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(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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mit' 
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1.7.43 P o 1 1 t i a eher Lageüberhlick. 

Churchil 

schwere Eampfä 

sagt, "ehe di 

Churchill u.a 

30 Uboote im 

im Monat Juni 

neue Schiffe 

verlorengegan^ 

Nordatlantik 

worden. Mit B|e 

gebietes habe 

land keine In)d 

würde, welche 

Äußersten aus 

länger und di 

wären. AusfUhjr 

Pressebericht 

bemerkenswert 

mulierungen d|i 

Empire bzw. 

Reu- 

du 

Nach 

Offizieren 

und die Alli:.' 

Krieg gegenül) 

1 hat am 30/6. in einer Guildhallrede 

im Mittelmeer und anderwärts vorausge- 

ä Blätter im Herbst fallen". Weiter hat 

ausgeführt, daß im Monat Mai mehr als 

Atlantik zerstört worden seien, während 

die Yereinten Nationen 7-10 mal mehr 

erzeugt hätten, als durch Peindeinwirkung 

en seien. Seit Kitte Mai sei im ganzen 

kaum ein einziges Handelschiff versenkt 

zugnahme auf die Bombardierung des Ruhr- 
Churchill festgestellt, daß es in Deutsch- 

ustrie oder kein milit. Ziel mehr geben 

nicht der vernichtenden Yfucht bis zum 

teesetzt sein würden, wenn erst die Nächte 

e Luftflotten der USA zahlreicher geworden 

licher Auszug der Rede ist in Auslande- 

vom 1/7. enthalten. Die Rede ist vor allem 

, weil sie in sichtlich abgewogenen Por- 

e Beziehungen zwischen dem britischen 

ommo^jvealth und den USA behandelt. 

.ter hat USA-Marineminister Knox vor hohen 

s Heeres und der Marine erklärt, die USA 

erten sähen sich einem langen und ernsten 

er, der noch 3-4 Jahre dauern könnte. 
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1.7.45 

(3) 

(4) 

Bf sonderes 

I) Vorf) 

nach zu 

bau zu T^i 

Dboatssti. 

s. Vfg. 

Teil C He 

chlag, ital. Uboote "Brin" und "Dandolo" 

Erwartendem ital. Einverständnis mit Um- 

ansportzwecken in Italien in deutschem 

izpunkt Toulon für Ausreise zu beladen, 

t(/Skl I ga 1843/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

ft IX. 

II) C/Sl.l ist von Besuchen bei Chefs der General- 

stäbe des Heeres und der Lw zuruckgekehrt. Nieder- 

schrift von C/Skl ist in KTB Teil C Heft Apa 

(Anlagen persönlicher Art) abgelegt. 

Lage 1/VTI. 

I. -Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Karachi 

an IK7/'s 

in Geleit 

waren 

Nach einer chilenischen Meldung sollen in der 

Zeit vom Januar bis März wöchentlich etwa 20 (!) 

Tanker die Magellan-Straße in beiden Richtungen 

passiert haben. 

Aus Indien wird gemeldet, daß USA-Schiffe in 

Bombay, Co'lombo und Kochin große Mengen 

Munition und Artl. gelöscht haben, die 

zug via St. Helena,Mauritius zugeführt 
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(5) 

Hach, e 

festgestellft 

Sidney nach 

Die Besatz 

rexts aufge^ 

Japan. 

1 xgl. Agenturmeldung hat Schweizer Regierung 

daß brit. D. "Hanhin" auf Fahrt von 

Indien von den Japanern gekapert wurde. 

Lg von 150 Mann und 112 Fahrgäste, die be- 

eten waren, befinden sich wohlbehalten in 

"Hankin" war am 15.5.42 durch Schiff 10 aufge- 

bracht und als Prise nach Japan eingebracht. Es ist 

auffällig, daß die Engländer so lange Zeit von dem Ein- 

treffen des Schiffes in Japan keine Kenntnis erhalten 

haben sollea. 

Funkaufklärung erfaßte 30/6. abends unvollständige 

QQQ-Meldung unbekannten OSA-D. in etwa 30° S 100° 0, 

die von Kilindini wiederholt wurde. Zusammenhang mit 

eigenen Operationen (Schiff 28) ist wahrscheinlich. 

2. Eigene Lage 

Ski üb 

dini mit FT 

nähme folgen 

Auftretens 
nKpbvn ist 

Ersuch 3 

von Blockadb 

folgt mit S 

in KTB Teil 

ermittelt vorstehende QQQQ—Meldung von Kilin- 

0315 an Schiff 28 und läßt mit FT 1155 An- 

daß die Hotmeldung eine Auswirkung des 

iron Schiff 28 ist. Größe und Typ des tJSA-D. 

5kl nicht bekannt. 

n von Ski an OKW / Ausl.III betr. Termin 

breehern^Streichen der Stengen u.a.} er- 

Lhreiben l/Skl I k 18583/43 Gkdos. Abschrift 

C Heft I. 
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i^Ld2_ XI. Lage Weatraum 

1. Feindlage 

In der Biscaya wurden 17 Flugzeuge erfaßt. 

Eigene Luitaufklärung meldete am 30/6. 2355 Uhr 

1 Zerstörer 120 am SW-lich von Finisterre. 

2. Eigene La;;ei 

Gebiet AtlantikkUate; 

Vor 

ELM/J, VO2‘ 

im Nordgeb 

Fischerei^, 

wurde in 

gegriffen. 

2 USA-Flif 

von franz 

BF 

BF 

8. Zf: 

Uboot in 

3 fdl. Flijij 

Sicherung 

ten, derei 

meldet vraz'i 

]|,orient und La Pallice wurde je eine 

Brest 1 ELM/A geräumt. Am 30/6. waren 

iet der Biscaya 232, im Südgebiet 77 

ahrzeuge in See. 1 franz. Fischerboot 

1974 von 2 engl. Jägern 6-8 mal an- 

2 Fischer wurden getötet, 4 verletzt, 

ger wurden am 29/6. 30 sm westl. Quessant 

Fischer aus Schlauchboot geborgen. 

hat 0825 Uhr U 180 und ein weiteres 

7653 aufgenommen. Am Verband standen 

gzeuge. Hach Meldung der eigenen luft- 

ist ein drittes Uboot zur Gruppe getre- 

Standort von 2300 Uhr in BF 8612 ge- 

de. 

Seegebiet Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgefiüjirt. Keine besonderen Ereignisse. 

Grup^i' 

Zeitpunkt 

und regt 

etwa 2/8. 

ration no 

e West meldet betr. "Gute Hoffnung", daß 

für Anlaufen 5/7. ab Kiel ungünstig ist, 

Verschiebung auf nächste Vollmondperiode, 

an mit Begründung, daß vorgesehene Ope- 

schwieriger sei, als Westmarsch einzeln 

marschierender Uboote, so daß gründliche Vorberei- 

ch 
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ui^ 
?Inaiibc c*f^ Drtf^, ‘JUiiit, <J8ct!<r, 

Der ?ufr( CPloiiDfdjfin iifn*. 
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XI. Lage Westraum 

1. Feindlage 

In der Bieoaya wurden 17 Flugzeuge erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung meldete am 30/6. 2355 Ufcir 

1 Zerstörer 120 sm SW-lioh von Finisterre. 

2. Eigene Larei 

Gebiet At] antikküste: 

Tor 

ELl^J, vor 

im Kordgel; 

Fisohereit, 

wurde in 

gegriffen, 

2 USA-Fli< 

von franz 

]IF 

]IF 

8. Zf 

Uboot in 

3 fdl. Fli|i| 

Sicherung 

ten, derei 

meldet wu'i 

^Orient und La Pallice wurde je eine 

Brest 1 ELM/A geräumt. Am 30/6. waren 

iet der Bisoaya 232, im Südgebiet 77 

ahrzeuge in See. 1 franz. Fischerboot 

1974 von 2 engl. Jägern 6-8 mal an- 

2 Fischer wurden getötet, 4 verletzt, 

ger wurden am 29/6. 30 sm westl. Quessant 

Fischer aue Schlauchboot geborgen. 

,. hat 0825 Uhr U 180 und ein weiteres 

7653 aufgenommen. Am Verband standen 

gzeuge. Nach Meldung der eigenen Luft- 

ist ein drittes Uboot zur Gruppe getre- 

Standort von 2300 Uhr in BF 8612 ge- 

de. 

Seegebiet Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeftujirt. Keine besonderen Ereignisse. 

Grupp 

Zeitpunkt 

und regt 

etwa 2/8. 

ration no 

e West meldet betr. "Gute Hoffnung", daß 

für Anlaufen 5/7. ab Kiel ungünstig ist, 

Verschiebung auf nächste Vollmondperiode, 

an mit Begründung, daß vorgesehene Ope- 

schwieriger sei, als Westmarsch einzeln 

marschierender Uboote, so daß gründliche Vorberei- 

ch 
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1.7.43 tungeii er: 

naliezu in 

kirchen ui 

auf Grund!. 

bar. 

orderlioh. sind. Ferner würde letzte Etappe 

Vollmondperiode fallen. Taueben in Dün- 

nd Boulogne ist nicht möglich, dagegen ist 

egen in Le Havre und Cherbourg durchführ- 

2/Sk:. Bdü op hat Durchführung der Sonderaufgabe 

"Gute Hoffnung" auf Anfang August zurückgestellt. 

(s.Fs. 19:.0). 

III. Nord see, Norwegen, Nordmeer 

N o r d s e 

2.Tfl. 

Holland nach 

marsch anget:- 

friesischen 

wurde dabei 

mit eigener 

wurde eigene 

Bomben und 

erhielt Bombe 

den. Im übrig 

sonalausfälle 

den offenbar 

Bo 

N o r w e g 

nit T 2, 5 und 18 verlegt von Hoekvon 

Wesermünde. 4.Tfl. mit T 24, 25 hat West- 

eten. Im Bereich des BSN wurden vor den ost- 

hseln 5 ELM/J geräumt. Sperrbrecher 11 

.8 sm südl. Helgoland beschädigt und ist 

Jöraft in Cuxhaven eingelaufen. Gegen Uittag 

Geleit vor Hoek von 17 fdl. Jägern mit 

irdwaffen angegriffen. Schwed. D. "Bemicia" 

ntreffer und mußte auf Strand gesetzt wer— 

en entstanden nur leichte Schäden und Per— 

(15 Schwerverletzte). 6 der Angreifer wur- 

von Bordflak abgeschossen. 

n/Nordmeer: 

1. Feindlage 

An P(|i 

bereich 

Eigene Luf 

im Pentlar.i 

larküste stand 1 russ. üboot. Im Nordsee- 

den 10 Flugzeuge im Einsatz erfaßt, 

taufklärung sichtete am 30/6. 2200 Uhr 

idfirth Geleit aus 1 Transporter, 14 Handels- 
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CMIUIU 

mit 
llhrAfii 
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1-7-43 ±ungen er: 

nahezu in 

kirchen ui 

auf Grund:, 

har. 

orderlioh sind. Ferner würde letzte Etappe 

Vollmondperiode fallen. Tauchen in Dün- 

nd Boulogne ist nicht möglich, dagegen ist 

egen in Le Havre und Cherbourg durohführ- 

2/Sk:. BdtJ op hat Durchführung der Sonderaufgate 

"Gute Hoffnung" auf Anfing August zurückgestellt. 

(s.Fs. 19:.0). 

III. Nord ee .Norwegen, Nordmeer 

Nords e <; 

2 .Tfl. 

Holland nach 

marsch angst:- 

friesischen 

wurde dabei 

mit eigener 

wurde eigene 

Bomben und 

erhielt Bombe 

den. Im übrig 

sonalausfälli! 

den offenbar 

Bo 

nit T 2, 5 und 18 verlegt von Hoekvon 

Wesermünde. 4.Tfl. mit T 24, 25 hat West- 

eten. Im Bereich des BSN worden vor den ost- 

hseln 5 ELM/J geräumt. Sperrbrecher 11 

.8 sm südl. Helgoland beschädigt und ist 

Hraft in Cuxhaven eingelaufen. Gegen Mittag 

Geleit vor Hoek von 17 fdl. Jagern mit 

irdwaffen angegriffen. Schwed. D. "Bemioia" 

intreffer und mußte auf Strand gesetzt wer— 

en entstanden nur leichte Schäden und Per— 

(15 Schwerverletzte). 6 der Angreifer wur- 

von Bordflak abgeschossen. 

N o r w e g n/N ordme er 

1. Feindlage 

An Po 

bereich 

Eigene Lui 

im Pentlai.i 

larküste stand 1 russ. Dboot. Im Nordsee- 

den 10 Flugzeuge im Einsatz erfaßt, 

taufklärung sichtete am 30/6. 2200 Uhr 

idfirth Geleit aus 1 Transporter, 14 Handels- 
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1.7.43 

(6) 

achiffen m:.t 20 Bewachern auf Kurs 340° und am 

1/7. Vm 20 sm nördlich des Sßglufjordes 1 D. von 

4-000 BET auf S-Kurs. 

2. Eigene laga 

Am 29/6. abends und in der Hacht zum 30/6. 

beechoasen 

Ltinahamari 

ruas. Battr. den D. "Kuija", Hafengelände 

Battr. Kap Komanow und Pjordeinfahrt 

Peteamo mit 57 Schuß. Battr. Kap Komanow erwiderte 

mit 13 Schiß. 

Im Kwinangenfjord wurden am 30/6. 2 weitere 

russ. Obootspendeletoßminen geschnitten. 

Im SeLeitdienst wurden 2? D. und 1 Uboot nach 

N, 14 D. nach S gesichert. 

Aua dem Kaum Vardö - Banale und Kr’sand Süd 

wird am 30/6. schwache fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 

Minensperre NW 30 Teil I ist am 28/6. planmäßig 

durch "Roland" ausgelegt. 

Z 27» 30 sind am 30/6. 2330 Uhr in Narvik 

eingetroffen und verlegen ab 1/7. 1200 Uhr zusammen 

mit Troßscaiff "Ditmarschen" durch Tjeldsund auf 

Plottenweg nach Alta. 

Gruppe Nord / Plotte hat am 29/6. Forderung 

auf Verstärkung der Nordmeer-Uboote um insgesamt 

9 nochmals wiederholt, da bis dahin erst 3 Uboote 

zugewiesen waren. Von den restlichen 6 hat 2/Skl 

BdU op am 30/6. 4 Boote zugeteilt, (s. KTB 30/6.) 

Über weitere Zuteilung fällt Entscheidung Chefs Ski 

nach Vortrag Kmdr. Admiral Uboote nach 5/7. 

Entsplr. Fs. l/Skl 1856 und 1871/43 Gkdos.Chefs, 

in KTB TeifL C Heft II a. 
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^ o v f o in in ii i f | c 

aoiiiffen m:.t 20 Bewachern auf Kura 340° und am 

1/7. 7m 20 am nördlich dea Scglufjordes 1 D. von 

4.000 BRT auf S-Kura. 

2. Eigene Lag 

Am 29, 

beachoaaen 

Lünahamari 

Petaamo 

mit 13 Schli. 

/6. ahenda und in der Nacht zum 30/6. 

ruas. Battr. den D. "Euija", Hafengelände 

Battr. Kap Romanow und Pjordeinfahrt 

; 57 Schuß. Battr. Kap Romanow erwiderte 

ß. 

Im Kwinangenfjord wurden am 30/6. 2 weitere 

ruaa. Uboofcapendelatoßminen geschnitten. 

Im GeLeitdienat wurden 27 D. und 1 Uboot nach 

N, 14 D. nich S geaichert. 

Aua dem Raum Vardö - Banax; und Kr'aand Süd 

wird am 30/6. aohwache fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 

Kinenaperr8 WH 30 Teil I ist am 28/6. planmäßig 
durch "Rolind" auagelegt. 

30 aind am 30/6. 2330 Uhr in Narvik 

en und verlegen ab 1/7. 1200 Uhr zuaammen 

liff "Ditmarachen" durch Tjeldaund auf 

nach Alta. 

e Nord / Flotte hat am 29/6. Forderung 

Z 27, 

eingetroff 

mit Troßac 

Flottenweg 

Grupp 

auf Teratärkung der Nordmeer-Uboote um insgeaamt 

9 nochmala wiederholt, da bie dahin erat 3 Uboote 

zugewieaen waren. Von den reatlichen 6 hat 2/Skl 

BdU op am 30/6. 4 Boote zugeteilt, (a. KTB 30/6.; 

Uber weitere Zuteilung fällt Entacheidung Chefa Ski 

nach Vortrag Kmdr. Admiral Uboote nach 5/7. 

Entapr. Fa. l/Skl 1856 und 1871/43 Gkdoa.Chefa. 

in KTB Teil C Heft II a. 
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'Is H'vfomiiuu 

1.7.43 IV. Skagerrak, Osteee-Eingänge, Ostsee. 

Siai 

Hinensch:. 

yon Kr’saad 

Middelgrund w 

(481 BEI) ist 

gesunken. 

ffe "Ostmark", "Elsaß" und "Brummer" haben 

.d nach Kiel verlegt. Bei Helsingoer und 

nirde je 1 ELfA/j geräumt. Dän. E. "Kronborg" 
südlich Kopenhagen infolge Minentreffers 

Geleitdienst im ges. Ostseebereich vrurde ohne 

Zwischenfälle durohgeführt. Segelschulschiff "Deutschland" 

hat auf Dünamünde Reede geankert. DD 5 stand mit KFK's 

der 31.Hsf1. 

Zv/i sehen 

bekämpft. 

:;u Ortungsübungen im Rigabusen in See. 

Revalstein und Vaindlo wurde neue Ölspur 

Im Worohjca-Abschnitt wurde 1 fdl. 

gekämpft. 
Kampfbunker nieder- 

Eigene Buttr. nahmen in der Nacht den Schiffsver- 

kehr in der Kronstadtbucht unter Eeuer. Gegner erwiderte 

mit 400 Schuß . Battr. "Blücher" und "Korkuli" erhielten 

Treffer und leichte Ausfälle. 

V. Ubootskriegführung 

1. Feindlage: 

Besonc.ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Dago 

Das ah 

KR 48 Neubj; 

Japan abzugebende D 511 hat am 27/6. in 

u-D. "Sebastiano ^armino" (7.000 BRT) auf 

- Y - 

CMuim 
mit) 

lllir;ri[ 

bfi* Cric*. '•inif, ?i.'mcr. 
^ttiirtihv Y-clnuiuuiitj. 

fcr l'tifi 2^oi^fihciii ufio. 

1.7.43 IV. Skagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Llmensch 

von Kr’sand S 

Middelgrund w 

(481 BRT) ist 

gesunken. 

:.ffe "Ostmark", "Elsaß" und "Brummer" haben 

ild nach Kiel verlegt. Bei Helsingoer und 

rurde je 1 ELJ^J geräumt. Dän. 33. "Kronborg" 

südlich Kopenhagen infolge Hinentreffers 

Geleitdi^ 

Zwischenfälle 

hat auf Dünam- 

der 31.Hsf1. 

Zwischen 

bekämpft. 

Im Worohti 

gekämpft. 

Eigene B& 

kehr in der K 

mit 400 Schuß 

Treffer und 14 

V. U b o o t 

1. Feindlage; 

Besonc. 

2. Eigene La,.- 

■Vs HU'f Dill 111II i 

nst im ges. Ostseebereich vnirde ohne 

durohgeführt. Segelschulschiff "Deutschland" 

ijinde Reede geankert. HD 5 stand mit KFK's 

u Ortungsübungen im Rigabusen in See. 

Revalstein und Yaindlo wurde neue ölspur 

a-Abschnitt wurde 1 fdl. Kampfbunker nieder- 

ttr. nahmen in der Sacht den Schiffsver- 

onstadtbucht unter Feuer. Gegner erwiderte 

Battr. "Blücher" und "Korkuli" erhielten 

ichte Ausfälle. 

skriegführung 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

Das ah Japan abzugebende U 511 hat am 27/6. in 

KR 48 Beub;.u-D. "Sebastiano ^armino" (7.000 BRT) auf 
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1.7.43 

(7) 

Reise von 

VI. Luft 

Suez in Ballast versenkt. 

kriegführung 

Raum um England 

Kr 

Bei Lfl 

der Masse Jä£i 

setzt. Bei 

ergebnislos 

Angriff 

richtete siet 

4 Lokomotive: 

wurden ansch 

schelling 

waren im Westraum 196 Flugzeuge, in 

er, im Mittelmeer 3 Flugzeuge einge- 

p Ortegal haben 6 Ju 88 1 Halifax 

jekämpft. 

uni 

Stätigkeit fdl. Jagdverbände im Westraum 

am Tage vorwiegend gegen Verkehrsanlagen, 

wurden zerstört. In der Hacht zum 2/7. 

sinend Verminungen im Raum Ameland - Ter- 

vor der Atlantikkiiste durchgeführt. 

Mittelmeerra 

Eigene 

Der Gegner g 

Flugplatz au 

Ostfront; 

Keine b 

[iw setzte Aufklärungstätigkeit fort, 

riff mit leichten Kampfflugzeugen einen 

£ Sizilien ohne Erfolg an. 

ssonderen Vorkommnisse. 
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Ullt- 

U^cU 

5liijjrtbe Dxtci, QBinti, Qöetter, 
©cegaitij, 25cleit(i>tuug, ©ItbtlgftU 

l>er Siift, OTonöf^cin ufii'. 
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1.7.45 

(7) 

Eeise von 

VI. Luft 

Suez in Ballast versenkt. 

kriegführung 

Raum um Englmd 

Kr 

Bei Lfl 

der Masse Jä^< 

setzt. Bei 

ergebnislos 

Angriff 

richtete sich 

4 Lokomotive 

wurden ansoh 

schelling 

waren im Westraum 196 Flugzeuge, in 

er, im Mittelmeer 3 Blugzeuge einge- 

p Ortegal haben 6 Ju 88 1 Halifax 

aekämpft. 

uni 

Stätigkeit fdl. Jagdverbände im Westraum 

am Tage vorwiegend gegen Verkehrsanlagen, 

wurden zerstört. In der Hacht zum 2/7. 

sinend Verminungen im Raum Ameland - Ter- 

vor der Atlantikküste durohgeführt. 

Mittelmeerra 

Eigene 

Der Gegner g 

Flugplatz au 

Ostfront: 

Keine b 

[,w setzte Aufklärungstätigkeit fort, 

riff mit leichten Kampfflugzeugen einen 

C Sizilien ohne Erfolg an. 

isonderen Vorkommnisse. 
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1.7.43 

(8) 

VII. Krieg!iÜLrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Eigeiji 

Alboran s 

gäbe mit 

wurde 194<P 

NO-wärts 

Die große 

sen zu se 

von 0845 

Galite Ve 

Mittelmeer: 

"Helüon" bat mit 4 Zerstörern Gibraltar von 

1450 — 1840 Ubr verlassen und offenbar ostwärts 

des Hafens Übungen durchgeführt. 

ies Uboot meldete 2045 Uhr 40 sm NO—v.'ärts 

chnelles Transportergeleit ohne Stärkean- 

■Kurs. Ein weiteres westgehendes Geleit 
Uhr in Stärke von 16 Einheiten 12 sm 

lione von eigener Luftaufklärung gemeldet. 

Geleitbewegung nach Osten scheint abgeschlos- 

Eigene Luftaufklärung (durch Jäger) meldete 

0900 Uhr in Gebiet 30 sm westlich La 

rband aus 2 Schlachtschiffen, 1 Träger, 

6 Kreuzern und abgesetzt 2 T-Boote auf südl. Kurs 

mit hoher 

Biserta 1 

Fahrt, gleichzeitig etwa 20 sm nördl. 

Gruppe aus 2—3 Kreuzern und 2 Zerstörern 

auf O-Kur^ sowie ostwärts La Galite 6 S-Boote auf 

O-Kurs. 

Auf Biserta Reede lagen 0845 Uhr 25 große 

Frachter vor Anker. Ein Geleitzug aus 12 D. mit 

9 Bewachern wurde 1047 Uhr 25 sm ostw. Derna auf 

Kurs 110° gesichtet. 

Je e:.n Uboot wurde 50 sm SW-lich Genua und an 

der SW-Küiite von Kreta gemeldet. 

Nach Funkaufklärung standen je ein Geleit in d en 

Räumen Alexandrien, Tobruk bzw. Malta unter Luftge- 

fahr. 
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Uk^cti 
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1.7.43 

(8) 

VII. Kriegführung im llittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage 

von 0845 

Galite Ve 

mit hoher 

Biserta 1 

Mittelmeer: 

"Heliion" hat mit 4 Zerstörern Gibraltar von 

1450 — 1840 Uhr verlassen und offenbar ostwärts 

des Hafens Übungen durchgeführt. 

Eigenes Uboot meldete 2045 Uhr 40 sm XC—wärts 

Alboran sthnelles Transportergeleit ohne Stärkean- 

gabe mit U-iCurs. Ein weiteres westgehendes Geleit 

wurde 1940 Uhr in Stärke von 16 Einheiten 12 sm 

NO-wärts Hone von eigener Luftaufklärung gemeldet. 

Die große Geleitbewegung nach Osten scheint abgeschlos- 

sen zu se:.n. 

Eigene Luftaufklärung (durch Jäger) meldete 

■■ 0900 Uhr in Gebiet 30 sm westlich La 
rband aus 2 Schlachtschiffen, 1 Träger, 

6 Xreuzerjji und abgesetzt 2 T-Boote auf südl. Kurs 

Fahrt, gleichzeitig etwa 20 sm nördl. 

Gruppe aus 2-3 Kreuzern und 2 Zerstörern 

auf G-Kuriji sowie ostwärts La Galite 6 S-Boote auf 

O-Kurs. 

9 Bewache 

Kurs llo' 

Auf Biserta Reede lagen 0845 Uhr 25 große 

Frachter vor Anker. Ein Geleitzug aus 12 D. mii 

vn wurde 1047 Uhr 25 sm ostw. Derna auf 

gesichtet. 

Je ein Uboot wurde 50 sm SW-lich Genua und an 

der Sff-Küste von Kreta gemeldet. 

Funkaufklärung standen Je ein Geleit in d en 

Räumen Alexandrien, Tobruk bzw. Malta unter Luftge- 

fahr. 
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.7.43 2. Eigene La°;e Mittelmeer: 

Bei jfdl. Luftangriff auf Cagliari von 0045 - 

0150 Uhr blieben S-Boote unbeschädigt. 

Da sich nach Luftaufklärung fdl. schwere 

Kampfgruppe am Hachmittag und Abend noch im Gebiet 

N0-wärts Bene aufhalten sollte, lagen 3. und 7-Sfl. 

ab 1900 Uhr in Sofortbereitschaft. 2000 Uhr lief 

7.Sfl. mit 4 Booten aus Cagliari aus zum Vorstoß 

gegen den Eeindverband. Ein Boot kehrte vorzeitig 

in den Hafen zurück. Weitere Meldungen stehen noch 

aus. 

MS "Brandenburg" und "Pommern" wurden bei 

Verlegung von Neapel nach Maddalena in der Nacht 

zum 2/7. von fdl. Flugzeugen gedichtet und gemeldet. 

3. Seetransp ortlage: 

Hach Bericht OB Süd ist ital. D. "Bolzaneto" 

am 29/6. bei Punta Museo durch fdl. Uboot versenkt. 

Vom 1/7. liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Ägäis: 

013C 

28 sm S0- 

i e 

"Bul 

U-Jäger 

Sperrgebi 

Adm 

marina n 

4. Bereich Narinegruppe Süd: 

Uhr meldete MS "Katharina" ein fdl. Uboot 

wärts Piräus. 

garia" führt mit 1 ital. Zerstörer und 1 

Etliche Minenaufgabe bei Rhodos durch, 

et bei Rhodos s. Fs. 1130. 

Ägäis meldet, daß auf Wunsch von Super- 

iloht die von Adm. Ägäis vorgesehene Ver- 
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t'iUlliil 
Hilf 

Nbr;cir 

Ortce, Wint*. 
vJcffliing, ^clciidwuitji, 

t'cr i'iift. ?.1iD»p(fhfin ufin. 
o r f o in m n i f f c 

OA1 2. Eigene La =;e Mlttelmeer; 

sl 

Bei 

0150 Uhr 

Da 

Kampfgrupjp' 

N0-wärts 

ab 1900 

7.Sfl. ml' 

gegen den 

in den 

aus 

fdl. Luftangriff auf Cagliari von 004-5 - 

blieben S-Boote unbeschädigt. 

ch nach Luftaufklärung fdl. schwere 

e am Nachmittag und Abend noch im Gebiet 

Bene aufhalten sollte, lagen 3. und 7.Sfl. 

in Sofortbereitschaft. 2000 Uhr lief 

; 4 Booten aus Cagliari aus zum Vorstoß 

Eeindverband. Ein Boot kehrte vorzeitig 

en zurück. Weitere Meldungen stehen noch 

Uhr 

Haf 

MS "Brandenburg" und "Pommern" wurden bei 

Verlegung von Neapel nach Maddalena in der Nacht 

zum 2/7. von fdl. Plugzeugen gebichtet und gemeldet. 

3. Seetransp ortlage: 

Nach Bericht OB Süd ist ital. D. "Bolzaneto" 

am 29/6. bei Punta Museo durch fdl. Uboot versenkt. 

Vom 1/7. liegen besondere Meldungen nicht vor. 

4. Bereich l^arinegruppe Süd: 

Ägäis; 

013C 

28 sm SO 

Uhr meldete MS "Katharina" ein fdl. 

wärts Piräus. 

Uboot 

"Bul 

U-Jäger 

Sperrgebj 

Adm 

marina n: 

garia" führt mit 1 ital. Zerstörer und 1 

xjestliche Minenaufgabe bei Rhodos durch, 

et bei Rhodos s. Ps. 1130. 

Ägäis meldet, daß auf Wunsch von Super- 

ilcht die von Adm. Ägäis vorgesehene Ver- 
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l-7.4^ 
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seuoh.uiig der Küatengewässer von Korfu, sondern Ver- 

seuchungen an Südküste Zante und Westküste Pelo- 

ponnes durchgeführt werden. 

Schwarze 3 Meer: 

Ein3atz l.Sfl. blieb in der Hacht zum 1/7. 

nördl. Temrjuk ohne Feindsichtung. VP-Streife 

in TemrJik-Bucht meldet aus derselben Nacht rege fdl. 

Lufttätigkeit und BAW in Nähe der Boote. 

Im ihrigen liegen besondere Meldungen nicht 

Gruppe Süd meldet: 

"Ge 

und fortfe 

zunehmend 

kung Flajn 

langer m' 

unerse 

reits ge. 

Sewastop 

Mar .Flakji. 

Ausstatt 

mit Spez 

Auffüll 

willige. 

Wei 

steigerte Transportforderungen des Heeres 

chreitender Ausbau Sewastopols andererseits 

e Aktivität russ. Luftwaffe machen Verstär- 

schutzes Sewastopol dringend. Sonst Erfolg 

ihsamer Aufbauarbeit in Frage gestellt und 

icher Schiffsraum gefährdet. Daher aus be- 

neideten Gründen erneut Übernahme Flakschutzes 

ol durch Kriegsmarine und Zuführung zweier 

.bt. dringend beantragt. Falls personelle 

.ung AXbi, schwierig^angeschlagen, Abt. nur 

allsten und wichtigen Nummern zuzuführen, 

im Raum durch Personalausgleich und Hilfs- ung 

ere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 
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Diiiinn 
Hilf 

Jliiilitl'f {'ff' Orifiv ?i>nirr, 
vf criltiiiii. l1*clf ii(hiiiiio. ^ idir iiiIf ii 

fcr Vufi. ^Ipiifiduiti iifn1. 
Hs uni:oinmiii| je 

1-7-43 

(9) 

seuchung 

seuchung 

ponnes d 

Schwarze 

der Küstengewässer von Korfu, sondern Ver- 

sa an Südküste Zante und Westküste Pelo- 

irchgeführt werden. 

5 Meer: 

Einsatz l.Sfl. blieb in der Hacht zum 1/7. 

nördl. Tämrjuk ohne Feindsichtung. VP-Streife 

in Temrjjik-Bucht meldet aus derselben Hacht rege fdl. 

Lufttätigkeit und BA’,7 in Hähe der Boote. 

Im ihrigen liegen besondere Meldungen nicht 

Gruppe Süd meldet: 

"Ge 

und fortfa 

zunehmend 

kung Flajo 

langer m 

unerse 

reits ge. 

Sewastopb 

Mar .Plaki,' 

Ausstatt 

mit Spez 

Auffüll 

willige. 

steigerte Transportforderungen des Heeres 

chreitender Ausbau Sewastopols andererseits 

e Aktivität russ. Luftwaffe machen Verstär- 

schutzes Sewastopol dringend. Sonst Erfolg 

ihsamer Aufbauarbeit in Frage gestellt und 

icher Schiffsraum gefänrdet. Daher aus be- 

neideten Gründen erneut Übernahme Flakschutzes 

1 durch Kriegsmarine und Zuführung zweier 

bst. dringend beantragt. Falls personelle 

.ung Axbi, schwierig^vorgeschlagen, Abt. nur 

allsten und wichtigen Hummern zuzuführen, 

uipg im Raum durch Personalausgleich und Hilfs- 

Wef ere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 
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mit< 

llbr^cit 
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1.7.45 

(10) 

(U) 

VIII. Lag 

Hach am1 

porter in Küb 

zeugverluete:i 

Hach in 

d eit es sich 

einer OffensjL 

C/Skl. 

l/7Skl 

Ostasien 

Zu der in der Presse bekannt gegebenen Landung 

amerik. Einheiten auf der Insel Eendova (Heu-Georgia- 

Gruppe) liegen noch keine Meldungen des Mar.Att. Tokio 

vor. Die Japaner geben die Versenkung von 6 feindlichen 

Transportern 3 Kreuzern und einem Zerstörer an. AuSer- 

dem seien über 31 Peindflugzeuge in heftigen Luft- 

kämpfen abgeechossen. Jap. Heeresverbände stehen im 

engsten Zusanmenwirken mit der Marine im Angriff gegen 

den gelandeten Feind, über dessen Stärke im einzelnen 

noch nichts bekannt ist. 

Der Hafen Eendova auf der gleichnamigen Insel 

liegt nur 8 sm südlich des jap. Luftstützpunktes 

Munda auf dep Hauptinsel Neu-Georgia. 

erik. Meldungen ging jedoch nur 1 Trans- 

tennähe verloren. Bei 17 amerik. Flug- 

vrarden 101 jap. Maschinen abgeschossen. 

Presse gemeldeter Äußerung von Knox han- 

bei der Landung auf Eendova um den Beginn 

ve im Pazifik. 

I b (Kr) 
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mit' 
llbnrit 

?liii)itbc fii' Orcti', fetter, 

Ü ftiiaita. 2ScIflufwiiiij]. 

^cr Vii[t, in ufii'. 
T> o v f o in m n i f | c 

7-4? 

(10) 

(U) 

VIII. Ii a Ostasien 

Zu der :.n der Presse liekannt gegebenen Landung 

amerik. Einhoiten auf der Insel Eendova (Keu-Georgia- 

Gruppe) liegen noch, keine Meldungen des Mar.Att. Tokio 

vor. Die Japaner geben die Versenkung von 6 feindlichen 

Transportern 3 Kreuzern und einem Zerstörer an. Auäer- 

dem seien über 31 Peindflugzeuge in heftigen Luft- 

kämpfen abgeschossen. Jap. Heeresverbände stehen im 

engsten Zusanmenwirken mit der Marine im Angriff gegen 

den gelandeten Feind, Uber dessen Stärke im einzelnen 

noch nichts bekannt ist. 

Der Hafen Eendova auf der gleichnamigen Insel 

liegt nur 8 

Kunda auf de: 

Hach am1 

jm südlich des jap. Luftstützpunktes 

3.? Hauptinsel Heu-Georgia. 

ii:rik. Meldungen ging jedoch nur 1 Trans- 

porter in Küstennahe verloren. Bei 17 amerik. Flug- 

zeugverluste: i vrarden 101 jap. Maschinen abgeschossen. 

Hach in Presse gemeldeter Äußerung von Knox han- 

d eit es sich bei der Landung auf Eendova um den Beginn 

einer Offensive im Pazifik. 

C/Skl. 

lyiSkL 

I b (Kr) 
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.7.43 
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P o 1 i t x eher Lageüberblick. 

Besonders 

führung lieger. 

Meldungen von Belang für die Seekrieg- 

nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Ixn Rainen des Lagevortrags von I a / l/Skl 

schneidet (hef Ski Präge an, was gegen die fdl. Uboofe 

jagdkräfte unternommen werden könne, die ständige 

Kontrolle in Grenzgebieten der Biscaya und auf beob- 

achteten Utootswegen nahezu ungehindert durchführen 

können. Beüassung S.Zfl. im Yfestraum gev/innt unter 

diesem Gesichtspunkt neue Bedeutung. Forderung nach 

verstärkte!1 Zuführung von Zerstörern wird unaus- 

bleiblich sein. Gruppe West soll Auftrag erhalten. 

Präge zu prüfen. 

II) Chef !/Skl legt überprüftes Ergebnis der Ver- 

luste der feindl. Handelsschiffahrt im Juni 1943 von 

Ausfertiturg gern. l/Skl 19796/43 geheim in KTB Akte 

"Feindl. Scjhiffsverluste 1943". 

Zu der aus den Umständen sich ergebenden gerin- 

gen Zifferr ist nichts zu bemerken, es sei denn, die 

zuversichtliche Erwartung auszusprechen, daß der 

bedauerliche Rückschlag nur eine vorübergehende Er- 

scheinung ist, die nach erfolgreicher Durchführung 

aller in Gang gesetzten Maßnahmen zur Steigerung 

der Kampfkraft der Uboote möglichst bald wieder 

ausgeglichen werden kann. 
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C'tttiiin 

mit' 

llkifit 

?(n«\ Obe fff* Ort ff. X* iuf. X4mcr. 
Ü fritiiiitl. ^<rlfiidwniiti, it!'iiiiffii 

fcr i'ufi. ^iciiPid'ciu tiiu*. 
^ o r f o in m i! i | f c 

.7.43 

(12) 

P o 1 i t i eher lageüberblick. 

Besondere 

führung Xieger. 

Meldungen von Belang für die Seekrieg- 

nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Im Halmen des Lagevortrags von I a / l/Skl 

schneidet (hef Ski Präge an, was gegen die fdl. Uboofe 

jagdkräfte unternommen werden könne, die ständige 

Kontrolle 5n Grenzgebieten der Biscaya und auf beob- 

achteten Utootswegen nahezu ungehindert durchführen 

können. Beüassung S.Zfl. im Vlestraum gewinnt unter 

diesem Gesichtspunkt neue Bedeutung. Borderung nach 

verstärkter Zuführung von Zerstörern wird unaus- 

bleiblich Sein. Gruppe West soll Auftrag erhalten. 

Präge zu prüfen. 

II) Chef ! /Ski legt überprüftes Ergebnis der Ver- 

luste der Reindl. Handelsschiffahrt im Juni 1943 von 

g gern. l/Skl 19796/43 geheim in KTB Akte 

hiffsverluste 1943". 

Ausf ertitur 

"Feindl. Sc 

Zu der 

gen Zifferr 

zuversichtl 

aus den Umständen sich ergebenden gerin- 

ist nichts zu bemerken, es sei denn, die 

iche Erwartung auszusprechen, daß der 

bedauerlicle Rückschlag nur eine vorübergehende Er- 

scheinung ist, die nach erfolgreicher Durchführung 

aller in Geng gesetzten Maßnahmen zur Steigerung 

der Kampfkrjaft der Uboote möglichst bald wieder 

ausgeglichen werden kann. 
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t'rtflllU 

imC> 
llhr^fii 

?.7.43 

•?lnflrtbc bei' Ortfi', ?L{inb, Jbc11cv. 
e c c it i\ ii i\, ^c l nid' i ii u g, e'idu i g ff i t 

Der Viift. ?.1loii0fdiciII llfll'. 

(13) 

T' o v f 0 in in ii i | f f 

XII) Chef Ski ist außerordentlich enttäuscht über 

von Adm. Riccardi übermittelte Ablehnung, die beiden 

modernen ital. Transport-Uboote "Romulus" und "Remus" 

für Gummitransporte aus Japan freizugeben, und wird 

dies ital. BdU, Adm. Legnani, der heute in Berlin 

eingetroffen ist, zum Ausdruck bringen. Brief 

Riccardi3 ist gern. l/Skl 19091/4-3 Gkdos. in KTB Teile 

Heft IX abgelegt. Beantwortung bleibt bis nach Be- 

sprechung mit ital. B.d.U. Vorbehalten. Die Bitte um 

Freistellung der beiden Einheiten war auf Anregung 

von Kapitän Grossi ausgesprochen, der sich seinerseits 

stark bei Supermarina für Durchführung dieses Gedan- 

kens eingesetzt hat. 

Adm. Legnani wird nach Mitteilung an Ofref l/Skl 

voraussifchtlich noch Frage einer stärkeren Verbindung 

zwischen dt. und ital. Offizieren sowie ital. Bau- 

programm für Serie von kleinen 80 - 100 t Obooten 

zur Sprache bringen. 

XV) Chef l/Skl meldet, daß die Japaner über Mar.Att. 

Tokio neierdings mitgeteilt haben, daß sie statt des 

von uns geforderten hochwertigen Dieselöls für unsere 

Uboote in Indischen Ozean trotz früherer eindeutiger 

Zusage nrr ein öl geringerer Qualität zur Verfügung 

stellen cönnten, wie sie es für ihre eigenen weniger 

hochgezüchteten Obootsmotore verwenden. Da dieses 

Treiböl /on unseren Ubooten nicht gefahren werden kaip. 

wird den Japanern mitgeteilt, daß die Operationen der 

deutschei Uboote im Indischen Ozean ausfallen müßten, 

wenn das richtige Öl nicht doch noch bereitgestellt 

werden kennte. 
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mit» 
Ubr;cit 

JIiiiMlu ffi» Ortet', int\ ^riier, 
2\cleiid'ningp ^id'ti«ifcii 

frr i'iii't. i» ufii'. 
c v t o ui m ii i | f c 

1.7.43 III) 

(13) 

Chef Sit! ist außerordentlich enttäuscht Uber 

IV) 

von Adm. Ricoardi übermittelte Ablehnung, die beiden 

modernen ital. Transport-Uboote "Romulus" und "Remus" 

für Gummitransporte aus Japan freizugeben, und wird 

dies itai. BdU, Adm. Legnani, der heute in Berlin 

eingetroffen ist, zum Ausdruck bringen. Brief 

Riccardis ist gern. l/Skl 19091/43 Gkdos. in KTB Teile 

Heft IX abgelegt. Beantv/ortung bleibt bis nach Be- 

sprechung mit ital. B.d.TJ. Vorbehalten. Die Bitte um 

Freistellung der beiden Einheiten war auf Anregung 

von Kapitän Grossi ausgesprochen, der sich seinerseits 

stark bell Supermarina für Durchführung dieses Gedan- 

kens eingesetzt hat. 

Adm. Legnani wird nach Mitteilung an Oftef l/3kl 

voraussifchtlich noch Frage einer stärkeren Verbindung 

zwischen dt. und ital. Offizieren sowie ital. Bau- 

programm für Serie von kleinen 80 - 100 t Ubooten 

zur Sprache bringen. 

Chejf l/Skl meldet, daß die Japaner über Mar.Att. 

Tokio neierdings mitgeteilt haben, daß sie statt des 

von uns geforderten hochwertigen Dieselöls für unsere 

Uboote in Indischen Ozean trotz früherer eindeutiger 

Zusage nir ein Öl geringerer Qualität zur Verfügung 

stellen cönnten, wie sie es für ihre eigenen weniger 

hochgezüchteten Ubootsmotore verwenden. Da dieses 

Treiböl von unseren Ubooten nicht gefahren werden karp 

wird den Japanern mitgeteilt, daß die Operationen der 

deutschen Uboote im Indischen Ozean ausfallen müßten, 

wenn das richtige öl nicht doch noch bereitgestellt 

werden kennte. 
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01)111111 

Ullt< 

?11)t)abc ^Cl' Oricp, Weiler, 
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Der UHfr. OftoiiDfehciii iifu». 
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2-T-4P 

(14) 

(15) 

(16) 

I) Zus, 

Vizeadmi 

1943 ist 

gelegt 

in: 

Beaonderes 

immenfassender Vermerk betr. Berichte von 

ral Weichold nach dem Stand von Ende Juni 

mit l/Skl I op 1907/43 Okdos.Chefs, nieder- 

ibschrift in KTB Teil B Heft V. 

II) MOE 

zwischen 

schlagen 

flottill 

unter Bi 

Abschrif 

in ETB 

Ost hat nach vorhergegangener Besprechung 

C/MOK Ost mit l/Skl und Ski Qu A vorge- 

Sicherungsstreitkräfte und KUstenschutz- 

en in der Ostsee vom Skagerrak bis Memel 

als Seebefehlshaber zusammenzufassen, 

t des entspr. Es. gern. l/Skl 18830/43 Gkdos. 

eil C Heft III. 

SO 

Angelegenheit wird mit Ski Qu A geprüft. 

Zusammenstellung der in der Zeit vom 21. - 27/6. 

durch Funkentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Bericht Hr. 26/43. 

Lage 2/VTI. 

I. Kriegfülrung in den anßerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage 

Bec ondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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CSmiiii 
mit' 

llk;dt 

?liit)abc ^f^' Oncf, ?LMno( ‘Jikitcr, 
<^fc«iiitifl. ^clcudming, ^tduiorcit 

^cr ^ufi. nout'fd'fi" ii[ii'. 
y o x f o in in it i f f t 

(14) 

(15) 

(16) 

I) Zus 

Vizeadmi 

1945 ist 

gelegt 

Besonderes 

ämmenfasaender Vermerk betr. Berichte von 

ral Weichold nach dem Stand von Ende Juni 

mit l/Skl I op 1907/45 Gkdos.Chefs, nieder- 

ihschrift in KTB Teil B Heft V. 

II) MOK 

zwischen 

schlagen 

flottill 

unter Bi 

Ahschrif 

in KTB 

Ost hat nach vorhergegangener Besprechung 

C/MOK Ost mit l/Skl und Ski Qu A vorge- 

Sicherungsstreitkräfte und KUstenschutz- 

en in der Ostsee vom Skagerrak bis Kemel 

als Seebefehlshaber zusammenzufassen, 

t des entspr. Es. gern. l/Skl 18850/45 Okdos. 

eil C Heft III. 

SO 

Angelegenheit wird mit Ski Qu A geprüft. 

III) Zu^ 

durch 

Eeindnac 

ammenstellung der in der Zeit vom 21. - 27/6. 

Ei^nkentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

hrichten enthält B-Bericht Hr. 26/45. 

Lage 2/VII. 

I. Kriegführung in den anßerheimisehen Gewässern. 

1. Peindla^ e 

Bec ondere Hachrichten liegen nicht vor. 
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2.7-43 

(17) 

2. Sirene Lage: 

"Chf.: 

Kenntnis 

Ane rkenni 

von Uboot 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT gern. l/Skl 

I k 1894/43 Gkdos.Chefs., daß jap. Uhoot - Deck- 

name "Flieder" - Penang am 27/6. verlassen hat und 

Punkt, der 3° 30' nördlicher und 1° östlicher 

als "Bes4ncon" liegt, am 9/7. passieren wird. 

Weitere Unterrichtung von Schiff/mit FT 2346, 

daß eiger.es Uhoot "Marco Polo" am 27/6. in KR 48 

einen 7 (lausender Heuhau von Suez nach unhekannt 

versenkt hat und am l/7• in KG 69 steht. 

rlotte Schliemann" erhält mit PT 2257 

von Verleihung von Eisernen Kreuzen in 

Jmg für die gut durchgeführte Versorgung 

Ski heahsichtigt, den Besuch von Schiff 10 

in Japan für Propagandazwecke freizugehen. 

Mar.Att. Tokio erhält Weisung, zunächst Zustimmung 

japan. Admiralität herheizuführen. Veröffentlichurg 

soll alsdann nach Absprache der heiderseitigen 

Propagandastellen erfolgen. Jap. Mar.Att. Berlin 

wird von Ski in gleichem Sinne unterrichtet. 

Tel. 1300 und Schreihen l/Skl I k 18711/43 Gkdos. 

in den Akten l/Skl X k / VI. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

in BF 48 

auf Kurs 

e s t r a u m 

eigener Luftaufklärung standen 1000 Uhr 

2 ein schwerer und ein leichter Kreuzer 

320° mit hoher Fahrt. 
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(17) 

2. Sirene l3| Re: 

Ski 

I k 1894/ 

name "Fli 

Punkt, de 

als "Bes 

unterrichtet Schiff 28 mit FT gern. l/Skl 

'43 Gkdos .Chef 3., daß jap. Uhoot - Deck- 

eder" - Penang am 27/6. verlassen hat und 

r 3U 30' nördlicher und 1 östlicher 

4ncon" liegt, am 9/7. passieren wird. 

Weitere Unterrichtung von Schiff, mit FT 2346, 

daß eiger.es Uhoot "Karco Polo” am 27/6. in KR 48 

einen 7 0 ausender Heubau von Suez nach unbekannt 

versenkt hat und am 1/7- in KG 69 steht. 

"Charlotte Schliemann" erhält mit FT 2257 

Kenntnis von Verleihung von Eisernen Kreuzen in 

Anerkenmng für die gut durchgeführte Versorgung 

von Ubooten. 

Ski beabsichtigt, den Besuch von Schiff 10 

in Japan für Propagandazwecke freizugeben. 

Mar.Att. Tokio erhält Weisung, zunächst Zustimmung 

Japan. A<miralität herbeizuführen. Veröffentlichurg 

soll alsdann nach Absprache der beiderseitigen 

Propagandastellen erfolgen. Jap. Kar.Att. Berlin 

wird von Ski in gleichem Sinne unterrichtet. 

Tel. 1300 und Schreiben l/Skl I k 18711/43 Gkdos. 

in den Akten l/Skl X k / VI. 

II. Lagi Westraum 

. Feindlage 

in BF 487 

auf Kurs 

Hac$. eigener Luftaufklärung standen 1000 Uhr 

2 ein schwerer und ein leichter Kreuzer 

320 mit hoher Fahrt. 
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iihr 

Aufklärun|g 

durchgeft 

Kap 7111, 

vmrde 184]: 

und 2006 

Deut 

mit spani 

von Bilba 

mungahafe 

gebracht 

beim Ausl 

spanische 

2. Eigene La, 

8.Zf 

Die Flott 

über der Biscaya wurde durch 33 Flugzeuge 

t, von denen mehrere im Gebiet NW-lich 

o erfaßt wurden. Je eine engl. Einheit 

5 Uhr in BF 4438, 1900 Uhr in BE 6650 

Uhr in BE 4190 beobachtet. 

sches Motorschiff "Baltic" (300 BRT), das 

scher Besatzung am 23/6. mit Erzladung 

o nach Bayonne ausgelaufen ist und Bestim- 

n nicht erreicht hat, ist in Gibraltar ein- 

worden. Angeblich ist die 8-köpfige Besatzung 

aufen von 4 Mann überwältigt worden. Die 

Besatzung ist nach Algeciras gebracht. 

Kej_ 

Gebiet Atlantikküste: 

1. hat Bericht über Einholung von U 180, 

518 und 530 vorgelegt. Abschrift s. Fs. 1945. 

ille schlägt vor, als Zeitpunkt künftiger 

Aufnahmen eine Stunde nach Morgendämmerung festzu- 

setz,en, um^G^fahr Torbeistoßens zu vermeiden. Die /«hiA 

ist mit den 3 Ubooten 1830 Uhr in Boyan 

eingelauf Een. Verlegung der Uboote nach Bordeaux 

ist mit Morgenhochwasser beabsichtigt. Die Flottille 

wird ab 3/7. 1500 Uhr für erneute Ubootshilfe in 

ceitschaft gelegt. Sofortbei 

Seegebietj Kanal: 

Weg 

2 Ate-Mini 

V(eg zwis 

Verdachts 

n Wetterlage sind VP-Positionen unbesetzt, 

en wurden südlich Boulogne geräumt. Der 

en Cherbourg und Brest wurde wegen Minen- 

teilweise gesperrt. T 24, 25 sind auf 

ch 
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Uhr^cir 

?{ui)«ibf fc* öriff, ^L'cncr, 
^ rf jiiuiii, ^f Iciidiiuiifl, Q? id>ii(Uf ii 

ftr fii|'i. ?.1U'nffduin iifii». 

o i' t o in in n i | f c 

2.7.4? 

(18) 

Hh~n 

Aufklärur.g 

durchgef i 

Kap Yill. 

wurde 184 

und 2006 

Deut 

mit spani 

von Bilbs 

mungahafe 

gebracht 

beim Auel| 

spanische 

Uber der Biacaya wurde durch 33 Flugzeuge 

t, von denen mehrere im Gebiet HVT-lich 

o erfaßt wurden. Je eine engl. Einheit 

5 Uhr in BF 4438, 1900 Uhr in BE 6650 

Uhr in BE 4190 beobachtet. 

sches Motorschiff "Baltic" (300 BRT), das 

scher Besatzung am 23/6. mit Erzladung 

o nach Bayonne ausgelaufen ist und Bestim- 

n nicht erreicht hat, ist in Gibraltar ein- 

worden. Angeblich ist die 8-köpfige Besatzung 

aufen von 4 Mann überwältigt worden. Die 

Besatzung ist nach Algeciras gebracht. 

2. Eigene La, ß*L 

Gebiet Atlantikküste: 

8.Zf El. hat Bericht über Einholung von U 180, 

518 und 530 vorgelegt. Abschrift s. Fs. 1945. 

Die Flottlille schlägt vor, als Zeitpunkt künftiger 

eine Stunde nach Morgendämmerung festzu- 

setz^n, u^G^fahr Yorbeistoßens zu vermeiden. Die 

'mit den 3 Ubooten 1830 Uhr in Royan 

t]en. Verlegung der Uboote nach Bordeaux 

InÄrU-innLAr' 

eingelauf 

ist mit 1 orgenhochwasser beabsichtigt. Die Flottille 

wird ab 3/7. 1500 Uhr für erneute Ubootshilfe in 

Sofortbei eitschaft gelegt. 

Seegebiet 

Wege 

2 Ate-Min' 

’iYeg zwis 

Verdachts 

Kanal: 

n Wetterlage sind VP-Positionen unbesetzt, 

en wurden südlich Boulcgne geräumt. Der 

en Cherbourg und Brest wurde wegen ilinen- 

teilweise gesperrt. T 24, 25 sind auf 

ch 
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DiUimt 
IIIIC1 

2.7-43 

?liiiibf Orrce. ?i>cufr. 
^fcaaiui. l'clfiidHiniji, ^iduiiUfii 

Der Vuft. 0IIl'fd'ciii iifuv 

Marsch, vor 

kirchen e 

Peterport 

ladung unc 

III. Nord 

N o r d a e 

Geleit- 

wurde planmä 

Tersclielling 

gesetzte D. 1 

Besonderes: 

BSN hat 

Os > o v f o in in ii i f | c 

Hoek von Holland nach Boulogne in DUn- 

Lgelaufen. 4.3fl. hat Naohtmarsoh von 

nach Cherbourg zur Übernahme einer Hinen- 

wieder zurück durchgeführt. 

Norwegen, Nordmeer 

und Sicherungsdienst im Bereich des BSN 

Big durchgeführt. Je eine ELM wurde nördl. 

und nördl. Vlieland geräumt. Der auf Strand 

'Bernicia" ist nach Rotterdam eingeschleppt. 

zur Durchführung der Aufgabe "Gute Hoff- 

nung" für seinen Bereich ausführliche Vorschläge unter- 

breitet! DJB Erfassen der Uboote in der Nordsee durch 

Tagesaufklänng zu vermeiden, darf Marsch von Borkum 

bis Bereichsgrenze nur bei Nacht, notfalls in 2 bis 3 

Etappen durcl.geführt werden. Um schnelle Durchmarsch- 

zeit zu erzielen, muß auf verzögernde Sperrgeleite 

verzichtet werden. Dafür ist Sicherung durch M^-Boote 

35 mit .15 sm Marschfahrt vorzusehen. Wegen Geheim- 

haltung soll das Anlaufen von Häfen und Flußmündungen 

vermieden werden. Anstatt des von Ski vorgeschlagenen 

Auf-Grund-legens am Tage im Hafen empfiehlt BSN 

Auf-Grund-legen auf See auf h estimmteflneben dem Y/eg 

liegende^Punkte^ die auf Grundminen laufend überprüft 

werden müsser.. Voraussetzung ist, daß die Uboote bei 

den gegebener. Stromverhältnissen auf Grund liegen können. 

Außerdem ist verstärkte Sicherung in s-bootsgefährdetem 

Gebiet durch Boote der 9-Rfl. anzustreben. 
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SMtimi 
ui^ 

tlhr;cir 

2.7.43 

riii.litbf ca' Orte?, \5inf, 

^cr Vufi. itfuv 

Marsch, vor 

kirchen e 

Peterport 

ladung unc 

III. H o r d 

Nor das 

Geleit- 

wurde planmäli 

Terschelling 

gesetzte D. 1 

Besonderess 

BSN hat 

o v F o ni in ii i f | c 

Hoek von Holland nach Boulogne in Dün- 

igelaufen. 4.Sfl. hat Hachtmarsch von 

nach Cherbourg zur Übernahme einer Minen- 

wieder zurück durchgeführt. 

Norwegen ,Hordm 

und Sicherungsdienst im Bereich des BSN 

lig durchgeführt. Je eine ELM wurde nördl. 

und nördl. Vlieland geräumt. Der auf Strand 

Bernioia" ist nach Rotterdam eingeschleppt. 

zur Durchführung der Aufgabe "Gute Hoff- 

nung" für seinen Bereich ausführliche Vorschläge unter- 

breitet: Dm Erfassen der Uboote in der Nordsee durch 

Tagesaufklänng zu vermeiden, darf Marsch von Borkum 

bis Bereichsgrenze nur bei Nacht, notfalls in 2 bis 3 

Etappen durchgeführt werden. Um schnelle Durchmarsch- 

zeit zu erzielen, muß auf verzögernde Sperrgeleite 

verzichtet werden. Dafür ist Sicherung durch Mi-Boote 

Marschfahrt vorzusehen. Wegen Geheim- 

haltung soll das Anlaufen von Hafen und Flußmündungen 

vermieden werden. Anstatt des von Ski vorgeschlagenen 

Auf-Grund-legens am Tage im Hafen empfiehlt BSN 

Auf-Grund-le^en auf See auf b estimmtenneben dem Y/eg 

te^ die auf Grundminen laufend überprüft 

werden müsseh. Voraussetzung ist, daß die Uboote bei 

den gegebener. Stromverhältnissen auf Grund liegen können. 

verstärkte Sicherung in s-bootsgefährdetem 

Boote der 9-Rfl. anzustreben. 

Außerdem ist 

Gebiet durch 
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(19) 

2.7.43 HorweR 'in/Mordmeer; 

1. Feindlage 

Vor 

festgeste 

Xsland-St 

Nach. Lich|t 

ein Zers 

In. Motows: 

Kriegsf ah^r: 

und 3 Küs 

der Weste 

3t X 

horweg. Polajrküste wurden 2 russ. Uboote 

Llt. Uber der Nordsee wurden 17, bei den 

iffeln 3 Flugzeuge im Einsatz beobachtet, 

bilderkundung lagen am 1/7. in Polarno je 

rer, ein T-Boot, 10 Uboote upd ein D. 

(cd-Bucht wurde Einlaufen von 2 D. und einem 

zeug, in Motka-Bucht ein S-Boot, ein VP-Boot 

tenfahrzeuge stilliegend beobachtet. In 

Lnfahrt von Pulonga lagen 2 D. 

2. Eigene la. 

HU.?' 

In d 

Aufklärung 

klarer w 

vorm 

wurde ein 

geleit ge; 

drehte. 

flo ; 

är Nacht zum 1/7. und am 1/7. standen 6 fdl. 

sflugzeuge im Raum Vardö. Ein weiterer Auf- 

de im Raum Kongsfjord gemeldet. Am 2/7. 

eine Mosquito über Aalesund ein. Mittags 

3 Hudson bei Stadlandet im Anflug auf Süd- 

i.aeldet, die auf Beschuß von VP-Boot ab- 

Es wurden nach Norden 29 und nach Süden 41 D- 

geleitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In d 

stören be 

ar Kronstadt-Bucht wurde vormittags ein Zer- 

L Schießübungen beobachtet. Von 1200 bis 2000 

Uhr 

- IS - 

5>iuum 
unf 

llbr;fii 

bei' Ortci', \{inb. 11«r11rw 
s?rcaug, ‘i’’cIfiiibtung. k? iibii«)fci i 

bcr ■37tput'|d>fin iifu’. 
^ L' i' f o in in ii i 11 e 

(19) 

2.7.43 H o r w e g n/Nordmner 

1. Feindlage 

Vor :iorweg. Polarküste wurden 2 russ. TTboote 

festgestellt. Uber der Nordsee wurden 17, bei den 

Xslsind-St iffeln 3 Flugzeuge im. Einsatz beobacbtet. 

Nach lichbbilderkundung lagen am 1/7. in Polarnoje 

ein Zerstörer, ein I-Boot, 10 Uboote upd ein D. 

In Motowslci-Bucht wurde Einlaufen von 2 D. und einem 

Kriegsfah?zeug, in Motka-Buoht ein S-Boot, ein VP-Boot 

und 3 Küstenfahrzeuge stilliegend beobachtet. In 

der WesteLnfahrt von Pulonga lagen 2 D. 

2. Eigene La, 

irar 

In d 

Aufklärung 

klarer w 

vorm, 

wurde ein 

geleit ge; 

drehte. 

flog 

3r Nacht zum 1/7. und am 1/7. standen 6 fdl. 

sflugzeuge im Raum Vardö. Ein weiterer Auf- 

de im Raum Kongsfjord gemeldet. Am 2/7. 

eine Mosciuito über Aalesund ein. Mittags 

ä Hudson bei Stadlandet im Anflug auf Sud- 

imeldet, die auf Beschuß von VP-Boot ab- 

Es wurden nach Norden 29 und nach Süden 41 D. 

geleitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingange, Ostsee. 

1. Feindlage 

In dar Kronstadt-Bucht wurde vormittags ein Zer- 

störer bei Schießübungen beobachtet. Von 1200 bis 2000 
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$>rtfmn 
III^ 

llhr;cit 

2.7.43 

'?lna.\['c ft« Ort«, JBiiii'', »tirer, 
(Srctjiiii!), '25Eleiidtnni[i, ©iriititifcit 

EEV Slufr, I’H'nfifriirin nfin. 

(20) 

'2> o i' f o in m ii i 11 c 

wurden Peturhof und der Küstenabschnitt anhaltend 

beschossen. 2200 Uhr wurde starke Einnebelung von 

Kronstadt und Liasi Noß beobachtet. Bei Lavanaaari 

wurde der übliche Yfachbootverkehr festgestellt. 

2. Eigene Lage 

Aus 

nicht vor, 

dem BSO-Bereich liegen besondere Meldungen 

meldet ost 

geblich vo 

Aus d 

Meldungen 

1/7. ist ein dänischer Fischkutter bei Moen 

auf Mine gälaufen, jedoch nicht gesunken. Am 2/7. 

ist Schlepper "Sturm'’ 10 sm NO-wärts Swinemünde 

infolge Milentreffers gesunken. Ein Fischerfahrzeug 

värts Swinemünde Detonation im Hetz, an- 

n 4 Minen. 

sm Bereich des FdM Ost liegenhesondere 

rieht vor. Geleit- und Tr^nsportverkehr 

im gesamte! Ostsee-Bereich wurde planmäßig und ohne 

Zwischenfä Ile durchgeführt 

Hände 

Eine Zus 

transportrÄurnjS' 

Mittelmeer ei 

östlichen Mitt 

Abschrift der 

kungen vom 3/7 

Isschiffahrt 

immenstellung dey deutschen Großschiffs- 

im Mittelmeer ergibt im westlichen 

asatzbereit 50.000 BRT, im mittleren und 

elmeer 51 Schiffe mit rund 112.000 BRT. 

Zusammenstellung mit erläuternden Berner- 

in KTB Teil 0 Heft XI. 
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ZNumn 
iii^ 

2.7.43 

ÜH.l.itH' K* Oriti', ILiiiip, Wtufr, 

^ElnUltlHUil. (äiduiilffit 
fn- ?I![t. ^Ipndfdiciii iifii'. 

(20) 

o i f o in in ii i f (c 

wurden Peterhof und der Küstenabschnitt anhaltend 

beschoseen. 2200 Uhr wurde starke Einnebelunc von 

Kronstadt und lissi Noß beobachtet. Bei lavansaari 

wurde der iibliohe Wachbootverkehr festgestellt. 

2. Eigene Lago 

Aus 

nicht vor 

d im BSO-Bereich liegen besondere Meldungen 

1/7 Am 

auf Mine g 

ist Schlepj? 

infolge 

meldet ost' 

geblich vo: 

ist ein dänischer Fischkutter bei Moen 

laufen, jedoch nicht gesunken. Am 2/7. 

• er "Sturm" 10 sm NO-wärts Swinemünde 

.entreffers gesunken. Ein Fischerfahrzeug 

värts Swinemünde Detonation im Betz, an- 

4 Minen. 

Aus i 

Meldungen 

im gesamtek 

ZwischenfäL 

im Bereich des FdM Ost liegen h. esondere 

licht vor. Geleit— und Tr^nsportverkehr 

Ostsee-Bereich wurde planmäßig und ohne 

.le durchgeführt. 

Hände 

Eine Zus 

transportrÄum^ 

Mittelmeer ei 

östlichen Mitt 

Abschrift der 

kungen vom 3/7 

Isschiffahrt 

immenstellung dey deutschen Großschiffs- 

im Mittelmeer ergibt im westlichen 

asatzbereit 50.000 BRT, im mittleren und 

elmeer 51 Schiffe mit rund 112.000 BRT. 

Zusammenstellung mit erläuternden Berner- 

in KTB Teil 0 Heft XI. 
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Oiinmi 
III^ 

l Ihnen 

?lii;i.»hf hfi' Oricf, Wiith, Gelier, 
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her Viifi. n^oiihfdifin ufii'. 
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2.7.45 VI. 0 b o o 

1. Feindlage^ 

Besoidere lleldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Der 

U 462 muß[t 

caya den 

2/Sk[l 

aufgaben 

"Kingston 

"Lagos", 

der Vermi 

gewiesen, 

laufweges 

für die 

Schiffahr 

freigegebe, 

daher unt 

seitens 

für die Gruppe "Monsun" vorgesehene Tanker 

e YJiederum wegen Bombentreffer/in der Bis- 

lüokmarsch antreten. 

tskriegführung . 

BdU op hat Operationsbefehle für Minen- 

"Deletware", "Port Lyautey", "Norfolk" (2 mal), 

auf Jamaica, "Jacksonville", "Charleston", 

"Rabat" und "Takoradi” vorgelegt. Bezüglich 

aung "Deleware" ist 2/Skl BdU opdarauf hin- 

daß seit der letzten Verseuchung des Ein- 

in der Deleware-Bucht der Hafen Philadelphia 

. europäischen Interesse fahrende neutrale 

t der Spanier, Portugiesen und Schweizer 

n wurde, eine Verminung dieser Gewässer 

erbleiben muß. Zu den übrigen Befehlen ist 

l/Skl nichts zu bemerken. 

VII. L u f tkriegführung . 

Raum um Engl and: 

Bei Lfl 

Flugzeuge ei 

im Pentland- 

fielen mehre 

griffen fdl 

3 waren im Westräum 158, im Mittelmeer 5 

igesetzt. Die Wiedererfassung des Geleitzuges 

?irth ist bisher nicht gelungen. Am Tage 

re Lokomotiven im Westraum Bordwaffenan- 

Jabos zum Opfer. Außerdem sind weitere 
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CMtiiiii 
ui^ 

llltnrii 

riini.Uu- Cd' Oricp, ^int>, tLWncr. 
(filiin.U ^•cIctidHutiii, ^ idui.1 fcii 

f>fr VU|t. yJi’iiCffluin ufiiv 
^ o v t o m in ii i f f c 

2.7-43 VI. U b o o 

1. Ielndl£.re: 

Beaoidere lleldjuieen liegen nicht vor. 

tskriegführung . 

2. Eigene La 

Der 

U 462 maßjt 

caya den 

2/Skti 

aufgaben 

"ICingatonj1 

"Lagoa" , 

der Vermi 

gev/iesen, 

laufweges 

für die i 

Schiffahr 

freige 

daher unt 

seitens 

für die Gruppe "Monsun" vorgesehene Tanker 

e wiederum wegen Bombentreffer/in der Bis- 

lüokmrrsch antreten. 

BdU op hat Operationsbefehle für Minen- 

"Delftware", "Port Lyautey", "Horfolk" (2 mal), 

auf Jamaica, "Jacksonville", "Charleston", 

’Rabat" und "Takoradi" vorgelegt. Bezüglich 

lung "Deleware" ist 2/Skl BdU opdarauf hin- 

daB seit der letzten Verseuchung des Ein- 

in der Deleware-Bucht der Haien Philadelphia 

a europäischen Interesse fahrende neutrale 

t der Spanier, Portugiesen und Schweizer 

n wurde, eine Verminung dieser Gewässer 

erbleiben muß. Zu den übrigen Befehlen ist 

1/Skl nichts zu bemerken. 

VII. 1 u f 

Raum um Engl 

Bei Lfl 

Plugzeuge ei 

im Pentland- 

fielen mehre 

griffen fdl. 

tkri egführung . 

«id; 

3 waren im \Yestraum 158, im Kittelmeer 5 

igesetzt. Die Wiedererfassung des Geleitzages 

?irth ist bisher nicht gelangen. Am Tage 

re Lokomotiven im Westraum Bordwaffenan- 

Jabos zum Opfer. Außerdem sind weitere 
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llhru’it 

2.7.45 

?liii\iibc Dfi' Orte?. ?L?ftttr. 

^ f i' '1 »t II it. v'flr ii d> t II II ii. vf i d» (i ;i f c i t 
ffr Vuft. ?.'ioi^fduin IIfuv 

Os o v f i' in in ii i f f c 

Schäden, ar. Verkehrsanlagen gemeldet. 

Mittelmeerraum: 

Eiger. ,e Luftwaffe beschränkte sich auf verstärk- 

te Aufkläiungstätigkeit. Gegnerische Luftwaffe 

verursachle bei einem stärkeren Angriff auf Palermo 

in der Nacht zum 2/7. keine Schäden. Am Tage wurden 

Flugplät®auf Sizilien und in SUditalien angegriffen. 

Größere Schäden entstanden in Grotaglie und Lecce, 

geringere Schäden in Sam Panflrazio, keine Schäden 

in Castl\g^ Vatrano. Einzelheiten s. Tageslage. 

Durch eigene Jäger wurden 12 Liberator und 9 andere 

Typen, im ganzen 21 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen rieht vor. 

1. Feindlage 

VII. Kriegfülixung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

1650 Uhr ist ein "Illustrious" mit 5 Zerstörern 

nach Osten und 1750 Uhr 9 Zerstörer mit Kurs Atlantik 

aus Gibraltar ausgelaufen. Eigene Luftaufklärung 

meldete 1130 Uhr 11 S-Boote 22 am WNW-lich Biserta 

auf Ostkui's mit hoher Fahrt und 1135 Uhr ein Schlacht- 

schiff, 4 Zerstörer 17 sm UNW-lich Biserta, ebenfals 

auf Ostkufs mit mittlerer Fahrt. 

22 

£Mfmu 
imt' 

llhr;nt 

Pr? Oirrtv i»p, 
rriiiiiiji, ^rInuittiiiiit. ^idtfiiUrii 

Prr vnfr. ^loit pfdu'in nfip. 
Hs ' o v f o m ui ii i 11 c 

2.7.43 Schäden ar. Verkehra^nlagen gemeldet. 

tlittelmeeifraum: 

Eiger. 

te Aufklär 

verursach! 

in der Nav 

Flugplätze 

Größere Sc 

geringere 

in Cast]\^ 

Durch eig^ 

Typen, im 

Ostfront: 

.e luftvcaffe beschränkte sich auf verstärk- 

■ung„tätigkeit. Gegnerische Luftwaffe 

e bei einem stärkeren Angriff auf Palermo 

ht zum 2/7• keine Schäden. Am Tage wurden 

auf Sizilien und in Sliditalien angegriffen. 

:haden entstanden in Grotaglie und Lecce, 

Schäden in Sam Panttrazio, keine Schäden 

Tatrano. Einzelheiten s. Tageslage, 

me Jäger wurden 12 Liberator und 9 andere 

ganzen 21 Feindflugzeuge abgecchossen. 

Besondere Meldungen liegen rieht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer; 

1630 Uhr ist ein "Illustrious" mit 5 Zerstörern 

nach Osten und 1730 Uhr 9 Zerstörer mit Kurs Atlantik 

aus Gibraltar ausgelaufen. Eigene Luftaufklärung 

meldete :.130 Uhr 11 S-Boote 22 sm TfHW-lich Biserta 

auf 0stku:s mit hoher Fihrt und 1135 Uhr ein Schlacht- 

schiff, 4 Zerstörer 17 sm YmW-lich Biserta, ebenfals 

auf Ostkufs mit mittlerer Fahrt. 
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2-7.43 

(21) 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Einsatz der T.Sfl. in der Hacht zum 2/7. 

blieb ahne Feindberührung. Die 3 Boote der Flottille 

sind i:i Porto Vesme (Sardinien) eingelaufen. Minen- 

sohiffa "Pommern" und "Brandenburg" sind in Madda- 

lena elngelaufen. 

Db. Markdo. Italien meldet in Wocbenbericlit, 

daß durch. Minenunternehmung "Brandenburg” /"Pommern" 

der Schutz der SüdwestewSv^ers'Särkt, daß weitere 

lätigkait abhängig ist von Zuführung von Minen. 

An den Siziliensperren ist nach Abzug 12.Rfl. 

nur geringer Fortschritt erzielt worden. In Bericht 

wird Lage wie folgt beurteilt: 

"Durch Verschiebung Landungsmittel im Baum 

Biserta - Tripolis - Malta für 4 bis 5 Task Forces 
Angriff gegen ital. Inseln noch in Beumondperiode 

möglich. Erscheinen Krz-Yerband, womöglich mit 2 

Schlachtschiffen, 1 Flugzeugträger im Gebiet La 

Galite macht unmittelbar bevorstehenden Beginn Feind- 

aktion wahrscheinlich, desgl. rege Lufttätigkeit 

über S:.zil. Flugplätzen. Dafür Bevorratung Inseln 

kaum ausreichend. Hachsohub mit Kleinfahrzeugen im 

erford ärlichen Mäßigen geringer Zahl MFP's, SF 

nicht gewährleistet, wenn nach Feindlandung Groß- 

schiff averkehr unterbunden. Andererseits Gesamt- 

wirkung fdl. Luftangr. nicht so schwer, wie unmittel- 

bar vor Großangr. zu erwarten. Verstärkung eigener 

Lw hat gewisse Entlastung gebracht. Ital. Stimmung 

und Ha.tung besser. Insges. Lage ernst, aber wesent- 

lich aijissichtsreicher als bei Abschluß Tunesien- 

kampfe 
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CMiimi 

ui^ 
?Iiiiiabc One?, ^hiP, Hefter, 
k?cfiiiiiiii, ^clciuhiung, CiriuUtfit 

ber i' ii f t. pu tf du in ufip. 
^ o v f o m ni ii i 11 c 

2-7.43 

(21) 

2. Eigene Lage jllttelmeer: 

Einsatz der T.Sfl. in der Nacht zum 2/7. 

hlieh Dhne Feindberührung. Die 3 Boote der Flottille 

sind ii Porto Vesme (Sardinien) eingelaufen. Minen- 

schiff ä "Pommern" und "Brandenburg" sind in lladda- 

lena elngelaufen. 

ch ULnenunternehmung "Brandenburg" /"Pommern” 

nutz der Südwest^ffiäyrersl^rkt, daß weitere 

lit abhängig ist von Zuführung von üinen. 

Siziliensperren ist nach Abzug 12.Rfl. 

ringer Fortschritt erzielt worden. In Bericht 

ge wie folgt beurteilt: 

S:. 

Bisert 

Angriff 

möglic: 

Schlac 

Galite 

aktion 

Uber 

kaum ai 

erford 

nicht 

schiffa 

wirkun<5 

bar vo, 

Lw hat 

und Ha:, 

lieh ai 

kampfei 

"Durch Verschiebung Landungcmrttel im Baum 

, - Tripolis - lialta für 4 bis 5 Task Forces 

gegen ital. Inseln noch in Neumondperiode 

Erscheinen Krz-Verband, womöglich mit 2 

ntschiffen, 1 Flugzeugträger im Gebiet La 

macht unmittelbar bevorstehenden Beginn Feind- 

wahrscheinlich, desgl. rege Lufttätigkeit 

zil. Flugplätzen. Dafür Bevorratung Inseln 

.usreichend. Nachschub mit Kleinfahrzeugen im 

ärlichen Haß ^egen geringer Zahl KFP’s, SE 

gewährleistet, wenn nach Feindlandung Groß- 

verkehr unterbunden. Andererseits Gesamt- 

fdl. Luftangr. nicht so schwer, wie unmittel- 

Großangr. zu erwarten. Verstärkung eigener 

gewisse Entlastung gebracht. Ital. Stimmung 

tung besser. Insges. Lage ernst, aber v/esent- 

sichtsreicher als bei Abschluß Tunesien- 
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Ä>rttmu 

Ullt< 

Ubrjfit 

g-7-4? 

?l n»} rt b e b c O r t e '73 i u b, 73 c 11 e r, 
©ecjjaiijj. ®elcud)tu»3, ©icbtiijteit 

bfr Suft, 'Tftoiibfcbeiu ufu'. 

Zur 

Sizilien 

bi aller 5 

satzklar 

Hafenanlaj, 

bängt vor 

ab. Für 

vorhander 

der Hafe 

berichteE 

Verbesserung des Haoliscbubverkelirs nacli 

werden Anlagestellen ausgebaut, von denen 

aui jeder Seite der Messinastraße ein- 

sind. Auf Sardinien und Corsika werden die 

gen verbessert. Der Bau von Anlagestellen 

Eintreffen der O.T. und des Materials 

’P und SP sind mehrere Ausweichestellen 

Die Löschleistungen sind durch Verstärkung 

irkompanien im Steigen. Abschrift des Wochen- 

s. Ps. 0115. 

APP 

5. Seetransportlage; 

73 o x i o m in ni f f c 

Bescndere Vorkommnisse sind vom 2/7. nicht 

gemeldet 

Dt. Markdo. Italien hat unter dem 26/6., v;ie 

bereits berichtet, gemeldet, daß Beteiligung 

deutscher. Hachschubgutes auf ital. Schiffen un- 

zweckmäßig ist, da die Umlaufzeiten derital. 

Schiffe wesentlich länger als die der deutschen 

und der deutsche Tonnageanteil nur 15 j£ der Gesamt- 

tonnage beträgt. Dt. Markdo. Italien hatte seiner- 

zeit den Bedarf an deutschem Wehrmachtgut nach 

den 3 Insieln an einmaliger Versorgung mit 41.650 ts 

und an monatlicher Versorgung mit 32.700 ts be- 

ziffert, während der monatliche Bedarf der ital. 

Wehrmach-; und Zivilbevölkerung sich auf monatlich 

260.000 -;s errechnet. 

Unter Bezugnahme auf diese Darstellung hat 

SeetransportChef Italien am 1/7. an Ski Qu A VI 

gemeldet; daß eine Abgabe von Schiffen an die 

Ägäis z.ilt. weder von der deutschen noch von der 

ital. Se:.te stattfinden kann, weil die vorhandene 

Tonnage ierade eben ausreicht, um die 3 Inseln. 
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£simtu 
mit' 

Ilhorn 

2-7-4? 

?lii!)iib£ bc^ Orte^, ^inb, fetter, 
<3cc»jrtiiö. ®cleud)nut5jf ©icbtiijfeit 

btr Sufr, OTDiibfthciu ufii'. 

Zux Verbesserung des Sachschubverkehrs nach 

Sizilien werden Anlagestellen ausgebaut, von denen 

bisher 5 auf jeder Seite der MessinastraBe ein- 

satzklar sind. Auf Sardinien und Corsika werden die 

Hafenanlsgen verbessert. Der Bau von Anlagestellen 

hängt vor Eintreffen der O.T. und des Materials 

ab. Eiir 1EP und SP sind mehrere Ausweichestellen 

vorhander. Die Löschleistungen sind <imh Verstärkung 

der Haferkompanien im Steigen. Abschrift des Wochen- 

berichte4 s. Ps. 0115. 

3. Seetransr 

23 in' f o m m iti f | c 

ortlagei 

Bescndere Vorkommnisse sind vom 2/7. nicht 

gemeldet 

Dt. Uarkdo. Italien hat unter dem 26/6., wie 

bereits' berichtet, gemeldet, daß Beteiligung 

deutscher. Hachschubgutes auf ital. Schiffen un- 

zweckmäßig ist, da die Umlaufzeiten derital. 

Schiffe wesentlich länger als die der deutschen 

und der (.eutsche Tonnageanteil nur 15 5Ü der Gesamt- 

tonnage beträgt. Dt. Markdo. Italien hatte seiner- 

zeit den Bedarf an deutschem Vfehrmachtgut nach 

den 3 Inseln an einmaliger Versorgung mit 41.650 ts 

und an monatlicher Versorgung mit 32.700 ts be- 

ziffert, während der monatliche Bedarf der ital. 

Wehrmach'; und Zivilbevölkerung sich auf monatlich 

260.000 ';s errechnet. 

Untir Bezugnahme auf diese Darstellung hat 

Seetransportchef Italien am 1/7- an Ski Qu A VI 

gemeldet daß eine Abgabe von Schiffen an die 

Ägäis z.;;t. weder von der deutschen noch von der 

ital. Sei.te stattfinden kann, weil die vorhandene 

Tonnage gerade eben ausreicht, um die 3 Inseln 
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011111111 

iml' 

tlhruit 

?liii)»'l‘C C'Ci' 0rm>, ?L'inf, ^cucr. 
vf f 11) im ii. c I c ii di i ii M i], 0idi (ifl f (i i 

^cr i'uft. (di rin ui uv 

ciHH'f o min ii i f f c 

2-7-4? 

ächr.ii 

aaszurüst 

siolitigen 

der Tonna^ 

daß die W 

einges 

der ital 

sammenleg. 

die Steue 

würde. Da 

ist, halt 

an die Äg 

:n und zu versorgen. Hierbei ist zu berück- 

daß eine verhältnismäßig große Anzahl 

e sich in langwährender Reparatur befindet, 

3rftkapazität durch die fdl. Luftangriffe 

nkt ist und eine Beschleunigung im Umlauf 

Schiffe nur zu erreichen ist, wenn bei Zu- 

mg der gesamten Tonnage die Führung bzw. 

zung an die deutsche Kriegsmarine übergehen 

dieses Ziel z.Zt. jedoch nicht zu erreichen 

Ski Qu A VI eine Abgabe von Schiffsraum 

iis zunächst für nicht möglich. 

Bereich M. irinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Nach ital. Meldung wurde 0550 Uhr bei Rhodos 

ein fdl. Jboot gesichtet. U-Jagd ist angesetzt. 

"Buljaria" hat mit Begleitfahrzeugen nach Be- 

endigung 1er Minenaufgabe im Dodekanes Leros arge— 

laufen. Dsr Panzertransport der 11 MFP mit einem 

U—Jäger hit von Saloniki kommend Rhodos erreicht. 

Der übrigs Transportverkehr ist planmäßig verlaufen. 

cal Ägäis hat Sperrung der Alimnia-Bucht 

edoschutzsperre gemeldet. (s.Ps. 1250). 

e weiterer Minenwarngebiete und Schiffahrts- 

är Ägäis s. Ps. 0905 und 0810. 

Admi 

durch 

Bekanntga^i 

wege in d 

Besondere 

Zur Frage der Stützpunkte in der -“gäis werden 

von 1/Skl Ski Qu A I gegenüber als S-Bootsstützpunkte 

mit Torpelolager- und Regelstelle Saloniki, Suda, 

Kalamata und Patras bestimmt, als Stützpunkte nur mit 
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CMtimi 
mit' 

llhncir 

riiiijiU'c Ort ff, ILM nt, Getier, 
^cfijitiiti. 3fIcuriuiiHii, Cidiiirtkit 

fer Vuft. ^oitffduin ufu». 
^ovfonnniiific 

2-T-4? 

äciiri] 

auszurliat 

sicli-tigen 

der Tonna^ 

daß die W 

eingeJ 

der iial 

sammenleg. 

die Steuep 

wurde. Da 

ist, hält 

an die Äg 

:n und zu versorgen. Hierbei ist zu beriiek- 

daß eine verhältnismäßig große Anzahl 

e sich in langwährender Reparatur befindet, 

rftkapazität durch die fdl. Luftangriffe 

nkt ist und eine Beschleunigung im Umlauf 

Schiffe nur zu erreichen ist, wenn bei Zu- 

mg der gesamten Tonnage die Führung bzw. 

ung an die deutsche Kriegsmarine übergehen 

dieses Ziel z.Zt. jedoch nicht zu erreichen 

Ski Qu A VI eine Abgabe von Schiffsraum 

iis zunächst für nicht möglich. 

4 • Bereich M. ir.egrupr o Süi: 

Ägäis: 

Hach ital. Meldung wurde 055C Uhr bei Rhedes 

ein fdl. Jboot gesichtet. U-Jagd ist angesetzt. 

"Bulgarin" hat mit Begleitfahrzeugen nach Be- 

endigung 1er Minenaufgabe im Dodekanes Leros ange- 

laufen. Dsr Panzertransport der 11 KFP mit einem 

U—Jäger hat von Saloniki kommend Rhodos erreicht. 

Der übrigä Transportverkehr ist planmäßig verlaufen. 

Admibal Ägäis hat Sperrung der Alimnia-Bucht 

durch Torpedoschutzsperre gemeldet. (s.Fs. 1230), 

Bekanntgabe weiterer Minenwarngebiete und Schiffahrts- 

wege in dpr Ägäia s. Fs. 0905 und 0810. 

Besondere 

Zur Frage der Stützpunkte in der Agäis werden 

von 1/Skl Ski Qu A I gegenüber als S-Bootsstützpunkte 

mit Torpe lolager- und Regelstelle Saloniki, Suda, 

Kalamata (ind Patras bestimmt, als Stutzpunkte nur mit 
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INuiim 
iinf 

llhr^eit 

cci< Orte«', Wiiib, Wfrtrr. 
vfceflrtiig, 35cI(liebtiing, ^iduiiifrit 

bfr i'iifr. ?.'U'iibfcl»fin nfii*. 
03 o v f o m m n i f f e 

2.7.43 Betrieliss-tofflager Argoetoli, Prevesa und Navarino. 

Mit dem Ausbau ist umgehend zu beginnen, ggf. gruppen- 

weise oder nacheinander, wobei Reihenfolge in Überein- 

stimmung mit (Jruppe Süd festzusetzen ist. l/Skl 

weist nochmals ausdrücklich darauf hin, daß die 

Stützpunkte in der Ägäis nicht hinter den im westl. 

Mittelmeer rangieren dürfen, sondern als gleichwertig 

anzasehen sind. Auswahl eines Hauptstützpunktes mit 

Ersatzteillager und Reparaturwerkstätten,der sowohl 

für die Boote der 7. wie auch für die der 3.Sfl. 

eingerichtet werden muß, wird Ski Qu A anheimgestellt 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene lag 

Einsatz l.Sfl. in der Nacht zum 2/7. vor 

Myschakow blieb ohne Ergebnis. Auf Anmarsch kamen 

südlich Anapa 2 fdl. S-Boote kurzfristig in Sicht. 

Es kam jedoch nicht zu Gefechtsberührung. Auch der 

Einsatz von 4 Booten der l.Sfl. im Aufklärungs- 

streifen in der äußeren Temrjuk-Bucht blieb ohne 

Ergebnis. 2 Boote der ll.Sfl. wurden auf Rückmarsch 

aus Aufklärungsstreifen ostwärts Peodosia 0430 Uhr 

durch 3 fdl. Bomber erfolgbs angegriffen. Der Gegner 

wurde durca eigene Jäger abgedrängt und verfolgt. 

Eines der 3 Plugzeuge wurden abgeschossen. 
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£<IUHM 

Hl^ 

llhr;cit 

?hi«}rtb( cc^ Orte6', ^iiib, ^Urttrr, 

fer t'uft. ^U'iibfthfiii tifii*. 
03 L' v f o in m n t f f e 

2.7.43 Betriebastofflager Argoatoli, Prevesa und Navarino. 

Mit dem Ausbau ist umgehend zu beginnen, ggf. gruppen- 

weise oder nacheinander, wobei Reihenfolge in Überein- 

stimmung mit Grruppe Süd festzusetzen ist. l/Skl 

weist nochmals ausdrücklich darauf hin, daß die 

Stützpunkte in der Ägäis nicht hinter den im westl. 

Mittelmeer rangieren dürfen, sondern als gleichwertig 

anzasehen siüd. Auswahl eines Hauptstützpunktes mit 

Ersatzteillager und Reparaturwerkstätten,der sowohl 

für die Boote der 7- wie auch für die der 3.Sfl. 

eingerichtet werden muß, wird Ski Qu A anheimgestellt. 

Schwarzes 

Feindlage 

Eigene Lag 

Meer: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ana 

Myschakow 

südlich 

Es kam jedb 

Einsatz vo 

streifen i 

Ergebnis, 

aus Aufklt 

durch 3 

wurde durc 

Eines der 

fdl 

Einsatz l.Sfl. in der Rächt zum 2/7- vor 

blieb ohne Ergebnis. Auf Anmarsch kamen 

pa 2 fdl. S-Boote kurzfristig in Sicht, 

ch nicht zu Gefechtsberührung. Auch der 

n 4 Booten der l.Sfl. im Aufklärungs- 

a der äußeren TemrJuk-Bucht blieb ohne 

Boote der ll.Sfl. wurden auf Rückmarsch 

ngsstreifen ostwärts Peodosia 0430 Uhr 

Bomber erfolgbs angegriffen. Der Gegner 

i eigene Jäger abgedrängt und verfolgt. 

5 Flugzeuge wurden abgeschossen. 
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Oiumit 

mit' 
llkuit 

?Ill»Jrtl»C DCi' Oru-:'. i II t\ ■Ji.'CKCr. 
vf c c »b\ n iv ^ f l c ii di t ii iii). i du i ii I c i i 

t<cr Vufi oi^f du in iif ii'. 
1' o v f o m in ii i | f c 

2.7.43 NHYf-lich Kertsch vjuxde durch. Me-Plugzeug eine Mine 

geräumt 

Luftangriffe mit schwächeren Kräften 
;a und Anapa am 1/7. bliehen ohne wesent- 

rkung. 

Der Nachschub—.Übersetz- und Transportverkehr 

ist planmäßig durchgeführt, 

Juni wurden zum fiotenkopf außer Soldaten, 

Fahrzeugen und Geschützen insgesamt 97.368 ts. Nach- 

schub überführt, davon durch Marine 65.027 ts. 

Fdl. 

auf Jal 

liehe W 

IX. Lage Ostasien 

Mar.Aut. Tokio meldet auf Grund von Mitteilungen 

Japan. Admj.ralstabeB: 

30.6. früh Landung DSA-Truppen auf Insel Hendova 

und mehreren Plätzen Südküste New Georgia. Auf New 

Georgia Fe:.nd größtenteils abgewiesen, auf Sendova 

etwa eine Division ausgeschifft. Landung erfolgte 

offenbar zwecks Eroberung Jap. Zwischenlandeplatz 

Munda. 

Jap 
In schwereiji 

een. Aus a 

stören ver^ 

Transport 

Kämpf 

Japan. Trub 

weitere Ans 

tef 

|iuftstreitkräfte angriffen Transportflotte. 

Luftkämpfen bisher 31 Maschinen abgeschos- 

.blaufender Flotte 2 leichte Kreuzer, 1 Zer- 

enkt, einen leichten Kreuzer beschädigt, 6 

versenkt oder beschädigt. 

werden fortgesetzt. Munda von stärkeren 

pen besetzt. Bisher durch Aufklärer keine 

ammlung Transporter festgestellt. 
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Oitnmi 
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llk;ni 

?Iii.1 a['f fc* Cni'-;. >.4int\ ^nifr. 

ccaiiiia. c 1 cIIdwuiiii. vf Ufuii\Itii 
i.' ii ft ?^PH&|d'fiu iifii'. 

o i' f o m ui ii i f | c 

2.7-43 NNYf-lich 

geräiimt 

Fd: 

auf Jal 

liehe Y/: 

Kertsch v;urde durch Xe-Flugzeug eine Mine- 

ist pla: 

Im 

Fahrzeug' 

. Luftangriffe mit schwächeren Kräften 

a und Anapa am 1/7. bliehen ohne wesent- 

rkung. 

Der Hachschuh-.Übersetz- und Iransportverkehr 

.nmäßig durchgeftihrt. 

Juni wurden zum Gotenkopf außer Soldaten, 

en und Geschützen insgesamt 97.368 ts. Hach- 

schub üliierführt, davon durch Marine 65.027 ts. 

IX.lagi Ostasien 

Mar.Art. Tokio meldet auf Grund von Mitteilungen 

Japan. Admrralstabes: 

30.6. früh Lanuung DSA-Truppen auf Insel Rendova 

und mehreren Plätzen Südküste Hew Georgia. Auf Lew 

Georgia Feind größtenteils abgewiesen, auf Rendova 

etwa eine Division ausgeschifft. Landung erfolgte 

offenbar zwecks Eroberung Jap. Zwischenlandeplatz 

Munda. 

Jap. Luftstreitkräfte angriffen Transportflotte. 

In schweren Luftkämpfen bisher 31 Maschinen abgeschos- 

sen. Aus ablaufender Flotte 2 leichte Kreuzer, 1 Zer- 

störer versenkt, einen leichten Kreuzer beschädigt, 6 

Transporte]’ versenkt oder beschädigt. 

Kämpfe werden fortgesetzt. Munda von stärkeren 

Japan. Truppen besetzt. Bisher durch Aufklärer keine 

weitere Ansammlung Transporter festgestellt. 
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TMtimi 

llbr.icit 

?lii!)rtbc bei' Ort^Bcttcr, 
C?cc•)i\iii). »dtiiditiinrt, ®i(bfliUfit 

bcr Suft, CtRoiibfduiii ufii'. 
»o r f i' m in ui) f c 

2.7.43 Gleiolti.zeitig südl. Salamaua Australier in 

ärke in Landungsbooten gelandet, stehen 

. Kampf mit jap. Truppen. 

Hauptquartier der Alliierten im SW-Pazifik 

die Besetzung der Gebiete von Tobriant 

ohne fdl. Y/iderstand erfolgt sei, während 

-Guinea und den Rendova-Inseln gelandeten 

Kampf gegen die japan. Verteidigungslinien 

e Gesamtoperation steht unter dem Befehl 

itmandierenden, General Mac Arthur. 

Regimentss 

zur Zeit i 

Saa 

meldet, dajB 

und Yfoodlak 

die auf Neu- 

Truppen im 

stünden, 

des Oberko: 

DL 

Hach 

bei den Lu 

bei 17 ame 

Transports 

schädigt 

luste an M 

sei der Ha 

USA-Streit 

c/Skl. 

Auskunft des USA-Harineministeriums sind 

ftkämpfen auf Rendova 65 fdl. Flugzeuge 

rik. Verlusten zerstört worden. Bin USA- 

;hiff ist von jap. Torpedoflugzeug be- 

d anschließend von jap. Uboot ohne Ver- 

enschenleben versenkt worden. Am 1/7. 

fen Viru auf der Insel Wau von vereinigten 

iräften eingenommen. 

3 kl 

Z1 

1 (Kr) 
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X>iuum 
uiib 

Ul^cit 

?liij)til>c Drift', ^iuf, 'X'Ciifr, 
C^cctjaiiiv Jödnidiiiinrt, ©idwitirrii 

frr 2ufr, C^oHPfri'fiii iifti*. 
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2.7.43 

BL 

Gleiclji.zeitig südl. Salamaua Australier in. 

ärke in Landungsbooten gelandet, stehen 

. Kampf mit jap. Truppen. 

Hauptquartier der Alliierten im SW-Pazifik 

die Besetzung der Gebiete von Tobriant 

ohne fdl. Y/iderstand erfolgt sei, während 

-Guinea und den Rendova-Inseln gelandeten 

Kampf gegen die japan. Verteidigungslinien 

e Gesamtoperation steht unter dem Befehl 

itmandierenden, General Mao Arthur. 

Auskunft des USA-Marinemihisteriums sind 

Ctkämpfen auf Rendova 65 fdl. Flugzeuge 

rik. Verlusten zerstört worden. Ein USA- 

:hiff ist von jap. Torpedoflugzeug be- 

d anschließend von jap. Uboot ohne Ver- 

ansohenleben versenkt worden. Am 1/7. 

fen Viru auf der Insel Wau von vereinigten 

cräften eingenommen. 

Regimentss 

zur Zeit i 

Baa 

meldet, daß 

und Woodläc 

die auf Nev.- 

Truppen im 

stünden, 

des Oberko: 

Hach 

bei den Lu 

bei 17 ame 

Transporto 

schädigt 

luste an M 

sei der Ha 

ÜSA-Streit 

C/Skl. 

kl. 

Z1 

I b,(Kr) 
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llhr;rii 

?liii)ul'c fei' örtft». ^int, ?L'cncv. 
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5-7.43 P o 1 i t i scher lageüberblick 

Nach Transozean ist in Helsinki ein finnisch / ame- 

rikanischer Verein gegründet. 

Nach Reuter hat der Premierminister der polnischen 

Exilregierung in einer Erklärung aus Kairo gefordert, 

daß Ostpreuß 

Kontrolle genommen würden. 

Nach anerikanischen Presseäußerungen sollen An- 

zeichen aus 

gierung über 

Moskau dafür vorliegen, daß die Sowjetre- 

den Aufschub der militärischen Pläne der 

Westmächte unbefriedigt sei. Eine Invasion in Europa 

werde nur da; 

wenn Deutsch 

von der Ostf: 

nn als erfolgreich angesehen werden können, 

land gezwungen sei, mindestens 60 Divisionen 

ront abzuziehen. 

Nach Reuter bilden Zwietracht und Konflikte weiter- 

hin den Hintergrund der französischen politischen Scene 

in Algier. Inwieweit hierdurch die militärischen Ope- 

rationen im 

dahin. 

Mittelmeer beeinträchtigt werden, steht 

Lag 

I) H e e r e 

Die 

Truppentr 

keit im c 

Transport 

bereich e 

sehe Häfe: 

en und Danzig nach dem Kriege unter polnische 

ebesprechung bei Chef Ski. 

s 1 a E e 

auffallend starke Belegung von Port Said mit 

ansportem erheischt verstärkte Aufmerksam- 

stl. Mittelmeer. Von insgesamt 619.000 BRT 

ertonnage, die im gesamten Hittelmeer- 

rfaßt sind, entfallen 365.000 BRT auf ägypti- 

n, 106.000 auf Gibraltar, der Rest auf den 
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CMrmu 

lllir;rii 
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3-7.43 P o 1 i t i Ecker •Lageü'ber'blick 

Nack Iransozean ist in Helsinki ein finnisek / ame- 

rikanischer Verein gegründet. 

Nack Reuter kat der Premierminister der polnischen 

Exilregierung in einer Erklärung aus Kairo gefordert, 

daß Ostpreußen und Danzig nach dem Kriege unter polnische 

Kontrolle genommen würden. 

Nach anerikanischen Presseäußerungen sollen An- 

zeichen aus lloskau dafür vorliegen, daß die Sowjetre- 

gierung über den Aufschub der militärischen Pläne der 

Tiestmächte unbefriedigt sei. Eine Invasion in Europa 

werde nur dann als erfolgreich angesehen werden können, 

wenn Deutschland gezwungen sei, mindestens 60 Divisionen 

von der Ostfront abzuziehen. 

Nach Reuter bilden Zwietracht und Konflikte weiter- 

hin den Hintergrund der französischen politischen Scene 

in Algier. Inwieweit hierdurch die militärischen Ope- 

rationen im Kittelmeer beeinträchtigt werden, steht 

dahin. 

I) H e e r e 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

slage : 

Die 

Truppentr 

keit im c 

Transport 

bereich e 

sehe Häfe 

auffallend starke Belegung von Port Said mit 

ansportem erheischt verstärkte Aufmerxsam- 

stl. Mittelmeer. Von insgesamt 619.000 BRT 

ertonnage, die im gesamten Kittelmeer- 

rfaßt sind, entfallen 365.000 BRT auf ägypti- 

n, 106.000 auf Gibraltar, der Rest auf den 



- 30 - 

ÄNUUIIt 

Hilf 

llhru'it 

?liiijabf Des Ortes, HiitD. fetter, 
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Ii o r f o nt in ii i f | c 

1-J--A2 Raum Oran/^.l, 

in Höhe vor. 

Ägypten fes 

II) .Hach 
I 
| seine Unztü': 

Aktivität 

Meer geäußt 

erreichten 

krafte und 

Ijütteilung Admiral P.H.Qu. hat der Führer 

riedenheit mit der angeblich mangelnden 

er eigenen Seestreitkräfte im Schwarzen 

rt. Adm. F.H.Qu. wird Uber die tatsächlich 

Erfolge unserer schwachen leichten Streit- 

Uboote ins Bild gesetzt. 

III) Vortrag Chefs Ski Qu A: 

a) Fl.F 

Flugboote 

ist mit Pr 

Atl. hat schwimmenden Flakschutz für die 

. der Atlantikküste erbeten. Gruppe West 

Äfung beauftragt. 

Wo b) Im 

Der monatl 

rate von 6 

o) Für 

das gesamt^ 

zv/isehen z 

Schluß der 

d) Vort 

Zuführung 

Mittelmeer 

gern. l/Skl 

e) Es b 

Ersatz für 

der Marine 

den Fall, 

gier. Von der Gesamttonnage im Mittelmeer 

ca. 2.400.000 BRT wurden 748.000 BRT in 

tgestellt. 

straum befinden sich z.Zt. 18 Hohlstabgeräta 

che Anfall der Gruppe West beträgt 2 Ge- 

Zugängen insgesamt. 

len Schutz der heimischen Talsperren ist 

verfügbare Hetzmaterial der Marine in- 

ur Absendung gelangt. Chef Ski ist mit Ab- 

Aufgabe einverstanden. 

■ag über den Stand der Penichenaktion und 

von MFP's sowie 12. und ll.Rfl. in das 

entsprechend Meldung Gruppe West. Abschrift 

18938/43 Gkdos. s. Fs. 1545. 

osteht die Möglichkeit, den Spaniern als 

die in Ferrol vernichtete Munition seitens 

4 om Granaten zur Verfügung zu stellen für 
4aß derartige Hilfsaktion erbeten würde. 
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Raum Oran/i 

in Höhe voi. 

Ägypten fe 

Igier. Von der Gesamttonnage im Mittelmeer 

ca. 2-400.000 BRT wurden 748.000 BRT in 

tgestellt. 

ID. .Hach 

seine Unzauf: 

Aktivität < 

Meer geäußi 

erreichten 

kräfte und 

l|itteilung Admiral R.H.Qu. hat der Führer 

riedenheit mit der angeblich mangelnden 

er eigenen Seestreitkräfte im Schwarzen 

rt. Adm. F.H.Qu. wird über die tatsächlich 

Erfolge unserer schwachen leichten Streit- 

Uboote ins Bild gesetzt. 

III) Vortrag Chefs Ski Qu A: 

a) Fl-F Atl. hat schwimmenden Flakschutz für die 

Flugboote An der Atlantikküste erbeten. Gruppe West 

ist mit Prüfung beauftragt. 

istraum befinden sich z.Zt. 18 Hohlstabger'äta 

.che Anfall der Gruppe West betragt 2 Ge- 

Zugängen insgesamt. 

b) Im W 

Der monatl 

rate von 6 

c) Für 

Schluß der 

len Schutz der heimischen Talsperren ist 

das gesamte verfügbare Netzmaterial der Marine in- 

zwischen zur Absendung gelangt. Chef Ski ist mit Ab- 

Aufgabe einverstanden. 

d) Vorti-ag über den Stand der Penichenaktion und 

Zuführung von MFP's sowie 12. und ll.Rfl. in das 

entsprechend Meldung Gruppe West. Abschrift 

18938/43 Gkdos. s. Fs. 1545. 

üsteht die Möglichkeit, den Spaniern als 

die in Ferrol vernichtete Munition seitens 

4 cm Granaten zur Verfügung zu stellen für 

Kittelmeer 

gern. l/Skl 

e) Es b 

Ersatz für 

der Marine 

den Fall, daß derartige Hilfsaktion erbeten würde. 
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OiUiim ?1 ii)iiil'c t’ft' Onet\ iut\ linier. 
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l^LAl f) Zur firtl. Bekämpfung des feindlichen Geleitver- 

kehrs im K^nal kommen nur die Batterien "lodt" und 

in Präge, die Futterrohre besitzen. Aller- 

dings ist die Munitionedotierung z.Zt. nicht ausreichend 

Die Bohre c.er Battr. "Friedrich August" lassen sich 

nicht austEiuschen, die der Battr. "Großer Kurfürst" 

können durch vorhandene Bordrohre ersetzt werden. Es 

bedarf jedoch der Prüfung, ob diese 28 cm Bohre über die 

genügende ieichweite verfügen. 

XV) Vortrag Chefs A V?a; Die Forderungen bezüglich der 

Im 

Ausstattung 

erfüllt. 

Die in Bett 

kennung 

des Jahres 

500 Uboote 

der übrige; 

Die Fs 

von 840 auf 

Bezügj. 

noch nicht 

Stück für 

Zwillinge 

nen Patrond; 

V 

zutauchen, 

der Frontuboote mit Zwillingen werden planmäß 

15/7. sind die ersten 40 Stück einbaubereit, 

acht kommenden Firmen verdienen volle Aner- 

August werden 60, im September 200, Ende 

1100 Stück bereit sein. Es sind für insges. 

je 2 Zwillinge gerechnet. Die Ausrüstung 

Seestreitkräfte muß etwas zurückstehen. 

rtigung der Automaten wird bis September 

1440 Stück hochgezogen sein. 

ich der 2 cm Munition ist Adm. F.H.Qu. bisher 

durohgedrungen. Die Forderung von 1,5 Mill. 

uli ist sehr bescheiden. Mit Einsatz der 

eigt der Bedarf bis XI bereits auf 19 Millio- 

n allein für Uboote. 

it 

Chef 1/Skl meldet, daß sich an lohnenden Objekten 

zum Heraustauchen aus U 167 1 Torpedo mit Pi 2 sowie 

1 Fu.M.B. £,n Bord befinden und schlägt vor, spanischer 

Anregung, ciese Gegenstände unter dt. Aufsicht heraus- 

zu entsprechen. 

Chef £kl ist einverstanden. 
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3-7-43 f) Zur f.rtl. Be'iTrtjnpfimg des feindlichen. Geleitver— 

kehrs im Ksmal kommen nur die Batterien "Todt" und 

"lindemann" in Frage, die Futterrohre Besitzen. Aller- 

dings ist (.ie Munitionsdotierung z.Zt. nicht ausreichend 

Die Hohre (.er Battr. "Friedrich August" lassen sich 

nicht austauschen, die der Battr. "Großer Eurfürst" 

können durch vorhandene Bordrohre ersetzt werden. Es 

Bedarf jedoch der i’rtifung, oB diese 28 cm Rohre üBer die 

genügende Reichweite verfügen. 

IV) Vortri.g Chefs A Wa; Bie Forderungen Bezüglich der 

Ausstattung; 

erfüllt. 

Die in Betih 

kennung. 

des Jahres 

500 UBoote 

der üBrig 

Im 

eri 

Die Fs 

von 840 au^ 

Bezug: 

noch nicht 

Stück für 

Zwillinge 

nen Patron^: 

V) 

zutauchen, 

der FrontuBoote mit Zwillingen werden planmäß 

15/7. sind die ersten 40 Stück einBauBereit. 

acht kommenden Firmen verdienen volle Aner- 

August werden 60, im September 200, Ende 

1100 Stück Bereit sein. Es sind für insges. 

je 2 Zwillinge gerechnet. Die Ausrüstung 

Seestreitkräfte muß etwas zurückstehen. 

rtigung der Automaten wird Bis September 

1440 Stück hochgezogen sein. 

lieh der 2 cm Munition ist Adm. F.H.Qu. Bisher 

durchgedrungen. Die Forderung von 1,5 Mill. 

uli ist sehr Bescheiden. Mit Einsatz der 

teigt der Bedarf bis XI Bereits auf 19 Millio- 

n allein für UBoote. 

Chef ]/Ski meldet, daß sich an lohnenden Objekten 

zum Herauslauchen aus U 167 1 Torpedo mit Pi 2 sowie 

1 Fu.M.B. an Bord Befinden und schlägt vor, spanischer 

Anregung, diese Gegenstände unter dt. Aufsicht heraus- 

Chef £ kl ist einverstanden. 

zu entsprechen. 



- 32 

t'atimi 
mit' 

llbrjfit 

?Iuj)iU'c Ortfi\. ■JGiub, 7L>etter, 
C? c c i] ii ii»], 5Ö c I c ii rl» r ii ii}), 0 i du i !i f r i t 

ber Viift, Woiibfd'cin iifii'. 
73 o r f o m m n t f f c 

Im kleinsten Kxeisi 

VI) VontraR I a / 1/Skl: 

a) G: 

Bereits 

Septemb^ 

nen Spe 

(Sperre. 

20 a un 

im Wint 

zurüekg 

Zutei 

düng 

Heizöl 

und auf 

Llui, 
be t 

uppe Hord / Flotte hat um Zuteilung und 

Teilung von Sperrmitteln für die zu Ende 

r / Anfang Oktober in Aussicht genomme- 

rvorhaben zur Verstärkung des Westwalles 

25 im Anschluß an bereits geworfene 18 a, 

22 b) gebeten. Sperre 25 war bereits 

r geplant, jedoch wegen Heizöllage s.Zt. 

^stellt. Es wird vorgesohlagen, die erbetere 

.g vorsorglich vorzunehmen, die Entsohei- 

r. Durchführung jedoch von Lageentwicklung 

und Kräfteverhältnissen abhängig zu machen 

September zu vertagen. 

Ch5f Ski ist einverstanden. Entsprechende 

Weisung2n sind mit Vfg. l/Skl I E 18248/43 

Gkdos. ärgangen. 

b) Zim vorgesehenen Ubootseinsatz auf nörd- 

lichem Seeweg hat 3/Skl festgestellt, daß sich 

westlich der Wilkitzki Straße keine Angriffsziele 

vorfind2n,dürften, die Erfolge mit nennenswerten 

Auswirkungen auf die Gesamtlage der U.d.S.S.H. 

erwartei lassen. Es handelt sich um 60 - 70 

Schiffe mit rd. 100.000 Ladetons. Dagegen ist der 

Angriff auf die begleitenden Eisbrecher ein wirk- 

lich lohnendes Unterfangen, das den gesamten 

Verkehr im Eismeer berühren würde. Mit Anwesenheit 

der gro3en Eisbrecher in der Karasee ist bis 

Mitte August und ab Anfang Oktober zu rechnen. 

Ställen größerer Verkehrsdichte liegen vor 

Ob- und Jenissei-Mündungen, an Straßen von 

Howaja 3emlja und bis Mitte August in der Malti- 

senstraBe. Lohnende Angriffsziele bieten sich 
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3.7.43 Im kleinsten Kreisi 

VI) Vontrag I a / 1/Skl: 

a) G: 

Bereits 

Septemb^ 

neu Spe: 

(Sperre. 

20 a un 

im Wint 

zurückg 

Zuteilufri 

düng 

Heizöl 

und auf 

Ch 

Weisung 

Gkdos. 

be t 

uppe Hord / Flotte hat um Zuteilung und 

:ellung von Sperrmitteln für die zu Ende 

r / Anfang Oktober in Aussicht genomme- 

rvorhaben zur Verstärkung des Westwalles 

25 im Anschluß an bereits geworfene 18 a, 

22 b) gebeten. Sperre 25 war bereits 

5r geplant, jedoch wegen Heizöllage s.Zt. 

;stellt. Es wird vorgeschlagen, die erbetexs 

.g vorsorglich vorzunehmen, die Entschei- 

r. Durchführung jedoch von Lageentwicklung 

md Kräfteverhältnissen abhängig zu machen 

September zu vertagen. 

:f Ski ist einverstanden. Entsprechende 

xn sind mit Vfg. l/Skl I E 18248/43 

ärgangen. 

b) Zürn vorgesehenen Ubootseinsatz auf nörd- 

lichem Seeweg hat 3/Skl festgestellt, daß sich 

westlich der Wilkitzki Straße keine Angriffsziele 

vorfind2n.dürften, die Erfolge mit nennenswerten 

Auswirkungen auf die Gesamtlage der U.d.S.S.R. 

erwartei lassen. Es handelt sich um 60 - 70 

Schiffe mit rd. 100.000 Ladetons. Dagegen ist der 

Angriff auf die begleitenden Eisbrecher ein wirk- 

lich loinendes Unterfangen, das den gesamten 

Verkehr im Eismeer berühren würde. Hit Anwesenheit 

der gruSen Eisbrecher in der Karasee ist bis 

Mitte Aigust und ab Anfang Oktober zu rechnen. 

Ställen größerer Verkehrsdichte liegen vor 

Ob- und Jenissei-Mündungen, an Straßen von 

Howaja Semlja und bis Mitte August in der Ma4ti- 

senstraBe. Lohnende Angriffsziele bieten sich 
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(22) 

der Uboot 

raschend 

Chef Ski 

Grup 

"lützow" 

nach Ansi 

reich ers 

Chef Ski 

der Anaic. 

03 tu'f o m in ui f f c 

westlich anschließend in den Brennstofftanks und 

Schiffsansammlungen des Stützpunktes Beluschja-Bucht 

auf Kowaji Semü^. 

B.d.T. hat vorgeschlagen, mit Angriffshandlungen 

2 zurückzuhaltenjbis "Lützow" ggf. über- 

jum Einsatz gekommen sei. 

Ski hält Angriffsbeschränkungen für unzweckmäßig, 

ist gleicher Auffassung. 

i ?e Nord hat für den Fall des Einsatzes von 

‘rage der Mitgabe von Zerstörern ange- 

schnitten!. Ski hat Bedenken im Hinblick auf Eisge- 

fährdung der leichten Fahrzeuge und die Schwierig- 

keiten, die für die Versorgung eintreten würden, zumal 

:ht von Ski die Unternehmung nur aussichts- 

:heint, wenn sie von längerer Dauer sein wird 

stimmt dieser Auffassung zu und ebenfalls 

it, daß die eingesetzten Uboote dem Komman- 

danten von "Lützow" zu unterstellen sind. 

lie außerdem geplanten Minenvorhaben ost- 

westlich von Nowaja Semlja sind inzwischen 

2ur Verfügung gestellt. Es bleibt zu ent- 

ob die weiteren 2 noch bewilligt werden, um 

dem Antrag der Gruppe Nord / Flotte voll zu entspre- 

chen. 

Für 

wärts und 

3 Uboote 

scheiden, 

Chef 

dem Stand 

Ski macht diese Entscheidung abhängig von 

der Turmumbaufrage. Wenn ohne Beein- 

trächtiguig der Frontboote im Westenivisoviel Türme 

in der Heimat anfallen, daß nicht alle Boote angleich 

umgebaut "/erden können, wird sich der Antrag der 

Gruppe voraussichtlich erfüllen lassen. 
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B.d 

der Uboot 

raschend 

Chef Ski 

Grup 

"Lützow" 

schnitten 

fähraung 

keiten, d 

nach Ansi 

reich ers 

Chef Ski 

der Ansic 

danten vo 

Pdr 

wärts und 

3 Uboote 

scheiden, 

Chef 

dem Stand 

23 in' f o m in ui f f c 

westlich anschließend in den Brennstofftanks und 

Schiffsan Sammlungen des Stützpunktes Beluschja-Bucht 

auf Howaji Semü^. 

hat vorgeschlagen, mit Angriffshandlungen 

;3 zurückzuhalten^bis "Lützow" ggf. über- 

jum Einsatz gekommen sei. 

Ski mit Angriffsbeschränkungen für unzv;eckmä£ig. 

ist gleicher Auffassung. 

p?e Nord hat für den Pall des Einsatzes von 

Trage der Kitgabe von Zerstörern ange- 

Skl hat Bedenken im Hinblick auf Eisge— 

der leichten Fahrzeuge und die Schwierig- 

ile für die Versorgung eintreten würden, zumal 

:ht von Ski die Unternehmung nur aussichts- 

s:heint, wenn sie von längerer Dauer sein wird 

stimmt dieser Auffassung zu und ebenfalls 

eit, daß die eingesetzten Uboote dem Komman- 

oii "Lützow" zu unterstellen sind. 

lie außerdem geplanten Kinenvorhaben ost- 

westlich von Nowaja Semlja sind inzwischen 

sur Verfügung gestellt. Es bleibt zu ent- 

ob die weiteren 2 noch bewilligt werden, um 

dem Antra; der Gruppe Nord / Flotte voll zu entspre- 

chen. 

Ski macht diese Entscheidung abhängig von 

der Turmumbaufrage. Wenn ohne Beein- 

trächtiguig der Frontboote im iTesten/soviel Türme 

in der Heimat anfallen, daß nicht alle Boote zugleich 

umgebaut werden können, wird sich der Antrag der 

Gruppe voraussichtlich erfüllen lassen. 
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3-7.43 c) Ob.d. 

schlag betr 

1500 Stück 

nunmehr die 

führen. 

Chef S 

Führstb. hat Einverständnis mit Vor- 

Einsatz der neuen Minenzündgeräte mit 

monatlich ab September mitgeteilt. Es ist 

Genehmigung des OKW / W.F.St. herbeizu- 

kl ist einverstanden. 

Besonderes 

I) Tortrag Chefs S Wa bei Chef Ski über derzeitige 

Lage der Minenwaffe und Minenabwehr. 

Chef Ski wird kurz unterrichtet über den Ent- 

wicklungsstand der neuen Zündgeräte und die weiteren 

Planungen 

Breite 

ein, die di 

n Raum nimmt die Erörterung der Maßnahmen 

9 Schlagkraft der offensiven und defensiven 

Minenwaffen erhöhen könnten. 

Zu dem) Antrag des Chefs S Wa, durch wenige (etwa 

25) gute Ingenieure und Konstrukteure die Leistungen 

des überlasteten S.T.K. wesentlich zu steigern, ent- 

scheidet Chef Ski, daß diese Anforderung an das Tor- 

pedoprogramn angehängt werden soll, damit eine be- 

sondere Aktion beim OKW vermieden wird, die zudem 

erheblich länger dauern würde. 

Die Hotwendigkeit, das in den letzten Monaten 

zu geringe Sisenkontingent der Sperrwaffe zu erhöhen, 

wird anerkannt und soll von M Rü beachtet werden; von 

gleicher Bedeutung ist die Arbeiterfrage. 

Chef S Wa meldet auf die finge Chefs Ski, ob durch 
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5-7-43 c) Ob.d. 

schlag betr 

1500 Stück 

nunmehr die 

führen. 

Chef S 

fführstb. hat Einverständnis mit Vor- 

Einaatz der neuen Uinenzündgeräte mit 

ronatlich ab September mitgeteilt. Es ist 

Genehmigung des OKff / W.E.St. herbeizu- 

kl ist einverstanden. 

I) 

Besonderes 

Tortrag Chefs S Wa bei Chef Ski über derzeitige 

Lage der Minenwaffe und ilinenabwehr. 

kl wird kurz unterrichtet über den Ent- 

and der neuen Zündgeräte und die weiteren 

Chef Sfe 

wicklungsstE 

Planungen. 

Breiten Raum nimmt die Erörterung der Maßnahmen 

ein, die die Schlagkraft der offensiven und defensiven 

Kinenwaffen erhöhen könnten. 

Zu dem Antrag des Chefs S Wa, durch wenige (etwa 

25) gute Ingenieure und Konstrukteure die Leistungen 

des überlasteten S.T.K. wesentlich zu steigern, ent- 

scheidet Chef Ski, daß diese Anforderung an das Tor- 

pedoprogramn angehangt werden soll, damit eine be- 

sondere Aktion beim OKW vermieden wird, die zudem 

erheblich länger dauern würde. 

Die Hotwendigkeit, das in den letzten Monaten 

zu geringe Eisenkontingent der Sperrwaffe zu erhöhen, 

wird anerkannt und soll von H Rü beachtet werden; von 

gleicher Bedeutung ist die Arbeiterfrage. 

Chef S Wa meldet auf die Snge Chefs Ski, ob durch 
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3-7.45 andere V/erkstoffe nicht Eisen hei der Minenfertigung 

eingspart werden könne, daß hierin große Fortschritte, 

aber auch bestimmte Grenzen vorhanden sind, weil die 

Werkstoffs die Anforderungen an Seewasserbeständigkeit 

nicht erfillen. 

Die schon im vorigen Ja.hr grundsätzlich genehmigte 

Aufstelluig des S.E.K. ist bisher nicht erfolgt, da 
> 

das Kommaado zur Erprobung neuer Geräte dringend 

gebraucht wird, befiehlt Chef Ski eingehende Prüfung. 

Der tlangel der jetzigen Organisation der Front- 

verbände, denen eine gemeinsame Spitze fehlt, muß 

nach Ansicht Chef Ski beseitigt werden. Dies ist allein 

deshalb notwendig, weil z.Zt. jeder Sicherungsbefehls- 

haber eigsne Kriegserfahrungen und Befehle taktischer 

Art herausgibt und dadurch Ausbildung, taktische Auf- 

fassungen und Verfahren verschieden sind. (In neu auf- 

gestellte:! Bereichen fehlen die neuesten Erfahrungen 

in Vorschciftenform ganz, so daß schwerwiegende Hach- 

teile z.B. beim Harkdo. Italien eingetreten sind). 

Chef Ski ist der Ansicht, daß eine solche Spitze 

frontnah sein muß und deshalb nicht nach Berlin ge- 

hört. S Wi, l/Skl und Ski Qu sollen die Angelegenheit 

gemeinsam weiterverfolgen. 

Währ and des Vortrags wies Chef Ski mehrfach dar- 

auf hin, laß die Minnnwaffe berufen seiQ. einen beträcht- 

lichen Beitrag zum Tonnagekrieg zu liefern, der gerade 

in der gegenwärtigen Lage des Ubootskrieges besonders 

ins Gewicht falle, und daß deshalb die Leistungsfähig- 

keit der Waffe erhalten und gesteigert werden müsse. 

(23) 

II) Verf 

teilung 

Abschrift 

igung l/Skl I op 18747/43 Gkdos. regelt Zu- 

r neu aufzustellenden 11. und 12. Ksfl. 

in KTB Teil C Heft d. 

de: 
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OiUiim 

imt 
llbr;fit 

?Iii.)iit'c One?. 7t.{iiif, ^ritcr, 
^■ c c () ii ii x\. ^ f I r ii cl» i u ii ij, vf i ilw i a t f i i 

t'rv i'nft. OTpnfjd'fin »(n*. 
^ i' v f o nt in ii i i f c 

3-7.45 

(23) 

andere V/erkstoffe nichl: Eisen 1361 der LIinenfertigung 

eingspart werden könne, daß hierin große Portsehritte, 

aber aach bestimmte Grenzen vorhanden sind, weil die 

Werkstoffs die Anforderungen an Seewasserbeständigkeit 

nicht erfillen. 

Die 

Aufstellut 

das Kommap 

gebraucht 

Der 

verbände, 

nach Ansi 

deshalb n 

haber eig 

Art herau 

fassungen 

gestellte: 

in Vorsch 

teile z.B 

schon im vorigen Jahr grundsätzlich genehmigte 

ng des S.E.K. ist bisher nicht erfolgt, da 
> 

.ido zur Erprobung neuer Geräte dringend 

wird, befiehlt Chef Ski eingehende Prifung. 

Aangel der jetzigen Organisation der Pront- 

denen eine gemeinsame Spitze fehlt, muß 

:ht Chef Ski beseitigt werden. Dies ist allein 

stwendig, weil z.Zt. jeder Sicherungsbefehls- 

ne Kriegserfahru-.gen und Befehle taktischer 

3gibt und dadurch Ausbildung, taktische Auf- 

und Verfahren verschieden sind. (In neu auf- 

i Bereichen fehlen die neuesten Erfanrunjen 

riftenform ganz, so daß schwerwiegende Hach- 

beim Karkdo. Italien eingetreten sind). 

Chef Ski ist der Ansicht, daß eine solche Spitze 

frontnah sein muß und deshalb nicht nach Berlin ge- 

hört. S Wi, l/Skl und Ski Qu sollen die Angelegenheit 

gemeinsam weiterverfolgen. 

Währ3nd des Vortrags wies Chef Ski mehrfach dar- 

auf hin, laß die Minanwaffe berufen sei,, einen beträcht- 

lichen Beitrag zum Tonnagekrieg zu liefern, der gerade 

in der gegenwärtigen Lage des TJbootskrieges besonders 

ins Gewicht falle, und daß deshalb die Leistungsfähig- 

keit der Waffe erhalten und gesteigert werden mUsse. 

II) Verf 

teilung 

Abschrift 

da: 

igung l/Skl I cp 18747/43 Gkdos. regelt Zu- 

r neu aufzustellenden 11. und 12. jdsfl. 

in KTB Teil C Heft d. 
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■Datum 
mit» 

Uhrjcit 

?Iiijjabc De? Ortet', 713tu?, 713etter, 
@cct)auJJ, eIeIIcl»ttiIIij, ©idHij)Fcit 

c»er Suff, '?^on?fdtfln ufu». 
73 o r f o in m ui f f c 

3-7.43 

(24) 

Lage 3/711. 

I. KriegfUlrrmg in den außerheimiselien Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach 

Abwehr Aus 

den Geleit 

in 3 Grup p 

geblich f 

sollen. 

diplomatisclien Berichten aus USA meldet 

laufen eines aus 210 Schiffen bestehen- 

zuges unter USA-Schutz aus Bath (Maine) 

en am 20. und 22/6. mit Truppen, die an- 

ir Angriff in Skandinavien vorgesehen sein 

Insgesamt seien in zweiter Hälfte Juli oder 

ersten Aujusthälfte 6 Landungsoperationen vorge- 

sehen und zwar in Griechenland, Dänemark und Nor- 

wegen mit besonderer Betonung von Griechenland und 

Norwegen. 

Ein weiterer Bericht meldet Abgehen von rund 

18.300 Main am 21/6. mit Geleitzug aus Onslow Bay 

mit wahrsoheinlichem Ziel Ägypten - Syrien via 

Indischen Ozean. Weitere 13-000 Mann sollten noch 

im Laufe ies Juni zur Verschiffung nach England 

für Angriff auf Norwegen in New Port und Onslow 

Bay bereitgestellt und verschifft werden. 

3/Skl hat zusammenfassenden Bericht über Feind- 

lage im SIdatlantik nach dem Stande vom 1.6.1943 er- 

stattet. Ausfertigung gern. l/Skl 17783/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft I. 
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Hilf 

llhrjcir 

?liii)«ibc ^c^ örtftf, Wetter, 
e>cci)rtit»\, 5ScleiuMuti}}, ©idniöFfit 

ccr Öiift, ^pntifdicln ufti'. 
'33 o v f o m miiiffc 

2-7.-A? 

(24) 

Lage 3/VTI. 

I. Kriegf üiir mg in den außerhelmisclien Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach diplomatischen Berichten aus USA meldet 

Abwehr Auslaufen eines aus 210 Schiffen bestehen- 

den Geleibzuges unter USA-Schutz aus Bath (Haine) 

in 3 Gruppen am 20. und 22/6. mit Truppen, die an- 

geblich fir Angriff in Skandinavien vorgesehen sein 

sollen. 

Insgesamt seien in zweiter Hälfte Juli oder 

ersten Au justhälfte 6 Landungsoperationen vorge- 

sehen und zwar in Griechenland, Dänemark und Her- 

wegen mit besonderer Betonung von Griechenland und 

Herwegen 

Ein weiterer Bericht meldet Abgehen von rund 

18.300 Kam am 21/6. mit Geleitzug aus Onslow Bay 

mit wahrscheinlichem Ziel Ägypten - Syrien via 

Indischen Ozean. V(eitere 13.000 Mann sollten noch 

im Laufe ies Juni zur Verschiffung nach England 

für Angriff auf Herwegen in Hew Port und Onslow 

Bay bereitgestellt und verschifft werden. 

3/Skl hat zusammenfassenden Bericht über Feind- 

lage im Sidatlantik nach dem Stande vom 1.6.1943 er- 

stattet. Ausfertigung gern, l/skl 17783/43 Gkdos. 
in KTB Teil C Heft I. 
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INuimi 
iii^ 

llhr^cii 

riiiljiibf bft' Ortci', ^iub, Getier. 
25c 1 euchluihi, Cidui)ifcii 

bcr Viift. CPiPiiDfduiii iifuv 
23 in-f i'ui in u i f f c 

3-7-43 

(25) 

2. Eigene Lage 

Har. Att. Tokio meldet&i/". lA*- 

1) "Schliß 

2) Mit ja; 

Pazifi 

verein 

3) Stande: 

ik 

emahn" ungefährdet. 

p. Mar. wurde für Marsch "Michel" nach 

nur kurzfristige Operationen im Ind. Ozean 

hart andernfalls neue Vereinbarungen nötig, 

rte jap. Uboote wurden in Aussicht gestellt. 

Weiter meldet Mar.Att. Tokio: 

B.B.-Kapi' 

Stengen, 

1) Überle 

Feind 

somit 

mögli 

guck 

ch 

Winks 

alle E 

zuerst 

2) In luf 

abgen 

Schiff 

3) Feindsi 

tat fe 

gen d 

4) Evtl. 

Fährte 

lieh m 

täne erbitten einstimmang Beibehaltung 

da 

genheit B.B's durch frühzeitiges Erkennen 

chiffe aus Mastspitze gewährleistet und 

Ausweichen vor Erkennen durch Feindschiffe 

ist. Durch abgenommene Stengen wird Aus- 

ls beste Waffe den B.B.'s genommen bzw. 

amkeit erheblich herabgesetzt. Bisher haben 

.B.’s Feindschiffe auf Grund Mastausguck 

gesehen. 

tgefährdeten Gebieten fdl. Flugzeuge trotz 

ener Stengen auf Grund Silhouette der 

e auf Ermittlung Nationalität bestehen werden 

chiffe, die eigene B.B.'s sehen und Nationali- 

ststellen wollen, Absicht mit und ohne Sten- 

chführen werden. 

Anfertigung ausfahrbarer Stengen Innehaltung 

irmine wenigstens erster drei B.B.'s unmög- 

acht. 

Die Einwände sind durchaus wesentlich und 

erfordern erneute Prüfung der Frage. 
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tMimn 
mth 

llhr^cii 

rtiijiil'C fft> Ortti', ■JLMnt, Getier, 
f cfliiiirt. Sclc«tbumii, (2 id>ti»nf c ii 

^fr i?uft. Cl1ionf|duin ufiiv 
OJoffoniiuniffc 

3-V-43 

(25) 

2. Eigene La ge: 

Har. A.tt. Tokio meldet tA«" 

1) "Sch.liemaimn ungefährdet. 

2) Hit jap. Mar. wurde für Marsch. "Michel" nach 

Pazifik nur kurzfristige Operationen im Ind. Ozean 

vereinbart andernfalls neue Vereinbarungen nötig. 

3) Standorte jap. Uboote wurden in Aussicht gestellt. 

Weiter meldet Mar.Att. Tokio: 

B.B.-Kapi 

Stengen, 

1) Uberlej, 

Feind 

somit 

mdgli 

guck 

ch 

täne erbitten einstimiruag Beibehaltung 

da 

genheit B.B's durch frühzeitiges Erkennen 

chiffe aus Mastspitze gewährleistet und 

Ausweichen vor Erkennen durch Feindschiffe 

ist. Durch abgenommene Stengen wird Aus- 

ls beste Waffe den B.B.'s genommen bzw. 

Wirksamkeit erheblich herabgesetzt. Bisher haben 

alle B.B.'s Feindschiffe auf Grund Mastausguck 

zuerst gesehen. 

tgefährdeten Gebieten fdl. Flugze.xge trotz 

mmener Stengen auf Grund Silhouette der 

e auf Ermittlung Nationalität bestehen werden 

chiffe, die eigene B.B.'s sehen und Nationali- 

ststellen wollen, Absicht mit und ohne Sten— 

chführen werden. 

2) In luf 

abgeno 

Schiff 

3) Feindsi 

tät fe 

gen d 

4-) Evtl. 

Fährte 

lieh m 

Anfertigung ausfahrbarer Stengen Innehaltung 

irmine wenigstens erster drei B.B.'s unmög- 

acht. 

Die Einwände sind durchaus wesentlich und 

erfordern erneute Prüfung der Frage. 
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Datum 
II1ID 

ll!»r;cit 

riiiiiabf De? One?. ?L{iut'. fetter. 
v?eeaaitii. cIeuduuua. ^iduitifeit 

Der i'itft. ?.1»0itf'|ihein ufuv 
H'V f o m ui n i | f c 

Ski 

Eintreffei 

hat. 

Unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß "Aquila 3" 

auf Aufnahmepunkt erst zum 9/7. gemeldet 

Unterrichtung aller Außerheimischen über ein- 

zelne fdll Schiffsbewegungen erfolgt mit FT 2014. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

In der Biscaya wurden 37 Flugzeuge im Einsatz 

festgestel.lt. Je eine engl. Einheit wurde geortet 

1207 Uhr :.n BF 2615, 1556 Uhr in BE 3693 und kurz 

nach Hitt^macht zum 4/7. in AL 5160. 

2. Eigene Lage: 

G-ebiet Atlantikküste: 

Eine ELM/J wurde in Quiberon-Bucht geräumt. 

Geleitdiejist wurden 10 Uboote eingeholt. 

Im 

Durch 

am 5/7. 

beabsicht:., 

durch 2 !■ 

Enge Sich 

Aufklärung 

Begleitend 

wieder keli: 

fdl. Luftangriff beschädigtes U 462 wird 

00 Uhr in BF 8496 erkoppelt. Gruppe West 

gt dort Aufnahme bei günstiger Wetterlage 

■Boote, andernfalls durch 2 Zerstörer, 

rung durch Ju 88 ist ab 5/7- 0715 Uhr sowie 

westlich des Aufnahmepunktes angefordert', 

es U 160 macht nach Aufnahme von U 462 

rt. (s.Fs. 1853)• 

Grupbe West unterrichtet Ski nachr. von folgen- 

dem Befehl an zugeteilte Z- und T-Fiottillen: 
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DtUlllU 
Hilf 

llhr;ci( 

?[iiiiiil'c t*ct' Orte?, ^L{inf, ^ritrr. 
vfccti.iiiii. 2>clfui1itiniti. ^iriwififrit 

?or l'iift. ?.1iL'nt’|Mu‘iii ufiiv 
L' V f l> 11111111 i | | C 

?-7-43 Ski 

Eintreff ei 

hat. 

Untei 

zelne fdl 

Unterrichtet Kar.Att. Tokio, daß "Aquila 3" 

auf Aufnahnepunkt erst zum 9/7- gemeldet 

richtung aller Außerheimischen über ein- 

Schiffsbevegungen erfolgt mit PT 2014- 

II. läge Westraum 

1. Feindlage 

In der Biscaya wurden 37 Flugzeuge im Einsatz 

festgestel.lt. Je eine engl. Einheit wurde geortet 

1207 Uhr :.n BF 2615, 1556 Uhr in BE 3693 und kurz 

nach Llittprnacht zum 4/7. in AL 5160. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Eine 

Geleitdiei: 

0'r 

Durch 

am 5/7. 

beabsicht 

durch 2 T- 

Enge Sich 

Aufklärung 

Begleitend 

wieder ket 

Grup 

dem Befehl. 

ELM/J wurde'in Quiberon-Bucht geräumt. Im 

st wurden 10 Uboote erngeholt. 

fdl. Luftangriff beschädigtes U 462 wird 

00 Uhr in BF 8496 erkoppelt. Gruppe 7/est 

:.gt dort Aufnahme bei günstiger Wetterlage 

Boote, andernfalls durch 2 Zerstörer, 

rung durch Ju 88 ist ab 5/7- 0715 Uhr sowie 

westlich des Aufnahmepunktes angefordert, 

es U 160 macht nach Aufnahme von U 462 

rt. (s.Fs. 1853). 

oe West unterrichtet Ski nachr. von feigen- 

en zugeteilte Z- und T-Fiottillen: 
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Oilllllll 

mit' 

llhr;cit 

?lu^iib( Orift', Wiiib, ?L{c(1 fi. 

OcciiaiiA. ^clcudHunij. v?idwiAfcit 
^cr Viift. OHbfd»ei» ufio. 

^ o v f o in in ii i f f c 

3.7-43 

(26) 

"Folgende Verteilung der Westraum-Zerstörer und 

T-Boote i£t für die nächste Zeit, in der Uhootshilfe 

im Vordergrund steht, beabsichtigt: 

4- T-Flottille mit 4 Booten. Dazu eine Rotte 

5. T-Flottille. Führung Chef 4. 2-Flottille. 

: 5. T-Flottille mit 3 Booten. Dazu T 19 

ung Chef 5- f-Flottille. Bei Beginn Marsch- 

rholung Möwe tritt T 14 zur Pallice Gruppe. 

Gironde: $. Zerstfl. 

Brest: 

La Palli 

Fi 

Üb<i 

ülir 

Auswt 

für La Pa 

und Donge 

ichhafen für gelegentliches Liegen einer Rotti 

ilice Gruppe Bayonne, für Brestgruppe Hantes 

Seitens Ski bestehen keine Bedenken. 

Seegebiet Kanal: 

Gele 

geführt. : 

4-Rfl. ha 

führt. 

t- und Sicherungsdienst ist planmäßig durch- 

AT-Mine wurde nördlich Calais geräumt. 

Sonderaufgabe EO-vfärts Cherbourg durchge- 

Zu Anfrage Kmdr. Adm. Uboote betr. Überführung 

ehern. Kanalfhhrschiffes "Lothringen" von Le Havre 

nach Y/'haven teilt Gruppe West mit: ^ 
\ j 

"Hacidem festgestellt ist, darf',Lothringena nicht 

vor 2. Hälfte Juli durchführbar, ist Überführung von 

Le Havre :.n die Heimat wegen Dringlichkeit ohne Rück- 

sicht anf kurze Nächte in der Neumondperiode Ende Juli 

beabsichtigt unter Sicherung durch T-Boote der Brest- 

gruppe bis Bereichsgrenze. BSW wird mit den Vorbe- 

reitungen beauftragt und meldet Absichten an Gruppe." 

(s.Fs. 1090 und 1632). 
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CMIIUtt 

mit' 
Ul'ruii 

?l ii ii .1 [> r fft* Ort cf, Winf, heiler, 
i^ccttaiiii, ^clcudmiuo. i3i(luiflfcit 

frr V ii ft. tWoiiPfiltriii iifii'. 
^ o v t o m m ii i f f c 

3.7.43 

(26) 

"Pole 

T-Boote iE 

im Vorder, 

Brest: 4. 

5. 

La Pallic 

Pi 

tM 

ende Verteilung der Tfestraum-Zerstörer und 

t für die nächste Zeit, in der ITbootshilfe 

^rund steht, Beabsichtigt: 

T-Plottille mit 4 Booten. Dazu eine Rotte 

T-Plottille. Rührung Chef 4. T-Plottille. 

: 5. T-Plottille mit 3 Booten. Dazu T 19 

ung Chef 5- T-Plottille. Bei Beginn Haroch- 

rholung Möwe tritt T 14 zur Pallice Gruppe. 

Zerstf1. 

'ülir 

(I Gironde: 

Ausw< 

für La Pa 

und Dcr.ge 

Seitens Ski bestehen keine Bedenken 

ichhafen für gelegentliches Liegen einer Rott< 

ilice Gruppe Bayonne, für Brestgruppe Nantes 

Seegebiet Kanal: 

Gele: 

geführt. : 

4-Rfl. ha 

führt. 

t- und Sicherungsdienst iat planmäßig durch- 

AT-JJine wurde nördlich Calais geräumt. 

Sonderaufgabe KO-wärts Cherbourg durchge- 

Anf Zu 

ehern. Kana! 

nach Vi 'hav 

"Naclu 

vor 2. Hä! 

Le Havre : 

sicht auf 

beabsicht: 

gruppe bi: 

reitungen 

(s.Ps. 10$ 

rage Kmdr. Adm. Uboote betr. Überführung 

Ifährschiffes "Lothringen" von Le Havre 

en teilt Gruppe West mit: 

dem festgestellt ist, daff "Lothringen" nicht 

fte Juli durchführbar, ist Überführung von 

n die Heimat wegen Dringlichkeit ohne Rück- 

kurze Nächte in der Neumondperiode Ende Juli 

gt unter Sicherung durch T-Boote der Brest- 

Bereichsgrenze. BSW wird mit den Vorbe- 

beauftragt und meldet Absichten an Gruppe." 

0 und 1632). 
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T>rttum 
uub 

llbrjdt 

?ln^abc bei» Orttf, Ißinb, Wetter, 
0cegaH0. Äcleuebtuiijj, 0id)ti«jfeit 

ber ?uft, 'Bonbftbeiii ufiv. 
Q3orfominntffc 

5.7.43 

(27) 

III. H o r d see.Norwegen.Hordmeer 

K o r dse 

Im Bereich, des BSH wurden im Monat Juni 43 ELM/J, 

19 ELM/A, 3 

Es erfolgten 

3LM/JA, 38 ELM, zus. 103 Minen geräumt, 

insgesamt 25 Fliegerangriffe, darunter 

4 Großangriffe auf Geleite. 41 Feindflugzeuge xrurden 

abgeschossen (Rekordabschuß-Ergebnis der BSB-Verbände). 

Eigene Verluste: VP-Boot 1109 durch Bombe und LT, 

Dampfer "Stalt Emden" (5-180 BRI) durch LT, deutscher 

Dampfer "Harvik" (5.822 BRT) durch ELM, dänischer 

Fischkutter iurch Mine, ein weiterer dänischer Fisch- 

kutter durch treibende Mine. 

Personalverluste: Kriegsmarine 46 Tote, 15 Ver- 

mißte, 49 Schwer-, 31 Leichtverletzte, Handelsmarine 

3 Vermißte, 2 Schwerverletzte, 

Insgesamt wurden im Monat Juni 349 Schiffe mit 

davon in holl. Geleiten 57 Schiffe mit 

geleitet. Außerdem wurden 15 Kurzgeleite 

für Kriegsschiffe, darunter 9 Bboote, ferner 49 Kurz- 

geleite für Versorgungsschiffe durchgeführt. 

und Sicherungsdienst wurde am 3/7. 

planmäßig obke Zwischenfälle durchgeführt. 

unter 29/6. Änderung in der am 10/6. 

ringlichkeitsreihenfolge der weiteren 

Sperrvorhaben zur 7/estwallverstärkung vorgeschlagen 

und um Genehmigung und Zuteilung der Sperrmittel ge- 

beten. MOK Bord hat dem Vorschlag zugestimmt. 

Antrag befindet sich gern. l/Skl 1887/43 Gkdos.Chefs. 

709.248 BRT, 

100.607 BRT 

BSH hat 

gemeldeten I: 

in den Akten l/Skl I E. 
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TSMimi 
mit 

Ubruit 

Tltijjrtbc c-c* Ottcf, fetter, 
CJCCIJIIHö. »eituebniitjj, @id)ti3feit 

ber ?uft, OToitbicbci» ufu». 
^orfiMninuiffc 

3.7.45 

(27) 

III. Kord see ,Horwegen,Hordmeer 

H o r d s e 

Im Bereich des BSK wurden im Konat Juni 43 ELM/J, 

19 ELM/A, 3 

Es erfolgten 

3LM/JA, 38 ELH, zus. 103 Minen geräumt, 

insgesamt 25 Fliegerangriffe, darunter 

4 Großangriffe auf Geleite. 41 Eeindflugzeuge mirden 

abgeschossen (Eekordabschuß-Ergebnis der BSH-Verbände). 

Eigene Verluste: VP-Boot 1109 durch Bombe und LT, 

Dampfer "Stait Emden" (5.180 BRT) durch LT, deutscher 

Dampfer "Harv-ik" (5.822 BRT) durch ELM, dänischer 

Fischkutter lurch Mine, ein weiterer dänischer Fisch- 

kutter durch treibende Mine. 

PersonaLverluste: Kriegsmarine 46 Tote, 15 Ver- 

mißte, 49 Sc 

3 Vermißte, 

iwer-, 31 Leichtverletzte, Handelsmarine 

g Schwerverletzte, 

Insgesaat wurden im Monat Juni 349 Schiffe mit 

709.248 BRT, davon in holl. Geleiten 57 Schiffe mit 

100.607 BRT geleitet. Außerdem wurden 15 Kurzgeleite 

für Kriegsscniffe, darunter 9 Uboote, ferner 49 Kurz- 

geleite für Versorgungsschiffe durchgeführt. 

und Sicherungsdienst wurde am 3/7. 

planmäßig oblne Zwischenfälle durchgeführt. 

unter 29/6. Änderung in der am 10/6. 

ringlichkeitsreihenfolge der weiteren 

Sperrvorhaben zur Westwallverstärkung vorgeschlagen 

und um Genehmigung und Zuteilung der Sperrmittel ge- 

beten. M0K Bord hat dem Vorschlag zugestimmt. 

Antrag befirdet sich gern. l/Skl 1887/43 Gkdos.Chefs. 

BSK hat 

gemeldeten I 

in den'Aktes l/Skl I E. 
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Mit' 
llk;cn 

rimiabr De-.' örifi'. ■jyiuD. heiler, 
vf c f ;iait 55 f I c ii eh I ii ii ii. vf idu i f f i i 

^cr Viifi. ^»i>iih|d>fin ii|ir. 
o u f o m in n i f | c 

• 7.43 Ski entscheidet dazu wie folgt: 

1) Notwendigkeit Verstärkung S\Y-Walls grundsätzlich 

anerkannt. 

2) Zu Ein 

a) Hei 

ßüc 

le 

mit 

hjn 

b) Mi: 

End 

Bed 

lid 

ste 

c) Ein 

ge 

aus 

weg 

d) Spe 

bei 

(en 

SW 

kle 

3) Ski 

Sperrst 

und Zu: 

Im Hont 

falls 

für 

zu nehiji 

4 C mi 

wünsch 

zelabsichten: 

ßleinenverwendung südlich Schwarze Bank mit 

:ksicht auf eigene S-Boots-Operationen abge- 

t, Einsatzmöglichkeit bei Sperre 4 C wird 

P.d.S. geprüft. 

ihbereitstellung in geforderter Höhe für 

.e Juli bzw. Ende August wegen vordringlichen 

.arfs in Mittelmeer und Nordnorwegen nicht mög 

:a. Monatlich kann nur mit Zuteilung von höch- 

as 400 Minen gerechnet werden. 

3atz Minenschiffe für 4 C wegen starker S—Bod 

ähr nicht beabsichtigt, zudem "Brummer” vor— 

sichtlich Werftliegezeit, "Ostmark" in Hor- 

n. 

hä:_ 

erg 

.rlage feindwärts bisheriger Sperren erscheirt 

Einsatz von R-Booten mit UMB möglich, 

.tsprechend früher geplanten UMA/K-Sperren 

204 - 209), dabei Unterteilung in mehrere 

ine Sperrstücke. 

t im Südteil geringe Verstärkung bisherigen 

■stems im Sinne Ziffer 2 d für ausreichend 

ückstellung SW 14, 15 und 16 für tragbar, 

teil Zurückstellung ebenfalls tragbar, 

edoch Gruppe West / P.d.S. auf Möglichkeit 

:ene S-Boote Weg nordostwärts Schwarze Bank 

.en, verzichten, ist baldiges Werfen Sperre 

Reißleinen gegen Peind-Schnellboote er- 
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CMiiim 

mit' 
lU'Vitii 

?iiii\iiL'c fei' Drift1. ■JlMuf, Gelier. 
^ (r ;lii ii t\. ^cUu tl> i u n >i. vf idu hi f r 11 

^cr Vufi. Ki'nffil'fin 
^ o r f o m in ii i | f c 

• 7-f3 Ski 

1) Notwen 

anerk 

2) Zu Ein 

a) Rei 

Rüc 

entscheidet dazu wie folgt: 

digkeit Verstärkung SW-Walls grundsätzlich, 

t. 

zelahsichten: 

ßleinenverwendung südlich Schwarze Bank mit 

:4sicht auf eigene S-Boots-Operationen abge- 

lehnt, Einsatzmöglichkeit bei Sperre 4 C wird 

mit P.d.S. geprüft. 

b) MinenbereitStellung in geforderter Höhe für 

End 

Bed 

lic 

ste 

e Juli bzw. Ende August wegen vordringlichen 

arfs in ilittelmeer und Nordnorwegen nicht mög 

Monatlich kann nur mit Zuteilung von höch- 

ihs 400 Minen gerechnet werden. 

c) Einsatz Minenschiffe für 4 C v/egen starker S—Bod 

gexähr nicht beabsichtigt, zudem "Brummer" vor- 

aussichtlich fferftliegezeit, "Ostmark" in Nor- 

wegsn. 

d) Spehrlage feindwärts bisheriger Sperren erscheiri 

bei Einsatz von R-Booten mit HUB möglich, 

(entsprechend früher geplanten ÜMA/S-Sperren 

S\7 204 - 209), dabei Unterteilung in mehrere 

kleine Sperrstiicke. 

3) Ski hält im Südteil geringe Verstärkung bisherigen 

Sperrsystems im Sinne Ziffer 2 d für ausreichend 

Rückstellung Sff 14, 15 und 16 für tragbar. und Zu 

Im Normteil Zurückstellung ebenfalls tragbar, 

falls jedoch Gruppe West / P.d.S. auf Möglichkeit 

für eigene S-Boote Weg nordostwärts Schwarze Bank 

zu nehken, verzichten, ist baldiges Werfen Sperre 

4 C mi-; Reißleinen gegen Peind-Schneliboote er- 

wünsch 
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Siuiim 
mit' 

Uhr >cit 

?liii)itbc fei' Orte?. fetter, 
c c !i a it g, ^ c I c ii du it it g, i? i du i g f f i r 

t»tr Vnfi. ^ o ii D fdu i ii nfii'. 
1' o v f o in in n i 11 c 

4) Sperrvorliaben entsprechend überprüfen und neue 

Vorschläge hergeben. 

Gle ichzeitig wird Stellungnahme von Gruppe Vfeat 

zu geplaiter OMB-Sperre mit Reißleinen zum Schutz 

Hollandg3leitweges gegen Feind-S-Boote etwa von 

AH 8225 Jitte nach 6886 r.u. angefordert mit Be- 

merken, laß nach Ansicht Ski Verzicht auf eigene 

S-Bootsbewegungen im Gebiet HO-wärts Schwarze Bank 

tragbar (erscheint. 

H o r w e g n/Hordmeer 

Feindlage 

In der Hordsee stellte Funkaufklärung 12 

Flugzeuge im Einsatz fest. 

Von 

2218 AE 

gemeldet 

eigener Luftaufklärung wurden 1520 Uhr in 

zunächst 2 schwere Kreuzer auf Kurs 240° 

von denen einer nach Landung als "Dido"- 

Khasse blezeichnet wurde. 1740 Uhr wurden in 1739 AE 

ein schwerer. Kreuzer Typ "London"-Klasse mit hoher 

Fahrt auf Kurs 90° und 1810 Uhr in 1948 AE 6 Handels- 

schiffe bis 3.000 BRT mit 2 Wachbooten auf Kurs 90° 

gesichtet und gemeldet. Adm. Hordmeer meldet dazu, 

daß Feindabsichten aus den vorliegenden Nachrichten 

noch nicht erkennbar sind. Gruppe Nord / Flotte 

hält in beiden Fällen Typenverwechselung für mög- 

lich und vermutet in den Handelsschiffen Fischer- 

fahrzeuge. Ergebnis neu angesetzter eigener Luft- 

aufklärung mit 2 FW 200 bleibt abzuwarten. 

Nach Abwehrbericht über Spanien aus London 

wird seit 4/6. im Norden Englands, hauptsächlich 

Scapa Flow, großer Convoi mit Kriegsmaterial für 

Rußland vorbereitet, der nach Vereinigung mit von 
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t'iitnm 
IIIIC' 

llhr;eir 

CIii^iibc fct' Orte?, ^hit, 
£ c c fl au g, c 1 c ti d» f ii ii ij. f ir 

per Viift. ?’U'iiffdu'in iifu». 
^ o v f o in in n i f f c 

3.7.45 4) SperrTorhaben entsprechend Überprüfen und neue 

Vorschläge hergeben. 

Gleichzeitig wird Stellungnahme von Gruppe Vfest 

zu geplaiter UMB-Sperre mit Reißleinen zum Schutz 

Hollandg5leitweges gegen Feind-S-Boote etwa von 

AH 8225 mitte nach. 6886 r.u. angefordert mit Be- 

merken, laß nach Ansicht Ski Verzicht auf eigene 

S-Bootsbäwegungen im Gebiet NO-wärts Schwarze Bank 

tragbar Erscheint. 

H o r w e g n/Hordmeer 

1. Feindlage 

In der Hordsee stellte Funkaufklärung 12 

Flugzeugs im Einsatz fest. 

eigener Luftaufklärung wurden 1520 Uhr in 

zunächst 2 schwere Kreuzer auf Kurs 240° 

Von 

2218 AE 

gemeldet, von denen einer nach Landung als "Dido"- 

Klasse bezeichnet wurde. 1740 Uhr wurden in 1739 AE 

ein schwerer. Kreuzer Typ "London"-Klasse mit hoher 

Fahrt auf Kurs 90° und 1810 Uhr in 1948 AE 6 Handels- 

schiffe bis 3.000 BRT mit 2 Wachbooten auf Kurs 90° 

gesichtet und gemeldet. Adm. Hordmeer meldet dazu, 

daß Feindabsichten aus den vorliegenden Kachrichten 

noch nicht erkennbar sind. Gruppe Kord / Flotte 

hält in beiden Fällen Typenverwechselung für mög- 

lich und vermutet in den Handelsschiffen Ficcher- 

f^hrzeuge. Ergebnis neu angesetzter eigener Luft- 

aufklärung mit 2 FW 200 bleibt abzuv/arten. 

Hach Abwehrbericht über Spanien aus London 

wird seit 4/6. im Horden Englands, hauptsächlich 

Scapa Flow, großer Convoi mit Kriegsmaterial für 

Rußland vorbereitet, der nach Vereinigung mit von 
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CMmm 
mit' 

?1 n i) l' r Drt' Ort ft', ■Jlniici'. 
vf c c«] a it fl. v' f I f ii d) t ii n <j, 0 i du i fi t f i i 
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3.7.43 Island ervf; 

Marsch, ge 

Eigene Laf- 

Am 2/ 

halbinsel 

’artetem Geleitzugteil auf Nordroute in 

etzt werden soll. 

Da längere Zeit keine Nachrichten über 

PQ-Geleite aufgetaucht sind, kann vorstehen- 

de Meldung den Zweck haben, eigene Kräfte 

im Nordraum zu binden bzv/. zu beunruhigen 

oder Aufmerksamkeit von anderen Unternehmun- 

gen abzulenken. 

7. mittags beschossen russ. Battr. der Fischer 

Hafengelände Petsamo mit 115 Schuß. Feuer 

wurde erwidert. Schäden wurden an Gebäuden, Baracken 

nleitungen angerichtet. 

und 30 sind 2/7. früh in Kafjord bzw. Lang- 

fjord eingelaufen. 

tdienst umfaßte 22 nord— und 34 südgehende 

und Telefo 

Z 2? 

Gelei 

Schiffe. 

orwegen meldet, daß Kampfgruppe auf beide 

in Bogenbucht verzichtet. (s.Fs. 1245). 

MOK Nc 

Netzkäfige 

Lw Füstb. bittet um Auskunft, ob und wann Marine 

Einrichtung neuer Wetterstellen in Eismeergebiet be- 

da für Lfl 5 nach Abholung von "Nußbaum" absichtigt 

Schwierigkeiten bei Beurteilung der Wetterlage ent- 

standen si .nd.(s.Fs. 1045). 

- 43 - 

JMimu 
mit' 

IH'i’U'ii 

?iiUMl*r fr* Ortet', :1Mi^, Wnifv. 
's? reiliitiit, InitlWHnjj, ^iditiiilni 

fer Viifl. ^loiit'filuhi iifii'. 

3.7.43 

lu'i'foiiuiiiiiffL' 

Island erwartetem Geleitzugteil auf Kordroute in 

Marsch, gesetzt vwerden soll. 

Da längere Zeit keine Nachrichten über 

PQ-Geleite aufgetaucht sind, kann vorstehen- 

de Meldung den Zweck haben, eigene Kräfte 

im Kordraum zu binden bzvr. zu beunruhigen 

oder Aufmerksamkeit von anderen Unternehmun- 

gen abzulenken. 

2. h.gene La; 

Am 2/7. mittags beschossen russ. Battr. der Fischer 

halbinsel Hafengelände Petsamo mit 115 Schuß. Feuer 

wurde erwidert. Schäden wurden an Gebäuden, Baracken 

und Telefonleitungen angerichtet. 

Z 27 und 30 sind 2/7. früh in Kafjord bzw. Lang- 

fjord eingelaufen. 

GeleiJ 

Schiffe. 

tdienst umfaßte 22 nord— und 34 südgehende 

KOK 

Ketzkäfige 

Lw Fü 

Einrichtung 

absichtigt 

Schwierigks 

standen si 

Norwegen meldet, daß Kampfgruppe auf beide 

in Bcgenbucht verzichtet. (s.Fs. 1245). 

stb. bittet um Auskunft, ob und wann Marine 

neuer Wetterstellen in Eismeergebiet be— 

da für Lfl 5 nach Abholung von "Nußbaum" 

iten bei Beurteilung der Wetterlage ent- 

.id.(s.Fs. 1045). 
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‘Orttiun 
tm^ 

llbr^cit 

Eingabe bc? Ort ft1, ll'iiib, fetter, 
0ccgrtuo, Äclcuduung. ©iduigfrit 
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3.7.43 IV. Skagerr ak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In der Kronstadt-Buclit sind 14 Wachboote 

von Westen nach Kronstadt eingelaufen, außerdem 

ein Kanonenboot. Auf Kronstadt Westreede wurden 

Minenräumarbeiten beobachtet. 

Nach 

Uboote in 

2. Eigene Lage 

ch 

Aus 

nisse ni 

bereich dl' 

fälle dur 

besondere 

Besondere 

1) MOK 0 

finnischer Meldung standen 0540 Uhr 2 

AC 3713 mit Kurs auf lavansaari. 

dem Bereich des BSO sind besondere Ereig- 

t zu melden. Der Geleitdienst im Gesamt- 

er Ostsee wurde planmäßig und ohne Zwischen 

chgeführt. Im Bereich des FdM Ost keine 

n Vorkommnisse. 

Im Viloronka-Abschnitt herrschte beiderseitige 

Peuertätigkeit und schwerer fdl. Artl.- und 

Granatweiferbeschuß. Durch eigenen Stoßtrupp wurde 

starker muss. Kampfbunker gesprengt und Besatzung 

niedergeiiacht. Eine eigene Pak und 2 Flak sind 

durch Rohrkrepierer ausgefallen. 

t unterrichtet Ski nachr. von Ersuchen 

an Lfl] 5, einigermaßen regelmäßige Westauf- 

klärurg zur Feststellung von Feindbewegungen 

gegen jütische Küste bzw. Raids im Skagerrak 

wieder aufzunehmen. MOK Ost bittet dringend 
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t'iitiim 
ui^ 

Uhncit 

?lnijiU'C fc* Oxttf, li?etrev, 
C?cci]anii. JKcUuthnnni. ©id'tiijrfjt 

her ?Hff, OJipn^fd*fiu nfuv 
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3.7.43 IT. Skagerr ak, Ostsee-Eineänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In der Kronstadt-Bucht sind 14 Y/achboote 

von Y/esten nach Kronstadt eingelaufen, außerdem 

ein Kanonenboot. Auf Kronstadt Y/estreede wurden 

Minenräumarbeiten beobachtet. 

Hach 

Uboote in 

2. Eigene luge 

Besondere 

1) MOK 0 

finnischer Meldung standen 0540 Uhr 2 

AC 3713 mit Kurs auf lavansaari. 

Aus dem Bereich des BSO sind besondere Ereig- 

nisse nicht zu melden. Der Geleitdienst im Gesamt- 

bereich der Ostsee wurde planmäßig und ohne Zwisch» 

fälle durchgeführt. Im Bereich des FdM Ost keine 

besondere|n Vorkommnisse. 

Im Yloronka-Abschnitt herrschte beiderseitige 

Feuertätigkeit und schwerer fdl. Artl.- und 

Granatweiferbeschuß. Durch eigenen Stoßtrupp wurde 

starker IUSS. Kampfbunker gesprengt und Besatzung 

niedergsmacht. Eine eigene Pak und 2 Flak sind 

durch Rohrkrepierer ausgefallen. 

t unterrichtet Ski nachr. von Ersuchen 

an Lflj 5, einigermaßen regelmäßige Westauf- 

klärurg zur Feststellung von Feindbewegongen 

gegen jütische Küste bzw. Raids im Skagerrak 

wiedei) aufzunehmen. MOK Ost bittet dringend 
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Diiiiim 

IIIIJ' 
llhr;cit 

?Iui)al'r Onctv Leiter. 
^ r c jj .ui iv c I c ii di i ii ii i). e i d» i i.) f c i i 
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5-7.43 um Widelaufnähme genügender Früh- und Abendauf- 

klärung Im Raum westlich, südlich und nordv/estlich 

des Skagerraks bis in englische Küstennahe. (s.Fs, 

1302) . 

meldet zu der von Ob.d.l. Füstb. übermittel- 

ten Stellungnahme betr. Einstellen der Verminung 

der Krorstadt-Bucht (s. KTB 17/6.), daß es bei der 

"Froschlaich" ebenso sehr darauf ankommt, 

Nachschubverkehr nach den russ. Inseln 

2) MOK Ost 

Aufgabe 

den f dl 

zu trefien bzw. in diesem Gebiet fdl. MS-Verbände 

zu binde 

in die C 

Kriegsme 

en wie einen Ausbruch von fdl. Streitkräften 

Istsee zu verhindern. KOK Ost bittet, da 

srine keine Möglichkeiten hat, von sich aus 

in diesem Gebiet aktiver aufzutreten, bei Ob.d.l. 

Füstb. erneut den LM-Einsatz und verstärkte Luft- 

angriffe auf die russ. Inseln zu fordern. 

V. U b o 

1. Feindlas 

Bes 

2. Eigene läge: 

An 

T. von c 

gebiet v 

Das Boot 

liberty- 

tskriegfuhrung. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

der Ostküste Amerikas hat U 66 in DB 62 einen 

a. 7.000 BRT versenkt, ü 199 hat aus dem See- 

Rio starke Lufttätigkeit beobachtet, 

hat ein Flugzeug abgeschossen und ein 

Schiff am 27/6. torpediert. 

Betr. Aufnahme des beschädigten U 462 s. Lage 

Westräum. 
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5.7.45 

.■'II)iiiil'f ^ct' Onci\ Stirer, 
tfrcjjrtiiii. Iciiduuiii). >2 iriuitjff i i 

rer i.'IIfi. TtPiiffduiu ufii'. 
03 LH' f o nt in ii i f | c 

um Wfeie 

klärung 

des Skag 

1302). 

2) ÜOK Ost 

ten Stel 

der Kror 

Aufgabe 

den f dl 

zu trefi 

zu bind 

in die 

Kriegsm 

in dies 

Flistb. 

angriffe 

laufnahme genügender Früh- und Abendauf- 

im Raum westlich, südlich und nordwestlich 

erraks bis in englische Küstennahe. (s.Fs. 

V. U b o c 

1■ Feindlae 

Bes 

2. Eigene läge: 

An 

meldet zu der von Ob.d.l. Füstb. übermittel- 

lungnahme betr. Einstellen der Verminung 

stadt-Bucht (s. KTB 17/6.), da3 es bei der 

"Froschlaich" ebenso sehr darauf annommt, 

Machschubverkehr nach den russ. Inseln 

en bzw. in diesem Gebiet fdl. MS-Verbände 

n wie einen Ausbruch von fdl. Streitkraften 

stsee zu verhindern. KOK Ost bittet, da 

.£rine keine Möglichkeiten hat, von sich aus 

Gebiet aktiver aufzutreten, bei Ob.d.l. 

erneut den LK-Einsatz und verstärkte Luft- 

auf die russ. Inseln zu fordern. 

tskriegfüh r u n g 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

der Ostkäste Amerikas hat U 66 in DB 62 einen 

T. von ca. 7-000 BRT versenkt. U 199 hat aus dem See- 

gebiet v 

Das Boot 

liberty- 

Bet 

Westräum 

or Rio starke Lufttätigkeit beobachtet, 

hat ein Flugzeug abgeschcssen und ein 

Schiff am 27/6. torpediert. 

Aufnahme des beschädigten LJ 462 s. Lage 
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Datum 
UMt' 

Uhr^cit 

•?Ingäbe Dc^ Ortei^, QL'iub, fetter, 
@ccgang, Geleit du tut g, 0idUtgfcit 

i»fr Stift, anotibfdtciit tifii'. 
03 o v f o m m u i f f c 

3-T-4? 

(28) 

(29) 

Besonderes: 

Aufste 

stand vom 3 

die Zahlen 

Fronthoote 

Im UAK-Verlii 

In Prontaue 

Vorhereituij, 

Schul- und 

llung von Ski Qu A /ü üher den Uhoots- 

.7•43- Danach sind vorhanden (ln Klammem 

des Vormonats): 

207 

ältnis 25 

bildung und 

,g zum Pronteinsatz 126 

Versuchsboote 

Voraussichtlicher Zuwachs 

an neu Indienststellungen 

im Juli 

Im Juni in toienst gestellt 

Im Juni zur Front getreten 

Im Juni vermißt 

Im Juni auqer Dienst ge- 

stellt 

66 

21 

25 

11 

22 

Oesamtzahl 

befindliche 

Die Verlust 

der in Dienst 

n Boote 

a) Zur Ges 

ab Ende 

e betragen in Prozenten: 

tfrontbootszahl am' 

(219) 

( 23) 

(115) 

( 63) 

( 25) 

( 26) 

( 16) 
( 38) 

( 9) 

424 (420) 

Juni 10,63 io (17,4 

b) in Mittlerem Durch- 

schnitt seit Kriegsbeginn 5,45 i (5,34 $) 

c) in mittlerem Durchschnitt 

seit Januar 1943 8,32 (7,84 i>) 

> - 

K-^i — 

yTj SP'To ^ - 

- 46 - 

ui^ 
Uhrjcit 

•?Iii0rtt*c fc^ .Ortc^, ILiiul', fetter 
V?efj)aHg, SSclcudniHtg, ©iduiflffit 

Der Suft. O.^iMiDfduin uftu. 
03 o i' f o m m n i | f c 

3-7.4? 

(28) 

(29) 

Besonderes: 

Aufstellung von Ski qu A /U über den Uboots- 

stand vom ü.7-43- Danach, sind vorhanden (In Klammem 

die Zahlen des Vormonats): 

Frontboote: 

Im UAK-Verl 

In Frontaue 

Vorbereitur 

Schul- und 

Voraussich 

an neu Indi 

im Juli 

Im Juni in 

Im Juni zur 

Im J mi ve 

Im Juni aul^i 

stellt 

207 

ältnis 25 

Bildung und 

g zum Fronteinsatz 126 

Versuchsboote 

ijlicher Zuwachs 

enstStellungen 

Dienst gestellt 

Front getreten 

rmlßt 

er Dienst ge- 

66 

21 

25 

11 

22 

(219) 

( 23) 

(115) 

( 63) 

( 25) 

( 26) 

( 16) 

( 38) 

( 9) 

Gesamtzahl der in Dienst 

befindlichen Boote 

Die Verluotje betragen in Prozenten: 

a) Zur Gesantfrontbootszahl 

ab Ende Juni 

b) in Mittl|erem Durch- 

schnitt 

424 (420) 

10,63 

seit Kriegsboginn 5,45 

c) in mittlerem Durchschnitt 

seit Januar 1943 8,32 

(17,4 i) 

(5,34 $>) 

(7,84 £) 

VLUA < 
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vi c c fl ii n >]. 53 r I c ii d» t u it {j. i?- i du i i) f c i t 
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VI. Luft kriagführung 

Raum um Engl und: 

Im VTeat: 

Flugzeuge ei: 

vernichtet, 

angriffe geg£ 

Besondere So 

wiederum ein 

Industriegebf. 

Von ca. 500 

Hachtjäger 3\[ 

::.’aum waren bei Lfl 3 13g, im Hittelmeer 5 

ngesetzt. Am Tage wurden 3 fdl. Flugzeuge 

Der Gegner führte zahlreiche Bordwaffen- 

m Verkehrsanlagen und Flugplätze durch, 

häden sind nicht gemeldet. In der Hacht wurde 

Großangriff im rheinisch / westfälischen 

et mit Schwerpunkt Köln durchgeführt. 

;emeldeten Flugzeugen wurden durch Flak und 

abgeschossen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Mittelme e rraum 

Eigene Luftwaffe setzte Aufklärungstätigkeit fort. 

Besondere Erkenntnisse wurden nicht gewonnen. Der'Gegner 

führte in der Hacht zum 3/7. Störangriffe auf Trapani 

ohne Schadenswirkung durch. Am Tage wurden zahlreiche 

Flugplätze auf Sizilien und Sardinien angegriffen. 

6 eigene Flugzeuge wurden zerstört, 17 beschädigt. 

21 gegnerische Flugzeuge wurden durch Flak und Jäger 

abgeschossen. Einzelheiten s. Tageslage. In der Hacht 

zum 4/7. wurden Störeinflüge einzelner Flugzeuge gegen 

Rom gemeldet 

Ostfront: 

Bombenabwürfe sind nicht erfolgt. 

Aus dem 

Lfl 5 liegen 

Bereich der Ostfront und dem Kampfraum der 

besondere Meldungen nicht vor. 
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mit* 
llk;cii 

?-7-45 

Jliijjiil'C fco Ort cf, i ii c, 7t5 mcr, 
vicftlrttiii. Tirlnirfwimß. t?-mui.]ffit 

fer V'iift, Cl1lfiitfdHin ufiis 

YI * Luft 

Raum um England 

Im TTest: 

Plugzeuge ei: 

vernichtet. 

angriffe geg 

Besondere So! 

wiederum ein 

Industriegeb L 
Von ca. 500 

Rächtjäger 3T 

7^ o i’ f o in in ii i I i c 

riegftihrung 

aum waren hei Lfl 3 139, im LIittelmeer 5 

igesetzt. Am Tage wurden 3 fdl. Plugzeuge 

:)er Gegner führte zahlreiche Bordv.affen- 

:n Verkehrsanlagen und Plugplätze durch. 

;}iäden sind nicht gemeldet. In der Rächt wurde 

Großangriff im rheinisch / westfälischen 

et mit Schwerpunkt Köln durchgeführt, 

äemeldeten Plugzeugen wurden durch Plak und 

abgeschossen. Einzelheiten s. Tageslage. 

hitteimeerraum 

Eigene Luftwaffe setzte Aufklärungstätigkeit fort. 

Besondere Er 

führte in de 

ohne Schaden 

Flugplätze a 

6 eigene Plu 

Kenntnisse wurden nicht gewonnen. Der'Gegner 

r Rächt zum 3/7. Störargriffe auf Trapani 

.äwirkung durch. Am Tage wurden zahlreiche 

■if Sizilien und Sardinien angegriffen. 
.gzeuge wurden zerstört, 17 beschädigt. 

21 gegnerische Flugzeuge wurden durch Plak und Jäger 

abgeschossen. Einzelheiten s. Tageslage. In aer Rächt 

zum 4/7. wurden Störeinfluge einzelner Flugzeuge gegen 

Rom gemeldet 

Ostfront; 

Aus dem 

Lfl 5 liegen 

Bombenabwürfe sind nicht erfolgt. 

Bereich der Ostfront und dem Kampfraum der 

besondere Keldungen nicht vor. 
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Saturn 

ui^ 
llbr^cit 

?lnijabc bCtJ Orte?, 'JBiitb, IGctter, 

©eeijiiitsj. &elcu(btu»jj. 0ldui»ifcii 
bcr $uft, ?^oubf(bcin ufii'. 

'S c x f o m m n i) | c 

3.7.43 VII. Kriegführung im Hittelmeer und Sohvfarzen Heer. 

1. Feindlage ilittelmeer: 

Am 2/7. abends sind aus Gibraltar in den AtlantS 

11 Frachter mit 5 Geleiteinheiten und einem Zer- 

störer im Schlepp ausgelaufen. 

0915 Thr sind vom Hittelmeer 2 Schlachtschiffe 

der "King George V1;iL"-Klasse und 3 Zerstörer ein- 

gelaufen, so daß 1300 Uhr 4 Schlachtschiffe, 

I "Dido"-, ein "Aurora"-Kreuzer, 15 Zerstörer, 13 

Korvetten, ein USA-Hsk, ein Landungsboottransport- 

schiff, 7 Transporter, 6 Laz.-Schiffe, 48 Frachter, 

II T., mehrere kleine Landungsboote und auf dem 

Flugplatz 209 Flugzeuge festgestellt wurden. 1545 

Uhr lief vom Mittelmeer ein "Kairo"-Kreuzer mit 

einem Zerstörer ein. 1600 Uhr liefen "Nelson" mit 

Admiralsflagge, "Rodney" und 4 Zerstörer aus. Dem 
.Verband schloß sich der am 2/7- zu Übungen ausge- 

laufene Träger der "Illustrious"-Klasse an, der 

am 2/7. abends und am 3/7. morgens wiederholt ostw. 

Gibraltar gemeldet wurde. Nach Abwehrmeldung aus 

Spanien wurde 1900 Uhr ostwärts Gibraltar Geschütz- 

feuer beobachtet. 2340 Uhr verließ der Kreuzer der 

"Aurora"-Klasse den Hafen gleichfalls ins Mittel- 

meer. 

0300 Uhr wurde in Ceuta ein in das Hittelmeer 

einlaufender Geleitzug aus 28 Einheiten, darunter 

ein Transporter mit 2 Schornsteinen gesichtet. 

Nach ital. Meldung setzt sich der Konvoi aus 18 

Transportern, einem T., 2 unbekannten Einheiten 

xind 6 Geleitfahrzeugen zusammen. Falls die Angabe 

zutrifft, ist die Anzahl der Transporter ungewöhn- 

lich. Fällig war am 2/7. ein FR-Geleitzug aus USA. 
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t'iUmn 
mib 

?liijjabc Mrd Orte?, ^öinb, fetter, 
®eciilui. $ttcuebmi3. 0iduiijfci t 

ber fiift, iibf du in ufii'. 
Q.HU'Eoinmiitf)c 

3-7.43 VII. Kriegfuhr ■ung im Kittelmeer und Sehv/arzen Eeer. 

1. Feindlage SJittelmeer: 

Am 2/7. abends sind aus Gibraltar in den Atlant! 

11 Frachter mit 5 Geleiteinheiten und einem Zer- 

störer im Schlepp ausgelaufen. 

0915 

der "King 

gelaufen, 

I "Dido"- 

Korvetten, 

schiff, 7 

II I., mehjr 

Flugplatz 

Uhr lief ' 

einem Zerst 

Admiralsflja, 

Verband s 

laufene 

am 2/7. ab 

Gibraltar 

Spanien w 

feuer beo 

"Aurora"-] 

meer. 

Ihr sind vom llittelmeer 2 Schlachtschiffe 
th„ 

eorge V "-Klasse und 3 Zerstörer ein- 

so daß 1300 Uhr 4 Schlachtschiffe, 

ein "Aurora"-Kreuzer, 15 Zerstörer, 13 

ein USA-Hsk, ein landungsboottransport- 

Iransporter, 6 laz.-Schiffe, 48 Frachter, 

ere kleine Landungsboote und auf dem 

209 Flugzeuge festgestellt »vurden. 1545 

Mittelmeer ein "Kairo"-Kreuzer mit 

orer ein. 1600 Uhr liefen "Helson" mit 

gge, "Rodney" und 4 Zerstörer aus. Dem 

chloß sich der am 2/7- zu Übungen ausge- 

ger der "Illustrious"-Klasse an, der 

ends und am 3/7* morgens wiederholt ostw. 

gemeldet wurde. Rach Abwehrmeldung aus 

de 1900 Uhr ostwärts Gibraltar Geschiitz- 

Lachtet. 2340 Uhr verließ der Kreuzer der 

Klasse den Hafen gleichfalls ins Kittel- 

Trä, 

0300 Uhr wurde in Ceuta ein in das llittelmeer 

einlaufender Geleitzug aus 28 Einheiten, darunter 

ein Transporter mit 2 Schornsteinen gesichtet. 

Huch ital. Meldung setzt sich der Konvoi aus 18 

Transportern, einem T., 2 unbekannten Einheiten 

und 6 Geleitfahrzeugen zusammen. Falls die Angabe 

zutrifft, ist die Anzahl der Transporter ungewöhn- 

lich. Fällig war am 2/7. ein FR-Geleitzug aus USA. 
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ÄNuiiui 
mit' 

llhruir 

riiijjabt Mi' Ort CP, 'JL'iiib, fetter, 
0ccflati!i. 25clcud)nin«j, 0idHij)fcii 

ber l'iift. OToubfdKiu uiii'. 
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3.7.43 Uti 0900 

das Mittelm 

Zerstörern, 

nach spanis 

Die ei 

mittleren 

Schiffsverk 

ergab gegen 

Zahl der Li 

bildes von 

von Truppen 

Bord, dazu 

Ein üb 

sichtet. Bi 

aufklärungs. 

Sardinien u 

Feindgeleit 

ein anderes 

r liefen durch die Gibraltar-Straße in 

eer weiter 3 USA-Spezialfahrzeuge mit 3 

anscheinend Fahrzeuge für Landungszwecke, 

eher Meldung Minenleger, ein. 

gene Luftaufklärung erfaßte im westlich^ 

id ostwärtigen Mittelmeer nur geringen 

ehr. Lichtbildauswertung von Malta vom 2/7. 

über 29/6. nur geringe Änderungen in der 

idungsfahrzeuge. Feinauswertung des Licht- 

Port Said vom 2/7. ergab starke Ansammlung 

transportern mit zahlreichen Booten an 

10 LOT. 

'oot wurde am 2/7. 30 sm SW-lich Livorno ge- 

uikaufklärung erfaßte verschiedene Luft- 

meldungen im tyhrrenischen Meer und im Raum 

.nd Corsika, ferner im Gebiet Bougie ein 

unter Luftgefahr und im Bereich Algier 

Feindgeleit, das Luftangriff meldete. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Im Op. 

meldet auf 

fdl. Uboot. 

Jebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. U 81 

Rückmarsch nach Salamis in CO 2648 ein 

FdU It 

Hauptteiles 

Uboote nach 

U 303 sowie 

sem Gebiet, 

lungen bese 

des Ein- un^. 

kungsvolle 

(s.Fs. 1205 

allen vermutet im Hinblick auf Verlegung des 

der im Mittelmeer stationierten eigenen 

Toulon und eingetretenen Verlustes von 

häufige Sichtmeldungen fdl. Uboote in die- 

daß der Gegner ständige übootswartestel- 

zt hält. FdU Italien bittet zur Sicherung 

Auslaufens der eigenen Uboote eine wir- 

-Jagdgruppe nach Toulon zu verlegen. 
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£>11111111 

llhr^fic 

?[ ii i) ii b r Pa' Ort Cf, ■JlMitb, ^cticv. 
(Jccjjauti, 23 eleu du ii ii 13, Öiditiijfcit 

Der l'iift. Iiiouffduhi u(ii'. 
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Uti: 

uni 

0900 

das Kittelm 

Zerstörern, 

nach spanis 

Die ei 

mittleren 

Schiffsverk 

ergab gegen! 

Zahl der La 

bildes von 

von Truppen 

Bord, dazu 

Ein üb 

sichtet. Ei 

aufklärungs. 

Sardinien u 

Peindgeleit 

ein anderes 

r liefen durch die Gibraltar-Straße in 

leer werter 3 USA-Spezialfahrzeuge mit 3 

anscheinend Bahrzeuge für Landungszwecke, 

eher Meldung Minenleger, ein. 

.gene Luftaufklärung erfaßte im westlich^ 

.d ostwärtigen Mittelmeer nur geringen 

ehr. Lichtbildausvfertung von Malta vom 2/7. 

lüber 29/6. nur geringe Änderungen in der 

.ndungsfahrzeuge. Feinauswertung des Licht- 

Port Said vom 2/7• ergab starke Ansammlung 

transportern mit zahlreichen Booten an 

10 LOT. 

00t wurde am 2/7. 30 sm Sff-lich Livorno ge- 

uakaufklärung erfaßte verschiedene Luft- 

neldungen im tyhrrenischen Meer und im Raum 

id Corsika, ferner im Gebiet Bcugie ein 

unter Luftgefahr und im Bereich Algier 

Peindgeleit, das Luftangriff meldete. 

2 . Eigene La. ;e Mittelmeer: 

Im Op. 

meldet auf 

fdl. Uboot. 

lebiet sjnd 3 ital. Uboote gemeldet. U 81 

Rückmarsch nach Salamis in CO 2648 ein 

PdU It 

Haupttej-les 

Uboote nach 

U 303 sowie 

sem Gebiet, 

lungen bese 

des Ein- un& 

kungsvolle 

(s.Ps. 1205 

ilien vermutet im Hinblick auf Verlegung des 

der im Mittelmeer stationierten eigenen 

Toulon und eingetretenen Verlustes ven 

häufige Sichtmeldungen fdl. Uboote in die- 

daß der Gegner ständige Ubootswartestel- 

uzt halt. PdU Italien bittet zur Sicherung 

Auslaufens der eigenen Uboote eine wir- 

-Jagdgruppe nach Toulon zu verlegen. 
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S>»umn 
1II1^ 

llhncit 

?IHgtibc c>(6 Orte?, WhtP, Wetter. 
Cccflang, .QJcIfuduung, 0ii1»ti()feit 

Per Stift. onP|dtein nfii'. 
03 o r t o m m ii i f f c 

5.7.43 Am 3/7 

Marseille 

4 MFP und 3 

Von Toulon 

6 R-Boote, 

laufen. Wei 

Aktion s 

ist ein MPP mit 10 Penichen von 

.ch Toulon ausgelaufen. Um 4/7. sollen 

Tankpenichen von Toulon nach Genua gehen, 

nach. Italien sind seit 2/4. 18 MPP, 

53 Tankpenichen, 10 Tankleichter ausge- 

tere Einzelheiten über Stard der Penichen- 

1545. Ps 

3. Seetransportlage 

Auf Geleit Sardinien - Italien wurde in der Hacht 

zum 3/7. fdl. Luftangriff mit Bomben und '-Torpedos 

ohne Erfolg durohgeführt. D. "Colleville" ist am 

3/7• 1400 Uhr auf dem Marsch Spezia / Neapel bei 

Civitavecohia auf Grund geraten. Der übrige Transport- 

verkehr nach den Inseln vollzog sich ohne Zwischen- 

fälle. Einzelheiten s. Ps. 1815. 

4• Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

U-Jagd südlich Leros am 2. abends blieb ohne 

Erfolg. Ein weiteres fdl. Uhoot wurde am 3/7. abends 

50 sm NW-lioh Suda gemeldet. Aus dem Küstengebiet 

des Westpeljponnes und von den westgriechischen In- 

seln werden am 2/7. Anflüge und Bombenabwürfe verein- 

zelter Peiniflugzeuge gemeldet, die leichte Schäden 

verursachten. Bei fdl. Luftangriff am 1/7. vorm, mit 

Bomben und Bordwaffen gegen einen Bagger bei San 

Haura wurdeja 2 der Angreifer abgeschossen. 
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Cliitjabc Dt* Orte?, ^tttev. 
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3.7.45 Am 3/7 

Marseille 

4 EPP und 3 

Von Toulon 

6 R-Boote, 

laufen. Wei 

Aktion s 

ist ein EPP mit 10 Peniolien von 

.ch Toulon ausgelaufen. Um 4/7. sollen 

Tankpenichen von Toulon nach Genua gehen, 

nach Italien sind seit 2/4. 18 MPP, 

53 Tankpenichen, 10 Tankleichter ausge- 

tere Einzelheiten über Stand der Penichen- 

1545. Fe 

3. Seetransportlage 

Auf Ge 

zum 3/7. fd 

ohne Erfolg 

3/7. 1400 

Civitavecc: 

verkehr nac 

fälle. Einze 

leit Sardinien - Italien wurde in der Hacht 

. Luftangriff mit Bomben und ^orpedoa 

durchgeführt. D. "Colleville" ist am 

auf dem Marsch Spezia / Neapel bei 

ia auf Grund geraten. Der übrige Transport- 

i den Inseln vollzog sich ohne Zwisohen- 

Iheiten s. Fs. 1815. 

Uhr 

hi 

4 • Bereich Ma-rdnegruppe S^d: 

Ägäis: 

U-Jagd südlich Leros am 2. abends blieb ohne 

Erfolg. Ein weiteres fdl. Uboot wurde am 3/7. abends 

50 sm NW-li:h Suda gemeldet. Aus dem Küstengebiet 

des Westpeljponnes und von den westgriechischen In- 

seln werden am 2/7. Anflüge und Bombenabwürfe verein- 

zelter Feiniflugzeuge gemeldet, die leichte Schäden 

verursachtei. Bei fdl. Luftangriff am 1/7. vorm, mit 

Bomben und Jordwaffen gegen einen Bagger bei San 

Maura wurden 2 der Angreifer abgeschossen. 
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X>illlllll 
IIIlD 

llluuit 
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5-7.45 

.ri 

Das z 

T-Boot "San. 

meldet. Der 

vollzog sic 

von "Bulga: 

Gruppe Süd 

und bisher 

ersucht. 

Schwarzes K 

Ersatz von "Hermes" vorgesehene ital. 

Martino" wird zum 15/7. auslaufklar ge- 

Transport- und Geleitverkehr in der Ägäis 

a ohne Zwischenfälle. Ski hat betr. Einsatz 

a" für Hinenuntemehmung im Dodekanes 

und Adm. Ägäis um Meldung der Gesamtplanung 

durchgeführter Sperrvorhaben im Dodekanes 

Feindlage: 

Hach 

Feodosia. 

Funkaufklärung stand ein Uboot 35 sm SO-wärts 

Eigene Lage 

VP-Str 

tätigkeit m: 

Küste. 

l.Sfl 

im Gebiet 3 

Klein-Uboot 

ausgelaufen 

MAL 1, 

Der Ha 

durchgeführ 

Gruppe 

sichtlicher 

bzw. deren 

tätigkeit : 

eife in Temr;ju£-Bucht meldet rege fdl. Luft- 

it BAW vor Temrjuk-Kanal und .entlang der 

ist in der Hacht zum 4/7. mit 4 Booten 

0 sm UW-lich Tuapse eingesetzt. 2 ital. 

e sind in Op.Gebiet 60 sm SO-wärts Konstanza 

2 und 3 sind in Mariupol KB gemeldet. 

chschubverkehr zum Gotenkopf wurde planmäßig 

t. 

Süd hat auf Anfrage von Ski nach voraus- 

Kriegsbereitschaft der ital. Klein-Uboote 

Einsatzabsichten gemeldet, daß fdl. Uboots- 

Schwarzen Heer sich anscheinend nach dem 
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mit' 
lll'ncir 

?Iiiiit'( Pis' One'ILiriicr. 

Oe f fl ii II i\. ^ c I eil ei' t u II j), O i ei» I i ii I c i J 
Per Vm'i. I’U'iiPftl'fin iifu». 
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v-7.45 Das z 

T-Boot "San 

meldet. Der 

vollzog sie 

von "Bulga: 

G-ruppe Süd 

und bisher 

ersucht. 

i Brsatz von "Hermes" vorgesehene ital. 

Kartino" wird zum 15/7. auslaufklar ge- 

Transport- und Geleitverkehr in der Ägäis 

a ohne Zwischenfälle. Ski hat betr. Einsatz 

a" für Hinenuntemehmung im Dodekanes 

und Adm. Ägäis um Keldung der Gesamtplanung 

durchgeführter Sperrvorhaben im Dodekanes 

ri 

Schwarzes K 

Feindlage: 

Kach 

Feodosia. 

Funkaufklärung stand ein Uboot 35 cm SO-wärts 

Eigene Lage 

VP-Stx 

tätigkeit m 

Küste. 

l.Sfl 

im Gebiet 3 

Klein-Uboot 

ausgelaufen 

KAL 1, 

Der Ha 

durchgeführ 

Gruppe 

sichtliohex 

bzw. deren 

tätigkeit ili 

eife in Temrju^-Buoht meldet rege fdl. Luft- 

it BAW vor Temrjuk-Kanal und entlang der 

ist in der Hacht zum 4/7. mit 4 Booten 

0 sm Kff-lich Tuapse eingesetzt. 2 ital. 

e sind in Op.Gebiet 60 sm SO-wärts Konstanza 

2 und 3 sind in Kariupol KB gemeldet. 

chschübverkehr zum Gotenkopf wurde planmäßig 

t. 

Süd hat auf Anfrage von Ski nach voraus- 

Kriegsbereitschaft der ital. Klein-Uboote 

Einsatzabsichten gemeldet, daß fdl. Uboots- 

m Schwarzen Keer sich anscheinend nach dem 
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S'iuiim 
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llhru'it 

Eingabe bei* Orte-.'. ^inb. 
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3-7.45 

ck 

Westraum d 

TJboote zu 

im Hinbli 

ist der A' 

des Peind-vj-' 

te Operat 

fahrung d 

Erfolg ve 

Kleinuboot 

für Einsal; 

kommen. D 

geworden, 

bevor. Es 

Geleitweg 

der Dünke 

er Krim verlagert hat. Abzug eigener 

ihrer Bekämpfung erscheint der Gruppe 

auf Hauptaufgaben unzweckmäßig. Gruppe 

.uffassung, daß Störung und Verhinderung 

erkehrs an der Kaukasus-Küste, wie letz- 

onen gezeigt haben, mit steigender Er- 

r Führung und Kommandanten größeren 

^■spricht, beabsichtigt hingegen, die ital. 

e zur Ubootsjagd einzusetzen, da diese 

z an der Kaukasusküste nicht in Betracht 

e Boote sind inzwischen einsatzklar 

Ihre Überführung in das Krimgebiet steht 

ist beabsichtigt, sie abgesetzt von 

n in Aufenthaltsgebiet fdl. Uboote während 

Iheit einzusetzen. 

Ski stimmt diesen Absichten zu. 

VIII. lag Ostasien 

Die angelsächsische Presse schätzt die Zahl der 

jap. Truppen in den Zentral-Salomonen auf 30.000 und 

im Raum von Salamaua / lae auf rd. 25.000 Hann. 

Sie schreibt, daß man im alliierten Hauptquartier be- 

tone, daß es sich bei der gegenwärtigen ÜSA-Offen- 

sive. nicht uii einen Sprung von Insel zu Insel handelt. 

Die japan. Stützpunkte, welche jetzt benannt würden, 

seien so wichtig, daß ihre Wegnahme einen großen 

Sprung nach vorne gestatten würde, ohne sich um die 

abseits liegenden Inseln kümmern zu müssen. 
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Westraum der Krim verlagert hat. Abzug eigener 

Uboote zu ihrer Bekämpfung erscheint der Cruppe 

im Hinblick auf Hauptaufgaben unzweckmäßig. Gruppe 

ist der Auffassung, daß Störung und Verhinderung 

des Beindvcrkehrs an der Kaukasus-Küs te, wie letz- 

te Operationen gezeigt haben, mit steigender Er- 

fahrung der Führung und Kommandanten größeren 

Erfolg verspricht, beabsichtigt hingegen, die ital. 

Kleinuboote zur Ubootsjagd einzusetzen, da diese 

für Einsa-iz an der Kaukasusküste nicht in Betracht 

kommen. D:.e Boote sind inzwischen einsatzklar 

geworden. Ihre tloerf^hrung in das Krimgebiet steht 

bevor. Es ist beabsichtigt, sie abgesetzt von 

Geleitwegen in Aufenthaltsgebiet fdl. Uboote wahrend 

der Dunkelheit einzusetzen. 

Ski stimmt diesen Absichten zu. 

VIII. lag Ostasien 

Die angelsächsische Presse schätzt die Zahl der 

jap. Truppen in den Zentral-Salomonen auf 30.000 und 

im Raum von Salamaua / lae auf rd. 25.000 Kann. 

Sie schreibt 

tone, daß es 

daß man im alliierten Hauptquartier be- 

sieh bei der gegenwärtigen USA-Offen- 

sive nicht un einen Sprung von Insel zu Insel handelt. 

Die japan. Stützpunkte, welche jetzt berannt würden, 

seien so wichtig, daß ihre Wegnahme einen großen 

Sprung nach vorne gestatten v/ürde, ohne sich um die 

abseits liegenden Inseln kümmern zu müssen. 
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3.7-43 Das japaji. Hauptquartier, das etwa 15 km von. 

Munda entternt liege, Vierde fast pausenlos von 

Marinestuias bekämpft. Der jap. Luftwiderstand habe 

stellenweise fast aufgehört. Die Brückenköpfe in der 

Hassau-Bucht in Neu-Guinea sind konsolidiert und 

die Ausschiffung von Truppen und Material gehe 

reibungslos vor sich. Die Lage von Salamaua müsse 

als hoffnungslos gelten. 

Von ; 

nicht vor 

ap. Seite liegen Äußerungen zur Lage heute 

fy.ifiK'S! 
C/Skl. 

kl. 

I 

I b (Kr) 
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3-7-43 DJS japan. Hauptquartier, das etv<a 15 km von. 

Hunda entfernt liege, werde fast pausenlos von 

Hurinestu4a3 bekämpft. Der jap. Luftwiderstand habe 

stellenweise fast aufgebört. Die Brückenköpfe in der 

Hassau-Budbt in Neu-Guinea sind konsolidiert und 

die Ausseiifiung von Truppen und Material gehe 

reibungslos vor sich. Die Lage von Salamaua müsse 

als hoffnojngslos gelten. 

Von jap. Seite liegen Äußerungen zur Lage heute 

nicht vor 

C/Skl. 

/ 

kl. 

I b (Kr) 



54 

CMtmit 
mit' 

llbru'it 

'?l ii i\ ii b c C'Ci' O u f •>. i u ^L' c n c r. 

vf f e i\ ii II den cb i ii II i\. & \ tb i Ui f d i 
bev i'iifi. oiib|tbciII II|u«. 

o v 1! o m in n i |) e 

54 

CMtmii 
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mif 
llhruti 
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brr Vufi. CWonbidifin nfii'. 
03 tu' f o m in ii i | f c 

4-7•45 
Sonntag 

P o 1 i t i ächer Lageüberblick 

Haohricaten von wesentlicher Bedeutung für die 

Seekriegführmg liegen nicht vor. 

Lage besprechung bei Chef Ski. 

Vortrag I a / 1/Skl: 

3/Skl hat 

in der Bisca 

Zeit vom 20. 

zeichneten S 

mit Geleitzu 

läßt. Beobaa 

daß im Westt 

gruppen aus 

B-Dienst nim 

Zerstörer st 

Uboote in er 

Soweit diese 

Zerstörer li 

Voraussetzun 

einwandfreie 

Chef Sk 

BdU op, nach 

Von B-D 

faßte Stande 

BP 10, 40 

Biscaya Auft 

und 

eine Karte über gemeldete Peindeinheiten 

■jya und angrenzenden Seegebieten für die 

- 3.7.43 gefertigt. Unter den einge- 

fcandorten ist eine größere Zahl, die sich 

ijbewegungen nicht in Verbindung bringen 

: itungen von Ubooten lassen darauf schließen, 

eil des Großquadrates BP Ubootsbekämpfungs- 

Leichten Seestreitkräften auftreten. 

int an, daß bei diesen Gruppen mindestens 

;ehen, während nach den Beobachtungen der 

'Ster Linie mit Korvetten zu rechnen ist. 

Gruppen innerhalb der Eindringtiefe unserer 

■gen, kommt ein Anpacken mit diesen in Frage. 
; für einen Ansatz der Zerstörer kann nur 

Aufklärung liefern. 

:|L ist einverstanden. Gruppe West und 2/Skl 

r. PdU West erhalten folgende 'Weisung: 

Lenst und Luftaufklärung in letzter Zeit er- 

nte feindlicher Seestreitkräfte in Quadraten 

70 sowie BE 60 und 90 lassen in äußerer 

ceten feindlicher leichter Seestreitkräfte 

- 55 - 

OiHimt 

mit' 
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4.7-45 

Sonntag 

Politischer Lage ü herblick 

Hachricaten von wesentlicher Bedeutung für die 

Seekriegführmg liegen nicht vor. 

Lage besprechung bei Chef Ski. 

Vertrag. I a / 1/Skl: 

3/Skl hat eine Karte über gemeldete Peindeinheiten 

in der Bisca/a und angrenzenden Seegebieten für die 

Zeit vom 20.5. - 3.7.43 gefertigt. Unter den einge- 

zeichneten Standorten ist eine größere Zahl, die sich 

mit Geleitzugbewegungen nicht in Verbindung bringen 

laßt. Beobacitungen von Ubooten lassen darauf schließen, 

eil des Großiuadrates BF Ubootsbeiämpfungs- 

gruppen aus Leichten Seestreitkräften auftreten. 

B-Dienst nimat an, daß bei diesen Gruppen mindestens 

hen, während nach den Beobachtungen der 

ster Linie mit Korvetten zu rechnen ist. 

Gruppen innerhalb der Eindringtiefe unserer 

gen, kommt ein Anpacken mit diesen in Frage. 

; für einen Ansatz der Zerstörer jeann nur 

Aufklärung liefern. 

Zerstörer st 

Uboote in er 

Soweit diese 

Zerstörer li 

Voraussetzun 

einv/andfreie 

Chef SkL ist einverstanden. Gruppe West und 2/Skl 

3dU op, nacht. FdU West erhalten folgende Weisung: 

// Von B-DLenst und Luftaufklärung in letzter Zeit er- 
faßte Standorte feindlicher Seestreitnräfte in Quadraten 

BF 10, 40 uni 70 sowie BE 60 und 90 lassen in äußerer 

Biscaya Auftreten feindlicher leichter Seestreitkräfte 
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Saturn 
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llkicit 
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4.7-43 

Sonntag 

ätt 

vermuten, 

gebracht 

laaaen im 

Schluß zu 

setzt. Al 

westlich 

biet wes 

orte mit ! 

wird noch 

U-Jagdgru; 

tigt, dur 

nur erfolk 

Ubootsme 

Gruppe Vfe 

ten meldet 

Aufklärung 

der üboot 

Yfest sichfe 

die mit Geleitzügen nicht in Verbindung 

werden können. TTbootsmeldungen über Korvett® 

Zusammenhang mit eingetretenen Verlusten 

daß Gegner hier Uboots-Jagdgruppen an- 

Hauptansatzgebiet wird Seegebiet nord- 

£ap Sinisterre vermutet, außerdem Seege- 

ich Brest. Ob hier gemeldete Gegnerstand- 

eenotdienst in Verbindung zu bringen, 

geprüft. Es ist erwünscht, daß diese 

open, falls ihre Anwesenheit sich bestä- 

;h Zerstörer angegriffen werden. Ansatz kann 

en auf Grund genauer Aufklärung, die durch 

.ungen und Luftwaffe gewonnen werden muß. 

t hierzu Weiteres veranlassen und Absich- 

. 2/Skl BdU op Übermittlung aller für 

wichtigen Meldungen Ein- und Auslaufen 

3 bis mindestens 15 Grad West an Gruppe 

slli 

Chef 

angestell-jt 

wird, wie 

Mittel di 

werden kö 

kung durch, 

den Einsa t 

Streitkrä f 

außerdem 

mehrerer 

wichtig. 

Gebieten 

ist und wo 

rstellen. 

Ski wünscht weiter, daß eine Betrachtung 

und ein systematischer Plan ausgearbeitet 

unter zweckmäßigem Einsatz der vorhandenen 

Uboote in der Biscaya planmäßig geschützt 

;men, wobei die Möglichkeit ihrer Verstäs?- 

2 weitere Zerstörer zu prüfen ist. Für 

z kommen in erster Linie die leichten 

te, Flak-Uboote und Flugzeuge in Frage, 

sind Vor- und Hachteile des Zusammenfassens 

Tboote auf dem Marsch für die Beurteilung 

Tor allem ist zu untersuchen, in welchen 

die Gefährdung der Boote besonders groß 

ein Schutz sichergestellt werden kann. 

] An Gruppe West ergeht daher folgende YYeisung: 
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OiUiim 
utif 

ilhr^it 
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4.7.43 

SoimtaK 

3t:i 

vermuten, 

gebractit 

lassen im 

Schluß zu 

setzt. Al 

westlich 

biet wes 

orte mit 1 

wird noch 

U-Jagdgruj? 

tigt, dur 

nur erfolfe 

Ubootsmelli 

Gruppe ffeä 

ten melden 

Aufklärung 

der Uboot 

Yfest sichfe 

die mit GeleitzUgen nicht in Verbindung 

werden können. Ubootsmeldungen über Korvett« 

Zusammenhang mit eingetretenen Verlusten 

daß Gegner hier Uboots-Jagdgruppen an- 

Hauptansatzgebiet wird Seegebiet nord- 

:|Cap Pinisterre vermutet, außerdem Seege- 

ich Brest. Ob hier gemeldete Gegnerstand- 

eenotdienst in Verbindung zu bringen, 

geprüft. Es ist erwünscht, daß diese 

pen, falls ihre Anwesenheit sich bestä- 

h Zerstörer angegriffen werden. Ansatz kann 

en auf Grund genauer Aufklärung, die durch 

.ungen und Luftwaffe gewonnen werden muß. 

t hierzu Weiteres veranlassen und Absich- 

. 2/Skl BdU op Übermittlung aller für 

wichtigen Meldungen Ein- und Auslaufen 

bis mindestens 15 Grad West an Gruppe 

rstellen.^ 

Chef 

angestellt 

wird, wie 

Mittel 

werden kö 

kung durc 

den Einsat 

Streitkrä f 

außerdem 

mehrerer 

wichtig. 

Gebieten 

ist und wo 

'An G: 

Ski wünscht weiter, daß eine Betrachtung 

und ein systematischer Plan ausgearbeitet 

unter zweckmäßigem Einsatz der vorhandenen 

Uboote in der Biscaya planmäßig geschützt 

;men, wobei die Möglichkeit ihrer Verstäa?- 

h 2 weitere Zerstörer zu prüfen ist. Für 

z kommen in erster Linie die leichten 

te, Flak-Uboote und Flugzeuge in Frage, 

sind Vor- und Hachteile des Zusammenfassens 

'Iboote auf dem Marsch für die Beurteilung 

Tor allem ist zu untersuchen, in welchen 

die Gefährdung der Boote besonders groß 

ein Schutz sichergestellt werden kann. 

uppe West ergeht daher folgende Y/eisung: 
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In ZUEammenarbeit mit IMU West und Ifl 3 auf Grund 

dortiger LEgebetrachtung Überlegungen und Vorschläge 

für planmäi:igen Schutz Biscaya ein- und auslaufender 

Uboote hergeben. Vorhandene Mittel zugrunde legen. Ver- 

mehrung Zeistörer und T-Boote kommt in Frage. Gedacht 

ist vor allem an Einsatz leichter Seestreitkräfte, 

Flak-Uboote 

men, in v/el 

und danach 

kann. Vor- 

Sammelfahrt 

Absehr 

in KTB Teil 

Bespfr 

I) OEM 

von Zus 

zur Abv/e 

für 

OKH und 

Ausf. ge 

Heft X. 

1/S 

den Mari:: 

Admirale: 

Zahl von 

gung ver 

Luftstreitkräfte. Wichtig ist zu bestim- 

ohen Gebieten Gefährdung Uboote am größten 

zu ermitteln, wo Schutz sichergestellt werden 

und Nachteile Zusammenfassung Uboote in 

untersuchen. Ergebnis baldigst neiden. 

ift der Fs. 1/Skl 18931 und 18992/43 Gkdos. 

C Heft II b. 

Besondere 

/ M hni Ski unter 22/6. unterrichtet 

enstellung betr. Einsatz technischer Mittel 

Ihr von Landungsversuchen, die als Unterlage 

echungen zwischen den Wehrmachtteilen bei 

EtLM, Ob.d.L. in Vorschlag gebracht wird, 

m. l/Skl 18021/43 Gkdos. in KTB Teil C 

>kl regt bei M Wa an, die Zusammenstellung 

regruppenkommandos und Kommandierenden 

a zugänglich zu machen, da/fc&.eine große 

Anregungen für die für die Küstenverteidi- 

■ nntwortlichen Befehlshaber enthält. 
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Le, 

In Zui 

dortiger 

für planmäC 

Hboote h.erg 

mehrung Zei 

ist vor all 

Flak-Uboot 

men, in vfel 

und danach, 

kann. Vor- 

Sammelfahrt 

Absehr 

in KTB Teil 

I) OKTJ 

von Zus 

zur Abv.e 

für Besp 

OKH und 

Ausf. ge 

Heft X. 

1/S 

den Hari:ii 

Admiraleh 

Zahl von 

gung ver 

ammenarbeit mit FdU West und Lfi 3 auf Grund 

gebetrachtung Überlegungen und Vorschläge 

igen Schutz Biscaya ein- und auslaufender 

eben. Vorhandene liittel zugrunde legen. 7er- 

störer und T-Boote kommt in Frage. Gedacht 

em an Einsatz leichter Seestreitkräfte, 

luftstreitkräfte. Wichtig ist zu bestim- 

chen Gebieten Gefährdung üboote Eng roßten 

zu ermitteln, wo Schutz sichergestellt werden 

und Nachteile Zusammenfassung üboote in 

untersuchen. Ergebnis baldigst HE Iden. 

ift der Es. 1/Skl 18931 und 18992/43 Gkdos. 

C Heft II b. 

Besonderes 

/ 11 Wa hat Ski unter 22/6. unterrichtet 

enstellung betr. Einsatz technischer Mittel 

hr von Landungsversuchen, die als Unterlage 

rechungen zwischen den Wehrmachtteilen bei 

HU:, Ob.d.L. in Vorschlag gebracht wird, 

m. 1/Skl 18021/43 Gkdos. in KIB Teil C 

ikl regt bei M ffa an, die Zusammenstellung 

egruppenkommandos und Kommandierenden 

zugänglich zu machen, da/bet, eine große 

Anregungen für die für die Küstenverteidi- 

■ äntwortlichen Befehlshaber enthält. 
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XNUum 
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4.7.45 

Sonntag 

(33) 

XI) 

'tr 

Zv 

Sondert 

ist am 

folgenc 

1. ) Adv 

wa 

vor 

(U-: 

Se 

trat, 

ohr 

ode 

2. ) Die 

sat 

sic 

mel 

su< 

rie 

hei 

An- 

lic! 

Mi 

seitens 

ischen Amtschef OKW Ausl / Abwehr und 

eauftragtem des Ob.d.M., Vizeadm. Weichold, 

31/5. für Sonderunternehmungen auf Island 

es Übereinkommen getroffen: 

ehr-Abteilung II entsendet über die Ab- 

stelle Oslo einen V-Mann mit Hilfe eines 

der Kriegsmarine zu stellenden Fahrzeuges 

Boot) nach Island als Agent mit von der 

ekriegsleitung gewünschten Sabotageauf- 

gen. Der V-Mann geht als Einzelgänger 

e Verbindung zu anderen Unternehmungen 

r deren Kenntnis. 

Division "Brandenburg" stellt einen Ein- 

ztrupp der Küstenjägerabteilung der Divi- 

n, dem die Abwehr-Abteilung II Kampfdol- 

scher beigibt. Die Division wird ver- 

chen, seemännisch erfahrene und navigato- 

ch geschulte Küstenjäger für diesen Zweck 

auszusuchen. Die Kriegsmarine übernimmt 

und Rücktransport. (Fischkutter oder ähn- 

he Fahrzeuge). 

t der Durchführung der Unternehmungen 

der Kriegsmarine wird Gruppe Kord / Flot-fe 

beauftragt. Abschrift der Weisung l/Skl I op 

1760/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 
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XNUiim 
ut^ 

llhr;rit 

‘?luijrtbc PCi* Oriftf, Winf, 'Ji?etter. 
CjiaiijV ^cicndttiiiiii. (3iduiiUcit 
per i‘uff. Woiiffrfwiit ujii'. 

'3> o r f o m m ii ine 

4.7.45 

Sonntiz 

(33) 

II) Zwischen Amtschef OIQY Ausl / Abwehr und 

Sondert eauftragtem des Ob.d.M., Vizeadm. Weiohold, 

ist am 31/5. für Sonderunternehmungen auf Island 

folgendes Übereinkommen getroffen: 

1.) Abvehr-Abteilung II entsendet über die Ab- 

wetrstelle Oslo einen V-Mann mit Hilfe eines 

der Kriegsmarine zu stellenden Fahrzeuges 

(U-Boot) nach Island als Agent mit von der 

Seekriegsleitung gewünschten Sabotageauf- 

gen. Der V-Mann geht als Einzelgänger 

e Verbindung zu anderen Unternehmungen 

r deren Kenntnis. 

trs 

ohr 

ode 

2.) Die 

sat 

sic 

met 

Division "Brandenburg" stellt einen Ein- 

ztrupp der Küstenjägerabteilung der Divi- 

n, dem die Abv:ehr-Abteilung II Kampfdol- 

scher beigibt. Die Division wird ver- 

suchen, seemännisch erfahrene und navigato- 

riech geschulte Küstenjäger für diesen Zweck 

hei auszusuchen. Die Kriegsmarine übernimmt 

An- und Rücktransport. (Fischkutter oder ähn- 

liche Fahrzeuge). 

Mit der Durchführung der Unternehmungen 

seitens der Kriegsmarine wird Gruppe Nord / Flott 

beauftragt. Abschrift der Weisung l/Skl I op 

1760/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 
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Lage 4/VII. 

I. Kriegfüliru:ig in den außerheimischen Gewässern. 

Besonder 

II. Lage 

I. Feindlage: 

über 

stellt. 22jL 

geortet 

Nachriohten liegen nicht vor. 

Weatraum 

der Biscaya wurden 20 Flugzeuge festge- 

7 Uhr wurde eine engl. Einheit in BF 4847 

2. Eigene Lage: 

Gpbiet Atlantikhüste: 

Vor Lorient und St. Kazaire wurde je eine ELM/j 

geräumt. Vim 16. - 30.6. sind in der Biscaya insges. 

75 Fahrzeuge mit 36.000 BRT gleite};,damit sind u.a. 

9-200 t Erj aus Spanien eingeführt. 

und "Jaguar" sind 1500 Uhr aus La Pallice "Möwe 

zur üboots:iilfe (s. KTB 3/7 0 ausgelaufen. 

Zwischen 1140 und 1355 Uhr wurde La Pallice von 

20 - 40 fdl. Flugzeugen aus 4.000 m Höhe angegriffen. 

Schwerpunkt des Angriffs lag auf Vorhafen und Werft. 

Im Vorhafen sind 2 Motorboote gesunken. In der Werft 

ist Sperrbrecher 16 stark beschädigt, 300 t Kran ge- 

kentert, großer Schwimmkran schwer beschädigt, großes 

Bocktor durch Volltreffer unbrauchbar. Z 23 iät*im 

großen Doc.c auf ge schwömmen, e«sa4 unbeschädigt, kann 
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riitijiü'f Pf!> Onf?. 
vf c r |i ii !i i], c I f u d> t ii ii ,i, <3 i di t i tU n i 

ccr V it r I. ^h'IHM du-in iifu.'. 
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Lage 4/VII. 

I. Kriegfüliraig in den außerheimischen Gewässern. 

Besonder^ Nachrichten liegen nicht vor. 

II. Lage 

1. Feindlage 

über 

stellt. 

geortet 

ler Biscaya wurden 20 Flugzeuge festge- 

22|L7 Uhr wurde eine engl. Einheit in BF 4847 

2. Eigene Lag 

Gpbiet Atlantikküste 

Westraum 

Vor Lprient und St. Nazaire wurde je eine ELL/j 

geräumt. Vjm 16. - 30.6. sind in der Biscaya insges. 

75 Fahrzeuge mit 36.000 BRT gl eitet,damit sind u.a. 

9-200 t Er 2 aus Spanien eingeführt. 

"Möwe ' und "Jaguar" sind 1500 Uhr aus La Pallice 

zur Ubootsiiilfe (s. KTB 3/7.) ausgelaufen. 

Zwischen 1140 und 1355 Uhr wurde La Pallice von 

20 - 40 fdl. Flugzeugen aus 4.000 m Höhe angegriffen. 

Schwerpunkt des Angriffs lag auf Vorhafen und Werft. 

Im Vorhafen sind 2 Motorboote gesunken. In der Werft 

echer 16 stark beschädigt, 300 t Kran ge- ist Sperre 

kentert, großer Schwimmkran schwer beschädigt, großes 

Bocktor durch Volltreffer unbrauchbar. Z 23 wrt" im 

großen Docn aufgeschwommen, B«BS± unbeschädigt, xann 
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S>iUum 
UllC' 

llhr;cit 

'?liii}rtbc bC'< Orte?, Wetter, 
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(35) 

4.7.43 

Sonntag 

(ers erst nach. Beseitigung Docktors ausAuch. 

T 23 an N 

Schäden uiii 

des Angril: 

Nach 

greifer d' 

sechster 

USA-Solda-t 

vrurden ge]’ 

Auf 

Yolltreffe 

gegen Nan' 

ben aus 6 

betroffen 

qrdkai blieb unversehrt. "Kondor" erlitt 

d Personalverluste. Weitere Wirkungen 

fs s. Ps. 2005, 2140, 2355 und 0200. 

bisherigen Meldungen wurden 4. der An- 

lirch Flak, ein fünfter durch Jäger, ein 

durch Flak und Jäger abgeschossen. 18 

en, die in Fallschirmen abgesprungen sind, 

angen. 

Ile de Re wurde ein Widerstandsnest durch 

r vernichtet. Ein weiterer Angriff erfolgte 

es durch 120 Maschinen mit 200 Sprengbom- 

$00 - 7600 m Höhe. Heinkelwerk wurde schwer 

Mit 80 $ Produktionsausfall ist zu rechnen, 

Seegebiet Kanal: 

Im Raum Calais wurden in der Nacht zum 4/7. 

von 2350 0030 Uhr mehrere Feindziele geortet. 

Einsatz von Leuchtgranaten und Scheinwerfern blieb 

ergebnislos. In gleicher Nacht wurden von Boulogne, 

Dieppe unc. Ch.erbourg schwere Detonationen in See in 

femung gemeldet, beabsichtigter Weiter- 

^4, 25 vor Dünkirchen nach Boulogne wurde 

der Feindortungen und vermuteten Minen- 

großer En 

marsch I 

auf Grund 

Feindbomb 

Verseuchung nicht durchgeführt. 

Nachmittags flogen 150 - 200 viermotorige 

r in den Raum Le Treport - Cherbourg 

ein ohne BAW. 

Für und 5-Sfl ist für Nacht zum 5/7- 

Torpedoeiisatz an Südküste je nach Aufklärungs- 

erkenntnin vorgesehen. 
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S'iWiim 
UllC< 

l Unheil 

fr cs* Dvtee, ^L'infr, ^enev. 
ectinuij. •£>cIntel»tung, Cid»ti»jfcit 
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(35) 

4.7.43 

Sonntag 

ojy^£j 
(erst. nach. 

dLotkux* 
Beseitigung Docktors auslest£»o.. Auch 

T 23 am Ncirdkai blieh unversehrt. "Hondor" erlitt 

Schaden ur.d Personalverluste. T/eitere Wirkungen 

des Angriffs s. Fs. 2005, 2140, 2355 und 0200. 

Hach bisherigen Keldungen wurden 4. der An- 

greifer dixch Flak, ein fünfter durch Jäger, ein 

sechster durch Flak und Jäger abgeschossen. 18 

USA-Soldaien, die in Fallschirmen abgesprungen sind, 

wurden gefangen. 

Auf Me de Re wurde ein Widerstandsnest durch 

;:r vernichtet. Ein weiterer Angriff erfolgte 

;es durch 120 Maschinen mit 200 Sprengbom- 

100 - 7600 m Höhe. Heinkelv/erk wurde schwer 

Mit 80 io Produktionsausfall ist zu rechnen. 

Volltreffe 

gegen Han 

ben aus 6^ 

betroffen 

Seagebiet 

Im Rii 

von 2350 

Einsatz vd> 

ergebnislo 

Dieppe un(. 

größer En 

marsch T 

auf Grund 

verseuchun. 

Kuchn: 

Feindbomb 

ein ohne 

Für 

Torpedoei 

erkenntni 

Kanal: 

.um Calais wurden in der Hacht zum 4/7. 

0030 Uhr mehrere Feindziele geortet, 

n Leuchtgranaten und Scheinwerfern blieb 

s. In gleicher Hacht wurden von Boulogne, 

Cherbourg schwere Detonationen in See in 

femung gemeldet, beabsichtigter Weiter- 

24, 25 vor Dünkirchen nach Boulogne wurde 

der Feindortungen und vermuteten Minen- 

g nicht durchgeführt. 

ittags flogen 150 - 200 viermotorige 

r in den Raum Le Treport - Cherbourg 

BAW. 

und 5.Sfl. ist für Hacht zum 5/7. 

Bsatz an Südküste je nach Aufklärungs- 

vorgesehen. 
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21 iißdbc bei' Ovlci\ 2L?c11cv. 
0ccßdiiß, Öclciidjfiinß, ÖUhrißfcit 

bcr 2uft, IRoubfd»rin ufii'. 
1s 3 o v f o m m ii i | f e 

III. Nordsee ,NorwegentNordmeer 

Nordsee 

Vor Gele 

und Terschell 

In der Nnoht zum 4/7. flogen einzelne fdl. Flugzeuge 
bei VLissingeiji ein, die vermutlich, nördlich Borkum Minen 

Verkehrsanlagen inHolland wurden Bordwaffen 

angriffe durangeführt. 

ten wurden 4 ELM/J bei Vlieland, Ameland 

ng geräumt. Bei Angriff von 2 fdl. Jägern 

auf VP-Rotte nördl. Norderney entstanden PersonalVerluste 

Im übrigen wurde Geleit- und Sicherungsdienst im Be- 

reich des BSN ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

N o r w e g e 

Feindlage: 

n / N 0 r d m 

Über slerN^rdsee wurden 34 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet. Hadhtaufklärung vor isländischer Ostküste 

und in östlicher Dänemarkstraße erbrachte keine Feind- 

sichtung. 1.725 Uhr standen 140 sm SO-lich Island 12 

Handelsschiffe mit 3 Bewachern auf Kurs S. Nach An- 

sicht Gruppe Nord / Flotte handelt es sich um rück— 

lehrendes Versorgungsgeleit Island - Schottland oder 

T&X über Island gelaufenes Amerikageleit. Neue Auf- 

klärung zur Wiedererfassung der am 3/7. gemeldeten 

Seestreitkräfte ist nachm, angelaufen. 

Nach Abwehrbericht hat V-Mann am 3/7. aus England 

gemeldet, daß USA-Kreuzer ''Alabama", "South Dakota" 

und 5 Zerstörer sich bei home fleet befinden und mit 

ihr um 8/7. herum wahrscheinlich nordwärts auslaufen 

werden. 
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Oll null 
mit» 

llkvüt 

21 HI]abc £*c* OnCi\ inP, ^otucv. 
Seegdiiij, SöcIcudiMin^, Öiiluijjfcit 

t>ct Suff, CPU'Hbftbriit u(n'. 
03 o i f o in nt n i f f e 

WS& 
Sonnt j.K 

(36) 

(37) . 

III. Nordtee ,Herwegen,Uordmeer. 

H o r d s e e 

H4- In der 

bei XLiscingen 

abwarfen. Auf 

angriffe durcl).| 

Vor Gele 

und Terschell 

auf VP-Rotte 

Im übrigi 

reich, des BSH 

.oht zum 4/7- flogen einzelne fdl. Plugzeuge 

ein, die vermutlich nördlich Borkum Kinen 

Verkehrsanlagen inEolland wurden Bordwaffen 

.geführt. 

ten wurden 4 ELil/j bei Vlieland, Aceland 

.ng geräumt. Bei Angriff von 2 fdl. Jägern 

nördl. Hordorney entstanden Personalverluste 

n wurde Geleit- und Sicherungsdienst im Be- 

ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Herwege n / H o r d m 

1. Feindlage: 

Über derK^rüsee v/urden 34 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet, Hotetaufklärung vor isländischer Ostküste 

und in östlicher Bänemarkstraße erbrachte keine Feind- 

sichtung. :.725 Uhr standen 140 sm S0-lich Island 12 

Handelsschiffe mit 3 Bewachern auf Kurs S. Hach An- 

sicht Gruppe Hord / Plotte handelt es sich um rück- 

l^ehrendes Versorgungsgeleit Island - Schottland oder 

22»?1 über Inland gelaufenes Amerikageleit. Neue Auf- 

klärung zur Wiedererfassung der am 3/7. gemeldeten 

Seestreitkräfte ist nachm, angelaufen. 

Hach Abwehrbericht hat V-Mann am 3/7. aus England 

gemeldet, daß USA-Efeuzer "Alabama", "South Dakota" 

und 5 Zerstörer sich bei home fleet befinden und mit 

ihr um 8/7 

werden. 

herum wahrscheinlich nordwärts auslaufen 
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Damm 
tum 

llhrmit 

?Inijabf i'Ci^ Ortfi\ Wiitf, Leiter, 

c c a au a. ® cIcudt tu n a, 0i dt t i .a f c i t 
t'rr Üuft, ^'puffdtriu ufii'. 

o v t o m ui ii i f | c 

4.7.43 

S 011111; afi 

.50 

Hach 

matischem 

auslaufherfe 

"Montcalm" 

in mehrere^! 

den Häfen 

material G 

bereit 2 

S ohne e s chulii 

Kufen für 

sprochen, 

den Truppe 

ist. Eine 

Auslaufen 

5/7. an, d 

schütz lie 

2. Eigene Lap;a 

von je 7 - 

U 586 

Uboot mit 

Ahv^ehrberichten aus Portugal aus diplo- 

]Canal lag 24/6. in Halifax großer Geleitzig 

it, dabei mehrere Empress-D. und die D. 

und "Montreal". Auslaufen nach England 

Gruppen soll ab 8/7- stattfinden. In 

es Gebietes Halifax lagert u.a. Kriegs- 

;birgsartl., ferner zur Verschiffung 

0 Motorschlitten, gro'ße Partien Skier, 

e, Kisten mit heizbaren Uniformen und 

iiugzeuge. Es wird daher Vermutung ausge- 

laß Einsatz der von diesem Hafen ausgehen- 

a und Geräte im Hohen Horden vorgesehen 

weitere Abwehrmeldung aus Portugal kündigt 

Jeleitzuges aus Halifax nach England für 

er 35.000 Mann befördern soll. Geleit- 

et in St. Johns bereit. 

Am 3/7. Hm vnrden fdl. Luftverbände in Stärke 

8 Flugzeugen bei Aalesund bzw. zwischen 

Ploroey und Askevold gesichtet. Eigene Jäger blie- 

ben ohne Feindberührung. Flakfeuer blieb erfolglos. 

wurde 1010 Uhr in AB 3647 von brit. 

Dreierfehlfächer, später mit Artl. ergeb- 

nislos angegriffen. 

Die 4 Uboote der Gruppe "Monsun", die am 3/7* 

wegen zurückgehender Eisgrenze Angriffsräume ca. 

30 sm nach N verlegt haben, haben mit Rücksicht auf 

das fdl. Lboot 30 sm in Richtung 250° verlegt. 

Die 4 dem FdU Norwegen neu zugeteilten Uboote 

werden auf Marsch von Bergen nach H am 6/7- morgens 

in Harvik erwartet. 
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CMtum 
iii^ 

llhr;cit 

?1 iii{i»l'c fc* Orif^, TL'CItCv. 
t?;cCtirtiii\. ^cIctiri)uinii, 0idui«Ui*ii 

V ii f i, ?.1i iHit'fd'Cin II in'. 
1'' L' v f o m m n i f 11 

4.7-45 
Sonntag 

Nach i.bv;eh.rbericliten aus Portugal aus diplo- 

matischem ]Canal lag 24/6. in Halifax großer Geleitzig 

auslaufberfcit, dabei mehrere Empress-D. und die D. 

"ilontoalm" und "Montreal". Auslaufen nach England 

in mehreren Gruppen soll ab 8/7. stattfinden. In 

den Häfen (les Gebietes Halifax lagert u.a. Kriegs- 

material Gfebirgsartl., ferner zur Verschiffung 

bereit 2.500 Motorschlitten, große Partien Skier, 

Schneeschuie, Kisten mit heizbaren Uniformen und 

Kufen für Flugzeuge. Es wird daher Vermutung ausge- 

sprochen, iaß Einsatz der von diesem Hafen ausgehen- 

den Truppei und Geräte im Hohen Norden vorgesehen 

ist. Eine weitere Abwehrmeldung aus Portugal kündigt 

Auslaufen Jeleitzuges aus Halifax nach England für 

5/7. an, dir 35.000 Kann befördern soll. Geleit- 

schutz lie^t in St. Johns bereit. 

2. Eigene Lag 

Am 3/7. Nm vnirden fdl. Luftverbände in Stärke 

von je 7 - 8 Flugzeugen bei Aalesund bzw. zwischen 

Floroey und Askevold gesichtet. Eigene Jäger blie- 

ben ohne Feindberührung. Flakfeuer blieb erfolglos. 

U 586| wurde 1010 Uhr in AB 3647 von brit. 

Uboot mit Dreierfehlfächer, später mit Artl. ergeb- 

nislos angegriffen. 

Die 4 Uboote der Gruppe "Monsun", die am 3/7. 

v/egen zurückgehender Eisgrenze Angriffsräume ca. 

30 sm nach N verlegt haben, haben mit Rücksicht auf 

das fdl. Lboot 30 sm in Richtung 250° verlegt. 

Bis 4 dem FdU Norwegen neu zugeteilten Uboote 

werden auf Marsch von Bergen nach N am 6/7• morgens 

in Narvik erwartet. 
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mit' 
tlhr.ifii 

fei' Onri', int>, IL'CIUT. 

vf f c;) n ii ii, .55 c I c ii di t n n .\r (f i du i.] f c i i 
f c r Viiff. OToiibfduiii ufiiv 

3 s .''onoiiiniiiiiic 

4.7.43 

Sonntag 

"Omi 

achtungsr 

verneimier 

Vorgesehc 

Geleitdienst des MOK Norwegen umfaßte 45 nord- 

und 23 stdgehende Schiffe. Im Bereich. Polarküste 

sind 8 Schiffe wegen Lotsenmangel liegen geblieben. 

Auf Anfrage Ob.d.L. Füstb. betr. Wetterdienst 

(s. KTB 3/7.) unterrichtet Ski I a KM: 

angreiche Planungen für Aufbau Wetterbeob- 

.etzes im Nordraum durch Chef ffiTO im Ein- 

mit Chef WB Luftwaffe in Vorbereitung. 

ne Stationen: 

HadiosAnceh Stationen in Ost-Grönland, Nord-Spitz- 

bergen urd Alexandraland. 

Wetterbo-en auf 73 Grad Nord und 8 Grad Ost, Bären- 

insel, Mitte Barentsee und vor Nordwestküste Nowaja 

Semlja. 

Vorüberlegungen Ausbringen Stationen durch Schiffe 

haben erhebliche ßisiken Zeitaufv/and und Schwierig- 

keiten aif Grund bisheriger Erfahrungen aufgezeigt. 

Daher schon jetzt Bitte auf Zurverfügungstellung von 

1 bis 2 Croßflugbooten auf Grund erfolgreicher Durch- 

führung Abholung "Holzauge". Besonders geeignet er— 

in Fertigstellung begriffene franz. 70 to 

■ndungsmöglichkeiten überall vorhanden. Bitte 
bei Führ:ngsstab vortragen und bei G.L. feststellen 

lassen, wann mit Fertigstellung Flugbooten zu rech- 

nen ist." 

scheinen 

Boote. La 

1. Feindlage 

Auf 

fortgese 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Kronstadtreede wurden Minenräumarbeiten 

Im Raum Lavansaari wurden 43 Wachboote, l;zt 
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CMtimt 
mit* 

Ubiern 

Cliirtiibr fcs' Oi-irf, Wtnfr. 
vf rctjiiiiji, iScUuriitiiHii, Vf Uluiiifrif 

Per i'iift. ^iPHPfclKin ufiiv ^orfommiiiifc 

4.7.43 
Sonntag 

Geleitdienst des ItlOÜ Norwegen nnfaßte 45 nord- 

uni 23 stdgehende Schiffe. Im Bereich. Polarküste 

cind 8 Schiffe wegen Lotsenmangel liegen geblieben. 

Anfrage Ob.d.l. Püstb. betr. Wetterdienst 

/7.) unterrichtet Sml I a KM: 

'angreiche Planungen für Aufbau 7/e.tterbeob- 

.etzes im Nordraum durch Chef KWH im Ein- 

mit Chef WD Luftwaffe in Vorbereitung. 

Vorgesehene Stationen: 

eh Stationen in Ost-Grönland, Nord-Spitz- 

Alexandraland. 

en auf 73 Grad Nord und 8 Grad Ost, Bären- 

tte Barentsee und vor Nordwestküste Howaja 

Auf 

(s. KTB : 

"Umi 

achtungsr 

vernehmer 

Radios4>nc 

bergen ur 

Wetterbo; 

insei, Mi 

Semlja 

Vorüberle 

haben erl. 

meiten adf Grund bisheriger Erfahrungen aufgezeigt. 

Daher sei 

1 bis 2 

führung Abholung "Holzauge". Besonders geeignet er- 

scheinen 

Boote. 1 

1. Feindlage 

Auf 

fortgese 

gunfaen Ausbringen Stationen durch Schiffe 

.ebliche Risiken Zeitaufwand und Schwierig- 

-On jetzt Bitte auf Zurverfügungstellung von 

roßflugbooten auf Grund erfolgreicher Durch- 

in Fertigstellung begriffene franz. 70 to 

ndungsmöglichkeiten überall vorhanden. Bitte 

bei Föhrüngsstab vortragen und bei G.L. feststellen 

las-en, wann mit Fertigstellung Flugbooten zu rech- 

nen ist. 

I/. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Kronstadtreede wurden llinenräumarbeiten 

. Im Raum Lavansaari wurden 43 ftachboote, i;zt 
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llbvu-it 

?[ii 13abc Cci> Ovtc!?. ^ctiiv. 
C C x) x\ II 11, f IC11 d' t IIII >1, £ i d' f i f f i I 

i'uft. ^U'iiffduMii 111 il'. 

^•7.4? 
aonntaR 

(38) 

1 Puga g 

9 MS-Boo 

Fahrt. 

^sichtet. In AO 3379 standen 0300 Uhr 

e und 2 Uboote auf Kurs SW mit IX - 17 sm 

2. Eigene Lage: 

Fal 

Bei 

Ostv;. 

achtet, 

der Aalafri 

und vers 

Es wird 

heginn g 

Im 

gesamten 

TH 0 v \ 011111111 i) f c 

Middelgrund wurde 1 Grundmine geräumt. 

shoeft wurde eine Minendetonation beoh- 

. "Biedenhofen" ist bei Maerket westlich 

dsinseln durch Minentreffer beschädigt 

acht, Heise nach Deutschland fortzusetzen, 

geklärt, warum das Schiff das seit Kriegs- 

esperrte Gebiet befahren hat. 

ihrigen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

Ostsee-Bereich nicht zu melden. 

V. Hände, Isschiffahrt 

Inf ol, 

Mai eine Re 

worden. Mit 

menge schwe 

9» z5- 

d:. Auch 

mit 282.000 

wegens erre 

14,8 56 im M: 

des ungewöhnlich milden Wetters ist im 

ikordverschiffungsijuoie von Lulea erzielt 

780.000 t sind 59 der Gesamtverschiffungs- 

dischen Erzes für diesen Monat gegenüber 

"v ^ir ' - T-.mn* a. ir erreicht. 

e Verschiffung aus Harvik hat im Mai 1943 

t die Höchstmenge seit der Besetzung Uor- 

.cht ( = 21,2 % der Gesamtverschiffung bei 
ii 1942). 
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llhndt 

aorjitag 

?lii(\abi: £*ri' Oaes?, I^iuc1. 'JL^rm-. 
(i1 c c >11\ n ii. < l c H »i» t ii ii ii, ^ i tb t i >1 f n i 

f c r i' u f r, ?.1} o II c! i!> c i u u f uv ‘ 

(38) 

Sf 1 Puga 

9 IJS-Boo 

Fahrt. 

2. Eif-ene Lage: 

Bei 

Octv;. Fa: 

achtet. 1 

der Aala] 

und vers 

Es \vird 

heginn g 

Im 

gesamten 

^ c v f o m m ii i f f c 

sichtet. In AO 3379 standen 0300 Uhr 

e und 2 Uboote auf Kurs SW mit 11 - 17 sm 

lliddelgruna wurde 1 Grundmine geräumt. 

.shoeft wurde eine Minendetonation beob- 

'. "Diedenhofen” ist bei Maerjcet westlich 

idsinseln durch liinentreffer beschädigt 

acht, Reise nach Deutschland fortzusetzen, 

geklärt, warum das Schiff das seit Kriegs- 

sperrte Gebiet befahren hat. 

ihrigen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

Ostsee-Bereich nicht zu melden. 

V. Hand?. Isschiffahrt 

Inf ol, 

Mai eine Re 

worden. Mit 

menge schwed 

9@- 

d:. Auch 

mit 282.000 

wegens erre:- 

14,8 ia im Mi 

des ungewöhnlich milden Wetters ist im 

ikordverschiffungsquote von Lulea erzielt 

780.000 t sind 59 i° der Gesamtverschiffungs- 

ischen Erzes für diesen Monat gegenünw 

ui eh i-ii-Tr nnnt nn f Ir11 ■ erreicht. 

e Verschiffung aus Harvik hat im Mai 1943 

t die Höchstmenge seit der Besetzung Hor- 

cht ( = 21,2 56 der Gesamtverschiffung bei 

1 1942). 
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Diimm 
mit’ 

llbruit 

?inijabc ff? Ortfi', Wiub, Wfticr, 
v$ccfliiiti\, lciidiiiiiit}, 0idiii9fcii 

bcr tii11, ?7vpiib|diciii iifii'. 
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4.7-43 

Sonntap; 

(39) 

YI. U t> o o skriegfuh.rung . 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nich.t vor. 

2. Eigene lag 

U 420 

schwer bes 

führung de 

ist in AJ 15 durch Wabos von fdl. Flugzeug 

ihädigt und tritt Euckmarsoh an. Zur Durch- 

n Täuschungsfunks stehen damit nur noch 

2 Uboote in Kordatlantik. 

VII. Luft kriegführung 

Raum um England 

Fdl. Luf 

’iVestraum. Die 

haben gruppen^ 

(Motorenwerk) 

schossen. Ang: 

kosteten dem 

des Tages im 

schüsse bezif 

angriff auf La Pallice und Nantes s. Lage 

im Raum Cherbourg einfliegenden Verbände 

eise auB5r))Naites Angriffe auf Le Mans 

durchgeführt. 23 der Angreifer wurden abge- 

iffe auf Verkehrsanlagen im Raum Amiens 

Regner weitere 3 Spitfire, so daS die Strecke 

straum einschl. La Pallice sich auf 32 Ab- 

ert. 

Me 

Ni 

30 

cht sind 5 Störeinflüge im Raum Oberhausen - 

Einflüge in Westfrankreich mit 20 Minen- 

i|im der Girondemündung gemeldet. 

Über irgendeine Betätigung eigener Luftstreitkräfte 

im Westraum liegt nichts vor. 

In der 

Mülheim und 

trägem im Rai 
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SNinmi 

Uhru'it 

21njliil»c {»Ci1 Ortfi', Qi.'CUfV, 
r c »1 ii ii ii, ^ f I ni (h 111 n g, v?; i du i g f c 11 

^fr VIIft, ^U'uffdHiii tifii'. 
05 o r f o in in n i f f c 

4.7-45 

Sor.ntar: 

(39) 

VI. ü 6 o o 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene L-j.g 

U 420 

schwer bes 

führung de 

2 Uboote i: 

VII. 

skriegfuhrung . 

ist in AJ 15 durch Wabos von fdl. Flugzeug 

(fhädigt und tritt Rückmarsch an. Zur Durch- 

Täuschungsfuhks stehen damit nur noch 

di Hordatlantik. 

Luftkriegführung 

Raum um -dnglaM: 

Fdl. Lufdungrxff auf La Pallice und Nantes s. Lage 

im Raum Cherbourg einfliegenden Verbände 

iWrl: 
Wostraum. Die 

haben gruppenweise au5$¥)(Hcites Angriffe auf Le Mans 

(Motorenwerk) durchgeführt. 25 der Angreifer wurden abge- 

schoesen. Angriffe auf Verkehrsanlagen im Raum Amiens 

kosteten dem Regner weitere 5 Spitfire, so daß die Strecke 

des lages im Uestraum einschl. La Pallice sich auf 52 Ab- 

schüsse beziffert. 

In der N^cht sind 5 Störeinflüge im Raum Oberhausen - 

Mülheim und 30 Einflüge in ffestfranicreioh mit 20 Minen- 

trägem im Raum der Sirondemündung gemeldet. 

Über irgendeine Betätigung eigener Luftstreitkräfte 

im Westraum l:.egt nichts vor. 
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XNuimi 
iii^ 

llhr^fit 

-4 • ? • 43 

Sonntag 

?liii)*U'c ffs< Ortei<, 'HJint, öftrer. 
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Mittelmeer: ’aum: 

. chi; 

Eigen^ 

in verstärk 

der Kactit 

wesentli 

fielen ein 

Am Tage -wupi 

angegriffe: 

wo 5 eigen 

wurden 5 M 

Angriffe w. 

nen Verlus|t 

schossen. 

Ostfront: 

Luftwaffe setzte Aufklärungstätigkeit 

ktem Maße fort. Gegnerische Angriffe in 

;um 4/7. auf Trapani verursachten, nur un- 

militärische Schäden. Auf Ostia Hafen 

eine Bomben,ohne Schaden anzurichten. 

■den Flugplätze auf Sizilien mehrfach 

Starke Schäden entstanden in Catania, 

5 Maschinen zerstört wurden. In Comiso 

■ i 109 leicht beschädigt. In Abwehr dieser 
rirden durch Flak 5, durch Jäger bei 6 eige- 

en im Luftkampf 20 fdl. Flugzeuge abge- 

Bei Einflug von 9 Feindflugzeugen in den Raum 

Drontheim / Kr’sund wurde ein fdl. Flugzeug durch 

Jäger abgeschossen. 

Von 33 - 35 Feindflugzeugen (Hampdons mit russ. 

Besatzung) 

bis 2230 Uhr vergeblich mit LT angriffen, wurden 19 

durch den begleitenden Luftschutz abgeschossen. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

am Der 

"Kairo"-Kr 

vom Atlant 

die eigenes Geleit bei Vardö von 2100 

Mittelmeer: 

3. nachm, in Gibraltar eingelaufene 

euzer kam nicht aus dem Mittelmeer sondern 

ik und ist am selben Abend in Richtung 
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4>tUum 

Ul^fit 

-4,>7.4? 

Sonntag 

?l»5)iU'C Ortfi<, ?3inE>, 71?euer. 
0efi)tini), SSc 1 cud)tu»ij, ©iduiiUcit 

Per ?uft, ClTlonPfd'chi ufuv 
T> o v f o in in n i | f c 

rittelmeeri-aum; 

. ehe 

Eigen^ 

ih veratär; 

der Nacht 

wesentli 

fielen, ein 

Am Tage mqri 

angegriffe: 

wo 5 eigen 

wurden 5 M 

Angriffe w. 

nen Verluslt 

schossen. 

Ostfront: 

Bei E 

Brontheim 

Jäger abge 

Von 3 

Besatzung) 

Luftwaffe setzte Aifklärungstätigkeit 

Atem Maße fort. Gegnerische Angriffe in 

;um 4/7- auf Trapani verursachten nur un- 

militärische Schäden. Auf Ostia Hafen 

eine Bomben,ohne Schaden anzurichten. 

■den Flugplätze auf Sizilien mehrfach 

Starke Schäden entstanden in Catania, 

2 Maschinen zerstört wurden. In Comiso 

.2 109 leicht beschädigt. In Abwehr dieser 

irden durch Flak 5, durch Jäger bei 6 eige- 

en im Luftkampf 20 fdl. Flugzeuge abge- 

influg von 9 Feindflugzeugen in den Raum 

/ Kr’sund wurde ein fdl. Flugzeug durch 

schossen. 

3-35 Feindflugzeugen (Hampdons mit russ. 

die eigenes Geleit bei Vardö von 2100 

bis 2230 Uhr vergeblich mit LT angriffen, wurden 19 

durch den begleitenden Luftschutz abgeschossen. 

1. Feindlage iMittelmcer! 

an Der 

"Kairo"-Kr 

vom Atlant 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

3. nachm, in Gibraltar eingelaufene 

euzer kam nicht aus dem Kittelmeer sondern 

ik und ist am selben Abend in Richtung 
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C'iUiiiu 

um'' 
llhr;fi( 

?lui]iil'c ff;- Onci'. ?t.'nur 
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4•7•43 
Sonntaf: 

D 

tene G 

Uhr in 

H 

Kap Te 

Schif 

Geleit 

träger 

als Sc 

nördl. 

und. 

beobact 

tun 

Ivlitteliieer gefolgt, von "Aurora"-Kreuzer ausge- 

laufen. Kurz nach Mitternacht des 4/7. wurde von 

Tanger großer oststeuernder Geleitzug gemeldet, 

über dessen Stärke vzidersprechende Angaben vorlie- 

gen. Nach ital. Meldungen haben von 0630 - 0730 

Uhr 18 D., ein X. und 6 Geleiteinheiten Ceuta nach 

Osten passiert, während in der gleichen Zeit 2 größt 

T. mit l'iugzeugen an Deck, 7 Frachter und 4 Geleit- 

einhei;en in Gibraltar eingelaufen sind. Nach 

einer anderen Meldung setzte sich das Geleit aus 

wahrscaeinlich einem als Flugzeugträger umgebau- 

ten D., 8 großen Truppen- oder Materialtranspor- 

tern, 5 großen T., 27 mittl. Frachtern und 15 leich- 

ten Ei;iheiten zusammen. Die Kriegsschiffsbelegung 

von Uijraltar war mittags gegenüber dem Vortag 

unverändert. Die beiden "King George Vtil" befanden 

sich afso noch im Hafen. 

er am 3/7. früh in das Mittelmeer eingetre- 

eleitzug aus 26 Schiffen wurde am 3/7. 2140 

CH 8295 von eigenem Uboot erfaßt. 

ch Luftaufklärung standaiOSlO Uhr NNW-lich 

aes ein weststeuemdes Großgeleit aus 26 

an mit Zerstörern und Flugzeugen und ein 

aus 25 Handelsschiffen mit einem Flugzeug- 

und 3 Kriegsschiffen, die von eigenen Jägern 

hlachtschiffe angesprochen werden, 10 sm 

Kap Serat. Im übrigen wurde vor algerischer 

esischer Küste nur geringer Schiffsverkehr 

tet. 

Uaoote wurden am 3/?. südl. Salerno, am 4/7. 

südl. (livitavecchia, S0-wärts Elba und nördl. 

Messini gemeldet. 
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Df" Olt fl'. ^Litnt'. \{fiu 

'c' c f >1 ii ii i|. ^ f I nt di i ii u >v ^ i di ii >i I f 
^fr Viiii. ?.1ii'IIffdifi:i iifii'. 

H'i'foiiniiiti|if 

4-7.43 

■3onntaf; 

Kittelneer gefolgt.von "Aorora"-Kreuzer ausge- 

Kuxz nach Kitternacht des 4/7. wurde von 

großer oststeuernder Geleitzug gemeldet, 

über dfessen Stärke widersprechende Angaben vorlie- 

gen. Huch ital. Meldungen haben von C630 - 0730 

D., ein T. und 6 Geleiteinheiten Ceuta nach 

laufen 

Tanger 

Uhr 18 

Osten passiert, während in der gleichen Zeit 2 grcßs 

T. mit l’lugzeugen an Deck, 7 Frachter und 4 Geleit- 

einhei;en in Gibraltar eingelaufen sind. Knch 

einer anderen Meldung setzte sich das Geleit aus 

wahrscneinlich einem als Flugzeugträger umgebau- 

8 großen Truppen- oder Katerialtranspor- 

tern, j großen T., 27 mittl. Frachtern und 15 leich- 

ten Ei;iheiten zusammen. Die Kriegsschiffsbelegung 

i. jraltar war mittags gegenüber dem Vortag 

unverändert. Die beiden "King George Vth" befanden 

sich also noch im Hafen. 

;r am 3/7. früh in das ilittelmeer eingetre- 

Jleitzug aus 26 Schiffen wurde am 3/7. 2140 

CH 8295 von eigenem Uboot erfaßt. 

Loh Luftaufklärung standnCSlO Uhr IINW-lich 

:ies ein weststeuemdes Großgeleit aus 26 

:n mit Zerstörern und Flugzeugen und ein 

aus 25 Handelsschiffen mit einem Flugzeug- 

und 3 Kriegsschiffen, die von eigenen Jägern 

dilachtschiffe angeoprochen werden, 10 sn 

Kap Serat. Im übrigen wurde vor algerischer 

und tuhesischer Küste nur geringer Schiffsvermehr 

beobachtet. 

Uuoote wurden am 3/7. südl. Salerno, am 4/7. 

südl. Oivitavecehia, S0-wärts Elba und nördl. 

Messinä gemeldet. 

D 

tene G 

Uhr in 

B 
Kap Te 

Schif 

Geleit 

träger 

als Sc: 

nördl. 



68 - 

?Iitiial'c Orte?, ^'furv. 
<^tfiiaiijj, IcudUHiti), 0id<ti{jfcir 

Der Vuft. oiiDfdiein ufuv 
^5 o v F o m in n i f | c 

4.7.43 

Sonntag 

0138 Uh.:' heschoß anbekamites Schiff mittlerer 

Größe die Küste bei Syrakus. 

Im ostwfertigen Hittelmeer standen nach ital. Hel- 

dung 0857 Uhr 40 sm nordwestl. Alexandrien 14 mittlere 

D. und 5 kleine Kriegsschiffe ohne Kursangabe. 

ehrmeldung ist Alexandrien mit 35, 

15 engl, und amerik. Transportern voll 

al belegt, das nicht ausgeladen wird, 

sbruk, Marsa Hatruk wird Konzentrierung 

. 180.000 Hann gemeldet. In diesen Häfen 

ndungsfahrzeuge für je 300 Mann oder 9 

Panzertransportschiffe für je 20 Panzer 

;hen Alexandrien und Derna seien 3.000 

ammengezogen. Der mit diesen Bereit- 

2plante Angriff auf Griechenland, Kreta und 

ein soll am 15/7. beginnen. 

Hach Abyj 

Port Said mi 

Kriegsmateri 

Aus Derna, T 

von im ganze: 

sollen 500 1 

Panzer und 

liegen. Zwis 

Flugzeuge zu 

Stellungen g 

die Ägäis-In 

Die Uelfl 

geleitet 

40 

2. Eigene Lage Hittelmeer; 

7.Sfl. 

4 Booten verjl 

bürg" haben 

aufgabe in d 

verlegt. Das 

Toulon singe 

U 375 

von 8.000 

versenkt. Di 

Mittelmeer 

CG 9613 unte 

BRT 

ung ist von Abwehr unter Vorbehalt weiter- 

hat von Porto Vesme nach Cagliari mit 

egt. Minenschiffe "Pommern" und "Branden- 

:iach planmäßiger Durchführung der Minen- 

sr Hacht zum 3/7- von Maddalena nach Livorno 

beschädigte TA 9 ist am 3- nachm, in 

troffen. 

hä t 2140 Uhr aus Ostgeleit in OH 8295 D. 

mit Pi 2 torpediert und wahrscheinlich 

auf die fdl. Schlachtschiffe im westl. 

igesetzten Boote haben ihren Standort aus 

der spanischen Küste bzw. CH 7757 unter 
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.''hiiliibc tcs? Ortfe. 'JLiint'. ^fticv. 
in11curfw«inii, 0id)(i«jrcit 

fev i.'tif(. ^U'iiPfduin ufii'. 
'-IHU'f L'111111111) |C 

4.7.43 

Sonntag 

Ab« 

0138 Üb:' beschoß unbekanntes Schiff mittlerer 

Größe die Küste bei Syrakua. 

Im ostwiirtigen Kittelmeer standen nach ital. Kel- 

dung 0857 Uhr 40 sm nordwestl. Alexandrien 14 mittlere 

D. und 5 kleine Kriegsschiffe ohne Kursangabe. 

ehrmeldung ist Alexandrien mit 35, 

15 engl, und amerik. Transportern voll 

al belegt, das nicht ausgeiaden wird. 

)briik, Marsa llatruk wird Konzentrierung 

. 180.000 Msnn gemeldet. In diesen Häfen 

ndungsfahrzeuge für je 300 Kann oder 9 

Panzertransportschiffe für je 20 Panzer 

hen Alexandrien und Derna seien 3-000 

ammengezogen. Der mit diesen Bereit- 

splante Angriff auf Griechenland, Kreta und 

ein soll am 15/7- beginnen. 

ung ist von Abwehr unter Vorbehalt weiter- 

Hach 

Port Said mi 

Kriegsmateri 

Aus Derna, T 

von im ganze 

sollen 500 1 

Panzer und 

liegen. Zwis 

Flugzeuge 

Stellungen 

die Ägäis 

Die Mel(l 

geleitet 

40 

-In 3 

2. üigene Lage Kittelmeer; 

7•Sf1. hat von Porto Yesme nach Cagliari mit 

4 Booten verlegt. Kinenschiffe "Pommern" und "Branden- 

burg" haben nach planmäßiger Durchführung der Minen- 

aufgabe in d 3r ITacht zum 3/7- von Kaddalena nach Livorno 

verlegt. Das beschädigte TA 9 i^t am 3- nachm, in 

Toulon eingebroffen. 

U 375 hat 2140 Uhr aus Ostgeleit in OH 8295 D. 

von 8.000 BRf mit Pi 2 torpediert und wahrscheinlich 

versenkt. Die auf die fdl. Schlachtschiffe im westl. 

Kittelmeer ajigesetzten Boote haben ihren Standort aus 

CG 9613 unter der spanischen Küste bzw. CH 7757 unter 
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DiUlllll 
mit' 

llhruit 

21 iijabc bei' örrci', 2LJiub, fetter, 
0cc0aii0, c l c iidi iii ii0, 01duifl fc i I 

ber Suft. 071P nbf di ei II iifii'. 
^ LH- f p in in ii i 11 c 

4.7-43 der afrikanischen Küste gemeldet. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß erster Abschnitt 

des Minenlegens vor wahrscheinlichen Landungsplätzen 

auf Sardinien von Cagliari bis Oristano durchgeführt 

ist. Verstärkung ist beabsichtigt. Die Verminung der 

Landungsstelle an der Sizilienküste ist nur zwischen 

Trapani und Mazzara durchführbar, da die ital. Wurf- 

fahrzeuge nur 5 sm laufen können. Dt. Markdo. Italien 

beantragt dringend erneut vorübergehende Zuweisung 

der nächsten 3 R-Boote und von R 38 (s.Fs. 1015). 

OB Süd hat in persönlichem Telegramm an Ob.d.M. 

um Unterstützung des neuen Siebelfährenbauprogramms 

gebeten. (s.Ps. 2310). 

Gruppe West meldet, daß im Bereich der 6.Sich.PI. 

im Mittelmeer vom 16. — 30.6. 15 Kriegsschiffe und 

66 Handelsschiffe mit 76.000 BRT, davon 16 Handels- 

schiffe mit 16.000 BRT im Spanienverkehr geleitet 

YJurden. 

3. Seetransportlage 

nn 

Im Ha 

"Sabbia" 

diert, ko: 

3/7. auf 

falls in C 

schubverke 

durchgef üht 

R.K.S 

übermittel 

Piräus - B 

kehrs für 

beten, Dt. 

chschubverkehr zu den Inseln wurde D. 

üdl. Civitavecchia von fdl. Uboot torpe- 

te jedoch eingeschleppt werden. Der am 

Sjrund gelaufene D. "Colleville" ist gleich- 

Üvi'tavecchia eingelaufen. Der übrige Hach- 

hr wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle 

t. 

• / B.V.M. hat an OEM / Ski Feststellungen 

t, die er bei Überfliegen der Strecke 

ari bezüglich Verzögerung des Schiffsver- 

die Agäisversorgung getroffen hat, und ge- 

Markdo. Italien einzuschalten, damit 
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SMIUIH 

Uhnfit 

Slitijrtbc bei' Orte-.», iitf, ^mer, 
^Sdmduuit^, ^iduigteit 

ber l'uft. O^onbfdtciu iifu». 
LU- f i> m m ii i [ f c 

4."-4? 

Ma: 

der afrikafiisoiien. Küste gemeldet. 

erkdo. Italien meldet, daß erster Abschnitt 

egens vor wahrscheinlichen Landungsplätzen 

njren von Cagliari bis Oristano durchgeführt 

ßrkung ist beabsichtigt. Die Verminung der 

eile an der Sizilienküste ist nur zwischen 

-I llazzara durchführbar, da die ital. Hurf- 

nur 5 sm laufen können. Dt. Markdo. Italien 

dringend erneut vorübergehende Zuweisung 

;en 3 R-Boote und von R 38 (s.Rs. 1015). 

hat in persönlichem Telegramm an Ob.d.ffi. 

;|ützung des neuen Siebelfährenbauprogramms 

s.Ps. 2310). 

West meldet, daß im Bereich der 6.Sich.PI. 

eer vom 16. - 30.6. 15 Kriegsschiffe und 

schiffe mit 76.000 BRT, davon 16 Handels- 

t 16.000 BRT im Spanienverkehr geleitet 

Dt 

des Kinenl 

auf Sardi 

ist. Verst 

Landungsst 

Trapani un 

fahrzeuge 

beantragt 

der nächst 

OB Sü) 

um Unterst 

gebeten. ( 

Gruppe 

im Kittelm 

66 Handels 

schifte mi 

vrorden 

3. Seetranspotrtlage: 

Im Haphschubverkehr zu den Inseln wurde D. 

"Sabbia" südl. Civitavecchia von fdl. Uboot torpe- 

diert, konnte jedoch eingeschleppt werden. Der am 

3/7- auf Gjrund gelaufene D. "Colleville" ist gleich- 

falls in Ctivitavecchia eingelaufen. Der übrige Rach- 

ejhr wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle schubverke 

durchgeführt. 

R.K.S 

übermittel 

. / B.V.M. hat an CKK / Sri Peststellungen 

t, die er bei Überfliegen der Strecke 

kehrs für 

beten, Dt. 

Piräus - B|ari bezüglich Verzögerung des Schiffsver- 

iie Ägäisversorgung getroffen hat, und ge- 

Markdo. Italien einzuschalten, damit 
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©lUiim 

mib 
llbr;fit 

4>7.43 

(40) 

?lngabe bct< örte^, fetter, 
©ccganfl, !öclcu(()titng, ©id)ti}ifcir 

ber ?nft, '?^onbfd)fi» nfii'. 
■ o v f o m in n i 11 c 

zurüokgeh.^ 

lauforder 

einen deu- 

als Anseh: 

außerdem 

Ägäis tis 

terung de 

erwägen. 

Ski 

Gruppe Süd 

angefOrder 

Gkdos. in 

Itene deutsche Schiffe unverzüglich Aus- 

erhalten und für alle Fälle in Korfu 

sehen Verbindungsoffizier gleichzeitig 

ußoffizier zu Adm. Ägäis einzusetzen und 

cjlie Zuständigkeitsbegrenzung von Adm. 

Patras zu überprüfen und evtl. Erwei- 
1 Zuständigkeit bis Korfu und Valona zu 

Grupp 

Ägäis 33 D 

51.078 ts, 

12.977 ts. 

ein Motors 

hat Stellungnahme zu den Wünschen von 

Dt. Markdo. Italien und Adm. Ägäis 

t. Abschrift des Ps. l/Skl 18986/43 

KTB Teil C Heft XI. 

4• Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Am 2/7. versenkte fdl. Uboot westl. Rhodos 

einen griechischen Segler durch Artl. Am 4/7- 0108 

Uhr wurde aus Geleit von leros nach Syra westlich 

Leros D. "■"'esta" (.3.351 BRT) von fdl. Uboot torpe- 
diert, konnte jedoch eingeschleppt werden. 

Süd meldet, daß im Monat Juni in der 

mit 98.013 BRT geleitet wurden, während 

59 D. mit 69.964 BRT ungeleitet fuhren: 

Die Unschlagleistung der -»-gäis-Häfen betrug 

total 105.959 ts, davon entfallen auf Piräus allein 

auf Saloniki 21.366 ts und auf Kreta-Häfen 

8 Motorsegler sind versenkt worden und 

gier ist nach der Türkei geflüchtet. 
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XNuum 
mit' 

Ulir^fit 

Jliiijiibc bei* Dne^, ^etter, 
©regrttn), ^cIciicbtHiiii. ©Iduitiffir 

btr O^onbfdici» ufif. 
53 o i' f o m m n i 11 c 

4.7.45 

(40) 

zurückjfeh^ 

lauforder 

einen den- 

als Ansch: 

außerdem 

Äcäis liis 

tcrung de 

erwägen. 

5kl 

Gruppe Süd 

angefOrder 

Gicdos. in 

Itene deutsche Schiffe unverzüglich Aus- 

erhalten und für alle Fälle in Korfu 

sehen Verbindungsoffizier gleichzeitig 

ußoffizier zu Adm. Ägäis einzusetzen und 

cjlie Zuständigkeitsbegrenzung von Adm. 

Patras zu überprüfen und evtl. Erwei- 

Zuständigkeit bis Korfu und Valona zu 

hat Stellungnahme zu den Wünschen von 

Dt. Markdo. Italien und Adm. Ägäis 

t. Abschrift des Ps. l/Skl 18986/43 

KTB Teil C Heft KI. 

Bereich Ma inegrup ,-e 3Ü^: 

Ägäis: 

Am 2/' 

einen grie 

Ulir v/urde 

Leros D. 

dient, komji 

Grupp 

Ägäis 33 D 

59 D. mit 

versenkte fdl. Uboot westl. Rhodos 

ihischen Segler durch Artl. Am 4/7- 0108 

aus Geleit von leros nach Syra westlich 

sta" (.3.351 BRT) von fdl. Uboot torpe- 

te jedoch eingeschleppt werden. 

lre 

Uri: Die 

total 105. 

51.078 ts, 

12.977 ts. 

ein liotors 

Süd meldet, daß im Konat Juni in der 

mit 98.013 BRT geleitet wurden, während 

69.964 BRT ungeleitet fuhren: 

schlagleistung der -»-gäis-Häfen betrug 

$59 tc, davon entfallen auf Piräus allein 

auf Saloniki 21.366 ts und auf Kreta-Häfen 

8 Motorsegler sind versenkt worden und 

4gler ist nach der Türkei geflüchtet. 
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SMIUI» 

mit' 
?Itiöabf bet' Ortfe, Whib, ?L<citcr, 
^ccjjitiiii, 3clcud)tuiijj, 0id)tiofci[ 

^fr tiiff. Ctnonbffbfin iifiiv 
^orfomiuiiiffc 

4.7-43 Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Besordere Meldungen, liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

In der Hacht zum 4/7. mußte l.Sfl. Unternehmung 

vor Kauicaeus-Küste wegen 7Jetterlage abhrechen. Auch 

in der Nacht zum 5/7. mußte Einsatz 1. und ll.Sfl. 

entfallen. VP-Positionen in Temrjuk-Bucht blieben in- 

des planmäßig besetzt. 

MAL 

Kertsch. 

8 verlegen am 5/7. von Sewastopol nach 

Westl. des Nordausganges der Kertschstraße ist 

ein MS-Flugzeug im Einsatz nach Minendetonation abge- 

stürzt. Besatzung wurde geborgen. 

Der Nachschubverkehr wurde planmäßig und ohne 

Zwischenfälle durchgeführt. 

IX. Lage 

Besonden 

C/Skl. 

Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

kl. 

I b (Kr) 
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tMiuin 
ui^ 

llhr^cii 

Oluöiü'f Da' Oriff, ?L{iiib, ^tner, 
vf c(tjiiuji. Sclctidniiiifl. <?iduiöfcii 

rer iriifi. ?^onffduhi ufitv 
^5ovfoniiiuviffc 

4.7.45 

‘fw 
■■I 

I 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Beso rdere Meldungen liegen nicht vor. 

Bigene La/je: 

In der Hacht zum 4/7- mußte l.Sfl. Unternehmung 

vor KauhaEus-Küste wegen 7fetterlage abhrechen. Auch 

in der Hacht zum 5/7. mußte Einsatz 1. und ll.Sfl. 

entfallen. VP-Positionen in Temrjuk-Bucht blieben in- 

des planmäßig besetzt. 

8 verlegen am 5/7- von Sewastopol nach MAL 

Kertsch. 

Westl. des Nordausganges der Kertschstraße ist 

ein LIS-Flugzeug im Einsatz nach ilinendetonation abge- 

stürzt. Besatzung wurde geborgen. 

Der Wachschubverkehr wurde planmäßig und ohne 

Zwischenfalle durchgeführt. 

IX. Lage 

Besonder i 

Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

kl. 

c I b (Kr) 
| 4 / 



72 

SNUum 
ui^ 

llhr^cit 

?1 iigäbe fei* Ovtei. 71'etrfv. 
C C il II ;V. 35 C l CII d> t IIII i], V? I d' t i «jf f 11 

ber i'iift. ?.^öiib|dn*iii ufii'. 
35 o v l: o in m n i 11 c 

72 

S'iumn 
un? 

Ubrjifit 

riinirtbc PC'< Orte5, ^inb. ^cttcv, 
kfccöiiiiii, Icud'tuiiii, ii 

brr ?nft. ufiu. 
^ o r 1:0 in m n i f f c 
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Xhuum 
unt> 

Ubr;cir 

Angabe De« Orte«, "BiiiD, I2ßetter, 
Seegang, 25cleudmtng, ©iduigfeit 

Der 2uft. IRonDfcbein ufip. 
3 o r f o m in n t f f e 

b-7.43 P o 1 i t i 5 eher Lageäherbliek 

Kach Reu-;er erklärte brit. Produktionsminister, daß 

England jetzt i-iunitionsherstellung zu G-unsten des Sohiffs- 

baues und der Fiugzeuganschaffung herabsetzen v?erde, da 

es über genügend liunitionsmengen verfüge. 

Besprechungen bei Chef 3kl. 

I) netr. bb00 

Unter 

und 3kl 4u 

Syp XVII 

in Bau zu 

Hauptamts o! 

Typen. 

Seite 

XXI (Brökii|L| 

liegt bei 

r ienbau üb 

erprobt unc. 

wie sich d 

Planung aui 

frage im Ub 

wirken wirt. 

eilnahme Xmdr. Admiral üboote soll mit K 

A/U Präge geklärt werden, ob Typ XXII oder 

Oieine Typen des Walter Ubootes) oder beide 

nenmen sind. Aus technischen Gründen empfiehlt 

nef X letzteres, also Inangriffnahme beider 

sbau. 

wird erörtert, ob Typ XVIII (Walter) oder 

g) vorzusiehen ist* Der besondere Vorteil 

’yp XXI in der Möglichkeit, schnell zum 3e- 

iiirgehen zu kennen, da die Antriebselemente 

vorhanden sind. Zu prüfen bleibt jedoch, 

e Einbeziehung der beiden Typen in die Bau- 

die gesamte Xapazitäts- und Fertigungs- 

iQOtsneubau und bei den Renaraturen aus— 

Endgültige Entscheidung wird bis nach Durchführung 

dieser Prüfung zurückgestellt. 
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<Datum 
imfc 

Ubr;cir 

Angabe bc« Dritß, 'Binö, fetter, 
Sccfiang, 3cleudmin0, ©ftbti^fcit 

der Öuft. ‘ÜTlotibfd)fin iifio. 
Sorfomm luffe 

b-7.43 P o 1 i t i 5 

Nach Peu;er erklärte brit. Prodaktionsminister, daß 

England jetzt i.Iunrtionsherstellang zu Gunsten des Schiffs- 

baues und der Plugzeuganschaffung herabsetzen werde, da 

es über genügend Llunitionsmengen verfüge. 

Be 

I) 3etr. Uboo 

eher lageiiberblick 

prechungen bei Chef 3kl. 

:sbau. 

Unter Teilnahme Kmdr. Admiral Uboote soll mit K 

und Ski Qu A/U Präge geklärt werden, ob Typ '3GI oder 

Typ XVII Uaeine Typen des Walter Ubootes) oder beide 

-.n Bau zu nehmen sind. Aus technischen Gründen emufiehlt 

Hauptamtscnef K letzteres, also Inangriffnahme beider 

Typen. 

Veite:- wird erörtert, ob Typ XVIII (Walter) oder 

XXI (Bröicing) vorzuziehen ist. Per besondere Vorteil 

Typ XXI in der Möglichkeit, schnell zum 3e- 

vienbau ubergehen zu können, da die Antriebseiemente 

erprobt unt. vorhanden sind. Zu prüfen bleibt jedoch, 

e Einbeziehung der beiden Typen in die Bau- 

planurg au:' die gesamte Xapazitäts- und Pertigungs- 

frage im übootsneubau und bei den Reparaturen aus- 

wirken wirc.. 

ündgü .tige ^ntsciieidung wird bis nach. Durchführung 

dieser Prüfung zuruckgestellt. 
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t>amm 

Ubricit 

Angabe Dct< Drteb, QUinb, 'Jßetter, 
Seegang, 25clcud)(ung, ©id^tigfeit 

ber Suft, CDloiibfdHiu ufio. 
Q5 o f f o in in n i) f c 

5.7.45 II. Lagebesprechung 

1) Heere 3lage: 

3215 Uhr ist Angriffsunternehmen Citadelle 

an der Ostfront angelaufen. Die gegnerische Ab- 

wehr auf dem Südflügel ist außerordentlich stark 

2) 

Kr: 

gegen 

(s. 

lieh 

den k 

Kräfte 

Streit 

dann 

ten 

anges 

Auge 

falle 

von S 

rieht 

ertei 

Kr. 

Sur Frage des Einsatzes von Zerstörern 

fdl. Ubootsjagdgruppen in der Biscaya 

B 4/7.) bemerkt Chef Ski, daß wahrschein- 

iur mit einmaligem Erfolg gerechnet wer- 

:ann, da Gegner nach der ersten Überraschung 

so verstärken wird, daß sie für unsere 

kräfte unangreifbar werden. Vorteil liegt 

Ln Bindung und Verschleiß dieser vermehr- 

äfte. Chef l/Skl weist auf die äußerst 

pannte Heizöllage hin, die bei den ins 

gefaßten Einsätzen schwer ins Gewicht 

a würde. Chef Ski stimmt jedoch Auffassung 

kl zu, daß Planung trotzdem grundsätzlich 

Lg ist, so daß es bei der an Gruppe West 

Iten Weisung verbleiben soll. 

3) 7ortrag I a / l/Skl betr. Vorschläge des 

RKS B7 Mittelmeer über Maßnahmen gegen Verzöge- 

rung ier Ägäisversorgung entsprechend Kieder- 

schrift in KTB von 4/7. (Mittelmeerkriegführung, 

Seetransportlage). 

4) 

an Ad. 

und 

gänge 

Chef Ski ist mit Entwurf des Antwortbriefes 

n. Riccardi betr. Transport-Uboote "Romulutf 

lemus" einverstanden. Der Brief mit Vor- 

i ist mit Vfg. l/Skl 19091/45 Gkdos. in 
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5.7.45 XI. Lagebesprechung 

1) Heere 3lage: 

an de 

viehr 

3215 Uhr ist Angriffsunternehmen Citadelle 

r Ostfront angelaufen. Die gegnerische Ab- 

iuf dem Südflugei ist außerordentlich stark 

2) Ijur Frage des Einsatzes von Zerstörern 

gegen fdl. Ubootsjagdgruppen in der Biscaya 

(s. KCB 4/7.) bemerkt Chef Ski, daß wahrschein- 

lich iur mit einmaligem Erfolg gerechnet wer- 

den kann, da Gegner nach der ersten Überraschung 

Kräfte so verstärken wird, daß sie für unsere 

Streittkräfte unangreifbar werden. Vorteil liegt 

dann Ln Bindung und Verschleiß dieser vermehr- 

ten Kräfte. Chef l/Skl weist auf die äußerst 

angespannte Heizöllage hin, die bei den ins 

Auge.gefaßten Einsätzen schwer ins Gewicht 

fallen würde. Chef Ski stimmt jedoch Auffassung 

von Ski zu, daß Planung trotzdem grundsätzlich 

richtig ist, so daß es bei der an Gruppe West 

erteilten Weisung verbleiben soll. 

3) 
-RKS B 

rung 

schri 

Seetr 

7ortrag I a / l/Skl betr. Vorschläge des 

1 LIittelmeer über Maßnahmen gegen Verzögc- 

ler Ägäisversorgung entsprechend Kieder- 

ft in KTB von 4/7. (LIittelmeerkriegführung, 

ansportlage). 

4) 

an Ad 

und " 

gänge 

Chef Ski ist mit Entwurf des Antwortbrief es 

n. Riccardi betr. Transport-Dboote "Romulu? 

Xemus" einverstanden. Der Brief mit Vor- 

i ist mit Vfg. l/Skl 19091/43 Gkdos. in 
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5.7-45 

(41) 

(42) 

KTB Teil 3 Heft IX angelegt. 

III), 
/ 

/ 

5) Der 

erlicHe E 

stiseh au 

(Betr. Übertr 

Führer hat hefohlen, die geglückte abenteu- 

lückfahrt des Kaptlt. (N) Niege^propagandi- 

szuvierten. 

agung Marlneprogramms 1945 an Reichsmin. 

für Bev;. und Mun. : 

Am 3/7. hat Besprechung von Vertretern des K-Amts 

und Isl Eü mit Beauftragten des Ministeriums über Durch- 

führung der grundsätzlich vereinbarten Übertragung 

der Durchführung des Marineprogramms 1943 an das 

Ministerium 

(43) 
ledigung dei 

stattgefunden. 

Hauptamtschef K berichtet hierüber. Die Vertreter 

des Ministeriums fordern als unerläßliche Voraussetzung 

für Übernahme der Verantwortung Schaffung eines selbstän- 

digen Hauptausschusses und einer selbständigen Kommission 

für Schiffbau im Rahmen des Ministeriums, also losgelöst 

aus dem O.K.M. Für Leitung des Hauptausschusses kommt 

ein Seeoffizier keinesfalls, für Leitung der Kommission 

nach "-.sicht Hauptamtschefs K unter Umständen in Frage. 

Die Kommission soll mit den besten Konstrukteuren, Sach- 

verständiger. und mit Rrontoffizieren besetzt werden. 

Ihr soll es obliegen, die ^ertigentwürfe der Typen auf 

Grundlage der Forderungen des O.K.M. zu bearbeiten und 

herzusteller. Der Hauptausschuß soll danach für die Be- 

reitstellung der Werftkapazität sorgen und dem OKU die 

entsprechende Vergebung der Aufträge Vorschlägen. 

Für beide Gifemien wird ein erheblicher Teil der Organi- 

sation des K-Amtes benötigt, der zu etwÜtTl/S zur Er- 

büromäßigen Arbeiten in Hauptausschuß und 
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mit) 
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j.v-45 

(41) 

(42) 

KTB Teil 

5) Der 

erliclie E 

stiscli au 

1 Heft IX aBgeiegt. 

Pülirer Hat 'befohlen, die geglückte abenteu- 

ückfahrt des Kaptlt. (H) Kiege-tpropagandi- 

szuvierten. 

IIl)/Betr. Übertragung Karineprogramms 1945 an Reichsmin. 

für Bev;. und Kun. ; 

(43) 

Am 5/7. hat Besprechung von Vertretern des K-Ants 

und II R'i mit| Beauftragfen des tlinisteriums über Dtirch- 

führung der grundsätzlich vereinbarten Übertragung 

der Durchführung des Uarineprogramms 1945 an das 

ilinisterium stattgefunden. 

Hauptantschef K berichtet hierüber. Die Vertreter 

des Ministeriums fordern als unerläßliche Voraussetzung 

für Übernahme der Verantwortung Schaffung eines selbstän- 

digen Hauptausschusses und einer selbständigen Kommission 

für Schiffbau im Rahmen des Ministeriums, also losgelöst 

aus dem O.K.LI. Für Leitung des Hauptausschusses kommt 

ein Seeoffizier keinesfalls, für Leitung der Kommission 

nach "-.sicht Hauptantschefs K unter Umständen in Frage. 

Die Kommission soll mit den besten Konstrukteuren, Sach- 

verständige4 und mit Rrontoffizieren besetzt werden. 

Ihr soll es obliegen, die ^ertigentwürfe der Typen auf 

Grundlage der Forderungen des 0.K.1I. zu bearbeiten und 

herzusteiler. Der Hauptaussohuß soll danach für die Be- 

reitstellung der Werftkapazität sorgen und dem. CXH die 

entsprechende Vergebung der Aufträge verschlagen. 

Für beide Gremien wird ein erheblicher Teil der Organi- 

sation des E-Amtes benötigt, der zu et^Tl/S zur Er- 

ledigung der büromäßigen Arbeiten in Hauptaussohuß und 
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INmim 
mit' 

llhncit 

Cliiijrtbc t>ci< Ortci\ QUi.nb, Werter, 

c c o rt ii ö, & c l c ti cb t ii n g, © i d> t i g f c i t 
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03 o t f o m m n i f f c 

.7.43 Kommission 

OKM auszus 

bliebe nac 

des Minist 

die volls 

au.ssch.uJ3 

setzung f 

Kompromißllö 

äti: 

un^ 

für 

de 

Se 

ds 

Admir 

stattung 

Vollmachte 

durchaus z 

derungen s 

erhoben, 

eine Heraujs 

OKM gelte 

sönlichkeilt 

würfe ver 

Einfluß mi 

üben von 

OKM an die 

absoluter 

auch eine 

zahlreiche 

der Bes 

müsse doch 

halten wer 

Kriegsschi 

zu unterli 

geschlagen 

sion in da 

machten au 

des Minist 

übernommen werden müßte, also aus dem 

cheiden hätte. Bas restliche Drittel ver- 

h diesem Vorschlag im OKM. Die Vertreter 

eriums haben zum Ausdruck gebracht, daß 

indige Übernahme der Aufgaben von Haupt- 

d Kommission eine unabdingbare Voraus- 

Übernahme der Aufgaben darstelle, eine 

jsung nicht möglich sei. 

al Puchs ist der Auffassung, daß die Aus- 

r Kommission mit besten Köpfen und allen 

n, wie sie dem Ministerium vorschwebt, 

u begrüßen sei. Er selbst habe diese Por- 

eit 2 fahren leider vergeblich immer wieder 

hr starke Bedenken müssen jedoch gegen 

nähme der Kommission aus dem Rahmen des 

gemacht werden. Öb.d.M. v/ürde keine Per- 

haben, die ihm für Aufstellung der Ent- 

twortlich ist. Der unbedingt notwendige 

litärischer Stellen sei nicht mehr auszu- 

m Augenblick an, wo die Porderungen des 

Kommission gelangt seien, da diese in 

Selbständigkeit arbeiten solle. Wenn dies 

gewisse Eindämmung der naturgemäß sehr 

a Wünsche der Ski mit sich brächte, die 

unigung der Vorhaben zu Sute käme, so 

grundsätzlich an der Porderung festge- 

len, daß Entwicklung und Entwurf von 

ffen ständiger militärischer Steuerung 

sgen hätten. Admiral Puchs würde der vor- 

jn Regelung zustimmen, falls die Kommis- 

3 K-Amt gelegt und mit den gleichenVoll- 

3gestattet würde, die für sie im Rahmen 

3riums vorgsehen sind. 
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Chijjabc bc* Ortfi', ^i.ub, Wcitev, 
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.7.43 

uri' 

für 

Kommission 

OKU auszus 

bliebe nao 

des Minist 

die vollst 

ausschuJB 

Setzung ft 

Kompromißl 

Aomir 

statt'mg d 

Vollmachte 

durchaus z 

derungen s 

erhoben. S 

eine Herau 

CKM gelte 

sönlichkeift 

würfe ver 

Einfluß mi 

üben von 

OKM an die 

absoluter 

auch eine 

zahlreiche 

der Bes 

müsse doch 

halten 

Kriegsschi 

zu unterli 

geschlagen 

sion in da 

machten au, 

des Minist 

übernommen werden mußte, also aus dem 

cheiden hätte. Das restliche Drittel ver- 

diecem Vorschlag im OKM. Die Vertreter 

eriums haben zum Ausdruck gebracht, daß 

andige Übernahme der Aufgaben von Haupt- 

d Kommission eine unabdingbare Voraus- 

Übernahme der Aufgaben darstelle, eine 

ösung nicht möglich sei. 

eni 

die 

al Puchs ist der Auffassung, daß die Aus- 

er Kommission mit besten Köpfen und allen 

wie sie dem Ministerium vorschwebt, 

u begrüßen sei. Er selbst habe diese Por- 

eit 2 fahren leider vergeblich immer wieder 

ehr starke Bedenken müssen jedoch gegen 

snahme der Kommission aus dem hahnen des 

gemacht werden. Öb.d.M. würde keine Per- 

haben, die ihm für Aufstellung der Ent- 

twortlich ist. Der unbedingt notwendige 

litärischer Stellen sei nicht mehr auszu- 

m Augenblick an, wo die Forderungen des 

Kommission gelangt seien, da diese in 

Selbständigkeit arbeiten solle. Wenn dies 

gewisse Eindämmung der naturgemäß sehr 

i Wünsche der Ski mit sich brächte, die 

unigung der Vorhaben zu Gute käme, so 

grundsätzlich an der Forderung festge- 

en, daß Entwicklung und Entwurf von 

ffen ständiger militärischer Steuerung 

jgen hätten. Admiral Fuchs würde der vor- 

sn Regelung zustimmen, falls die Kommis- 

3 K-Amt gelegt und mit den gieichenVoll- 

3gestattet würde, die für sie im Rahmen 

eriums vorgesehen sind. 
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5.7.45 

(44) 

Ob.d.M. stellt zunächst fest, daß irgendwelche 

Vorwürfe ge;en das K-Amt in der Behandlung dieser 

Präge nicht liegen. Ihm selbst wäre es auch lieber, 

wenn die K..d. aus eigener Kraft das Programm durch- 

führen könnte und nicht auf Hilfe von Außen ange- 

v/iesen wäre 

jahr - lieg 

So wie die Dinge aber heute - im 4. Kriegs- 
2n, ist nicht daran zu denken, daß ein selbst 

nach den Wüischen von Adm. Puchs ausgebautes K—Amt 

die Durchzugskraft aufbringen kann, wie die Stelle, 

Verfügung über alle Rohstoffe, Kapazi- bei der die 

täten und Arbeitskräfte nun einmal liegt. Das Programm 

Minister Speer durchführbar und ohne ihn ^   
ist nur mit 

bedeutet so 

von M Rü vo 

fort gegen ihn, wenn die e«hten Porderungen 

rgebracht und abgelehnt werden. Es ist das 

Gesetz dieses Krieges, das zum Bruch mit der alten 

Organisation zv/ingt. Die Schwierigkeiten, die heute 

vorliegen, bestanden 1939 noch nicht. Sie werden sich 

aber noch vergrößern. Umso notwendiger wird es sein, 

die stärksten Hebel angesetzt zu haben. 

Chef K 

wird und in 

nicht, daß 

durchziehen 

darf. Hach 

unter Druck 

—> K.A’. Topp, stellt die Porderungen der 
Vertreter des Ministeriums noch einmal klar heraus. 

Er güaubt nicht, daß ein Kompromiß erreichbar sein 

Beantwortung der Krage des Ob.d.M. auch 

die Marine aus eigenen Kräften jetzt das 

kann, was von Min. Speer erwartet werden 

Mitteilung der Vertreter des Ministeriums 

läuft die entsprechende Regelung für die Rüstung des 

Heeres bereits reibungslos. Sobald die Präge mit der 

Marine bereinigt ist, soll auch die Fertigung für 

die Luftwaffe von dem Ministerium übernommen werden. 

Adm. Topp kann sich des Eindrucks nicht ^erwehren, 

daß diese Mitteilung dazu dienen sollte, die Marine 

zu setzen. Jedenfalls sei zu bedenken, daß 
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t'tuiim 
mit’ 

Ubricit 

5.7.45 

?JuijiU*r ^c^ Orrcp, WiiU), Wcncr, 
^rcjjiiiijj, »cIcudMuiii], eid^ijjrcii 

bcr i'iift, Cl^oiibfdHiii ufii'. 

(44) 

Ob.d.M 

Vorwürfe ge 

Frage nicht 

wenn die K. 

vjieaen v(äre 

Jahr - lieg 

03 oi f o m in n i f f c 

stellt zunächst fest, daß irgendwelche 

,en das K—Amt in der Benandlung dieser 

liegen. Ihm seihst wäre es auch lieber, 

aus eigener Kraft das Programm durch- 

führen könnte und nicht auf Hilfe von Außen ange- 

So wie die Dinge aber heute - im 4. Kriegs- 

m, ist nicht daran zu denken, daß ern selbst 

nach den ffüiscnen von Adm. Puchs ausgebautes K-Amt 

die Durchzugskraft aufbringen kann, wie die Stelle, 

Verfügung über alle Rohstoffe, Kapazi- 

täten und Arbeitskräfte nun einmal liegt. Das Programm 

ist nur mit 

bedeutet so I 

von U Rü vorgebracht und abgelehnt werden. Es ist das 

:3es Krieges, das zum Bruch mit der alten 

>1 zwingt. Die Schwierigkeiten, die heute 

bestanden 1939 noch nicht. Sie werden sich 

ergrößern. Umso notwendiger wird es sein, 

sn Hebel angesetzt zu haben. 

Minister Speer durchführbar und ohne ihn 

OOJ. t gegen ihn, wenn die echten Forderungen 

Gesetz die 

Organisatio 

vorliegen, 

aber noch v 

die stärkst 

Chef K —> K.A. Topp, stellt die Forderungen der 

wird und in 

nicht, daß 

durchziehen 

darf. Ka.ch 

Vertreter des Ministeriums noch einmal klar heraus, 

nr glaubt nicht, daß ein Kompromiß erreichbar sein 

Beantwortung der Frage des Ob.d.M. auch 

die Marine aus eigenen Kräften jetzt das 

kann, was von Min. Speer erwartet werden 

Mitteilung der Vertreter des Ministeriums 

läuft die entsprechende Regelung für die Rüstung des 

Heeres bereits reibungslos. Sobald die Frage mit der 

Marine bereinigt ist, soll auch die Fertigung für 

die Luftwaffe von dem Ministerium übernommen werden. 

Adm. Topp kann sich des Eindrucks nicht ^erwehren, 

daß diese Mitteilung dazu dienen sollte, die Marine 

zu setzen. Jedenfalls sei zu bedenken, daß unter Druck 
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5.7.43 

(45) 

das Aufgabengebiet des Ministeriums ganz gewaltig an- 

schwillt, 

dieser intl 

wenn wirklich alle 3 Wehrmachtteile in 

ensiven Weise von ihm betreut werden. 

Chef 

die Aufste 

denkt dabe 

Ski Qu A hat Bedenken, ob die militärischen 

Forderungen berücksichtigt werden, wenn die Marine 

llung der Entwürfe aus der Hind gibt. Er 

i weniger an die großen und grundsätzlichen 

Fragen, die sich im allgemeinen sehr wohl durchset- 

zen werden, als vielmehr an die zahlreichen Wünsche 

kleineren Umfangs, die seitens der Frontstellen stän- 

dig auftai^ 

Chef 

chen und nicht vernachlässigt werden dürfen. 

M Rü berichtet, daß Ministerium beabsichtig-! 

den Untere 

einzelnen 

7/ehrmachtte 

asserwaffenausschuß aufzulösen und die 

Waffen bestehenden Ausschüssen, die für alle 

ile tätig sind, z.B. Munition, Feinmechanik 

u.a. einzugliedern. Genau wie der Schiffbau soll auch 

die Erstellung der Waffen den Wehrmachtteilen ent- 

zogen unctNVSB^den Oberkommandos unabhängige)!. Organi- 

sationen übernommen werden. Die U^gfs der einzelnen 

Waffenämter im OEM haben diesen Zustand als uner- 

träglich t 

rungen, di 

stehen wüi 

Versuchskc 

von Chef I. 

V/aff enhert 

ezeichnet. Nach Darlegung weiterer Forde- 

e für die 'Waffenversorgung der Marine ent- 

den - alle technischen Inspektionen und 

os. müßten danach mitsamt ihren schwimmen- 

den Einrichtungen von der Marine an das Ministerium 

abgetreter. werden — stimmt Ob.d.M. der Auffassung 

Rü zu, daß eine derartige Lösung für die 

tellung nicht in Frage kommt. Allerdings 

sucht Ob.d.M. nach einem Weg, wiedie Hilfe von Hin. 

Speer auch für die Waffenentwicklung mehr als bisher 

nutzbar gemacht werden könne. 
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5.7.43 

(45) 

das Aufgabengebiet des Ministeriums ganz gewaltig an- 

schwillt, wenn wirklich alle 3 Wehrmachtteile in 

dieser intensiven Weise von ihm betreut werden. 

Chef Ski Qu A hat Bedenken, ob die militärischen 

Forderunge 

zen werden 

kleineren 

dig auftau 

Chef 

den Unterv 

einzelnen 

V/ehrmachtte 

sationen 

^orfommniifc 

n berücksichtigt werden, wenn die Marine 

die Aufstellung der Entwürfe aus der Hand gibt. Er 

denkt dabei weniger an die großen und grundsätzlichen 

Fragen, die sich im allgemeinen sehr wohl durchset- 

als vielmehr an die zahlreichen Wünsche 

Umfangs, die seitens der Frontstellen stän- 

chen und nicht vernachlässigt werden dürfen. 

K Kü berichtet, daß Ministerium beabsichtig! 

asserwaffenausschuß aufzulösen und die 

V/affen bestehenden Ausschüssen, die für alle 

ile tätig sind, z.B. Munition, Feinmechanik 

u.a. einzugliedern. Genau wie der Schiffbau soll auch 

die Erstellung der Waffen den Wehrmachtteilen ent- 

zogen unctNtriih'den Oberkommandos unabhängige)!. Organi- 

t.bemommen werden. Die Chefs der e inzelnen 

Waffenämter im OEM haben diesen Zustand als uner- 

träglich 1 

rungen, di 

stehen wüi 

Versuchskö 

den Einric 

von Chef 1 

ezeichnet. Nach Darlegung weiterer Forde- 

e für die Waffenversorgung der Marine ent- 

den - alle technischen Inspektionen und 

os. müßten danach mitsamt ihren schwimmen- 

htungen von der Marine an das Ministerium 

abgetreter. werden — stimmt Ob.d.M. der Auffassung 

Rü zu, daß eine derartige Lösung für die 

V/af f enherE tellung nicht in Frage kommt. Allerdings 

sucht Ob.d.M. nach einem Weg, wiedie Hilfe von Min. 

für die Waffenentwicklung mehr als bisher Speer auch 

nutzbar gemacht werden könne. 
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5-7.4? Vize 

daß das He 

Admiral y.d. Borne weist noch darauf hin, 

ereswaffenamt noch besteht und daß ihm 

die ■‘rüfirnjig und Genehmigung der von den Ausschüssen 

;eriums vorzulegenden Pertigungsentwürfe 

Möglichkeiten einer entscheidenden militäri- 

’liüiahme beläßt. 

des Minis 

noch alle 

sehen Ein: 

Im übrigen ist Vizeadm. v.d. Borne der Ansicht, 

daß die an 3/7. erhobenen Forderungen der zivilen 

Stelle nicht das letzte Wort des Ministeriums dar- 

stellen dürften. Sie dienten vielleicht mehr als Ver- 

such, um ..estzusteilen, wie weit man bei der Marine 

dem ministeriellen Machtstreben entgegenzukommen ge- 

neigt sei , Minister Speer werde ohne Zweifel den sehr 

gewichtigen Argumenten der militärischen Stellen zu- 

gänglich sein. Zu den bisher angeführten Bedenken 

hinzuzufügen seien noch die Schwierigkeiten, die sich 

hinsicht]— ch der Instandhaltungs— und HuchschübOrgani- 

sationen ergeben müssen, die von den Heubau- bzw. 

Fertigungestellen nicht zu trennen sind. Es liege 

der Hand, daß diese nur in der Hand militärischer 

:.egen können. 

-• Rt Freg.Kapt. Ritter von Georg, ist der 

Stellen 1 

K II 

Ansicht, daß nichts übrig bleibe, als dtt Fertigung 

an Min. Speer abzugeoen. An der Spitze der Kommission 

müsse jedoch ein Seeoffizier stehen. Die Zerschlagung 

is könne in dieser ernsten Lage nicht ver- 

wenden, zumal nicht gewährleistet sei, ob 

die Leistungen Speers tatsächlich bessere sein wer- 

den, als aie des K—Amtes. 

des K-Amt 

antwortet 

Chef 

von Speer 

Ämter des 

l/Skl hat Vertrauen in die Durchschlagskraft 

hält andererseits eine Zerschlagung der 

OKJh für völlig untragbar und eine Synthese 

im Sinne c.er Ausführungen Chefs M Rü für notwendig. 
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5-7-4? 

^ o i' f o in m ii i j 

Vizeiidmiral v.d. Borne weiot noch, darauf hin, 

daß das Heeresv/affenamt noch besteht und daß ihm 

die 4’i’iifmLg und Genehmigung der von den Ausschüssen 

des Kinis';eriums vorzulegenden Fertigungsentwürfe 

noch alle ilöglidnceiten einer entscheidenden militäri- 

schen EinflUJiahme beläßt. 

Im übrigen ist Vizeadm. v.d. Borne der Ansicht, 

daß die au 3/7. erhobenen Forderungen der zivilen 

Stelle nicht das letzte Wort des Ministeriums dar- 

stellen dürften. Sie dienten vielleicht mehr als Ver- 

such, um festzustellen, wie weit man bei der Marine 

dem ministeriellen Machtstreben entgegenzuxommen ge- 

neigt sei . Minister Speer werde ohne Zweifel den sehr 

gewichtigen Argumenten der militärischen Stellen zu- 

gänglich nein. Zu den bisher angeführten Bedenhen 

hinzuzufügen seien noch die Schwierigkeiten, die sich 

hinsichtl..ch der Instandhaitungs— und NachschubOrgani- 

sationen ergeben müssen, die von den Neubau- bzw. 

Fertigungsstellen nicht zu trennen sind. Es liege 

der Hund, daß diese nur in der Hand militärischer 

Stellen 1 legen können. 

Freg.Kapt. Ritter von Georg, ist der 

des K-Amt 

antwortet 

Ansicht, haß nichts übrig bleibe, als dt*, Fertigung 

an Min. Speer abzugeoen. An der Spitze der Kommission 

müsse jedoch ein Seeoffizier stehen. Die Zerschlagung 

s könne in dieser ernsten Lage nicht ver- 

wenden, zumal nicht gewänrleistet sei, ob 

die Leistungen Speers tatsächlich bessere sein wer- 

den, als die des K—Amtes. 

Chef 

von Speer 

Ämter des 

1/Skl hat Vertrauen in die Durchschlagskraft 

hält andererseits eine Zerschlagung der 

OKjft für völlig untragbar und eine Synthese 

im Sinne t.er Ausführungen Chefs M Rü für notwendig. 
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5-7-4? Chef i: führt aus, daß niemand dem Ob.d.M. die 

Verantwortung für Erfolg oder Mißerfolg des Marine- 

programms 3943 abnehmen kann. Er hält es für äußerst 

bedenklich, die eigene Organisation des OKH in diesem 

Augenblick zu zerschlagen und überdies nicht für 

erforderlich, da für das Programm 1943 nur noch die 

Fertigung s.ussteht, während alle Entwurfsarbeiten 

bereits vor. K geleistet sind. 

Ob.d.M. berichtigt, daß der Entwurf für das 

Uboot Typ 2X1 noch nicht fertiggestellt ist und 

dem Ausschliß noch zufallen würde. Abgesehen davon 

Schulte Mönting in diesem Punkte Recht. habe K.Adm 

C/5kl der nur bei den Ausführungen von Chef M 

anwesend gewesen ist, stimmt dessen Ausführungen zu. 

Hach seiner Ansicht ist Min. Spe.er nicht in der lage^ 

alle Auswirkungen zu übersehen, die ein Kriegschiff- 

programm üi erhaupt und dieses Ausmaßes im besonderen 

zur Folge lat. 

I a / 1/Skl bemerkt, daß Äußerungen maßgebender 

ziviler Weiftvertreter vorliegen, wonach Konstruk- 

Kriegsschiffes ohne K schlechterdings 

ei. 

tion eines 

unmöglich 

Ob,d.M. schließt die Aussprache zunächst mit 

nochmaligen. Hinweis auf die Zwangslage, in der wir 

uns befinden und auf Hotwendigkeit, den Weg zu be- 

schreiten, der am sichersten und schnellsten zum 

Ziele führt. Das ist heute ohne Zweifel der Weg mit 

Speer. Dieder ist sich über die Schwierigkeiten des 

großen Kriegsschiffsprogramms durchaus noch nicht im 

klaren.(/Icl. muß ihm aber klar machen, daß die Ferti- 

gung seine Sache, die Entwurfsbearbeitung aber Sache 

der Marine ist, die selbstverständlich seine Mit- 

wirkung dalei begrüßt und bereit ist, sie organisa- 

torisch daiin zu verankern. Eine Ablehnung Speers, 
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5.7.43 Chef i; führt aus, daß niemand dem Ob.d.M. die 

Verantworting für Erfolg oder liißerfolg des Marine- 

programms 1943 abnehmen kann. Er hält es für äußerst 

bedenklich, die eigene Organisation des OKM in diesem 

Augenblick zu zerschlagen und überdies nicht für 

erforderlich, da für das Programm 1943 nur noch die 

Fertigung cussteht, während alle Entwurfsarbeiten 

bereits von K geleistet sind. 

Ob.d.M. berichtigt, daß der Entwurf für das 

Uboot Typ }1CI noch nicht fertiggestellt ist und 

dem Ausschliß noch zufallen würde. Abgesehen davon 

Schulte Mönting in diesem Punkte Recht. 

der nur bei den Ausführungen von Chef M 

habe K.Adm 

C/3kl 

anwesend gewesen ist, stimmt dessen Ausfuhrungen zu. 

Hach seines Ansicht ist Hin. Speer nicht in der läge, 

alle Auswirkungen zu übersehen, die ein Kriegschiff- 

programm ü!erhaupt und dieses Ausmaßes im besonderen 

zur Folge lat. 

I a Z l/Skl bemerkt, daß Äußerungen maßgebender 
ziviler Werftvertreter vorliegen, wonach Konstruk- 

Kriegsschiffes ohne K schlechterdings 

ei. 

tion eines 

unmöglich 

Ob.d.M. schließt die Aussprache zunächst mit 

nochmaligem Hinweis auf die Zwangslage, in der wir 

uns befinden und auf Hotwendigkeit, den Weg zu be- 

schreiten, der am sichersten und schnellsten zum 

Ziele führl. Das ist heute ohne Zweifel der Weg mit 

Speer. Dieser ist sich über die Schwierigkeiten des 

großen Kriegsschiffsprogramms durchaus noch nicht im 

klaren.,, Ich muß ihm aber klar machen, daß die Ferti- 

gung seine Sache, die Entwurfubearbeitung aber Sache 

der Marine ist, die selbstverständlich seine Mit- 

wirkung dalei begrüßt und bereit ist, sie organisa- 

torisch daiin zu verankern. Eine Ablehnung Speers, 
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5.7.4? die Durch 

darf durc 

den. Beid 

IV) Am H 

0. K. M. un 

den Gegen 

und ßeieh 

Beri 

Cührung des Marineprogramms zu übernehmen, 

1 unsere Haltung nicht herbeigeführt wer- 

2 Teile müssen nachgeben. 

ichmittag wurden die Verhandlungen zwischen 

1 Reichsministerium f. Bew. und Mun. über 

Stand zu III) unter Führung des Ob.d.M. 

sministers fortgesetzt. 

cht über Verlauf und Ergebnis folgt. 

Lage 5/VII. 

t. Kriegfuhrimg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beso ndere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Von 

getroffen 

Bezü, 

Ostasien 

daß Rückf 

als die 

legt wird 

treten üb 

hach Heim; 

eigenen Einheiten sind Meldungen nicht ein— 

glich Rückführung von Persönlichkeiten aus 

wird Mar.Att. Tokio auf Anfrage beschieden, 

'ihrung der Seeoffiziere vordringlicher ist 

s DHB-Vertreters, auf die jedoch Wert ge- 

Skl schlägt vor, Seeoffiziere und DHB-Ver- 

er "Brake" und Kampf-Uboot oder "Aquila" 

zu schicken, um hohes Risiko auf Blockade- 

de 

at 
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;.7.43 die Durch Führung dec Marineprogramms zu übernehmen, 

darf durch unsere Haltung nicht herbeigeführt wer- 

den. Seid= Teile müssen nachgeben. 

IV) Am N 

0. K. Al. un 

den Gegen 

und Heich 

Beri 

ichmittag wurden die Verhandlungen zv/ischen 

1 Reichsministerium f. Bew. und Mun- über 

stand zu III) unter Führung des Ob.d.Al. 

sministers fortgesetzt. 

Dht über Verlauf und Ergebnis folgt. 

Lage 5/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beso ndere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Von 

getroffen 

Bezüi 

Ostasien 

daß Ruckf 

als die 

legt wird 

treter üb£ 

hach Heim; 

eigenen Einheiten sind Aleldongen nicht ein- 

de 

tlich Rückführung von Persönlichkeiten aus 

wird Alar.Att. Tokio auf Anfrage beschielen, 

:ihrung der Seeoffiziere vordringlicher ist 

s DIIB-Vertreters, auf die jedoch Wert ge- 

Skl schlägt vor, Seeoffiziere und EHB-Ver- 

r "Brake" und Kampf-Uboot oder "A^uila" 

zu schicken, um hohes Risiko auf Blocitade- at 
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5-7.45 

(46) 

(47) 

breoiiern zu 

18826/45 Gl 

vermeiden. Abschrift Vfg. l/Skl I k 

dos. in KTB Teil C Heft I. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT 2155, daß 

Nachschubtc rpedos für S-Boote inzwischen auf Aucjila— 

booten verschifft sind, und "Charlotte Schliemann" 

mit PT 1756, daß nach Mitteilung Mar.Att. Tokio 

"Schliemaml." über Gelb Cäsar Lilie ansteuern soll. 

Schreiben an OKW / Ausl. III, Ski Qu A I S betr. 

Tarnung Blockadebrecher l/Skl I k 19054/45 Gkdos. 

behandelt Präge des Stengestreichens auf Blockade- 

brachem ai.f Grund der von Tokio geltend gemachten 

Einwendungsn. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Über c.er Biscaya wurden 42 Plugzeuge im Einsatz 

festgestelj.t. Je 1 engl. Einheit wurde 2049 Uhr 

200 sm W-llch Brest und 0020 Uhr am 7/7. 660 sm 

WHW-lich Kap Villano geortet. Der nach Gibraltar 

aufgebrachte D. "Baltic" ist bereits am 24/6. kurz 

vor dem Auslaufen aus Außenhafen Bilbao durch ein 

mit 6 Mann unter Führung franz. Kptlts. längsseits- 

kommendes Boot unbemerkt in Feindeshand gebracht. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

U 462 ist von eigenen T-Booten aufgenommen. Enge 

Luftsichertng meldet Standort 0811 Uhr in BP 8571. 
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5-7-43 

(46) 

(47) 

brecliern 

18826/43 Gl 

. vermeiden. Abschrift Yfg. l/Skl I k 

dos. in KTB Teil C Heft I. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT 2133, daß 

Hachschubt( rpedos für S-Boote inzwischen auf Auqila- 

booten verschifft sind, und "Charlotte Schliemann" 

mit PT 1736, daß nach Mitteilung Mar.Att. Tokio 

"Schliemamv' über Gelb Cäsar Lilie ansteuern soll. 

Schreiben an OKW / Ausl. III, Ski Qu A I S betr. 

Tarnung Blockadebrecher l/Skl I k 19034/43 Gkdos. 

behandelt Präge des Stengestreichens auf Blockade- 

brechem auf Grund der von Tokio geltend gemachten 

Einwendungen. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Über c er Biscaya wurden 42 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 2049 ühr 

200 sm W-l: ch Brest und 0020 Uhr am 7/7- 660 sm 

WITW-lich Ks.p Villano geortet. Der nach Gibraltar 

aufgebrachl e D. "Baltic" ist bereits am 24/6. kurz 

vor dem Aus laufen aus Außenhafen Bilbao durch ein 

mit 6 Mann unter Führung franz. Kptlts. längsseits- 

kommendes I.oot unbemerkt in Feindeshand gebracht. 

2. Eigene Lagt 

Gebiet Atlantikküste: 

U 462 ist von eigenen T-Bopten aufgenommen. Enge 

Luftsichenng meldet Standort 0811 Uhr in BF 8571. 
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■Al Z 24 imd 37 h.aben YOD. Royan nach. Pauillac ver- 

legt. 

Seegsbiet Kanal: 

Iln 

4-Tfl 

von engl 

durch Spli' 

0010/06. 

Battr. "Toi' 

702, 710 

Küste. 

Gelei 

Vorkommnis 

vnixde auf Marsch Dünkichen - Boulogne 

Fernkampfbatterie beschossen, T 24 dabei 

tter leicht beschädigt. Kurzbericht s. Fs. 

Erwiderung beschossen von 0257 - 0322 Uhr 

dt" und "Lindemann" mit je 3 Schuß, Battr. 

d 713 mit 15 Schuß Hafenziele an engl. 

t- und Sicherungsdienst blieb ohne besondere 

se. 

III. H o r d see ,lforwegen,Hordme er 

Nordsee 

0915 Uhr 

anscheinend i 

verlief Gele 

Zwischenfälle 

ist vor Egmont aan Zee 1 holl. Fischkutter, 

ilnfolge Minentreffers gesunken. Im übrigen 

i]t- und Sicherungstätigkeit des BSN ohne 

N o r w e g e n/Nordmeer: 

Feindlage: 

In der Nordsee wurden 17 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Reger Funkverkehr wurde mit russ. Ubooten 

vor Polarküste beobachtet. Eigene Luftaufklärung 

blieb ohne! besondere Erkenntnisse. 
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/.".43 Z 24 md 37 h.aben von Royan naoh Pauillao ver- 

legt. 

Seegeblet (Canal: 

In 

4.Tfl 

von engl 

durch Spli 

0010/06. 

Battr. "Io 

702, 710 

Kiste. 

Gelei 

Vorkommnisse 

wurde auf Marsch Dünkichen - Boulogne 

Pernrampfbatterie beschossen, I 24 dabei 

tter leicht beschädigt. Kurzbericht s. Ps. 

Erwiderung beschossen von 0257 - 0322 Uhr 

dt" und "Lindemann" mit je 3 Schuß, Battr. 

d 713 mit 15 Gchuß Hafenziele an engl. 

t- und Sicherungsdienst blieb ohne besendere 

III. Kord 

Nordsee 

0915 Uhr 

anscheinend i: 

verlief Gelei 

Zwischenfälle 

ist vor Egmont aan Zee 1 holl. Fischkutter, 

nfolge Minentreffers gesumeen. Im übrigen 

t- und Sicherungstätigkeit des BSK ohne 

K o r w e g e 

1. Feindlage: 

see , Norwegen, Nordme er 

n/Kordmeer: 

In der Nordsee wurden 17 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Reger Funkverkehr wurde mit russ. Cbooten 

vor Polarküste beobachtet. Eugene Luftaufklärung 

blieb ohne! besondere Erkenntnisse. 
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5.7.45 

(48) 

2. Eigene La^e 

Am Ar/l. 2305 Uhr wurde Hafenschutzrotte vor 
Vardö von fdl. Uboot mit Fehlschuß angegriffen. 

Am 5/7. Oi)10 Dlir griff russ. Uboot der M-iaasse 

nördl. Va: 

erfolglos 

mit Waboa 

Südl 

dö eigene U-Jägerrotte der l‘2. U-Jagdfl. 

an und wurde anschließend einwandfrei 

Artl. und Rammstoß vernichtet. 

Amoey wurde 1 russ. Ubootsbleikappen- 

mine geschnitten, Geleit^Tsperrt. 

Eigenes Ostgeleit wurde am 4/7. 2200 Uhr südl. 

Ekkeroey lurch 5 Hampdon mit 3 Jägern angegriffen. 

3 M-Fehlvürfe sind beobachtet. Bei Molde wurden 

6 fdl. Flagzeuge, die eigenes Südgeleit mit Bord- 

waffen an griffen, durch Abwehrfeuer abgedrängt. 

Bei Angriff mit BAW auf V/rack südwestlich Kr’sund 

Mord wurde 1 Feindmaschine durch Marflak, 1 weitere 

durch Jäger abgeschossen. Nach Horden wurden 41, 

nach Süden 24 Schiffe geleitet. Wegen Geleitmangel 

blieben insgesamt 12 Schiffe liegen. 

IV. Skagerr 

1. Feindlage 

Die 

boten das 

tagen. 

■ik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Schiffsbewegungen in der Kronstadt-Bucht 

gleiche belebte Bild wie i£4n den Vor- 
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5.7.45 

u;inbe Pri< Ortet', Ql'iut1, l^cttcr, 
C?cc»)tiiii). S.

5
*c!ciid>tHUt), ©iditi;ifi'it 

ccr ^ouffduiit iifii'. 

(48) 

2. üi,~ene Ldi;e 

oi; 

Am 4/ 

Vardö von 

Am 5/7. 

nördl. Va: 

erfolglos 

mit iVabos 

'7 • 2305 Uhr wurde Hafenschutzrotte vor 

fdl. Uhoot mit Fehlschuß angegriffen. 

10 Uhr griff russ. Uboot der K-Klasse 

dö eigene U-Jägerrotte der l‘2. U-Jagdfl. 

an und wurde anschließend einwandfrei 

Artl. und Rammstoß vernichtet. 

Südl 

mine gesc) 

Eige: 

Ekheroey 

3 IT-Fehl' 

6 fdl. Fl 

waffen an 

Bei Angrif 

Kord vmrdB 

durch Jäg 

nach Südeja 

blieben 

2>LH'f iMiunniffc 

Amoey v/urde 1 russ. Ubootsbleikappen- 

imitten, Geleit/gesperrt. 

:ies Ostgeleit wurde am 4/7- 2200 Uhr südl. 

lurch 5 Hampdon mit 3 Jägern angegriffen, 

vürfe sind beobachtet. Bei Molde wurden 

igzeuge, die eigenes Südgeleit mit Bord- 

riffen, durch Abwehrfeuer abgedrängt, 

f mit BAW auf 'ffrack südwestlich Kr'sund 

1 Feindmaschine durch Marflak, 1 weitere 

r abgeschossen. Nach Korden wurden 41, 

24 Schiffe geleitet. Wegen Geleitmangel 

sgesamt 12 Schiffe liegen. 

IV. Skagerr 'ik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Die 

boten das 

tagen. 

ochiffsbewegungen in der Kronstadt-Bucht 

gleiche belebte Bild wie i£ln den Vor- 
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•3.7.45 2. Eigene Lagi; 

In Aalborg wurde am 4/7- 0400 Uhr D. "Duisburg" 

durch Sprengkörperanschlag beschädigt. Seleit- und 

Sicherungsdienst im. BSO-Bereich vollzog sich ohne 

Zwischenfälle. 

Der G 

Ostseebere L 

bertranspo 

Im Be 

Vorkommnis 

MOK 0 

Antwort vo: 

luf taufklä. 

obwohl der 

stimmt wir1 

telage von 

Ob.d.I. ab 

;leitdienst und Transportverkehr im gesamten 

ch umfaßte 4 Truppentransporter, 5 Urlau- 

ter und 4 sonstige D. 

eich des FdM Ost sind keine besonderen 

se gemeldet. 

3t unterrichtet Ski nachr. von ablehnender 

;i Lfl 5 betr. Einrichtung regelmäßiger 

rung. Abschrift s. Fs. 1122. MOK sieht, 

Begründung der lfl nur teilweise zuge- 

1, im Hinblick auf Betriebsstoff- und Kräf- 

Weiterverfolgung der Frage bei E.d.L. und 

Auch Ski ist der Auffassung, daß die For- 

derung nach Luftaufklärung grundsätzlich 

aufrechterhalten werden muß. 

Ost / 

betr. Yerslt 

der Zwangs 

unterstell 

besitzen R 

2018). 

Füstb. erbittet Entscheidung auf Antrag 

ärkung 5- Hs-Gruppe zum häufigen Abfliegen 

vege. Die Flugzeuge sind einsatzmäßig BSO 

Adm. Dänemark, Kübef. West und Pommern 

ickgriffsrecht für eigene Aufgaben, (s.Fs. 

Ski Qi A hat zur Überbrückung des Munitionseng- 

passes für die Beutebatterien.entsprechend Entschei- 

dung des Oi.d.M. befohlen, daß zur Verstärkung der 

Küstenvert3idigung in der Kronstädter Bucht 12 - 10,5 c; 

SK C/32 zuo Verfügung gestellt und in 3 Batterien zu 

Je 4 Geschützen aufgestellt werden. Die 12 Geschütze 
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•5.7 .4-3 2. Ei^ar^e Lagi; 

In Aai.borg wurde am 4/7- 0400 Ulir B. "Duisturg,, 

durch Sprengkörperanschlag beschädigt. Geleit- und 

Sicherungsdienst im BSO-Bereich vollzog sich ohne 

Zwischenfälle. 

Der G 

Ostseebere 

bertranspo 

Im 

Vorkommnis 

Be:r 

MOK 0 

Antwort vo: 

Luftaufklä 

obwohl der 

stimmt wi 

telage von 

Ob.d.L. ab 

äleitdienst und Transportverkehr im gesamten 

Lch umfaßte 4 Truppentransporter, 3 Unlau- 

ter und 4 sonstige D. 

'eich des FdM Ost sind keine besonderen 

se gemeldet. 

st unterrichtet Ski nachr. von ablehnender 

1 Lfl 5 betr. Einrichtung regelmäßiger 

fung. Abschrift s. Fs. 1122. UCK sieht, 

Begründung der Lfl nur teilweise zuge- 

im Hinblick auf Betriebsstoff- und Kfäf- 

Weiterverfolgung der Frage bei H.d.L. und 

rd 

Ost / 

betr. Verst 

der Zwangsv 

unterstell|t 

besitzen R 

2018). 

Ski Q' 

passes für 

düng des 0 

Küstenvert 

SK 0/3 2 z' 

je 4 Gesch 

Auch Ski ist der Auffassung, daß die For- 

derung nach Luftaufklärung grundsätzlich 

aufrechterhalten werden muß. 

Fästb. erbittet Entscheidung auf Antrag 

ärkung 5. Ms-Gruppe zum häufigen Abfliegen 

ege. Die Flugzeuge sind einsatzmäßig BSO 

Adm. Dänemark, Xübef. West und Pommern 

ickgriffsrecht für eigene Aufgaben. (s.Fs. 

1 A hat zur Überbrückung des Kunitionseng- 

die Beutebatterien.entsprechend Entscheu- 

o.d.M. befohlen, daß zur Verstärkung der 

3idigung in der Kronstädter Bucht 12 - 10,5 ci 

Verfügung gestellt und in 3 Batterien zu 

itzen aufgestellt werden. Die 12 Geschütze 



- 86 - 

t'iUlllU 

Hilf 

?liij)iU'c DCi< Ortee, QGinD, Wetter. 
0fCijnng, ^clcurhtiinij, ©iditigFeit 

Der Suft. ^pitDfthciH iifiu. 
55 L' r f o m m n i f f t 

5.7.43 sind den für Umarmierung der Battr. im Westraum 

vorgesehenen Beständen zu entnehmen, die damit auf 

4 Batterien zu je 4 Geschützen herabsinken. 

Adm. Ostland beabsichtigt Aufstellung von 2 der 

Batterien im Baum Peterhof / Uritzk und einer Battr. 

auf Tütters als Ersatz für Battr. Nettelbeck 

(2 - 10,5 cm poln.) 

Seitens Ski bestehen keine Bedenken. 

Handel sschiffahrt 

RKS rechnet für Juli mit folgenden Verschiffungen: 

Norwegennachschi 

Binnlandna chs ch i 

Ostlandnachschu' 

Deutscher Küst 

Küs t enkohlenveii! 

ab B 

Erzfahrt von Ir 

" von O^i 

Insgesamt 

über Juni d.J. 

ub 

ub 

b 

verkehr ohne Kohle 

kehr 

otterdam 

ea 

elösund 

eu 

lUl 

VI. U b o o t 

470.000 t 

97-000 t 

212.000 t 

40.000 t 

221.000 t, davon 

20.000 t. 

700.000 t 

100.000 t. 

ergibt sich ein Mehr von 58.000 t gegen- 

skriegführung . 

1. Eeindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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DiUmu 

Ubucit 

5.7.43 

DCI< Ortep, ^htf, =35etter, 
0ecijitn0( elciirf*tuuii, ©idittgfeit 

ter 2iift. TiOiiPfd'cin nfii'. 

Handel 

’S. f> x f i' m in n i j f c 

sind den für Dmarmierung der Battr. im Westranm 

vorgeselienen Beständen zu entnehmen, die damit auf 

4 Batterien zu je 4 Geschützen herabsihken. 

Adm. Ostland beabsichtigt Aufstellung von 2 der 

Batterien im Raum Peterhof / Uritzk und einer Battr. 

auf Tütters als Ersatz für Battr. Hettelbeck 

(2 - 10,5 cm| poln.) 

Seitens Ski bestehen keine Bedenken. 

sschiffahrt 

HKS rechnet für Juli mit folgenden Verschiffungen: 

Horwegennachsohub 

Einnlandnachschub 

jb Ostlandnaohschu' 

Deutscher Küst 

Küs t enkohlenveil: 

ab B 

Erzfahrt von B 

'' von 0^' 

Insgesamt 

über Juni d.J. 

verkehr ohne Kohle 

kehr 

otterdam 

ea 

elösund 

en 

,ul 

VI. U b o o t 

470.000 t 

97-000 t 

212.000 t 

40.000 t 

221.000 t, davon 

20.000 t. 

700.000 t 

100.000 t. 

ergibt sich ein Mehr von 58.000 t gegen- 

skriegführung . 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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tMiiim 
un& 

llhr;cii 

ii;}rtbc DCi' Ortci\ ILMii^ ILMncr, 
L3 c c j] a n }V 55 c I c u cb i u n ij, i? i du i fl fc i t 

brr L'uff. OJioiit*|duiii itfii'. 
03 L' v f o m m u i f f c 

2. Eigene Ls.ge; 

U 6fi9 sichtete in BD 6319 1 Sch. lacht schiff und 

4 Zerstörer auf Kurs 55° mit hoher Fahrt. 

der brasilianischen Küste wurde 1 D. von 

wahrscheinlich und 1 Frachtensegler ver- 

er afrikanischen Ostküste hat U 178 am 4/7- 

1 einen norwegischen und 1 griechischen 

7443 BET versenkt. 

Vor 

4.000 BR' 

senkt. 

An i 

in KE 74? 

D. mit z' 

Über Erfolge im ilittelmeer s. Eigene Lage Mittel- 

VII. L u f tkriegführun 

Raum um England: 

achtet und 

nommen. Je 

erzielt. 

In der 

gutem Erfol 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 84> im ilittelmeer 

4 Flugzeuge eingesetzt. 

Der Fe ind operierte tagsüber gegen Verkehrsanlagen, 

Ortungsgeräte und Flugplätze im besetzten Gebiet. 15 

eigene Jage ? blieben ohne Feindberührung. In der Hacht 

zum 6/7. wurden insges. 83 Einflüge in den eigenen 

Machtbereich gemeldet. LH-Abwurf wurde vor Brest beob- 

vird im Gebiet Terschelling - Borkum ange- 

L Abschuß wurde durch Marflak und Eachtjäger 

Hacht zum 4/7- waren erstmalig Me 109 mit 

g zur Hachtjagd eingesetzt. 
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C'.itimi 
mit 

llhr;cif 

fei' Onei\ ILMnt, ^nicr, 
<35ccfliinfl, ^clciuhtuiig, 

fer i.'iift. OJiPi^filuin ufii'. 
Q> o f f o m m n i f | c 

2. Elfiene Lare: 

U 6fi9 siolitete in BD 6319 1 Schlachtschiff und 

4 Zerstörer auf Kurs 55° mit hoher Fahrt. 

der brasilianischen Küste wurde 1 D. von 

wahrscheinlich und 1 Frachtensegler ver- 

er afrikanischen Ostküste hat U 178 am 4/7- 

1 einen norwegischen und 1 griechischen 

7443 BET versenkt. 

Vor 

4.000 BR' 

senkt. 

An i 

in KE 74?: 

D. mit z' 

Über Erfolge im Eittelmeer s. Eigene Lage Hittel- 

VII. L u f 

Raum au England: 

Lfi Bei 

4 Flugzeuge 

Der Fe 

Ortungsgerä 

eigene Jäge 

zum 6/7. wu 

Hachtbereic 

achtet und 

nommen. Je 

erzielt. 

In der 

gutem Erfol 

tkri egführun 

3 waren im Westraum 84» im Hittelmeer 

eingesetzt. 

Ind operierte tagsüber gegen Verkehrsanlagen, 

te und Flugplätze im besetzten Gebiet. 15 

r blieben ohne Feindberührung. In der Eacht 

rden insges. 83 Einflüge in den eigenen 

i gemeldet. LU-Abwurf wurde vor Brest beob- 

vird im Gebiet Terschelling - Borkum ange- 

L Abschuß wurde durch Murflak und Eachtjäger 

Nacht zum 4/7- waren erstmalig Me 109 mit 

; zur Nachtjagd eingesetzt. 
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t'atmu 

mit' 
lllu\;rir 

?lnjjabc bci< .Orffi'. ^l'iiib, 3citcv, 
0 f c il a ii ji. c! c u di t ii u ;t, 0 i du i ii f c i t 

Der ?iift. '?^oiib|difin ufii'. 
3 o v f o in m n i f f c 

7.43 Mittelmeerra 

Eigene Dv; setzte Aufklärungstätigkeit fort. 

Zum Teil starke feindliche Luftangriffe erfolgten 

gegen Flugplätze und Orte auf Sizilien. Einzelheiten 

s. Tageslage. 22 Abschüsse sind bisher gemeldet. 

Für die Nacht zum 6/7. ist Einsatz eigener 

starker Kamplfverbände gegen Biserta beabsichtigt. 

Ostfront: 

Vor den 

flugzeuge be 

Im Zus 

wurden bei 

bei 26 eigen 

schossen. 

Lf 

Heeresfronten wurden am 4/7. 47 Feind- 

i 4 eigenen Verlusten abgeschossen. 

enhang mit Unternehmung "Citadelle" 

1 6 und 4 4570 Einsätze geflogen und 

en Verlusten 432 Feindflugzeuge abge- 

So erfreulich diese Zahl ist, so zeigt 

sie doch auch die äußerst beachtliche 

Stärke des gegnerischen Einsatzes. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mi ttelmeer: 

Uhr 

ch 

0715 

mit 6 Zerstö 

befinden si 

schiffe und 

Träger, 4 Kif 

Uhr durch LI 

Über die übrt 

,th„ verließen die beiden "King George V 

rern Gibraltar in Sichtung Osten. Damit 

im westlichen Mittelmeer alle 6 Schlacht- 

die beiden Träger. 2 Schlachtschiffe, 1 

euzer und 2 Zerstörer sind am 5/7. 1600 

Erkundung in Mers el Kebir bestätigt, 

igen Einheiten liegen Meldungen nicht vor. 
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TMtmn 
ui^ 

Ul'r^rtf 

rtntjrtbc bct< .Orrftv Wint>, Leiter, 
0cctianii. .^clcuciwuiiti, 0iduiilfcit 

Per ?uff, CI1! p ii t| di ein ufip. 
'S o i) A o in m n i f f e 

5.7.43 lattelmeerra 

Eigene 

Zum Teil sta 

gegen Elugpli 

s. T^geslage 

Für die 

starker Käme 

XiT; setzte Auiklärungstätigkeit fort. 

.rke feindliche Luftangriffe erfolgten 

atze und Orte auf Sizilien. Einzelheiten 

22 Abschüsse sind bisher gemeldet. 

Nacht zum 6/7. ist Einsatz eigener 

ifverbände gegen Biserta beabsichtigt. 

Ostfront: 

Tor den 

flugzeuge be 

Im Zus 

worden bei 

bei 26 eigen 

schossen. 

Lf 

Heeresfronten wurden am 4/7. 47 Feind- 

pi 4 eigenen Verlusten abgeschossen. 

enhang mit Unternehmung "Citadelle" 

1 6 und 4 4570 Einsätze geflogen und 

en Verlusten 432 Feindflugzeuge abge- 

So erfreulich diese Zahl ist, so zeigt 

sie doch auch die äußerst beachtliche 

Stärke des gegnerischen Einsatzes. 

VIII. KriegführtUig im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Ki1 ttelmeer: 

Uhr 0715 

mit 6 Zerstöt 

befinden sic 

schiffe und 

Träger, 4 Kr} 

Uhr durch L! 

Ober die übrl 

rth„ verließen die beiden "King George V 

rem Gibraltar in Richtung Osten. Damit 

h im westlichen lulttelmeer alle 6 Schlacht- 

die beiden Träger. 2 Schlachtschiffe, 1 

euzer und 2 Zerstörer sind am 5/7. 1600 

Erkundung in Hers el Kebir bestätigt, 

igen Einheiten liegen Meldungen nicht vor. 
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mit’ 

llbr.jcit 

'?ln»jiibc bei' öitCP, QLMnl», Wetter, 

0 c c ö «i ii}], c I c ii d» t u ii j), 0 i d> t i g f c i t 
Der üuft, 9.^ oii Df di ei u ufio. 

93 or f o ui m n i f f c 

3-7.4? In Gibraltar sind im Laufe des Tages 4 D. vom 

Mittelmeer und 6 D. mit je 2 Geleiteinheiten vom 

Atlantik her eingelaufen und 1 Hetzleger sowie 1 Zer- 

störer mit unbekanntem Ziel ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung hat am 4/7. 1730 Uhr nördl. 

Oran das Vm bei Tenes gemeldete Vlestgeleit aus 36 D. 

und 1530 Uhr SSO-lich von Kap de Gata 4 1. auf O-Kurs 

erfaßt. Die 

telmeer eiii 

aufklärung 

1543 Uhr 55 

griffen 

beiden in der Hacht zum 4/7. in das Mit- 

getretenen Großgeleite sind von der Luft- 

nicht gesichtet. Eines der Geleite wurde 

m OKO-wärts Algier von eigenem Uboot ange- 

Hach luftaufklärung standen mittags 2 große 

Kriegsschiffe 50 sm NO-wärts Bougie mit Kurs auf den 

Hafen und l|930 Uhr ein Geleit aus 15 D. mit mehreren 

Zerstörern 

5 sehr grof 

Nach v 

befanden sich 10 sm nördl. Bougie. Darunter 

e D. (je 20.000 BRI). 

eiterer Luftaufklärung standen 0230 Uhr 

ostw. Hammcmet 15 Handelsschiffe, 0430 Uhr HO-wärts 

PantelleriE, 4 vermutlich S-Boote, 0945 Uhr nördl. Kap 

Bon 9 Einheiten auf Kurs HIT, 1400 Uhr 4 oststeuernde 

Zerstörer. 

Neue Lilderkundungen von Mers el Kebir, Oran, 

Arzeu und von Djidjelli und Bougie ergaben weitere 

erhebliche Abnahme der Zahl der Landungsfahrzeuge, ver- 

mutlich infolge Abwanderung nach Osten. 

Je ein Uboot wurde am 4/7. abends westlich Pantel- 

leria, am 5/7. bei Olbia und vor Livorno, nachm, bei 

Catania unc. Elba gemeldet. 
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■ÖiUUIH 
mit 

lllirjcir 

'?hi!]tü»c fei' Oitco, Winb, ^icncr, 
0ccSclcudvtHiijj, 

Der üiift, OToiitifdiciu ufii'. 
03 or f D m m ni f f c 

3-7.45 In Gib 

Mittelmoer 

Atlantik he 

atörer mit 

Eigene 

Oran das Vm 

und 1530 

erfaßt. Die 

telmeer ein, 

aufklärung 

1543 Dhr 55 

griffen. 

Nach 

Kriegsschil 

Hafen und 

Zerstörern 

5 sehr grc£ 

Nach v 

o s tYi. Hamm: 

P^ntellerid 

Bon 9 Einht 

Zerstörer. 

raltar sind im laufe des Tages 4 D. ven 

and 6 D. mit je 2 Geleiteinheiten vom 

r eingelaufen und 1 Netzleger so.vie 1 Zer- 

unbokanntem Ziel ausgelaufen. 

Luftaufklärung hat am 4/7. 1730 Uhr nördl. 

bei Tenes gemeldete T/estgeleit aus 36 D. 

• SSO-lich von Kap de Gata 4 D. auf C-Eurs 

beiden in der Nacht zum 4/7. in das Mit- 

getretenen Großgeleite sind von der Luft- 

nicht gesichtet. Eines der Geleite vurde 

sm 0N0-v«ärts Algier von eigenem Uboot ange- 

luftaufklärung standen mittags 2 große 

fe 50 sm NO-wärts Bougie mit Kurs auf den 

1930 Uhr ein Geleit aus 15 D. mit mehreren 

10 sm nördl. Bcugie. Darunter befanden sich 

e D. (je 20.000 BRT). 

eiterer Luftaufklärung standen 0230 Uhr 

met 15 Handelsschiffe, 0430 Uhr EO-wärts 

4 vermutlich S-Boote, 0945 Uhr nördl. Kap 

iten auf Kurs NW, 1400 Uhr 4 oststeuemde 

Neue Lilderkundungen von Mers el Kebir, Oran, 

Arzeu und von Djidjelli und Bougie ergaben weitere 

erhebliche Abnahme der Zahl der Landungsfahrzeuge, ver- 

mutlich infolge Abwanderung nach Osten. 

Je eiik Uboot wurde am 4/7. abends westlich Pantel- 

leria, am 5/7. bei Olbia und vor Livorno, nachm, bei 

Catania uni Elba gemeldet. 
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Datum 
mit’ 

llhr;cit 

Jlnjjabc c»f!< Ortet*, Wiub, fetter. 
Öecjjnng, ^clcudtfung, @id»tiijreit 

Der Suft, Cl^ouDfd'eiii ufm. 
^ in' E o in in n i f f c 

5.7.45 2. Eifiene Lags Mitteljieer 

Ton e 

nicht vor 

Lgehen S-Booten liegen Einsatzmeldungen 

U 593 

leit einen 

Erfolg vom 

Prachters 

2 Explosio 

Seleit 

verlief oh 

U-Jäger 

Hinweis au 

Küstennahe 

versenkte 1543 Uhr in CH 9544 aus Ostge- 

8.000 Tonnen mit Pi 2; U 371 meldet zu 

4/7*, daß es die Reste des torpedierten 

aachts brennend verlassen gesichtet und 

ifien beobachtet hat. 

dienst der eigenen Sicherungsstreitkräfte 

ne Zwischenfälle. Gefechtsbericht von 

'7 über Torpedierung E. "Sabbia" s. Ps. 2200. 

if ungünstige Reichweiten der S-Geräte in 

ur, 

Dt. 

"Brandenb 

Schrift s. 

führung de 

als 1 Zers 

und gemeld 

Besonderes 

Mir kdo. meldet Lage der am 3/7. von 

g" und "Pommern" gelegten Sperren. Ab- 

Ps. 1855. Verband war während Durch- 

c Aufgabe von fdl. Aufklärungsflugzeugen 

törer mit 2 Handelsschiffen angesprochen 

3t . 

a) Schiffsüberführung nach Ägäis. 

Ski Qu A VI unterrichtet 1/Skl von Bericht 

RKS, BVH a:i einschlägige Stellen des 0KW / W.F.St., 

OKM Ski Qu A VI, nachr. Dt. Markdo. Italien, See- 

transportchef Italien und H.M.R. Rom über Stand 

der Überfüirung von Schiffen aus dem mittleren 

Mittelmeer in die Ägäis und Anweisung des OB Süd, 

teilweise für Sizilien, Sardinien beladene Schiffe 

wieder zu entladen und noch in dieser Heumondperiode 

zu überführen, sowie über Verhandlung mit Dt. Markdo'. 
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Saturn 
ui^ 

llbr ;dt 

Wiiijnbc bfi< Ortc^, QÖinb, Treffer. 
0ecijanijf Seiend)tuiiij, ©idwigteit 

bfr Stift, C^t)t^fd»rin tifu». 
o i' f o in in n i) | c 

5.7-43 2. Bigene La-'ie lli,t telmeer 

Ton e 

nicht vor 

igehen S-Booten liegen Einsatzmeldungen 

U 593 versenkte 1543 Uhr in CH 9544 aus Ostge- 
leit einen 8.000 Tonner mit Pi 2; U 371 meldet zu 

Erfolg vom 4/7.» daß es die Reste des torpedierten 

Frachters aachts brennend verlassen gesichtet und 

2 Explosionen beobachtet hat. 

Geleitdienst der eigenen Sicherungsstreitkräfte 

verlief ohne Zwischenfälle. Gefechtsbericht von 

U-Jäger 22 37 über Torpedierung D. "Sabbia" s. Fs. 2200. 

Hinweis auf ungünstige Reichweiten der S-Geräte in 

güstennähe 

Ma: 

bur. 

Dt. 

"Brandenb 

schrift s. 

führung de 

als 1 Zers|t 

und gemeld 

Besonderes 

irkdo. meldet Lage der am 3/7. von 
;g" und "Pommern" gelegten Sperren. Ab- 

Fs. 1855. Verband war während Durch- 

r Aufgabe von fdl. Aufklärungsflugzeugen 

örer mit 2 Handelsschiffen angesprochen 

3t . 

a) Schi/fsüterf ührung nach . . 

Ski tji A VI unterrichtet 1/Skl von Bericht 

RKS, BVK ai einschlägige Stellen des CKW / W.F.St., 

OKU Ski Qu A VI, nachr. Dt. garkdo. Italien, See- 

transporte: ief Italien und M.M.R. Rom über Stand 

der Überfüirung von Schiffen aus dem mittleren 

lüttelmeer in die Ägäis und Anweisung des OB Süd, 

teilweise für Sizilien, Sardinien beladene Schiffe 

wieder zu intladen und noch in dieser Neumondperiode 

zu überführen, sowie über Verhandlung mit Dt. Karkdo’. 
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CMimit 
mit' 

?Inj)iU»c Deo Drift', >0 i 111>, c 11 c r. 
f c i] ii 115). 25 c I c 11 di 11111 j), vf■ i d) t i »1 f f i i 

ffr Vnfi. n 011 fi di ein 11 f 10. 
y 0 r 10111 m 11 i f 1 c 

5-7.4? 

(49) 

(50) 

Italien lietr. Geleitfrage. Ski Qu A VI ist der Auf- 

fassung, 

fohlen i 

daß nachdem die Überführung nunmehr be- 

t, alles getan werden sollte, um sie in 

engem Eir/vernehmen zwischen OB Süd, Seetransport- 

chef und Dt. Karkdo. sinngemäß sicherzustellen 

und nimmt an, daß 1/Skl Dt. Harkdo. entsprechend 

anweist. Abschrift Schreibens von Ski Qu A VI gern. 

l/Skl 19070/43 Gkdos. in KTB Teil C ^eft XI. 
i-, 

b) Stockungen im Adria / Ägäisverkehr. 

HKS BVM hat gebeten, außer in Korfu auch in 

Valona, lurazzo und l’revesa Dt. Verbindungsoffiziere 

zur ital 

Italien, 

Marine einzusetzen. Die von Dt. Markdo. 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis angeforderte 

Stellung!.ahme (s. KTB 4/7.) ist auch auf diese Präge 

auszudehren 

Die 

Gruppe Si 

Italien 

l/Skl 19 

Heft XI. 

Stellungnahmen von Seetransportchef Italien, 

i|d und eine Zwischenmeldung von Dt. Markdo. 

ind inzwischen eingelangt. Abschriften gern. 

K68, 19112 und 19109/45 Gkdos. in KTB Teil C 

Dt 

durch it4: 

Geleit ei 

am 3/7. 

sind. 

Grup 

folgerung 

Mängel be 

Korfu - 

einheitli 

einschl. 

vor, zu p 

Adm. Ägäis 

Straße be 

Markdo. meldet zunächst, daß Dampferstau 

1. Truppentransportgä.eitzüge, für die starkes 

ngesetzt werden müßte, verursacht war und daß 

D. von Bari nach Griechenland abgegangen 

pe Süd kommt in ihrer Stellungnahme zu Schluß- 

daß Zuspitzung der Lage und auftretende 

i Steuerung des Kachschubverkehrs Adria - 

äis durch ^upermarina die Hotwendigkeit 

eher Befehlsführung im gesamten Ägäisraum 

Westküste unterstreichen. Gruppe schlägt 

rüfen, ob Übernahme Befehlsführung durch 

auch westgriechischen Raumes bis Otranto- 

i Supermarina zu erreichen ist. 
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ÄNiumt 

Uk;rii 

J>c* DnciV »i.iiiic, ILinier. 
ccnonfl. ^>cIcluhiiiufl, ^iil)tiflI fii 

t-rr l'iifr ,211oiit'fi1)ciii iifii'. 
^ L' r f L' in m 11 i f f c 

5-7.0 

(49) 

(50) 

ijietr. Geleilfrage. Ski Qu A VI ist der Auf- 

daß nachdem die Überführung nunmehr be- 

t, alles getan werden sollte» um sie in 

ivernehmen zwischen OB Süd, Seetransport- 

Dt. Karkdo. sinngemäß sicherzustellen 

an, daß 1/Skl Dt. Harkdo. entsprechend 

Italien 

fassung, 

fohlen i 

engem Eir; 

chef und 

und nimmt 

anweist 

l/Skl 19 

b) Stockungen im Adria / Ägäisverkehr 

BXS 

Valona, : 

zur ital 

Italien, 

Stellung!! 

auszudehr. 

Abschrift Schreibens von Ski Qu A VI gern. 

'070/43 Gkdos. in KTB Teil C ^eft XI. 

BVM hat gebeten, außer in Korfu auch in 

lurazzo und ^"revesa Dt. Verbindungsoffiziere 

Karine einzusetzen. Die von Dt. Markdo. 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis angeforderte 

lahme (s. KTB 4/7.) ist auch auf diese Präge 

en. 

Die 

Gruppe Si 

Italien 

l/Skl 19C 

Heft XI. 

Dt. 

durch itä! 

Geleit ei 

am 3/7- 

sind. 

Stellungnahmen von Seetransportchef Italien, 

4d und eine Zwischenmeldung von Dt. Karkdo. 

ind inzwischen eingelangt. Abschriften gern. 

68, 19112 und 19109/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Murkdo. meldet zunächst, daß Dampferstau 

1. TruppentransportgäLeitzüge, für die starkes 

ngesetzt werden mtlßte, verursacht war und daß 

D. von Bari nach Griechenland abgegangen 

Gruj 

folgerung 

Mängel be 

Korfu - Ä 

einhaitli 

einschl. 

vor, zu p 

Adm. Ägails 

Straße beli 

pe Süd kommt in ihrer Stellungnahme zu Schluß- 

daß Zuspitzung der Lage und auftretende 

i Steuerung des Nachschubverkehrs Adria - 

gäis durch ^upermarina die Notwendigkeit 

eher Befehlsfünrung im gesamten Ägäisraum 

Westküste unterstreichen. Gruppe schlägt 

rüfen, ob Übernahme Befehlsführung durch 

auch westgriechischen Raumes bis Otranto- 

Supermarina zu erreichen ist. 
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SNititm 
iii^ 

Uhricit 

Eingabe betf Ort<i<, 'IBiiib, Wetter, 
Seegang, &elcud)tung, @iditigfcit 

ber Stift, ^ oit b feite in nfit'. 
03 oi' E o m in n i f f c 

5.7.4? 

(51) 

(52) 

Auße 

daß sich 

schleunig- 

und am 

gung der 

Abschrift 

in KTB Te 

e/r 

dem unterrichtet Gruppe Süd Ski nachr., 

nunmehr auch OB SO in die Frage der Be- 

mg des Ägäisnachschuhs eingeschaltet hat 

in Rom persönlich schnellere Abferti- 

chiffe in den ital. Häfen verlangen wird, 

entspr. Fs. gern. l/Skl 19111/43 Gkdos. 

LI C Heft XX. 

Ski hat OKW / W.F.St. cp (H) über Stellung- 

nahme des Seetransportchefs Italien unterrichtet 

und eigene Stellungnahme nach Anhören Befh. 

Dt. Markdp. Italien in Aussicht gestellt. 

c) Bericht Dt. Mar.Att. Rom, 

über Unte 

ist zu en 

anläßlich 

richtung 

ital. Ai 

gezeitigt 

1913/43 & 

dmi 

rhaltung mit Admiral Giartosio vom 1/7. 

tnehmen, daß die Darlegungen des Oh.d.M. 

des Besuches in Rom über zweckmäßige Bin- 

der Küstenverteidigung auf Sardinien beim 

ralstab positiv praktische Auswirkungen 

haben. Abschrift des Berichts gern. l/Skl 

kdos.Chefs, in KIB Teil C Heft XIII. 

3. Seetransportlage: 

Nach 

mäßig. Ei 

erfolglos 

4. Bereich U 

schubverkehr zu den Inseln verlief plan- 

n Geleit wurde auf Marsch Bastia - Livorno 

von Ubo'ot mit 2 Torpedos angegriffen. 

arinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Feindlage 

Nach Meldung von Gruppe Süd hat sich fdl. Uboot 

in der Nacht zum 5/7. von 2330 bis mindestens 

0135 Uhr im Hafen Livadia auf der von ital. Marine 

besetzten! Insel Serifos aufgehalten. Von ital. 
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SNttuiu 
mit' 

llhr^cit 

?Iitflnbc bti Drfd<, QBint*, QSetter, 
Seiend)tuiig, -3iduii]fcit 

^cr Puft, <2>ton&fd)ciu ufip. 
Q3 or f o m nt u t f f c 

S.7-43 

(51) 

(52) 

Auße: 

daß sich, 

schleunig- 

und am 

gung der . 

Abschrift 

in. KTB Te 

6/7 

dem unterricht et Gruppe Siid Ski nachr., 

nunmehr auch. OB SO in die Frage der Be- 

mg des Ägäisnachsehuhs eingeschaltet hat 

in Rom persönlich schnellere Abferti- 

chiffe in den ital. Häfen verlangen wird, 

entspr. Fs. gern. l/Skl 19111/43 Gkdos. 

LI C Heft XX. 

Ski hat CKW / W.F.St. cp (K) über Stellung- 

nahme des Seetransportchefs Italien unterrichtet 

und eigene Stellungnahme nach Anhören Befh. 

Dt. Markdp. Italien in Aussicht gestellt. 

c) Bericht Dt. Ihr.Att. Rom. 

über Unte 

ist zu en 

anläßlich 

rieht mg 

ital. Admji 

gezeitigt 

1913/43 G 

rhaltung mit Admiral Giartosio vom 1/7. 

tnehiren, daß die Darlegungen des Ob.d.M. 

des Besuches in Rom über zweckmäßige Bin- 

der Küstenverteidigung auf Sardinien beim 

ralstab positiv praktische Auswirkungen 

haben. Abschrift des Berichts gern. l/Skl 

kdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIII. 

3. Seetransportlage: 

Hach 

mäßig. Ei 

erfolglos 

chubverkehr zu den Inseln verlief plan- 

n Geleit wurde auf Marsch Bastia - Livorno 

von Uboot mit 2 Torpedos angegriffen. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Feindlage 

Hach Meldung von Gruppe Süd hat sich fdl. Uboot 

in der Hacht zum 5/7. von 2330 bis mindestens 

0135 Uhr im Hafen Livadia auf der von ital. Marine 

besetzten] Insel Serifos aufgehalten. Von rtal. 
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SNuimi 
mit' 

llbncit 

Clii{jt'l>c Dci' övtcc, '2Ltiiioi fetter, 
©fCflaiifl, IÖcIcud)tunfl, ©idniflfcit 

Der Cu ft. .OToiiDfcl^ciii ufio. 
33iu'EDiiun niffe 

5-7•43 

(53) 

Seite lie 

ital. Abwe 

Xt 

Landungsa' 

platze eiA 

nieht bekannt. 

Keuter sind in der Kacht zum 5/7* brit. 

bteilungen in Kreta zum Angriff gegen Plug- 

gesetzt worden, nähere Umstände^ sind noch 

OB S 

auf ■c'uböa 

udost meldet erstmalige Insurgententätigkeit 

Eigene La/re 

Meldung über Einzelheiten, insbesondere 

hrmaßnahmen nicht vor. 

Durch "Bulgarin" wurde am 4/7. Km 45 sm SO-wärts 

Saloniki unbekanntes Minenfeld festgestellt. Das Er- 

forderliche ist veranlaßt. 

GA 40 (U-Falle) und 1 D-Jäger sind nach Serifos 

entsandt. 

..ich von Kreta, südwestl. des Peleponnes und 

chischer Westküste blieb ohne Sichtungen. 

Eigene Luftaufklärung durch 3 Ju 88 im Seege- 

biet v;est 

über grie 

Bewegungen eigener Stredtkräfte wurden planmäßig 

durchgeführt. 

Zur Bergung des bei Syra g gergaBäc-treu. D. "Vesta" 

wird gemeldet, daß der L. von U—Jäger 2104 mit eigenem 

Personal oesetzt und unter Dampf gebracht wurde, da 

ital. Besatzung außer Offizieren das Schiff verlassen 

hatte. 

Gruppe Süd hat für Minenplanungen Ägäis der 

ersten Dringlichkeitsstufe Sperrbedarf angefordert. 

Planung ward durch Kurier übersandt. 

Die aperraufgaben in der Ägäis rangieren z.Zt. 

der Gesamtplanungen in erster Dringlich- innerhalb 

keitsstufii. Die Forderungen können aus vorhandenen 
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Ullh 
llhr;cit 

5-7.43 

fti' One ff, WiiiD, ■JBener, 
0fcflrtiifl, Sieleiiri;tuii<j, ©lrinit]feit 

fer ßiif{r .CPiOi^fdjciii ufip. 

(53) 

S5 o r f 0 in in ni f f e 

Seite lie 

ital. Abwi 

Lt 

Landungsa' 

platze eiA 

nicht bekannt. 

keuter sind in der Hacht zum 5/7. brit. 

bteilunp;en in Kreta zum Angriff gegen Plug- 

gesetzt worden, nähere Umstände^ sind noch 

OB S 

auf ■“'uböa 

üiigene Lq.^e 

Keluung Uber Einzelheiten, insbesondere 

hrmaßnahmen nicht vor. 

dost meldet erstmalige Insurgententätigkeit 

Durch "Bulgaria" v/urde am 4/7. Bfc 45 sm SO-wärts 

Saloniki unbekanntes Minenfeld featgestellt. Das Er- 

forderliche ist veranlaßt. 

GA A‘- (U-Falle) und 1 U-Jäger sind nach Serif cs 

entsandt. 

Eigete Luftaufklärung durch 3 Ju 88 im Seege- 

biet v/es t,..ich von Kreta, südwestl. des Peleponnes und 

Uber griechischer Westküste blieb ohne Sichtungen. 

Bewegungen eigener Stredtkräfte wurden planmäßig 

durchgefUhrt. 

Zur Bergung des bei Syra g aetgandirtren D. "Testa" 

wird gemeldet, daß der D. von D-Jäger 2104 mit eigenem 

Personal besetzt und unter Dampf gebracht wurde, da 

ital. Besatzung außer Offizieren das Schiff verlassen 

hatte. 

Grupp 

ersten Dr:. 

Planung w 

Dxe 

innerhalb 

keitsotuf4 

>e Süd hat für Minenplanungen Ägäis der 

nglichreitsstufe Sperrbedarf angefordert, 

rd durch Kurier übersandt. 

Sperraufgabenin der Ägäis rangieren z.St. 

der Gesamtplanungen in erster Dringlioh- 

Die Forderungen können aus vorhandenen 
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X>atum 
un? 

llkjcit 

?(iit)abc Drte^, 'Join&. Werter. 

0ccnrtHfl, ®cIcitd)tiHig, ©iduigFeit 
Der ?uft. OH ff du in ufio. 

o r E o m m n i f) c 

5.7-43 Eestbestän-ien bzw. der Julifertigung erfüllt werden 

mit Ausnahme von 970 Ü1£B, die bereits für Straße von 

Bonifacio Cestgelegt sind. UMB-Zuführung für Adm. 

Ägäis ist laher erst aus Augustfertigung möglich. 

Entsprechende Weisungen an 

S Wa sind ergangen. 

Gruppe Süd bzw. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

0012 'Jhr standen 2 Boote vor Anapa, die auf Be- 

schuß nebelten und abdrehten. 

Eigene Bag 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Vor Hordauiägang Eertschstraße wurde erstmalig 

VP-Position mit 6 iIPP besetzt. 

8 sind wegen Wetterlage in Jalta einge- 

i.len 6/7- über Kertsch nach Temrjük ver- 

Offensiveinsatz und Sicherungsdienst im 

MAL 4 verlegt nach Mariupol zur Verstärkung 

■uppe. 

MAL 5 

laufen, so 

legen für 

Asow-Keer 

dortiger G: 

IX. Lage Ostasien 

Exchange Telegraph meldet über Lage in Neu-Guinea: 

"Die Beherrschung der Luft durch die alliierten 

Luftstreitkräfte sei fast vollständig. Im Hauptqu. 

Mac Arthurs rechne man damit, daß es auf Heu-Georgien 

etwa 3 Wochen dauern werde, bis der Hauptstützpunkt 
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am in 
mm 

Uhr;cit 

?[iiijal'c Pa* £*rre£, ‘JlMiiP. 'J?cftrv. 
Ccci)aufl, SScIcudWuug, ©irinioftif 

Per 2uff. 9^eiuPfduin nfitv 
53 o r E o in ui n i |) c 

5.7-45 Ees-tbestänlen bzw. der Julifertituns erfüllt werden 

mit Ausnahme von 970 UHB, die bereits für Straße von 

Bonifacio Cestgelegt sind. OJ£B-Zuführung für Adm. 

Ägäis ist laher erct aus Argustfertigung möglich. 

Entsprechende Weisungen an Sruppe Süd bzw. 

S Wa sind jrgangen. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage: 

0012 Jhr standen 2 Boote vor Anapa, die auf Be- 

schuß nebelten und abdrehten. 

Eigene Lago 

Besond 

Vor Hordauü 

VP-Position 

MAB 5 

laufen, so 

legen für 

Asow-Eeer 

dortiger G: 

IX. Lage 

ere Vorkommnisse sind nicht gemeldet, 

gang Kertschstraße viurde erstmalig 

mit 6 HFP besetzt. 

8 sind wegen Wetterlage in Jalta einge- 

llen 6/7- über Kertsch nach Temrjuk ver- 

Offensiveinsatz und Sicherungsdienst im 

UAL 4 verlegt nach Kariupol zur Verstärkung 

’uppe. 

Ostasien 

Exchange Telegraph meldet über Lage in Keu-Guinea: 

"Die Beherrschung der Luft durch die alliierten 

Luftstreitkräfte sei fast vollständig. Im Hauptqu. 

Kac Arthurs rechne man damit, daß es auf Leu-Georgien 

etwa 5 Wochen dauern werde, bis der Hauptstützpunkt 
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3>IUUIM 

HMD 

21iiij»ü»c DCI> örtci', ^iMD, ^c11ff. 
v^c.fJjilllj), ÄClCMdHUHJJ, 0id)Ji;ircit 

Der 2u ft. 0710 M DI dl C i M M f ID. 
^ovfom.mninc 

5.7.45 

iJu/'A'X 

der Japane 

Gebiet de: 

unter dem 

führt. 

C/Skl. 

r, Hunda, falle. Die Plottenoperationeii im 

Salomonen würden von der 7. USA-Flotte 

Befehl von Vizeadmiral Karpender durchge- 

4ri} I b (Er) 

JÜü 
f 
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3Nuuiii 
imo 

tlbricit 

5.7.45 

2luö«U»c &c? Ortcf, ^iitC>, '3i>cricr. 
öc.fjjaiiij, 25clcudmtii<$, v2>id)fi;)rcii 

Der 2iift, nonDfdiciH ufii'. 

der Japans 

Gediet de 

unter .dem 

fuhrt. 

c/äp.. 

Q3LU,fDm.muif|c 

r, Uunda, falle. Die Flottenoperationen im 

Salomonen würden von der 7. USA-Flotte 

Befehl von Vizeadmiral Karpender durch.je- 

1/ 

i} I b (?r) 
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Saturn 
III^ 

UbrjcU 

?[iii)rtl'c bcfi Ortet*, Ql'iuD, Tt?etter, 

0 c c g a tt g. 35 c l e u du u u g, 0 i du i g f e i t 
brr 2ttft, OToitbfdteiit ufii'. 

33 o r f o m m n i f f c 

96 

r'iUmii 
lll^ 

Ukitit 

?littjiU*c ^c? Ortet', Tt-iint1, Detlev, 
0cciii\nfl. Sclcuduuiii), Cid'tiiifcit 

C'cv l?ii|'t, Cl1)Dnf(d'ciu m'ii.'. 
^ o v f o ui m n 111 c 
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'C'.umu 
lMt> 

Uhrjcit 

2Injjrtbc bei' One?, Binb, 'Beiter, 
0cej)iiiifl, 5öclcuel)tuiifl, 0id)tiflfeit 

Der Suff, CWoiiDfcliein ufiiv 
QSorfoiuniniffc 

6.7.43 P o 1 i t i s eher läge überblick 

Amt Ausl 

zur Sowj etuniij) 

USA untersuch.' 

Ende Dezember 

der - Nachrih 

gelangt: 

!f Japan ha 

möglichkeiten 

wie vollständ 

wirksam z.Zt. 

russischen Ra 

suche der USA 

ten zur Durchf' 

bisher gesche 

einem gerneins 

rien aus rechfn 

nügend entlas 

Das Verhii 

das Eeutralitk 

sem Abkommen 

Japan unabwenijl 

fuhren nach S 

Zwei-Frontenkj: 

seiner Westgr 

Japan kö: 

sondere durch 

krieg gegen Rp. 

wäre, diesen 

and / Abwehr hat das Verhältnis Japans 

n und das Verhältnis beider Länder zu den 

und ist unter Auswertung zahlreicher seit 

1942 - sich zum Teil stark widersprechen- 

fiten dem Sinne nach zu folgendem Ergebnis 

durch seine Siege den Gegnern die Angriffs- 

gegen die Heimatinseln von See her so gut 

g genommen. Das japanische Mutterland kann 

daher nur aus dem chinesischen bzw. dem 

.ijun Ostasiens angegriffen werden. Die Ver- 

ven Stalin die Überlassung von Stützpunk- 

führung von Luftangriffen zu erhalten, sind 

:_tert. Japan muß aber mit Sicherheit mit 

;imen Angriff der SU und der USA von Sibi- 

en, sobald die Sowjetunion im Yfesten ge- 

;et sein würde. 

ltnis Japans zur Sowjetunion ist durch 

tsabkommen geregelt. Rußland hält an die- 

nest, weil es die durch einen ^rieg mit 

bare Unterbindung der amerikanischen Zu- 

:.birien nicht in Kauf nehmen und einen 

:-ieg vermeiden will, solange es noch an 

snze gebunden ist. 

nnte bei seiner Kriegsbeanspruchung, insbe- 

den chinesischen Krieg, einen Präventiv— 

ßland nur dann beginnen, wenn es sicher 

schnell siegreich zu beenden, ohne daß sein 
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'Simim 
mit? 

Ilhr^cit 

t>ci> Drtc?, Biiit», Leiter, 
(itcjjiinfl, Seiend)niug, 0id)figfcit 

^cr S.iift, CPloiitfclieiu nfii'. 
OSorfommnifie 

6.7.43 P 0 1 i t i s eher läge überblick 

Amt Ausland / Abv/ehr hat das Verhältnis Japans 

zur Sowjetunion und das Verhältnis beider Länder zu den 

USA untersuch^ und ist unter Auswertung zahlreicher seit 

Ende Dezember 1942 - sich zum Teil stark widersprechen- 

der - Nachrichten dem Sinne nach zu folgendem Ergebnis 

gelangt: 

H Japan ha 

möglichkeiten 

durch seine Siege den Gegnern die Angriffs- 

gegen die Heimatinseln von See her so gut 

wie vollständig genommen. Das japanische Mutterland kann 

wirksam z.Zt. daher nur aus dem chinesischen bzw. dem 

russischen Raum Ostasiens angegriffen werden. Die Ver- 

suche der USA von Stalin die Überlassung von Stutzpunk- 

ten zur Durchführung von Luftangriffen zu erhalten, sind 

bisher gescheitert. Japan muß aber mit Sicherheit mit 

einem gemeins;imen Angriff der SU und der USA von Sibi- 

rien aus rechnen, sobald die Sowjetunion im Vfssten ge- 

nügend entlasset sein würde. 

Das Verhältnis Japans zur Sowjetunion ist durch 

das Neutralitätsabkommen geregelt. Rußland hält an die- 

sem Abkommen fest, weil es die durch einen S^ieg mit 

Japan unabwendbare Unterbindung der amerikanischen Zu- 

fuhren nach Sibirien nicht in Kauf nehmen und einen 

Zwei-Prontenn-ieg vermeiden will, solange es noch an 

seiner Westgrjjnze gebunden ist. 

Japan kö:in'je bei seiner Kriegsbeanspruchung, insbe- 

sondere durch den chinesischen Krieg, einen Präventiv- 

krieg gegen Rußland nur dann beginnen, wenn es sicher 

wäre, diesen Schnell siegreich zu beenden, ohne daß sein 
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©rtfiim 

llhrjcit 

Angabe bei* Drtetf, 7öiut», Wetter, 
Seegang, .^cletiduttng, ©iduigfeit 

ber Stift. O.^oiibfduiii iifiiv 
^ tu' f o in 111 ii i f f c 

6.7.43 Kampf auf fien anderen Kriegsschauplätzen dadurch, 

gefährdet vird. 

Polit Lsch scheint der Schwebezustand in Osit- 

asien auch deshalb noch gesichert zu sein, weil ein 

russisches Interesse gegenüber der anwachsenden 

Macht der ISA im Stillen Ozean kein völlig ohn- 

mächtiges lapan zu sehen vermag.^ 

In diäsem Zusammenhang ist es bemerkenswert, 

wenn neuerlings der Ruf nach Errichtung der 2ten 

Front in Eiropa in Moskau wieder vernehmlich wird. 

In einem wie stets offiziösen Artikel der Prawda 

wird darauf hingewiesen, daß alles davon abhängt, 

wie die russ. Verbündeten die nach Stalingrad und 

Tunis geschaffene günstige Lage zur Bildung der 

zweiten Front auf dem europ. Kontinent ausnützen 

würden, da ohne eine zweite Front der Sieg über 

Deutschland nicht möglich sei. 

Andererseits könnte aus gewissen Anzeichen 

der Eindruck gewonnen werden, daß es den Angel- 

sachsen mit der Erfüllung dieses russischen Begehrens 

nicht so eile. Dieses Zaudern kann militärische Gründe 

verschiedenster Art haben. Ohne Zweifel dürftaiaber 

auch politische Gesichtspunkte dabei eine K0lle 

spiälen. Damit wäre auch uns die Möglichkeit geboten, 

erer Lage nur günstigen Zeitgewinn auch in 

htung auszunützen. Jedenfalls kann die uns 

ehe Atempause in der Atlantikschlacht dazu 

die latente angelsächsisih-russische 

den in uns 

dieser Rio 

aufgezwung 

beitragen, 

Spannung zu verstärken, wenn es richtig ist, daß 

dieser Erfi 

Koalition 

olg die Stellung der Angelsachsen in der 

unserer Gegner stärkt und sie von den For- 

derungen ihres russischen Verbündeten unabhängiger 

macht. 
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'Datum 
uut> 

Ubruit 

■Jliitjabc öciJ .Orics<, ^inf, fetter, 
0c cg an g, .ttclciiriuinit), ©iduigfeit 

tcr Stift. OTonffdtcin ufu*. 
^ i' r t L' m m n i f | c 

6.7.45 Kampf auf den anderen. ^riegseeh.aupXätzen dadurch 

■vird. gefährdet 

Politisch scheint der Schwebezustand in Osit- 

asien auch 

russisches 

Macht der 

mächtiges 

deshalb noch gesichert zu sein, weil ein 

Interesse gegenüber der anwachsenden 

JSA im Stillen Ozean kein völlig ohn- 

lapan zu sehen vermag.^ 

In diäsem Zusammenhang ist es bemerkenswert, 

wenn neuerlings der Ruf nach Errichtung der 2ten 

Front in Europa in Moskau wieder vernehmlich wird. 

In einem wie stets offiziösen Artikel der Prawda 

wird darauf hingewiesen, daß alles davon abhüngt, 

wie die rues. Verbündeten die nach Stalingrad und 

Tunis gesciaffene günstige Lage zur Bildung der 

zweiten Front auf dem europ. Kontinent ausnützen 

würden, da ohne eine zweite Front der Sieg über 

Deutschland nicht möglich sei. 

Andärerseits könnte aus gewissen Anzeichen 

der Eindruck gewonnen werden, daß es den Angel- 

sachsen mit der Erfüllung dieses russischen Begehrens 

nicht so eile. Dieses Zaudern kann militärische Gründe 

verschiedenster Art haben. Ohne Zweifel dürftsiaber 

auch politische Gesichtspunkte daboi eine E0iie 

spiälen. Damit wäre auch uns die Möglichkeit geboten, 

den in unserer Lage nur günstigen Zeitgewinn auch in 

dieser Richtung auszunützen. Jedenfalls kann die uns 

aufgezwungene Atempause in der Atlantikschlacht dazu 

beitragen, die latente angelsächsiah-russische 

Spannung zu verstärken, wenn es richtig ist, daß 

dieser Erfolg die Stellung der Angelsachsen in der 

Koalition (unserer Gegner stärkt und sie von den For- 

derungen ihres russischen Verbündeten unabhängiger 

macht. 



- 99 - 

I>iumn 21 ui)abc bei' Dncs, 2i.'inb, 2L'Clifrf 
imti vficcrtaiifl, 25clciulHiiii3, idui^fcii 

Ubricit bcr i'uff, QJU'n&|d>ciu ufii'. 

5.7-43 Beiipreohungen. bei Chef 3kl. 

A.) Vortrag 

Mo 

ist tro)t 

in dem 

Stück a 

sen Tag 

mit 250 

gerechn 

des ließt 

lieh In 

schaltut 

T Wa be 

zuversi 

vorgese: 

Ob 

Speer a 

nigen i 

königen 

punkte 

ist mit 

03 o f f i) in in ii i 11 c 

T V/a über Stand der Torpedofertigung: 

natsausbringung des Torpedos Typ "Zaunkönig" 

z erheblicher Schwierigkeiten, insbesondere 

ersonalsektor - Ingenieurmangel - mit 200 

3 1/7. gesichert. 75 Torpedos werden in die- 

n zur Erprobung geliefert. Ab August v/ird 

ab Januar 1944 mit 400 Stück monatlich 

t. Terminbestimmend ist Fertigstellung 

ahks, der Einschießen ersparen soll. Bezüg- 

enieurfehlbedarf Ton 200 Stellen wird Ein- 

.ig des Ob.d.K. bei Minister Speer erbeten, 

urteilt Risiko für Serienherstellung durchaus 

htlich. Einrichtung von 3 Stützpunkten ist 

aen. 

d.M. fordert Einschaltung der Hilfe von 

nch in Fertigung, die wesentlich zu beschleu- 

st, damit die üboote Ende August mit Zaun- 

eingesetzt 7/erden können. Eie Zahl der Stütz- 

ist auf 6 zu erhöhen, her Bau des Mfißtanks 

allen Mitteln vorzuziehen. 

Weiter meldet T Wa, daß Brauchbarkeit des Fat 

3 durch Versuchsschüsse erwiesen ist. Im Oktober 

werden 100, im November 200, ab Januar 440 Torpedos 

dieses Typs verfügbar sein. Engpaß ist Erstellung 

des Stellzeugs. 

Ob.d.M. fordert Einsatz des Fat 3 zusammen mit 

Zaunkönig, von dem Yfiederanlaufen des Ubootskrieges 

abhängt. Es handelt sich also um ein Problem von 

allergrößter Wichtigkeit. 
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ÄNMimi 
mit' 

lltu'ifit 

?Iujjtibc bc? Orte?, 7i>i»P, '^ctirv, 
^cci]tiiiji, ^deiiilifinit}, v^;iilHit}l'cii 

Per Vufl, Q}}oiiP|cl>riti ufii'. 
^ o v f ? ui in u i 11 c 

6.7-43 Beüpreoliungen bei Clief Siel. 

A.) Vorti-j-g T V/a über Stand der Torpedofertignng: 

lionataausbringung des ®orpedos Typ "Zaunkönig" 

ist trotz erheblicher Schwierigkeiten, insbesondere 

in dem :?ersonalse.£tor - Ingenieurmangel - mit 2CO 

Stück ab 1/7. gesichert. 75 Torpedos werden in die- 

sen Tagten zur Erprobung geliefert. Ab August wird 

mit 250k ab Januar 1944 mit 400 Stück monatlich 

gerechnät. Terminbestimmend ist Fertigstellung 

des Ließ tanke, der Einschießen ersparen soll. Bezüg- 

lich In ;enieurfehlbedarf von 200 Stellen wird Ein- 

schaltuhc darf Ob.d.LI. bei Minister Speer erbeten. 

T ’iYa be 

zuversi 

vorgese! 

Ob.d.H 

urteilt Risiko für Serienherstellung durchaus 

htlich. Einrichtung von 3 Stützpunkten ist 

uen. 

fordert Einschaltung der Eilfe von 

Speer auch in Fertigung, die wesentlich zu beschleu- 

nigen ist, damit die üboote Ende August mit Zaun- 

königen eingesetzt 7,erden können. Eie Zahl der Stütz- 

punkte ist auf 6 zu erhöhen. Der Bau des Meßtanks 

ist mit allen Mitteln vorzuziehen. 

Weiter meldet T Wa, daß Brauchbarkeit des Fat 

3 durch Versuchsschüsse erwiesen ist. Im Oktober 

werden 100, im November 200, ab Januar 440 Torpedos 

dieses Typs verfügbar sein. Engpaß ist Erstellung 

des Stellzeugs. 

Ob.d.H. fordert Einsatz des Fat 3 zusammen mit 

Zaunkönig, von dem Wiederanläufen des Uboctskrieges 

abhängt. Es handelt sich also um ein Problem von 

allergrößter Wichtigkeit. 
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SNuiim Angabe ^c£< Ortet, AJint, QBetter, 

«mb ©cegang, JSeleurtjtung, ©id^tigfeit 
llbr^cit ber Suft, QAonbfdjcin iifit'. 33 o t‘ f o tu in n i 11 c 

6.7.45 

(54) 

(55) 

B.) yortrag 5kl Qu A / U: 

a) Turmum'bau: 

Bis 

Uboote 7 

an die H 

Che 

stigen I 

stellen 

KTB Teil 

10/8. werden für 74 in Werften liegende 

S Turme geliefert sein. Die Verzögerung 

der Werftzeiten ist nur gering. Die im Westraum 

umzubauenden Boote werden durch die Lieferung 

eimatwerften nicht beeinträchtigt. 

f Ski entscheidet auf Grund dieser gün- 

age, daß sofort 2 weitere Boote (ohne 

Turmumbau) seitens Kmdr. Adm. üboote Gruppe 

Nord / Tlotte für BdU Norwegen zur Verfügung zu 

sind. (Vfg. 1/Skl 19152/43 Gkdos. in 

C Heft II a. ) 

b) Italienische 80 t - Uboote. 

Projekte 

Mittelme 

delt. Pi 

hierfür 

Che 

und mit 

Prüfung des von ital. BdU übergebenen Bau— 

s hat ergeben, daß es sich um ein für 

ereinsatz durchaus zweckmäßiges Boot han- 

age der eigenen Motorenlieferung wird 

noch geprüft. Erbetene Lieferung von Sehrohren 

kommt nicht in Betracht, da eigene Kapazität 

voll ausgeschöpft ist. 

f Ski entscheidet, daß Projekt empfohlen 

allen Mitteln moralisch unterstützt wer- 

den soll. Eine Beteiligung der Italiener am 

Projekt des Walther-Ubootes kommt angesichts der 

ungekläiten Gesamtlage indes nicht in Betracht. 

Dei Anregung , in Uonfaj^one 2 weitere große 

Transpoit-Uboote zu bauen, für die Druckkörper 

in Platl en von Deutschland geliefert wird, soll 

nachgegEngen werden. 
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C'iUimi 
mit’ 

Uhrjrtf 

6.7.43 

Jlrijinbt ttii Otltii, 'aSiiif, -JScntt, 
ecca.uij, Stlnicfiruna, SidiiUitcit 

der Puft, P^onbfdjciii iifii'. 

B.) Vortrag 

(54) 

(55) 

33LU'fcm muiffc 

5kl Qa A / U; 

a) Tu011111113au: 

Bis 10/8. werden für 74 in Werften liegende 

Uboote 73 Türme geliefert sein. Die Verzögerung 

der Werftzeiten ist nur gering. Die im Yfestraum 

umzubauenden Boote werden durch, die Lieferung 

an-die heimatwerften nicht beeinträchtigt. 

Chef Ski entscheidet auf Grund dieser gün- 

stigen läge, daß sofort 2 weitere Boote (ohne 

Turmumbau) seitens Kmdr. Adm. Uboote Gruppe 

Kord / Hotte für FdU Kerwegen zur Verfügung zu 

stellen sind. (Vfg. l/Skl 19152/43 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft Ha.) 

b) Italienische 80 t - Uboote. 

Prü 

Projekte 

Mittelme 

delt. Fi 

hierfür 

Che 

und mit 

fung des von ital. BdU übergebenen Bau— 

s hat ergeben, daß es sich um ein für 

ereinsatz durchaus zweckmäßiges Boot han- 

age der eigenen Motorsnliefcrung wird 

noch geprüft. Erbetene Lieferung von Sehrohren 

kommt nicht in Betracht, da eigene Kapazität 

voll ausgeschöpft ist. 

f Ski entscheidet, daß Projekt empfohlen 

allen ilitteln moralisch unterstützt wer- 

den soll. Eine Beteiligung der Italiener am 

Projekt des Y/altker—Ubootes kommt angesichts der 

ungekläiten Gesamtlage indes nicht in Betracht. 

t/ Del Anregung , in Uonf^kone 2 weitere große 

Transpoit-Uboote zu bauen, für die Druckkörper 

in Platlen von Deutschland geliefert wird, soll 

nachgeg^ngen werden. 
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£mtmn 
UllD 

UI)r^ctt 

2Inflrtbc bcö Ortcö, ©inb, Wen er, 
©ccfliiiin, 23elcud)tuii{j, ©icljtiijfcit 

Der Cuff, COToubf^tin ufiu. 
33 o r f o in in n i f f c 

6.7.43 C.) Lagebesprechung: 

X) :: a / l/Skl: Erneuter Antrag Dt. Marhdo. 

Italien auf Zuweisung von 4 H-Booten (s. KTB 

4/7.) hat Ski dahin entschieden, daß aus bereits 

genannten Gründen vorübergehende Zuweisung der 

nächsten 3 Boote der 12. Efl. und von R 38 für 

Minenaufgaben an der Sizilienküste nicht erfolgen 

kann. Überführung von E 38, 211 und demnächst 

fertig werdender R 178, 188 in Ägäis ist plan- 

mäßig durchzuführen. Künftiger Entscheidung je 

nach Lage bleibt es Vorbehalten, ob die am 15/7. 

bzw. 22/7- fertig werdenden 4 restlichen Boote 

der 12. Efl. auf 1—2 Wochen für Aufgaben im 

Sizil.enraum zur Verfügung gestellt werden. Lage- 

entwioklung in Ägäis kann darüberhinaus Verlegung 

weiterer eigener Seestreitkräfte aus Italienraum 

in Ägäis notwendig machen. Hit Befehl hierfür 

ist jederzeit zu rechnen, ohne daß Italienern 

gegenüber hiervon schon jetzt Gebrauch gemacht 

werden darf. 

II) fortrag chef Ski Qu A: 

a) 

Einwi 

bunke 

der 

schüfe 

bi 

Hach Bericht Marinebauamtes Hantes lassen 

■kungen feindl. Bombentreffer auf Uboots- 
• in St. Hazaire (Durchbiegen der Stahlbän- 

s 60 mm) auf Verwendung von Spezialbomben 

ßen. Im ganzen ist der Befund unbedenklich. 

b) Antrag von Ski, Ubootsbunkerbau in Herwegen 

in Dringlichkeit vorzuziehen, ist von OKW / W.P.St. 

abgelehnt. Chef Ski ist mit Vorschlag einverstan- 

den, Angelegenheit auf sich beruhen zu lassen. 
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©ntnm 
Ultt) 

lll)r^(U 

Eingabe bttf Drtctf, Winb, Qüctrcr, 
©eegaug, iBtlcu^tung, 0icl>tigfcit 

ber Cu ft, OToubfd^cin iifio. 
QSorfDiniuntffc 

6.7.43 C.) LaKe’besp.; ..ohuiiK: 

X) a / l/Skl: Erneuter Antrag Et. Markdo. 

Italiin auf Zuweisung von 4 H-Booten (s. KTB 

4/7.) Bat Ski dahin entschieden, daß aus Bereits 

genannten Gründen vorübergehende Zuweisung der 

nächsten 3 Boote der 12. Hfl. und von R 38 für 

Minenaufgaben an der Sizilienküste nicht erfolgen 

kann. Überführung von R 38, 211 und demnächst 

fertig vverdender R 178, 188 in Ägäis ist plan- 

mäßig durchzuführen. KünftigerEntscheidur.g ;e 

nach läge bleibt ec Vorbehalten, ob die am 15/7. 

bzw. 72/7. fertig werdenden 4 restlichen Boote 

der 12. Rfl. auf 1-2 Wochen für Aufgaben im 

Sizil.enraum zur Verfügung gestellt werden. Lage- 

entwiiklung in Ägäis kann darüberhinaus Verlegung 

weiterer eigener Seestreitkräfte aus Italienraum 

in Ägäis notv/endig machen. Mit Befehl hierfür 

ist jederzeit zu rechnen, ohne daß Italienern 

gegenüber hiervon schon jetzt Gebrauch gemacht 

Yferdeu darf. 

IX) Vertrag chef Ski Qu A: 

b:_ 

a) 

Einwi 

bunke 

der 

schliß 

h) 

in Br. 

abgel 

den, 

Hach Bericht Marinetauamtc-s Hantes lassen 

■kungen feindl. Bombentreffer auf Uboots- 

• in St. Hazaire (Burchbiegen der Stahlbän- 

a 60 mm) auf Verwendung von Spezialbomben 

ßen. Im ganzen ist der Befund unbedenklich. 

Antrag von Ski, Ubootsbunkerbau in Herwegen 

nglichkeit vorzuziehen, ist von OKW / W.F.St. 

shnt. Chef Ski ist mit Vorschlag einverstan- 

ngelegenheit auf sich beruhen zu lassen. 



- 102 

unt> 
Ubricit 

Eingabe berf örtc^, 'SJinb, Wetter, 
0eegang, JBcIcuctttung, ©irijtigfeit 

ber 2iift. CMoiicfduiii itfii'. 
03 o v f o m m n i f f e 

6.7.45 

(56) 

c) Fra^e scliv/immenden Schutzes für BV-Flugboote 

in BiVärosse ist mit OB Mar.Gr. West besprochen, 

der weiteres veranlaßt. 

d) In Frage Weiterbaues von Siebelfähren war 

bereits Arfang Juni zwischen Ski Qu A und Iw 

Einvernehmen herbeigeführt. Chef Ski befiehlt, 

daß erneute Ansprache dieses Punktes durch OB Süd 

(s. KTB 4/7«) durch Hinweis auf Vorgang beantwortet 

wird. 

e) Planung von 0.1. für ital. Hafenbauten und 

Anlegestellen schätzt erforderliche Baudauer auf 

voraussichtlich 2 Monate. Ber Gedanke, eine Seil- 

bahn über die Messinastraße zu legen, ist fallen 

gelassen worden. Erwogen wird z.Zt. der Gedanke, 

eine Pipeline für den Brennstoffnachschub durch das 

Wasser zu legen. 

f) Bie inzwischen eingetroffenen Berichte des 

General von Unruh Uber seine Auskämmungsaktion 

bei der Kriegsmarine geben zu besonderen Maßnahmen 

keinen Art.aß. Ernsthafte Beanstandungen sind an 

keiner Stolle erhoben worden. 

III) Chef 

betr. Sich 

Marineprog: 

Führers e: 

M Vfehr meldet, daß Befehl Chefe OEW 

.erstellung der Arbeitskräfte für das 

;ramm 1943 entsprechend der Weisung des 

.ngegangen ist. 
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Ullt> 

Ubrjcit 

?liigabe DC^ örtc^, Werter, 
©fcgang, iBdcuAnmg, Sicljtigfeir 

ber eil fr. Sfloncfcbein ufii'. 

6.7.43 

(56) 
Bi^ai 

53 in' f 0 m m ui f f c 

c) Pra§e ooiLV/immenden Schutzes für BV-Flugboote 

se ist mit OB Mar.Gr. West besprochen.. 

der weiteres veranlaßt. 

d) In Frage Weiterbaues von Siebelfähren war 

bereits Aifang Juni zwischen Ski Qu A und Iw 

en herbeigeführt. Chef Ski befithlt, 

e Ansprache dieses Punktes durch OB Süd 

7.) durch Hinweis auf Vorgang beantwortet 

Einverneha 

dafi erneut 

(s. KTB 4/f 

wird. 

e) Planung von O.T. für ital. Hafenbauten und 

Anlegestellen schätzt erforderliche Baudauer auf 

voraussichtlich 2 iäonate. Der Gedanke, eine Seil- 

bahn über die Messinastraße zu legen, ist fallen 

gelassen v'orden. Erv.ogen wird z.Zt. der Gedanke, 

eine Pipeline für den Brennstoffnachschub durch das 

Wasser zu legen. 

f) Die inzwischen eingetroffenen Berichte des 

General von ünrüh über seine AuskdBmiungsaktion 

bei der Kriegsmarine geben zu besonderen Maßnahmen 

keinen Anlaß. Ernsthafte Beanstandungen sind an 

keiner Stolle erhoben worden. 

III) Chef M Wehr meldet, daß Befehl ChefeCKW 

betr. Sicherstellung der Arbeitskräfte für das 

Marineprogramm 1943 entsprechend der Weisung des 

Führers eingegangen ist. 
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SNumn 

Uhrjcit 

' 21 ii i} i' b c fee D n c t\ 2B i u D, Weite r, 
Seegang, 25elntci>tung, ®icbtigfcit 

fer Suff, ■IHout'fdiciit ufii4. 
QJin'fommiuffc 

6.7-43 

(57) 

Im. kleinste! Kreis 

IV) 1° 
a) 0 

Lage 

rtrag I a / l/Skl; 

B Süd hat unter dem 30/6. eine Beurteilung 

der Lage auf den Inseln Sizilien, Sardinien und 

Corsika aufgestellt und vorgelegt. Ausfertigung 

für C/Skl gern. l/Skl 1909/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heft XIV. 

De 

Schluß: 

r Bericht kommt zusammenfassend zu folgendem 

gun, 

ie Behauptung der Inseln Sizilien, Sardinien 

sika gegen Angriffe starker feindlicher Kräf- 

im allgemeinen gesehen rein kräfte- und ver- 

smäßig möglich. Von entscheidender Bedeutung 

r die Haltung der ital. Truppe. Es ist zu 

daß Anwesenheit und später Einsatz der 

en Truppen den Geist der ital. Truppen zu 

n der Lage sind. Wenn die ital. Inselver- 

.g in der Gesamtheit und der ital. Soldat 

versagen, so muß früher oder später mit dem 

der Inseln gerechnet werden, da die deut- 

räfte nicht ausreichen, um sie auf die Dauer 

zu verteidigen." 

Inj einzelnen ergibt sich aus dem Bericht u.a., 

daß die) Marineartl .Abteilung auf Sizilien bei Gela 

eingesejtzt werden soll. Der von OB Süd in Betracht 

gezogere Beindangriff gegen den S0-Teil der Insel 

Sizilien mit anschließendem Vorstoß gegen oder 

gleichzeitigem Einbruch in die Enge von Messina 

würde den Abfluß eigener Seestreitkräfte und Han- 

delsschiff sraums aus dem tyhrenischen Meer nach dem 

Osten sehr erschweren. Befh. Dt. Markdo. Italien 

hat vor der Lagebeurteilung unmittelbar Kenntnis 

erhaltqn. 

»D: 

und Cor 

te ist 

sorgungl: 

ist abe: 

hoffen, 

deutsch!' 

heben 

teidi, 

selbst 

Verlust 

sehen ■ 

allein 
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XMHUU 
unb 

llkjcii 

'Jinijiibc bcp Dnci', ^Siub, Wetter, 
Sccgiuiii, ^clcudutino, 0id)ti$fcit 

ber Suft, ’^onb(d*ttn ufii'. 
^orfo mm niffc 

6.7.43 

(57) 

Im kleinste! Kreis 

IV) Vo rtrag I a / l/Skl; 

a) 0 B Süd hat unter dem 30/6. eine Beurteilung 

der Lage auf den Inseln Sizilien, Sardinien und 

Corsika 

für C/S 

Teil C 

De 

Schluß: 

aufgestellt und vcrgelegt. Ausfertigung 

ikl gern. l/Skl 1909/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Heft XIV. 

:r Bericht kommt zusammenfassend zu folgendem 

"Die Behauptung der Inseln Sizilien, Sardinien 

und Corsika gegen Angriffe starker feindlicher Kräf- 

te ist im allgemeinen gesehen rein kräfte- und ver- 

sorgungsmüßig möglich. Yon entscheidender Bedeutung 

ist aber die Haltung der ital. Truppe. Es ist zu 

hoffen, daß Anwesenheit und später Einsatz der 

deutschen Truppen den Geist der ital. Truppen zu 

heben in der Lage sind. Wenn die ital. Inselver- 

teidigung än der Gesamtheit und der ital. Soldat 

selbst versagen, so muß früher oder später mit dem 

Verlust der Inseln gerechnet werden, da die deut- 

schen hräfte nicht ausreichen, um sie auf die Dauer 

allein zu verteidigen." 

In einzelnen ergibt sich aus dem Bericht u.a., 

daß die Marineartl.Abteilung auf Sizilien bei Gela 

eingesetzt werden soll. Der von CB Süd in Betracht 

gezogere Feindangriff gegen den S0-Teil der Insel 

Sizilien mit anschließendem Vorstoß gegen oder 

gleichzeitigem Einbruch in die Enge von hessina 

wurde den Abfluß eigener Seestreitkräfte und Han- 

delsschiffsraumsaus dem tyhrenischen ileer nach dem 

Osten hehr erschweren. Befh. Dt. ilarkdo. Italien 
i 

hat vori der Lagebeurteilung unmittelbar Kenntnis 

erhalten. 
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^rttum 
imb 

llbruit 

Eingabe bft< Orte«!, ^Piiib, QSetrev. 
©eegang.. !Selcucbtiing.. ©ichtigFcit 

ber CM ft. Cl^oMbfditin ufti». 
^ LH- F 0111111II i f f c 

6.7.43 

(58) 

(59) 

AJ.; 

Die 

■b) Die 
Blockadebreb: 

Es ist beabp 

Schiffe im 

reichen 

dazu sind Y7 

Ozean vorges 

über solche 

Heumondperi 

hinaus in S 

standen. 

slauftermine für 5 in. Japan liegende 

her müssen nunmehr festgesetzt werden, 

ichtigt, so zu disponieren, daß 3 der 

Kovember und 2 im Dezember Europa er- 

reine Fahrzeit beträgt 50 - 54 Tage, 

Wartezeiten im Südatlantik bzw. Indischen 

ehen. Außerdem verfügen die Schiffe 

Reserven, daß sie ggf. bis zur nächsten 

ode über den geplanten Ahkunftsmonat 

ee bleiben können. Chef Ski ist einver- 

Besonderes . 

D.W.St.K. (Marine) berichtet über Verhandlungen 

betr. französisches Schiffbaumaterial, die infolge 

unverkannter veränderter Forderungen und Drängens 

des RKS eir.e unerwünschte Zuspitzung erfahren 

haben. D.W.St.K. hält Herbeiführung grundsätzlicher 

Entscheidung zwischen OEM und RKS für erforderlich, 

ehe die Verhandlungen mit den Franzosen fortgesetzt 

werden. Abschrift des Fs. l/Skl 19210/43 Gkdos. 

in KTB lei], B Heft V. 

II) 3/Skl hat auf Grund von Beutematerial Angaben 

über schnelles Mannschaftslandungsboot neuen Typs 

(DOP) zusanmengestellt. Ausfertigung gern. l/Skl 

20210/43 g<jh. in KTB Teil D "Feindlagematerial". 
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t'ntmn 
mit 

Uhrtcit 

Eingabe bct< OvtcWinb, 'T^cdti'. 
©ccgaitg. »clcuduiiiig. ©ichtigfcit 

frer 2ufr, O^piiffdicin ufii'. 
^ovf ommuiffc 

6.7-43 

(58) 

(59) 

An 

Diie 

■b) Die 
Bloekadebre 

Es ist beab^ 

Schiffe im 

reichen, 

dazu sind Yi 

Ozean vorge 

über solche 

Eeumondperi 

hinaus in S 

standen. 

slauftermine für 5 in. Japan liegende 

eher müssen nunmehr festgesetzt worden. 

ichtigt, so zu disponieren, daß 3 der 

Hovember und 2 im Dezember Europa er- 

reine Eahrzeit beträgt 50 - 54 Tage, 

Wartezeiten im Südatlantik bzw. Indischen 

sehen. Außerdem verfügen die Schiffe 

Reserven, daß sie ggf. bis zur nächsten 

ode über den geplanten Ahkunftsmonat 

ee bleiben können. Chef Ski ist cinver- 

Besonderes 

D.W.S11.K. (lüarine) berichtet Uber Verhandlungen 

betr. französisches Schiffbaumaterial, die infolge 

unverkanntsr veränderter Ford rungen und Drängens 

des RKS eirle unerwünschte Zuspitzung erfahren 

haben. D.Yf.St.K. hält Herbeiführung grundsätzlicher 

Entscheidung zwischen GEI und RKS für erforderlich, 

ehe die Verhandlungen mit den Franzosen fortgesetzt 

werden. Abschrift des Es. l/Skl 19210/43 Gkdos. 

in KTB Teil B Heft V. 

II) 3/Skl 

über sehne 

(DOP) zusai 

20210/43 g 

hat auf Grund von Beutematerial Angaben 

les Mannschaftslandungsboot neuen Typs 

.Amengestellt. Ausfertigung gern. l/Skl 

^h. in KTB Teil D "Eeindlacematerial". 



- 105 - 

örtlUIII 

imD 

llbrjcit 

5.7.43 

(60) 

■jlnöiilu* Dct' Outce, Ql'inD, QUcrtcr, 
©ccflrtiirt- 25clcud)tuujj, ®iri)tiotcit 

^cr 2uft, IRonbfthcin ufii'. 
55 0 v f D m m n i f f c 

I. Kxiegf 

1. Peindl 

XII) Klptlt. Bartels, Führer des Küstensicherungs- 

verbandes der norweg. Westküste, hat beachtens- 

werte Anregungen vorgelegt, die sich mit der 

Einschaltung der Phantasie als Waffe befassen 

und praktische Vorschläge enthalten, wie der 

gegnerischen Betätigung im norwegischen Küsten- 

gebiet Abbruch getan werden kann. Ski hat die 

Vorlage den Frontstellen zur Kenntnis gebracht 

Ausfertigung der Verfügung gern. 1/Skl I op 

17637/43 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

Lage 6/VII. 

ührung in den außerheimischen Gewässern. 

aSe: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene 

M: 

"Marco 

einen 

Angabe 

BdU op 

I 

hält 

de \7ei 

är.Att. Tokio meldet, daß Aufnahme von 

Polo" durch Minenleger "Hazutaka" und 

Hbootsjäger erfolgen soll und übermittelt 

n über Aussehen dieser Einheiten. 2/Skl 

ist unterrichtet. 

Ma: 

Lase: 

a der Frage des Streichens der Stengen er- 

r.Att. Tokio durch Telegramm 0215 folgen- 

3ung: 
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5>tiium 
unt> 

tlhrjtit 

^hifliibc One?, QL'iuö, QÜcncr, 
eccgaii}), 25clcHdMini!), ©irf)tiöfcii 

fcr i'uft, CPtonbicbcin ufiiv 
^oufoniiuniifc 

5.7-45 

(60) 

XII) ü: 

verban 

vierte 

Einscli 

und pr 

gegaex 

gebiet 

Vorlag 

Auef er- 

17637/- 

ptlt. Bartels, Führer des Küstensicherungs- 

des der norv-eg. Tfestküste, hat beaohtens- 

Anregungen vorgelegt, die sich mit der 

altung der Phantasie als Waffe befassen 

aktische Vorschläge enthalten, wie der 

ischen Betätigung im norwegischen Küsten- 

Abbruch getan werden kann. Ski hat die 

e den Frontstellen zur Kenntnis gebracht, 

tigung der Verfügung gern. 1/Skl I op 

43 Gkdos. in MB Teil B Heft V. 

Lage 6/VII. 

I..Kriegf ünrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindl age: 

B, esondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene 

M: 

"Marco 

einen 

Angabe 

BdU op 

I 

hält 

de Wei 

Mi: 

Lat:e: 

ir.Att. Tokio meldet, daß Aufnahme von 

Polo" durch Minenleger "Hazutäka" und 

ilbootsjäger erfolgen soll und übermittelt 

o. über Aussehen dieser Einheiten. 2/Skl 

ist unterrichtet. 

a der Frage des Streichens der Stengen er- 

•r.Att. Tokio durch Telegramm 0215 folgen- 

sung: 
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Datum 
mit' 

Uhrjcit 

6.7-43 

(61) 

Eingabe .Ortetf, 'SJinb, Wetter, 
Seegang, Sclcucfttung, ©khtigfeit 

^er 2uft. ‘Wonbfebein ufio. 

4) Einwänc. 

Oberfal.: 

AbnelmiE 

wenn i 

bringe; 

Stenge 

liehe 

schätz- 

25 er f o in in n i f f c 

1) Bortigi Einwände waren hier vorher eingehend ge- 

prüft. Ski sieht in auffälligem Äußeren B.B. 

größere Gefährdung als in Verkleinerung Ge- 

sichtslnreis durch Abnehmen der Stengen. 

2) Ausguck auf Mastknopf über Saling auf B.B. im 

allgemeinen höher als Feindausguck direkt auf 

Saling oder höchsten Punkt der Brücke, wie zur 

Zeit üblich. 

3) Bei unsichtigem Wetter - Dämmerung usw. - Höhe 

Ausguck gleichgültig, harmloses und übliches 

'Aussehen wichtigste Hilfe, 

e B.B .-Kapitäne werden von Siel, da für 

.rt wesentlich, anerkannt und Befehl zum 

m der Stengen aufgehoben. Ski empfiehlt, 

■gend möglich, ausfahrbare Stengen anzu- 
li falls nicht möglich, wenigstens eine 

'egzunahmen, um die bei Feindschiffen üb- 

llngleichheit der Mastenlänge, die Lage- 

,ung sehr erschwert, zu erreichen. 

Eingehende Prüfung der von Mar.Att. Tokio 

gemeldeten Absichten betr. Wiederaufnahme des 

Blockadebrecherdienstes hat zur Festlegung folgen- 

der Daten in den Häfen des Südraumes zum Absprung 

nach Europa geführt: 

"Westrland" 18/9. 

"Burgenland" 25/9. 

.."Eio Grande" 30/9. 

"Osomo" 26/10. 

"Alslerufer" 4/11. 

Die entsprechenden Auslauftermine aus Japan 

Sind von liur.Att. Tokio festzusetzen. Abschrift 

Telegramms l/Skl I k 1927/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil 0 Heit I. 
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C-iHiini 
ui^ 

llhr%;cii 

Jliitjiibc De-j Dutf, TiJinb, QUctttr, 
^fCöiUJö, SöcIcudHiing, ©itbtigfeit 

bcr 2nfr. C^OHbfcbcin ufiiv 
33 o V f o in m n i f | c 

6.7.45 

(61) 

1) Dortigo Einwände waren liier vorher eingehend ge- 

prüft. Ski sieht in auffälligem Äußeren B.B. 

größere Gefährdung als in Verkleinerung Ge- 

sichtslneis durch Abnehmen der Stengen. 

2) Ausguck auf Mastknopf über Saling auf B.B. im 

allgemeinen höher als Feindausguck direkt auf 

Saling oder höchsten Punkt der Brücke, wie zur 

Zeit üblich. 

5) Bei unsichtigem Wetter - Dämmerung usw. - Höhe 

Ausguck gleichgültig, harmloses und übliches 

'Aussehen wichtigste Hilfe. 

e B.B.-Kapitäne werden von Ski, da für 

rt wesentlich, anerkannt und Befehl zum 

n der Stengen aufgehoben. Ski empfiehlt, 

■gend möglich, ausfahrbare Stengen anzu- 
Lf falls nicht möglich, wenigstens eine 

'egzunahmen, um die bei Feindachiffen üb- 

lllngleichheit der Mastenlänge, die Lage- 

limg sehr erschv/ert, zu erreichen. 

Eingehende Prüfung der von Star.Att. Tokio 

gemeldeten Absichten betr. .Viederaufnahme des 

Blockadebrecherdienstes hat zur Festlegung folgen- 

der Daten in den Häfen des Südraumes zum Absprung 

nach Europa geführt: 

"Westrland" 18/9. 

"Burgenland" 25/9. 

-"(Rio Grande" 30/9. 

"Osoino" 26/10. 

"Alsiferufer" 4/11. 

Die entsprechenden Auslauftermine aus Japan 

sind von tar.Att. Tokio festzusetzen. Abschrift 

lelegrammd l/Skl I k 1927/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heit I. 

4) Einwänc. 

Überfah: 

Abnehmt 

wenn i 

bringe; 

Stenge' 

liehe 

schätz' 
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SNuimi 

mit’ 
llhru'ii 

?I ii ;i a b c DCI-> Df IC'.-. X' i ii i\ X'Ciici-, 
0 c c;] ti II }i, i*’ c I c II d) i ii ii g, i d> l i 9 f c i i 

Der i'uft. OTontifdiciii ufii'. 
Inu-f oiiiiii II iffc 

6.7-43 3 kl 

politi3ch.6 

Iberisehe 

Dt. I. 

"Vulkania1' 

(s.Ps. 17 

II. 

?ein.diap;e; 

Aufklärungstätigkeit der 19* Gruppe war normal. 

2? Flugzeuge v/aren eingesetzt. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atl; antikküste; 

Gelei- 

laufen. "4 

Pallice e 

Peilzeiche 

U 462 ausl 

festgestel 

Fisch-D. i 

Ergebnis. 

Zwisc 

Brest Hineh-i 

Geleit- 

verlief pl 

etzt Unterrichtung von Schiff 28 über 

Lage mit Fl 1325 fort. Behandelt sind 

Halbinsel und Türkei. 

arkdo. Italien übermittelt Standort HS 

am 4/7. 0900 Uhr in 1507 Hord 4155 Ost 

5). 

Vf e s t r a u m . 

t U 462 ist 1030 Uhr in die Gironde einge— 

öwen und "Jaguar" sind 1200 Uhr in La 

ingelaufen. In BF 8640 wurden auf 600 m Yfelie 

n gehört, die in gleicher Position von 

aufend unmittelbar vor fdl. Luftangriff 

,1t waren. Untersuchung von 2 spanischen 

a diesem Gebiet auf FT—Gerät blieb ohne 

:aen 0100 und 0200 Uhr wurden 12 sm SYf-lich 

.abwürfe durch Peilungen festgestellt. 

Sicherungsdienst vor der Atlantikküste 

anmäßig. 
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tMium 
unt< 

1 Unheil 

?IiiiliiL'c i' c ^ Orte?, 
t3cci]iiiiii, ^clcudmia«), k? iduiiitcii 

t>ci‘ i'iifi. CPU'ii D | eit c i ii u f ii'. 
^nu'f c in in II i 11 c 

6.7-43 3 kl E 

politi E>ch.e 

Iberi jch.e 

Dt. I. 

"Yulkania1' 

(s.Ps. 17 

etzt Unterrioh.tung von Gcliixf 28 übsr 

Lage alt I'T 1325 fort. Deliandelt sind 

Halbinsel und (Türkei. 

arkdo. Italien übermittelt Standort MS 

am 4/7- 0900 Uhr in 1507 Kord 4155 Ost 

5). 

II. raum 

1. Peindla^e: 

Auf kl 

27 Plugzeui 

2. lilpiene Lafc 

ärangstätigkeit der 19. Gruppe v.ar normal, 

ge v;aren eingesetzt. 

Gebiet Atl 

e: 

antikküste: 

Geleit U 462 ist 1030 Uhr in die Gironde einge- 

laufen. "Möwe" und "Jaguar" sind 1200 Uhr in la 

£allice eilngelaufen. In BP 8640 wurden auf 6C0 m Welle 

Peilseichetn gehört, die in gleicher Position von 

U 462 ausllaufend unmittelbar vor f dl. Luftangriff 

lt waren. Untersuchung von 2 spanischen 

.1 diesem Gebiet auf PI—Gerät blieb ohne 

festgestel 

Pisch-D. i 

Ergebnis 

Zwisc 

Brest Mine 

verlief pl 

iien 0100 und 0200 Uhr wurden 12 sm SW-lich 

iiabwUrfe durch Peilungen festgestellt. 

Geleit- uni Sicherungsdienst vor der Atlantikküste 

anmäßig. 
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3>iUum 
Ullt 

llbrjcit 

Slngabc Dti< Ortei<, 'Biuf, ‘JBcttev, 
©ccortiifl, JSclciid)(iiitg, ©id)tigfcit 

ber 2iift, TUnbfduin ufii'. 
35 ov f o m m n i f f c 

6.7.43 Seefiebiet 

TätifJ 
ohne Zwis 

homben auf 

militäris 

zum 7/7- v 

geleit 8 

Nach, 

zwischen 

Detonation 

Peilungen 

um Räumarlj) 

fand keine 

einmal ang 

Am 2/7. 

Detonation 

waren die 

scheiben 

liehe Mar}.; 

möglichst 

lim Entfern- 

tst beaufp 

anzuforde 

wur 

III. Nord 

N o r d s e 

■PL 11. L 

eine Me 109» 

schossen. B- 

und 0210 Ohr 

Kanal: 

keit der BSW-Streitkräfte vollzog sich 

cjhenfälle. 2100 Ohr fielen mehrere Feind- 

Hafen und Stadtgebiet Boulogne ohne 

che Schäden. 4*ffl. verlegt in der Nacht 

on Boulogne nach Le Havre unter Minen- 

Itfl. 

Meldung von Gruppe West wurden seit 25/6. 

ifoulogne und Cherbourg häufige schwere 

en in großer Entfernung und verschiedene^ 

gehört. Ursprüngliche Annahme, daß es sich 

eiten in eigenen Flankensperren handelt, 

Bestätigung. Luftaufklärung konnte nur 

esetzt werden und brachte kein Ergebnis. 

den erstmalig in Zusammenhang mit den 

en Flugzeug^räusche erfaßt. Am 5/7. abench 

Detonationen so stark, daß die Fenster- 

en Dieppe klirrten. Gruppe West hat sämt- 

ne- und Heeresdienststellen aufgefordert, 

genaue Peil- und Zeitangaben herzugeben, 

ungen feststellen zu können. 2.S.D. 

ragt, jeweils sofortige Luftaufklärung 

rn. 

see , Norwegen, Nordmeer. 

ottille hat nördl. Norderney 1010 Uhr 

die nicht mit ES ausgerüstet war, abge- 

Jruppe der 34-Msfl. wehrte zwischen 0155 

westl. Den Helder Angriff fdl. S-Boote 
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'C'LUUIII 

mit' 
Ubr^cit 

^In^abc fei< Drtfi<, QBInf, Ql?etter, 
@ccijiiii0t J55cIctid>tutig, @t(f)ti(jfcit 

t>er Suff, OTenbfduin ufii'. 
Q^offominiitffc 

6.7.45 Seegebiet Kanal: 

Tätig! 
ohne Zwis 

homben aul 

militäriB 

zum 7/7. T 

geleit 8 

Hach, 

zwischen 

DetonatioiV' 

Peilungen 

um Räumarb 

fand keine 

einmal ang 

Am 2/7. 

Detonation 

waren die 

scheiben 

liehe Mar}.; 

möglichst 

um Entfer: 

ist beauft 

anzuford 

keit der BSW-Streitkräfte vollzog sich 

c}henfalle. 2100 Uhr fielen mehrere Eeind- 

Hafen und Stadtgebiet Boulogne ohne 

che Schäden. 4*Tfl. verlegt in der Hacht 

on Boulogne nach le Havre unter Hinen- 

Itfl. 

Keldung von Gruppe West wurden seit 25/6. 

^oulogr.e und Cherbourg häufige schwere 

en in großer Entfernung und verschiedene.^ 

gehört. Ursprüngliche Annahme, daß es sih 

eiten in eigenen Eiankensperren handelt, 

Bestätigung. Luft .ufklärung konnte nur 

esetzt werden und brachte kein Ergebnis. 

den erstmalig in Zusammenhang mit den 

en Elugzcugpräusche erfaßt. Am 5/7. aben& 

Detonationen so stark, daß die Eenoter- 

:.n Dieppe klirrten. Gruppe West hat sämt- 

ne- und Heeresdienststellen aufgefordert, 

genaue Peil- und Zeitangaben herzugeben, 

ungen feststellen zu können. 2.S.D. 

ragt, jeweils sofortige Luftaufklärung 

WUT 

e:rn. 

III. Kord see ,Korwegen,Hordmeer. 

H o r d s e 

EL 11. L 

eine Me 109, 

schossen. B- 

und 0210 Uhr 

ottille hat nördl. Uorderney 1010 Uhr 

die nicht mit ES ausgerüstet war, abge- 

Jruppe der 34.Msfl. wehrte zwischen 0155 

westl. Den Helder Angriff fdl. S-Boote 
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©rttUlU 
imc> 

Ubrjcit 

2Iiiflrtbc btö Drtco, ‘2ßi«t>( QBcttcr, 

Öccjjt'ii«), Seiend)tuiii), 0id)iij)fcit 
ocr Stuft, Oftoiit»fdiciu ufii'. 

55 o r f o m in n i f f e 

5.7-43 ab. Gruppe 

Erfolg und 

angriff . 

leicht bes 

Vor d sn ostfrieaischen Inseln wurden 5 EUl/j ge- 

räumt . 

Geleit- und Sicherungsdienst im Bereich des 

BSN wurde planmäßig durchgeführt, letzte Hotte 

der 11.Hfl. hat von Cuxhafen über lelfzyl durch 

Kanäle nac'i Rotterdam verlegt. 

H o r w e 3;en/lIordmeer 

1. Eeindla 

Üb 

Islandslt 

AufKlär 

nisse 

Grimsey 

von 13 

der 

schiede 

Par ö 

2. Eigene 

Am 

Petaamo 

auf Pi 

sowie b 

lufttäti 

20 Schilf: 

nach Süd 

wurde 0610 Uhr durch 2 fdl. Jäger ohne 

1240 Uhr durch 7 fdl. Plugzeuge im Tief- 

: Bordwaffen angegriffen. Boote wurden 

ihädigt. 

r der Nordsee wurden 9 Plugzeuge, bei den 

affein 4 im Einsatz festgestellt. Eigene 

ang im Eismeer blieb ohne taktische Erkennt- 

tn der Dänemarkstraße wurde im Raum der 

-Insel und ostw. langanes je eine Gruppe 

bzw. 6 Pischerfahrzeugen gesichtet. Westl. 

ir standen einige Küstenfahrzeuge auf ver- 

üben Kursen. 

Lafie: 

4/7. abends wurden Battr. Kap Romanow und 

v2?-+
2
0R

e»eP stehenden Geschützen mit 20 Schuß beschossen. 
cherhafbihseTylm Raum Narvik und Vardö 

ei Drontheim und Bergen wurde geringe fdl. 

igkeit beobachtet. Im Geleitdienst wurden 

fe und ein Uboot nach Horden und 20 Schiffe 

en geführt. Am 5/7. 2136 Uhr wurde eine 
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thitimi 
imb 

Uhrjcit 

?1 iiöiibc beö Drtce, Winb, Qücrtcr, 
® c C()iUi i), 25 d c ii ci; t ii ii ij, 0 i d) i U] f c 11 

bcr l'uft, CPidiibfchciii ufii'. 
25ovfomniniffc 

5.7.45 ab. Gruppe 

Erfolg und 

angriff . 

leicht bes 

wurde 0610 Unr durch 2 fül. Jäger ohne 

1240 Uhr durch 7 fdl. Flugzeuge im Tief- 

; Bordwaffen angegriffen. Boote wurden 

ihädigt. 

Vor d sn ostfriesischen Inceln wurden 5 ELil/j ge- 

räumt . 

Geleit- und Sicherungedienst im Bereich des 

BSH wurde planmäßig durchgeführt, letzte Rotte 

der ll.Rfl. hat von Cuxhafen über Delfzyl durch 

Kanäle nac'i Rotterdam verlegt. 

H o r w e en/Nordmeer 

1. Feindla 

Üb 

Islondaft 

Aufklär 

niese 

Grimsey 

von 13 

der 

schiede 

Bari 

är der Nordsee wurden 9 Flugzeuge, bei den 

;affein 4 im Einsatz festgestellt. Eigene 

mg im Eismeer blieb ohne taktische Erkennt- 

[n der Bänemarkstraße wurde im Raum der 

-Insel und ostw. Langanes je eine Gruppe 

bzw. 6 Fischerfahrzeugen gesichtet. Westl. 

er standen eunige Küstcnfalirzeuge auf ver- 

üben Kursen. 

2. Eigene [Lage 

Am 

Petsamo 

auf Fi 

sowie b 

lufttäti, 

20 Schilf: 

nach 

4/7. abends wurden Battr. Kap Romanow und 

von 2 ,verdecktestehenden Geschützen 

Süi 

: cheFEäXbins§lfxmelaümaMrvik und Vardö 

ei Drontheim und Bergen wurde geringe fdl. 

Lgkeit beobachtet. Im Geleitdienst wurden 

'fe und ein Uboot nach Norden und 20 Schiffe 

en geführt. Am 5/7. 2136 Uhr wurde eine 
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*>rtfum 
unf 

llbrjcit 

?litijiibc Dci< Örtcf. Winb. Werter, 
^cctjang, Q^clciuhtuuö, ©id'tigFeit 

bcr i?uft. ^OMbfchfin ufii». 
^ L' r f L' m m n i f f c 

6.7.43 PW 58 von eigenem Geleit vor Kr’sund Nord abgeschos- 

sen, da E.S 

Satzung konnte gerettet werden. 

Admiral 

mäßig zu Übungen am 4. abends ausgelaufen ist. 

IT. Skagerrak 

1. Feindlage: 

Bas Bi 

Kronstadt-B 

verändert 

2. Eigene Lage 

Am 5/7 

mit 2 Uffz. 

maxinewerft 

der überleg 

zunächst nicht beantwortet war. Be- 

Nordmeer meldet, daß Kampfgruppe plan- 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ld der fdl. Schiffsbewegungen vorder 

icht und im östl. Finnenbusen blieb un- 

2000 Uhr haben 2 dänische Seekadetten 

und 4 Matrosen in der dänischen Kriegs- 

sich eines Motorbootes bemächtigt und 

sind nach Schweden entflohen. Die Flucht konnte wegen 

;enen Geschwindigkeit des Bootes nicht ver- 

hindert werden. (s.Fs. 1200). 

Im übr 

gesamten Os 

igen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

tsee-Bereich nicht zu melden. 

U b o o t 

1. Feindlage: 

skriegführung 

Nach e 

Admiralität 

neu kontrui' 

iner Exchange-Meldung hat britische 

amtlich bestätigt, daß durch den Einsatz 

erter Hilfsflugzeugträger die "Lücke" im 
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SNuiiiu 
Hilf 

Ul'fjcit 

?[iiijrtbc bei? Ortc^. Winb. Werter. 
^cc;iaiig, S&eleudWiiUi), 0id'tigfeit 

ber C^Piibfdui» itfiu. 
|| L' r f o ni m n i f f c 

s.7-4: PW 58 von eigenem Geleit vor Kr'sund Nord abgeschos- 

sen, da E.s[ zunächst nicht beantwortet war. Be- 
satzung konnte gerettet werden. 

Admiral Hordmeer meldet, daß Kampfgruppe plan- 

mäßig zu tib'tmgen am 4. abends ausgelaufen ist. 

IT. Skagerrak 

1. Feindlage: 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Bas Bild der fdl. Schiffsbev/egungen vorder 

Kronstadt-B 

verändert. 

loht und im östl. Pinnenbusen blieb un- 

2. Eigene Lage 

Am 5/7 

mit 2 Uffz. 

marinewerft 

sind nach 

der überlegte 

hindert wer 

Im übr 

gesamten Os 

2000 Uhr haben 2 dänische Seekadetten 

und 4 ilatrosen in der dänischen Kriegs- 

sich eines Motorbootes bemächtigt und 

hweden entflohen. Die Flacht konnte viegen 

nen Geschwindigkeit des Bootes nicht ver- 

ien. (s.Fs. 1200). 

Sc 

igen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

tsee-Bereich nicht zu melden. 

V. U b o o t skriegführung 

1. Feindlage: 

Kach e 

Admiralität 

neu kontruif 

iner Exchange-Meldung hat britische 

amtlich bestätigt, daß durch den Einsatz 

erter Hilfsflugzeugträger die "Lücke" im 



- 111 

CMMIIH 

imb 

lll>r;cir 

?Iiij)iibc bei' Onci', Winb, QlM-ncr, 
0cci)iiiiji, 2.\clcud)(uiifl, 

bcr tIIfr, .^011 Dfcbciii ufu». 
J3 o y f o in in n i f f c 

6.7-45 Atlantik 

gesamten B 

worden. Di 

für fest 

chlossen ist. Seit 10 Hageii seien in dem 

ordatlantik keine Uboote mekr gesiclitet 

e Hilfsflugzeugträger seien in der Lücke 

stationiert und würden regelmäßig atgelöst. 

Eigene Laee 

Im Ho 

(CF 66) st 

rdatlantik v/ird im Gebiet der Gruppe "Geier In 

ärkere fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 3 gemein- 

sam auf dem Rückmarsch stellende Uboote sind am 5/7. 

in BF 7832 

3 Boote, U 

mit Bomben angegriffen worden. Eines der 

535, wird wahrscheinlich, vermißt. 

U 66 wurde bei Tagangriff vor amerik. Ostküste 

in DC 81201 von aigegriffenem Ziel leicht gerammt. 

er afrik. Ostküste hat U 777 in JA 2577 

bau "Jasperpark", vermutlich 7.000 BRL, 

von Indien nach Durban versenkt. Das Schiff 

Vor d 

kanad. Heu 

auf Reise 

fuhr aufgetoppte Torpedoschutznetze. 

Auch 

2/Skl 

als Auswei 

straße vor 

aus dem Mittelmeer wird ein Erfolg gemeldet. 

BdU op hat 0p.Befehl "Hew fork" für U 117 

.chaufgabe für Hinenuntemehmung in Gibraltar- 

■gelegt. 

Seiteas Ski ist nichts zu bemerken. 

VI. Luft kriegführung . 

Raum um England 

Bei Lfl 

zeuge eingese 

Jagdverbände 

auf einen Güt 

3 waren im Westraum 139, im Mittelmeer 3 Flug- 

tzt. Am Tage wurden Einflüge starker fdl. 

;emeldet sowie ein Angriff mit Bordwaffen 

rzug in Holland. Angriffe gegen 34.Msfl. 
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SMiimt 
tinb 

?Iii!)rtt>c fei' OrtciS ^iiit\ ^rilrr, 
v3cct]iin<i, 2\fIcuLl)iinifl, C?irtniflfcit 

C'cr 'V'II fi, o u {• f ilv c i II ufn». 

6.7.45 Atlantik g 

gesamten Hji 

worden. Di 

für fest e 

Q> 01' f 011) 11111 i f f C 

esehlossen ist. Seit 10 Tagen seien in dem 

ordatlantik keine Utoote mehr gesichtet 

e Hilfsflugzeugträger seien in der Lücke 

tationiert und würden regelmfeig ahgelöst. 

2. Llgene L^~e 

Im Ho 

(CP 66) st 

rdatlantik v/ird im Gebiet der Gruppe "Gerer Xn 

ärkere fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 5 gemein- 

sam auf dem Rückmarsch stehende Uboote sind am 5/7. 

in BP 7852 

5 Boote, U 

U 66 
in DC 8120 

mit Bomben angegriffen worden. Eines der 

555, wird wahrscheinlich vermißt. 

wurde bei Tagangriff vor amerik. Ostküste 

von aigegriffenem Ziel leicht gerammt. 

Vor der afrik. Ostküste hat U 777 in JA 2577 

auf Reise 

Auch. 

2/Skl 

als Auswei 

kanad. Heubau "Jasperpark", vermutlich 7.00C BRT, 

von Indien nach Durban versenkt. Das Schiff 

fuhr aofgetoppte Torpedoschutznetze. 

aus dem Uittelmeer wird ein Erfolg gemeldet. 

BdU op hat Op.Befehl "Hew lork" für U 117 

.chaufgabe .für Hinenuntemehmung in Gibraltar 

Straße vorgelegt. 

Seiteis 3kl ist nichts zu bemerken 

VI. Luft 

Raum um Englahd: 

Kriegführung . 

Bei Lfl 

zeuge eingese 

Jagdverbände 

auf einen Güt 

5 waren im ffestraum 139, in lüttelmeer 3 Plug- 

tzt. Am Tage wurden Einflüge starker fdl. 

gemeldet sowie ein Angriff nnt Bordwaffen 

srzug in Holland. Angriffe gegen 34.Ksfl. 



- 112 

3>amm 
mit 

Uhr^fit 

?lnjjrtbc Ortf'5, QBiub, QPcticr, 
© e c g a n g, 55 c l c u ch t u n g, 0 i du i g F c i t 

btr 2uff, OKout'friKin ufiiv 
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6.7.43 und Boulbgne s. Lage Yfeatraum. 1 fdl. Flugzeug 

wurde bei Brest durch. Marflak abgeschossen. 

In der Hicht zum 7/7. sind 125 - 130 Einflüge 

in den deutschen Machtbereich erfolgt, davon 10 

Störeinflüge ins Ruhrgebiet. Die Masse der übri- 

gen Flugzeuge hat im Küstengebiet der Biscaya 

bis zur lirondemündung vermutlich Minenaufgaben 

durchgeführt. Eigene Aufklärung mit 12 Flugzeugen 

für den FdS blieb ohne Ergebnis. 

Mittelme 

Be j 

auf 3 F3 

Schäden 

waren c 

setzt. 

Durch ei 

schoss 

Sprengbd. 

Flugzeug 

schüsse 

meldet. 

Ostfron 

bei 15 

In der Nacht zum 6/7. griffen eigene schwer- 

ste Kampfkräfte Schiffsziele und Hafenanlagen 

in Biseita an. Nach bisheriger Meldung Ijjjgen 

die Ziele wejt auseinandergezogen. Unmittelbare 

Treffer sind nicht gemeldet. 13 Flugzeuge sind 

nicht zurückgekehrt. 

fdl. Angriffen in der Nacht zum 6/7. 

ugplätze in Sizilien entstanden keine 

Bei Fortsetzung der Angriffe am Tage 

650 fdl. Flugzeuge aller Art einge- 

entstandenen Schäden s. Tageslage, 

gene Flak v/urden 7 der Angreifer abge- 

In der Nacht zum 7/7- fielen etwa 100 

imben auf Palermo. Auch hier wurde ein 

durch Flak abgeschossen. Die Tagesab- 

der eigenen Jäger sind noch nicht ge- 

lie 

Tor der Heeresfront wurden im Laufe des 6/7- 

eigenen Verlusten 205 Feindflugzeuge abge- 

schossen. 
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Saturn 
uut) 

Ubr^cit 

?hi»jnbc bet« Orte?, Leiter, 
Seegang, .QScIciuluuiiij, 01duigFfit 
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6.7-43 

be L 

H i 

und Boulp 

v;urde 

In der 

in den d 

StöreinfL 

gen Flugg 

bis zur 

durchgef 

für den 

gne s. läge Tfestraum. 1 fdl. Flugzeug 

Brest durch. Marflak abgeschossen. 

cht zum 7/7- sind 125 - 130 Einflüge 

eutsclien Machtbereich erfolgt, davon 10 

üge ins Ruhrgebiet. Die Masse der übri- 

euge hat im Küstengebiet der Biscaya 

lirondemündung vermutlich Minenaufgaben 

ährt. Eigene Aufklärung mit 12 Flugzeugen 

FdS blieb ohne Ergebnis. 

Kitteime erraum: 

In 

ste Kam 

in Bisei 

die Ziel 

Treffer 

nicht z 

Bei 

auf 3 F^ 

Schäden 

waren c 

setzt. 

Durch ei 

schoss 

Sprengbd. 

Flugzeug 

schüsse 

meldet. 

der Hacht zum 6/7. griffen eigene schwer- 

pfkräfte Schiffsziele und Hafenanlagen 

ta an. Nach bisheriger Meldung IjJtgen 

e we#t auseinandergezogen. Unmittelbare 

sind nicht gemeldet. 13 Flugzeuge sind 

i|rückgekehrt. 

fdl. Angriffen in der Hacht zum 6/7- 

][ugplätze in Sizilien entstanden keine 

Bei Fortsetzung der Angriffe am Tage 

650 fdl. Flugzeuge aller Art einge- 

entstandenen Schäden s. Tageslage, 

gene Flak wurden 7 der Angreifer abge- 

In der Hacht zum 7/7- fielen etwa 100 

imben auf Palermo. Auch hier wurde ein 

durch Flak abgeschossen. Die Tagesab- 

der eigenen Jäger sind noch nicht ge- 

Die 

Ostfront: 

Tor der Heeresfront wurden im Laufe des 6/7• 

bei 15 eigenen Verlusten 205 Feindflugzeuge abge- 

schosseu. 
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III^ 

llbrjcit 

CIn(jiil'e bcrt Ortci', CL'iiit), lUcitcr, 
0ccgiiiig, 2511cIIditung, 0id>figfcii 
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5.7-43 

(62) 

Im Bei eich. von. Lfl 4 wurden im Schv/arzmeerraum 

lichthildeikundungen durchgeführt. Erkenntnisse 

der Aufkläijung von hfl 5 s. läge Hordmeer. 

Besonderes: 

In .der 

Einsatz kle 

Luftwaffe t 

notflugzeug 

hält Hachri 

geheim in K 

Boot wurde 

und führte 

Times vom 31/5. wurde erstmalig über 

iner Motorrettungsboote der britischen 

erichtet, die mittels Fallschirm von See— 

en abgeworfen werden. Nähere Angaben ent- 

ohtenauswertung 3/Skl gern. 1/Skl 20132/43 

TB Teil D "Feindlagematerial". Ein solches 

über der Nordsee aus 304 m Höhe abgeworfen 

seine Aufgabe erfolgreich durch. 

I^:_:Kriesf^lrung 1111 Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlag 5 Mittelmeer: 

Ein 

Frachter 

Tanger p. 

Forcas a 

vorm, ei 

37 Einhe 

Weiter a' 

aus dem 

Hilfskret: 

in den 

mittags 

oder Kre 

At 

Geleitzug von 44 Einheiten, darunter 35 

6 LST mit Truppen, hat am 5/7. 2200 Uhr 

lasiert und wird am 6/7. 1510 Uhr von Tres 

if Ostkurs gemeldet. An diesem Tage passierte 

.:i vom Mittelmeer kommender Geleitzug aus 

iten die Gibraltarstraße nach Westen, 

if Hückfluß liefen in Gibraltar 11 L. 

ilittelmeer und 5 D., 2 T. mit einem USA- 

.zer und einem USA-Zerstörer aus Gibraltar 
;lantik ein. In Gibraltar selbst wurden 

eder Schlachtschiffe noch Flugzeugträger 

uzer festgestellt. 
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tNUimi 

Ulirjcit 

?Iii(jiUu- fcu Ortet', ^intj, Leiter, 
(icetjiinrt, S5(lciiditiMi!i, it 

>cr V-iift, O’ioi^fflifi» iifii'. 
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S.7.43 

(62) 

Im Bei eich, von Lfl 4 wurden iE ‘Jchv/arziaeerrauin 

Lichtbildei|kunduncen durchgeführt. Erkenntnisse 

der Aufklärung v^n Lfl 5 s. Lage ITordmeer. 

Besonderes: 

In der 

Einsatz kle 

Luftwaffe L 

notf lugzeugje: 

hält JJachri 

geheim in Kf 

Boot v/urde 

und führte 

Times vom 31/5. wurde erstmalig äber 

iner Motorrettungsboote der britischen 

erichtet, die mittels Fallschirm von See— 

in abgeworfen werden. Nähere Angaben ent- 

chtenauswertung 3/Skl gen. l/Skl 20132/43 

1TB Teil D "Feindlagematerial". Ein solches 

über der Norasee aus 304 m Höhe atgewerfen 

seine Aufgabe erfolgreich durch. 

VII. Kriegf 

1. Feindlag 3 Mittelmeer: 

Ein 

Frachter 

Tanger p 

Forcas a 

vorm, ei 

37 Einhe 

Weiter a 

aus dem 

Hilfskreii: 

in den 

mittags 1 
oder Kren: 

rhrung im Littelmeer und Schwarzen LIeer. 

Geleitzug von 44 Einheiten, darunter 35 
C LST mit Truppen, hat am 5/7. 22CC Uhr 

rasiert und wird am 6/7. 1510 Uhr von Tres 
if Ostkurs gemeldet. An diesem Tage passierte 

vom ilittelmeer kommender Geleitsug aus 

iten die GibraltarstraSe nach Westen, 

rf Rückfluß liefen in Gibraltar 11 L. 

ilittelmeer und 5 D., 2 T. mit einem USA- 

.zer und einem USA-Zerstörer aus Gibraltar 

ilantik ein. In Gibraltar selbst wurden 

veder Schlachtschiffe noch Flugzeugträger 

.zer festgestellt. 
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örttum ?lut)abc bcö Orte^, Ißi 11 b, QBetttr, 
0cc})aug, &clcud)tun<), 0iriuigfeit 

bcr 2iift, 9.^011 bfrliein ufii*. 
33 bi' f o tn m n i f f c 

6.7.45 

(63) 

la 

Eigene 

MO-wärts 

auf Kura 26 

0900 Uhr 45 

störer auf 

1910 Uhr 30 

1 Flugzeugtr 

Yfestkura mi 

am HW-lich Bougie einen Kreuzer, 3 Zer- 

Kurs Ost, 

sm ITM-lich Bougie 3 Schlachtschiffe, 

äger und mehrere kleine Einheiten auf 

.t hoher Fahrt. 

Am 5. 

Bone 2 leie 

Hilfskriegs 

ein 1CT, im 

2 Dido-Kreu: 

kriegaschif: 

2 T., 6 ISI 

bedeutet ge 

gerung an 1 

fahrzeugen. 

Im Ost 

kleinere 

nachm, lagen nach Lichtbilderkundung in 

:hte Kreuzer, 1 Zerstörer, 6 S-Boote, 12 

schiffe, 23 Handelsschiffe und 4 1. sowie 

Hafen und Reede Biaerta und Perryville 

zer, 11 Zerstörer, 15 S-Boote, 31 Hilfs- 

’fe, 18 Hilfaminensuchboote, 35 Frachter, 

40 LST, 119 LOT, 28 LCJ und 16 LCM. Dies 

igenüber dem 29/6. eine erhebliche Stei- 

eichten Seeatreitkräften und Landungs- 

Krfi 

Im osth 

westgehende 

faßt und an 

Ubootsß 

34 sm SW-li 

von Korfu b 

Berichft 

gern. 1/Skl 

material". 

Luftaufklärung meldete 0445 Uhr 30 sm 

Calite 20 - 25 Schiffe mit einem Kreuzer 

;ausgang der Sizilienstraße wurden einzelne 

egsschiffseinheiten gesichtet. 

Mittelmeer wurde in 00 5721 1005 Uhr 

r Großgieitzug aus etv/a 20 Schiffen er- 

.gegriff en. 

tandorte v/urden 45 sm westl. Oristano, 

ch Livorno und 20 sm westl. der Südspitze 

eobachtet. 

3/Skl über Ausbau des Hafens Algier 

19974/43 geh. in KTB Seil D "Feindlage- 
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DiUum 

lllincii 

6.7.45 

JliifliU'e bc£* ßrtetf. TiMnt, Werter 

<?t»eleutlmiui), eidilijrtlt 
Per ?nft, «iiPf^cln iifn*. 

(63) 

la 

Eigene 

NITO-wärts 

auf Kurs 26 

0900 Uhr 45 

störer auf 

1910 Uhr 30 

1 Flugzeugtr 

Y/estreurs mi 

Am 5. 

Bone 2 leie 

Hilfskriegs 

ein 1CT, in. 

2 T., 6 ISI1 

bedeutet ge 

gerung an 1 

fahrzeugen. 

Q5 o vf o in m ii i f f c 

luftaufklärung meldete 0445 Uhr 30 sm 

Galite 20 - 25 Schiffe mit einem Kreuzer 

sm KW-lich Bougie einen Kreuzer, 3 Zer- 

Kurs Ost, 

sm NNW .-lieh Bougie 3 Schlachtschiffe, 

■äger und mehrere kleine Einheiten auf 
t hoher Fahrt. 

nachm, lagen nach Lichtbilderkundung in 

hte Kreuzer, 1 Zerstörer, 6 S-Boote, 12 

schiffe, 23 Handelsschiffe und 4 T. sowie 

Hafen und Reede Biserta und Ferryville 

2 Dido-Kreuzer, 11 Zerstörer, 15 S-Boote, 31 Hilfs- 

kriegsschifie, 18 Hilfcmlnensuchboote, 35 Frachter, 

40 LSI, 119 LSI, 28 LCJ und 16 LOLI. Dies 

genüber dem 29/6. eine erhebliche Stei- 

eichten SeestreitkrZften und Landungs- 

Im Ostausgang der Sizilienstraße wurden einzelne 

kleinere Kriegsschiffseinheiten gesichtet. 

Im ostw. Kittelmeer wurde in 00 5721 1005 Uhr 

westgehender GroßgLeitzug aus etwa 20 Schiffen er- 

faßt und angegriffen. 

UbootsStandorte wurden 45 sm westl. Oristano, 

34 sm SW-lich Livorno und 20 sm »estl. der Südspitze 

von Korfu beobachtet. 

Bericht 3/Skl über Ausbau des Hafens Algier 

gern. 1/Skl L9974/43 geh. in KIB Teil D "Feindlage- 

material" . 
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JMtmu 
uut» 

Uhr;cit 

2Inflabc bei* örtci\ 'fetter, 
0ccganö, 25clcud)(ung, 0id)tigfeit 
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6.7.43 

(64) 

2. Eigene La/; e Mittelmeer: 

an 
"Pomiq 

von Trupp 

Geleit von 

SW-lich. Li1 

Schüssen 

kämpft. 

em" und "Brandenburg" sind zur Beförderung 

von Livorno nach Bastia eingesetzt. Ein 

Bastia nach Livorno v/urde 1010 Uhr 34 sm 

vomo von fdl. Uboot mit 3 Torpedofehl- 

sngegriffen. Bas Uboot v/urde durch R 6 be- 

im Op 

U 453 

einen B. ■'4 

versenkt, 

Ausfällen. 

Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

hat in CO 5721 1005 Uhr mit 4er-Pächer 

on 8.000 BRT aus Westgeleit wahrscheinlich 

erhielt 75 Wabos und erlitt eine Reihe von 

OB Süd hat Absichten betr. Abgabe von Schiffen 

an Ägäis an OKW gemeldet und Ski nachrichtlich unter- 

ür 6/7. ist Auslaufen B. "Russ" aus Catania 

bia" aus Neapel vorgesehen. Für 7/7. ist 

D. "Nikolaus" aus Bastia in Aussicht ge- 

rch Abzug der für die Überführung in die 

rderlichen Geleitstreitkräfte wird die 

der eigenen Inseltransporte stark einge- 

(s.Fs. 2045). 

richtet, 

und B. "01 

Auslaufen 

nommen. Bu 

Ägäis erfo 

Sicherung 

schränkt. 

Bes weiteren hat OB Süd zu dem Bericht des RKS 

BVH (s.KIP 5/7.) Stellung genommen und diesen Bericht 

in einzelnen Punkten richtig gestellt. Abschrift 

des Fs. gejm. 1/Skl 19174/43 Gkdos. in KIB Teil C 

Heft XI. 

Bt. lj 

bojen und 

deren Bere 

Ski hat z, 
Sprengboje 

bojen kann 

Fertigung 

arkdo^ Italien benötigt dringend 400 Reiß- 

1600 Sprengbojen für neue Sperrprojekte, um 

itstellung und Übersendung gebeten wird, 

teilung der Reißbojen und von etwa 1.000 

n für ital. Marine veranlaßt. Weitere Spreng- 

en nicht verfügbar gemacht werden, da ihre 

seit Anfang 1942 zu Gunsten der Reißbojen 
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mit> 
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Occtjani), 213eieuef;tung, 0icl)tigfcit 
Der i'uft, ClT{on&fd)ciii tifii'. 
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6.7.45 

(64) 

2. Eigene La,': e Kittelmeer: 

em" und "Brandenburg" sind zur Beförderung 

n von Livorno nach. Bastia eingesetzt. Ein 

"Ponm 

von Truppe 

Geleit vor Bastia nach Livorno v/orde 1010 Uhr 34 sn 

vomo von fdl. Uboot mit 3 Torpedofehl- 

ngegriffen. Bas Uboot wurde durch R 6 be- 

.Gebist sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

hat in CO 5721 1005 Uhr mit 4er-Pacher 

on 8.000 BRT aus Westgeleit -wahrscheinlich 

erhielt 75 Wabos und erlitt eine Reihe von 

SW-lich Li 

Schüssen a 

kämpft. 

Im Op 

U 453 

einen D. v 

versenkt, 

Ausfällen.i 

OB Sud hat Absichten betr. Abgabe von Schiffen 

an Ägäis an OKW gemeldet und Ski nachrichtlich unter- 

richtet. llür 6/7. ist Auslaufen B. "Russ" aus Catania 

und B. "Olbia" aus Keapel vorgesehen. Pur 7/7. ist 

Auslaufen B. "Hikolaus" aus Bastia in Aussicht ge 

rch Abzug der für die Überführung in die 

rderlichen Geleitstreitkräfte wird die 

der eigenen Inseltransporte stara einge- 

(s.Ps. 2045). 

Bes weiteren hat OB Süd zu dem Bericht des RES 

BVK (s.ETE 5/7.) Stellung genommen und diesen Bericht 

in einzelnen Punkten richtig gestellt. Abschrift 

des Ps. gern. 1/Skl 19174/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft XI. 

nommen. Bu 

Ägäis erfc 

Sicherung 

schränkt. 

Bt. K 

bojen und 

deren Bere 

Ski hat z, 
Sprengboje 

bojen könnje: 

Fertigung 

arkdo^ Italien benötigt dringend 400 Reiß- 

1600 Sprengbojen für neue Sperrprojekte, um 

itstellung und Übersendung gebeten wird, 

.teilung der Reißbojen und von etwa 1.000 

ta für ital. Marine veranlaßt. Weitere Spreng- 

n nicht verfügbar gemacht werden, da ihre 

seit Anfang 1942 zu Gunsten der Reißbojen 
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TNUiim 
UIlD 

lll'vu'it 

•Jlnijrtbc Orte 'S, Toinb, Leiter, 
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7.4-3 eingestellt ist. 

3. Seetransportiere 

Der In. 

führt. Auße 

auf Geleit 

nicht gerne: 

selnachschub wurde planmäßig durchge- 

r dem vergeblichen fdl. Ubootsangriff 

Bastia - Livorno sind Zwischenfälle 

.det. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Die Meldung von Eirdiringen eines fdl. Ubootes 

in den Hafen Livadia ist anscheinend unbestätigt. 

Sie wurde ausgelöst durch ital. Heerespatrouille, 

von der Behlbeobachtung anzunehmen ist. 

Zu Geleitaufnahme für T. "Wilhelmsbürg" vor 

den Dardanellen sind 2 eigene D-Jäger aus Piräus, 

ein Zerstörer und ein T-Boot aus Rhodos ausgelaufen. 

Der Geleit-- und Transportvcrlcehr in der Ägäis wurde 

planmäßig durchgeführt. 

Hach Meldung Lw.Kdos. SO sind in der Nacht zum 

6/7. insgesamt 6 Überfliegungen des Peleponnes in 

Richtung Jannia^durch Feindmaschinen zur Insurgen- 

tenversorgung beobachtet. 

Schwarzes Beer 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0615 Uhr ein Handels- 

schiff mit 3 Bewachern 12 sm SO-wärts Adler auf 

S0-Kurs. Nach Lichtbild lagen in Otschemschiri 

morgens 8 Uboote, 9 R-Boote und 2 D. Im Asow-Meer 

wurden vorn, in Primorsko 4 R-Boote und 70 Boote, 
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X>rttHin 
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llkuit 
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6.7.43 eintjestell-; ist 

3. Seetranspoj’tlafie 

Der lit 

fuhrt. Außc 

auf Geleit 

nicht gerne: 

selnachschub wurde planmäßig durchge- 

r dem vergeblichen fdl. Ubootsangriff 

ßastia - Livorno sind Zwischenfälle 

det. 

4. Bereich Kciunegru-pye güjjj 

Ägäis: 

Die Meldung von Einilringen eines fdl. Ubootes 

in den Hafen Livadia ist anscheinend unbestätigt. 

Sie wurde ausgelöst durch ital. Heerespatrouille, 

von der Eehlbeobachtung anzunehmen ist. 

Zu Gelei tauf nähme für T. "Yfilhelmsburg" vor 

den Dardanellen sind 2 eigene ü-Jügcr aus Piräus, 

ein Zerstörer und ein 2-Boot aus Rhodos ausgelaufen. 

Der Geleit-- und Transportvcrlcehr in der Ägäis wurde 

planmäßig ^urchgeführt. 

Hach Meldung Lw.Kdos. SO sind in der Nacht zum 

samt 6 Überfliegungen des Peleponnes in 6/7- insge 

tenversorg1 

Richtung durch Feindmaschinen zur Insurgen- 

■ing beobachtet. 

Schwarzes feer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0615 Uhr ein Handels- 

schiff mit 3 Bewachern 12 sm SO-wärts Adler auf 

SO-Kurs. Nach Lichtbild lagen in Otschemschiri 

morgens 8 Uboote, 9 R-Boote und 2 D. Im Asow-Meer 

wurden vorn, in Primorsko 4 R-Boote und 70 Boote, 
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Ubr;cii 

2Iiiörtbc DeC’ Drico, QöiiiD, Leiter, 
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t>cr itufr, O^oiiDfdjfin ufiiv 
'S oi' f o m in n t f f c 

'J • 7 • 43 

(65) 

40 in Satki 

55 Boote a 

Eigene lag 

Boote und zwischen Primorsko und Jeisk 

n der Küste gesichtet. 

l.Sfl 

Tuapse aus 

ter von 8C 

Abwehr dui 

Kanonenmol 

fdl. Einhe 

hat in der Kaoht zum 6/7. 30 sm HOwärts 

gesichertem Leichterverband je einen Leich- 

0, 500 und 400 BRT durch Torpedos versenkt, 

ch Bewacher verursachte keine Schäden. Aul 

Sückmarscl wurde kurzes Passiergefecht mit fdl. 

orboot geführt, wobei mehrere Treffer auf 

it beobachtet sind. S 47 erlitt durch Tref- 

fer vorütergehenden Maschinenausfall. 

Ein C 

schießung 

400 Uhr 34 sm westl. Eupatoria von eigenen 

Plugzeugei. gemeldetes fdl. Uboot wurde mit 4 Wabos 

bekämpft, wobei ein Treffer auf Vorschiff beobachtet 

wurde. 

hat 1200 Uhr Rückmarsch nach Peodosia an- U 19 

getreten. 

hachlräglich wird von der Hacht zum 4/7. Be- 

von Mariupol von See aus mit 25 Schuß ge- 

meldet. Schäden sind nicht entstanden. 

Donaimündung ist wegen Minenverdachts noch ge- 

sperrt . 

VP—Einsatz in der Kacht zum 6/7. vorjMäriupol, 

:-Bucht, im Kordausgang der Kertschstraße 

Peodosia blieb ohne Peindsichtung. 

in Temrjul 

und ostw. 

operative 

Gruppe Süd hat sofortige Zuteilung von 80 TMB 

für Ubootc einsatz im Schwarzen Meer erbeten. 

Da bei Gruppe Süd noch $0 TMB seit 15/2. als 

Reserve für Ubootsmineneinsatz lagern, wird 

erbetene Minenzuteilung in Höhe der Differenz von 
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CMlum 

UllL' 

lllir;cit 

2Iiijjrtbc PtP Di'tcö, Winö, Weiter, 
Ccc^iiurt, 25clcud)tiiiiö, 0id)tirtfcii 

Per tu ft, 9.1! D ii P f ei) c in ufu». 
© in- f o m nt n i f f c 

5.7.43 

(65) 

in Satki 

55 Boote 

40 Boote und zwischen Primorako and Jeisk 

der Küste gesichtet. 

Eigene 

l.Sfl. hat in der Hacht zum 6/7. 3C sm 30v;ärts 

luapae ausj gesichertem leichterverband je einen leich- 

ter von SCO, 500 und 400 BRT durch Torpedos versenkt. 

Abwehr daich Bewacher verursachte keine Schäden. Auf 

Rückmarsch wurde kurzes Passiergefecht mit fdl. 

Kanonenmolorboot geführt, wobei mehrere Treffer auf 

fdl. Einheit beobachtet sind. S 47 erlitt durch Tref- 

fer vorübergehenden Maschinenausfall. 

Ein 

Flugzeugen 

bekämpft, 

wurde. 

400 Uhr 34 sm westl. Eupatoria von eigenen 

gemeldetes fdl. Uboot vrarde mit 4 7fabos 
wobei ein Treffer auf Vorschiff beobachtet 

U 19 hat 1200 Uhr Rückmarsch nach Feodosia an- 

getreten. 

Huch-fraglich wird von der Hacht zum 4/7. Be- 

von Mariupol von See aus mit 25 Schuß ge- 

häden sind nicht entstanden. 

Bonaimündung ist wegen Mincnverdachts noch ge- 

sperrt . 

VP—E.nsatz in der Hacht zum 6/7. vortMäriunol, 

.-Bucht, im Hordausgang der Kertschstraße 

Feodosia blieb ohne Feindsichtung. 

schießung 

meldet. Sc 

in Temrjul 

und ostw. 

Gruppe Süd hat sofortige Zuteilung von 80 TMB 

für Ubootc einsatz im Schwarzen Meer erbeten. 

Da bei Gruppe Süd noch£10 TMB seit 15/2. als 

operative Reserve für Ubootsmineneinsatz lagern, wird 

erbetene itinenzuteilung in Höhe der Differenz von 
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Datum 
mit' 

Uhr^cit 

?liijjabc Ortc^, QBtn^ Wetter, 

©ecganjj, ;£clcud'titng, ®iditicjfeit 
Drr 2 ii ft, CWontifduiii ufiiv 

6.7.43 Ski veran 

daß die w 

■besonders 

satz verw 

tigen Ein: 

Gruppe 

beabsicht 

denden Rä 

S-Bootsei 

und für A 

Verfügung 

Süd 

VIII. Lag 

^ovfommniffe 

.aßt. Gruppe wird darauf bingewiesen, 

'ortvollen TM’a, die für Torpedoausstoß 

hergeriohtet sind, nur für Ubootsein- 

indet werden dürfen und für anderwei- 

atz, z.B. für landungsschutz, wie er von 

trotz mehrfanber Vorstellungen der Ski 

:.gt war, auf Ausnahmen bei notwendig wer- 

iiimungsfälle beschränkt bleibt. Pür 

jisatz steilen T,M, für sonstige Minenträger 

•uslegen von Sohutzsperren RM und Uä zur 

Ostasien 

Kach. Mitteilung des jap. kaiserlichen Hauptquar- 

tiers haben jap. Armee- und Marineluftstreitkräfte 

am 2/7. den fdl. Brückenkopf auf Rendova angegriffen 

und dabei 9 fdl. Flugzeuge, einen Transporter und eine 

Anzahl kleiner Schiffe vernichtet. Weiter wurde ein 

fdl. T-Boot versenkt und weitere schwer beschädigt. 

Bei einem Luftangriff auf Rendova am 4/7. sind 5 Trans- 

porter und 10 Landungsboote versenkt sowie 23 fdl. 

Flugzeuge bei 9 japan. Verlusten abgeschossen. 

Hach Bekanntmachung des USA-Marinedepartments 

hat am 5/7. abends im Kula-Golf Gefechtsberührung 

zwischen USA und jap. Seestreitkräften stattgefunden. 

Hach einer schwedischen Pressemeldung aus London 

soll jap. Admiral Kaga in der Südsee über 10 - 12 

Schlachtschiffe, darunter 2 hochmoderne von je 43.000 

BRT, 5-6 Flugzeugträger und 70 Uboote sowie über 
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'Diitiim 
imt' 

llk;eit 

?!Hi)<ibc ^c^ Ovtes', Wetter, 
e-ergnug, ^clciiduiiug, ©iduigfeit 

Cer 2nft. TUnffduin ufu\ 
'S ov f P m m n i f | c 

6.7.45 Ski veranlaßt. Gruppe wird darauf hingewieacn, 

daß die wertvollen TM's, die für Torpedoausatoß 

beacndera hergerichtet sind, nur für Uhootaein- 

aatz verwendet werden dürfen und für anderwei- 

tigen Einsatz, z.B. für Landungaachutz, wie er von 

Gruppe Süd trotz mehrfacher Vorstellungen der Ski 

■beabsichtigt war, auf Ausnahmen bei notwendig wer- 
denden Räumungsfälle beschränkt bleibt. Für 

S-Bootseitsatz stehen LH, für sonstige Hinenträger 

und für Aislegen von Sohutzsperren RH und IM zur 

Verfügung. 

VIII. Lag Ostasien 

Hach Mitteilung des jap. kaiserlichen Hauptquar- 

tiers haben jap. Armee— und Marineluftatreitkräfte 

am 2/7. den Cdl. Brückenkopf auf Rendova angegriffen 

und dabei 9 fdl. Flugzeuge, einen Transporter und eine 

Anzahl kleiner Schiffe vernichtet. Weiter wurde ein 

fdl. T-Boot versenkt und weitere schwer beschädigt. 

Bei einem Luftangriff auf Rendova am 4/7. sind 5 Trans- 

porter und 10 Landung ob o o te versenkt sowie 23 fdl. 

Flugzeuge bei 9 japan. Verlusten abgeschossen. 

Hach Bekanntmachung des USA-Marinedepartments 

hat am 5/7. abends im Kula-Golf Gefechtsberührung 

zwischen USA und jap. Seestreitkräften stattgefunden. 

Kach einer schwedischen Pressemeldung aus London 

soll jap. Admiral Kaga in der Südsee über 10 - 12 

Schlachtschiffe, darunter 2 hochmoderne von je 43.000 

BRT, 5-6 Flugzeugträger und 70 Uboote sowie über 



- 119 - 

2>rtnmt 2Iiijjrtbc fctf Ortcc, 'IBiiic», QI3cttcr( 

mit) 0ccörtii9, »clcudjtunfl, 0iri)tigfcit 
UbrjCit Dev ß u f t, OToitöfdiciii ufiu. QBüvfommiüffe 

6.7-45 eine anselinliche Zalil von Kreuzern und Zerstörern 

verfügen. 

C/Skl. 

n i 
.'I i 

kl. 

I a / I b (Kr) 
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Euium 
imb 

llhr;cif 

2Inöiibc bctf Oncij, fetter, 
0ccflrtii0, Jöclcu(I>tunö, 0ii1^(i()rcit 

ber Cuft, Q^oiibfdKiu u[uv Q3LH'fommiu|fe 

:.7-43 eine anselmliclie Zahl von Kreuzern und Zerstörern 

verfügen. 

Äf/iär' C/Sicl. 

n ; 
JI i 

1/ 

1 a / I ü (Kr) 



33 oi' f o m in n t f f c £>ntum 
unb 

llbr^cit 

2liiijrtbc Ortei*, OBint', QBcttcr, 
©ccgnng, 23clcttd)tting, 0ichtigfeit 

ber 2uft, CDfont>f(l)fin ufn.'. 
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S'iumu 
unt1 

Llbncit 

?lnjjrtbc c>e^ Dtte^, 'IBinb, QBcrtcv, 
eecgfliifl, »dcudjcunö, Olditijffit 

ftr £uft, CDlonbfciifin ufn». 
"ßovfonun niffc 
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XMtum 
mit' 

Uhrjcit 

Oliijjabc Dci' önct\ QL'inD, QL^etter, 
©ccijaiiii, QJclcudjnmij, 0iri)tijjffit 

^cr Ciift, Q)»oii&fd)ci» iifii'. 
Q3 o i F o in in n i f f c 

7.7.43 P o 1 i t i s eher Lageaberhliolc 

Hach Exc 

llartiniiiue n: 

Schluß an das 

zogen. 

hange Telegraph und Radio Marokko hat 

ch Abdankung Admiral Roberts seinen An- 

französische Befreiungskommittee voll- 

Reuter gibt Auslassungen des brasilianischen Bot- 

schafters in 

des bekannt, 

London Uber den Kriegsbeitrag seines Lan- 

vvonach u.a. auf deriv/erften in Rio de 

Janeiro 9 Zerstörer und 12 Korvetten gebaut seien. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine bc sonderen Vorträge und Entscheidun gen. 

Chef Ski. begibt sich zum Vortrag in das 

Pührerhe .uptquartier. 

I) Ski 

von Z 24 

die Meldmji, 

Besonderes . 

hat den Zwischenfall bei der Hilfsaktion 

und Z 32 für U 564 am 14/6., der durch 

.g des Ubootskommandanten nach Rückkehr 
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£>iHmu 
unt> 

Ubr$tit 

‘?lii{jiU'C Pc? Drtctf, ^inD, ^cncr, 
(2»cc«jiuiiir 25 c (cu d) tu »fl, ©id^tijjfcit 

bcr üiift, Qitoutifdjcin ufii». 
25 m-f o m m ii i | f c 

7-7.43 P o 1 i t i s eher Lageü.ber'bliolc 

HaciL Exc 

Martinique n, 

Schluß an das 

zogen. 

Reuter 

schafters in 

des bekannt, 

Janeiro 9 Ze^, 

hange Telegraph und Radio Marokko hat 

ch Abdankung Admiral Roberts seinen An- 

französische Befreiungskommittee voll- 

gibt Auslassungen des brasilianischen Bot- 

London Uber den Kriegsbeitrag seines Lan- 

wonach u.a. auf denV/erften in Rio de 

störer und 12 Korvetten gebaut seien. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine be sonderen Vortrage und Entscheidungen. 

Chef Ski. begibt sich zum Vortrag in das 

Pührerh; .uptquarticr. 

I) Ski 

von Z 24 

die IdelduA, 

Besonderes 

den Zwischenfall bei der Hilfsaktion 

Z 32 für U 564 am 14/6., der durch 

,g des Ubootskommandanten nach Rückkehr 

hat 

und 
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XNitmii 
iinb 

tlbrscit 

?1 Hi)(il'c bci< Ovfes*, Ql'inb, fetter, 
0eci)rtiig, !»clcud)ttiiig, ©idUigFcit 

ber Suff. ORonbfduiu ufii'. 
55 or F o in m n t f f c 

7.7.43 

(66) 

(67) 

über angebliche Befehlsverzögerung an die Zer- 

störer entstanden mar und über den bereits be- 

richtet ist, mit allem Nachdruck bis in alle 

Einzelheiten aufgeklärt. Auf Grund des erschöpfen- 

den Berichtes der Mar.Gruppe West vom 1/7- ist in 

Verbindung mit den vorhergehenden Meldungen aller 

beteiligten Stellen die Sachlage soweit geklärt, 

daß eine abschließende Entscheidung möglich wurde. 

Diese ist in Vfg. l/Skl I a 18808/43 Gkdos. vom 

6/7. niecergelegt und Gruppe West sowie nachr. 

S.Zfl. zugeleitet. Mit gleicher Verfügung sind 

Gruppe Herd / Flotte, FdZ, FdU West, 1. U-Fl., 

nachr. 2/Skl BdU op von dem Hergang und Abschluß 

der Angeiegenheit ins Bild gesetzt. Die Vfg. ist 

zusammen mit vorerwähnter Stellungnahme von Gr. 

West (gen.. l/Skl 19627/43 geh.) in KIB Teil B 

Heft V abgelegt. In abschließender Meldung an 

Chef Ski bringt C/Skl Annahme zum Ausdruck, daß 

durch die eingehende Verfolgung dieses Falles bei 

allen beteiligten Stellen in Zukunft sinngemäß 

und vor Ellern mit dem erforderlichen Nachdruck 

verfahret, wird. 

II) In wehrwirtschaftlicher Sonderunterrichtung 

Nr. 282 ifom 29.6.43 behandelt M Rü die kriegs- 

wichtige Bedeutung der Sicherstellung vermehrter 

Nickelzuführen aus Petsamo. Wenn eine Steigerung 

der Zufulr aus Petsamo im III/1943 nicht erreicht 

werden kann, gehen die Bestände im laufe dieses 

Jahres zv. Ende. Schwierig ist z.Zt. die Lösung 

der Trans portfrage, da die Erhaltung des Wagen- 

parks für den Lastwagenpendelverkehr nach Kirkenes 

Mühe macht. Der Bericht ist unter l/Skl 18703/43 

Gkdos. ir. den Akten l/Skl II a abgelegt. 
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tSitiim 
mit 

llkjcif 

?liiijtibr Orfts*, Winb, ^fiter, 
(Seegang, 2.'clcud>ning, ©Idwigrtif 

bfr SHft. ^outfdicln ufii'. 
‘Sm'femmntffc 

7-7-43 

(66) 

(67) 

über angebliche BefehlsverZögerung an die Zer- 

störer entstanden '.var und über den bereits be- 

richtet ist, mit allem Nachdruck bis in alle 

Einzelheiten aufgeklärt. Auf Grund des erschöpfen- 

den Berichtes der Mar.Gruppe West vom 1/7- ist in 

Verbindung mit den vorhergehenden Meldungen aller 

beteiligien Stellen die Sachlage soweit geklärt, 

daß eine abschließende Entscheidung möglich wurde. 

Diese is1 in Vfg. l/Skl I a 18808/43 &kdos. vom 

6/7. niecergelegt und Gruppe West sowie nachr. 

S.Zfl. zugeleitet. Mit gleicher Verfügung sind 

Gruppe Ncrd / Flotte, FdZ, FdU West, 1. U-Fl., 

nachr. 2/Skl BdU op von dem Hergang nnd Abschluß 

der Angeiegenheit ins Bild gesetzt. Die Vfg. ist 

zusammen mit vorerwähnter Stellungnahme von Gr. 

West (gen.. l/Skl 19627/43 geh.) in KIB Teil B 

Heft V aigelegt. In abschließender Meldung an 

Chef Ski bringt C/Skl Annahme zum Ausdruck, daß 

durch die eingehende Verfolgung dieses Falles bei 

allen beteiligten Stellen in Zukunft sinngemäß 

und vor E.llem mit dem erforderlichen Nachdruck 

verfahren wird. 

II) In wehrwlrtochaftlicher Sonderunterrichtung 

Nr. 282 -jom 29.6.43 behandelt M Rü die kriegs- 

wichtige Bedeutung der Sicherstellung vermehrter 

Nickelzufuhren aus Petaamo. Wenn eine Steigerung 

der Zufulr aus Petsamo im III/1943 nicht erreicht 

warben ksm, gehen die Bestände im Laufe dieses 

Jahres zu Ende. Schwierig ist z.Zt. die Lösung 

der Trans portfrage, da die Erhaltung des Wagen- 

parks für den Lastwagenpendelverkehr nach Kirkenes 

Mühe macht. Der Bericht ist unter l/Skl 18703/43 

Gkdos. iit den Akten l/Skl II a abgelegt. 
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miD 

llluyir 

21 n ö a b c Dci< Oi-ICö, WiiiD, Leiter, 
0cc(}iiiirt, 25clcud>fimg, ©idjrigfcit 

t»cr Suff, COT o H t> | dt e i n ufiiv 
03 o v t D m in ii i | f c 

7.7-43 

(68) 

(69) 

(70) 

betr 

auße 

K-Amt bat zu der von l/Skl angesclinittenen 

Frage des Ausweichens und Verlagerung von Werft 

.eben (s. KTB 26/6.) Stellung genommen und 

•dem über den für Durchführung des neuen 

Kriegsschiffsbauplanes erforderlichen Werftaus 

Mitteilungen gemacht. Entsprechendes Schreiben 

gern. l/Skl 18666/43 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

Die derzeitige Lage im IToootskrieg und die 

Möglichkeit, TM's mit neuen Zündgeräten (1IA. 2, 

DM 1 , AA 1) einzusetzen, wird erhöhten Bedarf 

an TliB und TilC ergeben. Außer der bereits ange- 

ordneten Fertigung von monatlich 100 TMC besteht 

die llotwendigkeit, auch die TMB-Fertigung mit 

monatlich 100 Stück wieder anlaufen zu lassen. 

Ski liat entsprechende Mitteilung an S Wa gelangen 

lassen mit zusätzlicher Forderung, in diesen Minen, 

von denen drei je Rohr geladen werden können, auch 

die kombinierten Zündgeräte unterzubringen. Not- 

falls kann dabei auf einen geringen Teil der 

Ladung verzichtet oder eine kürzere Lebensdauer 

in Kauf genommen werden. Diese Forderung nach 

eine]’ Mine mit neuen Zündgeräten, deren Abmes- 

sungen drei Stück je Rohr ermöglichen, ist 

dringend. 

V) 

Amtes 

in 

in KT 

Beset 

Grupp' 

Ausl. / Abw. übermittelt Angaben des Ausw. 

über Aufstellung militärischer Verbände 

■oatien. Abschrift gern. 1/skl 20037/43 geh. 
'B Teil B Heft V. 

Ski Qu A hat Antrag von Mar.Gruppe Süd betr. 

zung von 6 KM-Booten mit Kroaten genehmigt. 

'6 vereinbart mit FdS, der mit Ausbildung 
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IMmm 
mit) 

Uliricit 

7.7-43 

(6S) 

(69) 

JliijjiU'c &cOrtco, ^cttcf, 

25c[ciid)iuii(), 
ocr |iift. 93lDitP|'tliein ufii'. 

(70) 

III) 

Fragi 

tetr 

au£e 

Krie^ 

Kitte 

gern 

IV) 

l&bvf o m tu n i i f c 

K-Amt h.at zu der von l/Skl angesonnittenen 

ii deo Ausweichens und Verlagerung von Werft- 

eben (s. HIB 26/6.) Stellung gencizmen und 

dem über den für Durchführung des neuen 

sschiffsbauplanes erforderlichen Werftaus 

ü^iSön gemacht. Entsprechendes Schreiben 

l/Skl 18666/43 Gkdos. in HIB Teil B Heft V 

Die derzeitige Lage im Ubootskrieg und die 

Kögluchkeit, IM's mit neuen Zündgeräten (KA 2, 

AA 1) einzusetzen, wird erhöhten Bedarf 

an T1IB und TKC ergeben. Au2er der bereits ange- 

ordneten Fertigung von monatlich 100 IMG besteht 

die llotwendigkeit, auch die IMB-Perti-gung mit 

monatlich 100 Stück wieder anlaufen zu lassen. 

Ski liat entsprechende Mitteilung an S Wa gelangen 

lassen mit zusätzlicher Forderung, in diesen Minen, 

von denen drei je Rohr geladen werden können, auch 

die kombinierten Zündgeräte unterzubringen, not- 

falls kann dabei auf einen geringen leil der 

Ladung verzichtet oder eine kürzere Lebenndauer 

in Kauf genommen werden. Diese Forderung nach 

eine.’ Mine mit neuen Zündgeräten, deren Abmes- 

sungen drei Stück je Rohr ermöglichen, ist 

dringend. 

V) Ausl. / Abw. übermittelt Angaben des Aus*. 

Amtes über Aufstellung militärischer Verbände 

in Kroatien. Abschrift gern. 1/skl 20037/43 geh. 

in Kü'B Teil B Heft V. 

Ski Qu A hat Antrag von Mar.Gruppe Süd betr. 

Besetzung von 6 KM-Booten mit Kroaten genehmigt. 

Gruppe vereinbart mit FdS, der mit Ausbildung 
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ÄNUmii 
imb 

llbrjcit 

Eingabe ^Cl< QtJctfcr, 
0c f «1«ii n. 'S c I c u d> t ii ii (), 0 i d) t i ii f r i t 

^cl• i'nft. Woi^fd'cin ii fuv 
o v f o nt m ii i | f c 

7-7.45 

(71) 

(72) 

VI) 

sämtliclier 

beauftragt 

gern. l/Skl 

In Er 

Ski (s. KT 

minen mit 

R.d.I. und 

nommen, da, 

geworfen wi 

niobt dazu 

befindlich 

platz abzu: 

satz der 14 

September 

Ski k 

lang 

dem s 

nur t 

KM-Bootsbesatzungen (Torpedoträger) 

ist, Einzelheiten. Abschrift der Vfg. 

19418/45 ffkdos. in KTB Teil B Heft Y. 

gänzung des in Lagebesprechung bei Chef 

B ) behandelten Einsatzes von See- 

neuen Zündgeräten wird aus Schreiben des 

Ob.d.L. / Lw.Fustb. vom 25/6. noch ent- 

ß die Zahl von 1500 Minen monatlich nur 

erden kann, wenn die Entwicklung der Lage 

zwingt, die für Lfl 5 in Auffrischung 

en Kräfte zu einem anderen Kriegsschau- 

ziehen. Ob.d.L. hat als Termin für Ein— 

inen mit neuen Zündgeräten den Anfang 

1945 vorgeschlagen. 

arm diese stark bedingte Zusage für das 

geplante Unternehmen, dessen Erfolg von 

chlagartigen Einsatz in Masse abhängt, 

edauern. 

Unter ausführlicher Darlegung des materiellen 

Bereitschs ftsstandes sowie der Operationsmöglichkeite; 

und Absichten hat Ski im Einvernehmen mit Lw Füstb. 

bei OKW / W.F.St. vorgeschlagen, den Masseneinsatz 

der neuen Zündgeräte für Ende August / Anfang Sep- 

tember (Neumondperiode) vorzusehen, um nicht allzu- 

bald in die für S-Boote und Flugzeuge in gleicher 

Weise hinderlichen Herbststürme hineinzugeraten, 

obwohl die Kräfte in voller Stärke voraussichtlich 

erst im September verfügbar sein werden. Der Einsatz 

ist grundsätzlich nur gegen die Geleitwege um die 

engl. Insel beabsichtigt, um Verzettelung zu ver- 

meiden und alle Kräfte im Minenkrieg eindeutig auf 

die engl. Insel bzw. den Kampf gegen die angel- 

sächsischq Tonnage zu konzentrieren. 
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.7.45 

(71) 

(72) 

VI) 

sämtlicher 

beauftragt 

gern. 1/Skl 

In Sr 

SKI (S. EI 

minen mit 

R.d.L. und 

nommen, da 

geworfen v, 

nicht dazu 

befindlicn 

platz abzu: 

satz der ij: 

September 

Ski li 

lang 

dem s 

nur t 

KK-Bootsbesatzungen (loipedeträger) 

ist, Einzelheiten. Abschrift der Vfg. 

19418/43 Gkdos. in ETB Teil B Heft V. 

änzung des in Lagebesprechung bei Chef 

B ) behandelten Einsatzes von See- 

neuen Zündgeräten wird aus Schreiben des 

Ob.d.L. / Lw.Füstb. vom 25/6. noch ent- 

ß die Zahl von 1500 Minen monatlich nur 

erden kann, wenn die Entwicklung der Lage 

zwingt, die für Lfl 3 in Auffrischung 

en Kräfte zu einem anderen Kriegsschau- 

ziehen. Ob.d.L. hat als Termin für Ein- 

inen mit neuen Zündgeräten den Anfang 

1943 vorgeschlagen. 

ann diese stark bedingte Zusage für das 

geplante Unternehmen, dessen Erfolg von 

chlagartigen Einsatz in Masse abhängt, 

edauern. 

Untei 

Bereitschs: 

und Absick 

bei CKW / 

der neuen 

tember (N 

bald in di 

Weise hinc 

obTJohl die 

erst im Se 

ist gründe 

engl. Ins 

meiden unc 

dj.e engl, 

sächsische 

ausführlicher Darlegung des materiellen 

ftsstandes sowie der Operationsmöglichkeit® 

ten hat Ski im Einvernehmen mit Lw Püstb. 

iV.F.St. vorgeschlagen, den Masseneinsatz 

Zündgeräte für Ende August / Anf-ng Sep- 

^umondperiode) vorzusehen, um nicht allzu- 

e für S-Boote und Flugzeuge in gleicher 

erlichen Herbststürme hineinzugeraten, 

Kräfte in voller Stärke voraussichtlich 

ptember verfügbar sein werden. Der Einsatz 

ätzlich nur gegen die Geleitv/ege um die 

beabsichtigt, um Verzettelung zu ver- 

alle Kräfte im Minenkrieg eindeutig auf 

Insel bzw. den Kampf gegen die angel- 

Tonnage zu konzentrieren. 

£ 1 
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mit) 
lUjrjcit 

7 »7 »43 

2Iiijjrtbc t>cö Drfc^, 'Biuö, Q13cttcr, 
0cc(jaiifl, Jöcicudjtuno, ©id;ti()fcii 

Oer Cu ff, TI on 0 fei) eiii ufiiv 

(73) 

(74) 

^Sorfommiiif 

Ski "beantragt daber, die neuen Z-ündgeräte ab 

25/8.43 freizugeben und den Masseneinsatz gegen 

die Geleitwege um die engl. Insel zu befehlen. 

Hierfür wird zeitgereohte Auffüllung und Verstär- 

kung des- Luftstreitkräfte der Lfl > für den Minen- 

einsatz erbeten, wobei darauf hingewiesen wird, daß 

diese Kräfte befähigt sein müssen, auch die Häfen 

der engl. Westküste und Nordirlands (Bristol-Kanal, 

Liverpool, Clyde und Belfast) zu verminen. Hierfür 

muß ein Überfliegen der Insel möglichst vermieden 

und nacli technischen und taktischen Mitteln gesucht 

werden, welche die Gefahr beheben oder wenigstens 

vermindern, daß Zündgeräte einer abgeschossenen 

Maschine in Beindeshand fallen. Die derzeitigen 

Kräfte können im allgemeinen nur die Osthäfen errei- 

chen und folglich nur den Verteilerverkehx des engl. 

Mutterlandes fassen. Es ist jedoch erforderlich, 

vor all 2m die aus dem Atlantik kommende Zufuhr vor 

len Westhäfen zu treffen und damit einen 

3vollen Beitrag zum Tonnagekrieg zu liefern. 

und in 

Wirkung 

Gkdos.C 

Entsprechende Verfügung 1/Skl I E 1832/43 

.lefs. befindet sich in den Akten l/Skl I 

VII) Zu 3 

4/7 

erfaßt 

27/43. 

du: 

iammenstellung der in der Zeit vom 28/6. 

oh Bunkentzifferung und Funkaufklärung 

Feindnachrichten enthält B-Bericht Er. 
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&iUum 
mit» 

Uhr^clf 

(73) 

(74) 

Sliigrtbc t»cö Drtcrf, ®ln&, 'Bcltcc, 
©ccgaug, 25cIcud)tHHß, ©id^tiofcit 

fctr Ciifr, OToiibfcl^cin iifii». QSüvfominiuffc 

25/8.43 

Sk], beantragt daher, die neuen Zündgeräte ab 

freizugeben und den Hasseneinsatz gegen 

die Geleitwege um die engl. Insel zu befehlen. 

Hierfür wird zeitgerechte Auffüllung und Verstär- 

kung de;- Luftstreitkrafte der Lfl 3- für den Kinen- 

einsatz erbeten, wobei darauf hingewiesen wird, daß 

diese Kräfte befähigt sein müssen, auch die Häfen 

der eng}.. Westküste und Hordirlands (Bristol-Kanil, 

Liverpool, Clyde und Belfast) zu verminen. Hierfür 

muß ein Überfliegen der Insel möglichst vermieden 

und nach technischen und taktischen lüttein gesucht 

werden, 

vermxnd 

welche die Gefahr beheben oder v;enigstens 

om, daß ZUndgeräte einer abgeschossenen 

vor all 

und in 

Wirkung 

Maschine in Beindeshand fallen. Die derzeitigen 

Kräfte können im allgemeinen nur die Osthäfen errei- 

chen und folglich nur den Verteilerverkehr des engl. 

Mutterlandes fassen. Es ist jedoch erforderlich, 

am die aus dem Atlantik Kommende Zufuhr vor 

len Westhäfen zu treffen und damit einen 

^vollen Beitrag zum Tonnagekrieg zu liefern. 

Entsprechende Verfügung 1/Skl I E 1832/43 
Gkdos.Ciefs. befindet sich in den Akten l/Skl I E. 

VII) Zu 

4/7. 

erfaßte 

27/43. 

sammenstellung der in der Zeit vom 28/6. 

ch Funkentzifferung und Funkaufk-ürmg 

Feindnachrichten enthält B—Bericht Er. 
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©rttmn 
unt1 

UbrAfit 

?liti)abc t>C!< .Ovte«, ®inb, Werter, 
Seegang,. JBcleucfrtnng, Sirl.'figfeit 

ber 2uff, l^oiibfcbctn ufio. 
2? D r f o m m n i f f c 

7.7.43 Lage 7/TII. 

II KxiegfülLraig in. den anßerlieimiselien G-ewässem. 

Von eigenen Einheiten liegen Nachrichten nicht vor. 

:unterrichtung aller Außerheimischen er- Peindlag^- 

folgt mit FT 1907. 

II. läge 

1. Feindlage: 

Geleits SC 

112° - 17° 

Westraum 

Bei 19. Gruppe wurde normale Aufklärungstätig- 

Iceit mit 39 

äußerer Bi| 

punkt von 

Wachschiff 

5200 N, 17 

Flugzeugen Beobachtet. Einsatz in 

icaya bis 13° V/ mit zeitlichem Schwer- 

2100 bis 0400 Uhr. 0700 Uhr wurde Funk- 

unbekannten Geleits in Gebiet 5130 - 

2. hjgene läge 

Gebiet Atlc.ntikküste 

135 stand im Gebiet 5330 - 5500 N 

W. 

Keine besonderenVbrkommniase. Für 8/7. ist 

Geleit für 2 aus Brest auslaufende Uboote durch 

2 T-Boote beabsichtigt. 
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Srttiim 
imt> 

Uhr;eit 

?Iii9rtbc bei Diteb, ^Sliib, Werter, 
0ecgnng,. ^clcudvtitnjj, ©irhtlgfeit 

t>er Suff. CPlonbfrbciH ufii'. 
o r f o m m n i f f c 

7.7.43 Lage 7/VII. 

Krieg^üiirutLg in den außerheimioclien Gewässern. 

Von eigenen Einheiten liegen Nachrichten nicht vor. 

Feindlagfeunterrichtung aller Außerheimischen er- 

folgt mit FT 1907. 

II. Lage Nestraum 

1. Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurde normale Aufklärungotätig- 

keit mit 3i! Flugzeugen heohachtet. Einsatz in 

äußerer Biscaya Bis 13° Vf mit zeitlichem Schwer- 

punkt von :>100 Bis 0400 ühr. 0700 Uhr wurde Funk- 

wachschiff 

5200 ft, 17 

Geleits SC 

112° - 17° 

2. Eigene La^ii 

GpBiet Atlantikkuste 

unBekannten Geleits in Gebiet 5130 - 

- 21° V? erfaßt. Sicherungsflugzeug des 

135 stand im Gebiet 5330 - 5500 N 

W. 

Keine BesonderehV’o'rkommnlose. Für 8/7. ist 

Geleit für 2 aus Brest auslaufende UBoote durch 

2 T-Boote peabsichtigt. 
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C'.uiim 

mit) 
Uljrjclt 

21 n;)abc bctf Drlcö, 2i>iub( Q^ciici1, 
0ccj)iiMfl, iöclcud)Hui(j, 0id)tijjfcit 

bcv Suff, Q)Unbfd;cin ufii'. 
OJoi-fommuiffc 

7-7.43 See^ebiet Kanal: 

Verleging 4-Tfl- Boulogne - le Havre ist durcHge- 

führt. Y7egea stürmisclieii Wetters fand Geleitverkehr 

niciit statt. Bei Anflug fdl. Blugzeugverbandes auf 

Le Havre erfolgten 11 Einschläge im Hafengebiet ohne 

Detonationen. Da Abwürfe aus großer Höhe getätigt wur- 

den, hält Gruppe Yfest Minenverdacht für unbegründet. 

III. Kords 

Nordsee 

Minensuch|t 

Den Helder wun 

schossen. 

ätigkeit entfiel wegen Wetterlage. Bei 

le 1 fdl. Flugzeug durch Marflak abge- 

N o r w e g e i / Nordmeer: 

1. Feindlage: 

dt: 

2. Eigene Lage 

ee .Norwegen, Nor dmeer 

Über 

Aufklärungs 

2112 Ohr meldete 1 BV 138 an NO-Ecke Islands 2 

schwere Krep.: 

und 4 weite 

r Nordsee wurden 25 Flugzeuge in normaler 

ätigkeit erfaßt. 

.zer, 1 Zerstörer, 1 VP-Boot auf Kurs 100 

e VP-Boote auf HUTS 70 

Am 5/7■ beschossen fdl. Battr. von Fischerhalb- 
insel eigenen Verkehr in Fjordeinfahrt mit 26 Schuß. 

Feuer wurde mit 7 Schuß durch Battr. Eistiniemi er- 

widert, 1 Treffer in fdl!. B-Stelle beobachtet. 

Am 6/7 . wurde in Rolvsoey Fjord stark verrostete 

russ. Pende..stoßmine geschnitten. Gebiet wurde gesperrt. 
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unb 
Ll^cit 

•Angabe ttccf Dclcb, Wliib, QPcrtci’, 
Öccflanfl, Jöclcudjdiufl, ©iduigfcit 

bev fiuft, 5)Uiibfd;fi» ufib. 
53iH'füiumuiffc 

Seegeliiet Kmal: 

Yerlegang 4-Tfl- Boulogne - Le Havre ist durchge- 

fülirt. Wegei stürmisclien Wetters fand Geleitverkenr 

nicht statt. Bei Anflug fdl. Blugzeugverhandes auf 

Le Havre erfolgten 11 Einschläge im Hafengebiet ohne 

Detonationei. Da Abwürfe aus großer Höhe getätigt wur- 

den, hält Gruppe Yfest Minenverdacht für unbegründet. 

III. Nords ee .Norwegen, Nor dmeer 

Nordsee 

iünensuch|t 

Den Helder wur 

schossen. 

ätigkeit entfiel wegen Wetterlage. Bei 

le 1 fdl. Flugzeug durch Karflak abge- 

N o r w e g e 1 / Nordmeer: 

1. Feindlage: 

dt: über 

Aufklärungs 

2112 Uhr meldete 1 BY 138 an NO-Ecke Islands 2 

schwere 'Kreip.: 

und 4 weite 

2. Eigene La;,e 

r Nordsee wurden 25 Blugzeuge in normaler 

ätigkeit erfaßt. 

.zer, 1 Zerstörer, 1 YP-Boot auf Hurs 100 

e VP-Boote auf Kurs 70 

Am 5/7 

insei eigen: 

Feuer wurde 

widert, 1 T 

Am 6/7 

russ. Pendel 

beschossen fdl. Battr. von Fischerhalb- 

:n Verkehr in Fjordeinfahrt mit 26 Schuß, 

mit 7 Schuß durch Battr. Ristiniema er— 

•effer in fdl.. B-Stelle beobachtet. 

wurde in Rolvsoey Fjord starK verrostete 

stoßmine geschnitten. Gebiet wurde gesperrt. 



- 128 

TMtirni 
uni) 

llhricit 

?lnfltibc ^c•< Drtef. ^Binb, TPctfer, 

© c c fl au fl, .‘S c l c u d> t ii n fl, © l du i fl f c i t 
Der ?uff, ncubfdifin ufio. 

'S o v f o m m ui f f c 

7.7.43 Luf Fdl 

in geringem 

Bömmelenfjor 

G-eleitd 

gehende Sohif: 

Kampfgxa; 

und ist 6/7. 

eingelaufen 

gelandet und 

ttätigkeit wurde im Bereich Westküste 

Umfange heohachtet. 1 BW 190 ist in 

d abgestürzt. 

ienst umfaßte 17 nordgehende und 30 süd- 

fe und 1 Uboot. 

IY. Skagerrak 

1. Feindlage; 

Am 6/7 

Am Tage her: 

und Vfachboo 

Fahrzeuge vd: 

.ppe hat Übungen planmäßig durchgeführt 

2200 Uhr durch Lopphavet nach Kaafjord 

1 Bordflugzeug von "Tirpitz" ist not- 

versenkt. Besatzung geborgen. 

Die 2112 Uhr NO-wärts Island gemeldete 

Peindgruppe dürfte die erste Feststellung 

der gegnerischen Reaktion auf die eigene 

Verbandsbev/egung sein. 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

abends war Kronstadt völlig eingenebelt, 

xtschte in Kronstadt-Bucht reger Schlepper- 

tsverkehr. östlich Lavansaari lagen 20 

r Anker. 

2. Eigene Lage: 

Im BSO' 

Aus Anll. 

es inKopenhs 

sehen SS-An, 

sich gegen 

der Luftwaff 

Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

aß dänischen Tages der Wehrmacht kam 

gen zu Zwischenfällen zwischen däni- 

gehörigen und dänischer Bevölkerung, die 

bend auch auf Angehörige des Heeres und 

e ausdehnten. Marine blieb unbeteiligt. 
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X>(itmn 

llfvrAcit 

?lnflnbc fctf -Orttf. '3Biiit'( 7Bct(er, 
0ccfliiHfl, i^cleudwiuifl, 0idnlflfcir 

t>(v ?iifrf OJIonlifdifin ufii'. 
ov f P m m ui f f c 

7.7.43 ,uf Sdl. Ir 

in geringem 

Bömmelenfjor 

G-eleitd 

gehende Schi: 

^ampfgx 

und ict 6/7. 

eingelaufen, 

gelandet und 

ttätigkeit wurde im Bereich Westküste 

Umfange heohachtet. 1 BW 190 ist in 

d abgestürzt. 

ienst umfafBte 17 nordgehende und 30 süd- 

ffe und 1 Uhoot. 

uppe hat Übungen plmmäSig durchgeführt 

2200 Uhr durch Lopphavet nach Kaafjord 

1 Bordflugzeug von "Tirpitz" ist not- 

versenkt. Besatzung geborgen. 

Die 2112 Uhr IJO-wärts Island gemeldete 

Beindgruppe dürfte die erste Beststellung 

der gegnerischen Reaktion auf die eigene 

Verbandsbewegung sein. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Beindlage; 

Am 6/7, 

Am Tage herx 

und WachbooL 

Bahr zeuge vc: 

2. Eigene läge: 

abends war Kronstadt völlig eingenebelt, 

schte in Kronstadt-Bucht reger Schlepper- 

sverkehr. östlich Lavansaari lagen 20 

r Anker. 

Im BS0- Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Aus Anlaß dänischen Tages der 'Wehrmacht kam 

es ihKopehhagen zu Zwischenfällen zwischen däni- 

schen SS-Angehörigen und dänischer Bevölkerung, die 

sich gegen Abend auch auf Angehörige des Heeres und 

der Luftwaffe ausdehnten. Karins blieb unbeteiligt. 
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2>iUiim 
mit) 

lll^cit 

2lii()iibc bei' Drtcb, IL'iuf, Wetter, 
©ccfliuifl, SöcIciid;tuit0, 0id)ti0feit 

ber 2 ii ft, COT out) feil ei ii ufii». 
© o v f o m in !i i | f c 

7 • 7 • 43 Adm 

Flucht dän 

Schweden ( 

1840. 

2355 

treffer Ö£ 

vermißt. 

Dänemark meldet weitere Einzelheiten über 

Marinemotorbootes aus Kopenhagen nach 

KTB 6/7.). Abschrift der Meldung s. Fs. 

'Jhr ist Sperrbrecher 165 nach schwerem Minen- 

lich Gjedser Odde gesunken. 18 Mann sind 

MOK Ost hat Anordnung für Grundminengeleit im 

Bereich Kü 

Von F 

Vorkommnis 

Im Be 

beiderseit 

sachte fdl 

stand Pete 

7/7. besch 

Heinrich" 

mit 25 Sch 

sich nach 

aus Krönst 

"Prinz Hei 

Ost. 

sef. 7fest aufgelockert. Näheres s. Fs. 1024. 

IM Ost liegen Meldungen über besondere 

= e nicht vor. 

reich Adm. Ostland herrschte lebhafteste 

Lge Artl.Tätigkeit. Am 7/7- abends verur- 

. Beschuß größeren Sachschaden in Gefechts- 

chof und Battr. Strelna und Königsberg. Am 

3ß neu eingesetzte schwere Battr. "Prinz 

rstmalig Batterien und Werft in Leningrad 

uß und beobachtete 4 Treffer. Ziel nebelte 

3#Salve£ ein. Das Feuer wurde mit 900 Schuß 

adt, Karelien und Leningrad erwidert. Battr. 

nrich" erhielt 1 Volltreffer in Peilstand 

,u f' 

Im Be 

seitige L 

Seiska&ri, 

ostwärts S 

entstand i 

Gebäudesc 

ireich der Inseln herrschte lebhafte beider- 

ttätigkeit. Eigene Kräfte bombardierten 

Lavansaari und Peninsa^ri sowie Fahrzeuge 

ijeiska^ri. In eigenem Gefechtsstand Glinki 

.nfolge Feindbeschusses von Seiska^ri leichter 

den. hai 
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£Mnmi 

UI1& 

llljrjeit 

21 u a 1) c &ci' Orr cs, 2^1 nt», 2il c 11 c v, 
Öelend)ning, eit 

Der 2iifr, QJloitD|duin ufn». 
P v f o m in u i f i c 

7 • 7 • 43 Adm 

Flucht dän 

Schweden ( 

1840. 

2355 

treffen ös 

vermißt. 

Dänemark meldet weitere Einzelheiten über 

Marinemotorhootes aus Kopenhagen nach 

ETB 6/7.). Abschrift der Meldung s. Fs. 

'Jhr ist Sperrbrecher 165 nach schwerem Kinen- 

lich S’edser Odde gesunken. 18 Mann sind 

KOK Oat hat Anordnimg für Grundminengeleit im 

Bereich Kübef. West aufgelockert, näheres s. Fs. 1024. 

Von F IM Ost liegen Meldungen- über besondere 

Vorkommnisse nicht vor. 

Im Bereich Adm. Cstland herrschte lebhafteste 

beiderseitige Artl.Tätigkeit. Am 7/7. abends verur- 

sachte fdl. Beschuß größeren Sachschaden in Gefechts- 

chof und Buttr. Strelna und Königsberg. Am 

cß neu eingesetzte schwere Battr. "Prrnz 

srctmalig Batterien und Werft in Leningrad 

iß und beobachtete 4 Treffer. Ziel nebelte 

3*Salve£ ein. Das Feuer wurde mit 900 Schuß 

adt, Karelien und Leningrad erwidert. Battr. 

nrich" erhielt 1 Volltreffer in Peilstand 

stand Pete 

7/7- hesch 

Heinrich" 

mit 25 Sch 

sich nach 

aus Krönst 

"Prinz Hei 

Ost. 

Im Be 

seitige L 

Seiska^ri, 

ostwärts 

entstand 

Gebäudesc 

!reich der Inseln herrschte lebhafte beider- 

lUfttätigkeit. Eigene Kräfte bombardierten 

Lavansaari und Penins&i sowie Fahrzeuge 

Seiska^ri. In eigenem Gefechtsstand Glinki 

Ünfolge Feindbeschusses von Seiskairi leichter 

-den. ha' 
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£*iUimi 
imb 

llbruit 

?ln}jabc Cct< .Ortfi'. Wii^, Wetter. 
0 c c 3 a it fl, .‘ö e I c u cb t u n 3. 0 i di t i 3 f e i t 

ber ?iift, OTonbfclteht tifii'. 
13 0 r f 0 nt 11111 i f 1 c 

7-7.43 Ubootakriegführung . 

Einen wbsentliohen Erfolg meldet U 185 von süd- 

amerikanisch, er Kordküste, wo bei 2-maligem Angriff 

gegen gesicherten Geleitzug in PC 7179 bzw. PB .9396 

4 D. und 1 1. mit zusammen 35*000 BRT versenkt wurden. 

Im Indischen Ozean versenkte U 198 am 6/7. 

griech. D. "Ilydraios" (4.470 BRT) und am 7/7. im 

Artl.Gefecht engl. Schiff "leana" (4.742 BRT). 

VI. Luft 

Raum um Engl and 

kriegführung 

Bei Lfl 3 waren im V/estraum 93, im Mittelmeer 4 
Plugzeuge eiigesetzt. In Luftkämpfen in der Biscaya 

wurden 2 gegnerische Plugzeuge sicher, ein drittes 

wahrscheinlich abgeschossen. Am Tage führte der Gegner 

im besetzten Gebiet mit mittelstarken Kräften Bord- 

waffenangrifEe gegen Verkehrsanlagen durch u.a. auf ein 

Fahrzeug im Kana-l HHO-lich Gent. 

In der Jacht zum 8/7* wird schwache Störflug- 

tätigkeit in der Rheinprovinz gemeldet. 

lüttelmeerra 

Eigene 

terläge Aufk 

Cagliari - T 

bilder von B 

Hach Luftbil 

Sousse 54 La 

landeeinheit 

m: 

GW setzte behindert durch ungünstige YTet- 

Lärungstätigkeit im Seegebiet Algier - 

capani - Malta - Sfax fort. Zielwirkungs- 

iserta konnten nicht erflogen werden. 

1 befinden sich auf 2 Flugplätzen südl. 

ctensegler. Damit ist Verlegung von Lüft- 

en in tunesischen Raum bestätigt. 

- 130 - 

SMUim 
mit’ 

llhrjcit 

?(nöiü'c &ci< Ortrf. »l>inWetter. - 
(f-ccfliiufl, Scleiifbtinii). 0idithifcit 

Der Stift, nbf die in ufii'. 
'^5 orf oiiiniitific 

■7.7.43 Ubootskriegführung . 

Einen weaentliehen Erfolg meldet U 185 von süd- 

amerikanisch, sr Kordküste, wo bei 2-maligem Angriff 

gegen gesicherten Geleitzrg in FC 7179 bzw. FB .9396 

4 D. und 1 !D|. mit zusrnmen 35-000 BRT versenkt wurden. 

Im Indischen Ozean versenkte U 198 am 6/7. 

griech. D. "Hydraios" (4.470 BRT) und am 7/7. im 

Artl.Gefecht engl. Schiff "leana" (4.742 BRT). 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engl and: 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 93, im Kittelmeer 4 
Flugzeuge eingesetzt. In Luftkämpfen in der Biscaya 

wurden 2 gegnerische Flugzeuge sicher, ein drittes 

wanrccneinlich abgeschossen. Am Tage führte der Gegner 

im basetzten Gebiet mit mittelstarken Kräften Bord- 

waffenangrifEe gegen Verkehrsanlagen durch u.a. auf ein 

Fahrzeug im tCanal KKO-lich Gent. 

In der Rächt zum 8/7. wird schwache Störflug- 

tätigkeit in der Rheinprovinz gemeldet. 

Kittelmeerra 

Eigene pn setzte behindert durch ungünstige Wet- 
terlage Aufklärungstätigkeit im Seegebiet Algier - 

Cagliari - Trapani - Malta - Sfux fort. Zielwirkungs- 

bilder von Biserta konnten nicht erflogen werden. 

Hach Luftbild befinden sich auf 2 Flugplätzen südl. 

Sousse 54 Lastensegler. Damit ist Verlegung von Luft- 

landeeinheit an in tunesischen Raum bestätigt. 
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£>iituiu 
11110 

lll^cir 

21 iioabc bei' Dncö, QL'iut), QBcttcr, 

©ctöiiiii), 25clciid)tunö, (Üici)ti|)fcii 
Der tu ft, CIHonDfd)Ciii ufio. 

Q3orfümmiuffc 

7-7.43 

(75) 

Peindll. Lultv/affe füiirte in der ITaclrt zum 7/7, 

Störflüge über Sizilien und Sardinien durch und £riff 

Palermo an, ohne daß militärischer Schaden entstand. 

Am lade v/urden die Angriffe auf Plugplätze Sizi- 

liens mit leichten, schweren und schwersten Kampfflug- 

zeugen zum Teil in gemischten Verbänden fortgesetzt. 

In der Sacht zum 8/7. wurden Messina und San G-iovanni 

sowie 2-mal Catania angegriffen. Einzelheiten s. Tages- 

lage. Insgesamt wurden 12 fdl. Flugzeuge abgeschossen, 

5 eigene auf Flugplätzen zerstört. 

Auffallend ist, daß in der planmäßigen Bekämpfung 

der Flugplätze einige in der'TrSttevliegende oder als lan- 

dungsstelle:! geeignete seit einigen Tagen ausgespart 

werden, so laß hier mit Luftlandungen gerechnet werden 

kann. 

Ostfront: 

An der 

schossen. 

Heeresfront wurden 66 fdl. Flugzeuge abge- 

Im Ubr:.gen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführmg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlage Mittelmeer: 

Aus Gil: 

vorm. 1 Trar 

ausgelaufen 

Hach Al' 

unter "Y/arsi 

30/6. aus Ai 

iraltar sind am 6/7. abends und am 7/7. 

.sporter und 6 Frachter in den Atlantik 

wehrbericht sollen 2 Schlachtschiffe, dar- 

ite", 1 Träger und mehrere Zerstörer am 

gier ausgelaufen sein. 
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UIlD 
Uhr^cit 

Eingabe bei' Ot'tctf, Wiiib, QU etter, 
Seegang, 25cUnd;tung, Öiri)tigfcit 

ber Jiuft, OTonbfd;ciu ufitv 

7 •• 43 

(75) 

Feindl 

Störfliige ü 

Palermo an, 

Am Tag 

liens mit 1 

zeugen zum 

In der Hach 

sowie 2-mal 

läge. Insge 

5 eigene au 

Auffal 

der Plu£plä|fc 

dungsstelle 

werden, so 

kann. 

Ostfront; 

An der 

schossen. 

Luftwaffe führte in der Kacht zam 7/7. 

ber Sizilien und Sardinien durch und griff 

ohne daß militärischer Schaden entstand. 

e v/urden die Angriffe auf Flugplätze Sizi- 

eichten, schweren und schwersten Kampfflug- 

leil in gemischten Verbänden fortgesetzt. 

zum 8/7. wurden lieasina und San Giovanni 

Catania angegriffen. Einzelheiten s. Tagea- 

eamt v/urden 12 fdl. Flugzeuge abgeschosaen, 

f Flugplätzen zerstört. 

Lend ist, daß in d.er planmäßigen Bekämpfung 

ze einige in der^äSe^ liegende oder als Lan- 

ii geeignete seit einigen Tagen ausgespart 

laß hier mit Luftlandungen gerechnet v^erden 

Heeresfront wurden 66 fdl. Flugzeuge atge- 

Im übr: gen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführimg im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1• Feindlage Mittelmeer: 

Aus Gili: 

vorm. 1 Trar. 

ausgelaufen 

Nach Al’ 

unter "V/arsj 

30/6. aus Al 

iraltar sind am 6/7. abends und am 7/7. 

.sporter und 6 Frachter in den Atlantik 

wehrbericht sollen 2 Schlachtschiffe, dar- 

ite", 1 Träger und mehrere Zerstörer am 

gier ausgelaufen sein. 
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3>rtfmn 
imD 

llhricit 

Angabe l>c4 OntJ, Wiiib, Ql'ttfcr. 
®ccgftiiö, .^>clfJirlinuitj, ©iditigfcit 

ber 2 ii ft. ?.^o iibf du hi ufio. 
'Tuu'f Nnmnific 

7.7.43 luf tai 

KW-lioh Bo 

tern zu 20 

6 Bewachern 

Kap Bon von 

Nach Lieht!) 

nur 2 Küst$: 

LOT. Der P: 

nicht ausg 

Nach 

Bone ein 

2 T. je 10 

unter 2 mi 

vor Liccat^. 

zeuge (?) 

In o 

1245 Uhr 

mit 1 Kreu 

.i.fklärung meldete am 7/7. 0910 Uhr 40 sm 

ijigie Geleitzug aus 2 Transportern, 6 Frach- 

000 und 5 Frachtern zu 10.000 BRT mit 

auf Kurs 120°. 0300 Uhr wurden N-lich 

eigener Iw mehrere Einheiten geortet, 

ilderkundung lagen am 6/7. in Pantelleria 

nfahrzeuge und 1 anscheinend beschädigter 

atz wird demnach als Stützpunkt z.Zt. 

^nutzt. 

tal. Meldungen stand 2105 Uhr 30 sm nördl. 

rband aus 2 LOT, 6 Frachtern je 8.000 BRT, 

000 BRT mit 8 Sicherungseinheiten, dar- 

; Sperrballons auf Kurs 0. Außerdem wurden 

mehrere Zerstörer und andere Kriegsfahr- 

(bemeldet. 

25 

■;w. Mittelmeer meldöe eigenes Flugzeug 

sm WNYf-lich Derna Geleitzug aus 19 D. 

er und 9 Bewachern auf W-Kurs. 

Nach : 

Bengasi bz 

gefahr. 

Ausw. 

Ankara, wo: 

Tobruk und 

de. Bei de: 

jenigen, d 

und Marokko 

hatte. 

unkaufklärung stand iniRaum Marsa Matruk, 

v. Apollonia je ein Geleitverband unter Luft' 

Amt übermittelt 'V-Mannbericht der Botschaft 

nach der Angriff auf Kreta von Derna, 

Marsa Matruk aus am 15. Juli erfolgen wer- 

4iV-Mann handelt es sich angeblich um den- 

r seinerzeit den Angriff auf El Alamein 

zeitlich annähernd genau vorausgesagt 

2. Eigene Lag Mittelmeer: 

3.Sfl. ist mit 7 Booten gegen vor Liccata gemel- 

deten Feindverband angesetzt. Ergebnismeldung liegt 

noch nicht vor. Für Kampfgruppe Augusta und Trapani 
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tiiit 
llhricit 

?IHi)tibc &C!< Drtci*, ^l'inb, Qi'trtcr, 

©ecjirtiiö, .Q\clfUi1>HtH(jr 

ber Sn ft. W LMibfriuiit ttfu». 
oiniiinifi c 

7.7.43 luftai.fkla.rung meldete am 7/7. 0910 Uhr 4C sm 

K7f-lich Bolgie Geleltzug aus 2 Transportern, 6 Frach- 

tern zu 20.000 und 5 Frachtern zu 10.000 BRT mit 

6 Bewachern auf Kurs 120°. 0300 Uhr wurden K-lich 

Kap Bon von eigener iw mehrere Einheitm. geortet. 

Nach lichthilderkundong lagen am 6/7. in Pantelleria 

nur 2 Küstenfahrzeuge und 1 anscheinend beschädigter 

LOT. Der Platz wird demnach als Stützpunkt z.Zt. 

nicht ausg^nutzt. 

Nach ital. Meldungen stand 2105 Uhr 30 sm nördl. 

Bone ein Verband aus 2 LOT, 6 Frachtern je 8.000 BRT, 

2 T. je 10.000 BRT mit 8 Sicherungseinheiten, dar- 

unter 2 mit Sperrballons auf Kurs 0. Außerdem wurden 

vor Liccata. mehrere Zerstörer und andere Kriegsfähr- 

zeage (?) gemeldet. 

Im os 

1245 Uhr 

mit 1 Kreu 

25 

Nach : 

Eengasi bz 

gefahr. 

AUSVJ . 

Ankara, wo 

Tobruk und 

de. Bei de; 

Gsnigen, d 

und Marokkt» 

hatte. 

;w. Mittelmeer meldete eigenes Flugzeug 

sm WNff-lich Derna Geleitzug aus 19 D. 

er und 9 Bewachern auf W-Kurs. 

unkaufklärung stand imRaum Marsa Matruk, 

v. Apollonia je ein Geleitverband unter Luft’ 

Amt übermittelt V-Mannbericht der Botschaft 

nach der Angriff auf Kreta von Derna, 

Marsa Katruk aus am 15. Juli erfolgen wer- 

iiiV-Mann handelt es sich angeblich um den- 

;r seinerzeit den Angriff auf El Alamein 

zeitlich annähernd genau vorausgesagt 

2. Eigene La,, 3 Mittelmeer: 

3.Sfl. ist mit 7 Booten gegen vor Liccata gemel- 

deten Feinlverband angesetzt. Ergebnismeldung liegt 

noch nicht vor. Für Kampfgruppe Augusta und Trapani 
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t>iii um 
mit) 

Uhrjcit 

2Iii!)rtl>c bct< Drtctf, T^inl«, Weiter, 
©ecflaiifl, Siclcudjtunfl, ©idjtijjfcit 

ber Suff, jinonbfdiciu ufiu. 
^orfommniffc 

7.7.43 ist Alarmstufe befolilen. 

"Pomnem" und "Brandenburg" verlegen von Ajaecio 

nach. Toulon. 

TA 10 und R 211 stehen in Geleitsicherung von 

Messina nach Korinth. 

Am 6/7. Hm ist bei fdl. Luftangriff auf Empedocle 

S 59 infolge Bombentreffers gesunken. Übrige Boote 

blieben unbeschädigt. 

10 sdL 

kertaumine 

D.W. 

Bemühung 

in Toulon 

eil 

NW-lich Korfu ist unbestimmte Zahl von An- 

n geortet. 

.K. (Marine) berichtet Uber italienische 

Arbeiten auf ehemals franz. Kriegsschiffen 

au beschleunigen. Einzelheiten s. Fs. 1130. 

£it 

3• Seetransportlage: 

Am 6/' 
auf Marsch 

worden, 

verlief 

von Messirli 

Na 

an. 

/?. 1000 Uhr ist D. "Tripolis" (1.166 BRT) 

Bastia - Elba durch fdl. Uboot versenkt 

.chschubverkehr nach Sardinien und Sizilien 

7/7. planmäßig. B. "P.L.M. 12" verlegt 

.a nach Griechenland. 

4. Bereich Morinegruppe Süd: 

Ägäis: 

In de 

punkt im 

wahrscheir. 

Einzelheü 

Am 6/ 

Uboot vor 

r Nacht zum 5/7. wurde auf Kreta mit Schwer- 

aum von Iraklion planmäßige Sabotageaktion, 

lieh unter engl. Kommando, durchgeführt, 

en und Sühnemaßnahmen s. Fs. 1250. 

7- 2105 Uhr stand nach ital. Meldung 1 fdl. 

Südspitze Ins.el Kikaria. 
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XMtUlU 

tlhrjcU 

auijiibc btt Dtttti, ^L'inl', Wetter, 
©cegrtnfl, elend;tiuifl, ©id;tiöfcit 

ber Suft, OToubld^iit tifitv 
'Soifommiuffe 

7.7.43 ict Alarmstufe TDefolilen.. 

"PomiierrL" und "Brandenburg" verlegen von Ajaccio 

nach. Toulon. 

TA 10 und R 211 stehen in Geleitsicherung von 

Messina nach Korinth. 

Am 6/1. Km ist bei fdl. Luftangriff auf Empedocle 

S 59 infolge Bombentreffers gesunken. Übrige Boote 

blieben rnjibeschädigt. 

10 sm 

kertaumino 

D.W. 

Bemühung 

in Toulon 

en 

N7f-lich Korfu ist unbestimmte Zahl von An- 

n geortet. 

K. (Marine) berichtet über italienische 

Arbeiten auf ehemals franz. Kriegsschiffen 

au beschleunigen. Einzelheiten s. Fs. 1130. 

Ot 

3• Seetransportlage: 

Am 6, 

auf Marsclt 

worden, 

verlief 

von Messiiti 

Hi; 

am 

/7. 1000 Uhr ist D. "Tripolis" (1.166 BST) 

Bastia — Elba durch fdl. Uboot versenkt 

.chschubverkehr nach Sardinien und Sizilien 

7/7. planmäßig. 3. "P.L.M. 12" verlegt 
.a nach Griechenland. 

4. Bereich M, rrnsgruppe Süa: 

jtgais: 

In de 

pun^t im 

wahrccheir. 

Einzelheil 

Am 6/ 

Uboot vor 

r Nacht zum 5/7. wurde auf Kreta mit Schwer- 

,aum von Iraklion planmäßige Sabotageaktion, 

lieh unter engl. Kommando, durchgeführt, 

en und Sühnemaßnahmen s. Fs. 1250. 

7. 2105 Uhr stand nach ital. Meldung 1 fdl. 

Südspitze Ine.el Kikaria. 
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3>ntiim 
iint» 

llbrjfit 

TIugilbe be^ Örteei, 'JSinb, ‘Beiter, 
©cegang, ®elcud)tiiug, ©idjtigfeit 

ber 2iift, ‘OTonbfdjein ufiv. 
^ o t' f o in m niffc 

7.7.43 

(76) 

Auö dor von I4S "Bulgaria" südlicb. Saloniki 

am 4/7. featgeatellten Terseuoh.ung sind bisher 

13 Minen geräumt bzw. abgeschossen. 1 Mine ist 

in Saloniki zur Untersuchung eingeschleppt. Küsten- 

HM 53 ist bei den Peststellungsarbeiten 

auf Mine gelaufen und gesunken. Ausweichweg ist 

festgelegt, 

T. "W .Ihelmsburg" (7.020 BRT) ist nach Ver- 

Dardanellen trotz starker Sicherung durch 

1 Zerst., L T-Boot, 2 U-Jäger und 2 Flugzeuge 0807 

Uhr von fdl. Uboot angegriffen und 0930 Uhr gesunken. 

Der Verlust des Tankers ist angesichts 

der Schiffsraumlage im östlich®. Mittel- 

meer ganz besonders bedauerlich. 

lassen der 

Besonderes: 

Gruppfe Süd unterrichtet Ski nachr. von Er- 

suchen an Dt. Markdo. Italien, Stellungnahme der 

Gruppe zu Absicht, italienische S-Boote von Rhodos 

aus gegen iarmaricaküste einzusetzen, bei Super- 

marina zur Kenntnis zu bringen und zu vertreten. 

Entspr. Fs. gern. l/Skl 1945/43 Gkdos.Chefs, in 

KTB Teil C Heft XIV. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Im Ge 

mit insges 

3iet HW-lich Tuapse standen 2 Geleite 

imt 7 Fahrzeugen auf nördlichen Kursen. 
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3>iUiim 
mit 

?Iugrtbt QI?etter. 
(?cetjnng, 25clciiditünö( @id)tigfcit 

ber Suft, ‘ytönbfduiii ufii'. 
Q3 o v f o m m n i f f c 

7.7.43 

(76) 

Auä der von MS "Bulgaria" südlich. Saloniki 

am 4/7. feutgestellten Verseuchung sind bisher 

13 Uinen geräumt bzw. abgeschossen. 1 Mine ist 

in Saloniki zur Untersuchung eingeschleppt. Küsten- 

schutzboot HM 53 ist bei den Feststellungsarbeiten 

auf Mine gelaufen und gesunken. Ausweichweg ist 

festgelegt. 

T. "Wilhelmsburg" (7.020 BRT) ist nach Ver- 

lassen der Dardanellen trotz starker Sicherung durch 

1 Zerst., L T-Boot, 2 U-Jäger und 2 Flugzeuge 0807 

Uhr von fdf. Uboot angegriffen und 0930 Uhr g-esunken. 

Der Verlust des Tankers ist angesichts 

der Schiffsraumlage im östlichai Mittel- 

meer ganz besonders bedauerlich. 

Besonderes 

Grupp 

suchen an 

Gruppe zu 

aus gegen 

marina zur 

Entspr. Fs 

KTB Teil C 

Schwarzes 

Feindlage 

Im Ge 

mit insges 

Süd unterrichtet Ski nachr. von Er- 

Dt. Markdo. Italien, Stellungnahme der 

Absicht, Italienische S-Boote von Rhodos 

Varmaricaküste einzusetzen, bei Super- 

Kenntnis zu bringen und zu vertreten. 

gern. l/Skl 1945/43 Gkdos.Chefs, in 

Heft XIV. 

.leer: 

3iet HW-lich Tuapse standen 2 Geleite 

imt 7 Fahrzeugen auf nördlichen Kursen. 
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3>rtMIU 

Ul^ 

llbrjcit 

?liiöabf bei' Oi-Jcö, QLMut), Weiter, 
®ccjjai!}i. Seiend)tunj), ©iAtiflfcit 

Per Cuft, WoiiPfdiciii ufuv 
Q3orfomiuiuf|'c 

7-7.45 Eisene Lage; 

Einsatz l.Sfl. mit 4 Booten in der Hacht zum 7/7. 

im Gebiet 20. am HW-lich luapse blieb ohne Ergebnis. 

Angriff auf Landestelle wurde wegen Küstennebels und 

Scheinwerfer^perre nickt durchgeführt. 

In der rächt zum 8/7- werden l.Sfl. und 3.Bfl. 

mit zusammen 9 Booten in 3 Gruppen vor Kaukasusküste, 

ll.Sfl. mit 3 Booten ostwärts Eeodosia eingesetzt. 

U 19 ist 

1400 Uhr wurc. 

durch Flugze 

beobachtet. 

Eeodosia eingelaufen, 

e fdl. Uboot 15 sm SSO-lich Sewastopol 

ug mit Bomben bekämpft. ^-Explosion wurde 

Uhr 0321 

Uboot erfolg! 

blieb ebenso 

von 4 fdl. F: 

greifen fiel^: 

Weitere 

Anapa-Transp 

schwer, 1 B. 

Abwehr blieb 

hielten 2 MFi 

von 8 kg-Boml) 

verhindern. 

wurde Geleit westlich Eupatoria von fdl. 

os angegriffen.■Bekämpfung des Ubootes 
ergebnislos. Gleiches Geleit wurde 0703 Uhr 

ugzeugen erfolglos angegriffen. 3 der An- 

m rumänischem Jagdschutz zum Opfer. 

fdl. Luftangriffe wurden auf Jalta und auf 

ifirte durchgeführt. In Jalta wurde 1 KEP 

leicht beschädigt, 1 Fischkutter versenkt, 

ohne Erfolg. Bei 134. Anapa-Transport er- 

leichte Splitterschäden, 1 MFP 3 Treffer 

en. Eigener Jagdschutz konnte Angriff nicht 

Im übrigen wurde Geleit- und Hachschubverkehr plan- 

mäßig durchgeführt. 

Besonderes: 

Gruppe 

Adm. Schwarze 

Sicherung de 

wurf. Ab sehr: 

$üd unterrichtet Ski nachr. von Weisung an 

s Meer und Mar.Verb.Stab Eumänien betr. 

Verkehrs in Seedonau gegen Feindminenab- 

ft s. Fs. 1445. 
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Milium 
imö 

llhrjtit 

?In(j^bc ^ctf Difcö, Wiiit», Weiter, 
Orcijiiiiij, Seiend)tunjj, ©idwijjrcit 

Der Suff, Q7ionDfdicin ufiiv 
05 o v f D ui in iu| I c 

7•7.45 Exgene 

Einsatz l.Sfl. mit 4 Booten in der HaoBt zum 7/7. 

im Gebiet 20. sm NW-lich. ®uapae blieb ohne Ergebnis. 

Angriff auf landesteile wurde wegen Küstennebels und 

Scheinwerfer^perre nicht durengeführt. 

In der Ifucht zum 8/7- werden l.Sfl. und 3.Hfl. 

mit zusammen 9 Booten in 3 Gruppen vor Kcuhasusküste, 

ll.Sfl. mit 5 Booten ostwärts Eeodosia eingesetzt. 

U 19 ist 

1400 Uhr wurc. 

durch Elugz 

beobachtet. 

Ulm- 0321 

Uboot erfolg! 

blieb ebenso 

von 4 fdl. p: 

greifen fiel^: 

Weitere 

Anapa-lransp 

schwer, 1 D. 

Abwehr blieb 

hielten 2 MBt 

von 8 kg-Bomb 

verhindern. 

Besonderes: 

Gruppe 

Adm. Schwarz^ 

Sicherung de 

wurf. Ab sehr: 

Peodosia eingelaufen, 

e fdl. Uboot 15 sm SSO-lioh Sewastopol 

.g mit Bomben bekämpft. ^-Explosion wurde 

wurde Geleit westlich Eupatoria von fdl. 

os angegriffen. Bekämpfung des Ubootes 

ergebnislos. Gleiches Geleit wurde 0703 Uhr 

ugzeugen erfolglos angegriffen. 3 der An- 

m rumänischem Jagdschutz zum Opfer. 

fdl. Luftangriffe wurden auf Jalta und auf 

(firte durckgeführt. In Jalta wurde 1 M3*P 

leicht beschädigt, 1 Bischicutter versenkt, 

ohne Erfolg. Bei 134. Anapa-lransport er- 

leichte Splitterschäden, 1 UFP 3 Treffer 

en. Eigener Jagdschutz konnte Angriff nicht 

Im übrigen wurde Geleit- und Uachschubverkehr plan- 

mäßig durohglfüiirt. 

$üd unterrichtet Ski nachr. von Weisung an 

s Heer und Mar.Verb.Stab Rumänien betr. 

Verkehrs in Seedonau gegen Beindminenab- 

ft s. Bs. 1445. 
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Datum 
unt» 

llhrjcit 

Angabe DCI< Ortc^, ^L'iub, Wetter, 
Öccjjnng, .^clcuduuiig, S-iduigfeit 

^cr Suft, •^noiibfcbcin ufii'. 
03 L' r f o m in u i f | c 

7-Y-43 VIII. L a ge Ostasien 

Ha: 

up. 

OSA- 

Hacht zum 5 

jap. Stell 

ken ist. In 

6. USA-ffesc 

jap. tiberwa 

■beiden Seit 

Von ja 

niobt vor. 

C/Skl. 

rinedepartment teilt mit, daß in der 

/?. Zerstörer "Strong" während Beschießung 

gen auf Heu-Guinea torpediert und gesun- 

den frühen Morgenstunden des 6/7. hat 

hwader im Golf von Kula (Heu-Georgien) 

ssereinheiten zum Kampf gestellt. Auf 

en sind Verluste eingetreten. 

pan. Seite liegt ein Bericht hierzu noch 

1/ 

I a I b (Kr) 

Uti 
(1 
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£>iHmu 
llllb 

UI'r;cit 

.0ctcWcttLiv 
0fcgflng, ^clcucbrütn'j, ©iditigfcit 

frr Puff. O.^i’iiPfcluin ufu1. 
03 o i' f o m m n i |) c 

7.7.43 VIII. L a ge Ostasien 

Ka: USA- 

Hacht zum 5 

jap. Stelluja 

ken ist. In 

6. USA-Gesc 

jap. Überwa 

beiden Seit 

rinedepartment teilt mit, daß an der 

/7. Zerstörer "Strong" während Beschießung 

gen auf Heu-Guinea torpediert und gesun- 

den frühen Morgenstunden des 6/7. hat 

:bwader im Golf von Kula (Beu-Georgien) 

ssereinheiten zum Kampf gestellt. Auf 

en sind Verluste eingetreten. 

Von jajpan. Seite liegt ein Bericht hierzu noch 

nicht vor. 

C/Skl. 

I a, I b (Kr) 

m 
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£>ntum 
mit) 

llhr^cit 

21 ngäbe Dci' Drtco, QöiiiD, Qßetter, 
©ccgaiig, 35cIcud;niHg( ©idjtigfcit 

bei- Saft, Qfionbfd)chi iifii'. 
35 Di- f o m in ii i f f e 

8.7.43 P o 1 x t i 

Besondere 

für Besetz 

sehe Persor. 

nicht geneh 

Jm kleinsten Kreis: 

II.) Vortrag la 

(77) 

eher Lageüberhlick. 

Nachrichten von Belang liegen nicht 

lagebesprechung bei C/3kl. 

I.) Chef Ski.Qi. A meldet, daß HKS beantragt hat, das 

zmg der Penichen vorgesehene militäri- 

al TJX zu stellen. Ski.Qu A hat Antrag 

migt. 

1.Ski.: 

a) Betr. Absichten Pdü Jtalien für U-Bootseinsatz 

im östlichen Mittelmeer. Vorgesehen ist Ein- 

satz voi. einem Boot vor Cyrenaika, 2 Booten 

im Seegebiet Cypern. Stärkere Abstellung 

hält PdU Jtalien bei geringer Bootszahl und 

gespannter läge im westlichen Mittelmeer nicht 

für rat$am. 

b) Betr. Mr.nenaufgaben für U-Boote entsprechend 

Vorlager, seitens 2.Ski. BdU op. 

c) Betr. fz.nnischem Ersuchen, 14 vor Kriegsaus- 

bruch m:.t Rußland rechtmäßig in Besitz genommene 

Schiffe, zurückzugeben. Näheres enthält KPB 

Teil C Heft VIII. 

137 - 

©«mm 

llkicit 

Slujjabc Dttcö, Qöine», fetter, 
öccgiiiiji, Seiend;ütnö, ©id^igfeit 

ber Siift, Woubjd^ciii ii|ui. 
Q3ortDmniuif|c 

8.7.43 P o 1 i t i eher lageüberblick. 

Besondere Nachrichten von Belang liegen nicht 

Lagebesprechung bei C/3kl. 

I.) Chef Ski.Qi. A meldet, daß HKS beantragt hat, das 

für Besetziing der Peniohen vorgesehene militäri- 

sche Persoilal UX zu stellen. 3kl.Qu A hat Antrag 

nicht genehmigt. 

Jm kleinsten Kreis: 

II.) Vortrag la/ 1.Ski.: 

(77) 

a) Betr. Absichten FdU Jtalien für U-Bootseinsatz 

im östli.chen llittelrneer. Vorgesehen ist Ein- 

satz von einem Boot vor Cyrenaika, £ Booten 

im Seegebiet Cypern. Stärkere Abstellung 

hält Pdl' Jtalien bei geringer Bootszahl und 

gespannter Lage im westlichen Uittelmeer nicht 

für ratsam. 

b) Betr. M:.nenaufgaben für U-Boote entsprechend 

Vorlager, seitens 2.Ski. BdU op. 

c) Betr. finnischem Ersuchen,14 vor Kriegsaus- 

bruch m:, 

Schiffe 

t Rußland rechtmäßig in Besitz genommene 

zurückzugeben. Näheres enthält STB 

Teil C Heft VIII. 
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X>iUum 
unP 

Ubncit 

Eingabe bct< Drte^; TsJinb, QiJetttr, 
©ecgnug, !55cleud>tintg, 0ld>tigf(it 

bev €uft, 9^1 oiibfd»cin ufio. 
03 o v f o m nt ii i f f c 

3.7.43 III.) Chef 1.Ski 

Adm 

ühermittellt 

ah 18.7. 

nicht aus!|a 

lieh für i 

insgesamt 

Tatss 

gender: 

R 
Bertoldi hat itte von Supermarina 

die beiden letzten in Bordeaux 

reitwefdenden-:Transport-U-Boote 

ufen zu lassen, da von den ursprüng- 

iese Aufgatie vorgesehenen 9 Booten 

bereits 5 in Verlust geraten seien. 

chlich ist der Stand der Dinge fol- 

(78) 

dem Umbau 

"Aqu 

" Aqu 

ebenfalls 

"Aqu: 

am 9.7. n' 

nommen we 

"Aqu: 

in ES 97. 

"Aqu: 

lieh am 1 

C/Sk: 

Wunsch ke 

1ien ist 

ebenso \vi« 

Entscheid 

'Aquilla VII" u. "VIII" sind bereits vor 

in Verlust geraten, 

ila I" wird vermißt, 

qla V" ist 18.6. ausgelaufen, wird 

vermißt. 

ila III" ist 11.5- ausgelaufen,:soll 

crdl. Mälakkastr. von Japanern aufge- 

rden. 

:.la VI" ist 18.6. ausgelaufen, steht 

ila IV" u. "IX" werden voraussicht- 

.7. KB. 

ist der Auffassung, daß der ital. 

ine Berücksichtigung verdient. Jta- 

qn dem Hetftholen von Gummi und Zinn 

Deutschland dringendst interessiert, 

ling ist Chef Ski. zu überlassen. 

Besonder 

I.) Übersicht 

an eigene 

imn Juni 

e s : 

über Verluste und Beschädigungen 

G. Schiffsraum durch Feindeinwirkung 

L 3'(Ausf. 1.Ski. IE 19281/43 gK.in KTB 
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tMtlllU 
imc 

llhneit 

Eingabe bci< Ortc^, ■JLMitb, QU etter, 
©ecijnug, clcuditung, ©Idwigfeit 

ber fuff, CDU'iibfdJciii ufnv 
Q.> o v f o m nt n i f f c 

7.43 

(78) 

III.) Chef 1.5kl 

1 ere 

Adm. 

übermittelt 

ab 18.7. 

nicht ausla 

lieh für i 

insgesamt 

Tatst 

gender: 

Bertoldi hat itte von Supermarina 

die beiden letzten in Bordeaux 

itwefdendennTransport-U-Boote 

ufen zu lassen, da von den ursprüng- 

iese Aufgabe vorgesehenen 9 Booten 

bereits 5 in Verlust geraten seien. 

chlich ist der Stand der Dinge fol- 

dem Umbau 

"Aqu 

" Aqui 

ebenfalls 

"Aqu: 

am 9-7. nc 

nommen we 

"Aqu: 

in ES 97. 

"Aqu: 

lieh am 1 

c/sk; 
T.’unsch ke 

1ien ist 

ebenso wie 

Entscheid 

Besonder 

I.) Übersicht 

an eigenen, 

im- Juni 

'Aquj|la VII" u. "VIII" sind bereits vor 

in Verlust geraten, 

ila I" vjird vermißt, 

la V" ist 18.6. ausgelaufen, wird 

vermißt. 

4la III" ist 11.5. ausgelaufen,: soll 

rdl. liälakkastr. von Japanern aufge- 

en. 

ila VI" ist 18.6. ausgelaufen, steht 

ila IV" u. "IX" werden voraussicht- 

.7- KB. 

ist der Auffassung, daß der ital. 

ine Berücksichtigung verdient. Jta- 

in dem HaTttholen von Gummi und Zinn 
Deutschland dringendst interessiert, 

ilng ist Chef Ski. zu überlassen. 

über Verluste und Beschädigungen 

Schiffsraum durch Feindeinwirkung 

43'(Ausf. 1.Ski. IE 19281/43 gK.in KTB 
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2I»jjrtbf Cef Ortcfii, IL'inD, ^ntci-, 
0fC;iaiij), cIciifimiiij, 0iduiiifcit 

t»cr £u ft, oii Df di ein ufio. 
03 LH' f 011111111 i f f c 

Teil D "Eigene Schiffsverluste" lä2t erkennen 

1) daß die starken Plugzeugangriffe, die sich im 

holl.Haun gegen unsere Geleite richteten, infolge 

zweckmäßiger Geleitsicherung zum Verlust nur 

eines Danpfers führten. Die Heftigkeit der An- 

griffe ist durch die Beschädigung zahlreicher 

Geleitfairzeuge gekennzeichnet. 

2) Die Grüneminengefahr in Ost- und Nordsee ist 

infolge £eringer Einflüge zurückgegangen. 

3) Die schwersten Verluste sind in diesem Konat durch 

U-Boote sn der Küste Siziliens und Calahriens 

entstanden. Dies dürfte auf ungenügende eigene 

Ortungseinrichtungen, unzulängliche U-^ootsah- 

wehr durch U-Jäger und Flugzeuge und gute Or- 

tungseinrichtungen der in enger Zusammenarbeit 

mit der Luftwaffe operierenden Boote des Gegners 

zurückzuführen sein. 

II.) Gruppe 1 ord/^lotte legt ihre an Ifl. 5 gerich- 

tete Stellun£^iahme zur Präge des Lufteinsatzes 

in der Geleifzugbekämpfung abschriftlich zur Kennt- 

nisnahme vor mit der Bitte, bei Ob.d.L. Füstab 

Aufhebung des Verbots des Einsatzes von Kampfflug- 

zeugen für J.ufklärungszwecke baldigst zu erwirken. 

Die Ausführungen der Gruppe sind an 

sich durchaus zutreffend und sehr 

wohl geeignet, auch dem Lw.Füstab 

den angeregten Gedanken näher zu brin- 

gen. Einverständnis von Ski. zu dem 

Schreiben an Ifl.5 ist C/Gruppe Kord 

durch Chef I.Skl. am 1.7. fernmündlich 

erteilt. 
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S'iitimi 

llhncii 

Slttijrtbc £*cb Orteb. 7i>inb, fetter, 
öfCtiaiii), Q^rlcuduuiijj, >?iriwieit 

bei' Siifr, noiibfeitriti iifiL'. 
03 in- f o in in n i f f c 

8.7-43 

(79) 

Teil D "Eigdne Schiffsverlaste" läßt erkennen 

1) daß die starken Plugzeugangriffe, die sich, in 

holl.Raun gegen unsere Geleite richteten, infolge 

zwecknijKSäger Geleitsicherung zum Verlust nur 

eines Danpfers führten. Die Heftigkeit der An- 

griffe ist durch die Beschädigung zahlreicher 

Geleitfahrzeuge gekennzeichnet. 

2) Die Grüne 

infolge 

3) Die schwa 

U-Boote 

entstände 

Ortungse;: 

Kehr durc 

tungseinr 

mit der 

zurückzuf 

II.) 

minengefahr in Ost- und Nordsee ist 

£eringer Einflüge zurückgegangen. 

rsten Verluste sind in diesem llonat durch 

n der Küste Siziliens und Calahriens 

n. Dies dürfte auf ungenügende eigene 

nrichtungen, unzulängliche U-^ootsah- 

h U-Jäger und Flugzeuge und gute Or- 

ichtungen der in enger Zusammenarbeit 

ftwaffe operierenden Boote des Gegners 

ühren sein. 

lu: 

Gruppe Nord/^lotte legt ihre an Ifl. 5 gerich- 

tete Stellungnahme zur Präge des Lufteinsatzes 

in der Geleizzugbekämpfung abschriftlich zur Kennt- 

nisnahme vor mit der Bitte, bei Ob.d.L. Fästab 

Aufhebung des Verbots des Einsatzes von Kampfflug- 

zeugen für i.ufklärungszwecke baldigst zu erwirken. 

Die Ausführungen der Gruppe sind an 

sich durchaus zutreffend und sehr 

wohl geeignet, auch den lw.Füstab 

den angeregten Gedanken näher zu brin- 

gen. Einverständnis von Ski. zu dem 

Schreiben an Ifl.5 ist C/Gru_pe Nord 

durch Chef I.Skl. am 1.7. fernmündlich 

erteilt. 
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SNUimt 
imb 

llbrjfit 

?lujjnbc t’ctf Drtft*, Werter, 
0 c c i}«in], ©eleu d> t ii ii o, 0 i dH i ji f c i i 

Der ?uft, S'oitDfdieiu ufii'. 
Siu’h'iiimuiffc 

S.7.43 

(80) 

(81) 

(82) 

III.) Ski 

Sonderar 

kehr im 

1.Ski. 

Teil B 

unterrichtet Gruppe West vom 

ternehmen gegen fdl. Schiffsver- 

Gihraltarraum. Ahschrift der Vfg. 

op 1933/4-3 gKdos. Chefs, in KTB 

V. lieft 

IV. ) Oh 

Bef ehlsi 

sohlager. 

hat sie 

befaßt 

Stellung: 

lila 29 

MOK 

sprecherj 

MOK Nordsee hat anläßlich der 

4aherhesprechung beim Ob.d.M. vorge- 

S-Bootszerstörer zu bauen. I.Skl. 

mit dieser Frage bereits früher 

letdmalig'ihre ablehnende 

nähme am 24.11.42 begründet. (I.Skl. 

91/42 gKdos. i.d.Akten I.Skl. lila). 

Nordsee erhält indes Weisung, ent- 

,de Vorschläge vorzulegeh. 

ind 

I.) Kriegführung 

1. Feindlage: 

Nach spar 

Gran Canaria 

2 Zerstörer a 

läge 8.7. 

in außerheimischen gewässem: 

ischem ND sind 7*7. mittags zwischen 

dnd Fuerteventura 6 Frachter und 

uf N-ICurs gesichtet. 

Eigene•läge: 

Ski 

2 jap. U-Boote 

mit Fs. 2027, 

Meldung Uber 

unterrichtet Schiff 28 mit Fs.20G9, daB 
0 „ nördlich 20“ S, vjestl. 90 

daß USA-D. am 7-7. 0648 Uhr SSE 

U-Bootsangriff in 2722 S 10622 0 
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SNitimi 
uub 

llhnrit 

Eingabe betf Ortet*, ^inb, Wetter, 
®c!curi>tuug, ©iduigfeit 

Der Suft, Tionbfd>cIn ufii'. 
25 or f o in m ui f f c 

8.7.43 

(80) 

(81) 

(82) 

III., 

IT. 

Ski 

Sonderur. 

kehr im 

I.Skl. 

Teil B 

) Ob 

unterrichtet Gruppe West vom 

ternehmen gegen fdl. Schiffsver- 

Gibraltarraum. Abschrift der Vfg. 

op 1933/43 gKdcs. Chefs, in KTB 

Beft V. 

UOK Nordsee hat anläßlich der 

Befehlstlaberbesprechung beim Ob.d.M. vorge- 

schlager., S-Bootszerstörer zu bauen. I.Skl. 

hat siel, mit dieser Frage bereits früher 

befaßt ind letcbralig'ihre ablehnende 

Stellungnahme am 24.11.42 begründet. (I.Skl. 

91/42 gKdes. i.d.Alcten 1.3kl. lila). lila 29 

KOit 

sprecher.de Vorschläge vorzulcgeh. 

I.) Kriegführung 

Bjgenc■läge: 

Ski. unt 

2 jap. U-Boote 

mit Fs. 2027, 

Keldung Uber 

Nordsee erhält indes Weisung, ent- 

L a g e 8.7. 

in außerheimischen gewässem: 

1. Feindlage: 

Nach spanischem ND sind 7*7. mittags zwischen 

Gran Canaria ind lucrteventura 6 Frachter und 

2 Zerstörer atj-f N-Kurs gesichtet. 

drrichtet Schiff 28 mit Fs.gQ 

nördlich 20° S, viestl. 90° 

daß USA-D. am 1.1. 0648 Uhr SSSS 

U-Bootsangriff in 2722 S 10622 0 
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T\uimi 
mit' 

llhr$cif 

Cliifl.ibt cti' Oncc, Wiuc, Leiter, 
Scejjilin), »clcud^lciiij), @id)lio(cil 

ccr ^iift, attoiicfdjciii uftc. 33 o i‘f o in m u i 11 c 

3.7.45 

(83) 

gegeben h.a 

holt wurde 

, die von Colombo 15.16 Uhr wieder- 

Uelduuigen eigener Einheiten liegen nicht 

II. Lage 7 e s t r 

1. Feindlage: 

Jn äußerer Biskaya bis Hap Crtegal und etwa 

14° W wurden 47 Flugzeuge im Einsatz festgestellt. 

Je eine engl. Einheit wurde 

1348 Uhr in BE 2980 

1349 " 11 AL 1528 

1638 " " BF 7180 

2250 » " AL 6327 u. 

2300 " n AL 6250 geortet. 

Luftaufklärung meldete Hm. vor Falmouth- 

Buoht 10 Handelsschiffe auf HO-Kurs, die später 

vor Plymouth nochmals erfaßt wurden. 

Hach Abwehrbericht aus Lissabon soll 5.7. 

Geleitzug aus Liverpool ausgelaufen sein, von dem 

verschiedene Schiffe zwischen 16.und 18.7. in 

Lissabon erwartet werden. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantlkküstp: 

Vor Lo 

"Greif" und 

’ient und Brest wurden 4 EXü/j geräumt. 

"Falke" sind 08.15 Uhr zum U-Boctsge- 

leit ausgelaufen. Z 24, 37 lÄ^ef*23.00 Uhr in 

BauillacVzur U-sootshilfe für tauchunklares U 267, 

141. - 

'Milium 
mit' 

Ubrjcif 

Oliifliibc PC;' .Ortep, OLMiiP, ‘7i3etter, 
eecflrt».), ® elendst Hilf), C-idit iflfcit 

Per i’uft. OTpiiPfd>ein ufii». ^orfoinmniifc 

8.7.43 

(83) 

gegeben ha ;, die von Colombo 15.16 Uhr ’.vieder- 

holt wurde 

Lleldungen eigener Einheiten liegen nicht 

II. Lage 

Luftau. 

Bucht 10 Hain 

vor Plymoutli 

Each 

Geleitzug 

verschieden^ 

Lisaabon er 

2. Eigene La^e 

Gebiet Atlanti klrÜHtp: 

Vor Lo 

"Greif" und 

7 e s t r 

1 • Peir.lla.TC: 

Jn äußerer Bi3.caya bis Kap Crtegal und etwa 

14" 17 wurden 47 Flugzeuge im Einsatz festgestellt. 

Je eine eng!.. Einheit wurde 

1348 Uhr in BE 2980 

1349 " " AL 1528 

1638 " " BF 718C 

2250 " " AL 6327 

2300 " # AL 6250 geortet. 

'klärung meldete Km. vor Falmouth- 

delssohiffe auf NO-Kurs, die später 

nochmals erfaßt wurden. 

Abv wehrbericht aus Lissabon soll 5.7. 

.s Liverpool ausgelaufen sein, von dem 

Schiffe zwischen 16.und 18.7. in 

gartet werden. 

rient und Brest wurden 4 'ETLi/j geräumt. 

"Falke" sind 08.15 Uhr zum U-Bootsge- 

leit ausgelaufen. 2 24, 37 £3.00 Uhr in 

BpuillacVzu? U-sootshilfe für tauchunklares U 267, 
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Eingabe bc^ Ovte», ?L'iub. Wert ff. 
cciiaiifi, ^cIeild'tiina, v?;id'tiflfcit 

ffv i'iifr. ?.1i i> II b f di c i II ufii'. 

können am 9 • 

falls Seegan 

/. 12.00 Uhr etwa BP 85 

,g nicht zunimmt. 

Seegehiet Kanal 

05 > 0 V f 0 Hl in 11 i f) c 

ätehen, 

4.R-F1. setzt Sonderaufgahe H0-wärts Cher- 

bourg fort. I 24, 25 verlegen in der Nacht 

zum 9.7. von Cherbourg nach St.Halo. 

Für gleiche Nacht ist Torpedoeinsatz 

4. und 5. S-Fl. in Lymebucht beabsichtigt. 

22.42 Uhr wurde Vp.Bootsrotte 1501 und 

1516 vor Dünkirchen Hole von 6-7 Flugzeugen 

mit Bordwaffen und 11 BAtY angegriffen. 1 Angrei- 

fer wurde abgeschossen. Beide Boote erlitten 

leichte Schäden und PersonalVerluste. Kurzbe- 

richte s.Fs. 0740/Q9. 

III. Nordsee 

Gruppe Y/es 

BSN nur zu, vve 
spätestens Ende 

schlägt außerde 

da damit besser 

Sperre wirksam 

Da ZE-Sperre aus Mangel 

sichtlich jetzt 

von Ski. aufgef 

IT 0 r v/ e K 0 d m e e r 

Nordsee: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

st stimmt Sperre C 4 gemäß Planung 

enn sie mit ZE geworfen wird und ZE 

Oktober abgelaufen ist. Gruppe 

em vor, Sperre näher an Weg zu legen, 

r4 Wegefreiheit für FdS gegeben und 

aler v;ird. 

ui Material voraus- 

nicht geworfen werden kann, ist BSN 

ordert, neue Vorschläge herzugeben. 

142 - 

?Itii]al'c tu*!? Ovtr», IHiiit'. Detlev. 
^cciiiiji, Iriidniiiiii, id'tiiifeit 

t'rr i*nfr. '^ioi^fdiriii uiu'. 
^ o v i: o m m ii i) [ c 

können am 9.7. 12.00 Uhr etwa BP 85 stehen, 

falls Seecanb nicht zunimmt. 

Seegebiet gagal: 

4.R-P1. 

bourg fort, 

zum S.7. von 

Pur 

4. und 5 

gle 

setzt Sonderaufgabe KO-v/ärts Cher- 
1 24, 25 verlegen in der Nacht 

Cherbourg nach St.Halo. 

iliche Nacht ist Torpedoeinsatz 

PI. in Lymebucht beabsichtigt. 

22.42 Uhr wurde Vp.Bootsrotte 1501 und 

1516 vor Dünkirchen Mole von 6-7 Flugzeugen 

mit Bordwaffen und 11 BAV/ angegriffen. 1 Angrei- 

fer wurde abgeschossen. Beide Boote erlitten 

leichte Schäflen und Personalverluste. Kurzbe- 

richte s.Fs. 

III. Nordsee 

074C/09. 

Nordsee i 

Keine besot 

Gruppe 'wes 

BCN nur zu, we 
spätestens Ende 

schlägt auBerde 

da damit bessen 

Sperre wirksam 

Da ZE-Spe 

sichtlich jetzt 

von Ski. a 

N o r w e g c d rr e e r 

nderen Vorkommnisse. 

t stimmt Sperre C 4 gemäß Planung 

:|nn sie mit ZE geworfen wird und ZE 

Oktober abgelaufen ist. Gruppe 

m vor, Sperre näher an Weg zu legen, 
’/egefreiheit für PdS gegeben und 

er wird. 

•e aus Mangel an Material voraus- 

nicht geworfen werden kann, ist BSU 

ufgefordert, neue Vorschläge herzugeben. 
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2Injjabc Dci' Dnctf, ^üiiiD, 'Bcnci-, 
C5cct)niig, 25clcud)fung, ®id)figfcit 

Der gu ft, OTonDfd)Cin ufii'. 03 o t' f o m m n i f f c 

2. ITorwegen/Morämeer: 

Feindlage: 

Der am 7.7. 21.12 Uhr gemeldete Verband aus 

2 schw. Kreuzern und 1 Zerstörer der "Javel\in4-Klasse 

wurde am' 8.7 

und 

mit etwa 15 

Verband 21. 

1820 Uhr in AE 3677 auf Sw—lichem Hauptkurs 

sm Fahrt gesichtet, letztmalig wurde 

20 Uhr aus AE 3841 auf Kurs 220 sm, an- 

Ferner 

ein vermutl 

Kurs 310c 

AK 1237 
ge 
2 

0742 Uhr in AE 3755 auf östlichem 

scheinend auf und abstehend gemeldet. 

wurde am 7-7. 23.33 Uhr in Alf 1341 

Schlachtschiff und 1 Zerstörer auf 

«Chtet. 02.55 Uhr am 8.7. standen in 

Zerstörer auf V/—Kurs mit geringer 

Fahrt. 05-50 Uhr wurde in AE S915 1 Scrstöi 

1 Handelsschiff mit Ballonsperre auf 340ry C|9730*~Uhr 

stand 1 schw ~ 

in AF 7831 a 

Schlachtschi 

mehr erfaßt. 

1 Träger, 3 

auf östliche 

Kreuzer, 2 Hilfslcrs. und 2 Zerstörer 

auf Kurs 60°. ®ieser Verband und das 

ilff wurden im laufe des Tages nicht 

Indes wurde 15.50 Uhr ein Verband aus 

Kreuzern und 9 Zerstörern in AF 7957 

ea Kurs gesichtet, der vielleicht mit 

der 09.30 Uhr gemeldeten Gruppe identisch ist. Der ei- 

gene Fühlunghalter wurde etwa 17.00 Uhr abgeschossen, 

ein Ersatz hat den Verband aus Wettergründen nicht 

mehr erfassen können. 

Nach Funkaufklärung meldete 11.28 Uhr je 

1 Aufklärungsflugzeug aus AB 8485 und 8293: "Kein 

Feind gesichtet." Funkwachschiff u. Geleit "Encore" 

an Scapa: "luftfühkunghalter bei feil- 

ere I" Stand-rr^fo'.sg Uhr AF 79 Kurs 

18 sm." 

meldete 16.0 

verband "Enc 

1 000 Fahrt 

Gruppe Iford/Fiotte hält klare Deutung der Feind- 

lage noch nicht für möglich, Operation gegen Küste 

evtl. Minenverblockung und Luftangriff nicht für aus- 

geschlossen. Unverschleiertes gegnerisches Verhalten 
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E'rttmn 
mit) 

tU)r;cit 

8.7.43 

2i»j]iihc bcü Onci, Wcria’, 
Q5ccö<ut0, 25elend;Mino, ©iduigfeit 

£>cr Suff, QKonbfrf;ein ufii'. 

(84) 

lTorwegen/Mor3meer: 

Foinäl^t-p: 

Der am 

Dörfern in n i f f e 

7.7- 21.12 Uhr gemeldete Verband aus 
2 schw. Kreuzern und 1 Zerstörer der "JavellUm-Klasee 

wurde am' 8.7 

und . 182 

mit etwa 15 

Verband 21. 

0742 Uhr in AE 3755 auf östlichem 

0 Uhr in AE 3677 auf Sw—liehen Hauptkurs 

sm Fahrt gesichtet. Letztmalig wurde 

20 Uhr aus AE 3841 auf Kurs 220 sm, an- 

scheinend auf unal abstehend gemeldet. 

Ferner wurde am 7.7. 23.33 Uhr in Alf 1341 

sin vermutl. Schlachtschiff und 1 Zerstörer auf 

Kurs 310° gesichtet. 02.55 Uhr am 8.7. standen in 

/iE 1237 2 Zerstörer auf W—Kurs mit geringer 

Fahrt. 05.50 Uhr wurde in AE 9915 1 Zcretcrei 

1 Handelsschiff nit Ballonsperre auf 540rf^~09730‘~Öhr 

stand 1 schw ~ 

in AP 7831 a 

Schlachtschi 

mehr erfaßt. 

1 Träger, 3 

auf östliche 

Kreuzer, 2 Hilfslcrz. und 2 Zerstörer 
a'ui Kurs 60°. dieser Verband und das 

iff wurden im Laufe des Tages nicht 

Indes wurde 15.50 Uhr ein Verband aus 

Kreuzern und 9 Zerstörern in AF 7957 
efc Kurs gesichtet, der vielleicht mit 

der 09.30 Uhr gemeldeten Gruppe identisch ist. DSr ei- 

gene Fühlunghalter wurde etwa 17.00 Uhr abgeschossen, 

ein Ersatz hat den Verband aus Wettergründen nicht 

mehr erfassen können. 

Each Funkaufklärung meldete 11.28 Uhr ;e 

1 Aufklärungsflugzeug aus AB 8485 und 8293: 'Kein 

Feind gesichtet." Funkwachschiff u. Geleit "Encore" 

meldete 16.07 an Scapa: rluftfüKlunghalter bei Teil- 

verband "Encore I" Standuv^.59 Uhr AF 79 Kurs 

1 00C Fahrt 18 sm." 

Gruppe 
läge noch ni 

evtl. Minenv 

Sord/Flotte hält klare Deutung der Feind- 
cht für möglich, Operation gegen Küste 

rblockurg und Luftangriff nicht für aus- 
geschlossen. Unverschloiertes gegnerisches Verhalten 
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'Orttuin 
unb 

tlbncit 

?lngnbc ^c^i Drtttf, iBinb, fetter, 
©cconng, »cleuditiinij, ©idwitjreit 

^cr Suft, Wcnbfriicin iifio. 

^ p r f p m m u t f | c 

8.7.43 

(85) 

(86) 

könnte auch. iuf Diversionsahsicht zwecks ört- 

licher Bindung eigener Streitkräfte hindeuten. 

Ahschr. entsnr. PS. gern. I.Skl. 19 377/43 

in ETB Teil 

Ski. üb 

von Gruppe IT 

Heft Ilh. 

ärmittelt diese h£)gebeurteilung 

3rd/Plotte an OKW/WPST. , Oh.d.Ii. 

Püstb. und 0:£H/Genst.d.H. mit Bemerken, daß 

Ski. ihr zustimmt, jedoch Zusammenhang mit Übun- 

gen der Kampfgruppe, die vom 4- - 6.7- in See 

stand, nicht ausgeschlossen ist. Abschrift ent- 

sprechenden Ps. gern. I.Skl« 19328/43 gKdos. in 

KTB Teil C Hbft Ha. 

Eigene Lage: 

Auf Grund vorstehender Feindlage wurde im 

Bereich Adm. Kord- und Westküste sowie im Oslo- 

fjord Küstemlarm befohlen. Die Geleite im Be- 

reich West- and Kordküste wurden angehalten. 

Kampfgruppe wurde in 3-stündige Bereit- 

schaft gelegt. 

3 U-Boote werden als Gruppe "Grau" vor 

Westfjord, 3 als Gruppe "La Baume" vor Drontheim 

und ein 7.Boot vor Bergen aufgestellt. 

Am 7.7. wurden fdl. Einflüge mit schwachen 

Kräften im Raum Vardoe, Aalesund, Eodö, Krakenes, 

Stavanger uni Egersund gemeldet. 

Geleit d Lenst umfaßte 41 nordgehende und 42 

südgehende Sahiffe und 1 U—-^oot. 9 Schiffe blie- 

ben wegen Galeitmangels liegen. 

An Kord'niste Bäreninsel wurde durch U 629 

Aufstellung aines Yfettergerätes durchgeführt. 
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■Orttiim 

mit 
lU'ruit 

?ln9rtbc De«? Orrttf, Ti?etter, 
eccflntig, JöcleiiduiiHö, ©idutijrcU 

t>cr Cu ft, '^oit t>fdiein ttfti'. 

8.7.43 

(85) 

(86) 

^otfommuiflc 

könnte auch, lauf Diversionsatsieht zwecks ört- 

licher Bindu lag eigener Streitkräfte hindeuten. 

Ahschr. entsur. PS. gern. I.Skl. 19 377/43 

in KTB Teil q Heft III). 

Ski. iib armittelt diese Lagebeurteilung 

von Gruppe ITprd/Plotte an OISiV/WPST. , Ob.d.Ii. 

Püstb. und 0:ffl/Genst.d.H. mit Bemerken, daß 

Ski. ihr zuotimmt, jedoch Zusanunenhang mit Übun- 

gen der Kampfgruppe, die vom 4- - 6.7. in See 

stand, nicht ausgeschlossen ist. Abschrift ent- 

sprechenden 7s. gern. I.Skl. 19328/43 gKdos. in 

KTB Teil C Haft Ha. 

Eigene Lage: 

Auf Grund vorstehender Psihdlage wurde im 

Kord- und Westküste sov;ie im Oslo- 

:alarm befohlen. Die Geleite im Be- 

rnd Hordküste wurden angehalten. 

rppe wurde in 3-stündige Bereit- 

schaft gelegt. 

te werden als Gruppe "Grau" vor 

als Gruppe "La Baume" vor Drontheim 

und ein 7.Boot vor Bergen aufgestellt. 

wurden fdl. Einflüge mit schwachen 

rum Vardoe, Aalesund, Eodö, Krakenes, 

Stavanger und Egersund gemeldet. 

Geleitdienst umfaCte 41 nordgehende und 42 

südgehende Sohiffe und 1 U-Boot. 9 Schiffe blie- 

ben wegen Gbleitmangels liegen. 

An Kordküste Bäreninsel wurde durch U 629 

Aufstellung bines Vfettergorätes durchgeführt. 

Bereich Adm 

fjord Küsten 

reich 17est- 

Kampfgr 

3 U-Boo 

Westfjord, 3 

Am 7.7. 

^räften im R 
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£>aumi 
mit) 

llbrjeit 

?ct' Drtcij, Ql'iiiD, fetter, 
vJccfltiiiö, 25clcud)(uiig, 0id)tij}fcii 

ber Saft, COTpnbfd)Cin afiiv 
55 o v f o m m n i) f c 

9•7•43 

(87) 

(88) 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, 0 

1. Feindlage: 

Schiffst 

Inseln tot un 

finnischer Me 

im Geleit von 

das vermutlic 

ri am 7.7* 

scher Meldung 

1 Prahm, wahr?) 

gesunken. 

wegungen in Kronstadtbucht und bei 

verändertes lebhaftes Bild. Hach 

Ldung stand in der Nacht zum 8.7. 

Lavansaari nach Kronstadt ein U-Boot, 

h bei eigenem Luftangriff auf Lavansaa- 

beschädigt wurde. Nach weiterer finni- 

ist am 5-7. mittags südlich Tolbuchin 

■jcheinlich beim Bäumen von Magnetoinen 

Eigene Lage: 

Aus BSO- 

nicht gemelde 

Nördlich 

Geleit 

bereich verli 

1.R-F1 

fortgesetzt 

Beide Be 

haben sich in 

Provisorische 

Bereich sind besondere Vorkommnisse 

t. 

Swinemünde v)urde 1 ELM/J geräumt. 

und Transportdienst im gesamten Ostsee- 

ef planmäßig u. ohne Zwischenfälle. 

hat Freisuchen U—Bootsübungsgebietes vor Meme- 

ttungen der Battr. "Prinz Heinrich" 

folge sumpfigen Untergrunds gesenkt 
Abling erfordert 8 Tage. 

Besonderes 

MOK Ostsee hat am 17.6. zur Frage der Küsten- 

verteidigung seines Bereiches im Rahmen der Führer- 

weisung 40 Stellung genommen. CET? Allfia hat sich am 

29.6. zu diesem Bericht geäußert. I.Skl. gibt den 

Bericht des MOK Ostsee zur abschließenden Bearbei- 

tung an Ski.Qu A zuständigkeitshalber ab und über- 

mittelt dabeij eigene Stellungnahme zu den Anträgen 
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TMtimt 
miD 

llbricit 

Ciiiöiibf fct' Drtcv\ Ql'iiib, Leiter, 
0cci)iiiit). Äclcudjlung, 0id)ii»jfcit 

ber Üuft, OTonbfd)cin ujiiv 
o i' f p m m n i Me 

9.7-45 

(87) 

(88) 

IV. Skagerrak, Oatsee-Eingänge, 0 

Feindlage: 

Schiffst) 

Jnseln hot an 

finnischer Ke 

im Geleit von 

das vermutlic 

ri am 7-7• 

scher Meldung 

1 Prahm, wahrp) 

gesunken. 

ewegungen in Kronstadtbucht und hei 

verändertes lebhaftes Bild. Hach 

Idung stand in der Nacht zum 8.7. 

Lavansaari nach Kronstadt ein U~3oot, 

h hei eigenem Luftangriff auf Lavansaa- 

beschädigt v/urde . Naohi eitel er finni- 

ist am 5-7- mittags südlich lolhuchin 

■jcheinlich heim PLäumen von Kagnetminen 

Eigene Lage: 

Aus BSO- 

nicht gemelde 

Nördlich 

Geleit 

hereich verli 

1.E-Fl 

fortgesetzt 

Beide Be 

haben sich in 

Provisorische 

Bereich sind besondere Vcrkommnisse 

t. 

Swinemünde v(urde 1 ELK/J geräumt. 

und Transportdienst im gesamten Cstsee- 

ef planmäßig u. ohne Zwischenfälle. 

hat Freisuchen U—^ootsübungsgehietes vor Kerne 

ttungen der Battr. "Prinz Heinrich" 

folge sumpfigen Untergrunds gesenkt. 

Hä-haag erfordert 8 Tage. 

Besonderes 

MOK Ostsee hat am 17-6. zur Frage der Küsten- 

verteidigung seines Bereiches im Rahmen der Führer- 

v.'eisung 40 Stellung genommen. CKS7 Alt&v hat sich am 

29.6. zu diesem Bericht geäußert. I.Skl. gibt den 

Bericht des KOK Ostsee zur abschließenden Bearbei- 

tung an Ski.Qu A zuständigkeitshalber ab und über- 

mittelt dabeij eigene Stellungnahme zu den Anträgen 
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£>iUtmt 
ui^ 

1 Unzeit 

?liii}rtbc bci< Ortce^, ^L'inb, QBcttcv, 

0ecn»iHfl, ®elcad;ti!ng, ©icljtigffit 
bcr Suff, CPlonbfchcitt ufii'. 

25ovf ommniffc 

8.7.45 

(89) 

des MOK Ostsee 

ftihrungen Ton 

Abschrif 

I opT7 635/45 

unter Berücksichtigung der Aus- 

AMA/M Wehr. 

; der 3 Schriftstücke mit Vfg. I.Skl. 

gKdos. in KTB Teil C Heft X. 

t> o o t s kriegführung . 

1. Feindlage: 

Besondere 

2. Eigene Lage: 

Jm Op.Gehl 

Meldungen liegen nicht vor. 

kaya war fdl. 

empfindlich he] 

griffsmeldunger 

griffsmeldunger. 

das dritte verlr 

BAW und heohaci 

schirm hei Angl 

U 267 ist 

aus CG 2212 und 

störer siehe Li 

nach Perrol zu 

et der Gruppe "Geier" sowie in Bis- 

ijAiftjägertätigkeit gegen U-Boote 

ebt. Funkaufklärung erfaßte 6 An- 

Von'3 eigenen Booten liegen luftan- 
vor. 2 Boote wurden leicht beshhädigt, 

inderte durch Abwehrfeuer gezielten 

tete Treffer und im Tauchen Fall- 

eifer. 

Booten der 

ausgerüstet sin 

feindl. Luftübe 

wird. 

Einen Luf 

flug wehrte' 1 

Versenkun, 

nach Verfolgung tauchunklar und läuft 

er die Küste. Hilfsaktion durch Zer- 

ge Yfestraum. Boot erhielt -Befehlru.U. 

gehen. 

Gruppe "Geier", die nur mit 1 MG 38 

dy. wird Rückmarsch freigegeben, falls 

rv/achung in diesem Gebiet zu stark 

tangriff mit Bomben u. Bordwaffen im Tief- 

-Boot in DB 9475 erfolgreich ab. 

meldungen liegen heute nicht vor. gs 
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DtUmn 
UI1P 

?luijiU’C Dct< Drtc^, 'JL'iitf, QBcffcv, 
^cfiTdiig, 2>c(ctid;tiitij], ©Ubtigfeit 

tcr i'iift, IPlPiiffrlvfin ufn». 
03 o r f o m m n i f f c 

0.7.4? 

(89) 

des UOK Oatsep 

führangen von 

Absehrif 

I op 17 635/43 

unter Berücksichtigung der Aus- 

AMA/iä 17ehr. 

der 3 Schriftstücke mit Vfg. I.Skl. 

gKdos. in KTB Teil C Heft Z. 

Boots kriegführung 

1. Feindlage; 

Besondere 

2. Bigene Lage: 

Jm Op.Gehl 

kaya vzar fdl. 

empfindlich he3 

griffsmeldunger 

gri f f s me 1J ungsr 

das dritte verlr 

BAW und beobacl 

schirm bei Aggi 

U 267 ist 

aus CG 2212 uni 

störer siehe I; 

nach Ferrol zu 

Meldungen liegen nicht vor. 

et der Gruppe "Geier" sowie in Bis- 

3)iUftjägertätigkeit gegen U-Boot« 

ebt. Funkaufklärung erfaßte 6 An- 

Von'3 eigenen Booten liegen luftan- 

vor. 2 Boote wurden leicht beshhädigt, 

Änderte durch Abwehrfeuer gezielten 

tete Treffer und im Tauchen Fall- 

eifer. 

nach Verfolgung tauchunklar und läuft 

er die Küste. Hilfsaktion durch Zer- 

ge Y/estraum. Boot erhielt .Befehl’u.U. 

gehen. 

Booten der 

ausgerüstet sxr|' 

feindl. luftüb 

wird. 

Einen Luf t|; 

flug wehrte' 1 

Versenkun, 

Gruppe "Geier", die nur mit 1 MG 38 

d:, wird Rückmarsch freigegeben, falls 

elrwachung in diesem Gebiet zu stark 

angriff mit Bomben u. Bordwaffen im Tief- 

-Boot in DD 9475 erfolgreich ab. 

gjsmeldungen liegen heute nicht vor. 
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£MUIIU 

mit) 
lltyrjdt 

2In(jabc DCiJ DrtciJ, '7i3int», fetter, 
Cccflrtiifl, Beleuchtung, ©iebtigfeit 

bei Cuft, QJlonbfchein ufip. 
Boifommiuffe 

8.7.43 TI. L u f t k r iegführung 

1. Raum um Engltmd: 

Bei Lfl 

7 Flugzeuge 

3 waren im Westraum 83, im KitteVmeer 

ingesetzt. 

Jn der Biskaya wurde 1 Liberator durch 8 Ju 88 

zur Notwasserung gezwungen. 

Einflugiätigkeit des Gegners in den Westraum 

war am Lage ijiäßig und beschränkte sich auf Bordwaffen- 

angriffe. 

Jn der Nacht zum 9.7. erfolgte erneut schwerer 

Großangriff auf Köln, bei dem nach bisherigen Meldungen 

nur 6 der 2 -• 300 angreifenden Flugzeuge durch Nacht- 

abgeschossen wurden. Jiger 

Jn der C-irondemündung u. im Raum.von Brest wird 

Neuverminung 

2. Mittelmeerraum: 

Eigene 

trotz ungüns 

f ort. 

Lu: Jtal 

an nordafr. 

2 Dampfer zus 

Der Gegn 

zilien an, w 

12 durch Jägi 

am rage und 

angegriffen. 

Der sysi' 

sehen Flugpli. 

daß diese Jns 

angenommen. 

Luftwaffe setzte Aufklärungstätigkeit 

iger Wetterlage und starker fdl. Abwehr 

ftwaffe setzte T-Flugzeuge gegen Ostgeleit 

Ifüste an und versenkte wahrscheinlich 

13 OCO BRT. 

er griff am Lage weiterhin Flugplätze auf Si- 

obei er. 5 Flugzeuge durch Flakbesch:'ß und 

rbekämpfung einbüßte. Catania wurde 2 mal 

um dritten Mal in der Nacht zum 9.7. 

Einzelheiten s. Tageslage. 

ematische Einsatz gegen die siziliani- 

tze läßt mit Sicherheit darauf schließen, 

el das erste Ziel eines aahrscheinlich nahe 
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ii nö 

Ubr^cU 

2Inoabc öctf DrtciJ, ‘2Bint>, Oikttci, 
Cccgaiig, Jbclcuctjnuifl, ©idjtigfcit 

bei* £uft, OToubfdjcin ufii'. 
Soi'fom in ittffc 

8.7-43 VI. Luftkriegführung 

1. Raum um England: 

Lei Lfl 3 waren im Y/estraum 83, im liitteVmeer 

7 Flugzeuge eingesetzt. 

Jn der Riskaya wurde 1 Liberator durch 8 Ju 88 

zur Kotwasserung gezwungen. 

Einflugtätigkeit des Gegners in den Tfestraun 

war am dage mäßig und beschränkte sich auf Eordwaffen- 

angriffe. 

Jn der Kacht zun 9.7. erfolgte erneut schwerer 

Großangriff auf Köln, bei dem nach bisherigen Meldungen 

nur 6 der 2 -• 300 angreifenden Flugzeuge durch Kacht- 

atgeschoscen wurden. pger 

Jn der C-irondemöndung u. im Raum von Brest wird 

Keuverminung 

2. Iv ittelmeerraum: 

Eigene 

trotz ungüns 

fort. 

angenommen. 

Luftwaffe setzte Aufklärungstätigkeit 

iger Wetterlage und starker fdl. Abwehr 

Jtal. Luftwaffe setzte T-Flugzeuge gegen Cstgeleit 

an nordafr. Küste an und versenkte wahrscheinlich 

2 Dampfer zun. 13 GCO BRI. 

Ler Gegher griff am Tage weiterhin Flugplätze auf Si- 

zilien an, wobei er.5 Flugzeuge durch Flakbesch. ß und 

12 durch JägErbekämpfung einbüßte. Catania wurde 2 mal 

am f^age und ;;um dritten Kal in der Kacht zum 9.7. 

angegriffen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Der systematische Einsatz gegen die siziliani- 

schen Flugplätze läßt mit Sicherheit darauf schließen, 

daß diese JnSel das erste Ziel eines Hahrscheinlich nahe 
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SMfimi 
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llbrjfit 

?lnj)rtbe Dcs< Ortfi<, Qi^tub, QBcttcr. 
0 r c ij ii u ^ c l c u ri' t u n ö, 01 dH i tj f c i t 

Der 2uft, CDlonDfdjciii ufii'. 
031' r t o m in ii i (| c 

• 7.43 bevors teilend en 

3. Ostfront: 

Luf Starke 

des Heeres t>ei 

setzt. Am 7-7. 

vernichtet und 

zeuge ahgeschos 

Jm ITbriJgen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

Aufklärur 

enthält Feindla, 

VII. Kriegführung im Mittelmeer 

Schwarzen 

Feindlage Mitt 

Hach Abwei 

Quelle in Tang 

Schiffen mit 

more mit Best! 

lassen. Geleit 

schiffen, dar1 

Am 7 • ahej: 

Gibraltar ein. 

Angriffs sein wird. 

tlcräfte waren zur Unterstützung 

Unternehmen :‘CitadelleM einge- 

wurden durch Iw. 115 Feindpanzer 

hei 13 eigenen Verlusten 194 Feindflug- 

en. 

gserlcenntnisse von Ifl. 5 im Hordmeer 

ge Hordmeer. 

und 

K e e r 

elmeer: 

hrmeldung aus bisher unerprobter 

er hat am 14.6. Geleitzug aus 56 

vorwiegender Flugzeugladung Balti- 

mmung Casablanca und Mittelmeer ver- 

schätz besteht aus 50 Kriegs- 

ilnter 1 Flugzeugträger. 

nds sind 4 Zerstörer von Atlantik in 

gelaufen. 

Am S. 02.30 Uhr meldete Tanger 18 Schiffe, 

darunter 11 gieße Truppentransporter mit Kurs auf 
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■SNinim 
mit' 

llbr^cit 

?ltiijrtbe bci< Orte'JLiiub, fetter, 
tci)i\nj, JStlcuciuuiiii, it 

fer 2uft, bfdiciu ufti*. 
03 L' 11 o in in it i f f c 

8.7-45 bevors teilenden 

3. Ostfront: 

Inf 

um 

Stairke 

des Heeres bei 

setzt. An 7-7. 

vernichtet und 

zeuge abgeschos 

Jm übrijgen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

Auf klär 

enthält Feindlla, 

VXI. Kriegführung 

Schv:arzen 

Feindlage Mitl 

Nach Abwe 

Quelle in Tang 

Schiffen mit 

more mit Best! 

lassen. Geleit 

schiffen, daru 

Air 7 • abq: 

Gibraltar ein. 

Angriffs sein wird. 

tkräfte waren zur Unterstützung 

Unternehmen "Citadelle11 emge- 

•vurden durch lv;. 115 Feindpanzer 

bei 13 eigenen Verlusten 194 Feindflug- 

sen. 

gserkenntnisse von Lfl. 5 im Knrdnieer 

e Kord me er. 

Mittelmeer und 

K e e r 

elmeer: 

hrmeldung aus bisher unerprobter 

er hat am 14-6. Geleitzug aus 56 

vorwiegender Flugzeugladung Balti- 

mnung Casablanca und Mittelmeer ver- 

schutz besteht aus 50 Kriegs- 

nter 1 Flugzeugträger. 

nds sind 4 Zerstörer von Atlantik in 

gelaufen. 

Am 8. 02.30 Uhr meldete Tanger 18 Schiffe, 

darunter 11 große Truppentransporter mit Kurs auf 
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XMtum 
mit' 

llbricit 

?liii)rtbc Duce, QUinö, QUcttcr, 
0ccjjaiijj, Q5clciicl;tiiii(j, ©ictyrijjfnt 

t*cc üuft, CPlonbfdiciu ufii'. 
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8.7.43 die Enge. Der Verband ist nach Meldung von 

Ceuta anscheinend unmittelbar in das Mittelmeer 

eingetreten. 

Bas Atä. aufen von 3 Baz-Schiff en nach dem Mittel- 

neer und di 5 Zuführung eines neuen laz.Schiffes aus 

dem Atlantik nach Gibraltar können als weiteres Zei- 

chen für balligen Beginn fdl. Operationen angesehen 

werden. 

Jm westl. Mittelneer wurden von eigener Luft- 

aufklärung 14.15 Uhr 28 sm NO-wärta Bougie ein Bahr- 

gastschiff vm 12 OOC BBS auf O-Kurs, 14.25 Uhr nördl 

Map Bon 20 ■- 30 Schiffe auf SO-Kurs und 19.50 Uhr 

bei Eap Serret 10 Schiffe auf C-Kurs gemeldet. 

Je 1 U-Boot wurde Vm. südl. Cagliari und bei 

Kap Ferro geneidet. 3 weitere Standorte wurden nach- 

mittags westlich und SW-lioh Alghero und westl. 

Milazzo festgestellt. 

Aus dem 

nicht vor. 

3tw. Mittelmeer liegen Sichtmeldungen 

Kach Funkaufklärung stand im Raum Tunis 

16.20 Uhr ein Teilgeleit oder Verband unter 

Luftgefahr. Chef Mittelmeerflotte befindet sich lfm. 

wahrscheinlich in See. 

2-. Eigene Lage Mittelmeer. 

3-S-F1. ist mit allen Einheiten frühmorgens 

in Empedoole eingelaufen. Vorstoß bis 6 sm SO-wärts 

Licoata blieb ohne Feindberührung bei ständiger 

starker fdl. Lufttätigkeit. 

19-45 Uhr erfolgte schwerer Jabotiefangriff 
mit Bomben ur.d Bordwaffen auf Unterkunft der Flottille 

in Empedoole. Verluste traten nicht ein. Verlegung 

der Flottille ist jedoch in Aussicht genommen. 
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mit
1 

UbtflCit 

CIiiijiiL'f fcc Ortcß, QlMub, “JÜictttr, 
©ccjjrtuij, 25cIciici;MJiig, ©td)tigrrit 

Per Sufr, OTouPfrluiit ufiiv 

8.7.43 die Enge. E 

Ceuta anache 

eingetreten. 

r Verband ist nach üeldung von 

inend unmittelbar in das Mittelmeer 

Bas Aid. 

neer und di 

dem Atlantik 

chen für bal 

werden. 

lufen von 3 Eaz-Schiffen nach dem Mittel- 

■ Zuführung eines neuen laz.Schiffes aus 
nach Gibraltar können als weiteres Zei- 

ligen Beginn fdl. Operationen angesehen 

Ja wes 

aufklärung 

gastschiff v 

Kap Bon 20 

bei Kap 3er: 

Je 1 U- 

Kap Eerro ge 

mittags wes 

ililazzo fest; 

t L .littelmeer wurden von eigener Luft- 

4.15 Uhr 28 sm HO-wärts Bougie ein Eahr- 

>n 12 0^0 BET auf 0—Kurs, 14.25 Uhr nördl. 

30 Schiffe auf SO-Kurs und 19.50 Uhr 

t 10 Schiffe auf G—Kurs gemeldet. 

bot wurde fm. südl. Cagliari und bei 

meldet. 3 weitere Standorte wurden näch- 

tlich und S'.Y-lich Algnero und westl. 

gestellt. 

Aus dem 

nicht vcr. 

3tw. Kittelmeer liegen Sichtmeldungen 

Kach Funkaufklärung stand im Raum Tunis 

16.20 Uhr ein Teilgeleit oder Verband unter 

Luftgefahr. Chef Kitte^-meerflotte befindet sich lim. 

wahrscheinlich in See. 

2-. Eigene Late Kittelmeer. 

3•S-Pl. ist mit allen Einheiten frühmorgens 

in Empedocle eingelaufen. Vorstoß bis 6 sm SC-würts 

Liccata blieb ohne Feindberührung bei ständiger 

starker fdl. Lufttätigkeit. 

.r erfolgte schwerer Jabotiefangriff 

Bordwaffen auf Unterkunft der Flottille 

Verluste traten nicht ein. Verlegung 

ist jedoch in Aussicht genommen. 

:.d 

19-45 Uh: 

mit Bomben m 

in Empedocle 

der Flottill 
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£>rttum 
imb 

Itbvjeit 

Angabe betf Dvteei, 'Binb, Bettcr, 
©eegaug, !»clcud)tiiiig, ©idifigftit 

Der 2uft, ?Aonbfduin nfiv. 
03 otf o m tu n i f f c 

£.7.45 "Brandenl 

eingelaufen 

“■her ei; 

Meldungen ni 

urg" und "Pommern" sind in Toulon 

£ene U-Bootstätiglceit liegen besondere 

cht vor. 

3. Seetransoortiage: 

Auf Mart 

D. "Valviori 

U—Boot verse 

4. Bereich. Har.Cruppe Süd: 

ch Tarent - Messina - Salerno wurde 

" (3400 BET) bei Kap Milazzo von fdl. ta 

riet. 

Ägäis: 

Hach Me] 

für "Bulgari 

loniki - Pir 

düng U-Jägers 2105 als ^icherungsfahrzeug 

" und "D. "Louloudes" auf Marsch Sa- 

as ist""Louloudes" 04-50 Uhr 

70 sm SSO-lich Saloniki durch Minentreffer beschädigt 

und wird in C reosbucht eingeschleppt. 

Trikkerikanal ist gesperrt. 12.R-F1. 

wird zur Fes 

Sperre von'Si 

U-Falle 

fdl. U-Boot 

Beide Gegner 

oder gesunker. 

Ein wei 

Geleit 

verlief in ül 

tstellung u. Räumung der neuentdeckten 

loniki nach Trikkeri verlegt. 

GA 41 hatte 0720 Uhr Artl.Gefecht mit 

0 sm. nördlich von Dorodurchfahrt. 

wurden beschädigt. Cb- Feind getaucht 

ist, steht nicht fest. 

teres feindliches U-^oot beschoß 

17.40 Uhr diet Küste in der Bucht von Orschahi bei 

Bergwerk Ststöni. 

und Transportdienst in der Ägäis 

rigen planmäßig und ungestört. 

Gruppe £üd beantragt als Ersatz für T."Wil- 

helmsburg" zir dringendsten Versorgung Ägäisraums 

sofortige'Zulührung Tankers von 8-10 000 BRT. 

RKS gibt dazu. Übersicht über Tankschiffsraum, der für 

Ägäis zur Verfügung steht. (s.Fs. 1025 und 15.10). 

150 - 

TMtimi 
nn5 

Ubneir 

fliiörtbc octi Oftc^ <3>inl't Kelter, 
©ccgftiig, ®clcud)fuii(j, 

fer 2uft, CIttoiibfcftein uftu. 
55ptfDmmniffc 

5.7.45 "Brandent 

eingfelaufen 

“lier oi; 

Kelduhgen ni 

urg" und "Pocnem" sind in Toulon 

£;ene U-Booteiätigkeit liegen besondere 

cht vor. 

3. Seetransoortlags: 

4. Bereich Hrr.Crup-pe Süd: 

jtö£ llarsloh Tarent - Kescina - Salerno wurde 

D. "Valviorita" (3400 BRT) bei Eap Milazzo von fdl. 

U-Boot versenkt. 

Ägäis: 

Hach Me] 

für "Bulgaris 

loniki - Pirc 

düng U-Jägers 2105 als Sicherungsfahrzeug 

" und "D. "louloudes" auf Marsch Sa- 

ns ist'"Louloudes" 04.30 Uhr 

70 sm SSO-lich Saloniki durch Minentreffer beschädigt 

und wird in Creocbucht eingeschleppt. 

Trikkerjkanal ist gesperrt. 12.R-P1. 

•wird zur Feststellung u. Räurung der neuentdeckten 

Sperre von'Saloniki nach Trikkeri verlegt. 

Ü-Falle GA 41 hatte 0720 Uhr Artl.Gefecht mit 

fdl. U-Boot 20 sm nördlich von Dorodurchfahrt. 

Beide Gegner wurden beschädigt. 'Cb- Feind getaucht 

oder gesunken ist, steht nicht fest. 

Ein weiteres feindliches U-Boot beschoß 

17.40 Uhr die Rüste in der Bucht von Orschahi bei 

Bergwerk Ststöni. 

Geleit- und Transportdienst in der Ägäis 

verlief im übrigen planmäßig und ungestört. 

Gruppe Süd beantragt als Ersatz für T."7/il- 

helmsburg" zur dringendsten Versorgung Ägäisraums 

sofortige‘Zuiührung Tankers von 8-10 000 BRT. 

HKS gibt dazu Übersicht über Tankschiffsraum, der für 

Ägäis zur Verfügung steht. (s.Fs. 1025 und 13.10). 
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2>aniiii 
miD 

Uhr>cir 

‘2iiiflabc fco Ortco, 'Bcticv, 
0ceflrtiiö, Siele lieh hing, © lebt ig feit 

ber ßuft, QTlonbfdicin ufiu. 
03 o v f o in m ii i f) c 

E.7.4; Entsprechend Anfrage von Ski. meldet Gruppe Süd, 

daß Einsetzen dt. Verbindungsoffiziers außer in 

KOrfu,auch in Valona, Durazzo und Prevesa für zweck- 

mäßig gehalten, wird; 

Schwarzes Meer: 

Feindlage. lesondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Jn der I 

Gruppe aus 1 

1 aufendes Gele 

ffiitig wurden 

genommen. Abwe 

de Bewacher un 

sich S 4-0 und 

Eie 2. Gr 

luapse keine 

infolge Minent: 

mit 8 Mann ver 

cht zum 8.7. hatte vor Myschako eingesetzte 

und 2 E-Booten Feindberührung. Auf uw 

it wurde Fehlzweierfächer geschossen. Gleich- 

landungsstege durch die E—Boote unter Feuer 

hr erfolgte durch 10 vor der Eüste stehen- 

d Landbeschuß. Beim Rückmarsch beschädigten 

R 33 durch Zusammenstoß leicht, 

uppe hatte in Lauerstellung 20 sm M"/-lich 

Erlebnisse. Auf Rückmarsch ging jedoch S 102 

reffers im Südausgang der ^ertschstraße 

loren. 

3. Gruppe 

Vorkommnisse 1 

Jn der Na 

von MAL 1-3 

aus Kertsch z 

ausgelaufen. 

Fdl. Luft|t 

auf Feodosia, 

Jäger schwer, 

erfolglose Ang 

bei Jäariupol u 

Der Gelei 

'ohne Zwischenf 

sowie 11.S-F: 

emeldet. 

haben keine besonderen 

icht zum 9.7, wird Vp.Position Mariupcl 

planmäßig besetzt. MAL 8-11 und R 166 sind 

r Beschießung Fischereihafens Atschuiew 

lätigkeit umfaßte am 7.7. 17.00 Uhr Angriff 

no 1 KS-Boot gesunken ist, 1 MFP und 1 U- 

1 3-®oöt leichter beschädigt wurden, am 8.7. 

auf Jwanbaba und Transporte 

südl. der Kertschstraße. 

und Nachschübverkehr verlief im übrigen 

alle. 

15A 

mit) 
lllu'jfir 

2tnöabc t>co Dttcb, 2i>inb, Werter, 
0ecgiut0, ^Belciidirunt), ^iduigTeit 

ber ßiiff, 07? oiibfdu in ufio. 
05 o i| t o in m n i | f c 

8.7.4? Entsprech 

daß Einsetzen 

KOrfu,auch in 

mäßig gehaltej 

end Anfrage von Ski. meldet Gruppe Süd, 

dt. Verbindungsoffiziers außer in 

Valona, Durazzo und Prevesa für zweck- 

wird . 

Schwarzes Ke er: 

Feindlage. lesondere llachrichten liegen nicht vcr. 

Eigene Lage: 

Jn der 11 

Gruppe aus 1 £ 

laufendes Gele 

2itig wurden 

genommen. Abwe 

de Bewacher un 

sich S 40 und 

Eie 2. Gr 

Tuapse keine 

infolge Kinent 

mit 8 Hann ver 

cht zum 8.7« hatte vor Myschako eingesetzte 

und 2 P.-Booten Feindberührung. Auf jfjf 

it wurde Fehlzv/eierfächer geschossen. Gleich- 

landungsstege durch die R-Bocte unter Feuer 
hr erfolgte durch 10 vor der Eüste stehen- 

Landbesohuß. Beim Rückmarsch beschädigten 

R 33 durch Zusammenstoß leicht, 

uppe hatte in Lauerstellung 20 sm 117,-lieh 

Erlebnisse. Auf Rüclsmarsch ging jedoch £ 102 

reffers im Südausgang der Eertschstraße 

loren. 

3. Gruppe 

Vorkommnisse i 

sowie 11.S-F1. haben keine besondere^ 

;emeldet. 

Nap Jn der 

von UAL 1-3 

aus Kertsch zuji’ 

ausgelaufen 

Fdl. Luftt 

auf Feodosia, 

Jäger schwer, 

erfolglose Ang 

bei üuriupol u 

Der Geleilt 

'ohne Zwischen' 

iht zum 9.7. wird Vp.Position Idariupol 

oxanmäßig beseuZt. luAL 8 — 11 und R 166 sind 

Beschießung Fischereihafens Atschujew 

ütigkeit umfaßte am 7.7. 17.00 Uhr Angriff 
vo 1 KS-Boot gesunken ist, 1 LFP und 1 U- 

S-Boot leichter beschädigt wurden, am 8.7. 

fiffe auf Jwanbaba und Transwcrte 

südl. der Kertschstraße. 

■ und Eachschubverkehr verlief im übrigen 

ille. 
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3}rttm» 
imb 

l Unzeit 

?luijrtbc ^ct< Ortfi«, Tt'inb, QBctttr, 
fS c l c ii di tu n g, ©iebtigteit 

bei- Suft, nonfrfebein ufio. 
33 tu* E o m m u i f f e 

S.7.45 

wx 

VIII. I a 

in KulalDucht 6 

versenkt und 4 

t a s i e n 

Hach Domei gibt Hauptquartier bekannt, daß 

am 5.7. morgens im Gebiet des Kulagolfes 3 fdl. 

Kriegsschiffe 

Jn der Hacht z 

einen starken 

1 Kreuzer vers 

unbestimmten Typs versenkt seien, 

um 6. habe eine jap. Zerstörerflottille 

feindlichen Verband angegriffen, 

nkt und 1 weiteren beschädigt. 

Demgegenüber meldet All. Hpt.Qu., daß 

jap. Einheiten , wahrscheinlich 

beschädigt seien. 1 jap. Zerstörer sei 

bei Samb'era aufgelaufen. Leichter Krz. "Helena" 

sei in Verlust geraten. Weiter wird'über'lebhafte 

luftkampftätigkeit berichtet. 

Am 6.7. a 

Kiska beschossen. 

bends haben USA-Cberwasserstreitkräfte 

C/Skl. 

1/ 

. Ib(Kr 
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SMtmn 
imb 

llbr^dr 

■?\uij\\bc &ei< Drtff QBiut*, Wctrtr, 
(^ccjirtur,, fSclciHtunng, ©Iri^Ugtcü 

^fv i'.iift, nonffdjcin 11 fn\ 
■SovEomm ntffc 

8-7.45 

WZ 

VIII. L a t a s i e n 

Hach Dome 

am 5-7- morgen 

Kriegsschiffe 

Jn der Nacht z 

einen starken 

1 Kreuzer vers 

gibt Hauptquartier bekannt, daß 

s im G-ehiet des Kulagolfes 3 fdl. 

imhestimnten Typs versenkt seien, 

um 6. habe eine jap. Zerstörerflottille 

feindlichen Verband angegriffen, 

nkt und 1 weiteren beschädigt. 

Demgegenüber meldet All. Hpt.Qu., daß 

in Kulabucht 

versenkt und 4 

jap. Einheiten , wahrscheinlich 

beschädigt seien. 1 jap. Zerstörer sei 

bei Sambera aufgelaufen. Leichter Krz. "Helena" 

sei in Verlust geraten. Weiter wird'über'lebhafte 

Luftkampftätigteit berichtet. 

Am 6.7. abends haben USA-’Sberwasoerstreitkräfte 

Kiska beschossen. 

C/Skl. 

I. i/£ki. 

. Ib(Kr 
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3>tituiu 

Uhrjtii 

?Iiit)tU'f Dci' Drtco, Qßiiit), Leiter, 
®ccjjaii»i, 25clcud)tuiirt, 0icl)tijjfcii 

^cr Ciiff, inoiiD(ehein ufio. 
23 tu' f o m m n i f f c 

9.7.43 

(90) 

P o 1 i t i s olier Lageüberblick 

Haoli Eeut 

Soh.laoh.tsch.ifl 

in Pranzösisol 

sobald das fr, 

zu verwalten 

e r soll der Kommandant des französischen 

es "Richelieu" den Oberbefehl über die 

Westindien aufgelegten Schiffe übernehmen, 

änzösische Befreiungshomitee diese Gebiete 

beginnen wird. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef 

rerhauptqud: 

Besprechung 

Teil C Kef 

Ski ist von Vortrag beim Führer aus dem Füh- 

irtier zurückgekehrt. Niederschrift über die 

gern, l/skl Gkdos.Chefs, in KT3 

VII. 

Im kleinsten Ireis 

II) Auf 

portboote 

sung von 

ten Boote 

geben werijl 

Interesse 

Hinweis 

Transport, 

sein dürf 

da: 

III) Chef 

lrortrag Chefs I/Skl betr. ital. Gummitrans- 

(s. KTB 8/7.) stimmt Chef Ski der Auffas- 

likl zu, daß dem Ersuchen, die beiden letz- 

nicht auslaufen zu lassen, nicht stattge- 

en kann. Den Italienern muß das gemeinsame 

an der Aufgabe klar gemacht werden unter 

rauf, daß eine Besserung der Lage für die 

■Uboote in absehbarer Zeit nicht zu erwarten 

;e. 

Ski Qu A berichtet, daß die starke Ver- 

zögerung der Reparatur im Ägäisraum in erster Linie 

; daher rührt, daß keine Devisen, um das vorhandene 
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^iKUill 

mit' 
Uhrjtit 

?Iutjabc fcö Ortco, Qiftiib, Getier, 
eiccijiiiiti, 25clciidjiuitji, it 

tcr Ciift, OTDiiöfchcin ufii». 
Q3oi'fommiü|fc 

j.7.43 

(90) 

Hach. Eeut 

Schlachtschiff 

in Pranzösis 

sohald das fr. 

zu verwalten 

ch 

eher Lageüberhlick 

r soll der Kommandant des französischen 

es "Richelieu" den Oberbefehl über die 

Westindien aufgelegten Schiffe übernehmen, 

nzösische Befreiungckomitee diese Gebiete 

beginnen v/ird. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski ist von Vortrag beim Führer aus dem Füh- 

re rhaupt^uärtier zurückgekehrt. Hiederschrift über die 

Besprechung gern. 1/Skl 6^/ Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Hefi VII. 

Im kleinsten Iheis: 

XI) Auf 

portboote 

sung von 

ten Boote 

geben werijl 

Interesse 

Hinweis 

Transport 

sein darf 

dt: 

III), Chef 

vortrag Chefs I/Skl betr. ital. Gunnitrans- 

s. KTB 8/7.) stimmt Chef Ski der Auffas- 

ükl zu, daß dem Ersuchen, die beiden letz- 

nicht auslaufen zu lassen, nicht stattge- 

en kann. Den Italienern muß das gemeinsame 

an der Aufgabe klar gemacht rerden unter 

.rauf, daß eine Besserung der Lage für die 

■Uboote in absehbarer Zeit nicht zu erwarten 

e. 

Ski Qu A berichtet, daß die starke Ver- 

zögerung «ler Reparatur im Ägäioraum in erster Linie 

daher rührt, daß keine Devisen, um das vorhandene 
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tJrttum 
Hilf _ 

llbrjcit 

Eingabe .0rtcrf, Q^inb, Wettev, 
0 c c g n n 9, 33 c l c u (h t tt n g, • 0 i d> 119 f t i t 

ber 2iift. O.^oiibfduin nfio. 
33 o v f o m in n i f | c 

9-7.45 Material a' 

Füh.rerhaup)fc' 

■und ggf. d 
um Termelir 

müh.t zu s e 

ufzukaufen, .zur Verfügung stehen. Admiral 

quartier ist Teranlaßt worden, Chef OKW 

sm Führer auf diesen Hotstand hinzuweisen, 

te Zuteilung von finanziellen Mitteln be- 

Ln. 

Besonderes 

I) 

erschöpft 

werden. Di 

Der Manenbedarf des 4. Kriegsjahres ist mit 
nahezu 60.900 Stück auf fast das Doppelte des 3- 

Kriegsjahr33 und fast das ’i-fache des 1. und 2. 

3S gestiegen. Gründe sind in erster Linie 

großer Bedarf im Mittelmeerraum und Übergang zur 

strategischen und taktischen Defensive auch vor 

allen anderen europäischen Küsten. Infolgedessen 

sind verfügbare Minenbestände z.Zt. vollständig 

Anforderungen der Frontstellen kann nur 

noch nach Maßgabe laufender Fertigung nachgekommen 

L3se ist jedoch durch Arbeitslage, Rohstoff- 

kontingent und Industriekapazität beschränkt und 

nicht kurzfristig zu steigern. 

Ski wsist Gruppenkommandos, MOK’s und Dt. Markdo. 

Italien darauf hin, daß es bei dieser Lage nicht 

mehr zu vertreten ist, für Sperrvorhaben auf lange 

Sicht Minen in größeren Mengen festzulegen und im 

Ausland einzulagem. Ausnahmen sind nur für Gebiete 

mit besonders ungünstigen und langwiejArigen Trans- 

portverbindungen möglich. Da auch die Pflege, ins- 

besondere der Fernzündungsminen, in fremden Räumen 

schwierig :_st, sollen die einzelnen Oberkommandos 

für die nächsten Sperrvorhaben zunächst auf in Räumen 

lagernde^Rcserven und Alarmbestände zurückgreifen. 
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t'iitum 
imf. 

Ubr^cit 

?liigiibc t>Ci< örtcrf, ^iuf, QUcttfV, 
0ccgrtng, f^clcutiwuitg, CJidWigfeit 

fcr 2uft. O^ijnffdicin ufii'. 
m o v f o in in ii i f | c 

9.7.43 Material a- 

Fiihrerhaup|t' 

taid ggf. d 

um Tsrmeiirfc 

rnülit zu s e 

ifzulcaufen, zur Verfügung stehen. Admiral 

quartier ist veranlaßt worden, Chef OlaT 

äm Pilhrer auf diesen Notstand hinzuweisen, 

e Zuteilung von finanziellen Kitteln be- 

I) 

nahezu 60. 

Kriegsjahr 

Kriegs;ahr 

großer Bed 

strategisc: 

allen ande 

Besonderes 

Der KjLnenbedarf des 4- Kriegsjahres ist mit 

000 Stück auf fast das Doppelte des 3. 

33 und fast das 3-fache des 1. und 2. 

33 gestiegen. Gründe sind in erster Linie 

irf im Mittelmeerraum und Übergang zur 

hen und taktischen Defensive auch vor 

::en europäischen Küsten. Infolgedessen 

sind verfügbare Kinenbestänie z.Zt. vollständig 

erschöpft. Anforderungen der Frontstellen kann nur 

noch nach Maßgabe laufender Fertigung nachgekommen 

werden. Disse ist jedoch durch Arbeitslage, Rohstoff- 

kontingent und Industriekapazität beschränkt und 

nicht kurzfristig zu steigern. 

Ski wbist Gruppenkommandos, KOK’s und Dt. Karkda 

Italien darauf hin, daß es bei dieser Lage nicht 

mehr zu vertreten ist, für Sperrvorhaben auf lange 

Sicht Minen in größeren Mengen festzulegen und im 

Ausland einzulagem. Ausnahmen sind nur für Gebiete 

mit besonders ungünstigen und langwierigen Trans- 

portverbindungen möglich. Da auch die Pflege, ins- 

besondere der Fernzündungsminen, in fremden Räumen 

schwierig :.st, sollen die einzelnen Oberkommandos 

für die nächsten Sperrvorhaben zunächst auf in Räumen 

lagemde^Roserven und Alarmbestände zurückgreifen. 
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2>iumn 
mit) 

llbrjcit 

9-7.45 

(91) 

21 iiöabc t>ci5 Diico, 2i3iub, Q^cttci, 
Öccgauj), 5öclcud;t»ng, ©idwigfcit 

Der £uft, OTonDfd;ciii ufii». 

Eine Übers 

von Ski zu 

15.7.43 is 

frorenenMi: 

ist der vo 

jahr gleid 

II) 

03 0 r 10111 in iitf f c 

Lclit über alle in den Eäumen lagernden oder 

.geteilten Beständen nach, dem Stichtag vom 

t der Ski zum 1.8. einzureichen, um "einge- 

lenbestände viieder zu erfassen. Außerdem 
1 raussichtliche Minenbedarf für das 5. Eriegs- 

i.ifalls zum 1.8. zu melden. 

Zu de;i von HKS BTO gemachten Vorschlägen, die Ver- 

zögerung im. Ägäis-Hachschub zu beheben (s. KTB 5. und 

7/7.), hat 1/Skl Stellung genommen und an Ski Qu A 

übermittelt;. Abschrift dieser Stellungnahme 1/Skl I m 

19369/43 G.cdos. in KTB Teil C Heft XI. 

1/Skl ist mit Einrichtung von Verbindungsoffizieren 

zugleich als Anschlußoffiziersrzu Admiral Ägäis in 

Korfu, Valona, Durazzo und Prevesa einverstanden. Eine 

Erweiterung der Zuständigkeit des Admiral Ägäis bis 

Talona würde die für Ägäis mühsam erreichte 

r Befehlsverhältnisse im Angriffsfall ge- 

Korfu und 

Regelung de 

fahrden, a ;er auch sachlich eine Besserung im Schiffs- 

umlauf Italien - Griechenland nicht bringen, weil 

deutsche S neitkräfte als Geleitsicherung noch viel 

weniger zur Verfügung stehen als italienische. 

Eeindlage: 

Hach 1 

haltung dei 

gerade fiel 

irgendwie g: 

Lage 9/VII. 

^• Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

.bwehrberioht über Ostrow wird die Zurück- 

eigenen Hboote im Atlantik in Kanada zu 

erhaften Abladungen ausgenutzt. Aller 

reifbare Schiffsraum ist beschleunigt in 
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SNinnii 
imb 

llhc;cit 

9-7.45 

(91) 

2iutjalu DCö Öuctf, ^üiub, Getier, 
©ccfliuifl, Seiend)Ming, ©idMlgrcU 

ber ßuft, Q^onbfd^ciii ufn». 

Eine Übera 

von Ski zu 

15.7.43 is 

frorenenMi 

ist der vo 

jahr gleio: 

Q3oi4Eonimui||e 

Lcii'fc Uber alle in den Räumen lagernden oder- 

.geteilten Beständen nach, dem Stichtag vom 

fc der Ski zum 1.8. einzureichen, um "ejige- 

. lenhestände viieder zu erfassen. Außerdem 

raussichtliche Hinehbedurf für aas 5. Kriegs- 

ifalls zum 1.8. zu melden. 

III Zu de 

Zögerung 

7/7•), hat 

übermittelt 

19369/43 G 

1/Skl ist 

zugleich 

Korfu, Yalo 

Erweiterung 

Korfu und 

Regelung 

fänrden, a 

umlauf Ita 

deutsche S 

v/eniger zuf 

al 

dfe 

i:i von RKS B7K gemachten Vorschlägen, die Yer- 

L Ägäis-Hachschuh zu beheben (s. KIB 5. und 

1/Skl Stellung genommen und an Siel Qu A 

Abschrift dieser Stellungnahme 1/Ski I m 

edos. in KTB Teil C Heft XI. 

mit Einrichtung -von Verbindungsoffizieren 

.s Anschlußoffizierai.zu Admiral Ägäis in 

ina, Durazzo und Prevesa einverstanden. Eine 

der Zuständigkeit des Admiral Ägäis bis 

Valona würde die für Ägäis mühsam erreichte 

r Befehlsvernältnisse im Angriffsfall ge- 

)er auch sachlich eine Besserung im Schiffs- 

ien - Griechenland nicht bringen, weil 

-reitkräfte als Geleitsicherung noch viel 

Verfügung stehen als italienische. 

Lage 9/VII. 

1. Kriegführung in den arßerheimischen Gewäss 

1. Feindlage: 

Nach I .bwehrbericht über Gstrow wird die Zurück- 
haltung dei eigenen üboote im Atlantik in Kanada zu 

gerade fieberhaften Abladungen ausgenutzt. Aller 

irgendwie greifbare Schiffsraum ist beschleunigt in 
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X?ntum 
ui^ 

llbrjcit 

Slnijabe ^c^ Orte?, 'Binb, Wetter, 
0ccgaiig, JSeleiidjtunfl, Gidui^fcit 

ber 2uft, Q^onbfdteiit nfir. 
3} D r f o nt m n t f f c 

9-7.43 Pah.rt geste 

daß ein erhi 

fatiri: erfol, 

luf tüfeerwa' 

Für kanadis 

zur rascher 

Einzelheit 

11t worden. V-Uann hält es für sicher, 

etlicher Teil der Abfahrten in Einzei- 

gt, umsomehr, als der gesamte Raum durch 

chung hinreichend gesichert erscheint, 

che und USA-Häfen ist militärische Hilfe 

Beladung der Schiffe bereitgestellt, 

betr. Verladungen s. Fs. 1812. en 

2. Eigene Lage 

Ski ur 

im SW-Pazif: 

über Erfolg 

ten eigener. 

terrichtet Schiff 28 mit FT 1141 über Lage 

ik und "Charlotte Schliemann" mit FT 1907 

e der von "Charlotte Schliemann" versorg- 

Uboote. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 16 Flugzeuge erfaßt. 

Geleitzug Eavage meldete 0900 Uhr bei Kap St. 

Vincent 4 «igene Flugzeuge und 0945 Uhr Angriff von 

diesen. Eir.e engl. Einheit wurde 2148 Uhr in BE 

9490 geortet. Hach eigener Luftaufklärung standen 

0810 Uhr ir. BE 6670 2 Zerstörer auf Kurs 20° mit 

hoher Fahrt. 0845 Uhr wurde in BE 6710 Geleitzug 

aus etwa 7C Einheiten, darunter Handelsschiffe bis 

zu 10.000 LRT, auf Kurs 20° mit mittlerer Fahrt er- 

faßt . 
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£>iituni 
mif 

Ubneit 

2lngrtbe Drtej, Qßinb, ‘Bctter, 
®ccijnHjj, SeUud^tuiiö, ©iciititjFcit 

per Suft, OTonPfd)el» ufn?. 
55Di'fiMnmniffc 

9.7.43 Fahrt geste 

daß ein erb 

fahrt erfol 

Luftüberwac 

Für kanadis 

zur rascher 

Einzelheit 

11t worden. V-Mann hält es für sicher, 

ehlicher Teil der Abfahrten in Einzei- 

gt, umsomehr, als der gesamte Raum durch 

hung hinreichend gesichert erscheint, 

che und USA-Häfen ist militärische Hilfe 

Beladung der Schiffe bereitgestellt, 

betr. Verladungen s. Fs. 1812. en 

2. Eigene La,,e 

Ski ur 

im SW-Pazif: 

über Erfolg 

ten eigener. 

terrichtet Schiff 28 mit FT 1141 über Lage 

ik und "Charlotte Schliemann" mit FT 1907 

e der von "Charlotte Schliemann" versorg- 

Uboote. 

XI. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

e t 

Bei IE 

Geleitzug 

Vincent 4 

diesen. Eirj.' 

9490 geort 

0810 Uhr ir. 

hoher Fahrt 

aus etwa 7C 

zu 10.000 

faßt. 

Gruppe wurden 16 Flugzeuge erfaßt, 

avage meldete 0900 Uhr bei Kap St. 

igene Flugzeuge und 0945 Uhr Angriff von 

e engl. Einheit viurde 2148 Uhr in BE 

Khch eigener Luftaufklärung standen 

BE 6670 2 Zerstörer auf Kurs 20° mit 

. 0845 Uhr wurde in BE 6710 Geleitzug 

Einheiten, darunter Handelsschiffe bis 

ÄRT, auf Kurs 20° mit mittlerer Fahrt er- 
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OiUimi 
imt» 

llbr^cit 

?Iiiö''bc Deci örtce, QLMitD, QL'cncr, 
öccijrtiiii, öJclcudjfuiiij, ©iduiflfcir 

Der Cu ft, CWonDfdtein nfit'. 
Q3 or t o m in n i f | c 

9.7.45 

(92) 

(93) 

2. Eigene La.se: 

Gpbiet Aftlantikküste: 
/>u^äic 

Z 2|4, 37 haben nach. Auslaufen aus 0115 

Uhr bei 

in halbs 

U 267 

Tonne 20 geankert und liegen mit M-Booten 

tündiger Bereitschaft für Hilfeleistung 

la dieses Boot im laufe des Sages v;ieder 

tauchklar meldet, sind die beiden Zerstörer 1945 

Uhr wied 

von Uboc 

Bas Uboc 

klärung 

er eingelaufen. "Greif" und "Balke" sind 

tsgeleit 0800 Uhr in Brest eingelaufen, 

tsgeleit wurde durch gegnerische luftauf- 

anscheinend nicht erfaßt. 

Grcppe Tfest hat befohlene Stellungnahme betr. 

Ansatz £ egen fdl. U-Jagd in der Biscaya gemeldet. 

Abschrift entspr. Fs. gern. 1/Skl 19495/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft II b. Gruppe beabsichtigt Zer- 

störerar .satz, sobald ständige U-Jagdstandorte des 

Gegners innerhalb sicheren Aktionsradius der Zer- 

störer erkannt sind. Dazu ist Ersuchen an Fl.F. 

Atlantik um laufende Aufklärung besonders im Qu. 

70 BF und Ansatz eigener getarnter Fischerboote 

geplant . Außerdem beabsichtigt Gruppe nach Anlaufen 

regelmäßiger Ubootsgeleite bis 100 sm westlich der 

Außenpujikte je nach Lage Zerstöreransatz bei Vor— 

liegen von Meldungen über U-Jäger während In-See-seii 

der Zerstörer. 

Seegebiet Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt. Auf 2.Sfl. wurde beim'Einlaufen in 

Lezardr Leux Tiefangriff gemischten fdl. Luftver- 

bandes lurchgeführt. Ein fdl. Jäger wurde abge- 
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DiUimi 
imCi 

Uhrjctf 

Prt' DrtciJ, QL'IUö, Getier, 
Öccjjitiiji, aJclcudKunj), ©IdKiflffii 

Der Sufr. CPlpiif|riKiii ufii'. 
Q5 or f 0 m m n t f f c 

9.7.45 

(92) 

(93) 

2. Eigene Lä.ge: 

Gebiet A : L, jttlanBSjlküstej 

/tXüsiillC 
Z 24, 37 Eaten. nach Auslaufen aus 0115 

Ohr bei Ponne 20 geankert und liegen mit 11-Booten 

in halbstündiger Bereitschaft für Hilfeleistung 

U 267- Da dieses Boot im Laufe des lages wieder 

tauchklar meldet, sind die beiden Zerstörer 1945 

Uhr wieder eingelaufen. "Greif" und "Balke" sind 

von Ubodtsgeleit 0800 Uhr in Brest eingelaufen. 

Das Uboctsgeleit vmrde durch gegnerische Luftauf- 

klärung anscheinend nicht erfaßt. 

Gruppe West hat befohlene Stellungnahme betr. 

Ansatz gegen fdl. U-Jagd in der Biscaya gemeldet. 

Abschrift entspr. Ps. gern. 1/Skl 19495/43 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft II b. Gruppe beabsichtigt Zer- 

störerar .satz, sobald ständige U-Jagdstandorte des 

Gegners innerhalb sicheren Aktionsradius der Zer- 

störer ermannt sind. Dazu ist Ersuchen an PI.?. 

Atlantii um laufende Aufklärung besonders im Qu. 

70 BP und Ansatz eigener getarnter Fischerboote 

geplant . Außerdem beabsichtigt Gruppe nach Anlaufen 

regelmäßiger Ubootsgeleite bis IOC sm westlich der 

Außenpuhkte je nach Lage Zerstöreransatz bei Vor- 

liegen von Hc-ldungen über U-Jäger während In-See-sei) 

der Zerstörer. 

Seegeb- et Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt. Auf 2.Sfl. wurde beim Einlaufen in 

LezardrLeux Tiefangriff gemischten fdl. Luftver- 

bandes durchgeführt. Sin fdl. Jäger wurde abge- 
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t'ntiim 
imf 

llbrjcit 

?Iiit)al'C &ci< Dvfe^, 'Jl'iiib. QBeftcr, 
^ccflaitg. Seiend» tun g, ©lebt in feit 

Cuft, CnU'iibfdu*in ufii». 
35 o v F p m in u i f f c 

9.7.45 schossen. Dhrch Bordwaffen wurden leichtere Schäden 

und PersonaLverluste auf einzelnen Booten hervorge- 

rufen. Gefephtskurzbericht s. Fs. 2040. 

Bei 

kirchen (s 

sen. Der v 

Lyme-Bucht 

T 24, 25 

und sind 

f en. 

Lujftangriff auf VP 1501 und 1516 vor Dün- 

KTB 8/7.) wurde ein Flugzeug abgeschos- 

gesehene Einsatz 4. und S-Sfl. in der 

Ist wegen Wetterlage ausgefallen, 

haben von Cherbourg nach St. Malo verlegt 

22PO Uhr von St. Malo nach Brest ausgelau- 

III. H o r d. s e. e jHorwegen.Hordmeer 

Nordsee 

Bei Ämelah.' 

4 BLH/J geräum b 

mäßig durchgef 

suchtätigkeit 

schlechten Wetjb 

gen nach Calai3 

E 0 r e g e 

d, Serschelling und Schiermonikoog wurden 

eleit- und Sicherungsdienst wurde plan- 

ihrt. In der Nacht zum 10/7. fiel Minen- 

md Besetzung der Sicherungspositionen wegen 

ers aus. E 190 und 191 haben von Vlissin- 

verlegt. 

/ N 0 r d m e 

1. Feindlage: 

/ Die am 

eigener Luf); 

aus 2 schvie 

letztmalig 

1050 Uhr wut? 

zeuge mit S 

8/7. gemeldete Irägergruppe wurde von 

aufklärung nicht mehr erfaßt. Die Gruppe 

en Kreuzern und einem Zerstörer wurde 

(|)450 Uhr in AE 2850 auf Westkurs gemeldet. 

denLiegeplätze über Kaafjord durch Flug- 

cherheit eingesehen. 
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llk;cit 

CtiiiliUu bc^ Ovteff, ■Jl'iub, QL
1
 etter, 

tfccjiiitifl. ^clciulttitiiö, 'ffiiljtijjfeit 
bfr i* II f t, m L'll bfclHMlt llfll'. 

® o v f o m in n i f f c 

J.7.45 schossen. I)j.rch Bordwaffen wurden leichtere Schäden 

und PersonaLverluste auf einzelnen Booten hervorge- 

rafen. Gefebhtskurz'berich.t s. Ps. 2040. 

Bei Luftangriff auf VP 1501 und 1516 vor Dün- 

kirchen (c. KTB 8/7.) wurde ein Flugzeug ahgecchos- 

sen. Der vorgesehene Einsatz 4. und S.Sfl. in der 

lyme-Bucht Ist wegen Wetterlage ausgefallen. 

T 24, 25 haoen von Cherbourg nach St. Ualo verlegt 

und sind 22(00 Uhr von St. Male nach Brest ausgelau- 

fen. 

III. H ,0 r d. s 

Nordsee 

Bei Amelan 

4 ELE/J geräum b 

mäßig durchgef 

suchtätigkeit 

schlechten Wetjfc 

gen nach Calai3 

1. Feindlage: 

Die am 

j eigener Luf|; 

aus 2 schvie 

! letztmalig 

^ 1050 Uhr WU41 

zeuge mit S 

ee , Nor wegen, Nordmeer 

d, Perschelling und Schiermonikoog wurden 

eleit- und Sicherungsdienst wurde plan- 

ihrt. In der Nacht zum 10/7. fiel Kinen- 

md Besetzung der Sicherungspositionen wegen 

ers aus. E 190 und 191 haben von Vlissin- 

verlegt. 

Norwegen / Nordmeer 

8/7* gemeldete Trägergruppe wurde von 

aufklärung nicht mehr erfaßt. Die Gruppe 

en Kreuzern und einem Zerstörer wurde 

(|)450 Uhr in AE 2850 auf Westkurs gemeldet. 

denLiegeplätze über Kaafjord durch Flug- 

cherheit eingesehen. 
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t'iitmii 

imö 
Uhr^cit 

21 nflabc Dci' Drtcrf, QBcttci-, 
©ccflaiifl, öclciidKung, @id)tigfcit 

t>cr Cuft, Q^ont)fd>ciu ufii*. 33 in1 f o m m ii 11 f e 

9.7.43 Liehtbilderkundung von Soapa, die ohne Uhrzeit- 

angabe geneidet ist, ergab Anwesenheit von 3 Schlacht- 

schiffen, einem Träger, 2 anscheinend Schlachtschiff- 

atrappen, 2 schweren Kreuzern, 4 anscheinend leichten 

Kreuzern, 9 Zerstörern und anderen Fahrzeugen. Eine 

engl. Einaeit wurde 0221 Uhr in AE 7690 geortet. 

Über der 

16 Flugze 

im. Einsat 

2 Handels 

Sordsee wurde nur mäßige Lufttätigkeit mit 

ugen, bei den Islandstaffeln nur ein Flugzeug 

2 festgestellt. Im Seydisfjord lagen 1 T. und 
3chiffe sowie 2 YP-Boote. 

Maßnahmen 

Gruppe Eord / Flotte nimmt nunmehr an, daß fdl. 

Beaktion auf Auslaufen der Kampfgruppe war. 
obwohl Zu 3ammensetzung und unverschleiertes Ver- 

halten de 

gruppe zu 

3 Gegners die Absicht, sich der eigenen Kampf- 

stellen, nicht recht verständlich erscheinen 
lassen. Möglicherweise sind jedoch noch andere Ver- 

bände in lee gewesen, ohne erfaßt zu sein. Jedenfalls 

ist festzustellen, daß der Gegner sich unweit der 

deutsch besetzten Küste längere Zeit aufgehalten hat, 

offenbar ohne mit ernster Gegenwirkung zu rechnen, was 

als ein eimeuter Beweis für seine genaue Kenntnis 

der eigenen Kräfteverhältnisse und Verteilung ange- 

sehen werden muß. Genaue Beurteilung der Feindlage 

wurde im -jaufe des 8. dadurch erschwert, daß durch 

Wetter und technische Störungen nur wenige Fühlung- 

haltermelc.ungen die Gruppe erreichten, und auch am 

9- nachm, noch keine Sicherheit besteht, welche Ver- 

bände sich im Gebiet zwischen Shetlands und Herwegen 

aufgehalten haben oder noch aufhalten. 

2. Eigene Lar 

Grupp 
zu alten i 

e Hord hat-eigene-Uboote aus.Aufmarschräumen 

.ufgaben detachiert und Kampfgruppe des BdK 
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tMtiim 
tmb 

Llhricit 

9.7>43 

?inörtl'c t>ci' Drtcrf, QSint', Qt'cnci-, 
©ccfliuifl, Öclciitltfiing, cit 

£>cr Stift, CPtouE»|duiii ufu». 

aohiffen, 

atrappen, 

Kreuzern, 

^offommiuffc 

lichtbilderkundunc von Soapa, die ohne UhrzeLt- 

angade geneidet ist, ergab Anwesenheit von 3 Scklacht- 

einem Träger, 2 anscheinend Schlachtschiff- 

2 schweren Kreuzern, 4 anscheinend leichten 

9 Zerstörern und anderen Fahrzeugen. Eine 

engl. Einaeit wurde 0221 Dhr in AE 7690 geortet. 

Über der Jordsee wurde nur mäßige Lufttätigkeit mit 

16 Flugzeugen, bei den Islandstaffeln nur ein Flugzeug 

im Einsatz festgestellt. Im Seydisfjord lagen 1 T. und 

2 Handelsschiffe sowie 2 YP-Boote. 

Grupoe Hord / Flotte nimmt nunmehr an, daß fdl. 

ilaßnähmen Beaktion auf Auslaufen der Kampfgruppe war, 

obwohl Zusammensetzung -und unverschleiertes Ver- 

halten des Gegners die Absicht, sich der eigenen Kampf- 

gruppe zu stellen, nicht reont verständlich erscheinen 

lassen. Möglicherweise sind jedoch noch andere Ver- 

bände in !3ee gewesen, ohne erfaßt zu sein. Jedenfalls 

ist festzustellen, daß der Gegner sich unweit der 

deutsch besetzten Küste längere Zeit aufgehalten hat, 

offenbar ohne mit ernster Gegenwirkung zu rechnen, was 

ars ein e:vienter Beweis für seine genaue Kenntnis 

der eigenen Kräfteverhältnisse und Verteilung ange- 

sehen werden muß. Genaue Beurteilung der Feindlage 

wurde im -jaufe des 8. dadurch erschwert, daß durch 

Wetter und technische Störungen nur wenige Fählung- 

haltermeldungen die Gruppe erreichten, und auch am 

9- nachm, noch keine Sicherheit besteht, welche Ver- 

bände safch im Gebiet zwischen Shetlands und Herwegen 

aufgehalten haben oder noch aufhalten. 

2• Eigene Harte: 

Gruppe Hord hat-eigene Uboote aus Aufmarschräumen 
zu alten jufgaben detachiert und Kampfgruppe des BJK 
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XNUmu 
unt< 

II bereit 

vlnjjnbc beb Ortei'. Winb, ^rttcr. 
0cciiiina. 535dcHcbtHu}T, 0id»tii)feit 

ber ?uft. O^ciibfduiu ufiiv 
> o v f o m in in | f c 

9-7.4? in 6-stündLge Bereitschaft verlegt. Im südlichen 

Oslo-Fjord wurde ein fdl. Uboot gemeldet. Zur 

U-Jagd sinl 9 Boote der Hafenschutzflottille ange- 

setzt. Die Uhootsmeldung erscheint unsicher. 

Es wurden geleitet nach Horden 22 Schiffe 

und 5 Uboote, nach Süden 20 Schiffe. Im Bereich 

des Admiral Polarküste blieben 11 Schiffe wegen 

Mangel an leleitstreitkräften liegen. 

IT. Skagerrak 

1. Feindlage; 

.Tormitt 

von Kronstad 

tags landet 

Typs. Der Si 

Leningrad 

wachung im 

2. Eigene Lage 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ags wurde ein Zerstörer im Handelshafen 

t bei Schießübungen beobachtet. Hachmit- 

en auf Seiskari 11 Flugzeuge unbekannten 

chlepperverkehr zwischen Kronstadt und 

zeigte das übliche Bild, ebenso die Be- 

Raum der Insel. 

Im Berleich des BSO sind besondere Ereignisse 

nicht zu melden. Wegen des Ubootsverdachts im Oslo- 

fjord wurde Geleit HS. "Roland" in Horten zurückge- 

halten. Ein Motorsegler ist vor der Hafeneinfahrt 

iars infolge Hinentreffers gesunken. 

Hach Feststellung HOK Ost ist Minentreffer von 

Sperrbrecher 165 genau auf Zwangsweg erfolgt. Ver- 

luststelle war seit 28/4., dem Datum des letzten 

Mineneinfluges, 30-mal mit K.R.F.G. und G.B.I. 

10-Mal durch Sperrbrecher mit Geleit und durch 

2.174 D. überlaufen worden. Es wird angenommen. 
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mit’ 

llhrjjcit 

CInijnbc Ortee. Winc, Wetter, 
0cet)ttnjt. ^elenditiittii, «5iduii)feit 

fer Suft. CTient*fdtetu nfii'. 
> o v f i' m m n i 11 c 

in 6-3tündLge Bereitschaft verlegt. Im südlichen 

0slo-P]ord \mrde ein fdl. Uboot gemeldet. Zur 

U-Jagd sinl 9 Boote der Hafenschutsflottille ange- 

setzt. Die Ubootcmeliung erscheint unsicher. 

Es wurden geleitet nach Horden 22 Schiffe 

und 3 Uboote, nach Süden 20 Schiffe. Im Bereich 

des AlmiraL Polarküste blieben 11 Schiffe wogen 

Mangel an Jeleitstreitkräften liegen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

.Vcrmitlt 

von Kronstad 

tags landet 

Typs. Der S 

Leningrad : 

wackung im 

ags wurde ein Zerstörer im Handelshafen 

t bei SchieGübungen beobachtet. Hacnmit- 

en auf Seiskari 11 Flugzeuge unbekannten 

chlepperverkehr zwischen Kronstadt und 

eagte das übliche Bild, ebenso die Be- 

Etaum der Insel. 

2. Eigene Lage[ 

Im Ber 

nicht zu me! 

fjord wurde 

halten. Ein 

Tars infolg 

Hach 

Sperrbrechej: 

luststelle 

Mineneinflu), 

10-Mal dur 

2.174 D. ü 

eich des BSO sind besondere Ereignisse 

Iden. Wegen des Ubootsverdachts im Oslo- 

Geleit MS. "Roland" in Horten zurückge- 

Motorsegler ist vor der Hafeneinfahrt 

e LIinentreffers gesunken. 

eststellung KOK Ost ist Kinentreffer von 

r 165 genau auf Zwangsv/eg erfolgt. Ver- 

war seit 28/4-, dem Datum des letzten 

ges, 30-mal mit K.R.F.G. und G.B.T., 

Sperrbrecher mit Geleit und durch 

tjerlaufen worden. Es wird angenommen. 

ch 
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SNUiuu 
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llhrjcit 

Dcö Oncß, WinD, Wetter, 
0cc))iiiii}, 35cleitel)tun«), 0icl)tiijfeit 

Der Cu ft, COT o ii D | eit c i u ufii'. 

9.7.4? daß es sich um eine 

hat. Kuxzhe rieht s. 

03 o v f o m m u t f f c 

spezielle Sperrbrechermine gehandel' 

Ps. 1430. 

Im Bsr eich des FdK Ost und Admiral Ostland lie- 

gen b esonde re Meldungen nicht vor. 

V. U b o o t 

Feindlage: 

Hach E(i 

vor Rio de 

Überseeverki 

Zwischen Ri 

und nur wen): 

Goldküste w 

Zerstörer 

Luftgeleit 

2. Eigene Lage: 

skriegführung 

eobachtungen von U 513 läuft Küstenverkehr 

Janeiro an der 20 m Grenze entlang, während 

ehr zwischen 40 und 200 m Linie läuft, 

o und Santos wurde Verkehr vieler kleiner 

iger großer Schiffe beobachtet. Vor der 

wurde ein Geleitzug aus' 3 Schiffen mit einem 

.d einer Korvette bei Tage mit ortendem 

durch U 508 festgestellt. 

Ulm 

An der brasilianischen Küste versenkte U 513 

2 D. mit zusammen 10.000 BRT. 

An der mittelafrikanischen Küste wurden von U 618 

und U 508 3 D. mit zusammen 25.000 BRT versenkt. 

Im Hör 

Flugzeugen 

Betr. U 26? 

datlantik wurden 3 eigene Uboofe von fdl. 

angegriffen und teilweise beschädigt, 

s. Lage Westraum. 

Hach M 

3 engl. Zer 

abends ein 

sichtet. Es 

eldung Mar.Att. Madrid wurden am 8/7. abends 

störer westlich Kap Finisterre und am 9/7. 

Zerstörer vor der Einfahrt von Ferrol ge- 

besteht die Möglichkeit, daß es sich um 
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CMtlllU 

IU^ 

Ulu'5fir 

uöiU'c Dt» Örtco, Wiiib, Wetter, 
öceöitiiij, .^cleitel)tutiij, ©ieljtiijfeii 

ter Cu ft, CH out (die in ufii'. 

9.7.43 daß es sieh um eine spezielle Sperrbrechemine j^ebanH P1 • 

bat. Kurzbepiclit s. Ps. 1430. 

Im Berleich des PdH Ost und Admiral Ostland lie- 

gen besondere Meldungen nicht vor. 

V. U b 0 o t 

5>oi'fomnuuffc 

skriegführung 

Feindlage: 

Hach Beobachtungen von U 513 läuft Küstenverkehr 

vor Rio de Janeiro an der 20 m Grenze entlang, während 

Überseeverkehr zwischen 40 und 200 m Linie läuft. 

Zwischen Rio und Santos wurde Verkehr vieler kleiner 

und nur weniger großer Schiffe beobachtet. Vor der 

Goldküste whrde ein Geleitzug aus 3 Schiffen mit einem 
Zerstörer und einer Korvette bei Tage mit ortendem 

Luftgeleit durch U 508 festgestellt. 

2. Eigene La,.e 

An der brasilianischen Küste versenkte U 513 

2 L. mit zusammen 10.000 BRT. 

An der mittelafrikanischen Küste wurden von U 618 

und U 508 3 D. mit zusammen 25.000 BRT versenkt. 

Im Korldatlantik wurden 3 eigene Uboote von fdl. 

Flugzeugen angegriffen und teilweise beschädigt. 

Betr. U 267 s. Lage VIestraum. 

Hach Meldung Mar.Att. Madrid wurden am 8/7. abends 

3 engl. Zerstörer westlich Kap Finisterre und am. 9/7. 

abends ein Zerstörer vor der Einfahrt von Ferrol ge- 

sichtet. Es besteht die Möglichkeit, daß es sich um 
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mit' 
iiiji\bc t»ci< Drtesi, •Bin^ T'tttcv, 

©ecijang, »deuctitung, ©iditigfcit 
bcr Suff. CEKoitt>fcl)eiii iifii'. ^ tu- f o in m n i f f c 

£•7.4? 

(94) 

(95) 

die Jagdgru 

griffen hat 

.uni' 

5 im 

Angriffsräi 

Rückmarsch 

von 2 weitd: 

Nach d 

Weisungen ül 

kräfte und 
1 standlos ge 

j Waffeneinsa 

! l/Skl I ce 

ppe handelt, die U 26? verfolgt und ange- 

tlantik stehenden Booten wurden neue 

ie in ED, EP und PB zugewiesen. 

durch die Biscaya muß mit dem Verlust 

ren Booten gerechnet werden. 

em Abfall der Antillen von Vichy sind die 

er die Schonung der französischen Streit- 

Handelsschiffe auf den Antillen gegen- 

worden. 2/Skl BdU op wird daher sofortiger 

tz freigegeben. Abschrift der Verfügung 

19355/43 Gkdos. in ETB Teil C Heft IV. 

VI. Luftkriegführ un 

Raum um England 

Bei Lfl 3 

Plugzeuge eing 

waren im Westraum 110, im Mittelmeer 5 

esetzt. 

Im Kanalge 

4 fdl. Plugzeug' 

nachmittag 

London durch 

Aufklärung 

Hordmeer. 

Vi Bei St. 

5 PW 200 angeg 

1 Hudson der s 

ein eigenes Fl 

Liet und über Holland wurden tagsüber 

e abgeschossen. 

;s führten 8 Do 217 Störangriff gegen 

Ld warfen Bomben am Südrand der Stadt. 

;serkenntnisse s. Feindlagen Westraum und 

incent wurden 3 fdl. Handelsschiffe von 

riffen. 1 Schiff wurde leicht beschädigt, 

tarken Luftsicherung wurde abgeschossen, 

. igzeug ging verloren. 
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C'Atnm 
ui^ 

llhr^eif 

2-7^3 

(94) 

(95) 

Olnflnbc Dei« Jörtei«, ^iuD, Qlietttr, 
©ecijrtng, »elcudming, ©irixigfcit 

Der Suff. ir?vouDfdieiu iifri>. 
35 o v f I m m ui f | c 

die Jagdgruppe hindfel-t, die 

griffen liat. 
26? verfolgt und ange- 

5 im Atlantik stellenden Booten wurden neue 

Angriffsräume in ED, EP und PB zugewiesen. 

durch, die Biscaya muß mit dem Verlust Rückmarsch 

von 2 weite 

Kach d 

ren Booten gerechnet werden. 

em Abfall der Antillen von Vichy sind die 

Weisungen über die Schonung der französischen Streit- 

kräfte und Handelsschiffe auf den Antillen gegen- 

stendlos geworden. 2/Skl Bdü op wird daher sofortiger 

Waffeneinsatz frexgegeben. Abschrift der Verfügung 

1/Skl I ce 19355/43 Gkdos. in ETB Teil C Heft IV. 

VI. Luftkriegfüh'run 

Raum um England 

Bei Lfl 3 

Flugzeuge eing 

waren im Westraum 110, im Mittelmeer 5 

esetzt. 

Im Kanalgie 

4 fdl. Plugzeujg' 

Hachmittag 

London durch 

Bei St. 

5 PW 200 angeg 

1 Hudson der s 

ein eigenes pl 

Biet und über Holland wurden tagsüber 

:e abgeschossen. 

;s führten 8 Do 217 Störangriff gegen 

,d warfen Bomben am Südrand der Stadt. 

Aufklärunjgserkenntnisae s. Feindlagen Westraum und 

Kordmeer. 

vt Incent wurden 3 fdl. Handelsschiffe von 
.riffen. 1 Schiff wurde leicht beschädigt, 

tarnen luftsicherung wurde abgecchossen, 

. igzeug ging verloren. 
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£>rttmn 
mit) 

UKjtit 

2iiii}rtbc DCI' Orteö, ?i>iiit>, QBcttcr, 
0ccortiijj, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

Der Cuft, ‘BouDfcliciu ufii'. Borfoiumiüffc 

9-7.43 Die 

mit Jagds 

und Nordfra: 

reg 

chu- 

s fdl. Einflugtätigkext von Eampfverbänden 

■tz entfaltete nur wenige Angriffe in Belgien 
liier ei eil. 

In der 

durchgefülir 

2 - 300 Angr 

ten und Schid 

MitteImeerraum: 

Hacht v/urde fdl. Großangriff auf Ruhrgebiet 

;. Schwerpunkt lag diesmal in Bochum. Von 

eifern wurden nur 5 abgeschossen. Einzelhei- 

en s. Tageslage. 

des Tages führte der Gegner lebhafte An- 

die sizilianischen Flugplätze Trapani, 

Pietro, Catania, Gerbini sowie gegen Porto 

.d Taormina durch. In Abwehr dieser Angriffe 

.1. Flugzeuge abgeschossen. In Taormina 

Fernsprechvermittlung der Luftwaffe zer- 

fahrene, 

griffe geg 

Sciacca, San 

Empedocle 

wurden 15 fc. 

wurde u.a. 

stört. 

-^-2i0, ..615 und 1800 Uhr wurde Gefechtsstand 

II. Fl.Korps durch Jabos und 4-motorige Flugzeuge angegrif 

fen und zerstört. 

Im ostwartigen Llittelmeer wurde Flugplatz Malesies 

auf Kreta 1533. Uhr durch 23 Liberator ohne wesentliche 

Wirkung angegriffen. 3 Angreifer wurden abgeschossen. 

Aufklärungstätigkeit wurde fortgesetzt. Sie 

en 1630 Uhr Anlaufen starker Landungsverbände 

aus dem Raun. Malta - Pantelleria und meldete 5 Geleit- 

züge nördlich Malta mit insgesamt 150 - 180 Einheiten 

auf Kurs NNifl, darunter 2 vermutlich Schlachtschiffe. 

Aus weiterer, zahlreichen Aufklärungsmeldungen von Lfl 2 

zwischen 1810 und 2220 Uhr bestätigte sich erster Ein- 

druck, daß Gegner zu großem Landungsunternehmen gegen 

Sizilien ancetzt. 

Eigene 

erfaßte gege 
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■Oamm 
mit) 

llbrjcit 

9-7.43 

aiijjabc Dci< Omi, TOhif, tLicncc, 

öcc^tui!)- 25c[ciicljtiiiifl, öicfjtiötcir 
t>cr W*nifdu in itfn'. 

Die 

mit Jagda 

und Nordfra: 

SöDufom mnif|c 

fdl. Einflugtätigkeit von Kampfverbänden 

itz entfaltete nur wenige Angriffe in Belgien 

likreich.. 

rege 

chu- 

In der 

durcligefiüir 

2 - 300 Ang^' 

ten und So Md 

Kittelmeerraum: 

Yfahrenc. 

griffe geg 

Soiaoca, Sai. 

Empedocle 

wurden 15 fc 

v/urde u.a 

stört. 

Nacht v/urde fdl. Großangriff auf Ruhrgebiet 

;. Schwerpunkt lag diesmal in Bochum. Von 

eifern wurden nur 5 abgeschossen. Einzelhei- 

en s. Tageslage. 

des Tages führte der Gegner lebhafte An- 

die sizilianrschen Flugplätze Trapani, 

Pietro, Catania, Gerbini sowie gegen Porto 

.d Taormina durch. In Abwehr dieser Angriffe 

■1. Flugzeuge abgeschossen, ln Taormina 
Fernsprechvermittlung der Luftwaffe zer- 

12i0, ..615 und 1800 Uhr wurde Gefechtsstand 

II. Fl-Korps durch Jabos und 4-motorige Flugzeuge angegrif 

fen und zerstört. 

Im ostv ärtigen lüttelmeer wurde Flugplatz Kalesies 

333- Uhr durch 23 Liberator ohne v/esentliche 

egriffen. 3 Angreifer wurden abgeschossen. 

Aufklärungstätigkeit wurde fortgesetzt. Sie 
en 1630 Uhr Anlaufen starker Lmdungsverbände 

aus dem Raun. Malta - Puntelleria und meldete 5 Geleit- 

züge nördlich Malta mit insgesamt 150 - 180 Einheiten 

darunter 2 vemutlich Schlachtschiffe. 

auf Kreta 1 

Wirkung ange 

Eigene 

erfaßte gege 

auf Kurs KNTi 

Sizilien ans 

Aus weiterer, zahlreichen Aufklärungsmeldungen von Lfl 2 

zwischen 1830 und 2220 Uhr bestätigte sich erster Ein- 

druck, daß cjegner zu großem Landungsunternehmen gegen 

etzt. 
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iii^ 

llhnrit 

Jlngnbc Ortei<; ^ßint, QSetter, 
(?ccjjt\uij, 5Selcud>riinj}, ©iduijjfcit 

^rr ?tift, CPionbfdKin nfm. 
^oiiommniffe 

9-7.43 

(96) 

Ostfront: 

An der 

sciLiissen am 

Aufklärungs1 

Kampf tätigks 

Heeresfront wurden bei 8 eigenen Ab- 

8/7- 119 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

lätigkeit von Lfl 5s. Lage Nordmeer. 

it v/urde nicht ausgeiibt. 

VII. ICriegführvng im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Peindiandung Sizilien: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte im mittl. Mittel- 

meer Anlaufen stärkster Landungsverbände aus Baum 

Malta und tunesischen Häfen, offenbar mit Ziel Sizi- 

lien. Außer den bereits erwähnten Verbänden in 

Stärke von 150 - 180 Einheiten nördXlich Malta wurde 

1925 Uhr in CH 3441 ein Pulk von 40 Schiffen auf 

Kurs 340° m;.t 3 Kreuzern vorn und 2 Kreuzern achtem 

und östlich abgesetzter Sicherung durch 4 vermutlich 

Schlachtschiffe, ferner an der Hordecke von Gp£zo 

ein Verband mit 3 Kreuzern, dahinter 1 Geleit aus 

45 Schiffen, dem 3 große Einheiten, möglicherweise 

Flugzeugträger folgten, gemeldet. Alle diese Verbände 

HNW-lichen Kursen. Inwieweit diese Hel- 

mch auf Genauigkeit beanspruchen können, 

steht noch dahin. Vielfach sind die Beobachtungen 

von (anfklärungs-ungeübten Jagdfliegern gemacht. 

'Störung der Telefonleitungen und des 

Gefechtsstandes der Lfl 2 haben die Übersicht über 

die neue Lage verzögert und erschwert. 

1950 Ulir wurde aus Bons auslaufender Geleitzug 

aus 7 Frachtern, 8 T. und 2 Zerstörern gemeldet, 

der Richtung Sizilien einschlug. 2010 Uhr lagen nörd- 

lich Tabarcii. 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 25 anscheinend 

LCT und 2 Frachter. 2220 Uhr ?:urde Syrakus von See 

standen auf 

düngen Ansp: 

her mit Artl. beschossen. 
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mtt1 

!l[u-;cit 

?lHjjrtl'C ^ct< .0rteWilli', Weiter, 
G?ccö<iiii), ^SeUMidUiing, 0iriniijtcir 

&rr Pt!fr, WiMil'filifin iifa'. 
^offommntffc 

Ostfront: 

An der 

schlissen am 

Aufklärung s1 

Kampf tätigke 

Heeresfront wurden bei 8 eigenen Ab- 

8/7• 119 fdl. Flugzeuge abgeschossen, 

ätigkeit von Lfl 5s« Lage Hordmeer. 

it wurde nicht ausgeübt. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Feinilandung Sizilien: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte im mittl. Kittel- 

meer Anlaufen stärkster Landungcverbände aus Eaum 

Kalta und tunesischen Häfen, offenbar mit Ziel Sizi- 

lien. Außer den bereits erwähnten Verbänden in 

Stärke von 150 - 180 Einheiten nörd/lioh Malta wurde 

1925 Uhr in OH 3441 ein Pulk von 40 Schiffen auf 

Kurs 340° rni.t 3 Kreuzern vorn und 2 Kreuzern achtem 

und östlich abgesetzter Sicherung durch 4 vermutlich 

Schlachtschiffe, ferner an der Nordecke von Gp^zo 

ein Verbmd mit 3 Kreuzern, dahinter 1 Geleit aus 

45 Schiffen, dem 3 große Einheiten, möglicherweise 

Flugzeugträger folgten, gemeldet. Alle diese Verbände 

KHW-lichen Kursen. Inwieweit diese Mel- 

■uch auf Genauigkeit beanspruchen können, 
steht noch dahin. Vielfach sind die Beobachtungen 

von (iufklärungs-ungeübten Jagdfliegern gemacht. 

Störung der Telefonleitungen und des 

Gefechtsstanden der Lfl 2 haben die Übersicht über 

die neue Lage verzögert und erschwert. 

1950 II ir wurde aus Bene auslaufender Geleitzug 

aus 7 Frachtern, 8 T. und 2 Zerstörern gemeldet, 

der Richtung Sizilien einochlug. 2010 Uhr lagen nörd- 

lich Tabarca 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 25 anscheinend 

LOT und 2 Frachter. 2220 Uhr wurde Syrakus von See 

standen auf 

düngen Ansp: 

her mit Artl. beschossen. 



- 165 - 

©iitmii 

llhräcit 

•?Iiiijiibc ^Cl' Ducti, Willi), Wetter, 
öccjjitiig, 25cleiid;tiin©id>tij)fcit 

der Ciift, C!7tond|d)ein ufii'. 
Q5orEonimiuffc 

(97) 

(98) 

(99) 

2350 Ulir wurden l’allsch.irma'bsprünge 6ei Flugplatz 

San Be^ro, 2350 lllir Ausfall des Fu.M.G. auf Kap 

Passero und 2400 Uiir Annäherung großen Gelextzuges 

an südsizilianische Küste in Position 15 sm. S-lich. 

Liocata sowie Marsch kleineren Verbandes unter der 

Küste von Vittora nach Gela gemeldet. 

allen vorliegenden Meldungen , die von 

(ÄS® bzw. über Dt. Markdo. Italien an Ski 

eit werden, v;ird Eindruck, daß Peind zu groß- 

er Landung auf Sizilien angesetzt hat, be- 

Dafür, daß noch v/eitere Unternehmungen mit 

Zielen gleichzeitig anlaufen, liegen bisher 

i Anhaltspunkte vor. 3/Skl schätzt aus den 

erfaßten Schiffsbewegungen zwischen Malta, 

und Sizilien, daß etwa 50 IST und 150 LCtp 

beteiligt sind, Damit können in erster Welle 

ÄSA-Landungsdivisionen oder etwa 5 V2 engl. 

divisionen überführt werden. Einsatzhöhe 

ist unbekannt. Für weitere Unternehmungen 

zur Verfügung etwa 70 LST und 350 ICT 

Hiernach würden noch hinreichend Landungs- 

ftür eine weitere Unternehmung zur Verfügung 

Aus 

Lfl 2 Rn, 

übermit 

angelegt 

stätigt. 

anderen 

keinerle 

bisher 

Tunesien 

bzw. LCJ 

etwa 8 

Landungs 

der LSJ 

blieben 

bzw. LCJ 

mittel 

stehen 

Übe|: 

bei Ski 

Befehl zji 

und Licc 

r die Abwehrmaßnahme« der ital. Marine ist 

bisher lediglich bekannt geworden, daß 

ur Sprengung der Hafenanlagen von Bmpedocle 

ata erteilt wurde. 

3-Sfl. ist mit 7 Booten 2245 Uhr aus Smpedocle 

ausgelaufen zum Durchbruch nach Osten mit Bestim- 

mung Augusta. Flottille soll auf Feindstreitkräfte 

operieren. 7.Sfl. lieg?y£r Sofortbereitschaft in 

Cagliari. TA 10 steht seit 0930 Uhr Auf Rückmarsch 

von Korfu nach Catania. 
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imt> 

llbrjcit 

Oliijjiibc c*fP Dvtti, TLMIIO, Leiter, 
öccjjrtiia, ^JclciidjnMit), 0id)ii|jfcit 

^cr £iiff, 9Jionbf(|)Cin ufit'. 
03 o y^o m m n i f f c 

^•7.45 

(97) 

(98) 

(99) 

2350 Uhr wurden. FallschirmabsprUnge bei Flugplatz 

San Be&o, 2350 Uhr Ausfall des Fu.K.G. auf Eap 

Passers und 2400 Uhr Annanerung großen Geleitzuges 

an südsizilianische Küste in Position 15 sm S-lich 

licoata sowie Harsch kleineren Verbandes unter der 

Küste von Vxttora nach Gela gemeldet. 

Lfl 2 an, 

übermit 

angelegt 

stätigt. 

anderen 

keinerle 

bisher 

Tunesien 

bzw. 1CJ 

etwa 8 

Landungs 

der LSJ 

blieben 

bzw. LCJ 

mittel 

stehen 

Aus allen vorliegenden Heilungen , die von 

C&Sä bzw. über Dt. Karkdo. Italien an Ski 

eit werden, v/ird üindruck, daß Feind zu groß- 

er Landung auf Sizilien angesetzt hat, be- 

Dafür, daß noch v;eitere Unternehmungen mit 

Zielen gleichzeitig anlaufen, liegen bisher 

i Anhaltspunkte vor. 3/Skl schätzt aus den 

erfaßten Schiffsbewegungen zwischen Halta, 

und Sizilien, daß etwa 50 LST und 150 LOT’ 

beteiligt sind, Damit können in erster Welle 

SA-Landungsdivisionen oder etvra. 5 V2 engl, 

divisionen überführt werden. Einsatzhöhe 

ist unbekannt. Für weitere Unternehmungen 

zur Verfügung etwa 70 LST und 350 LOT 

Hiernach würden noch hinreichend Landungs- 

f!ür eine weitere Unternehmung zur Verfügung 

Über die Abwehrmaßnahme« der ital. Karine ist 

bei Ski bisher lediglich bekannt geworden, daß 

Befehl Air Sprengung der Hafe-nanlagen von Empedocle 

und Liccata erteilt wurde. 

3-Sfl. ist mit 7 Booten 2245 Uhr aus Empedocle 

ausgelaufen zum Durchbruch nach Osten mit Bestim- 

mung Augusta. Flottille soll auf Feindstreitkräfte 

operieren. 7.Sfl. lieg?°ir Sofortbereitschaft in 

Cagliari. TA 10 steht seit 0930 Uhr Auf Rückmarsch 

von Korfu nach Catania. 
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uuf 
llhrjcit 

Olui)nbc Ovtei?, QUiiif, Werter. 
@ccijnn(j, .^clcudUinii), 0id)tiöfeit 

frer Suft, ?^oiiM'd>eiu ufiu. 
^ 0 r f o m in u i f f c 

9.7.45 

yl i 

;/ ■ 

un 

Bei Alp 

Bild von d 

zu gewinnet 

der feindl:. 

Kap Passero 

Insel liege: 

auf die KU? 

Ski 

Hord und 

scliluß des Tages ist ein einwandfreies 

Gegnerahsichten im Einzelnen noch kaum 

Jedoch zeichnen sich als Zielpunkte 

chen Angriffe die Küsten im Raum Syrakus - 

bzw. Gela - liccata ab. Vom Westen der 

n besondere Anzeichen für einen Angriff 

te nicht vor. 

hat Gruppe Süd, Admiral Ägäis und Gruppen 

West kurz über die Lage unterrichtet. 

Endlich ist nunmehr der Zeitpunkt gekom- 

men, dar Klarheit bringt und die Absichten 

des Gegners im Mittelmeer entschleiert. 

Wenn Dt. Markdo. Italien auch im Wochen- 

bericht vom 7-7. Hachschublage für Sizilien 

(100) 
noch als ungenügend bezeichnet und Frage 

des Minenschutzes für diese Insel nur 

wenig verbessert meldet, so enthält der 

jetzt beginnende Kampf doch jede Möglich- 

keit. Eine erfolgreiche Abwehr der Landung 

auf der Insel bzw. langfristige Verhinde- 

rung ihrer Inbesitznahme durch den Gegner 

mit allen Gefahren für den Landenden und 

seinen Hachschub würde eine Bedeutung ge- 

winnen St*.fl C’671, die weit aus dem rein ört- 

lichen Rahmen der Operation selbst heraus- 

fällt. Wenn auch die Hauptlast des Kampfes 

bei Heer Und Luftwaffe liegen muß, so 

bieten sich der italienischen Flotte und 

den deutschen leider nur schwachen See- 
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X>iitiiin 
Ullt' 

Ithrjcit 

Olnijiü'C Orte<f, QLMuD, Wetter. 
©ccijnitjj, .(2>clcui1»tiinij- 0id)tiflftit 

t>er Cuft, 1)Ht1 fdieiit iifti'. 
iMorfominuiifc 

9.7.43 

; / 

// ■ 

(100) 

Bei Abschluß des Tages ist ein einwandfreies 

Bild von dun Gegnerahsichten im Einzelnen noch, kaum 

zu gewinnen. Jedoch zeichnen sich als Zielpunkte 

der feindlichen Angriffe die Küsten im Raum Syrakus - 

Kap Passeru bzw. Gela - liccata ab. Vom Westen der 

Insel liegen besondere Anzeichen für einen Angriff 

auf die Küste nicht vor. 

Ski hft Gruppe Süd, Admiral Ägäis und Gruppen 

Hord und West kurz über die Lage unterrichtet. 

Endlich ist nunmehr der Zeitpunkt gekom- 

men, der Klarheit bringt und die Absichten 

des Gegners im liittelmeer entschleiert. 

Y(enn Dt. Karkdo. Italien auch im Wochen- 

bericht vom 7.7. Hachschublage für Sizilien 

noch als ungenügend bezeichnet und Frage 

des Jlinenschutzes für diese Insel nur 

wenig verbeesert meldet, so enthält der 

jetzt beginnende Kampf doch jede Möglich- 

keit. Eine erfolgreiche Abwehr der Landung 

auf der Insel bzw. langfristige Verhinde- 

rung ihrer Inbesitznahme durch den Gegner 

mit allen Gefahren für den Landenden und 

seinen Uachschub würde eine Bedeutung ge- 

winnen S8BE2JT, die weit aus dem rein ört- 

lichen Rahmen der Operation selbst heraus- 

fällt. Wenn auch die Hauptlast des Kampfes 

bei Heer und Luftwaffe liegen muß, so 

bieten sich der italienischen Flotte und 

den deutschen leider nur schwachen See- 
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XMtiun 
mit) 

llhr$cit 

Sliijjrtbc Dctf Drtcij, Qßiub, Qßcitcr, 
©ccßaiifl, 55clcud)tung, ©idjrigfcit 

bcc Suff, 07]ouDfd)cin iifio. 
03 0 r f o m in n i f f c 

9-7.A3 Streitkräften doch. Aufgaben, die bei vollem 

Einsatz äußerst wirksam zu einem Gesamt- 

(101) 

erfolg beizutragen vermögen. Die gerade 

jetzt angelauf enen-Maßnahmen des Seetrans— 

portchefs Italien zur Sicherstellung der 

Versorgung der Insel bilden eine wesentliche 

Voraussetzung für die Schaffung und Erhaltung 

ihrer Verteidigungskraft. Es gilt jetzt, 

den Beweis für ihre Bewährung unter schwie- 

rigsten Umständen zu erbringen. Der Offensiv- 

geist der U— und S—Boote ist zu höchster 

Entfaltung zu steigern. Kampferfolge und 

vorbildliche Einwirkung auf die verbündete 

ital. Marine müssen ihren Einsatz belohnen. 

Ski ist entschlossen, in diesem Sinne aus 

den verfügbaren Kräften das Äußerste heraus- 

zuholen. 

2. Sonstige Pe indlage Mittelmeer: 

Aus Gi 

Erachtem m 

Westen aus 

braltar ist 2300 Uhr ein Geleitzug aus 19 

it 2 Zerstörern und 3 Geleitfahrzeugen nach 

gelaufen. 

Hach 

erneuter A' 

vieler grie 

beeinträcht 

sandte Pri: 

Angriff Bnd|e 

werde. 

.uif 

inz 

Abwehrmeldung aus Griechenland vom 7/7. hat 

schub des landunggangriffs das Vertrauen 

chischer Offizifr^ih^e Engländer stark 

;figt. Der darauf vom griechischen König ent- 

Peter hat Versicherung ausgedrückt, daß 

Juli ohne weiteren Aufschub stattfinden 
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SNUltlU 
imb 

UhrjcU 

9 • 7 • 43 

Mnjjrtbc tctf DrUiJ, QBiiib, Qöfttcv, 
@ccö<\ng, 25clcud)üing, ©id^rigfcit 

tcr Suff, fl^ouDfdjciu iifu'. 
Q3 ü f f D in m n i) | c 

(101) 

2. Sonstige Fe i|indlage Kittelaeer; 

Streitkräften docli Aufgaben, die bei Yoilen 

Einsatz äußerst wirksam zu einem Gesamt- 

erfolg beizutragen vermögen. Die gerade 

jetzt angelaufenen Maßnahmen des Seetrans- 

portckefs Italien zur Sicherstellung der 

Versorgung der Insel bilden eine wesentliche 

Voraussetzung für die Schaffung und Erhaltung 

ihrer Verteidigungskraft. Es gilt jetzt, 

den Beweis für ihre Bewährung unter schwie- 

rigsten Umständen zu erbringen. Der Offensiv- 

geist der U— und S—Boote ist zu höchster 

Entfaltung zu steigern. Kampferfolge und 

vorbildliche Einwirkung auf die verbündete 

ital. ilarine müssen ihren Einsatz belehnen. 

Ski ist entschlossen, in diesem Sinne aus 

den verfügbaren Kräften das Äußerste heraus- 

zuholen. 

Aus Gibraltar ist 2J00 Uhr ein Geleitzug aus 19 

Erachtern mit 2 Zerstörern und 3 Geleitfahrzeugen nach 

Westen ausgblaufen. 

Hach Ajbvvehrmeldung aus Griechenland vom 7/7. hat 

erneuter Aufschub des landungpangriffs das Vertrauen 

vieler griechischer Offizftf^i^ie Engländer stark 

beeinträchtigt. Der darauf vom griechischen König ent- 

sandte Prinz Peter hat Versicherung ausgedrückt, daß 

Angriff Ende Juli ohne weiteren Aufschub stattfinden 

werde. 
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2>atum 
ui^ 

Ul)r$cit 

Eingabe bc^ Drtci<, 'S int», 'Befter, 
©eegang, Beleuchtung.. ©Ichtigfeit 

ber ,Suft, OToubfehein ufu'. 
Bmiommniffc 

9.7.43 Meldung h.at nur noch. Bedeutung, sofern 

hierbei an Landungen im griechischen Raum 

gedacht sein sollte. 

Nach weiterer Abwehrmeldung über Athen aus 

Kairo vom 'r/7. sind am 6/7. in Alexandrien 2 

Schlachtschiffe und 1 Flugzeugträger eingelaufen, 

nähere Umstände werden festgestellt. 

Nach Abwehrmeldung aus Marseille aus de 

gaullistischer Quelle hat Chef der Widerstandsbe- 

wegung für Department Alpes - Maritimes allen Chefs 

Weisung er:eilt, sich bereitzuhalten, da anglo- 

amerikaniseher Angriff zwischen 10. und 15/7. statt- 

finden solle. (s.Fs. 0100). 

Jap. Mar.Att. teilte mittags aus zuverlässiger 

japanischer Quelle mit, daß 4 USA-Schlachtschiffe, 

davon 1 von 45.000 BRT, 3 Träger und mehrere leichte 

Einheiten ron verschiedenen Stützpunkten der USA 

nach dem MLttelmeer ausgelaufen sind. Das Ziel der 

Flotte seisn neue Operationen im Mittelmeer. Leider 

fehlen irgendwelche Zeitangaben. 

Im ostwärtigen Mittelmeer meldete eigenes 

Flugzeug 0105 Uhr nach Ortung mehrere Schiffe 60 sm 

NNW-lich Alexandrien. 

3. Sonstige eigene Lage Mittelmeer: 

Mar.Att. Rom hat unter 7/7- über Arbeitstagung 

berichtet, die am 21/6. in Rom auf Einladung des 

HKS stattgefunden hat und der Frage der Beschaffung 

von Transportschiffsraum für militärische Aufgaben 

im Raum Italien diente. BVM des RKS faßte die darge- 

legten Auffassungen der Beteiligten in folgenden 

Schlußfolgerungen zusammen: 
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SMtum 

Ullb 

UljtäCit 

9.7.43 

?Inijal)C t-ce Ortc^ 'SinE’, Hefter, 
©(Ctjang, SScIcKdituiig, ‘3lrijtii)tcit 

t>cr Suft, CPEoiit'fdui» Ufa'. 

amerikanin 

Jap. 

fjapanisclie 

davon 1 vo 

Einheiten 

nach, dem M 

Flotte sei 

fehlen irg 

Im os 

33pifommni|fc 

Meldung hat nur noch Bedeutung, sofern 

hierhei an Landungen im griechischen Raum 

gedacht sein sollte. 

Nach weiterer Ahwehrmeldung über Athen aus 

Kairo vom 'r/7. sind am 6/7. in Alexandrien 2 

Schlachtschiffe und 1 Flugzeugträger eingelaufen. 

Kähere Umstände werden festgestellt. 

Nach Atwehrmeldmg aus Marseille aus de 

gaullistischer Quelle hat Chef der Widerstandsbe- 

wegung für Department Alpes - Maritimes allen Chefs 

Weisung erteilt, sich bereitzuhalten, da anglo- 

i iher Angriff zwischen 10. und 15/7. statt- 

finden solle. (s.Ps. 0100). 

Mar.Att. teilte mittags aus zuverlässiger 

ar Quelle mit, daß 4 USA-Schlachtschiffe, 

DI 45.000 BRT, 3 Träger und mehrere leichte 

Ton verschiedenen Stützpunkten der USA 

iILttelmeer ausgelaufen sind. Das Ziel der 

Lsn neue Operationen im Mittelmeer. Leider 

pmdivelche Zeitangaben. 

ätwärtigen Mittelmeer meldete eigenes 

Flugzeug 0L05 Uhr nach Ortung mehrere Schiffe 60 sm 

KMW-lich Alexandrien. 

3. Sonstige eigene Lage Mittelmeer! 

Mar.Att. Rom hat unter 7/7- über Arbeitstagung 

berichtet, die am 21/6. in Rom auf Einladung des 

RES stattgefunden hat und der Frage der Beschaffung 

von Transpartschiffsrlum für militärische Aufgaben 

im Raum Italien diente. BVM des EKS faßte die darge- 

legten Auffassungen der Beteiligten in folgenden 

Schlußfolgerungen zusammen: 
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E>iUmn 

llbrjcir 

Dci' öricij, QiJiub, Qßcficr, 
Öccjjiinj), 25clcud)funi), 0ici)tii)fcit 

^cr ßuff, OJionbfd^ciu ufuv 
Q3ocf o m m n i f f c 

j.7.45 

.um 

Die b 

meer müsse 

schiff srai 

möglich. E 

400.000 t 

geben v^erd 

135.000 t 

rung, den 

Inseln, au 

zu transpo 

lieh deuts 

zu lösen 

1. ) der i 

der itli 

Ganzes 

2. ) die Tx 

v/erder 

Bevöl4i 

3. ) die H' 

Zahl 

dem zi4: 

ni cht 

4. ) für Ai' 

noch i 

macht 

von 5C 

kannt, 

besch] 

RES laßt 

Die 

s tehenden 

Bei inten; 

daß wir ir. 

^vorstehenden Transportaufgaben im. Mitteln 

;p. mit dem im Mittelmeer vorhandenen Groß- 

gelöst werden. Zufuhr von außen ist nicht 

!s besteht zudem der Eührerbefehl, daß 

französischen Schiffsraums an Italien ahge- 

en müssen. Von dieser Tonnage liegen noch 

in Frankreich. Die vom OB S gestellte Forde- 

deutschen Hachschub nach den italienischen 

ch nach Erhöhung der Zahl der auf die Insel 

rtierenden deutschen Truppen, mit ausschließ- 

chen Schiffen durdruführen, ist zweckmäßig 

ter folgenden Voraussetzungen: 

tjalienische und deutsche Hachschub und damit 

alienische und deutsche Schiffsraum wird als 

aufgefaßt, 

ansporte für Zivilbevölkerung nach Sizilien 

reduziert durch möglichstes Evakuieren der 

erung; 

ajchschubforderung für die neuerdings erhöhte 

deutscher Divisionen auf den Inseln sind mit 

r Verfügung stehenden deutschen Schiffsraum 

zu erfüllen; 

tivierung des Hachschubs ist zu prüfen, ob 

talienischer Kleinschiffsraum greifbar ge- 

werden kann. 1938 waren 2.300 Kleinschiffe 

bis 500 t vorhanden, von denen, soweit be- 

die italienische Kriegsmarine bisher 500 

agnahmt hat. 

Ziffer 1) dürfte nach Ansicht von Ski un- 

lösbare Forderung darstellen. 

e folgende Entschließung: 

ransportforderungen müssen an die be- 

Transportmöglichkeiten angepaßt werden, 

iven feindlichen Luftangriffen ist anzunehmen, 

einigen Wochen nicht mehr in der Lage sind, 
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-O.umn 
mit 

llbrjcif 

2Iitjjrtbc C>ci' Drtcc, Qßinö, Qöcticr, 
©ccfltiutj, a5clcud>tunjj, ©idjtiflfcit 

Per Pu ff, OJiL'iiPfd^ciu ufitv 
^ o r f o in in ii i f | c 

■3.7.43 Die bevorstehenden. Transportanfgaben im Mitteln 

ipeer mussea mit dem im Kittelmeer vorhandenen Groß- 

schiffsraua gelöst werden. Zuiuhr von aaßen ist nicht 

möglich. Es besteht zudem der P'dhrerbefehl, daß 

400.000 t französischen Schiffsraums an Italien abge- 

geben werdien müssen. Von dieser Tonnage liegen noch 

135.000 t lin Framcreich. Die vom OB S gestellte Forde- 

rung, den deutschen Nachschub nach den italienischen 

Inseln, auch nach Erhöhung der Zahl der auf die Insel 

zu transpettierenden deutschen Truppen, mit ausschließ- 

lich deutschen Schiffen durdzuführen, ist zweckmäßig 

zu lösen ujnter folgenden Voraussetzungen: 

1. ) der italienische und deutsche Nachschub und damit 

der italienische und deutsche Schiffsraum wird als 

Ganzes aufgefaßt, 

2. ) die Transporte für Zivilbevölkerung nach Sizilien 

v/erderl reduziert durch möglichstes Evakuieren der 

Bevölk erung; 

3. ) die Nechschubforderung für die neuerdings erhöhte 

Zahl deutscher Divisionen auf den Inseln sind mit 

dem ztjr Verfügung stehenden deutschen Scnifisraum 

zu erfüllen; 

) für Aktivierung des Nachschubs ist zu prüfen, ob 

noch italienischer Kleinschiffsraum greifbar ge- 

werden kann. 1938 waren 2.300 Kleinschiffe 

bis 500 t vorhanden, von denen, soweit be- 

die italienische Kriegsmarine bisher 500 

besch]|agnahmt hat. 

Ziffer 1) dürfte nach Ansicht von Ski un- 

lösbare Forderung darstellen. 

R.KS i aßte folgende Entschließung: 

Die 1 ransportforderungen müssen an die be- 

stehenden Tr^nsportmöglichkeiten angepaßt werden. 

Bei intensiven feindlichen Luftangriffen ist anzunehmen, 

daß v/ir irt einigen Wochen nicht mehr in der Lage sind. 

macht 

von 5C 

kannt, 
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unt 
llbr$cit 

?liii)iü'c t-ct' Orte4. ^L'inb, QL^etter, 
©ccgitiig, Geleitditung, ®id)tigfcit 

t»cr Stift. O^oübfdteiu ufii'. 
53 r r f o m m n i f f e 

9-7.^ mit den vo 

HaeiLS chut 

rhandenen deutselien Schiffen den deutschen 

auf die Inseln zu schaffen, her Gesamt- 

schiffsraum läßt sich aktivieren durch organisatorische 

und techni 

betragende 

italienisc 

che Beschleunigung des etwa 300.000 t 

n Schiffsraum, der z.Zt. in Reparatur in 

hen Werften liegt. Unter Berücksichtigung 

der derzeitigen Transportlage wird daher 

1.) zunächst kein Schiff mehr nach dem Ost-Mittelmeer 

verholen. Yfas z.Zt. für die Ägäis fährt, fährt 

für Ägäis. weiter 

wonach 

Italie 

italie 

Ziff e 

Uber die T 

sicht gest 

Born nicht 

2.) Der RZ3 versucht, Rührerbefehl herbeizuführen. 

keine ex-französischen Schiffe mehr an 

a abzugeben sind. 

Es sind Mittel und Möglichkeiten zu prüfen, um 

die Reparatur der 300.000 t Schiffsraum in 

aischen Werften zu beschleunigen. 

r 1.) ist bereits überholt. Der Bericht 

agung ist verzögert, da das von RES in Auä.- 

ellte Protokoll bis- zum 3/7« bei M.Att. 

ingegangen war. 

Dt. Markdo. Italien meldet in Wochenbericht vom 

1. - 7/7- 

Tagesdurch 

Großanteil 

9.712 Mann 

schütze. D 

jeder Seit 

.Löschleistung Sizilien ICRtlOO t, 

schnitt 1200, Tageshöchstleistung 4220 t. 

Betriebsstoff. Übersetzverkehr beförderte 

1300 Kraftfahrzeuge, 40 Panzer, 50 &e- 

rrch Herrichten von 14 Anlegestellen auf 

2 vollzog sich Übersetzen für alle Boots- 

keine itusf 

derte 1200 

Fast 

längen reibungslos. Fliegerangriffe verursachten 

Chile oder Verluste. Eisenbahnfähre beför- 

t täglich. 

ille Geleite wurden durch Feindluftauf- 

klärung erfaßt. Beachtlich ist Zusammenwirken von 

Flugzeug und Uboot im Angriff. Ubootsgefahr ist im 

Raum Korsika - Elba - Festland erheblich. Mangel an 
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TNuiim 
mit 

Ubrjcit 

?(iii]iil'c tc? Werter, 
0ccgrtng, f^clfuilituiig, ©iriitigfcit 

tcr ?nft. O^pütfduin ufiiv 
25LH'Ei.Mnmnifft 

9.7.4-; mit den vc 

Raelischu'b 

riiandenen deutsclien Scniffen den deutschen 

auf die Inseln zu schaffen. Der ffesamt- 

schiffsraujm läßt sich aktivieren durch organisatorische 

und t e chni 

betragende 

italienisc 

sehe Beschleunigung des et’va 300.000 t 

n Schiffsraum, der z.Zt. in Reparatur in 

den Werften liegt. Unter Berückcichtigung 

der derzeitigen Transportlage wird daher 

1.) zunächst kein Schiff mehr nach dem Ost-Uittelmeer 

verholen. Was z.Zt. für die Ägäis fährt, fährt 

für Ägäis. weiter 

2.) Der REÖ versucht. Führerbefehl herbeizuführen. 

wonach 

Ziff e 

über die T 

sicht gest 

Rom nicht 

1. 7/7. 

Großanteil 

9.712 Mann 

schütze. D 

jeder Seit 

längen rei' 

keine Ausf 

derte 1200 

keine ex-französischen Schiffe mehr an 

Italieb. abzugeben oind. 

) Es sind Mittel und Möglichkeiten zu prüfen, um 

die Reparatur der 300.000 t Schiffsraum in 

italienischen ?/erften zu beschleunigen. 

1.) ist bereits überholt. Der Bericht 

agung ist verzögert, da das von RES in Auä>- 

3llte Protokoll bis zum 3/7« bei M.Att. 

ingegangen Y;ar. 

Dt. Khrkdo. Italien meldet in Wochenbericht vom 

.löschleistung Sizilien iCfttlOO t, 

Tagesdurchschnitt 1200, Tageshöchstleistung 4220 t. 

Betriebsstoff. Übersetzverkehr beförderte 

1300 Kraftfahrzeuge, 40 Panzer, 50 Ge- 

uroh Herrichten von 14 Anlegestellen auf 

3 vollzog sich Übersetzen für alle Boots- 

bungslos. Fliegerangriffe verursachten 

ille oder Verluste. Eisenbahnfähre beför- 

t täglich. 

Fast alle Geleite wurden durch Feindluftauf- 

klärung erfaßt. Beachtlich ist Zusammenwirken von 

Flugzeug uid Uboot im Angriff. Ubootsgefahr ist im 

Raum Korsika - Elba - Festland erheblich. Mangel an 
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t'anmi 
HMD 

llhr;eit 

2liiörtbc DciS Orte?, Wiitt>, Wetter, 
©ecflrtuö, 25clcu(^tun0, ©iebtiofeit 

&cr Sitft, Q^onDfi1)cin ufio. 
'S oi f o m m n i f I c 

9.7-43 

(102) 

2TL dt. U-Jäge 

Von d4; 

mit 16 PalD' 

Einlieiten 

und 2 durcl. 

maoh.t sich, stark fühlbar. 

m ursprUnglich.eny'lerd22. U-Jagdflottille 

zeugen sind vom 6/3. - 23/6.43 insgesamt 6 

. Verlust geraten und zviar 4 durch. Uboots- 

Luftangriffe. 

Italienische Korvetten sindinur in geringer Zahl 

einsatzbereit. 

Kachsehub Korsika gut, Sardinien befriedigend, 

Sizilien ungenügend. Bahn Sardinien Kohlenmangel. Wegen 

•Ausbleiben Züge Betriebsstofflage Sizilien ernst, 

Sardinien nicht befriedigend. Umlauf ital. Schiffe 

durch Löschzeiten v/esentl. länger als dt. Jtal. 

Tr-lransporte Brindisi Patras bis jetzt ungestört. 

Hafenleistung seit 6/7. abends durch Wetter absinkend. 

Mangel KPZ bes. Ital. groß.überall fehlen Schlepper, 

Prähme, Bagger, Krä/ne, Hafenlöschkompanien müssen 

verstärkt werden. Seeschlage Palau glänzend bewährt. 

Tageslöschleistung 910 t. erreicht. Forderung nach 2 und 

3 Seeschlsrge.Orosei erstmals HFP und TKP gelöscht. 

Verbesserung im Sang. 

Dt. Sicherung einsatzbereit: 4 SS, 2 TA, 3 ÜJ, 5 R-Boote 

ital. meisu Grland - Hachschub. Großschiffe kein Zugang 

aus Rep. Durch Abgabe Ägäis vermindert. Ausgleich durch 

Kleinfahrzuuge nicht ausreichend. MAL ohne ^Jeschützte 

Übersetzvewkehr Siz-Straße gut bewährt. Große Mengen 

Penichen und leichter noch Marseille, Toulon, mangels 

Besatzung und Reparatur. 

Minenschutz Westküste Sardinien verbessert, Sizilien 

nur wenig. y(s.Ps. 2035). 

Dt. Murkao. Italien beantragt Zuweisung von 410 

EMG aus Toulon für Sperrverstärkung in Cagliaribucht. 

Ski teilt nit, daß vor Ende August mit weiteren Hinen- 

lieferungen nicht gerechnet werden kann, da Heimat- 
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4>rttum 

miö 
tlh(;cii 

21ujjiU'c fcö Drici?, ^inft, Leiter, 
0CC0IU10, l^cirud^tung, Cirixigteit 

&cr Suff, Dloii0fi1>ciii ufii'. 
^Di’Eommiuffc 

002) 

3XL dt. U-Jäge: 

Von d^: 

mit 16 Falu' 

Einheiten, 

und 2 durcl. 

Italic 

einsatzberc 

maeh.t sich, stark fühlbar. 

m ursprün£lichenyler^22. U-Jagdflottille 

zeugen sind vom 6/3. - 23/6.43 insgesamt 6 

. Verlust geraten und zwar 4 durch Uboots- 

luftangriffe. 

nische Korvetten sindinur in geringer Zahl 

it. 

Kachschub Korsika gut, Sardinien befriedigend, 

Sizilien ungenügend. Bahn Sardinien Kohlenmangel. Wegen 

-Ausbleiben Züge Betriebsstofflage Sizilien ernst, 

Sardinien nicht befriedigend. Umlauf ital. Schiffe 

durch Löschzeiten v;esentl. länger als dt. Jtal. 

Tr-Transporte Brindisi Patras bis jetzt ungestört. 

Hafenleistiing seit 6/7. abends durch Vetter absinkend. 

Mangel KPZ bes. Ital. groß.überall fehlen Schlepper, 

Prähme, Beiger, Krä/he, Hafenlöschkompanien müssen 

verstärkt werden. Seeschluge Palau glänzend bewährt. 

Tageslöschleistung 310 t. erreicht. Pcrderung nach 2 und 

3 SeeschlELEge. Orosei erstmals MPP und TKP gelöscht. 

Verbesserung im Gang. 

Dt. Sicherung einsatzbereit: 4 SG, 2 IA, 3 UJ, 5 R-Boote 

ital. meis’: Grland - Hachschub. Großschiffe kein Zugang 

aus Rep. Burch Abgabe Ägäis vermindert. Ausgleich durch 

Kleinfahrzeuge nicht ausreichend. KAL ohne geschützte 

Übersetzvewkehr Siz-Straße gut bevvährt. Große Mengen 

Penichen und Leichter noch Marseille, Toulon, mangels 

Besatzung und Reparatur. 

Minenschutz 7/estküste Sardinien verbessert, Sizilien 

nur wenig. '^(s.Ps. 2035). 

Dt. MArkao. Italien beantragt Zuweisung von 410 

EMG aus TotüLon für Sperrverstärkung in Cagliaribucht. 

Ski teilt nit, daß vor Ende Äugug-fc mit weiteren Minen- 

lieferungen nicht gerechnet werden kann, da Heimat- 



- 172 - 

©ntiim 
iii^ 

llbrjcit 

?lii5jrtbc ^el< Ort«!?, 'JBinb, Wetter, 
®ccgflng> iöeleucbtung, ®lchtigfcit 

ber Sitft, ^onbfd'fin tifiv. 
35 or f D tu m ii i f f c 

9-7.43 ■bestände ej’schöpft bzw. für Ägäis festgelegt sind'. 
Dementsprechend ist Hotwendigkeit der Sperrver- 

stärkung iiji Cagliaribucht kritisch zu überprüfen. 

Es ist außerordentlich zu bedauern, daß 

unsere Materiallage zu derartigen Ver- 

zichten gerade in der gegenwärtigen 

kritischen Lage zwingt. 

4 • Seetranspoi’tlage; 

Geleitverkehr wurde planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

5. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Zu Ar' 

wird ergän 

sovfie zahl: 

wurden, de 

in Brand g 

lieh. Uboo 

ist angese 

Am 8/t 

von fdl. 

am. 9/7- 0l£ 

fdl. Ubaot 

0310 Uhr o 

1.Gefecht zwischen GA 41 und fdl. Uboot 

and gemeldet, daß 15 - 8,8 cm Treffer 

eiche Elaktreffer auf dem Gegner erzielt 

,sen Turm und Geschütze zerstört sind xxn.ü.CÜ 

^riet. 'Vernichtung des Bootes ist frag- 

st agd mit 4 Fahrzeugen und 4 Flugzeugen 

zt. 

wurde nördl. Skyros ein Motorsegler 

oot versenkt. Luftaufklärung meldete 

■ Uhr und 0315 Uhr westl. Lernnos ein 
Hach ital.. Meldung wurde ein fdl. Uboot 

$tw. Syra gesichtet. 

Bei gemeldetem Minentreffer auf D. "Loulöudes" 

ist Fehlmeldung möglich, da angeblich Torpedolauf- 

bahnen gesi.ehtet wurden. Sucharbeit 12. Rfl. mit 

4 Booten aep. Unfallstelle war bisher erfolglos. 
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Oitnmt 
ui^ 

Ubrjcit 

'Jliiijal'c ^e^ Drte^, TBin^ Hefter, 
(Seegang, Jöelcucfcntnjj, ©iduiflfcit 

fcr 2nft, 9J1 onC1 fdifiii iifu». 
^SoihMninuiffc 

£.7.43 ■bestände erschöpft bzw. für Ägäis festgelegt sind'. 
Dementsprechend ist Hotwendigiceit der Sperrver- 

stärkung iiji Cagliaribuoht kritisch zu überprüfen. 

Es ist außerordentlich zu bedauern, daß 

unsere Materiallage zu derartigen Ver- 

zichten gerade in der gegenwärtigen 

kritischen läge zwingt. 

4. Seetransportlage: 

Geleitverkehr wurde planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

5• Bereich Marrnegrappe d'qi; 

Ägäis; 

Zu Ar 

wird ergän 

sovfie zahl: 

wurden, de 

in Brand g 

13-oh. Uboo 

ist angese 

Am S/f 

von fdl 

am 9/7- 0l£ 

fdl. Ubo'ot 

0310 Uhr o 

1.Gef echt zv/ischen GA 41 und fdl. Uboot 

end gemeldet, daß 15 - 8,8 cm Treffer 

eiche Elaktreffer auf dem Gegner erzielt 

sen Turm und Geschütze zerstört sind und£& 

£riet. Vernichtung des Bootes ist frag- 

sjagd mit 4 Fahrzeugen und 4 Flugzeugen 

zt. 

v/urde nördl. Skyros ein Motorsegler 

oot versenkt. Luftaufklärung meldete 

• Uhr und 0315 Uhr v/estl. Lemnos ein 

Hach ital.. Meldung wurde ein fdl. Uboot 

4tw. Syra gesichtet. 

Bei gemeldetem Minentreffer auf D. "Loulbudes" 

ist Fehlmeldung möglich, da angeblich Torpedolauf- 

bahnen gesi.ehtet vrurden. Sucharbeit 12. Hfl. mit 

4 Booten aip. Unfallstelle v/ar bisher erfolglos. 
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JDiUiim CÜiiflabc Dcd OrfciJ, Win0, QUcttcr, 
iinb ©cctjiiiit}, 35clcud)tiiiijj, ©idjtigfcit 

llhr^fit der ßiiff, d^pndfdjciu ufiiv 
S D v f o m nt it i f | e 

9-7-43 Die 

für Ägäis 

stufe sir 

an der We 

SüdspitzE 

von Gruppe' Süd angekündigte Minenplanung 

liegt nunmehr vor. In erste Dringlichkeits- 

rd eingesetzt die Sperren ostw. Kreta und 

:stküste Griechenlands von Korfu bis zur 

des Peloponnes. In zweiter Dringlichkeits- 

stufe liegt die Verstärkung des Schutzes von Patras 

und 3 Sperren vor Gythion, ferner Verstärkung von 

Hauplia, Schutz des Mirabella—Golfes, Sperrmaßnahmen 

in der nördlichen Sporaden, Sperrvorhaben südlich 

lemnos und neue Sperre G 10. 

In dritter Dringlichkeitsstufe ist Verstärkung 

der Sicherung des Golfes von Athen sowie die Siche- 

rung von Porto Kufo und des äußeren Golfes von Salonitc 

vorgesehen. In vierter Dringlichkeitsstufe sind 

Sperrvorl.aben vor der südmazedonischen Küste beab- 

sichtigt, ferner der Ausbau des Ostwestwalles und 

die Sperrung der Dardanellen für den Alarmfall ge- 

plant . 

Ski ist mit den Planungen der ersten Dringlich- 

keitsstud e grundsätzlich einverstanden. Grund für 

EMF-Verwendung in den Sperren G 71 und 72 ist nicht 

■ ch. Minenbedarf ist zugeteilt, Zuführung 
EMP, EHE und DMA erfolgt noch im Juli, die 

der UMB erst ab Mitte August in 2 Monatslieferungen. 

Beurteilung der gesamten Sperrvorhaben ist 
; wegen fehlender Angaben über beabsichtigte 

Tiefeneiiistellung. Gruppe Süd erhält Weisung, diese 

nachzumelden. Klärung weiterer Einzelheiten betr. 

Zweckmäßigkeit der Minenarten, Dringlichkeitsreihen- 

folge usv. soll in mündlicher Besprechung erfolgen. 

Die Durchführung der Sperrvorhaben kann nur auf 

lange Sicht in Aussicht genommen v/erden, da Minen- 

zuteilung der Neufertigung entsprechend schleppend 

ersichtl 

der EMC, 

Die 

erschwer 
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Milium 
imt> 

1 ibrjcir 

2Itt|jal'C t»ciS Drtcö, Winb, 3etter, 
0cc}j«Jitö, 35c 1 ctid)tiinfl, ©id;tiflfeit 

öcr ßnft, QJtPiitifdjcin ufm. 

9-7-43 Die 

für Ägäi 

stufe sir 

Q3 o i f o m m n t f f e 

von Gruppe' Süd angekündigte Hinenplanung 

liegt nunmehr vor. In erste Dringliohkeits- 

.d eingesetzt die Sperren ostw. Kreta und 

an der Westküste Griechenlands von Korfu bis zur 

Südspitze des Peloponnes. In zweiter Dringlichkeits- 

stufe liegt die Verstärkung des Schutzes von Patras 

und 3 Sperren vor Gythion, ferner Verstärkung von 

Schutz des Kirabella-Golfes, SperrmaSnahmen Nauplia, 

in der nördlichen Sporaden, Sperrvorhaben südlich 

Lemnos urid neue Sperre G 10. 

In dritter Dringlichkeitsstufe ist Verstärkung 

ersichtl 

der ETdC, 

der UMB 

Die 

ersenwer 

rung des Golfes von Athen sowie die Siche— 

Porto Kufo und des äußeren Golfes von Saloniki 

n. In vierter Dringlichkeitsstufe sind 

.aben vor der südmazedonisohen Küste beab- 

ferner der Ausbau des Ostwestwalles -und 

ung der Dardanellen für den Alarmfall ge- 

der Sich« 

rung von 

vorgesehe 

Sperrvorl. 

sichtigt 

die Sperr 

plant. 

Ski ist mit den Planungen der ersten Dringlich- 

keitsstufe grundsätzlich einverstanden. Grund für 

EKF-Verwcndung in den Sperren G 71 und 72 ist nicht 

ch. Minenbedarf ist zugeteilt, Zuführung 

EMP, EKH und tfflfA erfolgt noch im Juli, die 

erst ab Mitte August in 2 Monatslieferungen. 

Beurteilung der gesamten Sperrvorhaben ist 

wegen fehlender Angaben über beabsichtigte 

Tiefeneii[.Stellung. Gruppe Süd erhält Weisung, diese 

nachzmne 

Zweckmäß 

.den. Klärung weiterer Einzelheiten betr. 

.gkeit der Minenarten, Dringlichkeitsreihen— 

folge usw. soll in mündlicher Besprechung erfolgen. 

Die Durciführung der Sperrvorhaben kann nor auf 

lange Sicht in Aussicht genommen v*erien, da Kinen- 

zuteilong der Ileufertigung entsprechend schleppend 
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•Datum 
mit) 

Ukicit 

Eingabe c-ctf Ortc^, Winb, 'Betttr, 
©tcgnng, 5öcleud>tuiig, ©id)tlflfeit 

^cr 2uft, OTi>nbfri)eln ufiu. 
® o t f o in mniffe 

9.7.43 sein wird. Hach. Erfüllung des Bedarfs aus der ersten 

Dringlichkeitsstufe ist mit etwa folgenden Monats- 

lieferungen zu rechnen: 

Bis 300 EMC 

250 EMB 

150 EMR 

200 UMB 

100 UMA. 

Auf Anfrage meldet Adm. Ägäis, daß vor Zufahrt 

Ärgostoli Auslegen doppelreihiger Winkelsperre vor- 

aussichtlich am 10/7. durch "Drache" und "Bulgaria" 

vorgesehen ist. 

Schwarzes 

Feindlage 

Meer: 

Hach) Ahwehrbericht von unerprohtem V-Mann 

in Madrid aus diplomatischen Kreisen am 12/6. soll 

große angelsächsische Flottenaktion nach dem 

Schwarzen Meer in Richtung Rumänien - Bulgarien 

geplant werden. Dafür würden folgende Seestreit- 

kräfte im östlichen Hittelmeer zusammengezogen: 

5 Schlachtschiffe, davon 2 USA, die Anfang Juni 

in das Mittelmeer eingelaufen seien, 8 Flugzeug- 

träger, 23 Kreuzer und 50 Zerstörer. 

Eine Landung angelsächsischer Kräfte soll 

durch russische fruppen unterstützt werden, die von 

Baku aus aerangeführt werden. 

Die Meldung bedarf durchaus der Hach- 

prüfung. Eine derartige Operation würde 

eine vorherige Klärung der türkischen 

Haltung erforderlich machen. 
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S>rttum 

llbruit 

Eingabe t>c^ JDrteti, Winb, Wtrtfr, 
©tcgniig, öclcucbfung, ©ld;tigffit 

ber Snft, ni'nijftbclu tifii'. 
Q3oi‘Iom mniffe 

,3»7-rja sein wird. Nach. Erfüllung des Bedarfs aus der ersten 

Dringlichkeitsstufe ist mit etwa folgenden Jlonats- 

lieferungen zu rechnen: 

Bis 300 EMC 

250 EIIF 

150 BMR 

200 TJMB 

100 ÜMA. 

Auf Anfrage meldet Adm. Ägäis, daß vor Zufahrt 

Argostoli Auslegen doppelreihiger Winkelsperre vor- 

aussichtlich am 10/7. durch "Drache" und "Bulgaria" 

vorgesehen ist. 

Schwarzes 

Feindlage 

Meer: 

Nach Ahwehrbericht von unerprohtem V-SUnn 

in Madrid aus diplomatischen Kreisen am 12/6. soll 

große angelsächsische Flottenaktion nach dem 

Schwarzen Meer in Richtung Rumänien - Bulgarien 

geplant werden. Dafür würden folgende Seestreit- 

kräfte im östlichen Mittelmeer zusammengezogen: 

5 Schlachtschiffe, davon 2 USA, die Aniang Juni 

in das Mittelmeer eingelaufen seien, 8 Flugzeug- 

träger, 23 Kreuzer und 50 Zerstörer. 

Eine Landung angelsächsischer Kräfte soll 

durch russische Truppen unterstützt v/erden, die von 

Baku aus aeraugeführt werden. 

Die Meldung bedarf durchaus der Nach- 

prüfung. 'Eine derartige Operation würde 

eine vorherige Klärung der türkischen 

j Haltung erforderlich machen. 
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©atmii 
IIIlD 

Uhrjcit 

21iij}rtbc ^c^< Ortet}, TlMnD, QBetter, 
0ccjjanö, Äclctid;fiin0, 0id)ti(jfcit 

Der 2uft, Q71 oiibfcl)ciit itfav 
33 o r f o m in u i f f c 

9.7.45 Eigene La^e: 

Inder Haeht zum 9/7. ist Beschießung von 

Atschu^ew durch UAL 8-11 durchgeführt. Die Fahr- 

zeuge sind vjegen Motorenschadens und eeschützausfalls 

mehrere lE^ge außer E3. 

Nach Meldung Haho Noworoasisk ynirden am. 7/7. 

2200 Uhr 8 Peindfahrzeuge durch Artl.Beschuß zur Um- 

kehr gezwungen. Dahei wurde eine Detonation beobachtet 

und am 8/''. S0-wärts der Landestelle ein Wrack festge- 

stellt, vermutlich infolge Minentreffers auf Sperre 

südlich Sntschuk. 

U 19 

angetreteiji 

An 

wurden 4 

hat Rückmarsch von Beodosia nach Konstanza 

de 

AT 

Anap^' 

geführt, 

planmäßig 

r Untergangsstelle S 102 in der Kertschstraße 

-Minen Typ M 26 geräumt. 

.-Transporte wurden hinter MS-Geleit durch- 

Der Nachschub- und Geleitverkehr vollzog sich 

de In 

4 Booten 

und luaps^ 

Das 

Fahrzeuge 

1/Skl gep: 

wird anerfc. 

Bau diese 

Mitteln v 

nahmen ei 

haben, mü^ 

den, um i: 

ferung dei 

r Nacht zum 10/7. ist Einsatz l.Sfl. mit 

gegen fdl. Nachschubverkehr zwischen Idokopas 

vorgesehen. 

ron Gruppe Süd vorgelegte Neubauprogramm für 

im Schwarzen Meer (s. KTB 29/6.) ist von 

üft: Die Forderung betr. Weiterbau von KFK 

:annt. Der von OKM / K in Angriff genommene 

Einheiten im Schwarzen Meer muß mit allen 

orangetrieben werden. Da die bisherigen Maß- 

nen sichtbaren Erfolg noch nicht gezeitigt 

sen wirksamere Mittel und Wege gefunden wer- 

sbesondere eine schnelle und sichere Anlie— 

Materials zu ermöglichen. 
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Patina 
mit) 

Uhr^cU 

21 ni)iibc ^c^< Drtci, ILMiit», Wetter, 
0cc(jiutj5, Beleuchtung, 0id)(lgfci( 

Der 2uft, 07)out)jd)ein ufu\ 
33 Df E o m m ui f f c 

9-7.43 Eigene Ig.-.e: 

In 4 

Atsohujew 

zeuge sinijl 

mehrere Tili 

Kuch 

2200 Uhr 1 

kehr gezwi 

und am 8/'' 

stellt, vi 

südlich 

^r Hacht zum 9/7- ist Beschießung von 

durch HAI 8-11 durchgeführt. Die Fahr- 

wegen Motorenschadens und Geschützausfalls 

ge außer KB. 

Meldung Hake Noworossisk wurden am 7/7. 

I Feindfahrzeuge durch Artl.Beschuß zur Urn- 

ingen. Dabei wurde eine Detonation beobachtet 

SO-wärts der Landestelle ein Wrack festge- 

^rmutlich infolge Minentreffers auf Sperre 

tschuk. St' 

U 19 hat Rückmarsch von Feodcsia nach Konstanza 

angetreten. 

An der Untergangsstelle S 102 in der Kertsohstraße 

wurden 4 ^yP M 26 geräumt. 

Anapn-Transporte wurden hinter L3-Geleit durch- 

gefuhrt. Der Kachschub— und Geleitverkehr vollzog sich 

planmäßig». 

In der Hacht zum 10/7. ist Einsatz l.Sfl. mit 

4 Booten gegen fdl. Hachschubverkehr zwischen Idokopas 

und fuapsii vorgesehen. 

Das von Gruppe Süd vorgelegte Heubauprogramm für 

Fahrzeuge im Schwarzen Meer (s. KTB 29/6.) ist von 

1/Skl geprüft: Die Forderung betr. Weiterbau von KFK 

wird anerkannt. Der von OKM / K in Angriff genommene 

Bau dieser Einheiten im Schwarzen Meer muß mit allen 

Mitteln vorangetribbon werden. Da die bisherigen Maß- 

nahmen eiben sichtbaren Erfolg noch nicht gezeitigt 

haben, müusen wirksamere Mittel und Wege gefunden wer- 

den, um insbesondere eine schnelle und sichere Anlie- 

ferung den Materials zu ermöglichen. 
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©rttiini 
ui^ 

llbncit 

?l ii J3 a b c bct< Ortci^. TiJinb, Wetter, 
0ecijrtHö, JBclcud>t»nö, ©icl)ti 13fc11 

ber ?itft, IRoubfciicln ufii'. 
05 0 r 10 m in n i | f c 

9-7-4? Beziiglicl. des Neubaues von M-Booten ist l/Skl 

der Auffassung, daß wegen der zunehmenden Be- 

.er Werften an den deutschen und euro- drohung c. 

päischen 

ten des £10-Raumes mit allen lütt ein gefordert 

werden spll- 

j_ 

Küsten auch der M-Bootsbau auf den Werf- 
'/ 

Herrichtung v/eiterer KT-Schiffe'zu U-Jägern 

Rücksicht auf den Mangel an Transport- 

Die 

soll mit 

Schiffsraum vermieden werden. Nochmalige Abstim- 

mung mit den bisherigen Forderungen der Gruppe Süd 

auf Bau weiteren Transportschiffsraumes durch 

KT-Schiffe erscheint notwendig. Der Fonäerung 

nach 8 vergrößerten KFK mit 12 sm Geschwindigkeit, 

stärkeres’ Bewaffnung' und erhöhter Seefähigkeit 

wird zugtstimmt. Falls die Frage der Motorenfer- 

tigung es erlaubt, ist Ablösung des bisherigen 

Typs durch den vergrößerten allgemein zu fordern. 

Die weiteren Forderungen der Gruppe betr. 

Neuzuführung von 18- S- und 20 R-Booten sowie 

18 Artl.ItFP können z.Zt. nicht erfüllt werden, da 

alle Möglichkeiten erschöpft sind. Auch ist es 

nicht möglich, die Yerteilung der bis zum Herbst 

anfallenden Neubauten, die nur die dringendsten 

Anfordermgen aller Bereiche gerade zu erfüllen 

vermag, ^u Gunsten der Gruppe Süd zu ändern. 

Ski Qu A wird von dieser Stellungnahme der 

1/Skl un1.errichtet und gebeten, Gruppe Süd ggf. 

durch Zwischenbescheid, falls Prüfung noch längere 

Zeit erferdert, zu bescheiden. 

- 176 - 

UlJt’ 

llkicit 

?1 ni)rtbc ^c^ Ovtf^5int, fetter, 
0cci)iinn, 5?clc»riHHHjj, 0ichtiiifci{ 

tcr ?n11, CUlDntfdulu ufn\ 
SPiu'fommi*fc 

9-7.4? Bezüglicl- des Neubaues von K-Booten ist 1/Skl 

der Auffi 

drohung < 

päiseben 

ssung, daß wegen der zunehmenden Be- 

er Werften an den deutschen und euro- 

KUsten auch der M-Bootsbau auf den Vferf- 
// 

ten des EiO-Raumes mit allen Hitteln gefordert 

werden scll. 

Die 

soll mit 

Herrichtung weiterer KT-Schiffezu U-Jägern 

Rücksicht auf den Hangei an Transport- 

schiffsraum vermieden werden. Nochmalige Abstim- 

mung mit den bisherigen Forderungen der Gruppe Süd 

auf Bau weiteren Transportschiffsrauimes durch 

KT-Schiffe erscheint notwendig. Der Forderung 

nach 8 vergrößerten HFK mit 12 sm Geschwindigkeit, 

stärkere:’ Bewaffnung und erhöhter Seefähigkait 

wird zugestimmt. Falls die Frage der Hotorenfer- 

tigung ed erlaubt, ist Ablösung des bisherigen 

Typs durch den vergrößerten allgemein zu fordern. 

Die weiteren Forderungen der Gruppe betr. 

Neuzufühfung von 18- S- und 20 R-Booten sowie 

18 Artl.ItFP können z.Zt. nicht erfüllt werden, da 

alle Möglichkeiten erschöpft sind. Auch ist es 

nicht möglich, die Verteilung der bis zum Herbst 

anfallenden Neubauten, die nur die dringendsten 

Anforderingen aller Bereiche gerade zu erfüllen 

vermag, i;u Gunsten der Gruppe Süd zu ändern. 

Ski Qu A wird von dieser Stellmgnahme der 

1/Skl unterrichtet und gebeten, Gruppe Süd ggf. 

durch Zw:schenbescheid, falls Prüfung noch längere 

Zeit erfordert, zu bescheiden. 
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3>rtlum 
miC) 

llluyit 

Cliijjabf cci' Onct\ WiiiD, fetter, 
Öccjjauji, SJclcudjtiuiij, 0idHit)ffit 

Der fiuft, 9.^onDfduiii iifiiv 
53 LH’ f o in m nt f f c 

9-7H3 VIII. La {je Ostasien. 

Ilar.Ati;. Tokio übermittelt folgende Informationen: 

andete 1.7. in Rendova 15 sch.v;. Geschütze, 

^re 9 und beschießt damit Munda. Auch die am 

(Südteil nau.ptinsel Heu-Georgia) erfolgte 

voll gelungen. Dort amerik. Plugplatzbau 

Feind 

später weit 

20. in Viru 

Landung ist 

im Gange. 

In der Hach' 

auf Südspit 

Im Gefecht 

holung Hach}; 

Kula-Golf G 

störern. 

Zerstörer 

Landung vol 

Von Rendova 

Uunda gelang 

Dschungelge 

Auf beiden 

Es wird mit 

Andernfalls 

stück Vorfejl' 

baut. 

"H,; 

g'2 

At t 

U 3 

Mar .ü 

sagen des 

Interesse i 

den ist, z' 

aus Torpedo 

Shanghai bi 

die möglich 

■; vom 5.7. versuchten Japaner mit Zerstörern 

::e Kulambangara zu landen. Landung aufgegeben, 

amerik. Zerstörer "Strong" versenkt. Wieder- 

zum 6. mit 10 Zerstörern, dabei Eingang 

afecht mit 3 amerik. Kreuzern und 10 Zer- 

lena" und 1 Zerstörer versenkt. 1 jap. 

strandet, 1 zweiter schwer beschädigt, 

geglückt. 

aus etwa 4.000' Amerikaner 20 km ostwärts 

et. Zwischen diesen und Munda weites 

biet. 

Seiten schwere Ausfälle durch Fieber, 

allen Mitteln versucht, Munda zu halten. 

Rückzug auf Eougainville, das als Kern- 

dverteidigung ebenso wie Rabaul stark ausge- 

.Tokio hat ausführlich über Gefangenenaus- 

A-Ubootes "Grenadier" berichtet. Von 

3t, daß auf USA-Ubooten Möglichkeit vorhan- 

Gegnertäuschung Öl, Holz und Tuchteile 

rohr zu schießen. Ostküste Japans von 

Hokkaido ist in 10 Op.Gebiete aufgeteilt, 

t ständig von je einem üboot besetzt sind. 
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mit» 
llkitit 

Oliiotibf DCJ Ortci\ QLiiiib, heiler, 
tJccfliiiiii, Seiend)umij, ©iditiöffti 

ber Cu ft, Oft o iib fdu in ufii'. 
53 o r t o in m ii i f f e 

5.7-43 VIII. La{;e Ostasien 

Mar.At 

Feind 

später weit 

30. in Viru 

Landung ist 

im Gange. 

In der Nach1 

auf Südspit 

Im Gefecht 

holung Nach|; 

Eula-Golf G 

störem. 

Zerstörer 

Landung vol 

Von Hendova 

Kunda gelang 

Dschongelge 

Auf Leiden 

Es wird mit 

Andernfalls 

stück VorfejL' 

baut. 

"Hj; 

66 

At t Har. 

sagen des 

Interesse 

den ist, z 

aus Torpedo 

Shanghai bi 

die möglich 

. Tokio übermittelt folgende Informationen: 

andete 1.7. in Rendova 15 schw. Geschütze, 

$re 9 und beschießt damit Munda. Auch die am 

(Südteil Hauptinsel Keu-Georgia) erfolgte 

voll gelungen. Dort amerik. Flugplatzbau 

■; vom 5-7. versuchten Japaner mit Zerstörern 

::e Eulambangara zu landen. Landung aufgegeben. 

;mierik. Zerstörer "Streng" versenkt. Tfieder- 

zum 6. mit 10 Zerstörern, dabei Eingang 

üfecht mit 3 amerik. Kreuzern und 10 Zer- 

lena" und 1 Zerstörer versenkt. 1 ;ap. 

strandet, 1 zweiter schwer beschädigt, 

geglückt. 

aus etwa 4.000’ Amerikaner 20 km ostwärts 

et. Zwischen diesen und Munda Y.eites 

biet. 

Seiten schwere Ausfälle durch Fieber, 

allen Mitteln versucht, Munda zu halten. 

Rückzug’ auf Eougainville, das als Kern- 

dverteidigung ebenso -wie Rabaul stark ausge- 

.Tokio hat ausführlich über Gefangenenaus- 

A-Ubootes "Grenadier" berichtet. Von 

t, daß auf USA-Ubooten Möglichkeit vorhan- 

■ Gegnertäuschung Cl, Holz und Tuchteile 

rohr zu schießen. Ostkäste Japans von 

Hokkaido ist in 10 Op.Gebiete aufgeteilt, 

t ständig von je einem Uboot besetzt sind. 
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£>atmn 

Ubrjcit 

Angabe bfi'i Orteef, Qöinb, Wetter, 
©eegang, Sclcttt^eung, ®ld)tigfeit 

ber 2iift, onbfdiein nfio. 
55 o r f o m in u i f f c 

9-7.43 

(103) 

OperationE 

Regel 80 

waren 7 0f; 

ein Offizi 

ausbildung 

Uboot 

und werder. 

fert. Plai 

je 15 Hona 

Sehrohr, 

vorgeaelieiL 

tiefer als 

sen wird, 

C/Skl. 

/ 

dauer der USA-Uboote beträgt in der 

;e vom Aus- bis Einlaufen. Auf "Grenadier" 

’fiziere und 2/3 der Mannsclxaft mit und 

er und 1/3 der Mannscliaft ohne U-Schul- 

eingeschifft. 

sverluste sind größer als bisher zugegeben 

als sicherlich mehr als 30 Boote bezif- 

irmäßige Überholung der Boote erfolgt nach 

.ten an Westküste. Schießen möglichst nach 

edoch notfalls auch Schießen nach Horchung 

. Da' mit Tiefeneinstellung von 2-3 Puß 

vermutlich Tiefgang des Zieles geschos- 

ist mit Magnetzündung zu rechnen. 

kl 

I b (Kr) 
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tsumit Jlnörtbe Df<* Orte^, Q3c111r, 
tmt ©ecjjrtng, JBcUitcbtunjj, 

Ulirjcit Der Suff. OToiiDfdKiH ufio. 
'S oifoin muiffc 

.9-7-43 

(103) 

Operationsdauer der USA-Uboote beträgt in der 

Hegel 90 Gage vom Aus- bis Einlaufen. Auf "Grenadier“ 

waren 7 Offiziere und 2/3 der Mannachaft mit und 

ein Offizier und 1/3 der Mannschaft ohne U-Schul- 

ausbildung e^ngeschifft. 

Uboo-tfsverluste sind größer als bisher zugegeben 

und werdeh als sicherlich mehr als 30 Boote bezif- 

fert. Plarmäßige Überholung der Boote erfolgt nach 

je 15 Monden-an Yfestküste. Schießen möglichst nach 

Sehrohr, jedoch notfalls auch Schießen nach Horchung 

vorgeseheh. Da- mit Biefeneinsteliung von 2-3 Fuß 

tiefer als vermutlich Tiefgang des Zieles geschos- 

sen wird, ist mit MagnetZündung zu rechnen. 

C/Skl. 

I b (Kr) 
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£)rtnim 
Hilf 

Uhrjcit 

2Inoabc fcrf DrtciJ, QBiuö, OB etter, 
0cc|)nit!}, Söclcud^tuiid, 0id)tiijfcit 

Oer iiift, Q^onOfdjeiu tifit'. 
Q5 D r f o m in n iffe 

10.7.43 PolltiE. clier Lageüberblick 

Hach, e 

und Wasliingt 

DSA-Regierung 

der Bericht 

Rooseve 

zahl von Erkl. 

über den Anti 

durch Zusamme 

mehr Informa 

sei daher be 

chill gutgehs 

geben werden 

den Monat Jur. 

1) Im Juni s 

Schiffe du 

eintritt 

2) Die Zahl c 

und zufrie 

3) Infolge de 

die haupt 

züge prakl 

4) Die Handel 

habe in j 

Zunahme a 

fungsflug 

Hach Reu 

Produktion a 

"Tahkbreoher 

vergangenen ■ 

Plugzeugprodui 

4t 

er Exchange Telegraph Meldung ist in London 

c|n eine gemeinsame Erklärung der brit. und 

veröffentlicht über die zukünftige Methode 

stattung über den Ubootskrieg. 

und Ghurchill seien durch die große An- 

ärungen öffentlich tätiger Persönlichkeiten 

-Ubootskrieg beunruhigt. Der Peind könnte 

nsetzung von Teilen dieser Erklärungen 

ionen sammeln, als v/ünsohensv/ert sei. Es 

chlossen, daß eine von Roosevelt und Chur- 

ißene Erklärung am 10. jedes Monats abge- 

soll. In der ersten Monatserklärung über 

i heiße es u.a.: 

ien die Verluste verbündeter und neutraler 

rch Uboote die niedrigsten seit dem Kriegs- 

er USA gewesen. 

er versenkten Achsen-Uboote sei erheblich 

denstellend gewesen. 

r deutschen Ubootsverluste im Mai seien 

ächlichs uen transatlantischen Schiffsgeleit— 

isch unbelästigt geblieben, 

sschiffstonnage der Vereinigten Hationen 

edem Monat dieses Jahres eine große Hetto- 

.ufgewiesen. Es v/ürden ständig Ubootsbekämp— 

zeuge und Schiffe in Dienst gestellt. 

er konzentriert sich die brit. Flugzeug- 

schwere Bomber, Jäger und sogenannte 

Die Erzeugung an schweren Bombern sei im 

uhr verdreifacht. Der Minister für die 

Iction, Cripps, habe eine Verschärfung des 

.uf 
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Saturn 
imo 

UltrjcU 

ttnflabc ocit övtcf<, 'JBlub, Wetter, 
Öccflrtii.j, 25elend;timjj, (2*ld;ti(jrcit 
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10.7.43 Polltl£ch.er Lageüberblick 

Haob. eii.er Sxchange Telegraph ileldung is-t in London 

und TTashingten eine gemeinaane Erklärung der brit. und 

USA-Regierung veröffentlicht über die zukünftige Kethode 

der Berichterstattung über den Ubootskrieg. 

Roosevelt und Ghurchill seien durch die gro3e An- 

zahl von Erklärungen öffentlich tätiger Persönlichkeiten 

Uber den Ant:-Ubootskrieg beunruhigt. Der Peind könnte 

durch Zusammensetzung von Teilen dieser Erklärungen 

mehr Infcrmaljionen sammeln, als Yfünschenswert sei. Es 

sei daher be4chlossen, daß eine von Rocsevelt und Chur- 

chill gutgeh«ißene Erklärung am 10. jedes Monats abge- 
s°ll. In der ersten Monatstrklärung über 

.i heiße es u. a.: 

1) Im Juni sqien die Verluste verbündeter und neutraler 

Schiffe dt|rch Uboote die niedrigsten seit dem Kriegs- 

er USA gewesen. 

er versenkten Achsen-Üboote sei erheblich 

densteilend gewesen. 

r deutschen Ubootsverluste im Mai seien 

ächlichsten transatlantischen Schiffsgeleit- 

isoh unbelästigt geblieben, 

sschiffstonnage der Vereinigten Nationen 
habe in jedem Monat dieses Jahres eine große iletto- 

zunahme aufgewiesen. Es würden ständig Ubootsbekämp- 

fungsflugzeuge und Schiffe in Bienst gestellt. 

I'I_eh Reu ter konzentriert sich die brit. Plugzeug- 

produktion auf schwele Bomber, Jäger und sogenannte 

Bie Erzeugung an schweren Bombern sei im 

ahr verdreifacht. Ber Minister für die 

geben werden 

den Monat Jur 

eintritt c 

2) Bie Zahl c 

und zufrie 

3) Infolge d« 

die haupt« 

züge prakl 

4) Bie Handel 

"Tankbrecher" 

vergangenen 

Flugzeugproduktion, Cripps, habe eine Verschärfung des 
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©rttum 

Uhrjeit 

Zugabe Orte^, Qßiub, 'Betfev, 
0 ec (ja n g,. 25clciicbtung, ©idjttgfeit 

Der 2iift, npubfdjciii ufii'. 
SSocEommniffe 

LO.7.45 brit. Luft kxieges angekitnäigt, die jeden Augen- 

blick einsetzen könne. 

Hach. Exchange Telegraph hat Hüll erklärt, das 

Staatsdepartment werde demnächst eine Erklärung über 

die Heuordnung auf Martinique abgeben. Eie Martinique 

Frage werde im Zusammenhang mit der Anerkennung des 

franz. Befreiungskomitees behandelt werden. Der Be- 

such Girauds in Washington habe ausschließlich mil. 

Charäkter 

Hach 

hingt on an 

Reuter haben militärische Kreise in Wae- 

9/7. geäußert, daß im Rahmen der alliier- 

ten Strategie militärische Ablenkungsaktionen zum 

Zweck einer Schwächung der deutschen Offensive in 

Rußland ir etwa 30 Tagen unternommen werden würden. 

Es erschiene dem alliierten Oberkommando notwendig, 

den Russer. zu beweisen, daß der Grundsatz der Koali- 

tion im Kriege durch Errichtung einer "Hebenfront’* 

im Mittelneer oder in Herwegen praktische Anwendung 

finden körne. Zweifellos würde in dem einen oder 

anderen dieser Gebiete irgendeine Art von Brücken- 

kopf errichtet v/erden. 

Schwedische Presse meldet: Präsident Ramilfez 

habe die Iehauptungen kategorisch dementiert, daß 

Argentinien beabsichtige, die diplomatischen Bezie- 

hungen zur Achse abzubrechen. 

In der angelsächsischen Presse werden amtliche 

Berichte i.ber die Landung in Sizilien veröffent- 

licht, an der britische, USA- und kanadische, jedoch 

keine französischen Truppen beteiligt seien. General 

Eisenhower hat einen Aufruf an die französische, 

griechische und jugoslawische Bevölkerung erlassen, 

in dem es heißt, daß mit dem Angriff auf Sizilien 

der erste Schritt zu ihrer Befreiung getan sei. 

Weiteres solle in Ruhe abgewartet werden. 
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Srttum 
unf 

ubrjeit 

^Inöftbc bcei Ortef, QSiuti, fetter, 
0eegnng,. ^clcuduung, ddjtigteit 

t>cv Stift, 'Bonbftftcin ufii'. 
33 o v E D in m n i f f c 

LO.7.43 trit. Lufticrieses angekündigt, die jeden Augen- 

blick eins-etzen könne. 

ar 

Hach. 

Staatsdep 

die HeuordJ) 

Frage werd 

franz. Be 

such Girav|i 

Charakter 

Exchange Telegraph hat Hüll erklärt, das 

taent vjerde demnächst eine Erklärung über 

nung auf Kartinique abgeben. Die Mirtini<iue 

e im Zusammenhang mit der Anerkennung des 

freiungskomitees behandelt werden. Der Be- 

ds in Washington habe ausschließlich mil. 

Hach Reuter haben militärische Kreise in Was- 

hington an 9/7- geäußert, daß im Rahmen der alliier- 

ten Strategie militärische Ablenkungsaktionen zum 

Zweck einer Schwächung der deutschen Offensive in 

Rußland ir. etwa 30 Tagen unternommen werden würden. 

Es erschiene dem alliierten Oberkommando notwendig, 

den Russer zu beweisen, daß der Grundsatz der Koali- 

tion im Kriege durch Errichtung einer "Hebenfront" 

im Mittelneer oder in Norwegen praktische Anwendung 

finden körne. Zweifellos 'würde in dem einen oder 

anderen dieser Gebiete irgendeine Art von Brücken- 

kopf errichtet v/erden. 

Schwedische Presse meldet: Präsident Ramilfez 

habe die Iehauptungen kategorisch dementiert, daß 

Argentinien beabsichtige, die diplomatischen Bezie- 

hungen zur Achse abzubrechen. 

In der angelsächsischen Presse werden amtliche 

Berichte über die Bandung in Sizilien veröffent- 

licht, an der britische, USA- und kanadische, jedoch 

keine französischen Truppen beteiligt seien. General 

Eisenhower hat einen Aufruf an die französische, 

griechische und jugoslawische Bevölkerung erlassen, 

in dem es heißt, daß mit dem Angriff auf Sizilien 

der erste Schritt zu ihrer Befreiung getan sei. 

Weiteres Eolle in Ruhe abgewartet werden. 
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DiUmn 
imb 

llbr^cit 

2Jnjjrtbc DC? Orrc^, Winb, Werter, 
0ccflanfl, Seiend) tun fl, 0id>tiflrcit 

Der ßuft, Q^oiibiduiu iifiiv 
Q3offommiu||'c 

10.7.43 

dt 

Die 

deutung 

ischen Eo: 

den sich. 

politisclien Kommentare unterstreiclien die Be- 

r nun beginnenden Invasion auf dem europä- 

u.tingent. Auch, in der russischen Presse fin- 

llekundungen anerkennender Zustimmung. 

Lage Besprechung bei Chef Ski. 

X) In. 

e n 

auf Si 

S- und 

gelegt 

Lage b£ 

dieser 

zweckma. 

erhaltf 

Abschr:. 

jetzigf 

den de: 

heiten 

aber er 

lieh d£ 

Tarent 

Chef s: 

I op l1 

Gruppe 

Weiter 

ein Bi4' 

jetzig 

Übersi 

der eig 

Flotte 

Sinsat2 

von Suj 

Rahmen des Lagevortrags über Feindlandung 

;ilien wird Frage des Einsatzes der eigenen 

Uboote im Sinne der in KTB vom 9/7. nieder- 

Stellungnahme von Ski erörtert. Soweit 

i Ski zu übersehen ist, erscheint Einsatz 

Boote im Bereich der Ostküste Siziliens 

.Big. Befh. Dt. Markdo. Italien und Fdü Italien 

n fernschriftlich entsprechende Mitteilung. 

.ft Fs. 1/Skl 19567/43 Gkdos. s. Fs. 1500. Bei 

m Stand der Dinge darf Sorge vor ev. Abschnei- 

Yiegea in die ^gäis für kampfkräftige Ein- 

noch nicht in Betracht gezogen werden. Yfohl 

scheint es zweckmäßig, TA 10, das noch öst- 

■r Messinastraße - auf Marsch von Korfu nach 
- steht, baldigst nach Ägäis zu verlegen, 

entscheidet dementsprechend. Weisung l/Skl 

9545/43 Gkdos. an Dt. Markdo. Italien, nachr. 

Süd und Adm. Ägäis s. Fs. 1511. 

befiehlt Chef Ski, daß Dt. Markdo. Italien 

d der Möglichkeiten geben soll, die sich in 

Lage bieten. Dazu ist laufende plastische 

über Verteilung und Bereitschaftsstand 

enen Streitkräfte erforderlich. Für ital. 

ist jetzt der Augenblick gekommen, wo ihr 

unaufschiebbar und lohnend wird. Die Absichte] 

ermarina sollen erfragt und gemeldet werden. 

10. 

£ r 

cht 
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tMtllllt 
mit) 

Mhr^cit 

21u0iibc Dtfr Orte?, Wliit», linier, 
©ccgaiifl, Öclcudwiinfl, 0idwiöfcii 

btr Öuft, CWc'ut'fdifhi ufu». 
03 o v f o in m n i f f c 

1.0 -7-43 Die politisolien. Kommentare unterstreichen die Be- 

deutung der nun beginnenden Invasion auf dem europä- 

ischen Kontingent. Auch in der russischen Presse fin- 

den sich Bekundungen anerkennender Zustimmung. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) 

auf Si 

S- und 

In. Rahmen des Lagevortrags über Peindiandung 

dieser 

zweckm 

;ilien wird Frage des Einsatzes der eigenen 

Uboote im Sinne der in KTB vom 9/7. nieder- 

gelegten Stellungnahme von Ski erörtert. Sov/eit 

Lage bei Ski zu übersehen ist, erscheint Einsatz 

Boote im Bereich der Cstküste Siziliens 

.Big. Befh. Dt. Uarkdc. Italien und FdU Italien 

erhalten fernschriftlich entsprechende JfcLtteiluüg. 

Abschrift Ps. 1/Skl 19567/43 Gkdos. s. Fs. 13C0. Bei 

jetzigem Stand der Dinge darf Sorge vor ev. Abschnei- 

den des Tieges in die Agäis für kampfkräftige Ein- 

noch nicht in Betracht gezogen werden. Wohl 

aber ei schemt es zweckmäßig, 2A 10, das noch öst- 

lich d^r llessinastraße - auf Harsch von Korfu nach 

— steht, baldigst nach Ägäis zu verlegen. Tarent 

Chef S}1 entscheidet dementsprechend. Weisung l/Skl 

I op 19545/43 Gkdos. an Dt. Harkdo. Italien, nachr. 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis s. Fs. 1311. 

Weiter befiehlt Chef Ski, daß Dt. Harkdo. Italien 

ein Bild der Köglichkeiten geben soll, die sich in 

jetziger Lage bieten. Dazu ist laufende plastische 

cht über Verteilung und Bereitschaftsstand 

denen Streitkräfte erforderlich. Für ital. 

ist jetzt der Augenblick gekommen, wo ihr 

Einsatj unaufschiebbar und lohnend wird. Die Absichtei 

von Sujermarina sollen erfragt und gemeldet werden. 

Überoi 

der ei 

Flotte 
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TNUimi 
mit 

llhr;cit 

?[iiijabc tci' Ortes?. »Pint, »Petter, 

0 c e ij a n it, c l c u el> t u u g, 0 i du i g F r i t 
ter Suft, ^ontfehein ufit. 

^3 o v F o m ui ii i | f c 

10.7.^5 

(104) 

(105) 

öni 

Weiter weis 

Bindung ge 

Vorhandensej: 

teile zu$ane 

2-tägigen Ü 

hafen. Bedai 

Richtung di 

hemerkhar. 

Hordraum ei 

belassen. 

Chef Ski auf den Wert hin, der einer 

erischer Streitkräfte im Horden durch 

in.und Bewegungen der eigenen Rlotten- 

ssen ist, wie die Reaktion auf die 

bungen des BdK vom l. - 6/7. gezeigt 

uerlicherweise macht sich auch in dieser 

e leidige Ölknappheit äußerst hinderlich 

Jedenfalls ist es notwendig, die im 

ngesetzten Uboote zunächst dort zu 

II) I a / l/Skl berichtet über Beurteilung der 

Absichten im Mittelmeer, die OKW / W.F.St. 

lanntwerden der Feindoperation am 9/7- 

-feindlichen 

noch vor Be 

an OB Süd ubd OB Südoet , nachr. an Ski und Ob.d.L. 

.nittelt hat. Fs. gern. l/Skl 1974/43 Skdos. 

PB Teil C Heft XIV. Als erstes Gegner- 

ssitznahme von Sizilien und Sardinien 
I 

i von Corsika vermutet. Wenn auch in 

Füstb. über: 

Chefs. in K 

ziel wird B 

anschließen 

Verbindung mit einem Angriff auf Sizilien mit einem 

Angriff auf 

nach Sizili 

re Großland 

Calabrien gerechnet wird, um die Zufuhr 

m abzuschneiden, so wird doch eine späte- 

ing auf dem ital. Festland für weniger 

wahrscheinlich gehalten, als auf dem griechischen 

Festland, f ir die auch die politischen Auswirkungen 

auf Ungarn und Rumänien sowie die Ausschaltung des 

rumänischen Ölgebietes sprechen. Dem OKW erscheint 

E^pirus gefährdeter als der Peloponnes. Eine 

Bandung in Mittet und Horditalien oder an der franz. 

Mittelmeerkiste v;ird für die nächste Zeit für mehr 

als unwahrscheinlich angesehen. Folgerungen aus 

dieser Beurueilung sind durch einen Befehl gezogen, 

der bislang noch nicht zur Kenntnis der Ski gelangt 

ist. 
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Diuniit 
mit 

U!n;cit 

?l»jjabc C*ft' Orte?. int', TSener, 
cctirtiiit, ^clcudutniit, ©iditiflfcit 

i?uf[, O^i'iibfil'cin tifii'. 
Q? i' v f o m in n i 111 

IC.7.43 

(104) 

(105) 

Cni 

Weiter weis, 

Bindung ge 

Vorhandense 

teile zu.}aue 

2-tägigen Ü 

h. itSn. Beda 

Riclatung di 

bemerkbar. 

Herdraum eij: 

belassen. 

Chef Ski auf den Wert hin, der einer 

erischer Streitkräfte im Horden durch, 

in und Bewegungen der eigenen Plotton- 

ssen ist, wie die Reaktion auf die 

bungen des BdK vom 4. - 6/7. gezeigt 

uerlicherweise macht sich auch in dieser 

e leidige Ölknappheit äußerst hinderlich 

Jedenfalls ist es notwendig, die im 

ngesetzten Uboote zunächst dort zu 

IX) I a / l/Skl berichtet über Beurteilung der 

Absichten im üittelmeer, die OKW / \T.P.St. 

lanntwerden der Feindoperation am 9/7- 

-f eindlicher 

noch vor Be 

an OB Süd uhd OB Südost , nachr. an Siel und Ob.d.L. 

Füstb. über: 

Chefs. in K 

siel wird B 

anschließen 

Verbindung 

.angraff auf 

nach Sizili 

re Großland 

Jaittelt hat. Fs. gern. l/Skl 1974/43 Gkdos. 

B Teil C Heft XIV. Als erstes Gegner- 

ssitznahme von Sizilien und Sardinien 

5. von Corsika vermutet. Wenn auch in 

mit einem Angriff auf Sizilien mit einem 

Calabrion gerechnet v/ird, um die Zufuhr 

sn abzuschneiden, so wird doch eine späte- 

ung auf dem ital. Festland für weniger 

wahrscheinlich gehalten, als auf dem griechischen 

Festland, f ir die auch die politischen Auswirkungen 

auf Ungarn und Rumänien sowie die Ausschaltung des 

rumänischen Ölgebietes sprechen. Dem OKW erscheint 

d-rg E^pirus gefährdeter als der Peloponnes. Eine 

Bandung in Kittet und Hcrditalien oder an der franz. 

Kittelmeerküste wird für die nächste Zeit für mehr 

als unwahrscheinlich angesehen. Folgerungen aus 

dieser Beurteilung sind durch einen Befehl gezogen, 

der bislang noch nicht zur Kenntnis der Ski gelangt 

ist. 
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OrttlllH 

UII& 

llhrjcii 

2liijjabf bei' Orifß, QL'lnb, Leiter, 
öccfltiiiö, 5öclciid)niiiij, Öid^tijjfcii 

^cr £11 ff, 9)»p 111>fri>ei 11 ufip. 
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10.7.43 III) Ch 

Prüfung 

Möglich 

das auc 

f Ski Qu A VI berich.-tet über Ergebnis einer 

des Handelssch.iffsraum.es in. der Ostsee auf 

hkeiten der Abgabe an die Handelsschiffahrt, 

1 nach Ansicht des zur Teilnahme herange- 

zogenen Vertreters des RES negativ ausgefallen ist. 

Chef Ski Qu.A weist in diesem Zusammenhang darauf 

hin, d. 

überwin 

im Wege 

Im kleinste 

aß der Preistellung von Wohnschiffen als kaum 

dbares Hindernis die Frage des Barackenbaues 

steht. 

ri Kreis; 

IV) Vo rtrag I a / 1/Skl: 

a) A 

Japaner 

tungen 

erkenne 

fen. 

us ETB der Etappe Penang ergibt sich, daß 

sich angelegen sein ließen, die Vorberei- 

sur Einrichtung dieser Dienststelle mit an- 

nswerter Sorgfalt und Großzügigkeit zu tref- 

über Stand jap. Transport-Uboote meldet Mar.Att 

Tokio, daß tatsächlich 10 große Einheiten dieser 

Art im Bau sind, die April 1944 fertig werden. 

Größe 2.600 t. Zweck ist Versorgung Truppen im 

Helanesisohen Raum die mit Überwassersohiffen immer 

schwieriger wird. Angesichts großefBedeutung Raumes 

als Vor 

lassung 

Boote k 

für Ver 

feld für Verteidigung Großostasien wird tiber- 

auch nur eines Bootes zur Versorgung unserer 

aum erreichbar sein. Boote zudem erstlinig 

sorgung Dschungelkriegs also Proviant, Huni- 

i Tanks f ! 
; zem J 

Ch 

fortges 

tion. Plugzeugbenzin in Fässern aufgebaut. Eeine 

ür Abgabe Öl. Von bisher eingesetzten U-Kfeu- 

1 bis 8 nur noch einer verwendungsfähig. 

ef Ski wünscht, daß Bemühungen trotzdem 

etzt werden. 
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TMrmtt 
um'' 

llbr^cu 

SliijjiU'f Drire, Wiuf, Leiter, 
öccdiiiii), ^clcud>niHij( 

^cr tnft, CPtoiitifd^ciu ufir. 
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10.7-43 III Ct.ef Ski lu A VI berichtet über Ergebnis einer 

Prüfung des Handelssohiffsraumes in der Ostsee auf 

Möglichkeiten der Abgabe an die Handelsschiffahrt, 

das aucfi nach Ansicht des zur Teilnahme herange- 

zogenen] Vertreters des RES negativ ausgefallen ist. 

Chef Ski ^u A weist in diesem Zusammenhang darauf 

hin, daß der Freistellung von Vtchnschiffen als kaum 

überwindbares Hindernis die Frage des Barackenbaues 

im Wege steht. 

Im kleinsten kreis 

IV) Vo rtrag I a / 1/Skl: 

a) Aus STB der Etappe Penang ergibt sich, daß 

sxch angelegen sein ließen, die Vorberei- 

zur Einrichtung dieser Dienststelle mit an- 

nswerter Sorgfalt und Großzügigkeit zu tref- 

Japaner 

tungen 

erkenne 

feh. 

Tokio, 

Art im 

Größe 2 

Melanes 

schwier: 

als Vor: 

lassung 

Boote k 

für 

t tion. 

i Tanks fli 
l 

I zem J 

Vers 

Fl 

Über Stand Jap. Transport-Uboote meldet Mar.Att 

daß tatsächlich 10 große Einheiten dieser 

Bau sind, die April 1944 fertig werden. 

G00 t. Zweck ist Versorgung Truppen im 

ischen Raum die mit Überwasserschiffen immer 

iger wird. Angesichts großefBedeutung Raumes 

feld für Verteidigung Großostasien wird Über- 

auch nur eines Bootes zur Versorgung unserer 

:aum erreichbar sein. Boote zudem erstlinig 

orgung Dschungelkriegs also Proviant, Muni- 

.ugzeugbenzin in Fässern aufgetaut, keine 

ür Abgabe Öl. Von bisher eingesetzten U-Kreu- 

. bis 8 nur noch einer verwendungsfähig. 

Chef Ski wünscht, daß Bemühungen trotzdem 

fortgesetzt werden. 
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SMUIIU 

mit 

llhrjcit 

Clinjabc &ct< Ovtcp, ''JL'iiib, QPettcv, 
©ccgaitfli SBcIcitfbtuug, ©id'figfcir 
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^ in' t o in in n i | f c 

10.7.43 

(106) 

Jap. 7.0. liat am 5/7. mitgeteilt, daß der kai- 

serlich japanischen Marine das große Interesse des 

Führers an 

hekannt sei. Die bisher in der Presse veröffentlich- 

ten Bilder 

deutschen 

Geheimhalt 

richtung d 

Attachfe zu 

d.h. also 

von dieser 

vom jap am 

ster unter 

den neuen japanischen Schlachtschiffen 

stellen nicht den neuesten fyp,dar. Dem 

tfar.Att., Vizeadmiral Y/enneker, wird am 

16. Juli das neue Schlachtschiff "Yamato" als einzi- 

gen Attache gezeigt werden unter Aufhebung jeglicher 

mg von Konstruktion und Waffen. Die Unter- 

sr deutschen Marine hat alsdann durch den 

erfolgen. Die japanische Marine legt je- 

doch allergrößten YYert darauf, daß andere Marinen, 

vor allem die italienische Marine, nichts 

Besichtigung und den sich daraus ergeben- 

den Mitteilungen erfahren. 

Von Verstehendem wird der Führer voraussichtlich 

chen Botschafter über den Reichsaußenmini- 

richtet v/erden. 

b) Gruppe Hord / Flotte hat für geplante Sabotage- 

unternehmuig gegen Island (s. KTB 4/7-) um Übersen- 

dung entsprechender Unterlagen und Namhaftmachung 

saebefahrener Personen gebeten. Als Fahr- 

ggf. Einsatz Sonderfischkutters, u.U. 

hirmabsprung und Aufnahme durch Fahrzeug 

Iruppe schlägt vor, ggf. bei Fehlen geeig- 

cte auf Island Küstenjägerraids gegen 

geeigneter 

zeug kommt 

auch Falls 

in Frage. 

neter Obje 

Spitzbergen, vielleicht auch Jan Mayen und Grönland 

anzusetzen 

mit Bereit 

Einzelheit 

Chefs.. Ab 

Ski stimmt zu und beauftragt MOK Norwegen 

Heilung erforderlicher Fahrzeuge. Weitere 

m enthält Vfg. 1/Skl I op 1944/43 Gkdos. 

jchrift in KTB Teil C Heft II a. 

Gleichzeitig hat Gruppe Nord / Flotte Ski nachr. unter 

richtet von Ersuchen an Lfl 5, für geplante Aufhebung 

- 184 - 

Ortttun 
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llkjcit 

?l ii ö a b c t?C'< .O v t c £*, ■■JSiut, QPentv, 
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10.7.45 

(106) 

Jap. 7.0. liat am 5/7. mitgeteilt, daß der kai- 

serlich japanischen. Marine das große Interesse des 

Führers an 

bekannt se 

ten Bilder 

deutschen 

den neuen japanischen Schlachtschiffen 

i. Die bisher in der Presse veröffentlich- 

stellen nicht den neuesten Typ,dar. Dem 

iar.Att., Vizeadmiral 7(enneker, wird am 

16. Juli dlas neue Schlachtschiff "Yamato" als einzi- 

gen Attachp gezeigt werden unter Aufhebung jeglicher 

mg von Konstruktion und Waffen. Die Unter- 

er deutschen Marine hat alsdann durch den 

erfolgen. Die japanische Marine legt je- 

größten 7(ert darauf, daß andere Marinen, 

vor allem die italienische Marine, nichts 

Besichtigung und den sich daraus ergeben- 

er ehe imhalt 

richtung d 

Attachfe zu, 

doch aller 

d.h. also 

von dieser 

den Mitteilungen erfahren. 

Von Vorstehendem wird der Führer voraussichtlich 

vom japani 

ster unter 

sehen Botschafter über den Reichsaußenmuni- 

richtet werden. 

geeigneter 

zeug kommt 

auch Falls 

in Frage. 

neter Obje 

anzusetzen 

mit Bereit 

Einzelheit 

Chefc.. Ab 

b) Gruppe Hord / Flotte hat für geplante Sabotage- 

unternehmuhg gegen Island (s. KTB 4/7.) um Ubersen- 

dung entsprechender Unterlagen und Uamhaftmachung 

seebefahrener Personen gebeten. Als Fahr- 

ggf. Einsatz Sonderfischkutters, u.U. 

ohirmabsprung und Aufnahme durch Fahrzeug 

Gruppe schlägt vor, ggf. bei Fehlen geeig- 

cte auf Island Küstenjägerraids gegen 

Spitzbergen, vielleicht auch Jan Mayen und Grönland 

Ski stimmt zu und beauftragt MOK Herwegen 

Stellung erforderlicher Fahrzeuge. Weitere 

sn enthält Vfg. l/3kl I op 1944/45 Gkdos. 

schrift in KTB Teil C Heft II a. 

Gleichzeitig hat Gruppe Hord / Flotte Ski nachr. unter 

richtet von Ersuchen an Ifl 5, für geplante Aufhebung 
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Srttiim 

miD 
llbrjcit 

21njjabc ccc! Ortes, Wiitb, OBcitcr, 
0ccflnujj, 2JcIcud)tun0, ©iri^iiijfcit 

t>cr fcuft, OTont>fd)cin ufii'. 
33oi'fonimniffc 

1.0 .7.45 

(107) 

vermuteter sehr unbequemer Peindetützpunlcte an best- 

und Südkt.ste Spitzbergens planmäßige Erkundung dureh- 

zufUhren und von Weisung an Adm. Hordmeer unter Ab- 

stimmung auf die Erkundung von Ifl 5 ein Uboot laufend 

an Westküste Spitzbergens zur Ejorderkundung, Über- 

wachung idl. Bewegungen und Angriff auf Schiffsver- 

kehr südlich 7830 H einzusetzen. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Das erforderliche Kartenmaterial ist von Ski H 

am 29/6. an Gruppe Word / Elptte übersandt. Gruppe 

ist von l/Skl unterrichtet, daß nach vorliegenden Er- 

fahrungen von Westen kommende Schiffe frühestens etwa 

2. Juli—Dekade in Karasee eintreffen, von Osten kommen- 

de Schiffe Yfilkitzkistraße etwa Ende 1. Augustdekade 

passieren . letzte Rückfahrten von Ob und Jenissei nach 

W in 2. Ckt.Hälfte, nach 0 etwa 1. Sept.Dekade ab 

Dickson. 

c) Gruppe Yfest hat entsprechend Weisung von Ski 

vorläufiges Ergebnis der Überlegungen und Besprechun- 

gen betr. Schutz eigener Uboote im Biscayaraum gemel- 

det. Abschrift entspr. Es. gern. l/Skl 19506/43 Gkdos. 

in HB Teil c Heft IX b. Gedacht ist an Sammelfahrt 

von jeweils 4-6 Dbooten, Geleit bis Außenpurkien 

durch M-Boote und Zerstörer bzw. T-Boote, ab Außen- 

punkten für vieitere 100 sm durch Zerstörer bzw. T-Boote 

anschließend enge Sicherung durch Ju 88. Wach Auf- 

lösung Sanmelfahrt Alleinweitermarsch der Uboote in 

Rotten. Herausbringen verbinden mit Aufnahme von 1-2 

heimkahreaden Ubooten. Geleit über 6-7,5° W hinaus 

nur in.So aderfällen bzw. bei übootshilfe. Geplante 

Maßnahme oietet also keinen Schutz im Haup 

zwischen 

ilarschstr 

Zerstörer 

tgefahrbereicl 
3 und 12 W, wohl aoer Verkürzung gefährdeter 

ecke. Maßnahme erfordert Verstärkung der 

und T—Boote um weitere 5 Einheiten. El.E. Atl. 
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tMtUIH 

miD 
Uhrjcii 

Sliitjrtbc ocö Drtcj, 'JSiitD, 'Bcticr, 
Öccflrtng, ajclciid) tu OB, 0tri>{iofcii 

t»cr tu ff, 2ftont>|d>ciii ufii'. 
35oi'tommni|fc 

LO .7.4-3 

(107) 

vermuteter sehr unhetiuemer Peindstützpuruete an gest- 

und Südkt.ste Spitzbergens planmäßige Erkundung durch- 

zufuhren und von Weisung an Adm. Uordmeer unter Ab- 

stimmung auf die Erkunuong von Lfl 5 ein Uboot laufend 

an Westküste Spitzbergens zur Ejorderkundung, Über- 

wachung t dl. Bewegungen und Angriff auf Schiffsver- 

kehr südlich. 7830 N einzusetzen. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Das erforderliche Kartenmaterial ist von Ski H 

am 29/6. an Gruppe Kord / Flotte übersandt. Gruppe 

ist von l/Skl unterrichtet, daß nach vorliegenden Er- 

fahrungen von Westen kommende Schiffe frühestens etwa 

2. Juli-r|ekade in Karasee eintre-ffen, vcn Osten kommen- 

de Schiffe Yfilkitzkistraße etwa Ende 1. Augustdekade 

passieren. letzte Rückfahrten von Ob und Jenissei nach 

Yf in 2. Ckt.Hälfte, nach 0 etwa 1. Sept.Dekade ab 

Dickson. 

c) Gruppe West hat entsprechend 'Weisung von Ski 

vorläufiges Ergebnis der Überlegungen und Besprechun- 

gen betr. Schutz eigener TJboote im Biscayaraum gemel- 

det. Abschrift entspr. Es. gern. l/Skl 19506/43 Gkdos. 

in KTB Teil c Heft XX b. Gedacht ist an Sanmelfahrt 

von jeweils 4—6 Ubooten, Geleit bis AuBenpuukten 

durch M-Boote und Zerstörer bzw. T-Boote, ab Außen- 

punkten für weitere 100 sm durch Zerstörer bzw. T-Boote 

:nd enge Sicherung durch Ju 88. Hach Auf- 

1 ösung Sahmelfahrt Alleinweitermarach, der Ubccte in 
Rotten. Hierausbringen verbinden mit Aufnahme von 1-2 

heimkahrehden Ubooten. Geleit über 6-7,5° W hinaus 

nur in.Sohderfällen bzw. bei übootshilfe. Geplante 

Maßnahme oietet also keinen Schutz im Hauptgefahrbereiol 

3 und 12 ut wohl aber Verkürzung gefährdeter 

icke. Maßnahme erfordert Verstärkung der 

und T-Boote um weitere 5 Einheiten. El.E. Atl. 

zwischen 

IlaToChstr 

Zerstörer 
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ui^ 

Ubrjcit 

?lngnbe ^c‘< 'SJinb, 'Scttev, 
©ccgnug. SBcleudjtung.. 0iri)tlgfcit 

^cl• 2uft, COTontifdicin ufii'. 
55 ov E o in in niffe 

10.7.43 

(108) 

(109) 

beabsich-t 

Verbände 

liegen ir. 

platze ur 

reicbende 

Ubooten 

igt erneuten Antrag auf Verstärkung Ju 88 

■von 50 auf 300 Maschinen. Schwierigkeiten 

Heizöllage, luftgefährdung der Liege- 

d zu erwartenden ^eindmaßnahmen bei unzu- 

r eigener Luftaufklärung. Einsatz von Plak- 

r.ur in Gebiet zwischen 8 und 12 W. 

Stellungnahme von Ski wird erfolgen. Geleit- 

schutz ir. Gebiet, das am geringsten gefährdet ist, 

erscheint angesichts der bereits von Gruppe West 

dargeleglen Schwierigkeiten fragwürdig. Sammel- 

fahrten tedeuten überdies für Uboote starke Zeit- 

be s chränl ung. 

I) 

Von 

zu Frage 

vor Biscsya steht noch aus. 

3/S1 

läge Hr 

Gruppe West angeforderte Stellungnahme 

der Bekämpfung feindl. Ubootsjagdgruppen 

Besonderes 

1 berichtet in Kurznachrichten zur JTeind- 

13 und 14/43 über fdl. Hilfsflugzeug- 

träger und Geleitfahrzeuge und TJbootsjäger sowie 

über neue 

kämpfung 

luste unc 

20557 unc 

material' 

fdl. Waffen.(Raketengerät), Ubootsbe- 

Minenkrieg, Kriegsschiffsbau und Ver- 

sonstiges. Ausfertigungen gern. l/Skl 

20731/43 geh. in KTB Teil D "Feindlage- 

Weiler hat 3/Skl 2 neue Karten mit Schiffahrts- 

wegen, FshrwasSerbeZeichnungen und Minenlage an 

Hord- unc Westküste von Schottland herausgegeben. 

Ausf. gen. l/Skl 19716/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft II I. 
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£>rtlum 
UIlD 

JIngnbe t»c<< Drttd, ©inb, ‘Setter, 
©eegnug, !ScIcurf)tuitg, ©id)tlgfeit 

ber Siift, C51onbfd)cin tifii'. 
SUorEom mniffc 

10.7.43 

(108) 

(109, 

■beabsiohl): 

Verbände 

liegen ir. 

platze urc 

reicbender eigener Luftaufklärung. Einsatz von Plak- 

Ubooten rjur in Gebiet zviioeixen 8 und 12° W. 

igt erneuten Antrag arf Verstärkung Ju 88 

von 50 auf 300 k'aochinen. Schwierigkeiten 

Heizöllage, luftgefährdung der Liege- 

d zu erwartenden ^eindmaßnahmen bei unzu- 

En 

Stellungnahme von Ski wird erfolgen. Geleit- 

schutz iii Gebiet, das am geringsten gefährdet ist, 

erscheint angesichts der bereits von Gruppe West 

dargeleglen Schwierigkeiten fragwürdig. Sammel- 

fahrten tedeuten überdies für Uboote starke Zeit- 

beschrüniung. 

Von 

zu Frage 

vor Biscs.ya steht noch aus. 

3/S1 

läge Kr 

Gruppe West angeforderte Stellungnahme 

der Bekämpfung feindl. Xiboots jagdgruppen 

Besonderes 

:1 berichtet in Kurznachrichten zur Feind- 

13 und 14/43 über fdl. Hilfsflugzeug- 

träger urd Geleitfahrzeuge und Ubootsjäger sowie 

über neue 

kämpfung 

luste unc 

20557 unc 

material' 

fdl. Waffen.(Raketengerät), Ubootsbe- 

Jiirenkrieg, Kriegsschiffsbau und Ver- 

sonstiges. Ausfertigungen gern. l/Skl 

20731/43 geh. in KTB Teil D "Feindlage- 

Weiter hat 3/Skl 2 neue Karten mit Schiffahrts- 

wegen, Fchrwasserbezeichnungen und Minenlage an 

Kord- und Westküste von Schottland herausgegeben. 

Ausf. gen. l/Skl 19716/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft II 1. 
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CWUIII 
tu^ 

llhr^fit 

Olnjjabf bet' Drico, Wint», IL'cncr. 
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10.7.43 

(UO) 

II Zusanmenstellung der durch. Sunlcentzifferung 

und Eunkaiiklärung vom 28/6. - 4/7. erfaßten Feind- 

nachrichten enthält B-Bericht Nr. 27/43 der Ski 

Chef UND tll. 

Hinwdis auf Seite 12 betr. Schwerpunktbildung 

der USA-Se estreitkräfte in S’ff-Pazifik, die auf Ein- 

leitung größerer Offensive gegen die Australien von 

N her bedrohenden japanischen Inselstellungen schlies- 

sen läßt. 

Weite 

Stellung e 

Batterien 

Nordmeere: 

rer Hinweis auf Anlage 4, die Zusamnen- 

rfaßter ^ ~ ° "r Artl .Abteilungen und 

mit ihren Standorten im Küstengebiet des 

enthält. 

I. Kriegführu: ng in den außerheimischen Gewässern. 

Keine be 

II. I a 

Feindlage: 

Ubei 

Lage 10/VII. 

sonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

der Biscaya wurden Vm bis 140 W 17 Flugzeuge, 

ab 1400 Uhr nur noch 1 Flugzeug beobachtet. Feind- 

ortungen erfolgten 0717 in BF 7684, 1030 Uhr in 35 

7274 und 2145 Uhr in BE 9699. 
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SNtiiim 
imC’ 

llhr^it 

Clnijiibf fee Orte?, QL1 int», heiler, 
(JfCjjaiijj, Sclcudjtiiiit], 0iduigfcit 

Der Cufi, CPi pn Df du iu iifii'. 
IJJ in- (■ i' in in n itfc 

10.7.43 

(U0) 

II Zusaiimenstellang der darch. Panl:ertzifferung 

und Punkaiifklärung vom. 28/6. - 4/7. erfaßten Feind- 

nachriohtän entliält B-Bericht Nr. 27/43 der Siel 

Chef I2ND III. 

Hinwe 

der USA-S« 

leitung gi 

N her hedi1 

sen läßt. 

Weite 

Stellung e 

Batterien 

Nordmeere: 

is auf Seite 12 betr. Sch.verpun.-cthildung 

estreitlcräfte im SW-Pazifik, die auf Bin- 

öflerer Offensive gegen die Australien von 

ohenden japanischen Inselsteliungen schlies- 

rer Hinweis auf Anlage 4, die Zusammen- 

!ter | ir>e.t«i.;nhiir Artl .Abteilungen und 

mit ihren Standorten im ICilütengebiei des 

enthält. 

Lage 10/VII. 

I. ICriegführuj: ng in den auSerheimischen Gewässern. 

Keine be sonderen Vorkommnisse. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

übe: 

ab 1400 Uh 

Ortungen e 

7274 und 2 

Ylestraum 

der Biscaya wurden Vn bis 140 t 17 Flugzeuge, 

r nur noch 1 Flugzeug beobachtet. Feind- 

rfolgten 0717 in BF 7684, 1C3C Uhr in 3F 

145 Uhr in BE 9699. 
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miD 

UIn-;ci( 

?lnjjiU'c Dc^ Ovtci', Wetter, 
Seegang, ^clcttduuiig, ©iihtigfeit 
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IO.7.45 

(Ul) 

1 Er§üz! 
7589Väür^2Df 

4 Zerstörer 

iieiten hohe 

Luftaufklärung sichtete 1920 Uhr in BI'1 

0> 1955 Uhr in BE 7581 (NO-wärts Eerröl) 

auj^ S- und 1 Kreuzer auf 550°, alle Ein- 

fahrt laufend. 

Es bleibt festzustellen, ob es sich hier- 

bei um systematische oder gelegentliche 

Überwachung oder lediglich um Passieren 

des Gebietes handelt. 

2. Eigene läge 

Gpbiet Atlantikküste: 

D. "Bordsee" (959 BRT) erhielt 0545 Uhr Minen- 

treffer in !SF 6897, läuft in Royan ein. T 24, 25 

haben Verlegung nach Brest durchgeführt. Gefechts- 

berührung s , Seegebiet Kanal. 

Vor Gironde wurden 5, vor St. Kazaire 2 ELM/J 

eräumt. M '-451 ist in BP 9651 nach Minentreffer ge- 

sunken. An Untergangsstelle sind 3 Mark III geschnit- 

Sperre quer zum Y/eg wird angenommen. Weg 

44° K wegen AT-Minenverdachts gesperrt. 

2/Skl ^dU op unterrichtet l/Skl nachr. von Er- 

•P. Atl., bei Aufklärungs-, Sicherungs- 

ten. Dichte 

Herz ist bi 

suchen an F 

und Jagdvorstößen besondere Aufmerksamkeit auf Sich- 

tung von fdl. U-Jägern zu legen und möglichst Mel- 

dungen hierüber sofort während des Fluges zu funken, 

damit schnellster Einsatz eigener Streitkräfte und 

Warnung eigener Uboote möglich ist. Schwerpunkt fdl. 

Ubootsblocks.degebietes vermutlich Seegebiet um Kap 

Finisterre'j ferner Quadrate BF 17, 18, 41, 42. 

Abschrift er.tpsr. Fs. gern. l/Skl I op 1978/45 Gkdos. 

Chefs, in KOB Teil C Heft II b. 
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?1 n i) iü' c Dci< Orte?, 11' i ii b, fetter, 
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10-7.43 

(Ul) 

i IfiuzL 
7589>aur"20f 

4 Zerstörer 

heiten hohe 

Luftaufklärung sichtete 1S20 Uhr in BP1 

a» 1935 Uhr in BE 7581 (I10-wärts Perröl) 

auj^ S- und 1 Kreuzer auf 350°, alle Ein- 

Pahrt laufend. 

Es bleibt festzuotellen, ob es sich, hier- 

bei um systematische oder gelegentliche 

Überwachung oder lediglich um Passieren 

des Gebietes handelt. 

2. Eigene Lage 

Gobiet Atlantikküste: 

berührung s 

Vor Gi: 

D. "Bordsee" (959 BRT) erhielt 0345 Uhr Kinen- 

treffer in jip 6897, läuft in Royan ein. T 24, 25 

haben Verlegung nach Brest durchgeführt. Gefechts- 

Seegebiet Kanal. 

onde wurden 3, vor St. Kazaire 2 ELil/J 

geräumt. M 4451 ist in BP 9651 nach LIinentreffer ge- 

sunicen. An Untergangsstelle sind 3 Hark III geschnit- 

ten. Dichte Sperre quer zun Weg wird angenommen. Weg 

Herz ist bi? 44° H wegen AI-Hinenverdachts gesperrt. 

2/Skl 3SdU op unterrichtet l/Skl nachr. von Er- 

suchen an Pl.P. Atl., bei Aufklärungs-, Sicherungs- 

und Jagdvorstößen besondere Aofmerksamiceit auf Sich- 

tung von fdl. U-Jägtrn zu legen und möglichst Hel- 

dungen hierüber sofort 'Während des Plages zu funken, 

damit schnellster Einsatz eigener Streitkräfte und 

Warnung eigener Uboote möglich ist. Schwerpunkt fdl. 

Ubootsblockadegcbietes vermutlich Seegebiet um Kap 

Pinisterre•J ferner Quadrate BP 17, 18, 41, 42. 

Abschrift er.tpsr. Ps. gern. l/Skl I op 1978/43 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil 0 Heft II b. 
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llhrjcii 
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10.7.43 Seegebiet Kanal: 

VP-Positionen waren v/egen stürmischen Wetters im 

Kanal nicht besetzt. 

5 Boote 2.Msfl. hatten unter Führung Fl.Chefs von 

0255 - 0320 Uhr'in BF 2863 Gefecht mit mindestens 5 

fdl. Zerstörern und 6-8 SGB in 2 Gruppen. 1 Zerstörer 

Typ "Jervis" und 2 SGB wurden nach mehrfach belegter 

Augenbeobachtung vernichtet, weitere Gegner erhielten zahl 

reiche Treffer. Eigene Boote erhielten z.T. erhebliche 

Beschädigungen. M 84 wurde von T 24, 25 gesichert und 

unter Land geleitet. Schicksal M 153, das schwer beschä- 

digt liegen 

bis auf M i; 

III. Mords 

Kor d s e e 

Bei Tersch 

abgeschossen, 

tätigkeit anger 

N o r w e g e r 

Feindlage: 

Bildhau 

(s.Fs. 1141) 

liehen Änder 

Ergebnisse 

raum sind ne 

blieb, ist noch unbekannt. Personalausfälle 

3 sind gering. 

ee ,Horwegen, Mordmeer 

elling wurde 1 fdl. Flugzeug von Marflak 

I]m Gebiet nördl. Ameland wird fdl. Hinenwurf 

ommen. BSM meldet keine besonderen Yorkomm- 

/ H o r d m 

ptmeldung Scapa Flow und Long Hope vom 9/7. 

enthält gegen Vorausmeldung keine wesent- 

ungen. Ausführliche Meldung von Lfl 5 über 

er Aufklärung vom 9/7. s.Fs. 1445. Im West- 

ue Erkenntnisse über die am 9/7. gemeldeten 

Kriegsschiffsbewegungen hinaus nicht gewonnen. Im Ost- 

raum ergab lichtbilderkundung vom 8/7. in Molotowsk 
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mit) 
Uhtjcii 

%ii(}abc M:* Drtcu, !3t>iuf, Werter, 
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10-7.43 SeeKeolet Kenal 

VP-Po3itionen waren v;egen stürmisclien Wetters im 

Kanal nicht besetzt. 

5 Boote 2.Hsil. batten unter Führung Fl.Chefs von 

0255 — 0320 Uhr'in BF 2863 Geiecht mit mindestens 5 

fdl. Zerstöiern und 6-8 SGB in 2 Gruppen. 1 Zerstörer 

Typ "Jervis" und 2 SGB wuraen nach mehrfach belegter 

Augenbeobachtung vernichtet, weitere Gegner erhielten zahl 

reiche Trefier. Eigene Boote erhielten z.T. erhebliche 

Beschädigungen. S 84 wurde von T 24, 25 gesichert und 

unter Land geleitet. Schicksal M 153, das schwer beschä- 

digt liegen blieb, ist noch unbekannt. Personalausfälle 

bis auf K 153 sind gering. 

III. H o r d s 

Hör d s e e 

Bei Terscl 

abgeschossen, 

tätigkeit anger 

Norweger 

ee , Kor wegen, Nordm 

alling wurde 1 fdl. Flugzeug von Uarflak 

I]m Gebiet nördl. Ameland wird fdl. Hinenwurf 

ommen. BSN meldet keine besonderen Yorkomm- 

/ N o r d m 

Feindla/,e: 

Bildhicptmeldung Soapa Flow und Lang Hope vom 9/7. 

(s.Fs. 1141) enthält gegen Vorausmeldung keine wesent- 

lichen Änderungen. Ausführliche Keldung von Lfl 5 über 

Ergebnisse der Aufklärung vom 9/7. s.Fs. 1445. Im West- 

raum sind neue Erkenntnisse über die am 9/7. gemeldeten 

Kriegsschifisbewegungen hinaus nicht gewonnen. Im Ost- 

raum ergab lichtbilderkundung von 8/7. in Molotowsk 
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llhrjcit 

?liit)rtbc bcfii Oricf. 03iub, IL'Cttcv, 
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10.7.45 Belegung 

R-Boot, 2 

nach. Sichi; 

2 Torp.Bo 

Handelssc 

mit 8 Handelsschiffen (42.800 BRT), 1 

Zerstörer im Bau. In Archangelsk lagen 

7 D. mit zus. 25.000 BRT, in Jokonga 

e der S-Klasse und 2 M-Boote sowie 2 

iiffe. 

ot 

0550 

geortet. 

Bei 

hei Island 

tet. 

2. Eigene La, 

Am. 8, 

Batterie 

sehen hei(l 

Ton 0630 

TJhootsger^ 

Bei 

versenkt. 

Grenzen. 

Bergen ni 

Gele 

und 21 sü 

Grup o 
FdU Horwe 

an Horweg 

klärt 

Weit 

Wetterger 

Uhr wurde 1 engl. Einheit in All 4770 

8. Gruppe wurden 20, hei 15- Gruppe 12, 

staffeln kein Flugzeug im Einsatz heohach- 

,rJ. wurde 1 L-Boot in Betsamofjord von fdl. 
beschossen. Am 9/7* fand Schußwechsel zwi- 

erseitigen Batterien in Petsamo-Raum statt 

0700 Uhr stellte KHA. Nurmansätti West 

usche in 335° fest. 

Cdl. Luftangriff auf Kiherg wurden 2 Kutter 

Übrige fdl. Lufttätigkeit lag in engen 

! eigene PW 190 konnten 1 Mosiiuito hei 

3ht stellen. 

Ltdienst erstreckte sich auf 34 nordgehende 

Igehende Schiffe. 
mit 

e Hord / Flotte hat sichyMaßnahme des 

jen, sämtliche Uhoote aus VP-Stellungen 

nküste zurückzuziehen, einverstanden er- 

r unterrichtet Gruppe Hord Chef ISTD, daß 

it Bäreninsel ausgebracht ist. (s.Fs. 1513) 
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l Unzeit 

?hi|jrtbc Ort ft«. ‘JL'int1, Tt? etter, 
Ccctjiiug. ISelcudUinni. ©idxiijfcit 

ber Suft, CUUMIt>{d>eiit 11(11’. 
-ß ov f 0 in in n i f f c 

10.7.43 Belegung mit 8 Handelsschiffen (42.800 BRT), 1 

R-Boot, 2[Zerstörer im Bau. In Archangelsk lagen 

nach. Sich-p 7 D. mit zus. 25.000 BRT, in Jokonga 

2 Torp.BO(|)te der S-Klasse und 2 M-Boote sewie 2 

Handelssclp-iff e. 

0550 Uhr wurde 1 engl. Einheit in Ail 4770 

geortet. 

Bei 18. Gruppe wurden 20, hei 15- Gruppe 12, 

hei Islan<^staffein kein Flugzeug im Einsatz beobach- 

tet . 

2. Eigene Lage: 

Am. 8/7. wurde 1 L-Boot in Petsamof j ord von fdl. 

Batterie beschossen. Am 9/7* fand Schußwechsel zwi- 

schen beiderseitigen Batterien in Petsamo-Raum statt 

Yon 0630 ■■ 0700 Uhr stellte KHA lluxmansätti West 

Ubootsger iusche in 335° fest. 

Bei (fdl. Luftangriff auf Kiherg wurden 2 Kutter 

versenkt. Übrige fdl. Lufttätigkeit lag in engen 

Grenzen. 2 eigene PW 190 konnten 1 Kobijuito bei I 
Bergen nibht stellen. 

Geleitdienst erstreckte sich auf 34 nordgehende 

und 21 sü Igehende Schiffe. 

Grupbe Nord / Flotte hat sich)Maßnahme des 

FdU Horwe 

an Horweg 

klärt 

Weit 

Wetterger 

Ten, sämtliche Uboote aus VP-Stellungen 

snküste zurückzuziehen, einverstanden er- 

mit 

r unterrichtet Gruppe Kord Chef LATD, daß 

it Bäreninsel ausgebracht ist. (s.Fs. 1513) 
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£»rttimi 
mit' 

llbrjcit 

21 n fl ab c bciS Dctce, 'Bi nt), Bcttcr, 
®ccflnnjj, 35clciid;tunö,• ©ifi)tii)fc*f 

Der £uft, 9J]cuDfd)cin ufip. 
33 o r f D m m n i f f e 

10.7•43 

Elo 

Eins 

dere Aufg 

an Nord- 

Kord / 

aufgaben 

schlägt d 

in Kr’san 

zu mindes 

erst dann 

sind. Ei] 

dabei in 

Gruppe 

schaftsbo 

langen zu 

atz des FdU Norwegen für laufende und bespn- 

ben zugeteilter Xiboote zu Defensivaufgaben 

■md Westküste führt nach Ansicht von Gruppe 

tte dazu, geplante zeitbedingte Offensiv- 

dieser Boote in Frage zu stellen. Gruppe 

hier vor, daß aus Heimat auslaufende Boote 

1 Süd oder Bergen jeweilig in Gruppen bis 

tens 3 Einheiten zusammengehalten werden und 

auslaufen, wenn nächste 3 Boote eingetroffen 

.alige Verzögerung im Atlantikeinsatz müsse 

lauf genommen werden. Bei Zustimmung erbittet 

eiehmigung, auf diese jeweiligen 3 Bereit- 

ete für den Fall feindlicher Angriffshand- 

rückgreifen zu dürfen. (s.Fs. 1220). 

Angelegenheit wird mit 2/Skl BdU op ge- 

prüft. 

EdU 

düng an G 

der als B 

U 601 und 

Jorwegen unterrichtet 1/Skl nachr. von Hel- 

ruppe Nord / Elotte, Ifl 5 betr. Einsatz 

etankungsboote für BV-Elugboote vorgesehenen 

255. Abschrift entspr. Meldung s. Fs. 1910. 

Grup|p 

Vorschlag 

Zustimmun 

tt 11 Mi 
mit Haupt 

Aufgabe E 

e Nord / Elotte hat unter 4/7. Operations- 

für 'Wiederholung "Wunderland” mit Bitte um 

g vorgelegt. Danach ist vorgesehen: 

e Juli Einsatz von 4 Ubooten in Karasee 

■aufgabe Kampf gegen Schiffsverkehr, weiterer 
ipkundung für "lützow". 

2) Ab 

wort "Hus 

auf Grund 

Schluß, w 

und Aussi 

Einsatz s 

1.8. "Lützow" klar zu Unternehmung (Stich- 

ar”). Kommandant erhält Angriffsfreiheit 

ihm zugehender Unterlagen aus eigenem Ent- 

enn Angriffsposition und Eislage günstig 

cht auf Erfolg im sinnvollen Verhältnis zum 

tehen. 
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Saturn 

llbrjcit 

CJiijjiU'c c»cö Dutce, •Kiiit), ‘JLUticr, 
v?ccflrtU[jt Äclciuljtutitj, ©id)tijjfcit 

bcr £uft, CDlont*fdjcin ufitv 
^ortommniii'c 

10.7.43 Einsatz des FdU Norwegen für laufende und 'beson- 

dere Aufg iben zugeteilter Uboote zu Defensivaufgaben 

an Nord- 'md Westküste führt nach Ansicht von Gruppe 

■ Nord / Flotte dazu, geplante zeitbedingte Cffensiv- 
aufgaben dieser Boote in Frage zu stel.en. Gruppe 

schlägt d[iher vor, daß aus Heimat auslaufende Boote 

in Er’sanjl Süd oder Bergen jeweilig in Gruppen bis 

zu mindestens 3 Einheiten zusammengehalten werden und 

auslaufen, wenn nächste 3 Boote eingetroffen erst dann 

sind. Einnalige Verzögerung im Atlantikeinsatz müsse 

dabei in Cauf genommen v/erden. Bei Zustimmung erbittet 

Gruppe Genehmigung, auf diese jeweiligen 3 Bereit- 

schaf tsboDte für den Fall feindlicher Angriffshand- 

lungen zutückgreifen zu dürfen. (s.Fs. 122G). 

FdU 

düng an G 

der als B 

U 601 und 

Vorschlag 

Zustimmun 

1) LIit 

mit Haupt 

Aufgabe E 

2) Ab 

Yrort "Hus 

auf Grund 

Schluß, w 

und Aussi 

Einsatz s 

Angelegenheit wird mit 2/Skl BdU op ge- 

prüft. 

Jorwegen unterrichtet 1/Skl nachr. von liel- 

ruppe Nord / Flotte, Lfl 5 betr. Einsatz 

tankungsboote für BV-Flugboote vorgesehenen 

253. Abschrift entspr. Meldung s. Fs. 1910. 

Gruppe Nord / Flotte hat unter 4/7. Operations- 

für 'Wiederholung "'Wunderland" mit Bitte um 

vorgelegt. Danach ist vorgesehen: 

te Juli Einsatz von 4 Ubooten in Earasee 

aufgabe Kampf gegen Seuiffsverjcehr, v;eiterer 

rkundung für "lützow". 

1.8. "Lützow" klar zu Unternehmung (Stich- 

ar"). Kommandant erhält Angriffsfreiheit 

ihm zugehender Unterlagen aus eigenem Ent- 

ern Angriffsposition 'und Eislage günstig 

cht auf Erfolg im sinnvollen Verhältnis zum 

tehen. 
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■Datum 
unb 

llhncit 

Eingabe betf Drtc^, 'JBinb, ‘Bctter, 
©ecgaug, Beleuchtung, ©iebtigfeit 

ber Stift, dftunbfchcin iifti'. 
Borfom mniffc 

10.7-4? 

(112) 

Siel las 

Entsprechen 

in den Akte 

t dem Op.Vorschlag vom 7/7- zugestimmt, 

de Vfg. 1/Skl I op 1910/43 Gkdos.Chefs, 

n l/Skl X op "Wunderland II". 

IV. Skagerrak, Ostsee-rEingänge, Ostsee. 

Kördlich Swinemünde (AO 8572) wurde hei Wrack- 

stelle Schleppers "Sturm" eine ELH/j geräumt. 

Sonst liegen besondere Meldungen aus dem gesamten 

Bereich nicht vor. 

V. ü b o o t 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen sind nicht eingegangen. 

2. Eigene Lage 

Im Ho 

eigener Ubcji 

Angriffe wi 

wurde in 

marsch antf 

BF 

skriegführung 

rdatlantik wurde am 7- und 8/7. eine Reihe 

ote von fdl. Flugzeugen angegriffen. Die 

ijirden zum Teil abgewehrt. Eine Biberator 

4584 abgeschossen. 2 Boote mußten Ruck- 

eten und eines ging verloren. 

An Erfolgen wird aus der Karibischen See Ver- 

senkung eines Frachtenseglers mit Artl. und 2 Frach- 

tern mit zusammen 13.000 BRT aus Geleiten durch 

U 759 gemeldet. An der brasilianischen Küste hat 

IT 510 aus einem Geleitzug einen T. von 10.000 BRT 

und 2 Frachter mit zusammen 11.000 BRT versenkt. 
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T>ntum 
unD 

llhrjcit 

?Ingabc be^ 011c'75inb, 'TBcftev, 
©fcgrtUfl, 3?icleud)tuiig, ®id>tigfeit 

bcr S»ft, C^Dnbfd'ciii ufiiv 
QSoi'Eom mntffc 

10.7-43 

(112) 

Siel las 

Entsprecher.i 

in den Akte 

t dem Op .'Vorschlag vom 7/7- zugestimmt, 

de Vfg. 1/Skl I op 1910/43 Gkdos.Chefs, 

n l/Skl 1 op "Wunderland II". 

IV. Skagerrak, OotseeVEingänge, Ostsee. 

Nördlich 

stelle Schlepp 

Sonst li 

Bereich nicht 

V. ü h o o t 

Swinemünde (AO 8572) wurde hei Wrack- 

ers "Sturm" eine ELM/J geräumt. 

gen besondere Meldungen aus dem gesamten 

vor. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen sind nicht eingegangen. 

2. Eigene lagt. 

skriegführung . 

Im Nordatlantik wurde am 7- und 8/7* eine Reihe 

eigener Ubqiote von fdl. Flugzeugen angegriffen. Eie 

Angriffe wurden zum Teil abgewehrt. Eine Liberator 

wurde in Bl' 4584 abgeschossen. 2 Boote mußten Rück- 

marsch antreten und eines ging verloren. 

An Erfolgen wird aus der Karibischen See Ver- 

senkung eines Erachtenseglers mit Artl. und 2 Frach- 

tern mit zusammen 13.000 BRT aus Geleiten durch 

U 759 gemeldet. An der brasilianischen Küste hat 

U 510 aus iinem Geleitzug einen T. von 10.000 BRT 

und 2 Frachter mit zusammen 11.000 BRT versenkt. 
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TNimiii 
mit) 

Uhr5Ci( 

2Iii(jiibc De? Dvtci', TiJlnb, QUcttcv, 

0ccij»iiijj, 35clcud)tunfl, 0id)ti(jtcit 
Der Cu ft, Q^oitD|d;ciu ufii'. 

Q5 o v f o m m n i f f c 

IO-7-43 Ein weitere^ 

Hittelmeer. 

2/Skl 

Befehl Chef: 

"G-ute Hoffm 

Septemher -vi 

Weiter 

seaehung de 

mit Minen f 

Boot Verse 

vorgelegt. 

Erfolg aus dem Mittelmeer s. Eigene Lage 

BdU op unterrichtet Beteiligte Stellen von 

s Ski, daß Durchführung des Unternehmens 

ung" erst zu Heumondperiode Ende August / 

orgesehen ist. 

hat 2/Skl BdU op Operationshefehle zur Ver- 

s tiefen Fahrwassers der Gibraltarstr.aße 

ür U 218 und als AusweichaufgaBe für dieses 

uchung der Hordeinfahrt in den Golf von Paria 

Seitens 1/Sklist nichts zu Bemerken. 

VI. Luf tkriegführung 

Raum um Englan 

Im Westra 

mehrerer Kampf' 

7 Feinhflugzeu 

stand nur geri 

MitteIme e rraun 

In der Ha 

im Kampf um Si 

eingesetzt. Ei 

Zwischen den 

Im Seeraum süd 

aBgeschossen. 

klärungstätiglfi 

der Zeit zwisc 

Küstenstreifer. 

d: 

um herrschte am läge starke EinfLugtätigkeit 

verbände, die Flugplätze angriffen. Es wurden 

ge aBgeschossen. An militärischen Anlagen ent- 

nger Schaden. 

cht zum 10/7. waren im Luftwaffeneinsatz 

ilien 107 -Kampfflugzeuge im Raum Augusta 

n Kreuzer, 4 Transporter erhielten Treffer. 

Iandungsbooten wurden Einschläge Beobachtet. 

1. Sizilien wurden am Tage 18 fdl. Flugzeuge 

Im übrigen führte die eigene Luftwaffe Auf- 

eit im Kampfraum durch. Eine Bildmeldung aus 

hen 1348 und 1840 Uhr, die den Raum und 

zwischen Licata und Syrakus überdeckt, 
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Finnin 

mit) 
tlhrjcit 

2inflrtbc t>ct Dvict, 'liJint», Qi?euer, 
Öcciiauj, elend)tiing, 0id)tiofcit 

ber 2iiff, Q.1! oiiDieluin ufiiv 
^ o v f ü m m n i f | c 

I3.7-43 Ein weiterer Erfolg aus dem Hittelmeer s. Eigene Lage 

läittelmeer. 

2/Skl BdU op unterrichtet heteiligte Stellen von 

Befehl Chefa Ski, da3 Durchführung des Unternehmens 

"Gute Hoffnung" erst zu Heumondperiode Ende August / 

Septemher vorgesehen ist. 

Weiter hat 2/Skl BdU op Operationshefehle zur Ver- 

seuchung de|s tiefen Fahrwassers der GibraltarstraBe 

mit Minen für U 218 und als Ausweichaufgace für dieses 

Boot Verseuchung der Kordeinfahrt in den Golf von Paria 

vorgelegt. Seitens l/Sklist nichts zu bemerken. 

VI. Luftlriegführung 

Raum um Englan 

Im Westra 

mehrerer Kampf' 

7 Fe^-i Aflugzeuj 

stand nur gern: 

um herrschte am Sage starke EinfLugtätigkeit 

verbände, die Flugplätze angriffen. Es wurden 

ge abgeschossen. An militärischen Anlagen ent- 

rger Schaden. 

MittelmeerrauE: 

In der KE 

im Kampf um Si 

eingesetzt. Ei 

Zwischen den 

Im Seeraum süd 

abgeschossen. 

klärungstätigt 

der Zeit zwisc 

Küstenstreifer. 

d: 

cht zum 10/7- waren im Luftwaffeneinsatz 

zilien 107 Kampfflugzeuge im Raum Augusta 

n Kreuzer, 4 fransperter erhielten freffer. 

Ijandungabooten wurden Einschläge beobachtet. 

1. Sizilien wurden am Lage 18 fdl. Flugzeuge 

Im übrigen führte die eigene Luftwaffe Auf- 

eit im Kampfraum durch. Eine Bildmeldung aus 

hen 1348 und 1840 Uhr, die den Raum und 

zwischen Licata und Syrakus überdeckt, 
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S'iUmn 
iu^ 

llhrjcit 

Clnijrtbc Ortfi', QBinb, Tt?cttcr, 
0 f c ij a ii jt. 35 e l c tt cl> t u u »i. 0 i cli t i g f e i t 

bcr ?uft, ^oitbfduin ufii'. 
Ts > o v f o in m n 11 j c 

10.7.45 zeigt 94 Iraehter mit zusammen 774.000 BRT, einen 

T. von etv.a 10.000 BRT, 160 große, 248 kleine Lan- 

dungsboote, 42 LST sowie ein Schlachtschiff, 2 

Kreuzer, 18 Zerstörer und 5 Kanonenboote. Im 

Hafen Augusta wurden zahlreiche Landungsboote sowie 

einige Sicherungsfahrzeuge gesichtet. In der Bucht 

zwischen -Augusta und Syrakus lagen etwa 100 - 200 

Fahrzeuge, darunter 20 - 50 größere Schiffe vor 

Anker. Zwischen der Küste und den Schiffen wurde 

Pendelverkehr mit Landungsbooten festgestellt. 

Im Hafen von Syrakus und im Küstenvorfeld wurden 

100 - 150 Einheiten, darunter etwa 20 größere, ge- 

zählt. 2240 Uhr wurden südl. Syrakus 12 brennende 

Schiffe und große Ex-plosionen gemeldet. Weitere 

Einzelheitjen der Aufklärung s. Tageslage. 

Der G 

griffe geg 

Stärkere S 

Flak wurde 

Hacht zum 

dabei- 2 Bo: 

wärtigen- K: 

einem fdl 

ein Angrei 

egner setzte während des Tages seine An- 

en die Flugplätze auf Sizilien fort, 

chäden sind nur in Trapani gemeldet. Durch 

n 5 Feindflugzeuge abgeschossen. In der 

11/7. v/urde Trapani erneut angegriffen, 

ston durch Flak abgeschossen. Im ost- 

ittelmeer wurde im Raum von Kreta bei 

Luftangriff gegen ital. Schnellboote 

er abgeschossen. if 

Ostfront: 

An der Heeresfront wurden am 9/7. erneut 119 

Feindflugzeuge abgeschossen. 

Ob.d.L. Füstb. I c berichtet über merkliche 

Verstärkung der russischen Fliegertruppe seit 

März dieses Jahres. Besondere KräfteZuführungen sind 

im Raum SO-wärts Charkow und im Raum zwischen 

Charkow uni Kursk festzustellen, wo insgesamt ein 

Zugang von 1400 Flugzeugen erfolgt ist. Anfang Juli 
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S'iUinu 
mit 

llbrjcit 

CIiijjtibc Orte?, Winb, "Setter,1 

®fci)iii!iv ^elciidwuiui, ®icbti;]ffit 
ber 'Jiift, "^onbfii'Cin itfii'. 

Ts > o v f c in in n 111 c 

IC.7.49 zeigt 94 

T. von etv. 

dungsboote 

Kreuzer, 

Hafen Augu: 

einige Sicjlr 

zwischen 

Fahrzeuge, 

An1:er. Zwi 

Pendelverl 

Im Hafen vj' 

100 - 150 

zählt. 224 

Schiffe ur 

Einzelheit 

iff 

Ber G 

griffe geg, 

Stärkere S 

Flak wurde 

Hacht zum 

dabei 2 Bo 

wärtigen K 

einem fdl 

ein Angrei 

Ostfront: 

An de 

Feindflugz 

Ob.d. 

Verstärkunk 

liarz diese 

im Raum SO 

Charkow un 

Zugang von 

rachter mit zusammen 774.000 BRT, einen 

10.000 BRT, 160 große, 248 kleine Lan- 

42 IST sowie ein Schlachtschiff, 2 

8 Zerstörer und 3 Kanonenboote. Im 

sta wurden zahlreiche Landungsboote sowie 

.erungsfahrzeuge gesichtet. In der Bucht 

4jugusta und Syrakus lagen etwa 100 - 200 

darunter 20 - 30 größere Schiffe vor 

ohen der Küste und den Schiffen wurde 

ehr mit Landungsbooten festgestellt, 

on Syrakus und im Küstenvorfeld wurden 

Einheiten, darunter etwa 20 größere, ge- 

0 Uhr wurden südl. Syrakus 12 brennende 

d große Explosionen gemeldet. Weitere 

en der Aufklärung s. Tageslage. 

egner setzte während des Tages seine An- 

en die Flugplätze auf Sizilien fort, 

chäden sind nur in Trapani gemeldet. Durch 

n 5 Feindflugzeuge abgeschossen. In der 

11/7. wurde Trapani erneut angegriffen, 

ston durch Flak abgeochossen. Im ost- 

ittelmeer wurde im Raum von Kreta bei 

Luftangriff gegen ital. Schnellboote 

'er abgeschossen. 

r Heeresfront wurden am 9/7. erneut 119 

euge abgeschossen. 

L. Füstb. I o berichtet über merkliche 

der russischen Fliegertruppe seit 

Jahres. Besondere KräfteZuführungen sind 

-wärts Charkow und im Raum zwischen 

1 Kursk festzustellen, wo insgesamt ein 

1400 Flugzeugen erfolgt ist. Anfang Juli 
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C'iUlllll 
llllt' 

Hinten 

fei' Orte?, QL'iuö, Werter, 
v?cc;)aiit), Seiend;tuiifl, ©idjiigfcif 

t’cr Sufi, O’tonC>fdicin iifiiv 
^3 o i' f o in m n t f (c 

10.7.45 wird an. de 

Prontflugz 

laufend ei 

Zahl im Hä 

europäischen Ostfront mit etwa 12.500 

ugen zu rechnen sein, von denen 8 - 900 

asatzbereit sein dürften. Die entsprechende 

.[rz wurde auf ca. 3.600 geschätzt. 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.. Peindlandu ag Sizilien: 

Nach 

Algier 300 

unter Plot 

falls unte 

Uhr wurde 

sen. In de 

in großem 

lien von 1 

wurden dur 

porter, 1, 

stellt. So 

Syrakus, b 

bei Licata 

Lioata und 

schwere Ei 

Kampfgrupp 

7 Kreuzern 

des Vormitit 

Auch die 

durch 1 

schiffen o 

gesichert. 

0823 Uhr e 

L i: 

f'Mannmeldung sind am 9/7. 1600 Uhr aus 

Einheiten mit Invasionstruppen für Sizilien 

-enschutz und aus Tunis 100 Einheiten gleich— 

r Plottenschutz ausgelaufen. Am 10/7. 0115 

atania durch schwere Schiffsartl. beschos- 

1 frühen Morgenstunden hat der Gegner Landung 

Umfang in breiter Pront im SO-Teil von Sizi- 

li-cata bis Syrakus begonnen. In diesem Gebiet 

ch eigene Luftaufklärung zahlreiche Trans- 

Lidungsschiffe und Landungsboote festge- 

iwerpunkte der Landungen liegen im Gebiet 

ii Kap Passero, in der Bucht bei Gela, 

und westlich von Licata. 1200 Uhr wurde 

1236 Uhr die Küste SO-wärts licata durch 

. iheiten von See her beschossen. Eine schwere 

2 aus 2 Schlachtschiffen, 1 Flugzeugträger, 

und zahlreichen Zerstörern wurde im Laufe 

ags mehrfach im Gebiet von Syrakus gemeldet, 

.ndung an der Südküste wurde anscheinend 

2 schwere Kampfgruppen aus 1-2 Schlacht- 

ler Monitoren mit Kreuzern und Zerstörern 

Nach Meldung der eigenailuftwaffe wurde 

Ln Landungsversuch in Augusta abgewiesen. 
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011111111 

Uilt’ 
[Unheil 

Pc? örjce, ■’JL'iuö, ^L'CtfCk', 
cci)iiii»), SdCMfljniH}}, ®icl)iijjfcif 

Per Üufr, 9^pupf(l>eiii ufii». 
05 o r f o in m n i f f e 

10.7.45 wird an der europäischen Ostfront mit etwa 12.50C 

Prontflugzsugen zu rechnen sein, von denen 8 - 9CC 

laufend einsatzbereit sein dürften. Die entsprechende 

Zahl im tiärz wurde auf ca. 3.600 geschätzt. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.. Feindlandu ig Sizilien: 

Nach 

Algier 300 

unter Plot 

falls unte 

Uhr wurde 

een. In de 

in groSem 

lien von L 

wurden dur 

porter, It: 

stellt. Sc 

Syrakus, b 

bei Licata 

Licata und 

schwere Ei 

Kampfgrupp 

7 Kreuzern 

des Vormittt 

Auch die 

durch 1 - 

schiffen o 

gesichert. 

0823 Uhr e 

11: 

7'Hannmeldung sind am 9/7. 1600 Uhr aus 

Einheiten mit Invasionstruppen für Sizilien 

;enschutz und aus Tunis ICO Einheiten gleich- 

r Plottenschutz ausgelaufen. Am 10/7. 0115 

atania durch schwere Schiffsartl. beschos- 

1 frühen Morgenstunden hat der Gegner Landung 

Umfang in breiter Front im SO-Teil von Sizi- 

iLcata bis Syrakus begonnen. In diesem Gebiet 

■:h eigene Luftaufklärung zahlreiche Trans- 

.idungsschiffe und Landungsboote festge- 

irwerpunkte der Landungen liegen im Gebiet 

ii Kap Passero, in der Bucht bei Gela, 

und westlich von Licata. 1200 Uhr wurde 

1236 Uhr die Küste SO-wärts Licata durch 

iheiten von See her beschossen. Eine schwere 

: aus 2 Schlachtschiffen, 1 Flugzeugträger, 

und zahlreichen Zerstörern wurde im Laufe 

ags mehrfach im Gebiet von Syrakus gemeldet, 

.ndung an der Südkaste wurde anscheinend 

- schwere Kampfgruppen aus 1-2 Schlaoht- 
ler Konitoren mit Kreuzern und Zerstörern. 

Nach Meldung der eigenaiLuftwaffe wurde 

Ln Landungsversuch in Augusta abgewiesen. 
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£>ittum 
im& 

llhrjcit 

10.7.45 

(113) 

?!uört('c D:v Ortet'., int, ?Bettcr, 
Seegang, 25cleuditnttg, (Sidttigfeit 

C’er 2iut Odt 1'I!nfdici 11 tifip. 

Ha:r 

1120 Uhr 

diesem 

deren Beo 

im Hafen 

einige Si 

1158 

Einheiten 

ziehen. E 

Weisung v 

Empedocle 

worden, 

und der S 

03 

Die 

vorliegen 

anscheine i 

verhältni 

Eisenhahqi 

einige F. 

OB Süd si: 

den Ahenc 

teil der 

meldung 

Die 

setzt si 

unter Bel 

über 180 

Landungsf: 

?er. 

03 0 f f 0 m m ui | f c 

jefanden sich keine Feindstreitkräfte in 

en. Diese Meldung widerspricht einer an- 

jachtung der Luftwaffe ohne Dhrzeit, daß 

ron Augusta zahlreiche Landungsboote und 

herungsfahrzeuge gesichtet sind. 

Uhr meldet Kampfgruppe Empedocle, daß ital. 

Stellung verlassen haben und sich zurück- 

ntsprechend der schon am 9/7. erteilten 

on Supermarina ist Marinefernschreibstelle 

0552 Uhr restlos zerstört und verlegt 

51 Uhr wurde die Pier in Augusta gesprengt 

}-Bootsstützpunkt verlassen. 

Es ist hier nicht zu übersehen, ob diese 

Maßnahmen der ital. Leitung notwendig 

waren. Es macht jedoch den Eindruck, daß 

Positionen aufgegeben worden sind, ehe sie 

überhaupt bzw. ernsthaft angegriffen wurden, 

feindliche Luftwaffe hat nach den bisher 

den Meldungen in die Landungskämpfe selbst 

nd nicht eingegriffen, sondern sich mit 

smäßig schwachen Kräften auf Angriffe gegen 

en, Straßen im rückwärtigen Gebiet sowie aul 

'llugplätze beschränkt. Nach Lagebericht des 

nd der Hafen und Südteil von Syrakus in 

stunden vom Feind genommen. Aus dem West- 

Insel liegen $ach heute keine Angriffs- 

vor. 

ch 

Landungsgruppe im Abschnitt Licata - Gela 

anscheinend aus 5 USA-Landedivisionen 

ehl General Patton zusammen und verfügt 

Transporter und 300 Landungsfahrzeuge. Die 

ruppe Kap Passero - Syrakus wird auf etwa 
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I>atum 
llllti 

IlbrjeiC 

?l»!)rtl'c bet Dvtef, Wetter, 
^ccfliiiij}, 9?clcud>fnnij, @IAtl0fcit 

t’tr guft, CütOll^fd^eil1 iifu». 
S3oi'f i'iiimnific 

lC.7.t3 

(113) 

Ha:: 

1120 Chr 

diesem 

deren Beo 

im Hafen 

einige Si 

1158 

Einheiten 

ziehen. E 

Weisung v 

Empedocle 

worden, 

und der S 

lefanden sich keine Feindstreitkräfte in 

en. Diese Keldung widerspricht einer an- 

jachtung der Luftwaffe ohne Dhrzeit, daß 

rors. Augusta zahlreiche Landungsboote und 

herungzfahrzeuge gesichtet sind. 

Uhr meldet Kampfgruppe Empedocle, daß ital. 

Stellung Verlassen haben und sich zurück- 

itsprechend der schon am 9/7. erteilten 

on Supermarina ist Marinefernschreibstelle 

0552 Uhr restlos zerstört und verlegt 

51 Uhr wurde die Pier in Augusta gesprengt 

1-Bootsstü.tzpunict verlassen. 

03 

Die 

vorliegen 

anscheine 

verhältni 

Eisentahrt' 

einige Y. 

OB Sud si: 

den Abend 

teil der 

maldunge: 

Die 

setzt si 

unter Bei 

über 180 

Landungsi: 

Es ist hier nicht zu übersehen, ob diese 

Maßnahmen der ital. Leitung notwendig 

waren. Es macht jedoch den Eindruck, daß 

Positionen aufgegeben worden sind, ehe sie 

überhaupt bzw. ernsthaft angegriffen wurden. 

feindliche Luftwaffe hat nach den bisher 

den Meldungen in die landungskämpfe selbst 

nd nicht angegriffen, sondern sich mit 

smäßig schwachen Kräften auf Angriffe gegen 

en, Straßen im rückwärtigen Gebiet sowie aui 

lugplätze beschränkt. Sach Lagebericht des 

nd der Hafen und Sudteil von Syrakus in 

stunden vom Feind genommen. Aus dem West- 

Insel liegen £ach heute keine Angriffs- 

vor. 

ch 

Landungsgruppe im Abschnitt Licata - Gela 

anscheinend aus 5 USA-Landedivisionen 

ehl General Patton zusammen und verfügt 

Transporter und 300 Landungsfahrzeuge. Die 

ruppe Kap Passero - Syrakus wird auf etwa 
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XMiimi 

imD 
llhrjcit 

?Iii{)iü'c ^Cl< Ortcrf, etter, 
öccöanfl, 25elcud;fttn9, ©idjtißtcit 

ber Cu ft, CDtoiibfcluiu ufii'. 
^orfommniffc 

10-7.45 4 Landedi- 

■britischej: 

ter und 

rungsgruj. 

der Broo 

portsehit 

ausgemao! 

Bes 

S- und LIc 

pedoole 

starke üt 

nach. Vfest 

Booten ir 

hatte zur 

landungs 

setzen, 

'Weisung 

Ostküste 

Straße ar 

abends au|, 

indes 2 u 

Visionen eingeschätzt, vermutlich unter 

r Führung. Bei ihr sind etwa 110 Transpor- 

300 landungsfahrzeuge gezählt. Bei der Siche- 

pe vor der Ostküste wurde ein USA-Kreuzer 

kjlyn-Klasse erkannt. Unter den Landungstrans- 

en wurden "Queen Emma" und "PrincessBeatrix" 

’dt. 

TA 

in Tarent 

Toulon, T. 

cjnders stark war der gegnerische Einsatz von 

or—Gun—Booten. Die am 9/7. abends aus Em— 

egen den Feind angesetzte 3.Sfl. stieß auf 

erlegene Gruppen fdl. Üotor-Gun-Boote und ist 

en abgelaufen und am 10/7. 0830 Uhr mit 7 

Palermo eingelaufen. Dt. Markdo. Italien 

ächst Absicht, Flottille für Abwehr fdl. 

^ersuche an der Westküste Siziliens einzu- 

erhielt jedoch offenbar in Auswirkung der 

on Siel, S-Boote und Uboote im Bereich der 

Siziliens anzusetzen, Befehl, sofort Messina- 

zusteuem zum Einsatz vor Syrakus und ist 

s Palermo mit 6 Booten ausgelaufen, von denen 

egen Rudersohadens entlassen werden mußten. 

Dt. Markdo. Italien hat Verteilung und Bereit- 

sohaftsstand der eigenen Seestreitkräfte von 1600 Uhr 

gemeldet. Abschrift s.Fs. 0015. Danach lagen zu die- 

ser Zeit von 3.Sfl. 5 einsatzbereite Boote und 2 be- 

schränkt einsatzbereite Boote in Palermo, 3 Boote außer 

KB in Toulon; von 7.Sfl. 5 einsatzbereite Boote in 

Cagliari und 3 Boote außer KB in Toulon. 

10 ist wegen Maschinenschadens am 9. abends 

eingelaufen. TA 9 liegt kriegsbereit in 

. 11 kriegs-bereit in Heapel. 
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3>tumu 
imt> 

llbr^cit 

?Iu{)rtbc &ci< Onctf, Qi^cttcr, 
öccöftng, Äckud;fun3, ©idjtigffit 

bcr fiuft, QJkuöfcbciit ufti'. 
^oufonuuiuffc 

10.7.43 

£6 

4 landedi' 

britisch, q: 

ter und 

rungsgrujj; 

der Broo 

portschif 

ausgemac' 

Bes 

S- und Lic 

pedccle 

starke ut 

nach V/est 

Booten ir 

hatte s’or 

landungs 

setzen, 

Y/eisung 

Ostküste 

Straße ar 

abends aii 

indes 2 

Visionen eingeschätzt, vermutlich unter 

r Führung. Bei ihr sind etwa 110 Transpor- 

300 landungsfahrzeuge gezählt. Bei der Siche- 

pe vor der Ostküste wurde ein USA-Kreuzer 

kjlyn-Klasce erkannt. Unter den Landungstrans- 

en wurden "Queen Emma" und "PrincessBeatrix" 

Ht. 

EA 

in Tarent 

Toulon, 1 

dnders stark war der gegnerische Einsatz von 

or-Gun-Booten. Eie am 9/7. abends aus Em- 

en den Feind angesetzte 3.Sfi. stieß auf 

erlegene Gruppen fdl. Hotor-Gun-Boote und ist 

en abgelaufen und am 10/7. 0830 Uhr mit 7 

Palermo eingelaufen. Et. Harkdo. Italien 

ächst Absicht, Flottille für Abwehr fdl. 

Versuche an der Yfestküste Siziliens einzu- 

erhielt jedoch offenbar in Auswirkung der 

Ski, S-Boote und Uboote im Bereich der 

Siziliens anzusetzen, Befehl, sofort Hessina— 

zusteuern zum Einsatz vor Syrakus und ist 

s Palermo mit 6 Booten ausgelaufen, von denen 

egen Ruderschadens entlassen werden mußten. 

Et. Harkdo. Italien hat Verteilung und Bereit- 

schaftsstand der eigenen Seestreitkräfte von 1600 Uhr 

gemeldet. Abschrift s.Fs. 0015. Banach lagen zu die- 

ser Zeit von 3-Sfl. 5 einsatzbereite Boote und 2 be- 

schränkt einsatzbereite Boote in Palermo, 3 Boote außer 

ICB in Toulon; von 7-Sfl. 5 einsatzbereite Boote in 

Cagliari und 3 Boote außer K3 in Toulon. 

10 ist wegen Maschinenschadens am 9. abends 

eingelaufen. TA 9 liegt kriegsbereit in 

Y 11 kriegsbereit in Heapel. 
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:3>{Uum 

imD 
llln-jcit 

Olnijitbc bci< OrtC'<, ‘Siut', fetter, 

©ccjjftnjj.. Äclcjidxung, 0tcbtiöfcit 
ber 1*IIft, <2ftout»fcbcin itfti'. 

35 tu- f p m m n i | f c 

10.7.45 Die Mr.nensohiffe "Pommern" und "Brandenfiurg" 

liegen Icri^gsbereit in Maddalena. 

VP- urkd Geleitstreitkräfte sowie 6.Rfl. sind 

im Sich.erui|igsdienst eingesetzt. 

Von lü.Rfl. stellt ein Boot auf dem Marsch, von 

Nettunia nach Civitavecchia und 2 Boote auf dem. 

Marsch von Marseille nach Livorno. 

Hach Meldung Dt. Markdos. Italien soll ital. 

Flotte 1500 Uhr in Spezia auslaufbereit sein. Nähere 

Absichten ;ind nicht bekannt. 

Am Naphmittag gegen 1700 Uhr wurde vor Biserta 

ein fdl. G^leitzug in Versammlung gemeldet. Seine 

Stärke wir! mit 20 Kampfwagentransportern, 8 Kampf- 

wagenlanduigsbooten, 5 D. und einem T. angegeben. 

Ein weiterer Geleitzug aus 2 Transportern, 10 D. 

und Sicheringsfahrzeugen stand zu gleicher Zeit 

nördl. Bone auf Ostkurs. Offenbar zur Sicherung 

für diese Bewegungen dienten 2 Kriegsschiffsverbände, 

von denen einer 1400 Uhr 45 sm ostw. Biserta in 

Stärke von 2 Kreuzern mit 8 Zerstörern, der andere 

1700 Uhr südwärts La Galite in Stärke von 2 Schlacht- 

schiffen, 5 Kreuzern und 3 Zerstörern auf Ostkurs 

gemeldet wprde. 

Aus ejinem 1241 Uhr 45 sm NO-wärts Bougie er- 

faßten Yfestgeleit wurdaivon U 371 ein D. von 8.000 

BRT und ei|n T. von 10.000 3RT v/ahrscheinlich ver- 

senkt . 

PdU Italien meldet, daß bisherige Peindopera- 

tionen Ubooten Zugriffsmöglichkeiten vornehmlich 

südlich un|d ostw. Sizilien bieten, dabei allerdings 

Operationsbedingungen wegen Minen- und Luftlage 

sehr erschwert sind. Feindbewegungen im westl. 

Mittelmeer sind bisher nur ostw. Bone erfaßt. Eine 

Bedrohung [von Sardinien und Westsizilien ist nicht 
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init* 

Uln-jcit 

Clnijrtbc Orfc><, ''S int, ^5 et rer. 
©rctjang, .OJcIeuAruiig, ©irijtiflfetf 

ter Sufr, •Tioiitfehcln ufii'. 
^3 LU‘ f o in m n i | f c 

ic.7.4? Die Mi.nensehifie "Pommem,, ar.d "Brandenburg" 

liegen lcri:!gsberei-t in Uadüalena. 

VP- und Geleitsireitkräfte soviie 6.Rfl. sind 

im Sicherungsdienst eingesetzt. 

Von l$.Rfl. steht ein Boot auf dem Marsch von 

Kettunia nich Civitaveochia und 2 Boote auf dem. 

Marsch von Marseille nach Livorno. 

Nach Meldung Dt. Markdos. Italien soll ital. 

Flotte 1500 Uhr in Spezia auslaufbereit sein. Nähere 

Absichten sind nicht bekannt. 

Am Nachmittag gegen 1700 Uhr wurde vor Biserta 

ein fdl. Geleitzug in Versammlung gemeldet. Seine 

Stärke vjirp. mit 20 Kampfwagentransportern, 8 Kampf- 

wagenlandu^igsbooten, 5 D. und einem T. angegeben. 

Ein v;eiter^r Geleitzug aus 2 Transportern, 10 D. 

und Sicherungsfahrzeugen stand zu gleicher Zeit 

nördl. Bons auf Ostkurs. Offenbar zur Sicherung 

für diese )3ewegungen dienten 2 Xriegsochiffsverbände, 

von denen einer 1400 Uhr 45 sm ostw. Biserta in 

Stärke von 2 Kreuzern mit 8 Zerstörern, der andere 

1700 Uhr südwärts La Galite in Stärke von 2 Schlacht- 

schiffen, 5 Kreuzern und 3 Zerstörern auf Ostkurs 

gemeldet wurde. 

Aus einem 1241 Uhr 45 sm NO-wärts Bougie er- 

faßten Tfestgeleit wurdaivon U 371 ein D. von 8.000 

BRT und ein T. von 10.000 3RT v/ahrscheinlich ver- 

senkt . 

FdU Italien meldet, daß bisherige Peindopera- 

tionen Ubooten Zugriffsmöglichkeiten vornehmlich 

südlich und ostw. Sizilien bieten, dabei allerdings 

Operationsbedingungen wegen Minen- und Luftlage 

sehr erschf.vert sind. Feindbewegungen im westl. 

Wittelmeer sind bisher nur ostw. Bone erfaßt. Eine 

Bedrohung von Sardinien und Westsizilien ist nicht 
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IDatum 
HMD 

Ubrjcit 

21 »gabc bcs Drtco, 23int), 23cttcr, 

©ccgang, Äclcudjtung, ©idjtigfcit 
Der Saft, OJvoiiDfduin ufitv 

o u f i) in in n t f f c 

10.7-43 

d£. 

erkennbar 

Im we 

10 italier 

und 4 xtal 

Oboot. 2 

auslaufber 

telmeer 

Uboot im. 

Straße pa; 

setzen unc. 

Unterstüt: 

ist Belas: 

den Boote 

verfugen, 

2 Ubooten 

Ost vorgei 

von dies en 

Chef 

Y/.F.St 

unterrioh 

o* 

stl. llittelmeer stehen 4 eigene Dboote, 

ische, im osttwärtigen Mittelmeer ein eigenes 

ienische. In der Messinastraße ein eigenes 

eitere eigene Uboote sind in Toulon heute 

eit. BdU beabsichtigt, im ostv.ärtigen Mit- 

s bisher an Cyrenaika-Küste operierende 

eegebiet vjestl. Malta, ein die Messina- 

sierendes Uboot SO-wärts Syrakus einzu- 

die aus Toulon auslaufenden Boote zur 

ung hinzuzuziehen. Im westl.. Mittelmeer 

ung der beiden ostwärts Gibraltar stehen- 

die nur noch über ?;enige Tage Seeausdauer 

beabsichtigt. Berner ist Aufstellung von 

im Gebiet südlich 38° Nord westlich 7° 

ehen. Ital. Uboote stehen nördl. und ostw. 

Gebiet. 

Ski hat diese Absichten genehmigt. OKW / 

M ist über den Ubootseinsatz im llittelmeer 

et worden. 

Zu. 

no 

Im 

lien ist 

des franz$ 

erviähnens' 

westl. Mi 

Schlaohts 

zeugträge: 

sammenhang mit der Beindlandung auf Sizi- 

ch eine vom Ausw.Amt übemittelte Meldung 

sischen Generalkonsuls in Tanger vom 3/7. 

ert, wonach sich die Seestreitkräfte im 

telmeer am 30/6. angeblich aus 9 engl, 

ijüiiffen, 4 Flugzeugträgern und 5 Hilfsflug- 

n zusammensetzen. 

Diese Angaben sind mit den bisher bekannten 

Unterlagen nicht in Einklang zu bringen. 

Möglicherweise sind die erwarteten USA- 

Seestroitkräfte bereits mitgerechnet. 

- 199 - 

Siitum 
IIUD 

Uhr$cii 

2IiiijiU'C Drtcc, Qi>in&( X'cttcr, 
©ccjjiiiu], Öclcudniiiijj, ©ic^rigfcit 

&cr SH ft, OJvoiitifdutn nfip. 
^ßorfonuuinfic 

10.7.43 erkennbar 

Im wqstl. Hittelmeer stehen 4 eigene Uboote, 

10 italier.ische, im ostfcwärtigen Mittelmeer ein eigenes 

■und 4 italienische. In der Kessinastraße ein eigenes 

üboot. 2 veitere eigene Uboote sind in Toulon heute 

auslaufbereit. FdU beabsichtigt, im ostwärtigen liit- 

telmeer dds bisher an Cyrenaika-Küste operierende 

Uboot im £eegebiet westl. Malta, ein die Messina- 

straße pas sierendes Uboot S0-wärts Syrakus einzu- 

setzen unc. die aus Toulon auslaufenden Boote zur 

;;ung hinzuzuziehen. Im westl:. Mittelmeer 

|ung der beiden ostwärts Gibraltar stehen- 

die nur noch über wenige Tage Seeausdauer 

beabsichtigt. Ferner ist Aufstellung vcn 

Unterstüt: 

ist Belas. 

den Boote 

verfugen, 

2 Ubooten 

Ost vorge: 

von diesem Gebiet. 

Chef 

unterrich 

im Gebiet südlich 38° Nord westlich 7° 

eben. Ital. Uboote stehen ncrdl. und cs 

Ski hat diese Absichten genehmigt. ORW / 

»V.F.St. op M ist über den Ubootseinsatz im Mit 

et worden. 

Im zjsammenhttng mit der Feindlandung auf Sizi- 

lien ist hoch eine vom Ausw.Amt übermittelte Meldung 

des französischen Generalkonsuls in Tanger vom 3/7. 

ervvähnens'j.’ert, wonach sich die Seestreitkräfte im 

westl. Mittelmeer am 30/6. angeblich aus 9 engl. 

Schlachtschiffen, 4 Flugzeugträgern und 5 Hilfsflug- 

zeugträgern zusammensetzen. 

Diese Angaben sind mit den bisher bekannten 

Unterlagen nicht in Einklang zu bringen. 

Möglicherweise sind die erwarteten USA- 

Seestroitkräfte bereits mitgerechnet. 
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3>atimi 
mit' 

llhncit 

?[iiiinbc Dctf Orte?', 11'ii^, 1?etter. 

0 c c jj ii ii (), I?1 e 1 c u d' t ii ii ji, © i d' t i 3 f e i t 
^er l'uft. TU'ii ff di ei ii ufii'. 

03 o r f o m m n t f f c 

10.7.45 2. Sonstige 

on- 

£m 

Die 

liehen 

portschi 

15 Oelei 

und insg 

Aus 

Iclärun, 

sollen 

Kreuzer 

Anzahl 1 

Hach eir.i 

Marsa Mj. 

mengezo 

pern unc. 

sollen 

ausgerüs; 

Hafenhelegung von Gibraltar war im wesent- 

verändert. Außer einem Landungsboottrans- 

ff wurden etwa 12 Zerstörer , 11 Korvetten, 

tboote, 1 Transporter, 43 Frachter, 9 T. 

esamt 185 Flugzeuge gesichtet. 

5. Sonstit- 

Maq
1 

mit Adm 

Feindlage Mittelmeer: 

dem ostwärtigen Kittelmeer liegen Auf- 

meldungen nicht vor. Nach Abwehrmeldung 

5/1 • in Polis auf Cypern ein leichter 

3 Zerstörer, 4 Uboote, 8 S-Boote und eine 

leinerer Handelsschiffe gelegen haben, 

er weiteren Meldung vom 2/7. sind in 

truk starke Landungstruppenverbände zusam- 

en, die rege Übungstätigkeit mit Schlep- 

Landungsbooten entfalten. Die Chargen 

it Karten der Westküste Griechenlands 

tet sein. 

Eigene Lage Kittelmeer: 

"Pommern" und "Brandenburg" sind 1850 Uhr aus 

Haüdalena zur Minenaufgabe.' an Südküste Sardiniens 

ausgelaufen. Die Schiffe wurden mehrfach von fdl. 

Luftaufliärung erfaßt. Einsatz 7-Sfl. war wegen 

Wetterlage nicht möglich. 

Att. Rom hat Bericht über Unterredung 

Riccardi übermittelt, in der dieser sich 

über di4 militärische Lage insbesondere hinsicht- 

lich des wahrscheinlichsten gegnerischen Landungs- 

zieles :m ital. Bereich geäußert hat. Wie die Ent- 

wicklung der Lage inzwischen gezeigt hat, hat 

Riccardi aus den unmittelbar vor dem Ab- 

schluß Stehenden Gegnervorbereitungen mit Recht 

auf eine Landung in Sizilien geschlossen. Dabei 
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C'iituin 
11!^ 

ilbr^cit 

?[n(iiiL'c PCi? Oute?, 11'iiiP, IL’crrcv, 
tfccflrtUii, cIcuii'tIInji. ©idwigfcii 

per i’iift. ?'i0itPfehciu ufii?. 
o v f o in m n i f f c 

10.7.45 2. Sonstige Feindlage Mittelmeer: 

Die Hafentoelegang von Gibraltar war im wesent- 

lichen unverändert. Außer einem Landungsboottrans- 

portschiff wurden etwa 12 Zerstörer , 11 Korvetten, 

15 Geleitboote, 1 Transporter, 43 Frachter, 9 T. 

und insgesamt 185 Flugzeuge gesichtet. 

Auä dem ostwärtigen Mittelmeer liegen Auf- 

klärung^melöungen nicht vor. Nach Abwehrmeldung 

sollen 5/7- in Polis auf Cypern ein leichter 

3 Zerstörer, 4 Uboote, 8 S-Boote und eine 

leinerer Handelsschiffe gelegen haben, 

er weiteren Meldung vom 2/7. sind in 

truk starke Landungstruppenverbände zusam- 

en, die rege Übungstätigkeit mit Schlep- 

Landungsbooten entfalten. Die Chargen 

Kreuzer 

Anzahl 1 

Nach ein 

Marsa Mi. 

mengezo 

pern unc. 

sollen mit Karten der Yfestküste Griechenlands 

ausgerus 

Sonstig 

"Po 

MaddaleA: 

ausgelai:: 

Luf tauf! 

WetterlA 

Mat 
mit Adm 

über di^ 

lieh de 

Zieles : 

Wicklung 

Admiral 

Schluß 

auf einit 

tet sein. 

Eigene Lage Mittelmeer: 

mmem" und "Brandenburg" sind 1850 Uhr aus 

a zur Minenaufgabe: an Südküste Sardiniens 

en. Die Schiffe wurden mehrfach von fdl. 

I^Lärung erfaßt. Einsatz 7-Sfl. war wegen 

e nicht möglich. 

Att. Rom hat Bericht über Unterredung 

Riccardi übermittelt, in der dieser sich 

militärische Lage insbesondere hinsicht- 

wahrscheinlichsten gegnerischen Landungs- 

4-m ital. Bereich geäußert hat. Wie die Ent- 

der Lage inzwischen gezeigt hat, hat 

Riccardi aus den unmittelbar vor dem Ab- 

tehenden Gegnervorbereitungen mit Recht 

Landung in Sizilien geschlossen. Dabei 
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ÄNlMIlll 

UIlD 

llbricit 

2Iit{jiü»c Dci> Drtc?, ^liiub, '3L'fMci,
J 

0cc!)iiiig, S5clcucf>tung, ©idjtigfcit 
ber i'uft, D»oiit’i'duiii itfio. 

Q3in'foimnnt|fc 

10.7.45 

(U4) 

äußerte er sich sehr zuversichtlich, dahin, daß hei dem. 

heutigen Stand der Ahwehrmaßnahmen mit dem Scheitern 

des landuigsversuches zu rechnen sei, so daß Italien 

getrost dis weitere abwarten könne. Als besonders wert- 

voll bezeLchnete Eiccardi (am 4/7.), daß die deutsche 

Y/ehrmachtFührung das Mittelmeer als Hauptkriegssch.au- 

ihe, eine Auffassung, deren Bestätigung darin 

3 eine deutsche Ostoffensive nicht stattfin- 

platz ans 

liege, da 

de ! 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 1936/43 

Okdos.Che fs. in KTB Teil C Heft ZIY. 

4. Seetranspirtlage; 

Der Inselnachschub wurde ohne besondere Vorkomm- 

nisse durchgeführt. Die nach Syrakus bestimmten Dampfer 

wurden naph Messina umgeleitet. 

vert: 

Zu d 

Italien 

9/7-) 
Auffassun 

Verkehrs 

te auch n 

aus Berei 

werden kö 

Admiral Ä 

GeleitmögL 

v/ird. Im 

zu rechneh 

im Vorschlag von Gruppe Süd betr. des 

Griechenland - Verkehrs (s. KTB 5-, 7. und 

ritt Dt. Markdo. Italien ebenso wie Ski die 

, daß Supermarina die Geleitführung dieses 

licht aus der Hand geben v/ird. Maßnahme könn- 

icht empfohlen werden, da Geleitstreitkräfte 

ch Dt. MarkdoS an Marimorea nicht abgegeben 

inen. Marimorea muß durch Verbindung mit 

gäis sicherstellen, daß Supermarina über 

ichkeit durch Ägäis-Streitkräfte unterrichtet 

-Kalle ist mit weiteren Geleiten nicht mehr 

so daß Admiral Ägäis uneingeschränkte 

Befehlsfüjirung erhalten kann. 
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ÄXtimii 

Ullö 
lllirjcir 

•2iiiö»ü'c Dci> One?, Leiter, 
^cci)iiiig, 3cIcud)tiiii9, 0iehti9feit 

&cr Dloi^fdiciii ufa». 
^ßoi'foinmni|| c 

10.7-4? 

(U4) 

äußerte er sich sehr zuversichtlich dahin, daß hei der. 

heutigen Stand der Abwehnnaßnahmen mit dem Scheitern 

des Landutigsversuch.es zu rechnen sei, so daß Italien 

getrost d(is weitere abwarten könne. Als besonders wert- 

voll bezejLchnete Hiccardi (am 4/7.), daß die deutsche 

Y/ekrmachVuhrung das Hittelmeer als Hauptkriegssch.au- 

ihe, eine Auffassung, deren Bestätigung darin 

eine deutsche Ostoffensive nicht stattfin- 

platz ans 

liege, da 

de ! 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 1936/43 

Gkdos.Chefs, in KTB feil C Heft XIV. 

4. Seetransp ertlage: 

Der Inselnachschub v/urde ohne besondere Vorkomm- 

nisse durehgeführt. Die nach Syrakus bestimmten Dampfer 

wurden nafeh Messina umgeleitet. 

Zu dem Vorschlag von Gruppe Süd betr. des 

Italien - Griechenland - Verkehrs (s. KIB 5-, 7. und 

9/7-) vertritt Dt. Markdo. Italien ebenso wie Ski die 

Auffassung, daß Supermarina die Geleitfohrung dieses 

Verkehrs aicht aus der Hand geben wird. Maßnahme könn- 

te auch nlicht empfohlen werden, da Geleitstreitkräfte 

aus Bereich Dt. Murkdoh an Marimorea nicht abgegeben 

werden köhnen. Marimorea muß durch Verbindung mit 

Admiral Äjäis sicherstellen, daß Supermarina übei 

GeleitmögLichkeit durch Ägäis-Streitkräfte unterrichtet 

v/ird. Im 7—Balle ist mit weiteren Geleiten nicht mehr 

zu rechne.i, so daß Admiral Ägäis uneingeschränkte 

Befehlsfüjarung erhalten kann. 
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S><Uum 
uitb 

llhr;cit 

10.7.45 

Angabe Drtef. TCiuD, Wetter, 
©eegnng. JScIetubtting,. 0id)tigfeit 

^cr Stift, ^»onbfdtcin ttfii'. 
35 0 v f 0 m in n i f f c 

5 • Bereich. HarineRrup-pe Süd: 

un.< 

Ägäis: 

Am 

den Hafen 

Uboot den 

Schiffe 

den vers 

in Mitleili 

3,7 cm Ge 

abgelaufe 

fdl. Uboo 

ist anges 

1609 Uhr 

mit Bomb 

nerverbanji 

feld fiel 

Flugzeuge 

Die 

Sperre 

stellt. 

9/7. 

en 

bli 

Er 

Bes 

eingeschlle 

der Ägäis 

Zu 

lung für 

T. "John 

Triest na 

in absehb 

s. Fs. 

2015 Uhr beschoß ein von Süden in 

Castron auf Chios einlaufendes Feind- 

Hafen mit ca. 20 Schuß, versenkte 4 

id. beschädigte weitere. Auch an Land wur- 

chiedene Hafen- und militärische Anlagen 

denschaft gezogen. Trotz Bekämpfung mit 

schütz ist das Boot unversehrt nach Süden 

in. 1800 Uhr sichtete eigenes Flugzeug 

t 30 sm NW-lich von Suda. Ital. U-Jagd 

etzt. 23 Liberator griffen von 1533 - 

den Flugplatz Maleoes auf Westkreta 

an. Eigene Abwehr zersprengte den Geg- 

d, so daß nur eine Bombe auf das Roll- 

Durch Flak wurden 1, durch Jäger 2 fdl. 

abgeschossen. 

Sucharheiten durch 12.Rfl. vor Trikeri- 

eben weiter erfolglos und sind einge- 

'chfahrt ist wieder freigegeben. 

chädigter D. "louloudes" ist in Chalkis 

ippt. Der übrige Transportverkehr in 

verlief ohne besondere Zwischenfälle. 

Durc 

■suchen von Gruppe Süd um Ersatzgestel- 

"Wilhelmsburg" teilt RES BVM mit, daß 

ECnudsen" voraussichtlich am 15/7. von 

ich Ägäis überführt wird. T/eitere T. sind 

larer Zeit nicht verfügbar. Einzelheiten 

iO. 13|3 

Dt. Harkdo. Italien hat bei Supermarina ent- 

sprechend Ersuchen von Mar.Gruppe Süd (s.KTB 7/7.) 
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.t'rttuiu 
mit 

llhncit 

Tliigabe ^c^ Drtctf. llUnb, Getier, 
©ccijiing, 2iclciid){itiia. 0id)tijifeit 

^cr Stift, OJiont'fd'ein iifti'. 
33LU'fom niniffc 

ic.:.;; 5 • Bereich. L^.rine,-i-j.vre Sud: 

A.^äis: 

Am 

den Hafen 

Uboot den 

Schiffe 

den vers 

in Mitlei 

3,7 cm Ge 

abgelaufe 

fdl. Uboo 

Ist anges 

1609 Uhr 

mit Bombe 

nerverbani 

feld fiel 

Flugzeuge 

Die 

Sperre 

stellt. 

9/7 • 

und 

bli 

Er 

Bes 

eingeschlje 

der Ägäis 

Zu 

lung für 

T. "John 

Triest na 

in absehb 

s. Fs. 

2015 Uhr beschoß ein von Süden in 

Castron auf Chios einlaufendes Feind- 

Hafen mit ca. 20 Schuß, versendete 4 

B. beschädigte weitere. Auch an Land Wur- 

ebiedene Hafen- und militärische Anlagen 

denschaft gezogen. Trotz Bekämpfung mit 

schütz ist das Boot unversehrt nach Süden 

n. 1800 Uhr sichtete eigenes Flugzeug 

30 sm irtf-lich von Suda. Ital. U-Jagd 

etzt. 23 Liberator griffen von 1533 - 

den Flugplatz Malemec auf YTestkreta 

n an. Eigene Abwehr zersprengte den Geg- 

d, so daß nur eine Bombe auf das Roll- 

Durch Flak wurden 1, durch Jäger 2 fdl. 

abgeschossen. 

Sucharbeiten durch 12.Rfl. vor Trikeri- 

.eben T/eiter erfolglos und sind einge- 

chfahrt ist TJieder freigegeben. 

chädigter D. "Louloudes" ist in Chalkis 

ppt. Der übrige Transportverkehr in 

verlief ohne besondere Zwischenfälle. 

Dur: 

suchen von Gruppe Süd um Ersatzgestel— 

"Wilhelmsburg" teilt RES BVK mit, daß 

Lnudsen" voraussichtlich am 15/7. von 

ich Ägäis überführt wird, weitere T. sind 

larer Zeit nicht verfügbar. Einzelheiten 

;o. 133 

Dt. Markdo. Italien hat bei Supermarina ent- 

sprechend Ersuchen von Mar.Gruppe Süd (s.ETB 7/7.) 
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£>afuin 
iii^ 

Uhrjcit 

•?Iiiijiü'c De? Orici', Qiiint), QBcncr, 
©ccflrtiifl, 25cIcttd)rung, ^icl^tigfcii 

Der Cuft, COTonb\cl)ciit ufir. 
23oufDmmiitffc 

10.7.43 

(US) 

festgeatelLt, daß Supermarina nur einmalige Weisung 

an Marisudsst gegeben hat, der als ital. Stabschef 

für Unterrichtung von Admiral Ägäis verantwortlich 

ist. Damit ist Adm. Ägäis über Marisudest für Durch- 

führung der behandelten Aufgaben zuständig. Dt 

Markdo. bestätigt, daß Auffassung von Gruppe Süd sich 

mit der voa Supermarina deckt. Abschrift entspr. 

Fs. gern. l/Skl. 19505/43 Gkdos. in K5B Teil C Heft 

XIV. 

Schwarzes vleer: 

Feindlage: 

9/7 Am 

kanonenboo 

schuß durc 

Uhr wurde 

gesichtet 

Erfolg nie 

Eigene Lag 

2315 Uhr standen 3 anscheinend Motor- 

te 4 sm SW-lich Anapa und drehten auf Be- 

a 8,8 cm Flak nach See ab. Am 10/7. 0020 

ufgetauchtes Uboot im Gebiet Eupatoria 

und von 2 eigenen UFP mit Wabos bekämpft, 

ht feststellbar. 

MAL S 

rung Chefs 

gemeldet, 

durchgefüh 

10 Fahrzeu, 

zusammenge 

den verni 

kanonenboc 

Detonation 

klärung be 

und 1-2 

dem Feuer. 

9, 10 und 11 und R 166 haben unter Füh- 

3*Rf1. in der Uacht zum 9/7«, wie bereits 

ca. 1-stündige Beschießung von Atschujew 

rt. Über den Erfolg wird gemeldet, daß von 

gen unter der Küste 3 versenkt und 3 völlig 

schossen und auf Grund gejagt wurden. Unter 

teten Fahrzeugen befinden sich 2 Motor- 

te. An Land wurden 5 Großbrände mit starken 

en beobachtet. Brände sind durch Luftauf- 

tätigt. Gegenwirkung erfolgte durch 4,5 ca 

8,8 cm Battr. mit bemerkenswert gut liegen- 

Eigene Personalausfälle waren gering. 

ch 
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unl> 
llbrjcii 

bco Dricö, QLMiib, Getier, 
0 c C0 ii ii25c leu et) tun fl, t i o f c i t 

t>cr Suft, ?Jlonb|tl)cin u(uv 
©oi'fommniffc 

10.7.43 

(U5) 

festgestelf-t, daß Supermarina nur einmalige TTeisung 

an Marisud äst gegeben h.at, der als ital. Stabschef 

für Unterrichtung von Admiral Ägäis verantwortlich 

ist. Damit ist Adm. Ägäis über Marisudest für Durch- 

führung det behandelten Aufgaben zuständig. Dt 

Llarkdo. bestätigt, daß Auffassung von Gruppe Süd sich 

mit der vo)a Supermarina deckt. Abschrift entspr. 

Fs. gern. l/Skl. 19505/43 Gkdos. in KÜ3 Seil C Heft 

XIV. 

S ehv/arzes ileer: 

Feindlage: 

Sirene Lag 

Am 9/7. 2315 Uhr standen 3 anscheinend Motor- 

kanonenboote 4 sm S:,Y-iich Anapa und drehten auf Be- 

schuß durca 8,8 cm Flak nach See ab. Am 10/7. 0020 

Uhr wurde nufgetauchtes Oboot im Gebiet Bupatoria 

gesichtet und von 2 eigenen'MFP mit Y/abcs bekämpft. 

Brfolg nicht feststellbar. 

e: 

MAL 6, 9, 10 und 11 und R 166 haben unter Füh- 

rung Chefs 3«Rf 1 • in der Rächt zum 9/7«, v.:ie bereits 

gemeldet, ca. 1-stöndige Beschießung (gjbn A.tschu^ew 

durchgefüljt. über den Erfolg wird gemeldet, daß von 

IC Fahrzeujgen unter der Küste 3 versenkt und 3 völlig 

schossen und auf Grund gejagt wurden. Unter 

hteten Fahrzeugen befinden sich 2 Kotor- 

te. An Land wurden 5 Großbrände mit starken 

en beobachtet. Brände sind durch Luftauf- 

stätigt. Gegenwirkung erfolgte durch 4,5 cm 

8,8 cm Battr. mit bemerkenswert gut liegen- 

Eigene Personalausfälle waren gering. 

zusammenge 

den vernic 

kanonenboc 

Detonation 

klärung be 

und 1-2 

dem Feuer. 
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©rttum 
unb 

llhncit 

Eingabe bc*j Orrc£(, QUint», Wetttr, 
©cegnng, SÄclcucivtung, ©iduigfeit 

ber fiuft, Wonbfd;cin ufio. 
2? LH' f 0 m m n i f f c 

■ 7-45 

;4^ 

i 

Alle Boote sind leiclit beschädigt, aber-einsatzklar. 

Kurzbericht s. Fs. 0625. 

In der Hacht zum 10/7. hat l.Sfl. im Seegebiet 

mv-lich luapse einen Torpedofehlschuß auf kleines 

Bewachungsfahrzeug abgegeben. Im übrigen wurde 

ebenso wie von ll.Sfl. im Aufklärungsstreifen kein 

Feind gesichtet. In der Hacht zum 11. muß Einsatz 

1. und ll.Sfl. wegen Wetterlage ausfallen. 

U 18 

LJboote sin 

gegangen 

Bei f 

2 Angreife 

s chädigt 

wurden S0- 

schnitten. 

ist in Konstanza eingelaufen. 2 ital. Klein- 

zur U-Jagd SSO-v/ärts Konstanza in See 

dl. Luftangriff auf Anapa-Transport wurden 

r abgeschossen. Ein MFP wurde leicht be- 

Von Minensuchgeleit des Anapa-Transportes 

wärts Kertscfcetraße 2 Minen Typ M 26 ge- 

hr 

Nach 

stung im Sji 

Schiffahrt 

Minengefa 

Kertsch wi 

212.727 ts 

mit 1.971 

und ein Mit 

Meldung Gruppe Süd konnte Seetransportlei— 

chwarzen Meer im Juni 1943 trotz längerer 

ssperre auf Donau, Dn^pr und Bug, infolge 

sowie wegen Brückenausfall westlich 

ederum gesteigert werden. Im ganzen wurden 

befördert. Verloren gingen D. "Birgit” 

BRT, Güterzugschiff "Vitez", 2 Leichter 

P. 

VIII. Lag 

Besondeit 

C/Skl. 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

/: 

i/b (Kr) 
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unö 
Uhr3cit 

10.7.45 

Sliianbc tt'j Orte« Wint, Wtlttt, 
etcü^tifl, »tlcuditife, gidilijjftii 

f(r 2uft, O^ondfdiciii iifu'. 

ir 

Nach 

si;ung im S 

Schiffahrt 

ilinengefa 

Sertsch \vi 

212.727 ts 

mit 1.971 

und ein. ME 

VIII. lag 

‘4^ Besonder 

C/Skl. 

Q5m'fommiuffe 

Alle Boote sind leicht beschädigt, aber-einsatzklar. 

Kurzbericht s. Es. 0625. 

In deb Nacht zum 10/7- hat l.Sfl. im Seegebiet 

KW-lich Tuapse einen Torpedofehlschuß auf kleines 

Bewachungsfahrzeug abgegeben. Im übrigen wurde 

ebenso wie von ll.Sfl. im Aufkllrungsstreifen kein 

Feind gesichtet. In der Nacht zum 11. muß Einsatz 

1. und ll.Sfl. wegen Wetterlage ausfallen. 

U 18 ist in Konstanza eingelaufen. 2 ital. Klein- 

Uboote sind zur U-Jagd SSO-wärts Konstanza in See 

gegangen 

Bei fdl. Luftangriff auf Anapa-Transport v/urden 

2 Angreifer abgeschossen. Ein MFP wurde leicht be- 

schädigt. Von Uinensuchgeleit des Anapa-Transportes 

wurden SO-wärts Kertscbetraße 2 Minen Typ M 26 ge- 

schnitten. 

^Meldung Gruppe Süd konnte Seetransportlei— 

chwarzen Meer im Juni 1943 trotz längerer 

ssperre auf Donau, Dnjpr und Bug, infolge 

sov/ie wegen Brückenausfall westlich 

ederum gesteigert werden. Im ganzen wurden 

befördert. Verloren gingen D. "Birgit" 

BRT, Güterzugschiff "Vitez", 2 Leichter 

e Ostasien, 

e Maidurigen liegen nicht vor. 

I/b (Kr) 
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JDrttum 
imö 

llbrjcit 

Cliißabc b'c t Drtcö, QUint», OB etter, 
©ccjjrtnfl, 23cleiJd;tiiitij, ®ifl)ti{jfcit 

ber tu ft. I^oiibfci^ct» ufii'. 
35 o x f o m m n i f f c 

'11.7 -45 
Sonntag 

P o 1 i t i eher Lageüberbliok 

Besondei 

kriegführung 

e Kaoh.rich.ten von Bedeutung für die See- 

liegen nicht vor. 

Lagebs sprechung bei Chef Ski. 

I) Vertreter Ski Chefs MKD meldet auf Befragen 

Chefs Ski nach Stand neuer Fu.M.B., daß vorläufig 

nur Versuchsstücke fertig, keine Massenfertigung. 

2 StUcke £ ollen im Juli, etv/a 50 bis Oktober fertig 

Y/erden. Chef Ski verlangt 20 Geräte bis Anfang Au- 

: gast, da dann Dboote mit übrigen neuen Waffen füj 

Beginn Geleitzugschlachten ausgerüstet sind und nur 

Fu.M.B. noch fehlen. 

Ski Chef HKD meldet, daß alles versucht wird 
I 1 

der Forderung zu entsprechen und empfiehlt, daß Chi 

Ski auch Minister Speer unmittelbar an der Fra^e 

interessiere. 

II) Bei 

bemerkt C] 

Vortrag I a / l/Skl über Mittelmeerlage 

.ef Ski: 

a) "Es 

/ mit stärks 
I 
läuft. Al 

7. Sfl. a 

Chef 

austausch 

Scheidung 

ist jetzt vollkommen klar, daß Großlandung 

ten Kräften an SO- und S-Küste Siziliens 

es muß dort eingesetzt Y;erden, besonders 

.s Cagliari", auch 3.Sfl. soll nach Messina." 

l/Skl meldet, daß entsprechender Meinungs— 

mit Dt. Karkdo. Italien im Gange ist. Ent- 

sollte 11.7. fallen. Chef Ski ordnet an, 
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SNuiim 

llkjcit 

ai.7-43 

ioonnt&p; 

?!»örtl>c Di'tcci, QL?inb, QL^cticr, 
0cc,i(111,1, Qiclcudjfurj, 0iri;ti))fcit 

bcr tu ft. WoubfrijEi» ufii>. 

P o 1 i t i 

Beeondei 

kxiegführung 

25 ou f o m m ni f f c 

eher lageübertilick 

e Kaoh.rich.ten von Bedeutung für die See- 

liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vertreter Ski Chefs ÜKD meldet auf Befragen 

Chefs Ski nach Stund neuer Fu.k.B., daß vorläufig 

nur Versuchsstücke fertig, keine Massenfertigung. 

2 Stücke c ollen im Juli, etv/a 50 bas Oktober fertig 

Y>erden. Clief Ski verlangt 20 Geräte bis Anfang Au- 

■ gust, da dann üboote mit übrigen neuen «affen für 

Beginn Geleitzugschlachten ausgerüstet sind und nur 

Pu.JI.B. noch fehlen. 

Ski Cnef MKD meldet, daß alles versucht wird, 

der Forderung zu entsprechen und empfiehlt, daß Chef 

Siel auch Minister Speer unmittelbar an der Fra^e 

interessiere. 

II) Bei 

bemerkt C! 

1 ortrag I a / 1/Skl aber tlitteimeerlage 

.ef Ski: 

a) "Bs 

mit stärki 

läuft. Al 

7. Sfl. a 

Chef 

austausch 

Scheidung 

ist jetzt vollkommen klar, daß Großlandung 

ten Kräften an SO— und S—Küste Siziliens 

es muß dort eingesetzt werden, besonders 

.s Cagliari", auch 3-Sfl. soll nach Messina." 

1/Skl meldet, daß entsprechender Meinungs- 

mit Dt. Markdo. Italien im Gange ist. Ent- 

sollte 11.7. fallen. Chef Ski ordnet an, 
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?l it 5) a b c C>cci Orte 4, QlMnl', QP etter, 
0ccqnng, ^elettduuiiq, 0id;tiqfcit 

fer i'nft. du-in ufio. 
o r f o nt nt n i f | c 

11.7.4-3 

Sonntag 

(116) 

(Ul) 

daß Auffas 

gegeben wird 

deshalb notw 

Ausweichen, d 

bleibt. 

3. (sei g Ski (schriftlich an Dt. Markdo. Italien 

Operieren an Ostküste Siziliens ist auch 

endig, weil bei ungünstiger lagesntwicklung 

er eigenen Streitkräfte nach Osten möglich 

b) Es ist 

Ubootseinsat 

und jetzt ve 

der wenigen 

zuletzt sog: 

feststellen, 

viel höher a. 

nunmehr bewiesen, daß italienischer 

z falsch Yfar, weil er nichts gebracht hat 

rkehrt steht. Wenn man dagegen die Erfolge 

deutschen Uboote hält, die laufend Erfolge, 

sehr beachtliche, erzielen, so muß man 

daß Potential der paar deutschen TJboote 

ls das der vielen italienischen. 

III) Mach Yo 

Verteilung e 

I 26, dl 

tille in \Ye 

Rücksicht auj: 

für Zerstöre: 

nach Alta sti 

Zerstörer im 

jedoch an Br 

Zerstörer, v 

kaum, die Högi 

den Kanal zu 

im Yfes träum 

terer Einher 

I op 1985/43 

rschlag von Ski entscheidet Chef Ski über 

insatzklar werdender Zerstörer und I-Boote: 

as zu 4.Tfl. gehört, soll zu seiner Plot- 

traum verlegt werden. Überführung ist mit 

f geringeren Tiefgang leichter möglich als 

r.Z 29 und 33 sollen zur Kampfgruppe des Bdj 

oßen, obwohl an sich auch Verstärkung der 

Westraum erwünscht ist. Z.Zt. fehlt es 

ennstoff schon für die dort befindlichen 

or allem besteht aber in den Sommermonaten 

lichkeit, Überführung von Zerstörern durch 

bewerkstelligen. Verstärkung der Zerstörer 

vird zum Herbst bei Frontklarwerden vjei- 

fcen geprüft. Entsprechende 'Weisung l/Skl 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft d. 
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Uk;cit 

?tiii)iü'c fes* .Orte*?, QLMiit, 13etter. 
0ce(jiini]. ^elcitdmuiij. ©id>tiijfcit 

t’cr i?uft »fio. 
03 ov f o in m n i f) c 

11.7.4.3 

Sorjit'xg 

(116) 

(117) 

daß Auffas 

gesehen wird 

deshalb notv; 

Ausweichen d 

bleibt. 

f 

g Ski (schriftlich an Dt. Uarkdo. Italien 

Operieren an Ostküste Siziliens ist auch 

endig, weil bei ungünstiger Lagesntwicklung 

er eigenen Streitkräfte nach Osten möglich 

b) Es ist 

Ubootseinsat 

und jetzt ve 

der wenigen 

zuletzt sog; 

festste!)en, 

viel höher a. 

nunmehr bewiesen, daß italienischer 

z falsch vjar, v/eil er nichts gebracht hat 

rkehrt steht, ffenn man dagegen die Erfolge 

deutschen Uboote hält, die laufend Erfolge, 

sehr beachtliche, erzielen, so muß man 

daß Potential der paar deutschen Uboote 

ls das der vielen italienischen. 

III) Vor Sfach 

Verteilung e|: 

schlag von 3kl entscheidet Chef Ski über 

insatzklar werdender Zerstörer und T-Boote: 

I 26, d 

tille in Wes 

Rücksicht au: 

für Zerstöre 

nach Alta st; 

Zerstörer in 

jedoch an Br 

Zerstörer, v 

kaum die 13 

den Kanal zu 

im Vfes träum 

terer Einhei 

I op 1985/4-31 

as zu 4.Tfl. gehört, soll zu seiner Plot- 

traum verlegt werden. Überführung ist mit 

f geringeren Tiefgang leichter möglich als 

r.Z 29 und 33 sollen zur Kampfgruppe des Bdi 

oßen, obwohl an sich auch Verstärkung der 

Westraum erwünscht ist. Z.Zt. fehlt es 

ennstoff schon für die dort befindlichen 

or allem besteht aber in den Sommermonaten 

ichkeit, Überführung von Zerstörern durch 

bewerkstelligen. Verstärkung der Zerstörer 

wird zum Herbst bei Prontklarwerden wei- 

en geprüft. Entsprechende 'Weisung 1/Skl 

Gkdos.Chefs, in K3B Teil C Heft d. 

it 



- 2D7 - 

2Iii{jiibc t»cö Dncö, QBcttcv, 
©ccflrtiifj, 25clcud>tung, 01d)tiflFcit 

^cr £uft, CDFouöfd)cin ufii'. ^ocFomnutifi'c 

x) 

ix) 

Besondere 

Haoi. Mitteilung von OKW / Abwehr Ausl. III hat 

japanisolr 

mingereol.te Lieferung von 3.000 t Heizöl Marinequali- 

tät für 

werden, 

qualität 

e Marine nach, schwierigen Verhandlungen ter— 

Brake" zugesagt. Öl muß extra raffiniert 

.p. Marine hat jedoch Bevorratung von Marine- 

ais Reserve in Penang unter Hinweis auf eigen 

knappe Öllage abgelehnt, indes zugesichert, daß dort 

im Bedarfsfälle zeitgerechte Versorgung mit Mar.Quali- 

tät erfolgen wird, da immer mit längerem Aufenthalt 

der Uboole in diesem Stützpunkt zu rechnen sei. 

Bindende Zusage konnte militärischer Leiter Tokio 

allerdings nicnt erhalten. Erfahrungsgemäß haben Ja- 

paner uns in Ölfrage bisher nie im Stich gelassen. 

Dies wird noch weniger zu befürchten sein, wenn Uboote 

Erfolge 

OB 

sätzlichf! 

Hiederlai j 

von OB Wt 

18973/43 

OB Mar 

digungssj 

der Mariiii 

heraus: 

.Gr 

eitigen. 

Mar.Gr. TCest hat unter 30/6. eigene grund— 

Stellungnahme zu Denkschrift ffehrmachtsbefh. 

.de zur Küstenverteidigung vorgelegt, die 

st erbeten war. Ausfertigung gern. 1/Skl 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft X. 

West hält Überprüfen derzeitigen Vertei- 

stems für notwendig und stellt vom Standpunkt 

.e u.a. folgende grundsätzlichenEorderungen 

1) Schwerpunkt der Abwehrtaktik muß in Bekämpfung 

der anlar.denden Schiffe und Boote liegen. 

2) Eir.satz der Pestungsbaukapazität muß einheit- 

lich gesteuert werden. 

3) Mitwirkung fdl. Schiffsartillerie an vorberei- 

tendem "Trommelfeuer" darf nicht überschätzt werden. 

- 2D7 - 

Siitflrtbc DCö One6, QHint», 'JßcKci-, 
©ccfliiiifi, 5iclcud>tiinfl, eidjiiflfcii 

fei- £uft, O^onöfdicin ufti'. 

i) Hacl. 

japanioci 

iingereo: 

tat für 

werden. 

Qualität 

knappe Öl! 

im Bedarf 

tat erfol 

der Ubool 

Bindende 

allerdini 

paner uns 

Dies v/irc. 

Erfolge 

i.te 

OSoufommiuffc 

Besondere 

Mitteilung von OZU / Abwehr Ausl. III hat 

e Marine nach schwierigen Verhandlungen ter— 

Lieferung von 3-000 t Heizöl Marineguaii- 

Brake» zugesagt. 01 muß extra raffiniert 

ap. Marine hat jedoch Bevorratung von Marine- 

als Reserve in Penang unter Hinweis auf eigen 

läge abgelehnt, indes zugesichert, daß dort 

sfalle zeitgerechte Versorgung mit Mar.Qunli- 

gen wird, da immer mit längerem Aufenthalt 

e in diesem Stützpunkt zu rechnen sei. 

Zusage konnte militärischer Leiter Tokio 

s nicht erhalten. Erfahrungsgemäß haben Ja- 

in ölfrage bisher nie im Stich gelassen, 

noch weniger zu befürchten sein, wenn Uboote 

eitigen. 

OB har.Gr. TCest hat unter 30/6. eigene grund- 

sätzliche Stellungnahme zu Denkschrift T/ehrmachtstefh. 

Hiederlai.de zur Hüstenverteidigung vorgelegt, die 

von OB UTt SSt erbeten war. Ausfertigung gern. 1/Skl 

18973/4-3 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

OB Mar .Gr. V/est hält Überprüfen derzeitigen Vertei— 

digungssystems für notwendig und stellt vom Standpunkt 

der Marine u.a. folgende grundsätzlichenEcrderungen 

heraus: 

1) Schwerpunkt der Abwehrtaktik muß in Bekämpfung 

• der anhnfdenden Schiffe und Boote liegen. 

2) Eir.satz der Pestungsbaukapazität muß einheit- 

lich gesteuert werden. 

3) Mitwirkung fdl. Schiffsartillerie an vorberei- 

tendem "Trommelfeuer" darf nicht überschätzt werden. 
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©itfiim 
imb 

llhncit 

Eingabe bc^ Drttif, "Biub, 'JScttev, 
©ccöanj}, ©cIciiAhiniv. ©idui^feit 

ber 2iift, ^cubfduin iifit'. 
niffc 

11.7.4? 

SonntaK 

(U9) 

Gef ähxd-ung 

kämpften Kij: 

4) Alle 

sind, auf cl 

gebiet zu v 

triert im 

det der ftüj- 

anzustrebe: 

der Schiffe ist größer als die der be- 

st enbatterien. 

V/affen, die dazu bestimmt und geeignet 

en Strand und das ihm vorgelagerte See- 

irken, müssen mehr oder weniger konzen- 

üstenstreifen aufgestellt werden unbescha- 

die für den landkampf vorgesehenen Kräfte 

:r|.den Tiefengliederung. 

l/Skl wird im Benehmen mit Ski Qu A Angelegen- 

heit weitey verfolgen. 

III l/Skl 

wortend vo: 

der Dienst^ 

Yerbleiben 

notwendig. 

Übungsgebii! 

in Anspruch 

tiermeiste: 

weise alle 

zu verlege: 

Ausbildung 

während 

bietet. 

das 

IT) 

stimmt dem von Mar.Gruppe Tfest befür- 

rgelegten Antrag des A.d.S. auf Verlegung 

teile des A.d.S. aus Antwerpen zu. Ein 

im belgisch-holländischen Raum ist nicht 

Da die Ostsee in zunehmendem Maße als 

t durch Uboote und leichte Seestreitkräfte 

genommen wird, schlägt l/Skl dem Quar- 

amt vor, den A.d.S. selbst und schritt- 

seine Ausbildungsstellen nach Jütland 

:i, wo der Limfjord für erste seemännische 

saufgaben besonders gut geeignet ist, 

Skagerrak Gelegenheit zum Minenwerfen 

OEM / A Wa gibt kurzen Überblick über Durch- 

führung des am 20/5. von Ob.d.M. erteilten Befehls 

betr. beschleunigte Ausrüstung aller Uboote mit 2 cm 

Flakvierlingen über die bisherige Planung hinaus. 

Schreiben gern. l/Skl 19612/43 Gkdos. in ICTB Teil B 

Heft V. 
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111^ 
Ubncit 

Qliiörtbc Dc^ Qxtt'S, fetter, 
©ccijaiMi, a^clCHri'tuini, ©icbtijjfcit 

ber ?nft, '^cnbfduin ufiiv 
o v t L' in m u i f | c 

II.T.43 

5onnta~ 

(119) 

Gefährdung 

kämpften Ki|' 

4) Alle 

sind, auf 

gehiet zu 

triert im 

det der fiüf 

anzustrebe: 

III) 

der Schiffe ist größer als die der be- 

st enbatterien. 

Waffen, die dazu bestimmt und geeignet 

en Strand und das ihm vorgelagerte See- 

irken, müssen mehr oder weniger konzen- 

ustenstreifen aufgestellt werden unbescha- 

die für den landkampf vorgesehenen Kräfte 

:i).den Tiefengliederung. 

l/Skl wird im Benehmen mit Ski Qu A Angelegen- 

heit weitet verfolgen. 

l/Skl 

wortend vof 

der Bienst? 

Verbleiben 

notwendig. 

Üaungsgebii 

in Anspruc] 

tiermeiste: 

v/eise alle 

zu verlege: 

Ausbildung 

während 

bietet. 

da 3 

IV) OKU / 

führong de 

stimmt dem von Har.Gruppe West befür- 

gelegten Antrag des A.d.S. auf Verlegung 

teile des A.d.S. aus Antwerpen zu. Ein 

im belgisch-holländischen Raum ist nicht 

Ba die Ostsee in zunehmendem Maße als 

it durch Uboote und leichte Seestreitkräfte 

L genommen wird, schlägt l/Sml dem Quar- 

tant vor, den A.d.S. selbst und schritt- 

seine Ausbildungsstellen nach Jütland 

i, wo der Limfjord für erste seemännische 

saufgaben besonders gut geeignet ist, 

Skagerrak Gelegenheit zum Jlinenwerfen 

A Wa gibt kurzen Überblick über Burch- 

3 am 20/5. von Ob.d.H. erteilten Befehls 

betr. beschleunigte Ausrüstung aller Uboote mit 2 cm 

Elakvierlibgen über die bisherige Planung hinaus. 

Schreiben gern. l/Skl 19612/43 Gkdos. in KT3 Teil B 

Heft V. 
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X>tUlllU 

Uhrjcir 

Oliiöiibc Dct' Dncß, QLMHD, "Jüetter, 

©ccjjtiiijj, 'öclcttd^tiuii), ©id^tigfeit 
Der Stift, Ofißit&fdtcin ufii'. 

Q5orfDmtuniffe 

11.7.43 

Sonntag 

(120) 

V) Ch.ef 29. U-Flottille hat in (Denkschrift vorge- 

schlagen, serienweise 300 t Uhoote alter Art zwecks 

Einsatz im Mittelmeer za hauen. Ob.d.H. hat mit Rück- 

sicht auf andere Typplanungen und Material sowie 

Kapazitätslage ablehnende Entscheidung getroffen. 

Feindlage 

Beso 

2. Eigene la 

Von 

gegangen 

Ski 

tische 1. 

englisch 

FT 0846 i 

Sammlung. 

Lage 11/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässerr 

ndere Hachrichten liegen nicht 

ge: 

eigenen Einheiten sind Meldungen nicht ein- 

setzt Unterrichtung von Schiff 28 über poli- 

ge fort. FT 0846 behandelt Südamerika und 

/ amerikanisches Verhältnis. Abschrift des 

n KTB Teil D "Fernsprech- und Funksprueh- 

II. Lage 

1. Feindlage 

Uber 

eine engl 

Yifestraum. 

Biscaya wurden nur 5 Flugzeuge erfaßt. Je 

■ Einheit wurde geortet 1736 Uhr in CG 5150 

1935 Uhr in CG 4620. 
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©titmn 
mib 

Ubrjcif 

Olitötibc bc? Drtcö, WiiiD, Getier, 
C^ccgtUii], 25clcud;nui^, 

ber Äitfi, OTonbfdiciit ufiv. 
iHH'fommntfic 

11.7.45 

Sonnt 

(120) 

7) Chef 29» U-Flottille hat in lenkschrift vorge- 

schlagen, serienweise 300 t Uhoote alter Art zwecks 

Einsatz im-fcttelmeer zu hauen. Ob.d.H. hat eit Rück- 

sicht auf andere Typplanungen und Material sowie 

Kapazitätlslage ablehnende Entscheidung getroffen. 

1. Feindlage 

Lage 11/711. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gev/ässer 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene la 

Von 

gegangen 

Ski 

tische 1. 

englisch 

PT 0846 i 

Sammlung. 

II. Lage 

eigenen Einheiten sind Meldungen nicht ein- 

setzt Unterrichtung von Schiff 28 über poli- 

ge fort. PT 0846 behandelt Südamerika und 

/ amerikanisches Verhältnis. Abschrift des 

n KIB Teil D "Pernsprech- und Funkscruch- 

ffestraum. 

1. Feindlage 

Uber 

eine engl 

Biscaya wurden nur 5 Flugzeuge erfaßt. Je 

1 Einheit wurde geortet 173c Uhr in CS 5150 

1935 Uhr in CG 4620. 
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t>rttum 
mit’ 

llbr$cit 

Zugabe bc(< Ortci?, 'JPiiit», QBcttcr. 
0ccgang, JBelcudiJung, @idifigftif 

bei- 2uft. ^ o ii t» f di ei ii ii fit'. 
33 LU' f o m m ii i 11 c 

11-7.43 

BonntaK 

2140 LJlir v/mj'i 

Ixmghalter 

meldet. 

■de von Convox "Faith." in CF 3630 lultfüii- 

iind 2200 Uhr Angriff durch 3 Flugzeuge ge- 

iuftauf 

1S10 Uhr 1 

auf - Kurs 200 

in BF 7583 auf Kurs 200u mit 20 sm Fahrt. 2100 Uhr 

steuerten Kreuzer xind Zerstörer 200° bzw. 180 

'klärung von Ifl 3 hat am 10/?. gemeldet: 

Ifreuzer in BF 7589 (60 sm UW-lich Ferrol) 
0 mit 15 sm Fahrt, 1926 Uhr 1 Zerstörer 

Auf Anfrage von Ski meldet Gruppe West, daß Mel- 

dung betr. Ilreuzer als zuverlässig beurteilt wird. Nach 

näheren Angaben von Fl.F. Atl. gehört Kreuzer v/ahr- 

scheinlich 0- oder D-Klasse an. Gruppe hält es für mög- 

lich, daß Kreuzer Rückhalt für U-Jagd durchführen- 

de Zerstöre]' bildet und verweist dabei auf Sichtung 

eines schweren und 1 leichten Kreuzers am 2/7. 1000 Uhr 

in BF 4872 sowie Sichtung eines Zerstörers am 9/7. 

in BF 7738 durch Uboote sowie auf laufende Ortungen 

der letzten Zeit in gleichem Seegebiet. 

Am 11/ 

CF 3634 Geli 

mit mittlere 

meldet eigene Aufklärung 2120 Uhr in 

it aus 3 D. 

r Fahrt. 

mit 3 Bewachern auf Kurs 190L 

Nach Abwehrbericht aus Portugal (Faro) am 10/7. 

wird seit den wiederholten Angriffen eigener Flugzeuge 

auf engl. D . vor südportugiesischer Küste starke 

Luftaufklärung während des Tages und nachts durch engl. 

Jagdflugzeuge entlang der Algarve-Küste von Tila 

Real de S. .antonio bis Sagres beobachtet. 
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'S'rttum 
unb 

Ubncit 

^nfliibc tc? Oricti, Qliint, ^L^ettcr. 
Cccgiing, ^eleudiiiuio, ©icMfefcit 

dev Cuft, vt'iviit’friecin ufiL'. 

2140 Uhr vnnj-i 

lunghilter 

iraldet. 

■de von Convoi "Faith." in CF 3630 Luftfüli- 

lind 2200 Uhr Angriff durch 3 Flugzeuge ge- 

Q3 0110 m m ni f | c 

XiUftauj’klärung von Lfl 3 hat am 10/7. gemeldet: 

1910 Uhr 1 Ireuzer in BF 7589 (60 sm HW-lich Ferrol) 

auf Zurs 200° mit 15 sm Fahrt, 1926 Uhr 1 Zerstörer 

in BF 7583 iuf Kurs 200° mit 20 sm Fahrt. 2100 Uhr 

steuerten Kreuzer und Zerstörer 200° hzw. 180°. 

Auf Anfrage von Ski meldet Gruppe West, daß Kel- 

dung betr. Ipreuzer als zuverlässig beurteilt wird. Hach 

näheren Angaben von Fl.F. Atl. gehört Kreuzer wahr- 

scheinlich (!— oder D-Klasse an. Gruppe hält es für mög- 

lich, daß Kreuzer Rückhalt für U-Jagd durchführen- 

de Zerstöret bildet und verweist dabei auf Sichtung 

eines schweren und 1 leichten Kreuzers am 2/7. 1000 Uhr 

in BF 4872 sowie Sichtung eines Zerstörers am 9/7. 

in BF 7738 iurch Uboote sowie auf laufende Ortungen 

der letzten Zeit in gleichem Seegebiet. 

Am 11/". meldet eigene Aufklärung 2120 Uhr in 

CF 3634 Geleit aus 3 D. mit 3 Bewachern auf Kurs 190° 

mit mittlerer Fahrt. 

Nach Abwehrbericht aus Portugal (Faro) am 10/7. 

wird seit den wiederholten Angriffen eigener Flugzeuge 

auf engl. D , vor südportugiesischer Küste starke 

Luftaufklärung während des Tages und nachts durch engl. 

Jagdflugzeuge entlang der Algarve-Küste von Vila 

Real de S. Antonio bis Sagres beobachtet. 
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t'iumn 
UllO 

llk^cif 

'2iii(jiibc Dce Ortfi', ^L'tuD, fetter. 
0 c c jj a u ö, fi,> c l c u ri) t ii n ij, 0 i du i j] f c i t 

fer 2 II fl. npii&|difin ufii'. 
05 o v f o m m n i f f c 

11.7-45 

Sonntag 

(121) 

2. Eigene läge: 

Gebiet Atlantikküste: 

E 

räumt. 

Zwisch.4 

ne BLM/J wurde nördlicb. St. Jean de Luz ge- 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde ohne 

:nfälle durchgeführt. 

Seegebiet Kanal: 

Vj’-Eositionen blieben v;egen stürmischen Wetters 

unbese-izt. Auch Geleitdienst fiel im Kanal aus. Im 

Kanalinselverkehr wurde Geleitdienst planmäßig durch- 

gef ühr';. 

Zum Gefecht an der nordbretonischen Küste in 

der Haeht zum 10/7. wird gemeldet, daß Chef 4.Hfl. 
mit T 24, 25 gleichfalls Gefechtsberührung mit 2 fdl. 

Zerstöj-em auf ca. 55-fen hatte. 1 25 erhielt Split- 

terschäden. Treffer wurden auf beiden Seiten nicht 

erziel-;. Flottille hat anschließend M 153 vergeb- 

lich und K 84.mit Erfolg gesucht und letzteres Soot 

zum Anschluß an eigenen Verband geführt. Kurzbericht 

s. Fs. 0020. 

H 155 ist nach 11-stündigem Bergungsversuch 

bei schwerstem Wetter gekentert und gesunken. Be- 

satzung ist größtenteils geborgen. Gefechtsbericht 

Chefs ä.Msfl. s. Fs. 0710. Bericht enthält Begrün- 

dung F.-Ottillenchefs für Entschluß, nach Beendigung 

Gefechues nicht zur Suche nach M 153 kehrt zu 

machen sowie Hinweis, daß bei kurzfristiger Zusam- 

menfüh’ung verschiedenartiger Verbände - wie in die- 

sem Fa..le 2.Msfl. und 4-Tfl. — zu gemeinsamem Ein- 

satz in Befehlsgebung gemeinsamer UK-Kanal vorge- 

sehen \lerden muß. Außerdem hat sich Fehlen 2. Arztes 
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SMtum 
imP 

llhrifit 

anöiibc ccf* CTICS.', ^iu?, Getier. 
^5cct]ii!i}i, &ctcutii(iiui), (?iduii)fcii 

^cr Üufl. ü1!pin*1 idiciii 
03 o v f o m m u i f f c 

Sonnt 

(121) 

2. Eigene Eaire: 

gebiet Atlantikküste: 

E: 

räumt. 

Zwisclii 

See^eb 

ne ELLI/J vmrde nördlich. St. Jean de Luz ge- 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde ohne 

nfälle durchgeführt. 

Kanal: 

Vl’-Positionen blieben v/egen stürmischen Ketters 

unbese’izt. Auch Geleitdienst fiel im. Kanal aus. Im 

Kanalihseiverkehr v;urde Geleitdienst planmäSig durch- 

gef uhr-;. 

Zun Gefecht an der nordbretonischen Küste in 

der Hecht zum 10/7. wird gemeldet, daß Chef 4.1fl. 

mit T 24, 25 gleichfalls Gefechtsberührung mit 2 fil. 

Zerstörern auf ca. 53-&T hatte. T 25 erhielt Split- 

terschäden. Treffer wurden auf beiden Seiten nicht 

erziel-;. Flottille hat anschließend M 153 vergeb- 

lich und H 84-mit Erfolg gesucht und letzteres Ecot 

zum Anschluß an eigenen Yerbanü geführt. Kurzbericht 

s. Fs. 0020. 

M 153 ist nach 11-stündigea Bergungsversuch 

bei schwerstem Tfetter gekentert und gesuhlten. Be- 

satzung ist größtenteils geborgen. Gefechtsbericht 

Chefs h.Iüsfl. s. Fs. 0710. Bericht enthält Begrün- 

dung Flottillenchefs für Entscnluß, nach Beendigung 

Gefechtes nicht zur Suche nach H 153 kehrt zu 

machen sowie Hinweis, daß bei kurzfristiger Zusam- 

menfüktung verschiedenartiger Verbände - wie in die- 

sem Fa..le 2.ksfl. und 4-Tfl. - zu gem-insamem Ein- 

satz in Befehlsgeb-ung gemeinsamer UK-Kanal vorge- 

sehen Werden muß. Außerdem hat sich Fehlen 2. Arztes 
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t'iuuin 
unb 

l!hr;cit 

?liit)itl'c bci< Ortet1, ^L'iub, fetter. 
0 c c ii n u ij. d r u di t II u ei. 0 i di t i ii feit 

ber i.*uft, OJloIIbfd'cin ufit'. 
ß i' v f o in nt it t f f c 

11-7-45 

Sonntaa: 

wiederum bemerk’oar gemacht. 

III. E o r d s ee , Hör w egen, Hordmeer 

H o r d s e e 

Wegen \Ye 

setzung der 

besondere Vort 

tterlage ist Uinensuohtätigkeit und Be- 

-Positionen ausgefallen. Im übrigen sind 

{kommnisse nicht gemeldet. 

VP' 

Herwege n / H o r d m 

Feindlage 

ru' 

Eigen 

Verhältnis 

und Eisehe 

wärts von 

0806 und 1 

an isländöji 

werden. G 

ständigen 

einzusetze 

sind. 

Über 

Raum Shetl 

16 Elugzeuj 

gruppe 11 

meldeten 

auf Kurs 

e Luftaufklärung hat am 9-, 10. und 11/7. 

mäßig regen Schiffsverkehr von Handels- 

ireifahrzeugen nordöstlich und nord- 

Island gemeldet. Einzelheiten s. Es. 

355- Ski rechnet mit Möglichkeit, daß auch 

scher Hordküste Stützpunkte ausgebaut 

ppe Hord / Flotte erhält Weisung, zur 

Überwachung dieses Seegebietes 1 Uboot 

n, v/obei Angriffsgelegenheiten auszunutzen 

der Hordsee wurden bei der Aufklärung im 

ands - Farör durch eigene Funkaufklärung 

ge, bei den Heimatstaffeln der Atlantik- 

Flugzeuge beobachtet. Russische Flugzeuge 

lj730 Uhr eigenes Geleit in Gebiet Berlevaag 

300". 

Am 8/7- 'wurde 2351 Uhr 1 russ. Uboot in Höhe 

Kongsfjord und von eigenem Flugzeug gesichtet mit 

Wabos angegriffen. Am 9/7. stellte KHA Hurmansätti 
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SNttitm 
imb 

Uktfit 

?inj)nl'c bci^ Onte, ^L'iiib, fetter. 
0cc(irtiiij. fScIciiduiiiit?. C idHijileit 

ber i.'ufi. O’U'ubfduin »in*. 
03 o v f L' m in n i f f c 

11-7-45 

Sonntag 

wiederum bemerk’oar gemacht. 

III. Eordpee ,Hör w egen,Eordmeer 

Nordsee 

Wegen Wetterlage ist 5ffinensuch.tätigkeit und Be- 

setzung der VlP-Positionen ausgefallen. Im übrigen sind 

besondere Torfkommnisse nicht gemeldet. 

Herwege 

1. Feindlage 

n/ffondmeer 

Eigene Luftaufklärung hat am 9., 10. und 11/7. 

VerhältnisnäCig regen Schiffsverkehr von Handels- 

und Fischereifahrzeugen nordöstlich und nord- 

wärts von Island gemeldet. Einzelheiten s. Fs. 

0806 und 1355- Ski rechnet mit Möglichkeit, daß auch 

an isländischer Hordküste Stützpunkte ausgebaut 

werden. Gruppe Kord / Flotte erhält Weisung, zur 

ständigen Überwachung dieses Seegebietes 1 üboot 

einzusetzen, wobei An0riffsgelegenheiten auszunutzen 

sind. 

Über der Kordsee wurden bei der Aufklärung im 

Raum Shetlands - Farör durch eigene Funkaufklärung 

16 Flugzeuge, bei den Heimatstaffeln der Atlantik- 

gruppe 11 Flugzeuge beobachtet. Russische Flugzeuge 

meldeten 1730 Uhr eigenes Geleit in Gebiet Berlevaag 

auf Kurs 300°. 

Am 8/7. wurde 2351 Uhr 1 russ. Uboot in Höhe 

Kongsfjord und von eigenem Flugzeug gesichtet mit 

Wabos angegriffen, in 9/7. stellte KHA Hurmansätti 
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©lUUIll 

Uhrjcit 

Cliiö.ibc DCI' Ovtci), QLMiit), QBcttcr, 
©ccfliiug, 35cIcud)Ming, Sicl^tißfcit 

bcr Cuft, d^ontifcbciii itfii'. 
Q3 o v f o in in n i f f c 

Ll.7.4? 

ionntag 

von 0700 - 0300 Uhr Ubootsgeräusche in 170°, also iE 

Pj ordinneren 

daß fdl. TTbo 

wurde. Yon 1 

208 und 209 

fest. 0945 Uhr bestätigte Luftaufklärung, 

ot aus Petsamofjord auslaufend gesichtet 

.250 - 2350 Uhr am 9/7. beschossen russ. Battr. 

D. "Suija" und Arbeitsboote im Petsamofjord 

55 schuß, die mit 11 Schuß erwidert wurden. 

2. Eigene Lage 

Am 10/7 

"Unitas" bei 

und Bordwaff 

sind ausgebr 

wurde durch 

ten Gegner n 

Es wurd 

Im Bereich P 

Adm. Ko: 

Minensperren 

Sperrmeldung 

IV. Skagerrak, 

• 1914 Uhr wurde Ubootsversorgungsschiff 

Hellisoey von 8 engl. Flugzeugen mit Bomben 

in angegriffen. Wohnräume im Achterschiff 

’innt, Schiff ist eingeschleppt. 1 Angreifer 

"Unitas" abgeschossen. 7 eigene FW 190 konn- 

icht stellen. 

än 31 Schiffe nach II und 27 nach S geleitet. 

3larküste warten 8 D. auf Geleit. 

■dküste meldet planmäßige Auslegung der 

Ki/ 52 und 53 durch HS "Skagerrak" und HFP. 

3. Fs. 1510. 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1- Feindlage: 

Vm lag i /irkungsloses Artl .Störungsfeuer teilwei: -use 
schweren Kalubers auf Küstengebiet der Kronstadtbucht. 

Im übrigen zeigte Lage keine wesentliche Änderung 

heiten s. Tageslage. 
inzel- 
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CMtiim 

Hbncit 

»fj.U'c DCö Drtcij, VSinb, Leiter, 
0cfjjtiiij), £ÖclcncI)fHii3, 0id;tii)ffii 

fei Puff. OToiiDfdicin ufii'. 
53 oi' f o m m n i f f c 

Ll.7.43 

ionntag 

von 0700 - 0 

Fj ordirmeren 

daß fdl. ITbo 

wurde. Yon 1 

208 und 209 

mit 35 Schuß 

2. Sigene Lage: 

300 Uhr UUootsgeräuoche in 170°, also im 

fest. 0945 Uhr bestätigte Luftaufklärung, 

ot aus Petsamofjord auslaufend gesichtet 

250 - 2350 Uhr am 9/7. beschossen russ. Sattr 

D. "Huija" und Arbeitsboote im P-tsamof^ord 

die mit 11 Schuß erwidert wurden. 

Am 10/7. 1914 Uhr wurde Ubootsversorgungsschiff 

"ünitas” bei Hellisoey von 8 engl. Flugzeugen mit Bomben 

und Bordwaffen angegriffen. Wohnräume im Achterschiff 

sind ausgebrannt, Schiff ist eingeschleppt. 1 Angreifer 

 J '‘Unitas" abgeschossen. 7 eigene F7/ 190 konn- 
ten Gegner nicht stellen. 

sn 31 Schiffe nach H und 27 nach S geleitet, 

elarküste warten 8 D. auf Geleit. 

’dküste meldet planmäßige Auslegung der 

52 und 53 durch IÜS "Skagerrak" und KFP. 

3. Fs. 1510. 

Ss wurd 

Im Bereich P 

Adm. Ko 

Minensperren 

Sperrmeldung 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1 • Feindlage: 

Vm lag wirkungsloses Artl.Störungsfeuer teilweise 

schweren Kalubers auf Küstengebiet der Kronstadtbucht. 

Im übrigen zeigte Lage- keine wesentliche Änderung. Einzel- 

heiten s. Tageslage. 
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örttum 
un? 

I Unzeit 

Ol»9abc Dci' Orte?', TuMitf, Wetter. 
0ce>}aMjj.. 95cleucbtung, 0iehtigfeit 

her i?itft, 97tonhfeheiit ufii'. 
93 or f o m m n i | f c 

11.7-43 

Sonntag 

2. Eigene La; 

Aus 

nicht vor 

kutter du: 

Moen deto 

übrigen 1 

jsSO- 

ke 

1. Eeindlage 

-Bereich liegen besondere Meldungen 

In Langelandbelt ist dänischer Fisch- 

ch Minentreffer gesunken. 12 sm südl. 

gierte 1 Mine 1000 m hinter Geleit. Im 

ine besonderen Vorkommnisse. 

V. Uboouskriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage; 

Vor brasilianischer Küste versenkte U 510 am 

10/7. in EP 2984 schwed. D. "Scandinavia" (2.475 BRT) 

nach Vonbordgehen der Besatzung. 

In BE 7738 wurde am 9/7- h 533 von 2 fdl. 

Zerstörern gejagt. Der Verdacht systematischer 

tTbootsbekämpfung in diesem Gebiet bestätigt sich 

mehr und mehr. (vgl. Lage Westraum). 

VI. Luft knie f ü h r u n g 

Baum um England: 

Bei Lfl 

Flugzeuge eingesetzt. Gegnerische Bäcätigung beschränkte 

sich am Tage 

5 waren im Westraum 451 im. Mittelmeer 18 

auf vereinzelte Bordwaffenbeschüsse und 1 
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Milium 
1111? 

Ukjcit 

riiuirtl'C ?cs< Orte?', ^in?, ^fttrr. 
0eci]niia, 2>clfiiriitiiHö, ©ifhtiiiFrit 

?rr T'i'iiffdu'iu iifti'. 
^ o v t o nt m n i f f c 

i: .7-4; 

Sermtag 

2. Eigene La 

Aus 

rLiohi vor 

kutter dui' 

Moen deton: 

ädrigen k® 

3S0 

V. U b o o 

1. Feindlage 

-Bereich, liegen besondere Meldungen 

In Langelandbelt ist dänischer Fiseh- 

ch i.iinentreffer gesunken. 12 sm südl. 

ierte 1 Mine 1000 m hinter Geleit. Im 

ine besonderen Vorkommnisse. 

skriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Vor 

10/7• in 

nach Yonh 

In B: 

Zerstörer^. 

TTcootsbek 

mehr und 

irasilianischer Küste versenkte U 510 am 

2984 schwed. D. "Scandinavia" (2.475 BRT) 

^rdgehen der Besatzung. 

7738 -srarde am 9/7. U 533 von 2 fdl. 

gejagt. Der Verdacht systematischer 

ümpf'ing in diesem Gebiet bestätigt sich 

iiehr. (vgl. Lage Tfestraum). 

VI. Luft 

Baum um England: 

knie f ü h r u n g 

Bei Lfl 3 waren im Tfestraum 45, im Mittelmeer 18 

Flugzeuge e:. 

sich am. Tage 

ngesetzt. Gegnerische Btätigung beschränkte 

auf vereinzelte Bordwaffenbeschüsse und 1 
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T>iUiini 
miD 

Ulir^cit 

21 iij]abc cÖrrctf, 2l>iiiD, 2Bcrici, 
©ccßaiifl, 25clc»ri)tun<j, ©iditiflfcit 

Der Sufi, Ort o ii D fd) c i ii ufii'. 5>orfominntffc 

H-7.43 

oOMltaR 

Angriff i 

bei Bethi 

abgesclioi 

III. 

westl. Pc 

angegriff 

Brand geu 

I.Iittelmea: 

if scm.-achen Kräften auf ein Industriev/erk 

.e. 1 fdl. Flugzeug v/urde 1530 Dlir bei Sent 

sen. 

K.G. 40 hat mit 6 FV7 200 in Position 320 sm 

rto südgehendes Feindgeleit aus 3 Schiffen 

en und 2 große D., davon 1 zu 20.000 BHI, in 

orfen. 

Fdl. 

sowohl ei 

in Sizili 

nicht une 

standen 

Deu1 

dem Eins; 

"Hermann 

sehe Eampfverbände unterstützten in rollen- 

tz erfolgreich den Angriff der Pz.Div. 

Göring", während schwere Kampfverbände in den 

Morgenstinden und am Tage Schiffs- und landungsziele 

angriffen. bei Gela 

Ita] 

zeugen 

Luftwaffe griff am 11/7. mit starken Kräften 

gene Truppe als auch zahlreiche Flugplätze 

en und Kalabrien an. Truppe erlitt hierbei 

rhebliche Verluste. An den Flugplätzen ent- 

um Teil schwere Rollfeldschäden. 

Iw griff mit schweren, leichten und T-Flug- 

SO-Teil der Insel Sizilien ein. Erfolge 

der dt. Luftv/affe seit 10/7. abends: 

Versenkt bzw. getroffen 20 Schiffe mit ungefähr 

100.000 BRT, 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer und nicht 

feststellbare Zahl weiterer kleinerer landungsmittel. 

Einzelheiten enthält Tageslage. 

In der Kacht zum 12/7. wurden Reggio und San 

Giovanni von schwächeren Feindlufi 

griffen 

abgeschc 

Insgesamt wurden am 11/7. 

ssen. 

saften ange- 

-frP Flugzeuge 
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SMiimt 
miD 

Uk^cii 

2lii(jal'c bca .öi’irei, IL'in^ Weit er, 
Öccflrtttn, 55cIcurf)ttino, Q5id)ti;)fcit 

tcr Stift, 9ftt>ut»idKin ufti'. 
orf oiii mnifi'c 

H-7-43 

oonntar; 

Angriff Eit dchv;ach.en ICräften auf ein Industriewerk 

bei Bethune. 1 fdl. Flugzeug v/uxde 1530 Dlar bei Gent 

abgesehos sen. 

III.IC.G. 40 bat mit 5 F,Y 200 in Position 320 sn 

westl. Pcrto südgebendes Feindgeleit aus 3 Schiffen 

angegriffen und 2 große D., davon 1 zu 20.000 BBS, in 

Brand geworfen. 

ilittelme grr aum 

Fdl. 

sowohl ei 

in Sizili 

nicht unc 

standen 2 

Deui 

dem Einss 

"Hermann 

Luftv/affe griff am 11/7. mit starben Kräften 

gene Truppe als auch zahlreiche Flugplätze 

en und Kalabrien an. Truppe erlitt hierbei 

rhebliohe Verluste. An den Flugplätzen ent- 

um Teil schwere Rollfeldschäden. 

sehe Eampfverbände unterstützten in rollen- 

tz erfolgreich den Angriff der Pz.Div. 

Gering", während schwere Kampfverbäsde in den 

tSorgensttnden und am Tage Schiffs- und Landungsziele 

bei Gela angriffen. 

Ital. iw griff mit schweren, leichten und T-Flug- 

zeugen S0- "eil der Insel Sizilien ein. Erfolge 

der dt. Luftwaffe seit 10/7. abends: 

Ver. 

100.000 

enkt bzw. getroffen 20 Schiffe mit -ungefähr 

BRT, 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer und nicht 

feststellbare Zahl weiterer kleinerer landungsmittel. 

Eihzelheiten enthält Tageslage. 

In |der Nacht zum 12/7- wurden Reggio und Sau 

Giovanni von schwächeren Feindluftkräften ange- 

griffen ■) Insgesamt worden am 11/7. 4 fdl. Flugzeuge 

abgeschc ssen. 
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Saturn 
mit’ 

ll()rjcit 

Slnjjabc bet? Drtt^, 'Binb, 'Bcttcv. 
© e c o a u g, ©eleu di tiing, 0 i ri> t i g f c i t 

bcr 2uft, ©vonbfdicin ufio. 

©off o nt in n i f f c 

11.7.45 

Sonntag 

Die za 

sind in läit 

Über V 

nichts gerne 

Ostfront: 

lageunlterrichtung von Lfl 2 gibt verhältnis- 

mäßig günstiges Bild in Op.Raum der Pz.Div. "Hermann 

Gering". Keoen Unterstützung dieser Truppe betrach- 

tet Lfl 2e3 als ihre Aufgabe, durch Einsatz der 

Kampfverbänle weiteren Ha.chschub von Eeindkräften 

in der Bucht südl. Syrakus und südl. Gela zu ver- 

hindern 

ilreichen Aufklärungserkenntnisse der Lfl 2 

telmeerkriegführung Ziffer 1) behandelt. 

srschleiß der eigenen luftkräfte ist 

idet. 

An der 

Flugzeuge a 

Aus Be 

Meldungen n 

Heeresfront wurden am 10/7. 85 fdl. 

.bge schossen. 

reichen der Lfl 4 und 5 liegen besondere 

Acht vor. 

VII. ICriegführ mg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandun ■auf Sizilien: 

Im Laufe der Hacht zum 11/7- wurde weiterer 

reger Schiffsverkehr im Küstengebiet von Catania 

bis Licata beobachtet. Die Landungen verstärkten 

sich am 10. abends besonders bei Gela. Aus westl. 

Mittelmeer 3ind weitere Transporter, Frachter und 

Kriegsschiffe im Anmarsch, wie bereits am 10/7- im. 

einzelnen fjestgestellt und berichtet wurde. 
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S>rttmn 
imb 

llljrjcit 

riiiijiibc bc^ Drtc^, ®inb, fetter, 
©>cct]rttu), Stlcudwuini, 0iti>tl!)fcii 

brr 2»ft, i'nbfcf'ciu ufii'. 
o r f o in m u i f f c 

11.7.43 

Scnnta,~ 

Die aa 

sind in lüt 

Über V 

nichts gerne 

CstfiJnt: 

An der 

Lageunfeerrichtung von Lfl 2 gibt verhältnis- 

mäßig günstiges Bild in Op.Baum, der Pz.Div. "Hermann 

Göring". Keoen Unterstützung dieser Truppe betrach- 

tet lfl 2e3 als ihre Aufgabe, durch Einsatz der 

Kampfverbäntle v/eiteren Hachschub von Feindkräften 

in der Bucht südl. Syrakius und südl. Gela zu ver- 

hindern 

ilreichen Aufklärungserkenntnisse der lfl 2 

telmeerkriegfünrung Ziffer 1) behandelt. 

rschleiß der eigenen luftkräfte ist 

idet. 

Heeresfront wurden am 10/7- 85 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen 

Aus Be reichen der lfl 4 und 5 liegen besondere 

Meldungen nicht vor 

TU. Kriegführ mg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung auf Sizilien: 

Im laufe der Hacht zum. 11/7- wurde weiterer 

reger Schiffsverkehr im Küstengebiet von Catania 

bis Licata beobachtet. Eie Bandungen verstärkten 

sich am 10. abends besonders bei Gela. Aus westl. 

ilittelmeer sind weitere Transporter, Frachter und 

Kriegsschiffe im Anmarsch, wie bereits am 10/7- im 

einzelnen fjestgestellt und berichtet wurde. 
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©iUum 
uilD 

Ubricit 

2In(jabc des Drtcsi, Qoint», fetter, 
vSccijiiiii), Seiend)(uiii), @iri)iij)fcit 

ber £uf(, noiibfcbciu ufip. 
^ßovEommiiiffc 

II.7-43 

Bonntag: 

(122) 

u: 

Am 

Schiffe 

bot der 

frühen Mo 

Uhr melde 

IL/7. 

and 

"Vor 

viele 1. 

Passero 

Pozzallo 

schiffsei 

wenige Li 

Gela bis 

einheiten 

selben Se 

Im Gebiet 

wurden 0018 Uhr vor Augusta 5 große 

.id 50 - 100 Landungsboote gemeldet. Sonst 

Landungsraum an der SO-Scke der Insel am 

egen kein wesentlich neues Bild. Um 0900 

:te Dt. Markdo. Italien: 

Syrakus viele Einheiten aller Typen und 

.ungsfahrzeuge. Zwischen Avola und Kap 

etwa 100 Schiffe. Auf der Strecke Kap Passero - 

150 Einheiten an der Küste, dahinter Kriegs- 

nheiten. Auf Strecke Pozzalla - Gela nur 

idungsboote. Auf der Strecke 6 sm ostw. 

16 sm westl. Gela Massierungen von Schiff- 

(in einer Reihe 60 Schiffe gesichtet). In 

egebiet ein Geleit aus 20 Einheiten, anlaufend 

Liccata 50 - 60 Einheiten." 

and 

Die 

10/7. er 

6 Kreuzer 

boote, 2 

Boote, 9 

4 LOT 250 

147 LCM, 

2 Pracht 

ter mit 

Feinauswertung der Luftbilderkundung vom 

gjab im Saum von Empedocle bis Augusta: 

Das 

os tsteue: 

von Kap S 

Vom 

fdl. Uboo 

und Sard 

22 Zerstörer, 14 Geleitboote, 2 Minensuch- 

Korvetten, 11 Artl.Boote, 1 T-S-Boot, 2 Mot.- 

Hilfslcriegsfahrzeuge, 109 LSS, 93 LOT 350 ts, 

ts, 56 LOT 120 ts, 4 LSG, 84 LCI, 8 LSP, 

189 LOT, 66 LOA, 2 LSJ mit zus. 14.265 BST, 

und Fahrgastsch. mit zus. 15.000 BRT, 65 Frach 

.s. 406.000 BRT. 

am 10/7. 1720 Uhr nördl. Bone gemeldete 

he Geleit aus 10 D. wurde 0145 Uhr KO-wärts 

errat erneut auf O-Iiurs bestätigt. 

10/7. 1730 Uhr bis 11/7. mittags wurden 10 
ync* 

ZU: 

otsstandorte zunäshst im Bereich von Sizilien 

dien gemeldet. Eines der Boote stand südlich 

Toulon, ein zweites bei Elba. 
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7)iumu 
im b 

Ubritit 

SIngabc bce Orte«, Qi^iub, Getier, 
'Sccgiiug, 2$elend)ewig, ©idjtigfcit 

bet Cu fr, OToiibfcljciii ufip. 
©LU'fommiuifc 

11.7-43 

3cnn*&f: 

(122) 

Am 11./7. vairden 0018 Uhr vor Au^usta 5 große 

Schiffe uid 50 - 100 Landungsboote gemeldet. Sonst 

bot der Llandungsraum an der SO-Ecke der Insel am 

frühen tlc|rgen kein wesentlich neues Bild. Um C9CC 

Uhr meldete Dt. Karkdo. Italien: 

"Vor Syrakus viele Einheiten aller Tyjen und 

viele Lantdungsfahrzeuge. Zwischen Avola und Kap 

Passero etwa 100 Schiffe. Auf der Strecke Kap Passero - 

Pozzallo Ü.50 Einheiten an der ifeste, dahinter Kriegs- 

schiffseinheiten. Auf Strecke Pozzalla - Gela nur 

wenige Landungsboote. Auf der Strecke 6 sm ostw. 

Gela bis 16 sm westl. Gela Kassierungen von Schiff— 

einheiten (in einer Reihe 60 Schiffe gesichtet). In 

selben Seegebiet ein Geleit aus 20 Einheiten, anlaufend 

Im Gebiet Liccata 50 — 60 Einheiten." 

Die Feinauswertung der Luftbilderkundung vom 

10/7. ergjab im Raum von Empedocle bis Augusta: 

6 Kreuzer 

boote, 2 

Boote, 9 

4 LOT 25d 

147 LCM, 

2 Fracht 

, 22 Zerstörer, 14 Geleitbcote, 2 Kinensuch- 

Korvetten, 11 Artl.Boote, 1 T-S-3oct, 2 Kot.- 

iHilfskriegsfahrzeuge, 109 LSI, 93 LCP 350 ts, 

to, 56 LOT 120 ts, 4 LSG, 84 LCI, 8 LSF, 

189 ICH, 66 LCA, 2 LSJ mit zus. 14.265 BRI, 

und Fahrgastsch. mit zus. 15.CCC 3R2, 65 Frach 

ter mit zus. 406.000 BRI. 

Das 

oststeuernde Geleit aus 10 D. wurde 0145 Uhr KG-wäri 

Toulon, e 

am 10/7- 1720 Uhr nördl. 3one gemeldete 

von Kap S 

Vom 

fdl. Ubootsstandorte zuzraS&jt im Bereich 

und Sardinien gemeldet. Eines der Boote st 

errat erneut auf O-Kurs bestätigt. 

10/7. 1730 Uhr bis 11/7. nitta 0s wurden 10 

von Sizilien 

ind südlich 
in zweites bei Elba 
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5>iUuin Angabe bc* Ort cf. ^5inb. fetter. 
unb t?cegnug. .^clciid'tung, ©idwigfeit 

Uhr;cit ber Cu fr. ?''oubfriuin ufio. 

11.7 »43 

Sonntag 

auu'h'mmiuffc 

3.sf: 

der ital. 

.. hat in der Nacht zum 11/7- mit 4 Booten. 

Vorstoß iik südliche llessinastraße bedauerlicher 

Weise ohne Feindberührung durchgeführt, hat rück- 

kehrend 0I!00 Uhr Messina passiert und ist, da sie 

zum Einlaufen in Messina nicht erreicht 

hat, zur 01- und Torpedoergänzung sowie für kurze 

Maschinenreparatur mittags in Neapel eingelaufen. 

Dt. Markdo. Italien beabsichtigt für Nacht zum 13/7. 

Einsatz der Flottille vor Kap Passero. Auch Einsatz 

S-Boote blieb in dieser Nacht ohne Erfolg. 

Angesichts der außerordentlichen Anhäu- 

fung von Angriffsobjekten müßten Erfolge 

dieser Kampfmittel bei zweckdienlichem 

Ansatz auch ind en noch kurzen Sommer- 

nächten zu erzielen sein. Ohne Zweifel 

macht sich der infolge eines Unfalls ein- 

getretene Ausfall des Chefs der 3-Sfl. 

bemerkbar. Vertretung durch erfahrenen 

S-Bootsführer ist dringend erforderlich 

und in der Figur des I a des FdS in die 

Wege geleitet. 

Entsprechend der Y/eisung Chefs Ski hat Dt. Markdo. 

Italien, nachr. FdU Italien, Befehl erhalten: 

1. zum Kampf um Sizilien heranzuziehen, 

.s läge ein Ausweichen erfordert, Stütz- 

punkt für 3. und 7.Sfl. in Süditalien ost- 

v;är-;s der Kessinastraße vorzusehen. (Crotone, 

ront). Entspr. Vfg. l/Skl I op 19636/43 

>8. Abschrift s. Fs. 1718. 

Verteilung und Einsatzbereitschaft ital. See- 

streitkräfte meldet Et. Markdo. Italien mit Fs. 

2015 und 2317. 2 einsatzbereite Schlachtschiffe, 

3 Kreuzer und 8 Zerstörer liegen in Spezia, 3 leich- 

te Kreuzer und 2 Zerstörer in Genua, 1 Kreuzer und 

1) 7-S: 

2) fai: 

Tar 

Gkd 
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mit 
llhruit 

Clutjabc Pfi' Drtctv i»P. ■Jl’cucr. 
0cci]iiu(]. -i'ckud'tHiHV ©id'tiflfeit 

Prr i'iift. ^iiMiPfduiu nfip. 

11.7-4-5 

Sonnti-R 

3.Sf: 

Vorstoß iik 

Vfeise olin? 

kolirend 0$' 

KD-Befehl 

hat, zur ()1- und Torpedoergänzung sowie für kurze 

Maschinen;: 

Dt. Markdo 

Einsatz d^: 

der ital. 

Entsprech' 

Italien, 

1) 7.S 

2) fai: 

. hat in der Sacht zum 11/7- mit 4 Booten 

südliche Messinastraße bedauerlicher 

Feindberührung durchgeführt, hat rück- 

00 Dhr Messina passiert und ist, da sie 

zum Einlaufen in Messina nicht erreicht 

eparatur mittags in Keapel eingelaufen. 

Italien beabsichtigt für Nacht zum 13/7. 

r Flottille vor Kap Passero. Auch Einsatz 

S-Boote blieb in dieser Nacht ohne Erfolg. 

Angesichts der außerordentlichen Anhäu- 

fung von Angriffsobjekten müßten Erfolge 

dieser Kampfmittel bei zweckdienlichem 

Ansatz auch ind en noch kurzen Sommer- 

nächten zu erzielen sein. Ohne Zweifel 

macht sich der infolge eines Unfalls ein- 

getretene Ausfall des Chefs der 3-Sfl. 

bemerkbar. Vertretung durch erfahrenen 

S-Bootsführer ist dringend erforderlich 

und in der Figur des I a des FdS in die 

Wege geleitet. 

ind der Y/eisung Chefs Ski hat Dt. Markdo. 

iachr. FdU Italien, Befehl erhalten: 

1. zum Kampf um Sizilien heranzuziehen, 

s läge ein Ausweichen erfordert, Stütz- 

punkt für 3. und 7.Sfl. in Süditalien ost- 

wärts der Messinastraße vorzusehen. (Crotone, 

Tarent). Entspr. Vfg. l/Skl I op 19636/43 

Okdos. Abschrift s. Fs. 1718. 

Verteilung und Einsatzbereitschaft ital. See- 

streitkräfte meldet Bt. Markdo. Italien mit Fs. 

2015 und 2317. 2 einsatzbereite Schlachtschiffe, 

und 8 Zerstörer liegen in Spezia, 3 leich- 3 Kreuzer 

te Kreuzer und 2 Zerstörer in Genua, 1 Kreuzer und 
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XNiluin 
mit’ 

tlbrjcit 

2Iujjabc cc£( Drift', Wiuf, fetter, 
Öccörtiiö, Beleuchtung, 0iri)tigfcit 

fer iluft, CPtoubfd;cin ufiu. 
B c r f o m m n i f | c 

11.7.43 
Sormtag 

1 Zerstörer in Tarent. Die übrigen 2 Zerstörer und 

24 Torpecoboote sind auf die Häfen des tyrrkenisclien 

Meeres urd der Ägäis verteilt bzw. in Geleitdienst 

eingesetzt. Die Einheiten liegen seit 10/7. unter 

Dampf. Einsatz ist nur geplant, wenn nicht mit über- 

legenem C 

nischen I.aum z.Zt. nicht zu erwarten. 

egner zu rechnen ist, und deshalb im sizilia- 

Skl befürchtet, daß Befh. Dt. iiarkdo. mit 

dieser Erwartung Recht hat und bedauert 

dies ungemein. Für ital. Flotte ist jetzt 

der Augenblick gekommen, für den sie bislang 

sorgsam aufbewahrt wurde. Es ist nicht zu 

verantworten, die starke Kampfkraft der 

Schiffe in einer läge unausgenutzt zu las- 

sen, wo alleremsteste Entscheidungen sich 

anbahnen. Es ist auch nicht damit zu rech- 

nen, daß sich eine künftige Gelegenheit bie- 

ten wird, die einen Einsatz gegen einen unter 

legenen Gegner erlaubt. Es ist vielmehr zu 

befürchten, daß sich jetzt die Gelegenheit 

zu nutzvollem Einsatz zum letzten Male an- 

bietet. 

Ton den 13 einsatzklaren ital. Ubooten, für die 

ein Zuwachs vorläufig nicht in Betracht kommt, stehen 

an algerischer Küste zwischen Kap de Per und labarca, 

eins HW-lich Trapani, 1 KW-lich Palermo, 5 an Ost- 

küste Sizilien zwischen Kap Passero und Catania, 3 

auf Marsch aus Tyrrhenischem Meer durch Messina- 

straße an Ostküste Siziliens. Hachts werden 12 - 13 

Uboote ajif Position stehen. 
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t'iitum 
iinD 

llhr^cit 

21iijjabc ?co Drtft', »L4iiit», c11 ci', 
©ccflaiiö, 25clcud)Mingt 0iri)tijjfcir 

t»cr x!uft, OTonbfcijfin ufii'. 
Sot'fDminiiiiic 

IX.7.43 

3orj.ta.^ 

1 Zerstörer in Carent. Die übrigen 2 Zerstörer und 

24 Torpedoboote sind auf die Häfen des tyrrhenischen 

Meeres urd der Ägäis verteilt bzvv. in Xeleitdienst 

eingecetst. Die Einheiten liegen seit 10/7- unter 

Dampf. Einsatz ist nur geplant, wenn nicht mit über- 

legenem Gegner zu rechnen ist, und desnalb im sizilia- 

nischen Ifaum z.Zt. nicht zu erwarten. 

Ski befürchtet, daß Befh. Dt. Markdo. mit 

dieser Erwartung Recht hat und bedauert 

dies ungemein. Für ital. Flotte ist jetzt 

der Augenblick gekommen, für den sie bislang 

sorgsam aufbevzahrt vzurde. Es ist nicht zu 

verantworten, die starke Kampfkraft der 

Schiffe in einer Lage unausgenutzt zu las- 

sen, wo alleremsteote Entscheidungen sich 

anbahnen. Es ist auch nicht damit zu rech- 

nen, daß sich eine künftige Gelegenheit bie- 

ten wird, die einen Einsatz gegen einen unter 

legenen Gegner erlaubt. Es ist vielmehr zu 

befürchten, daß sich jetzt die Gelegenheit 

zu nutzvollem Einsatz zum letzten Male an- 

bietet. 

Von den 13 einsatzklaren ital. Ubooten, für die 

ein Zuwachs vorläufig nicht in Betracht kommt, stehen 

3 an algerischer Küste zwischen Kap de Fer und Sabarca, 

eins HW-:.ich Trapuni, 1 KW-lich Palermo, 5 an Cst- 

küste Sizilien zwischen Kap Passero und Catania, 3 

auf Marsch aus Tyrrhenischem Meer durch Kessina- 

straße an Ostküste Siziliens. Hachts werden 12 - 13 

Uboote auf Position stehen. 
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3>fl(uin 

tlbr;cif 

Sliijjiibc bci< Drtt^, QBiub, Wetter, 
©ccijaug, S5eleucl»tuufl, ©ifijtigfcit 

ber £uft, Wo nt* [du in tifio. 
o v f o m tu ii i 11 c 

11.7.43 

Sonntaie; 

(123) 

Ton c.en eigenen. TToooten erhielt U 407 als 

Angriffsraum Seegebiet S-lich der Breite von CK 

3282, U 433 freie Jagd in den Quadraten 26, 31 und 

34 CK zugewiesen. 

Der Kenstb. des Heeres/Premde Heere Yfest stell- 

in Lagebericht Kr. 967 vom 10/7• u.a. fest, daß 

an der Laudung Teile von 3 engl., einer kanad. und 

3 USA-Divasionen beteiligt sind und daß diese Kraft! 

in eine v/estliche und eine östliche Landegruppe ge- 

gliedert sind. Dem Gegner gelang es, auf der Insel 

folgende Brückenköpfe zu bilden: Bei Liccata in 

etwa 5 km Breite, bei Gela in etvja 10 1cm Breite, 

bei Kap Pissero in Gestalt der ganzen Südspitze 

Siziliens, bei Avola befindet sich anscheinend 

nur ein kleiner Brückenkopf. Bei Syrakus wurde 

durch Luft- und Seelandung anscheinend die Halb- 

insel Madlalena SO-wärts der Stadt und mit Luft- 

landetruppen Gelände westl• der Stadt besetzt. 

Luftlanduigen mit Lastenseglern sind an der Mün- 

dung des ?lusses Anapo, bei Syrakus und auf Halb- 

insel Madialena, Fallschirmabsprünge bei San Pietro 

nach unsicherer Meldung auch bei Syrakus und ostw. 

Comiso geneidet. 

Schwerpunkt des Angriffs richtet sich klar 

| erkennbar gegen die Südostecke der Insel. Erstes 

I operatives Ziel dürfte vermutlich Gewinnung etwa 

der Linie Gela - Cataniasein. Angesichts der Stärke 

der noch in Kordafrika verfügbaren Kräfte besteht 

die Möglichkeit, daß als taktisches Ziel Abzug 

starker eigener Kräfte aus dem Westteil der Insel 

bezweckt wird, um hier neue Landungen durchzuführen 

Sehr bedenklich muß es stimmen, daß aus sicherer 

Quelle erfaßte Meldungen gelandeter fdl. Truppen- 

teile den Eindruck vermitteln, daß der Tfiderstand 
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3>rt(um 

uut> 
lllirjelt 

11.7.43 

Sonntag 

(123) 

?Iiiiliil'c ^CL< OvteiS, 21'c11er 

'Sccijnusj, JSelcurf'tuni}. ^Idxiqfcii 
ticr Ctijt, 2J>i'iidfriuin iifii'. 

etwa 5 Ion. 

in' f L' m in it i 11 c 

Ton c.en eigenen IToooten erhielt U 407 als 

Angriffsraum Seegebiet S-lich der Breite von Cif 

3282, U 433 freie Jagd in den Quadraten 26, 31 und 

34 CH zugiwiesen. 

Der Censtb. des Heeres/Premde Heere West stell" 

in Lagebericht ITr. 967 vom 10/7. u.a. fest, daß 

an der Landung Teile von 3 sngl., einer kanad. und 

3 USA-Div:.sionen beteiligt sind und daß diese Kräfti 

in eine westliche und eine östliche Landegruppe ge- 

gliedert sind. Dem Gegner gelang es, auf der Insel 

folgende Brückenköpfe zu bilden: Bei Liccata in 

Breite, bei Gela in etwa 10 Ina Breite, 

bei Kap Passero in Gestalt der ganzen Südspitze 

Siziliens, bei Avola befindet sich anscheinend 

nur ein kleiner Brückenkopf. Bei Syrakus wurde 

durch Luft- und Seelandung anscheinend die Halb- 

insel Madlalena S0-Y,’ärts der Stadt und mit Luft- 

landetruppen Gelände vjestl. der Stadt besetzt. 

Luftlanduigen mit Lastenseglern sind an der Mün- 

dmg des Tiasses Anapo, bei Syrakus und auf Halb- 

insel iladlalena, Pallschirmabsprunge bei San Pietro 

nach unsicherer Meldung auch bei Syrakus und ostw. 

Comiso geneidet. 

Schwerpunkt des Angriffs richtet sich klar 

erkennbar gegen die Südostecke der Insel. Erstes 

der Linie 

der noch 

teile den 

operatives Ziel dürfte vermutlich Gewinnung etwa 

Gela - Cataniasein. Angesichts der Stärke 

in Hordafrika verfügbaren Kräfte besteht 

die Möglichkeit, daß als taktisches Ziel Abzug 

starker eigener Kräfte aus dem Westteil der Insel 

bezweckt wird, um hier neue Landungen durchzuführen 

Sehr bedenklich muß es stimmen, daß aus sicherer 

Quelle erfaßte Meldungen gelandeter fdl. Truppen- 

Eindruck vermitteln, daß der Tfiderstand 
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DiUiim 
mib 

llhrjcit 

?lni)abc fcö Dacb, QBinl», fetter, 
tfccflrtiii), S5clcud)t»iijj, ©id^tiöfcii 

ber £uff, CPtoiibfdjci» ufiiv 
33 ov f 0 tu m u i | f c 

11.7.43 der eigenen an der Küste eingesetzten Kräfte nur 

wenig naclhaltig ist. Genst.d.H. rechnet mit Hück- 

sicht auf die starken noch verfügbaren E-eindkräfte 

und den un.fangreichen Schiffsraum weiterhin mit der 

Möglichkeit von Operationen gegen Sardinien und im 

ostwärtigen Mittelmeer. (Ägäis-Bereich). 

Hach Feststellungen der 3/Skl nach dem Stand vom 

10/7 * aber.ds sind im Einsatz von Liccata bis Syrakus 

110 IST ur.d 337 LOT und LCJ, im Anmarsch aus Hord- 

tunesien ;5 IST und 18 LCT und 1CJ erfaßt. Somit sind 

im Sizilien-Unternehmen festgelegt: 145 IST = 95 

des im Miitelmeer angenommenen Gesamtbestandes und 

355 LCT ur.d ICJ = 70 des Gesamtbestandes im Mittel- 

meer. Von den restlichen Fahrzeugen dieser Art befin- 

den sich ca 1/3 im ostwärtigen Mittelmeer und 2/3 in 

den Abspnnghäfen zwischen Oran und Tunis. 

An Frachtern sind im Einsatz gegen Sizilien min- 

destens IC 5, im Anmarsch dorthin 60 festgestellt. 

Festgelegl sind damit 165 Frachter mit mindestens 

1.010.000 3RT = 50 $ des im Mittelmeer erfaßten Gesamt 

bestandes. An Transportern sind 12 im Einsatz und 6 

im Anmarsch, im Unternehmen damit mindestens 18 mit 

ca. 210.0C0 3RT = 20 ^ des Gesamtbestandes ermittelt. 

Von c en übrigen 50 ^ Frachtraum bef: 

etwa 1/5 in Gibraltar, 2/5 im os 

und der Re 

tern etwa 

unterrich 

1/Skl 196: 

ndet sich 

iwärtigen Mittelmeei 
st in den Absprunghäfen. Von den Transpor- 

1/3 -gen Idittelmeer und 2/3, bis 

auf 2 Einheiten, die in Gibraltar liegen, in den Ab- 

sprunghäfen. 

Genst 

Gruppe Y/es 

.d.H. / Fremde Heere West, Gruppe Süd, 

t und Do. Alarkdo. Italien sind entsprechend 

et worden. Abschrift dieser Unterrichtung 

6/43 Gkdos. s. Fs. 1010. 
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öiUmn 
1IUÖ 

llhrjcic 

?I]i)jal'c PCö Offen, ^iiib, Tßetter, 

^ecjjrtiii), S elend) tu ii ö, 0id)tiöfcii 
^cr £uff, Cl^on&ffljciii iifuv 

53 Ol1 f o nt nt u t f f c 

11.7.43 der eigenen an der Küste eingesetzten Kräfte nur 

wenig naclhaltig ist. Genst.d.H. rechnet mit Rück- 

sicht auf die starken noch verfügbaren Ifeindkräfte 

und den umfangreichen Schiffsraum weiterhin mit der 

Möglichkeit von Operationen gegen Sardinien und im 

ostwärtigen Mittelmeer. (Ägäis-Eereich). 

Feststellungen der 3/Skl nach dem Stand vom 

10/7* aberds sind im Einsatz von liccata bis Syrakus 

110 IST und 337 LOT und LCJ, im Anmarsch aus llord— 

tunesien ;5 IST und 18 ICT und ICJ erfaßt. Somit sind 

im Sizilien-Unternehmen festgelegt: 145 IST = 95 

des im Mittelmeer angenommenen Gesamtbestandes und 

355 ICT urd LCJ = 70 des Gesamtbestandes im Mittel- 

den restlichen Fahrzeugen dieser Art befin- 

den sich da 1/3 im ostwärtigen Kittelmeer und 2/3 in 

den Abspringhäfen zwischen Oran und Tunis. 

An Frachtern sind im Einsatz gegen Sizilien min- 

destens IC 5, im Anmarsch dorthin 60 festgestellt, 

-estgelegl sind damit 165 Frachter mit mindestens 

3RT = 50 5» des im Mittelmeer erfaßten Gesamt 

An Transportern sind 12 im Einsatz und 6 

ch, im Unternehmen damit mindestens 18 mit 

1.010.000 

bostandes 

im Anmars 

ca. 210.0C0 BRT - 20 ^ des Gesamtbestandes ermittelt. 

Von c en übrigen 50 jS Frachtraum befindet sich 

etwa 1/5 in Gibraltar, 2/5 im ostwärtigen Mittelmeer 

und der Re 

tern etwa 

st in den Absprunghäfen. Von den Transpor- 

1/3 tigen Mittelmeer und 2/3, bis 
auf 2 Einleiten, die in Gibraltar liegen, in den Ab- 

n. sprunghäfe 

Gensi 

Gruppe V'ee 

uxiterrich 

1/Skl 196; 

.d.H. / Fremde Heere West, Gruppe Süd, 

t und Et. Markdo. Italien sind entsprochene 

et worden. Abschrift dieser Unterrichtung 

6/43 Gkdos. s. Fs. 1010. 
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Saturn 
mit' 

tlbmit 

Angabe t)Ci« .Ortc^ 'Bint. Weiter. 
Seegang, öclcucbtuug, ©iduigfeit 

t>cr 2iift, 'nonbfdiciii ufiiv 

2>orh'iumniffc 

11.7.43 

Sonntag 

Hiert 

verhältni 

zur tunesj|.; 

falirzeuge 

so daß die 

landungsin: 

Bas gleici 

ei ist zu 'berücksichtigen, daß bei den 

mäßig kurzen Bückmarschwegen von Sizilien 

sehen Küste die Rückführung der landungs- 

in kurzer Zeit durchgeführt werden kann, 

für eine neue Unternehmung verfügbaren 

ijttel sehr bald wieder bereitsteheiikönnen. 

e gilt für die Frachter und Transporter. 

2. Sonstige Beindlage Eittelmeer: 

In Gibraltar wurde nur geringer aus- und ein- 

laufender Dampferverkehr beobachtet. Die Hafenbe— 

legüng war wegen schlechter Sicht nur unvollstän- 

dig. 

Eine Abwehrmeldung über Portugal aus London 

vom 2/7. tesagt, daß Vorbereitungen für einen An- 

griff auf die Mitte der ital. Küste zwischen 

Piombino und Port Hercole durch angloamerik. Truppen 

getroffen werden und daß angloamerik. Flottenverbän- 

de mit der. Resten der französischen Flotte gleich- 

zeitig Corsika angreifen werden. Auf dieser Insel 

sollen als Fallschirmjäger ausgebildete in Tunis 

befindliche Franzosen eingesetzt werden. Als ferneres 

Angriffsziel wird Sardinien bezeichnet. Bezüglich 

des Zeitpunktes heißt es wörtlich: "In den Tagen 

nach der g: roßen russischen Offensive". 

Sonstige ü igene Lage Mittelmeer: 

Ski 

Adm. Ägäis 

12-Hfl. n; 

at Dt. Markdo. Italien.nachr. Gruppe Süd, 

ingewiesen, Verlegung klar werdender Boote 

Ägäis planmäßig durchzuführen. ach 
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ui^ 

Angabe bei* Dvte^ ^int». Wetter, 
Seegang, ^clcuriUuug, @iri»tigfeit 

Der Sn ft. ^out'fcl'ciii ufii'. 

©crEcmmniffc 

11.7.43 

Senntar 

Hiort 

verhaltni 

ei ist zu ■berücksichtigen, daß bei den 

mäßig kurzen Rückmarschviegen von Sizilien 

zur tunes:sehen Küste die Rückführung der landungs- 

fahrzeuge 

so daß die 

in kurzer Zeit durchgeführt werden kann, 

für eine neue Unternehmung verfügbaren 

landungsmittel sehr bald wieder bereitsteherikönnen. 

Das eleici .e gilt für die Frachter und Transporter. 

2. Sonstige Ieindlage Kittelmeer: 

In Gi 

laufender 

braltar -wurde nur geringer aus- und ein- 

Dampferverkehr beobachtet. Die Hafenbe- 

legüng v;arf Viegen schlechter Sicht nur unvollstän- 

dig. 

Abwehrmeldung über Portugal aus London 

esagt, daß Vorbereitungen für einen An- 

die Mitte der ital. Küste zwischen 

Eine 

vom 2/7. t 

griff auf 

getroffen 

Piombino lind Port Hercole durch angloamerik. Truppen 

Y;erden und daß angloamerik. Flottenverbän- 

de mit den Resten der französischen Flotte gleich- 

zeitig Coisika angreifen werden. Auf dieser Insel 

sollen als) Fallschirmjäger ausgebildete in Tunis 

ie Franzosen eingesetzt v/erden. Als ferneres 

i]el viirä Sardinien bezeichnet. Bezüglich 

4nictes heißt es wörtlich: "In den Tagen 

großen russischen Offensive". 

befindlich 

Angriffszi 

des Zeitpu 

nach der g 

3. Sonstige Eigene Lage Mittelmeer: 

Ski H 

Adm. Ägäi 

12.Hfl. na 

ut Dt. I-Iarkdo. Italien.nachr. Gruppe Süd, 

angewiesen, Verlegung klar werdender Boote 

ch Ägäis planmäßig durchzuführen. 

| 
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SNituiu 
llllO 

llljrjcit 

2IitjjAbc beb örteb, -Biub, Leiter, 
®cc{jniiö, 25clctid)tun0( 0i(i)tii)rcit 

ber ßuft. OToitbfd)Ciu ufiiv 
53 in- f o in in n i | f e 

11-7-43 

SoantaK 

Uinens 

ital. Zsrst 

aardinische 

Rückmarsch. 

Ostküste vo 

Torpedos w 

zielt. Bure 

ein, der Ko 

Beide Schif 

3 Boot|e 

Livorno. 

4. Seetrs.nsoor 

SO 13 

Harsch von 

Im Sardinie 

Coraika im 

Der übrige 

führt. 

ohiffe "Brandenburg” und "Pommern" mit 

örer "Vivaldi" haben Minenaufgabe an aüd- 

;r Küste planmäßig durchgeführt und sind auf 

nach Maddalena 1430 Ohr vor der sardinisohen 

in 6 Torpedo-Plugzeugen angegriffen. 5-6 

irden ausmanövriert. 3 Abschüsse sind er- 

:i Bordwaffenbeschuß traten Personalverluste 

inmandant von "Brandenburg" ist gefallen. 

'fe sind Inriegsbereit in Maddalena. 

Gruppe West meldet, daß Minenaufgabe H 3 B plan- 

mäßig durchgeführt ist. 

der 12.Rfl. verlegen von Marseille nach 

tla£e= 

rhielt im Geleitschutz für 2 D. auf dem 

.leapel nach Palermo 83 sm südl. Keapel 

Torpedotreffer, blieb jedoch anscheinend schwimmfähig. 

i iverkehr wurde D. "Teil" (I.349 3RT) ostw. 

■eleit von SG 11 durch fdl. Uboot versenkt. 
Terkehr wurde ohne Zwischenfälle durchre- 

5. Bereich Mar Lnegruppe Süd; 

Ägäis: 

Feindlage: 

Nach A' 

Pliegeroffi 

mittelbar b 

jwehrmeldung aus Algeciras vom 10/7. hat engl, 

sier geäußert, daß Landung auf dem Balkan un- 

evorstünde. 
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mit) 
Uljtjcii 

21 ii3abc bei' Drrcü, QjJiub, 21?euer, 
<2>cei)rtii5}f asclcudmiinj, ©idniflFcit 

ber Cu ft. O^oubfclif in tifii'. 
53 o i'-fo nt m n i | f c 

11-7-43 

Sonntag 

Ilinensohiffe "Brandenburg11 und "Pommern" mit 

;örer "Vivaldi" haben ULnenaufgabe an sud- 

Küste planmäßig durchgeführt und sind auf 

nach Jladdalena 1430 Ohr vor der sardinisehen 

m 6 Torpedo-Plugzeugen angegriffen. 5-6 

vurden ausmanövriert. 3 Abschüsse sind er- 

:i Bordwaffenbeschuß traten Personalverluste 

'nmandant von "Brandenburg" ist gefallen. 

'fe sind kriegsbereit in Uaddalena. 

Gruppe West meldet, daß Hinenaufgabe H 3 B plan- 

mäßig durchgeführt ist. 

ital. Zorst 

sardinisch 

Rückmarsch 

Ostkaste vo 

Torpedos w 

zielt. Bure 

ein, der Ko 

Beide Schif 

3 Boote der 12.Rfl. verlegen von Marseille nach 

Livorno. 

4. Seetransoortlage: 

SG 13 

Marsch von 

Torpedotref|f 

Im Sardini 

Corsika im 

Der übrige 

führt. 

5. Bereich Mar 

Ägäis: 

Peinila.re; 

Sach A' 

Pliegeroffi 

mittelbar b 

rhielt im Geleitschutz für 2 B. auf dem 

Neapel nach Palermo 83 sn südl. Keapel 

er, blieb jedoch anscheinend schv.immfähig. 

eiverkehr wurde B. "Teil" (1.349 3RP) ostw. 

releit von SG 11 durch fdl. Uboot versenkt. 

Verkehr wurde ohne Zwischenfälle durchge- 

Lnegruppe Süd: 

jwehrmelaung aus Algeciras vom 10/7. hat engl, 

mer geäußert, daß Landung auf dem Balkan 

icvorstünde. 
un- 
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Intimi 
imt» 

llhrjcit 

11.7-45 

Sonntag 

Jliifliibc ^c£i DvtevL;ink’ fetter, 
© ec t)n ii ö, ?35 c I c ueE) t ii n ii. 0 i di t iji f c i t 

Cer l'iiil. ESleiiM'tivtiti »fii'. 

(124) 

Eiaenela, 

^ o v t o m m it i f f c 

4 Boite der 12.Rfl. sind von Trikeri-Sperre 

in Salamis eingelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Piiloeciiora (Peloponnes) 

am 10. mittags v/urde im Tiefanflug. ein ital. S-3oot 

■beschädig'; und erlitt Personalausfälle. Ein Angrei- 
fer wurde abgeschossen. Auf ein am 11/7. nachm. 

45 sm wesul. Lemnos gesichtetes fdl. Uboot sind 2 

Arados angesetzt. Ein mit griechischem Personal 

besetzter Bagger ist in Korinth-Kanal gesunken. 

Schiffahrp ist nicht behindert. 

Zu dfen Ubootsangriffen im Hafen von Oastron 

auf Chios wird nachträglich gemeldet, daß ein in 

Eichtung des Minenlagers des Heeres geschossener 

Torpedo durch Auftreffen auf Unterwasserfelsen 

vorzeitig explodierte. 5 Motorsegler wurden ver- 

nichtet, beschädigt. 

Der deleit- und Transportverkehr wurde ohne 

Zwischenfälle durchgeführt. 

Gefechtsbericht Chefs. 21.U-Jagdfl. über Ge- 

fecht der U-Falle G 41 mit fdl. Uboot am 8/7- s. 

Es. 1300. Danach ist das Uboot, wenn nicht ver- 

nichtet, -<i£doch schwerstens beschädigt. 

Gruppe Süd unterrichtet Siel nachr. von noch- 

maligem Hanweis an Dt. Markdo. Italien, daß jetzt 

letzter Termin für Zuführung auf Adria-Weg gekommen 

ist, da mögliche Entwicklung der Lage im Sizilien- 

raum den irerkehr ggf. schon in allernächster Zeit 

abstoppt, bevor noch eigentliche Operation gegen 

griechischen Raum selbst angelaufen ist. (s.Ps. 

1850). 

- 224 - 

‘IMMill 
u»f 

Ubr ;fit 

Oliiijiü'C £»ctf Orte?, .LiiiiE», Reifer, 

0fci)rtuiV ‘l-clcut!>{unii. C^iritniifeit 
fi-v i’iifr. nfii'. 

2$. p i' f o m m n i f f c 

ii.7-^; 

Sonntag 

(124) 

Slgsne la, 

4 Boote der 12.Rfl. sind von Trikeri-Sperre 

in Salami^ ein^elaufen. 

Bei 7dl. Luftangriff auf Paloeoh.ora (Peloponnes) 

am 10. mittags vrorde im Tiefanflug ein ital. S-3oot 

■beschädigt und erlitt Pcrsonalausfälle. Bin Angrei- 
fer wurde abgeschossen. Auf ein am ll/7. nachm. 

45 sm v/es ;l. Lemnos gesichtetes fdl. Uboot sind 2 

Arados angesetat. Ein mit griechischem Personal 

besetzter Bagger ist in liorinth-ICanal gesunken. 

Schiffahrt ist nicht behindert. 

Zu d£n TJbootsangriffen im Hufen von Castron 

auf Chios wird nachträglich gemeldet, daß ein in 

Richtung des ilinenlagers des Heeres geschossener 

•Torpedo durch Auf treffen auf Unterwasserfelsen 

vorzeitig explodierte. 5 Motorsegler wurden ver- 

nichtet, beschädigt. 

Der (l-eleit- und Transportverkehr wurde ohne 

Zwischenfalle durchgeführt. 

Gefechtsbericht Chefs. 21.U-Jagdfl. Uber Ge- 

fecht der U-Falle G 41 mit fdl. Uboot am 8/7. s. 

Po. 1500. Danach ist das Uboot, wenn nicht ver- 

nichtet, -^doch schwerstens beschädigt. 

Grupie Süd unterrichtet Ski nachr. von noch- 

maligem Hinweis an Dt. Markdo. Italien, daß jetzt 

letzter Termin für Zuführung auf Adria-Weg gekommen 

ist, da mögliche Entwicklung der Lage im Sizilien- 

raum den irerkehr ggf- schon in allernächster Zeit 

abstoppt, bevor noch eigentliche Operation gegen 

griechischen Raum selbst angelaufen ist. (s.Ps. 

1850). 
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imD 
Uhr^cit 

2Iiiijabc bcö Dvtcv, 'Briter, 
©ccjjanii, Seiend)tung, 0idHigfeit 

Dev Suft, 'I’tonDfduiII ufll'. 
® LH1 f o m m n i | f c 

11.7.43 
Sonntag 

(125) 

/i, 

Schwarzes Heer: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

iigene La,ge 

Wegen 

VP-Positio 

Wetterlage waren S-Boote nicht eingesetzt 

nen waren Besetzt. 

ü 20 rst von Konstanza zur Peindfahrt ausgelaufen. 

Minen 

SO-Kerts 

01G8 Uhr v) 

rie Berdja: 

laufen sind 

und 10 in 

suchgeleit des 138. Anapa-lransportes hat in 

raße 2 v/eitere Minen geräumt. Tom 9/7. 

Lrd nachgemeldet, daß 2 Fahrzeuge die Ölraffin( 

nsk Beschossen haBen und nach Beschuß aBge- 

. MAL 1-3 liegen in Kariupol, MAL 4, 8, 9 

femrjuk, MAL 11 in Kertsch. 

BBers 

terlage 

geleite an 

beh 

■verkehr über Kertschstraße war durch Wet- 

.indert. Nachschubtransporte und Schlepp- 

Krimküste waren eingestellt. 

Ostasien VIII. Lage 

Besondere MeldungenSliegen nicht vor. 

C/Skl. 

■7f) / 

I b (Kr 
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OiUmii 

llhr}cit 

‘Jliiijabc Dci Drtcti, 'Jijfitcr, 
Öcc^auii, aiclcudnuug, CSidwigfcit 

bcr Sn ft, Qit out) frii ein ufii'. 
Q3 D v f o m m n 111 c 

11.7.43 
Sonntag 

(125) 

M 

S ch'.var s e s ike er: 

Feindlage: 

Besonijlere Mifldungen liegen nich.t voi 

Eigene La, ,e 

Wegen 

VP-?ositio 

Wetterlage Tiaren S-3oote niclit eingesetzt 

:ien waren Besetzt. 

U 20 ist von Konstanza zur Feindfahrt ausgelaufen. 

Minen 

SG-Kertsch.fe 

0108 Uhr # 

rie Berdja: 

laufen sin^ 

und 10 in 

übers 

terlage be 

geleite an 

TIII. läge 

uchgeleit des 138. Anapa-lranspcrtes hat in 

raße 2 vieitere Minen geräumt. Vom 9/7. 

d nachgemeldet, daß 2 Fahrzeuge die Ölraffint 

.:13k beschossen haben und nach Beschuß abge- 

KAL 1-3 liegen in Mariupol, MA.L 4, 8, 9 

iemrjuk, I(D.l 11 in Kertsch. 

zverkehr über Kertschstraße war durch V?et- 

iindert. Hachschubtransporte und Schlepp- 

Krimküste waren eingestellt. 

Ostasien 

Besonder^ Meldungercliegen nicht vor. 

C/Skl. 

V/f) 

I b .Kr' 
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imb 

Uhrjcit 

?luörtbc ^ct' örtcfif, ^iitD. Wetter, 
0cc.tjauij, Jßclcuduuiifl, 0tcl)ttiifcit 

^cr Stift. '27»onti|'cl)cin tifii'. 
Q5 o x f o in m n i) i c 
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SMtmn 
mtb 

llhrjcii 

?hnubc b£t> Orte?, ^iiib. Getier, 
Öffijiitijj, Jöclniduuitö, 

ber Suit. O^onbfehein ufn». 
03 L' r f o m m ii i 11 c 
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Saturn 
ui^ 

I Unheil 

?liigäbe Des Drtcö, QßiiiD, Qßetter, 
0 c c fl a ii fl, 35 c l c ii d) t ii ii fl, 0 i du i fl f f i t 

^cr titft, C^oiibfd^clu iifiiv 
33orfpmiiinif|c 

12.7-43 P o 1 i t i s c Ja e r Lageüberblick. 

Haofl Heut 

spreoflungen in 

knüpft daran I, 

Alliierten. 

Pie türki 

Kach eine 

sind im ersten 

werften meflr a 

gleieh.en Zeitp 

sterium. flat be 

meflr als 9.000 

Piese Zafll ent 

1942. Die Gesata 

fleginn Vierden 

gefallen, 4-73^ 

gefangen sind. 

er ist USA-Eriegsminister Stimson zu Be- 

london eingetroffen. Die Presse im Ausland 

utmaßungen über neue Operationspläne der 

soll / syrisofle Grenze ist erneut gesperrt. 

r Mitteilung des USA—Slarineministeriums 

Halbjaflr 1943 auf amerikanischen Sofliffs- 

ls 6.000 Kriegsschiffe = 250 7° meflr als im 

unkt 1942 gebaut worden. Das Kriegsmini- 

kannt gegeben, daß im ersten Halbjahr 1943 

Plugzeuge für die Flotte flergestellt seien, 

preefle der ganzen Jahresproduktion von 

Verluste der USA-Kriegsmarine seit Kriegs- 

rit 27.079 Hann beziffert, von denen 8.235 

verwundet, 10.523 vermißt und 3.585 kriegs- 

Der Sende 

dem alliierten 

in Frankreich 

Errichtung der 

die "Geheime F 

kommando ins E 

Algier gab am 11/7* bekannt, daß zwischen 

Oberkommando und der Widerstandsbewegung 

Fühlung aufgenommen sei. Gleichzeitig mit 

"Zweiten Front" auf dem Kontinent hätte 

‘ront" in Frankreich vom alliierten Ober- 

Lnzeln gehende Weisungen erhalten. 
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SXuiim 
im? 

Itlu'jcit 

?I»öiU'c ?cf DvIcIJ, SBiiiD, ^Bctrcr, 
25c[ct!ri)fiiiii), (Sichti;)ffit 

?cr Cu ft, ufitv 
OJortoinmiuffe 

12.7-43 P o 1 i t i s eher Lageüberblioi. 

Haoh. Heutier ist ÜSA-Hriegsminister Stimson zu Be- 

prechungen in London eingetroffen. Die Presse in Ausland 

utmaßungen über neue Operationspläne der knüpft daran 1 

Alliierten. 

Die türkisch / syrische Grenze ist erneut gesperrt. 

Hach einet Mitteilung des USA-lIarineninisteriuns 

Halbjahr 1943 auf amerikanischen Schiffs- 

werften mehr ajls 6.000 Kriegsschiffe = 250 £ mehr als im 

gleichen Zeitpunkt 1942 gebaut worden. Das ICriegsmini- 

kunnt gegeben, daß im ersten Halbjahr 1943 

Plugzeuge für die Plotte hergestellt seien, 

preche der ganzen Jahresproduktion von 

sind im ersten 

sterium hat be 

mehr als 9.000 

Diese Zahl ent 

1942. Die Gesafutverluste der UGA-Kriegsmarine seit Eriegs- 

beginn vjerden uit 27.079 Hann beziffert, von denen 8.235 

gefallen, 4.7315 verwundet, 10.523 vermißt und 3.585 kriegs- 

gefangen sind. 

Der Sender Algier gab am 11/7* bekannt, daß zv/ischen 

dem alliierten, Oberkommando und der Y^iderstandsbeweg-ung 

in Frankreich 

Errichtung der 

die ••Geheime F 

Fühlung aufgenommen sei. Gleichzeitig mit 

"Zweiten Front" auf dom Kontinent hätte 

'pont" in Frankreich vom alliierten Ober- 

kommando ins Einzeln gehende Weisungen erhalten. 
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lOrtttim 

uiib 
ll[u-;ci( 

Eingabe £»£•< Orte?, '21'inb, fetter. 
0ccgrtng, JSelend)(ung, ©idiligfeit 

ber 2IIft. Cl’U'iibfdHin ufii'. 
03 in1 f o m m n i f f c 

12.7.45 Bes prechungen 1361 Ch.ef Ski. 

A. Betr. Re hstoffkontingente. 

Che 

oh für 1 

Munitioi. 

für III. 

f.B.u. 
zunäohsl 

gehörte-; 

Raum ohij 

minister: 

hauprogn', 

seien 

Hach An^ 

rigkeit 

düng di 

f ordervufij 

ren, da 

Schiffbii' 

für die 

f M Rü erbittet Entscheidung des Ob.d.M., 

Mehrbedarf an Eisen (20.000 t für Artl.- 

10.000 t für Minen, Wabos und Netze) 

Quartal 1943 neuer Antrag bei Reiohsm. 

Mun. gestellt werden soll. Ob.d.M. ist 

der Ansicht, daß diese Beträge aus den 

en Schiffbaustahlmengen im holländischen 

e weiteres greifbar seien. Die dem Reichs- 

ium f. Bew. u. Mun. im Rahmen des Elotten- 

ammes 1943 zu übereignenden Kontingente 

die entsprechenden Beträge zu kürzen, 

icht von K macht dieser Y/eg keine Schwie- 

Es würde jedoch ebensogut unter Vermei- 

ses Umweges eine unmittelbare Bedarfsan- 

.g für die genannten Zwecke zum Ziele füh- 

das Ministerium sich ebenso wie für den 

.u auch für die Bereitstellung des Materials 

Waffen verantwortlich fühlt. 

Obld.M. entscheidet, daß letzterer Weg zu 

wählen sei. 

Weiter entscheidet Ob.d.M., daß für die außer- 

halb de 3 Flottenbauprogramms 1943 liegenden Be- 

dürfnis 3 e der K.M. das Yerfahren der zweckgebun- 

denen Ksntingente beizubehalten ist. Die Verteilung 

dieser Rohstoffmenge verbleibt’ also in der Hand 

der Marine. Diese Regelung entspricht ausdrück- 

licher jVbrede zwischen Ob.d.M. und Reichsminister 

Speer. 
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£>rttum 
Ullt’ 

Uju'tfit 

?(H(}iibc baf Orte?, U'inb, etter, 
Ceciiang, SSclcuAtiiug, ©iriwigfeit 

ber 2uft. CPU'iibfdjci» »fl'-’* 
03 m1 E o m m n i f f c 

12.7.43 Bes prediungen bei Ch.ef Ski. 

A. Betr. Rc hstoffkontingente. 

Ch.6f M Rü erbittet Entscheidung des Ob.d.M., 

ob für Mehrbedarf an Eisen (20.000 t für Artl.- 

Munitiori, 10.000 t für Minen, Tfabos und Netze) 

für III^ Quartal 1943 neuer Antrag bei Reichsm. 

f.B.u. ihn. gestellt werden soll. Ob.d.M. ist 

zunäohsl der Ansicht, daß diese Beträge aus den 

gehorteten Schiffbaustahinengen im holländischen 

Raun ohile weiteres greifbar seien. Die dem Reichs- 

ministerium f. Bew. u. Mun. im Rahmen des Elotten- 

bauprogi’ammes 1943 zu übereignenden Kontingente 

seien un die entsprechenden Beträge zu kürzen. 

Nach Ansicht von K macht dieser Y/eg keine Schwie- 

rigkeitl Es würde jedoch ebensogut unter Vermei- 

dung dieses Umweges eine unmittelbare Bedarfsan- 

forderung für die genannten Zv/ecke zum Ziele füh- 
1 

ren, da das Ministerium sich ebenso wie für den 

Schiffbau auch für die Bereitstellung des Materials 

für die Waffen verantwortlich fühlt. 

Ob d.M. entscheidet, daß letzterer Weg zu 

wählen sei. 

Weiter entscheidet Ob.d.M., daß für die außer- 

halb de 3 Elottenbauprogramms 1943 liegenden Be- 

dürfnis je der K.M. das Verfahren der zweckgebun- 

denen Kontingente beizubehalten ist. Die Verteilung 

dieser Rohstoffmenge verbleibt also in der Hand 

der Marrne. Diese Regelung entspricht ausdrück- 

licher Abrede zv/ischen Ob.d.M. und Reichsminister 

Speer. 
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£>iuum 
imb 

Ubr;cit 

21 nflabc bctf Drtcö, Qöinb, 25c(ter, 
0ccgauo, 25cIciui'hing, ©icljfigfcit 

ber fiuft, ^oiibfdicin ufii'. 
■ o r f o in m u i | f c 

12.7.43 

(126) 

(127) 

B• Betr. Sch.u'tz füx Uboo'fcsixeu'bautGn njnd ITDoo'fcsrepax’aKuren. 

j£ le 

über den. 

■bauten au£ 

raum ist 

;t dar, daß bisherige Planungen für Bunker 

t>ocks nicht für die Hälfte der Ubootsneu- 

reichen. Auch durchjitusweibban in den. Ost- 

ausreichende Abhilfe nicht zu schaffen. 

ALA 
IJbOQtsT;er 

ttmiYTlach 

Vierden 

bei 18-viö 

lassen 

kani 

der 

1 legt Vorschlag^ für Bau vollständig neuer 

::t vor, die unter totalem Bunkerschutz liegt 

Grundsätzen modernster Fließarbeit gebaut 

in. Jahresproduktion mindestens 52 Uboote 

chiger Bauzeit von Kiellegung bis zun 7er- 

7erft. 

K 7 

auf länge 

als die v 

z.Zt. in 

Ziele zu 

Ob. d 

ander als 

men sind 

geschnitzte 

den soller 

Meist darauf hin, daß dies Projekt zwar 

■e Sicht günstige) Ergebnisse zeitigen wird, 

•rgeschlagenen Sofortmaßnahmen, daß es aber 

^rster Linie darauf ankommt, schnell zum 

:ommen. 

H. entscheidet, daß beide Planungen nebenein- 

drangende Sofortmaßnahmen in Angriff zu neh- 

md daß die erforderlichen Kapazitäten für 

n übootsbau in großem Stil angefordert wer- 

C. Lage: 

I) Heeresi .age; 

br 

Ur 

unverär 

dem se: 

werden. 

Umgrupp 

worden. 

.vernehmen Citadelle zeigt iTD wesentlichen 

dertes Bild. Besondere Fortschritte konnten 

starken Gegner gegenüber kaum gewonnen 

Auf dem Hordteil der Kampffront ist eine 

ierung der eigenen Kräfte erforderlich ge- 
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3>armn 
Ullb 

llbricit 

Hußiibc t>c4 Ortcc, Wiub, Leiter, 
Öccßiinö, Sielend;tiing, ®id;fIßfcit 

ter 2uff, TloiitifdKiu ufii'. 
33 o i' f o m m n i f f c 

12.7.43 

(126) 

(127) 

B. Betr. Schutz fax Ubootsneubauten und ITDOotsrepara^uren. 

K le;;t dar, daß bislierige Planungen, für Buniier 

über den Docks nickt für die Hälfte der TTbootsneu- 

bauten au^reicben. Auch. durchjAusweüsn in den Ost- 

raum. ist ausreichende Abhilfe nicht zu schaffen. 

AUA Ji legt Vorschlag für Bau vollständig neuer 

Ü^°2&?-T'er;’t 'v’or' totalem Bankerschutz liegt 
tmaYäach (Jrundsätzen modernster Fließarbeit gebaut 

v/erden kann. Jahresproduktion mindestens 52 üboote 

bei 18-Y/öchiger Bauzeit von Kiellegung bis zun Ver- 

lassen der Werft. 

Z V ueist darauf hin, daß dies Projekt zv.ar 
auf länge^'e Sicht günstige^Brgebnisae zeitigen v;ird, 

als die vorgeschlagenen SofortmaBnakuen, daß es aber 

z.Zt. in erster Linie darauf ankonnt, schnell zum 

Ziele zu kommen. 

Ob. d 

ander als 

men sind md daß die erforderlichen Kapazitäten für 

gescäiüts„en Ubootsbau in großem Stil angefordert wer- 

den soller.. 

C. Lahe: 

I) Heeres] age: 

hr 

Ur 

unverär 

dem se: 

werden. 

Umgrupp 

worden. 

U. entscheidet, daß beide Planungen nebenein- 

dringende Sofortnaßnahmen in Angriff zu neh- 

ternehmen Citadelle zeugt in wesentlichen 

dertes Bild. Besondere Fortschritte konnten 

starken Gegner gegenüber kaum gewonnen 

Auf dem Hordteil der Kampffront ist eine 

uerung der eigenen Kräfte erforderlich ge- 
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£>anmi 
mit 

llbr;ci{ 

?lnijabc DucS. ^iub, Qi?etter, 
0 c c sj rt u fl, 0? c l c u du ii n a. 0 i du i ii f c i t 

ber Citft, otibfd'ciii itfii'. 
031' r 1: o m nt n i) f c 

12.7.45 II) Chef 

landungsf. 

landungso 

lung in 

Chef 

K C 

genden Ea 

nicht ung 

Pz.Div. 

erreicht 

5/Slcl berichtet über Stand der feindliche: 

ihrseuge und Tonnage im Zusammenhang mit 

peration Sizilien entsprechend Darstel- 

B vom 11/7. 

l/Skl bemerkt, daß nach bisher vorlie- 

hrichten die Lage auf Sizilien sich 

instig anzulassen scheine. Teile der 

Hermann Gering" haben bei Gela die Küste 

Die Kämpfe beginnen. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Vorth 

reitsohaft 

un 

streitkrä 

11/7- 

Chef 

zu 3 .Sfl. 

chefs mit 

Each 

eigenen 

3kl folge 

"Pol 

Adm. Rico 

Each 

zunehmen, 

mit so st 

Operation 

Kämpfe au: 

Die 

deshalb v 

und die 

ag I a / l/Skl über Verteilung und Be- 

sstand der eigenen und italienischen See- 

,fte entsprechend Darstellung in KT3 vom 

Ski befiehlt,die Entsendung des I a PdS 

als Vertreter ausgefallenen Flottillen- 

allen Mitteln zu beschleunigen. 

eingehender Erörterung der Frage des 

d italienischen Einsatzes befiehlt Chef 

nde VCeisung an Befh. Dt. Markdo. Italien: 

gendes ist als Telegramm des Ob.d.M. an 

ardi sofort zu übermitteln: 

den hier vorliegenden Nachrichten ist an- 

daß der Angriff des Feindes auf Sizilien 

arken Kräften erfolgt, daß weitere Groß- 

en an anderer Stelle vor Beendigung der 

f Sizilien nicht zu erwarten sind. 

erfolgreiche Abwehr dieses Angriffs ist 

on entscheidender Bedeutung für Italien 

gjesamte Kriegführung. 
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S'rttmn 
mit 

llbr.cit 

?I]ijlIUH* Orte<<. ^iiU, fetter, 
®f£ijrtUjl. ^clcuduuiirt. 0ictui(Urit 

fer Pu ft, Clfii'u Hehein ufii'. 
i' t f c in m n 11 f c 

12.7.4-3 II) Chef 3/Shl berichtet über Stand der feindlich® 

Landungef 

Landuneso 

lang in K C. 

Chef 

genden Ea 

nicht ung 

Pz.Div. 

erreicht 

ihrseuge und Tonnage im Zusammenhang mit 

?eration Sizilien entsprechend Darstel- 

'B vom 11/7 • 

l/Sicl bemerkt, daß nach bisher vorlie- 

hrichten die Lage auf Sizilien sich 

instig anzulassen scheine. Teile der 

Ermann Göring" haben bei Gela die Küste 

Die Kämpfe beginnen. 

Im kleinsten Kreis: 

III Vortb, 

reitsc 

streitlcrä 

11/7- 

Chef 

zu 3-Sfl. 

chefs mit 

Euch 

eigenen 

Ski folgeln 

"Pcl 

Adm. Rico 

Each 

zunehmen, 

mit so st 

Operation 

Kämpfe au: 

Die 

deshalb v 

und die 

ag I a / l/Skl über Verteilung und Be- 

stand der eigenen und italienischen See- 

,fte entsprechend Darstellung in KT3 vom 

Ski befiehlt,die Entsendung des I a PdS 

als Vertreter ausgefallenen Flottillen- 

allen Mitteln zu beschleunigen. 

eingehender Erörterung der Frage des 

d italienischen Einsatzes befiehlt Chef 

de Weisung an Befh. Dt. Markdo. Italien: 

gendes ist als Telegramm des Ob.d.M. an 

ardi sofort zu übermitteln: 

den hier vorliegenden Hachriohten ist an- 

daß der Angriff des Feindes auf Sizilien 

arken Kräften erfolgt, daß weitere Groß- 

en an anderer Stelle vor Beendigung der 

f Sizilien nicht zu erwarten sind. 

erfolgreiche Abwehr dieses Angriffs ist 

on entscheidender Bedeutung für Italien 

gesamte Kriegführung. 
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X).Umu 
miD 

llhrjcit 

?l»flrtbc Dti' Drtci’f, QL^iu£>, fetter, 
0cC{j«uifl, 25cleite!)tuiiij, ©idjlijjfctt 

t>cr i’itft, Woi^fihcin ii(io. 
Q3 o v f o in m it i f f c 

12.7.43 Pur diesen Erfolg unserer Iruppen ist es nach, 

meiner Ansicht von größter Bedeutung, daß die See- 

streitkräfte außer der Aufrechterhaltung unseres 

eigenen Nachschubs vor allem die rückwärtigen See- 

verbindungen des Peindes angreifen, von denen die 

Existenz der gelandete Kräfte abhängt. 

Ich habe deshalb den Einsatz aller deutschen 

te zur Verteidigung Siziliens befohlen, 

weil ich \on ihrem Einsatz gegen die massiert an 

der sizilianischen Küste auftretenden Ziele gute 

Erfolge erwarte. 

erheblich größere Erfolge aber sind nach 

icht, soweit ich die Lage übersehe, durch 

z leichter italienischer Überwasserstreit- 

onders in der Nacht zu erwarten. 

Schnellboc 

Noch 

meiner Ans 

den Einsal 

kräfte be 

Darüt 

ist, auch 

größere Nshe des Kampfgebietes heranzuziehen, um 

IV) Chef 

mit neuer 

250 THB, c. 

werden. Be 

darauf Bec 

in Gebiet 

gebracht 

tionieren 

erhinaus glaube ich, daß es zweckmäßig 

die italienischen Schlachtschiffe in 

■tz in dieser entscheidenden Situation 
ten. 

ihren Ein 

vorzuberej 

Ich £ ende Ihnen meinen kameradschaftlichen Gruß 

und versichere Sie erneut meiner besonderen Hoch- 

achtung. 

Dönitz, Großadmiral." 

l/Skl meldet, daß für Verwendung von Liinen 

ündungsart durch Uboote bis Ende August 

•b September 600 THC zur Verfügung stehen 

i der in Präge kommenden Zündungsart wird 

acht zu nehmen sein, daß die Liinen nicht 

bzw. Zeiten starker Dünung zur Wirkung 

v erden sollen, um mit Sicherheit zu funk— 

Pür SUA ist neue Zündungsart nicht vorge- 
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mit» 
ll!>r;cit 

?Infliil'c Oe? One*, QL*iiit), Leiter. 
0cc{jiuirt, jöclc»d;niii})( ©iriiiiofrit 

t*cr i.’itff, ^liHitifiluiu ii[io. 
^5 o r f o m in n 11 f c 

12.7-45 Für d 

meiner Ans 

lesen Erfolg unserer Truppen ist es nach, 

icht von größter Bedeutung, daß die See- 

streitkräfte außer der Aufrechterhaltung unseres 

eigenen Ha 

Verbindung 

chschuhs vor allem die rückwärtigen See- 

en des Feindes angreifen, von denen die 

Existenz der gelandete Kräfte abhängt. 

abe deshalb den Einsatz aller deutschen 

te zur Verteidigung Siziliens befohlen, 

on ihrem Einsatz gegen die massiert an 

der sizil4anischen Küste auftretenden Ziele gute 

Erfolge erwarte. 

erheblich größere Erfolge aber sind nach 

loh 1: 

Schnellboc 

weil ich \ 

Hoch 

meiner Ansicht, soweit ich die läge übersehe, durch 

den Einsal 

kräfte be 

z leuchten utalieniscker Überv.asserstreit- 

onders in der Hacht zu erwarten. 

Barui: erninaus glaube ich, daß es zweckmäßig 

ist, auch die italienischen Schlachtschiffe in 

größere Hahe des Kampfgebietes heranzuziehen, um 

ihren Einsatz in dieser entscheidenden Situation 

vorzubereiten. 

ende Ihnen meinen kameradschaftlichen Gruß 

und versichere Sie erneut meiner besonderen Hoch- 

achtung. 

Dönitz, Großadmiral." 

Ich 

IV) Chef 

Bt 

mit neuer 

250 THB, 

werden, 

darauf Be 

in Gebiet 

gebracht 

tionieren 

l/Skl meldet, daß für Verwendung von Lünen 

Sündungsart durch Uboote bis Ende August 

.b September 600 TüC zur Verfügung stehen 

i der in Frage kommenden Zündungsart wird 

sc acht zu nehmen sein, daß die Lünen nicht 

n bzw. Zeiten starker Dünung zur Wirkung 

erden sollen, um mit Sicherheit zu funk- 

Für SLIA ist neue Zündungsart nicht vorge- 
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tMfum 
mit

1 
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12.7.45 

(128) 

selien, da die 

Chef Ski 

B e 

se nur für Grundminen in Betracht kommt, 

ist mit Einsatz einverstanden. 

sonderes 

Vfg. i/s: 
l/Skl 1995/43 

Stellung: 

II) 

I) Auf das vorstehend wiedergegebene persönliche 

Fernschreiber des Ob.d.M. an Adm. Eiccardi übermittelt 

Befh. Dt. Maxikdo. Italien am Abend folgende Antwort: 

"Riccardli wird Fernschreiben Duce vorlegen und 

danach beantworten. Duce hat gestern befohlen, Schlacht- 

schiffe vorläufig nicht einzusetzen, da bei der lücken- 

losen fdl. Luftaufklärung überraschendes Auftreten aus- 

geschlossen, Kampf gegen gewanten Gegner bei zahlen- 

mäßiger Schwäche eigener See- und Luftstreitkräfte aus- 

sichtslos. Einsatz sämtlicher Schnellboote, Uboote ist 

befohlen. Lardlage ernst. Ausschlaggebend für Land- 

und Seelage Schwäche Achsenluftwaffe, die verdreifacht 

werden müßte, um sich einigermaßen durchsetzen zu kön- 

nen ." 

kl 1989/43 Gkdos.Chefs, und Eingang gern. 

Gkdos.Chefs, in KTB feil C Heft XIY. 

nähme folgt nach Vorlage bei Chef Ski. 

Die am 5/7- zwischen Ob.d.K. und R.M. Speer statt- 

gefundene Aussprache über Durchführung des Flottenbau- 

planes 1943 (vgl. KTB 5/7-) hatte kurz zusammengefaßt 

folgendes Ergebnis: 
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'Datum 
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tlhrjcit 
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12.7.43 

(128) 

II) 

sehen, da die 

Chef Ski 

se nur für Grundminen in Betracht kommt, 

ist mit Einsatz einverstanden. 

Besonderes 

I) Auf das vorstehend wiedergegebene persönliche 

Fernschreiber! des Ob.d.K. an Adm. Riccardi übermittelt 

Befh. Dt. Markdo. Italien am Abend folgende Antwort: 

wird Fernschreiben Duce vorlegen und 

orten. Duce hat gestern befohlen, Schlacht- 

äufig nicht einzusetzen, da bei der lücken- 

taufklärung überraschendes Auftreten aus- 

Kampf gegen gewarten Gegner bei zahlen- 

che eigener See- und Luftstreitkriifte aus- 

nsatz sämtlicher Schnellboote, Uboote ist 

dlage ernst. Ausschlaggebend für Land- 

chwäche Achsenluftwaffe, die verdreifacht 

um sich einigermaßen durchsetzen zu kön- 

Lrf 

"Riccardli 

danach beantv 

schiffe vorls 

losen fdl. 

geschlossen, 

mäßiger Schwa 

sichtslos. Ei: 

befohlen. Dar 

und Seelage S 

werden müßte, 

nen." 

Vfg. 1/Sk: 

l/Skl 1995/43 

Stellung: 

A Die am 
/ 

gefundene Aus): 

planes 1943 

folgendes Ergji 

:1 1989/43 Gkdos.Chefs, und Eingang gern. 

Gkdos.Chefs, in KTB feil C Heft XIY. 

nähme folgt nach Vorlage bei Chef Ski. 

5l/7. zwischen Ob.d.K. und R.K. Speer statt- 

sprache über Durchführung des Flottenbau- 

(vgl. K5B 5/7-) hatte kurz zusammengefaßt 

ebnis: 
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©rtfimi 
imD 

lll)r$cit 
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12.7.43 1. Ob.d.Id. stellt fest, daß im Jahre 1943 allein der 

HM. f.BiM. in der läge ist, ein so umfassendes Pro- 

gramm wie den Flottenbauplan 43 durohzirführen. EM. 

Speer hat sich zur Übernahme der Durchführung und 

der Verantwortung bereiterklärt. Aufgabe der Be- 

sprechung ist, Zusammenarbeit und Aufgabenverteilung 

festzulägen. 

Ob.d.ll. führt aus, daß Schwerpunkt der Entwicklung 

bei der Kriegsmarine bleiben müsse; Begründung: 

langjährige militärische Erfahrungen, strategische 

und tak 

dienst, 

Fragen 

Raumver 

vertret 

auffass 

besetzt 

sein. 

tische Forderungen, Waffeneinsatz, Klarschiff- 

leckdienst, See- und Wetterverhältnisse, 

ier Bedienung, der Übersicht und Aufsicht, 

lältnisse an Bord. Heranziehung der Front- 

er, Zusammenfassung und Abgleich der Front- 

angen muß im OKU erfolgen, das entsprechend 

sei. leiter der Kommission muß ein Seeoffizie 

Ergebnis: Bildung einer "Hauptkommission für Schiff- 

bau". Iure Aufgabe ist Entwicklung von Schiffstypen, 

unter Berücksichtigung der militärischen, technischen 

und rüstungswirtschaftlichen Forderungen und Erfah- 

Aufstellung der Typskizze und des Fertig- 

Ob.d.H. stellt einen Seeoffizier als leiter 

ebenso die militärischen Mitglieder; RM Speer stellt 

Fertigungsfachleute, Konstrukteure, Wissenschaftler. 

Wenn innerhalb der Hauptkommission eine Einigung 

rzielt werden kann, entscheidet Ob.d.ll. 

bleibt die Entwicklung der Spezialwaffen bei 

egsmarine, aber von vornherein unter Einschal- 

tung uni Unterstützung des RM.f.BuM. 

Durchführung der Fertigung übernimmt HM.Speer mit 

Ausschüssen, damit auch die Verantwortung für 

rungen, 

entwurfls 

nicht e 

Ebenso 

der Kri 
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UIlD 
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12.7.43 1. Ob.d.M. stellt fest, daß Im Jahre 1243 allein der 

RK. f.Bhll. in der läge ist, ein so umfassendes Pro- 

gramm wie den Plottenbauplan 43 durchzuführen. EM. 

Speer hit sich zur Übernahme der Durchführung und 

der Verantwortung bereiterlclärt. Aufgabe der Be- 

sprechung ist, Zusammenarbeit und Aufgatenverteilung 

festzulagen. 

2. Ob.d.M. führt aus, daß Schwerpunkt der Entwicklung 

bei der Kriegsmarine bleiben müsse; Begründung: 

langjährige militärische Erfahrungen, strategische 

und taktische Forderungen, VTaffeneinsatz, Klarschiff- 

dienst, leckdienst, See- und Wetterverhältnisse, 

Prägen der Bedienung, der Übersicht und Aufsicht, 

Raumverlältnisse an Bord. Heranziehung der Eront- 

vertreter, Zusammenfassung und Atgleich der Eront- 

auffassungen muß im OKK erfolgen, das entsprechend 

sei. Leiter der Kommission muß ein Seeoffizie besetzt 

sein. 

bau". I 

unter 

und rüi 

rungen 

entwurf 

ebenso 

Perti 

Wenn i: 

nicht e 

jujn; 

nm 

Ebenso 

der Kri|e 

tung 

3- Durchfü 

seinen 

unjd 

Ergebnis: Bildung einer "Hauptkommission für Schiff- 

:nre Aufgabe ist Entwicklung von Schiffstypen, 

Bsrücksichtigong der militärischen, technischen 

.stungswirtschaftlichen Eorderongen und Erfah- 

Aufstellung der lypskizze und des Fertig- 

;. Ob.d.M. stellt einen Seeoffizier als Leiter 

die militärischen Mitglieder; Sä Speer stellt 

igsfachleute, Konstrukteure, Wissenschaftler, 

.erhalb der Hauptkommission eine Einigung 

ijrzielt werden kann, entscheidet Ob.d.M. 

bleibt die Entwicklung der Spezialwaffen bei 

gsmarine, aber von vornherein unter Einschal- 

Unterstützung des RM.f.BuM. 

ühr 'ung der Eerti.nmg übernimmt RM.Speer mit 

Ausschüssen, damit auch die Verantwortung für 
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.7.43 

(129) 

die Durchführung. 

Es wird ein neuer "^nuptausschuß Schiffbau" mit 

Sonderausschüssen und Arbeitsausschüssen gebildet, 

der dem RAI.f.BüM. untersteht. Als Leiter in Aus- 

sicht genommen: Generaldirektor Merker. Handels- 

schiffbau wird innerhalb des Hauptausschusses mit- 

behandel 

besonder 

schusses 

die Motc: 

zeug-, I 

einem be 

t. Für Schiffsmaschinenbau bleibt ein 

er Sonderausschuß innerhalb des Hauptaus- 

bestehen; doch ist in Aussicht genommen, 

ren herauszunehmen und sie sämtlich -(Fahr- 

anzer-, Schiffs-, Flugzeugmotoren) in 

sonderen "Hauptausschuß Motoren" zusammen- 

zufasserj. Es ist beabsichtigt, den bisherigen 

"Hauptausschuß Marine-Unterwasserwaffen" aufzu- 

lösen und die einzelnen Sonderausschüsse solchen 

Hauptausschüssen mit artgleicher Fertigung anzu- 

schließen. 

Steuerung der Fertigung, und zwar sowohl der Heu- 

bauten als auch der Instandhaltungs-- und Reparatur- 

, Belegung der Firmen, Durchführung, Be- 

und Überwachung der Aufträge mit Termin- 

auigaben 

treuung 

Verfolgung ist verantwortliche Sache der Ausschüs- 

se. OKM 

einschli 

Bauaufsi 

Ent 

der sch: 

erteilt die Aufträge und führt die Abnahme 

eßlich der laufenden Abnahme durch die 

chten und schließlich die Abrechnung durch. 

sprechende von Chef M Rü gefertigte Rie- 

ft in KTB Teil B Heft V. 

III) Entsprechend Entscheidung Chefs Ski zur Bitte 

der Italiener, die beiden letzten jetzt fahrbereit 

werdenden Gummi-Transportuboote nicht aus Bordeaux 

auslaufen zu lassen, (s. KTB 8. und 9/7.) hat 

C/Skl anj ital. Adm. bei Ski folgendes Schreiben 
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mit 

llhrjcit 
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12.7.43 

(129) 

die Durchführung. 

ein neuer "^auptauaschuß Schiffbau" mit 

sschüssen und Arbeitsausschüssen gebildet, 

Es wird 

Sonderau 

der dem RM.f.BuK. untersteht. Als Leiter in Aus- 

sicht genommen: Generaldirektor Merker. Handels- 

schiffbau wird innerhalb des Hauptausschusses mit- 

bchandelt. Eür Schiffsmaschinenbau bleibt ein 

besonderer Sonderausschuß innerhalb des Hauptaus- 

schusseä bestehen; doch ist in Aussicht genommen, 

die Motoren herauszunehmen und sie sämtlich -(Fahr- 

zeug-, lanzer-, Schiffs-, Flugzeugmotoren) in 

einem oesonderen "Hauptausschuß Motoren" zusammen- 

zufassen. Es ist beabsichtigt, den bisherigen 

"Hauptaujsschuß Harine-Unterwasserwaffen" aufzu- 

lösen ur|d die einzelnen Sonderausschüsse solchen 

Hauptausschüssen mit artgleicher Fertigung anzu- 

schließejn. 

Steuerung der Fertigung, und zwar sowohl der Keu- 

bauten als auch der Inotandhaltungs-- und Reparatur- 

aufgaber, Belegung der Firmen, Durchführung, Be- 

ceuung und tTcerv/achung der Aufträge mit Termin- 

se. OHM 

einschli 

Bauaufsi 

Ent 

III) Ent 

der It 

v/erdende 

aus lauf e 

C/Skl an 

verfolgujng ist verantwortliche Sache der Ausschüs- 

erteilt die Aufträge und führt die Abnahme 

eßlich der laufenden Abnahme durch die 

chten und schließlich die Abrechnung durch 

sprechende von Chef M Rü gefertigte Nie- 

derschrift in KTB Teil B Heft V. 

sprechend Entscheidung Chefs Ski zur Bitte 

lliener, die beiden letzten jetzt fahrbereit 

n Gummi-Fransportüboote nicht aus Bordeaux 

n zu lassen, (s. ETB 8. und 9/7.) hat 

ital. Adm. bei Ski folgendes Schreiben 
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EMtuin 
UIlD 
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Q3 o v t o in m ii i f f c 

1.7.45 gerichtet 

"Die 

baldige Ai 

liehen Aqi.: 

zweclüaäßig 

der Abv/ehr1 

leitang 

ling berej 

bis zur De 

v/affen. zui 

sich durch 

Auslaufen 

verbesserr. 

baues keir. 

Gründen d 

ben. 

Die ■ 

seinem Bri 

der Gummi\ 

der Seelcr 

beiden A 

und auch £ 

von wie gi 

kaut s chuk 

und mögli 

Uboote ftu 

Seekriegsleitung hat die Drage, ob das 

.slaufen der beiden noch in Bordeaux befind- 

ila-Uboote (Pinzi und Bagnolini) z.Zt. 

ist, gründlich untersucht. Zur Verstärkung 

kraft gegen Luftangriffe hat die Seekriegs- 

die beiden Boote je einen 2 cm Plakvier- 

tgestellt. Das Auslaufen der Boote wurde 

rtigstellung des Einbaues dieser neuen Plak 

Uckgestellt. Die Seekrieg^.eitung glaubt, da 

diese Maßnahme die Verhältnisse für das 

der Uboote aus der Biscaya wesentlich 

v/erden und daß nach dem Abschluß des Ein- 

e Notwendigkeit mehr vorliegt, aus taktisch 

s Auslaufen der beiden Uboote su verschie— 

om Oberbefehlshaber der Kriegsmarine in 

ef an Exzellenz Riccardi dargestellte Lame 

au: 

ersorgung der Achsenmächte gibt nach Ansich 

ijegsleitung Veranlassung, den g_eT 
rla—Uboote soweit es geht zu beschleunigen 

n dieser Stelle noch einmal zu betonen, 

oßer Bedeutung das Hereinbringen von Natur- 

durch die noch verbliebenen Aquila-Uboote 

cjhst noch weitere italienische Transport- 

die gesamte Kriegführung ist." 

IV) Aus 

richteten 

sprechend 

zugeteilte 

eine grund 

marschie 

Anlaß des bei der Einholung von U 564 be- 

Vorkommnisses hat 03 Mar.Gruppe West ent- 

dem Auftrag Chefs Ski an die der Gruppe 

n Zerstörer und Torpedobootsflottillen 

ätzliche Weisung betr. "Trennung genansam 

nder Boote im Kriegsgebiet" erlassen und 
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1.1.M gerichtet: 

"Die 

baldige Ai 

liclien. Aqi. 

zweclCEäßig 

der Abwehr 

leitung fir die beiden Boote je einen 2 

ling berei 

bis zur Be 

v/affen zur 

sich durcl 

Auslaufen 

verbesserr 

baues keir. 

Gründen de 

ben. 

Die 

seinem Bri 

der Gummii 

der Seekr: 

beiden Aqi 

und auch c 

von wie gi 

kautschuk 

und megli 

Bboote für 

IV) Aus i! 

richteten 

sprechend 

zugeteilte 

eine grund 

marschiere 

Seekriegsleitung hat die Frage, ob das 

.slaufen der beiden noch in Bordeaux befind- 

.ila-Uboote (Finzi und Bagnolini) z.Zt. 

ist, gründlich untersucht. Zur Verstärkung 

■kraft gegen Luftangriffe hat die Seekriegs- 

cm M 

tgestellt. Das Auslaufen der Boote wurde 

rtigstellung des Einbaues dieser neuen Flak- 

ückgestellt. Die Seekrie^.eitung glaubt, daß 

. diese LLaSnahme die Verhältnisse für das 

der Uboote aus der Biscaya wesentlich 

. werden und daß nach dem Abschluß des Ein- 

.e Notwendigkeit mehr vorliegt, aus taktisch*! 

.s Auslaufen der beiden Uboote zu verschie- 

om Oberbefehlshaber der Kriegsmarine in 

f an Exzellenz Riccardi dargestellte Lage 

ersorgung der Achsenmächte gibt nach Ansicht 

egsleitung Veranlassung, den Rinsazz der 

■ila-uboote soweit es geht zu beschleunigen 

n dieser Stelle noch einmal zu betonen, 

oßer Bedeutung das Hereinbringen von Natur— 

durch die noch verbliebenen Aiuila-Uboote 

chst noen weitere italienische Ir^nsrort— 

die gesamte Kriegführung ist." 

Alnlaß des bei der Einholung von U 564 be- 

Vorkommnisses hat OB Kar.Gruppe Uest ent- 

dem Auftrag Chefs Sxl an die der Grupne 

n Zerstörer und Torpedobcotsflottillen 

ätzliche Weisung betr. "Trennung gemänsam 

nder Boote im Kriegsgebiet" erlassen und 
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12.7.43 

(130) 

nachr. Pdj; 

zugehen 

Ausf 

Heft II b 

, BSW, Gruppe Kord / Flotte und OKLI / Ski 

ssen. 

gern. 1/Sia 19701/43 Gkdos. in KTB Teil C 

V) OB Sud hat zu dem von Siel an OKff / W.F.St. 

gemachten Vorschlag für Einsatz von Kampftrupps an 

nordafrikenischer Küste und Aufstellung einer 

"Brigade Süd" (s. KTB 14/C.) auf Veranlassung von 

St. Stellung genommen und OKW / V/.E.St., 

OKW / Ausl.AbvK und OKM / Ski davon unterrichtet. 

Hach Ansicht OB Süd lassen die derzeitigen Kampf- 

aufgaben c.er See- und Luftstreitkräfte häufigen 

und umfangreichen Einsatz zum Hinüberbringen von 

nicht zu, so daß Diversionswirkungen 

des gedachten Ausmaßes nicht erreicht werden können. 

Trotzdem will OB Süd versuchen, die wenigen vor- 

handenen Möglichkeiten für Einzelunternehmungen 

auszunutzen, und wiederholt Antrag, hierfür geeig- 

nete Teile der Div. Brandenburg dem OB Süd zuzu- 

führen, webei es besonders erwünscht ist, daß die 

betreffenden Gruppen bereits eine Pallschirmaus- 

bildung heben und im übrigen für Sabotageunter- 

nehmungen geschult sind. Die z.Zt. in Sardinien 

befindliche Einheit der Div. Brandenburg ist voll 

mit Öondeiaufgaben eingesetzt; Abzüge können ohne 

Beeinträchtigung dieser Aufgabe nicht gemacht werden. 

Ski entnimmt hieraus, daß OB Süd den Sinn 

des ursprünglichen Vorschlages der Ski 

nur zum Teil so aufgefaßt hat, wie er 

gedacht war. Da überdies Chefs der Ge- 

neralsstäbe des Heeres und der Luftwaffe 
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12.7.43 

(130) 

naciir. Pd 

zugshen l£. 

Ausf 

Heft II H 

, BSW, Gruppe Kord / Plotte und OKLI / Ski 

ssen. 

gem. 1/S.cl 19701/43 G^cdos. in KTB Teil C 

V) OB Sud hat zu dem von Siel an CKff / W.F.St. 

gemachten Vorschlag für Einsatz von Kampftrupps an 

nordafnkEnischer Küste und Aufstellung einer 

"Brigade Eüd" (s. K1B 14/C.) auf Veranlassung von 

St. Stellung genommen und 0KV7 / W.F.St., 

OKW / Aus],.Abv/. und OKU / Ski davon unterrichtet. 

Kaoh Ansicht OB Süd lassen die derzeitigen Kampf- 

aufgaten c.er See- und luftstreitkräfte häufigen 

und umfangreichen Einsatz zum Hinüberbringen von 

StörtruppE nicht zu, so daß Diversionsvjirkimgen 

des gedachten Ausmaßes nicht erreicht werden können. 

Trotzdem v 

handenen Möglichkeiten für Einzelunternehmungen 

auszunutzen, und wiederholt Antrag, hierfür geeig- 

nete Teile der Div. Brandenburg dem OB Süd zuzu- 

führen, v/cbei es besonders erwünscht ist, daß die 

betreffenden Gruppen bereits eine Pallscnirmaus- 

bildung heben und im übrigen für Sabotageunter- 

nehmungen geschult sind. Die z.Zt. in Sardinien 

befindlich.e Einheit der Div. Brandenburg ist voll 

mit Sonderaufgaben eingesetzt; Abzüge können ohne 

Beeinträchtigung dieser Aufgabe nicht gemacht werden. 

Siel entnimmt hieraus, daß OB Süd den Sinn 

des ursprünglichen Vorschlages der Ski 

nur zum Teil so aufgefaßt hat, wie er 

gedacht war. Da überdies Chefs der Ge- 

neralsstäbe des Heeres und der Luftwaffe 
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12.7.45 

Ski hat d 

rangen de 

der Frage "Brigade Süd" anläßlich 

Besuches von c/Skl durchaus positiv gegen- 

überstanden, wäre es zu bedauern, v;enn 

die abweichende Stellungnahme des OB Süd 

die Entscheidung des OM / W.F.St. im 

Sinne einer Ablehnung beeinflussen würde. 

shalb beschleunigt ihrerseits zu den Ausfüh- 

OB Süd bei OKW / W.F.St. Stellung genommen- 

und nach Darlegung, daß die Bedenken des OB Süd sich 

lediglich auf die Durchführungsschwierigkeiten zu 

beziehen scheinen, die durch die augenblickliche Kriegs 

läge bediigt sind, ausgeführt: 

"Diesem Hinderungsgrund steht jedoch entgegen, 

daß durch eine solche sichtbare Terringerung der Kampf- 

aufgaben unsichtbare Wirkungen an anderer Stelle ein- 

treten können, die sich letzten Endes günstiger für 

das Kräfteverhältnis auswirken, als die ausfallenden 

direkten Wirkungen der Luft- und Seestreitkräfte, die 

durch die Abwehr des Gegners in der derzeitigen Kriegs- 

lage gleichfalls stark behindert sind. 

Auch wenn die Einsatzmöglichkeit der eigenen See- 

und Duftstreitkrafte zum Transport der Kampftrupos 

als allein ausschlaggebend für die Durchführung der 

Aktion angesehen wird, kann es Zeiten geben, wo solche 

Bindung nicht so stark sein wird und daher zukünftig 

iten für den vorgesehenen Kampfeinsatz kom- 

n. Das Aufziehen einer geeigneten Organisation 

tstellung und Ausbildung einer Truppe bedarf 

it und kann zu einem vielleicht später als 

angesehenen Termin nicht s chnell genug 

:|n werden. 

Möglichke 

men könne 

die Berei 

jedoch Ze 

günstiger 

geschaffe 

mit einem 

Gerajde die derzeitige Kriegslage im Hittelmeer 

gewissen Maß von Ungewißheit zwingt dazu. 
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Suumi 
im? 

llhrjci: 

2I»örtI»c fccs Dricci, ^cncr, 
0cC()i»ttg, QJcIcud^fiiiifl, 0i du iß Feil 

ber l'uft, OTPii&fduiii ufii'. 
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yy? .43 der Frage "Brigade Süd" anläSlicli 

Besuciies von c/Skl durchaus positiv gegen- 
überstanden, v/äre es zu bedauern, wenn 

die abweichende Stellungnahme des OB Süd 

die Entscheidung des COT / W.F.St. im 

Sinne einer Ablehnung beeinflussen würde. 

Ski hat dsshalb beschleunigt ihrerseits zu den Ausfüh- 

rungen des OB Süd bei CE17 / W.F.St. Stellung genommen, 

und nach parlegung, da3 die Bedenken des OB Süd sich 

lediglich auf die Durchführungsschwierigkeiten zu 

beziehen scheinen, die durch die augenblickliche Kriegs 

läge bedingt sind, ausgeführt: 

"Diesem Hinderungsgrund steht jedoch entgegen, 

daß durch eine solche sichtbare Verringerung der Kampf- 

aufgaben unsichtbare Wirkungen an anderer Stelle ein- 

treten können, die sich letzten Endes günstiger für 

das Kräfteverhältnis auswirken, als die ausfallenden 

direkten Wirkungen der Luft- und Seestreitkräfte, die 

durch die Abwehr des Gegners in der derzeitigen Kriegs- 

lage gleichfalls stark behindert sind. 

Auch] wenn die Einsatzmöglichkeit der eigenen See- 

und Duftstreitkräfte zum Transport der KamoftrucDS 

als allein ausschlaggebend für die Durchführung der 

Aktion angesehen wird, kann es Zeiten geben, wo solche 

Bindung nicht so stark sein wird und daher zukünftig 

iten für den vorgesehenen Kampfeinsatz kom- 

n. Das Aufziehen einer geeigneten Organisation 

tstellung und Ausbildung einer Truppe bedarf 

it und kann zu einem vielleicht später als 

ungesehenen Termin nicht s chnell genug 

n werden. 

Möglichke 

men könne 

die Berei 

jedoch Ze 

günstiger 

geschaffe 

Gerad 

mit einem 

e die derzeitige Kriegslage im ilittelmeer 

gewissen Kaß von Ungewißheit zwingt dazu. 
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3>rttuin 
imC' 

llhr^cit 

12.7.43 

Clnörtbc bcfii Drtef. '2Bint|, fetter, 
©cciirtiii).. SSclcudUunfli. @ld)tiflfcit 

^cr Cu ft, OToubfiluin ufio. 
03 o v f o m in u i | f c 

(Ul) 

(U2) 

voraussch.£.uen.d allen Möglich.kei'ten. der Veränderung 

ins Auge :;u seden und auch, für Ansätze .zulcünftxger 

Kampfmittel hereit zu sein, wenn sie nur grundsätz- 

liche Wirlrungen versprechen. 

Daher glaubt die Seekriegsleitung nach Kennt- 

nisnahme der Stellungnahme des OB Süd keine Y/ider- 

legung der Möglichkeiten eines Kampfeinsatzes hinta- 

der feindlichen Afrikafront zu sehen und erneuert 

hiermit hiren Vorschlag. 

Es darf jedoch darauf hingewiesen werden, daß 

durch Sabotageunternehmungen, wie sie der OB Süd 

gelegentlich im kleinen Stile unter Verwendung von 

Tarnungen versuchen will, kaum Wirkungen erreicht 

werden können, die den Gegner über das jetzige 

Maß hinaus zu einem erhöhten Kräfteeinsatz für 

Schutz und Sicherung zwingen werden. Mit der ope- 

rativen Absicht, die dem Vorschläge der Seekriegs- 

leitung zu Grunde gelegen hat, hätten solche Einzel- 

Unternehmungen keinen Zusammenhang.n 

VI) 

KT: 3 

Beri 

"Holzauge 

ist in 

Berichtes 

Station * 

lösen und 

und Gerät 

zwischen 

ht über Sondereinsatz Chefs MvTD I für 

vom 18/6. gern. OKM Ski H. 1260/4-3 Gkdos. 

Teil B Heft V abgelegt. Auf Grund des 

hat Chef MWD am 12/6. entschieden, daß 

lolzauge" zunächst ohne Ersatz aufzu- 

Restbesatzung nach Zerstörung von Schiff 

durch eine Do 26 abzuholen ist, was in- 

   ii' ii "1 r r ^ durchgeführt '.wurde . 
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SW um 
tmf 

llbrjcü 

CIinirtbc Drtef, ‘Sinb, Cl’citcr, 
C1 ccnuni], GJcIcuduuntj. ©icbtigfcit 

t>cr £u)i, OToubfd'ciu ufii’. 
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12.7.45 

(131) 

(132) 

voraussch.£.uend allen I.Iöglichkei'ten der Veränderung 

ins Auge :;u sehen und auch, für Ansätze .zukünftiger 

Kampfmittel tereit zu sein, wenn sie nur grundsätz- 

liche Wirkungen versprechen. 

Dahei- glaubt die Seekriegsleitung nach Kennt- 

nisnahme der Stellungnahme des ÜB Sud keine Wider- 

legung der Höglich^eiten eines Kampfeinsatzes hinter 

der feindlichen Afrikafront zu sehen und erneuert 

hiermit ihren Vorschlag. 

Es d4rf jedoch darauf hingewiesen werden, daß 

durch Sabotageunternehmungen, wie sie der OB Süd 

gelegentlich im kleinen Stile unter Verwendung von 

Tarnungen versuchen will, kaum Yihrkungen erreicht 

".erden können, die den Gegner über das jetzige 

Xaß hinanJ zu einem erhöhten Kräfteeinsatz für 

Schutz und Sicherung zwingen werden. Hit der ope- 

rativen Absicht, die dem Vorschläge der Seekriegs- 

leitung zu Grunde gelegen hat, hätten solche Einzet 

untemehmvmgen keinen Zusammenhang." 

VI) 

KT3 

Beri 

"Holzauge 

ist in 

Berichtes 

Station 

lösen und 

und Gerät 

zwischen 

aht über Sondereinsatz Chefs MWD I für 

vom 18/6. gern. CKK Ski K 1260/45 Gkdos. 

Teil B Heft V abgelegt. Auf Grund des 

hat Chef MWD am 12/6. entschieden, daß 

Holzauge" zunächst ohne Ersatz aufzu- 

Restbesatzung nach Zerstörung von Schiff 

durch eine Do 26 abzuholen ist, was in— 

    iiinriT-^ durchgeführt wurde. 
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llhr^cit 
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12.7.43 

(133) 

YII) 3/Skl hat Icartenmäßige Übersicht über die in 

den Värkehrsschwerpunhten innerhalb der Gewässer 

um England festgestellten Küstengeleitzüge für 

Juni L943 herausgegeben. Ausf. gern. l/Skl 

21110/43 geh. in KTB Teil E "Geleitzugverkehr 

in en;l. Gew." Mangels ausreichender Zahlenan- 

gaben läßt sich über die Stärke dieses Geleit- 

zugverkehrs in der Berichtszeit ein einwandfreies 

Bild nicht gewinnen. Der Verkehrsrythmus hat 

sich gegenüber bisherigen Erkenntnissen nicht ge- 

ändert. Bemerkenswert ist anscheinend erfolgte 

Zunahme des Verkehrs zwischen Themse und Ports- 

mouth . 

VI n} 

Elugz 

Hinbl 

Minen 

a) 

b) 

Iberprüfung der Abgrenzung der Gebiete für 

jugmineneinsatz an der englischen Küste im 

ick auf den beabsichtigten Masseneinsatz von 

mit neuen Zündgeräten hat ergeben: 

Durch die eigene Minenlage und die Feindlage 

(Ortungsverhältnisse u. überlegene-Abwehr) 

ist das engere Kanalgebiet für eigene 

Schnellboote nicht mehr erreichbar. Es wird 

daher das Seegebiet zwischen einer Linie von 

Ramsgate in Richtung Südost nach 51° 12' H, 

1° 39' Ost und einer Linie, die auf dem 

Längengrad von Brighton liegt, von der Kriegs 

marine für die Luftwaffe zu uneingeschränk- 

tem Elugzeugmineneinsatz frei. 

nördlich der Humbermündung ist der Geleitweg 

bis zur Breite von Elamborough Head für 

Schnellboote erreichbar. Es erscheint daher 

zweclomäßig, dieses Seegebiet beiderseits 

des Geleitweges für S-Bootseinsatz- freizu- 
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SiWimi 
mis 

liiii-jcit 

2liii)iU'C ^ClJ Ortco, Ql'euer, 
C3ccgiini], QJcIcuc^tiiiig, ®id)tigfcit 
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(133) 

VII) 

den V 

um En, 

Juni 

21110, 

in cn 

gaben 

zugve 

Bild 

sich 

ander 

Zun, 

mouth 

ah;i 

'5/Skl hat leartenmäßige Übersicht über die in. 

irkehrsschwerpunkten innerhalb der Gev/ässer 

land festgestellten Küstengeleitzüge für 

1943 herausgegeben. Ausf. gern. l/Skl 

443 geh. in KTB Teil I) "Geleitzugverkehr 

;1. Gew." Llangels ausreichender Z^hlenan- 

läßt sich über die Stärke dieses Geleit- 

rkehrs in der Berichtszeit ein ein-.vandfreies 

licht gewinnen. Der Verkehrsrythmus hat 

egenüber bisherigen Erkenntnissen nicht ge- 

ll. Bemerkenswert ist anscheinend erfolgte 

e des Verkehrs zwischen Themse und Ports- 

VIn) Überprüfung der Abgrenzung der Gebiete für 

Blugzteugmineneinsatz an der englischen Küste im 

Hinblick auf den beabsichtigten Kasseneinsatz von 

Kinen mit neuen Zündgeräten hat ergeben: 

a) Durch die eigene I.Iinenlage und die Peindlaje 

(Ortungsverhältnisse u. überlegene' Abwehr) 

ist das engere Kanalgebiet für eigene 

Schnellboote nicht mehr erreichbar. Es ward 

daher das Seegebiet z„ischen einer Linie von 

Ramsgate in Richtung Südost nach 51° 12' K, 

1° 39' Ost und einer Linie, die auf dem 

Längengrad von Brighton liegt, von der Kriegs 

marine für die Luftwaffe zu uneingeschränk- 

tem Elugzeugmineneinsatz frei. 

b) Kcrdlioh der Humbermündnrg ist der Geleitweg 

bis zur Breite von Blamborough Head für 

Schnellboote erreichbar. Es erscheint daher 

zweckmäßig, dieses Seegebiet beiderseits 

des Geleitweges für S-Bcotseinsatz freizu- 
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‘örttum 
mit 

llbricit 

^liijjabc bei? Ovtcff, Wint, fetter, 
Seegang, 25clcufbtuiig, ©iditigftit 

tcr 8iift, C^oiitffbciii iifii'. 
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12.7-43 geben und die bish.er vereinbarten Grenzen neu 

feptzulegen. 

an 

ve 

de 

v 

Gl 

Zü 

d 

ge 

od 

bl 

ge 

S- 

Skl übermittelt entsprechenden Vorschlag 

O'o.d.L. / Püstb. mit der Bitte um Ein- 

rständnis und Berichtigung bzw. Ergänzung 

r grundlegenden Verfügung des Ob.d.L. Püsth 

30/6.42 mit Kartenanlagen, (s. KIB 13/6.42J 

eichzeitig teilt Ski mit, daß von den neuen 

.dgeräten nur das Gerät DM 1 für den Abwurf 

ch die Luftwaffe in gelben Gebieten frei- 

geben werden kann. Alle rein ak/ustischen 

er akustisch kombinierten Geräte neuer Art 

eiben für den Abwurf in gelben Gebieten we- 

tt Gefährdung der dort operierenden eigenen 

Boote gesperrt. 

X. Kriegführ 

1. Beindlage 

Beso 

Lage 12/VII. 

mg in den außerkeimischen Gewässern. 

adere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Skl 

lt. Mitte 

nördlich 

führen. 

’ie: 

mterrichtet Schiff 28 mit E® 2251, daß 

Llung Mar.Att.Tokio 2 japanische Uboote 

20° S und westlich 90° 0 Handelskrieg 
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©irtum 

Ubtscit 

Jliuiabc bc<? .OvtCff, Wiiib, 'BctUr 
0ecgrti»g, ®tlcud>MMig, ©ididgftit 

bcr Suff, CFioittifcbcin iiftv. 
35 o v f o m m u i f f c 

12.7.4; gelien. und die bisiier vereinbarten Grenzen.neu 

fe stzulegen. 

Ski übermittelt entsprechenden Vorschlag 

anl Ob.d.L. / Püstb. mit der Bitte um Ein- 

verständnis und Berichtigung bzw. Ergänzung 

der grundlegenden Verfügung des Ob.d.L. Püsth 

v. 30/6.42 mit Kartenanlagen, (s. KTB 13/6.4^ 

Gleichzeitig teilt Ski mit, daß von den neuen 

Züc.dgeräten nur das Gerät Dil 1 für den Abwurf 

durch die Luftwaffe in gelben Gebieten frei- 

gegeben werden kann. Alle rein ak/ustischen 

oder akustisch kombinierten Geräte neuer Art 

blbiben für den Abwurf in gelben Gebieten 7/e- 

ge a Gefährdung der dort operierenden eigenen 

S-jBoote gesperrt. 

I. Kriegführ 

1. Feindlage 

Beso 

Lage 12/VII. 

Ung in den axüBerheimischen Gewässern. 

adere Uachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Ski 

lt. Mitte 

nördlich 

führen. 

mterrichtet Schiff 28 mit E® 2251, daß 

Llung llar.Att.Tokio 2 japanische Uboote 

20° S und westlich 90° 0 Handelskrieg 
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12.7.43 II. läge 

Feindlage 

164' 

tTber 

Im Sinsat 

1540 li 

BF 7187 b 

2005 Uhr 

Binlieiten. 

faßt 

Eige 

0710 Uhr 

Uhr in BF 

Schiff un 

1540 Uhr 

Westraum 

der Biscaya wurden,39 Flugzeuge erfaßt, 

gebiet bei Kap Ortegal meldete engl. Einheit 

0 Uhr 8 eigene weststeuemde Flugzeuge in 

w. 2 luftfühlunghalter an G-eleit in BF 7184. 

■ 2050 Uhr wurden Angriffsmeldungen engl, 

über Luftangriff gegen Geleit "Faith" er- 

Je eine engl. Einheit wurde 0612 Uhr in AI 9760 

und 0730 Ihr in Gebiet zwischen 5145 bis 5219 Ford 

und 22 bi3 2400 West, ferner 1202 Uhr in BF 7730 und 

2006 Uhr Ln BF 7350 geortet. 

Me luftaufklärung des Fl.F. Atl. 

Ln CG 2221 4 Zerstörer auf Kurs 320°, 0750 

7858 einen Kreuzer, einen Zerstörer, 1 

bekannter Größe auf Hordkurs mit hoher Fahrt, 

3inen Zerstörer, 4 Bewacher in BF 7519 (unge- 

auf Kurs 

Zu d 

am 10/7. 

deutschen 

neidete 
.0 

nau) auf Fordkurs, 1825 Uhr in CG 4249 ein Bewachungs- 

fahrzeug Ulf Südkurs und 1925 Uhr in CG 4752 1 Handels- 

schiff uni 1 Zerstörer mit einen Flugzeug gleichfalls 

L80°. 

3r Gefechtsberührung an der bretonischen Küste 

jibt engl. Admiralität bekannt, daß von den 

Streitkräften, die sich aus 3 1—Booten und 

einer Eskorte von S-Booten zusammengesetzt hätten, 

ein Torpeloboot und ein S-Boot wahrscheinlich versenkt 

seien. Alle Schiffe der Alliierten (brit. und nerv,-eg. 

Einheiten) seien in ihre Häfen zurückgekehrt. Die Ter- 

luste seien gering. 
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TMtum 
mit) 

lihr;cit 

2Iiijjnl>c bc? Drtci', inb, Wettei, 
ecctjaiifl, Seiend)tutifl, ©idwigteit 

ber iiuft, CUtoiibfdieiii ufri». 
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12.7.4? II. Lage 

1. Feindlage 

I641 

iTber 

Im Einsat 

1540 u 

BF 7187 b 

2005 Uhr 

Einheiten 

faßt 

Je e 

und 0730 

und 22 bi 

2006 Uhr 

1540 Uhr 

nau) auf 

fahrzeug 

auf Kurs 180 

Y/estraum 

der Biscaya wurden.39 Flugzeuge erfaßt, 

gebiet bei Kap Ortegal meldete engl. Einheit 

0 Uhr 8 eigene weststeuemde Flugzeuge in 

.vi. 2 Luftfühlunghalter an S-eleit in BF 7184. 

■ 2050 Uhr wurden Angriffsneidungen engl, 

über Luftangriff gegen Geleit "Faith" er- 

Lne engl. Einheit wurde 0612 Uhr in AL 9760 

Uhr in Gebiet zwischen 5145 bis 5219 Kord 

2400 West, ferner 1202 Uhr in BF 7750 und 

Ln BF 7350 geortet. 

Eigene Luftaufklärung des Fl.F. Atl. neidete 
-.0 0710 Uhr Ln CG 2221 4 Zerstörer auf Kurs 320°, 0750 

Uhr in BF 7858 einen Kreuzer, einen Zerstörer, 1 

Schiff unbekannter Größe auf Kordkurs mit hoher Fahrt, 

binen Zerstörer, 4 Bewacher in BF 7519 (unge- 

Uordkurs, 1825 Uhr in CG 4249 ein Bev.achungs- 

nif Südkurs und 1925 Uhr in CG 4752 1 Handels- 

schiff uni 1 Zerstörer mit einen Flugzeug gleichfalls 

Zu d 

am 10/7 

deutschen 

r Gefechtsberührung an der bretonischen Küste 

;ibt engl. Admiralität bekannt, daß von den 

Streitkräften, die sich aus 3 U-Booten und 

einer Eskorte von S-Bcoten zusammengesetzt hätten, 

ein Uorpepoboot und ein S-Boot wahrscheinlich versenkt 

seien. Alle Schiffe der Alliierten (brit. und norweg. 

Einheiten) seien in ihre Häfen zurückgekehrt. Die Ver- 

luste seien gering. 
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12. 

3>rtMm 
mit’ 

tlhneit 

?lni}abc bci< Ortftf. fetter. 
@cct.iaurt- ^clciid'tiiuji. 0iri)tijifeit 

bev ?nfr. v^oiibfd'fin ujii'. 
33 o r f o m m ui f f e 

r.« 2. Eigene I 

G-etiet Altlantiklcnste: 

Je 

Gironde 

La Palli 

sperrt 

lilin.ena'bv. 

eine ElH/j v;urde vor Biarritz, vor der 

und vor Brest geräumt. Einfahrt und Reede 

oe sind wegen Grundminenverdachts ge- 

An der Sordspitze von Ilö de Croix wurde 

urf beohaohtet. 

S.Zfl. mit Z 32, 24 und 37 ist nach Royan 

Reede, Möwe", "Jaguar" und T 19 nach Le Verdon 

ausgelaufen. Eür 13. und 14/7- sind Torpedo- 

schießut 

beabsicb 

Zu 

fassung 

(s. KTB 

T-Boc 

£ej 

ungen S.Zfl. in abgesuohtem Übungsgebiet 

außerhalb 200 m Linie in Hahe von Punkt Steppe 

tigt. Außerhalb der Übungen sollen die 

Einheitqn sich auf tiefes \7asser nach Y/esten ab- 

setzen. 

der von OB Mar.Gruppe Vf'est gemeldeten Auf- 

über Sicherung ein- und auslaufender Uboote 

und Ansets gegen fdl. U-Jagd in der Biscaya 

und 10/7.) übermittelt Siel folgende 

Stellungnahme bzw. YYeisung an die Gruppe: 

1) Regelmäßiges Geleit Uboote durch Zerstörer / 

Jte bis etwa 7,5 bzw. 6 Grad bringt nicht 

die r.otwendige Erleichterung, da auf diese 

Yfeise Schutz gerade im Gebiet Hauptgefährdung 

nichf erreicht werden kann. Demgegenüber ent- 

scheidende Schwierigkeit Heizölmangellage, die 

weseütliche Erhöhung Heizöl-Kontingent, das 

berei 

Westi 

aus re 

Schwi 

gend 

lieh 

ts jetzt für regelmäßigen Einsatz im 

aum vorhandener Zerstörer / T-Boote nicht 

icht, bis auf weiteres ausschließt, 

erigkeiten bei Zusammenstellung notwen- 

dige! Sammelfahrten ebenfalls kaum befriedi- 

zu lösen, wenn nicht Kräfte BSV? betracht- 

verstärkt werden, womit aber vorerst nicht 
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llhr;cit 
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r.« 2. Si.-;3nG §^£e 

Gebiet AJ tlantikküste: 

Je 

Gironde 

La Palli 

sperrt 

liLnenabv. 

ne ELI..'/J v;urde vor Biarritz, vor der 

und vor Brest geräumt. Einfahrt und Reede 

ce sind wegen Grundminenverdachta ge- 

An der Kordspitze von Ilä de Croix wurde 

urf beobachtet. 

8.Z: 

Reede, 

fl. mit Z 32, 24 und 37 ist nach. Royan 

Köwe", "Jaguar" und T 19 nach Le Verdon 

ausgela4fen. Für 13- und 14/7• sind Torpedo- 

schießüt 

außerhal 

beabsicl 

Zu 

fassung 

und Anss 

(s. KTB 

Stellüi^ 

T-Boc 

die 

7feise 

tungen 8.Z1I. in abgesuchtem Übungsgebiet 

lb 200 m Linie in Käiie von Funkt Steppe 

:tigt. Außerhalb der Übungen sollen die 

Einheiten sich auf tiefes Wasser nach Westen ab- 

setzen. 

der von CB har.Gruppe west gemeldeten Auf- 

über Sicherung ein- und auslaufender Uboote 

tz gegen fdl. U-Jugd in der Biscaya 

5. und 10/7.) übermittelt Siel folgende 

nähme bzw. Weisung an die Gruppe: 

1) Regelmäßiges Geleit Uboote durch Zerstörer / 

te bis etwa 7,5 bzw. 6 Grad bringt nicht 
otwendige Erleichterung, da auf diese 

Schutz gerade im Gebiet Hnuptgefährdung 

nichil erreicht werden kann. Demgegenüber ent- 

scheadende Schwierigkeit Heizölmangellage, die 

wesentl-LChe Erhöhung Heizöl-Kontingent, das 

ts jetzt für regelmäßigen Einsatz im 

aum vorhandener Zerstörer / T-Boote nicht 

icht, bis auf weiteres ausschließt, 

erigkeiten bei Zusammenstellung notwen- 

bere: 

Westi 

aus re 

Schwi 

gend 

lieh 

digei Sammeliahrten ebenfalls kaum befriedi- 

zu lösen, wenn nicht Kräfte BSW betracht- 

verstärkt werden, womit aber vorerst nicht 



©11111111 

HMD 

Uhr^cir 

91 Mi)abc Deo Dneo, QLMUD, Getier, 
Öccfltiiiß, iöclcudjluiifl, 0id)(i{jtcii 

Der Üuft, inouDfd)cin tifiiv 
03 o u f o in nt n i f f e 

12.7.43 

034) 

zu reohd' 

tildeüst 

in ßeclin' 

duroh Ze: 

punkte hi: 

T-Boote 

leit in 

satz Blal: 

billigt, 

vor nur 

streitkr 

Atlantik: 

sagt. 

2) Bort. Au: 

gegen fd 

leitete 

Stellung 

Gelegenh 

störer / 

nutzen. 

en. Auch luftgefährdung Liegeplätze Atlan- 

und zu erwartende Gegenmaßnahmen Feind 

ung zu stellen. Auf regelmäßiges Geleit 

rstörer / E-Boote bis 100 sm über Außen- 

naus wird daher verzichtet. Zerstörer / 

wie bisher nur zur Ubootshilfe und zum Ge- 

besonderen Fällen einsetzen. Absicht Bin- 

k-Uboote etwa zwischen 8 bis 12 Grad wird 

Xm üorigen Entlastung für Dboote nach wie 

durch verstärkten Einsatz eigener luft- 

äfte zu erwarten. Prüfung Luftkräftelage 

küste durch Ob.d.L. Füstb. erneut zuge- 

Seegebiet Kanal: 

Wegen 

setzt. Gele 

durchgeführt 

ffassung bzgl. Einsatz Zerstörer / I-Boote 

1. U-Jagd wird zugestimmt. Bereits einge— 

Maßnahmen für Luftaufklärung zur Fest- 

fdl. U-Jagdkräfte werden gebilligt. Günst 

eiten zum Ansatz in See befindlicher Zer— 

T-Boote gegen fdl. U-Jäger sind auszu- 

Abschrift des Fs. 1/Skl I op 19585/43 Gkdcs. in KTB 

Teil C Heft II b. 

Wetterlage waren VP-Positionen nicht be- 

ite wurden lediglich im Eanalinseiverkehr 
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mib 
Uhrjcit 

?lnj)al*c öto Drict\ Qi^ciicr, 
väctijrtnrt, Q5clciid;luut]( <iid)ti^lcii 

fcr üiifr, ^ouöfdicin itfu». 
Q3 LH' f o in m u i f f c 

12.7.43 

(134) 

zu reclmen. Auch Luftgefährduns liogeplätze Atian- 

ilcküste und zu erv;artende GegenmaSnalmen Feind 

in Rechnung zu stellen. Auf regelmäßiges Geleit 

durch Zerstörer / E-Boote his IOC sn über Außen- 

punhte-hinaus wird daher verzichtet. Zerstörer / 

T-Boote wie bisher nur zur Ubootshilfe und zum Ge- 

leit in besonderen Fällen einsetzen. Absicht Ein- 

satz Fla|k-Uboote etwa zwischen 8 bis 12 Grad wird ge- 

billigt. Im übrigen Entlastung für TTooote nach wie 

vor nur 

streitkx 

Atlantik 

sagt. 

2) Bort. Au 

gegen fd 

leitete 

Stellung 

Gelegenh 

störer / 

nutzen. 

durch verstärkten Einsatz eigener luft- 

äfte zu erwarten. Prüfung Luftkräftelage 

lenste durch Ob.d.I. Füstb. erneut zuge- 

ffassung bzgl. Einsatz Zerstörer / 5-Bocte 

U-Jagd wird zugestimmt. Bereits eijige- 

tlaßnahmen für Luftaufklärung zur Fest- 

fdl. U-Jagdkräfte werden gebilligt. Günstige 

eiten zum Einsatz in See befindlicher Zer  

T-Boote gegen fdl. G-Jäger sind auszu- 

Abschrift 

Teil C Hei 

de s Fs. 1/Skl I op 19585/43 Gkdos. in KTB 

II b. 

Seegebiet K; 

Wegen 

setzt. Gele 

durchgeführt 

mal: 

4etterlage 

ite wurden 

waren VP-Fositionen nicht be- 

lediglich im Eanalinseiverkehr 
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Saturn 
mit' 

tlbncit 

?Iiii)iü'c bc? Orte?, QBinb, QPettfr, 
0ec(inng, 2?eleud)tnug, 0irl)tigfcit 

ber {*IIff. 0^pnbfc|Hiit nfip. 
55 P v f D m tu it i | f c 

.7.43 III. H o r d e , Kor v; egen, Eordm 

H o r d s e 

Uhr 0410 

Vorschiff \v 

eingeschleppjt 

im. liefanflug 

griffen. Auf 

luste. 

erhielt M 203 in All 8531 Minentreffer, 

■de abgerissen. Mboot wird nach Ymuiden 
Schleppzug wurde 1035 Uhr vor Ymuiden 

von 2 engl. Jägern mit Bordwaffen ange- 

M 203 und M 204 entstanden Personalver- 

2 ELM/J 

übrigen kei ine 

wurden nördl. Terscheiiing geräumt. Im 

besonderen Vorkommnisse. 

H o r w e g en/Kordme 

Über 

Island- 

Auf klär un 

sehe Erker 

der Hordsee v/urden 18 Flugzeuge, bei den 

.fxeln kein Einsatz festgestellt. 

;stätigkeit bei Ifl 5 blieb ohne takti- 

.ntnisse. 

2. Eigene La^e 

012 

U-Ja 

fahrt nac 

Genstb.d 

0046 - 

7 Flu 

geschosse 

Mine ja 

"Skagerrä 

meldung s 

jzeu; 

;d durch 2 BV 138 in der nördl. Fjordein- 

;h Petsamo blieb ergebnislos. Haoh Meldung 

[iw wurde eigenes Geleit bei Vardö von 

5 Uhr von 25 fdl. Flugzeugen angegriffen, 

e wurden durch alarmierten Jagdschutz ab- 

i. 

.sperre HW 41 - 43 vmrde durch Minenschiff 

und 1 MFP planmäßig ausgelegt. Sperr- 

.Fs. 0120. 
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SNitmu 
uiib 

Llbncii 

?[nijtU'c t>c? Orte?, QBinl', fetter, 
0cc<irtng, .^dcüd;tuiiij, ^ictuigfcit 

ber i'iiff. O.^oiiffd’chi iifii'. 
^ o v F o m m n i f f c 

12.7.43 III. H o r d see ,Horwegon,Kordm 

N o r d s e 

Uhr 0410 

Vornohiff w 

eingeschlepplt 

im TiefanflUjg 

griffen. Auf 

luste. 

erhielt li 203 in All 8531 Ilinentreffer. 

■de abgerissen. Hboot -.vird nach Ymuiden 

Schleppzag wurde 1035 Uhr vor Ymuiden 

g von 2 engl. Jägern mit Bordwaffen ange- 

M 203 und 1! 204 entstanden Personalver- 

2 EHi/J 7;urden nördl. Terschelling geräumt. Im 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

H o r w 6' en/liordme 

Über1 

Island-: 

Aufklärun 

sehe Erken: 

2. Eigene La 

der Hordsee wurden 18 Flugzeuge, bei den 

.ffeln kein Einsatz festgestellt, 

istätigkeit bei Ifl 5 blieb ohne takti- 

ntnisse. 

U-Jabd durch 2 BY 138 in der nördl. Fjordein- 

fuhrt nach Petsamo blieb ergebnislos. Hach Meldung 

Genstb.d.Uw wurde eigenes Geleit bei Vardö von 

0046 - 0125 Uhr von 25 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

7 Flugzeuge wurden durch alarmierten Jagdschutz ab- 

geschosse 

Minensperre HW 41 - 43 wurde durch Minenschiff 

"Skagerrak" und 1 UFP planmäßig ausgelegt. Sperr- 

meldung s^Fs. 0120. 
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C'illlllll 
imt> 

llk;cit 

21 iij}abc bct< Drtcb, Wiub, Weiter, 
<3 c c i) i\ n i), 35 c I c ii d> I ii ii ö, <3 i d) i i (j f c i I 

brr tu ft, Q^o iibf di ei ii ufii'. 
03 o r f 0 m in it i 11 e 

12.7.43 

(05) 

In 

Es wurc. 

geleitet. 

Bereich. Hon 

liegen gebl 

Karnpfg^1 

daS Höchstf. 

gebnis lag. 

hörpers und 

s. Fs. 2100 

en nach Horden 45 und nach Süden 35 Schiffe 

Bereich Polarküate sind 11 Schiffe und im. 

t^lcüste 7 Schiffe wegen Geleitbootmangel 

eben bzv/. verzögert. 

uppe meldet, daß sich bei Übungen ergeben hat 

ährt von "Tirpitz" am 7/7- 3 sm. unter EKK-Er- 

Grund: Erhöhen Tiefgang, Bewuchs des Schiffs- 

Icleinere maschinelle Mängel. Einzelheiten 

' »ir.aUa g»orn nBn Werj Biese Folgsider 

zeit dürftoi unvermeidbar sein. 

tliege- 

IV. Skagerralt Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am Hac: 

über der Kn 

saari wurde: 

f estgestell|t 

4 Schlepper; 

ein. 1950 u: 

der Harva-B' 

imittag wurde sehr rege fdl. Lufttätigkeit 

onstadt-Bucht beobachtet. Im Hafen lavan- 

:i insgesamt 31 Wach- und S-Boote und ein Uboo 

Bin Geleitzug aus 6 Hachbooten, 1 S-Boot, 

'in, 3 Prähmen und 3Kähnen lief von Osten her 

ir griffen 6 Flugzeuge eigene M-3oote in 

icht an. 

2. Eigene Lage 

Im BSO-Bereich waren 17 Fahrzeuge sov/ie Ms-Flugzeug 

zur Wegekonitrolle eingesets 

Admiral Dänemark berichtet über dänische Maßnahmen 

gegen weitere Fluchtversuche nach Schweden, die als 

zweckentsprechend und zufriedenstellend gezeichnet werde 

Abschrift d|er Meldung s. Fs. 1959. 
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r'tiimii 
miC> 

Uktfit 

3iitörtf>c cci< Ortci\ Weiter, 
tfccflitni), 35clcud)tiin{j, 'SMdnijjfcil 

^fr Stift, QJUiiC'fdHin itfii'. 
Q3 o u f o m in n t f f e 

12.7.45 

(135) 

In 

33 Y7UXC. 

geleitet. 

Bereich Hon 

liegen gebl 

Khmpfg^" 

daS Höchstf, 

gebnis lag. 

körpars und 

s. Fs. 2100 

en nach Horden 45 und nach Süden 55 Schiffe 

Bereich Polarküste sind 11 Schiffe und im 

(jiküste 7 Schiffe wegen Geleitboctmangel 

eben bzw. verzögert. 

■uppe meldet, daß sich bei Übungen ergeben hat 

;ihrt von "Tirpitz" am 7/7- 5 sm unter EKK-Er- 

Grund: Erhöhen Tiefgang, Bewuchs des Schiffs- 

kleinere maschinelle Mängel. Einzelheiten 

Biese Fclgaider i****ü.'itj 

zeit dürftenunvermeidba: 

ansii iv tf 

sein. 

verftliege- 

IV. Skagerrak^ Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am Hac: imittag -wurde sehr rege fdl. Lufttätigkeit 

über der Kronstadt-Bucht beobachtet. Im Hafen Lavan- 

saari wuraefi insgesamt 31 V(ach- und S-Boote und ein üboo 

festgestellb. Ein Geleitzug aus 6 üaehbooten, 1 S-Boot, 

4 Schleppen, 3 Prähmen und 3Xähnen lief von Osten her 

ein. 1950 U.ir griffen 6 Flugzeuge eigene il-Bocte in 

der Harva-Bucht an. 

2. Eigene Lage 

Im BSO-Bereich waren 17 Fahrzeuge sowie Ms-Flugzeug 

zur Wegekontrolle eingesetzt. 

Admira 

gegen weite 

zweckentspr 

Abschrift d 

.1 Dänemark berichtet üoer dänische Maßnahmen 

ce Fluchtversuche nach Schweden, die als 

sehend und zufriedenstellend bezeichnet werde 

er Meldung s. Fs. 1959. 
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Datum 
uub 

Ubrjcit 

Angabe Deb Drte^, 'Biub, fetter, 
0ccgnu0, 33clnid)tuu0, ©iri^tiöfeit 

ber 2uft, Wonbfebein ufm. 
v t o m mniffc 

12.7.43 Bas Preislichen des Ubootsubungsgebietes 

vor Memel und der Ahrensburger Bucht wurde ohne 

Räumerfolg beendet. 

Eigene leichte Kampfflugzeuge belegten am Tage 

den Landungssteg in Lavansaari mit Bomben. 

Ber Transport- und Geleitverkehr im gesamten 

Ostsee-Bereich wurde ohne Zwischenfälle durchge- 

führt. Kreuzer "Admiral Scheer" wurde von Swine- 

münde nach Osten auslaufend gesichert. 

V. Ubooiskriegführung 

1. Feindlage 

Beso 

2. Eigene La, 

:idere Meldungen liegen nicht vor. 

Flak 

Gefecht mit 3 fdl. Flugzeugen und erlitt durch Bord- 

waffenbes ihuß Personalverluste. T/egen Verwundung 

des Kommandanten hat Boot Rückmarsch angetreten. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

■Uboot II 441 hatte in BF 4894 schweres 
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XMtUin 
ui^ 

Llbrjcit 

12»7 »43 

^iiitjrtbc .Orte^, ‘Biitb, TBtltcr, 
®ccgftiig, Öcltudjtung, ©lri>tigffit 

{•er 2»ft, OTpnbftbftu ufw. 
'Siu'fomm ntffc 

Das 3'reisuclien des Uboo^sübunfSGebietes 

vor lüemel und der Ahrensburger Bucht wurde ohne 

Räumerfolg beendet. 

ne Eige: 

den LanduA, 

Der 

Ostsee-Be 

führt 

münde naclh. 

Kri 

leichte Kampfflugzeuge belegten am Tage 

gssteg in Lavansaari nmt Bomben. 

ransport- und Geleitverkehr im gesamten 

eich wurde ohne Zwischenfälle durchge- 

euzer "Admiral Scheer" wurde von Swine- 

Osten auslaufend gesichert. 

V. Uboouskriegführung 

1. Eeindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La, 

FlakfUboot U 441 hatte in BE 4894 schweres 

Gefecht mit 3 fdl. Flugzeugen und erlitt durch Bord- 

waffenbes :huß Personalverluste. Vi'egen Verwundung 

des Kommandanten hat Boot Rückmarsch angetreten. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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IDrtfum 
llllC) 

llhrjcit 

Oluijabc bco Ortce, 'Binb, QBcttcr, 
©ccflang, !8elend)mitjj, 0id)tiflfcit 

ber ßuft, OToubfd^ciit ttfio. 
03 o r f o nt in nt f f c 

12.7.4? VT. Luft gf iilirung 

Raum um Engla: :id: 

Im Westraum wurden am Tage vom G-egner Bordwaffen- 

angriffe gegen Verkehrsanlagen durcligeführt und einige 

Lokomotiven t>;sch.ädigt. Im Raum Abbeville wurde ein fdl. 

Flugzeug duren Flak abgesohossen. 

Aufkläruigserkenntnisse Fl.F. Atl. s. Feindlage 

Westraum 

Einzelhea 

das Geleit im 

Fs. 1420*. [4 

zeuge durch J 

ein Fahrgasts 

versenkt, ein 

beschädigt ge 

ten.'tj 3 
In der N 

Verbände in d 

Turin gemeldejt 

schossen. Vor 

bei St. Pol a 

ten über den am 11/7• erfolgten Angriff auf 

Raum von'St. Vincent s. Tageslage bzw. 

500 sm westl. Bordeaux wurden 2 fdl. Flug- 

r 88 abgeschossenT^Als Gesamtergebnis wird 

ihiff von 18 - 20.000 BRT als wahrscheinlich 

Fahrgastschiff von 15.000 BRT als schwer 

meldet. Eigene Verluste sind' nicht eingetre- 

32 eigens 

einen Angriff 

London und 4 

licht zum 13/7. wurde Durchflug starker fdl. 

sn Raum Oberitalien mit Angriffsschwerpunkt 

Ein Flugzeug wurde über Mailand abge- 

der nördl. Biscayaküste wurde ein Flugzeug 

bgeschossen. 

Kampfflugzeuge führten in dieser Nacht 

auf Grimsby, 9 Jabos einen Angriff auf 

Jabos einen Angriff auf Ramsgate durch. 

Mittelmeerraum 

Deutsche 

Einsatz in di 

Stützung der [ 

Schwere Kaippf- 

ital. geht au£ 

bekämpften mf 

und Landungsm: 

und ital. Kampfverbände griffen im rollenden 

! Kämpfe der Erdtruppen besonders zur Unter- 

'z.Div. "Hermann Gering" auf Sizilien ein. 

rerbände und T-Flugzeuge (ob deutsche oder 

den vorliegenden Meldungen nicht hervor) 

guter Wirkung in mehreren Einsätzen Schiffe 

ttel. 
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IDanim 
imt> 

lUjrjcit 

Qliijjiibc ötci Drtce, 'Binb, 'JBeircr, 
©ccö«na, 25clcud)iuit()( ©idjtigFcit 

Per fiufr, OToul){d)ciu ufi». 
^oiiDnuuniffc 

12.7.43 YI. Luft criegfulirung 

Raom um England: 

•aum vairden am Tage vom G-egner Bordwaffen- 

a Yerkelirsanlagen durch.geführt und einige 

jcciiädigt. Im Raum Abbeville v/urde ein fdl. 

'.i Flak abgeschossen. 

Im ffcstr. 

angriffe gege: 

Lokomotiven b 

Flugzeug duro! 

Aufklärujigserkenntnisse Fl.F. Atl. s. Feindlage 

’iYes träum 

Einzeihe 

das Geleit im 

Fs. 1420^ [4 

zeuge durch J 

ein Fahrgasts 

versenkt, ein 

beschädigt ge 

ten.'C. J 
In der N 

Verbände in d 

Turin gemeldejb 

schossen. Vor 

bei St. Fol a 

Lten über den am 11/7. erfolgten Angriff auf 

Raum von'St. Vincent s. Tageslage bzw. 

500 sm westl. Bordeaux wurden 2 fdl. Flug- 

a 88 abgeschoscenJ~)A1S Gesamtergebnis wird 

von 18 - 20.000 BRT als wahrscheinlich 

Fahrgastschiff von 15.000 BRT als schwer 

iteldet. Eigene Verluste sind' nicht eingetre- 

32 eigen 

einen Angriff 

London und 4 

licht zum 13/7. v/urde Durchflug starker fdl. 

3n Raum Oberitalien mit Angriffssehwerponkt 

Ein Flugzeug wurde über Mailand abge- 

der nördl. Biscayaküste v/urde ein Flugzeug 

bgeschossen. 

Kampfflugzeuge führten in dieser Nacht 

auf Grimsby, 9 Jabos einen Angriff auf 

Jabos einen Angriff auf Ramsgate durch. 

Kitteimeerraurn 

Deutsche 

Einsatz in di 

Stützung der ; 

Schwere Kampf- 

ital. geht au^ 

bekämpften mi- 

und Landungsm: 

und ital. Kampfverbände griffen im rollenden 

Kämpfe der Erdtruppen besonders zur Unter- 

z.Eiv. "Hermann Gering" auf Sizilien ein. 

rerbände und T-Flugzeuge (ob deutsche oder 

den vorliegenden Keldungen nicht hervor) 

guter Wirkung in mehreren Einsätzen Schiffe 

ttel. 
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IDfltum 
unb 

llbmit 

Zugabe bct< OrteQlMub, QPettcv, 
©eegang, SBclcuduiiiig, ©idaigfeit 

ber fiuft, Wonbfd'Cin nfii'. 
in1 f o m in n i) f c 

12^7.45 Pdl. L 

gernder Hef 

verliänden d 

platze in S 

hierdurch, n 

und Gerät. 

Teil schwer 

Kräften gef 

Jäger wurde 

Tageslage 

Treffer auf 

iftwaffe griff wiederholt mit sich stei- 

tigkeit mit leichten und schweren Kämpf- 

te eigenen Truppen sowie mehrere Flug- 

Izilien an. Bei der Truppe entstanden 

loht unerhebliche Ausfälle an Personal 

Die Rollfelder der Plugplätze wurden zum 

getroffen. Ein erneuter mit stärksten 

'uhrter Angriff richtete sich gegen Messina - 

Reggio. Flugplatz ist nicht anfliegbar. Tiefflieger- 

angriffe wurden besonders gegen den Versorgungsverkehr 

im Raum Oanicatti durchgeführt. 1 Liberator und 12 

in abgeschossen. Weitere Einzeheiten s. 

Bei dem eigenen Kampfeinsatz in der Rächt 

zum 12/7. wurden im Raum vor Gela ein T. versenkt und 

16 Handels- und Transportschiffen sowie 

einen Plakkreuzer erzielt, im Raum Avola - Kap Passero 

2 Transporter und ein Munitions-D. versenkt, 11 Frach- 

ter und Transporter teilweise schwer beschädigt und 

mehrere Landungsboote getroffen. 

Ostfront; 

An der 

zeuge abge 

düngen nich 

schütz bei 

Heeresfront wurden am 11/7. 70 fdl. Flüg- 

elrössen. Von Lfl 4 liegen besondere Mel- 

vor. Abwehrerfolg von Lfl 5 in Geleit- 

Vardö s. Lage Herwegen. 
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Intimi 

lll^cit 

12,7.43 

Jliiijnbc beb Orltb, *in4 pillti-, 
©ttjang, »cltiHliiiiii!), ©iditigltil 

bcr Cuft, OTonbfcl'Cin ufli'. 

Pdl. L 

gernder Hef 

verbänden d 

2uu,f omftSniff c 

nftwaffe griff wiederholt mit sich stei- 

fcigkeit mit leichten und schweren Kumpf- 

Le eigenen Truppen sowie mehrere Flug- 

plätze in Sizilien an. Bei der Truppe entstanden 

hierdurch nicht unerhebliche Ausfälle an Personal 

und Gerät. Die Rollfelder der Flugplätze wurden zum 

getroffen. Ein erneuter mit stärksten 

Lihrter Angriff richtete sich gegen Messina - 

platz ist nicht anfliegbar. Tiefflieger- 

den besonders gegen den Ycrsorgungsverkehx 

catti durchgeführt. 1 Liberator und 12 

abgeschossen. Weitere Einzeheiten s. 

Bei dem eigenen Kampfeinsatz in der Wacht 

Teil schwer 

Kräften gef 

Reggio. Flug; 

angrifxe wur< 

im Raum Oani 

Jäger wurden 

Tageslage 

zum 12/7. wurden im Raum vor Gela ein T. versenkt und 

Treffer auf 16 Handels- und Transportschiffen sowie 

einen Flakkireuzer erzielt, im Raum Avola - Kap Passero 

2 Transporter und ein Munitions-D. versenkt, 11 Frach- 

ter und Transporter teilweise schwer beschädigt und 

idungsboote getroffen. mehrere Lsni 

Ostfront; 

An der 

zeuge abge 

düngen 

schütz bei 

nicht 

Heeresfront wurden am 11/7. 70 fdl. Flug- 

chossen. Von Lfl 4 liegen besondere Mel- 

vor. Abwehrerfclg von lfl 5 in Geleit- 

Vardö s. Lage Herwegen. 
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7)iitiim 
mit) 

Slnßabc bei« Drtcö, Qliinb, Wetter, 
0ecgaiifl, ^clcud;fun0, ®id)tiöfclt 

ber ßuft, OTonDfd;ehi ufu». 
Q3oi'fommntffc 

I2-7-43 VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

Zur E: 

die von de: 

vorgeführt 

hatte, da£ 

führung de 

rdlage meldet OB Süd, daß sich die Lage durch 

n Hauptlandestellen mit starken Kräften 

en fdl. Angriffe am. Vormittag sehr verschärft 

jedoch -nach Abwehr dieser Angriffe und Zu- 

utscher Kräfte zur Überwachung der zwischen 

den einzelnen deutschen Kampfgruppen entstandenen Lücke 

am Abend die Lage wieder gefestigter angesehen werden 

kann. Der stärkste Eeinddruck liegt z.Zt. bei Canicatti 

Am 11/7. nacim führte der Gegner neue Landungen 

in Liccate und westl. von diesem Hafen durch. Im 

Küstenraun Liccata bis Augusta wurden insges. 40 TP1? 

und 109 ICJ und LG1 sowie 74 Frachter mit zusammen ca. 

500.000 BPI gezählt. Auf Anmarsch gegen die südost- 

sizilianische Küste wurden 6 LSI und 30 Brachten mit 

ca. 150.OCO BRT gemeldet. Danach ist annähernd die 

Hälfte dei für die Landung eingesetzten LSI und fast 

2/3. der LCJ und LCI bereits wieder zurückgezogen, 

ob zur Wiederauffüllung oder zur anderweitigen Ver- 

wendung bleibt abzuwarten. Ein wesentlicher Abzug des 

Prachterre.umes von den Landungsplätzen läßt sich noch 

nicht übersehen. 

Ab 02 

auf 160 hu: 

setzen vor. 

im Raum Ir 

ist wieder 

HW-lich En: 

Kreuzer ur. 

Hachmittag 

unter schv 

ten, dann 

:00 ühr wurde Trapani von schweren Einheiten 

von See her beschossen. Auch soll ein Aus- 

Landungsbooten beobachtet sein. Landungen 

apani sind jedoch nicht erfolgt, der Verband 

abgelaufen. 1018 Uhr wurde Siculiana 6 sm 

tpedocle durch ein Schlachtschiff und einen 

.d 1040 Uhr Eqipedocle selbst beschossen. Am 

lag die Küste zwischen Augusta und Catania 

erem Seebeschuß, der durch 7 schwere Einhei- 

.ter 1 Schlachtschiff, durchgeführt wurde. 
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7)rtfum 

llt>r$cU 

2Iiifliibc öcrf Drictf, QUliib, fetter, 
Seegang, ^clciid;MMig, 0id;tlgrclt 

ber Cu ff, OToiiDfd;ciu ufu». 
Q3oi'fom mutffe 

J-2-7-4? VII. KriegfüLranc, im. ilittelneer und Schwarzen Heer. 

1. Felndlandung Sizilien: 

Zur 

die von de 

vorgeführt 

hatte, da£ 

führung de 

den einze] 

am Abend 

kann. Der 

ci 

Endlage meldet OB Süd, daß sich die Lage durch 

n Hauptlandestellen mit starken Kräften 

en fdl. Angriffe am Tormittag sehr verschärft 

jedoch nach Abwehr dieser Angriffe und Zu- 

utscher Kräfte zur Überwachung der zv/ischen 

nen deutschen Kampfgruppen entstandenen Lücne 

e Lage wieder gefestigter angesehen werden 

stärkste Feinddruck liegt z.Zt. bei Canicatti 

Am ld/7. nachn führte der Gegner neue Landungen 

in Liccats und westl. von diesem Hafen durch. Im 

Küstenraun Liccata bis Augusta wurden insges. 40 IST 

und 109 LGJ und LOT sowie 74 Frachter mit zusammen oa. 

500.000 BIT gezählt. Auf Anmarsch gegen die sidost- 

sizilianis che Eüste wurden 6 LST und 50 Frachter mit 

ca. 150.0C0 BRT gemeldet. Danach ist anränemd die 

Hälfte dei für die Landung eingesetzten LST und fast 

2/3• der 1CJ und LOT bereits wieder zurückgezogen, 

ob zur Wie dorauffüllung oder zur anderweitigen Ver- 

wendung bleibt abzuwarten. Ein wesentlicher Abzug des 

Frachterrnumes von den Landungsplätzen läßt sich noch 

nicht übeisehen. 

Ab 0£ 

auf 160 

setzen vor. 

im Raum Ti. 

ist wieder 

KW-lich En; 

Kreuzer ur 

Hachmittaf 

unter schw 

ten, darur: 

00 Uhr wurde Trapani von schweren Einheiten 

von See her beschossen. Auch soll ein Aus- 

Landungsbooten beobachtet sein. Landungen 

apani sind jedoch nicht erfolgt, der Verband 

abgelaufen. 1018 Uhr wurde Siculiana 6 sm 

ipedocle durch ein Schlachtschiff und einen 

.d 1040 Uhr Eijipedocle selbst beschossen. Am 

lag die Küste zwischen Augusts und Catania 

’erem Seebeschuß, der durch 7 schwere Einhei- 

.ter 1 Schlachtschiff, durchgeführt wurde. 
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SDrttlllU 

llllb 

llbrjcit 

Oliijjabe btf Drtcrf, ‘Bint», Bctter, 
©ccijrtiig, JSelend)tuiifl, ©Idjtigreit 

^er Stift, ,2Nont>fri)tiit iiftp. 
03 or f o in m tu f f c 

12.7.43 Hach, ita], 

in August 

Uhr wurd^11 

sichtet. 

1840 Uhr 

Weil; 

vor der 

4 Zerstö 

Meldung sind fdl. Sturmboote 1435 Uhr 

a und siidl. von Augusta gelandet. 1500 

im Hafen von Augusta fdl. T-Boote ge- 

Hach weiterer ital. Meldung standen 

10 sm HHO-wärts Catania 6 Kreuzer. 

er meldete eigene luftaufKlärung 0720 Uhr 

l^ordKuste der Insel 20 sm HW-lich Palermo 

oder T-Boote auf östl. Kursen. rer 

Die 

ist durch 

lagen auil 

zeuge, 9 

Boote, 

la Valet 

um 

uu 

In 

Uboot vo: 

dos. 7-S 

lassen 

deten Pe 

lediglich 

gesichte 

dello nö: 

Tages ve 

nach Mes 

Einsatz 

Dt 

punkte 

geriohte 

Lage von 

bei Supe 

Auf 

in CH 26 

fechtsb 

Verwendung von Malta als Versorgungsbaeis 

Luftbilderkundung bestätigt. Am 11. nachm, 

er 2 Zerstörern zahlreiche Landungsfahr- 

Ubpote, 30 S-Boote, darunter 15 Artl.-S- 

.d etwa 30.000 BEI Handelsschiffsraum in 

a. 

der Hacht zum 11/7. versenkte ein ital. 

Syrakus einen fdl. Kreuzer durch 4 Torpe- 

1. hat am 11/7. 2030 Uhr Cagliari ver- 

d operierte gegen den vor Trapani gemel- 

:.ndverband,ohne ihn zu erfassen. Es wurde 

ein tauchendes Uboot 25 sm nördl. Trapani 

. Die Flottille ist am 12. vorm, in Mon- 

dl. Palermo eingelaufen. Im Laufe des 

legten 3.Sfl. mit 3 und 7-Sfl. mit 4 Booten 

sina. Von dort ist in der Hacht zum 13/7. 

ror Ostküste der Insel beabsichtigt. 

Markdo. Italien meldet, daß als neue Stütz-* 

Ur 3.Sfl. Salerno, für 7.Sfl. Reggio ein- 

; sind. Einsatz der Flottillen wird je nach 

Messina, Crotone oder Trapani bzw. Tarent 

rmarina beantragt. 

Marsch in den zugewiesenen Angriffsraum 

geriet U 561 querab von Messina in Ge- 

erührung mit 3 fdl. S-Booten. U 561 wurde 
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SDiitum 
UUt' 

Ubrjcit 

?lii(jrtbe bc«i Drtcrf, TB in t-, QBctrer, 
©tcgang, ^ctfud;rung, ©Id^tigrfit 

Der Sn ft, Oft o n t> f d) c i n iifir'. 
^otfom mniffc 

12.7.43 Nach ita]. Meldung sind fdl. Sturmhoote 1435 Uhr 

in Augusl 

TJhr v>urd4: 

sichtet. 

1840 Uhr 

Weil; 

a und südl. von Ancusta gelandet. 1500 

n im Hafen von Augurta fdl. T-Boote ge- 

Nach weiterer ital. Meldung standen 

10 am KNC-wärta Catania 6 Kreuzer. 

er meldete eigene Luftaufklärung 0720 Uhr 

vor der ifordküste der Insel 20 sm ITW-lich Palermo 

4 Zerstörer oder I-Boote auf östl. Kursen. 

Verwendung von Malta als Versorgungsbasia 

Luftbilderkundung bestätigt. Am 11. nachm, 

er 2 Zerstörern zahlreiche Landungsfahr- 

Ubpote, 30 S-Boote, darunter 15 Artl.-S- 

d etwa 30.000 BRT Handelsschiffsraum in 

a. 

Die 

ist durch 

lagen auil 

zeuge, 9 

Boote, mjii 

La Valet 

In der Nacht zum 11/7. versenkte ein ital. 

Uboot vo: 

dos. 7-S 

deten Fe 

gesichte 

dello nö: 

Tages ve 

nach Me.s 

Einsatz 

Dt. 

punkte f 

gerichte 

Lage von 

bei Supe 

Auf 

in CN 26 

fechtsbe 

Syrakus einen fdl. Kreuzer durch 4 Torpe- 

1. hat am 11/7. 2030 Uhr Cagliari ver- 

lassen uid operierte gegen den vor Irapani gemei- 

ndverband, ohne ihn zu erfassen. Es wurde 

lediglich ein tauchendes Uboot 25 sm nördl. Trapani 

. Die Flottille ist am 12. vorm, in Kon- 

dl. Palermo eingelaufen. Im Laufe des 

legten 3.Sfl. mit 3 und 7-Sfl. mit 4 Booten 

3ina. Von dort ist in der Nacht zum 13/7. 

ror Ostküste der Insel beabsichtigt. 

Markdo. Italien meldet, daß als neue Stütz-, 

ir 3.Sfl. Salerno, für 7.Sfl. Reggio ein- 

; sind. Einsatz der Flottillen v/ird je nach 

Messina, Crotone oder Trapani bzw. Tarent 

■marina beantragt. 

Marsch in den zugewiesenen Angriffsraum 

geriet U 561 querab von Messina in Ge- 

’ührung mit 3 fdl. S-Booten. U 561 wurde 



- 251 - 

XMiilii 
mit) 

lljjricii 

2Jnj)ftbc DCö Drtcö, Qßinb, Weiter, 
©ccflniifl, 35cIcud)fang, 0id)ii0reii 

t>cr Saft, Onoabfdjcia afiu. 
03 o i' E o m m aiffc 

.12.7 • 45 durch. Torj 

U 453 CH 

E edotreffer versenkt. U 375 besetzt CH 31, 

: 4. 

^ Ski hat an Dt. Markdo. Italien, Fdü Italien, 

inachr. OK7' / W.F.St. und OEH / Genstb.d.Heeres folgen- 

! de Weiaunf; erlassen: 

I . 
: l; Auswertung IB-Aufklärung 10.7. nachm, ergibt, daß vol 

gesamtem in M-Meer vorhandenem Transportraum für 

Landungsunternehmen Sizilien eingesetzt: 

IST etwa 95 

LCT und LCJ etwa 70 ^ 

Transporter etwa 20 

Frachter etwa 50 io. 

Somit nunmehr als sicher anzunehmen, daß Feind zu- 

alle Kräfte auf Sizilien-Unternehmen konzen- 

hat und weitere Landungen an anderen Stellen 

nicht zu erwarten. 

2) Hachden Feind Brückenkopfbildung Sizilien gelungen, 

nächst 

triert 

vorers 

kommt 

kräfte 

Dement 

Straße 

s jetzt darauf an, Zuführung Y/eiterer Feind- 

in Brückenköpfe mit allen Mitteln zu stören, 

sprechend S-Boote hauptsächlich aus Messina- 

heraus vor SO-Küste Sizilien einsetzen. Ab- 

sichten bzgl. Einsatz dt.-ital. Uboote entsprechen 

bereits diesen Grundsätzen und werden gebilligt. 

3) Daneben Sicherstellen eigenen Nachschubes in größt— 

möglichem Umfang von höchster Bedeutung. Dabei ent- 

scheidend Sicherung Messinastraße; für diese Aufgabe 

voller Einsatz S-Boote gerechtfertigt. 

Dt. Markdo. Italien meldet zu Weisung von Ski vom 

•'-1/7 •, 1^- Hfl. vollständig in Ägäis zu überführen: 

"Ausgang Schlacht Sizilien voraussichtlich für 

weiteres “itmachen Italiens entscheihnd. Deutsches 

Heer, Luftwaffe werfen weitere Kräfte in Kampf. 
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Damm 
mit 

Uljrjcil 

auanbc tice OriciS, ®inti, Wciipj 

eccDilllfl, aSdcudiluno, ßirfnijtcil 
t>cr Silfl, QJlouDjdjcin ufiu. 

durch. Torj 

U 453 CK 

nächst 

triert 

vorera 

kommt 

kräfte 

23offomm itiffc 

edotreffer versenkt. U 375 besetzt CI« 31, 

4- 

Ski hat an Dt. Markdo. Italien, PdO Italien, 

nachr. OHT / YM’.St. und OKH / Genstb.d.Heeres folgen- 

de Weisung erlassen: 

1) Auswertung LB-Aufklärung 10.7. nacnm. ergibt, daß voi 

gesamtem in LI-LIeer vorhandenem Transportraum für 

Landungsunternehmen Sizilien eingesetzt: 

LST etwa 95 /£ 

LCT und 1CJ etwa 70 $ 

Transporter etwa 20 56 
Frachter etwa 50 io. 

Somit nunmehr als sicher anzunehmen, daß Feind zu- 

alle Kräfte auf Sizilien-Unternehmen konzen- 

hat und weitere Landungen an anderen Stellen 

nicht zu erwarten. 

2) nachdem Feind Bruckenkopfbildung Sizilien gelungen, 

13
 jetzt darauf an, Zuführung v/eiterer Feind- 

in Brückenköpfe mit allen Mitteln zu stören. 

Dementsprechend S-Boote hauptsächlich aus Messina- 

Straße heraus vor SO-Küste Sizilien einsetzen. Ab- 

sichten bzgl. Einsatz dt.-ital. Uboote entsprechen 

bereits diesen Grundsätzen und werden gebilligt. 

3) Daneben Sicherstellen eigenen Nachschubes in größt- 

möglichem Umfang von höchster Bedeutung. Dabei ent- 

scheidend Sicherung Hessinastraße; für diese Aufgabe 

Einsatz S-Boote gerechtfertigt. voller 

Dt. Harkdo. Italien meldet zu Weisung von Ski vom 

• > ^-2 Hfl. vollständig in Ägäis zu überführen: 

"Ausgang Schlacht Sizilien voraussichtlich für 

weiteres ^itmachen Italiens entscheidend. Deutsches 

Heer, Luftwaffe werfen weitere Kräfte in Kampf. 
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Datum 
ttnb 

llf>rjcit 

?Inoabc bc^ Drtftt, QBinb, Wetter, 
© e e ö aiio, © c l e uct) tuug;.01d) t i ö fe 11 

ber fiuft, anonbfdjeln itftb. 
35orfom m ntffe 

12.7.45 

nisse bi; 

an, daß 

I terneiunen 

| im. grieeh 

!wenig w 

I somit vo 

i Sizilien!; 

i Aufhebung 

I len: 

Kaob.scliutanforderungen steigen. Gegnerische Luft- 

waffe beiämpft mit starken Kräften. Mangel an 

Sicherungsfahrzeugen chronisch. Abzug erster R-Boott 

gruppe hat durch Ausfall Sperren Gela Verteidigung 

Siziliens geschädigt. Abzug weiterer Boote, die für 

Geleitdifnst besonders geeignet, bedeutet bei äugen- 

blicklici.er Kampflage fühlbare Schwächung Siche- 

rung und belastet Ansehen Kriegsmarine stark." 

Ski entscheidet darauf wie folgt: 

"Nacjh Vorliegen Auswertung Aufklärungsergeb- 

10.7. abends nimmt Ski nunmehr als sicher 

ind zunächst alle Kräfte auf Sizilienun- 

konzentriert hat und daher Landung auch 

Raum vor Abschluß Sizilienunternehmung 

scheinlich. Sorge um grieeh. Raum kann 

jj-erst zurücktreten gegenüber Verteidigung 

die jetzt eindeutig Hauptaufgabe. Unter 

l/Skl 19633/43 Gkdos. wird daher befoh- 

aiir; 

die noch nicht nach Ägäis in Marsch gesetzten 

7 Boooe 12.Rfl. bleiben vorerst- zur Verfügung 

Dt. Markdo. Italien." 

Gan:: außerordentlich bedenklich muß folgende 

von OB Sild übermittelte Meldung des Kmdr. der 

Brigade Schmalz vom 11/7. nachm, stimmen: 

1) Bin Roindangriff auf Augusta hat bis jetzt nicht 

stattgefunden. Der Engländer ist nie in Augusta 

gewesen. Trotzdem hat die italienische Besatzung 

sämtliche Geschütze und Munition gesprengt sov/ie 

ein großes Betriebsstofflager in Brand gesetzt, 

das au 11.7- nachmittags noch brannte. Die 

Elak.nrtl. in Augusta und in Priolo hat ihre 

gesamte Munition ins Meer verschossen und ihre 

Geschütze gesprengt. 
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©rtttim 
unb 

Ityrjrit 

?lngabe bc^ Dctctt, Qßinb, ‘JBctrer, 
©ceorttiö, iScltudjhinfl;.©ld)(loffit 

bcr finfi, OToHbfcbeln ufn>. 
Soufom mniffe 

12.7.43 Hachschurianforderimgen steigen. Gegnerische Luft- 

waffe helämpft mit starken Kräften, llangel an 

Sicherung sfahrzeugen chronisch. Abzug erster R-Boott 

gruppe h£.t durch Ausfall Sperren Gela Verteidigung 

Siziliens geschädigt. Abzug vseiterer Boote, die für 

Geleitdienst besonders geeignet, bedeutet bei augen- 

blicklicher Kampfläge fühlbare Schwächung Siche- 

rung und belastet Ansehen Kriegsmarine stark." 

Ski entscheidet darauf wie folgt: 

"Hab 
nisse bi 

an, daß 

ternehmeii 

im griech 

wenig w 

I somit vo 

j Sizilien!; 

, Aufhebung 

i len: 

die m 

7 Boo 

Gan: 

von OB S 

Brigade 

h Vorliegen Auswertung Aufklärungsergeb- 

10.7- abends nimmt Ski nunmehr als sicher 

gind zunächst alle Kräfte auf Sizilienun- 

konzentriert hat und daher Bandung auch 

Raum vor Abschluß Sizilienunternehmung 

scheinlich. Sorge um griech. Raum kann 

jj-erst zurücktreten gegenüber Verteidigung 

die jetzt eindeutig Hauptaufgabe. Unter 

l/Skl 19633/43 Gkdos. wird daher befoh- 

alr: 

och nicht nach Ägäis in Harsch gesetzten 

e 12.Rfl. bleiben vorerst- zur Verfügung 

33t. üirkdo. Italien." 

:: außerordentlich bedenklich muß folgende 

Ud übermittelte Keldung des Kmdr. der 

Schmalz vom 11/7- nachm, stimmen: 

1) Bin Ruindangriff auf Augusta hat bis jetzt nicht 

stattgefunden. Der Engländer ist nie in Augusta 

gewesen. Trotzdem hat die italienische Besatzung 

sämtl:.che Geschütze und Kunition gesprengt sowie 

ein großes Betriebsstofflager in Brand gesetzt, 

das an 11.7. nachmittags noch brannte. Die 

Elak-j-rtl. in Augusta und in Priolo hat ihre 

gesamte Kunition ins Heer verschossen und ihre 

Geschütze gesprengt. 
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SDrttom 
Ullb 

Ul)rjcit 

2Ingabc ticö Drtc^, ,3ßint), OB etter, 
©eeoniig, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

ber Cuft, CWonbfcl)cin ufro. 
Boufomm iiiffc 

12.7.43 2) Am 11.7 

Schmalz 

Führung 

des Voriji: 

Kräfte 

Weiter 

zeln 

Straße 

weggewo 

Komhina' 

alir 

und 

nachmittags befand sich im Raum der Brigade 

kein italienischer Soldat unter irgendeiner 

Sämtliche Offiziere hatten bereits im laufe 

ittags ihre Truppe; verlassen und sich in 

zeugen und Fahrrädern nach Catania und 

egeben. Italienische Soldaten laufen ein- 

in kleinen Trupps bis zu 5 Mann auf der 

ijmd im Gelände herum. Viele haben ihre Waffen 

fen, teilweise auch Uniformen und sich blaue 

ion angezogen. 

Es wäre dringend zu wünschen, daß es sich 

bei diesen Vorfällen nur um Einzelerschei- 

nung handelt. Es ist jedoch zu befürchten, 

daß die ital. Verteidigungskraft der Insel 

den gehegten Erwartungen in keiner Weise 

entspricht, wenn derartig schmachvolle Zu- 

stände möglich sind.. 

2. Sonstige Feindlage Mittelmeer: 

Aus G: 

Frachtern 

Uhr sind 4 

her eingela 

Eigen^ 

Biserta 30 

den abends 

Frachtern 

bei Überfl 

.braltar ist 0230 Uhr ein Geleitzug aus 6 

n unbekannter Richtung ausgelaufen. 1950 

USA-Frachter mit 3 USA-U-Jägem vom Atlantik 

iuf en. 

Luftaufklärung meldete 0900 Uhr 20 sm nördl 

Schiffe auf SO—Kurs. 2 Schlachtschiffe wur- 

in Bone festgestellt. Ein Geleitzug von 6 

!iO-wärts Kap Spartivento auf Ostkurs schoß 

egen eigenes gültiges ES. 

Ubooto wurden am 11/7. nach, und abends bei Kap 

Vaticano und 20 sm südl. Toulon festgestellt. 

Funka^ 

Luftaufklä^ 

westl. von 

.ufklärung erfaßte bis Mitternacht laufend 

■ung über tyrrhenischem Meer und im Gebiet 

Corsika. Auf Grund zahlreicher Sichtmeldunge 
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©rttUIll 

UUt 
Ul^cir 

bei Dxtei, l3Jint>l QBetter, 
©ccflöitfl, JöfUudjtung, 0id>tigfcif 

bet Ciift, OTonbft^cht ufro. 
SSoi'fommiuffc 

12.7.43 2) Am 11.7 

Schmalz 

Führung 

des VorjJi: 

Kraf-tf, 

weiter 

zeln. 

Strale 

weggewo 

Komhina- 

’alLr 

UJK. 

nachmittags befand sich im Raum der Brigade 

kein italienischer Soldat unter irgendeiner 

Sämtliche Offiziere hatten bereits im laufe 

ittags ihre Truppeiverlassen und eich in 

zeugen und Fahrrädern nach Catania und 

egeben. Italienische Soldaten laufen ein- 

in kleinen Trupps bis zu 5 iiann auf der 

und im Gelände herum. Fiele haben ihre Waffen 

fen, teilweise auch Uniformen und sich blaue 

ion angezogen. 

Es wäre dringend zu vfünschen, dal es sich 

bei diesen Vorfällen nur um Einzelerschei- 

nung handelt. Es ist jedoch zu befürchten, 

daß die ital. Verteidigungskraft der Insel 

den gehegten Erwartungen in keiner Weise 

entspricht, wenn derartig schmachvolle Zu- 

stände möglich sind. 

2. Sonstige Feindlage Mittelmeer: 

Aus G 

Frachtern 

Uhr sind 4 

her eingela 

Eigene 

Biserta 30 

den abends 

Frachtern 

bei Überfl 

.braltar ist 0230 Uhr ein Geleitzug aus 6 

.n unbekannter Richtung ausgelaufen. 1950 

USA-Frachter mit 3 USA-U-Jägem vom Atlantik 

uifen. 

Uboot 

Vaticano 

Luftaufklärung meldete 0900 Uhr 20 sm nördl 

Schiffe auf SO-ICurs. 2 Schlachtschiffe wor- 

in Bone festgestellt. Ein Geleitzug von 6 

!iO-wärts Kap Spartivento auf Ostkurs schoß 

.egen eigenes gültiges ES. 

i wurden am 11/7. nach, und abends bei Kap 

id 20 sm südl. Toulon festgestellt. Ull 

Funka’ 

Luftaufklä^ 

westl. von 

ifklärung erfaßte bis Mitternacht laufend 

•ung über tyrrhenischem Meer und im Gebiet 

Corsika. Auf Grund zahlreicher Sichtmeldunge 
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X>rttum 
unb 

llbutit 

12.7.43 

?lngnbe bctf Drtc^, Wetter, 
0eeganfl, S5cleud)tung, ©Idttigfeit 

fer Suft, OTonbfcbcin ufiiv 
o v f o m in ui f f c 

über eigeie Geleite wurden melirfach Flugzeugan- 

aätze befehlen. 

Im o elstw. Mittelmeer wurde bei lückenloser Auf- 

klärung von Bengasi bis Port Said lediglich ein 

Geleit aus 3 kleinen Schiffen ostw. Sidi Barani 

erfaßt. 

Hach 

Istambul 

Kreise ve 

Hach 

sichtigen 

Abwehrbericht über Marineerkundungsstelle 

werden ab 5/7. in Port Said und Alexan- 

drien Transportfahrzeuge zusammengezogen. Engl. 

rmuten Angriff auf Dodekanes oder Kreta. 

Abwehrbericht aus Mellila vom ll/7- beab- 

Engländer Landung in SO-Frankreich, für 

die 100.obo Kann Kampftruppen bereitstehen. Vorbe- 

reitungen in Frankreich selbst seien durch Agenten 

und Waffensendungen, die von Ubooten zugeführt wur- 

offen. den, getr 

3. Sonstige 

Die 

Eigene Lage Mittelmeer: 

durch LT-Treffer am 11/7. südl. Heapel 

beschädigte Flakkorvette SG 13 mußte auf Strand 

gesetzt werden. 

Minenschiffe "Brandenburg" und "Pommern" haben 

von Maddalena nach Toulon verlegt. 

U 565 hat aus westl. Hittelmeer hinhaltenden 

Rückmarsch nach Toulon angetreten. 

4. Seetransportlage 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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iDrttinn 
unt> 

Uhneit 

?lngflbc &ciJ Drte^, Winf, Wetter, 
0eegrtH0, ®cleud>tung, ©iditigfcit 

^(r Suff, OTonttfebci» ufii'. 

12.7.4; 

^ b v f 0 m m n t f f c 

über exgeae Geleite wurden mehrfach Flugzeug«1- 

sätze bef 

Im 0 

hlerung vi 

Geleit au]a 

erfaßt. 

chlen. 

tw. Mittelmeer wurde bei lückenloser Auf- 

on Bengasi bis Port Said lediglich ein 

3 kleinen Schiffen ostw. Sidi Barani 

flptech 

Istambul 

Kreise ve 

Hach 

sichtigen 

Abwehrbericht über Marineerkundungcstelle 

werden ab 5/7. in Port Said und Alexan- 

drien Transportfahrzeuge zusanurengezogen. Sngl. 

rmuten Angriff auf Dodekanes oder Kreta. 

Abwehrbericht aus Mellila vom ll/7- beab- 

Engländer Landung in SO-Frankreich, für 

die 100.obo Mann Kampftruppen bereitstehen. Vorbe- 
reitungen in Frankreich selbst seien durch Agenten 

und Waffensendungen, die von Ubooten zugeführt wur- 

offen. den, getr 

3. Sonstige 

Die 

Eigene Lage Mittelmeer: 

durch LD-Treffer am 11/7. südl. Heapel 

beschädigte Flakkorvette SG 13 mußte auf Strand 

gesetzt Yferden. 

Minenschiffe "Brandenburg" und "Pommern" haben 

von Maddalena nach Toulon verlegt. 

U 565 hat aus westl. Mittelmeer hinhaltenden 

Eückmarcch nach Toulon angetreten. 

4. Seetransportlage 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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Datum 
imb 

ll!)r$cit 

2iugäbe beb Drtcii, 'lüiiit), QUctlcr, 
0cc0aiio, 35clcud)tun0, ©idnißfcit 

bcr fiuft, OToiiDfd^cin ufiu. 
Q3 ov f D nun uif f c 

12.7.45 5. Bereich IlarineRruppe Süd: 

Ä^äis: 

"Drache" und "Bulgarxa" sind mit 4 R-Booten aus 

Biräus zur Durchführung von Minenaufgaben nach. Patrae 

ausgelaufen. Am 11/?. beschoß fdl. Uboot von 2000 

2050 Uhr 2 Orte im Oolf von Saloniki und versenkte 

12 Motorsegler und einen Schlepp-D. Ein Torpedo 

(Strandlüufer) ist geborgen. 2 MPP sowie Plugzeuge 

sind zur Ü-Jagd angesetzt. OB Südost ist von Sruppe 

Süd auf propagandistische Auswertung des Vorfalles 

hingewiesen. 

Grutpe Süd unterrichtet Ski nachr. von Ersuchen 

an W.BefJi. Südost, Gruppe YJest, MOK Hord und OEM / 

AMA, Transporte der nach Zielort Saloniki abgeroll- 

ten Batterien mit allen Mitteln zu beschleunigen, da 

Zuführung dieser Geschütze entsprechend lageentwick- 

lung äußerst vordringlich und kriegsv/ichtig gewor- 

den ist. Abschrift s.Ps. 1505- 

Schwarze 3 Meer: 

Feindlag 

Am 11/7* wurden 5 russ. Flugzeuge im Gebiet vor 

Konstanza gesichtet. 

Eigene lege: 

Weg 

zu Operalt 

planmäßig 

Tamanküs 

Verkehrs 

der Yi'ett 

nn Wetterlage waren eigene Seestreitkräfte 

Ionen nicht eingesetzt. VP—Positionen waren 

besetzt. Bei Kontrollfahrten südl. der 

fce wurden 7 Minen geräumt. Hit Ausnahme des 

nach Temrjuk wurde Hachschubverkehr wegen 

rlage nicht durchgeführt. 
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•Oiuum 
unC» 

lüjrjcit 

2liigabc bcs' Dvtcö, OSiiifc, Oßcncr, 
0ccflrt»ö, £bclciic!)fHr»9, (Sidnißfcif 

öcr £uft, Cinoi([>|<i>ciu iifu». 
^ovfomm lüffe 

12.7.45 5. Bereich XmneRruppe Sud: 

Ä,~:äis: 

"Dr, 

Biräua z 
aas^elau: 

2050 Uhr 

12 Motori 

(StrandliLi 

sind zux 

Süd auf 

hingewie 

Grut; 

an 

AUA., Trau: 

ten Batt 

Zuführunfe 

lung äußi: 

den ist. 

ache" und "Bulgaria" sind mit 4 R-Booten aus 

ur Durchführung von liinenaufgaben nach PatraE 

en. Am 11/7- beschoß fdl. Uboot von 200G - 

2 Orte im Golf von Saloniid und versenkte 

egler und einen Schlepp-D. Ein Torpedo 

.ufer) ist geborgen. 2 sowie Flugzeuge 

U-Jagd angesetzt. OB Südost ist von Gruppe 

propagandistische Auswertung des Vorfalles 

ipe Süd unterrichtet Ski nachr. von Ersuchen 

Südost, Gruppe Yfest, MOE: Kord und CKK / 

isporte der nach Zielort Saloniki abgeroll- 

:rien mit allen ülitteln zu beschleunigen, da 

dieser Geschütze entsprechend lageentwick- 

:rst vordringlich und kriegswichtig gewor- 

Abschrift s.Ps. 1505. 

Schv;arze 3 Meer: 

Feindlag 

Am i.1/7^ wurden 5 russ. Flugzeuge im Gebiet vor 

Eonstanzü gesichtet. 

Eigene Liga: 

Weg 

zu Operalt 

planmäßig 

Tamanküs|t 

Verkehi.s 

der Y/ett 

m Wetterlage waren eigene Seestreitkräfte 

Ionen nicht eingesetzt. VP-Positionen waren 

besetzt. Bei Kontrollfahrten südl. der 

e wurden 7 Minen geräumt. Mit Ausnahme des 

nach Temrjük wurde Hachschubverkehr wegen 

rlage nicht durchgeführt. 
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XMtuin 
unt> 

Uhr^cit 

Eingabe bf!< Drte^, 'Biub, 'Bcttcv, 
©cegnufl, JScleiubtung, ©ld)Möfcit 

^cr Stift, (2Unt>fci>ein ufti'. 
Q3orfoin mniffc 

12.7.43 

\ 

Admiral Schwarzes Heer meldet Gesamtnachschub- 

leistung Tom 1. - 10/7.1943 mit 36.266 ts, davon ent- 

fallen 21.0l|9 ts auf Marine. 

Ob.d.L. Füstb. unterrichtet Ski nachr. von 

Tfeisung an Ifl 4, 3- Minensuchgruppe 1 über Soll- 

stärke hinars um 3 77eitere Ms-Flugzeuge zu verstär- 

ken, da Donaumündung und westl. Küstengebiete des 

Schwarzen Meeres vermehrt auf fdl. LM—Einsatz hin 

überwacht werden müssen. 

VIII. Lage 

Besondere 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

i'i-n 
. i/i 

l/skl 

/ 

I b (Kr) 
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SNUUItl 

llbnclt 

5lngrtbe t>t<$ Dtte^, QBlub, Wcttfv, 
©ccgrtiiß, Scleurfitnuß, ©idjllßfcit 

tcr 8üft, OTonlifd}£in ufre. 

12.7.43 

\ 

Dörfern m niffc 

Ainiral Schwarzes Keer meldet Gesamtnachschuh- 

leistung vom 1. - 10/7.1943 mit 36.266 ts, davon ent- 

fallen 21.019 ts auf Marine. 

Ob.d.L. Füsth. unterrichtet Ski nachr. von 

Weisung an Ifl 4, 3- Minensuchgruppe 1 über Soll- 

stärke hinaus um 3 weitere Ms-Flugzeuge zu verstär- 

ken, da Donaumündung und westl. Küstengebiete des 

Schwarzen Meeres vermehrt auf fdl. LM-Sinsatz hin 

überwacht werden müssen. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

ihi . {/< 
X .. 

kl. 

i 

I b (Kr) 
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Datum 
uiib 

lil^cir 

2liiflrtbc bcö Ortcö, 'Binti, Wetter, 
©ccflaiifl, Beleuchtung, 0id)tigfcit 

t>cr ßuft, OflonDfehein ufiu. 
03 o r f o m m niffe 

15-7.45 Politischer Lagehberblick. 

Besonc.ere Meldungen liegen nicht vor. 

LE.gebesprechung bei Chef Ski. 

I) Zusammenhang mit von Befh. Dt. Markdo. 

übermittelter Antwort Admiral Riccardis 

12/7.) wird.Haltung italienischer Kriegs- 

marine erörtert. Auf die Anregung Chefs Ski, die 

leichten ital. Seestreitkräfte zu HachtvorstöSen 

e fdl. landungsverbände einzusetzen, ist 

Im 

Italien 

(s. KTB 

gegen d 

in der Antwort überhaupt nicht eingegangen. Offen- 

bar ist man der Ansicht, daß die Zerstörer zur Siche- 

rung de:- Großkampf schiffe unentbehrlich sind und 

daher ebenso wie diese noch weiterhin konserviert 

werden müssen. V/enn die Gesamthaltung der Italiener 

unbeirr . der Fortführung der bisherigen politischen 

Linie des Duce dienen soll, so ist es schwer zu 

verstehen, daß hinsichtlich der Präge des Einsatzes 

'..otte in dieser entscheidenden Stunde über- 

.<>ch Hemmungen vorhanden s ein oder Bedenken 

i..icK auf das Risiko angesichts der gegneri- 

schen Überlegenheit eine Rolle spielen können. 

Zu 

um die 

ihrer P 

haupt n 

im Hinb 

der Frage, was deutscherseits geschehen müß^ 

Lage zu meistern, weist c/Skl auf die Bedeu- 
tung hin, die zunächst rein militärisch gesehen 

eine Diversion auf der iberischen Halbinsel haben 

Die Bedenken, die einem derartigen Schritt müßte. 

unsererseits entgegenstehen, sind nicht zu verkennen. 
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X>rttnm 
unb 

Uljr^cit 

21 nöabc bei* Drud, TBiub, Wetter, 
©ctflanfl, Jöclcudjtung, ®id)tigteit 

ber ßuft, OToiitifdjcin ufip. 

15-7-45 

Besoncere Meldungen liegen nicht vor. 

I) Im 

Italien 

(s. KTB 

23otfommui|fe 

Politischer Bageliherhlick. 

lagehesprechung hei Chef Ski. 

Zusammenhang mit von Befh. Dt. llarkdo. 

übermittelter. Antwort Admiral Riccardis 

12/7.) wird.Haltung italienischer Kriegs- 

marine erörtert. Auf die Anregung Chefs Ski, die 

leichten ital. Seestreitkräfte zu HachtvorstöBen 

e fdl. Landungsverbände einzusetzen, ist gegen d 

in der j.ntwort überhaupt nicht eingegangen. Offen- 

bar ist man der Ansicht, daß die Zerstörer zur Siche- 

rung der Großkampfschiffe unentbehrlich sind und 

daher ebenso wie diese noch weiterhin konserviert 

werden müssen. 7lenn die Gesamthaltung der Italiener 

unbeirr . der Fortführung der bisherigen politischen 

Linie des Duce dienen doll, so ist es schv/er zu 

verstehen, daß hinsichtlich der Präge des Einsatzes 

ihrer F..otte in dieser entscheidenden Stunde über- 

haupt noch Hemmungen vorhanden s ein oder Bedenken 

im Hj-nb..ick auf das Risiko angesichts der gegneri- 

schen Überlegenheit eine Rolle spielen können. 

Zu der Präge, was deutscherseits geschehen müß^ 

um die Lage zu meistern, weist C/Skl auf die Bedeu- 

tung hin, die zunächst rein militärisch gesehen 

eine Diversion auf der iberischen Halbinsel haben 

müßte. Die Bedenken, die einem derartigen Schritt 

unsererseits entgegenstehen, sind nicht zu verkennen. 



- 258 - 

Datum 
unb 

Ubncit 

21 n fl a b c ^ e O r t f tt( 'JB i tt b, 2B c 111 r, 
0feflang, JBcleudjtunfl, @ld)tiflfcit 

btr ßuft, 'Wonbfcbciu iifu>. 
55 in1 f D m m u t f f e 

13.7.43 Es handell 

den Druck 

sich jedocli um die sehr 'brennende Erage, 

auf die Südflanke unserer Europastellung 

von dem Punkte höchster Spannung abzuleiten und 

zu verteilen. Auch die Frage der Verteidigung die- 

ser Stellung sowohl in Italien als auch auf dem 

Balkan stellt uns vor schwierige militärische Pro- 

bleme, solange die außerordentliche Spannung an 

der russischen Flanke anhält. Zunächst ist es er- 

forderlich, zu schnellen und durchgreifenden Ent- 

schlüssen zu gelangen, durch die die unmittelbare 

Gefahr eir.es Peindeinbruohs in Italien gebannt wer- 

den kann. Die ital. Verteidigungskraft hat sich be- 

dauerlichrr Weise als noch geringer herausgestellt, 

als erwartet werden durfte, offenbar in erster Linie, 

weil die hührung der Iruppen versagt. Die Frage ist, 

ob wir den Italienern mit allen noch möglichen 

Mi.tteln helfen sollen, ihr Land vom Feinde freizu- 

halten uni. wenn ja, ob wir in der Lage sind, die 

hierfür erforderlichen deutschen Truppen schnell 

genug heranzuziehen oder ob wir, wenn dies nicht mög- 

lich ist, versuchen sollen, die Verteidigung aus- 

sichtsreich zu gestalten, indem wiräj die deutsche 

Führung auch in den italienischen Kräften wirksam 

zu machen versuchen — nach dem Vorgang der von 

Chef Ski :m Mai d.J. erwirkten Befehlsregelung im 

Nachsohub 

Weg würde 

willigen Elemente des Offizierskorps der ital. Wehr- 

macht zu einer Kraftanstrengung mitreißen können, 

die das Schlimmste verhüten und allein dadurch eine 

neue Lage 

Führer en 

und Sicherungsdienst nach Tunis -. Dieser 

vielleicht noch in letzter Stunde die gut- 

schaffen könnte. 

l/Skk wird einen Vorschlag Chefs Ski an den 

werfen, der in dieser Linie liegt. 
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SDiitum 
unD 

Tifiabc Drutf, OBinb, Wetter, 
Becaftug, ®cleud)tuiiö, ©lri)tiofctt 

{»er Suft, OTontfetjein ufii'. 
OSoifominiuffe 

Es handell aich. jedoch um die sehr trennende Era^e, 

'den Druck auf die Südflanke unserer Europastellung 

von dem Pvmcte höchster Spannung abzuleiten und 

zu verteilen. Auch die Frage der Verteidigung die- 

ser Stellung sowohl in Italien als auch auf dem 

Balkan stellt uns vor schwierige militärische Pro- 

bleme, solange die außeiordentliche Spannung an 

der russischen Flanke anhält. Zunächst ist es er- 

forderlich, zu schnellen und durchgreifenden Ent- 

schlüssen zu gelangen, durch die die unmittelbare 

Gefahr eir.es Feindeinbruchs in Italien gebannt wer- 

den kann. Die ital. Verteidigungskraft hat sich be- 

dauerliche r Weise als noch geringer herausgestellt, 

als erwartet werden durfte, offenbar in erster Linie, 

weil die Führung der Iruppen versagt. Die Frage ist, 

ob wir den Italienern mit allen noch möglichen 

Mitteln hilfen sollen, ihr Land vom Feinde freizu- 

halten unc. wenn ja, ob wir in der Lage sind, die 

hierfür erforderlichen deutschen Truppen schnell 

genug heranzuziehen oder ob wir, wenn dies nicht mög- 

lich ist, versuchen sollen, die Verteidigung aus- 

sichtsreich zu gestalten, indem wiri} die deutsche 

Führung auch in den italienischen Kräften wirksam 

zu machen versuchen — nach dem Vorgang der von 

Chef Ski :m Mai d.J. erwirkten Befehlsregelung im 

Hachschub und Sicherungsdienst nach Tunis -. Dieser 

Weg würde vielleicht noch in letzter Stunde die gut- 

willigen Elemente des Offizierskorps der ital. Wehr- 

macht zu einer Kraftanstrengung mitreißen können, 

die das Schlimmste verhüten und allein dadurch eine 

neue Lage schaffen könnte. 

l/^kl. wird einen Vorschlag Chefs Ski an den 

Führer en werfen, der in dieser Linie liegt. 
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Datum 
imt> 

Ubrjcit 

Eingabe bet? Ortcc, 'JIMiib, QUetter, 
0ccjjaii}), 25clcud>tuiijj, 0i(l)tijjfcit 

ber Cuft, OToitbf(l)ciu ufip. 
03 ü f f o m ui ui f f c 

13-7-4? 

(136) 

äl 

Die W 

Bef elilsf ü 

mit Zuftihx 

dt. Einfl 

Sehritt hä 

sicher zu 

in KIB Tei 

punht erfo 

Lage im Mi 

kann daher 

der Siel he 

Einflusses 

eisung des Führers vom 25.6.43 über die 

‘ung in Italien bezweckt sicherzustellen, daß 

ung weiterer dt. Kräfte eine Verstärkung 

u^ßnahme auf die Kriegführung im ital. Raum 

t, um geschlossenen Einsatz dt. Truppen 

stellen. Abschrift gern. l/Skl 19620/43 Gkdos. 

1 C Heft XIV. Die Weisung ist in einem Zeit- 

igt, als die ungewöhnliche Verschärfung der 

ttelmeer noch nicht eingetreten war. Sie 

den vorstehend skizzierten Gedankengängen 

züglich allerstärkster Einströmung deutschen 

in die Führung noch nicht Rechnung tragen. 

II) Chef 

Prüfung de 

stand am 

Markdo. It 

verfügt, d 

der ital. 

5kl Qu A meldet als Ergebnis einer Über- 

r Heizöllage der ital. Marine, daß der Be- 

1/7 

Weite 

einen beso 

bisher ei: 

sperren in 

Betracht 

Zum 

Im kleinsten Kreis 

III) I a 

üll, 1) Jap 

forderuh, 

Auch jap 

60.000 cbm betragen haben muß. Da Dt. 

lien außerdem über Reserve von 8.000 cbm 

lürfte Heizölmangel für eine Zurückhaltung 

Flotte nicht maßgebend sein.dürfen., 

:r meldet Chef Ski Qu A, daß Funkaufklärung 

aderen fdl. Luftverband erfaßt hat, der 

talig kurz vor dem Angriff gegen die Tal- 

Westdeutschland beobachtet war. Alle in 

immenden Stellen sind unterrichtet worden. ka. 

l/X. wird III. M-L-Division aufgestellt. 

l/Skl: Mar.Att. Tokio hat gemeldet: 

.age z.Zt. noch stark gespannt. Erhöhte Au- 

gen nur durch'Herabsetzung Qualität zu decken. 

. Uboote fahren seit langem schlechtere 

Qualitä(ten als Kirschblüte. 

- 259 - 

©rttum 
ui^ 

Uhrjcit 

?i»}j»\bc bcff Drtcf, 'Siiiib, fetter, 
©ccörtHjj, J5cleiid>f»ujj( ©iduiöfeit 

ber Cu ft, OToiibfd;ciu iifti'. 
55 ü u t o m in it i f f c 

1.5.7-45 

(136) 

äL 

Die W 

Befehlsfü 

mit Zuftüir 

dt. Einfl 

Schritt ha 

sicher zu 

in KTB Tei 

punrt erfo 

Luge im Kl 

kann daher 

der Sid be 

Einflussee 

eizur.g des Führers vom 25.6.43 über die 

ung in Italien bezweckt sicherzustellen, daß 

ung weiterer dt. Kräfte eine Verstärkung 

u^ßnahme auf die Kriegführung im ital. Raum 

t, um geschlossenen Einsatz dt. Truppen 

stellen. Abschrift gern. l/Skl 19620/43 Gkdos. 

1 C Heft XIV. Die Y/eisung ist in einem Zeit- 

igt, als die ungewöhnliche Verschärfung der 

ttelmeer noch nicht eingetreten war. Sie 

den vorstehend skizzierten Gedankengängen 

züglich allerstärkster Einströmung deutschen 

in die Führung noch nicht Rechnung tragen. 

II) Chef 

1/7 

Ita 

Prüfung de 

stand am 

Karkdo. 

verfügt, d|i 

der ital. 

Yfeite 

einen beso 

bisher ei: 

sperren in 

Betracht ko. 

Zum 

Im kle.rn.teu Kr cis 

5kl Qu A meldet als Ergebnis einer Über- 

r Heizöllage der ital. Karins, daß der Be- 

60.000 cbm betragen haben muß. Da Dt. 

lien außerdem über Reserve von 8.000 cbm 

ürfte Heizölmangel für eine Zurückhaltung 

Flotte nicht maßgebend 3ein.u-.rfen. 

:r meldet Chef Ski Qu A, daß Funkaufklärung 

aderen fdl. luftverband erfaßt hat, der 

lalig kurz vor dem Angriff gegen die Tal- 

Westdeutschland beobachtet war. Alle in 

immenden Stellen sind unterrichtet worden. 

l/X. wird III. LI-L-Division aofgestellt. 

III) I a / l/Skl: Mar.Att. Tokio hat gsmeldet: 

Jap. ölLage z.Zt. noch stark gespannt. Erhöhte An- 

forderungen nur durch'Heratsetz-ung Qualität zu decken. 

Auch jap. Uboote fahren seit langem schlechtere 

Qualitäten als Kirschblüte. 
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£>rttum 
imD 

Uhrjeit 

?lngnbc bcd örrefi, OPiiib, Wetter, 
®ecgaug, Söclcudttiiitö, 0id)tigfeit 

ber fiiif.f, 9EnonbfdKiit ufii'. 
35 o v E o m m niffc 

13.7.45 Wie Admfi: 

aich.tr. Oper 

Flottenteile 

bleiben. 

iralstab mitteilte, rnuJBte geplante aus- 

ation jap. Flotte bei "Attu" amerik. 

abznschneiden, v/egen Mangellage unter- 

2) In Mill.Tons 

Marine alle 

Verbraucher 

ist gesamter jap. Bedarf 9, davon für 

ijn 4,5 einschl. 0,5 Flugzeugbenzin. Sroß- 

ist Nachschubflotte des Heeres. 

Gesamtprodukt 

Palembang (S 

3,6, die mit 

raffiniert v 

300.000 t T 

Produktion ati 

4) Mit Abschluß 

Bäu von 25- 

verbrauch c 

5) Produktion K 

IV) An Hand de: 

ion ist z.Zt. nur 6,6, und zwar 3,0 in 

lumatra) und Balikpapan (Süd-Borneo) plus 

Tanker nach Japan befördert und dort 

erden. Bis Mitte 44 soll durch Bau von 

er und Vergrößerung Raffinerien im Süden 

iluf 10 gebracht werden. 

ank 

des Luftprogramms Heek Marine, d.h. 

C|00 Flugzeugen Ende 44 erhöht sich Benzin- 

2,5. 

ordborneo und Burma bisher ohne Bedeutung. 

r Verteilung der eigenen Seestreitkräfte 

im ital. Raum stellt Chef Ski nochmals fest, daß der 

Offensiveinsatz gegen die Landungskräfte und ihre Siche- 

rungen sowie die Sicherung der eigenen Inselzufuhren 

solange die Hauptaufgaben bleiben, wie der Kampf in 

diesem Raum andauert. Ein Herausziehen der Einheiten 

in den Ägäisraum ist noch nicht erforderlich. Jedoch 

muß diese Hotwendigkeit, die überraschend eintreten kann, 

ständig im Auge behalten, werden. 
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uuD 
llhrAtit 

?lngnbc Ortttf, TBiiib, Werter, 
©eegrtiiö, öcIcH^rung, (Sid^tlgfett 

Der Suf.f, ünDfchcin ufn». 
©Di'Eommniffc 

13•?•43 Admi: Wie 

sichtr. Operj. 

jPlottenteile 

■bleiben. 

iralstab mitteilte, mnßte geplante aua- 

ation jap. Flotte bei "Attu." amerik. 

abznsclmeiden, v/egen Kangellage unter- 

2) In Mill.Tons 

Marine alle 

Verbraucher 

ist gesamter jiip. Bedarf 9i davon für 

in 4»5 einoohl. 0,5 Flugzeugbenzin. Sroß- 

ist Kachschubflotte des Heeres. 

Gesamtprodukt 

Palembang (S 

3,6, die mit 

raffiniert v 

300.000 t T. 

Produktion an 

4) Mit Abschluß 

Bau von 25-0 

verbrauch o 

5) Produktion E 

IV) An Hand de: 

ion ist z.Zt. nur 6,6, und zv/ar 3,0 in 

umatra) und Balikpapan (Süd-Borneo) plus 

Tanker nach Japan befördert und dort 

erden. Bis Kitte 44 soll durch Bau von 

er und Vergrößerung Raffinerien im Süden 

i)uf 10 gebracht werden. 

des Luftprogramms Heer Marine, d.h. 

00 Flugzeugen Ende 44 erhöht sich Benzin- 

2,5. 

ank 

ordborneo und Burma bisher ohne Bedeutung. 

r Verteilung der eigenen Seestreitkräfte 

im ital. Raum stellt Chef Ski nochmals fest, daß der 

Offensiveinsatz gegen die Landungskräfte und ihre Siche- 

rungen sowie die Sicherung der eigenen InselZufuhren 

solange die Hauptaufgaben bleiben, wie der Kampf in 

diesem Raum andauert. Ein Herausziehen der Einheiten 

in den Ägäisraum ist noch nicht erforderlich. Jedoch 

muß diese ITotwendigkeit, die überraschend eintreten kann, 

ständig im Auge behalten, werden. 
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£>iUiim 
imb 

Utyrjcit 

2iiiöabc Dc£f Ortcrf, QUlub, QBcttcr, 
0cc0auö, aiclnidjtiinfl, 0id)ti0fcif 

bei1 £uft, oiibfri;cin ufiu. 
OJortoinnuuffc 

13-7-43 B esonderes 

I) Adm 

12/7. be 

im Mitte 

I) In Laijn 

recht 

gerät£ 

1) an 

ne 

2) an 

ge 

nu 

li'i, 

ZÜJK 

lajn 

ve 

3) dui 

niip. 

4) Be 

f, 

s c. 

fa: 

II) In Abi 

geräte 

1) gee 

ti$ 

5 

2) Rä- 

3) be 

gr 

Ta; 

R.H.Qa. hat zum Tortrag bei Abendlage vom 

;refiend Einsatz der neuen Minenzündgeräte 

:mieer folgende Weisung erhalten: 

.dungsräumen Siziliens Einsatz nicht ge- 

ertigt, da Grenzwassertiefe neuer Zünd- 

nur 25 \ai; und 

Ostküste nur ganz schmaler Streifen geeig- 

;er Wassertiefe 

Südküste auch innerhalb Küstenstreifens mit 

'ingen Wassertiefen große Landungsfahrzeuge 

mit geringer Fahrt operieren bzw. zu Anker 

gen, infolgedessen Druckdose bzw. akust-ische 

idung nur stark eingeschränkt wirksam. Gegen 

idungsboote Einsatz Druckdose nicht erfolg- 

sprechend 

ch eigene.Seestreitkräfte fragliche Seeräume 

:ht erreichbar. 

Einsatz durch Luftwaffe Kompromittierungsge- 

sehr groß, da flacher Küstenstreifen zu 

üjimal und Gefahr besteht, daß Minen an Land 

len oder herausgetaucht werden. 

prungräumen Hordafrikas Einsatz neuer Zünd- 

nicht zu verantworten, da 

ignete Zielräume mit entsprechenden Wasser- 

fen nur in unmittelbarer Hafennähe sowie bis 

um Seewärts La Goulette 

.ume nur durch Luftwaffe erreichbar 

starker Abwehr Kompromittierungsgefahr sehr 

(Abschuß über Land oder Bergung durch 

.ucher in klarem Wasser). 

alir 

(iß 
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Datum 
mit> 

Uljrjcit 

2iii|)abc Drtcrf, QUhib, Wetter, 
©cegatiö, 55clcuc()tunfl, ©id>ti0felt 

Der fiuft, OToiibfdjeiu ufip. 
Q3orfommiuffc 

M .7 •4-3 B esonderes 

I) 

lajii 

Adm 

12/7. da 

im Mitte 

I) In 

recht 

gerät 

1J an 

ne 

2) an 

ge: 

nn? 

Xi«; 

Ziiic 
Lani 

ve: 

3) dnt 

niip. 

4) Be 

fäjir 

ec 

fa: 

II) In Abi 

gerate 

1) gec 

ti| 

5 

2) Hä' 

3) be 

griß 
Tai 

R.H.Qa. hat zum Tortrag bei Abendlage vom 

ireffend Einsatz der neuen Minenzündgeräte 

imieer folgende Yfeisdng erhalten: 

.dungsräumen Siziliens Einsatz nicht ge- 

'ertigt, da ffrenzwassertiefe neuer Zünd- 

i nur 25 und 

Osthüste nur ganz schmaler Streifen geeig- 

;er Wassertiefe 

Südküste auch innerhalb ICüstenstreifens mit 

’ingen Wassertiefen große Landungsfahrzeuge 

mit geringer Fahrt operieren bzw. zu Anker 

gen, infolgedessen Druckdose bzw. akustische 

idung nur stark eingeschränkt wirksam. Gegen 

idungsboote Einsatz Druckdose nicht erfolg- 

sprechend 

ch eigene Seestreitkräfte fragliche Seeräume 

:ht erreichbar. 

Einsatz durch Luftwaffe Eompromittierungsge- 

sehr groß, da flacher Küstenstreifen zu 

d|imal und Gefahr besteht, daß Minen an Land 

.len oder herausgetaucht werden. 

prungräumen Mordafrikas Einsatz neuer Zünd- 

nicht zu verantworten, da 

ignete Zielräume mit entsprechenden ffasser- 

fen nur in unmittelbarer Hafennähe sowie bis 

um Seewärts La Goulette 

•ipae nur durch Luftwaffe erreichbar 

starker Abwehr Kompromittierungsgefahr sehr 

(Abschuß über Land oder Bergung durch 

.ucher in klarem Waeser). 



- 262 - 

©ntiim 
unb 

Ubritit 

?liijjrtbc Ort«^, OBint«, QBctter, 
©fcgang, Seleucbtung, ©idxigftit 

Der fiuft, 12RouDfd)ciu ufn'. 
■35 o v f o m in iri f f c 

15.7.43 

(137) 

III) Einsatz der Ziindgeräte zum Schutz gegen Landung 

vor Häfen eigenen Machtbereiches gefährlich, da 

noch keine eigenen Räummittel vorhanden, im übri- 

gen wegen Steilküste Einsatzmöglichkeiten stark 

beschränkt. 

IV) Zusammenfassend; Großadmiral rät von Einsatz 

Zündgeräte Mittelmeerraum dringend aje, da 

Wirksankeit hier nur sehr gering und Erfolg ge- 

planten Großeinsatzes gegen England in Frage ge- 

stellt würde. Außerdem Zompromittierungsgefahr 

besonders groß, so daß Gefahr besteht, daß neues 

Kriegsmittel in absehbarer Zeit gegen uns einge- 

setzt wird. Gegen Einsatz bisheriger Zündgeräte 

einscbjl. A 105 durch Luftwaffe keine Bedenken. 

Hach] Mitteilung von op (M) hat Führer auf Grund 

des Vortrags auf Einsatz verzichtet. 

II) Ob .d 

Flottenbaf 

gesproch 

Dienstst 

rückhait 

zufallend 

daß gemei 

unter eri 

Aufgaben 

Kriegssd 

Ausf 

Gkdos 

en 

III 

IE 

Chef 

Berichtei 

zur Verbe 

.M. hat am 10/7. Verfügung für Durchführung 

uprogramms 1943 erlassen und Erwartung aus- 

daß alle von der Heuregelung betroffenen 

ejllen in Anbetracht des Ernstes der Lage siel 

s und unter Einsatz aller Kräfte den ihnei 

en Aufgaben vjidmen. Es muß erreicht werden, 

jJnsam mit dem Reichsministerium Speer die 

sjehwerten Verhältnissen ständig wachsenden 

der Kriegsmarine auch auf dem Gebiet des 

hiffbaues gemeistert werden. . 

ertigung des Erlasses gern. l/Skl 19952/43 

KTB Teil B Heft V. 

S Wa hat im Rahmen der von c/Skl befohlenen 

stattung UberLeistungen und Fortschritte 

sserung der Waffen und Mittel für die See— 
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SiWiirn 
Hilf 

Ubr^it 

Uliiijrtbe be«! Drte^, ‘JUinb, QPctfev, 
0rcgniig, JSelcuAtiiiifl, 0td>rigfcit 

ber Suff, Oftoiibfdjein ufu'. 
33ovfommirif)c 

13.7.43 

(137) 

III) Einsatz der Ziindgeräte zum Schutz gegen Landung 

vor Häfen eigenen Macht'bereich.es gefährlich, da 

noch keine eigenen Räummittel vorhanden, im übri- 

gen wegen Steilküste Einsatzmöglichkeiten stark 

beschränkt. 

IV) Zusamm enfassend: Großadmiral rät von Einsatz 

III 

neuer Zündgeräte Mittelmeerraum dringend ap, da 
7/irksankeit hier nur sehr gering und Erfolg ge- 

planten Großeinsatzes gegen England in Erage ge- 

stellt würde. Außerdem Kompromittierungsgefahr 

besonders groß, so daß Gefahr besteht, daß neues 

Kriegsmittel in absehbarer Zeit gegen uns einge- 

setzt wird. Gegen Einsatz bisheriger Zündgeräte 

einscb|l. A 105 durch Luftwaffe keine Bedenken. 

Nach 

des Vortrags auf Einsatz verzichtet. 

II) Ob .d 

Elottenbai 

gesprochen! 

Bienstst 

rückhalts 

zufallend 

daß gerne! 

unter er 

Aufgaben 

Kriegsso 

Ausi 

Gkdos. iE 

Mitteilung von op (K) hat Führer auf Grund 

.M. hat am 10/7. Verfügung für Durchführung 

uprogramms 1943 erlassen und Erwartung aus- 

daß alle von der Neuregelung betroffenen 

ejllen in Anbetracht des Ernstes der Lage siel 

los und unter Einsatz aller Kräfte den ihn« 

en Aufgaben v/idmen. Es muß erreicht werden, 

jihsam mit dem Reichsminasterium Speer die 

sjehvverten Verhältnissen ständig wachsenden 

der Kriegsmarine auch auf dem Gebiet des 

hiffbaues gemeistert werden. . 

ertigung des Erlasses gern. l/Skl 19952/43 

KTB feil B Heft V. 

Chef S Wa hat im Rahmen der von c/3kl befohlene! 

Berichterstattung UberLeistungen und Fortschritte 

zur Verbesserung der Waffen und Mittel für die See- 
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£hUum 
imt> 

Ubrjcit 

21 iigäbe bci> Drtetf, Oßiiib, 2ßetter, 
0cc(3IUIfl, ^clcudjtUHö, 0itl)ti{)fcit 

der üuft, Q?3oitbfd>cin tifio. 
Q3üt‘fominniffc 

13.7.43 

(08) 

(09) 

V) 

kriegführ' 

vdcklung 

Ausf. gern 

VT. 

img eine. Übersich/fc über die Sperrwaffenent- 

:Ji diesem Kriege bis zum 1.7.43■aufgestellt. 

l/Skl 19520/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

IV) 

di 

er 

Seit 

amt der 

der Kgl. 

führt üb 

Ersatztei 

ne überno 

Verh.andlur)i, 

nicht gef1 

seitens de 

von einer 

lufttorpe 

Ski 

auf die ir 

zu Gunst er. 

entspr. Sc 

Teil C Hel 

Anfang Juni 1943 werden von Quartiermeister- 

iUtschen Kriegsmarine durch Mar.Att.Hom mit 

:talienischen Kriegsmarine Verhandlungen ge- 

die Lieferung von Torpedos, Reservemotoren, 

en usw. für die von der deutschen Kriegsmari- 

iimenen MAS-Boote im Schwarzen Meer. Diese 

igen haben bisher zu einem positiven'Ergebnis 

’iihrt, weil z.B. die erbetene Torpedolieferung 

r ital. Kriegsmarine abhängig gemacht wurde 

entsprechenden Verringerung der laufenden 

c.olieferung Italiens an Deutschland. 

littet ital. Verb.Stab bei Ski, daß Supermarim 

Drage kommenden Stellen der ital. Marine 

der Forderungen der Ski einwirkt. Abschrift 

hreibens l/Skl I m 19326/43 Gkdos. in XTB 

t XIV a. 

Die 

Aufenthalt 

besorgt ge 

der Bootslli 

von 102 m 

gerechnet 

Japaner haben sich hinsichtlich des gesichertei 

es von "Flieder" gegen Luftangriffe besonders 

zeigt. Hachprüfnng in Bordeaux ergab, daß 

ünge von 108 m nur eine nutzbare Bunkerlänge 

gegenübersteht, während anfänglich mit 110 m 

wurde. 

ni 

Tokio 

möge bei 

sprechende 

da "Fliede 

Boot sei. 

hat den Wunsch geäußert, die deutsche Marine 

icht ausreichender Bunkerlänge einen ent- 

!Cl Anbau durchführen, der sich lohnen werde, 

■ ^ nicht das letzte aus Japan zu erwartende 
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£>iUum 

mit» 
Ubricii 

^Iiißabc Dcf Drtcö, QBiiiC), Qßcttcr 
0cciiiiiii], Seiend)htiiö, 0id)tiorcit 

bcr iluff, OToiift(cl)Ci)i ufii». 
^Di’fominiUffc 

1.-7.43 

(138) 

(139) 

V) 

kriegführ' 

Wicklung 

Ausf. gern 

VI. 

Ung eine. Übersiclit über die Spemaffenent- 

:-n diesen Kriege bis zum 1.7.43 - aufgestellt. 

l/Skl 19520/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

IV) Seit 

amt der d 

der Kgl. 

führt übe 

Ersatztei 

ne überno 

Verhandluiii, 

nicht gef 

seitens de 

von einer 

lufttorpe 

Ski 

auf die ir 

zu Gunst er. 

entspr. Sc 

Teil C Hei 

Anfang Juni 1943 werden von 3uartiermeister- 

eutschen Kriegsmarine durch Mar.Att.Rcm mit 

talienischen Kriegsmarine Verhandlungen ge- 

die Lieferung von Torpedos, Reservemotoren, 

en usw. für die von der deutschen Kriegsmari- 

inmenen MAS-Boote im Schwarzen Meer. Diese 

igen haben bisher zu einem positiven'Ergebnis 

iihrt, weil z.B. die erbetene Torpedolieferung 

r ital. Kriegsmarine abhängig gemacht wurde 

entsprechenden Verringerung der laufenden 

c.olieferung Italiens an Deutschland. 

1 ittet ital. Verb.Stab bei Ski, daS Supermariia 

Frage kommenden Stellen der ital. Llarine 

der Forderungen der Ski einwirkt. Abschrift 

hreibens l/Skl I m 19326/43 Gndos. in KTB 

t XIV a. 

Die 

Aufenthalt) 

besorgt ge 

der Bootslli 

von 102 m 

gerechnet 

Tomic 

möge bei 

sprechende 

da "Fliede 

Boot sei. 

Japaner haben sich hinsichtlich des gesicherte! 

es von "Flieder" gegen Luftangriffe besonders 

zeigt. Hachprüfnng in Bordeaux ergab, daß 

änge von 108 m nur eine nutzbare Bunkerlänge 

gegenübersteht, während anfänglich mit 11C m 

wurde. 

hat den Wunsch geäußert, die deutsche Marine 

icht ausreichender Bunkerlänge einen ent- 

n Anbau durchführen, der sich lohnen werde, 

•V nicht das letzte aus Japan zu erwartende 
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Swum 
mit' 

Ubr$eit 

?(ngabe t»e^ Orte^, QBinb, QL^efter, 
©cegrtng, Selcurf)tiing, ®id)tigffi( 

Der Suft, CWonbftbein ufiu. 

i;.7.43 

(140) 

(141) 

(142) 

vii; 

Im Hliji' 

Transport' 

Streuung d 

1/Skl 

lagen. Abs 

Skdos .Ch.ef 

.bllok auf die Absicht, die Japaner an den. 

Ijlboot-Pahrten zu beteiligen, ist eine Zer- 

eser Bedenken erwünscht. 

bittet Ski Qu A/IT um entsprechende Unter- 

<j:hrift des Schreibens l/Skl I opa 2003/43 

in KTB Teil C Heft II b. 

VI) MOK 0: 

liehe Info 

den Raum 

nt hat unter 28/6. im Anschluß an die kürz- 

fmationsreise A I Ost - Rührungsstab - in 

ningrad / Rinnenbusen, bei der eine ein- Iii 

12’: 

:he 

gehende Au^ 

tausch mit 

Luftflotte 

Lage und 

ausführlic 

l/Skl 1848. 

Chef 

Ausführung 

im Sinne 

eine Übera: 

und Genstb 

spräche und entsprechender Gedankenaus- 

RdM Ost, Admiral Ostland, A.O.K. 18 und 

1 und dem finnischen Rlottenstab über die 

iegführung im Rinnenbüsen stattfand, 

Lagebetrachtung vorgelegt. Ausf. gern. 

'43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Ski hat die darin enthaltenen strategischen 

:n in seinem letzten Vortrag beim Rührer 

r Lagebetrachtung ausgewertet, so daß sich 

•beitung und Weitergabe an OKW / W.R.St. 

d.Heeres erübrigt. 

de 

3/Skl hat eine am 1>5.43 im Daily Telegraph 

veröffentlichte Betrachtung eines bekannten Marine- 

experten über die zunehmende Bedeutung der englischen 

Klein-Kampfschiffsverbände ausgewertet. Ausf. gern. 

l/Skl 20880/43 geh. in KTB Teil D Heft "Hachrichten- 

auswertung Rremde Marinen". Die Bearbeitung zeigt, 

wie zielbe^nlßt und energisch der Engländer den Be- 

dürfnissen sowohl offensiver als auch defensiver 

Hatur für c.en Kampf in den ausgedehnten Küstenvor- 

feldern von Norwegen bis (Xiessant, im Mittelmeer, 

Westafrika und Ostasien, die durch diesen Krieg 

hervorgerufen sind, Rechnung getragen hat. 
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TMtum 
unt> 

Uhrjett 

?[ii()iibe beö Dctctf, QBint>, QBetrer, 
@«egflug, SScUud)tiing, 0id)tigFeit 

ber Suft, CPleribfcbeiii nfii». 
25orfom mniffc 

13.7.43 

(140) 

(141) 

(142) 

Im Hiutillck auf die Absicht, die Japaner an den 

Transport-Uboot-Fahrten zu beteiligen, ist eine Zer- 

streuung dieser Bedenken erwünscht. 

l/Skl bittet Ski Qu A/U- um entsprechende Unter- 

lagen. Abschrift des Schreibens l/Skl I opa 2003/43 

Okdos.Chefc. in KTB Teil C Heft II b. 

VI) HOK Ost hat unter 28/6. im Anschluß an die kürz- 

liche Info:miationsreise A I Ost - Führungsstab - in 

den Raum Leningrad / Finnenbusen, bei der eine ein- 

:] ie 

gehende Au^ 

tausch mit 

Luftflotte 

Lage und K}' 

ausführlic 

l/Skl 1848, 

Chef 

Ausführung 

im Sinne 

eine Übera: 

und Genstb 

Sprache und entsprechender Gedahkenaus- 

Fdll Ost, Admiral Octland, A.O.K. 18 und 

1 und dem finnischen Flottenctab über die 

iegführur.g im Finnenbusen stattfand, 

Lagebetrachtung vorgelegt. Ausf. gern. 

'43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

de 

VII) 

Ski hat die darin enthaltenen strategischen 

:n in seinem letzten Vortrag beim Führer 

r Lagebetrachtung ausgewertet, so daß sich 

•beitung und Weitergabe an GICW / W.F.St. 

d.Heeres erübrigt. 

3/Skl hat eine am 1.5.43 im Daily Telegraph 

veröffentlichte Betrachtung eines bekannten Marine- 

experten über die zunehmende Bedeutung der englischen 

Klein-Kampfschiffsverbände ausgewertet. Ausf. gern. 

l/Skl 20880/43 geh. in KTB Teil L Heft "Hachrrchten- 

auswertung Fremde Marinen". Die Bearbeitung zeigt, 

wie zielbeimßt und energisch der Engländer den Be- 

dürfnissen sowohl offensiver als auch defensiver 

Hatur für c.en Kampf in den ausgedehnten Küstenvor- 

feldern von Norwegen bis Qiessant, im Mittelmeer, 

V/estafrixa und Octasien, die durch diesen Krieg 

hervorgeru^en sind, Rechnung getragen hat. 
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T>rttUIU 

mit) 
Uljrjcit 

2Iii{jrtbc bcö Drtcö, 'Bliib, QBcttcr, 
©ccflrtitö, 25clc»d)tun0, 0ict>tlflfcit 

der 2uft, Q^on&fd)cin »fii». 
03 or f o m m ui 11 c 

I3-7-43 Lage 13/VII. 

I. Kriegführuag in. den außerheimisclien Geviaseern. 

1. Feindlage: 

Besoniere Hachrieliteii liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Forts 

Lage in SW 

aller Auße 

0923. 

ätzung der Unterrichtung von Schiff 28 über 

-Pazifik erfolgt mit FT 0858, Unterrichtung 

cheimischen Uber fdl. D-Bewegungen mit FT 

ur Ski 

2. A<juila- 

ist. Das B 

in Verlust 

VIT das no 

1045). 

Von e 

richten ni 

terrichtet Har.Att. Tokio, daß Eintreffen 

Bootes auf Aufnahmepunkt nicht zu übersehen 

30t ist' ebenso wie Afjuila V wahrscheinlich 

geraten, so daß mit Alleinmarsch von Aquila 

:h im Atlantik steht, zu rechnen ist. (s.Tel. 

Lgenen Einheiten liegen irgendwelche Kach- 

;ht vor. 

II. Lage Westraum 

Feindlage: 

In de: 

vor gesamt 

beobachtet 

reits am 1 

des SchwimiH1 

sichtet, d£ 

Hacht zum 13/7. wurde starke Lufttätigkeit 

fer Atlantikküste, offenbar zum Minenwurf 

Abschuß einer Maschine bei St. Pol ist be- 

’/7- gemeldet. 2310 Uhr \vurde in der Nähe 

idocks Pauillac verdächtiges Ruderboot ge- 

.s sich eigener eifriger Suche entziehen 
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£>rtimu 
uub 

Ul;rjcit 

Ortcö, Tölitl», QBcitcr, 
0cc(jiiiij), 25clciict){iinfl, 0id>ti(3fcit 

btt Cuft, OTonbfdjtMi ufii». 
Scivfomniniifc 

1^.7•43 Lage 13/VII. 

I. Kriegfiihru|r.g in den außerheinischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besoniere Baehrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Forts 

läge in SW 

aller Auße 

0923. 

ätzung der Unterrichtmg von Schiff 28 über 

-Pazifik erfolgt mit Fü 0858, Unterrichtung 

rheinischen über fdl. D-Bewegungen mit FT 

ur Ski 

2. Aiuila- 

ist. Das B 

in Verlust 

VI^ das no 

1045) 

Von e 

richten ni 

.terrichtet Uar.Att. Tokio, daß Eintreffen 

■Bootes auf Aufnahmepunkt nicht zu übersehen 

Dot ist’ ebenso v/ie Aijuila V wahrscheinlich 

geraten, so daß mit Alleinmarsch von Aquila 

:h im Atlantik steht, zu rechnen ist. (s.Tel. 

Lgenen Einheiten liegen irgendwelche Kach- 

ht vor. 

XI. Lage Westraum 

1. Feindlage 

In de: 

vor gesamt^ 

beobachtet 

reits am 1 

des Schwimm 

sichtet, d|i. 

:■ Hacht zum 13/7 • wurde starke Lufttätigkeit 

r Atlantikküste, offenbar zum LIinenwurf 

Abschuß einer Maschine bei St. Pol ist be- 

’/7. gemeldet. 2310 Uhr wurde in der Bähe 

idooks Pauillac verdächtiges Ruderboot ge- 

:s sich eigener eifriger Suche entziehen 
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3>rttiim 

llhrjcit 

?liii)rtbc bci< .Orttt<, QUinf, TGcttcv, 
0ccoaiii), 25clciiri)tiiii}], ©id;tigfci( 
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35 o v f o in in n i f f c 

13-7-4-3 

(143) 

konnte. Am 

Pallice von 

erfaßt. 

LSechs er 

Uboot. 

■ L3/7- 0949 Uhr wurde 150 sm vjestl. La 

Funkaufklärung Einheit, vermutlich Uboot, 

;ätigung erfolgte durch glücklicherweise 

'ächer in gleichem Gebiet auf eigenes 

Eigene 

20 sm westl 

Kreuzer, 1 

lerer Fahrt 

6 Schiffe, 

auf Kurs 

den Verbändle 

12/7. gesio 

U-Jagdgruppls 

mit Flugzeu; 

190 

Luftaufklärung meldete 0811 Uhr in 

Finisterre 5 Einheiten, darunter 1 

Zerstörer auf wechselnden Kursen mit mitt- 

und 2015 Uhr in BF 7522 (NO-wärts Ferrol) 

vermutlich Kriegsschiffe, dabei ein Flugzeug 

mit mittlerer Fahrt. Identität der hei- 

sov/ie mit den in gleichem Gebiet am 

iteten Einheiten würde Auftreten einer 

aus Kreuzern, Zerstörern und Bewachern 

en einwandfrei bestätigen. 

0905 Ufer standen 2 Zerstörer in BE 6735 auf wech- 

selnden Kursen. 

Bei L 
, o bis 14 \V 

Gruppe 

Einheiten 

4-mal und v 

eine Zusamme 

Gebiet ange: 

Streitkräf tje 

vermutlich 

setzt sind. 

U-Jagd zu s 

Geleitstreit 

England / G: 

nebenher A 

bleibt abz 

liegt, sind 

anzusehen, 

bei jetzigelm 

Auf 

zuw 

59 

iujftgruppe 19 v/urden über äußerer Biscaya 

Flugzeuge erfaßt. 

West meldet Funkpeilungen derselben engl, 
die. 

L Großquadrat BF 70;am Mai 3-mal, im Juni 

om 1.-12/?. 5-7 mal erfolgten und gibt 

nstellung der vom 9. - 12/7. in diesem 

fallenen Sichtmeldungen engl, leichter 

. Gruppe folgert daraus, daß diese Kräfte 

für Ubootsüberwachung und Ubootsjagd einge- 

Sie meldets "Ob hierin bereits regelrechte 

ehen ist, oder ob es sich lediglich um 

;kräfte oder auf Überführungsmarsch zwischen 

ibraltar befindliche Zerst. handelt, die 

trag zu U-Jagd in diesem Gebiet haben, 

arten. Falls hauptamtliche U-Jagd vor- 

Krz. als planmäßiger Rückhalt für Zerst. 

Einsatz eigener Überwasserstreitkräfte ist 

Stand Erkenntnisse noch nicht gerecht- 
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Tsunm 
unb 

Ubricit 

?(njjnbc Ortci<, QL’hib, TL'CUCV, 

Seegang, SBclcitriKiiug, ©iduigfeif 
ber Suit, C^oiibfdiciH ufii'. 

03 o v f o m ui n i f f c 

L3.7.43 

(143) 

konnte. Am. 

Pallice von 

erfaßt. Beat, 

ißechserS*W_p 

Uboot. 

L3/7 - 0949 Uhr wurde 150 am Yfeatl. La 

Funkaufklärung Einheit, vermutlich Uboot, 

lätigung erfolgte durch glücklicherweise 

'ächer in gleichem Gebiet auf eigenes 

Eigene 

20 am weatl 

Kreuzer, 1 

lerer Fahrt 

6 Schiffe, 

auf Kurs 

den Verband 

12/7- gesic 

U-Jagdgruppls 

mit Flugzeu; 

190 

Luftaufklärung meldete 0811 Uhr in 

Finisterre 5 Einheiten, darunter 1 

Zerstörer auf wechselnden Kursen mit mitt- 

und 2015 Uhr in BF 7522 (NO-wärts Ferrol) 

vermutlich Kriegsschiffe, dabei ein Flugzeug 

mit mittlerer Fahrt. Identität der hei- 

e sov/ie mit den in gleichem Gebiet am 

cteten Einheiten würde Auftreten einer 

aus Kreuzern, Zerstörern und Bewachern 

en einwandfrei bestätigen. 

0905 Ucr standen 2 Zerstörer in BE 6735 auf wech- 

selnden Kursen. 

Bei L 
«o 

luiftgruppe 19 vnurden über äußerer Biscaya 

bis 14“ \V 59 Flugzeuge erfaßt. 

Gruppe iYect meldet Funkpeilungen derselben engl. 
die 

Einheiten im Großquadrat BF 70^im Mai 3-mal, im Juni 

4-mal und vom 1.-12/7. 5-7 mal erfolgten und gibt 

eine Zusammenstellung der vom 9. - 12/7. in diesem 

Gebiet angefallenen Sichtmeldungen engl, leichter 

Streitkräfte. Gruppe folgert daraus, daß diese Kräfte 

vermutlich für Ubootsüberwachung und Ubootsjagd einge- 

setzt sind. Sie meldet: "Ob hierin bereits regelrechte 

U-Jagd zu sehen ist, oder ob es sich lediglich um 

Geleitstreitkräfte oder auf Überführungsmarsch zwischen 

England / Gibraltar befindliche Zerst. handelt, die 

nebenher Auftrag zu U-Jagd in diesem Gebiet haben, 

bleibt abzuwarten. Falls hauptamtliche U-Jagd vor- 

liegt, sind Krz. als planmäßiger Rückhalt für Zerst. 

anzusehen. Einsatz eigener Überwasserstreitkräfte ist 

bei jetzigem Stand Erkenntnisse noch nicht gerecht- 



- 2b7 

öiUimi 

ui^ 
Ul»r,jcii 

^cl> Ortco, QBiiiD, Ti3c(fcr, 
©ccjjrtitfl, 25cIcud)tuuo, 0icl>tij)fcit 

Der 2iift, Ctni'iiDfd^cin ufio. 
Q3orfoinnintffe 

13-7-43 fertigt 

Die 

sind bei 

Sie darf 

mutung ii 

Mae 

passierte 

Yiano di 

Angelegeniieit wird weiter verfolgt." 

Erkenntnisse des 12/7- abends und des 13/7- 

dieser Beurteilung noch, nicht berücksichtigt 

ten zur Bestätigung der ausgesprochenen Ver- 

.n starkem Umfange beitragen. 

h unbestätigter Abwehrmeldung aus Portugal 

n 0430 Uhr 6 große englische Kriegsschiffe 

Castello mit Südkurs. 

2. Eigene läge 

Gebiet A tlantikküste: 

st 

064 
auf Bre 

7 von 17 

sicher, 

sen. Ab 

Munition 

Mit 

sich Aus 

Uhr. Gel 

fälle du: 

4 - 0758 Uhr erfolgte feindl. Luftangriff 

Flughafen Mord. Durch 4 FW 190 wurden 

Halifax auf Rückflug 120 sm westl. Brest 

eine achte Maschine wahrscheinlich abgeschos- 

chußerfolg blieb infolge Brennstoff- und 

smangel begrenzt. 

Rücksicht auf erneute Minengefahr verzögerte 

laufen 8-Zfl. und 5-Tfl. zu Übungen bis 2300 

eit und Sicherungsdienst wurde ohne Zwischen- 

rchgeführt. 

Seegebie t Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

abgewickelt. 

Gruppe West übermittelt Auszug aus Gefechts- 

bericht M 153 vom 10/7- Abschrift s. Es. 1925. 

Darin aufgetauchte Möglichkeit, daß das Boot zeit- 

weise von T 24. 25 beschossen worden ist, wird am 

14/7- durch BSW geklärt. 
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■Diilmn 

mit 
Ulnyii 

?litj)iibc Drtcö, Winb, TiScttcr, 
Sc CO .iiui, 25clcuri)tung, eid)tiöfcit 

öcr fiuft, T1iMi&fd;cni ufu.'. 
Q3LH,fomtnniffe 

13.7-4? fertigt 

Die 

sind tiei 

Sie dürf 

mutung ii 

Ma 

passiert]' 

Viano di 

Angelegenheit wird weiter verfolgt." 

Erkenntnisse des 12/7. abends und des 13/7. 

dieser Beurteilung noch, nicht berücksichtigt 

ten zur Bestätigung der ausgesprochenen Ver- 

n starkem Umfange beitragen. 

unbestätigter Abwelrrmeluong aus Portugal 

en 0430 Uhr 6 große englische Kriegsschiffe 

Castelle mit Südkors. 

ch 

2. Eigene läge 

Gebiet A tlantikküste: 

st 

064]. 

auf Bre 

7 von 17 

sicher, 

sen. Abs 

Limit io: 

4 - 0758 Uhr erfolgte feindl. Luftangriff 

Ikughafen Herd. Durch 4 Fif 190 wurden 

Halifax auf Rückflug 120 cm westl. Brest 

eine achte Kaschine wahrscheinlich abgeschos- 

chußerfolg blieb infolge Brennstoff- und 

momangel begrenzt. 

Mit Rücksicht auf erneute Minengefahr verzögerte 

sich Auslaufen S.Zfl. und 5.ffl. zu Übungen bis 2300 

Uhr. Geleit und Sicherungsdienst wurde ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

Scegebip't Kanal 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

abgewickelt. 

Gruppe West übermittelt Auszug aus Gefechts- 

bericht LI 153 vom 10/7. Abschrift s. Ps. 1925- 

Darin aufgetauchte Möglichkeit, daß das Boot zeit- 

weise von T 24. 25 beschossen werden ist, wird am 

14/7. durch BSW geklärt. 
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©«tum 
Mit* 

Uhrjcit 

?liiflftbe bci< Oxtti, ‘Bin^ Bctter, 
©ec gang, 25 de umfang, ©ichtigfeit 

t»er Saft, ‘^ont'fdjeiii afip. 
03 or f i) m m n i f f c 

13-7.43 Weitei meldet Gruppe West Absichten betr. 

Durchfiihrur g Geleits "Lothringen" vom 25. - 29/7. 

Geleit-Eins atz von T-Booten ist im Hinblick auf ver- 

stärkte Peindreaktion nicht vorgesehen. Abschrift 

s.Fs.0005/14- 

III. Kords ee , Nor w egen, Nordme er 

Nordsee 

Geleit' 

Wetters nur i 

ijind Sicherungsdienst wurde wegen stürmischen 

geringstem Umfange durchgeführt. in 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet. 

Herwege n/Hordmeer : 

1. Feindlage: 

Über 

Islandstaf: 

<f.er Nordsee wurden 28 Flugzeuge, bei den 

ein kein Einsatz festgestellt. 

2. Eigene Lag 

Am 11, 

Fischerhai 

gegen gesi 

Wetterlage 

fiL Bei 

2 M- und 2 

R-Boot leib: 

greifen du: 

meldet 

/7. beschoß Battr. Ristiniemi LKW's auf 

binsel mit 11 Schuß. Am 12/7- mußte U-Jagd 

ehtetes fdl. Uboot durch 1 He 195 wegen 

abgebrochen werden. 

,1. Luftangriff am 12/7. 0055 Uhr auf 

R-Boote bei Vardoe wurden 4 Mann auf 1 

ht verletzt. Der Abschuß von 8 der 12 Au- 

ch alarmierte eigene Jäger ist bereits ge- 
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©«tum 
ii nt? 

Ubtjeit 

Angabe bett Drfe^, TBint1, ASertev, 
©eegang, 3eleucbniugt ©icfttlgtclt 

Der Cuft, OTiMibfdicln ufio. 
^orfommniffc 

13.7.43 Weitei meldet Gruppe üTeat Absichten betr. 

DurehfthrurlG Geleits "Lothringen" vom 25. - 29/7. 

Geleit-Einsatz von T-Booten ist im Hinblick auf ver- 

stärkte Beindreaktion nicht vorgesehen. Abschrift 

s.Bs.0005/14. 

III. E o r d E ee ,Korwegen,Kordme er 

E 0 r d s e e 

Geleit- 

Wetters nur 

4nd Sicherungsdienst wurde wegen stürmischen 

geringstem Umfange durchgefükrt. 1. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet. 

Herwege n/Hordmeer : 

1. Beiudlage: 

Uber 

Islandstaf: 

<^er Nordsee vnirden 28 Blugzeuge, bei den 

ein kein Einsatz festgestellt. 

2. Eigene Lagifc 

Am 11, 

Bischerhai' 

gegen gesi 

Wetterlage 

Bei 

2 M- und 2 

R-Boot lei 

greifen dujr 

meldet 

/7. beschoß Battr. Ristiniemi LKW's auf 

binsel mit 11 Schuß. Am 12/7- mußte U-Jagd 

chtetes fdl. Uboot durch 1 He 195 wegen 

abgebrochen werden. 

1. Luftangriff am 12/7. 0055 Uhr auf 

R-Boote bei Vardoe vnirden 4 Mann auf 1 

:ht verletzt. Der Abschuß von 8 der 12 Au- 

ch alarmierte eigene Jäger ist bereits ge- 

fil 
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XMiiint 
mtt> 

Uljrjcit 

21ii})rtbc Ocö Orte ei, QBiiib, Qß etter, 
0eeflaiij), 95cIcud;tiiito, ©ttfjtiofcit 

öcr Cu ft, ^ou&fdjeiii itfiü. 
55 o r f o m m n i f f e 

13.7.43 0057 - 0102 Ulir griffen gleichfalls 12 fdl. Flugzeuge 

Battr. Kiberg an, wo leichter Sachschaden entstand. 

Battr. melcet 1 Abschuß. Die Piloten von 2 bei Kiberg 

abgestürzten eigenen Jagdflugzeugen wurden durch 

R-Boote get orgen. 

Durch Räumpinassen von MRS "Paris" wurden im 

Breisund 2 stark verrostete russ. Ubootspendelstoß- 

minen gesclnitten. 

Bei Suchaktion durch Hafenschutzfl. Kirkenes 

in Kongsfjcrd wurden geringe Mengen Dauerproviant 

und Radioteile gefunden. 

Geleil dienst umfaßte 23 nordgehende und 24 süd- 

gehende Scldffe. Im Bereich Polarküste blieben 10 

Schiffe wegen Geleitmangels liegen. 

2/Skl BdU op hat sich mit Vorschlag von Gruppe 

Mord / Flotte betr. staffelweiser Gruppenbildung aus- 

laufender I boote in llr'sand Süd bzw. Bergen (s. KTB 

•) grur.dsätzlich einverstanden erklärt, näheres 

s. Fs. 1000. 

Grupp 

für Verseu 

Dickson als 

mit V/iederl. 

komm and ant 

Nord / Flotte hat am 10/7. Genehmigung 

cjhung von Kord- und Südeinfahrt zu Port 

erste Ubootsminenaufgäbe im Zusammenhang 

.olung Wunderland durch erfahrenste Uboots- 

erbeten. 

Ski hi 

Bemerken, 

ist, solang 

geworfen w 

Grupp« 

der Aufgabt 

wo überdies 

jetzt noch 

porte erst 

t Unternehmung grundsätzlich genehmigt mit 

c aß Mindestwassertiefe von 18 m erforderlich 

e nicht oei Dunkelheit in Überwasserfahrt 

4rden kann. 

Nord / Flotte hat demgemäß Durchführung 

bis zweite Äugusthälfte zurückgestellt, 

Erfolgsaussichten größer sind, da Gebiet 

nicht eisfrei ist und Kriegsmaterialtrans- 

im August durchlaufen werden. 
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£)ri(um 
mit 

Uljrjeit 

21n{jnbc bcö Oxtcö, QBiub, Qßcntr, 
täccflrtiifl, 25clcud;tuiifl, 0irf)tiöfcit 

&cr Cttfr, d^oitbfdjciii ufio. 
QSortDmmniffe 

15.7.45 0057 - 010] Uhr griffen gleichfalls 12 fil. Flugzeuge 

Battr. Khberg an, wo leichter Sacnschaden entstand. 

Battr. meldet 1 Abschuß. Bie Piloten von 2 bei Kiberg 

abgestürzten eigenen Jagdflugzeugen wurden durch 

R-Boote gel orgen. 

Durch Räumpinassen von URS "Paris" wurden im 

Breiound 2 stark verrostete russ. Ubootspendelstoß- 

minen gesclnitten. 

Bei Suchaktion durch Hafenschutzfl. Kirkenes 

in Kongsfjtrd wurden geringe Mengen Dauerproviant 

und Radiotaile gefunden. 

Geleil dienst umfaßte 25 nordgehende und 24 süd- 

gehende Scliffe. Im Bereich Polarküste blieben 10 

Schiffe vielen Geleitmangels liegen. 

2/Skl BdU op hat sich mit Vorschlag von Gruppe 

Kord / Flotte betr. staffeiweiser Gruppenbildong aus- 

laufender tboote in Kr'sand Süd bzw. Bergen (s. KTB 

H/?•) grundsätzlich einverstanden erklärt. Käheres 

s. Fs. 100( . 

Gruppf 

für Yerseu 

Dickson als 

mit 7/iederl. 

komm and ant 

Ski n; 

Bemerken, 

ist, solang 

geworfen vi 

Gruppe 

der Aufgabe 

wo überdiei 

jetzt noch 

porte erst 

Word / Flotte hat am 10/7« Genehmigung 

.ehung von Hord- und Südeinfahrt zu Port 

erste Ubootsminenaufgabe im Zusammenhang 

-°li*fe« Wunderland durch erfahrenste Utoots- 

n erbeten. 

■t Unternehmung grundsätzlich genehmigt mit 
c aß Mindestwassertiefe von IS m erforderlich 

9 nicht bei Dunkelheit in Überwasserfahrt 

f rden kann. 

Word / Flotte hat demgemäß Durchführung 

bis zweite Äugusthälfte zurackgestellt, 

Erfolgsaussichten größer sind, da Gebiet 

nicht eisfrei ist und Kriegsnuiterialtrans- 

im August durchlaufen werden. 
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£»<Uiun 

unD 
llbr^eit 

Angabe bc^ Drtc^, 'TBlnb, Wetter, 
©eegnng, ^eleudjtung, @iri)tlgftit 

ber 2uft, 'IHottbfrtjein «fiü. 
g5orfommniffe 

13.7.43 

(144) 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

In der Kronstadt-Buch.t herrschte mittags starke 

fdl. Aril.Tätigkeit, durch die in Kathedrale Peterhof 

10 Volltreffer erzielt wurden. Kampf- und Jagd- 

streitkräfte "betätigten sich im Küstengebiet mit 

Bomben und Bordwaffen gegen die Werft Strelna und 

Küstenbattr. Über lytters herrschte geringe Luft- 

tätigkeit. Aus Kronstadt liefen 12 Schlepper, 10 

Prähme, 2 kleine Frachter und 8 Wachboote nach 

Westen aus. 

2. Eigene Laf e 

Im Be 

ELM/J gerg.i 

Im g 

transporte 

geleitet. 

reich des BSO wurde bei Middelgrund eine 

.umt. 

^samten Ostsee-Bereich wurden 3 Urlauber- 

r, 8 Truppentransporter, 2 T. und ein D. 

Das 

setzt. 

ireisuchen der Irbenstraße wurde fortge- 

Hände 

M Rü ha1 

Güterverkehr 

verkehr zwis 

Hiederlande 

Teil C Heft il 

Isschiffahrt. 

kartenmäßige Übersichten über Deutschlands 

über See mit dem Ausland sowie über GUter- 

chen den deutschen Seehäfen einschl. der 

für das Jahr 1942 gefertigt. Ausf. in KTB 
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©rtfum 
UllO 

Llbneit 

?Ingnbt Drtc^, 'JUinb, Wetter, 
©eegrtnfl, JKeleuc^tung, @id)tlgfeit 

ber 2uft, ^otibfdjeitt ufib. 
gSorfommniffe 

13.7.43 XY Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

In der Kronstadt-Buciit herrschte mittags starke 

fdl. Artl.Tätigkeit, durch die in Kathedrale Peterhoi 

10’Yolltreffer erzielt wurden. Kampf- und Jagd- 

streitkräite betätigten sich im Küstengebiet mit 

Bomben und Bordwaffen gegen die Werft Strelna und 

Küstenbat’tr. Über Tytters herrschte geringe Luft- 

tätigkeit. Aus Kronstadt liefen 12 Schlepper, 10 

Prähme, 2 kleine Frachter und 8 Wachboote nach 

Westen aus. 

2. Eigene Laf e 

Im Be 

EKi/j gers.i 

Im g 

transport 

geleitet. 

reich des BSO wurde bei Kiddelgmnd eine 

umt. 

doamten Ostsee-Bereich wurden 3 Urlauber- 

, 8 Truppentransporter, 2 T. und ein D. 

Das 

setzt. 

Ireisuchen der Irbenstraße wurde fortge- 

V. Hände 

II Rü ha1 

Güterverkehr 

verkehr zwis 

Hiederlande 

Teil 0 Heft ÄI 

Isschiffahrt. 

kartenmäßige Übersichten über Deutschlands 

über See mit dem Ausland sowie über Guter- 

chen den deutschen Seehäfen einschl. der 

für das Jihr 1942 gefertigt. Ausf. in KTB 

(144) 
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Datum 
imt> 

Ul)r$cU 

Sliißabc bcö Drtcö, TB int), l3Bcttci,
( 

©ccganfl, 35clcud)tun0, 0ici)tiofcit 
bcr ßuft, dNoubfctyciu ufip. 

Dörfern m n i f j e 

l'j-7-43 VI, Ubootskriegfütirung, 

X. Feindlag 

Bes lindere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

U 5!I2 vmrde in BF 5872 von fdl. Uboot mit 

6er-Fäch<t 

Dies ist 

seit etwi 

2 andere 

ir angegriffen, dem ausgewichen werden konnte, 

der erste ITbootaangriff vor den Einlaufviegen 

8 Monaten. Möglicherweise sind bereits 

Boote, vo?i denen jede Hachricht fehlt, Dboots 

angriffen zum Opfer gefallen. 

U 553 konnte ein fdl. Flugzeug durch Ireffer 

abwehren 

In (-B 5466 versenkte U 172 D. "African Star" 

(8.200 3KT). Ton den übrigen Kriegsschauplätzen liegen 

Erfolgsmcldungen nicht vor. 

VTI. L u f 

Baum um England: 

tkriegführung . 

Bei Xif.. 3 waren im Westen 147- Flugzeuge eingesetzt. 

Während des Tages wurden vor der Atlantikküste 4 Ab- 

schüsse durch Flak erzielt. Über den Jägererfolg über 

See westl. Brest, s. läge V/estraum. 

In Belgien / Hordfrankreich wurden am Tage 6 ein- 

fliegende Ji.gdverbände. mit ca. 90 Flugzeugen ohne An- 

Sr:'-:^3'kä.tigl:eit gemeldet. In Westfrankreich wurden vorm. 
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£HUUIU 

imt) 
U&rjcit 

Sliißabc bcrf Drrc^, *3Bint>, Oßctter, 
<£5ccßauß( ®cIcuci>tHnß( 0icl)ti0fcit 

öer Suff, 'Uoii&fdjcln ufm. 
QJocfümmniffe 

13.7-43 VI. Ubodtakriegführung . 

1. Pemdlag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene I:Lge 

5il U 

6er-Fäch^ 

Dies ist 

seit etwi 

2 andere 

angriffeiji 

U 

ahrtehren 

33 

2 VAirde in BP 5872 von fil. ITboot mit 

;r angegriffen, dem ausgewichen werden konnte, 

der erste Uoootsangriff vor den Einlaxfwegen 

8 Monaten. Möglicherweise sind bereits 

Boote, vo?i denen jede Sachricht fehlt, Uboots 

zum Opfer gefallen. 

3 konnte ein fdl. Plugzeug durch Treffer 

In 

(8.200 B: 

Erfolgsm4 

(•B 5466 versenkte U 172 D. "African Star" 

IhT) . Von den übrigen Kriegsschauplätzen liegen 

Idungen nicht vor. 

VTI. I u f tkriegführung 

Baum um England; 

Bei Iif! 

Wanrend des 

sohüsse duri 

See Y/estl 

3 waren im Westen 147 Plugzeuge eingesetzt. 

Tages wurden vor der Atlantikküste 4 Ab- 

:h Plak erzielt. Über den Jagererfolg über 

$rest. s. Lage Y/estraum. 

In Belgien / Nordfran.i;reioh wurden am Tage 6 ein- 

fliegende Jägdverbände. mit ca. 90 Plugzeugen ohne An- 

G^ffs'tätigkeit gemeldet. In Westfrankreich vjurden vorm. 
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£>»Uum 
iii^ 

llhr^cit 

^c^^ Orft^, Q13inE>( Wetter, 
©ecflanö, 58eleii(f>(unj), ©iri)tiflffif 

^Cl• 2Mft, ^ontfdjcin ufn>. 
35 DU f D m in n i f f c 

13.7.43 35 Einfluge in Küstengebiet sowie einige Flug- 

zeuge anscheinend auf Durchflug nach Italien 

beobachtet. 

In 

Großangr 

entstand^ 

läge. Es 

Flak, ge 

51 

gegen Hui 

gegen en, 

er Hacht zum 14/7. führte der Gegner 

ff mit Schwerpunkt auf Aachen durch. Es 

n schwere Schäden. Einzelheiten s. Tages- 

wurden 21 Abschüsse, darunter 1 durch 

Aeldet. 

igene Kampfflugzeuge der Lfl 3 waren 

1 und 10 Kampfflugzeuge zu Störangriff 

.|;1. Südküste angesetzt. 

MitteImeerraum 

Sa 

Fdl 

derter 

Über dem 

Sardinie: 

Ein Angr 

gegen Pa 

Flugplät 

und 8 Lak 

wurden a 

in 4 Well 

bomben, 

mit geri^./ 

wurden b 

Maddalen^- 

Die 

Schiffs- 

zum 13/7 

mit 30. 

38.000 

Luftwaffe griff am 13/7. mit unvermin- 

ärke in die Erdkämpfe auf Sizilien ein. 

ital. Raum und den Inseln Corsika und 

. wurde keine fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 

:.ff fdl. T-Flugzeuge in der Nacht zum 13. 

au blieb erfolglos. Bei Angriffen gegen 

e auf Sizilien wurden 4 Me 109» 6 He 111 

tensegler schwer beschädigt. 3 der Angreifa 

^geschossen. Kurz nach Mittag wurde Messina 

en angegriffen. Es fielen 200 Spreng- 

j)er Angriff wurde in der Nacht zum 14/7- 

.gerer Y/irkung wiederholt. 3 fdl. Flugzeuge 

i einem Tagangriff auf ein Geleit nach 

durch Bordflak abgeschossen. 

eigenen Kampfverbände wurden laufend gegen 

und Erdziele eingesetzt. In der Nacht 

und am 13- wurden versenkt: 7 Frachter 

0 BRT, schwer beschädigt 10 Frachter mit 

I. Treffer erhielten 22 Schiffe mit 

00 

BR1 
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©rttum 
iii^ 

Llbrjrit 

?lnijnbe Ortei<, (2öint», QBetter, 
©cegrttiij, JSelcucbtung, ©iri^tigfeit 

ber Stift, OTonbfdtein ufro. 
05 LU' f o ni m n i f f c 

13.7.43 35 Einfliigo in Küstengebiet sowie einige Plag- 

zeuge anscheinend auf Durchflug nach Italien 

beobachtet. 

In der Nacht zum 14/7- führte der Gegner 

Großangriff mit Schwerpunkt auf Aachen durch. Es 

entstanden schwere Schäden. Einzelheiten s. Tages- 

lage. Es wurden 21 Abschüsse, darunter 1 durch 

Plak, gemeldet. 

51 feigene Kampfflugzeuge der Lfl 3 waren 

gegen Hüll und 10 Kampfflugzeuge zu Störangriff 

gegen en|;l. Sadküste angesetzt. 

UitteImeerraum 

Su 

Pdl 

derter 

Über dem 

Sardinie: 

Ein Angr 

gegen Pa 

Plugplät 

und 8 La^ 

wurden a 

in 4 Viel:, 

bomben, 

mit geri^./ 

wurden b 

Uaddalen^ 

Die 

Schiffs- 

zum 13/7 

mit 30. 

38.000 

Luftwaffe griff am 13/7. mit unvermin- 

ärke in die Erdkämpfe auf Sizilien ein. 

ital. Raum und den Inseln Corsika und 

. vvurde keine fdl. Lufttätigkeit gemeldet, 

iff fdl. T-Plugzeuge in der Nacht zum 13- 

au blieb erfolglos. Bei Angriffen gegen 

e auf Sizilien wurden 4 Ke 109, 6 He 111 

tensegler schwer beschädigt. 3 der Angreife 

^geschossen. Kurz nach Kittag wurde Messina 

en angegriffen. Es fielen 200 Spreng- 

Der Angriff wurde in der Nacht zum 14/7- 

.gerer 'ffirrung wiederholt. 3 fdl. Plugzeuge 

i einem Tagangriff auf ein Geleit nach 

durch Bordflak abgeschossen. 

eigenen Kampfverbände wurden laufend ge^en 

und Erdziele eingesetzt. In der Nacht 

und am 13- wurden versenkt: 7 Frachter 

0 BRT, schwer beschädigt 10 Frachter mit 

I. Treffer erhielten 22 Schiffe mit 

00 

BR' 
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£)tUimi 
imb 

llhr^cii 

Sluörtbc bco Ort CD, QUiiit», QUcJtcf, 
©ccortii}], Seiend; tun fl, 0id)liflfeit 

ber 2iift, QNonbfdiciii ufiü. 
©oefommntffc 

13-7.43 77-000 BR” sowie ein Kreuzer und ein Zerstörer oder 

leichter Kreuzer. Der Kreuzer erhielt einen Torpedo- 

treffer. außerdem wurde ein landungshoot von 250 ts. 

versenkt. 

Seit Landungsbeginn bis 12/7- 2400 Uhr hat 

eigene Luftwaffe 745 Kampf-, Zerstörer- und Schlacht- 

flugzeuge gegen fdl. Landungsflotte eingesetzt. Ver- 

denkt wurden 15 Schiffe mit 77.500 BRT und 5 Landungs 

boote, wahrscheinlich versenkt 10 Schiffe mit 58.000 

BRT und 6 Landungsboote. Beschädigt 76 mit 552.000 

BRT, ein Schlachtschiff, ein Kreuzer, ein Flakkreuzer 

und eine große Anzahl Landungsboote. 336 eingesetzte 

Jagdflugzeuge schossen 49 fdl. Flugzeuge, die Flak 

14 Feihdflugzeuge ab. Kampf-, Zerstörer- und Schlacht 

flugzeuge 

Ostfront: 

An d 

flugzeuge 

sondere ^ 

VIII. Kriegf 

Nach 

in Madrid 

Hauptsto 

an andere): 

ist, da 

erstattet 

DÜS 

Ni 

vernichteten 11 fdl. Flugzeuge. 

:r Heeresfront wurden am 12/7. 105 Feind- 

abgeschosgen. Von Lfl 4 und 5 liegen Be- 

eidungen nicht vor. 

ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

einer Abwehrmeldung aus der ÜSA-Botschaft 

vom 11/7. soll Sizilien-Unternehmen nicht 

ichtung sein, sondern weitere Operationen 

Stelle in Kürze erwartet werden. Meldung 

.chprüfung nicht möglich, unter Vorbehalt 
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£>rtnmi 
mit) 

Ulfrjdt 

C?liijjrtbc bce Drtce, QUinb, Qöcticv, 
©ccoauj], öclcucl;IIU10, 0lri;(i0fcit 

fccr £uft, OTßnt>fd)ciH iifio. 
QSLH'fomm utffe 

13.7.43 77-000 BR” sowie ein Kreuzer und ein Zerstörer oder 

leichter Kreuzer. Der Kreuzer erhielt einen Torpedo- 

treffer. außerdem wurde ein Landunssboot von 250 ts. 

versenkt. 

Seit landungsbeginn bis 12/7. 2400 Uhr hat 

eigene Luftwaffe 745 Kampf-, Zerstörer- und Sohlacht- 

flugzeuge gegen fdl. Landungsflotte eingesetzt. Ver- 

denkt wurden 13 Schiffe mit 77.500 BRT und 3 Landungs- 

boote, wahrscheinlich versenkt 10 Schiffe mit 58.000 

BRT und 6 Landungsboote. Bescnädigt 76 mit 332.000 

BRT, ein Schlachtschiff, ein Kreuzer, ein Blakkreuzer 

und eine große Anzahl Landungsboote. 336 eingesetzte 

Jagdflugz :age schossen 49 fdl. Flugzeuge, die Flak 

14 Reindflugzeuge ab. Kampf-, Zerstörer- -and Schlacht- 

flugzeuge 

Ostfront: 

An d:r Heeresfront wurden am 12/7. 105 Feind- 

flugzeuge abgeschlossen. Von Lfl 4 und 5 liegen be- 

sondere I^ldungen nicht vor. 

VIII. Kriegf 

1. Feindland 

Hach 

in Madrid 

Hauptstoß^1: 

an andere 

ist, da 

erstattet 

Hi 

vernichteten 11 fdl. Flugzeuge. 

ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

mg Sizilien: 

einer Abwenrmeluung aus der USA-Botschaft 

vom 11/7. soll Sizilien-Unternehmen nicht 

ichtung sein, sondern weitere Operationen 

Stelle in Kürze erwartet werden. Meldung 

chprufung nicht möglich, unter Vorbehalt 
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X>attim 
UIlD 

Ubr;cif 

?litijnbc bc^ Orte^, 'Binb, QBettcr, 
©fcgang, Scletid)tuug, ©icbtigreU 

ber Ciift, Q.'noiibfdieiii ufii». 
03 o v f o in m n i f f c 

15.7.43 Kaoh 

tere Landui, 

kräfte steh' 

von der Kä$ 

die Zalil d 

lieh, abgenj); 

Operation 

Luf ta 

Soh.lach.ts 

Transporte: 

1140 Uhr 1 

vor Syraku^ 

le 1 Sohla 

Uhr in Bis 

12/7. 2 Sc: 

klärt wurd 

ffela und 

kann, ist 

Schlachtsc: 

zu treffen 

lleldung Dt. M^rkdo. Italien wurden wei- 

gen nicht heohachtet. Die fdl. Landungs- 

en über Hacht in freier See abgesetzt 

te. Lichtbildauswertung bestätigt, daß 

er landungsfahrzeuge vor der Küste erheb- 

'mmen hat. Der Schwerpunkt der Feind- 

hat sich in die Messina-Straße verlegt. 

,:ifklärung erfaßte 0738 Uhr vor Gela 2 

iffe, davon 1 fraglich, und 20 größere 

, 0900 Uhr vor Muro di Porco 30 Schiffe, 

Augusta einlaufend 30 Schiffe, 1630 Uhr 

2 Schlachtschiffe, 1841 Uhr vor Empedoc- 

:htschiff, 2 Kreuzer, 1 Zerstörer, 1942 

srta ein Schlachtschiff. Da Bone, wo am 

Cilachtschiffe gemeldet waren, nicht aufge- 

3 und es sich bei den Schlachtschiffen vor 

pedocle um die gleichen Einheiten handeln 

iber die tatsächliche Einsatzzahl der 

hiffe eine einwandfreie Feststellung nicht 

sch: 

Em 

0915 

Kreuzer difc 

Einheiten 

erzielt. 

ijhr beschossen 2 Schlachtschiffe oder 

Küste bei Augusta. Auf einer dieser 

wurde mittags durch ital. Stuka ein Treffer 

Von 1200 - 1600 Uhr wurde die Küste bei Eijpe- 

docle von Schlachtschiff, 2 Kreuzern und einem Zer- 

störer besphossen. 

Die Sthäden infolge der fdl. Luftangriffe auf 

Reggio und Messina am 12/7. sind ohne Einfluß auf 

den Nachschub geblieben. 
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SMtiim 
Ullh 

llbrjeit 

Eingabe Drtcö, ‘aJiitb, 'Bertcr, 
©cegattg, Belcu^fung, ©itbtlgfcif 

bcr Ciifr, IHoiibfdieiii ufii». 
^Dvfommniffc 

13.7.43 Kach. 

tere Landiii, 

kräfte atelji' 

von der Kil 

die Zahl d 

lieh abgenj;: 

Operation 

Luf ta 

Schlachts 

Transporte: 

1140 Uhr 

vor Syraku^ 

le 1 Sohla 

Uhr in Dia 

12/7. 2 So: 

klärt wurd 

Gela und E; 

kann, ist 

Schlachtsc: 

zu treffen 

lleldung Dt. Markdo. Italien vrarden wei- 

gen nicht beobachtet. Die fdl. landunge- 

en über Nacht in freier See abgesetzt 

te. lichtbildauswertung bestätigt, daß 

er landungsfahrzeuge vor der Küste erheb- 

mmen hat. Der Schwerpunkt der Feind- 

hat sich in die Messina-Straße verlegt. 

■ifklärong erfaßte 0738 Uhr vor Gela 2 

iffe, davon 1 fraglich, und 20 größere 

, 0900 Uhr vor Kuro di Porco 30 Schiffe, 

Augusta einlaufend 30 Schiffe, 1630 Uhr 

2 Schlachtschiffe, 1841 Uhr vor Empedoc- 

:htschiff, 2 Kreuzer, 1 Zerstörer, 1942 

:rta ein Schlachtschiff. Da Bene, wo am 

hlachtschiffe gemeldet waren, nicht aufge- 

und es sich bei den Schlachtschiffen vor 

mpedocle um die gleichen Einheiten handeln 

iber die tatsächliche Einsatzzahl der 

hiffe eine einwandfreie Feststellung nicht 

sch: 

i:i 

0915 

Kreuzer di 

Einheiten 

erzielt. 

Von 1 

docle von 

stören bes 

'Ihr beschossen 2 Schlachtschiffe oder 

Küste bei Augucta. Auf einer dieser 

wurde mittags durch ital. Stuka ein Treffer 

’OO - 1600 Uhr wurde die Küste bei Eqipe- 

ISchlachtschiff, 2 Kreuzern und einem Zer- 

ihossen. 

Die Sthäden infolge der fdl. Luftangriffe auf 

Reggio und Messina am 12/7. sind ohne Einfluß auf 

den Nachschub geblieben. 
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imt> 
tlljrjcU 

2Iitörtbc bciJ DrUfi, QBinb, Qßctter, 
0ccflrtit0( 25clcud)Uin0, 0 Id) t iß teil 

ber Cu ft, OToiit»fd;ciu ufii'. 
3?orEommntffc 

15-7-45 Die h\.i1;axigrxf.ie am 13/7r riciLteten. siah. auf die 

Häfen in d^r Messina-Straße und Trapani. 

TJ 407 meldet vom 12/7. Mitternacht einen 

4er-I’ehlfä(:h.er auf.l leichten Kreuzer und von 0416 Uhr 

einen 2er-Hächer auf Zerstörer mit anschließender 

Wabobekämpiung. Eine Detonation wurde gehört. Ein ital. 

Uboot meldet vom 12/7. 2155 Uhr SO-wärts Syrakus 2 

Explosionen bei 3 Torpedos auf 3 Zerstörer. Ein wei- 

teres ital. Uboot hat am 13/7. 0115 Uhr nördl. Bone 

einen D. vonh.5.000 BRT torpediert und wahrscheinlich 

versenkt 

ith 

sinn 

3. unc. 

Nacht zum 

außerhalb 

rierten 

aus Hessi 

halten, so 

Uhr Rückmai- 

ein Feind 

tillen 051$ 

2 Gruppen 

ES, erhielt 

wurden get:- 

laufen, wo 

von HaschiAi 

Ski u 

I a KM und 

Ansatz der 

7.Sfl. waren mit zusammen 7 Booten in der 

.3/7. an Ostküste Siziliens bis Kap Passero 

Iflistenzone eingesetzt. In Küstenzone ope- 

1. S-Boote. Flottillen v/aren erst 2230 Uhr 

ausgelaufen und v/urden durch MGB aufge- 

daß bereits auf der Höhe von Syrakus 0300 

sch angetreten werden mußte, ohne daß 

gefunden war. Auf Rückmarsch hatten die Plot- 

Uhr südl. Messina Gefechtsberührung mit 

IIGB’s und 3 MTB's. Der Gegner schoß eigene 

zahlreiche Treffer. 2 eigene S-Boote 

offen. Die Flottillen sind in Salerno einge- 

alle 7 Einheiten infolge der Treffer und 

enausfallen z.Zt. außer KB sind. 

Der Einsatz der S-Boote aus der engen 

Messina-Straße heraus bietet in diesen kur- 

zen Nächten wenig Aussichten. Die Absprung- 

plätze werden zweckmäßig an die kalabrische 

Südküste zu verlegen sein. 

.terrichtet OHY / W.F.St. op M, Iw.Füstb. 

Genstb.d.Heeres MYO über den erfolglosen 

S-Flottillen. Abschrift s. Fs. 1855. 
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Cauint 
mit) 

llbrjcit 

Hußabc fc^ Drtc^, QBiiU), ‘Bcnci*, 
0cc0ang, 25cUud)turi9, Ötdjtigfcit 

bcr fiuft, OTonbfduiu ufiiv 
Sorfoiumniffc 

15-7-45 Die Iniftangriffe am 13/7- richteten, sich auf dxe 

Häfen in d^r Messina-Straße und Trapani. 

U 407 meldet vom 12/7. Mitternacht einen 

4er-I'ehlfä<iher auf.l leichten Kreuzer und von 0416 Uhr 

einen 2er-]'ächer auf Zerstörer mit anschließender 

Wabohejidmpfung. Eine Detonation wurde gehört. Ein ital. 

Uboot meldet vom 12/7. 2155 Uhr SO-wärts Syrakus 2 

Explosionen hei 3 Torpedos auf 3 Zerstörer. Ein wei- 

teres ital Uboot hat am 13/7. 0115 Uhr nördl. Bone 

einen D. vonh.5.000 3HV torpediert und wahrscheinlich 

versenkt 

ith 

3. unt. 

Nacht zum 

außerhalb 

rierten 

aus Messing 

halten, so 

Uhr Rückmai 

ein Eeind 

tillen 051$ 

2 Gruppen 

ES, erhielt 

wurden getr 

laufen, wo 

von MascniAi 

7.Sfl. waren mit zusammen 7 Booten in der 

3/7. an Ostküste Siziliens bis Kap Passoro 

Ifüstenzone eingesetzt. In Küstenzone ope- 

1. S-Boote. Plottillen waren erst 2230 Uhr 

ausgelaufen und wurden durch IIGB aufge- 

daß bereits auf der Höhe von Syrakus 0300 

sch angetreten werden mußte, ohne daß 

gefunden war. Auf Rückmarsch hatten die Plot- 

Uhr südl. Messina Gefechtsberührung mit 

ItGB’s und 3 KTB's. Der Gegner schoß eigene 

zahlreiche Treffer. 2 eigene S-Boote 

offen. Die Flottillen sind in Salerno einge- 

alle 7 Einheiten infolge der Treffer und 

enausfällen z.Zt. außer KB sind. 

Ski u 

I a KM und 

Ansatz der 

Der Einsatz der S-Bocte aus der engen 

Messina-Straße heraus bietet in diesen kur- 

zen Nächten wenig Aussichten. Die Absprung- 

plätze werden zweckmäßig an die kalabrische 

Südküste zu verlegen sein. 

.terrichtet OKU / W.P.St. op M, lw.Füstb. 

Genstb.d.Heeres KVO über den erfolglosen 

S-Flottillen. Abschrift s. Es. 1855. 
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Xtatum 
unb 

tlljrjeit 

Mnflabe Oxttt, QBliit), TBetter, 
©cegnno, Selcudjtung, ®td)tiflreit 

ber Ctift, ‘OTonf'fcbeln ufrr. 
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13.7.43 2. Sonstige i'eiridlafie Mlttelme'er; 

KachL 

Einheiteii 

meer eing 

Sicht ung^ 

Uboo 

Palermo, 

Tarent und 

ital. Meldung sind 0030 Uhr 12 unbekannte 

durch die Gibraltarstraße in das Mittel- 

dlaufen. Beobachtung ist wegen schlechter 

rau. 

;sstandorte wurden HW-lich Hettuno, nördl. 

40 sm westl. Kap Passero, 30 sm südl. 

65 s. westl. Kephalonia gemeldet. 

15 

Im w< 

Biserta 

rungsfahr 

mit Kurs 

sstl. Mittelme.er wurden 30 sm HW-lich 

Frachter, 5. Landungsboote mit 12 Siche- 

eugen auf Ostkurs und abends 7 Frachter 

luf Biserta Hafen gemeldet. 

15 

Im o 

klärung 

schiffe z 

bis 8.000 

SO-Kurs. 

tw. Mittelmeer sichtete eigene Luftauf- 

30 Uhr 3.0 sm ostw. Derna 3 Fahrgast- 

i je 8.000 BRT und 8 Frachter von 3.500 

BRT mit 2 Zerstörern und 4 Bewachern auf 

Eigene Lage Mittelmeer und Seetranaportlagei 

Si 2 

Im G 

Sardinien 

5 ital. I 

2, von 

übrigen I 

Palermo - 

1800 Uhr 

versenkt. 

Port de B 

losgeriss 

rettet. 

äleitdienst nach Sizilien, Corsika und 

waren 9 R-Boote, SG 10, 1 U-Jäger und 

■Boote eingesetzt. Hach Sizilien wurden 

ilien 5 D. geleitet. Der Verkehr nach den 

iseln umfaßte 10 D. und 2 T. Auf Marsch 

Neapel wurde D. "Cosenza" (1.471 BRT) 

3O sm südl. Neapel von fdl. T-Flugzeugen 

Nach Meldung von Gruppe West sind südl. 

re 2 eigene Lastensegler von Flugzeug 

an. Besatzung wurde durch Seenotboot ge- 

Zwis 

Italien 

hen 2/4. üüd 9/7- sind von Toulon nach 

ijasges. ausgelaufen 22 MFP, 9 R-Boote, 60 
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JDflfum 
mtC' 

U[>rjeU 

?tnßftbc t>c^ Orte^, ‘Slut, “Bcifer, 
©ecßflnß, Seltud^tung, ©irfjtlgfcit 

t>er ßiift, OTonf»fd>tln itfn>. 
35ocfommniffe 

13.7.43 2. Sonstige J'eln.dlage Lllttelme'er: 

Uacii 

Einlieiten 

meer eingi 

Siclit lingi: 

Uboo 

Palermo, 

Tarent und 

ital. Meldung sind 0030 ülir 12 unbekannte 

durch, die Gibraltarstraße in das Mittel- 

läufen. Beobachtung ist wegen schlechter 

nau. 

w i 

15 

Im 

Biserta 

rungsfahr 

mit Kurs 

sstandorte wurden Kff-lich Nettuno, nördl. 

40 sm westl. Kap Passero, 30 sm südl. 

65 s. westl. Kephalonia gemeldet. 

stl. Mittelme.er wurden 30 sm HW-lich 

Frachter, 5. Landungsboote mit 12 Siche- 

eugen auf Ostlmrs und abends 7 Frachter 

iuf Biserta Hafen gemeldet. 

15 

Im o 

Klärung 

schiffe z 

bis 8.000 

SO-Kurs. 

tw. Mittelmeer sichtete eigene Luftauf- 

30 trhr 3.0 sm ostw. Derna 3 Fahrgast- 

i je 8.000 BRT und 8 Frachter von 3*500 

HRT mit 2 Zerstörern und 4 Bewachern auf 

3. Sonstige llgene Lage Mittelmeer und Seetransportlagei 

Si 2 

Im G 

Sardinien 

5 ital. I 

2, von 

übrigen I 

Palermo • 

1800 Uhr 

versenkt. 

Port de B 

losgeriss 

rettet. 

jleitdienst nach Sizilien, Corsika und 

waren. 9 R-Boote, SG 10, 1 U-Jäger und 

•Boote eingesetzt. Ziach Sizilien wurden 

ilien 3 I). geleitet. Der Verkehr nach den 

iseln umfaßte 10 D. und 2 T. Auf Marsch 

Heapel wurde D. "Cosenza" (1-471 BRT) 

jO am südl. Heapel von fdl. T-Flugzeugen 

Hach Meldung von Gruppe West sind südl. 

ic 2 eigene Lastensegler von Flugzeug 

an. Besatzung wurde durch Seenotboot ge- 

Zwis 

Italien 

hen 2/4. uni 9/7- sind von Toulon nach 

ilisges. ausgelaufen 22 KFP, 9 R-Boote, 60 
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£)iUiim 

mit> 
Ubrjeit 

13.7.43 

21 itflabc beb Dricb, 2Biiib, 'Jßcttcr, 
©ccflaiifl, 25c 1 cud;iuiifl, 0id>tiflfcii 

b c r £ ii f t, o ii b f d; c i ii u f uv 

Tankpeniol: 

Marseille 

ausgelauf«n 

4. Bereich. 

Ägäis: 

"Dra 

Minenaufg: 

führt. In 

aus Gebiei 

offenbar z 

Meine besc 

Schwarzes 

Feindlage: 

23orfi}tnm niffc 

.en und 3 Tankleichter. Am 12/7. sind aus 

2 Tahkpenichen und 2 TankMutter nach Savona 

rinegruppe Süd: 

che " und "Bulgarin" mit 4 E-Booten haben 

be im Golf von Fatras planmäßig durchge- 

der Hacht zum 12/7. sind mehrere Einflüge 

westl. Kreta über Peloponnes und zurück, 

ur Bandenversorgung, gemeldet. Im übrigen 

nderen Vorkommnisse. 

Meer: 

An .der Kaukasusküste wurde reger Kleinschiffs- 

verkehr beobachtet. 

Eigene Lag 

In d 

lemrjuk ge 

der gleich 

westl 

lieh 5,7 c 

Am 13/7 

fdl. Flugze 

standen g 

Der Hachse 

der planmäß 

11 

Hacht zum 13/7 • wurde in VP-Streifefu 

iringe fdl. Lufttätigkeit beobachtet. In 

en Hacht lag kurz vor Mitternacht die Küste 

inrog unter planlosem Artl.Beschuß, wahrschei 

:a. Angreifer wurde nicht ausgemacht. 

.00 Uhr wurde 140. Anapa-Transport von 7 

:ugen mit Bordwaffen beschossen. Es ent- 

;eringfügige Schäden. 3 Mann wurden verwundet, 

•iub—Verkehr zum Gotenbrückenkopf wurde wie— 

‘dg aufgenommen. 
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SDtUum 
im & 

Uhr^cit 

13-7.45 

Sllifl.ibc beb Drico, ®cntr, 
Stcaaiia, asclcudjiuiiij, Sidjiijtcli 

t)cr £uf(, CPloiibftljciii ufip. 

Taakpenicl 

Marseille 

ausgelauf£ n 

4- Bereich Mi 

Ä.^äis: 

"Brat 

Minenaufcs 

führt. In 

aus Gebiel 

pf^enbar 2 

keine bee 

Schwarzes 

Feindlage 

SSoiKfommniffe 

-en und 3 Tankleichter. Am 12/7. sind aus 

2 Tankpenichen und 2 Tankkutter nach Savona 

rrnegruTi: e Süd: 

he" und "Bulgaria" mit 4 B-Booten haben 

be im Golf von Patras planmäßig durckge- 

der Macht zum 12/7. s^nd mehrere Einflüge 

westl. Kreta über Peloponnes und zurück, 

ur Bandenversorgung, gemeldet. Im übrigen 

cnderen Vorkommnisse. 

Meer: 

An .de 

verkehr be 

r Kuukas^sküste wurde reger Kleinschiff0- 

obaohtet. 

Eigene lafe: 

In de 

Temrjuk ge 

der gleich 

westl. Ta, 

lieh 5,7 c 

Am 13/7. 

fdl. Flugze 

standen ge 

Der Hachse, 

der planmäß 

r Nacht zum 13/7. wurde in VP-Streife^v- 

ringe fdl. Lufttätigkeit beobachtet. In 

en Nacht lag kurz vor Mitternacht die Küste 

■öanrog unter planlosem Artl.Beschuß, wsnrschei 

Angreifer wurde nicht aasgemacht, 

lil .00 Uhr wurde 140. Anapa-Transport von 7 

iUgen mit Bordwaffen beschossen. Es ent- 

ringfugige Schäden. 3 Mann wurden verwundet. 

. lub—Verkehr zum Gotenbrückenkopf wurde wie— 

~'ig aufgenommen. 
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3>iUuin 
unt> 

llhr;eit 

Eingabe DC!> Dvtct», Winb, Wettfr. 
©ecgniifl, 25clfud>tiin»j, 0iduigffit 

Der 2Mft. Wonbfd>ciH ufiiv 
Q3 o v f i' in nt n i 11 c 

15.7 •45 In de|: 

im Gebiet 

in Aufkläxji 

IX. läge 

r Nacht zum. 14/7. ist l.Sfl. mit 3 Booten 

NW-lich Tuapae und ll.Sfl. mit 3 Booten 

ungastreifen ostw. Beodoaia eingesetzt. 

Ostasien 

Nach Behlauptung alliierten Hauptquartiers haben 

alliierte Kriegsschiffe bei Neu-Georgien einen jap. 

Kreuzer und 3 Zerstörer versenkt und 2 weitere Zer- 

störer wahrscheinlich versenkt. Alliierte schwere Bom- 

ber haben Flugplätze auf Neu-Guinea und Neu-Britannien 

langen im Salamaua-Gebiet bombardiert, 

angrifxe im Gebiet von Buin - Munda wurden 

und jap. 3tel 

Auch die luft 

fortgesetzt 

Nach Meldung DSA-Departments haben USA-Flugzeuge 

am 10/7. bei Attu ein jap. Schiff versenkt, ein Schiff 

sinkend zurückgelassen und 2 weitere beschädigt. 

Am 11/7. haben Überwasserstreitkräfte jap. Stellungen 

auf Kiska unter Beschuß genommen. 

Von japau Seite liegen Meldungen hierüber nicht 

c/skl. 

l/3kl 

I b (Kr 
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SNifiim 
Mit' 

llhrjcif 

?lnijrtbt t*ct' Drtce, IBint', ^cttrr. 
JSclfudititn 

^cr Öiift. OTonffdu'ni ufu'. 
W i' v f o in nt n i 11 c 

15.7.45 In de|: 

ite Gebiet 

in Aufkläiji 

IX. läge 

r Nacht zum 14/7. ist l.Sfl. mit 3 Booten 

NW-lich Tuapae und ll.Sfl. mit 5 Booten 

ungastreifen ostw. Beodoaia eingesetzt. 

Nach Beha1 

alliierte Krie 

Kreuzer und 3 

stdrer wanroch' 

ber haben Blu 

und jap. Stell1 

Auch die Luftai 

fortgesetzt 

Nach Ue 

am 10/7. hei 

sinkend zurh 

Am 11/7• habe 

auf Kiska unt|e 

uptung alliierten HauptQuartiers haben 

gsschiffe bei Keu-Georgien einen jap. 

Zerstörer versenkt und 2 Y/eitere Zer- 

einlich versenmt. Alliierte schwere Bom- 

gplätze auf Neu-Guinea und Neu-Britanrien 

ungen im Salamaua-Gebiet bombardiert, 

ngrifxe im Gebieb von Buin - Munda v;urden 

C/Skl. 

Ostasien 

Idung USA-Bepartments haben USA-Flugzeugo 

Attu ein jap. Schiff versenkt, ein Schiff 

ckgelassen und 2 weitere beschädigt, 

n Überwasserstreitjcräfte jap. Stellungen 

r Beschuß genommen. 

Von japaa. Seite liegen Heilungen hierüber nicht 

ja Ski. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzcit 

14.7.43 

Ort 

Wetter Vorki ommmsse 

Na 

mende 

heit. W 

des Mon^.' 

lägen, 

sehr vi 

Peind s 

det als 

daran, 

bieten 

günstig 

satz kl 

über 

bessert 

verbreit 

In 

Admiral 

Politischer lageüberblick. 

;h Reuter erklärte Knox, er betrachte die kom- 

Ubootskriegführung als eine ernste Angelegen- 

em es auch stimme, daß die Yersenkungsziffem 

.ts Juni und des vorhergehenden Monats günstig 

so "kämpfen wir' doch gegen einen Feind, dem 

-1 Hilfsquellen zur Verfügung stehen." Der 

-i in der Ubootskriegführung besser ausgebil- 

Jede andere Hation. Er, Knox, zweifle nicht 

laß die Ubootsaktivität erneut in anderen Ge- 

lusbrechen werde. Unter den Gründen für die 

ire läge im Hordatlantik fänden sich: der Ein- 

iner Flugzeugträger, die für einen "luftschirm'1 

. ganzen Atlantik Sorge trügen, ferner die ver- 

en Vorrichtungen zur Ubootsbekämpfung und ihre 

-etere und sachkundigere Verwendung. 

Yfashington ist amtlich bekannt gegeben, daß 

Robert, der franz. Oberkommissar auf Martinique, 

sein Amt riedergelegt habe. Zum Nachfolger sei Henry 

Hoppenoft ernannt worden, Mitglied der franz. Militär- 

in Washington. Hach Ankunft Hoppenots auf 

Martinique würden die USA die Beziehungen mit der franz. 

Insel-wieder aufnehmen. Hoppenot habe erklärt, daß die 

der franz. Antillen gegen die Achse mobilisiert Quellen 

und alle franz. Kriegs- und Handelsschiffe, die sich 

dort be 

werden 

gesetzt 

stört, 

von Mas 

!fänden, den Alliierten zur Verfügung gestellt 

würden. Hach den bei Ski vorliegenden Berichten 

ist Träger "Bfearn" mit gefluteten Maschinen auf Strand 

Seine 40 Flugzeuge sind seit längerem zer- 

Hinenkreuzer »Emile Bertin" ist durch Entfernung 

1 chinenteilen stillgelegt. Schulschiff "Jean*1'!'Are" 

und Hilfskreuzer "Barfleur" sind fahrbereit. 2 von 6 

KricRRiiiarlno-VordrucklnRor J. J. Augustin, Qlückstnilt, Klol, Willtolinshnron. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

14.7.45 

Orb 

Weller 

Na 

heit. W 

des Älon 

lägen, 

sehr vi 

Feind s 

det als 

daran, 

bieten 

günstig 

satz kl 

Vorki ommnisse 

Politischer lageüberhlick. 

;h Reuter erklärte Knox, er betrachte die kom- 

mende Ubootskriegführung als eine ernste Angelegen- 

em es auch stimme, daß die Yersenkungsziffera 

.its Juni und des vorhergehenden Ucnats günstig 

50 "itämpfen wir doch gegen einen Feind, dem 

äl Hilfsquellen zur Verfügung stehen." Der 

äi in der Ubootskriegführung besser ausgebil- 

jede andere Nation. Er, Khox, zweifle nicht 

laß die Ubootsaktivität erneut in anderen Ge- 

rusbrechen v/erde. Unter den Gründen für die 

sre luge im Nordatlantik fänden sich: der Ein- 

.3iner Flugzeugträger, die für einen "Duftscnirm" 

über de ii ganzen Atlantik Sorge trügen, ferner die ver- 

besserten Vorrichtungen zur Ubootsbekämpfung und ihre 

verbreitetere und sachkundigere Verwendung. 

In Vfashington ist amtlich bekannt gegeben, daß 

Admiral Robert, der franz. Oberkommisaar auf ilartinique, 

sein Amt liedergelegt habe. Zum Nachfolger sei Henry 

Hoppenot ernannt worden, Mitglied der franz. Militär- 

mission in Washington. Nach Ankunft Hoppenots auf 

Martinique würden die USA die Beziehungen mit der franz. 

Insel 'wieder aufnehmen. Hoppenot habe erklärt, daß die 

Quellen der franz. Antillen gegen die Achse mobilisiert 

und alle franz. Kriegs- und Handelsschiffe, die sich 

fänden, den Alliierten zur Verfügung gestellt 

würden. Nach den bei Ski vorliegenden Berichten 

dort be 

werden 

gesetzt 

stört, 

von Kas 

ist Träger "BSarn" mit gefluteten Uascninen auf Strand 

Seine 40 Flugzeuge sind seit längerem sor- 

ilinenkreuzer »Emile Bertin" ist durch Entfernung 

chinenteilen stillgelegt. Schulschiff "Jean**"!’Arc" 

und Hilfskreuzer "Barfleur" sind fahrbereit. 2 von 6 

Krk'Kftmarino* Vordruck Inger J. J. AuffiisUn, OlUckttUdl. Ivlol, Williclinalinron. B. 3G (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.7.43 

11) 

Vorkommnisse 

Bankern, sind intakt, 'bei 4 sind Maschinenteile zer- 

stör-;. 

Lagebesprechung bei Chef Siel. 

I) 
d£. 

de 

Se 

CI.' 

üb 

d 

S4 

g' 

Im Rahmen Lagevortrags meldet La/ l/Skl, 

ß die Erkenntnisse der Luft- und Funkaufklärung 

TTestraum eine ziemlich regelmäßige Überwachung 

s Gebietes bei Kap Ortegal durch fdl. leichte 

estreitkräfte, darunter Kreuzer, bestätigen, 

ef Ski weist darauf hin, daß Gruppe West sich 

er Beobachtungsfähigkeit der Aufklärungsflieger 

s Fl.F. Atl. hinsichtlich des Ansprechens von 

estreitkräften ein Urteil bilden muß. Falls die 

(meldeten Beobachtungen zutreffen, muß der Gedanke 

ai. eigenen Zerstörereinsatz fallen gelassen v/erden. 

Auf Grund des wiederum erfolglosen S-Bootsein- 

ss.tzes in der Nacht zum 13/7. nimmt Chef Ski Ver- 

anlassung, fernmündlich mit Befh. Dt. Markdo. 

Gründe und neue Maßnahmen zu erörtern. Auswirkung 

ds r S-Boote aus Messina-Straße heraus ist wegen 

fcl. Gegenwehr nicht in erwünschtem Maße möglich. 

Lehnende Ziele werden in nächster Zeit wahrschein- 

l:.ch ständig vor SO-Küste Siziliens zu finden sein, 

d:.e bei Ansatz von Osten aus unter Vermeidung der 

engaiMessina-Straße leichter zu erfassen sein dürf- 

ten. Absprungplätze sollen daher möglichst be- 

schleunigt nach Häfen südlich bzw. östlich der 

Messina-Straße verlegt werden. Befh. Dt. Markdo. 

:.rd über bisherige S-Bootstätigkeit ab 9/7« zusanjaen- w 

fassend kurz berichten. 
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lanküm sind intakt, tiei 4 sind Macciiinenteile zer- 

stör-;. 

I) 
d;.. 

de 

S< 

Cli 

iili 

d 

S4 

g' 

II) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Im Rahmen Lagevortrags meldet I a / 1/Skl, 

ß die Erkenntnisse der Luft- und Eunkaufklärung 

TTestraum eine ziemlich regelmäßige Überwachung 

s Gebietes bei Kap Ortegal durch fdl. leichte 

estreitkräfte, darunter Kreuzer, bestätigen, 

ef Ski weist darauf hin, daß Gruppe West sich 

er Beobachtungsfähigkeit der Aufklärungsflieger 

s Bl.F. Atl. hinsichtlich des Ansprechens von 

estreitkräften ein Urteil bilden muß. Falls die 

^meldeten Beobachtungen zutreffen, muß der Gedankte 

eigenen Zerstörereinsatz fallen gelassen werden 

Auf Grund des wiederum erfolglosen S-Bootsein|- 

si.tzes in der Rächt zum 13/7. nimmt Chef Ski Ver- 

anlassung, fernmündlich mit Befh. Dt. Markdo. 

Gründe und neue Maßnahmen zu erörtern. Auswirkung 

dsr S-Boote aus Messina-Straße heraus ist wegen 

fcl. Gegenwehr nicht in erwünschtem Maße möglich. 

Lohnende Ziele werden in nächster Zeit wahrschein- 

l:.ch ständig vor S0-Kttste Siziliens zu finden sein, 

d:.e bei Ansatz von Osten aus unter Vermeidung der 

engm. Messina-Straße leichter zu erfassen sein dürf)- 

ton. Absprungplätze sollen daher möglichst be- 

schleunigt nach Häfen südliph bzw. östlich der 

M< ssina-Straße verlegt werden. Befh. Dt. Markdo. 

wi rd über bisherige S-Bootstätigkeit ab 9/7« zusambien- 

fossend kurz berichten. 
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Tag 

Uhrzoit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.4; Im kleinsten Kreis: 

III) , 

ai.f 

Der Kührer hat für die weitere Kampfführung 

Sizilien folgende Richtlinien hefohlen: 

1 ) Hach Ausfall der Masse der italienischen Kräfte 

im Angriffsraum reichen die deutschen Kräfte 

allein auch bei- gruppenweiser 'Zusammenfassung 

nicht mehr aus, um gelandeten Feind im An- 

griff in das Meer zurückzuwerfen. Mit weite- 

ren Feindlandungen auch im Yfesten der Insel 

muß außerdem gerechnet werden. 

2,) Die Aufgabe für die nächste Zeit besteht nun- 

mehr darin, das feindliche Vorgehen nach 

Kräften zu verzögern und in einer Rückhalt- 

stellung vorwärts des Aetna - angelehnt an 

die Flußabschhitte und unter Einbeziehung 

der großen DurchgangsStraßen - in ungefährer 

Linie S. Stefano - Adrona - Catania zum Stehen 

zu bringen. Das Versorgungsgut v/estlich und 

südlich dieser Linie ist mit allen Mitteln 

schleunigst zu räumen. 

3 ■) Zur Erkundung und Vorbereitung der Aufnahme 
in dieser Linie ist Gen.Kdo. röm. 14. Pz.Korps 

sofort nach Sizilien zu überführen. - Führung 

und Abschnittseinteilung sind dabei derart 

vorzusehen, daß die verbleibenden italienischen 

Kräfte in die deutschen Verbände eingeglie- 

dert werden. Sonderanweisung folgt. 

4.) Heu zugeführt wird zunächst nur die gesamte 

1. Fallsch.Jg.Div. Die Überführung der 29«Pz. 

Gren.Div. ist abhängig von den in dem Brücken- 

kopf vorhandenen Beständen an deutschen Ver- 

sorgungsgüt em, die von Gen.Kdo. röm. 14.PZ. 

Korps festzustellen und über OB Süd zu melden 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.4 Im kleinsten Kreis: 

III) /.' Der Führer hat für die v/eitere Kampfführung 

aiif Sizilien folgende Richtlinien hefohlen: 

1^) Hach Ausfall der Hasse der italienischen Kräfte 

im Angriffsraum reichen die deutschen Kräfte 

allein auch hei- gruppenweiser Zusammenfassung 

nicht mehr aus, um gelandeten Feind im An- 

griff in das Heer zurückzuv/erfen. Hit weite- 

ren Feindlandungen auch im Yfesten der Insel 

muß außerdem gerechnet werden. 

2 ) Die Aufgabe für die nächste Zeit besteht nun- 

mehr darin, das feindliche Vergehen nach 

Kräften zu verzögern und in einer Rückhalt- 

stellung vorwärts des Aetna - angelehnt an 

die Flußabschhitte und unter Einbeziehung 

der großen DurchgangsStraßen - in ungefährer 

Linie S. Stefano - Adrona - Catania zum Stehen 

zu bringen. Das Versorgungsgut 7;estlich und 

südlich dieser Linie ist mit allen Kitteln 

schleunigst zu räumen. 

5 ■) Zur Erkundung und Vorbereitung der Aufnahme 
in dieser Linie ist Gen-Kdo. röm. 14. Ps.Korps 

sofort nach Sizilien zu überführen. - Führung 

und Abschnittseinteilung sind dabei derart 

vorzusehen, daß die verbleibenden italienischen 

Kräfte in die deutschen Verbände eingeglie- 

dert werden. Sonderanweisung felgt. 

40 Heu zugefuhrt wird zunächst nur die gesamte 

1. Fallsch.Jg.Div. Die Überführung der 29.Pz. 

Gren.Div. ist abhängig von den in dem Brücken- 

kopf vorhandenen Beständen an deutschen Ver- 

sorgungsgütem, die von Gen.Kdo. röm. 14.PZ. 

Korps festzustellen und über OB Süd zu melden 



- 282 

Tag 

Uluzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

U.7.45 

5.) 

sind, sowie von der Möglichkeit, den Verkehr 

über die Straße von Messina auch vjeiterhin 

sicher aufrechtzuerhalten. Die 29.Pz.G-ren.Div. 

ist zunächst in den Raum von Reggio heranzu- 

führen und dort zur Überführung bereitzustellen 

Ob.d.L. wird der Luftflotte 2 neben sofortiger 

Auffüllung der vorhandenen Kräfte 2 G-ruppen 

KG 100 und 1 schnelle Kampfgruppe (Rächt).aus 

dem Westen sowie je eine Jagd- und Kampfgruppe 

aus dem Südosten zuführen. 

IV) Deutscher General beim Hptqu. Ital. Wehrmacht 

12. abends beim Duce, um Ansicht des Führers in 

Angelegenheit Versagens Mar.Kdt. von Augusta, Adm. 

Leoijiardi, zu übermitteln. Anschi, ausführte Duce 

Lage Sizilien: 

Rach geglückter Landung hätten die Engländer j 

sich in dem Südostteil der Insel bereits so festge-j 

setzt, daß sie heute bereits die Besetzung von 

Syrakus und der Zone südwestlich davon verkündet 

hätten. Das zeige, daß sie sich bereits in ihrem 

Besatz sicher fühlten. Wenn es nicht gelänge, sie 

in <len nächsten Tagen von der Insel herunterzu- 

t'en, würde es zu spät sein. Es sei außerordent- 

lich bedauerlich, daß der Angriff der Div. "Hermann 

Gör.ng" und der ital. Div. Livorno am 11.7. gegen I 

die Amerikaner bei Gela nicht zu einem durchschla- , 

genden Erfolg geführt hätte. Ein Erfolg gegen die 

Amerikaner, deren Kampfwert noch nicht sehr groß sei 

hätte eine große .moralische Wirkung gehabt. Die Eng-j 

Länder hätten während der Kämpfe in Kordafrika ganz 

erheblich zugelemt und wären heute viel besser als 

3 Jahren. 
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sind, sowie von der Möglichkeit, den Verkehr- 

über die Straße von Messina auch weiterhin 

sicher aufrechtzuerhalten. Die 29.Pz.Gren.Div. 

ist zunächst in den Raum von Reggio heranzu- 

führen und dort zur Überführung bereitzustellen. 

5.) Ob.d.L. wird der Luftflotte 2 neben sofortiger 

Auffüllung der vorhandenen Kräfte 2 Gruppen 

KG 100 und 1 schnelle Kampfgruppe (Kacht).aus 

dem Westen sowie je eine Jagd- und Kampfgruppe 

aus dem Südosten zuführen. 

IV) Leutscher General beim Hptqu. Ital. Wehrmacht 

12. abends beim Duce, um Ansicht des Führers in i 

Angelegenheit Versagens Mar.Kdt. von '.ugusta, Adm 

Leoijiardi, zu übermitteln. Anschl. ausführte Duce 

Lage Sizilien: 

sich 

set 

Syri: 

hat-; 

Bes 

in ' 

wer: 

lic! 

Gör:, 

die 

g 

Ame 

hätu 

länd 

erhe 

vor 

; end 

Nach geglückter Landung hätten die Engländer 

in dem Südostteil dor Insel bereits so festge- 

t, daß sie heute bereits die Besetzung von 

kus und der Zone südwestlich davon verkündet 

en. Das zeige, daß sie sich bereits in ihrem 

:.tz sicher fohlten. Yfenn es nicht gelänge, sie 

len nächsten Tagen von der Insel herunterzu- 

:en, wurde es zu spät sein. Es sei außerordent- 

i bedauerlich, daß der Angriff der Div. "Hermann 

ng" und der ital. Div. Livorno am 11.7. gegen 

Amerikaner bei Gela nicht zu einem durchschla- 

en Erfolg geführt hätte. Ein Erfolg gegen die 

ikaner, deren Kampfwert noch nicht sehr groß sei 

e eine große .moralische Wirkung gehabt. Die Eng-j 

er hätten während der Kämpfe in Kordafrika ganz j 

iblich zugelemt und wären heute viel besser als 

3 Jahren. 
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Der gefährdetste Punkt sei die Gegend südlich 

ia, da es sicher das operative Ziel der Eng- 

sei, möglichst bald die Straße von Messina 

e Hände zu bekommen. Die Engländer arbeite- 

t geschickter Propaganda, indem sie die Ge- 

nen nach Tunis zurückbrächten, jedoch die Si- 

er in ihre Heimatorte entließen, soweit diese 

schon besetzten Zone gelegen seien. er 

See v 

daß 

über 

erke 

Angriff 

so s 

Der 

Reg 

brien 

ständ 

sei- 

d ie 

reich!' 
beau: 

um Ve: 

zu 

eine 

bri 

Die gelandeten Streitkräfte würden dauernd über 

erstärkt und versorgt. Es sei sehr bedauerlich, 

s nicht möglich wäre, stärker gegen die Zufuhr 

See mit der Luftwaffe v/irken zu können. So an- 

nnenswert die Erfolge der Luftwaffe bei ihren 

fen gegen die Schiffe und Landungsmittel seien, 

ejien sie leider zahlenmäßig nicht ausreichend. 

Eeind hätte dagegen heute mit etwa 300 Flugzeugen 

o und die Flugplätze in der Südspitze von Cala- 

angegriffen. Seit August vorigen Jahres fehlten 

ig 500 Flugzeuge, insbesondere Jäger und daraus 

unser Ungemach entstanden. Auch heute sei 

sch-ital. Luftwaffe zahlenmäßig nicht aus- 

end. Deshalb habe er den Generaloberst Ambrosio 

ftragt, diese Hotlage nochmals mit der Bitte 

rstärkung der Luftwaffe zur Kenntnis des CKW 

ngen. Der Luftwaffe fiele in diesem Ringen 

entscheidende Rolle zu. 

all 

deuts 

Nach dieser Darstellung, die von Mar.Att. 

Rom gegeben ist, schiebt der Duce die 

Verantwortung für die weitere Entwicklung 

in starkem Maße auf die dt. Seite, ein 

Grund mehr, mit der Hilfe nicht zu zögern, 

die in stärkster Durchdringung der Führung 

mit deutschen Offizieren bestehen vriirde, 

wenn schon eine klare Übernahme des Ober- 

oefehls nicht möglich ist. Die beschämende 
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Der gefahrdetste Punkt sei die Gegend südlich 

ia, da es sicher das operative Ziel der Eng- 

sei, möglichst bald die Straße von LIessina 

e Hände zu bekommen. Die Engländer arbeite- 

it geschickter Propaganda, indem sie die Ge- 

nen nach Tunis zurückbrächten, jedoch die Si- 

:r in ihre Heimatorte entließen, scv/eit diese 

schon besetzten Zone gelegen seien. er 

Die gelandeten Streitkräfte würden dauernd über 

See verstärkt und versorgt. Es sei sehr bedauerlich, 

daß es nicht möglich wäre, stärker gegen die Zufuhr 

über 3ee mit der Luftwaffe wirken zu können. So an- 

erkennenswert die Erfolge der Luftwaffe bei ihren 

Angriffen gegen die Schiffe und Landungsmittel seien, 

so seien sie leider zahlenmäßig nicht ausreichend. 

Der Eeind hätte dagegen heute mit etwa 300 Flugzeugen 

Reggio und die Flugplätze in der Südspitze von Cala- 

krier angegriffen. Seit August vorigen Jahres fehlten 

ständig 500 Flugzeuge, insbesondere Jäger und daraus 

sei- all unser Ungemach entstanden. Auch heute sei 

die deutsch—ital. Luftwaffe zahlenmäßig nicht aus- 

reichend. Deshalb habe er den Generaloberst Antrosio 

beauitragt, diese llotlage nochmals mit der Bitte 

um Verstärkung der Luftwaffe zur Sgnntnis des GlUi 

zu bringen. Der Luftwaffe fiele in diesem Ringen 

eine entscheidende Rolle zu. 

Hach dieser Darstellung, die von iiar.Att. 

Rom gegeben ist, schiebt der Duce die 

Verantwortung für die weitere Entwicklung 

in starkem Maße auf die dt. Seite, ein 

Grund mehr, mit der Hilfe nicht zu zögern, 

die in stärkster Durchdringung der Führung 

mrt deutschen Offizieren bestehen würde, 

wenn schon eine klare Übernahme des Ober- 

oefehls nicht möglich ist. Die beschämende 



- 284 - 

Tug 

Uhrz.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 Einwirkung der Feindpropaganda auf die 

ital. Soldaten wäre niolit denkbar, wenn 

alle Stäbe und Kommandos mit deutschen 

Offizieren durchsetzt wären. 

V) Chef Ski Qu A: 

OKW / V/.F.Sii. hat folgende Weisung erlassen: 

1) ’)er Aufrechterhaltung der Seeverbindung über die 

Uessina-Straße kommt höchste Bedeutung zu. Sie 

:.st durch die fdl. Luftwaffe auch von See her be- 

droht, wie der bereits stattgefundene Einsatz 

rdl. Schnellboote in diesem Seeraum gezeigt hat. 

;)er ital. Küstenverteidigung allein ist die Er- 

füllung dieser Aufgabe nicht zuzutrauen. 

2) Eer Führer hat deshalb befohlen: 

a) Materiell geeignete ital. Küstenbatterien 

beiderseits der Straße von Messina sind mit deut 

üchem Personal zu besetzen. Baneben kann auch 

äinsatz deutscher Stützungskommandos zur Stärkung 

:Ltal. besetzter Batterien in Frage kommen. Burch- 

setzung dieser für die weitere Kampfführung auf 

Sizilien unerläßlichen deutschen Forderung durch 

OB Süd gegenüber den Italienern. 

3) Für diese Aufgabe stellt die Kriegsmarine die 

ür "Gisela" in Frankreich bereitgestellten Per- 

jonaleinheiten (1723 Mann - 10 Batterien) zur Ver 

’ügung. Bie zur Zeit diesen Batteriebedienungen 

obliegenden kriegswichtigen Bewachungsaufgaben 

übernimmt OB West sofort durch Heereskräfte. 

:) Abruf des Marinepersonals erfolgt durch OB Süc 

auf Grund der zur Zeit durch Admiral Voß laifendq; 

rkundung über die materielle Eignung der ital. 

Batterien. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

14.7.43 Einwirkung der Eeindpropaganda auf die 

ital. Soldaten wäre nicht denkbar, wenn 

alle Stäbe und Kommandos mit deutschen 

Offizieren durchsetzt wären. 

V) Chef Ski Qu Ai 

CKff / V/.P.S'v. hat folgende Weisung erlassen: 

1) ^)er Aufrechterhaltung der Seeverbindung über die 

Hessina-Straße kommt höchste Bedeutung zu. Sie 

:.st durch die fdl. Luftwaffe auch von See her be- 

droht, wie der bereits stattgefundene Einsatz 

^dl. Schnellboote in diesem Seeraum gezeigt hat. 

l)er ital. Küstenverteidigung allein ist die Er- 

füllung dieser Aufgabe nicht zuzutrauen. 

2) :)er Führer hat deshalb befohlen: 

u) jilateriell geeignete ital. Küstenbatterien 

beiderseits der Straße von Kessina sind mit deut- 

;chem Personal zu besetzen. Baneben kann auch 

ünsatz deutscher Stützungskcmmandos zur Stärkung 

ital. besetzter Batterien in Präge kommen. Buroh- 

äetzung dieser für die weitere Kampfführung auf 

Sizilien unerläßlichen deutschen Forderung durch 

)B Süd gegenüber den Italienern. 

b) Für diese Aufgabe stellt die Kriegsmarine die 

bür "Gisela" in Frankreich bereitgestellten Per- 

äonaleinheiten (1723 Harn - 10 Batterien) zur Vei- 

üigung. Bie zur Zeit diesen Batteriebedienungen 

obliegenden kriegsv/ichtigen Bewachungsaufgaben 

ibernimmt OB West sofort durch Heereskräfte. 

:) Abruf des Karinepersonals erfolgt durch OB Süc 

ruf Grund der zur Zeit durch Admiral Yoß laufende 

Erkundung über die materielle Eignung der ital. 

Batterien. 

n 
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Tag 
Uhrzcit 

(145) 

Ort 

Wetter 

d) OB 

OKW / 

Ch' 

Vorkommnisse 

Süd meldet die getroffenen Maßnahmen an 

Jir.F.st. 
Iie entsprechenden Unterlagen waren von Ski Qu A 

durch. Adm. B.H.Qu. dem OKW / W.F.St. zur Verfügung 

gestellt. 

.ef Ski wünscht,betr. Durchführung unterrichtet 

zu weiden 

VI) 

bei d 

stand 

off enl 

2 so 

Emped 

Yferdei 

eine 

Die DJ-, 

für d:. 

größt 

nehmeiii 

diese 

gehent. 

meine? 

deuts 

C/Skl legt folgenden Entwurf von 1/Skl zu 

Fs. Chefs Ski an' den Führer vor: 

'Die Ereignisse in Sizilien haben bewiesen, daß 

er ital. Wehrmacht zwar an Vielen Stellen Wider- 

wille vorhanden ist, daß jedoch die Führung 

ar völlig versagt hat. Es ist unvorstellbar, 

i ut ausgerüstete Kriegshäfen wie Augusta und 

cle unbrauchbar gemacht und praktisch verlassen 

ehe sie der Feind überhaupt angreift, wenn 

einigermaßen brauchbare Führung vorhanden ist. 

•age einer geeigneten Verteidigung gewinnt auch 

e ital. Küste und für den Balkan, der zum 

dn feil von ital. Truppen besetzt ist, zu- 

ide Bedeutung. Die ital. Führung reicht für 

Aufgaben allein nicht aus. Kur eine weit— 

.e Einschaltung deutscher Führung verleiht nach 

Auffassung noch die Berechtigung, yjertvolle 

che Kräfte in den Betracht kommenden Gebieten 

einzu^etzen." 
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Tag 

Uhrzcit 

H-7-45 

(145) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

a) OB 
OKW / 

duxoli 

Caste 11t. 

Chef Siel v;ünsch.t,'betr. BurclifIhrung unterrichtet 

rden. 

VI) 
Fs. Cqe 

hei ddr 

stand 

offenl 

2 so 

Emped 

v/erdei 

eine 

Die Fr; 

für d: 

größt 

nehmeiii 

diese 

gehende 

meiner 

deutsche 

Süd meldet die getroffenen Uaßnahmen. an 

ff.F.St. 

Xie entsprechenden Unterlagen waren von Ski Qu A 

Adm. F.H.Qu. dem OKff / W.F.St. zur Terfügung 

C/Skl legt folgenden Entwurf von 1/Skl an zu 

;fs skl an' den Führer vor: 

■Die Ereignisse in Sizilien haben bewiesen, daß 

ital. Vf ehrmacht zv/ar an Vielen Stellen Wider- 

wille vorhanden ist, daß jedoch die Führung „ i 

ar völlig versagt hat. Es ist unvorstellbar, W3=e 

ausgerüstete Eriegshafen wie Augusta und 

de unbrauchbar gemacht und praktisch verlassen 

ehe sie der Feind überhaupt angreift, wenn 

finigermaßen brauchbare Führung vorhanden ist. 

•age einer geeigneten Verteidigung gewinnt auch 

e ital. Küste und für den Balkan, der zum 

Teil von ital. Truppen besetzt ist, su- 

.de Bedeutung. Die ital. Führung reicht für 

Aufgaben allein nicht aus. Hur eine weit- 

Einschaloung deutscher Führung verleiht nach 

Auffassung noch die Berechtigung, vfertvolle 

Kräfte in den Betracht kommenden Gebieten 

einzu$etzen." 

( n 
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Tilg 

L'hvzeit 

14.7.4-5 

(146) 

(147) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

tragen 

Einsat: 

Zerstö 

sobald 

düngen 

stellen 

die An 

dazu, f 

I 

IVSkl hat am 15/7. bereits fernmündlich Kapt.z.S. 

Junge beauftragt, dem Führer seine Besorgnis über die 

unzulängliche und in diesem Augenblick besonders verhär. 

nisvolke Befehlsführung der ital. Kriegsmarine vorzu- 

und zu melden, daß Chef Ski Adm. Biccardi den 

der leichten Streitkräfte ausdrücklich empfehle 

habe, ir sei bereit, falls der Führer dies für notv^en- 

dig und durchführbar halte, persönlich sofort den Ober 

über die ital. Kriegsmarine zu übernehmen, um 

zu versuchen, den gutwilligen Teil vornehmlich des 

jüngeren ital. Offizierskorps zusammenzureißen. Unter 

Umständen v/erde es möglich sein, damit wenigstens die 

er und Uboote zu dem jetzt notwendigen entschloE 

senen Einsatz zu bringen. Chef Ski hat die Absicht, 

Konteradmiral Voß von seinem Informationsauf- 

trag aus Süditalien zurückkehrt, sich zusammen mit diesem 

zum Fülirer zu begeben, um für die wichtigen Entschei- 

die die Stunde erfordert, zur Verfügung zu 

In anschließender ausführlicher Erörterung der 

bereits am 15/7- behandelten Fragen vertritt l/Skl 

sicht, daß der nächstliegende praktische Schritt 

(ihren müsse, die Verteidigung an den süditalie- 

nischen Küsten sicher zu stellen. Hierbei kann auf die 

Mitwirirung der italienischen Kräfte nicht verzichtet 

Die Hauptsorge besteht infolgedessen darin, werden. 

die Fiüirung der italienischen Truppen und Seestreit- 

kräfte im Sinne des vorgelegten Entwurfes zu sichern, 

um ein^nvZerfall der ital. Widerstandskraft vorzubeu- 

gen. 

Chef Ski schließt die Erörterung mit dem Bemerken,! 

daß zunächst die Rückkehr von Konteradmiral Voß abzn 

sei. E» boftboiafa^igt, Aon Entviiiurf des Fs i in flaB 

>-l;owi%el«a 

warten 

F .1 rQmr 
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Tag 

Uhrzeit 

14.7.45 

(146) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(147) 

/ ^^Skl hat am 13/7• bereits fBrnmündlich Kapt.z.S. 

/ Junge beauftragt, dem Führer seine Besorgnis über die 

unzulängliche und in diesem Augenblick besonders verhäng 

nisvolle Befehlsfünrung der ital. Kriegsmarine vorzu- 

tragen und zu melden, daß Chef Ski Adm. Riccardi den 

Binsat:: der leichten Streitkräfte ausdrücklich empfohlen 

habe. Br sei bereit, falls der Führer dies für notv^en- 

dig und durchführbar halte, persönlich sofort den Ober^ 

befehl über die ital. Kriegsmarine zu übernehmen, um 

zu versuchen, den gutwilligen Teil vornehmlich des 

jüngeren ital. Offizierskorps zusammenzureißen. Unter 

Umständen werde es möglich sein, damit wenigstens die 

Zerstörer und Uboote zu dem jetzt notwendigen entschlos- 

senen Einsatz zu bringen. Chef Ski hat die Absicht, 

sobald Konteradmiral Voß von seinem Informationsauf- 

trag aus Süditalien zurückkehrt, sich zusammen mit dies 

zum Fülirer zu begeben, um für die wichtigen Entschei- 

d.ungen, die die Stunde erfordert, zur Verfügung zu 

stehen, 

In anschließender ausführlicher Erörterung der 

bereit:! am 13/7* behandelten Fragen vertritt l/Skl 

die Aniiicht, daß der nächstliegende praktische Schritt 

dazu führen müsse, die Verteidigung an den süditalie- 

nischen Küsten sicher zu stellen. Hierbei kann auf die 

Kitwirkung der italienischen Kräfte nicht verzichtet 

werden Die Hauptsorge besteht infolgedessen darin, 

die Fvüirung der italienischen Truppen und Seestreit- 

kräfte im Sinne des vorgelegten Entwurfes zu sichern, 

um eincnvZerfall der ital. Widerstandskraft vorzubeu- 

gen. 

Chef Ski schließt die Erörterung mit dem Bemerken, 

daß zunächst die Rückkehr von Konteradmiral Voß abzu- 

warten sei. E- bohbni-Kiigt, .ton Eti'»v.wipf cteo Pc» ri* 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7.45 

1) 

ii) 

uni 

XVI 

lis 

uf 

di 

Ob 

't e 

he 

se 

se 

we 

Sp 

Besonderes 

laut Vortrag von K tieim Ob.d.M. verschie'ben 

h Termine für Serien-Walter Uboote Typ XXII 

XVII aus maschinenbaulichen Soliwierigkeiten 

3 Monate. Außerdem hat sich ergeben, daß Typ 

I zum. Aufladen der Batterien 9 Stunden still- 

gen muß. Für spätere Serien wird Herabdrücicen 

4 y2 Stunden möglich sein. Bei Typ XXII sind 
ese AufladeSchwierigkeiten schon nahezu behoben. 

•d.H. entscheidet, daß Typ XVII trotz der bekann- 

a. Mängel imd beschränkter Verwendungsfähigkeit 

rausgebracht v/ird, damit der Bau der Groß- 

rien auf Grund der Erfahrungen in der Versuchs- 

rie Typ XVII möglichst bald in Angriff genommen 

rden kann. 

Sperrwaffeninspektion hat für Freigabe der 

IMP Genehmigung zum Werfen einer Fronterprobungs- 

sperre auf 50 - 100 m Tiefen von Bord aus im 

Skagerrak erbeten. 

Ski ist einverstanden. MOK - Ost erhält Weisung 

isrre in Gesamtplanung des Skagerraksystems einzu— 

gliedern und Weiteres zu veranlassen. Weiter bringt 

Ski S Wa gegenüber Annahme zum Ausdruck, daß unab- 

hängig von dieser von S.J. beabsichtigten Front- 

erprobungssperre die IMF mit Tiefenstelle^auch 

iterhin für den Fronteinsatz durch Schnellboote 

■eigegeben bleibt,- und weist darauf hin, daß 

ah v/ichtiger als Freigabe der IMF für den Wurf 

in Überwasserträgern die Freigabe für den Abwurf 

f Flugzeug ist im Hinblick auf den Ende August 

we 

f 

no 

vo 

vo 

KrlcgBiuarluo-Vurdrucklntfcr J. J. Autfustiu, OliicLslndt, KIoI, Wilhelmshaven. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7.43 Besonderes 

i) laut Vortrag von K teim Ob.d.IJ. veradiieten 

:h Termine für Sericn-7/alter TJboote Typ XXII 

uni XVII aus masohinenbaulich.en Setavierigkeiten 

3 Monate. Außerdem hat sich ergeben, daß Typ 

XVII zum Aufladen der Batterien 9 Stunden still- 

liegen muß. Für spätere Serien wird Herabdrüoken 

auf 4 ^2 Stunden möglich sein. Bei Typ XXII sind 

diese Aufladeschwierigkeiten schon nahezu behoben. 

•d.M. entscheidet, daß Typ XVII trotz der bemann- 

ii Mängel und beschränkter Verwendungsfähigkeit 

herausgebracht wird, damit der Bau der Groß- 

irien auf Grund der Erfahrungen in der Versuchs- 

rie Typ XVII möglichst bald in Angriff genommen 

rden kann. 

Ob 

-t e 

se 

se 

\ve 

II) 

LMF 

sp 

S 

Spe 

gli- 

Ski 

hä 

er 

we 

f: 

no 

vo 

voh 

Sperrwaffeninspektion hat für Freigabe der 

Genenmigung zum Werfen einer Fronterprobungs- 

erre auf 50 - 100 m Tiefen von Bord aus im 

kagerrak erbeten. 

Ski ist einverstanden. MOK - Ost erhält Weisung 

rre in Gescmtplanung des Skagerraksystems einzu- 

iedern und Weiteres zu veranlassen. Weiter bringt 

S Wa gegenüber Annanme zum Ausdruck, daß unab- 

ngig von dieser von S.J. beabsichtigten Front- 

probungssperre die LMF mit Tiefenstelle^auch 

iterhin für den Fronteinsatz durch Schnellboote 

eigegeben bleibt,- und weist darauf hin, daß 

eh wichtiger als Freigabe der IMF für den Wurf 

Überwasserträgern die Freigabe für den Abwurf 

Flugzeug ist im Hinblick auf den Ende August 

KrieirsiuarLue-Vunlrucklinfer J. J. AiiBiisliii, aiiJcksUdt, Kiel, WilLcInubnVL'ii. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 einaetzenden verschärften Minenkrieg gegen England 

durch die Buftwaffe. 

III) 

(148) 

(149) 

3/Skl hat in Kurznachrichten zur Ostlage Hr. 

2/43 über folgende Punkte berichtet: 

Überführung von Ubooten ins Eismeer 

Kriegssehiff-Heubauten im Schwarzen Meer 

■Verwendung der TJbootsmutterschiffe der 
Schwarzmeerflotte 

4. Heue Schnellboote englischer Herkunft für 

die Schwarzmeerflotte 

Partisanenversorgung auf der Krim durch 

D- und Ii-tTboote 

6. Flottenstützpunkt in der Ohopi-Mündung 

7. 11. Garde-Marine-Brigade 

3. Panzerverstärkung und Flakverstärkung der 

"Oktjabrskaja Revoluzia" 

9. Seeleute im Sowjetheer und Frauen in der 

Binnenschiffahrt 

1)0. Benutzbarkeit des Hafens Wladiwostok. 

Ausfertigung gern. l/Skl 21112/43 geh. in KTB Teil D 

"Feindlagematerial". Heft 

IV) 

Funka 

Feind 

ginwe 

strei 

ai 

Dover- 

ai 

Hilfs 

Zusammenstellung der durch Funkentzifferung und 

.ufklärung in der Zeit vom 5- - 11/7. erfaßten 

.aachrichten enthält B-Bericht Kr. 28/43- 

is auf Seite 4s Einsatz vonfdl. leichten See- 

tkräften zur Dbootsbekämpfung in der Biscaya 

Seite 6-9: Erfassung dt. Verbände durch 

■Funknetz. 

Anlage 4: Verteilung der engl. Trawler und 

schiffe für Juni 1943* 

,uf 

.uf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 einset 

durch 

III) 

(148) 

(149) 

izenden verschärften Minerikrieg gegen England 

die Luftwaffe. 

3/Skl hat in Kurznachrichten zur Ostlage Hr. 

2/43 über folgende Punkte berichtet: 

1. Überführung von Ubooten ins Eismeer 

2. Kriegsschiff-Heubauten im Schwarzen Heer 

Verwendung der Ubootsmutterschiffe der 

Schwarzmeerflotte 

4. Heue Schnellboote englischer Herkunft für 

die Schwarzmeerflotte 

Partisanenversorgung auf der Krim durch 

D- und Ii-TJboote 

6. Flottenstützpunkt in der Chopi-Mündung 

7. 11. Garde-Harine-Brigade 

3. Panzerverstärkung und Flakverstärkung der 

"Oktjabrskaja Revoluzia" 

9. Seeleute im Sowjetheer und Frauen in der 

Binnenschiffahrt 

IjO. Benutzbarkeit des Hafens Wladiwostok. 

Ausfertigung gern. l/Skl 21112/43 geh. in KTB Teil X) 

Heft "Feindlagematerial". 

IT) 
Funks 

Feind 

Sinwe 

Zusammenstellmig der durch Funkentziffarung und 

ufklärung in der Zeit vom 5- - 11/7• erfaßten 

nachrichten enthält B-Bericht Hr. 28/43- 

ai 

Dover 

ai 

Hilf □ 

is auf Seite 4: Einsatz vonfdl. leichten See- 

streitkräften zirr Dbootsbekämpfung in der Biscaya 

Seite 6-9: Erfassung dt. Verbände durch 

-Funknetz. 

nf 

.uf nniage 4: Verteilung der engl, 

schiffe für Juni 1943. 

Trawler und 
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Tag 
Uhrzeit 

14-7-4:' 

Ort 

^^rcttc^ Vorkommnisse 

Lage 14/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Peint.lage: 

Befehlshaber Hawai-Seefront warnte 30.6. 

.erte Handelschiffe in Mittel- und Südpazifik 

Uboot, das in 0006 Süd 151 06 Yfest gesichtet. 

Bei Geleitaufgaben im Südwestpazifik Zerstörer 

"Mar^ford", "Owin" und "Barenholt" festgestellt. 

alli: 

vor 

2. Eigene Bage: 

eii 

Block; 

halt- 

hab 

im A-t 

fährt, 

kreis; 

Desht.: 

anzub 

Steng 

Unglt 

läget 

spre 

gest 

Von eigenen Einheiten, liegen Nachrichten nicht 

Ski unterrichtet Schiff 28 durch PT 0924, daß 

.adebrecherkapitäne in Japan einstimmig Beibe— 

;tmg der Stengen aus Ausguckgründen erbeten 

Ski hält Schiff mit ausgefahrenen Stengen 

.lantik wegen Auffälligkeit für besonders ge— 

et und sieht in Verringerung des Gesichts- 

es durch Stengen-Abnahme geringere Gefährdung. 

•1b Befehl ausgegeben, die Stengen ausfahrbar 

wenn nicht möglich, wenigstens eine 

e abzunehmen, um die bei Peindschiffen übliche 

ichheit der Mastenlänge zur Erschwerung der 

chätzung zu erreichen. Schiff 28 werden ent- 

thende Maßnahmen nach eigenem Ermessen anheim- 

eilt. 

Weiter wird Schiff 28 über militärische läge 

in Sj zilien und an Ostfront mit PT 1305 kurz ins 

Bild gesetzt. 

Peindlageunterrichtung erfolgt mit PT 1412. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

U-7.4:' Lage 14/VII. 

I• Krieifuhrunc in den außerhexnisclien Gewässern. 

1. Pein;.läge 

Befehlshaber Hawai-Seefront warnte 30.6. 

.erte Handelcchiffe im Slitfel- und Südpazifih 

Ifboot, das in 0006 Süd 151 06 Yi'est gesichtet. 

Bei Geleitaufgeben im Südwestpazifik Zerstörer 

"ilar^ford", "Owin" und "Farenholt" festgestellt. 

alli'; 

vor 

2. Eigene Lage; 

Lage 

spre 

gest 

Von eigenen Einheiten, liegen Nachrichten nicht 

Ski unterrichtet Schiff 28 durch PT 0924, daß 

Blocl.adebrecherkapitäne in Japan einstimmig Beibe- 

haltung der Stengen aus Ausguckgründen erbeten 

haben, skl hält Schiff mit ausgefahrenen Stengen 

.lantik wegen Auffälligkeit für besonders ge— 

fährt.et und sieht in Verringerung des Gesichts- 

kreiues durch Stengen—Abnahme geringere Gefälirdung. 

Beshulb Befehl ausgegeben, die Stengen ausfahrbar 

anzubr^ngen; wenn nicht möglich, wenigstens eine 

Stenge abzunehmen, um die bei Peindschiffen übliche 

ichheit der Mastenlänge zur Erschwerung der 

chätzung zu erreichen. Schiff 28 werden ent- 

ohende Maßnahmen nach eigenem Ermessen anheim— 

11t. 

in S: 

Bild 

Weiter wird Schiff 28 über militärische Lage 

silien und an Ostfront mit PT 1305 kurz ins 

gesetzt. 

Peindlageunterrichtung erfolgt mit PT 1412. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 II. läge V/ e 3 t r a u m. 

1. Fei ndlage: 

Üter Biscaya Ms 18° W wurden 33 Flugzeuge mit 

zeitlichem Schwerpunlct 0900 - 1100 Uhr Beobachtet. 

Englische Einheiten wurden 0835 Uhr in BF 7565 und 

1025 ihr in BF 8155 geortet. 

Eigene Luftaufklärung hat am 13/7. 2025 Uhr in 

BF 7522 5 südsteuernde Schiffe gemeldet. Hach späte' 

ren Feststellungen handelt es sich vermutlich um 

Zerstörer bzw. Bewacher. 

Das am 12/7. abends in Pauillac gemeldete ver- 

dächtige Ruderboot hat sich nach mehr als 24-sfün- 

diger mit allen Mitteln durchgeführten Suchaktion 

als| eigenes Streifenboot herausgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Gel iet Atlantikküste: 

ist 

Bre; 

Flu, 

auf 

stö 

See 

Vor Lorient wurden 3» vor der Gironde 1 ELM/J 

äumt. Sperrung von Reede und Einfahrt La Pallice 

aufgehoben. Beim Wegeablaufen im Gebiet vor 

st wurde M-Bootsgruppe erfolglos von feindl. 

gzeugen angegriffen. M 399 erzielte Treffer 

einem der Angreifer. 

Übungen S.Zfl. und 5-Tfl. sind bisher unge- 

rt verlaufen. 

gebiet Kanal: 

sei 

ke! 

Wegen Wetterlage waren VP-Positionen nicht be- 

zt. Geleitdienst, fiel aus bis auf Kanalinselver- 

Vor Ile de Bas wurde 1 Schlepper durch engl. hr 

- 290 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.45 II. a g e \7 e s t r a u m. 

1. Fei ndlage: 

tTber Bisoaya Ms 18° W wurden 35 Flugzeuge mit 

zeiltlichem Schwerpunlct 0900 - 1100 Uhr heobachtet. 

Englische Einheiten wurden 0835 Uhr in BF 7565 und 

1025 Uhr in BF 8155 geortet. 

Eigene luftaufMärung hat am 13/7- 2025 Uhr in 

BF 7522 5 südsteuemde Schiffe gemeldet. Hach späte' 

Feststellungen handelt es sich vermutlich um 

Zerstörer bzw. Bewacher. 

dä< 

dig 

als 

Das am 12/7. abends in Panillac gemeldete ver- 

cjhtige Ruderboot hat sich nach iaehr als 24-stün- 

er mit allen Kitteln durchgeführten Suchaktion 

eigenes Streifenboot herausgestellt. 

2. Ei; ene Lage; 

Geb iet Atlantikküste: 

gei 

ist 

Bre; 

Flo, 

auf 

stö 

See 

Vor lorient wurden 3» vor der Gironde 1 ELM/J 

äumt. Sperrung von Reede und Einfahrt la Pallice 

aufgehoben. Beim Wegeablaufen im Gebiet vor 

st wurde K-Bootsgruppe erfolglos von feindl. 

gzeugen angegriffen. M 399 erzielte Treffer 

einem der Angreifer. 

Übungen S.Zfl. und 5-Tfl. sind bisher unge- 

rt verlaufen. 

gebiet Kanal; 

set 

ke! hr 

Wegen Wetterlage waren VP-Positionen nicht be- 

zt. Geleitdienst, fiel aus bis auf Kinalinselver- 

Vor Ile de Bas wurde 1 Schlepper durch engl. 



- 291 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 Jabc 

ist 

fers 

angegriffen und beschädigt. Nördl. Ostende 

ein belgisches Fischerboot infolge Minentref- 

gesanken. 

III. If ordsee , Norwegen, Hordmeer 

N o r c 

B 

insges 

"Korsoe 

laufen 

e i Scheveningen und SW-lich Helgoland wurden 

£mt 7 ELM/J geräumt, darunter eine durch D. 

r" im Ostgleit. D. hat Hoek von Holland ange- 

Geleit wurde weitergeführt. 

W£ 

gemeldE 

Norvegen/Nord 

1. Feir 

Isl 

Auf: 

des 

Ein 

von 

beot 

151 

tete 

211£ 

itere Vorkommnisse von Bedeutung sind nicht 

t. 

m e e r 

-dlage: 

Über der Nordsee wurden 20 Flugzeuge, bei den 

ndstaffein kein Einsatz festgestellt. Eigene 

Klärung blieb sowohl im Westen wie im Osten 

Bereiches von Ifl 5 ohne taktische Ergebnisse. 

Uboot wurde am 12/7. 0123 Uhr bei Kvalneset 

3 eigenen Flugzeugen gesichtet und ohne Erfolgs- 

achtung angegriffen. 

2. Eigene läge: 

Am 13/7. beschoß Battr. Ristiniemi von 1435 - 

Uhr russ. Battr. 205 mit 25 Schuß und beobach- 

Treffer. Feuer wurde mit 4 Schuß erwidert. 

Uhr begann erneuter etwa einstündiger Feuer- 

wechsel zwischen beiderseitigen Batterien. 

KriegsworlQo-Vordruck!offer J. J. AuipuLin, QlücksUidt, Kiel, Wilhclmslmvcu. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.4; Jabc 

ist 

f er: 

angegriffen und beschädigt. Hördl. Octende 

ein belgisches Piscnerboot infolge Minentref- 

gesunken. 

III. N ordsee .Norwegen, Kordmeer 

N o r c 

B 

insges 

"Korsoe 

laufen 

£ i Scheveningen und SYf-lich Helgoland vrurden 

^mt 7 ELK/J geräumt, darunter eine durch D. 

r" im Ost^.eit. D. hat Hoek von Holland ange- 

Geloit wurde weitergeführt. 

W-t 

gemeldf 

Norv egen/Hordmeer 

1. Peir. 

Isis 

Aufi 
des 

Ein 

von 

beot 

2. Eige 

itere Vorkommnisse von Bedeutung sind nicht 

t. 

dla,-:e: 

Über der Nordsee vmrden 2C Plugzeuge, bei den 

ndstaffeln kein Einsatz festgestellt. Eigene 

Härung blieb sowohl im Westen wie Lm Osten 

Bereiches von Lfl 5 ohne taktische Ergebnisse. 

Uboot wurde um 12/7. 0123 Uhr bei Kvalneset 

3 eigenen Plugzeugen gesichtet und ohne Erfolgs- 

achtung angegriffen. 

ne Lage: 

Am 13/7. beschoß Battr. Ristiniemi von 1435 - 

151Ü Uhr russ. Battr. 205 mit 25 Schuß und beobach- 

tete Treffer. Peuer wurde mit 4 Schuß erwidert. 

211E Uhr begann erneuter etwa einstündiger Feuer- 

wechsel zwischen beiderseitigen Batterien. 

ICriegBinmluo-VoriiruclduBor J. J. Aummlln, Olückstailt, Kiel, Wilhelmshaven. B- 3G (neu) 



292 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.45 .Suchaktion, im Kongafjord morde fortgesetzt. Yfeitere 

Gegenstände teils russischen Ursprungs sind gefunden. 

Belastendes norweg. Tagebuch wurde sichergestellt. 

Im ‘lyltefjord bei Vardö wurden 2 Fallschirmspringer 

achtet, die von einem Boot aufgenommen wurden. 

46 Schiffe wurden nach H, 21 nach Süden geleitet 

^chiffe blieben wegen Geleitmangels liegen. 

Gruppe Hord / Flotte hält Sonderunternehmungen 

ICüstenjägem der Division "Brandenburg" gegen 

nd in der Helligkeitsperiode nicht für zweck- 

g, soweit diese Unternehmungen mit Sonderfahr- 

en, z.B. .Fischdampfern durchgeführt werden. Eine 

<j:hführung derartiger Raids mit Ubooten kommt nach, 

cht Gruppe Kord / Flotte in dieser Jahreszeit 

falls nicht in Frage. Gruppe Hord / Flotte wird 

.alb mit der Abwehr und dem HOK Herwegen in Ver- 

ung treten, um je nach der Bereitstellung des ^ 

Ijltrupps durch die Abwehr vorher ein Unternehmen 

die feindlichen Stationen auf Spitzbergen durejh 

iporen. Eine derartige Aktion kann in der Hellig- 

speriode durchgerührt werden und sich je nach 

noch ausstehenden, Aufklärungsergebnissen und 

damit gegebenen Feindlage auch auf Uboote, ggf. 

sogdr auf Zerstörer stützen. 

beolp 

16 

mit 

Isl^o 

maß: 

zeu^f 

.Dur 

Ans 

ebeA: 

de sh. 

binc. 

Sto 

geg' 

zufi 

kei-f 

den 

der 

Ski hat Einverständnis an Gruppe Hord / Flotte 

erteilt. 

IV. S1 

K. 

1 ELM/J 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

H.A. Skagen ist am 9/7. in Dienst gestellt, 

wurde nördlich Fehmarn geräumt. 

292 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.45 •Suchaktion, im Kongsfjord wunde fortgesetzt, '«eitere 

Gegenstände teils russischen Ursprungs sind gefunder 

Belastendes norweg. Tagehuch wurde sichergestellt. 

Im ‘lyltef^ord hei Vardö v/urden 2 Fallschirmspringer 

achtet, die von einen Boot aufgenommen wurden. 

46 Schiffe wurden nach N, 21 nech Süden geleite' 

^chiffe hliehen wegen Geleitmangels liegen. 

Gruppe Hord / Flotte hält Sonderunternehmungen 

Kastenoägem der Division "Brandenhurg" gegen 

md in der Helligkeitsperiode nicht für zweck- 

g, soweit diese Unternehmungen mit Sonderfahr- 

en, z.B. .Ficchdampfern durchgeführt werden. Eine 

<j:hführung derartiger Raids mit Uhooten kommt nach 

cht Gruppe Nord / Flotte in dieser Jahreszeit 

falls nicht in Frage. Gruppe Nord / Flotte wird 

alh mit der Abwehr und dem KOK Norwegen in 7er- 

ung treten, um je nach der Bereitstellung des 

trupps durch die Abwehr vorher ein Unternehmen 

die feindlichen Stationen auf Spitzbergen dureih 

ipiren. Eine derartige Aktion kann in der Hellig- 

speriode durchgerührt werden und sich je nach 

noch ausstehenden, Aufklärungsergebnissen und 

damit gegebenen Feindlage auch auf Uboote, gUf« 

sogdr auf Zerstörer stützen. 

beolp 

16 

mit 

Isli] 

mäß:., 

zeug 

3ur 

Ans 

ebeil: 

desl 

b in<. 

Stojl 

geg' 
zufi 

kei-; 

den 

der 

<m 

erte 

Ski hat Einverständnis an Gruppe Nord / Flotte 

ilt. 

17. S1 :agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

E.H.A. Skagen ist am 9/7- in Dienst gestellt. 

1 E-M/4 wurde nördlich Fehmarn geräumt. 
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Tag 

Uhrzcit 

14.7.4! 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Im übrigen keine besonderen.Vorkommnisse. 

V. ü b 

1. Feindlage 

groß« 

2/7- 

stei: 

Hach. Eeldung von U 181 lagen am 1/7. 3 mittel- 

D. in Port Louis (Mauritius), von denen 2 am. 

ausliefen. Am gleichen Tage lief 1 Lreischom- 

.1 kreuzer in den Hafen ein und am 3/7* wieder aus. 

2. Eigene Lage; 

otskriegftthrung 

U,181 versenkte bei Mauritius L. "Hoihow" 

8 BRT) (s. Feindlage). 

In der Biscaya wurde U 607 beim Tauchen durch 

Flugzeug angegriffen und ist wahrscheinlich 

(2.75 

fdl. 

in Verlust geraten. 2 andere Uboote haben fdl. 

Flugzeuge erfolgreich abgewehrt, ü 953 schoß 

in B3: 9259 Viererfehlfächer gegen Zerstörer, 

H 60£i sichtete in BF unbekanntes Uboot. 

Von den übrigen Kriegsschauplätzen liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

VI. Luftkri 

Raum um 

Der 

teilweisi 

Flugplät 

gf iihrung 

England 

Gegner führte am Vormittag mit starken Kräften, 

e unter Jagdschutz, gleichzeitig Angriffe gegen 

ze im westfranzösischen Raum durch. Der stärkste 
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Tag 

Uhrzcit 

14.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

V. U t> 

1. Feine läge: 

große 

2/7. 

stei: 

2. Eirene Lage; 

(2.75 

Im. übrigen keine besonderen, Vorkommnisce. 

otskriegführung 

Haoh. Meldung von U 181 lagen am 1/7. 3 nittel- 

D. in Port Loais (Mauritius), von denen 2 am 

aasliefen. Am gleichen Tage lief 1 Dreischom- 

.1 kreuzer in den Hafen ein und am 3/7* wieder aus. 

U 181 versenkte bei Mauritius D. "Ecihow" 

8 BRI) (s. Feindlage). 

In der Biscaya wurde U 607 beim Tauchen durch 

fdl. Flugzeug angegriffen und ist wahrscheinlich 

in Vf rlust geraten. 2 andere Uboote haben fdl. 

Flugzeuge erfolgreich abgewehrt. U 953 schoß 

in BE 9259 Viererfehlfächer gegen Zerstörer, 

H 60(1 sichtete in BF unbekanntes Uboot. 

Von den übrigen Kriegsochauplätzen liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

 5_U_f t:li:;^ieGfti.hrung 

Raum um 

Der 

teilwein 

Flugplä-; 

England ;■ 

Gegner führte am Vormittag mit starken Kräften, 

e unter Jagdschutz, gleichzeitig Angriffe gegen 

ze im wostfranzösischen Raum durch. Der stärkste 



- 294 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.7.43 

Vorkommnisse 

Angri Cf 

digun 

zeuge 1 

3. Ta 
und 2 

In 

Kraft 

melde t 

Besonl 

Raum 

tärke der fdl. Luftwaffen im Großbritannischen 

vird von Ob.d.L. Füstb. X c wie folgt beurteilt: 

1) Br 

a) 

Zur Verfügung im Mutterland stehen: 

Ltische Flugzeuge: 

b) 

c) 

a) 

e) 

a) 

3) In 

Ja 

richtete sich gegen Le Bourget. Die Beschä- 

en der Flugplatzanlagen und Ausfälle an Flug- 

sind zum Teil recht erheblich. Einzelheiten 

eslage. In Abwehr wurden 15 Fortress, 4 Spitfire 

Thunderbolt abgeschossen. 

der Hacht zum 15/7. wurden mit schwachen 

n Störflüge vorwiegend in Horddeutschland ge- 

1.400 Tagjäger 

700 Hachtjäger 

für Hachteinsatz: 1350 Kampfflugzeuge, davon 

970 4-motorige, und weitere 500 Kampfflugzeuge 

aus Übungsverbänden 

für Tages-Hahzieleinsatz: 250 Kampfflugzeuge, 

für Zusammenarbeit mit dem Heer: 

380 Hahaufklärer, Jäger und Artl.Flugzeuge und 

500 Maschinen f. Transport von Fallschirmjägern 

und Schleppen von Lastenseglern 

für Aufgaben der Seekrieg!ührung: 

1130 Flugzeuge, davon 150 4-motorige und 150 

Flugboote. 

2) USi-Flugzeuge: 

'770 Kampfflugzeuge, davon 670 4-motorige 

3 - 400 Jagdflugzeuge. 

Island ist mit etwa 100 Flugzeugen, hauptsächlich 

^ern und Fernaufklärern zu rechnen. 

Insgesamt ca. 7.400 Flugzeuge. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 Angri; 

digun 

zeuge: 

s. Ta 

und 2 

Kraft 

melde 

ff richtete sich gegen le Bourget. Die Beschä- 

men der Blugplatzanlagen und Ausfälle an Blug- 

sind zum Teil recht erheblich. Einzelheiten 

eslage. In Abwehr wurden 15 Portress, 4 Spitfir^ 

Thunderbolt abgeschossen. 

Cn der Hacht zum 15/7- wurden mit schwachen 

:n Störflüge vorwiegend in Korddeutscnland ge- 

Beson leres: 

Raum 

Stärke der fdl. Luftwaffen im Großbritannischen 

sird von Ob.d.L. Püstb. I o wie folgt beurteilt: 

Sur Verfügung im Mutterland stehen: 

1) Britische Plugzeuge: 

a) 

*0 

c) 

a) 

e) 

2) US i-Plugzeuge: 

a) 

In 

Ja 

1.400 Tagjäger 

700 Hachtjäger 

für Nachteinsatz: 1350 Kampfflugzeuge, davon 

970 4-motorige, und weitere 500 Kampfflugzeuge 

aus tbungsverbanden 

für Tages-Nahzieleinsatz: 250 Kampfflugzeuge, 

für Zusammenarbeit mit dem Heer: 

380 Nahaufklärer, Jäger und Artl.Flugzeuge und 

500 Maschinen f. Transport von Fallschirmjägern 

und Schleppen von Lastenseglern 

für Aufgaben der Seekriegführung: 

1150 Flugzeuge, davon 150 4-motorige und 150 

Flugboote. 

'770 Kampfflugzeuge, davon 670 4-motorige 

3 - 400 Jagdflugzeuge. 

Island ist mit etwa 100 Flugzeugen, hauptsächlich 

rem und Femaufklarem zu rechnen'. 

Insgesamt ca. 7.400 Flugzeuge. 



- 29-5 - 

Tag 

Uhrzcit 

14.7.43 

Ort 

Wetter 

(150) 

Vorkommnisse 

Mitt älme erraum: 

Während der Gegner Korsika, Sardinien und 

Italien nicht anflog.und sich in Sizilien auf Ein- 

greifen in die Erdkämpfe beschränkte, setzte er 

die Angriffe auf die Messinastraße fort. Hafenan- 

lage i und Stadt Messina wurden am Tage 4-mal von 

insg 

9 Ah 

Heap 

ange 

schw 

lieh 

BET. 
v, 

un 

ziel 

äsamt 275 4-motorigen Plugzeugen angegriffen, 

chüsse sind gemeldet. 

In der Hacht zum 15/7. wurden Stadt und Hafen 

3l sowie Flugplätze von schwächeren Kräften 

griffen. 4 Ju 52 fielen aus. Ferner wurden wir- 

kungslose Störangriffe auf Palermo auageführt. 

Eigene Luftwaffe meldet als Teilerfolg der 

ren Kampfverbände aus der Hacht zum 14/7. 

auf 17 Schiffseinheiten, davon wahrschein- 

fein 

wie 

versenkt 6 Frachter und 1 ICT mit zus. 16.000 

^.ußerdem wurden Bombentreffer auf 2 Zerstörern 

:euer seit 13/7. eingesetzte* dt. T-Gruppe er- 

ter Torpedotreffer auf einem Kreuzer gemeldet. 

Weitere Angriffe richteten sich am Tage gegen 

.ibesetzten Flugplatz Comiso, Hafen Syrakus so- 

iuf Landungsboote und Kraftfahrzeugverkehr. 

Beso ideres: 

Ermi|t 

nisc 

AufkJ., 

1380 

maso 

Den alliierten Luftstreitkräften stehen nach 

von Ob.d.L. Füstb. I c im nordwestafrika- 

:.ien Raum 3340 Flugzeuge, davon 1150 Kampf- und 

.ärungsmaschinen, im lybisch-ägyptischen Saum 

Flugzeuge, davon 620 Kampf- und Aufklärungs— 

:iinen zur Verfügung. 

I Kricgsmorlno-Vordrucklngor J. J. Augustin, Olückstadt, ICiol, WliLoluishavon. B. 30 (neu) 

- 29-5 - 

Tag 

Uhrzeifc 

14*7.4-3 

Ort 
Wetter 

050) 

Vorkommnisse 

Mitt ülmeerraum: 

Wäiirend der Gegner Korsika, Sardinien und 

Italien nicht anflog.und sich in Sizilien auf Ein- 

greifen in die Erdkämpfe beschränkte, setzte er 

Angriffe auf die llessinastraße fort. Hafenan- 

lage i und Stadt Messina wurden am Tage 4-mal von 

insg 

9 Ab 

Heap 

ange 

schw 

lieh 

BST. 
v. 

un 

ziel 

äsamt 275 4-motorigen Elugzeugen angegriffen, 

schüsse sind gemeldet. 

In der Hacht zum 15/7. wurden Stadt und Hafen 

3l sowie Flugplätze von schwächeren Kräften 

griffen. 4 Ju 52 fielen aus. Ferner wurden wir- 

kungslose Störangriffe auf Palermo auagefuhrt. 

Eigene Luftwaffe meldet als Teilerfolg der 

:ren Kampfverbände aus der Hacht zum 14/7. 

nuf 17 Schiffseinheiten, davon wahrschein- 

fein 

wie 

Beso 

versenkt 6 Frachter und 1 LCT mit zus. 16.000 

^.ußerdem vmrden Bombentreffer auf 2 Zerstörern 

:euer seit 15/7- eingesetzte* dt. T-Gruppe er- 

fcer Torpedotreffer auf einem Kreuzer gemeldet. 

Weitere Angriffe richteten sich am Tage gegen 

. Ibesetzten Flugplatz Comiso, Hafen Syrakus so- 

luf Landungsboote und Kraftfahrzeugverkehr. 

ideres: 

Ermip 

nish 

Aufkjl, 

1580 

masc^ 

Len alliierten Luftstreitkräften stehen nach 

itlung von Ob.d.L. Füstb. I c im nordwestafrika- 

:|ien Raum 3340 Flugzeuge, davon 1150 Kampf- und 

.ärungsmaschinen, im lybisch-ägyptischen Raum 

Flugzeuge, davon 620 Kampf- und Aufklärungs— 

linen zur Verfügung. 

Krlog marlno.Vürarucklnüor J. J. AumuUu, UlOukstndt. ICId. Wllkolmskovou. B. 3G (neu) Din A 3 



- 296 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.7.43 

Vorkommnisse 

Ferner kann- im ostalgeriseli - tune stehen. 

Raum mit Bereitstellung von etwa 17.500 Fallschirm- 

jägern (15700 Springerj) und etwa 14.750 Mann luft- 

landetrappen gerechnet werden. 

Ostfront: 

abge 

Von Lfl 4 und 5 liegen besondere Meldungen 

ht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

läge 

ni' 

An, 

se 

Fl' 

dem 

Öä, 
mit 

getj1 

am 

men 

Vei 

Trg 

La: 

An der Heeresfront wurden 234 fdl. Flugzeuge 

schossen. 

cht 

Bis zum Mittag sind neue Meldungen Uber die 

in den Landungsräumen beim Bt. Harkdo. Italien 

eingetroffen. Der Feind hat am 13/7. seinen 

.griff gegen den eigenen rechten Flügel fortge- 

zt und ist am nachmittag auch gegen den linken 

mit starken Inf. und Pz.Kräften angetreten, 

Einsatz von Luftlandetruppen und Fallschirm- 

folgte. Erdlage ist sehr gespannt, zumal 

neuen Landungen gegen die eigene tiefe Flanke 

eebnet werden muß. Die eigenen Linien sind noch 

13/7. abends ein Stück nach Horden zurückgenom- 

ügel 

gern 

Luftbildauswertung vom 13/7. hat beträchtliche 

ringerung der Zahl der Landungsfahrzeuge und 

nsporter bestätigt. Feind scheint Masse seiner 

rdungsdivisionen ausgebootet zu haben. Der Verble Lb 

- 296 - 

Tag 

Uhrzcit 

Orfc 
Wetter 

U.7.Q 

Vorkommnisse 

Ferner kann- im ostalgerisoh. - tunesfelien 

Rauk mit Bereitstellung von et\va 17.500 Fallschirn- 

Qägem (15700 Springer) und etwa 14.750 Mann Luft- 

landetruppen gerechnet werden. 

Ost front: 

An der Heeresfront wurden 234 fdl. Flugzeuge 

ab^eschossen. 

Von Lfl 4 und 5 liegen besondere Meldungen 

.nietht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feinilandung Sizilien: 

Bis zum Mittag sind neue Meldungen über die 

Lade in den Landungsräumen beim Dt. Harkdo. Italien 

nicht eingetroffen. Der Feind hat am 13/7• seinen 

Angriff gegen den eigenen rechten Flügel fortge- 

tzt und ist am nachmittag auch gegen den linken 

Flügel mit starken Inf. uni Pz.Kräften angetreten, 

dem 

jä£ 
mit 

get 

am 

mer 

Einsatz von Luftlandetruppen und Fallschirm- 

ern folgte. Erdlage ist sehr gespannt, zumal 

neuen Landungen gegen die eigene tiefe Flanke 

echnet werden muß. Die eigenen Linien sind noch 

13/7. abends ein Stück nach Horden zurückgenom- 

Luftbildauswertung vom 13/7. hat beträchtliche 

Verringerung der Zahl der Laniungsfahrzeuge und 

Transporter bestätigt. Feind scheint Masse seiner 

Landungsdivisionen ausgebootet zu haben. Der Verbleib 



- 297 - 

Tag 

Uhrzcit 

Orfc 
Wetter Vorkommnisse 

14.7-4: der von Sizilien, abgezogenen Landungsfairrzeuge 

ist nicht nachzraeisen, jedoch im Raum Eunesien - 

Malta zu vermuten. Über die Veränderungen in der 

erfaßten bzw. vermuteten Stärke und Verteilung 

der landungsfahrzeuge und des sonstigen Transport- 

schiff sraumes im gesamten Mittelmeer geben die täg- 

lichen Übersichten von 3/Skl in KTB Teil 1) "Feind- 

lagenäterial" ein anschauliches Bild. Danach sind 

vom I.2/7. zum 13/7. 46 IST und 53 LCT bzw. BOJ 

aus c.em Sizilienraum abgezogen. Es befinden sich 

danach im Gebiet liccata - Syrakus nur noch 13 $ 

der IST und 21 <$> der ICT/lCJ , d.h. etwa 17 1° der 

gesauten im Mittelmeer angenommenen Landungsfahr- 

zeuge. Der Bestand an sonstigem Transportschiffs- 

raum in diesem Gebiet ist mit ca. 24 ^ der gesamten 

im Mittelmeer anzunehmenden Handelstonnage festge- 

stellt. Der Annahme des OB Süd, daß mit T/eiteren 

Landmgen gerechnet werden kann, ist somit durchaus 

zuzu£ timmen. 

Im Laufe des Tages hat sich der fdl. Druck 

insbesondere in der Messina-Straße verstärkt. Bei 

dem schweren Luftangriff auf Messina wurden umfang- 

reiche Munitionszufuhren vernichtet. D. "Patria" 

ist gesunken. Durch Luftlandetruppen und Fallschirm- 

jägerabspringer bei Gerbini wurde Catania von der 

Lands eite her bedroht. Jedoch konnte ein Teil dieser 

Truppen vernichtet werden. Sehr bedenklich erscheint 

die Meldung, daß eine.unserer Entladebrücken in 

Moliri (nördl. Catania) trotz ital. Bewachung von 

der ital. Zivilbevölkerung zerstört und die ital. 

Eüstenverteidigung aus Molini zurückgezogen wurde. 

OB Süd hat zur Verteidigung der Messina-Straße 

folgende Weisung erlassen: 
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Tag 
Uhr zeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

IT-7-4: der 

ist 

Malta 

erfall 

der 

geh.!: 

lieh.' 

lageiji; 

vom 

aua 

dazia^ 

der 

gesai 

zeugi 

raum 

im 

stel 

Land 

ZUZU! 

II:.' 

on Sizilien abgezogenen Landungsfahrzeuge 

ijiicht naehzuv/eisen, jedoch im Raum Eunesien - 

zu vermuten. Über die Veränderungen in der 

ten bzw. vermuteten Stärke und Verteilung 

;landungsfahrzeuge und des sonstigen Transport- 

fsraumes im gesamten Kittelmeer geben die täg- 

n Übersichten von 3/Skl in KTB Teil 3) "Feind- 

äterial" ein anschauliches Bild. Lanach sind 

2/7. zum 13/7- 46 LST und 53 LOT bzw. LCJ 

dem Sizilienraum abgezogen. Es befinden sich 

h im Gebiet Liccata - Syrakus nur noch 13 ;S 

IST und 21 i. der LCT/iCJ , d.h. etwa 17 ^ der 
ten im Mittelmeer angenommenen Landungsfahr- 

. Der Bestand an sonstigem Transportschiffs- 

in diesem Gebiet ist mit ca. 24 jS der gesamten 

.ttelmeer anzunehmenden Handelstonnage festge- 

t. Der Annahme des OB Süd, daß mit v/eiteren 

ijmgen gerechnet werden kann, ist somit durchaus 

timmen. 

insb« 

dem 

reicl).i 

ist 

jäge: 

Land 

Trupp 

die 

liolir. 

der 

Eüssd: 

Im Laufe des Tages hat sich der fdl. Druck 

sondere in der Messina-Straße verstärkt. Bei 

chweren Luftangriff auf Messina wurden umfang- 

,e Munitionszufuhren vernichtet. D. "Patria" 

desunren. Durch Luftlandetruppen und Eallschirm- 

^•abspringer bei Gerbini wurde Catania von der 

eite her bedroht. Jedoch konnte ein Teil dieser 

en vernichtet werden. Sehr bedenklich erscheint 

Ifeldung, daß eine, unserer Entladebracken in 

i (nördl. Catanua) trotz ital. Bewachung von 

ital. Zivilbevölkerung zerstört und die ital. 

nverteidigung aus Molini zurückgezogen wurde. 

OB Süd hat zur Verteidigung der Messina-Straße 

folgende Weisung erlassen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 1) Un einheitliche Führung der Verteidigung der 

Messina-Straße zu gewährleisten, ist Dt. Komman- 

dant .Messinastraße geschaffen worden, Stelle he- 

Sützt mit Oberst Baade, unterstellt dem Kommandan- 

ten der Deutschen Wehrmacht Sizilien. Dem Komman- 

danten Messinastraße sind unterstellt: Dort. 

Kampftruppen, Alarmeinheiten, Flakgruppen, MAA 

6:.6. Unterstellung der Transport- und Versorgungs- 

dfenste nur im Falle unmittelbaren feindl. Angriffs 

2) Deutsche Flakbatterien haben Befehl, Seeziele zu 

bekämpfen. Bei gleichzeitigem Luftangriff geht 

Seezielbeschuß vor Luftabwehr. Es wird versucht, 

auch für ital. Flak gleiche Befehle zu erwirken. 

3) Di. Markdo. richtet Vorpostendienst vor Straße aus 

Artl.-Leichtem, Siebeikampf fahren und R-Booten 

ein. 

4) Deutsche Dienststellen und Einheiten haben Befehl 

erhalten, nicht durch Feindlage gerechtfertigte, 

vorzeitige Zerstörung von Batterien durch ital. 

osatzung zu verhindern und Batterien ggf. selbst 

i besetzen. 

Dt. Markdo. Italien hat Wifederbewaffnung von 2 

md Umbau weiterer S-Fähren zu Kampffähren für 

Lnastraße befohlen. l.Battr. MAA. 616 soll be- 

B 

z 

MAL 

Mess 

Helf smäßig Feuerstellung südlich Reggio beziehen. Eifje 

ne Varsorgungsbasis Westsizilien hat Räumungsbefehl 

erhajlten. 

Die Erkenntnisse der eigenen Luftaufklärung 

haben vor der Südküste 25 sm SW-lich Liccata 0725 Uhr 

15 kleinere Einheiten, wahrscheinlich in Wartestel- 

lung 

port 

und 1035 Uhr 10 sm SSW-lich Liccata 12 Trans- 

ir mit Kurs auf Empedocle festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 1) Un einheitliche Führung der Verteidig-one der • 

Mussina-Straße zu. gerahrleisten, ist Dt. Komman- 

dant .Messinastraße geschaffen worden, Stelle be- 

setzt mit Oberst Baade, unterstellt dem Kommandan- 

t !n der Deutschen Wehrmacht Sizilien. Dem Komman- 

danten ilessinastraße sind unterstellt: Dort. 

Kampftruppen, Alarmeinheiten, Plakgruppen, MAA. 

6:.6. Unterstellung der Transport- und Versorgungs- 

dienste nur im Balle unmittelbaren feindl. Angrifis 

2) Deutsche Blahbatterien haben Befehl, Seeziele zu 

bjkampfen. Bei gleichzeitigem Luftangriff geht 

Ssezielbeschuß vor Luftabwehr. Es wird versucht, 

auch für ital. Flak gleiche Befehle zu erwirken. 

3) Di. Markdo. richtet Vorpostendienst vor Straße aui 

Artl.-Leichtem, Siebeikampf fahren und B-Booten 

e Ln. 

4) Däutsche Dienststellen und Einheiten haben Befehl 

erhalten, nicht durch Feindlage gerechtfertigte, 

v )rzeitige Zerstörung von Batterien durch ital. 

äsatzung zu verhindern und Batterien ggf. selbst 

1 besetzen. 

Dt. Marmdo. Italien hat Widerbewaffnung von 2 

und Umbau weiterer S-Fähren zu Kampfflhren für 

mastraße befohlen. l.Battr. MAA. 616 soll be~ 

B- 

z 

MAL 

Mess 

Helf ämäßig Eeuerstellung südlich Reggio beziehen. Eifje 

ne Vsrsorgungsbasis Westsizilien hat Räumungsbefehl 

erhallten. 

Die Erkenntnisse der eigenen Luftaufklärung 

haben vor der Südküste 25 sm SW-lich Liccata 0725 Uhu 

15 kleinere Einheiten, wahrscheinlich in Wartestel- 

lung 

port ;r mit Kurs auf Empedocle festgestellt. 

und 1035 Uhr 10 sm SSW-lich Liccata 12 Trans- 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 

Pr 

Tori der SO-Küste lagen, ostv/ärts Catania 30 Trans- 

porter und mehrere Landungsfahrzeuge, in Augusta 

achter, 15 Landungsfahrzeuge, vor dem Hafen 

uzten 5 Zerstörer, In Syrakus lagen 22 Frachter, 

dem Hafen standen 8 S-Boote und 4 Zerstörer. 

0725 Ultr wurden N^-liöh La Valetta 1 anschei- 

d Flugzeugträger, 1 gr. Transporter, und 17 

chter (135.000 BRT), S0-wärts La Valetta 5 

sporter (75-000 BRT), 7 Frachter (53.000 BRT), 

erst., 14 LST z.T. mit Kfz. heladen und 5 große 

dungsboote gesichtet. In Marsa Scirokko lagen 

euzer, 1 Zerst., 3 Geleitboote und 1 Frachter 

15.000 BRT. 

8 

kre 

vor 

nem 

Fraji 

Tr. 

1 Zj( 

Lan|< 

2 

von 

an; 

Kr. 

Biserta war 0735 Uhr nach Sichtmeldung mit 

3 gr. Transportern, 21 Frachtern, 2 T. ,16 LST, 

40 Landungsbooten und 2 Zerstörern belegt. 

In Bone lagen 1510 Uhr 5 Transporter, 3 Frach- 

ter!, 21 LST und 14 kl. Fahrzeuge, auf Reede 14 

Frachter, 7 LST und 2 Landungsboote. Die beiden 

Sch|lachtschiffe wurden nicht mehr gesichtet. 

Der Hachschub für die Landungstruppen in 

Sizilien scheint sich demnach aus dem Raum Biserta 

ü.be[r Malta zu vollziehen. 

Von den eigenen und ital. Ubooten liegen 

Erfblgsmeldungen nicht vor. Ein ital. S-Boot 

meldete Versenkung eines fdl. Zerstörers vor 

Augrsta ohne Zeitangabe. 

Über Tätigkeit 3. und 7-Sfl. seit 9/7. meldet 

Dt. Markdo. Italien zusammenfassend: 

meh 

dur 

n9.7. 3.Sfl. Porto Empedocle nach Osten durch 

rfachen MGB-Gürtel in zweistündigem Versuch nicht 

chgedrungen. Schwerpunkt Landung noch nicht klar. 
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Tag 

Ulirzeifc 

u.7.45 

Ort 

Wetter 

Pr. 

Vor der SO-KUste lagen ostwärts Catanra 30 Trans- 

porter und mehrere landungsfahrzeuge, in lug-cstp 

achter, 15 Landungefahrzeuge, vor dem Hafen 

uzten 5 Zerstörer, In Syrakus lagen 22 Frachter, 

dem Hafen standen 8 S-Boote und 4 Zerstörer. 

0725 Uhr wurden K^-liöh la Valetta 1 anschei- 

d Flugzeugträger, 1 gr. Transporter, und 17 

Frachter (135.000 BRT), SO-wärts la Valetta 5 

sporter (75-000 BET), 7 Frachter (53.000 BRT), 

erst., 14 IST z.T. mit Kfz. heladen und 5 große 

dungsboote gesichtet. In Marsa Scironco lagen 

euzer, 1 Zerst., 3 Geleitboote und 1 Frachter 

15-000 BRT. 

8 

kre 

vor 

nen 

Tr. 

1 Z 

Lun 

2 

von 

an 

Kr. 

Vorkommnisse 

Bisertu war 0735 Uhr nach Sichtmeldung mit 

3 gr. Transportern, 21 Frachtern, 2 T. , 16 IST, 

40 Landungsbooten und 2 Zerstörern belegt. 

In Bone lagen 1510 Uhr 5 Transporter, 3 Frach- 

ter, 21 LST und 14 kl. Fahrzeuge, auf Reede 14 

Frachter, 7 LST und 2 Landungsboote. Die beiden 

Schlachtschiffe wurden nicht mehr gesichtet. 

Der Uachschub für die Landungstruppen in 

Sizilien scheint sich demnach aus dem Raum Biserta 

übep Malta zu vollziehen. 

Von den eigenen und ital. Ubooten liegen 

Erfolgsmeldungen nicht vor. Ein ital. S-Boot 

meldete Versenkung eines fdl. Zerstörers vor 

Augusta ohne Zeitangabe. 

Über Tätigkeit 3. und 7.Sfl. seit 9/7. meldet 

Dt. Markdo. Italien zusammenfassend: 

n9.7. 3-Sfl. Porto Emped'ocle nach Osten durch 

mehrfachen KGB-Gürtel in zweistündigem Versuch nicht 

durohgedrungen. Schwerpunkt Landung noch nicht klar. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14*7*43 10.7- 3-Sfl. wegen. Seeschäden, Maschinenstörungen, 

Ruderausfälle starke Verzögerung, nur etwa Höhe Catanija 

erreicht, danach alle Boote unklar. 

11.7. T.Sfl. auf Marsch Cagliari - Sizilien auf Verhar)? 

der Trapani beschoß, manövriert. Wegen vorgeschritte- 

ner Zeit nicht mehr angetroffen. 

12.7. Typ S 151 dauernde Masohinenausfalle, deshalb 

Auslaufen Messina erst 2230 Uhr Vorstoß zu 7 Booten 

im Au'klärungsstreifen mit etwa 2 Meilen Abstand, 

24 am Bahrt unter Ausholen nach Osten mit Kurs 200 

Grad bis CN 3255. In Höhe Augusta verschiedentlich 

gestoppt,um gesichtete MBG-Gruppen vorbei zu lassen. 

Danach Bahrt 15 sm. Keine Sichtung größerer Einheiten, 

keine Beindtätigkeit beobachtet. 0300 Uhr kehrt zum 

Rückmarsch. 2 Gefechte mit MBG, die zahlreiche Treffei 

erhielten. Augenblickliche Sicht 5 bis 6 sm schließt 

unbemerktes Herankommen auf Schußentfernung aus. Heute 

nur e:.n Boot klar. 

15.7. Einsatz 4 Boote 7.Sfl., 3 Boote 3.Sfl. vorgesehen 

2. Sonst:., 

Br in 11 

haben 

sen 

gesicljr 

ein 

ein. 

Ge 

ge Beindlage Mit'telmeeri 

n Gibraltar ist am 13/7. 1800 Uhr Geleitzug aus 

chtera aus dem Mittelmeer eingelaufen. 2000 Uhr 

3 franz. Brachten den Hafen nach Osten Verlas- 

iiie wurden 14/7- 1705 Uhr bei Kap Tres Boreas 

:tet. Am 14/7- 2030 Uhr lief aus dem Atlantik 

leitzug aus 32 beladenen Brachtem in Gibraltar 

gen £ 

vor. 

14/7. 

heitere Sichtmeldungen betr. Schiffsverkehr lie- 

s dem westlichen und östlichen Mittelmeer nicht 

Ubootsstandorte wurden am 13/7* abends und am 

bei Livorno, Bastia, Ostia, Cap Vaticano, nördl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.43 10.7. 3-Sfl. waten Seeschäden, Maschinenstörungen, 

Ruderuusfälle starke Verzögerung, nur etwa Höhe Catanija 

erreicht, danach alle Boote unklar. 

11.7. 7-Sfl. auf Marsch Cagliari - Sizilien auf Verbarg 

der Trapani beschoß, manövriert. Wegen vorgeschritte- 

ner Zeit nicht mehr angetroffen. 

12.7. Typ S 151 dauernde Maschinenausfälle, deshalb 

Auslaufen Messina erst 2230 ühr Vorstoß zu 7 Booten 

im Au'klärungsstreifen mit etwa 2 Meilen Abstand, 

24 sm Bahrt unter Ausholen nach Osten mit Kurs 200 

Grad bis CTT 3255. In Höhe Augusta verschiedentlich 

gestoppt,um gesichtete MBG-Gruppen vorbei zu lassen. 

Danach Bahrt 15 sm. Keine Sichtung größerer Einheiten, 

keine Beindtätigkeit beobachtet. 0300 Uhr kehrt zum 

Rückmarsch. 2 Gefechte mit MBG, die zahlreiche Treffei 

erhielten. Augenblickliche Sicht 5 bis 6 sm schließt 

unbemerktes Herankomnen auf Schußentfernung aus. Heute 

nur e:.n Boot klar. 

15.7. Einsatz 4 Boote 7.Sfl., 3 Boote 3.Sfl. vorgeseher 

2. Sonst:.ge Beindlage Xit'telmeer; 

11 Ert1 

haben 

sen 

gesicljr 

ein 

ein. 

Ge 

n Gibraltar ist am 13/7. 1800 Uhr Geleitzug aus 

chtem aus dem Mittelmeer eingelaufen. 2000 Uhr 

3 franz. Brachten den Hafen nach Osten Verlas- 

!>ie wurden 14/7- 1705 Uhr bei Kap Tres Boreas 

:tet. Am 14/7- 2030 Uhr lief aus dem Atlantik 

leitzug aus 32 beladenen Brachtem in Gibraltar 

gen £ 

vor. 

14/7. 

Weitere Sichtmeldungen betr. Schiffsverkehr lie- 

s dem westlichen und östlichen Mittelmeer nicht 

Ubootsstandorte wurden am 13/7* abends und am 

bei Livorno, Bastia, Ostia, Cap Vaticano, nördl 



- 301 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7-43 Kap C 

SSW- 

der A' 

naino (Sardinien), ostwärts Porto Vecchio, 

ch. Cagliari, 70 am südl. Tarent sowie in 

. Iria vor Purazzo gemeldet. 

1 L 

fdl. 

biet 

angeg: 

■fach, eigener Punkaufklärung lag Schwerpunkt 

iuftaufklärung im Tyrrhenischen Meer im Ge- 

um Sardinien. Eigene Geleite wurden wiederholt 

’iff en. 

3• Sonstige eigene Lage Mittelmeer / Seetraneportlage: 

setzt 

3 HR-: 

gesanr 

nach 

(6. 
1713 

D. "C 

LT-An, 

bes 

abges 

013 

chü 

Ägäis 

Minen: i 

von Pa 

verse 

Beschäl 

.ja Geleitdienst zu den Inseln waren einge- 

2 Flakkorvetten, 1 Aviso, 3 Ü-Jäger, 4 R-Boote, 

■. Joote, ferner 3 ital. T-rBoote. Es wurden ins- 

2 T. und 7 D. geleitet, davon 2 von Sizilien 

Italien. Von diesen wurde E. "San Franzisko" 

BRT) 1645 Uhr durch LT-Angriff versenkt. 

'Jhr wurde ferner zwischen Elba und Maddalena 

!;>t. de Biabat" (3.107 BRT) gleichfalls durch 

;riff versenkt. Eigene U-Jäger wurden leicht 

Ldigt und erlitten Verluste. 2 Angreifer wurden 

ahossen. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Drache» und "Bulgaria", "Barletta" haben 

.ufgaben planmäßig durchgeführt und verlegen 

tras nach Piräus. 

Die in Saloniki-Bucht durch fdl. Ubootsbeschuß 

nkten Schlepper und Motorsegler werden geborgen. 

:digter D. "Vesta" ist in Piräus eingebracht. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1 . 7 • 43 Eap C 

SSW-: 

der A' 

1L 

fdl. 

biet 

angeg: 

ämino (Sardiniea), ostwärts Porto Vecchio, 

ch Cagliari, 70 3m südl. Tarent sov;ie in 

. Iria vor Durazzo gemeldet. 

:rach eigener Eunkaufmlärung lag Schwerpunkt 

juftaufklhrung im Tyrrhenischen Heer im Ge- 

im Sardinien. Eigene Geleite wurden wiederholt 

■iffen. 

3• Sonst:-ge eigene Lage Llittelmeer / Seetransportlage: 

setzt 

3 HR-: 

gesanr 

nach 

(6. 
1713 

D. "C, 

liT-An, 

bes 

abges 

013 

chü 

Ägäis 

lineni 

von P;i' 

verse. 

Beschäm 

.ja Geleitdienst zu den Inseln waren einge- 

2 Flakhorvetten, 1 Aviso, 3 O-Jäger, 4 R-Boote, 

•. ioote, ferner 3 ital. T-rBoote. Es v;urden ins- 

2 T. und 7 D. geleitet, davon 2 ven Sizilien 

Italien. Von diesen wurde E. "San granzisko" 

BRT) 1645 Uhr durch IT-Angriff versenkt. 

:jhr wurde ferner zwischen Elba und Haddalena 

;:>t. de Biabat" (3.107 BRT) gleichfalls durch 

griff versenkt. Eigene U-Jäger wurden leicht 

Ldigt und erlitten Verluste. 2 Angreifer wurden 

chossen. 

4* Bereich Marinegruppe Süd: 

'Drache» und "Bulgaria", "Barletta" haben 

.ufgaben planmäuig durchgeführt und verlegen 

.tras nach Piräus. 

])ie in Saloniki-Bucht durch fdl. Ubootsbeschuß 

Jisten Schlepper und Motorsegler werden geborgen, 

idigter D. "Vesta" ist in Piräus eingebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

14*7 »43 

(151) 

(152) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

brüc 

eigen' 

Nach. Meldung Heeresgruppe SO ist Eisenbaha- 

ke bei laa&ia durch Insurgenten gesprengt und 

er Munitionszug überfallen und größtenteils 

achtet. Marinemunition ist nicht betroffen. 

Schv arzes Meer: 

011Q 

Eei 

SO I 

Im 

VIII • 

Aus VP-Streifen Temrjük meldet eigenes Boot 

- 0115 Uhr Gefechtsberührung mit unerkanntem 

.r.d&hrzeug ohne Erfolgsbeobachtung. Aus Sperre 

iertschstraße sind 10 weitere Minen geräumt, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

N; 

13/7. 

ten-Se 

senkunk 

dritteiji 

Kreuze 

leicht^ 

liehe 

'N 

Tersucljii 

sen 

an Bai 

Munda• 

Stützp 

uni 

C/Skl. 

läge Ostasien 

"ach jap. und all. Meldungen hat in der Hacht zum 

.n Kulagolf Gefecht zwischen beiderseitigen leid 

streitkräften stattgefunden. Japaner melden Ver- 

von 2 all. Kreuzern und In-Brandschießung eines 

und geben starke Beschädigung eines eigenen 

•s zu. Alliierte melden Versenkung eines jap. 

m Kreuzers und von 3 Zerstörern, sowie wahrscheäjn 

Versenkung von 2 v:eiteren Zerstörern, 

nch DNB erklären milit. Kreise in Tokio, der Beir 

.e, jap. Basis Munda von S und N her einzuschliee- 

habe dazu neuerdings auch in Eeisbucht sowie 

iloküste Truppen gelandet. Um den Besitz von 

fänden schwere Erdkämpfe statt. Die läge dieses 

inktes sei ernst. 

l/äkl. 
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Tag 

Uhrzcit 

14.7.4-5 

(151) 

(152) 

Ort 

Wetter 

tirac 

eige 

verr 

Sclav, 

Vorkommnisse 

Nach. Meldung Heeresgruppe SO ist Eisenbahn- 

ke bei lareSia durch Insurgenten gesprengt und 

ner Hunitionszug überfallen und größtenteils 

ichtet. Marinemunition ist nicht betroffen. 

arzes Meer: 

Aus VP-Streifen Temrjui; meldet eigenes Boot 

011Ö - 0115 Uhr (Jefechtsberührung mit unerkanntem 

Eeir.dfhhrzeug ohne Erfolgsbeobachtung. Aus Sperre 

SO Kertschstraße sind 10 weitere Minen geräumt. 

Tm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. 

N; 

15/7. 

ten-Se 

senkunk 

dritten 

Kreuze 

leicht^ 

liehe 

'H 

versuch 

sen 

an Bai 

Munda- 

Stützp 

un 1 

C/Skl. 

läge Ostasien 

oh jup. und all. Meldungen hat in der Nacht zum 

n Kulagolf Gefecht zwischen beiderseitigen leicb- 

streitkrüften stattgefunden. Japaner melden Ver- 

ven 2 all. Kreuzern und In-Brandschießung eines 

und geben starke Beschädigung eines eigenen 

s zu. Alliierte melden Versenkung eines ;ap. 

in Kreuzers und von 3 Zerstörern, sowie wahrschein 

Versenkung von 2 weiteren Zerstörern, 

ich DKB erklären milit. Kreise in Tokio, der Eeir 

.e, jap. Basis Munda von S und N her einzuschliee 

habe dazu neuerdings auch in Reisbucht sowie 

loküste Truppen gelandet. Um den Besitz von 

fänden schwere Erlkämpfe statt. Die läge dieses 

inktes sei ernst. 

VS?2l. 



- 3Q3 

XMtum 
mit) 

llljricit 

21 ii (j ab c bcu Ort cb, QL^inb, Wen er, 
Öccoiiiifl, 35clc»d)nin(3, ®ict)liöfcit 

ber fiuff, 271 onDfd)ein iifio. 
Q3oi'foinmiitf)c 

15-7.43 P o 1 i t i B eher lagetiher blick 

Anläßlich der Unterhausdebatte über Schiffahrts- 

politik der Irit. Regierung führte ein Vertreter 

des Handelsministeriums aus, es habe zwei Zeiträume 

gegeben, da cie läge der engl. Schiffahrt derartig 

ernst gewesen sei, daß sie den gesamten Verlauf 

des Krieges gefährdet habe. Hie erste Krise sei im 

Frühjahr 194" , die zweite im Frühjahr 1942 eingetre- 

ten, als Japan in den Krieg gegangen sei und die 

Alliierten mehr Schiffe verloren hätten, als sie bauen 

konnten. Jm Sommer 42 sei dann Großbritannien noch 

einmal in einer äußerst ernsten läge gewesen. Zweifel- 

los müßte auch damit gerechnet werden, daß die Ver- 

luste wieder einmal ein ernstes Ausmaß annehmen würden. 

Kanada baue :;ur Zeit etwa die gleiche Menge Handels- 

schiffsraum vrie Großbritannien. Der amerik. Schiffs- 

bau werde in diesem Jahr etwa 20 Millionen ladetonnen 

ausmachen 

Nach Reuter liegen sowohl aus Yfeshington wie aus 

London maßgebliche Äußerungen vor, wonach eine Aner- 

kennung des c’ranz. Komitees in Algier als franzö- 

sische Regierung z.Zt. nicht in Betracht komme. 

Jn einer Botschaft zum 14-7. an das französische 

Volk erklärt Eden, er würde gern Mitteilungen machen, 

die der Unge^rtSheit in Frankreich ein Ende bereiteten, 

er könne es aber nicht, um nicht das Geheimnis mili- 

tärischer Operationen zu gefährden. 

Weiter hat Eden im Unterhaus mitgeteilt, daß die 

zusätzlich nach Nordafrika entsandten Presseberichter- 

statter zurüekberufen würden. Jhr dortiger Aufenthalt 

sei von vornl)ierein befristet gewesen. 
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X)iMUIIt 

unb 
ill)ricir 

?1Hö»U'C fcc Ort CP, ^iiio, Weiter, 
Öcciiiiiin., Siclciidinino, 01 cljIiofeiI 

tcr fiufl, Qnoiit>fd)ciu nfip. 
Q3oi'Eommiiiffc 

13.7.43 P o 1 i t i B eher Lageüber blick 

Anläßlich der Unterhausdebatte über Schiffahrts- 

politik der Irit. Regierung führte ein Vertreter 

des Handelsministeriums aus, es habe zv/ei Zeiträume 

gegeben, da cie läge der engl. Schiffahrt derartig 

ernst gewesen sei, daß sie den gesamten Verlauf 

des Krieges gefährdet habe. Die erste Krise sei im 

Frühjahr 194', die zweite im Frühjahr 1942 eingetre- 

ten, als Japan in den Krieg gegangen sei und die 

Alliierten mehr Schiffe verloren hätten, als sie bauen 

konnten. Jm Sommer 42 sei dann Großbritannien noch 

einmal in einer äußerst ernsten läge gewesen. Zweifel- 

los müßte auch damit gerechnet werien, daß die Ver- 

luste wieder einmal ein ernstes Ausmaß annehmen würden. 

Kanada baue zur Zeit etwa die gleiche Henge Handels- 

schiffsraum ’jrie Großbritannien. Der amerik. Schiffs- 

bau werde in diesem Jahr etwa 20 Millionen Ladetonnen 

ausmachen 

Hach Reuter liegen sowohl aus 7?ashington wie aus 

London maßgebliche Äußerungen vor, wonach eine Aner- 

kennung des c’ranz. Komitees in Algier als franzö- 

sische Regierung z.Zt. nicht in Betracht komme. 

Jn einer Botschaft zum 14-7. an das französische 

Volk erklärt Eden, er würde gern Mitteilungen machen, 

die der Ungei.r±ßheit in Frankreich ein Ende bereiteten, 

er könne es aber nicht, um nicht das Geheimnis mili- 

tärischer Operationen zu gefährden. 

Weiter hat Eden im Unterhaus mitgeteilt, daß die 

zusätzlich nach Nordafrika entsandten Presseberichter- 

statter zurückberufen würden. Jhr dortiger Aufenthalt 

sei von vornherein befristet gewesen. 
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X>atum 
mit' 

Cliiöiibc best Drm<, QBinb, TB etter, 
©eegaitg, 5Beleud>tuug, @lri)tlgrcit 

ber Stift, OTonbfdKin itfnj. 
TSorfommuiffe 

15.7.43 

(153) 

Die argenl 

die Tätigkeit 

und Kulturgemei: 

tig sollen mek: 

hilfe" geschloE 

Die angek 

Strategie behar 

in der "New Yor 

es sich darum, 

neue Stützpunkt 

inische Regierung hat verfügt, daß 

des Bundes deutscher Wohlfahrts- 

nschaften einzustellen ist. Gleichzei- 

rere Organisationen der "Alliierten- 

sen worden sein. 

liehen Grundlagen der angelsächsischen 

delt ein Aufsatz von Walter Lippmann 

k Herald Tribüne". Hiernach handele 

für die Fortsetzung der Duftangriffe 

e im Mittelmeerraum und in Skandi- 

navien zu gewinnen, durch Bandungen im Mittelmeer- 

raum deutsche leserven zu binden und durch die Ver- 

zetö-Iung derselben eine Bandung in Nordeuropa voreu- 

bereiten, die ohne solche Voraussetzungen aus dem 

englischen Raun 

Fortschritte ir 

als Schwach hei ausgestellt habe, ließen eine Be- 

schleunigung di 

Ausführlich 

verbreitet wirc 

eser Pläne erhoffen. 

her Auszug, der von OKW/Amt Aiiai.Abw. 

in KTB Teil B Heft V. 

heraus nicht möglich sei. Fie schnellen 

Sizilien, wo sich die Verteidigung 

Über die llage in Japan berichtet Mar.Att. 

Tokio aus Gesplächen mit jap. Seeoffizieren: 

1. "Kiska" wirc langsam geräumt,dafür beschleunigter 

Ausbau""Kur i len". 

2. Entwicklung Verhältnisse zu Rußland ist derzei- 

tiges alles beherrschende Problem. Japan sucht 

aus bekannten Gründen nach wie vor Zuspitzung zu 

vermeiden zimindest bis Eintritt Winters,weil 

dann praktiech nur von Wladi. aus Buftbedrohung 

Japan möglich. Zudem hoffen weite Kreise immer 

noch Deutschland möge versuchen, Krieg mit Ruß- 

lan auf pollt.Wege zu liquidieren, eine Entwick- 

lung die darn durch einen jap.russ. Konflikt un- 

möglich gerne.cht. würde. Auch Rußland ist nach jap. 

- 104 

©rttum 
mit) 

llhrjrU 

?lnötibc bei« örIet<, Qßinb, QUetur, 
©eeganfl, fflcUutlitunjj, ©tdjtlgrcit 

ber 2iifr, CEnoiibfcftetn ufii'. 
Q3Di'fom in uiffc 

15.7.45 

(153) 

Die argeni 

die Tätigkeit 

und Kulturgemeilni 

tig sollen mehr' 

hilfe” gescliloE 

Die angst 1 

Strategie tieharj1 

in der "Hew 

es sich darum, 

neue Stutzpunkt 

navien zu gewirn 

raum deutsche 

zetä-Iung derse 

bereiten, die 

englischen Raun 

Fortschritte ir 

als Schwach he 

schleunigung di 

Ausführlich 

verbreitet wirc 

inische Regierung hat verfügt, daß 

des Bundes deutscher Wohlfahrts- 

schaften einzustellen ist. üleichzei- 

ere Organisationen der "Alliierten- 

sen worden sein. 

Toik 

le 

ichen Grundlagen der angelsächsischen 

delt ein Aufsatz von Walter lippmann 

Herald Tribüne". Hiernach handele 

für die Fortsetzung der Luftangriffe 

e im Mittelmeerraum und in Skandi- 

en, durch Landungen im Mittelmeer- 

serven zu binden und durch die Ver- 

üben eine Landung in Nordeuropa voreu- 

solche Voraussetzungen aus dem 

heraus nicht möglich sei. Die schnellen 

Sizilien, wo sich die Verteidigung 

ijausgestellt habe, ließen eine Be- 

eser Pläne erhoffen. 

her Auszug, der von OKW/Amt Auai.Abw. 

in KTB Teil B Heft V. 

olhne 

Über die 

Tokio aus Gesp 

1. "Kiska" wirc 

Ausbau""Kur 

iage in Japan berichtet Mar.Att. 

lachen mit jap. Seeoffizieren: 

langsam geräumt/dafür beschleunigter 

.•jlen". 

Entwicklung 

tiges alles 

aus bekannte 

vermeiden z 

dann prakti 

Japan mögli 

noch Deutsc. 

lan auf pol:, 

lung die dai. 

möglich gern; 

Verhältnisse zu Rußland ist derzei- 

beherrschende Problem. Japan sucht 

n Gründen nach wie vor Zuspitzung zu 

limindest bis Eintritt Winters,weil 

4ch nur von Wladi. aus Luftbedrohung 

Zudem hoffen weite Kreise immer 

liland möge versuchen, Krieg mit Ruß- 

t.Wege zu liquidieren, eine Entwick- 

n durch einen jap.russ. Konflikt un- 

echt. würde. Auch Rußland ist nach jap. 
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IDiitum 
unD 

Uhrjfit 

Angabe bc^ Drjt^, Qßinb, QBetur, 
©eegaitg, SScleucljtung, ©l(i>tigfeit 

ber Cuft, Q^onbf(t)fin ufir. 
33 o r E o in nt n i f f e 

15-7.43 

ch 

Beotaohtungen 

Beziehungen n: 

allein um ni 

zu Rüssen. Anji 

sichtlioh,zum 

te festgehali 

von Visen füx 

in Sachalin, 

unter schärfe 

wird unhemerl 

Boniber erblic 

von über 1 Mi 

schaft. Austa 

"Todo","Hirot 

viel kolporti 

3. Jn China Ausg 

maßen keinen 

aussichtslos 

nerale abzuzw 

4. Größter Engpa 

Verlusten von 

gegenüber. Dr 

in Bengalgolf 

5. Jnnerpolitisc 

tern Einfluß 

trotz schärfs 

zum Nachteil 

die von diese 

des Volkes un 

telligenz wir3 

geführt, da e 

der Bedeutung 

richten. Ursa 

des Krieges n 

bestrebt; unvermeidlichen Abbruch 

öglichst lange hinauszuschieben,schon 

t auf Zufuhren über Wladi. verzichten 

dererseits ist bestehende Spannung offen- 

al nachdem 2 Sowjetfrachter in Hakoda- 

en wurden. Russen verweigern Ausstellung 

Sibirien, schikanieren Ölkonzessionen 

Jn Tokio sind Angestellte Sowjetbotschaft 

ter Kontrolle. Große Gefahr für Japan 

tem Ausbau Bodenorganisation für amerik. 

kt. Daher auch jap. Armee in Stärke 

Ilion in Mandschurei in ständiger Bereit- 

usch jap.Botschafters in Moskau durch 

a"oder auch "Katsuoka" neuerdings wieder 

ert. 

leichversuche mit Chungking zugegebener- 

Schritt weiter gekommen und auch als 

erkannt. Es gelang nur vereinzelte Ga- 

sigen. 

3 nach wie vor Tonnagemangel. Honatl. 

120 000 ts stehen nur 60 000 Neubauten 

eiviertel der Verluste im melanes.Raum, 

bisher gering. 

i hat sich durch Auflösung der Komin- 

radikaler Elemente, deren Wirken sich 

ter Maßnahmen nie ganz unterbinden ließ, 

3er Aufrüstung verstärkt. Aber auch über 

i Stüraungen unberührten breiten Schichten 

3 bestimmter führender Kreise der Jn- 

seitens der Wehrmacht bitter Klage 

3 bisher nicht gelungen ist sie im Sinne 

gegenwärtigen Krieges genügend auszu- 

he ist vor allem Tatsache, daß Volk Ernst 

och kaum zu spüren bekam. 
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X>iHum 
unb 

Ubrjeit 

Angabe bt^ Orttd, QiJinb, Qöetter, 
Seegang, ©eleud;tuug, ©id>tigfelt 

ber Suff, Wonbf^ein ufip. 
3^orEomntniffe 

15.7.43 Be otachtanger 

Beziehungen n 

allein um nie! 

zu fljüssen. An 

s ichtlich,zun; 

te festgehalii 

von Visen füi 

in Sachalin, 

unter schärft,' 

wird unhemer! 

Bomher erblic 

von über 1 Hi 

schaft. Austa 

"Todo","Hirot 

viel Irolporti 

3. Jn China Ausg 

maßen keinen 

aussichtslos 

nerale abzuzvv 

4. Größter Engpa 

Verlusten von 

gegenüber. Dr 

in Bengalgolf 

5. Jnnerpolitisc 

tern Einfluß 

trotz schärfs 

zum Nachteil 

die von diese 

des Volkes un 

telligenz wir3 

geführt, da e 

der Bedeutung 

richten. Ursa 

des Krieges n 

bestrebt, unvermeidlichen Abbruch 

öglichst lange hinauszuschieben, schon 

ht auf Zufuhren über Wladi. verzichten 

dererseits ist bestehende Spannung offen- 

al nachdem 2 Sowjetfrachter in Hakoda- 

en wurden. Russen verweigern Ausstellung 

Sibirien, schikanieren Ölkonzessionen 

Jn Tokio sind Angestellte Sowjetbotschaft 

ter Kontrolle. Große Gefahr für Japan 

tarn Ausbau Bodenorganisation für amerik. 

kt. Daher auch jap. Armee in Stärke 

Ilion in Handschurei in ständiger Bereit- 

usch jap.Botschafters in Moskau durch 

a"oder auch "Hatsuoka" neuerdings wieder 

srt. 

leichversuche mit Chungking zugegebener- 

Schritt weiter gekommen und auch als 

erkannt. Es gelang nur vereinzelte Ge- 

eigen. 

3 nach wie vor Tonnagemangel. Konatl. 

120 000 ts stehen nur 60 000 Neubauten 

eiviertel der Verluste im celanes.Raum, 

bisher gering. 

i hat sich durch Auflösung der Komin- 

cadikaler Elemente, deren Wirken sich 

ter Maßnahmen nie ganz unterbinden ließ, 

3er Aufrüstung verstärkt. Aber auch über 

i Stcmungen unberührten breiten Schichten 

1 bestimmter führender Kreise der Jn- 

seitens der Wehrmacht bitter Klage 

3 bisher nicht gelungen ist sie im Sinne 

gegenwärtigen Krieges genügend auszu- 

he ist vor allem Tatsache, daß Volk Ernst 

och kaum zu spüren bekam. 
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XMtuiu 
ui^ 

llbr;eit 

?(itgabc bet Ortc^, Qßinb, Wetter, 
0cej)ait{j, ^elcucbtung, 0id>tigfeit 

t»er 2iift, ?^oiibfd)ciu ufiu. 
03 o v t o m in it i f f c 

5-7-V 6. Pür Pall RH* 

zu lange iE 

chef Tokos 

Anwärterlis 

cktritt "Tojos", der für viele schon 

Amt, führen Admiral HIoyoda, Stations- 

:a und Suzuki pianungsamtes auf 

te. 

tk; 

Lagehesprechung hei Chef Ski. 

I. Ski. ist der Auffassung, daß OKW/WPST 

über die vorläufige Zurückbehaltung der 7 Boote 

der 11. R-Ill. im italienischen Raum unterrichtet 

werden muß u. schlägt folgendes Pa. an OKW/WFST 

cp M vor: 

Von Ski. befohlene Überführung 12.R-P1. 

aus ital. Raum nach Ägäis ist soweit durchgeführt, 

daß z.Zt. 5 Boote in Ägäis eingesetzt. Von rest- 

lichen 7 drei noch in Marseille in Herrichtung. 

Mit Rücksicht darauf, daß Kräfte Heeres und Luft- 

waffe und damit deutsche Transporte noch ver- 

stärkt werden, und wegen not?/endiger von OBS be- 

sonders befohlener Sicherung Hessinastraße sind 

noch im ital. Raum befindliche Boote 12. R-Fl. 

vorübergehend Dtsch. Har.Kdo. Jtal. zur Verfügung 

gestellt wtrden. 

Gleichzeitig wären Dt.Mar.Kdo.Italien, Gruppe 

Süd und Adm. Ägäis wie folgt anzuweisen: 

Bei Einsatz Lt.Mar.Kdo. Italien vorübergehend 

zur Vfg. gestellter Boote 12.R-P1. im Auge behal- 

ten, daß Verlegung gesamter 12.R-Fl. in griech. 

Raum nach wie vor beabsichtigt.Von Befehl zur Fort- 

setzung Übjrführung wird nur deshalb abgesehen, 

v/eil Zeitpunkt mit Rücksicht auf Lage im ital. 

Raum jetzt nierfür nicht geeignet erscheint. Es 
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XNuuiti 
un& 

llbrjcit 

Angabe bc^ Dctc^, Oßinb, Qöetter, 
Seegang, Beleuchtung, @id>tigfeit 

ber £uftr Qnoubfdjeiu ufio. 
B o V f o m in ui f f e 

5-7-43 6. Für Pall Ru< 

au lange in: 

chef Tokos 

Anwärtern 

I. 

cktritt "Tojos", der für viele schon 

Amt, führen Admiral "Toyoda, Stations- 

a und Suzuki Cjjef Planungsamtes auf 

te. 

uk 

lagehesprechung hei Chef Ski. 

Ski. ist der Auffassung, daß OK'i7/HPST 

über die vorläufige Zurückbehaltung der 7 Boote 

der 11. R-ljl. im italienischen Raum unterrichtet 

werden muß u. schlägt folgendes Ps. an OKW/WFST 

cp M vor: 

Von Ski. befohlene Überführung 12.R-F1. 

aus ital. Raum nach Ägäis ist soweit durchgeführt, 

daß z.Zt. 5 Boote in Ägäis eingesetzt. Von rest- 

lichen 7 drei noch in Marseille in Herriohtung. 

Mit Rücksicht darauf, daß Kräfte Heeres und Luft- 

waffe und damit deutsche Transporte noch ver- 

stärkt werden, und wegen notwendiger von OBS be- 

sonders befohlener Sicherung Hessinastraße sind 

noch im ital. Raum befindliche Boote 12. R-Pl. 

vorübergehend Dtsch. Mar.Kdo. Jtal. zur Verfügung 

gestellt worden. 

Gleichzeitig wären Dt.Maf.Kdo.Jtalien, Gruppe 

Sud und Adm. Ägäis wie folgt anzuweisen: 

Bei Einsatz Dt.Mar.Kdo. Jtalien vorübergehend 

zur Vfg. gestellter Boote 12.R-Pl. im Auge behal- 

ten, daß Verlegung gesamter 12.R-Pl. in griech. 

Raum nach wie vor beabsichtigt.Von Befehl zur Fort- 

setzung Überführung wird nur deshalb abgesehen, 

weil Zeitpunkt mit Rücksicht auf Lage im ital. 

Raum jetzt nierfür nicht geeignet erscheint. Es 
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Datum 
mit 

llbrjeit 

Zugabe Ortc^, QBinb, '2ßcner, 
0ccgang. Seiend)tung, 0id>tigfcit 

Der l'uft. Cinoiibfdjciu ufiiv 
55 o v f o m m ii i f | c 

15.7.43 

(154) 

kann die Lage eintreten, daß Dt.Mar.Kdo. Jtalien von 

sich aus Herausziehen einzelner oder aller Boote und 

Verlegung in grieoh. Raum anordnen muß. 

Chef Ski. ist einverstanden. Vfg. I.Skl.Ia 20001/43 

gKdos. in KTB Teil C Heft d. 

IX. Dt.Har.Kijlo. Jtalien hat am 13.7. an Ski.Qu A 

gemeldet: 

3. und 1\ 
halten: 

S-Flottille haben folgende Weisung er- 

Salemo wird 

nach Osten ab. 

>:jfen, der na 

rine von 7.3- 

im sizilianis 

neben Trapani 

nastr. geeigni 

Desgl. Croton^ 

vorgesehener 

stellt. 

Stützpunkt für 3.3-F1, Tarent für etwa 

gesprengte Boote Stützpunktausweich- 

oh Einholung Einverständnis Jtal. Ma- 

1. vorbereitet wird. Als Einsatzhafen 

ohen Raum für beide Flottillen wird 

Palermo usw. auf Festlandseite Messi- 

ter mögl. Hähe Reggio vorbereitet, 

im Golf von Tarent. Für 7.S-F1. 

Stützpunkt Viareggio zunächst zurückge- 

III. 

Chef Ski 

Jtalien, daß 

S-Boote sollet 

dorthin zurüe 

infolge Notwei' 

nastr. gelegen- 

genommen werde. 

Chef Ski 

wünscht Weisung an Befh. Dt.Mar.Kdo. 

$alemo als Stützpunkt ungeeignet ist. 

nach nächster Unternehmung nicht mehr 

^kehren. Kurze Einsatzverzögerung 

digkeit, südlich oder östlich der Hessi- 

en Stützpunkt einzurichten, muß in Kauf 

n. 

Qu A meldet: in Zusammenhang mit 

der befohlenen 

lien, daß die 

z.Zt. etwa 100 

umfassen. 

Räumung der Stützpunkte in Westsizi- 

Mafinedienststellen auf Sizilien 

Offiziere und 2 500 U.O. und Mannschaften 
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T'immi 
mit) 

llbrjeit 

^Ingiiltc Orttrf, Winb, 
©etöiinij. 35eleu^tunij, ^Iduigtcit 

tcr t'uft. CUtonOfd;cin u f tu. 
2$ o i' E o m in u i f | c 

i:.7.^3 

(154) 

kann die Lage eintreten, daß Dt.Kar.Kdo. Jtalien von 

sich aus Heraisziehen einzelner oder aller Boote und 

Verlegung in priech. Raum anordnen muß. 

Chef Ski. ist einverstanden. Vfg. I.Skl.Ia 20001/43 

gKdos. in KTB Teil C Heft d. 

II. Dt.Mar.Kijlo. Jtalien hat am 13.7. an Ski.Qu A 

gemeldet: 

3. und 7 

■halten: 

Salerno wird 

nach Osten ah( 

>. ^fen, der na 

rme von 7.S- 

im sizilianis 

neben Trapani 

nastr. geeigni 

Desgl. Croton# 

vorgesehener 

stellt. 

S-Plottille haben folgende Weisung er- 

Stützpunkt für 3,S-F1, Tarent für etwa 

gesprengte Boote StUtzpunktaus.veich- 

oh Einholung Einverständnis Jtal. ”a- 

1. vorbereitet wird. Als Einsatzhafen 

ehen Raun für beide Flottillen wird 

Palermo usw. auf Festlaniseite liessi- 

ter mögl. Nähe Reggio vorbereitet, 

im Golf von Tarent. Für 7.S-F1. 

Stützpunkt Viareggio zunächst zurückge- 

III. 

Chef Ski 

Jtalien, daß 

S-Boote sollet 

dorthin zurüc 

infolge Kotweii 

nastr. gelegen 

genommen werde, 

Chef Ski 

wünscht Weisung an Befh. Dt.Kar.Kdo. 

Salerno als Stützpunkt ungeeignet ist. 

nach nächster Unternehmung nicht mehr 

kkehren. Kurze Einsatzverzögerung 

digkeit, südlich oder östlich der Kessi- 

en Stützpunkt einzurichten, muß in Kauf 

n. 

Qu A meldet: in Zusammenhang mit 

der befohlenen 

lien, daß die 

z.Zt. etwa 100 

umfassen. 

Räumung der Stützpunkte in Westsizi- 

Mafinedienststellen auf Sizilien 

Offiziere und 2 500 U.O. und Mannschaften 
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t'iUimi 

iii^ 

llbrjtit 

21ii0abe De^ Dxttt, QBint», fetter. 
0ec<jau0, iSclcui^tung, ©IcbtlgfeU 

cec Cu ft, OT o n t> f cb c l n ufiu. 

05 o r E D m m n i f f e 

15.7.43 

(155) 

Jm kleinsten üreis 

XV. 

VI. 

IA/I-SL ;1, meldet, daß nAq.uila III" in 

Shonan eingfelaufen ist und Aufnahme von "Maroo 

Polo" bevor steht. 

V. Zu Bef 

Messinastrap 

Qu A, daß V 

bereits erl^ 

in KTB Teil 

:bl OKW/ffPST betr. Küstenverteidigung 

(s.KTB 14.7.) meldet Ohef Ski. 

)rbefehl des Quartiermeisteramtes 

,ssen ist. Abschrift gern. 1.Skl, 

C Heft X. 

Jm Zus 

über Lage 

Frage japanL 

örtert. Deut 

daß derart!5 

alle Kräfte 

benötigen 

binden soll 

sem Zusammi 

die ein e 

unternehmun 

Zusammenar 

den Seeweg 

die Frage, 

Gesamtkrie 

wert eigene 

doch zu bed 

Eückschlag 

lasten würd 

Japanern 

Hussen 

ten sich 

wieriger 

Sff-Pazifik 

immenhang mit Bericht Mar.AttachA Tokio 

Japan (s.Polit. Lageüberblick) wird 

sch/russischen Kriegsausbruchs er- 

gehe Auffassung ging bisher dahin, 

;er Konflikt ungünstig sei, da Japaner 

in China und besonders im SW-Pazifik 

d damit Angelsachsen bekämpfen und 

in. Eine besondere Rolle spielte in die- 

le ihang die strategische Auswirkung, 

irColgreicher Ablauf der eigenen Suez- 

in Bezug auf deutsch-japanisches 

■bsiten gegen die englische Schlagader, 

iach Jndien, haben sollte. Es ist 

fb diese Äuffass'tSIgXEntwicklung der 

g älage noch entspricht. So:'.wünschens- 

Entlastung an Ostfront ist, bleibt 

mken, ob nicht zu befürchtender jap. 

Lm Pazifik Angelsachsen zu sehr ent- 

Auch ist keineswegs sicher, ob 

Mandschukuo schneller Erfolg über 

gen wird, da Kräfte auf beiden Sei- 

.ähemd die Wage halten dürften. Lang- 

.eg würde aber für Lage in China und 

5U schweren Belastungen führen, zumal 

i i 

gell i, 

Kr L 
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15.7.43 

(155) 

Jm kleinsten !Creis 

XV. TA/1.S cl. meldet, daß "Aquila III" in 

V. Zu Bef 

Messinastra^ 

Qu A, daß V 

bereits erl^ 

in KTB Teil 

Sorfommniffc 

Shonan eincklaufen ist und Aufnahme von "Maroo 

Polo" bevoräteht. 

;hl OKW/ffPST betr. Züstenverteidigung 

(s.KTB 14.7.) meldet Ohef Ski. 

irbefehl des Quartiermeisteramtes 

,ssen ist. Abschrift gern. 1.Skl, 

C Heft X. 

VI. Jm Zusimmenhang mit Bericht Har.Attachi Tokio 

über Lage ii Japan (s.Polit. Lageüberblick) wird 

Frage japanisch/russischen Kriegsausbruchs er- 

örtert. Deutsche Auffassung ging bisher dahin, 

daß derartiger Konflikt ungünstig sei, da Japaner 

alle Kräfte 

benötigen uid damit Angelsachsen bekämpfen und 

binden soll 

sem Zusamme 

die ein er 

unternehmun 

Zusammenarb 

den Seeweg 

die Frage, 

Gesamtkrieg 

wert eigene 

doch zu bed 

Rückschlag 

lasten würd 

in China und besonders im SW-Pazifik 

Eine besondere Rolle spielte in die- 

ahang die strategische Auswirkung, 

■folgreicher Ablauf der eigenen Suez- 
in Bezug auf deutsch-japanisches 

äiten gegen die englische Schlagader, 

iach Indien, haben sollte. Es ist haben sollte. 

3b diese AuffassüHJ Entwicklung der 

:älage noch entspricht. So: wünschens- 

Entlastung an Ostfront ist, bleibt 

. jnken, ob nicht zu befürchtender“ jap. 

Un Pazifik AHgelsachsen zu sehr ent- 

Auch ist keineswegs sicher, ob 

Japanern li Mandschukuo schneller Erfolg über 

Russen gelingen wird, da Kräfte auf beiden Sei- 

ten sich aniähernd die Wage halten dürften. Lang- 

wieriger Kr Leg würde aber für Lage in China und 

SW-?azifik JU schweren Belastungen führen, zumal 
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I5-7.43 japanisches 

möglichkeit 

nicht zu untfe 

darin zu erb!, 

wärtiger mil:. 

matischem Se 

Moskau führet 

Maße davon a 

sichfrnfür Kr:, 

bei blitzart. 

die Weite de 

eLhem endgült . 

Yestigia ter 

Überlegung, 

hoffnungslos 

also die wie! 

sowie die Unfe 

Rußland daran 

in seiner pa 

lassen. Von 

Dinge liegen 

tischen östlL 

jetzt die gr 

Besonder 

I. Gruppe 

vorgelegt üb 

Herbst ds.Jat 

Da keinp 

ist die Kamp 

gekommen. Trb 

Plottenkommapi 

Zugverkehrs 

Hordnorwegen 

ken Jnanspru 

Tonnage würd 

iOriegapotential und vor allem Transport- 

ilurchaus begrenS sind. Schließlich ist 

rschätzendes politisches Jnteresse 

icken, daß Weg zur Entspannung gegen- 

tärischer läge in politisch-diplo- 

ktor zweifellos nur über Tokio nach 

kann. Entscheidung hängt also in hohem 

wie japanisch-russische Erfolgsaus- 

egsfall beurteilt werden müssen. Selbst 

gen Anfangserfolgen der Japaner bMbt 

Räume ein gefährliches Hindernis vor 

gen Erreichen des gesteckten Zieles, 

ent ! Für Anpacken der Russen spricht 

daß russischer Sieg in Europa Japan in 

! Lage versetzen müßte, seine Verhinderung 

htigste japanische Aufgabe geworden v/äre, 

icherheit darüber, ob und wielange 

festhält, den Angelsachsen Luftstützpunkte 

5ifischen Küstenprovinz nicht zu über- 

deutschen Standpükt aus dürfte, so wie die 

den Möglichkeiten, die sich im poli- 

chen/femöstlichen Sektor bieten, 

ißte Bedeutung zukommen. 

Üord/Elotte hat unter 6.7. Überlegungen 

sr Zusammensetzung der Kampfgruppe im 

ires. Sie führt dazu folgendes aus: 

Geleitzüge festgestellt werden konnten, 

gruppe bisher nicht zum Kampfeinsatz 

tzdem sieht das Gruppenkommando Nord/ 

do in der langen Unterbrechung des Geleit- 

ngland-Rußland mit eine Auswirkung der in 

bereitliegenden Kampfgruppe. Bei der star- 

hnahme der feindlichen Seestreitkräfte und 

das Durchbringen eines Rußlandgeleitzuges 
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15-7.43 japanisches 

möglichkeit 

nicht zu untt 

darin zu erb'. 

wärtiger mil:. 

matischem Se 

Moskau führet 

Maße davon a 

sich-frnfür Kr:, 

bei blitzart:, 

die Weite de 

dnem endgült 

Vestigia ter: 

Oberlegung, 

hoffnungslos 

also die v/ich 

sowie die Un ) 

Rußland daran 

in seiner pa 

lassen. Von 

Dinge liegen 

tischen östlL 

jetzt die gn 

Besonder 

;[riegspotential und vor allem Transport- 

ilurchaus begrentt sind. Schließlich ist 

rschätzendes politisches Jnteresse 

icken, daß Weg zur Entspannung gegen- 

tärischer läge in politisch-diplo- 

ktor zweifellos nur über Tokio nach 

kann. Entscheidung hängt also in hohem 

wie japanisch-russische Erfolgsaus- 

egsfall beurteilt werden müssen. Selbst 

gen Anfangserfolgen der Japaner büäbt 

Räume ein gefährliches Hindernis vor 

.gen Erreichen des gesteckten Zieles, 

ent ! Für Anpacken der Russen spricht 

daß russischer Sieg in Europa Japan in 

i läge versetzen müßte, seine Verhinderung 

tigste japanische Aufgabe geworden wäre, 

icherheit darüber, ob und wielange 

festhält, den Angelsachsen luftstützpunkte 

sifischen Küstenprovinz nicht zu über- 

leutschen Standpükt aus dürfte, so wie die 

den Möglichkeiten, die sich im poli- 

chen/femöstlichen Sektor bieten, 

)ßte Bedeutung zukommen. 

I. Gruppe 

vorgelegt üb 

Herhst ds.Jab 

:iord/Flotte hat unter 6.7. Überlegungen 

sr Zusammensetzung der Kampfgruppe im 

ires. Sie führt dazu folgendes aus: 

Da kein 3 Geleitzüge festgestellt werden konnten, 

ist die Kamp 'gruppe bisher nicht zum Kampfeinsatz 

gekommen. Tr>tzdem sieht das Gruppenkommando Nord/ 

Flottenkommaido in der langen Unterbrechung des Geleit- 

zugverkehrs England-Rußland mit eine Auswirkung der in 

Nordnorwegen bereitliegenden Kampfgruppe. Bei der star- 

ken Jnansprujhnahme der feindlichen Seestreitkräfte und 

Tonnage würd^ das Durchbringen eines Rußlandgeleitzuges 
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15.7.45 

de 

bei dem äugen 

Kordnorwegen 

fordern, der 

vielleicht wi 

Gruppenfcommar d 

Kampfgruppe 

nach Rußland 

Kräfteaufwand 

wesen und wab: 

wäre. Man wird 

Verkehr späte 

Dunkelheitspe: 

Gruppenkomm and 

auf dem Standjp 

Kampfeinsatz 

Nordnorwegen 

liehern Einfluß 

und sich hier 

bittet deshal' 

in welcher Zu: 

über den ^erbs 

der Reparatur 

soll. Das Gr 

Auffassung 

1.) Eine Wer: 

für das 

meiden la 

Zwangslage 

Sinkens d 

noch bis 

denken - 

über dies 

wesentlic 

Jahresze 

leichtest 

kommando 

blicklichen Kräfteverhältnis in 

einen erheblichen Kräfteaufv/and er- 

dem Gegner an anderer, ihm z.Zt. 

chtigeren Stelle fehlen würde. Das 

o ist der Auffassung, daß ohne die 

r Anreiz zum Transportverkehr 

mit dem dann wesentlich verringerten 

für die Gegner sehr viel größer ge- 

rscheinlich auch durchgeführt v/orden 

damit rechnen müssen, daß dieser 

stens im Herbst unter Ausnutzung der 

riode wieder aufgenommen wird. Das 

o Nord/Elottenkommando steht deshalb 

punkt, daß das Verbleiben der zum 

bestimmten Uberwasserstreitkräfte in 

auch über den Herbst hinaus von wesent- 

auf die Gesamt-Seekriegslage ist 

auch Erfolgsaussichten bieten. Es 

b, schon jetzt in Erwägung zu ziehen, 

sammensetzung die Kampfgruppe 

t hinaus unter Berücksichtigung 

Zeiten diese Aufgaben erfüllen 

uppenkommando vertritt hierzu folgende 

ftliegezeit in der Heimat wird sich 

Schlachtschiff "Tirpitz" nicht ver- 

ssen. Der Termin wird sich in einer 

bei Inkaufnahme eines starken Ab- 

er Gefechtsbereitschaft vielleicht 

Frühjahr - wenn auch nicht ohne Be- 

aerausschieben lassen. Entscheidung 

Frage muß nach hiesiger Auffassung 

1 davon beeinflußt werden, zu welcher 

das Schlachtschiff "Tirpitz" am 

sn entbehrt werden kann. Das Gruppen- 

neigt der Auffassung zu, daß für die 

it 
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.7.45 

de 

■bei dem äugen 

Hordnorwegen 

fordern, der 

vielleicht wi 

Grußpenhommar d 

Kampfgruppe 

nach Rußland 

Kräfteaufwand 

wesen und wah 

wäre. Man wild 

Verkehr späte 

Dunkelheitsper 

Gr uppehkomman d 

auf dem Stand 

Kampfeinsatz 

Hordnorwegen 

lichem Einfluß 

und sich hier 

bittet deshal 

in welcher Zu 

Uber den ^erb 

der Reparatur 

soll. Das Gr 

Auffassung 

1.) Eine Wer: 

für das 

meiden la 

Zwangslage 

Sinkens d 

noch bis 

denken - 

über dies 

wesentlic 

Jahresze 

leichtest 

kommando 

blicklichen Kräfteverhältnis in 

einen erheblichen Kräfteaufwand er- 

dem Gegner an anderer, ihm z.Zt. 

chtigeren Stelle fehlen würde. Das 

o ist der Auffassung, daß ohne die 

r Anreiz zum Transportverkehr 

mit dem dann wesentlich verringerten 

für die Gegner sehr viel größer ge- 

rscheinlich auch durchgeführt worden 

damit rechnen müssen, daß dieser 

stens im Herbst unter Ausnutzung der 

iode wieder aufgenommen wird. Das 

o Nord/Rlottenkommando steht deshalb 

punkt, daß das Verbleiben der zum 

bestimmten Überwacserstreitkräfte in 

auch über den Herbst hinaus von wesent- 

auf die Gesamt-Seekriegslage ist 

auch Erfolgsaussichten bieten. Es 

b, schon jetzt in Erwägung zu ziehen, 

sammensetzung die Kampfgruppe 

st hinaus unter Berücksichtigung 

Zeiten diese Aufgaben erfüllen 

uppenkommando vertritt hierzu folgende 

ftliegezeit in der Heimat wird sich 

Schlachtschiff "Tirpitz" nicht ver- 

ssen. Der Termin wird sich in einer 

bei Bnkaufnahme eines starken Ab- 

sr Gefechtsbereitschaft vielleicht 

Frühjahr - wenn auch nicht ohne Be- 

aerausschieben lassen. Entscheidung 

3 Frage muß nach hiesiger Auffassung 

n davon beeinflußt werden, zu welcher 

das Schlachtschiff "Tirpitz" am 

an entbehrt werden kann. Das Gruppen- 

neigt der Auffassung zu, daß für die 

it 
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15.7.43 Eeparaturzeil 

gewählt werde 

der für seine 

keitsperiode 

kann. Jn der 

Schwergewich 

ten Streitkr; 

2.) Der Abzug 

in der Heimat die Dunkelheitsperiode 

n sollte, damit das Schlachtschiff in 

n taktischen Einsatz günstigeren Hellig- 

wieder einsatzbereit im Nordraum sein 

dunklen Jahreszeit fällt h.E. das 

des Wirkens gegen Geleitzüge den leich- 

ften zu. 

"Lützov/" und voraussichtlich auch der 

zeitweise Abzug von "Tirptz" v/ürde mit sich bringen, 

daß wahrscheinlich für die Dauer etwa eines halben Jah- 

res nur ÜSchrmhorst" das Rückgrat der Kampfgruppe bil- 

det. Unter diesen Umständen schlägt Gruppe Nord/ 

Flotte vor, c en Kreuzer "Prinz Eugen" für die Kampf- 

gruppe vorzus ehen, der auch nach Rückkehr "Tirpitz" 

als drittes üchiff bei der Kampfgruppe bleibt. 

"Prinz Eugen1 v/ürde, wenn er auch gewisse Eigenschaf- 

ten, die "Lützow" hat, nicht besitzt, den Gesamtkanpf- 

wert der Kampfgruppe steigern und sie zu einem homoge- 

nen Kampfverband machen. Jn ihm v/ürden zudem raid- 

artig kurze Vorstöße der Zerstörer gegen leichte 

Streitkräfte eine gute Unterstützung besitzen. Wenn 

auch über die Verlegung "Prinz Eugen" heute noch nicht 

Beschluß gefeißt zu werden braucht, so muß doch da- 

rauf hingewiesen werden, daß die Vorbereitung früh- 

zeitig anlaui'en sollte, um einen kurzfristig gefaßten 

Entschluß sclmell in die Tat umsetzen zu können. Das 

Herauslösen des "Prinz Eugen" aus dem Ausbildungsver- 

band und seine personelle und materielle Umstellung 

auf die neuen Aufgaben wird etwa 4 Monate benötigen. 

Gleichzeitig muß dann eine Lösung gefunden werden, 

um die bisher von "Prinz Eugen" übernommene Ausbil- 

dung der Kad 

3.) Nach Auffags 

laufend über 

bereiten Zeri 

tten zu verlagern ("Lützow"). 

ijing des Gruppenkommandos muß der B.d.K. 

einen Bestand von mindestens 10 einsatz- 

törern verfügen. Unter der Annahme, daß 
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.) Der Abzug voi. 

zeitweise Ab;; 

daS wahrsohe;. 

res nur VSehf. 

det. Unter d 

Flotte vor, 

gruppe vorzus 

Q3Drfommiuffe 

Eeparaturzeilf in der Heimat die Dunkelheitsperiode 

gewählt werden sollte, damit das Schlachtschiff in 

der für seinen taktischen Einsatz günstigeren Hellig- 

keitsperiode wieder einsatzbereit im Hordraum sein 

kann. Jn der dunklen Jahreszeit fällt h.E. das 

Schwergewich- des Wirkens gegen Geleitzüge den leich- 

ten Streitkri.ften zu. 

"Lützov/" und voraussichtlich auch der 

ug von "Tirptz" würde mit sich bringen, 

nlich für die Dauer etwa eines halben Jah- 

mhorst" das Rückgrat der Kampfgruppe bil- 

esen Umständen schlägt Gruppe Kord/ 

en Kreuzer "Prinz ^ugen" für die Kanpf- 

ehen, der auch nach Rückkehr "Tirpitz" 

als drittes ächiff bei der Kampfgruppe bleibt. 

"Prinz Eugen1 würde, wenn er auch gewisse Eigenschaf- 

ten, die "LU-;zow" hat, nicht besitzt, den Gesamtkaupf- 

wert der Kampfgruppe steigern und sie zu einem homoge- 

nen Kampfverband machen. Jn ihm würden zudem raid- 

artig kurze Vorstöße der Zerstörer gegen leichte 

Streitkräfte eine gute Unterstützung besitzen. Wenn 

auch über die Verlegung "Prinz Eugen" heute noch nicht 

Beschluß gefaßt zu werden braucht, so muß doch da- 

rauf hingewie sen werden, daß die Vorbereitung früh- 

zeitig anlau:'en sollte, um einen kurzfristig gefaßten 

Entschluß sclmell in die Tat umsetzen zu können. Das 

Herauolöscn des "Prinz Eugen" aus dem Ausbildungsver- 

band und seine personelle und materielle Umstellung 

auf die neuen Aufgaben wird etwa 4 Monate benötigen. 

Gleichzeitig muß dann eine Lösung gefunden werden, 

um die bisher von "Prinz Eugen" übernommene Ausbil- 

dung der Kad 

3.) Nach Auffass 

laufend über 

bereiten Zeri 

tten zu verlagern ("Lützcw"). 

ipng des Gruppenkommandos muß der B.d.K. 

einen Bestand von mindestens 10 einsatz- 

törern verfügen. Unter der Annahme, daß 
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.7.43 etwa 4 Zerstörer jeweils in der Werft, auf Hin- 

und Rückmaisoh, vorübergehend unklar pp. sind, 

es, daß 14 Zerstörer zum Bd.K.-Ver- 

band gehördn müssen. Vor allem in der Dunkel- 

heitsperioce aird es darauf ankommen, die Zahl 

bereiten Zerstörer möglichst hoch 

da abgesehen von der verminderten 

Zahl der großen Einheiten die Dunkelheitsperiode 

besonders günstig für den Einsatz der Zerstö- 

rer ist. 

der einsat 

zu halten, 

4.) Da die weit 

ist und sei 

ere Entwicklung noch nicht abzusehen 

on die beabsichtigte Erhöhung der 

Offizieranvärterzahlen des nächsten Jahres zur 

Jndienststfllung der "Gneisenau" und des "Hipper" 

als A-usbilc.ungshulk zwingen wird, regt das 

Gruppenkomnando an, diese Schiffe in einen 

höheren Bereitschaftszustand als bisher zu 

bringen, die Frist bis zur vollen Einsatz- 

bereitschaft zu verkürzen, und um freizügiger 

im Entschluß zu seine. Jn jedem Fall empfiehlt 

es sich, d:.ese Schiffe nicht auszuschlachten, 

sondern im Gegenteil durch Vergrößerung der 

Stammbesetzung und durch die Reparatur bisheri- 

ger Schäden auf einem höheren Bereitschaftszu- 

stand zu halten, als es bisher bei den außer 

Dienst gesiellten Schiffen der Fall war. 

Ski. stiilimt diesen Ausführungen grundsätzlich 

zu. Jedoch isu nach Prüfung durch Ski.Qu A Ver- 

stärkung der Kampfgruppe durch "Prinz Eugen" im 

Herbst nicht möglich, da Schiff für Kadettenaus- 

bildung in de:- Heimat nicht entbehrt werden kann 

Außerdem bedarf Heizölfrage der Prüfung. 

Frage der Jndienststellung von "Gneisenau" 

und "Hippor" als Ausbildungshulks und Verbesserung 

des Bereitsöhaftszustandea dieser Schiffe wird -bei 
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5.7.43 etwa 4 Zerstörer jeweila in der Werft, auf Hin- 

und Rückmaisoh, vorübergehend unklar pp. sind, 

bedeutet dies, da3 14 Zerstörer zum Bd.K.-Ver- 

band gehören müssen. Vor allem in der Dunkel- 

heitsperioce uird es darauf ankommen, die Zahl 

der einsatsbereiten Zerstörer möglichst hoch 

zu halten, da abgesehen von der verminderten 

Zahl der gießen Einheiten die'Dunkelheitsperiode 

besonders günstig für den Einsatz der Zerstö- 

rer ist. 

4.) Da die wei" 

ist und sei 

ere Entwicklung noch nicht abzusehen 

on die beabsichtigte Erhöhung der 

Offizieranvärterzahlen des nächsten Jahres zur 

Jndienststtllung der "Gneisenau" und des "Hipper" 

als -A-usbilc.ungshulk zwingen wird, regt das 

Gruppenkomtando an, diese Schiffe in einen 

höheren Bereitschaftszustand als bisher zu 

bringen, uri die Frist bis zur vollen Einsatz- 

bereitschaft zu verkürzen, und um freizügiger 

im Entschluß zu seine. Jn jedem Pall empfiehlt 

es sich, diese Schiffe nicht auszuschlachten, 

sondern im Gegenteil durch Vergrößerung der 

Stammbesetzung und durch die Reparatur bisheri- 

ger Schädel, auf einem höheren Bereitschaftszu- 

stand zu hulten, als es bisher bei den außer 

Dienst gestellten Schiffen der Pall war. 

Ski. stimmt diesen Ausführungen grundsätzlich 

zu. Jedoch ist nach Prüfung durch Ski.Qu A Ver- 

stärkung der Kampfgruppe durch "Prinz Eugen" im 

Herbst nicht nöglich, da Schiff für Kadettenaus- 

bildung in de:- Heimat nicht entbehrt werden kann. 

Außerdem bedarf Heizölfrage der Prüfung. 

Präge der Jndienststellung von "Gneisenau" 

und "Hippnr" als Ausbildungshulks und Verbesserung 

des BereitsöhuftszustanJes dieser Schiffe wird ':bei 
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13.7.43 

(156) 

Quartiermeiatjramt weiter verfolgt. 

Entapreo lender Bescheid an Gruppe ITord/Plotte 

ist am 15.7. frgangen. 

II. ttherlegung 1.8kl. über Verteilung der in Bau 

bzw. Umbau bindlichen 17 KH-Boote u. Weisung an 

Ski.Qu A s. 7fg. I.Skl. I op 19217/43 gKdoe. Abschrift 

in KTB Teil 3 Heft d. 

III. 

Au 3 

2.Ski. 

von Weisung 

Einsatz des 

Für erste 

Torpedos in 

bezw. Gotenhji 

vorgesehen 

nigen, daß A 

für Heimatbo 

düng der Kmdfc 

2 Kurzlehrgä:i| 

fen durchgef 

T V. Gefechfc, 

pedozündeinr L 

3dU op unterrichtet I.Skl. nachr. 

in EdU West und U-Elottillen betr. 

7 ES (Zaunkönig) In der Front. 

rüstung zwischen l^.und 8.8. sind 80 

3rest, St.Nazaire, la Pallice 
Boot 

fen bereitzustellen. Je sind 4 Torpedos 

7erftfertigstellung ist so zu beschleu- 

islaufbereitschaft 'spätestens am 11.8., 

3te am 8.8. hergestellt ist. Zur ^-usbil- 

T.O’s und Jng.Mechaniker werden 

ge in Gotenhafen Ende Juli in Gotenha- 

ihrt. KurzbeZeichnung für "Zaunkönig" = 

skopf = EE. Pistole = Pi 4 mit Tor- 

chtung 5 (TZ 5)• 

Lage 15.7. 

I. Kriegführung ±i außerheimisohen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 
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XMtmn 
mit' 

llhrjcit 

21 n0abc t>£« Orte#, Wlnt), Wettet, 
(?tt0aiijj, ®eleud)tiMig, Cirf;tiö(eit 

ter Ciift, OTon&fd)cin ufn*. 
03 P v f o m m it i f f f 

15.7.43 

(156) 

Quartiermeistiramt weiter verfolgt. 

Entsprec lender Eeaoheid an Gruppe Hordy^iotte 

ist am 15.7. ;rgangen. 

II. Überlegung 1.8kl. über Verteilung der in Bau 

bzw. Umbau bsfindliehen 17 KM-Boote u. Weisung an 

Ski.Qu A s. 7fg. I.Skl. I op 19217/43 gKdoe. Abschrift 

in KTB Teil 3 Heft d. 

III. 

Au 3 

2.Ski. 

von Weisung 

Einsatz des 

Für erste 

Torpedos in 

he zw. Gotenhji 

vorgesehen 

nigen, daß A 

für Heimatbo 

düng der Erndlt 

2 Kurzlehrgä:!/ 

fen durchgef 

T V. Gefecht; 

pedozündeinr L 

3dU op unterrichtet I.Skl. nachr. 

m PdU West und U-Flottillen betr. 

7‘ES (Zaunkönig) In der Front, 

rüstung zwischen l^-.'.und 8.8. sind 80 

Brest, St.Nazaire, La Pallice 

fen bereitzustellen. Je sind 4 Torpedos 

7erftfertigstellung ist so zu beschleu- 

islaufbereitschaft 'spätestens am 11.8., 

)te am 8.8. hergestellt ist. Zur -^usbil- 

T.O’s und Jng.Mechaniker werden 

.ge in Gotenhafen Ende Juli in Gotenha- 

ihrt. Kurzbezeichnung für "Zaunkönig" = 

skopf = KE. Pistole = Pi 4 mit Tor- 

chtung 5 (TZ 5)• 

läge 15.7. 

I. Kriegführung ±1 außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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2>iUum 
Ullö 

llbrjcit 

?(noabe be^ Ortcei, •'Binb, Qßetter, 
©cegang, »clcuc^tun^, ®icbti{jfeit 

ber Cuft; O.^oiibfcbciii ufib. 
35offonimuiffe 

13-7.43 2. Eigene Lage 

3kl. 

über Peindh^: 

klärurig. 

Meldunt 

heiten liege: 

terrichtet Schiff 28 durch Pt.0046 

ridelsschiffsbewegungen 1t. Funkauf- 

en betr. eigene außerheimische Ein- 

n nicht vor. 

II. Lage es träum 

1. Feindlage: 

Über ü 

Flugzeuge e 

tetj 

.ußeretBiskaya bis 14- W wurden 28 

rfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde geor- 

1249 Uh^-. 

1532 » 

1535 " 

2. Eigene Lage 

in BF 1620 

" BF 1430 

" BF 1490. 

Gebiet Atlar.tlkküste s 

Vor StJlTazaire, vor der Gironde und vor Brest 

wurde eine ELM/j geräumt. 

8.Z-F1 

gung der üb 

5-T-Flc 

T 24, 

zur Eiribrin£ 

U-Booten aus 

Über Al 

Chef 8.Z-F1 

Fs. 2340. 

ottille ist nach planmäßiger Beendi- 

mg 17.20 Uhr in Lorient eingelaufen. 

ttille hat Bayonne angelaufen. 

Greif" und "Falke" sind 2000 Uhr 

ung von 2 beschränkt tauchklaren 

Brest ausgelaufen. 

lauf der Torpedoschießübung berichtet 

ttille Einzelheiten. Abschrift siehe 

- 314 - 

X)iUum 
uut> 

llhtjcit 

2(ii0iibc Drrc^, QÖcttcr, 
©eegaufl, JScIeudjtmtg, ©icf>ti0feir 

brr £»ft. 9.^oubfd)tiH ufn>. 
»tiffoninnuffe 

15.7.43 2. Eirene Lage 

3kl. 

Uber Peindbli: 

klärurig. 

Keldung 

hexten liege: 

terrichtet Schiff 28 durch Ft.0046 

.ndelsschiffebewegungen 1t. Funkauf- 

en betr. eigene auSerheimische Ein- 

n nicht vor. 

II. Lage e a traun 

1. Feindlage: 

Über ä’ 

Flugzeuge e 

tet j 

.ußeretBiolca/a bis 14. ff wurden 28 

:-faBt. Je 1 engl. Einheit wurde geor- 

1249 Uht- 
1532 " 

1535 

2. Eigene La.:e 

in BF 1620 

" BF 1430 
n BF 1490. 

Gebiet Atlai.tikküste: 

Vor St.Nazaire, vor der Gironde und vor Brest 

wurde eine ULIi/j geräumt. 

8.Z-Fl(ttille ist nach planmüBiger Beendi- 

gung der 'Sbmg 17.20 Uhr in Lorient eingelaufen. 

5.T-Flcttille hat Bayonne angelaufen, 

ü 24) 'Greif" und "Falke" sind 2000 Uhr 

zur Einbringung von 2 beschränkt tauchklaren 

U-Booten aus Brest ausgelaufen. 

Ober AI lauf der Torpedoschießübung berichtet 

Chef 8.Z-Flcttille Einzelheiten. Abschrift siehe 

Fs. 2340 
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Datum 
unb 

tlhr;eit 

Slugabe bc^ Drte^, lUinb, TBetter, 
Gccganfl, 25clcii(t)tun0, 0icbtigfeit 

bcr ßuft, ^OHbfduin ufip. 
33orfouininitfe 

Nach. Br 

dige Bereits 

dige Bereits 

gelegt. 

Seegebiet ga 

snnatoffergänzung wird Z 24 in 6-stün- 

haft nach Bordeaux, Z 32, 37 in 3-atün- 

ihaft als Bereitschaftsboote nach Pauillae 

ial: 

Geleite 

im Kanalinse 

vor Ostende 

2 Vp.Po 

Gruppe 

S-Boote, daß 

im August et 

im August et 

Zahl ergibt 

der Reparat 

unterrichtet 

Weisung, daß 

August/Anfan 

III. N o r d s e 

1. Nordsee: 

Nördlich 

land 3 ELM/j 

Hierbei erhi 

und läuft mi t 

Geleitdp.i 

im übrigen pl, 

wurden- wegen stürmischen Wetters nur 

ilverkehr duröhgeführt. Geleitweg wurde 

wegen Minenverdachts gesperrt. 

pitionen blieben besetzt. 

West meldet, über Bereitschaftsstand der 

bis Ende Juli im Raum Cherbourg 5-6, 

wa 10, in Hollandraum bis Ende Juli 4-6, 

wa 11 S-Boote Kb. sein werden. Geringe 

sich aus verstärkter Umrüstung und laufen- 

• in Vorbereitung zum Herbsteinsatz. Weiter 

Mar.Gruppe West I.Skl. nachrichtlich über 

Überführung von "Lothringen" auf Ende 

5 September verschoben ist. 

e , Norwegen, Nordmeer: 

Terschelling wurden 4, südlich Helgo- 

geräumt. 

slt Sperrbrecher 10 in AN 9566 ^reffer 

eigener Kraft nach Hamburg. 

enst und Wegeablaufen im BSN-Bemch wurde 

anmäßig durchgeführt. 
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£>iumu 
unt> 

Ujjrjtit 

öc# Drtcef, IL'inf, fetter, 
eccöflng, »clciuijfung, ^itbUgfdt 

t»cr £uff, OToiibfritchi ufip. 
Q3orfommni|fe 

15.7.43 IJaoh Br 

dige bereits 

dige Bereits 

gelegt. 

SeegeMet Ka 

ennjtoffergänzung wird Z 24 in 6-stiIn- 

haft nach Bordeaux, Z 32, 37 in 3-stün- 

3haft als Bereitschaftsboote nach Pauillao 

ial: 

Geleite wurden- wegen stürmischen '/Vetters nur 

in KanalinseLverkehr duröhgeführt. Geleitweg wurde 

vor Ostende wegen üinenverdaehts gesperrt. 

2 Vp.Pobitionen blieben besetzt. 

tu 

Gruppe 

S-Boote, daß 

im August et 

im August e 

Zahl ergibt 

der Reparat 

unterrichtet 

Weisung, daß 

August/Anfan 

West meldet, über Bereitschaftsstand der 

bis Ende Juli im Raum Cherbourg 5-6, 

N3. 10, in Hollandraum bis Ende Juli 4-6, 

va 11 S-Boote Kb. sein werden. Geringe 

sich aus verstärkter Umrüstung und laufen- 

' in Vorbereitung zum Herbsteinsatz. Weiter 

Mar.Gruppe West I.Skl. nachrichtlich über 

Überführung von "Lothringen" auf Ende 

; September verschoben ist. 

III. Hordse 3 , Norwegen, Hordmee r: 

1. Nordsee: 

Nördlich 

land 3 ELM/J 

Hierbei erhi 

Und läuft mi t 

Geleitdlii 

im übrigen pl 

Terschelling wurden 4, südlich Helgo- 

geräumt. 

eit Sperrbrecher 10 in AN 9566 Treffer 

eigener Kraft nach Hamborg. 

enst und Wegeablaufen im BSN-Berich wurde 

anmäßig durchgeführt. 
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Saturn 
mit) 

UbrjeU 

Eingabe beb Orteb, QBinb, Wetter, 
©eegang, $be leuch tu itg, ©leb tig feit 

ber Cuft, CPloubfibetii ufu». 
23 otfom m uif f e 

15.7.43 MOK Nord hat Erweiterung des 

Warngebietes Westwall im südlichen Teil nach 

Osten für Seestreitkräfte bekanntgegeben. 

Abschrift siqhe Es. 1926. 

2. N’orwegen/U'orcmeer: 

Feindlage 

Über dei 

den Jslandst, 

stellt. Jm Tfcj; 

ohne Angriffe 

ebenfalls ge 

handlangen be 

Nordsee wurden 9 Flugzeuge, bei 

ffeln 1 Flugzeug im Einsatz festge- 

angerfjord wurde geringe Lufttätigkeit 

im Petsamoraum, im Äaum Sardoe 

ijinge Lufttätigkeit ohne Angriffs- 

obachtet. 

Eigene 

Ergebnisse. 

luftaufklärung blieb ohne taktische 

Am 14.7. 

1 Fischerbool 

Nach Lic 

minnneuchbool 

und 7 Fischdc 

Fischkutter e 

liehen Kurs 

wurden in der Dänemarkstraße 

und 1 Korvette gesichtet. 

htbild lagen in Thorshaven 1 Hilfs- 

1 ansch. Flugzeugbergungsschiff 

pfer. Außerdem wurden einzelne 

owie die 2 Schwedenschiffe auf west- 

sichtet. 

sm 

£6 

Eigene Lage: 

Am 13.7 

Blitzschlags 

Kaimauer wurc 

sind im Hafen Utsira infolge 

8 Minenkammern des Heeres detoniert, 

e z.Teil zerstört. 

Am 14.7. 0311 Uhr beschoß ross. Batterie 

209 Pionierlandungsboot mit 3 Schuß. Batterie 

Ristiniemi erwiderte mit einem Schuß. 

Geleitdjenst umfaßte 36 nordgehende und 39 

südgehende Schiffe. 18 Schiffe sind wegen Geleit- 

mangels im Bereich Polarküste und Westküste liegen- 

jeblieben. Li|e Verzögerungen sind z.Teil erheblich. 
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TMtum 
unt> 

UiirjcU 

Eingabe betf Otte^, QBinb, 'JBeitcr, 
^ecganß, Jötleudjnuijj, ©tcfttiotflt 

ba Puft, OToiibfcbciu ufiv. 
^oefotn mniffe 

15.7.43 MOK Nord 

Warngebietea 

Osten für Se« 

Abschrift sie 

2. Norwegen/Norc 

hat Erweiterung des 

Westwall im südlichen Teil nach 

streitkräfte bekanntgegeben, 

he Es. 1926. 

Feindlage: 

Ober dei Nordsee wurden 9 Flugzeuge, bei 

den Jslandstsffeln 1 Flugzeug im Einsatz festge- 

stellt. Jm Tfaangerf jord wurde geringe Lufttätigkeit 

ohne Angriffe , im Petsamoraum, im ^aum Skrdoe 

ebenfalls gelinge Lufttätigkeit ohne Angriffs- 

handlungen beobachtet. 

Eigene 

Ergebnisse. 

Iuftaufklärung blieb ohne taktische 

Am 14.7 

1 Fischerbool 

Nach Lic 

minnnsuchbool 

und 7 Fischds 

Fischkutter 

Xichem Kurs 

wurden in der Dänemarkstraße 

und 1 Korvette'gesichtet. 

htbild lagen in Thorshaven 1 Hilfs- 

1 ansch. Flugzeugbergungsschiff 

pfer. Außerdem wurden einzelne 

owie die 2 Schwedenschiffe auf west- 

sichtet. 

snr 

je 

Eigene Lage: 

Am 13.7 

Blitzschlags 

Kaimauer wurc 

sind im Hafen Utsira infolge 

8 Minenkammern des Heeres detoniert, 

e z.Teil zerstört. 

Am 14.7. 0311 Uhr beschoß russ. Batterie 

209 Pionierlandungsboot mit 3 Schuß. Batterie 

Ristiniemi erwiderte mit einem Schuß. 

Geleitdienst umfaßte 36 nordgehende und 39 

südgehende Schiffe. 18 Schiffe sind wegen Geleit- 

mangels im Bereich Polarküste und fifestküste liegen- 

geblieben. Dije Verzögerungen sind z.Teil erheblich. 
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£>iUunt 
Itl^ 

llhrjfit 

?Iii{jrtbt Orte^, QiJlnti, 31$etter, 
©ecgaitg, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

t>er Citft, C[Jlon^fcbein itfip. 
35 o r f o m in u i f f e 

13-7.43 Gruppe Nord/Plotte hat am 8.7- gemeldet, daß 

Verlegung8#^!! »Prinz Eugen", "Pranken", Z 29 und 33 

in Nordraum m.teinarfler verquickt sind; "Pranken" 

ist voraussichtlich in der 1.Augustwoche;'Z 29, 33 

nach kurzer Ausbildung zu gleicher Zeit verlegungs- 

bereit. Palls Entscheidung gegen Verlegung von "Prinz 

Eugen" fällt, schlägt Gruppe Nord vor, Zerstörer 

allein zu verlegen und die Verlegung von "Pranken" 

auf Herbst zu verschieben. 

sehen Entscheidung Chefs Ski. gefallen 

.z Eugen" zunächst im Ausbildungsver- 

fioll, erhält Gruppe Nord/Plotte Weisung, 

"Pranken" auf Herbst zu verschieben 

sobald klar, allein in den Nordraum zu 

Da inzwi 

ist, daß "Priiji 

bfiuid bleiben 

Verlegung vi 

und Z 29, 33, 

verlegen. 

IV. Skagerrak, Ostsee -Eingänge, 0 s t se e: 

1. Feindlage: 

Jn der Kr 

verkehr beobac 

und 1 U-Boot 

wurden ostwärl 

Typs auf Westl 

Bomben mit ger: 

2. Eigene Lage: 

Minenräuii 

Ostsperrlücke 

Schiff^ v 

mehrfach von E 

im Tiefflug ur' 

onstadtbucht wurde normaler Schiffs- 

htet. Außerdem wurden 10 Pontons 

M-Klasse ausgemacht. 22.00 Uhr 

s Seiskari 20 Fahrzeuge unbekannten 

:urs gesichtet. 2u£ Tytters wurden 15 

ingem Sachschaden abgeworfen. 

schiff 11 wird zur Schaffung einer 

an Skagerraksperre eingesetzt. 

urde^ zwischen 15.20 und 15.40 Uhr 

chwedischem Flugboot in 50 m Entfernung 

kreist und fotografiert. 

«Infolge £ chlechter Sicht im Südteil des Sundes 
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tmtum 
ut^ 

Ubrjtit 

15-7.43 

2liiijiib( Orte^, 93inb( 'Bcfitr, 
©teflrtiig, »eltudjtung, eidjMgfdt 

Der fiiift, OTonbfcheln ufiu. 
QSPi'fonunniffe 

Gruppe Nord/Flo-tte hat am 8.7- gemeldet, daß 

Verlegunge^Von "Prinz Eugen", "Pranken", Z 29 und 33 

in Nordraum m:.teinajrler verquickt sind; "Pranken" 

ist voraussichtlich in der 1.Augustwoche; Z 29, 33 

nach kurzer Ausbildung zu gleicher Zeit verlegungs- 

bereit. Palls Entscheidung gegen Verlegung von "Prinz 

Eugen" fällt, schlägt Gruppe Nord vor, Zerstörer 

allein zu verlegen und die Verlegung von "Pranken" 

auf Herbst zu verschieben. 

Pa inzwi 

ist, daß "Prin 

bqnd bleiben 

Verlegung vo 

und Z 29, 33, 
verlegen. 

ichen Entscheidung Chefs Ski. gefallen 

z Eugen" zunächst im Ausbildungsver- 

iioll, erhält Gruppe Nord/Flotte Weisung, 

"Pranken" auf Herbst zu verschieben 

sobald klar, allein in den Nordraum zu 

IV. Skagerrak, Ostsee -Eingänge, 0 s t se e: 

Feindlage: 

Jn der Kr 

verkehr beobac 

und 1 U-Boot 

wurden ostwäri; 

Typs auf West! 

Bomben mit ger: 

onstadtbucht wurde normaler Schiffs- 

htet. Außerdem wurden 10 Pontons 

er K-Klasse ausgemacht. 22.CO Uhr 

s Seiskari 20 Fahrzeuge unbekannten 

:urs gesichtet. luf Tytters wurden 15 

■ingem Sachschaden abgeworfen. 

2. Eigone Lage: 

Minenräunschiff 11 wird zur Schaffung einer 

Ostsperrlücke an Skagerraksperre eingesetzt. 

Schiff^ vurde^ zwischen 15.20 und 15.40 Uhr 

mehrfach von E chwedischem Flugboot in 50 m Entfernung 

im Tiefflug ui kreist und fotografiert. 

Infolge schlechter Sicht im Südteil des Sundes 
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Datum 
unC> 

llhrjcit 

Angabe Drtcö, ©Int», QU etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtlgfeit 

fer 2 u f t, Q.nonbfchelii uftp. 
Borfommitiffc 

15.7-43 

(157) 

:JS- wurde durch 

Hoheitsheegetb 

hei Palsterho 

ca. 10 Schuß 

eigenen in 

zeugenhlieb 

Aus dem 

sind besondelr' 

de 

Jn der 

im BSO-Bere 

sowie WBS 

"Rhein" gele 

-Flugzeuge vermutlich schwed. 
£ 

iet überflogen. Flugzeuge wurden 14.00 

Rew von mittlerer schwed.Flak mit 

beschossen. Seenotsuche nach 2 

r Danziger Bucht abgestürzten Flug- 

rfolglos. 

Bereich des FdM Ost und Adm. Ostland 

e Vorkommnisse nicht gemeldet. 

östlichen Ostsee wurden 3 Tanker, 

4 Transporter, 4 Tanker, 4 Dampfer 

Coburg" und Minentransportschiff 

itet. 

V. Handel 

ung 

1. Gruppe Süd 

Schwarzes Meje 

rung, Belad 

Schubschiff 

übernimmt. 

Marine behäljt 

Sewastopol 

Abschr 

21138/43 geh 

2. 

er 

Zu den seite 

auf Schiffsü 

reich und d 

gegenüber 

überführunge 

hloch beurtj' 

f e 

hiffahrt 

Held et, daß RZS-Bevollmächtigter 

r am 15.7. Disponierung , Bereede- 

und Entlöschung gesamten Nach- 

raums im Schwarzen Meer verantwortlich 

Disponierung Schiffsraums ostwärts 

sowie in Kertsch-Straße und Asowmeer. 

dft entsprechender Meldung gern. I.Skl. 

in KTB Teil cC Heft XI. 

ns des EKS vorliegenden Wünschen 

berführuhgen zwischen Westfrank- 

Nordsee stellt I.Skl. RKS 

st, daß das Risiko für derartige 

n besonders für größere Schiffe als 

eilt wird, daß jedoch mit Rücksicht 
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Datum 
unC1 

Ukjcit 

Angabe Dctcsi, TBlnt», 'Setttr, 
Seegang, ©ettutt»tiing, ®id>tlgfeit 

ter Siift, OTonbftbeiit II[IP. 

^lU'fomniuiffc 

15.7-43 

(157) 

de 

L<IS-Flugzeuge vermutlich schwed, 

iet überflogen. Flugzeuge wurden 14.00 

Rew von mittlerer schwed.Flak mit 

beschossen. Seenotsuche nach 2 

r Danziger Bucht abgestürzten Flug- 

erfolglos . 

Bereich des FdM Ost und Adm. Ostland 

re Vorkommnidse nicht gemeldet. 

Jn der östlichen Ostsee wurden 3 Tanker, 

im BSC-Bereich 4 Transporter, 4 Tanker, 4 Dampfer 

sowie WBS "Coburg" und Minentransportschiff 

"Rhein" geleitet. 

wurde durch 

Hoheitsbeegetb 

bei Falsterbo 

ca. 10 Schuß 

eigenen in 

zeugen blieb 

Aus dem 

sind besonde 

Handel hiffahrt 

1. Gruppe Süd neidet, daß RES-Bevollmächtigter 

Schwarzes lieer am 15.7. ' Disponierung , Bereede- 

rung, Beladung und Entlöschung gesamten Hach- 
schubschiffairaums im Schwarzen Heer verant’.vortlich 

übernimmt. 

Marine behält Disponierung Schiffsraums ostwärts 

Sewastopol sowie in Kertsch-Straße und Asowmeer. 

Abschrift entsprechender Meldung gern. I.Skl. 

21138/43 geh. in KTB Teil cC Heft XI. 

2. Zu den seitens des KKS vorliegenden Wünschen 

auf Schiffsüberfuhruhgen zwischen Y/estfrank- 

reich und der Hordsee stellt I.Skl. RKS 

gegenüber fest, daß das Risiko für derartige 

Überführungen besonders für größere Schiffe als 

hZoch beurteilt wird, daß jedoch mit Rücksicht 
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XMluin 
imt> 

llbrjeit 

21 iigäbe Orteö, TBctttr, 
0cc0rtii0, Beleuchtung, ©iditlgfeit 

her Cu ft, vDlonbfdjeln ufio. 
B o x f o in in n iffe 

1?-7-43 

Voi 

auf die. Iiu.f1, 

franz. Hafer 

tige SchiffE 

stimmten 

wird, das 

die yorauss 

Vierden sich 

müssen, da 

Setzungen j 

Überführung 

etwa zur Er^, 

raums darf 

keinesfalls 

v/eist 3kl. : 

tung und pla 

gegenüber d£ 

da die Uber: 

re Operatior. 

VI. U-Boot 

gefährdung der Schiffe in den west- 

und die milit. Nachteile^die eine dor- 

ansammlung mit sich bringt ;unter be- 

aussetzungen für vertretbar gehalten 
isiko einzugehen. Sie Oberführungen, 

1ohtlich Anfang Oktober beginnen können, 

über einen längeren Zeitraum erstrecken 

ie von der Erfüllung bestimmter Voraus- 

ejneils abhängig sind. Eine etwaige Bück- 

aus der Nordsee nach Westfrankreich 

änzung des dort benötigten Schiffs- 

Engesichts der bestehenden Schv/ierigkeiten 

in Betracht gezogen werden. Schließlich 

ooh daraufhin, daß besondere Geheimhai- 

nmäßige Verschleierung der Absichten 

n Schiffsbesatzungen erforderlich ist, 

Rührung jedes einzelnen Schiffes eine größe- 

darstellt. 

2.Eigene Lage: 

Aus d 

Erfolgsme 

U 181 

2 852 BET 

krie gführung: 

1.Feindlage: 

Jh EF Ö363 wurde großer 2-Schornsteindampfer 

auf Kurs 12C c mit hoher Fahrt gesichtet. 

Indischen Ozean liegt eine neue 

Idmg vor. 

ersenkte in KF 9166 1 Dampfer von 

dem Yfeg von Durban nach Aden. 

E m 

aif 

Jm Seegebiet westlich panien und westlich der 

Kanaren wurden eigene U-Boote wiederholt von Flugzeugen 
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£Mtum 
unt> 

Ubrjtit 

15.7.43 

2l»giibc bc<s Ottt^ WliiC», QBetttr, 
(Seegang, ®tleucf)rung, ©iditigfeU 

ber Cuft, CWotU)fd)eiu »fio. 

V oi 

auf die. lufl, 

franz. Häfer 

tige SehiffE 

stinmten 

wird, das 

die vorauss 

v/erden sich 

müssen, da 

Setzungen j 

Überführung 

etwa zur Er^, 

raums darf 

keinesfalls 

v/eist 3kl. , 

tung und pls 

gegenüber de 

da die Uberf 

re Operatior 

VI. U - B o o t 

2.Eigene läge: 

03 o V f p in in ni f f c 

gefährdung der Schiffe in den gest- 

und die milit. ITachteile^die eine dor- 

ansamralung mit sich bringt^unter be- 

aussetzungen für vertretbar gehalten 

lisiko einzugehen. Bie Überführungen, 

achtlich Anfang Oktober beginnen können, 

über einen längeren Zeitraum erstrecken 

ie von der Erfüllung bestimmter Voraus- 

weils abhängig sind. Eine etwaige Bück- 

aus der Nordsee nach V/estfrankreich 

;änzung des dort benötigten Schiffs- 

sngesichts der bestehenden Schv/ierigkeiten 

in Betracht gezogen werden. SchlieClich 

och daraufhin, daß besondere Geheimhai- 

nmäßige Verschleierung der Absichten 

n Schiffsbesatzungen erforderlich ist, 

ührung jedes einzelnen Schiffes eine größe- 

darstellt. 

krie gführung: 

1.Bein!läge: 

Jh EB Ö363 wurde großer 2-Schornsteindampfer 

auf Kurs 12Cc 
mit hoher Fahrt gesichtet. 

Aus dem Indischen Ozean liegt eine neue 

Erfolgsneid mg vor. 

U 181 "versenkte in KP 9166 1 Dampfer von 

2 852 BBT aif dem Vi'eg von Durban nach Aden. 

Jm Seegebiet westlich Spanien und westlich der 

Kanaren wurden eigene U-Boote wiederholt von Flugzeugen 
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2>atum Eingabe bc^ Drte^, TBinb, Wetter, 
unt» ©eegang, 5Beleud)tiing, ©iebtigteit 

llbrjcit ber Suft, CWonbfrbein tifav 
03 o i f o in in ii i f f e 

15.7.45 

(158) 

angegriffen. Sämtliehe Angriffe wurden atge- 

wehrt, die loote tlieben unbeschädigt, 

YII. Xi u f t k i ie gführung 

1. Raum ua ^ng] and: 

Der Feind setzte seine Angriffstätigkeit 

gegen Flugplätze in Hord- und Westfrankreich 

mit mittels tarken Kräften fort. Bei den An- 

griffen am '4-7. wurden auf den Flugplätzen 

insgesamt 6;: eigene Flugzeuge zerstört, darunter 

49 Fw 190. Diese empfindlichen Verluste sind sehr 

zu bedauern Am 15. wurden in Abwehr der An- 

griffe vom ”age 10 feindliche Flugzeuge abge- 

schossen. 

in 

Jn der 

Flugzeuge 

überflogen 

München ohn^ 

Montbel 

flüge von c 

reich nach 

8 eiger 

Nacht einen 

Nacht zum 16. flogen 24 feindliche 

das Reichsgebiet ein. 20 davon 

i^as Reichsgebiet über Friedrichshafen, 

BAW und griffen die Peugeot-Werke 

:.ard mit Erfolg an. Weiter wurden Durch- 

250 Flugzeugen durch Westfrank- 

^talien gemeldet. 

e Kampfflugzeuge führten in dieser 

Störangriff auf london durch. 

2, Hittelmeerrs.uin: 

Der Feind griff in der Nacht zum 15. 

Stadt und Hafen von Neapel mit etwa 25 Kampfflug- 

zeugen an. Der Angriff wurde mittags mit starken 

Kräften v/iec erholt. Weiter wurden eigene Flug- 

plätze im I.aum Foggia am Nachmittag und am 

Abend mit starken Kräften angegriffen. Am Nach- 
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X>rtium 
iit^ 

Uhr$cit 

21 nöabc Dru^, 25lab, SBcmr, 
®e<3rtiiö, »cUucbuinfl, ©l(t>tigtcit 

btr Ciift, Wonbfcbciii ufti'. 
Q3Dt'fpmmniffc 

15.7.43 angegriffen. Sämtliche Angriffe.wurden ahge- 

wehrt, die loote hliehen unbeschädigt. 

YII. 1 u f t k 3 ie gführung 

058) 

1. Raum um Engüaid: 

Der Feind setzte seine Angriffetätigkeit 

gegen Flugplätze in Herd- und Westfrankreich 

mit mittels tarken Kräften fort. Bei den An- 

griffen am '4.7. wurden auf den Flugplätzen 

insgesamt 6;: eigene Flugzeuge zerstört, darunter 

49 Fw 190. Diese empfindlichen Verluste sind sehr 

zu bedauern Am 15. wurden in Abwehr der An- 

griffe vom ”age 10 feindliche Flugzeuge abge- 

schossen. 

in 

Jn der 

Flugzeuge 

überflogen 

München ohn^ 

Montbel 

flüge von c 

reich nach 

8 eiger. 

Rächt einen 

Nacht zum 16. flogen 24 feindliche 

das Reichsgebiet ein. 20 davon 

4as Reichsgebiet über Friedrichshafen, 

BAW und griffen die 'Peugeot-Werke 

ard mit Erfolg an. Weiter wurden Duroh- 

. 230 Flugzeugen durch Westfrank- 

^talien geneidet. 

e Kampfflugzeuge führten in dieser 

Störangriff auf Xondon durch. 

2. Mittelmeerrs um: 

Der Feind griff in der Nacht zum 15. 

Stadt und Hsfen von Neapel mit etwa 25 Kampfflug- 

zeugen an. Der Angriff wurde mittags mit starken 

Kräften v/iec erholt. Weiter wurden eigene Flug- 

plätze im Raum Foggia an Nachmittag und am 

Abend mit starken Kräften angegriffen. Am Nach- 
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CMtum 

UiU) 

llhr^cii 

QIiigäbe betf Orte», QBlnb, Qöetter, 
©etgiuig, Jbeleudjntng, ©iebtigfeit 

ber Cu ft, Cnoiibfctieln iifir. 
^Sorfominiuffe 

5.7.43 mittag wuräer 7 Ju 88 zerstört und 9 beschädigt. 

Auf dem Auslrdebahnhof Foggia wurde 1 Munitionszug, 

1 Betrjebsstoi fzug mit 700000 Litern sowie 1 Transport- 

zug mit sämtlichen Geschützen einer 8,8 cm und einer 

2 cm Flakbatijerie völlig zerstört. 

Die eigenen Flugzeuge setzten ihre Aufklärungstätig- 

keit für den sizilianischen Raum fort. 

Jn der lacht zum 15. waren 129 Kampfflugzeuge 

gegen Schiffs ziele im Raum Syrakus eingesetzt. 

Schwer beschsdigt, sodaß Luftwaffe mit Verlusten rech- 

net, wurden '2 Einheiten mit zus. 53 000 BRT. Wei- 

tere 14 Einheiten mit 37 000 BRT, 1 Kreuzer, 1 leich- 

ter Kreuzer ind 2 Zerstörer wurden durch Treffer be- 

schädigt 

3.Ostraum: 

Am 14.7. 

70 feindliche 

VIII. Kriegführur 

Schwarzen Meer: 

1. Feindlandung 

wurde an der Heeresfront Abschuß von 

n Flugzeugen gemeldet. 

gim Hittelm eer und 

Sizilien: 

Der Feir ddruck in Richtung Catania hält mit un- 

verminderter Stärke an. Eigene Fallschirmjäger sind 

auf Flugplatz Catania ohne Feindeinwirkung abgesetzt 

worden. Vor cem linken Flügel der deutschen Hauptkampf- 

linie ist dei Feind am 14. nachmittags mit starken 

Infanterie- ind Fanzerkräften zum Angriff angetreten. 

Die dortigen eigenen Kräfte mußten eich absetzen. Zur 

Bereinigung cer Lage und Entlastung des linken Flügels 
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Eingabe De«< Drtte, Wtnb, ^Beiter, 
©tcgrtiij), Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

ber £uft, CPtonbfcbcln u[ir. 
Borfommniffc 

■ 7.43 mittag wurder 7 Ju 88 zerstört und 9 'beschädigt. 

Auf dem Ausls debahnhof Poggia wurde 1 tlunitionszug, 

1 BetrSjsstoifzug mit 700000 Litern sowie 1 Transport- 

zug mit sämtlichen Geschützen einer 8,8 cm und einer 

2 cm Flakbatiferie völlig zerstört. 

Die eigenen Flugzeuge setzten ihre Aufklärungstätig- 

keit für den sizilianischen Saum fort. 

Jn der 1 

gegen Schiff 

Schwer besehe 

net, wurden ' 

tere 14 Einhe 

ter Kreuzer 

schädigt. 

3 .Os träum: 

acht zum 15. waren 129 Ear.pfflugzeuge 

ziele im Raum Syrakus eingesetzt, 

ejdigt, sodaß luftvaffe mit Verlusten rech- 

2 Einheiten mit zus. 53 000 BRT. Wei- 

lten mit 37 000 BR1, 1 Kreuzer, 1 leich- 

4nd 2 Zerstörer wurden durch Treffer be- 

VIII. Kriegführur 

Schwarzen Heer: 

1. Feindlandung 

An 14.7. wurde an der Heeresfront Abschuß von 

70 feindlichen Flugzeugen gemeldet. 

gim Mitteln eer und 

Sizilien: 

Der Feirddruck in Richtung Catania hält mit un- 

verminderter Stärke an. Eigene Fallschirmjäger sind 

auf Flugplatz Catania ohne Feindeinwirkung abgesetzt 

worden. Vor cem linken Flügel der deutschen Hauptkampf- 

linie ist dei Feind am 14. nachmittags mit starken 

Infanterie- ind Fanzerkraften zum Angriff angetreten. 

Die dortigen eigenen Kräfte mußten sich absetzen. Zur 

Bereinigung qer Daee und Entlastung des linken Flügels 
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©rttum 
unD 

llbr;eit 

21 iigilbe be^ Drte^, QlMub, 2Better, 
0eegang, »eleucfttung, 0 Id) t lg feit 

ber Cu ft, ‘IRonbfdjeln ufiü. 
Q5orfDmmntffe 

1ß.-.7.-43 wurde Masse 

angesetzt, 

die neue Haupjb 

feindliche 

der. ^omher-, 

Erdkämpfe ein 

■befohlenen Brli 

Al L 

La! 

ler Panzerdiv."General Göring" 

e gegnerischen Angriffe auf 

kampflinie wurden abgewiesen.Die 

twaffe griff mit stärksten Kräften 

Jabo- und Tieffliegerverbände in die 

Die Maßnahmen zur Besetzung der 

ickenkopfStellung werden getroffen. 

Seelage: 

Jn der H 

feindliche £01(11 

Eigene Luftau: 

Morgenstunden 

auf Reede von 

von Syrakus ji 

südlich Catah: 

auf Nordkure 

Taormina bescii 

17-25 Uhr 

band aus einen 

5 Zerstörern 

20 000 BRT auf 

acht zum 15.7. v/urdennördlich Catania 

imandotrupps an der Küste abgesetzt, 

'klärung stellte vor Avola in den frühen 

etwa 100 Schiffe und im Hafen und 

Augusta sowie im Hafen und auf Reede 

: 50 Fahrzeuge fest. Mittags wurden 

a mehrere feindliche Kriegsschiffe 

sichtet, die die Küste südlich 

.ossen. 

stand 60 sm ostwärts Syrakus ein Ver- 

Schlachtschiff, 2 schw, Kreuzern, 

ijmd 15 Handelsschiffen bis zu 

Nestkus. 

i;e 

Die Stand 

wurden nicht 

orte der übrigen Schlachtschiffe 

rfaßt. 

Am 14.7. 

nes Geleit 50 

als 2 Schlacht 

liehe Luftaufl: 

tyrrhenischen 

Fehlmeldung z 

Bei Kap 

10 LST, 38 Lar 

20 sm südsüdoi 

südostwärts K; 

meldet. 

hatte feindliche Luftaufklärung eige- 

sm südlich La Spezia irrtümlich 

schiffe gemeldet. Die starke feind- 

lärung und Lufttätigkeit im nord- 

Meer ist vermutlich auf diese 

i rückzuführen. 

Ifassero wurden 0700 Uhr 24 Frachter, 

dungsboote und 9 Geleitboote, ferner 

twärts Kap Passero 5 Frachter und 12 sm 

äfi Passero 25 Frachter beim Ausladen ge- 
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5>rttum 
mb 

llbrseit 

Angabe Oxtci, <3lMnt>f 'JBttttr, 
Ctcgang, 25elcud?iung, ©Icbtlgfeit 

ber Ciift, OTonbfttjtln ufiü. 
Q3Drfomniniffe 

ig-7-4? wurde Masse 

angesetzt. All 

die neue Haupt 

feindliche Lu! 

der. Bomber-, 

Erdkämpfe ein 

befohlenen Brü' 

er Panzerdiv."General Göring" 

e gegnerischen Angriffe auf 

kampflinie wurden abgewiesen.Die 

twaffe griff mit stärksten Kräften 

Jabo- und Tieffliegerverbände in die 

Die Maßnahmen zur Besetzung der 

ickenkopfStellung werden getroffen. 

Seela :e: 

Jn der K 

feindliche Koijii 

Eigene luftau: 

Morgenstunden 

auf Reede von 

von Syrakus ji 

südlich Catah: 

auf Nordkurs 

Taormina besch 

17-25 Uhr 

band aus einen 

5 Zerstörern 

20 000 BRT auf 

4cht zum 15.7- wurdainördlich Catania 
imandotrupps an der Küste abgesetzt, 

'klärung stellte vor Avola in den frühen 

etwa 100 Schiffe und im Hafen und 

Augusta sowie im Hafen und auf Reede 

: 50 Fahrzeuge fest. Mittags wurden 

a mehrere feindliche Kriegsschiffe 

sichtet, die die Küste südlich 

ossen. 

stand 60 sm ostwärts Syrakus ein Ver- 

Schlachtschiff, 2 schw, Kreuzern, 

i|uid 15 Handelsschiffen bis zu 

ffestkus. 

;;e 

Die Stand 

wurden nicht 

orte der übrigen Schlachtschiffe 

rfaßt. 

Am 14.7. 

nes Geleit 50 

als 2 Schlach 

liehe Luftd.uf] 

tyrrhenischen 

Fehlmeldung z 

Bei Kap 

10 IST, 38 Lar 

20 sm'südsüdo; 

süd ostwärts Ki 

meldet. 

hatte feindliche Luftaufklärung eige- 

sm südlich La Spezia irrtümlich 

fschiffe geneidet. Die starke feind- 

:lärung und Lufttätigkeit im nord- 

Meer ist vermutlich auf- diese 

irückzuführen. 

lassero wurden 0700 Uhr 24 Frachter, 

dungsboote und 9''Geleitboote, ferner 

twärts Kap Passero 5 Frachter und 12 sm 

p Passero 25 Frachter beim Ausladen ge- 
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lOiUum 
unb 

llljrjtit 

21 n fl ab e b«^ Orte^, OBlnb, 23 e Ufr, 
©etflang, Sßeleutfjfunfl, ©idjtlflffit 

ber ßuft, QNonbfdjelu ufip. 
23 o r f p m m ni f f e 

15.!7. 45 Jra Hafen 

6 Zerstörer, 

Liocata war 

15-20 U 

schiffe auf 

hr 

Ws 

2245 Uhr 

wasserstreitk 

Bei dem 

wurdai außer g 

"Venezia" sow 

Der fdl. Luft 

verursachte k 

ten Angriff a 

schaltet. 

Gela lagen 23 Frachter, 1 Flakkreuzer, 

68 Landungsboote und 2 Wachboote. Hafen 

ujnbelegt. 

standen südlich Empedocle 80 Kriegs- 

stkurs. 

wurde Messina gleichzeitig von über- 

-oäften und aus der Luft angegriffen, 

fdl. Luftangriff am 14.7. auf Messina 

roßen Schäden im Hafengebiet Dampfer 

ie mehrere Hilfsfahrzeuge versenkt, 

ingriff in der Nacht zum 15.7. auf Palermo 

ine wesentlichen Schäden. Beim erneu  

15* abends hat eine Funkstelle ausge— 

7.S-Flot 

3-S-F1. ist 1 

im Gebiet Aug 

22.35 Uhr 6 

liegende Fahr 

eingesetzten 

r ung. 

Weitere 

nicht vor. 

;ille mit 4 Booten und einem Boot der 

500 Uhr ausgelaufen zum Nachteinsatz 

ista - Syrakus. Die Flottille meldete 

sm südlich Messina unbekannte still 

euge, vermutlich die für die Beschießung 

ind hatte mit diesen kurz Gefechtsberüh— 

Meldungen der Flottille liegen noch 

Nach Funk 

2304 Uhr Gefe 

Höhe von Regg 

Ski.hat 

sung erlassen 

Letzte S 

Auswirkung aus 

wehr nicht in 

werden auch in 

Siziliens stän 

finden sein, 

:aufklärung hat engl. Verbandsführer 

ohtsberührung mit 6 S-Booten auf der 

o gemeldet. 

Dt.Mar.Udo. Italien folgende Wei- 

(phnellboötsvorstöße haben gezeigt, daß 

Messinastraße heraus wegen feindl. Gegen- 

erwünschtem Maße möglich. Andererseits 

nächster Zeit im Seegebiet vor SO-Eüste 

idig für Schnellboote lohnende Ziele zu 

ie voraussichtlich bei Ansatz von Osten 
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Dutum 
unt> 

2In0abc bc^ Drteet, ©htö, 'Better, 
Cecgang, ©tlcu^tung, ©ictjitgtcit 

öer gufr, OTonbfdjthi ufn?. 
OSorfomnnuffe 

1^.7. 43 Jm Eafen 

6 Zerstörer, 

Liccata war 

15-20 u: 

schiffe auf W 

Gela lagen 23 Frachter, 1 Flakkreuzer, 

69 Landungsboote und 2 Wachboote. Hafen 

ibelegt. 

■ standen südlich Enpedocle 80 Kriegs- 
sstkurs. 

2245 Uhr 

wasserstreitk 

Bei dem 

wurdei außer g 

"Venezia" sow 

Der fdl. Luft 

verursachte k 

ten Angriff a: 

schaltet. 

wurde Kessina gleichzeitig von Cber- 

räften und aus der Luft angegriffen, 

fdl. Luftangriff am 14.7. auf Hessina 

;roßen Schäden im Hafengebiet Laapfer 

Xe mehrere Hilfsfahrzeuge versenkt. 

;mgriff in der Dacht zum 15.7. auf Palermo 

sine wesentlichen Schäden. Beim erneu— 

15. abends hat eine Funkstelle ausge- 

7.S-Flot 

3-S-F1. ist 1 

im Gebiet Aug 

22.35 Uhr 6 

liegende Fahr 

eingesetzten 

r ung. 

T/eitere 

nicht vor. 

;ille mit 4 Booten und einem Boot der 

500 Uhr ausgelaufen zum Nachteinsatz 

ista - Syrakus. Die Flottille meldete 

sm südlich Kessina unbekannte still 

sauge, vermutlich die für die Beschießung 

ind hatte mit diesen kurz Gefechtsberüh— 

Meldungen der Flottille liegen noch 

Nach Funk 

2304 Uhr Gefe 

Höhe von Regg 

Ski.hat 

sung erlassen 

Letzte S 

Auswirkung aus 

wehr nicht in 

werden auch it 

Siziliens stän 

finden sein, 

.aufklärung hat engl. Verbandsführer 

ehtsberührung mit 6 S-Booten auf der 

o gemeldet. 

in Dt.Mar.Udo. Italien folgende Wei- 

chnellboötsvorstöße haben gezeigt, daß 

Hessinastraße heraus wegen feindl. Gegen- 

erwünschtem Maße möglich. Andererseits 

nächster Zeit im Seegebiet vor SO-Küste 

idig für Schnellboote lohnende Ziele zu 

ie voraussichtlich bei Ansatz von Osten 
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JMtum Jlnjabt fc< Drug, ■aint', Wcittr, 
mit Sttgattä, SBdeudiiunä, 

llljtjeil btt Cuft, ‘Elont>f(t>tin u(n>. 
33 0 r f o m in ui f f c 

15-7-43 aus bei Umgeh 

setzter feind 

erreichen. Dalr 

Palle Sperrung 

im Jonischen 

stehen. Ansat|z 

mäßig schon j 

Messinastraße 

rent daher na 

Vorstoß erford 

brechung Einsä 

und Ausrüstung 

hierbei in Ea 

Von den : 

liegen Erfolgjs 

als Angriffsra 

sehen den Läng 

äe 

.ch 

Die Beleg' 

liehen unver£ 

nischer Meldun 

fenen Geleitz 

4 Tanker in 

Jn Bize 

14.7. zugeno: 

pedoflugzeugajn 

1 Dampfer von 

meldete e 

und 3 S-Boot 

10 sm nördli 

ung gegen Messinastraße einge- 

leichter Seestreitkräfte eher zu 

über hinaus ist wichtig, daß im 

Messinastraße 3. und 7.S-Plottille 

er und griech. Raum zur Verfügung 

der S-Boote erfolgt deshalb zweck- 

tzt aus Häfen südl. bezw. ostw. 

Verlegung nach Cretone bezw. Ta- 

Auffassung Ski. schon nach nächstem 

erlich. Vorübergehende kurze Unter- 

tze bis Heranführen für Ergänzung 

notwendigen Materials usw. kann 

uf genommen werden. Absichten melden. 

talienischen und eigenen U-Booten 

meldungen nicht vor. U 81 erhält 

um das Gebiet südlich Sizilien zwi- 

gen von CN 3515 und 3147 zugewiesen. 

Die Eiselnbahnfähre über die Messinastraße 

war am 14.7. zeitweise in Betrieb. Der eigene 

übersetzverkehr am 14. und 15. war trotz stärkster 

Luftangriffe normal. 

2. Sonstige Eeinllage Mittelmeer: 

;ung von Gibraltar wurde im wesent- 

•ändert festgestellt. Hach italie- 

,g sind von den am 14.7. eingelau- 

ug aus 41 Einheiten 11 Frachter und 

Mittelmeer weiter geleitet. 

hat die Belegung gegenüber dem 

r4nen. Durch einen italienischen Tor- 

griff wurde in der Hacht zum 15. 

7 000 BRT versenkt, nördlich Bizerta 

Luftaufklärung 1027 Uhr 5 Frachter 

! auf Westkurs. 1837 Uhr wurden 

Djidjelli 6 Handelsschiffe und 

das 

rta 

ch 
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$>iUiim 
utttt 

UtjrjeU 

15.7.43 

Slngabt Dtii Otltü- Slnb, Uclttr, 
ettgiinij, SBeleucijtunfl, ©Ichtigtcit 

Ctr Cufi, OToubfcfitlu »fn>. 

aus bei Umgeh 

setzter feindL 

erreichen. Da 

Dalle Sperrung 

im Jonischen 

stehen. Ansat|z 

mäßig schon j 

Messinastraße 

rent daher m 

Vorstoß erfo 

brechung Eins 

und Ausrüstung 

hierbei in Ea 

Von den: 

liegen Erfolg|s 

als Angriffs 

sehen den Dank' 

ach 

Die Eise 

war am 14.7. 

übersetzverk' 

Luftangriffe 

2$orEommniffe 

mg gegen Messinastraße einge- 

leichter Seestreitkräfte eher zu 

rüber hinaus ist wichtig, daß im 

Messinastraße 3. und 7.S-Elottille 

ileer und griech. Raum zur Verfügung 

der S-Boote erfolgt deshalb zweck- 

atzt aus Häfen südl. bezw. ostw. 

Verlegung nach Crotone bezw. Ia- 

Auffassung Ski. schon nach nächstem 

rläerlich. Vorübergehende kurze Unter- 

ätze bis Heranführen für Ergänzung 

notwendigen Materials usw. kann 

uf genommen 'werden. Absichten melden. 

italienischen und eigenen U-Booten 

meldungen nicht vor. U 81 erhält 

das Gebiet südlich Sizilien zwi- 

£en von CU 3515 und 3147 zugewiesen. 

nbahnfähre über die Messinastraße 

zeitweise in Betrieb. Der eigene 

am 14. und 15. war trotz stärkster 

normal. 

raum 

2. Sonstige Feinllage Mittelmeer: 

Die Belegung von Gibraltar wurde im wesent- 

lichen unverändert festgestellt. Hach italie- 

nischer Meldung sind von dem am 14.7. eingelau- 

fenen Geleitzug aus 41 Einheiten 11 Frachter und 

4 Tanker in das Mittelneer weiter geleitet. 

Jn Bizerta hat die Belegung gegenüber dem 

14.7. zugenommen. Durch einen italienischen Tor- 

pedoflugzeugs ngriff wurde in der Hacht zum 15. 

1 Dampfer von 7 000 BRT versenkt, nördlich Bizerta 

meldete eigene Luftaufklärung 1027 Uhr 5 Frachter 

und 3 S-Boots auf Westkurs. 1837 Uhr wurden 

10 cm nördlich Djidjelli 6 Handelsschiffe und 
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X>iuum 
imt> 

llbrjeit 

Slitjjitbc txrf Drte^, Qßiut), Weiter, 

0eeö‘iiij). ®elend)tung, 0id)tigfeit 
Der £itft, OTonDfdichi ufio. 

33 o f f o m tn ui f f e 

15-7-45 

(159) 

6 Bewacher au| Ostnordostkurs gemeldet. 

standen 15 sm nördlich Taharca 3 

schiffe mit 4-5 Zerstörern und Jagd- 

tkurs. 

19.10 Uhr 

große Pahrgas'i 

schütz'auf We 

3. Sonstige eigene läge Mittelmeer: 

Seetransporti age: 

Die Abschi 

und"Cpt. Le Di. 

Gelöitstreitkr 

in Oivitarecchj 

sind beschädigt. 

Jm Gele 

vette, 3 U-Järfi 

Zwischen Jtalj 

Dampfer und 3 

sehen KXKäSX Vt 

4. Bereich Har.Gii 

Ägäis: 

Kurz nacl 

Kstroh-Hafen ge 

blieb erfolglc 

über wesill 

offenbar zur 

Schwarzes Meei 

Feindlage: Be 

Eigene Lage: 

1. und 11 

satz keine Fei 

am 14-» um 2122 

Feodosia mit 

.üsse bei Angriff auf Dampfer "Aquitania" 

abat" haben sich auf 3 erhöht; Die 

äfte'der versenkten Dampfer sind vormittags 

a eingelaufen. U-Jäger 2203 und E 178 

ijtdienst waren eingesetzt eine ^lakkor- 

er, 6 E-Boote und 2 ital. T-Boote. 

en, Korsika und Sardinien waren 5 

Schlepper geleitet, über den Siziliani- 

rkehr liegen Meldungen nicht vor. 

uppe Süd; 

Mitternacht wurde 1 fdl. U-Boot vor 

sichtet. U-Bootsjagd durch Afados 

ichen Pelojflponnes sind 6 Einflüge, 

Jlnsurgentenversorgung gemeldet. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

■w 
S-Fl. hat/in der Nacht zum 15. im Ein- 

ndsichtung. S-Flottille wurde 2055 Uhr 

Uhr in Aufklärungsstreifen ostwärts 

1 Bombern angegriffen, die keinen Schäden 
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£>iUimi 

mit) 
llbr^cit 

15-7-43 

Drie^ Wlnb, Qüeitcr, 
Ctefliiitg, 5Sd«»d)iuiigr Ctdjtigfeit 

ber Cu ft, OTonbfdiclu ufjo. 

059) 

19-10 Uhr 

große Fahrgac;; 

schütz'auf We 

Seetranaportlg.go: 

^Difommuiffc 

6 Bewacher auf Ostnordostkurs gemeldet. 

standen 15 sm nördlich Taharca 3 

schiffe mit 4-5 Zerstörern und Jagd- 

tkurs. 

3. Sonstige eigej.e läge Uittelmeer: 

Die Ahschüsse hei Angriff auf Dampfer "Aquitania" 

und"Cpt. Le Di.ahat" haben sich auf 3 erhöht; Die 

Geläitstreitkräfte‘der versenkten Dampfer sind vormittags 

in Oivitaveachj a eingelaufen. U-Jäger 2203 und E 178 

sind beschädigt. 

Jm Geleitdienst waren eingesetzt eine Flakkor- 

vette, 3 U-Jäger, 6 E-Boote und 2 ital. T-Boote. 

Zwischen Jtali(en, Korsika und Sardinien waren 5 

Schle'pper geleitet, über den Siziliani- 

rkehr liegen Meldungen nicht vor. 

Dampfer und 3 

sehen ESH3QC Ve 

4. Bereich Mar.Giuppe Süd; 

Ä£äi is: 

Kurz naci 

Betron-Hafen 

blieb erfolglc 

über v/es 

offenbar zur 

Schwarzes Meei 

Feindlage; Be 

Eigene Lage: 

1. und 11 

satz keine Fei 

am 24*» um 2122 

Feodosia mit 

Mitternacht wurde 1 fdl. U-Boot vor 

gesichtet. U-Bootsjagd durch Afados 

s. 

1 liehen Pelojfponnes sind 6 Einflüge, 

Jnsurgentenversorgung gemeldet. 

Sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

•W 
S-Fl. hat/in der Nacht zum 15. im Ein- 

ndsichtung. S-Flottille wurde 2055 Uhr 

Uhr in Aufklärungsstreifen ostwärts 

1 Bombern angegriffen, die keinen Schäden 
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XMtuin 
unb 

llhrjcit 

Angabe bei Drteei, QlMub, 'Betttr, 

0ec0flU0( Beleuchtung, 0icbtlgfelt 
ber- 2uft, OTtonbfcbclu ufiu. 

Q3 o f t o m m n i f f c 

15.7.43 

(160) 

(161) 

anrichteten. 

Jn der K. 

Boote mit Rücj: 

Geleit I 

ühr aüdostwä 

griffen. 

Jn Südos 

Minenngeräumt 

Einsatz 

blieb ohne Ri 

B e s o n d e 

acht zum 16. entfällt Einsatz der S- 

ksicht auf Wetterlage und Mondphase. 

eodosia - Jalta viurde am 14. 2200 

rts Sudak erfolglos mit Bomben ange- 

t-Kertschstraße wurden erneut 5 AT- 

von MS-Plugzeugen über der Donaumündung 

umerfolg. 

Hachschub- und übersetzverkehr sowie die 

Kertschgeleite wurden planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

res 
■- 

Gruppe £üd hat auf Anforderung von Ski. 

eine Zusammenstellung der Erfolge der eigenen 

Seestreitkräfte im Schwarzen Meer ab 12.6.41 vorge- 

legt. Abschrift der Meldung gemäß I.Skl. 21181/43 

geh. in KTB (Teil C Heft XIV a. 

32. Rage t a s i e n : 

Mar.Attache Tokio berichtets Jn der Nacht 

vom 12. zum 13.7. Zusammenstoß jap- Verband 

aus einigen leichten Kreuzern und 4 Zerstörern 

vor Kolowbangara mit USA-Verband. Durch Torpedo 

wurden 2*ti8Ö.zer.i. sicher versenkt, 

hädigt, davbn einer später anscheinend 

japanischer Seite soll mit Verlust 

s von 5 500 tons , der durch Art. 

erunfähig geschossen wurde, zu rechnen 

und Artillerie 

2 schwer besc 

gesunken. Auf 

eines Kreuzer 

Feuer manövri 

sein. 
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T>amm 
unt> 

Uhr;tit 

15.7.43 

«nflrtbc öc^ Drtc^, QlMub, fetter, 
0ecöan0( JBelcurfjtuufl, ©idjtlgffit 

Der 2uft, OToiibfcbei» ufio. 
Dörfern muiffc 

(160) 

(161) 

anrichteten. 

Jn der lllacht zun 16. entfällt Einsatz der S- 

ksicht auf Wetterlage und Mondphase. 

eodosia - Jalta wurde am 14. 2200 

rts Sudäk erfolglos mit Bomben ange- 

Boote mit Rüc 

Geleit f 

Uhr südostwä 

griffen. 

Jn SüdOE 
Minen_'-geräumi 

Einsatz 

blieb ohne Rt 

t-Kertsohstraße wurden erneut 5 AT- 

von MS-^lugzeugen über der Donaumdndung 

umerfolg. 

ITachschub- und übersetzverkehr sowie die 

Kertschgeleiie wurden planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

Besonderes 

Gruppe E 

eine Zusammen 

Seestreitkrüf 

legt. Abschrif 

geh. in KTB I 

IX. Lage 

üd hat auf Anforderung von Ski. 

Stellung der Erfolge der eigenen 

te im Schwarzen Meer ab 12.6.41 vorge- 

t der Meldung gemäß I.Skl. 21181/43 

eil 0 Heft XIV a. 

t a s i e n : 

Mar.Attache Tokio berichtet: Jn der Nacht 

vom 12. zum 13.7. Zusammenstoß jap. Verband 

aus einigen leichten Kreuzern und 4 Zerstörern 

vor Kolowbangara mit USA-Verband. Durch Torpedo 

und Artillerie wurden 2*£feÜ.zern sicher versenkt, 

2 schwer beschädigt, davbn einer später anscheinend 

gesunken. Auf japanischer Seite soll mit Verlust 

eines Kreuzers von 5 500 tons , der durch Art. 

Feuer manövrierunfähig geschossen wurde, zu rechnen 
sein. 
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t'atiiiu 

llhrjcit 

2liijjabc Orte?, 761ut>, 1i?encr. 
C?cegaitfj, iöclcHtbuiiijj. CicbiigfcU 

bcc t'uft, OToubfdjciii ufip. 
03 o.u f o in in ui f I c 

15-7.43 

7\ 

Aus dem (lefeoht vom 5-7. sind von U3A-Erz. 

"Helena", "Santa F4" und Zerstörer "Strong" Gefangene 

aufgefischt. Damit würde japanische Behauptung 

über Erfolg gegen 2 Kreuzer bestätigt sein. 

Japanische Zerstörer überführten Nachschub und Ver- 

stärkung für Munda, wo Stärke japanischer Truppen 

10 000 Mann beträgt unter Führung Marine, Armee stellt 

nur kleinere Kontingente. Stärke gelandeter USA- 

Truppen wird ^uf 5 000 geschätzt. Feind besitzt Luft- 

überlegenheit 

Japaner 

folgt: 

Heer: 750 000 

bomber, 

Marine: 1 gr. 

schätzen Sowjetstärken in Fernost wie 

Mann, 1000 Flugzeuge, davon 100 Fern- 

1 000 Panzer. 

Kreuzer, 10 Zerstörer, 110 U-Boote, 2 

U-Bootsiutterschiffe, 6 Torpedoboote, 5 Minen- 

leger, 150 Flugzeuge davon 30 Fernbomber und 

45 000 Hann in Küstenverteidigung. 

Japanischer Admiralstab hat Lombokstraße ver- 

mutlich wegen U-Bootsgefahr gesperrt. 

0/Skl. 

1/^1 

i7i 
Ib(Kr) 
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SNUiim 
UIID 

Llhr^eit 

15-7.43 

^itjjabc Drt£f; Leiter. 
C?c(flrtUi], ^elnictuim^. dduigfeit 

bei tu ff, n OH Df die i ii ufio. 

\ \ / 

''1V 

g'! 

bc 

Aua dem 

"Helena", "Sa: 

aufgefischt, 

über Erfolg 

Japanische Ze 

Stärkung für 

10 000 Mann 

nur kleinere 

Truppen wird 

Überlegenheit 

Japaner 

folgt: 

Heer: 750 000 

boirber, 

lief echt von 5.7. sind von USA-Krz. 

■:ita F4" und Zerstörer "Strong" Gefangene 
Damit würde japanische Behauptung 

gen 2 Kreuzer bestätigt sein. 

•störer überführten Nachschub und Ver- 

Munda, wo Stärke japanischer Truppen 

trägt unter Führung Marine, Armee stellt 

]Kontingente. Stärke gelandeter U3A- 

nuf 5 000 geschätzt. Feind besitzt Buft- 

Llarine: 1 gr. 

U-Bootsi)ii 

leger, 

45 000 

Jap anisclji' 

mutlich v/egen 

e/Skl. 

23 o.v f o ntm ui ff c 

schätzen Sowjetstärken in Fernost wie 

Mann, 1000 Flugzeuge, davon IOC Fern- 

1 000 Panzer. 

Kreuzer, 10 Zerstörer, 110 U-Boote, 2 

ntterechiffe, 6 Torpedoboote, 5 Kinen- 

50 Flugzeuge davon 30 Fernbomber und 

Hann in Kustenverteidigung. 

.er Admiralstab hat lonbokstraße ver- 

U-Bootsgefahr gesperrt. 

1/^1 

Ib(Kr) 
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3>atum 
unt> 

Ubrjcit 

Slngrtbt De^ Drttö, QBlub, TBcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgfelt 

Der 2tift, l’tonbfcheln ufro. 
Bovfom mniffe 

- 528 - 

E'iUum 
unt> 

UbfjCit 

Angabe bc^ Drjerf, Qötiib, QBettcr, 
©eegang, »cleucf>tuiig, ©I4>üöftlt 

bec £uft, OTonbfthcln ufro. 
^oufommniffc 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Politischer lageliberblick. 

Besondere Uachrichien, die für die Seekrieg- 

führnng von Bedeutung sind, liegen nicht vor. 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

I) 

S]>: 

Ha 

ha: 

ff 

d< 

I- 

daß 

L: .■ 

Es 

w: 

Hä 

Chef Ski Qu A: 

a) Die neue 2 cm Munition mit verstärktem 

rengsatz hat sich außerordentlich bewährt, 

rine soll anstatt der angeforderten 1,5 Millio- 

n Patronen von OKW nur 1 Million zugewiesen er- 

Iten, und zwar zu lasten der Luftwaffe. Mit 

eser wird augenblicklich über ratenweise Lie- 

rung verhandelt. C/Skl wird mit Chef des Genstb. 

r Lw diese Präge bereinigen.. 

b) Hach eigenen Berechnungen über die nach 

alien gelangten Heizölmengen hat sich ergeben, 

ein Verbleib von 38.000 ts aus rumänischen 

eferungen in Italien nicht nachzuweisen ist. 

ist zu befürchten, daß diese Bestände irgend- 

e beiseite gestellt, aber jedenfalls der ital. 

rine bisher nicht zugeführt v/orden sind. 

Im kleinsten Kreis: 

II) 

d 

Ti 

Chef l/skl: 

Jap. Verb.Offz. hat am 10/7. mitgeteilt, daß 

p. Mar.Att. Berlin aus Tokio unterrichtet wurde, 

ß jap. Marine bedauere, in absehbarer Zeit kein 

nsport-Uboot zur Verfügung stellen zu können. 
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Tag . 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Politischer Iiagetiberhliek. 

führ 

Besondere Hachrichten, die für die Seekrieg- 

ijing yon Bedeutung sind, liegen nicht.vor. 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

I) 

S]>: 

Ma: 

ha! 

fe 

d( 

I- 

da 

L: 

E: 

w:. 

II: 

Chef Ski Qu A: 

a) Die neue 2 cm Munition mit verstärktem 

rengsatz hat sich außerordentlich bewährt, 

rine soll anstatt der angeforderten 1,5 Millio- 

n Patronen von OKW nur 1 Million zugev'iesen er— 

Iten, und zwar zu Lasten der Luftwaffe. Mit 

eser wird augenblicklich über ratenweise Lie- 

rung verhandelt. C/Skl wird mit Chef des Genstb. 

r Lw diese Präge bereinigen.. 

b) Hach eigenen Berechnungen über die nach 

alien gelangten Heizölmengen hat sich ergeben, 

ß ein Verbleib von 38.000 ts aus rumänischen 

L.eferungen in Italien nicht nachzuweisen ist. 

ist zu befürchten, daß diese Bestände irgend- 

e beiseite gestellt, aber jedenfalls der ital. 

rine bisher nicht zugeführt worden sind. 

Imkleinsten Kreis: 

II) 

d: 

Ti 

Chef l/skl: 

Jap. Verb.Offz. hat am 10/7. mitgeteilt, daß 

p. Mar.Att. Berlin aus Tokio unterrichtet wurde, 

ß jap. Marine bedauere, in absehbarer Zeit kein 

insport-Uboot zur Verfügung stellen zu können. 



- 330 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7-43 

III) 

in 

"bzw 

si 

mit 

Bat 

Erst nach. Indienststellung einiger Heubauten sei 

die jap. Marine zur Abzweigung eines Bootes für 

den) Verkehr nach Deutschland im Stande. Auä der 

weiteren Unterhaltung mit dem Verbindungsoffizier 

ließ sich entnehmen, daß jap. Mar.Att. sich mit 

diejser Entscheidung nicht beschielen, sondern er- 

neut in Tokio auf die Dringlichkeit dieses Problems 

hingewiesen hat und hofft, doch noch eine Zusage 

zu erhalten. Ski erwägt, ob Angebot Japaner auf 

Tausch eines Blockadebrechers gegen ein Transport- 

Uboot bzw. Kreuzer zweckmäßig sein v/ürde. Ein der- 

artiges Angebot käme natürlich nur in Frage, wenn 

damit eine baldige Verstärkung der Ubootsgummitrans 

porte erreicht werden könnte. Eine entsprechende 

Anfrage um Beurteilung an Mar.Att. Tokio ist beab- 

sichtigt. Chef Ski ist einverstanden. 

Chef Ski Qu A meldet, daß zur Küstenverstärkung 

Süditalien inzwischen 2 Batterien aus "Alarich"- 

"Giselan-Bereitstellung von OB Süd abgerufen 

und zwar handelt es sich um eine 15 cm Battr 

4 Geschützen mit Bedienung und eine 10,5 cm 

tr. mit gleichfalls 4 Geschützen und Bedienung. 

nd 

IV) Chef Ski kommt erneut auf den Vorschlag von 

l/Skl bezügl. Verstärkung des deutschen Einflusses 

in der Führung der ital. Wehrmacht zurück. Chef 

Ski stimmt der Auffassung zu, daß die Verteidigung 

am zweckmäßigsten an der Küste durchgeführt wird 

und daß auf die Mitv/irkung der ital. Truppen hier- 

bei angesichts der Ausdehnung der Küsten nicht ver- 

zichtet werden kann. Der Besitz der Apenin^fchalb- 

insel ist von entscheidender Bedeutung auch für die 

Aufrechterhaltung der eigenen Positionen auf dem 

Balkan. Chef Ski ist entschlossen, dem Führer in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.7.43 

XII) 
in 

bzvi 

si: 

mit 

Bat 

Erst nach. Indienststellung einiger Heubauten sei 

' die jap. Idarine zur Abzweigung eines Bootes für 

den Verkehr nach Deutschland im Stande. Auä der 

weiteren Unterhaltung mit dem Verbindungsoffizier 

ließ sich entnehmen, daß jap. Mar.Att. sich mit 

diejser Entscheidung nicht beschieden, sondern er- 

neut in Tokio auf die Dringlichkeit dieses Problems 

hingewiesen hat und hofft, doch noch eine Zusage 

zu erhalten. Ski erwägt, ob Angebot Japaner auf 

Tausch eines Blockadebrechers gegen ein Transport- 

Uboot bzw. Kreuzer zweckmäßig sein väirde. Ein der- 

artiges Angebot käme natürlich nur in Frage, wenn 

damit eine baldige Verstärkung der Ubootsgummitrans 

poite erreicht werden könnte. Eine entsprechende 

Anfrage um Beurteilung an Mar.Att. Tokio ist beab- 

sichtigt. Chef Ski ist einverstanden. 

Chef Ski Qu A meldet, daß zur Küstenverstärkung 

Süditalien inzwischen 2 Batterien aus "Alarich"- 

"Cisela,1-Bereitstellung von OB Süd abgerufen 

und zwar handelt es sich um eine 15 cm Battr 

4 Geschützen mit Bedienung und eine 10,5 cm 

tr. mit gleichfalls 4 Geschützen und Bedienung. 

nd 

IV) Chef Ski kommt erneut auf den Vorschlag von 

l/Skl bezügl. Verstärkung des deutschen Einflusses 

in der Führung der ital. Wehrmacht zurück. Chef 

Ski stimmt der Auffassung zu, daß die Verteidigung 

am zweckmäßigsten an der Küste durchgeführt wird 

und daß auf die Mitwirkung der ital. Truppen hier- 

bei angesichts der Ausdehnung der Küsten nicht ver- 

zichtet werden kann. Der Besitz der Apeninj:Vihalb- 

insel ist von entscheidender Bedeutung auch für die 

Aufrechterhaltung der eigenen Positionen auf dem 

Balkan. Chef Ski ist entschlossen, dem Führer in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 

V) 

bei 

Bjel 

zers 

zugett' 

nocia 

in s 

und 

wiek|e 

Einb 

HEL 

uner 

30.0t) 

dieslem Sinne seine Auffassung vorzutragen. 

Anschließend wird die Erörterung über die 

Erade einer Umstellung Japans gegen Rußland fort- 

gesetzt. Chef Ski ist der Auffassung, daß die Ent- 

wicklung der Lage unzweifelhaft Hiik zu einer 

Revision der bisherigen Auffassung führen müsse. 

Die Frage bleibt, ob Japan kräftemäßig in der Lage 

ist, den Russen wirksam anzupacken, ohne seine 

Position im Südraum übermäßig zu schwächen. 

M Rü soll feststellen, welcher Transportraum aus 

dem Südraum für eine Operation in üandschukuo abge- 

zogen werden muß; Bezüglich der russischen See- 

streitkräfte verdienen nur die 110 Uboote Beachtung. 

Eine weitere Präge ist die nach dem Zeitpunkt. 

Mach Informationen, die Mar.Att. Tokio übermittelt 

hat, käme eine derartige Operation im Horden nicht 

vor Wintersanfang in Präge. Chef Ski beabsichtigt, 

auch diese Angelegenheit ggf. beim Führer zur Sprache 

zu bringen. 

MVO zu OKE hat C/Skl brieflich über die Lage 

Jnternehmen "Citadelle" unterrichtet. Hördl. 

gorod sind wohl erhebliche Teile des Gegners 

hlagen und ihm empfindliche Panzerverluste 

ügt, doch kommt ein weiteres Tortragen kaum 

in Präge. Der Angriff südl. Orel ist hingegen 

ark ausgebautem Höhengelände steckengeblieben 

iat sich zu einer ernsten Abwehr schl schient- 

lt, bei der dem Gegner wiederholt starke 

rüche und Durchbrüche selbst durch .unsere alte 

elungen sind.Unsere eigenen Verluste sind nicht 

leblich und betrugen in den ersten 3 Tagen etwa 

0 Mann. Die Panzerverluste sind tragbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7-43 

T) 
bei 

BJel 

zers 

zugett' 

no ch. 

in s 

und 

v/ieke 

Einblr 

HEL 

uner 

30.00 

diesjen Sinne seine Auffassung vorzutragen. 

Anschließend vfird die Erörterung über die 

Erate einer Umstellung Japans gegen Rußland fort- 

gesetzt. Chef Ski ist der Auffassung, daß die Ent- 

wicklung der Lage unzweifelhaft zu einer 

Revision der bisherigen Auffassung führen müsse. 

Eie Frage bleibt, ob Japan kräftemäßig in der Lage 

ist, den Russen wirksam anzupacken, ohne seine 

Position im Südraum übermäßig zu schwächen. 

E Rü soll feststellen, welcher Transportraum aus 

dem Südraum für eine Operation in Mandschukuo abge- 

zogen v/erden muß: Bezüglich der russischen See- 

streitkräfte verdienen nur die 110 Uboote Beachtung. 

Eine weitere Frage ist die nach dem Zeitpunkt. 

Rach Informationen, die Mar.Att. Tokio übermittelt 

hat, käme eine derartige Operation im Herden nicht 

vor i/int er sanfang in Frage. Chef Ski beabsichtigt, 

auch diese Angelegenheit ggf. beim Führer zur Sprache 

zu bringen. 

KVO zu OKH hat C/Skl brieflich über die Lage 

Unternehmen "Citadelle" unterrichtet, llördl. 

porod sind v/ohl erhebliche Teile des Gegners 

chlagen und ihm empfindliche Panzerverluste 

ügt, doch kommt ein v/eiteres Toxtragen kaum 

in Frage. Der Angriff südl. Drei ist hingegen 

ark ausgebautem Höhengslände steckengeblieben 

aat sich zu einer ernsten Abwehrschlachte it- 

lt, bei der dem Gegner wiederholt starke 

üche und Durchbrüche selbst durch .unsere alte 

elungen sind.Unsere eigenen Verluste sind nicht 

leblich und betrugen in den ersten 3 Tagen etwa 

0 Mann. Die Panzerverluste sind tragbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 

(162) 

(163) 

I) 

Weiter regt MYO zu OKK an, um für die weitere 

Entwlicklung der Lage im Mittelmeer .zu einer möglichsjt 

zutijeffenden FeindlageLeurteilung zu gelangen, eine 

Besprechung der Generalstabschefs der 3 Wehrmacht- 

teile abzuhalten. Auf Grund dieser Aussprache wäre 

Entschluß Uber zweckmäßigste Verteilung der landT, 

lufl- und Seestreitkräfte im Süd- und Westraum zu 

fassen, wt^’die Rückwirkungen auf die Ostfront festzu 

legen. Auch die Frage der zweckmäßigsten Befehls- 

fühiung im Süden wäre erneut zu prinfen. Schreiben 

ist gern. l/Skl 2039/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Hefl| a abgelegt 

Chef Ski bemerkt dazu, daß zunächst seine Be 

sprdchung mit dem Führer abgewartet werden solle. 

Konieradmiral Yoß wird heute Abend zur Meldung bei 

Chel Ski in Berlin erwartet. Chef Ski wird sich am 

17/7• vorm, in das Führerhauptquartier begeben. 

Besonderes 

Durch Verfügung von Ski Qu A III vom 14/7• 

sind mit Wirkung vom 1.8. 1. und 2. Transportflottil 

le (Tr.Fl.) aufzustellen. Aufgabe, Seetransport im 

Hitleimeerraum durchzuführen. Die Flottillen werden 

aus den militärisch besetzten Fahrzeugen aus der 

Penichenaktion in Gruppen zu je 20 Fahrzeugen zusam- 

men^estellt, die einsatzmäßig und abgezweigt truppen 

dierstlich 2. L-Div. (Seetransportchef Italien) 

unterstellt werden. Vor Abzweigung zuständiger 

Befehlshaber ist A.d.S. 

- 332 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 

(162) 

(163) 

X) 

Weiter regt 1170 zu OKH an, um für die weitere 

Entwicklung der Lage im Mittelmeer .zu einer möglichajfc 

zuti|effenden EeindlageLeurteilung zu gelangen, eine 

Besprechung der Generalstabschefe der 3 Wehrmacht- 

teile abzühalten. Auf Grund dieser Aussprache wäre 

Entschluß Uber zweckmäßigste Verteilung der landT, 

Luft- und Seestreitkräfte im Süd- und Westraum zu 

fassen, «irf'die Rückwirkungen auf die Ostfront festzu 

legen. Auch die Fr_ge der zweckmäßigsten Befehls- 

fühiung im Süden wäre erneut zu prüfen. Schreiben 

ist gern. l/Skl 2039/43 Gkdos.Chefs, in ECB Teil C 

Hef-tj a abgelegt. 

Chef Ski bemerkt dazu, daß zunächst seine Be- 

sprechung mit dem Führer abgewartet werden solle. 

Eon1 eradmiral Voß wird heute Abend zur Meldung bei 

Chej Ski in Berlin erwartet. Chef Ski wird sich am 

17/7. vorm, in das Führerhaüptquartier begeben. 

Besonderes 

Durch Verfügung von Ski Qu A III vom 14/7• 

sind mit Wirkung vom 1.8. 1. und 2. Transportflottil 

le (Tr.Fl.) aufzustellen. Aufgabe, Seetransport im 

Mitleimeerraum durchzuführen. Die Flottillen werden 

aus den militärisch besetzten Fahrzeugen aus der 

Penichenaktion in Gruppen zu je 20 Fahrzeugen zusam- 

menjestellt, die einsatzmäßig und abgezweigt truppen 

dierstlich 2. L-Div. (Seetransportchef Italien) 

unterstellt werden. Vor Abzweigung zuständiger 

Befehlshaber ist A.d.S. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.43 Auf 

Wirkur 

bildel 

dienst 

Zustär 

j Unters 

iji 
werte 

das s 

wicked 

der Ve 

Berücl 

auf er 

und nu 

Piüirur 

Die pe 

dierurg 

II) 

on 

Ergebt 1, 

zeitig 

lung 

dert 

gegebe 

8 Boot 

gleicl s 

4 Bootje 

des 

düng 

keine*, 

in der 

Antrag P.d.S* bat Ski Qu A IX mit sofortiger 

1. Schnellbootsdivision (1.Schn.Div.) ge- 

die einsatzmäßig und abgezweigt truppen- 

lich Dt. Markdo. Italien unterstellt wird, 

diger Befehlshaber vor Abzweigung ist P.d.Schn. 

teilt sind 3. und 7.Sfl. mit Stützpunkten. 

ie Maßnahme, die von l/Skl dringend befür- 

ist, entspricht dem dringenden Bedürfnis, 

ch aus der verschärften Dageim Hittelmeer ent- 

hat, da die Offensivkraft der S-Boote bei 

rschärfung der Einsatzverhältnisse nur durch 

isichtigung aller Faktoren, die seitens einer 

ge Verbindung mit den Frontstellen angewiesenen 

t kürzesten Hachrichtenverbindungen arbeitenden 

g erfüllt sein müssen, ausgeschöpft werden kann, 

rsonellen Voraussetzungen sind durch Eomman- 

des bisherigen A I F.d.S. gegeben. 

.Auf 

F] o 

n it 

Grund Vortrags von Admiral Weichold über 

s seiner Reise in den Südostraum sowie gleich- 

en Antrags von Gruppe Süd wird Frage der Erstel- 

M-Booten im Südostraum geprüft. l/Skl for- 

on Quartiermeisteramt zunächst im Rahmen der 

nen Möglichkeiten Bau einer Ms-Flottille zu 

en, nach deren Herausbringen Bau einer weiteren 

tarken Flottille sowie anschließend jährlich 

■als Ersatzbauten. Ausführung hat im Rahmen 

ttenbauprogramms 1943 zu erfolgen. Die Verbin- 

dern Hochziehen des M-Bootsbaues darf auf 

Fall zu Verzögerungen der geplanten Heubauten 

Heimat führen. 

Krlefsmarlnu-Vordrucklatfcr J. J. Auifustln, Clückstudt. Kiel, Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.43 •Auf Antrag F.d.S. hat Ski Qu A II mit sofortiger 

g 1. Schnellhootsdivision (1.Schn.Div.) ge- 

die einsatzmäßig und ahgezweigt truppen- 

lich Dt. Markdo. Italien unterstellt wird, 

diger Befehlshaber vor Abzweigung ist F.d.Sehn. 

teilt sind J. und 7.Sfl. mit Stützpunkten. 

lie Maßnahme, die von l/Skl dringend befür- 

ist, entspricht dem dringenden Bedürfnis, 

oh aus der verschärften Lageim Hittelmeer ent- 

t hat, da die Offensivkraft der S-Boote bei 

rschärfung der Binsatzverhältnisse nur durch 

isichtigur.g aller Faktoren, die seitens einer 

ge Verbindung mit den Frontstellen angewiesenen 

t kürzesten Hachrichtenverbindungen arbeitenden 

g erfüllt sein müssen, ausgeschöpft werden kann, 

rsonellen Voraussetzungen sind durch Komman- 

dierurlg des bisherigen A I F.d.S. gegeben. 

Wirkur 

bildel 

dienst 

Zustär 

Dnters 

wortet 

das s 

wicke] 

der 

Berüclii 

auf er 

und DU 

Führur 

Bie pe 

II) .Auf 

Ergebt i; 

zeitig 

lung 

dert 

gegebe 

8 Boot 

glei 

4 Bootie 

des 

düng 

keinei 

in der 

F] o 

Grund Vortrags von Admiral Weichold über 

s seiner Reise in den Südostraum sowie gleich- 

en Antrags von Gruppe Süd wird Frage der Erstel- 

’on M-Booten im Südostraum geprüft. l/Skl for- 

on Quartiermeisteramt zunächst im Rahmen der 

nen Möglichkeiten Bau einer Ms-Flottille zu 

en, nach deren Herausbringen Bau einer weiteren 

tarken Flottille sowie anschließend jährlich 

als Ersatzbauten. Ausführung hat im Rahmen 

ttenbauprogramms 1943 zu erfolgen. Die Verbin- 

dern Hochziehen des M—Bootsbaues darf auf 

Fall zu Verzögerungen der geplanten Heubauten 

Heimat führen. 

D it 

Kriegsuiarino-Vorilrucklatfer J. 3. Auguatio, GlUckstudt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

16.7.43 

(164) 

(165) 

(166) 

Vorkommnisse 

III) Feind-lagebericht Kr. 13/43 vom 1/7. der- 

S/'Skl hat zutreffend auf den Schwerpunkt der von 

der Feindseite beabsichtigten Angriffsoperation 

in. Mittelmeer hingewiesen und bisherige Annahme 

wiederholt, daß zwei getrennte gleichzeitig star- 

tende .Hauptunternehmen im westlichen und ostwär- 

tigen Mittelmeer mit vermutlichen Zielen Sardinien 

(md Corsika ?) und Peloponnes mit parallel laufen 

den Scheinunternehmungen gegeiiSizilien und Dode- 

ke.nes geplant sind. Inzwischen erfolgte Landung 

auf Sizilien hat diese Annahme nicht in allen 

Einzelheiten bestätigt. 

Die Transportleistung des Gegners in den 

G<ileitzügen über den Atlantischen Ozean in beiden 

Richtungen betrug im Juni 1943 44 Geleitzüge mit 

rund 1.190 Schiffen. Ausfertigung gern. l/Skl 

19180/43 Gkdos. in KTB Akte Feindlageberichte 

d|r 3/Skl. 

Weiter hat 3/Skl am 1/7, eine Dislokation 

der britischen Flotte von Ende Juni aufgestellt. 

Ausfertigung gern. l/Skl 19181/43 Gkdos. in KTB 

Teil D Heft "Feindlagematerial". 

Ferner liegt Darstellung von 3/Skl über Ver- 

wendung von Flössen und echwimmenden Piers zur 

Landung von Truppen, Fahrzeugen und Material im 

Bereich der englischen Marine vor. Ausfertigung 

gern. l/Skl 21315/43 geh. in KTB Teil D Heft 

"Fremde Marinen Hachrichtenauswertung." 
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Tag 

TJlirzctt 

Ort 

Wetter 

16.7.43 

(164) 

(165) 

1166) 

Vorkommnisse 

III) Feindlaeebericht Hr. 13/43 vom 1/7. der- 

3/Skl hat zutreffend auf den Schwerpunkt der von 

de r Feindseite beabsichtigten Angriffsoperation 

ii. Kittclmeer hingewiesen und bisherige Annahme 

wiederholt, daß zwei getrennte gleichzeitig star- 

tende .Hauptunternehmen im westlichen und ostwär- 

t:.gen jlittelmeer mit vermutlichen Zielen Sardinien 

(md Corsika ?) und Peloponnes mit parallel laufen 

den Scheinunternehmungen gegenSizilien und Dode- 

kanes geplant sind. Inz7/ischen erfolgte Landung 

auf Sizilien hat diese Annthme nicht in allen 

E:.nzelheiten bestätigt. 

Die Transportleistung des Gegners in den 

alleitzügen über den Atlantischen Ozean in beiden 

R:.chtungen betrug im Juni 1943 44 Geleitzüge mit 

rund 1.190 Schiffen. Ausfertigung gern. l/Skl 

1! 1180/43 Gkdos. in KTB Akte Feindlageberichte 

d|r 3/Skl. 

Weiter hat 3/Skl am 1/7. eine Dislokation 

der britischen Flotte von Ende Juni aufgestellt. 

Ausfertigung gern. l/Skl 19181/43 Gkdos. in KTB 

Teil D Heft "Feindlagematerial". 

Ferner liegt Darstellung von 3/Skl über Ver- 

wendung von Flössen und schwimmenden Piers zur 

Landung von Truppen, Fahrzeugen und Material im 

Bereich der englischen Marine vor. Ausfertigung 

gern. l/Skl 21315/43 geh. in KTB Teil D Heft 

"Fremde Marinen Hachrichtenauswertung." 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.45 

1. Feinllage: 

läge 15/VH. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewäss 

in P 

Belconnen verbreitete Ubootswarnung für 15/7. 

ssition 5530 Süd 151° Ost. 

2. Eigene Lage: 

"Charlotte Schliemann" ist am 13/7- in Djakarta 

eing^laufen. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT 2103 über 

gehende Ubootswarnung und schließt mit PT 1131 

;ische lagebeurteilung des Verhältnisses Eng- 

/ Amerika ab. Beurteilung kommt zu folgendem 

Schltß: 

vors 

poli 

land 

1. Aiji' 

S 

e 

ne 

Z 

2. E: 

Ge 

Zf! 

Hf. 

Op 

:erika wird alle Anstrengungen machen, Birma- 

;raße im Herbst wiederzugewinnen und in Europa 

!ntscheidungsuchender Großinvasion, die vorhande- 

Kräfte der Alliierten festlegen würde, nicht 

.stimmen, landungsunternehmungen mit begrenztem 

el in Europa sind jedoch bald zu erwarten. 

int scheidungsuchende Invasion wird von unseren 

gnern so angelegt werden, daß Europa gleich- 

iitig gegen Rußland abgeschirmt werden kann. 

Luptstoß daher über Balkan. Er könnte durch 

eration in Kordnorwegen oder Pinnland ergänzt 

irden. 

- 335 - 

Tu«; 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.0 Lage 15/VII. 

I. ^rie 'ftöirung in den außerLeimischen Gewäss 

1. Fein llage: 

Beloonnen verbreitete Ubootswarnung für 15/7. 

in P jeition 3530 Süd 151° Ost. 

2. Eigene La^e; 

"Cbarlotte Schliemann" ist am 13/7. in Djakarta 

eing :laufen. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT 2103 über 

;ehende Ubootswarnung und schließt mit FT 1131 

;ische Lagebeurteilung des Verhältnisses Eng- 

/ Amerika ab. Beurteilung kommt zu folgendem 

Schliß: 

vors 

poli 

land 

1. Ai' 
S 

e 

n$ 

Z 

2. E: 

Ge 

z< 

Hn 

0]i 

:erika wird alle Anstrengungen machen, Birma- 

;raße im Herbst wiederzugewinnen und in Europa 

!ntscheidungsuchender Großinvasion, die verhande- 

Kräfte der Alliierten festlegen würde, nicht 

.stimmen. Landungsunternehmungen mit begrenztem 

el in Europa sind jedoch bald zu erwarten. 

Intscheidungsuchende Invasion wird von unseren 

gnern so angelegt werden, daß Europa gleich- 

iitig gegen Rußland abgeschirmt werden kann. 

Luptstoß daher über Balkan. Er kennte durch 

eration in Hordnorwegen oder Finnland ergänzt 

irden. 



- 356 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.7.43 XI. 

1. Fe: 

Vorkommnisse 

a g e We s t r aum 

ndlage: 

Über der Biscaya wurden 35 Flugzeuge erfaßt. 

Eilte engl. Einheit wurde 1831 Uhr ostw. Rockall- 

Barlk in AM 01 geortet. 

2/Skl BdU op hat deutschen 7.0. bei ital. PdU 

ub^r Feindlage in der Biscaya unterrichtet. Danach 

sind im Umkreis von etwa 150 sm um Kap Finisterre 

2-3 U-Jagdgruppen von je 2 - 3 Fahrzeugen und je^ 

wejls 1-2 Zerstörer mit 1-2 Korvetten oder Traw 

leifn in dauerndem Einsatz. Nördl. dieses Gebietes 

cheinen nur von Zeit zu Zeit einzelne Gruppen 

auf An- bzw. Rückmarsch. Außerdem muß in diesem 

Getiet mit schnellen stark bewaffneten Flugzeugen 

gei echnet v/erden. Hart unter der Küste ist neuer- 

dings wieder mit dem Auftreten von Ubooten zu rech 

nert. Bei dieser Lage wird für ital. und eigene 

Ubc ote ein Marsch dicht unter .der spanischen Küste 

als zweckmäßig empfohlen. 

Hach Abwehrbericht über Portugal aus besonders 

herer Quelle vom 15/7. deuten Urlaubssperre bei 

Wehrmachtteilen, Erschwerungen des Reisever- 

rs und Sperrung ganzer Gebiete an der engl, 

küste, Einberufung aller bisher noch nicht einge 

enen Kraftwagen in Süd- und Südwestengland, Ein- 

ste 

sxc 

der 

kel: 

Süd 

Z0£ 

richtung neuer Lazarette auf bevorstehende Groß- 

a k1 

vor 

ion von diesem Raum aus hin. Eine Zusammenziehun 

Transportschiffen ist nicht beobachtet. Dort 

s^rid Landungsboote nur. in geringer Zahl vorhanden. 

Jedoch ist Zuführung neuer Landungsboote, vermut- 

lich amerik. Ursprungs, sowie Zuführung von Zer- 

rem und Kleinfahrzeugen aus den Horderian die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 II. 

1. Feindlage; 

a g e Yf. e.s träum 

tlber der Biscaya wurden 35 Flugzeuge erfaßt. 

Eir.e engl. Einheit wurde 1831 Uhr ostw. Rockall- 

Bar .k in AM 01 geortet. 

2/Skl BdU op hat deutschen Y.O. bei ital. FdU 

über Feindlage in der Biscaya unterrichtet. Danach 

sir.d im Umkreis von etwa 150 sm um Kap Finisterre 

2-3 U-Jagdgruppen von je 2 - 3 Fahrzeugen und je- 

weils 1-2 Zerstörer mit 1-2 Korvetten oder Traw- 

lern in dauerndem Einsatz. Uördl. dieses Gebietes 

ers cheinen nur von Zeit zu Zeit einzelne Gruppen 

auf An- bzw. Rückmarsch. Außerdem muß in diesem 

Gel iet mit schnellen stark bewaffneten Flugzeugen 

ger echnet werden. Hart unter der Küste ist neuer- 

dings wieder mit dem Auftreten von Ubooten zu rech- 

ner.. Bei dieser Lage wird für ital. und eigene 

Ubc ote ein Marsch dicht unter .der spanischen Küste 

als zweckmäßig empfohlen. 

He.ch Abwehrbericht über Portugal aus besonders 

sicherer Quelle vom 15/7. deuten Urlaubssperre bei 

der Wehrmachtteilen, Erschwerungen des Reisever- 

kelrs und Sperrung ganzer Gebiete an der engl. 

Süd käste, Einberufung aller bisher noch nicht einge 

zogenen Kraftwagen in Süd- und Südwestengland, Ein- 

richtung neuer Lazarette auf bevorstehende Groß- 

aktion von diesem Raum aus hin. Eine Zusammenziehun 

vor Transportschiffen ist nicht beobachtet. Dort 

sjLnd Landungsboote nur. in geringer Zahl vorhanden 

Jedoch ist Zuführung neuer Landungsboote, vermut- 

lich amerik. Ursprungs, sowie Zuführung von Zer- 

störern und Kleinfahrzeugen aus dem Horderian die 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.43 Südküs 

nahmen 

Mitte 

te im Gange. Ob es sieh bei den gesamten Maß- 

um eine neue Aktion oder um ITachschub für das 

eer handelt, ist nicht feststellbar. ltn 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

ELM/J 

or der Gironde sowie vor La Pallice wurden 8 

geräumt. 

24 und 32 haben von Royan nach Bordeaux, 

Z 37 nlach Pauillac verlegt. I 24, "Falke" und "Greif" 

haben Obootshilfsaktion für 2 Boote durchgeführt 

und sind in Brest v/ieder eingelaufen. 

Auf Befehl Chefs Ski soll Ubootsgruppe aus 

U 117, 459 und 461 durch Zerstörer, Gruppe aus U 462 

und 2 ital. Aquila-Booten durch T-Boote möglichst 

weit nach Westen geleitet werden. Luftsicherung ist 

vorzusehen. Die TJboote sollen sich nach Geleitbeen- 

digung im Einzelmarsch weit auseinanderziehen. 

Seegeb iet Kanal: 

W 

setzt. 

diglich 

schrä: 

besond 

nk 

egen Wetterlage sind VP-Positionen nicht be- 

Geleitverkehr fand nicht statt. Es wurden le- 

der Kanalinseiverkehr und Wegeablaufen im be- 

ten Umfange durchgeführt. Im übrigen keine 

eren Vorkommnisse. 

III. H o r d s e e Herwegen, Hordme er 

H o r d s 

0320 

berührung 

e e : 

Uhr hatte HS-Gruppe Ymuiden kurze Gefechts- 

mit 3 fdl. S-Booten 6 sm SO-wärts Ymuiden. 
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Tag 
Uhrzcit 

16.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Südküs 

nahmen 

Mitte 

te im Gange. Ob es sich bei den gesamten Maß- 

um eine neue Aktion oder um Uach.sch.ub für das 

eer handelt, ist nicht feststellbar. Im 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vorder Gironde sowie vor La Pallice •wurden 8 

ELM/J geräumt. 

Z 24 und 32 haben von Eoyan nach Bordeaux, 

Z 37 nach Pauillac verlegt. I 24, "Falke" und "Greif" 

haben Gbootshilfsaktion für 2 Boote durchgeführt 

und sind in Brest wieder eingelaufen. 

Auf Befehl Chefs Ski soll Ubootsgruppe aus 

0 117, 459 und 461 durch Zerstörer, Gruppe aus U 462 

und 2 ital. A'quila-Booten durch T-Boote möglichst 

weit nach Westen geleitet werden. Luftsicherung ist 

vorzusehen. Die Dboote sollen sich nach Geleitbeen- 

digung im Einzelmarsch weit auseinanderziehen. 

Seegeb iet Kanal: 

W 

setzt. 

diglich 

schrä: 

besond 

III. H o 

Hör d s 

0320 

berühvung 

egen Wetterlage sind VP-Positionen nicht be- 

Geleitverkehr fand nicht statt. Es wurden le- 

der Eanalinseiverkehr und Wegeablaufen im be- 

ten Umfange durchgeführt. Im übrigen keine 

eren Vorkommnisse. 

r k 

rdsee jITarwegen.Hordmeer 

Uhr hatte HS-Gruppe Ymuiden kurze Gefechts- 

mit 3 fdl. S-Booten 6 sm SO-wärts Ymuiden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Ein fill. Paiirzeug wurde wahrscheinlich versenkt, 

'>657 Uhr wurde Geleit 450 von 8 fdl. Flugzeugen 

erfolglos angegriffen. 

Kor wegen/Kordmeer 

1. Pe.ndlage: 

Über der Hordsee wurden 30 Elugzeuge, bei den 

and-Staffeln kein Einsatz festgestellt. In der 

:.t wurde vermutlich im Baum der Shetland-Enge 

klärung geflogen. Eigene Luftaufklärung blieb 

ohte taktische Ergebnisse. 

Is:. 

Ze 

Au: 

2. Eigene Lage: 

ig 

iLir 

So, 

ze 

dä(x 

fü 

we$ 

du: 

ge: 

ma: 

Ubi> 

Op 

mujti, 

P 

di£ 

se 

Am 15/7- nachm, wurde nach Geräuschortung bei 

/jneoksen Ubootsjagd durch 4 VP-Boote und ein Plug 

durchgeführt. Geleitverkehr wird in Uboots-vei 

htigem Gebiet mit verstärkter Sicherung durchge 

t. Am 16/7. 0200 Uhr stürzte ein fdl. Plugzeug 

tl. Evittingsoey ab. Eanadische Besatzung wurde 

ch H-Boot geborgen. 

Nach Horden v/urden 45, nach Süden 44 Schiffe 

eitet. 8 Schiffe erlitten wegen Geleitboot- 

ijigels Verzögerungen. 

PdU Herwegen meldet Plan für Einsatz der 

ote im- Hordmeer im Rahmen der vorgesehenen 

orationen: Eür Durchführung der Minenunterneh- 

gen werden insgesamt 6 Boote eingesetzt. Zeit- 

t letztes Drittel Juli bis Anfang August. Pür 

Unternehmungen sind folgende Decknamen festge- 

izt: 

iu) ik- 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Ein fd: 

erfolg 

.1. paiirzeug vmrde wahrscheinlich, versenkt, 

'>657 Uhr wurde Geleit 450 von 8 fdl. Flugzeugen 

;los angegriffen. 

Kor wegen /irordmeer 

1. Fe.ndlage: 

Über der Kordsee wurden 30 Flugzeuge, hei den 

Island-Staffeln kein Einsatz festgestellt. In der 

Ze.t wurde vermutlich im Raum der Shetland-Enge 

Aufklärung geflogen. Eigene Luftaufklärung blich 

ohne taktische Ergebnisse. 

2. Eigene Lage: 

ülir 

So 

ze 

däfc 

fü 

we 

du: 

ge: 
ma: 

Uhif) 

Op 

mufc, 

P' 

di^ 

se 

Am 15/7- nachm, wurde nach Geräuschortung hei 

/jneoksen Uhootsjagd durch 4 VP-Boote und ein Flug 

ug durchgeführt. Geleitverkehr wird in Uhoots-ver 

htigem Gebiet mit verstärkter Sicherung durchge 

t. Am 16/7. 0200 Uhr stürzte ein fdl. Flugzeug 

ütl. Evittingsoey ah. Kanadische Besatzung wurde 

ch la-Boot geborgen. 

Kach Horden wurden 45, nach Süden 44 Schiffe 

eitet. 8 Schiffe erlitten wegen Geleitboot- 

if.gels Verzögerungen. 

FdU Herwegen meldet Plan für Einsatz der 

ote im- Hordmeer im Rahmen der vorgesehenen 

crationen: Für Durchführung der llrnenunterneh- 

.gen werden insgesamt 6 Boote eingesetzt. Zeit- 

t letztes Drittel Juli bis Anfang August. Für 

Unternehmungen sind folgende. Decknamen festge- 

izt: 

iunk' 
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16.7-. 43 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Iielu.sch.ja = As±er 

t'ugor-Straße = Heike 

c ermak-Bank = Gladiole 

Betschora = Tulpe 

£ engeiski = Veilchen, und Rose. 

Als erstes Boot läuft U 601 für Aufgabe Aster aus 

und sieht anschließend nach ^orpedoergänzung zur 

Betank^Amg von B7 138 zur Verfügung. 

lür Operation in Eara-See sind 3 Boote vorge- 

sehen, die befohlene Positionen am 26. und 29/7. 

bzw. 2/8. besetzen. Zur Betankung von BV 138 sollen 

U 255 

an Hoi 

durch 

20/7. 

erfolg 

Uboote 

Booten 

etwa am 25/7. und U 601 am 30/7. auf Position 

dspitze vor Howaja Semlja eintreffen. 

las erste Wettergerät auf der Bäreninsel ist 

ü 629 am 9/7. ausgebracht worden. Etwa am 

wird Auslegen einer Wetterboje durch ü 703 

en. Für weitere Aufgaben werden jeweils 1-2 

von den in der Bäreninsel-Position stehenden 

bereitgestellt. Für Besetzung dieser Position 

'Tludels 

lEinric 

im Raum Bäreninsel / Spitzbergen rechnet FdU Herwegen 

jeweils mit 7 Booten. 1 dieser Boote führt gleich- 

zeitig Sonderaufgabe zur Erkundung der Westküste 

Spitzbergens etwa am 16/7. durch. 

Gruppe Hord / Flotte meldet als Decknamen für 

Wiederholung "Wunderland" = "Husar", "Südwind" und 

sack". 

SkL/a hat an Gruppe Hord / Flotte Weisung zur 

ciatung von Wetterbeobachtungsstationen im Hord- 

jraum erteilt. Es sind 4 Sonderunternehmen geplant 

:mit Decknamen "Baßgeiger", »Einsiedler», "Kreuzritter" 

und "Schatzgräber». Unternehmen "Baßgeiger" sieht 
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Tag 

Uhrzeit 

16.7'. 4! 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

lleluschja = As±er 

ugor-Straße = Nelke 

ermak-Bank = Gladiole 

Petschora = Tulpe 

engeieki = Veilclien. und Rose, 

Als eistes Boot läuft U 601 für Aufgabe Aster aus 

und sieht anschließend nach Torpedoergänzung zur 

Betanin,■'fang von B7 138 zur Verfügung. 

lür Operation in Kara-See sind 3 Boote vorge- 

die befohlene Positionen am 26. und 29/7. 

/8. besetzen. Zur Betankung von BV 138 sollen 

etwa am 25/7. und U 601 am 30/7* auf Position 

dspitze vor Kowaja Semlja eintreffen. 

as erste Wettergerät auf der Bäreninsel ist 

U 629 am 9/7. ausgebracht worden. Etwa am 

wird Auslegen einer Wetterboje durch U 703 

sehen, 

bzw. £ 

ü 255 

an IToi 

durch 

20/7. 

erfolgen. Eür weitere Aufgaben werden jeweils 1-2 

Uboote von den in der Bäreninsel-Position stehenden 

Booter bereitgestellt. Eür Besetzung dieser Position 

im Raum Bäreninael / Spitzbergen rechnet EdU Herwegen 

jeweils mit 7 Booten. 1 dieser Boote führt gleich- 

zeitig Sonderaufgabe zur Erkundung der Westküste 

Spitzbergens etwa am 16/7. durch. 

Gruppe Hord / Elotte meldet als Decknamen für 

Wiederholung "Wunderland" = "Husar", "Südwind" und 

’Uudelsack". 

Skl/H hat an Gruppe Hord / Flotte Weisung zur 

Einrichtung von Wetterbeobachtungsstaticnen im Herd- 

raum erteilt. Es sind 4 Sonderunternehmen geplant 

'mit Decknamen "Baßgeiger", »Einsiedler», "Kreuzritter" 

und "Schatzgräber». Unternehmen "Baßgeiger" sieht 



- 340 

Tag 

Uhrzeit 

16.7.43 

(167) 

Ort 

Wetter 

i eine Vinteratation-mit zwei Ausweichstationen in’ 

! GrönlE.nd vor. Als Transportschiff dient TOS 3 "C.J. 

j Busch1 . Die ünternehmetf "Einsiedler" und "Kreuzritter" 

I werdei. durch TOS 6 "Eldingen" durchgeführt. Bei "Ein 

! siedle r" ist Vorstoß an grönländischer Küste möglichst 

weit restlich geplant. "Kreuzritter" ist Einrichtung 

; festej’ Stationen in Kordspitzbergen. Einsatz für 

Unternehmen "Schatzgräber" wird noch bekannt gegeben. 

Dieses Unternehmen soll, wenn möglich, Errichtung 

; einer Wetterstation in Alexandra-Band nördl. von 

Spitzbergen, sonst auf der Viktoria-Insel umfassen. 

IV. Skagsrrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeind-.age: 

1 r 

Artl 

verke! 

Denini: 

in Da-\ 

Schlep 

Seisks.: 

mehrei 

2. Eigen; 

Vorkommnisse 

im Tage herrschte in der Kronstadt-Buclrt; mlttl. 

Tätigkeit, sehr rege Lufttätigkeit. Der Schiffs- 

war vor allem nachts zwischen Kronstadt und 

;rad lebhaft. Hach Luftbild vom 15. abends lagen 

ansaari 45 Wach-, Schnell- und Motorboote, 3 

per, 4 Prähme und ein kleiner Frachter. Ostw. 

xi kreuzten 3 S-Boote. Am 16/7- abends griffen 

e Flugzeuge Tytters an. 

Lage: 

Im BSO-Bereich waren 20 Fahrzeuge und 2 MS-Flug- 

zeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. 9 sm SO-wärts 

Skagej. wurde eine ELM/J geräumt. 3 Truppentransporter, 

IT., 2 D., Minentransportschiff "Ehein" und ein 

Sperrljrecherneubau wurden geleitet. 

irtschaftsbaracke von leerstehender Flakstellung 

Gammelby wurde durch Saboteure in Brand gesetzt und ist 

völlig vernichtet worden. 
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lag 

Uhrzcit 

16.7.43 

(167) 

Ort 

Wetter 

i eine 

! Grönli 

j Busch1 

I Werder. 

I siedle 

' weit 

i fester1 

1 Unten i 

Dieses 

, einer 

Tfinterstation-rrit zwei Ausweichstationen in" 

ud vor. Als Transportschiff dient WBS 3 "C.J. 

. Die Unternehme^ "Einsiedler" und "Kreuzritter" 

durch WBS 6 "Kidingen" durchgefünrt. Bei "Ein 

r" ist Vorstoß an grönländischer Küste möglichst 

festlich geplant. "Kreuzritter" ist Einrichtung 

Stationen in Kordspitzbergen. Einsatz für 

ehmen "Schatzgräber" wird noch bekannt gegeben. 

Unternehmen soll, wenn möglich, Errichtung 

Wetterstation in Alexandra-Lsnd nördl. von 

ergen, sonst auf der Viktoria-Insel umfassen. Spitz! 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Ir 

Artl 

verke! 

Lenini: 

in Da-« 

Schlej 

Seisk«.: 

mehr ei 

2. Eigen« 

Vorkommnisse 

Jm Tage herrschte in der Kronstadt-Buch-^ mittl. 

Tätigkeit, sehr rege Lufttätigkeit. Der Schiffs- 

war vor allem nachts zwischen Kronstadt und 

;rad lebhaft. Uach Luftbild vom 15. abends lagen 

ansaari 45 Wach-, Schnell- und ITotorboote, 3 

per, 4 Prähme und ein kleiner Frachter. Octw. 

ri kreuzten 3 S-Boote. Am 16/7. abends griffen 

e Flugzeuge Tytters an. 

Lage: 

] m BSO-Bereich waren 20 Fahrzeuge 'und 2 MS-Flug- 

zeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. 9 sm S0-wärts 

Skagei. wurde eine ELM/J geräumt. 3 Tnippentransporter, 

IT., 2 D., Minentransportschiff "Ehein" und ein 

Sperrl|reche3?neuba.u wurden geleitet. 

irtschaftsbaracke von leerstehender Flakstellung 

Gammeüby wurde durch Saboteure in Brand gesetzt und is 

völlig vernichtet worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7-43 

Y/egen 

Ubootsii 

pXanmäß 

spur m: 

gefisc! 

stelluiii 

Buch.t 

In deröstl. Ostsee vmrden 4 T. und 3 Urlauber- 

transporter geleitet. 

H.nenräumarbeiten in der Irbenstraße vnirden 

Wetterlage abgebrochen. Im Finnenbusen v/urde 

.etz- und Sperrb/ev/aciiung mit 34 Fahrzeugen 

ig durchgeiührt. Bei Vaindlo Y/urde eine öl- 

t Wabos beworfen. Bin Verbandspäckchen v/urde 

ht • 

■ttr. "Prinz Heinrich" nahm nach Wiederher- 

ig der Bettungen Werftanlagen in Kronstadt- 

unter Feuer und beobachtete 3 Gebäudetreffer. 

V. U b o otskriegführung . 

I: 

4 Uboo 

li 
zu Grup 

verkehp 

in Ein 

At 
düngen 

rd. 25 

Afr. 

D. mit 

li. 

Flotti:.: 

lingen 

wesent: 

]i der Biscaya muß mit dem Verlust von v/iederum 

i;en gerechnet werden. 

Seegebiet Freetov/n bis Lagos vjerden. 5 Uboote 

ipe zusammengefaßt, um auf regelmäßigen Geleit- 

angesetzt zu werden. 3 weitere Boote bleiben 

:elaufStellung vor Freetown. 

.3 dem Indischen Ozean liegen neue Erfolgsmel- 

vor. Es wurden 3 D. und ein T. mit insgesamt 

000 BRT versenkt. 

.ßerdem wurde 520 sm ostv/. Rio de Janeiro ein 

4.558 BRT versenkt. 

t der Lieferung der ersten Zaunkönige an die 

.len im Westraum, Ausrüstung der Boote mit Vier- 

und- Zwillingsflak, Panzerung der Türme sind im 

.ichen die Maßnahmen durchgeführt, die eine 

KrUit'itnArIne• Vorilrnrklnger J. J. Aujpistln. Glückatadt. Elel. WllhcliiHhiircn. B. 36 (neu) Din A 3 

- 341. - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

•16.7-43 

Y/egen 

Uboot£,ih.i 

planmäl I 

spur m: 

gefisd 

Ba' 

stellui, 

Buclit 

V. U t> o 

In der öatl. Ostsee Ynirden,4 T. und 3 Urlauber- 

transporter geleitet. 

Minenräumarbeiten in der Irbenstraße vrorden 

Vetterlage abgebrochen. Im Pinnenbusen Y/urde 

.etz- und Sperrb/ewachung mit 34 Fahrzeugen 

lig durchgeiührt. Bei Vaindlo Y/urde eine öl- 

.t Wabos bevörfen. Bin Verbandspäckchen Y<urde 

:]Lt. 

ttr. "Prinz Heinrich" nahm nach Wiederher- 

ig der Bettungen Werftanlagen in Kronstadt- 

unter Feuer und beobachtete 3 Gebäudetreffer. 

otskriegführung . 

I.i der Biscaya muß mit dem Verlust von v/iederum 

4 Uboouen gerechnet werden. 

In Seegebiet Freetown bis Lagos v/erden. 5 Uboote 

zu Gruope zusammengefaßt, um auf regelmäßigen Geleit- 

verkeh' angesetzt zu werden. 3 weitere Boote bleiben 

in Einzelaufstellung vor Freetown. 

Ais dem Indischen Ozean liegen neue Erfolgsmel- 

vor. Es wurden 3 D. und ein T. mit insgesamt 

000 BRT versenkt. 

Außerdem wurde 520 sm ostw. Rio de Janeiro ein 

4.558 BRT versenkt. 

düngen 

rd. 25 

A 
D. mft 

lingen 

M.t der Lieferung der ersten Zaunkönige an die 

Flottillen im Westraum, Ausrüstung der Boote mit Vier- 

und Zwillingsflak, Panzerung der Türme sind im 

wesentlichen die Maßnahmen durchgeführt, die eine 

Krfi-«r-iniitrlni:.Vorilrn<'k1<wcr J. J. Aiuristln, OIQcksUdt, KluJ. Wllhclmihären. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Wif 

at 

in 

"beit 

deraufnähme der Geleitzugsbekämpfung-im UorA- 

antik gestatten. 2/Skl Bdü op beabsichtigt, 

der Keumondperiode Ende August / Anfang Septem- 

diese Operation wieder aufzunehmen. 

VI. huftkriegführung 

Raum um England: 

ijn 

im bes 

wurdejji 

abges 

Plug 

Außerd 

bereif! 

zielt 

bis M- 

Tage wurde nur geringe fdl. Einflugtätigkeit 

etzten Westgebiet gemeldet. Im Raum Abbeville 

Verkehrsanlagen angegriffen. 3 Spitfire wurden 

chossen. In der Hacht zum 17/7- wurden etwa 30 

uge im Durchflug nach und von Italien gemeldet, 

em wurden 108 Einflüge in den deutschen Macht- 

h beobachtet, von denen 27 in das Reichsgebiet 

jn. .20 Plugzeuge dragen in Südvfestdeutschland 

inchen vor, v;o 4 Sprengbomben auf einen Bahnhof 

fielen 

Mitte Lmeerraum: 

gpli 

GL 

Plug; 

zeuge 

San 

2 Ang^ 

erf ol 

abges 

mit A 

ital. 

Der Gegner setzte seine Angriffe auf eigene 

ätze mit starken Kräften fort. 25 eigene Plug- 

wurden zerstört, 34 beschädigt. Mittags wurde 

ovanni mit starken Kräften angegriffen und da.bei 

eifer durch Plak abgeschossen. Am späten Abend 

;te Luftangriff auf Catania, wo 8 Peindflugzeuge 

chossen wurden, sowie Plugblattabwurf über Rom 

rfforderung Roosevelts und Churchills an das 

Volk, sich vom Paschismus loszusagen. 

Die aus England nach Oberitalien geflogenen 

MaschLnen führten vereinzelte Bombenabwürfe in der 

Hähe yon Mailand und La Spezia durch. Militärische 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.43 Wie 

at: 

in 

'beit 

darauf nähme der Geleitzugsbekämpfung-im ITorA- 

antik gestatten. 2/Skl BdU op beabsichtigt, 

der Neumondperiode Ende August / Anfang Septem- 

diese Operation wieder aufzunehmen. 

VI. huftkriegführung 

Raum um England; 

j m 

im be:i 

wurde: 

abges 

Plug 

Außerd 

bereif 

zielt 

bis M 

Tage wurde nur geringe fdl. Einflugtätigkeit 

etzten Vfestgobiet gemeldet. Im Raum Abbeville 

Verkehrsanlagen angegriffen. 3 Spitfire v/urden 

ehossen. In der Nacht zum 17/7- v/urden etwa 30 

uge im Durchflug nach und von Italien gemeldet, 

em wurden 108 Einflüge in den deutschen Macht- 

h beobachtet, von denen 27 in das Reichsgebiet 

:n. 20 Plugzeuge dreien fn Südwestdeutschland 

inchen vor, v/o 4 Sprengbomben auf einen Bahnhof 

fielen 

Mitte Lmeerraum: 

Der Gegner setzte seine Angriffe auf eigene 

PlugpLätze mit starken Kräften fort. 25 eigene Flug- 

zeuge wurden zerstört, 34 beschädigt. Mittags wurde 

San Giovanni mit starken Kräften angegriffen und dabei 

2 Angreifer durch Plak abgeschossen. Am späten Abend 

erfolgte Luftangriff auf Catania, wo 8 Feindflugzeuge 

abges rhossen wurden, sov/ie Flugblattabwurf über Rom 

mit Aufforderung Roosevelts und Churchills an das 

ital. Volk, sich vom Faschismus loszusagen. 

lie aus England nach Oberitalien geflogenen 
Maschinen führten vereinzelte Bombenabwürfe in der 

Nähe von Mailand und la Spezia durch. Militärische 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7:43 Sch.äp.en, entstanden nicht. 

Vom eigenen Einsatz liegen tisher nur ver- 

elte luftaufklärungsmeldungen vor. 

Ostf ront: 

An ner Heeresfront wurden am 15/7. 49 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 

Lfl 5 meldet Einflug von 8 Blenheim, die O430 

Ohr oei Herdla eigenen U-Jäger versenkten. Marine- 

seitig liegt eine Meldung hierüber noch nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feinilandung Sizilien; 

E r 

"Herp, 

mit 

durch, 

schü 

Schma! 

werd 

gen 

Bianb. 

auf 

Angrti 

zwing 

S e 

Bo 0 5 

eing 

2307 

lies 

4 1 a g e : Auf dem linken Flügel der Pz.Div. 

iann Göring" setzte der Feind seine Angriffe 

starken Inf.- und Panzerkräften unterstützt 

flankierendes Feuer schwerer Schiffsge- 

ze fort. Hach wechselvollen Kämpfen mußte Gruooe 

ialz hinter den Eunga-Abschnitt zurückgenommen 

.en.- Starke fdl. Fallschirmjägereinheiten spran- 

arneut im Raum HW-lich Catania - Paterno - 

aville ab. OB Süd rechnet damit, daß der Feind 

dem linken Flügel zum entscheidungsuchenden 

iff antritt, um Durchbruch auf Messina zu er- 

;en. 

h a g e : 7-Sfl. ist am frühen Morgen mit 

ten von Vorstoß zurückgekehrt und in Paradiso 

;elaufen. Der Verband hatte am Vorabend 2240 — 

Uhr Artl.Gefecht mit 4 MGB's 20 sm südl. 

ina, wo 2 MGB's in Brand geschossen und 1 wahr- 

I 
I 
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16.7 .'43 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Schälen, entstanden, nicht. 

Yom eigenen Einsatz liegen bisher nur ver- 

elte luftaufklärungciaeldungen vor. 

Ostf ront: 

Plu^ 

Uhr 

sei 

An uer Heeresfront v/urden aa 15/7. 49 fdl. 

eeuge abgeschossen. 

Efl 5 meldet Einflug von 8 Elenheim, die 0430 

eei Herdla eigenen U-Jäger versenkten. Karine- 

g liegt eine Meldung hierüber noch nicht vor. t f 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feinllandung Sizilien; 

E r 1 1 a g e ; Auf dem linken Flügel der Pz.Div. 

"Heraann Gering" setzte der Feind seine Angriffe 

mit starken Inf.- und Panzerkräften unterstützt 

durci flankierendes Feuer schwerer Schiffsge- 

schüoze fort. Hach wechselvollen Eämrfen mußte Gruope 

Schmilz hinter den Eunga—Abscnnitt zurückgenommen 

werd 

gen 

S e 

eing 

2307 

Hess 

in. Starke fdl. Fallschirmjägereinheiten spran— 

rneut im Eaum Hlf-lich Catania - Paterno 

Biancaville ab. OB Süd rechnet damit, daß der Feind 

auf 

Angr 

zwingen. 

lern linken Flügel zum entscheidungsuchenden 

iff antritt, um Durchbruch auf Hessina zu er- 

3 1 a g e : 7-Sfl. ist am frühen Horgen mit 

5 Bosten von Vorstoß zurückgekehrt und in Paradiso 

;3laufen. Der Verbund hatte am Vorabend 2240 

Uhr Artl.Gefecht mit 4 MOB's 20 sm südl. 
iina, Y/o 2 HGB's in Brand geschossen und 1 wahr- 

I 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7-43 ca s 

te 

in 

du: 

au: 

ir 

Vc 

ge 
de 

te 

Ai 

w 

ne 

fe 

wi 

ai 

S 

e 

Bc 

tc 

I) 

S 

Mi 

be 

s 

3 

einlich. gesunken ist. 2330 Uhr wurde vor wei- 

ren MGB's nach Osten ausgeholt und der Yorstoß 

Aufklärungsstreifen bis 5 SEI HO-wärts Syrakus 

rchgeführt. Ein geschlossener Torpedoangriff 

f T. oder IST mit 2 Bewachern auf Westkurs wurde 

folge phosphoreszierender Blasenbahnen Fehlschuß 

r Syrakus und Augusta wurden keine Schiffe an- 

troffen. 0348 Uhr wurde aus 8 sm. SO-wärts August^ 

r Rückmarsch weit nach Osten ausholend angetre- 

n. Von 0517 - 0600 Uhr lag Verband in schwerem 

tl.Gefecht mit 8 überlegenen KßB's und MTB's, 

cjbei S 156 zeitweise wegen Ausfalls aller Maschi 

n gestoppt liegen blieb. Beim Gegner wurden Tref 

r beobachtet. Auf eigener Seite nur ein Mann ver 

'ilndet. 4 Boote sind durch Treffer und Haschinen- 

u.sfälle außer KB. Die Boote sind 1930 Uhr in 

lerno eingelaufen. Dt. Markdo. beabsichtigt 

ifneuten Einsatz erst nach Klarwerden der großen 

ote der 3.Sfl. und Verlegung 3.Sfl. nach Gro- 

ne, um HGB-Giirtel zu vermeiden. Tfeiter meldet 

. Markdo. Italien, daß Boote der 7.Sfl. vom Typ 

151 stark störanfällig sind und trotz neuer 

Stören nur 28 sm Höchstgeschwindigkeit erzielen 

i Marschfahrt von knapp 24 sm. Dt. Markdo. 

hlägt vor, 7.Sfl. im westitalienischen Raum 

irdinien - Corsika zu belassen. 

Am nachmittag wurdaivor Catania 3 Kreuzer 

d 2 Zerstörer gesichtet und weitere Anlandungen 

ah der Ostküste festgestellt. Bei Kap Passero wur- 

den 20 Frachter, 40 Landungsboote, 6 Zerstörer, 

i:. Schnellboote und kleinere Fahrzeuge gemeldet. 

2!:27 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 20 sm ostw. 

Crotone mehrere unerkannte Einheiten. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7-43 sctieinlicli gesunken ist. 2330 Ulir vurde vor wei- 

teren IJGB's nach Osten ausgeholt und der Vorstoß 

in Aufklärungsstreifen bis 5 sm 110-rärts Syrakus 

durchgeführt. Ein geschlossener Torpedoangriff 

auf T. oder IST mit 2 Bewachern auf Westkurs wurde 

irfolge phosphoreszierender Blasenbahnen Fehlschuß 

Vcr Syrakus und Augusta wurden keine Schiffe an- 

getroffen. 0348 Uhr wurde aus 8 sm. SO-wärts August^ 

der Eückmarsch weit nach Osten ausholend angetre- 

ten. Von 0517 - 0600 Uhr lag Verband in schwerem 

Aitl.Gefecht mit 8 überlegenen AGB's und MTB's, 

webei S 156 zeitweise wegen Ausfalls aller Maschi 

nen gestoppt liegen blieb. Beim Gegner wurden Tref 

fer beobachtet. Auf eigener Seite nur ein Hann ver 

windet. 4 Boote sind durch Treffer und Haschinen- 

ai.sfälle außer KB. Die Boote sind 1930 Uhr in 

Si lerno eingelaufen. Dt. Karkdo. beabsichtigt 

erneuten Einsatz erst nach Klarwerden der großen 

Bcote der 3.Sfl. und Verlegung 3.Sfl. nach Gro- 

te ne, um UGB-GUrtel zu vermeiden. V/eiter meldet 

Di. Harkdo. Italien, daß Boote der 7.Sfl. vom Typ 

S 151 stark störanfällig sind und trotz neuer 

ilc toren nur 28 sm Höchstgeschwindigkeit erzielen 

bei Uarschfahrt von knapp 24 sm. Dt. Harkdo. 

sehlägt vor, 7.Sfl. im westitalienischen Raum 

Sjrdinien - Corsika zu belassen. 

Am nachmittag wirdsa vor Catania 3 Kreuzer 

und 2 Zerstörer gesichtet und weitere Anlandungen 

ai_ der Ostküste festgestellt. Bei Kap Passero wur- 

den 20 Frachter, 40 landungsboote, 6 Zerstörer, 

IR Schnellboote und kleinere Fahrzeuge gemeldet. 

2!:27 Uhr meldete eigene luftaufklärung 20 sm ostw. 

Crotone mehrere unerkannte Einheiten. 
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16.7.4 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(168) 

Vorkommnisse 

In der Hackt zum 16/7. meldete ein ital. Flug- 

zeug KP-Treffer auf großen Transporter oder Flug- 

zeugträger 1361 Kap Passero. 

3/Skl hat Transportwege der in Sizilien einge- 

setzten fdl. Streitkräfte kartenmäßig dargestellt. 

Während die USA-Kräfte ausschließlich von Hord- 

tunenien ahsprangen, wurde nur ein Teil der engl. 

Divisionen aus diesem Raum uberführt und je eine 

Division aus dem Raum Bougie, Philippeville und 

Ägypten eingesetzt. Außerdem hat 3/Skl die Ver- 

teil' mg des Landungsboot— und Frachtraums im Mit- 

teln ;er kartenmäßig dargestellt. Ausfertigungen 

gern. 1/Skl 21121 und 21221/43 geh. in KTB Teil D 

"Fei idlagematerial". 

2. Sonstige Feindlage Mittelmeer; 

In Gibraltar ist 1300 Uhr ein Dido-Kreuzer 

Atlantik und 1930 Uhr ein Geleitzug aus 12 großen 

Transportern zum-Teil mit Truppen im Geleit von 6 

Zers 

lauf 

25 s 

eine 

der 

70 g 

örem und 2 Korvetten vom Atlantik her einge- 

sn. 

Hach eigener Luftaufklärung stand 1615 Uhr 

n nördl. Bone Verband aus 30 Schiffe, darunter 

Kriegsschiffe, auf Ostkurs. 

Vor Biserta und im Hafen von Biserta wurde 

Abnahme der landungsmittel und eine Zunahme 

?raohter beobachtet. 1600 Uhr wurden hier ca. 

;roße und kleine Fahrzeuge gezählt. 

Uboote wurden bei Elba, bei Kap Melazzo und 

H0-wkrts von Brindisi gemeldet. 

Krk'ir.martne-Trtfdnicljlwror J. J. Aujpi.tln, OlUckatadt. Kiel. Wllholmnh.Ten. B. 36 {IlCU) Din AI 
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Tag 

Uhrzcit 

16.7.4 

(168) 

Vorkommnisse 

In der llaoht zum 16/7. meldete ein ital. Flug- 

IT-Ireffer auf großen Transporter oder Flüg- 

■;räger tiei Kap Passero. 

3/Skl hat TransportVJege der in Sizilien einge- 

setzten fdl. Streitkräfte kartenmäßig dargestellt. 

Während die USA-Kräfte ausschließlich von llord- 

iien absprangen, wurde nur ein Teil der engl, 

iionen aus diesem Kaum überführt und je eine 

iion aus dem Kaum Bougie, Philippeville und 

;en eingesetzt. Außerdem hat 3/Skl die Ver- 

lang des Landungsboot- und Prachtraums im ilit- 

:er kartenmäßig dargestellt. Ausfertigungen 

gern, l/skl 21121 und 21221/43 geh. in KTB Teil D 

"Fei idlagematerial". 

tunes 

Diviü 

Biviu 

Agyp 

teil 

telm 

2. Sons :ige Feindlage Mittelmeer; 

vom 

Tran^ 

Zers 

lauf 

25 

Krie 

eine 

der 

70 g 

In Gibraltar ist 1300 Uhr ein Dido-Kreuzer 

'tlantik und 1930 Uhr ein Geleitzug aus 12 großen 

portern zum Teil mit Truppen im Geleitvon 6 

örem und 2 Korvetten vom Atlantik her einge- 

än. 

Nach eigener Luftaufklärung stand 1615 Uhr 

; nördl. Bone Verband aus 30 Schiffe, darunter 

sschiffe, auf Ostkurs. 

Vor Biserta und im Hafen von Biserta wurde 

Abnahme der landungsmittel und eine Zunahme 

?raehter beobachtet. 1600 Ulm- wurden hier ca. 

;coße und kleine Fahrzeuge gezählt. 

Uboote wurden bei Elba, bei Kap Kelazzo und 

KO-vvkrts von Brindisi gemeldet. 

KrUK.marlne-VnMnicl^i^or J. J. Aiuri.tla. Olückit.dt. Kiel. \\ llholtm.hiiT»n. B. 30 (oeu) DinA* 
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Tag 
Uhrzeit 

16.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

In. Qstwärtigen Hittelmeer wurden, nachmittags 

zwischen Alexandrien und Tohrui; mehrere Geleite aus 

4-7 tleineren Einheiten sowie ein größeres Geleit 

aus 10 mittelgroßen Frachtern mit 8 Geleitfahrzeugen 

auf HW-Kurs erfaßt. 

Hich Ahwehrbericht aus Spanien nach diplomatische]j• 

Quelle in Madrid soll vollkommen ausgerüstete Opera- 

tionsannee in Bengasi und Syrien bereitgestellt sein, 

wo Hauptstoß zu erwarten wäre. 

3• Sonstige Eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage: 

In Geleitdienst sind TA 11, eine Elakkorvette, ein 

Aviso, 5 R-Boote, 2 ital. T-Boote und 2 ital. Korvetteii 

eingesetzt. Im Sizilienverkehr wurden ein T., ein D. 

und 2 ßchlepper geleitet, im Corsika-Verkehr 5 B. 

Ein von Genua nach Maddalena gehendes Motorschiff 

lief wegen Eeindsichtung 1600 Uhr Bivorno an. 

"Brandenburg" und "Pommern" haben Befehl, von 

Toulon nach Maddalena zu verlegen. Der Hafen von TouloijL 

ist wegen Hinenverdachts vorübergehend gesperrt. 

Über neues Angriffsverfähren fdl. Torpedoflieger 

meldet-Dt. Markdo. Italien, daß 6-8 Einzelflugzeuge 

spitz ron vom oder achtem angreifen und Oberflächen- 

100 m vor Ziel abwerfen, während Hagg^gruppe laufer 

querab 

Fronts 

richte 

in größerer Entfernung abwartet. Ski;alle 

eilen von dieser Erfahrung unverzüglich unter- 

t. (s.Ps. 1717). 
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Tug 
Ulirzeit 

16.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

In. Qstwärtigen Uittelmeer wurden nachmittags 

zwischsn Alexandrien und lohruk mehrere Geleite aus 

4-7 clerneren Einheiten sowie ein größeres Geleit 

aus 10 mittelgroßen Frachtern mit 8 Geleitfahrzeugen 

auf NW-Kurs erfaßt. 

Hach Abwehrbericht aus Spanien nach diplomatische:' 

Quelle in Madrid soll vollkommen ausgerüstete Opera- 

tionsannee in Bengasi und Syrien bereitgestellt sein, 

T/O Hauptstoß zu erwarten wäre. 

3• Sonstige Eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage: 

In Geleitdienst sind TA 11, eine Elakkorvette, ein 

Aviso, 5 R-Boote, 2 ital. T-Boote und 2 ital. Korvetten 

eingesetzt. Im Sizilienverkehr wurden ein T., ein D. 

und 2 ßchlepper geleitet, im Corsika-Verkehr 5 D. 

Ein von Genua nach Maddalena gehendes Motorschiff 

lief wegen Eeindcichtung 1600 Uhr livorno an. 

"Brandenburg" und "Pommern" haben Befehl, von 

Toulon nach Maddalena zu verlegen. Der Hafen von Toulon 

ist wegen Minenverdachts vorübergehend gesperrt. 

Über neues Angriffsverfahren fdl. Torpedoflieger 

meldet.Dt. Markdo. Italien, daß 6-8 Einzelflugzeuge 

spitz ron vom oder achtem angreifen und Oberflächen- 

100 m vor Ziel abwerfen, während Hag^gruppe 

in größerer Entfernung abwartet. Ski;alle 

eilen von dieser Erfahrung unverzüglich unter- 

t. (s.Es. 1717). 

laufer 

querab 

Fronts 

richte 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

l6.7-4:i 4. Be 

Äg. 

■eich. Marinegruppe Süd; 

Sa' 

ve 

ei 

we 

um, 

üb 

Vfa: 

An T. "Celeno" wurde am 15/7. in Piräus 

,')otägeanschlag durch Sprengkörperezplosion. 

‘ursacht. Schiff mußte wegen. Wassereinbruchs 

igedockt werden. Geleit II. "Sinfra" mußte 

;en Maschinenschadere von Saloniki nach Piräus 

;esteuert v;erden. Geleitverkehr verlief im 

•igeh planmäßig. 

Heeresgruppe Südost meldet schlagartiges 

setzen von Insurgententätigkeit auf Kreta, 

’fen und Sprengmaterial wurden gefunden. 

Be [onderes: 

(169) 

Ski hat OKW / W.F.St. Heimatstab Übersee 

Yf.P.St. op, nachrichtlich Har.Gruppe Süd 

Dt. Harkdo. Italien auf dringende notwendig— 

t hingev/iesen, den Versorgungsverkehr von 

echenland, soweit er noch über westlichen See- 

; läuft, nunmehr auf ostwärtigen Weg zu verle- 

da angesichts der Lageentwicklung mit Unter- 

chung des Adria-Weges in naher Zukunft zu 

ihnen ist. Ski hat vorgeschlagen, von Adria 

Piräus eintreffende Schiffe nicht mehr zurück- 

fenzu lassen, da bei langer Reisedauer Durch— 

•rung nochmaliger Versorgungsfahrt stärkstens 

Präge gestellt ist und Schiffe dann in Ägäis 

iilen würden. Abschrift Vfg. l/Skl II 19967/43 

Gkdos. in KTB Teil C Heft XI. 

und 

uni 

ke . 

Gr 

we 

ge: 

br 

re 

in 

lau 

füji: 

in 

ie. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.4:) 

(169) 

4* Be^ 

Mi 

Sa' 

ve 

ei: 

we 

um, 

üb 

Eit: 
Y/a 

An T. "Celeno" wurde am’ 15/7. in Piräus 

.'lotägeanschlag durch. Sprengkörperexplosion 

rursacht. Schiff mußte wegen Wassereihbruchs 

ngedockt werden. Geleit D. "Sinfra" mußte 

;en lüaschinenschaders von Saloniki nach Piräus 

;esteuert werden. Geleitverkehr verlief im 

i^-igeh planmäßig. 

Heeresgruppe Südost meldet schlagartiges 

.setzen von Insurgententätigkeit auf Kreta, 

.ffen und Sprengmaterial wurden gefunden. 

Be »onderes; 

und 

und 

ke 

Gr 

we£ 

ge 

br 

re 

in 

lau 

füji: 

in 

f e: 

Gk& 

eich A[g.rinegruppe Süd: 

Ski hat OKff / W.P.St. Heimatstab Übersee 

YY.P.St. op, nachrichtlich Uar.Gruppe Süd 

Dt. Harkdo. Italien auf dringende notwendig— 

.t hingewiesen, den Versorgungsverkehr von 

|.echenland, soweit er noch über westlichen See- 

läuft, nunmehr auf ostwärtigen Weg zu verle- 

da angesichts der Lageentwicklung mit Unter- 

• jchung des Adria-Weges in naher Zukunft zu 

ihnen ist. Sml hat vorgeschlagen, von Adria 

Piräus eintreffende Schiffe nicht mehr surück- 

.fenzu lassen, da bei langer Reisedauer Durch- 

.rung nochmaliger Versorgungsfahrt stärkstens 

Präge gestellt ist und Schiffe dann in Ägäis 

ifilen würden. Abschrift Vfr. l/Skl II 19967/43 

.os. in KTB Teil C Heft XI. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.45 Schwär zec Meer: 

Feindlage; 

33 

seng v 

HW-li 

.ind 

ch 

gesicht 

wäxts Tuapse v/urdei ein D., ein Bewachungsfahr- 

ein-MS-Boot sowie 2 R-Boote auf HW-Kura, 

Tuapae 2 Schiffe im Schlepp und ein R-Boot 

et. 

Eigene Bage: 

In 

phaae 

besetz 

straBe 

gegri 

vjurder 

SO-Kei 

Alm 

der D 

Die S 

Minens 

Die Mi 

der Kacht zum 17/7. sind S-Boote wegen Hond- 

nicht eingesetzt. VP-Positionen sind planmäßig 

t. 142. Anapa-Transport wurde 1415 Dhr SO-Kertsc|i- 

von fdl. Fliegern mit Bomben und Bordwaffen an- 

fen und erlitt leichte Ausfälle. 6 der Angreifer 

durch Jäger abgeschossen. Aus der Feindsperre 

tschstraße wurden 2 weitere Minen geschnitten. 

14/7- sind Minenabwürfe von 6 Flugzeugen in 

au-Hündung zwischen-Topalul und Dunerea heoacht 

iffahrt ist eingestellt. Am 15/7- wurden weiterä 

bwürfe in der Donaumündung bei .Sulina gemeldet, 

nensucharbeiten sind eingeleitet. 

der Rachschub- und Dbersetzverkehr vollzog sich 

planmäßig und ohne Zwischenfälle. 

VIII. I age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.45 Schwär zesjjeer: 

Feindlage; 

3|0-\värts Tuapae v/urdoiein D.,.ein Bewachungsfahr- 

seug und ein-MS-Boot sowie 2 R-Boote auf KW-Kurs, 

HW-li'ch Tuapse 2 Schiffe im Schlepp und ein R-Boot 

gesichtet. 

Eigene Lage; 

In 

Phase 

besetz 

Straße 

gegrif 

wurdet 

SO-Ker 

Am. 

der D 

Die S 

luinens 

Die Mi 

der Nacht zum 17/7. sind S-Boote v/egen Mond- 

nicht eingesetzt. VF-Positionen'sind planmäßig 

t. 142. Anapä-Transport wurde 1415 Uhr SO-Kertsc}i- 

von fdl. Fliegern mit Bomben und Bordwaffen an- 

fen und erlitt leichte Ausfälle. 6 der Angreifer 

durch' Jäger abgeschossen. Aus der Feindsperre 

tschstraße wurden 2 weitere Minen geschnitten. 

14/7. sind Minenabwürfe von 6 Fxugz&ugen in 

au-Mündung zwischen-Topalul und Dunerea b.eoacht 

iffahrt ist eingestellt. Am 15/7- wurden weiter 3 

bwürfe in der Donaumündung bei .Sulina gemeldet, 

nensucharbeiten sind eingeleitet. 

3t . 

der Nachschub- und Bbersetzverkehr vollzog sich 

planmäßig und ohne Zwischenfälle. 

YIII. I age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 
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Tag 

Uhrzoit 

17.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Politischer lageüberblick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

I) 

"Gne 

die 

stat 

den. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A meldet, daß Eisenbahnbattr. 

senau" aus Säte beschleunigt nach Süditalien 

in Mt.rsch gesetzt wird. Weiteres erfolgt nach 

Weistjtng von OB Süd. 

Weiter berichtet Chef Ski Qu A über Besprechung, 

.m Ausw.Amt in Frage griechischer Inflation 

^gefunden hat. Ein Ausvteg, um der Marine den 

Ankauf des erforderlichen Reparaturmaterials auf 

den Werften zu ermöglichen, ist nicht gefunden wor- 

Es besteht hier der groteske Zustand, daß ein 

Wehnjiachtteil in einem eroberten und besetzten Ge- 

vorhandene lebensnotwendige Dinge nicht erhal- 

ten kann, weil die finanzwirtschaftliche Dynamik 

nich 

lieh 

ken. 

Land 

Schuld. 

II) 
blatu 

und 

beric 

in dem Maße gesteuert wird, wie es erforder- 

wäre, um inflationistische Tendenzen zu erdrük— 

Hieran'trägt die gleichzeitige Besetzung des 

s durch Deutsche und Italiener eine wesentliche 

C/Skl befiehlt, Adm. F.H.Qu. zu unterrichten, 

der Angelegenheit bei OKW bzw. bei Führer zur Sprache 

bringen soll. 

Chef 3/Skl berichtet' über Rundfunk unfl Flug- 

laufruf Roosevelts und Churchills an ital. Volk 

Reaktion ital. Presse, näheres s. Auslandspresse- 

ht. 

•u.-klaariT .1. J. AugiMtln, OlUcknUdt, Kiel. Wilholtnslim-cn. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

17.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i) 

die 

atat 

den. 

Politischer lageüberblick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A meldet, daß Eisenbahnbattr. 

"Gnei.senau" aus Säte beschleunigt nach SUditalien 

in Iä:.rsch gesetzt wird. Weiteres erfolgt nach 

Weisipig von OB Süd. 

Weiter berichtet Chef Ski Qu A über Besprechung, 

.m Ausw.Amt in Präge griechischer Inflation 

gefunden hat. Ein Ausweg, um der Ikirine den 

Ankauf des erforderlichen Reparaturmaterials auf 

den Werften' zu ermöglichen, ist nicht gefunden wor- 

Es besteht hier der groteske Zustand, daß ein 

Wehmachtteil in einem eroberten und besetzten Ge- 

vorhandene lebensnotwendige Dinge nicht erhal- biet 

ten kann, weil die finanzwirtschaftliche Dynamik 

nich 

lieh 

ken. 

Land 

II) 

blatu 

und 

berit: 

in dem Llaße gesteuert wird, wie es erforder- 

wäre, um inflationistische Tendenzen zu erdruk— 

Hieran*trägt die gleichzeitige Besetzung des 

s durch Deutsche und Italiener eine wesentliche 

Schuld. 

C/Skl befiehlt, Adm. P.H.Qu. zu unterrichten, 

der. J .ngelegehheit bei OKW bzw. bei Pührer zur Sprache 

bringen soll. 

Chef 3/Skl berichtet* über Rundfunk nns Flug- 

aufruf Roosevelts und Churchills an ital. Volk 

Reaktion ital. Presse. Käheres s. Auslandspresse- 

ht. 

J. J. AugiMtln, Glitckttttdt, Kiel. Wltliclnuihnrcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

17.7.45 ui) 

Vorkommnisse 

Chef Ski ^u. A meldet, daß irnQuartiermeistör- 

amte Erwägungen laufen, wie der Verteidigung von 

To Hon für alle Palle ein deutscher Rückhalt zu 

sc raffen ist. Gedacht ist an Errichtung einer neuen 

M.i.A. Ersatzbatterie für S§te ist nicht erforder- 

li rh. 

C/Skl befiehlt, daß Adm. F.H.Qu. auch über 

diesen Komplex ins Bild gesetzt wird. Chef Ski 

im P.H.Qu. wird von C/Skl über diesen Punkt unter- 

richtet. 

Besonderes 

I) 3/Skl berichtet über Einsatz von Funkmeßgerä- 

te! bei Landungsuntarnehmungen. Rach einer Times- 

notiz ist das amerikanische Fu.LI.G. Radar (Radio 

detection and ränge) bei der Landung auf Attu 

mit besonderem Erfolg eingesetzt. Die Transport- 

schiffe konnten nur mit Hilfe dieses Geräts auf 

Position gebracht und die Landungstruppen in glei- 

cher Weise an die vorgesehenen Landungsstellen 

herangeführt werden. Ohne den Einsatz des Geräts 

hätte die Operation nicht planmäßig und zeitge- 

recht durchgeführt werden können. 

Im Mitteimeer wurde auf einem. 250 t LCT auf d£m 

Brückenaufbau ein Funkortungsgerät (Gitterturm) 

beobachtet. 

Es muß ohne Zweifel damit gerechnet wer- 

den, daß Führerboote der Landungsflottil- 

len mit entsprechenden Geräten ausge- 

stattet sind, so daß Landungen unter dem 

besonders wirksamen Schutz von Unsichtig- 

keit, Hacht und Hebel möglich sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 III) Chef Ski A meldet, daß iniQuartiermeister 

am[fc Erwägun-en. laufen, wie der '7erteidi0ung von 

Toilon für alle Fälle ein deutscher Rückhalt zu 

sciaffen ist. Gedacht ist an Errichtung einer neuen 

M.i.A. Ersatzoatterie für S§te ist nicht erforder- 

liph. 

C/Skl befiehlt, daß Adm. E.H.Qu. auch über 

diesen Komplex ins Bild gesetzt wird. Chef Ski 

im E.H.Qu. wird von C/Skl über diesen Punkt unter- 

richtet; 

Besonderes 

I) 3/Skl berichtet über Einsatz von Funkmeßgerä- 

ten bei landungsuntarnehmungen. Hach einer Times- 

notiz ist das amerikanische Fu.M.G. Radar (Radio 

detection and ränge) bei der Landung auf Attu 

mit besonderem Erfolg eingesetzt. Die Transport- 

schiffe konnten nur mit Hilfe dieses Geräts auf 

Position gebracht und die Landungstruppen in glei- 

cher Weise an die vorgesehenen Landungsstellen 

herangeführt werden. Ohne den Einsatz des Geräts 

hätte die Operation nicht planmäßig und zeitge- 

cht durchgeführt werden können. 

Tin Mitteimeer wurde auf einem 250 t LCT auf d£m 

Brückenaufbau ein Funkortungsgerät (Gitterturm) 

beobachtet. 

Es muß ohne Zweifel damit gerechnet wer- 

den, daß Führerboote der Landungsflottil- 

len mit entsprechenden Geräten ausge- 

stattet sind, so daß Landungen unter dem 

besonders wirksamen Schutz von Unsichtig- 

keit, Hacht und Hobel möglich sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

17.7.45 

(170) 

(171) 

III) 

Beri ickt gern. l/Skl 21223/43 geh., in KTB Teil D 

Hacqrichtenauswertung "Fremde Marinen". 

II) 

von 

hab 

ob di 

Ubei 

ange 

(wed 

zu ij: 

I 

Vorkommnisse 

tili 

erf 

der 

wähl): 

daß 

fuhi ■ 

nebe 

zu 

wei 

des 

Imts 

hanc 

derl 

Facl 

neb£ 

Ent£ 

mit1 

Hach Beendigung der Überführung der 11.Hfl. 

der Seine zur Saftne sind die bisherigen Yor- 

dieser Art beendet. l/Skl hat daher geprüft, 

och irgendwelche Fahrzeuge in das Kittelmeer 

führt werden können und als Ergebnis Ski Qu A 

wiesen, daß bis auf weiteres keine Einheiten 

er MFP, noch R- oder S-Boote) auf diesem Weg 

ransportieren sind. Abschrift der Vfg. l/Skl 

20012/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft d. 

Chef Ski hat anläßlich Besichtigung der S-Rlot- 

en im Westraum beschleunigte Kommandierung eines 

shrenen S-Bootsoffiziers in das OEM befohlen, 

ie Belange des FdS-Verbandes im Oberkommando 

nehmen und vertreten soll. FdS schlägt vor, 

diese Aufgabe im Rahmen von Ski Qu A durchge- 

t und der Yerbindungsoffizier darüberhinaus 

namtlich in l/Skl eingegliedert wird. 

l/Skl stimmt der Eingliederung in Ski Qu A 

hält jedoch den Vorschlag im übrigen für zu 

.1 gehend. Wesentlich ist gerade die Einflußnahme 

Offiziers von Ski Qu A I aus auf die anderen 

Wenn die Mitarbeit dieses Offiziers bei Be- 

lang entsprechender Fragen bei l/Skl erfor- 

ich v/erden sollte, kann er im Bedarfsfalls als 

tmann mit herangezogen werden, ohne daß seine 

namtliche Kommandierung erforderlich ist. 

prechende Stellungnahme ist an Ski Qu A über- 

elt. 
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Tag 

Uhrzeit 

17.7.43 

(170) 

(171) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Berijclit gen. l/Skl 21223/43 geh., in KTB Teil B 

Kacbrichtenauswertung "Fremde llarinen". 

II) 

von 

habe 

ob r 

übei 

ange 

(wed 

zu 

I oi 

III) 

tili 

der c 

Nach Beendigung der Überfahrung der ll.Rfl. 

der Seine zur Saftne sind die bisherigen Tör- 

in dieser Art beendet. l/Skl hat daher geprüft, 

och irgendwelche Fahrzeuge in das Mittelmeer 

führt werden können und als Ergebnis Ski Qu A 

wiesen, daß bis auf weiteres keine Einheiten 

er UFP, noch R- oder S-Boote) auf diesem Tfeg 

transportieren sind. Abschrift der Tfg. l/Skl 

20012/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft d. 

Chef Ski hat anläßlich Besichtigung der S-Flot- 

en im Yfestraum beschleunigte Kommandierung eines 

erfshrenen S-Bootsoffiziers in das OKLI befohlen, 

ie Belange des FdS-Terbandes im Oberkommando 

wähl nehmen und vertreten soll. FdS schlägt vor. 

diese Aufgabe im Rahmen von Ski Qu A darchge- daß 

fühlt und der Verbindungsoffizier darüberhinaus 

nebenamtlich in l/Skl eingegliedert wird. 

l/Skl stimmt der Eingliederung in Ski Qu A 

hält jedoch den Vorschlag im übrigen für zu 

weitgehend. Wesentlich ist gerade die Einflußnahme 

des Offiziers von Ski Qu A I aus auf die anderen 

Ämter-. Wenn die Kitarbeit dieses Offiziers bei Be- 

hanclung entsprechender Fragen bei l/Skl erfor- 

derlich werden sollte, kann er im Bedarfsfälle als 

Faclmann mit herangezogen vrerden, ohne daß seine 

nebenamtliche Kommandierung erforderlich ist. 

Entsprechende Stellungnahme ist an Ski Qu A über- 

mitt eit. 



- 352 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 Lage 17/711. 

X. Er_egführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. ge .ndlage; 

XH;.. Konsulat louren90 Marques berichtet am 

14/7. nach Äußerung im Hafen beschä/ftigter Portu- 

giesen, daß an persischer Grenze gegen Baku 3 

britische Heeresverbände stehen sollen, um im 

Palle russ. Separatfriedens (!) Ölquellen sicher 

zu stellen. 

Hach V-Mann soll 1t. gleichem Bericht ein 

Pliigzeugträger kürzlich von Kapstadt nach Mombassa 

und am 9/7. ein Convoi aus 14 Schiffen mit Plugzeu- 

gen und Iruppen nach Indien abgegangen sein. 2 

Papsagier-L. sollen demnächst Truppen und Evakuier-te 

nach Ägypten bringen. Wegen übootsgefahr ist Schiffs 

reite 130 sm südlich um Madagaskar verschoben. 

Am 6/7. hat "Charlotte Schliemann" in 1610 S 

88fe0 0 1 ansch. Transporter auf Kurs 340° gesichtet 

2. Ei ;ene Lage: 

Mar.Att. Tokio meldet, daß "Marco Polo" am 

15/7- 1145 Uhr aufgenommen und am 16/7. in Penang 

ei igelaufen ist. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit PT 1632 über 

Einlaufen von "Schliemann" in Djakarta und "Aquila1 

in Shonan am. 13/7 y über Sperre der Lombokstraße 

dupeh jap. Admiralstab und vorstehende Sichtmeldung 

von "Schliemann". 

Eigene Funkaufklärung erfaßt seit etwa 3 7/ochdn 

ehrere Ubootssichtmeldungen in Arabischem Golf 

und Golf von Oman. Mar.Att. Tokio wird von Ski 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 läge 17/VII. 

X. KrLegfiÄrung in den außerheimiaohen Gewässern. 

1. Fe .ndlage: 

Di. Konsulat louren^o Marques berichtet am. 

14/7. nach Äußerung im Hafen beschä^ftigter Portu- 

giesen, daß an persischer Grenze gegen Baku 3 

britische Heeresverbände stehen sollen, um im 

Palle russ. Separatfriedens (!) Ölquellen sicher 

zu stellen. 

Hach V-Mann soll 1t. gleichem Bericht ein 

Flugzeugträger kürzlich von Kapstadt nach Mombassa 

und am 9/7. ein Convoi aus 14 Schiffen mit Flugzeu- 

gen und Truppen nach Indien abgegangen sein. 2 

Pajsagier-D. sollen demnächst Truppen und Evakuierte 

na :h Ägypten bringen. Wegen übootsgefahr ist Schiffs 

roite 130 sm südlich um Madagaskar verschoben. 

Am 6/7. hat "Charlotte Schliemann" in 1610 S 

88fe0 0 1 ansch. Transporter auf Kurs 340° gesichtet 

2. Ei ;ene läge: 

Mar.Att. Tokio meldet, daß "Marco Polo" am 

15/7. 1145 Uhr aufgenommen und am 16/7. in Penang 

ei igelaufen ist. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit FT 1632 über 

Einlaufen von "Schliemann" in Djakarta und "Aquila* 

in Shonan am 13/7y über Sperre der lombokstraße 

dupch jap. A.dmiralstab und vorstehende Sichtmeldung 

vop. "Schliemrnn". 

Eigene Funkaufklärung erfaßt seit et.va 3 Wochd 

ehrere Ubootssichtmeldungen in Arabischem Golf 

und Golf von Oman. Mar.Att. Tokio wird von Ski 



- 353 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

17-7.43 

Vorkommnisse 

unterrichtet mit Weisung, daß Angaben, wieviele 

jap. Uboote in diesem Raum stehen, erforderlich 

sind) für Rückschlüsse auf feindliche Überwachung. 

Gleiche Anfrage ist am 10/7. von jap. V.O. 

an lokio abgesetzt. Antwort steht noch aus. Hach 

eilung jap. Kpt. Emi, der mit U 180 angekommen 

operieren 1-2 jap. üboote im Arabischen 

Mitt 

ist, 

Meei 

für 

übe 

114 

daß 

kopp 

6/6. 

II. 

Ski hat sich mit Vorschlägen, die H.Att. Tokio 

Takelung der verschiedenen Blockadebrecher 

imittelt hat, einverstanden erklärt, (s. Tel. 

). Weiter unterrichtet Ski Mar-.Att. Tokio, 

Schicksal des am 22/7. an Aufnahmepunkt ge- 

eiten Aquilabootes ungewiß ist, da es seit 

nicht gemeldet hat. (s. Tel. 2200). 

age Westraum. 

1. Feir dlage; 

stel 

und 

EE ; 

Gebi 

Eine 

Conc 

In der Biscaya wurden 41 Flugzeuge festge- 

lt. Zeitlicher Schwerpunkt lag zwischen 1200 

1500 Uhr. 1 engl. Einheit wurde 2350 Uhr in 

110 gekoppelt. 

Abwehr meldet aus bisher unzuverlässiger kommu- 

1ischer Quelle in Calais, daß am 17/7. Angriff gege 

frarzösische Kanalküste erwartet wird. 

ne Lage; 

et Atlantikküste: 

Vor Brest und^lorient wurden 2 EIM/J geräumt, 

weitere EU!/J detonierte in Pischernetz bei 

arneau. Z 32 dockt voraussichtlich am 19/7. 

irlno.V.»r.lriirklnwr J. J. AujriHtln, OlUclwtoilt. Kiel. WilhcliiuhnTon. B. 36 (neu) Din A 3 
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•Tag 

Uhrzcit 

17.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

unterrichtet mit Weicung, daß Angaben, wieviele 

jap. Uboote in diesem Raum stehen, erforderlich 

sind] für Rückschlüsse auf feindliche Überwachung. 

Gleiche Anfrage ist am 10/7. von jap. V.O. 

an lokio abgesetzt. Antwort steht noch aus. Hach 

eilung jap. Kpt. Emi, der mit U 180 angekommen 

operieren 1-2 jap. Oboote im Arabischen 

Kitt, 

ist, 

Meer 

für 

übe: 

114' 

daß 

kopi 

6/6. 

Ski hat sich mit Vorschlägen, die H.Att. Tokio 

Takelung der verschiedenen Blockadebrecher 

Attelt hat, einverstanden erklärt, (s. Tel. 

). Weiter unterrichtet Ski Uar-.Att. Tokio, 

Schicksal des am 22/7. an Aufnahmepunkt ge- 

eiten Aquilabootes ungewiß ist, da es seit 

nicht gemeldet hat. (s. Tel. 2200). 

II. 

1. Feir 

ste2 

und 

BE ; 

nist 

frar : 

age Westraum. 

dla;;e; 

In der Biscaya wurden 41 Flugzeuge festge- 

lt. Zeitlicher Schwerpunkt lag zwischen 1200 

1500 Uhr. 1 engl. Einheit wurde 2350 Uhr in 

110 gekoppelt. 

Abwehr meldet aus bisher unzuverlässiger kommu- 

ischer Quelle in Calais, daß am 17/7. Angriff gege 
.zösische Kanalküste erwartet wird. 

2. Eigene la,;e; 

Gebi 

Eine 

Conc 

et Atlantikküste: 

Vor Brest und.Borient wurden 2 EIK/J geräumt, 

weitere ELü/j detonierte in Pischernetz bei 

arneau. Z 32 dockt voraussichtlich am 19/7. 

rk-x-nirirlnft.v,*r.lni.'kl«t:or J. J. AnpiHtln, OIUcU.Hta.lt. Ktol. WlthctiiMhitTcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 

8 

ge. 

Me 

da$ 

Ve: 

um 

Ho: 

aul 

ubf 

a 

Io 

In Bericht über lorpedonachtschießen hatte 

fl. Überfliegen durch 2 unbekannte Flugzeuge 

ineldet. (s. EIB 15/7. Bs. 2340). Hach erneuter 

düng der Flottille haben Feststellungen ergeben, 

es sich in dem einen Falle um ein eigenes 

suchsflugzeug, in dem anderen Falle offenbar 

ein fdl. Torpedoflugzeug gehandelt hat, da 

chbeobachtungen von 2 schnellaufenden Torpedos 

Z 24 nit einer Sichtbeobachtung von Z 37 genau 

reinstimmt. Flottille hält mit Recht unter die- 

Umständen nachts nur noch Angriffsübungen ohne 

pedoschietsen für angebracht. 

3e:i 

E o r 

Pauillac ein zum Schraubenwechsel. 

III. ][ordsee,Ho-rwegen,Hordmeei 

d s e e 

-im 16/7. wurde bei Helgoland 1 ELM/J durch 

Ms-Ehigzeug geräumt. Durch Bombentreffer auf Unter- 

kunft von M 203 in Amsterdam erlitt die Besatzung die- 

ses Bootes Verluste. 

Hin Vm bis nördlich Helgoland einfliegender fdl 

Bomberverband drehte,ohne die Küste anzugreifen, 

vermutlich wegen Wolkendecke nach HW ab. 

eleit- und Sicherungsdienst im BSE-Bereich wurde 

planmäßig durchgeführt. 

Kor 

1. Feindlage; 

wegen/Hordmeer 

Über der Hordsee wurden 21, bei 15. Gruppe 14 

Eltgzeuge im Einsatz beobachtet. Funkaufklärung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 Pauillac ein. zum Sciiraabenwecliael. 

In. Bericht über Torpedonachtschießen hatte 

fl. ÜberO-iegen. durch 2 unbekannte Blutzeuge 

gemeldet, (s. ETB 15/7. Pa. 2340). Hach erneuter 

Ue 

da.i 

Ve:'i 

um 

Ho: 

auf 

üb'! 

düng der Plottille haben Peststellungen ergeben, 

es sich in dem einen Palle um ein eigenes 

suchsflugzeug, in dem anderen Palle offenbar 

ein fdl. Torpedoflugzeug gehandelt hat, da 

chbeobachtungen von 2 schnellaufenden Torpedos 

Z 24 mit einer Sichtbeobachtung von Z 37 genau 

reinstimmt. Flottille hält mit Recht unter die- 

sei. Umständen nachts nur noch Angriffsübungen ohne 

To:: 

III. Kordsee,Ho-rwegen,Nordmeei 

Kor 

Kor 

1. Fe 

pedoschieben für angebracht. 

d s e e : 

-im 16/7- wurde bei Helgoland 1 ELM/J durch 

Hs-Fligzeug geräumt. Durch Bombentreffer auf Unter- 

kunft von M 203 in Amsterdam erlitt die Besatzung die' 

ses Bootes Verluste. 

Bin Vm bis nördlich Helgoland einfliegender fdl. 

Bomberverband drehte,ohne die Küste anzugreifen, 

vermutlich wegen Wolkendecke nach BW ab. 

eleit- und Sicherungsdienst im BSU-Bereich wurde 

planmäßig durchgeführt. 

wegen/Hordmeer 

:.nllage: 

Über der Hordsee wurden 21, bei 15. Gruppe 14 

Fltgzeuge im Einsatz beobachtet. Funkaufklärung 



- 555 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17 *7•4’> erfaß 

«Bin 

1607 

Hach. Luftaufklärung atand am 16/7. Vm in 

An 8655 1 Handelsscliiff von 1.000 BET auf Eure 

Hichtbildauswertung vom 16/7. ergab in 

;cbi.ja 6 Eüstenfraohter mit zus. 2.265 BET, 

270' 

Belu; 

in Kraaaino mehrere kleine lastkrähne, 

in 

in P 

1 

in 

:honia 1 lastkahn von 1500 BET, 1 SQhlepp-D., 

itschoramündung und Har.jan Haar; 4 Rad-L., 

La 3 

HJ 

ite 0154 Uhr Meldung ruas, ffachbootes 408: 

im Kampf mit 4 fdl. Fahrzeugen. Standort 

Hord.'' 

tkahn (2.000 BST). 

tkabucht: 1 kl. Frachter, 2 Prähme. 

2. Eigere Lage: 

Am 15/7. wurden Battr. und Borf Kiberg 0557 Uhr 

von 6 fdl. Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

ange griffen. Ein Flugzeug wurde abgesohoasen. Am 

glei;hen Tage v/urde zwischen deutschen und muss. 

Battr. Feuerwechsel durchgeführt. Am 16/7. 0120 Uhr 

besciossen russ. Battr. ein Petsamo-Geleit, ohne 

Schäften anzurichten. 

Am 17/7 - 0155 Uhr v/urde Hinenverband "Ostmark" 

von & M-Booten und einer BY 138 gesichert von fdl. 

Uboo t angegriffen. M 346 ist nach 2 Torpedotreffem 

gesuiken. 32 Mann werden vermißt. 3 Torpedos sind 

von ’Ostmark" ausmanövriert. Bei Sogneoksen wurde 

U-Jäjer 1705 durch Angriff von 6 Feindflugzeugen 

mit Bomben .und Bordwaffen versenkt. Eigene Aufklä- 

rung sichtete 0632 Uhr in AH 3129-tauchendes fdl. 

Uboo t. U—Jagd durch 2 M—Boote und ein Flugzeug ist 

ange^etzt. 
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Tag 

'Uhrzcit 

Ort 
\V etter 

Vorkommnisse 

17 *7 *4.5 erfaß 

«Bin 

1607 

An 

270 

Be Xu: 

8 535 

in Krassino mehrere kleine Lastkrähne, 

in 

in P 

1 

in 

La 3 tkahn (2.000 BHT). 

Matkabucht; 1 kl. Frachter, 2 Prahme - 

2. Bif;e: ie Ba.^e: 

ite 0154 Uhr Melcuns russ. Wachhootes 408: 

im Kamjf mit 4 fdl. Fahrzeugen. Standort 

Hord.'' 

Nach Luftaufklärung stand am 16/7. Vm in 

1 Handelsschiff von 1.000 BRT auf Eure 

lichtbildauswertung vom 16/7. ergab in 

chi.la 6 Eüstenfrachter mit zus. 2.265 BRT, 

:honia 1 Lastkahn von 1500 BRT, 1 Sehlejp-B., 

>tc|.icrauüz.duug: und Ear.jan Haar; 4 Pad-B., 

Am 15/7. T/urden Battr. und Dorf Eiberg 0337 Uhr 

von 8 fdl. Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

angegriffen. Ein Flugzeug /rurde abgeschcssen. Am 

gleichen Tage v/urde zwischen deutschen und russ. 

Batte. Feuerwechsel durchgefünrt. Am 16/7. 0120 Uhr 

besciossen russ. Battr. ein Petsamo-Geleit, ohne 

Schaden anzurichten. 

Am 17/7 - 0135 Uhr vmrde Hinenverband "Ostmark” 

von 2 li-Booten und einer BV 138 gesichert von fdl. 

Uboob angegriffen. H 346 ist nach 2 Torpedotreffem 

gesunken. 32 Hann werden vermißt. 3 Torpedos sind 

von ’Ostmark" ausmanövriert. Bei Scgneoksen wurde 

U-Jäjer 1705 durch Angriff von 6 Feindflugzeugen 

mit Bomben .und Bordwaffen versenkt. Eigene Aufklä- 

rung sichtete 0632 Uhr in AH 3129-tauchendes fdl. 

Uboo t. U—Jagd durch 2 E—Boote und ein Flugzeug ist 

ange^etzt. 



- 356 - 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.7.43 km 16/7• wurde toei luftangriff mit Bornten und 

Bordvaffen auf Petsamo-Geleit eine BP 109 aBgeaelioe- 

sen. Der Flugzeugführer ist geborgen. 

Im Geleitdienst wurden 18 Schiffe nach Horden 

und J4 nach Süden geleitet. 3 Schiffe erlitten wegen 

Geleitmangels Verzögerungen. 

"Aste 

Z 28 

Werf i 

Zurüc 

Boot« 

lieh 

daß c 

weis« 

gung 

Frag« 

eine 

und ! 

Kord 

für 

0100 Uhr sind U 601 und U 625 für Minenaufgaben 

r" und "Heike" aus Tromsö ausgelaufen. 

Gruppe Hord meldet, daß Turbinenaufnahme auf 

erforderlich ist und schlägt Entlassung zur 

Drontheim vor. (s.Fs. 0Q19) • 

Ski unterrichtet Gruppe Hord / Flotte, daß 

kziehung von T 20 und 21 zum Einsatz als Fang- 
vor Eintreffen von Z 29 und 33 nicht erforder- 

ist, da Kmdr. Admiral .Ubo'ote einverstanden ist, 

ie Forderung auf 4 Fangboote zunächst nur teil- 

erfüllt wird. 

Für Wiederholung "Wunderland" hat nach Genehmi- 

des Operationsvorschlages durch Ski über die 

der Angriffsfreiheit des Kommandanten "Lützovz" 

umfassende Klärung zwischen Gruppe Hord / Flotte 

dK bzw. Admiral Hordmeer stattgefunden. Gruppe 

hat endgültig zu dieser Frage folgende Fassung 

en Op.Befehl befohlen: 

Sobald "Lützow" auf Wartestellung steht, erhält 

Kommindant Angriffsfreiheit auf Grund der ihm zu-, 

gehei.den Unterlagen aus eigenem Entschluß, wenn Angriffs 

posi'.ion und Eislage günstig und Aussicht auf Erfolg 

in sinnvollem Verhältnis zum Einsatz steht." 

Ebenso ist für das Verhalten bei Auftreffen auf 

den Feind und Abbruch des Vorstoßes eine Klarstellung 

zwischen den genannten Stellen erfolgt. Der diesbe- 

zügl: che Fernschreibwechsel,der l/Skl zur Kenntnis 
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Tag 

TJhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17-7.45 Am 16/7* wurde bei Luftangriff mit Bomben und 

Bordvaffen auf Petsamo-Celeit eine BP 109 abgeeciLos- 

sen. Der Flugzeugführer ist geborgen. 

Im Geleitdienst wurden 18 Schiffe nach Horden 

und 24 nach Süden geleitet. 3 Schiffe erlitten wegen 

Gelei|tmar.gels Verzögerungen. 

0100 Uhr sind U 601 und U 625 für Uinenaufgaben 

"Ast^r" und "Heike" aus Tromaö ausgelaufen. 

Z 28 

Werfl 

Zurü 

boot« 

lieh 

daß < 

den 

zv/is 

zügl: 

Gruppe Hord meldet, daß Turbinenaufnahme auf 

erforderlich ist und schlägt Entlassung zur 

Drontheim vor. (s.Fs. 0Q19). 

Ski unterrichtet Gruppe Hord / Flotte, daß 

.cjkziehung von T 20 und 21 zum Einsatz als Fang- 

vor Eintreffen von Z 29 und 33 nicht erforder- 

i'st, da Kmdr. Admiral .Ubobte einverstanden ist, 

ie Forderung auf 4 Fangboote zunächst nur teil- 

weise erfüllt wird. 

Für Wiederholung "Wunderland" hat nach Genehmi- 

gung des Operationsvorschlages durch Ski über die 

Frag4 der Angriffsfreiheit des Kommandanten "Lützow" 

eine umfassende Klärung zwischen Gruppe Hord / Flotte 

und I;dK bzw. Admiral Hordmeer stattgefunden. Gruppe 

Hord hat endgültig zu dieser Frage folgende Fassung 

für den 0p.Befehl befohlen: 

Sobald "Lützow" auf -Wartestellung steht, erhält 

Kommandant Angriffsfreiheit auf Grund der ihm zu-, 

gehenden Unterlagen aus eigenem Entschluß, wenn Angriffs 

posi'ion und Eislage günstig und Aussicht auf Erfolg 

in sinnvollem Verhältnis zum Einsatz steht." 

Ebenso ist für das Verhalten bei Auftreffen auf 

ieind und Abbruch des Vorstoßes eine Klarstellung 

chen den genannten Stellen erfolgt. Der diesbe- 

che Fernschreibwechsel,der l/Skl zur Kenntnis 



- 357 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17-7.43 

(172)" 

(173) J 

zuge 

abgel 

gangen ist,.ist in den Akten l/Skl I op 

egt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

In der Kronstadt-Buch.t wurde am Sage starke 

fdl. Artl.Tätigkeit auf das eigene Küstengebiet 

und die rückwärtigen Stellungen beobachtet. 

Her Schlepper- und Wachbootverkehr war nur gering. 

Hach eigener und finnischer Luftaufklärung lagen 

in lavansaari 3 kleine Frachter sowie 28 Wach- 

und S-Boote. HW-lich Schepel standen 3 M-Boote. 

In hnselgebiet lagen vereinzelte Wachboote auf 

Position. 

2. Eigene Lage: 

des 

staej': 

nie 

V. H s. 

Im Bereich des BSO und des Admiral Dänemark 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Die Überwachung und Minenaufgabe im Bereich 

FdM Ost and planmäßig durchgeführt. 

Battr. "Prinz Heinrich" ist wegen erneuter 

■ker Verkantung des Unterbaues für 3-4 Wochen 

gefechtsbereit. l.t 

ndels Schiffahrt . 

Übersicht von Ski Qu A VI auf Seetransportleistun- 

gen für die deutsche Marine im Mai 1943 ist gern. l/Skl 

21504/' 3 geh. in KTB Teil 0 Heft XI abgelegt. 

K’Hi'<r.>mnrinO'Vnrilnicklnffor J. j. Anffiiatln, OIUckMtiult, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

17.7.43 

172 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(173) J 

zuge 

abgel 

gangen ist,.ist in den Akten l/Skl I op 

egt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In der Kronstadt-Buch.t wurde am Tage starke 

fdl. Artl.Tätigkeit auf das eigene KüstengeMet 

und die rückwärtigen Stellungen 'beobach.tet. 

Der Schlepper- und Wachbootverkehr war nur gering. 

Mach eigener und finnischer luftaufkl^mng lagen 

in lavansaari 3 kleine Frachter sowie 28 Wach- 

und S-Boote. HVf-lich Schepel standen 3 K-Boote. 

In ünselgebiet lagen vereinzelte Wachboote auf 

Position. 

2. Eigene Lage; 

des 

sta£ 
nie l.t 

Ü1 

gen für 

21504/^ 

Im Bereich des BSO und des Admiral Dänemark 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Die Überwachung und l'inenaufgäbe im Bereich 

FdM Ost ä.nd planmäßig durchgeführt. 

Battr. "Prinz Heinrich" ist wegen erneuter 

■ker Verkantung des Unterbaues für 3-4 Wochen 

gefechtsbereit. 

V. Hs. ndelsschiffahrt 

ersieht von Ski Qu A VI auf Seetransportleistun- 

die deutsche Marine im Mai 1943 ist gern. 1/skl 

3 geh. in KTB Teil 0 Heft XI abgelegt. 

r.i.—.„inrln.-VonlnicWInirpr J J. Ancuatin, aiiklCMtHilL, Kk-1. wlllicUmbiwen. B. 36 (neu) 



- 558 - 

Tag 

Uhrzeit 

17 »7 »43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VI. 

1. 1 

2. Iigene La~e; 

Ubo otskriegführung 

eindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Bereich von Binisterre hat TJ 558 lief- 

sngriff einer Liberator, der mit überschweren 

I ordwaffen und leichten Bomben durchgeführt wurde, 

E.bgev?ehrt, ohne Schaden zu erleiden. 

Der für Versorgung der Monsun-Boote ausge- 

laufene T. U 487 wird vermißt. Mit dem Verlust 

t.ieses Bootes wird gerechnet. Dieser Ausfall 

:.st ein schwerem Schlag. VersorgTing der Monsun- 

jloote muß nunmehr durch Ausschlachtung von 2 

IX C - Booten tmd durch Brennstoffabgabe der 

Boote untereinander durchgeführt werden. Die bei- 

<.en XX C-Boote müssen anschließend Rückmarsch 

Eintreten und auf diesem von einem in See gehen- 

den Sahker beölt werden. 

Vor der westafrikanischen Küste hat ü 306 

:n EK aus einem Geleitzug aus 9 D. und 5 Zer- 

störern mit Luftsicherung 4 Schiffe mit 27-000 

;SRT versenkt und weitere 5.000 BRT VEahrschein- 

lich versenkt. In BO wurden von U 572 2 Bracht- 

segler, in EV 9933 von U 508 ein D. mit 7*369 

;jRT versenkt. 

Im Indischen Ozean hat "Marco Polo" am 

-0/7. SV/-lich der Südspitze von Madagaskar 

sinen D. von 7.000 BRI versenkt. 

2 weitere Uboote sind zum Umbau als Elak- 

joote bestimmt. 
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lag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.7.45 

Vorkommnisse 

VI. U'bootskriegfüh.run.g . 

1. 1eindlage: 

Besondere Meldungen liegen nich.t vor. 

2. Iigene läge; 
Tm Berexclt von Pinisterre hat U 558 Tief- 

Engviff einer Liberator, der mit uberschv/eren 

I ordwaffen und leichten Bomben durchgeführt vmrde, 

s.bgeviehrt, ohne Schaden zu erleiden. 

Der für Versorgung der Uonsun-Boote ausge- 

laufene T. U 487 \Yird vermißt. Mit dem Verlust 

dieses Bootes wird gerechnet. Dieser Ausfall 

:.st ein schweref Schlag. Versorgung der Monsun- 

Loote muß nunmehr durch Ausschlachtung von 2 

:X C - Booten und durch Brennstoffabgabe der 

Boote untereinander durchgeführt werden. Die bei- 

den IX C-Boote müssen anschließend Rückmarsch 

antreten und auf diesem von einem in See gehen- 

den Tanker beölt werden. 

Vor der westafrikanischen Küste hat U 306 

:n EK aus einem Geleitzug aus 9 D. und 5 Zer- 

störern mit Luftsicherung 4 Schiffe mit 27-000 

ÜRT versenkt und weitere 5.000 BRT Yiahrschein- 

i.ich versenkt. In EO wurden von U 572 2 Prucht- 

uegler, in EV 9933 von U 508 ein D. mit 7*369 

BRT versenkt. 

Im Indischen Ozean hat "liarco Polo" am 

:_0/7, Sff-lich der Südspitze von Madagaskar 

:inen D. von 7.000 BRT versenkt. 

2 weitere Uboote sind zum Umbau als Plak- 

joote bestimmt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 TU. I uftkriegfUlirung . 

Raum un England; 

Bei Ifl 3 waren im Westen 125, iß Kittelmeer 

11 Flugzeuge eingesetzt. Ein Angriff durch, etwa 

200 4-n otorige Kampfflugzeuge gegen das norddeutsche 

Küstengebiet Kam vermutlich wegen Wetterlage nicht 

zur Durchführung. Am Tormittag wurde Amsterdam von 

starker Kräften angegriffen. In der Stadt entstan- 

den erletliche Schäden. Die EoKker-Werke und eine 

Werft, die vermutlich das Angriffsziel bildeten, 

wurden nicht getroffen. 

i.rch eigenen Jagdeinsatz wurden im Westraum 

.üsse erzielt bei 5 eigenen Terlusten. 

der Nacht zum 18/7. wurden Störeinflüge 

griffshandlungen im deutschen Machtbereich 

tet. 

6 Absci i 

Ir 

ohne Ar 

beobacl 

Kittelreerraum: 

Di 

Als Te 

Schiffs 

wird Te 

schädig ■ 

Weitere 

Schif 

17/7. 

durch I 

wurde 

e eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch, 

ilergebnis der Morgendämmerungsangriffe auf 

ziele vor Syrakus in der Nacht zum 16/7. 

rsenkung eines Schiffes von 1500 BRT und Be- 

lang von 7 Schiffen mit 28.000 BRD gemeldet. 

Treffer wurden auf in Augusta einlaufenden 

durch leichte Kampfflugzeuge erzielt. Am 

155 Uhr wurde ein Zerstörer nördl. Catania 

lak in Brand geworfen. Ein weiterer Treffer 

.uf einem Kreuzer erzielt. 

en 

Di 

ken Krs 

Schäder 

richtur 

e fdl. Luftwaffe griff am Nachmittag mit star- 

ften und Jagdschutz in 5 Wellen Neapel an, wo 

in den Bahnanlagen und Heeresversorgungsein— 

gen eintraten. 5 der Angreifer wurden durch 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 YII. I XL f tkriegfliiLruag . 

Raum U2 Rigljind; 

Be 

11 Plu^ 

200 4-i 

Küsten, 

zur Duij 

starker 

den erli 

Werft, 

v/urden 

I) 

6 AB sei 

Ir 

ohne Ar 

i Ifl 3 waren im Westen 125, im Mittelmeer 

zeuge eingesetzt. Ein Angriff durch etwa 

■notorige Kampfflugzeuge gegen das norddeutsche 

.gebiet kam -vermutlich wegen Wetterlage nicht 

chführung. Am Tormittag wurde Amsterdam yon 

. Kräften angegriffen. In der Stadt entstan- 

ebliche Schäden. Die Eo&ker-Werke und eine 

die vermutlich das Angriffsziel bildeten, 

nicht getroffen. 

urch eigenen Jagdeinsatz wurden im Westraum 

üsse erzielt bei 5 eigenen Verlusten. 

der Nacht zum 18/7. wurden Störeinflüge 

griffshandlungen im deutschen Machtbereich 

tet. beobacl 

Mitteln eerraum: 

Die eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Als Teilergebnis der Morgendämmerungsangriffe auf 

Schiffs ziele vor Syrakus in der Nacht zum 16/7. 

wird Versenkung eines Schiffes von 1500 BRT und Be- 

schädigung von 7 Schiffen mit 28.000 BRT gemeldet. 

Weitere Treffer wurden auf in Augusta einlaufenden 

Schiffen durch leichte Kampfflugzeuge erzielt. Am 

17/7* 2155 Uhr wurde ein Zerstörer nördl. Catania 

durch Hak in Brand geworfen. Ein weiterer Treffer 

wurde 4-uf einem Kreuzer erzielt. 

Di 

ken Kr, 

Schäden 

richtur 

e fdl. Luftwaffe griff am Nachmittag mit star- 

ften und Jagdschutz in 5 Wellen Neapel an, wo 

in den Bahnanlagen und Heeresversorgungsein— 

;en eintraten. 5 der Angreifer wurden durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 Flak 

der 

meid 

Ostf 

abgeschossen. In der Hacht zum 18/7. wurde 

igene Flugplatz Pomigliano angegriffen. Schadens 

mg steht noch aus. 

ront: 

An der Heeresfront wurden am 16/7. 80 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 

VIII . Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Fsindlandung Sizilien: 

E r d 1 a g e : 

Der Feinddruck ist auf der gesamten Front- 

breite im Wachsen. Weitere Anlandungen an der 

Ostküste Siziliens sind bestätigt. 

S e e 1 a g e ; 

0220 Uhr wurden 20 Einheiten 10 sm K0-wärts 

Catania und 6 Handelsschiffe 19 sm S0-wärts Cata- 

ria auf SO-Kurs gesichtet. Zu gleicher Zeit stan- 

cen 1 Schlachtschiff und 2 schwere Kreuzer zwisch 

Eyrakus und Kap Passero. 0242 Uhr wurden südl. 

Kap Passero 15 - 20 Einheiten und ostw. 5 Handels 

schiffe und 2 Zerstörer gemeldet. Das Schlacht- 

E chiff und die 2 Kreuzer wurden 1950 Uhr 5 sm SO 

värts Catania erneut erfaßt. 1825 Uhr standen 

SO Sm HO-wärts Malta 7 große Handelsschiffe und 

E Bewacher auf HO-Kurs. 

Ein ital. Uboot hat in der Hacht zum 16/7. 

im. Seegebiet Syrakus ein Schlachtschiff torpe- 

ciert und Explosionen wahrgenommen. Ein weiteres 

ital. Uboot erzielte 2 Treffer auf Zerstörer. 

sn 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.7.43 

Vorkommnisse 

Flak 

der 

meid 

abgeschossen. In der Hacht zum 18/7. wurde 

5igene Flugplatz Pomigliano angegriffen. Schaden 

mg steht noch aus. 

1- 

Ostf ront: 

An der Heeresfront wurden am 16/7. 80 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 

VIII Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

E r d 1 a g e s 

Der Feinddruck ist auf der gesamten Front- 

breite im Wachsen. Weitere Anlandungen an der 

Ostküste Siziliens sind bestätigt. 

S ’e e 1 a g e : 

0220 Uhr wurden 20 Einheiten 10 sm KO-wärts 

Catania und 6 Handelsschiffe 19 sn SO-wärts Cata— 

ria auf SO-Kurs gesichtet. Zu gleicher Zeit stan- 

cen 1 Schlachtschiff und 2 schwere Kreuzer zwisch sn 

Eyrakus und Kap Passero. 0242 Uhr wurden südl. 

Kap Passero 15 - 20 Einheiten und ostw. 5 Handels 

Echiffe und 2 Zerstörer gemeldet. Das Schlacht- 

E chiff und die 2 Kreuzer wurden 1930 Uhr 5 sm SO 

värts Catania erneut erfaßt. 1825 Uhr standen 

20 Sm HO-wärts Malta 7 große Handelsschiffe und 

£ Bewacher auf HO-Kurs. 

Ein ital. Uboot hat in der Hacht zum 16/7. 

im Seegebiet Syrakus ein Schlachtschiff torpe- 

diert und Explosionen wahrgenommen. Ein weiteres 

ital. Uboot erzielte 2 Treffer auf Zerstörer. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis.se 

Xtal. Kreuzer "Scipione Africano” hat in der Hacht 

zum l"/7. auf Marsch von Neapel nach Tarent He- 

fe chtsiherührung mit 4 MGB's gehabt und ein HGB 

versenkt. 

’ron den eigenen Uhooten liegen Erfolgsmeldun- 

gen u.cht vor. 3. und 7-Sfl. y;urden nicht einge- 

setz-t , da Wiederherstellung der KB durch die fdl. 

Luftangriffe auf die Werften verzögert worden ist. 

und 157 sollen abends von Salerno nach lou- 

uslaufen. Nach Meldung Dt. Markdo. verlassen 

die 1 ätzten deutschen Harinedienststellen den Baum 

Trapaii am 18/7- Kapt.z.S. von Kamptz ist von Dt. 

als Führer der Sicherung Messinastraße ein- 

st und untersteht Dt. Markdo. unmittelbar. 

Aufgabe ist Sicherung des Fährverkehrs gegen 

S 154 

Ion a 

Markd 

geset 

Seine 

; leichte fdl. Streitkräfte. Einsatzmäßig unterstellt 

■ sind Ihm das Führerboot SG 14 und, 7 R-Boote. Weiter 
: werde i ihm entsprechend der Lage MAL, Kampffähren 

i und H?P durch Transportführer Messinastraße zuge- 

j teilt. 
f 

3kl Qu A hat entsprechend Antrag Dt. Markdos. 

Italien Aufstellung Seetransportführer Messina- 

straße und Sardinien / Corsika genehmigt. Dienst- 

stellen werden durch Dt. Stabschef Messina und 

Maddalena besetzt. 

flach Mitteilung von OKW / W.F.St. hat der Führei 

befohlen, daß 8 - 21 cm Kanonen der Heeresgruppe 

Nord an die Kriegsmarine zum Einsatz an der Messina- 

; straße zu übergeben sind. Die Geschütze werden ander- 

weitig ersetzt. Genstb.d.Heeres ist gebeten, die 

! Geschütze mit Munition in den Raum Neapel zuzufüh- 

j ren, wo sie durch Kriegsmarine zu übernehmen und 

mit Marinepersonal zu besetzen sind. Eine Zuteilung 

weiterer Geschütze aus der Neufertigung Juni und Jul: 

1943 an die Kriegsmarine ist beabsichtigt. 

■J.i-iT j, j. Aiwiwtln, Olüokutiwlt, Klol, U'ilhuliiuhiwen. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 Ital. Kreuzer "Soipione Afrieano" hat in der Hacht 

zum l' /7. auf Marech von Ileapel nach Tarent Ge- 

fecht: i'beruarong mit 4 MGB's gehabt und ein KGB 

versenkt. 

’ron den eigenen Ubooten liegen Erfolgsmeldun- 

gen n.cht vor. 5* und 7-Sfl. wurden nicht einge- 

setz.t , da Wiederherstellung der KB durch die fdl. 

Luftangriffe auf die Werften verzögert 7/orden ist. 

S 154 und 157 sollen abends von Salerno nach, Tou- 

lon anslaufen. Hach Meldung Dt. üarkdo. verlassen 

die litzten deutschen Karinedienststellen den Raum 

I Trapaii am 18/7- Kapt.z.S. von Kamptz ist von Dt. 

Markd). als Führer der Sicherung UessinastraBe ein- 

gesetst und untersteht Dt. Karkdo. unmittelbar. 

Seine Aufgabe ist Sicherung des Fährverkehrs gegen 

leichte fdl. Streitkräfte. EinsatzmäSig unterstellt 

sind Ihm das Führerboot SG 14 und, 7 R-Boote. Weiter 

werde i ihm entsprechend der Lage ilAL, Kamp ff ähren 

und IiI?P durch Transportführer Kessinastraße zuge- 

teilt 

3kl Qu A hat entsprechend Antrag Dt. Markdos. 

Italien Aufstellung Seetransportführer Uessina- 

straße und Sardinien / Corsika genehmigt. Dienst- 

stellen werden durch Dt. Stabschef Messina und 

Kaddalena besetzt. 

flach Mitteilong von CKW / W.F.St. hat der Führei 

befohlen, daß 8 - 21 cm Kanonen der Heeresgruppe 

Hord an die Kriegsmarine zum Einsatz an der ilessina- 

straße zu Ubergeben sind. Die Geschütze werden ander- 

weitig ersetzt. Genstb.d.Heeres ist gebeten, die 

Geschütze mit Munition in den Raum Keapel zuzufüh- 

ren, wo sie durch Kriegsmarine zu übernehmen und 

mit Karinepersonal zu besetzen sind. Eine Zuteilung 

weiterer Geschütze aus der Keufertigung Juni und Jul: 

1943 an die Kriegsmarine ist beabsichtigt. 

r J. J. AitsiHtln, Ol,Ick/t,ult. Klol, WllheluMbuvcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 2. Scnstige Feindlage Mittelmeer: 

Der am 16. aDenös vom Mittelmeer, nicht wie 

talienischerseits gemeldet war vom Atlantik, in 

Gibraltar eingelaufene Geleitzug aus 12 großen 

Transportern ist am 17/7. in den Atlantik ausge- 

laufen. Geleitschutz bildeten ein Dido-Kreuzer, 

2 Zerstörer und 3 Fregatten. 

Im T/estliohen und ostwärtigen Mittelmeer 

wurde kein Schiffsverkehr erfaßt. Hach Y-Hannmel- 

dmg soll am 18/7. ein Geleitzug aus Oran aus- 

d in der Nacht zum 21/7. in Bone einlaufen. 

kl: 

RE. 

Dboote wurden 30 sm nördl. Oorsika und 38 

WSW-lich Civitavecchia gemeldet. Nach Funkauf- 

ärung herrschte rege Aufklärungstätigkeit im 

um Sizilien und im Tyhrrenisehen Meer. Schwer- 

'linkt Messina-Straße. 

3. Sonstige Eigene Page Mittelmeer / Seetransportlage 

"Brandenburg" und "Pommern" sind 2300 Uhr von 

T< ulon nach Maddalena ausgelaufen. Im Geleitdienst 

wiren TA 11, SG 14, 5 R-Boote, ein ital. T-Boot 

und 3 Korvetten eingesetzt. Im Sizilienverkehr 

vnrden ein D., ein T. und 2 Schlepper, im übrigen 

Irselverkehx 3 D. geleitet. Dt. Harkdo. Italien 

übermittelt Gefechtskurzbericht von Hinenschiff 

Pommern" über Torpedoflugzeugangriff vom 11/7- 

Abschrift s. Fs. 1900. 

Nach der Wochenmeldung des Dt. Markdo. Italie 

m 8. - 14/7. ist der Siziliennachschub während 

dir Gutwetterlage einschl. des Fähr- und Übersetz- 

v<rkehrs z.Zt. gesichert. Die zähl der maschinell 

zuverlässigen Kleinfahrzeuge für gesteigerte Auf- 

gaben ist knapp. Der Nachschub nach Oorsika und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

“Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 2. Sc nstige Feindlage Mittelmeer: 

Der am 16. a"bends vom Hittelmeer, nicht wie 

■Salienischeraeits gemeldet war vom Atlantik, in 

Gibraltar eingelaufene Geleitzug aus 12 großen 

Transportern ist am 17/7. in den Atlantik ausge- 

löufen. Geleitschutz bildeten ein Dido-Kreuzer, 

2 Zerstörer und 3 Fregatten. 

Im westlichen und ostwärtigen Mittelmeer 

wurde kein Schiffsverkehr erfaßt. Hach V-Mannmel- 

djng soll am 18/7- ein Geleitzug aus Oran aus- 

d in der Nacht zum 21/7. in Bone einlaufen. 

Uboote wurden 30 sm nördl. Corsika und 38 

WSW-lich Civitavecchia gemeldet. Nach Funkauf- 

klärung herrschte rege Aufklärungotätigkeit im 

Raum Sizilien und im Tyhrrenischen Meer. Schver- 

inkt Mesrina-Straße. 

3. Sc nstige Eigene Da, ,e Mittelmeer / Seetransportlage 

"Brandenburg" und "Pommern" sind 2300 Uhr von 

c}ulon nach Maddalena ausgelaufen. Im Geleitdienst 

ren TA 11, SG 14, 5 R-Boote, ein ital. T-Boot 

d 3 Korvetten eingesetzt. Im Sizilienverkehr 

ilrden ein D., ein T. und 2 Schlepper, im übrigen 

seiverkehr SD* geleitet. Dt. Uancdo. Italien 

ermittelt Gefechtskurzbericht von Minenschiff 

ommem" über Torpedoflugzeugangriff vom 11/7. 

Abschrift s. Fs. 1900. 

T 

Wc 

Ul 

VI' 

II 

Üb 

"1 

Nach der Wochenmeldung des Dt. Markdo. Italiep 

vom 8. - 14/7- ist der Siziliennrchschüb während 

de r Gutwetterlage einschl. des Fahr- und Übersetz- 

v< rkehrs z.Zt. gesichert. Die Zähl der maschinell 

zuverlässigen Kleinfahrzeuge für gesteigerte Auf- 

gi.oen ist knapp. Der Nachschub nach Corsika und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 

(174) 

Sardinien v/ird als gut 'bezeichnet. 

Minenaufgabe H 6 D durch 6.Sich.Flottille ist 

igeführt. Battr. "Gneisenau" rollt am 18/7. 

^ete nach Italien ab. 

durc 

von 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäia: 

Fein llage; 

in E 

Land 

Eate 

Hach Aby/ehrmeldung aus Athen vom 16/7. v/ird 

reisen ehern, griechischer Offiziere mit engl, 

mgen bei Prevesa, im Arta-Golf und bei 

rina im Golf von Saloniki gerechnet. 

Uboote v/urden am 16/7. südl. Sphakia (Kreta), 

am 11/7. mittags nördl, Iraklion und nachm. OSO-wärts 

Sphatia gemeldet. 

Eige ie Lage: 

Aus Feindsperre SO-wärts Saloniki vrurden 3 

weit sre Minen geräumt. Im übrigeiikeine besonderen 

Vorkommnisse. 

lung 

de B 

bei 

Wahr 

mo1 

Eorf 

Gruppe Süd weist angesichts der lageentwick- 

im Jonischen Meer nochmals auf schwerwiegen- 

sdenken hin, wenn Geleitsteuerung Korfu - Patras 

jupermarina verbleibt. Gruppe versucht, zur 

mg deutscher Belange durch Kommandierung von 

3 bei ital. Dienststellen in Patras, Prevesa und 

x Einfluß zu gewinnen. (s.Fs. 2040). 

I 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.43 

(174) 

Sardinien wird als gut bezeichnet. 

ünenaufgabe ESU durch 6.Sich.Flottille ist 

'.geführt. Battr. "G-neisenau"' rollt am 18/7. 

^ete nach Italien ab. 

durc 

von 

4. Bareic.u LIari'r-e.'~:ru: pe Sud: 

Aräi 

Fein llage; 

Kach Ahtfehrmeldung aus Athen vom 16/7. ivird 

in Kreisen ehern, griechischer Offiziere mit engl. 

Landungen bei Frevesa, iln Arta-Golf und bei 

Katerina im Golf von Saloniki gerechnet. 

Uboote wurden am 16/7. südl. Sphakia (Kreta), 

am l?/7. mittags nördl. Iraklion und nachm. OSO-wärts 

Sphacia gemeldet. 

ie Lage: 

Aus Feindsperre SO-wärts Saloniki ivurden 3 

weitere Einen geräumt. Im übrigenkeine besonderen 

York emmnisse. 

lung 

de B 

bei 

Wahr 

E70' 

Korf 

Gruppe Süd weist angesichts der Lageentwick- 

im Jonischen Meer nochmals auf schwerwiegen- 

edenken hin, wenn Geleitsteuerung Korfu - Patras 

Supermarina verbleibt. Gruppe versucht, zur 

mg deutscher Belange durch Kommandierung von 

3 bei ital. Dienststellen in Patras, Prevesa und 

x Einfluß zu gewinnen. (s.Fs. 2040). 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.45 Schwatzes Heers 

Feind 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigen e läge; 

erfol. 

.rr Tagai 

ebenJ, 

griff 

Schäc 

straf 

Pi-Bc 

so na! 

HFP n: 

ziell 

EracI' 

Wabe 

mars 

zur 

Hachl 

Anaps. 

plann i 

Seleit Feodosia wurde 0445 Uhr bei Kap Tschauda 

glos von fdl. Uboot angegriffen. Geleit Hariupol 

og wurde am 16/7. früh von 2 fdl. Flugzeugen 

alls erfolglos angegriffen. 4 fdl. Flugzeuge 

en am 16/7« nachm. Jalta an. Marine erlitt keine 

en. Vom Angriff auf Anapa-Transport in SO-Kertsci- 

e wird nachgemeldet, daß ein altes geschlepptes 

ot in Verlust geriet und im übrigen geringe Per- 

Ijausfälle entstanden. 2 Abschüsse wurden durch 

it Sicherheit und ein dritter wahrscheinlich er- 

6 weitere Abschüsse erfolgten durch Jäger. 

1936 Uhr hat U 18 20 sm SO-wärts Tuapse einen 

ter von ca. 2.000 BRT versenkt. Boot wurde mit 

und Fliegerbomben angegriffen und hat Rück- 

nach Feodosia angetreten. U 23 ist in Sewastop 

ifurzreparatur eingelaufen. l.Sfl. wird in der 

zum 18/7. mit 4 Booten im Seegebiet südl. 

zum Abfangen fdl. Minenleger eingesetzt. 

Nachschub- und Übersetzverkehr vollzog sich 

äßig und ohne Zwischenfälle. 

ch ol 

IZ. Lage Ostasien 

Nach Bericht von alliierter Seite ist in der Kula- 

Bucht U£A-Zerstörer "Gwin", der am 13/7. beschädigt 

wurde, rachträglich gesunken. 
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Tilg 

Uluzeit 
Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

17-7-4? Schwarzes Meer: 

Feind lages 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eirer e läge: 

erfol 

Tagai 

eherrä. 

grifi 

Schäc 

stra£ 

Pi-Bc 

sonal 

MFP n: 

ziell 

Eracl .■ 

Wabe 

marsd 

zur 

Kachl 

Anap?. 

plam i 

Seleit Feodosia wurde 0445 Uhr bei Kap Tschauda 

glos von fdl. Uboot angegriffen. Geleit Hariupol 

og wurde am 16/7. früh von 2 fdl. Flugzeugen 

alls erfolglos angegriffen. 4 fdl. Flugzeuge 

en am 16/7. nachm. Jalta an. Marine erlitt keine 

en. Vom. Angriff auf Anapa-Transport in SO-Kertsci- 

e wird nachgemeldet, daß ein altes geschlepptes 

ot in Verlust geriet und im übrigen geringe Per- 

ausfälle entstanden. 2 Abschüsse wurden durch 

it Sicherheit und ein dritter wahrscheinlich er- 

6 weitere Abschüsse erfolgten durch Jäger. 

1936 Uhr hat U 18 20 sm SO-wärts Tuapse einen 

ter von ca. 2.000 BRT versenkt. Boot wurde mit 

und Fliegerbomben angegriffen und hat Rück- 

h nach Feodosia angetreten. U 23 ist in Sewastop 

ifurzreparatur eingelaufen. l.Sfl. wird in der 

zum 18/7. mit 4 Booten im Seegebiet südl. 

zum Abfangen fdl. Minenleger eingesetzt. 

Nachschub- und Obersetzverkehr vollzog sich 

äßig und ohne Zwischenfälle. 

ol 

XX. iE. ge Ostasien 

Nach Bericht von alliierter Seite ist in der Kula- 

Bucht U£A-Zerstörer "Gwin", der am 13/7. beschädigt 

wurde, nachträglich gesunken. 



- 365 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.7.4 Hach, weiterem alliierten Bericht' ist die 

mg Hube auf Heu-Guinea von alliierten Truppen 

eingenommen. Der Vormarsch auf Hunda geht weiter. 

Festu: 

c/sk: 

/l 

kl. 

ff 

- 365 - 

Taj 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17-7,4' Nach, weiterem alliierten Bericht' ist die 

Festung Nubo auf Neu-Guinea von alliierten Truppen 

eingenommen. Der Vormarsch auf Uunda geht weiter. 

C/Sk: 

/I 

1/ kl. 

/!■ . ./ / / 

ff 1 



366 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

366 

Tag 

Uhrzeit 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 



- 367 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.4 

Sormtad; 

Politischer iageüberblick. 

Besondere Haohriohteh liegen nicht vor. 

ehr 

Kor- 

ter: 

den 

hat 

übe 

s 

der 

ein 

sen 

rohr 

Aufs 

teln 

des 

We 

forjd 

wird 

Besonderes . 

1/Skl hat am. 13/7• die Karinegruppen-,—MOK 

vegen, Ost und Kord über die Entscheidung un- 

iohtet, die Ski hinsichtlich der vorliegen- 

Anträge betr. lorpedosperrbatterien gefällt 

Die Entscheidung entspricht der an Ski Qu A 

rmittelten Stellungnahme entsprechend Hieder- 

ift in KTB vom 24/6. Zusätzlich ist auf Antrag 

Gruppe Süd entschieden worden, daß zum Aufbau 

iT Battr. für die Ägäis eine Rohrgruppe zugewie- 

wird, während für das Schwarze Meer 2 Zwillings- 

sätze zur Verfügung gestellt werden. Ihre 

tellung muß mit den im Raum vorhandenen Mit- 

durchgeführt werden. 

Die Ski hat, nachdem die ersten Versuche 

Rückstoßtorpedos günstig verlaufen sind, seine 

ijterentwicklung und baldige Fronteinführung ge- 

ert. Sobald dieser Torpedo einsatzbereit ist, 

auch die Frage der Unterwasserbattr. mit Ab- 

ganlgsrohren an den Küsten erneut aufgegriffen wer- 

den! können. 

II) Ski hat alle Frontstellen, für die Fragen der 

Küstenverteidigung in Betracht kommen, fernschrift- 

lich über Verwendung von Funkortungsgeräten auf 

Kam pfwagenlandungsboot im Kittelmeer sowie von 

I' UIIIS.T J. Ausiutln, Glik'kstiiiU. Kiel. Willi,•Inuln.' B. 3G (neu) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.4: 

Sonntag; 

Politischer lageüberblick. 

Besondere Bachrichten liegen nicht vor. 

ehr 

Kor- 

ter 

den 

hat 

übe 

s 

der 

ein 

sen 

rohr: 

Aui j 

teln 

des 

Wei 

f oi 

wiijd 

ga: 

der 

Besonderes . 

l/Skl nat am. 13/7. die Karinegruipen^-IiOK 

regen, Ost und Kord über die Entscheidung un- 

ichtet, die Ski hinsichtlich der vorliegen- 

Anträge betr. Torpedosperrbatterien gefällt 

Die Entscheidung entspricht der an Ski Qu A 

rmittelten Stellungnahme entsprechend Hieder- 

ift in KTB vom 24/6. Zusätzlich lat auf Antrag 

Gruppe Süd entschieden worden, daß zum Aufbau 

är Battr. für die Ägäis eine Rohrgruppe zugewie- 

wird, nährend für das Schwarze Keer 2 Zwillings- 

sätze zur Verfügung gestellt v/erden. Ihre 

tellung muß mit den im Raum vorhandenen Mit- 

durchgeführt werden. 

Die Ski hat, nachdem die ersten Versuche 

Rückstoßtorpedos günstig verlaufen sind, seine 

ilterentwicklung und baldige Pronteinführung ge- 

dert. Sobald dieser Torpedo einsatzbereit ist, 

auch die Frage der Unterwasserbattr. mit Ab- 

n|gsrohren an den Küsten erneut aufgegriffen wer- 

können. 

II) Ski hat alle Frontstellen, für die Fragen der 

Küstenverteidigung in Betracht kommen, fernschrift- 

lich über Verwendung von Funkortungsgeräten auf 

Kampfwagenlandungsboot im Kittelmeer sowie von 

- J. -T. Auzii-tMn, GliU'kstiiiH. Kid. Willidtiulnx B. 30 (acu) 



- 368 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

(175) 

PuiUmeßgerät 'bei Landungen auf Attu unterrichtet, 

(s. KTB 17/7.). Ps. l/Skl I op 21560/43 geh. in 

KTB feil B Heft V. 

läge 18/VII- 

I. Kriegführung in den anßerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage 

Aus Stockholm wurde dem Ausw.Amt gemeldet, daß 

17/f. großer Geleitzug mit Kriegsmaterial von USA 

naep. England unter luftsicherung abgeht. 

2. Big me läge: 

Meldungen betr. eigene Einheiten liegen nicht 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgt mit Ff 0829. 

II. a g e Westraum. 

1. Feindlage: 

vui d w 
Ei nh 

Ei: 

auf 

n in 

Über äußerer Biscaya bis Kap Villano und 15 W 

en 35 Flugzeuge erfaßt. 1240 Uhr wurde 1 engl, 

eit in Al 5850, 1243 Uhr in Al 6740 geortet. 

Hach Luftaufklärung stand Geleitzug aus 14 

.eiten 2020 Uhr in CG 4578 (Höhe von Lissabon) 

Kurs 345°. Funkaufklärung erfaßte offenbar 

- 368 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.45 

Sonntag 

(175) 

Furübaeßgerat bei Landungen auf Attu unterrichtet, 

(a. KTB 17/7.). Pa. l/Skl I op 21560/43 geh. in 

KTB Teil B Heft V. 

läge 18AII. 

I. Kriiigfünrung in den außerheimi sehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Aus Stockholm wurde dem Ausw.Amt gemeldet, daß 

17/f. großer Geleitzug mit Kriegsmaterial von USA 

nacp. England unter luftsicherung ahgeht. 

2. Big me läge; 

Heldungen hetr. eigene Einheiten liegen nicht 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimicchen 

erfolgt mit FT 0829• 

II. 

1. Fei 

a g e 

ndlage: 

(festraum. 

■rard w 

Ei nhi 

Ei: 

avd 

nhi 

Ober äußerer Biscaya his Kap Villano und 15 W 

en 35 Flugzeuge erfaßt. 1240 Uhr wurde 1 engl, 

.eit in AI 5850, 1243 Uhr in AI 6740 geortet. 

Hach luftaufklärung stand Geleitzug aus 14 

eiten 2020 Uhr in CG 4578 (Höhe von liosahon) 

Kurs 345°. Funkaufklärung erfaßte offenbar 



- 369- - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

(176) 

gf-' aus 

einer 

2. Eigen 

.eioitem. Verband 2045 Uhr Meldung über Angriff 

EW 200 gegen .Oonvoi "Manicure". 

läge; 

Gebiet Atlantikküste: 

l ELM/J wurden vor Lorient, 1 vor Bayonne ge- 

räumt. Z 32 hat abends in Pauillao eingedockt. 

Seegeoiet Kanal: 

leine besonderen Vorkommnisse. 

III. H o 

H o r d 

Uörilich Ameland und Vlieland wurden 2 EEK/J 

geräumt. 

ung 

Gru 

berühr 

wehrt, 

Gruppe A 

0520 Uhr 

auf Gele: 

Gel 

in Heide 

wurden 

von 60 e 

wurde 15: 

Beim Wieji 

erneut 

und Bore 

Schüsse 

rds ee orw egen,Hordme er 

ppe A der 32. Msfl. hatte 0210 Uhr Gefeohts- 

mit fdl. S-Booten. 3 Angriffe wurden abge- 

Boot in Brand geschossen. 0220 !Uhr wurde 

34.Msfl. ohne Schaden mit Bomben beworfen, 

führten 4 engl. Jäger vergeblichen Angriff 

it D. "Katja Lau" vor Hoek von Holland durch. 

eit 1153 von Hoek nach ElbÄ- ist gegen Mittag 

r eingelaufen. Bei Angriff durch 6 Mustaiips 

durch Jagdschutz abgeschossen. Bin Anflug 

hgl. Flugzeugen gegen das Geleit in Helder 

00 Uhr durch Jagdschutz über See abgewehrt, 

derauslaufen aus Helder nach 2030 Uhr erfolgte 

flug und Angriff mit 40 Flugzeugen mit Bomben 

waffen. Es wurden durch Flak mindestens 5 Ab- 

erzielt. Eigene Schäden entstanden nicht. 

An: 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18 .-7.43 

Sonntag 

(176) 

aus 

einer 

gleichem Verband 2045 Uhr Ueldung über Angriff 

r TN 200 gegen .Oonvoi nilanicuren. 

2. Eigen 

Gebie t Atlantikküste: 

2. ElLl/j wurden vor lorient, 1 vor Baycnne ge- 

räumt. Z 32 hat abends in Pauillac erngedockt. 

Seege oiet Kanal: 

leine besonderen Vorkommnisse. 

III. K o 

Kord 

Lo ge; 

rds ee ,Horwegen,l!ordme er 

Hörilioh Ameland und Vlieland Yrurden 2 ELil/j 

geräumt. 

Gruppe A der 32. Usfl. hatte 0210 Uhr Gefeohts- 

berührung mit fdl. S-Booten. 3 Angriffe wurden abge- 

wehrt, 1 Boot in Brand geschossen. 0220 Uhr wurde 

Gruppe A 34.Msfl. ohne Schaden mit Bomben bewerfen. 

0520 Uhr führten 4 engl. Jäger vergeblichen Angriff 

auf Gelejit D. "Katja Lau" vor Hoek von Holland durch. 

Geleit 1153 von Hoek nach Elbtf. ist gegen Hittag 

in Helder eingelaufen. Bei Angriff durch 6 Hustaji^s 

wurden Z durch Jagdschutz abgeschossen. Bin Anflug 

von 60 ehgl. Flugzeugen gegen das Geleit in Helder 

wurde 1500 Uhr durch Jagdschutz über See abgezehrt. 

Beim Wiederauslaufen aus Helder nach 2030 Uhr erfolgte 

erneut Anflug und Angriff mit 40 Flugzeugen mit Bomben 

und Bordwaffen. Es wurden durch Flak mindestens 5 Ab- 

schüsse erzielt. Eigene Schäden entstanden nicht. 



- 370 - 

Tug 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

Einzelheiten s. Ps. 2211. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

II o r wegen /II ordmeer 

1. Feindlage: 

Isl 

Pol 

In der Eordsee wurden 17 Plugzeuge, bei den 

andstaffeln kein Einsatz festgestellt. An der 

arküste wurde 1 russ. Uboot erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete in Dänemark- 

stiaße 7 VP-Boote auf Kurs 270 

2. Ei^ ene Lage: 

dei 

v;ur 

Vai)< 

En 

tet 

im 

ser 

in 

ant 

"R; 

f oll 

Am 16/7. lag Battr. Kap Romanow unter Beschuß 

Peindbatterien der Pischerhalbinsel. Schäden 

den nicht angerichtet. Am 17/7- 1800 Uhr hat Battr 

dö geortete Überwasserstreitkräfte in etwa 120 hjn 

tfernung beschossen, ohne daß ein Gegner gesich- 

werden konnte. 2015 Uhr wurde eigenes Geleit 

Basfjord von FeincKTboot mit 3 Torpedofehlschüs- 

angegriffen. Am 16/7. abends wurde U-Jäger 1209 

Basfjord von Flugzeug mit 2 Torpedos vergeblich | 

egriffen. Zu gleicher Zeit ist norweg. Motorschiff 

ster" (235 BRT) im Warngebiet im Vestfjord in- 

e Minentreffers gesunken. 

unc 

Gel 

Im Geleitdienst wurden 41 Schiffe nach Korden 

27 nach Süden geleitet. 8 Schiffe blieben wegen 

eit- bzw. Lotsenmangels liegen. 

Pol 

VP-: 

M0K Korwegen übermittelt Meldung von Admiral 

arküste, wonach bei Ubootsangriff auf eigenes 

Boot 6102 3 von See her geschossene Torpedos 

ch Waboabwurf eigenen Flugzeuges abgelenkt 

den, so daß sie Ziel verfehlten. 

I 

- 370 - 

Tag 

T'hrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Bor-r.tag 

Einzelheiten s. Fs. 2211. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Hör wegen/Hordmeer 

1. Fei ndlage: 

Isl 

Pol 

In der Eordsee wurden 17 Flugzeuge, bei den 

andstaffeln kein Einsatz festgestellt. An der 

arküste wurde 1 russ. Uboot erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete in Dänemark- 

sti aße 7 VP-Boote auf Kurs 270^ 

2. Ei£ ene Lage: 

der 

VJOI 

Vaiji 

En- 

te1 

im 

ser 

in 

an; 
n& 

fol 

tr. 

Am 16/7. lag Battr. Kap Romanow unter Beschuß 

Feindbatterien der Fischerhalbinsel. Schäden 

den nicht angerichtet. Am 17/7- 1800 Uhr hat Batt 

dö geortete Überwasserstreitkräfte in etwa 120 ha 

Ijfernung beschossen, ohne daß ein Gegner gesich- 

werden konnte. 2015 Uhr wurde eigenes Geleit 

Basfjord von FeindUboot mit 3 Torpedofehlschüs- 

angegriffen. Am 16/7. abends wurde U-Jäger 1209 

Basfjord von Flugzeug mit 2 Torpedos vergeblich 

gegriffen. Zu gleicher Zeit ist norweg. Kotorschiff 

ster" (235 BRT) im Warngebiet im Vestfjord in- 

e Minentreffers gesunken. 

unc 

Gel 

Im Geleitdienst wurden 41 Schiffe nach Horden 

27 nach Süden geleitet. 8 Schiffe blieben v/egen 

eit- bzw. Lotsenmangels liegen. 

Pol 

VP-: 

KOK Korwegen übermittelt Keldung von Admiral 

arküste, wonach bei Ubootsangriff auf eigenes 

Boot 6102 3 von See her geschossene Torpedos 

ch Waboabwurf eigenen Flugzeuges abgelenkt 

den, so daß sie Ziel verfenlten. 



- 371 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7.4; 

Sonntag im. Kt 

sehr 

sohal 

Gesatt 

mit 

1. Feindlage: 

Admiral Polarküste hat Uber Durchsuchungsaktion 

ngsfjord weitere Einzelheiten berichtet. Ab- 

ft s. Es. 1610. Admiral Polarküste beabsichtigt, 

d Eahrzeuglage gestattet, eine Großaktion im 

tgebiet Hordkyn / Tardö in Zusammenarbeit 

P., Abwehr, Heer und Luftwaffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In der Kronstadt-Bucht sind wesentliche Än- 

derungen nicht zu beobachten. 

Eigene Lage: 

Fahr 

Im BSO-Bereich waren zur Wegekontrolle 17 

.euge eingesetzt. 2 Truppentransporter, 3 Uboote 

und D. wurden geleitet. Aus dem Ostflügel der 

Skag:n-Sperre sind von ME-Schiff 11 5 UüA geräumt. 

Im Bereich Admiral Ostland erhielt Battr. 

"Königsberg" Volltreffer in Leitstand und hatte 

Perspnalausfälle. 

FdH Ost meldet Fortsetzung der Hinenräumar- 

beitm in der Irbenstraße ohne Räumerfolge. In 

der mittleren und östlichen Ostsee sind 21., 

3 Irippentransporter und ein Laz.Schiff geleitet. 

| Krli-sinmrlne-YorilnioUlnjjur J. J. AuBiistln, Glückstiult. Kiel. Wllheliiv.shavcn. B. 36 (lieu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7 -43 
Sonnte im. Kc 

sehr 

sohal 

Gesaii 

mit 

Admiral Polarküste hat über Durchsuchur.goaktion 

ngsfjord weitere Einzelheiten berichtet. Ab- 

ft s. Es. 1610. Admiral Polarkuste beabsichtigt, 

d Pahrzeuglage gestattet, eine Großaktion im 

tgebiet llordkyn / Yardö in Zusammenarbeit 

D., Abwehr, Heer und Luftwaffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

In der Kronstadt-Buoht sind wesentliche Än- 

derungen nicht zu beobachten. 

2. Eige: :ie Lage: 

"Eönp., 

Pers 

biitp 

der 

3 TrUi 

Im BSO-Bereich waren zur Vfegekontrolle 17 

Fahrfeeuge eingesetzt. 2 Truppentransporter, 3 Uboote 

>md 1- D. wurden geleitet. Aus dem Gstflügel der 

Skag:n-Sperre sind von ME-Schiff 11 5 UÜA geräumt. 

Im Bereich Admiral Ostland erhielt Battr. 

.gsberg" Volltreffer in Leitstand und Latte 

malausfälle. 

FdM Ost meldet Fortsetzung der liinenräumar- 

m in der Irbenstraße ohne Räomerfolge. In 

mittleren und östlichen Ostsee sind 2 T., 

.ppentransporter und ein Laz.Schiff geleitet. 

Krm:irlne-Vori]rii!>fcIni'i*r 3. J. AnniHtln, Gmcbstiidt. Kid. Wllhelinshiu B. 36 (neu) Din A 3 



- 372 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.7.43 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

1. Fei 

Hach. Bekanntgabe durch USA-Marineministerium 

hatjen Flugzeuge eines USA-Flugzeugträgers in Zu- 

sanlmenarbeit mit USA-Zerstörem während des Schutze^ 

2 Geleitzügen auf dem Atlantik 2 Uboote mit 

Sicherheit, 4 mit größter und 4 mit ziemlicher 

Wahrscheinlichkeit versenkt. 41 Besatzungsmitglie' 

dei( von 3 eigenen Ubooten sind eingebracht. 

Es handelt sich offenbar um die Geleit- 

zugsoperationen im Hai d.J. 

2. Eij. 

Vorkommnisse 

bootskriegführung 

ndlage: 

Südlich Lagos vmrde ein B. von 7.369 BRT durch 

Uboot versenkt. Weitere Hachrichten liegen nich 

VI. duftkriegführung 

Raum tm England; 

ei Lfl 3 waren im Westen 110, im Mittelmeer 6 

Flugzeuge eingesetzt. Am Sage wurde nur geringe Ein- 

flugtetigkeit in den besetzten Westgebieten beobachtet 

Über cie Angriffe gegen eigenes Geleit bei Den Helder 

s. la£ e Hordsee. Am Hachmittag vrurden einige Bomben 

im Raum Abbeville abgeworfen. In der Hacht zum 19/7. 

fander. 11 fdl. Störeinflüge in Westdeutschland mit Bord 

wafferangriffen auf Lokomotiven und einen D-Zug bei 

Hanno-v er statt. 

- 372 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
\ orkommnisse 

\>etter 

18.7.43 

Sonntag 

o t kriegführung 

1. Fei 

Hach. Bekanntgabe durch TJSA-Harinemlnisterium 

haben Flugzeuge eines USA-Flugzeugträgers in Zu- 

sanlinenarbeit mit USA-Zerstörem während des Schutzeb 

2 Geleitzügen auf dem Atlantik 2 Uboote mit 

Sidherheit, 4 mit größter und 4 mit ziemlicher 

Wahrscheinlichkeit versenkt. 41 Besatzungsmitglie- 

dei) von 3 eigenen Ubooten sind eingebracht. 

Es handelt sich offenbar um die Geleit- 

zugsoperationen im Mai d.J. 

2. Eif 

Flugze 

flugt 

Über 

s. laj 

im Ra 

fände: 

Waffen 

Hannos 

ndla^e; 

Südlich Lagos v/urde ein D. von 7.369 BRT durch 

Uboot versenkt. Weitere ITachrichten liegen nicht 

VI. I uftkriegführung 

Raum tm England: 

ei Ifl 3 waren im Westen 110, im Mittelneer 6 

uge eingesetzt. Am Tage wurde nur geringe Ein- 

tigkeit in den besetzten Westgebieten beobachtet 

ie Angriffe gegen eigenes Geleit bei Ben Helder 

e Hordsee. Am Hachmittag wurden einige Bomben 

. Abbeville abgeworfen. In der Hacht zum 19/7- 

11 fdl. Störeinflüge in Westdeutschland mit Bor|l 

angriffen auf Lokomotiven und einen B-Zug bei 

er statt. 



- 373 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

Mitte3meerraum: 

erkund 

bildei: 

durch, 

der Hi 

kung 

und sc 

senkur 

Hachte 

den 11 

besehM' 

J\m. 17/7. wurde von eigener Luftwaffe Hichtbild- 

ung von Malta und Port Said und am 18/7. Lieht- 

kundung der Küste von Liccata bis Augusta 

eführt. Als Erfolge der eigenen Angriffe in 

cht zum 17/7- im Raum Syrakus werden Yersen- 

cjines Zerstörers und 2er Schiffe mit 11.000 BRT 

hwere Beschädigung bzw. wahrscheinliche Ver- 

g von 10 Schiffen mit 49.000 BRT gemeldet. Im 

insatz zum 18/7. wurden nach bisher vorliegen- 

Idungen 2 Schiffe mit zusammen 10.000 BRT 

digt. 

om Gegner liegen Angriffsmeldungen im ital. 

Raum 4icht vor. 

Ostfrc 

VII. Krie 

1. Feind] 

Erd 

nt: 

J?n der Heeresfront wurden am 17/7. 120 Feind- 

flugzeuge abgeschossen. Im übrigen keine besonderen 

Heldur gen. 

gführung im Hit-telmeer und Schwarzen Heer. 

andung Sizilien: 

läge 

Her Feinddruck auf dem östlichen Flügel der 

eigenen Stellung hält an. Feindvorstöße gegen die 

Mitte der eigenen Front wurden abgewehrt. Der west- 

liche Flügel hat sich planmäßig abgesetzt. Schwer- 

punkt feind]icher Landungen liegt weiterhin an der 

Ostküste der Insel. Die Flugplätze bei Gela und 

Liccalja sind stark belegt und werden vielter ausgebaut. 

- 373 - 

lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 Mittelmeerraum: 

Sonntag 

er feine 

bildei: 

duroh| 

der Hi 

kung 

und s 

senkur 

Kachte 

den Me 

beseht i 

im 17/7. wurde von eigener luftwaffe liohtbild- 

ung von Malta und Port Said und am 18/7. tioht- 

kundung der Küste von liccata bis Augusta 

eführt. Als Erfolge der eigenen Angriffe in 

cht zum 17/7. im Raum Syrakus werden Versen- 

dines Zerstörers und 2er Schiffe mit 11.000 BRT 

chwere Beschädigung bzw. wahrscheinliche Ver- 

g von 10 Scniffen mit 49.000 BRT gemeldet. Im 

insatz zum 18/7. wurden nach bisher vorliegen- 

Idungen 2 Schiffe mit zusammen 10.000 BRT 

digt. 

■\ om Gegner liegen Angriffsmeldungen im ital. 

Raum rieht vor. 

Ostfrc nt: 

Pn der Heeresfront wurden am 17/7. 120 Peind- 

flugzeuge abgeschossen. Im übrigen keine besonderen 

Keldurgen. 

VII. Kris 

1. FeindP 

Erd 

gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

smdung Sizilien: 

läge 

eigene 

Mitte 

liehe 

punkt 

Ostküs 

liccat 

er peinddruck auf dem östlichen Flügel der 

n Stellung hält an. Peindvorstöße gegen die 

der eigenen Front wurden abgewehrt. Der west- 

Plügel hat sich planmäßig abgesetzt. Schwer- 

feind] icher Landungen liegt weiterhin an der 

te der Insel. Die Flugplätze bei Gela und 

a sind stark belegt und werden weiter ausgebaut. 



- 574 - 

Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7-43 

Soimtas 

S e e 

legur. 

2 Kre 

läge 

lichtbildausv/ertung vom 17/7. ergab starke Be- 

g der Häfen Augusta und Syrakus. In Augusta lagen 

uzer, ein Flakkreuzer, 3 Zerstörer, 27 große 

Landungsboote und 6 Frachter, vor dem Hafen weitere 

9 Landungsboote..In Syrakus wurden 2 große Truppen- 

porter, davon einer anscheinend beschädigt, 

4 LSi mit Kfz. beladen, ein T., 34 große Landungs- 

boote , 10 anscheinend LCI, 8 Frachter und vor- dem 

Hafen 6 IST ausgemacht. Im Seegebiet vor Syrakus 

wurden in den frühen Morgenstunden des 18/7. 8 

HändeIsschiffe und 10 Zerstörer auf 330° und 2 Han- 

delse chiffe und 2 Zerstörer auf Kurs Hord gesichtet. 

Weitere 3 Zerstörer standen HO-wärts Kap Passero auf 

Hordkurs. Die Schiffsziele im Raum Syrakus wurden 

in der Eacht zum 18/7. von starken eigenen Luftver- 

bänden angegriffen. SO-wärts Catania wurden ein 

Schlachtschiff, wahrscheinlich "Malaya", 2 Kreuzer, 

rstörer und 12-35 Frachter ausgemacht. 

Nach- Lichtbild lagen in La Valetta am 17/7. 

abenis im Hafen "Rodney" und "Nelson", 2 Flugzeug- 

träger vom Typ "Illustricus", 3 Ivlonitore, 4 Kreuzer, 

20 Zerstörer, ein Geleitboot, 8 Frachter, ein T., 

ransporter, 7 mit Kfz. beladene IST, 25 LCJ, 

oße Landungsboote u.a. In der Harsa Shirocco- 

ein "Vfarspite". Vor La Valetta wurden 2 große 

Truppentransporter, 2 IST und 9 große Landungsboote 

sowie: weitere Fahrzeuge festgestellt. Damit sind 

von e.en schweren Einheiten der Kampfgruppe H 4 Schlacjht' 

schiffe sowie 2 Flugzeugträger festgestellt. Über 

den verbleib der beiden "King George", die am 12/7. 

letz'malig in Bone erfaßt wurden, liegen neue Nach- 

richten nicht vor. 

20 Z<: 

ein 1 

29 g: 

Buch 
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T:ig 
1*Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7-43 

Soimta,\ 

S e « 

le^ui. 

2 Kxe 

trän 

4 IST 

tiootf 

Handi 

dels! 

aten 

ein. 

29 g: 

Buch.' 

Trup; 

läge 

Lioh.t'blldausv/ertung vom 17/7- ergab starke Be- 

g der Häfen Auguota und Syrakus. In Augusta lagen 

uzer, ein Plakkreuzer, 3 Zerstörer, 27 große 

Landungsboote und 6 Frachter, vor dem. Hafen weitere 

9 Landungsboote..In Syrakus wurden 2 große Truppen- 

porter, davon einer anscheinend beschädigt, 

mit Kfz. beladen, ein T., 34 große Landungs- 

10 anscheinend LOT, 8 Frachter und vor- dem 

Hafei 6 IST ausgemacht. Im Seegebiet vor Syrakus 

wurden in don frühen Morgenstunden des 18/7. 8 

Isschiffe und 10 Zerstörer auf 330° und 2 Han- 

ohiffe und 2 Zerstörer auf Kurs Hord gesichtet. 

Weitere 3 Zerstörer standen ITO-wärts Kap Passero auf 

Kordkurs. Die Schiffsziele im Raum Syrakus wurden 

in df r Eacht zum 18/7. von starken eigenen Luftver- 

en angegriffen. SO-wärts Catania wurden ein 

Sohli.chtschiff, wahrscheizaich "Malaya" , 2 Kreuzer, 

20 Zerstörer und 12-35 Frachter ausgemacht. 

Nach- Lichtbild lagen in La Valetta am 17/7. 

As im Hafen "Rodney" und "Kelson", 2 Flugzeug- 

er vom Typ "Illustrious", 3 Monitore, 4 Kreuzer, trag 

20 Zerstörer, ein Geleitboot, 8 Frachter, ein T. 

ransporter, 7 mit Kfz. beladene IST, 25 LCJ, 

oße Landungsboote u.a. In der Marsa Shirocco- 

ein "7/arspite". Vor La Valetta wurden 2 große 

lientransporter, 2 IST und 9 große Landungsboote 

sowie weitere Fahrzeuge festgestellt. Damit sind 

von <.en schweren Einheiten der Kampfgruppe H 4 Schlacht' 

schiffe sowie 2 Flugzeugträger festgestellt. Über 

den ',rerbleib der beiden "King George", die am 12/7. 

letz'malig in Bone erfaßt wurden, liegen neue Hach- 

rich-;en nacht vor. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

(177) 

(178) 

I 

in ROE 

telrnef 

1 neue 

gekomE. 

6 Sch] 

Typ A 

gev/onn 

Augus 

25 sm 

ferner 

Kreuz 

wird, 

stell 

kannt 

vor e 

beabs 

ach einer Mitteilung des jap. Militäratt'achis 

aus schwedischer Quelle sollen sich im Mit- 

r 4 — 5 USA—Schlachtschiffe befinden, darunter 

sten Typs, von denen 2 durch den Suez-Kanal 

ien sind. Die ^s.hl engl. Seestreitkräfte wird mit 

aohtschiffen, 8 Trägern, 16 Kreu2ern vom 
und 28 vom lyp B angegeben. 

Im 18/7. vorm, wurden neue Erkenntnisse nicht 

■en. Am Kachmittag wurden 15 sm SSO-wärts 
;a etwa 25 Schiffe, darunter 10 große, und 

SO-wärts Catania 8 Kriegsschiffe auf Kordkurs, 

8 sm südl. Kap Spartivento ein Kreuzer, 7 

Zerstörer auf Hordkurs, vermutlich zur Sicherung qg. 

Tarent gesichtet. ' 

3>t. Markdo. Italien teilt mit, daß ital. 

er "Scipione Africano" nach Tarent verlegt 

um eine Gruppe leichter Streitkräfte zu bil- 

den. außerdem ist Indienststellung 2er Schlacht- 

schiffe der Cavour-Klasse zur Verstärkung der Ver- 

teidigung von Tarent befohlen. Von einer Außerdiensl 

.ung dieser Einheiten war Ski bisher nichts be— 

Es ist lediglich von einem Besatzungsaus- 

tausch der schv/eren Schiffe und Zerstörerverbände 

niger Zeit die Rede gewesen. 

ha nur 2 S-3oote rechtzeitig KB sein werden, 

.chtigt Dt. Markdo. Italien nächsten Vorstoß 

xind anschließende Verlegung nach Crotone erst am 

19/7. 

t'ber die Versorgung Siziliens meldet OB Süd 

an 0K( / Chef Y/.F.St., daß die Gesamttransnort- 

"Tiistin^/mit täglich bis zu 2.000 ts erheblich 
höher ist, als der Bedarf, "Qb^zu?"Vorratsbildung 

ausgenutzt werden könnte. .Gnwgpc Süd hält Jedoch, 

)(. 'Cux, Xw.li-luAjtOyj!- 

le-Vonlnii'klnsLT J. J. Aiijrustln, GlUckdtadt, Kiel, Wilholituhnrcn. B* 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7-43 

Sonntag 

(177) 

(178) 

I 

in. Roc 

telmef 

1 neue 

gekoniE 

6 Sch] 

Typ A 

Aigus 

25 SEI 

Kreuz 

wird. 

beabs 

ach einer Hitteilung des jap. HilitärattachSs 

aus schwedischer Quelle sollen sich in Hit- 

r 4 — 5 USA-Schlachtschiffe befinden, darunter 

sten Typs, von denen 2 durch den Suez-Kanal 

en srnd. Die Zilü. engl. Seestreitkräfte wird nit 

achtschiffen, 8 Trägern, 16 Kreuzern vom 
und 28 VOEI Typ B angegeben. 

Im 18/7. vorm, wurden neue Erkenntnisse nicht 

gewonnen. Am ITaehmittag v/urden 15 sm SSO-vvärts 

;a etwa 25 Schiffe, darunter 10 große, und 

SO-wärts Catania 8 Kriegsschiffe auf Kordkurs, 

ferner 8 sm südl. Kap Spartivento ein Kreuzer, 7 

Zerstörer auf Kcrdkurs, vermutlich zur Sicherung 

Jtn Tarent gesichtet. * 

Dt. Harkdo. Italien teilt mit, daß ital. 

er "Scipione Africano" nach Tarent verlegt 

um eine Gruppe leichter Streitkräfte zu bil- 

den. außerdem ist Indienststellung 2er Schlacht- 

schiffe der Cavour-Klasse zur Verstärkung der Ver- 

teidigung von Tarent befohlen. Von einer Außerdienst- 

stellung dieser Einheiten war Ski bisher nichts be- 

Es ist lediglich von einem Besatzungsaus— 

tausch der schv/eren Schiffe und Zerstörerverbände 

niger Zeit die Rede gewesen. 

Da nur 2 S-3oote rechtzeitig KB sein werden, 

.chtigt Dt. Harkdo. Italien nächsten Vorstoß 

und anschließende Verlegung nach Crotone erst am 

19/7. 

t'ber die Versorgung Siziliens meldet OB Süd 

au Offi' / Chef Y/.F.St., daß die Gesamttransport- 

"Teisttn^/mit täglich bis zu 2.000, ts erheblich 

höher ist, als der Bedarf, “de^zur^* Vorratsbildung 

ausgei.utzt werden könnte. Ggufpc Süd hält Jedoch, 

y. ■iux, 

i Krii'snnarlne>Vor<1ni<'!{liv;er J. J. Aoffuntln, Olilckstadt. Kiel. Wilhelm*tinrcn. B* 36 (neu) 
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Tug 
Uhrzcit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

18.7»43 

(179) 

2. SonE 

um den Pähxverkehr in. der Messina-Straße und den. 

Eis«nbahnzufüiirungsverkehr an der kalabrisollen 

Küsle und den Küstenverkehr mit Kleinfahrzeugen 

aufiecht erhalten zu können, eine wesentliche Ver- 

stärkung der Luftabwehr, Verstärkung der Küsten- 

ver1 eidigung sowohl in der Hessina-Straße wie an 

der Ost- und Westküste Kalabriens durch Einsatz 

deutscher Küstenbatterien, Bereitstellung deutscher 

Ein^reifkräfte in Kalabrien, Zuführung von LKW- 

Grolitransportraum und von Straßenbaubtl. und Eisen- 

bahrbetriebskompanien für dringend erforderlich. 

OB Süd hält laufende Versorgung des Brückenkopfes 

Sizilien voraussichtlich für sichergestellt, wenn 

die vorstehenden Maßnahmen schnell und umfassend ge- 

troifen werden, jedoch eine sichere Sewähr, daß 

die Sachschubleistungen auf die Bauer dem Bedarf 

gerecht wird, angesichts der Überlegenheit des Geg- 

nere auf See und z.Zt. auch in der Luft nicht für 

gegeben. Abschrift der Meldung gemäß l/Skl 20220/43 

Gkdcs. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

tige Feindlage Mittelmeer; 

0315 Uhr ist ein Geleitzug aus 38 Frachtern, 

2 TJ aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

043C - 0600 Uhr passierte ein Geleitzug von 55 Schif 

fen, darunter etv/a 9 Sicherungsfahrzeuge, die Gibral 

tarstraße. Von diesem Verbandliefen 7 USA-B. in 

Gibraltar ein. Kap Tres Koreas meldete 1900 Uhr 

Groß geleitzug aus 94 Frachtern und einem T. mit 

4 Zerstörern und 6 Korvetten auf Ostkurs. Offenbar 

handelt es sich um die vereinigten vorstehend ge- 

nannten beiden Geleite. Bamit sind weitere 332.000 

BHT [Frachtraum in das Mittelmeer zugeführt. 
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Tug 
Uhrzcit 

Ort 
Wboter 

VorkommnisäQ 

18.7» 43 

(179) 

2. Sons 

um äen. Fährverkehr in der LIeasina-StraSe und den. 

Eiasnhahnzuführungaverkehr an der kalahriachen 

Eiiaie und den Kustenverkehr mit Kleinfahrzeugen 

aufieoht erhalten zu können, eine weaentliohe Ver- 

stärkung der Luftabwehr, Verstärkung der Küsten- 

ver1 eidigung sowohl in der Uessina-Straße wie an 

der Oat- und Westküste Kalabriens durch Einsatz 

deu1 scher Küatenbatterien, Bereitstellung deutscher 

Ein^reifkräfte in Kalabrien, ZufünTung von LKW- 

Grol: transportraum und von Straßenbaubtl. und Eisen- 

bahrbetriebskompanien für dringend erforderlich. 

OB Süd hält laufende Versorgung des Brückenkopfes 

Sizilien voraussichtlich für sichergestellt, wenn 

die vorstehenden Maßnahmen schnell und umfassend ge- 

troifen werden, jedoch eine sichere Gewähr, daß 

die Sachschubleistungen auf die Dauer dem Bedarf 

gerecht wird, angesichts der Überlegenheit des Geg- 

nere auf See und z.Zt. auch in der Luft nicht für 

gegeben. Abschrift der Meldung gemäß l/Skl 20220/43 

Gkdcs. in KTB Teil C Heft XIV. 

tige Feindlage Kittelmeer: 

0315 Uhr ist ein Geleitzug aus 38 Frachtern, 

2 iJ aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

043C - 0600 Uhr passierte ein Geleitzug von 55 Schif 

fen, darunter etwa 9 Sicnerungsfahrzeuge, die Gibral 

tarstraße. Von diesem Verbandliefen 7 USA-D. in 

Gibraltar ein. Kap Tres Foroas meldete 1900 Uhr 

Großgeleitzug aus 94 Frachtern und einem T. mit 

4 Zerstörern und 6 Korvetten auf Ostkurs. Offenbar 

handelt es sich um die vereinigten vorstehend ge- 

nannten beiden Geleite. Damit sind weitere 332.000 

BRT [Frachtraum in das Mittelmeer zugeführt. 



- 577 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.45 

Sonntag 

(180) 

(181) 

Da rü 

ziffe c 

auf 6 

tränst» 

und 5 

trans 

Gibrap. 

störe 

Abweht1 

Btl 

mit B 

klaufend oa. 66.000 BRT erfaßt wurden, be- 

t 5/Skl den Gesamttransport-i^feitteliaeer 

55 Schiffe mit 3.850.000 BRx, davon 61 Eruppen- 

orter mit 846.000 BET, 57 E. mit 375.000 BRT 

57 Frachter mit 2.609.000 BRE. 2 landungsboot- 

jortsohiffe, die vorm, vom Mittelmeer her in 

tar eingelaufen waren, sind abends mit 2 Zer- 

rn wieder nach Osten zurückgelaufen. Hach einer 

meldung aus Gibraltar lagen dort^nglische 

darunter etwa 1.000 Kann Kommandotruppen, 

Stimmung Sizilien verladebereit. 

lach Sichtmeldung vom 17/7. ist die Hafenbe- 

legun^ von Biserta stark zurückgegangen. 

chL 

Jboote wurden am 17/7. nachm, westl. Civita- 

a und H0-wärts Bastia, am 18. SO-wärts 

ie und westl. livomo und nördl. von Kap 

Comifip (Sardinien) gemeldet. 

vec 

Croto 

vor d 

1745 

große 

zug VI 

erfaßt 

18. m 

boote 

4 Tru 

Krach 

dem 

Dt. M 

führu-; 

stäti 

Cm ostwärtigen Mittelmeer wurde am 17. abends 

äm Hildelta lebhafter Verkehr beobachtet. 

Jhr standen 11 Handelsschiffe, darunter einige 

re, auslaufend vor Alexandrien. Dieser Geleit- 

Tirde am 18. nachm. K7f-lich Bengasi auf HW-Kurs 

Jach Lichtbilderkundung lagen in Bort Said am 

Lttags ein griechisches Panzerschiff, 2 Geleit- 

, 18 kleine Kriegsfahrzeuge, ein Laz.Schiff, 

ppentransporter, 3 E. und 24 Frachter. Der 

und Transportraum hat demnach gegenüber 

stark abgenommen. Offenbar wird Annahme 

irkdos. Italien, daß auch von Osten her Zu- 

igen nach Sizilien stattgefunden haben, be- 

rt. 

2 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Soi^itag 

(180) 

(181) 

55 

Da rü 

ziffe r 

auf 6 

tränsb 

und 

trans 

GiDra 

störe 

AD.'/eJib 
Btl 

mit B 

;klaufend oa. 66.000 BRT erfaßt wurden, 1)6- 

t 3/Skl den Gesamttransport-itfiiittelmeer 

D" O TT/- 55 Schiffe mit 3.830.000 BBI, davon 61 Truppen- 

orter mit 846.000 BET, 57 T. mit 375.000 BRT 

7 Frachter mit 2.609.000 BRT. 2 landungshoot- 

jortschiffe, die vorm, vom LIittelmeer her in 

Ltar erngelaufen waren, sind abends mit 2 Zer- 

cn wieder nach Osten zurückgelaufen. Bach einer 

meldung aus Gibraltar lagen dort^nglisohe 

darunter etwa 1.000 Kann Kommandotruppen, 

Stimmung Sizilien verladebereit. 

lach Sichtmelüung vom 17/7. ist die Hafenbe- 

legunk von Biserta stark zurückgegangen. 

Jboote wurden am 17/7- nachm, westl. Civita- 

a und H0-wärts Bastia, am 18. S0-wärts 

ie und westl. livomo und nördl. von Kap 

(Sardinien) gemeldet. 

vecchli 

Croto 

Comifi 

d 3 vor 

1745 

grö3e 

zug w 

erfaßt 

Cm ostwärtigen ilittelmeer wurde am 17- abends 

m Hildelta lebhafter Verkehr beobachtet. 

Jhr standen 11 Handelsschiffe, darunter einige 

re, auslaufend vor Alexandrien. Dieser Geleit- 

virde am 18. nachm. OT-lich Bengasi auf 1R7-Kurs 

18. m 

boote 

4 Eru 

Krach 

dem 2 

Dt. M 

führu 

stäti 

lach lichtbilderkundong lagen in Port Said am 

Lttags ein griechisches Panzerschiff, 2 Geleit- 

t 18 kleine Kriegsfairzeuge, ein Daz.Schiff, 

ppentransporter, 3 T. und 24 Pracnter. Der 

b- und Transportraum hat demnach gegenüber 

^7- stark abgenommen. Offenbar wird Annahme 

irkdos. Italien, da'ß auch von Osten her Zu- 

igen nach Sizilien stattgefunden haben, be- 

it • 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7-43 

I.t Mil.J 

sehe 

und ! 

nach 

Cype}; 

grie 

3- Sons 

Hach dem hereits erwähnten Bericht des jap. 

Rom aus schwedischer Quelle sind 2 polni- 

Divisionen von Iran nach Hordsyrien verlegt 

5 Indische Divisionen zum Transport von Indien 

dem. Hittelmeerkriegsschauplatz vorgesehen. Auf 

■n sollen sich eine englische und eine gemischte 
ihisch / jugoslavrische Division befinden. 

ige eigene läge Mittelmeer / Seetransportlage: 

Bei dem fdl. Luftangriff auf Neapel am 17- nachr 

wurden schwere Beschädigungen an den Bahnanlagen und 

Nachschubeinrichtungen angerichtet. Die Stadt wurde 

in d<jtr Nacht zum 18. und am Tage erneut angegriffen. 

Im Geleitdienst waren TA 11, 5 R-Boote und 2 

Korvetten eingesetzt. Im Sardinienverkehr wurden 2 

D., :_m Sizilienverkehr 1 D. geleitet. 

Gruppe Y/est meldet, daß für 19. Minenaufgabe 

Abi beabsichtigt ist, 2 MF? sind mit 3 Penichen 

von Toulon nach Bastia ausgelaufen. Der Abtransport 

der 1I.A.A. 687 ist im Bereich OB Süd am 17/7. ange- 

laufin und wird bis 19/7* durohgeführt. 

Abtransport der Battr. "Gneisenau" hat 0515 Uhr 

bego:men. 

V.Admiral Weichold hat Bildung einer Partisanen-- 

Organisation für die im Laufe der weiteren Entwick- 

lung möglicherweise feindbesetzten Gebiete Italiens 

vorgJschlagen. Da diese Aufgabe in die Zuständigkeit 

von OKW / Amt Ausl.Abw. fällt, ist Tortrag bei 

OKW / W.F.St. beabsichtigt. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7-43 

J.t Mil.«/ 

sehe 

und : 

nach 

Cype}: 

grie 

3- Sons 

Kach dem bereits erwähnten Bericht des jap. 

Rom aus schwedischer Quelle sind 2 polni- 

Divisionen von Iran nach Hordsyrien verlegt 

5 indische Divisionen zum Transport von Indien 

dem Mitte_meerkriegsschauplatz vorgesehen. Auf 

n sollen sich eine englische und eine gemischte 

ihisch / jugoslawische Division befinden. 

wurde: 

Hach? 

in de 

ga: 1: Or 

lang 

vorg 

von 

02,7 

ige eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage; 

Bei dem xdl. Luftangriff auf Neapel am 17- nachr 

n schwere Beschädigungen an den Bahnanlagen und 

chubeinrichtungen angerichtet. Die Stadt wurde 

r Nacht zum 18. und am Tage erneut angegriffen. 

Im Geleitdienst waren TA 11, 5 R-Boote und 2 

Korvetten eingesetzt. Im Sardinienverkehr wurden 2 

D., :-m Sizilienverkehr 1 D. geleitet. 

Gruppe Yfest meldet, da3 für 19* tlinenaufgäbe 

A 6 i beabsichtigt ist. 2 fcPP sind mit 3 Penichen 

von Toulon nach Bastia ausgelaufen. Der Abtransport 

der n.A.A. 687 ist im Bereich OB Süd am 17/7. ange- 

lauf:n und wird bis 19/7- durchgeführt. 

Abtransport der Battr. "Gneisenau" hat 0515 Uhr 

begonnen 

V.Admiral Neichold hat Bildung einer Partisanen- 

isation für die im Laufe der weiteren Entwick- 

möglicherweise feindbesetzten Gebiete Italiens 

äschlagen. Da diese Aufgabe in 'die Zuständigkeit 

)KW / Amt Ausl.Abw. fällt, ist Tortrag bei 
f W.E.St. beabsichtigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

4- Ber 

Fei 

ti 

däi 

KTE 

tet 

lu: 

unc 

Ha 

Ha: 

Ei/: 

von 

laig: 

be 

se 

eich. Iiiarinegfuppe Süd: 

ndlage: 

Hach Abwehrmeldung aus schv/eizer diploma- 

chen Kreisen hat Landung in Sizilien nur sehun- 

e Bedeutung. Hauptangriff wird in Kürze auf 

ta, Rhodos und SW-Küste Griechenlands erv/ar-- 

Zwischen Bengasi und Bardia ist englische 

gaffe angeblich stärkstens zusammengezogen 

mehrere 100 Flugplätze sollen in Betrieb sein. 

ital. Meldung stand -ein Uboot 5 sm we.stl. 

os. 

i t 

c h 

ene Lage: 

"Barletta" und "Morosini" sind auf Befehl 

Supermarina -von Piräus nach Tarent ausge- 

fen. näheres zu dieser Maßnahme ist Ski nicht 

annt. Im übrigen keine besonderen Vorkommnis- 

Y/.'P.St. Qu hat Heimatstab Übersee angewiesen, 

schlag der Ski betr. Umlegung des Versorgungs- 

vetkehrs von Griechenland auf ostwärtigem Weg 

dahin zu überprüfen, inwieweit Umlegung aus der 

ia auf dem ostwärtigen Weg durchführbar ist 

er besonderer Berücksichtigung der Grenze 

Steigerungsmöglichkeit des Varna - Dardanellen- 

kehrs, der Einrichtung des Triest - Valona/- 

kehrs und der Bauxitabtransporte. 

Vo 

Ad 

un 

de 

ve 

ve 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

4- Bex sich ’larinegxuppe Säd: 

Fei ndlace: 

Mach Ahwehraeldung aas scimeizer diploma- 

tischen Ereisen hat Landung in Sizilien nur sehun- 

däxe Bedeutung. Hauptangriff wird in Kürze auf 

Kreta, Rhodos und SW-Küste Griechenlands err.’ar-- 

te1 . Zwischen Bengasi und Bardia ist englische 

lui twaffe angeblich stärkstens zusammengezegen 

mehrere 100 Flugplätze sollen in Betrieb sein. 

Mach ital. Keldung stand -ein Uboot 5 sm we.stl. 

IIaj 

Eigene Lage: 

"Earletta" und "Korosini" sind auf Befehl 

Supermarina -von Piräus nach Tarent ausge- 

laufen. näheres zu dieser Kaßnahme ist Ski nicht 

:annt. Im übrigen keine besonderen Vorkommnis- be 

se 

Vo 

ve 

dä(i: 

Ad 

un' 

de: 

ve: 

ve 

T/.'P.St. Qu hat Heimatstab Übersee angewiesen, 

schlag der Ski betr. Umlegung des 7ersorgungs- 

kehrs von Griechenland auf ostwärtigem leg 

in zu überprüfen, inwieweit Umlegung aus der 

ia auf dem ostwärtigen leg durchfunrbar ist 

er besonderer Berücksichtigung der Grenze 
1 Steigerungsmöglichkeit des Varna - Lardanellen- 

kehrs, der Einrichtung des Triest - ValonO/- 

kehrs und der Bauxitabtransporte. 



- 380 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.43 

Sonntag 

SchwE.rzes Meer: 

satz< 

rege 

einer i 

Spli'; 

l.Sfl. hat in der Nacht zum 18/7. während Ein- 

s südl. Anapa keinen Feind gesichtet, jedoch 

Lufttätigkeit des Gegners festgestellt. Bei 

unbemerkten Bombenangriff erhielt S 72 leichte 

terschäden. 

wied 

boot 

Nach- 

Asow 

vorg« 

fdl. 

f en. 

Im VP-Streifen in Temrjuk-Bucht hatte MAL 8 

^rholt Gefechtsberuhrung mit fdl. Kanonenschnell- 

. Einzelheiten liegen noch nicht vor. In der 

zum 19/7- ist Einsatz l.Sfl. mit 3 Booten im 

Meer und ll.Sfl. mit 3 Booten ostw. Peodosia 

sehen. 

ü 18 hat am 18/7. 2223 Uhr 24 sm SN-lich Jalta 

Uboot mit ungeklärtem 3er-Eehlfächer angegrif- 

Krinü 

WeitE: 

Mari' 

Am 1 

Stad 

wurd 

tet. 

Geleit Konstanza - Sewastopol wurde vor der 

iiste wiederholt von fdl. Flugzeugen angegriffen, 

re Luftangriffe fanden am 17/7. abends auf 

ripol statt, die keine Schäden anrichteten. 

vorm, lagen Fischereihafen, Werftanlagen und 

Taganrog unter fdl. Artl.Beschuß. Im Donau-Gebi|et 

. Hinenabwürfe durch ein fdl. Flugzeug beobach- 

Der Nachschub- und Übersetzverkehr wurde plan- 

mäßii durchgeführt. 

VIII. Lage Ostasien 

Be ondere Meldungen liegen nicht vor. 

/ 
C/Skl. 

1/ iUf) 

- 380 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.45 

Sonnt af: 

Sch.ws.rzes Meer: 

satzs 

rege 

einer i 

Spli' 

l.Sfl. hat in der Nacht zum 18/7. während Ein- 

s südl. Anapa keinen Feind gesichtet, jedoch 

Lufttätigkeit des Gegners festgestellt. Bei 

unbemerkten Bombenangriff erhielt S 72 leichte 

terschäden. 

wied 

bootd: 

Nach" 

Asow 

vorge 

fdl. 

f en. 

Im VP-Streifen in Temrjuk-Bucht hatte MAL 8 

^rholt Gefechtsberührung mit fdl. Kanonenschnell- 

n. Einzelheiten liegen noch nicht vor. In der 

zum 19/7. ist Einsatz l.Sfl. mit 3 Booten im 

-Meer und ll.Sfl. mit 3 Booten ostw. Peodosia 

sehen. 

U 18 hat am 18/7. 2223 Ubr 24 sm SW-lich Jalta 

Uboot mit ungeklärtem 3er-Fehlfächer angegrif- 

Kriml 

Weits: 

Mari1 

Am 1 

Stad 

wurde 

tet. 

Geleit Konstanza - Sewastopol wurde vor der 

üste wiederholt von fdl. Flugzeugen angegriffen, 

re Luftangriffe fanden am 17/7. abends auf 

ripol statt, die keine Schäden anrichteten. 

vorm, lagen Fischereihafen, Werftanlagen und 

Taganrog unter fdl. Artl.Beschuß. Im Donau-Gebi|et 

n MinenabwUrfe durch ein fdl. Flugzeug beobach- 

Der Nachschub- und Übersetzverkehr wurde plan- 

mäßig durchgeführt. 

VIII. Lage Ostasien 

Be ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

I 



- 381 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.7.45 Politischer Lageüberblick. 

Besondere für die Seekriegführung in Betracht 

kommenqe Bachrichten liegen nicht vor. 

Im kiel 

X) H 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

nsten Kreis: 

eereslage 

Im Hordteil des Operationsgebietes "Citadelle" 

hab^n die eigenen Kräfte praktisch die alte Aus- 

gangsstellung wieder bezogen. Im Raum Drei hat sich 

Abwehrschlacht größten Ausmaßes entwickelt. Peind 

hat Offensive auch auf Donez- und Hius-Abschnitte 

ausgedehnt. Material- und Personalausfälle des Oeg- 

nere sind so beträchtlich, daß erhofft werden kann, 

daß der mit Inangriffnahme des Unternehmens verbun- 

dene Zweck doch erreicht werden wird. Im übrigen 

hat der Führer auf Vorschlag von Minister Speer 

Ausbau der Oststellung für den Winter in Beton be- 

fohlen. Genst.d.H. war der Auffassung, daß Feld- 

stellungen vorzuziehen seien, da, abgesehen von den 

Material- und Iransportschwierigkeiten, die eigenen 

Krälte nicht ausreichen würden, um ausgedehnte 

den ganzen Raum schützende Festanlagen zu besetzen. 

II 

zu 

in 

übe 

Chef Ski hat ital. B.d.U., Admiral Legnani, 

c.en beachtlichen Erfolgen der ital. Ubootswaffe 

( en letzten Tagen seine herzlichen Glückwünsche 

:mittelt. 

Erlcjr^marlne-Vordrucklniior J. J. Augustin, Olückatndt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 

- 381 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.7-43 

Be 

kommend 

Im kiel 

I) H 

Politischer Lageüberblick. 

sondere für die Seekrieg!ührung in Betracht 

e Nachrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

nsten Kreis: 

eereslage 

Im Lordteil des Operationsgebietes "Citadelle" 

haben die eigenen Kräfte praktisch die alte Aus- 

gangsstellung wieder bezogen. Im Raum Orel hat sich 

Abwehrschlacht größten Ausmaßes entwickelt. Peind 

hat Offensive auch auf Donez- und Lius-Abscnnitte 

aus{ edehnt. llaterial- und Personalausfälle des Geg- 

ners sind so beträchtlich, daß erhofft werden kann, 

daß der mit Inangriffnahme des Unterneamens verbun- 

dene Zweck doch erreicht werden wird. Im übrigen 

hat der Führer auf Vorschlag von Minister Speer 

Aushau der Oststellung für den Winter in Beton be- 

fohlen. Genst.d.H. war der Auffassung, daß Feld- 

stellungen vorzuziehen seien, da, abgesehen von den 

Material- und Transportschwierigkeiten, die eigenen 

Krälte nicht ausreichen würden, um ausgedehnte 

den ganzen Raum schützende Festanlagen zu besetzen. 

II) 

zu 

in 

übe: 

Chef Ski hat ital. B.d.U., Admaral Legnani, 

c en beachtlichen Erfolgen der ital. Ubootswaffe 

c.en letzten Tagen seine herzlichen Glückwünsche 

:mittelt. 

Erlcsr*marine-Vor<lruck!nirGr J. J. Augustin, GMckstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 



- 382 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19-7-43 

(182) 

(183) 

(184) 

XII) Chef Ski berichtet über den Verlauf und die 

Er 

F. 

ebnisse der Besprechungen mit dem Führer im 

I.Qu. entsprechend lliederschrift gern. l/Skl 

Gkdos.Chefs, in ETB Teil C Heft VII. 

Zum ital. Problem ist eigene Anregung betr. 

r Organisation der Führung mit gleichartigem 

aritt von OKU / W.F.St. zusammengefallen. Der 

de 

Sc 

Füirer hat sich inzwischen nach Oberitalien he- 

ge 

be 

li 

ke 

mö 

ben, um diese ihrer Hatur nach besonders pre- 

käre Frage persönlich mit dem Duoe zu besprechen. 

Chef Ski hat Kapitän zur See Gross! nach Berlin 

stellt. Er beabsichtigt, sich, soweit dies mög- 

ch ist, ein Bild über gewisse Führerpersönlich- 

iten der ital. Kriegsmarine zu verschaffen, die 

glicherweise in Erscheinung treten v/erden, falls 

sich auf Grund der Besprechung des Führers mit dem 

Duce eine Änderung in der Führung der ital. Wehrmai 

ergibt. Chef Ski hat persönlich starke Bedenken, 

daß die Gesamtstimmung in Italien bereits zu morsc)|i 

geworden sei, jedenfalls ist läge außerordentlich 

ernst zu beurteilen. Dementsprechend kommt dem Ver 

uf der Unterhaltung zwischen dem Führer und dem 

oi£t 

la 

Duce große historische Bedeutung zu. Unter diesen 

Um 

je' 

m 
st 

it 

ständen i-st es nicht verwunderlich, daß Commando 

Supremo allen Vorwürfen und Anregungen gegenüber 

zt systematisch den Spieß umkehrt und alle 

Serfolge auf die unzureichende deutsche Unter- 

ützung zurückführt» Auch die Antwort des Duce 

auf die Anregung des Ob.d.M. betr. Einsatz der 

al. Seestreitkräfte lag bereits in dieser Linie. 

Hach Erörterung der spanischen und japani- 

sclhen Frage hat Chef Ski Zustimmung des Führers 

zu Einsatz der Minen mit neuer Zündungsart durch 

Luftwaffe und Marine gleichzeitig herbeigeführt. 

- 382 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

19.7-45 

(182) 

(183) 

(184) 

III) 

Er 

E. 

de 

So 

ge 

Ch 

be 

li 

ke 

mö 

Vorkommnisse 

Chef Ski berichtet über den Verlauf und die 

ebniase der Besprechungen nit den Führer im 

i.Qu. entsprechend Niederschrift gen. l/Skl 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft VII. 

Zum ital. Problem ist eigene Anregung betr. 

r Organisation der Führung mit gleichartigem 

aritt von CSTff / V/.F.St. zusammengefallen. Der 

Füirer hat sich inzwischen nach Oberitalien be- 

ben, um diese ihrer Natur nach besonders pre- 

käre Frage persönlich mit dem Duce zu besprechen, 

ef Ski hat Kapitän zur See Grosci nach Berlin 

stellt. Er beabsichtigt, sich, soweit dies mög- 

ch ist, ern Bild über gewisse Führerpersönlich- 

iten der ital. Kriegsmarine zu verschaffen, die 

glicherweise in Erscheinung treten v/erden, falls 

sich auf Grund der Besprechung des Führers mit dem 

Duce eine Änderung in der Führung der ital. Wehrma< 

ergibt. Chef Ski hat persönlich starke Bedenken, 

daß die Gesamtstimmung in Italien bereits zu morsclji 

worden sei, jedenfalls ist Lage außerordentlich ge 
ernst zu beurteilen. Dementsprechend kommt dem Ver 

la uf der Unterhaltung zwischen dem Führer und dem 

Duce große historische Bedeutung zu. Unter diesen 

Um 

ae- 
Mi 

st 

it 

ständen ist es nicht verwunderlich, daß Commando 

Supremo allen Vorwürfen und Anregungen gegenüber 

zt systematisch den Spieß umkehrt und alle 

ßerfolge auf die unzureichende deutsche Unter- 

ützung zurückführt. Auch die Antwort des Duce 

auf die Anregung des Ob.d.LI. betr. Einsatz der 

al. Seestreitkräfte lag bereits in dieser Linie. 

Ha.ch Erörterung der spanischen und japani- 

schen Frage hat Chef Ski Zustimmung des Führers 

zu Einsatz der Minen mit neuer Zündungsart durch 

Luftwaffe und Marine gleichzeitig herbeigeführt. 

cHt 



- 383 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7-43 

(185) 

Fühler hatte Bedenken, daß heim Einsatz der Luftwaffe 

die (ilinen durch Ahwurf auf Land in Beindeshand fallen 

könrjten und ihre Unräumbarkeit sich dann alsbald 

uns selbst auswirken würde. Entsprechender Be- 

seitens des 027? ist inzwischen erteilt. 

en geg 

fehl 

Besonderes 

Am 19- und 20/7. findet im OEM Tagung der 

Inspekteure der KM statt, in der Ob.d.M. nach 

Anhörung der Berichte der Inspekteure am 20/7. 

zu einem Überblick über die Gesamtlage das Wort 

ergieifen wird. 

II) Entsprechend Weisung Chefs Ski (s. KTB 16/7.) 

werden 11 EU und 3/Skl um Stellungnahme zu folgenden 

Prägen gebeten: 

1.) 

2.) 

In welchem Umfange kann sich die japan. Kwantung 

Armee bei Aufnahme operativer Kampfführung gegen 

Sowjetrußland (Sibirien) aus dem ihr zur Ver- 

fügung stehenden Hinterland (Uandschukuo, Korea, 

Nordchina) selbst versorgen ? 

Welche Versorgung muß unbedingt über See zuge- 

führt werden und wieviel Schiffsraum ist hierfür 

mindestens erforderlich ? 

III) 
ent: 

Gesi 

Gkdc 

Peindlagebericht Hr. 14/43 der 3/Skl vom 15/7. 
lält gegenüber dem bereits Bekannten keine neuen 

chtspunkte. Ausfertigung gern. l/Skl 20348/43 

in KTB Akte "Feindlageberichte der 3/Skl". 

- 383 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7*45 

(185) 

Fühl er hatte Bedenken, daß beim Einsatz der Luftwaffe 

die tünen. durch. Ahwurf auf Land in Feindeehand fallen 

könqten und ihre Unräumbarkeit sich dann alsbald 

uns selbst aus.virken würde. Entsprechender Be- 

seitens des 03! ist inzwischen erteilt. 

en £sg 

fehl 

Besonderes 

I) Am 19. und 20/7. findet im OEM Tagung der 

Inspekteure der KU statt, in der Ob.d.K. nach 

Anhcrung der Berichte der Inspekteure am. 20/7. 

zu einem Überblick über die Gesantlage das Wort 

ergieifen wird. 

II) 

werd 

Frag 

1.) 

Bntsprechend Weisung Chefs Ski (s. EIB 16/7.) 

en 11 EU und 3/Skl um Stellungnahme zu folgenden 

en gebeten: 

2.) 

In welchem Umfange kann sich die ;apan. Kwantung 

Armee bei Aufnahme operativer Kampfführung gegen 

Sov;;etrußland (Sibirien) aus dem ihr zur Ver- 

fügung stehenden Hinterland (llandschükuo, Korea, 

Nordchina) selbst versorgen ? 

Welche Versorgung muß unbedingt über See zuge- 

führt werden und wieviel Schiffsraum ist hierfür 

mindestens erforderlich ? 

III) 

ent! 

Gesi 

GKdc 

Feindlagebericht Er. 14/43 der 3/Skl vom 15/7. 

hält gegenüber dem bereits Bekannten keine neuen 

chtspunkte. Ausfertigung gern. l/Skl 20348/43 

s. in KTB Akte "Feindlageberichte der 3/Skl". 



- 384 - 

Ulirzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19-7.43 IV) Ausland Abwehr I II hat Bericht eines Uber Ab 

v ehr Bergen angesetzten V-Mannes aus sachverstän- 

ciger Quelle über neue Mittel englischer Uboots- 

I ekämpfung vorgelegt, der einen außerordentlich 

v ichtigen Beitrag zu diesem. Thema liefert. Bear- 

teitung liegt bei 2/Skl BdU op, da unverzüglich 

praktische Folgerungen gezogen werden müssen. Es 

handelt sich um Erfindung norwegischen Ingenieurs 

I ahl und Amerikaners Uerill. Mit den neuen Geräten 

£ind Mitte Juni 1943 in einer Werft am Tyne 8 

I regatten ausgerüstet, nachdem schon vorher 8-10 

Grimsby-Trawler damit versehen waren. Mit Hilfe 

ciesar Geräte sollen im Juni 27 oder 28 eigene 

lboote versenkt sein. Ausgehend von einem Radio- 

peilgerät, das mittels eines Quarzkristalloszil- 

lators bei gleichzeitigem Bestrahlungsempfang 

3iefe und Menge von Erzschichten angibt, hat Dahl 

in Arbeitsgemeinschaft mit Merill einen Meßappa- 

iat entwickelt, der unter Wasser entsprechende 

5wecke erfüllt, also ein Uboot nach Tiefe und Ent- 

iernung feststellt. Ein zweites Gerät - "Spreng- 

schweber" genannt - wird auf Grund der ermittel- 

1 en Mess'mgen soweit an das erfaßte Uboot unter 

lasser herangeführt, daß es in dessen magnetisches 

Iraftfeld gerät, mit dessen Inanspruchnahme als- 

cann endgültige Heransteuerung an das Ziel und 

Zündung bewirkt werden. 

- 584 - 

T*g 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.45 IV) Ausland Abwahr I II hat Bericht eines Uber Ah- 

v ehr Bergen c.ngesetzten V-lIannes aus sachverstän- 

ciger Quelle über neue Mittel englischer Uboots- 

I ekänpfung vorgelegt, der einen außerordentlich 

v ichtigen Beitrag zu diesem. Thema liefert. Bear- 

teitung liegt bei 2/Skl BdU op, da unverzüglich 

I rakticche Folgerungen gezogen werden müssen. Es 

handelt sich um Erfindung norwegischen Ingenieurs 

I ahl und Amerikaners Merill. Mit den neuen Geräte 

sind Mitte Juni 1945 in einer Werft am Tyne 8 

I regatten ausgerüstet, nachdem schon vorher 8-1 

Crimsby-Trawler damit versehen waren. Mit Hilfe 

cieser Geräte sollen im Juni 27 oder 28 eigene 

lboote versenkt sein. Ausgehend von einem Radio- 

jeilgerät, das mittels eines Quarzkristalloszil- 

lators bei gleichzeitigem Bestrahlungsempfang 

liefe und Menge von Erzschichten angibt, hat Dahl 

ln Arbeitsgemeinschaft mit Merill einen Meßappa- 

iat entwickelt, der unter Wasser entsprechende 

2wecke erfüllt, also ein Uboot nach Tiefe und Ent- 

1ernung feststellt. Ein zweites Gerät - "Spreng- | 

schweber" genannt - wird auf Grund der ermittel- 

1en Messungen soweit an das erfaßte Uboot unter 

Yasser herangeführt, daß es in dessen magnetisches 

Iraftfeld gerät, mit dessen Inanspruchnahme als- , 

dann endgültige Heransteuerung an das Ziel und 

Zündung bewirkt werden. 



- 385 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.7.45 Lage 19/VTI. 

I. Kriegführung in den auBerheimisohen Gewässern. 

1. Feine 

Für Gehiet 2156 Süd 17712 West wurde am 17/7. 

Uboct swarnung verbreitet. 

2. Eiger e Lage 

läge: 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Hellingen nicht vor. 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfo3gt mit FT 1327- 

II. Inge Westraum. 

1. Feint läge 

Ober der Biscaya wurden bis 1530 West nicht 

weniger als 72 Flugzeuge festgestellt. Der Einsatz 

ist also auffallend hoch, wenn man annimmt, daß 

wie üblich etwa 50 $ der tatsächlich eingesetzten 

Flugzeuge von unserer Seite erfaßt werden. 

Englische Einheiten wurden 1250 Uhr in BF 7440, 

1313 Uhr in CF 3678, 

1317 Uhr in CF 3810, 

1917 Uhr in BE 6761/62 

und Iturz nach Mitternacht in BD 3420 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1030 Uhr in CF 6222 

13 Handelsschiffe und 4 Bewacher auf Kurs 290°. 

Funkaufklärung erfaßte 0716 Uhr ein von unbekannter 

englischer Befehlsstelle auf engl. Flottenwelle 

- 385 - 

Tng 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.7.43 Lage 19/711. 

I. Krieg: 

1. Peine 

führung in den aoßerhe'imischen Gewässern. 

lafie = 

Für Gebiet 2156 Süd 17712 West wurde am 17/7. 

üboo't swarnung verbreitet. 

2. Eifer e Lage 

II. L £ 

1. Feine läge 

Von eigenen außerheimisclien Einheiten liegen 

Keldingen nicht vor. 

Feindlageunterrichtung aller AuEerheimischen 

erfo]gt mit FT 1327- 

g e Westraum. 

Über der Biscaya wurden bis 1530 West nicht 

weniger als 72 Flugzeuge festgestellt. Der Einsatz 

ist i.lso auffallend hoch, wenn man annimmt, daß 

wie Üblich etwa 50 der tatsächlich eingesetzten 

Flugzeuge von unserer Seite erfaßt werden. 

Englische Einheiten wurden 1250 Uhr in 3F 7440, 

1313 Uhr in CF 3678, 

1317 Uhr in CF 3810, 

1917 Uhr in BE 6761/62 

und ]nrz nach Mitternacht in BD 3420 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1030 Uhr in CF 6222 

13 Handelsschiffe und 4 Bewacher auf Kurs 290°. 

Funkaufklärung erfaßte 0716 Uhr ein von unbekannter 

englascher Bgfehlsstelle auf engl. Flottenwelle 



- 386 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19-7.43 

(186) 

rmo.' 

über 

teilp 

verj 

hält 

mit 

im BL 

Gibraltar an Admiralität und 4 unbekannte.Ver- 

r gerichtetes dringendes operatives Signal, das 

tlich Standort im Ostteil des Atlantiks ent- 

das 0822 Uhr als Kurzsignal von Admiralität 

gleicher Dringlichkeit auf 2 Blottenwellen und 

indfunk beantwortet wurde. 

2. Eige ne Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Lori 

Lori 

Flak 

zu S 

2 - 

Atl 

BP 

ZU 'V 

Eaur 

s tel 

und 

Vor der Gironde wurde 1 ELM/J geräumt, vor 

ent ein Minenabwurf beobachtet. M 4023 wurde vor 

ent leck geschossen, v/ahrscheinlich durch eigene 

Boot wird eingeschleppt. Z 32 hat in Pauillac 

chraubenwechsel eingedockt. Fertigstellung in 

4 lagen. 

2/Skl Bdü op hat PdU Yfest angewiesen, Fl.Fü. 

tik zur Erfassung der in erster Juli-Häfte in 

- 76 festgestellten leichten fdl. Streitkräfte 

eranlassen, nach Möglichkeit mehrere Tage diesen 

möglichst weit nach Y/esten einzusehen, um festz^L- 

len, ob Bewachung planmäßig oder nur Durchmarsch 

wie stark/^t. (s. Ps. 2245). 

See/5ebiet Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durcjhgeführt. Besondere Vorkommnisse sind nicht ge- 

meldet. 

- 386 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.43 

rmA 

über 

teilp 

vem 

liält 

Sit 

im Bl 

Gibraltar aa Admiralität und 4 unbekannte -Ver- 
r gerichtetes dringendes operatives Signal, das 

tlich Standort im Ostteil des Atlantiks ent- 

das 0822 Uhr als Kurzsignal von Admiralität 

gleicher Dringlichkeit auf 2 Flottenwellen und 

indfuhk beantwortet wurde. 

2. Page ne Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Lori 

Lori 

Flak 

zu S 

2 - 

(186) 

AtL 

BF 

ZU V 

Raun 

s tel 

und 

Vor der Gironde wurde 1 ELK/J geräumt, vor 

ent ein Kinenabwurf beobachtet. M 4023 wurde vor 

ent leck geschossen, wahrscheinlich durch eigene 

Boot wird eingeschleppt. Z 32 hat in Pauillac 

chraubenwechsel eingedockt. Fertigstellung in 

4 lagen. 

2/Skl BdU op hat FdU Yfest angewiesen, Fl.Fü. 

tik zur Erfassung der in erster Juli-Häfte in 

- 76 festgestellten leichten fdl. Streitkräfte 

eranlassen, nach Möglichkeit mehrere Tage diesen 

möglichst weit nach Y/esten einzusehen, um festzü- 

len, ob Bewachung planmä2ig oder nur Durchmarsch 

wie stark/^t. (s. Fs. 2245). 

Seegebiet Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durcjhgeführt. Besondere Vorkommnisse sind nicht ge- 

meldet. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.45 III. H ordsee , Norwegen, Nordmeer 

Hör 

Vor 

7 ELM/ 

"Yidai 

Der D 

Zur Be 

BS 12 

gev/ori 

nalvei: 

ausgel 

Heldei 

Sichei 

Hör 

1. Fei 

Ubc 

de2 

Übe 

Is 

lui 

19/ 

aui 

eit. 

mi 

d a e e 

den. west- und ostfriesischen Inseln wurden 

J geräumt. 0456 Uhr wurde schwedischer D. 

in AH 8317 durch ilinendetonation beschädigt, 

wurde bei lerschelling auf Strand gesetzt, 

rgung auslaufendes VP-Boot 1417 und Schlepper 

wurden 1510 Uhr von engl. Flugzeugen in Brand 

en und erlitten schwere Material- und Perso- 

luste. 34.Hsfl. Gruppe B ist zur Hilfeleistung 

aufen und hat die beiden Fahrzeuge nach Den 

eingebracht. Im übrigen wurde Geleit- und 

ungsdienst ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

gen/Hordmeer 

ndlage: 

Funkaufklärung erfaßte erstmalig russische 

ote S 14 und S 15, offenbar Neubauten, mit 

en Auftreten demnächst gerechnet werden muß. 

r der Nordsee v/urden 24 Flugzeuge, bei den 

]and-Staffeln kein Einsatz festgestellt. Eigene 

taufklärung sichtete kurz vor Mitternacht- zum 

'7. an ostschottischer Küste 8 Handelsschiffe 

Nordkurs und 4 Handelsschiffe auf Südkurs. 

35 sm H0-wärts Grimsjftr wurde 1700 Uhr durch 

e F’ff 200 ein leichter Kreuzer auf Kurs 10° 

hoher Fahrt gemeldet. 

2. Eli; ene Page: 

be: 

Auf 

18/' 

Am 17/7. mittags wurden 2 eigene VP-Boote 

MakkauA. von 8 fdl. Flugzeugen angegriffen, 

einem VP-Boot wurden 4 Leute verletzt. Am 

7. wurde Ubootsalarm gemeldet 1332 Uhr im 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7*43 III. Kordsee ,Kor w egen, Kordmeer 

Kor 

■Vor 
7 Elfi/ 

"Vidai 

Der D 

Zur Be 

BS 12 

gev/orf 

naiver! 

ausgel 

Heldei 

Siohei ■ 

Kor 

1. Fei 

übe 

dei 

Übe 

Is: 

lui 

19/ 

aui' 

d s e e 

den west- und ostfriesischen Inseln wurden 

J geiäumt. 0456 Uhr wurde schwedischer D. 

" in AK 8317 durch Hinendetonation beschädigt. 

Y/urde bei lerschelling auf Strand gesetzt, 

rgung auslaufendes VP-Boot 1417 und Schlepper 

worden 1510 Uhr von engl. Flugzeugen in Brand 

en und erlitten schwere Material- und Perso- 

luste. 34.K3fl. Gruppe B ist zur Hilfeleistung 

auf en und hat die beiden Fahrzeuge nach Den 

eingebracht. Im übrigen wurde Geleit- und 

ungsdienst ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

gen/Hordmeer: 

ndlage: 

Funkaufklärung erfaßte erstmalig russische 

ote S 14 und S 15, offenbar Keubauten, mit 

en Auftreten demnächst gerechnet werden muß. 

r der Hordsee wurden 24 Flugzeuge, bei den 

jjand-Staffein kein Einsatz festgestellt. Eigene 

taufklärung sichtete kurz vor Hittemacht- zum 

’7. an cstschottischer Küste 8 Handelsschiffe 

Kordkurs und 4 Handelsschiffe auf Südkurs. 

35 sm K0-wärts GrimsJ^r wurde 1700 Uhr durch 

e Fff 200 ein leichter Kreuzer auf Kurs 10° 

hoher Fahrt gemeldet. 

2. Eigene Page; 

Am 17/7. mittags wurden 2 eigene VP-Boo.te 

be: UakkauA. von 8 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Au:' einem VP-Boot wurden 4 Deute verletzt. Am 

18/f7. wurde Ubootsalarm gemeldet 1332 Uhr im 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

19.7.43 

Vorkommnisse 

Eing 

Kvl-t 

laui 

wealj: 

mit 

im 'E 

Plug 

werd 

29 

run( 

Wett] 

fiit 

ang Pensf jord bis Sogzieoksen und 2204 Ubr bei 

tingsoey. Ü-Jagd ist an beiden Stellen ange- 

en. Am 19/7. 0640 Ubr wurde getauchtes Uboot 

1. Ryvarden von 2 Arädos ohne Erfolgsbeobachtung 

Bomben angegriffen. Einzelne am 18. mittags 

aum Bergen und bei Sola stehende unbekannte 

zeuge konnten von eigenen PW 190 nicht gestellt 

en. 

Geleitet v/urden nach Norden 19 und nachSUden 

chiffe. 

XV. Slagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feirdlage: 

Aus der Kronstadt-Bucht sind wesentliche Ände- 

en nicht gemeldet. Bei Vaindlo wurden bei ruhigeln 

er vormittags 3 und nachmittags 1 Detonation sowie 

PEG E.-Hotorengeräusche gehört, so daß Anwesenheit 

Uboc|tes nicht ausgeschlossen ist. 

2. Eigene Lage; 

Im Bereich des BSO waren 17 Fahrzeuge zur 

kontrolle eingesetzt. 6 Truppentransporter und 

D. wurden geleitet. Nördl. Fehmarn wurde eine 

mit KRFG auf 28 m Wasser geräumt. Küstenschutz- 

wurde dabei beschädigt. Räumarbeiten an 

ensperre wurden von MR-Schiff 11 fortgesetzt. 

In der Ostsee wurden 3 T. geleitet sowie der 

Kret zer "Emden" nach Sv/inemünde. Die Räumarbeiten 

in cer Irbenstraße wurden ohne Erfolg fortgesetzt. 

Wege 

ein 

liins 

boo1 

Ska( 
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Tug 
Uhrzcit 

19.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1. Feir 

run, 

Wet-t 

ölt 

Fboc 

Eingang Fensfjord liis Sogneoksen und 2204 Uhr bei 
Kvittingsoey. U-Jagd ist an beiden Stellen ange- 

lauien. Am. 19/7. 0640 Uhr wurde getauchtes Uboot 

wesll. Ryvarden von 2 Arädos ohne Erfolgsbeobachtung 

mit Bomben angegriffen. Einzelne am 18. mittags 

im'Baum Bergen und bei Sola stehende unbekannte 

Flugzeuge konnten von eigenen Fff 190 nicht gestellt 

werd|en. 

Geleitet v/urden nach Norden 19 und nachSüden 

29 Schiffe. 

IV. Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

dlage: 

Aus der Kronstadt-Bucht sind wesentliche Ände- 

en nicht gemeldet. Bei Vaindlo wurden bei ruhigejn 

er vormittags 3 und nachmittags 1 Detonation sow 

FHG E-Motorengeräusche gehört, so daß Anv/esenheit 

es nicht ausgeschlossen ist. 

2. Eigene Page: 

Im Bereich des BSO waren 17 Fahrzeuge zur 

Wegdkontrolle eingesetzt. 6 Truppentransporter und 

ein D. wurden geleitet. Eördl. Fehmarn wurde eine 

Eins mit KBFG auf 28 m Wasser geräumt. Küstenschutz- 

bool wurde dabei beschädigt. Räumarbeiten an 

Ska£ ensperre «rurden von KR-Schiff 11 fortgesetzt. 

In der Ostsee wurden 3 T. geleitet sowie der 

Krei zei’ "Emden" nach Swinemünie. Die Räumarbeiten 

in cer Irbenstraße wurden ohne Erfolg fortgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.4:; 

t> _ 

Uboot 

wie 

wurde 

besch.{) 

stadt 

sowie 

Artl. 

wegen 

in de 

bzw. 

metz- und Sperrbewacbung im Pinnenbusen wurde 

sher mit 34 Fahrzeugen durchgeführt. Am Abend 

der Gefechtsstand Peterhof von Kronstadt aus 

ssen. Eigene Battr. bekämpften einen von Kron- 

naoh Lissi Hoß geleiteten Schlepper mit Prahm 

3 zwischen Leningrad und Kronstadt gesichtete 

’räger. Weitere Beobachtungen verboten sich 

sofortiger Einnebelung. Eigene Verbände wurden 

Hähe der Insel Tytters am nachmittag von 8 

}• fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

V. U b Dotskriegführung . 

1. Feind Lage; 

2. Eigen; Lage: 

27 auf 

einer 

schwer' 

griffe: 

wurf 

in BP 

davon 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

in CF 7959 sichtete U 373 einen 3-Schomstein-B. 
o 

0 mit 20 sm Fahrt. U 667 mußte den Angriff 

Liberator abwehren, die das Boot mit über- 

en Bordviaffen, Bomben und einem Torpedo ange- 

n hat. Hiermit ist erstmalig ein Torpedoab- 

gegen Uboote beobachtet. 

J 262 mußte sich 2-mal eines fdl. Luftangriffs 

57 bzw. 81 erwehren, kam indes ohne Schaden 

J 134 wurde in der Florida-Straße nachts durch 

ein Ixftschiff angegriffen, das von dem Uboot abge- 

schosfsen werden konnte. Später wurde das Boot von 

fdl. Flugzeug angegriffen. Bei beiden Gelegen- 

heiten erhielt es Beschädigungen. 

Krlccxmarlne-Vordnirklocer J. J. Auffiutln, OlUcksUdt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (»eu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

b . 

Uboot 

wie 

wurde 

bqsch. 

stadt 

sowie 

Artl. 

wegen 

in de 

bzw. 

metz- und Sperrbev/acbung im Finnenbusen wurce 

sher mit 34 Fahrzeugen durchgeführt. Am Abend 

der Gefechtsstand Feterhof von Kronstadt aus 

jssen. Eigene Battr. bekämpften einen von Kron- 

nach lissi Hoß geleiteten Schlepper mit Prahm 

3 zwischen Beningrad und Kronstadt gesichtete 

Präger. Weitere Beobachtungen verboten sich, 

sofortiger Einnebelung. Eigene Verbände wurden 

Hähe der Insel Tytters am nachmittag von 8 

1- fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

V. U b Dotskriegführung. 

1. Feind Lage: 

3esondere Heldungen liegen nicht vor. 

2. Eigen 

27 auf 

einer 

schwe r 

griffe: 

wurf 

in BP 

davon 

ein luf 

schos 3 

einem 

heite n 

Lage; 

En CF 7939 sichtete U 373 eitnen 3-Schornstein-Ii. 
o 

0 mit 20 sm Fahrt. U 667 mußte den Angriff 

Liberator abwehren, die das Boot mit über- 

en Bordv/affen, Bomben und einem Torpedo ange- 

n hat. Hiermit ist erstmalig ein Torpedoab- 

gegen Uboote beobachtet. 

J 262 mußte sich 2-mal eines fdl. Luftangriffs 

57 bzw. 81 erwehren, kam indes ohne Schaden 

3 134 wurde in der Florida-Straße nachts durch 

tschiff angegriffen, das von dem Uboot abge- 

en werden konnte. Später wurde das Boot von 

fdl. Flugzeug angegriffen. Bei beiden Gelegen- 

erhielt es Beschädigungen. 

KrlcB.-tnarlne-VortlrMckloarer J. J. Aiiffiutln, auickatadt, Kiel. WUhetmstaiwen. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.7.43 

(187) 

Vorkommnisse 

VI. Luf tkriegftih.rung 

Baum um England; 

Flig 
lei 

Bei Lfl 3 waren im Westen 48, im Hittelmeer 

zeuge eingesetzt. Der Angriff mit 5 BW 200 auf 

i Lissabon gemeldeten Geleitzug aus 13 Handels- 

fen blieb ohne Erfolg. 

Die gegnerische Einflugtätigkeit im Westraum 

war 4m Tage gering und fehlte in der Hacht ganz. 

3 
den 

schij' 

Mi 11 <: Ime e r ra um: 

Hach' 

wurdi 

ein 

waffe 

einen 

.OOi 

Im Kampfeinsatz der eigenen Luftwaffe in der 

zum 19/7. gegen Schiffsziele imRaum Augusta 

ein Frachter von 10.000lBffiIyr4Frachter und 

Iransporter durch Treffer beschädigt. Ital. Luft 

hat Inder Hacht zum 18/7- einen Kreuzer und 

Frachter beschädigt und ein Handelsschiff von 

12.0(1)0 BR'1’ versenkt. Sie meldet aus der Hacht zum 

19/7 schwere Beschädigung eines Frachters von 10.000 

BRT und eines Frachters von 5.000 BRT sowie Treffer 

auf !! weiteren Handelsschiffen mit zusammen 15.000 

BRT. Außerdem wurden durch ital. Flugzeuge starke 

Bränue auf dem Flugplatz Gela hervorgerufen. 

Der Feind griff von 1134 - 1330 Uhr mit etwa 400 

Flugzeugen in 6 Wellen Rom an. Auf 2 Flugplätzen wur- 

den 1.0 eigene Flugzeuge zerstört und 22 beschädigt. 

Weitere Schäden entstanden auf Bahnhäfen und im Ost 

teil sowie dem Universitätsteil der Ewigen Stadt. 

In der Hacht zum 2o/7* wurden 2 Flugplätze im Raum 

von Korn angegriffen. Abgesehen hiervon wird keine 

Feinqleinflugtätigkeit im ital. Raum gemeldet. 
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Ort Tag 

Uhrzeit \Y etter 

LuxtkriegiürLrung 19.7.43 

(187) 

Raum um Enrilands 

3 
den 

sohil: 

1 e 

Bei Lfl 3 waren im Westen 48, im Kittelmeer 

zeuge eingesetzt. Der Angriff mit 5 FW 200 auf 

i Lissabon gemeldeten Geleitzug aus 13 Handels- 

fen blieb ohne Erfolg. 

Die gegnerische Einflugtätigkeit im Westraum 

Tage gering und fehlte in der Rächt ganz. 

Ki11 <: Imeerraum: 

Rach 

wurdi 

ein 

waffc 

einen 

.0(>< 

Im Kampfeinsatz der eigenen Luftwaffe in der 

zum 19/7. gegen Schiffsziele imRaum Augusta 

ein Frachter von 10.000 BRlyrT'Erachter und 

ransporter durch Treffer beschädigt. Ital. Luft- 

hat in der Rächt zum 18/7. einen Kreuzer und 

Frachter beschädigt und ein Handelsschiff von 

12.000 BB'1' versenkt. Sie meldet aus der Rächt zum 

19/7 schwere Beschädigung eines Frachters von 10.000 

BRT und eines Frachters von 5.000 BRT sowie Treffer 

auf 2 v/eiteren Handelsschiffen mit zusammen 15.000 

BRT. Außerdem wurden durch ital. Flugzeuge starke 

Eränt.e auf dem Flugplatz Gela hervorgerufen. 

Der Feind griff von 1134 - 1530 Uhr mit etwa 400 

Flugieugen in 6 Wellen Rom an. Auf 2 Flugplätzen wur- 

den IO eigene Flugzeuge zerstört und 22 beschädigt. 

Weitere Schäden entstanden auf Bahnhäfen und im Ost- 

teil sowie dem Universitätsteil der Ewigen Stadt. 

In der Rächt zum 2o/7. wurden 2 Flugplätze im Raum 

von Rom angegriffen. Abgesehen hiervon wird keine 

Fein<J.einflugtätigkeit im ital. Raum gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

19-7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ostfro int: 

flugze 

sonder 

An der Heeresfront wurden am 18/7. 76 Feind- 

uge abgeschossen. Von Lfl 4 und 5 liegen be- 

:e Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schv/arzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien; 

Erd 1 a 

,uft 

Cat 

er f 

setzt. 

auf ge 

verläi 

San 

fen in 

Uhr 

Xonea 

Durchbt 

eigener 

warten 

unter 

beurteil: 

Ge 

die d 

g e = 

Agrigent und Empedoole sind ab 16/7. feindbe- 

Seit 18/7. mittags hat fdl. Artl.Tätigkeit 

samter Front sich erheblich verstärkt, TTVT. 

t südlich Catania - Leon Forte - Alimena - 

arine.- westl.^ioulia. Starken Panzerangrif- 

der Mitte der Front wurde ausgewichen. 0900 

olgte fdl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

bei Catania. Feindbild läßt Großangriff zum 

■uch auf Catania unter gleichzeitiger Fesselung 

Kräfte durch Angriff in Richtung Patemo er- 

Landungsoperationen gegen tiefe linke Flanke 

ünsatz von Fallschirmtruppen sind nach Lage- 

ilung OB Süd wahrscheinlich. 

n.Kdo. XIV.Pz.Korps hat am 18/7. Befehl über 

Verbände auf Sizilien übernommen. 

See läge’: 

l|215 Uhr wurde SO-wärts Catania Beladung von 

Landungsbooten aus großen Einheiten festgestellt. 

0300 Uir wurden vor Liccata 7 Einheiten und 27 sm 

südl. Liccata 20 — 25 Einheiten auf unbestimmtem Kurs 

I 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.43 Ostfro 

flugze 

sond 

An. der Heeresfrönt wurden am 18/7. 76 ?eind- 

uge abgeachossen. Von Lfl 4 und 5 liegen be- 

e Meldungen nlcbt vor. 

VII. Krie 

1. ffoindlandung Sizilien; 

Erd läge ; 

er f 

setzt 

auf g' 

verläi 

San C 

fen in 

Uhr 

lonea 

Durcbbtr 

eigener 

v/arten 

unter 

beurt 

Gje 

die dt 

See 

nt: 

gfuhrung im Mittelmeer und Scbv/arzen Meer. 

Agrigent und Empedoole sind ab 16/7. feindbe- 

Seit 18/7. mittags hat fdl. Artl.Tätigkeit 

;e[samter Front sich erheblich verstärkt, wirr. 

südlich Catania - leon Forte - Alimena - 

atarxne.- westl.^iculia. Starken Panzerangrif- 

der Mitte der Front wurde ausgewichen. 0900 

olgte fdl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

bei Catania. Feindbild läßt Großangriff zum 

■uch auf Catania unter gleichzeitiger Fesselung 

Kräfte durch Angriff in Richtung Patemo er- 

Eanuungsoperaticnen gegen tiefe linke Flanke 

Einsatz von Pallschirmtruppen sind nach lage- 

eilung OB Süd wahrscheinlich. 

n.Kdo. XIV.Pz.Korps hat am 18/7. Befehl über 

Verbände auf Sizilien übernommen. 

läge'; 

l|215 Uhr wurde SO-wärts Catania Beladung von 

Bandun_sbooten aus großen Einheiten festgestellt. 

0300 Uir wurden vor Liccata 7 Einheiten und 27 sm 

sudl. Liccata 20 — 25 Einheiten auf unbestimmtem Kurs 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

19»7>43 

(188) 

Vorkommnisse 

gesijciitet. In. der Hacht zun 19/7- standen 3 MGB in 

Messinastraße. Eins davon vfurde duroh eigene Flak 

in Irand gesotiossen. 

Nach'Meldung von Mar.Att. Rom aus ital. Marine- 

mini sterium sind bei der schimpflichen Räumung 

Torpedos, darunter 112 Etos - anschei- 

nenq unversehrt - in Eeindesh'and gefallen. 

Italienische S-Boote melden lorpedotreffer auf 

5. Tion 10.000 BRT vor Augusta aus Eacht zum 18/7- 

3. und 7.Sfl. sind mit 6 Booten von Salerno 

aus zum Einsatz vor Ostküste Siziliens ausgelaufen 

und sollen anschließend nach Crotone verlegen. 

1 Mc 

por1 

etWE 

175C 

PlU£ 

wurc 

Schl 

erfE. 

melc 

Rach Bilderkundung lagen 1840 Uhr in Augusta 

nitor, 1 Flakkreuzer, 3 Zerstörer, 2 große Trans 

er, 19 Frachter, 5 Geleitboote,. 1 MS-Boot und 

.40 Landungsboote. 50 sm SW-lich Liccata wurden 

Uhr 3 Kreuzer, 2 Zerstörer und angeblich 3 

zeugträger auf W-Kurs gesichtet. In La Valetta 

en gleichzeitig noch 1 Flugzeugträger und 2 

achtschiffe sowie mehrere Kreuzer und Zerstörer 

E.ßt. 

Von eigenen und ital. Ubooten liegen Erfolgs- 

ungen nicht vor. 

2. Sonstige Feindlage Mittelmeer; 

In Gibraltar waren 1300 Uhr 7 Zerstörer, 9 Kor- 

vetten, 4 Transporter, 44 Frachter, 12 T- und zahl- 

reiche Kleinfahrzeuge sichtbar. 

Über, das am 18/7. abends bei Tres Forcas gesich 

tett Großgeleit liegen weitere Meldungen nicht vor 

Als Bestimmunghäfen werden Oran und Algier ange- 

nommen. Vor Bone lagen Vm 5 Frachter und 20 sm 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19 »7*43 

(188) 

I 
gesiJclitet. In der Hach.t zun 19/7» standen 3 MSB in | 

Massinastraße. Eins davon vrarde durch.-eigene Elak | 

in Irand geschossen. 

Hach'Meldung von Ksx.Att. Rom aus ital. Karine- 

terium sind hei der schimpflichen Räumung 

196 Torpedos, darunter 112 Etos - anschei- 

unversehrt - in Peindeshänd gefallen. 

Italienische S-Boote melden Torpedotreffer auf 

on 10.000 BRT vor Augusta aus Hacht zum 18/7. 

3. und 7.Sfl. sind mit 6 Booten von Salerno 

zum Einsatz vor Ostküste Siziliens ausgelaufen 

sollen anschließend nach Crotone verlegen. 

Hach Bildertamdung lagen 1840 Uhr in Augusta 

cnitor, 1 Elakkreuzer, 3 Zerstörer, 2 große Trans 

er, 19 Frachter, 5 Seleitboote,. 1 MS-Boot und 

.40 Landungsboote. 50 sm SW-lich Liccata wurden 

Uhr 3 Kreuzer, 2 Zerstörer und angeblich 3 

zeugträger auf YT-Kurs gesichtet. In La Valetta 

en gleichzeitig noch 1 Flugzeugträger und 2 

achtschiffe sowie mehrere Kreuzer und Zerstörer 

4ßt. 

Von eigenen und ital. Ubooten liegen Erfolgs- 

ungen nicht vor. 

mini s 
tUUüLiH.b 

nenc 

B- 4 

aus 

und 

1 Mi 

port 

etws 

175C 

Fluf 

wurc 

Schl 

erfi 

meid 

2. Sonstige Feindlage Mittelmeers 

In Gibraltar waren 1300 Uhr 7 Zerstörer, 9 Kor 

vetten, 4 Transporter, 44 Frachter, 12 T- und zahl- 

reiche Kleinfahrzeuge sichtbar. 

Über, das am 18/7. abends bei Tres Forcas gesich 

tetd Großgeleit liegen weitere Meldungen nicht vor 

Als Bestimmunghäfen werden Oran und Algier ange- 

nommen. Vor Bone lagen Vm 5 Frachter und 20 sm 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vockommnisse 

19.7.43 OT-lich Biserta standen 2 Zerstörer auf W-Kurs. 

keit 

Genus 

Korsi 

lieh, 

stanc 

lena 

und ] 2 

Sidi 

W-Kui 

3- Sonst.. 

Funkaufklärung erfaßte rege Aufklärungstätig- 

über Tyrrhenisohem Meer bis zum Golf von 

und zahlreiche Aufklärungsmeldungen aus Raum 

ka - Restland. Am 18/7. wurde ein Uboot west- 

von Hettunia gesichtet.Am 19/7. wurden Uboots- 

orte zwischen 0735 und 1530 Uhr SO-wärts Madda- 

WSW-lich Civitavecchia, SSW-lich La Spezia 

sm nördl. Porto Vecchio gemeldet. 

Im ostvjärtigen Mittelmeer wurden 20 sm nördl. 

Barani 22 D., 3 Zerstörer und 8 Bewacher auf 

s durch Aufklärung erfaßt. 

ge eigene Lage Hitteimeer / Seetransportlage: 

lei dem fdl. Luftangiiff auf Rom von 1110 bis 

1410 Ihr wurden schwere Schäden auf Flugplätzen Ala 

Littorioi und (Jiampino, geringere auf Bahnhöfen ange- 

richtft. 1845 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Bastiä. mit erheblichen Häuserschäden in Hafennähe. 

Im Geleitverkehr waren TA 11, 5 R-, 2 ital. 

T-Boo'ie und 2 Korvetten eingesetzt. Es wurden 3 I. 

geleitet, davon 1 von Sizilien nach Italien. Die 

Irans]lort-Uboote "Romolo" und "Remo" sind im Sizilien- 

nachschub eingesetzt. 

Lurchführung Minenaufgabe H 6 a ist wegen Wetter- 

lage um 24 Stunden verschoben. 

4- Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis 

Feind: 3£Le.: 

1 ach Abwehrmeldung aus nicht überprüfbarer 

türkischer Quelle vom 17/7. steht Aktion gegen 

r^niarlno-Vonlnioklniror .1. J. Angustin, Olückstadt, Kiel. Wilhelmshaven. 13. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 
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Ort 
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19.7.43 OT-li 

keit 

Genua 

Eorsl 

lieh, 

sianc 

lena 

und ] 2 

Sidi 

W-KTuf, 

3. Senat: 

eh Biserta standen 2 Zerstörer auf Y/-Kurs. 

Funkaufklärung erfaßte rege Aufklärmgstätig- 

über Tyrrhenisehem lleer bis zum Golf von 

und zahlreiche Aufklärungsmeldungen aus Raum 

ka - Festland. Am 18/7. v.urde ein Uboot west- 

von Kettunia gesichtet.Am 19/7. wurden Uboots- 

orte zwischen 0735 und 1530 Uhr SO-wärts tiadia- 

WSff-lich Civitavecehia, SSW-lich la Spezia 

sm nördl. Porto Veoohio gemeldet. 

Im ostvjärtigen lüttelmeer vairden 20 sm nördl. 

Barani 22 D., 3 Zerstörer und 8 Bewacher auf 

s durch Aufklärung erfaßt. 

ge eigene La.;e LIittelneer / Seetranspcrtlape: 

3iei dem fdl. Luftangriff auf Rom von 1110 bis 

1410 Ihr wurden schwere Schäden auf Flugplätzen Ala 

Littorics und (Jiampino, geringere auf Bahnhöfen ange- 

richtet. 1845 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Basti!, mit erheblichen Häuserschäden in Hafennähe. 

im Geleitverkehr waren TA 11, 5 R-, 2 ital. 

T-Boo-;e und 2 Korvetten eingesetzt. Es wurden 3 L. 

geleitet, davon 1 von Sizilien nach Italien. Die 

Trans]lort-Uboote "Romolo" und "Remo" sind im Sizilien- 

nachschub eingesetzt. 

Lurchführurg Minenaufgabe H 6 a ist wegen Wetter- 

lage um 24 Stunden verschoben. 

4- Bereich LLirinegruppe S^d; 

Ägäis 

Feindlage: 

türki 

ach Abv/ehrmeldung aus nicht überprüfbarer 

eher Quelle vom 17/7- steht Aktion gegen 

'rl.-c.iniulnc VorilrucklnEor .!. J Amnistln, Glück.tadt. Kiel. Wllhclmahavcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19-7.43 Dodekanes oder Kreta oder gegen beide Ziele unmittel- 

bar tevor. Seit 17/7* soll Verkehr zwischen Cypem 

und Syrien erheblich verstärkt sein. General Monkis 

soll Kommando der Partisanen von Kreta übernehmen 

und v|i:rd mit Fallschirm auf der Insel abspringen. 

Biger.i e Page: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Schv/E: rzes Meer: 

Feine läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eiger Lage: 

In der Hacht zum 19/7. hatten 1. Sfl. im Asow- 

Meer und 11.Sfl. ostv/. Feodosia keine Gefechtsberüh- 

rung. Letztere operierte erfolglos auf von U 18 ge- 

meld«tes fdl. Uboot südl. der Feodosia-Bucht. In der 

Kacht zum 20/7. ist Einsatz l.Sfl. mit 3 Booten im Ge 

biet SO-v/ärts Iwanbaba und 11.Sfl. mit 3 Booten ostw. 

Feodc sia vorgesehen. Auf 4355 Hord 3620 Ost wird 

Wettqrboje ausgelegt. 

Bei den Räumarbeiten im Unterlauf der Donau 

wurddn 2 Räumerfolge erzielt. In der Hacht zum 19/7- 

wurd« ■ wiederum Abwurf von 5 Minen beobachtet. Schiffs 

verkehr ist weiterhin gesperrt. 

Der Eachschub- und Übersetzverkehr vollzog sich 

planaäßig und ohne besondere Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.43 DodellarLea oder Kreta oder gegen beide Ziele unmittel- 

bar tevor. Seit 17/7* soll Verkehr zwischen Cypem 

und Syrien erheblich verstärkt sein. General Ilonkis 

soll Kommando der Partisanen von Kreta übernehmen 

und v)ird mit Pallschirm auf der Insel abspringen. 

Eirei-i e läge: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Schm rzes Heer: 

Feine läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene ül-ge: 

In der Bucht zum 19/7. hatten 1. Sfl. im Asow- 

und 11.Sfl. ostw. Peodosia keine Ge'iechtsberüh- 

letztere operierte erfolglos auf von U 18 ge- 

tes fdl. Uboot cüdl. der Peodoaia-Bucht. In der 

zum 20/7. ist Einsatz l.Sfl. mit 3 Booten im Ge 

SO-wärts Iwanbaba und 11.Sfl. mit 3 Booten ostw. 

aia vorgesehen. Auf 4355 Kord 3620 Ost wird 

^rboje ausgelegt. 

Bei den Räumarbeiten im Unterlauf der Donau 

2 Räumerfolge erzielt. In der Hacht zum 19/7. 

wiederum Abwurf von 5 Minen beobachtet. Schiffs 

hr ist weiterhin gesperrt. 

Der Bachschub- und Übersetzverkehr vollzog sich 

planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse. 

Meer 

rung 

melde 

Hachl 

biet 

Feodc 

Wett 

wurde n 

wurde 

verke 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19 »7 »43 VIII. 

B 

O/Skl. 

(r 

Lage Ostasien, 

ssondere Meldungen liegen nicht vor. 

jin - 
;ki. 

Ila I h (Er) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
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19 »7 >45 

:<7 //« 

vxix. Lage Ostasien. 

Bssondere üeldungea liegen niclit vor. 

m 

O/Skl. 

c 

y/i Ikl. 

I,a I B (Er) 
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Tag 

Uhrzcit 

20.-7-43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

IT:.' 

Seite 

minist 

machten 

Politischer LageUberblick. 

ch Mitteilung von verbündeter diplomatischer 

assen Äußerungen des argentinischen Außen- 

ers den Abbruch der Beziehungen zu den Achsen- 

kaum noch als zweifelhaft erscheinen. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vom 19/7• ist nachzutragen: 

Gruppe Nord / Flotte hat zu Yfeisung von Ski, ein 

Uboot nordöstlich und nordwärts von Island zur 

Überwachung des regen Schiffsverkehrs einzusetzen 

(s. KTB 11/7.) unter Hinweis auf Schwierigkeit des 

Auf - ;rags in-hellen Sommernächten und sonstiger 

Beg.’enztheit der Aufklärungsmöglichkeiten vorge- 

sch..agen, zur Ersparung langer Anmarschwege aus- 

lau.ende BdU-Boote mit im Kampf gegen Geleite in 

luf .bedrohten Gebieten erfahrenen Kommandanten 

fallweise mit dieser Aufgabe zu betrauen. 

Chef Ski befiehlt, daß an befohlenem Einsatz 

gehalten werden muß, da es von Wichtigkeit ist, 

durch ständige Aufklärung über einen längeren Zeit- 

raun ein klares Bild über fdl. Schiffsbewegungen 

ev. Peindabsichten im Baum nördlich und NO-wärts 

Island zu gewinnen. 

2/Skl BdU op ist um Prüfung ersucht, ob die 

.ichkeit besteht, durch aus- und einlaufende 

Uboite eine zusätzliche Aufklärung durchführen zu 

lassen. 

f es 

und 

von 

Mög: 

Krirsr-niiirlnc-v.irilrin-klnircr .1. ,T. AugiHtln. OHIckäUdt, Klol. WUhelmahiiren. B. 36 (neu) Din A 3 
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20.7.43 

Seite 

minist 

machten 

Ench Mitteilung von verbündeter diplomatischer 

.assen Äußerungen des argentinischen Außen- 

urs den Abbruch der Beziehungen zu den Achsen- 

kaum noch als zweifelhaft erscheinen. 

(s. 

Auf 

Beg 

sch!. 

lauf 

luf 

fal 

f es 

ratup. 

und 

von 

Mög 

Ubo 

las;; 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Vom 19/7. ist naohzutragen: 

Grui'pe Hord / Flotte hat zu Weisung von Ski, ein 

Uboot nordöstlich und nordvjärts von Island zur 

Überwachung des regen Schiffsverkehrs einzusetzen 

ETB 11/7.) unter Hinweis auf Schwierigkeit des 

;rags in-hellen Sommernächten und sonstiger 

enztheifcder Aufklärungsmögliohkeiten vorge- 

aoell> zur Ersparung langer Anmarschwege aus— 

ende Bdü-Boote mit im Kampf gegen Geleite in 

.bedrohten Gebieten erfahrenen Kommandanten 

.weise mit dieser Aufgabe zu betrauen. 

Chef Ski befiehlt, daß an befohlenem Einsatz 

gehalten werden muß, da es von Wichtigkeit ist, 

dur. :h ständige Aufklärung über einen längeren Zeit- 

ein klares Bild über fdl. Sohiffsbewegungen 

ev. Eeindabsichten im Raum nördlich und KO-wärts 

Island zu gewinnen. 

2/Skl Bdü op ist um Prüfung ersucht, ob die 

.ichkeit besteht, durch aus- und einlaufende 

'iite eine zusätzliche Aufklärung durchfünren zu 
1en. 

Kri. p'.niiirim>.V..r.lnll-kliiKir .1. J. Aiißiistln, CmJckdtudt. Kid. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.4-3 Entsprechende Weisungen an Gruppe Kord / 

.otte und 2/Skl BdU op sind ergangen. 

II) 

d 

m 

Admiral Riccardi hat über Adm. Bertoldi 

au 16/7. den Brief des Ob.d.M. vom 12/7. ausführ- 

lich beantwortet. Er hält an dem Entschluß fest, 

.e Elotte einzusetzen, sofern sich dafür auch 

ir geringe Erfolgsaussichten bieten. Im Augen- 

ick hält er diese Möglichkeit indes nicht für 

gfegeben und zwar weder für Schlachtflotte noch 

f(ir die leichten Seestreitkräfte. 

Für die Beantwortung dieses Briefes durch 

ief Ski hat MYO zu ital. FdU Bordeaux Bitte ital 

BdU, Adm. Legnani, übermittelt, daß möglichst 

fplgende Punkte mitbehandelt würden: 

a) Klein-Ubootsbau für Mittelmeerkrieg 

b) Teilnahme dt. Fachleute an Erprobungen 

dieser Klein-Uboote 

c) Deutsche Hilfe bei llotorenlieferung. 

Im Einvernehmen mit Adm. legnani schlägt 

M^O vor, den Brief durch Kapt.z.S. Grossi in Rom 

rsönlich überreichen zu lassen. 

Weiter hat MVO zu ital. FdU Bordeaux mitge- 

ilt, daß Adm. Legnani von der Bedeutung unserer 

rderung nach "Romolo’1 und "Remo" völlig überzeugt 

:i und durchaus erkannt hat, daß die Lösung des 
:ummitransportproblems z.Zt. stark im Rahmen der 

orantwortlichkeit der ital. Kriegsmarine liegt, 

gnani ist weiterhin bereit, den sofortigen Bau 

n 2 U-Transportem für Deutschland auf der 

Wtrft Monfalcone zu verlangen, v/obei deutscherseit 

nur der Schiffbaustahl zu liefern ist. Außerdem 

Fo 

1: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20 >7»43 Entsprechende Y/eisungen an Gruppe Hord / 

.otte und 2/Skl Bdü op sind ergangen. 

II) 

/ 1:. 

d 

m 

g 
f 

Bd' 

f ) 

Admiral Riccardi hat über Adm. Bertoldi 

16/7. den Brief des Ob.d.M. vom 12/7. ausführ- 

ch beantv/ortet. Er hält an dem Entschluß fest, 

-e Elotte einzusetzen, sofern sich dafür auch 

ir geringe Erfolgsaussichten bieten. Im Augen- 

ick hält er diese ilöglichkeit indes nicht für 

jgeben und zwar weder für Schlachtflotte noch 

ir die leichten Seestreitkräfte. 

Eor die Beantwortung dieses Briefes durch 

ief Ski hat UYO zu ital. RdU Bordeaux Bitte ital 

U, Adm. Eegnani, übermittelt, daß möglichst 

Igende Punkte mitbehandelt würden: 

a) Elein-Ubootsbau für Uittelmeerkrieg 

b) Teilnahme dt. Fachleute an Erprobungen 

dieser Klein-Uboote 

c) Deutsche Hilfe bei llotorenlieforung. 

Im Einvernehmen mit Adm. Eegnani schlägt 

0 vor, den Brief durch Kapt.z.S. Groszi in Rom 

rsönlich überreichen zu lassen. 

TTeiter hat 1170 zu ital. FdU Bordeaux mitge- 

ilt, daß Adm. Eegnani von der Bedeutung unserer 

Forderung nach "Romolo’1 und "Remo" völlig überzeugt 

:i und durchaus erkannt hat, daß die Lösung des 

umiitransportproblems z.Zt. stark im Rahmen der 

irantwortlichkeit der ital. Kriegsmarine liegt. 

Eignani ist weiterhin bereit, den sofortigen Bau 

von 2 U-Transportem für Deutschland auf der 

Yforft läonfalcone zu verlangen, T/obei deutscherseil 

nur der Schiffbaustahl zu liefern ist. Außerdem 
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Tag Ort 
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20.7.43 beats 

Rom d 

zu ne 

Lchtigt Ada. 

3n Umbau von 

imen. 

Vorkommnisse 

legnani,sofort nach. Rüchkehr in 

"Dandolo" und "Brin" in Angriff 

089) 

durch 

bring 

der i 

druck 

anger 

von 

I b 2 

abgel 

)as Antwortschreiben, das vorschlagsgemäß 

Kapt.z.S. Gross! überreicht v^erden soll, 

» die Ansicht des Ob.d.LI. über den Einsatz 

tal. Flotte nochmals unzweideutig zum Aus- 

land behandelt im übrigen die von Adm. legnani 

:gten Punkte. 

Tortlaut der beiden Briefe und der Berichte 

'0 zu ital. FdU Bordeaux sind mit Vfg. l/Skl 

^59/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV 

igt. 

Besonderes . 

(190) 

I) 

v/ort 

jap. 

/xzeadmiral Abe hat unter I6/7. folgende Ant- 

les Admiralstabes Tokio bezüglich Einsatz 

Pransport-Uboote übermittelt: 

hi' 

Eotwetn 

den w. 

Sie 

Japanb 

bedau 

und w 

der Lh, 

■Die Kaiserlich Japanische Marine erkennt auch die 

.digkeit des Einsatzes der Transpcrt-Uhoote für 

Lchtigen Verkehr zwischen Europa und Ostasien, 

it seit langem geprüft, ob es möglich ist, seitens 

auch ihre Uboote für diesen Zweck einzusetzen, 

irt aber, daß sie v/egen der jetzigen Kriegslage 

:gen des Mangels an Kampf-Uboot^Soch nicht in 

ge ist, die Uboote für diesen Zv/eck ue- oder 

neuzubauen. 

läge 

und s 

marin 

Jedoch hat sie die Absicht, so bald die Kriegs- 

3s erlaubt^ diesen Gedanken zu verwirklichen, 

Le würde dankbar sein, wenn die deutsche Kriegs- 

3 ihr die wichtigen Erfahrungen und sonstige 
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Tag 

L'hrzeit 

20.7.43 

(189) 

(190) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

beabs 

Rom d 

zu ne: 

durch, 

bring 

der 

druck 

anger 

ibal. 

von 

I b 

abgel 

)aa Antwortschreiben, das vorschlagsgemäß 

Kapt.z.S. Gross! überreicht Vierden soll, 

* die Ansicht des Ob.d.LI. Uber den Sinsatz 

Flotte nochmals unzweideutig zun. Aus- 

und behandelt im übrigen die von Adm. Legnani 

igten Punkte. 

'fortlaut der beiden Briefe und der Berichte 

0 zu ital. FdU Bordeaux sind mit Vfg. l/Skl 

2)59/43 Gkdos.Chefs, in KT3 2eil c Heft XIV 

3gt. 

I) 

wort 

jap 

hi 

Ifotwejxi 

den 

Sie 

Japanb 

bedau 

■und w 

der Ii 

läge 

und s 

marin 

Lchtrgt Adm. legnani,sofort nach Rückkehr in 

n Umbau von "Danüolo" und "Brrn" in Angriff 

imen. 

Besonderes 

fizeadmrral Abe hat unter 16/7. folgende Ant- 

les Adniralstabes fokio bezüglich Einsatz 

Cransport-Uboote übermittelt: 

Oie Kaiserlich Japanische Marine erkennt auch die 

.digkeit des Einsatzes der Transport-Uboote für 

chtigen Verkehr zwischen Europa und Ostasien, 

tt seit langem geprüft, ob es möglich ist, seitens 

auch ihre Uboote für diesen Zweck einzusetzen, 

rt aber, daß sie wegen der jetzigen Kriegslage 

gen des Mangels an Kampf-Uboot^tioch nicht in 

e ist, die Uboote für diesen Zweck ue- oder 

neuzubauen. 

Jedoch hat sie die Absicht, so bald die Kriegs- 

s erlaubt^ diesen Gedanxen zu verviirkliohen, 

e würde dankbar sein, wenn die deutsche Kriegs- 

ihr die wichtigen Erfahrungen und sonstige 
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20.7.43 

(191) 

(192) 

Unt rlagen für Transport-Uboofe liefern würde." 

II 

übe: 

am : 

leg 

find 

Gruppe Süd hat lüenorandun der Supermarina 

Besprechung des Admirals Patras bei Mar.Gr. Süc 

5/5.43 nebst eigener Stellungnahme dazu vorge- 

. (Eingang gern. l/Slcl 2046/43 Gkdos.Chefs, be- 

et sich in den Akten l/Skl I m. 

Ski ist mit Stellungnahme des OB Mar.Gr. Süd 

volj. einverstanden, insbesondere ist es fluchtig, 

wenji Gr. Süd darauf hinweist, daß eine Dislokation 

der ital. Seestreitkräfte, fast ausschließlich im 

Tyrrhenischen Meer und im westital. Raum, dann kaum 

noch zu verändern sein wird, vienn es dem Gegner ge- 

lingen sollte, durch '.Yeitertreiben seiner Operation 

xn Sizilien die Straße von Messina unpassierbar zu 

machen. In diesem Palle würde dann bei stärkster 

Bedrohung des Adria-Ägäis-Verkehrs durch den Gegner 

von dieser Position aus keine Möglichkeit mehr be- 

stehen, den Schutz des Verkehrs durch Heuzuführung 

von entsprechenden Streitkräften zu verstärken. 

III) 3/Skl hat neue Erkenntnisse über englische 

Landungsboote ausgewertet. Zu den bisher bekann- 

ten (Typen dieser Art treten das Unterstützungslan- ) 

dunjsboot (LC3) neuer Bauart und das Landungsartille 

rie300t (LCH) hinzu. Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 

216L7/43 geh. in KTB Teil D: "ITachrichtenauswertung 

Freude Marinen". 
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20.7.43 

(191) 

(192) 

Unt rlagen für Tronsport-Uboofe liefern würde." 

II 

übe: 

am : 

leg 

find 

Gruppe Süd hat Menorandun der Supernarina 

Besprechung des Admirals Petras bei Llar.Gr. Süc 

5/5.43 nebst eigener Stellungnahme dazu vorge- 

. (Eingang gern. l/Skl 2046/43 Gkdos.Chefs, be- 

et sich in den Akten l/Skl I m. 

voll 

wem 

der 

lyr: 

noc( 

lin. 

in ; 

man 

Bed 

von 

ste: 

von 

Ski ist mit Stellungnahme des OB fJar.Gr. Süd 

einverstanden, insbesondere ist es /lichtig, 

. Gr. Süd darauf hinweist, daß eine Dislokation 

ital. Seestreitkräfte, fast ausschließlich im 

henisohen I.Ieer und im westital. Raum, dann kaum 

. zu verändern sein wird, wenn es dem Gegner ge- 

jen sollte, durch '.Yeitertreiben seiner Operation 

Sizilien die Straße von kessina unpassierbar zu 

ien. In diesem Palle würde dann bei stärkster 

ohung des Adria-Agäis-Verkehrs durch den Gegner 

dieser Position aus keine Llöglichkeit mehr be- 

hen, den Schutz des Verkehrs durch Keuzuführung 

entsprechenden Streitkräften zu verstärken. 

III) 3/Skl hat neue Erkenntnisse über englische 

ungsboote ausgewertet. Zu den bisher bskann- 

Eypen dieser Art treten das Unterstützungslan- 

;sboot (1C3) neuer Bauart und das Landungsartille 

:00t (LCH) hinzu. Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 

6L7/43 geh. in KTB Teil D: "llachrichtenauswertung 

ade Llarinen". 

Lan 

ten 

dun 

rie 

21 

Pre 
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20.7.43 

(193) 

Lage 20/711. 

X. XXrxegfulirung XD., den auSexhexniisciieD Gewässern. 

1. Feind Hage: 

Golf 

des E 

Teil 

Hach. Abwehrmeldungen soll zwischen 18. und 

20/7. Geleitzug mit angeblich 30.000 Mann und Kriegs- 

material aus Freetown auslaufen. Über Ostrow wird 

aus British Indien am 29/6. gemeldet, daß MS "Kanimbla", 

das am 25/6. in Bombay eintraf, der erste Truppen- 

transporter ist, der via Mittelmeer geleitet ist. 

3/Skl berichtet ausführlich über Feindlage im 

von Mexiko und Karibischem Meer. Ausfertigung 

erichtes gern. l/Skl 19807/43 Gkdos. in KTB 

C Heft I. 

Eigen Lage: 

3kl unterrichtet Schiff 28 mit FT 0031 über 

Einlaifen von "Marco Polo" am 16/7. in Penang und 

Verse xkungserfolg dieses Ubootes am 9/7. in LY. 

Weiter unterrichtet Ski Mar.Att. Tokio mit Telegramm 

0107, daß eigene Uboote im Indischen Ozean vom 

1.1. - 18/7. 40 Schiffe mit 221.000 BRT versenkt 

haben, wovon 12 mit 56.000 BRT auf die Zeit vom 

1. -18.7. d.J. entfallen. 

illen Außerheimischen übermittelt Ski die vom 

2. - 17/7. im Indischen Ozean erzielten Ubootser- 

folge im Einzelnen. Abschrift s. FT 1321. 

Weiter werden alle Außerheimischen mit FT 1005 von 

Warnuig an alliierte Handelsschiffe unterrichtet, 

die Aiapolis am 3/7. hinsichtlich der Annäherung 

alliierter Flugzeuge im Umkreis von 1200 sm von 

Balboa, gegeben hat. 

nlr-ickliiiJiT .1. .1. Augustiu, OlUckstmlt, Kiel. Wll B. 3G (neu) 
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093) 

Lage 20/VTI. 

I» Kriegf lAjirung in- dsn außerlieimiseilen G-e>vässejrii* 

1. Peitidlage: 

20/7. 

mate: 

aus 

das 

transb 

Golf 

des 

Teil 

r i 

Brifc: 

Sach Atwehrmeldungen soll zwischen 18. und 

Geleitzug mit angeblich 30.000 Mann und Kriegs- 

ial aus Freetown auslaufen. Über Ostrow wird 

ifcish Indien am 29/6. gemeldet, daß 123 "Kaninbla", 

t 25/6. in Bombay eintraf, der erste Truppen- 

'orter ist, der via LIittelmeer geleitet ist. 

3/Skl berichtet ausführlich über Feindlage im 

von Mexiko und Karibischen Meer. Ausfertigung 

richtes gern. l/Skl 19807/43 Gkdos. in KTB 

Heft I. 

Be 

Eigen' 

Einlali: 

Verse 

Weite 

0107, 

1.1. 
haben 

1.-18 

2. 
folge 

Weite 

Warnupj 

die 

allii 

Balbo a 

Ai: 

Luge: 

3kl unterrichtet Schiff 28 mit FT 0031 über 

.fen von "Marco Polo" am 16/7. in Penang und 

ikungserfolg dieses Ubootes am 9/7. in H. 

c unterrichtet Ski Mar.Att. Tokio mit Telegramm 

daß eigene Uboote im Indischen Ozean vom 

- 18/7. 40 Schiffe mit 221.000 BIT versenkt 

wovon 12 mit 56.000 3RT auf die Zeit vom 

7- d.J. entfallen. 

illen Außerheimischen übermittelt Sxl die vom 

L7/7. im Indischen Ozean erzielten Ubcctser- 

im Einzelnen. Abschrift s. FT 1321. 

c werden alle Außerheimischen mit FT 1005 von 

.g an alliierte Handelsschiffe unterrichtet, 

.apolis am 3/7• hinsichtlich der Annä lehung 

:rter Flugzeuge im Cmkreis von 1200 sm von 

gegeben hat. 

I Krli-sr-mnrlno.Vor.lrirkliiKi.T .1. .1. Ausnstin. GlilcUtmlt, Kiel, Willielimharen. B. 36 (neu) 



- 402 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.7.43 

(194) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

mit 

"Oso 

II. 

1. Eeinilage: 

wieg' 

12° 

1740 

Mar.Att. Tokio hat gemeldet, daß "Aquila 3". am 

16/7, .eingedockt hat, daß Reparatur die Ladungstätig- 

keit überdauert und nach vorläufiger Schätzung mit 

Abfairbereitschaft lütte August gerechnet werden kann 

Das üoot hatte auf ganzer Reise sehr schlechtes Wet- 

ter, so daß italienischerseits vorgeschlagen wird, 

Heizölversorgung nicht im Indischen Ozean durchzu- 

führen, da die Boote beim Runden des Kaps bei schwe- 

rer £iee zu tief beladen sind und anstattdessen für 

40 t:i. Gummi vorgesehene Ballasttanks mit öl zu fül- 

len und die Versorgung im Südatlantik vorzunehmen. 

Etappe Tokio wird versuchen, Gummi in Aufbaudeck zu 

nehmen, falls Tauchversuche günstig verlaufen. 

Mar.j.tt.Tokio bemerkt dazu, daß Versorgung im Süd- 

atlantik mit "Bogota" unmöglich ist und erbittet 

Entscheidung zu dem ital. Vorschlag. Abschrift des 

Telegramms aus Tokio 2060/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heft IX. 

Mar.Att. Tokio wird von Ski mit Telegramm 0025 

Bezugspunkten für die Reise von "Alsterufer", 

:mo" und "Havelland" ausgestattet. 

Lage Westraum. 

In der Bisoaya wurden heute 29 Flugzeuge, vor- 

nd im Raum zwischen 45 und 47 Hord und 07 und 

West,festgestellt. 

Je eine engl. Einheit wurde 1055 Uhr in AM 4810 

Uhr in AM 7120 geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.7.43 

(194) 

16/7 

keit 

Abfall: 

Das 

ter, 

HeizS 

führ«! 

rer 

40 t 

len 

Etapti 

nehm$ 

Kar 

at 

Ents 

Tele, 

Teil 

tlau' 

Kar.Att. .Tokio hat gemeldet, daß "Aquila 3".,.am 

eingedockt hat, daß Reparatur die Ladungstätig- 

überdaueri und nach vorläufiger Schätzung mit 

rbereitcchaft lütte August gerechnet werden kann 

Ifoot hatte auf ganzer Reise sehr schlechtes Wet- 

so daß italienischerseits vorgeschlagen v/ird, 

Iversorgung nicht im Indischen Ozean durchzu- 

n, da die Boote beim Runden des Kaps bei schwe- 

ee zu tief beladen sind und anstattdessen für 

. Gummi vorgesehene Ballasttanks mit öl zu fül- 

ijuid die Versorgung im Südatlantik vorzunehmen, 

e Tokio wird versuchen, Gummi ln Aufbaudeck zu 

n, falls Tauchversuche günstig verlaufen, 

j.tt.Tokio bemerkt dazu, daß Versorgung im Süd- 

tik mit "Bogota" unmöglich ist und erbittet 

oheidung zu dem ital. Vorschlag. Abschrift des 

Gramms aus Tokio 2060/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

C Heft IX. 

Har.Att. Tokio v/ird von Ski mit Telegramm 0025 

mit Bezugspunkten für die Reise von "Alsterufer", 

"Oso:mo" und "Havelland" ausgestattet. 

II. läge Tfestraum. 

1. Eeinilage: 

In der Bisqaya wurden heute 29 Flugzeuge, vor- 

wiegend im Raum zwischen 45 und 47 Hord und 07 und 

12° ’/est,festgestellt. 

1740 

Je eine engl. Einheit wurde 1055 Uhr in AM 4810 

Uhr in AM 7120 geortet. 



- 403 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7-43 

(195) 

BF 9533 

feindliit 

so 

Na 

Paris 

Gegend 

NaeiiriciL 

bei DürLt 

Quellen 

versteh.^ 

Paten d 

Juli an, 

vom 8/7 

störer 

Zahl de 

Siolierh.^ 

Amerika 

für e 

englis 

= m : 

3 ein 

2. Eigene läge; 

Gebiet 

Ma: 

3 Uboot 

befehl 

1/3 kl 2' 

enes Flugzeug sichtete am 19/7- 1614 Uhr in 

(vor der Gironde) tauchendes v/ahrscheinlich 

hes Uboot. 

oh Abwehrmeldung aus glaubwürdiger Quelle in 

11 ein in der Woche vom 11. - 17/7• in der 

■ron Nantes abgesetzter Agent des englischen 

tendienstes behauptet haben, daß eine Landung 

irchen am 23/7. vorgesehen sei. Aus weiteren 

liegen bei Abwehr mehrere "Meldungen über be- 

nde Landungen bei Dünkirchen vor, für die als 

r 20. bzw. 23/7- und weitere Tage bis Ende 

egeben werden. Nach Ahwehrmeldung über Ostrow 

lagen am 6/7- in Falmouth mindestens 11 Zer- 

und verschiedene andere kleine Einheiten. Die 

Invasionsfahrzeuge an der Südküste ist mit 

it vermehrt worden, offenbar durch Zufuhr aus 

Im übrigen sind keine besonderen Anzeichen 

bevorstehende größere Aktion aus dem südwest- 

en Raum heraus zu bemerken. 

Ltlantikküste: 

Tot Lorient wurden 2 BLM/J geräumt. 5.Tfl. ist mit 

"Möwe" 'ind T 19 1700 Uhr aus Bayonne zur Einholung 

völlig uauchunklar gemeldeten U 558 ausgelaufen.und 

hat Befehl,"21/7. 0600 Uhr in BF 5725 zu stehen. 

inegruppe West hat für Geleitaufgabe von 

in durch 8.Zfl. von Royan bis 11° West Operations- 

lachrichtlich vorgelegt. Ausfertigung gemäß 

050/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 

gen den Bedenken Chefs 2/Skl BdU op, ob das beab- 

sichtig ;e Geleit bis 11° West ausreichend sei und For- 

derung, die Geleitführung bis 16° West aussudehnen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.43 

(1«) 

BP 9533 

feindlit 

dli 

Na 
Paris s 

Gegend 

Eachricii 

bei Düiit: 

Quellen 

versteh.^ 

Daten 

Juli an: 

vom 8/7 

störer 

Zahl de 

Sicherh.^ 

AmeriKa 

für e 

englis 

2in : 

sein 

2. Eirene 

Gebiet 

Ma: 

3 Uboot 

befehl 

l/Skl 2' 

Entgegei 

sichtig 

d-rung, 

enes Flugzeug sichtete an 19/7- 1614 Ohr in 

(vor der Gironde) tauchendes v/ahrecheinlich 

hes Uboot. 

oh Abvvehmelnung aus glaubwürdiger Quelle in 

oll ein in der Woche vom 11. - 17/7- in der 

■ron Hantes abgesetster Agent des englischen 

tendienstes behauptet haben, daß eine Landung 

irchen am 23/7- vorgesehen sei. Aus weiteren 

liegen bei Abwehr mehrere 'Heilungen über be- 

nde Landungen bei Dünkirchen vor, für die als 

r 20. bzw. 23/7- und vreitere Tage bis Ende 

egoben werden. Each A.b«ehrmeldung über Ostrcw 

lagen am 6/7. in Ealmouth mindestens 11 Zer- 
und verschiedene andere kleine Einheiten. Die 

Invasionsfahrzeuge an der Südküste ist mit 

it vermehrt worden, offenbar durch Zufuhr aus 

Im übrigen sind keine besonderen Anzeichen 

bevorstehende größere Aktion aus dem südwest- 

en Raum heraus zu bemerken. 

Ltlantikküste: 

Vot Lorient wurden 2 ELil/J geräumt. 5.Tfl. ist mit 

"Möwe" und T 19 1700 Uhr aus Baycnne zur Einholung 

völlig uauchunklar gemeldeten U 558 ausgelaufen.und 

hat Befahl,'21/7. 0600 Uhr in BP 5725 zu stehen. 

inegruppe West hat für Geleitaufgabe von 

:n durch S.Zfl. von Royan bis llc West Operations- 

nachrichtlich vorgelegt. Ausfertigung gemäß 

O5O/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 

den Bedenken Chefs 2/Skl BdU op, ob das beab- 

e Geleit bis 11° West ausreichend sei und Por- 

die Geleitführung bis 16° West auszudehnen. 



- 404 - 

Tag 

Uhrzcit 

20.7-45 

Ort 

Wetter 

hat 

nach 

hat 

1200 

setz 

Vorkommnisse 

)hef Ski entschieden, daß weitere Ausdehnung 

Westen als bis 11° nicht in Frage kommt. 

Mit Rücksicht auf den Ausdocktermin von Z 32 

iruppe West Anlaufen der Aufgabe auf 22/7. 

Uhr verschoben, um möglichst 3 Zerstörer ein- 

;bn zu können. 

Seeg 3biet Kanal: 

III. K 

Kord 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee , Kor wegen, Kordmeer 

Bei Flaksicherung des bei Terschelling auf Strand 

gesetzten schwedischen D. "Vidar" ist VP 805 1528 Uhr 

infolge 

sanken. 

Hinentreffers unter hohen Personalverlusten ge- 

Bergungsarbeiten von "Vidar" sind wegen Hinen-r 

Verseuchung und da- ohnehin zweifelhaft abgebrochen wor- 

den. Im 

Schiere 

Gebiet bei Terschelling wurden 9 und bei 

onikkog 1 EBH/J geräumt. 

Minensuchtätigkeit und VP-Dienst waren durch die 

Wetterlage beeinträchtigt. Im übrigen sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

H o r w 

1. Feindlage; 

e g e n /.K o r d m e e r 

Funkaufklärung erfaßte über der Hordsee 16 

Flugjzeuge, hei. den Island-Staffeln keinen Einsatz. 

- 404 - 

T:.g 

Uhrzcit 

20.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

hat 

nach 

Jhef Ski entschieden, daß weitere Ausdehnung 

Westen als bis 11° nicht in Präge kommt. 

Mit Rücksicht auf den Ausdocktermin von Z 32 

hat iruppe V/est Anlaufen der Aufgabe auf 22/7. 

1200 Uhr verschoben, um möglichst 3 Zerstörer ein- 

setz sn zu können. 

Seegäbiet K^nal; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N ordsee , Eor wegen, il ordm 

Kord 

infolge 

sanken, 

verseac 

den. Im 

Bei Plaksicherung des bei Terschelling auf Strand 

gesetzten schwedischen D. "Vidar" ist VP 805 1528 Uhr 

Uinentreffers unter hohen Personalverlusten ge' 

Bergungsarbeiten von "Vidar" sind wegen Uinen- 

wung und da- ohnehin zweifelhaft abgebrochen wor- 

Gebiet bei Terschelling wurden 9 una bei 

Schiereonikkog 1 EBU/J geräumt; 

liinensuchtatigkeit und VP-Bienst waren durch die 

Wetterlage beeinträchtigt. Im übrigen sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

K 0 r w 

1. Pein 

n/.K o.r dm e e r 

dlage: 

Punkaufklärung erfaßte Uber der Hordsee 16 

Plugjzeuge, hei. den Island-Staffeln keinen Einsatz. 



- 405 - 

Tag 
Uhrzcit 

20.7«45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19/7 

Nord 

2. Eiger 

Aua der Sichtung eines leichten Kreuzers am 

nachm, in AE 2?27 auf Kurs 10° zieht Gruppe 

/ Flotte keine hesonderen Schlüsse. 

e Lage: 

EunkmeSgeräte erfaßten 0153 Uhr erstmalig ostw. 

Kibeij-g lind südl. Vardö eine Anzahl leichter und einige 

re Seeziele. Eie Ortungen wurden bis 0830 Uhr 

fortgesetzt. Eine Sichtung der Ziele erfolgte bei 

dem nebligen Yfetter weder von Land aus noch durch 

die Luftaufklärung. Das Abwehrschießen der einge- 

en eigenen ,3attr. baute sich ausschließlich 

auf kessungen des Fu.II.G. auf. Das Feuer v/urde vom 

Feim, nicht erwidert. KOK Norwegen nimmt an, daß es 

um eine lünenunternehnung des Gegners oder einen 

all auf die eigenen Küstenbatteriestellungen 

hand :1t. Das Gebiet wurde wegen Kinenverdachts ge- 

sperrt. Gefechtsmeldung 3.H.A.A. 513 s. Fs. 14-25. 

Suchaktion im Kongsfjord ergab, daß die am 

vestausgang Vorgefundene abgebaute Funkstelle 

ächeinlicH landeinwärts verlegt ist. Yorgefunde- 

daterial läßt auf weitverzweigtes Spionagenetz 

schließen. 

sich 

Über; 

Nord 

wahr 

nes 

und 

fen. 

"lody" ist am 19/7. aus Drontheim nach Alta 

3 28 am 20/7 • von. Alta nach Drontheim aus^elau- 

gele L 

Verzp 

von 

senkft 

Nach Norden wurden 39, nach Süden 23 Schiffe 

Ltet. Wegen Geleitmangels erlitten 7 Schiffe 

igerungen. 

VP-Boot NKJ 09 ist am 19/7. vorm, in der Nähe 

Jordkyn von fdl. Uboot durch Torpedoschuß ver- 

wenden. 21 Mann werden vermißt. 

ic-VonlnirUInjror J. J. Auffiutln, OIUckMtadt. Kiel. Wllholmaharen. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzcit 

20.7*4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19/7 

Nord 

Aus der Sichtung eines leichten Kreuzers am 

nachm, in AE 2727 auf Kurs 10° zieht Gruppe 

/ Flotte keine besonderen Schlüsse. 

2. Eiget e Lage: 

EunkmeSgeräte erfaßten 0153 Uhr erstmalig ostw. 

Kibejjg und südl. Vardö eine Anzahl leichter und einige 

re Seeziele. Eie Ortungen v/urden bis 0830 Uhr 

fortgesetzt. Eine Sichtung der Ziele erfolgte bei 

dem nebligen Yfetter v/eaer von Land aus noch durch 

die Luftaufklärung. Das Ab-vehrschießen der einge- 

setzten eigenen Battr. baute sich ausschließlich 

auf Messungen des Fu.LI.G. auf. Das Feuer vrurde vom 

F.einn nicht erwidert. LIOK Norwegen nimmt an, daß es 

um eine ilinenunternehmung des Gegners oder einen 

all auf die eigenen Küstenbatteriestellungen 

hand :1t. Das Gebiet wurde wegen Hinenverdachts ge- 

sperrt. Gefechtsmeldung 3.M.A.A. 513 s. Fs. 1425. 

Suchaktion im Kongsfjord ergab, daß die am 

vestausgang Vorgefundene abgebaute Funkstelle 

scheinlicti landeinwärts verlegt ist. Vorgefunde- 

Jaterial £äßt auf weitverzweigtes Spicnagenetz 

sich 

Über: 

N ord 

wahr 

nes 

schließen. 

und 

fen. 

"Lody" ist am 19/7. aus Drontheim nach Alta 

Z 28 am 20/7 • von. Alta nach Drontheim ausgelau- 

gele 

Verzp 

von 

senkft 

Nach Norden wurden 39, nach Süden 23 Schiffe 

itet. Wegen Geleitmangels erlitten 7 Schiffe 

igerungen. 

VP-Boot NKJ 09 ist am 19/7. vorm, in der Nähe 

Jordkyn von fdl. Uboot durch Torpedoschuß ver- 

v/orden. 21 Tuann werden vermißt. 

iC'Vontrnrklnei'r J. J. Auumtla, GMcksitaiU. Kiel. Wllhulmslmven. B. 36 (neu) 



- 406 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.43 HOK Norwegen, 'bittet, Antrag von Gruppe Nord./ 

Flotte, Z 28 in Irontlieim zu reparieren, abzulehnen, 

da hierdurch Reparatur der in Küstenvorfeld benötigl 

Fahrzeuge verzögert wird. MOK Norwegen stellt An- 

trag auf Ausbau und Erhöhung des Personals in 

Bro itheim in Aussicht, falls beabsichtigt sein soll- 

te, die dortige Werft laufend mit Zerstörerrepara- 

tur m zu belegen.- (s. Fs. 1850). 

33a nach Feststellung bei OKU / K nicht 

beabsichtigt ist, diesen etwas befremd- 

lichen Einwand des HOK Norwegen zu berück- 

sichtigen, entfällt für Ski Notwendigkeit 

des Eingreifens. 

IV. S tagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage 

ver 

reg 

In Kronstadt-Bucht wurde lebhafter Schiffs- 

cehr beobachtet. Im Raum der Inseln herrschte 

Lufttätigkeit. 

2. Big ;ne Lage: 

HR 11 hat Räumarbeiten an Ostflügel der 

Skafcerrak-Sperre beendet. Ein dän. Boot räumte 

im 3amsöbelt eine Mine. VP 1014 ist nördlich Laa- 

lani infolge Minentreffers mit 7 Mann Verlust ge- 

sunken. Im Bereich.des BSO wurden 1 Uboot, 3 

Truppentransporter, IT., 2 D.,Minentr.Schiff "Otter" 

sowie M-Schiffe "Brummer" und "Skagerrak" geleitet. 

Z 23, 33 treten Marsch aus Ostsee nach Nordraum an. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.43 UOK Norwegen, bittet, Antrag von Gruppe Nord./ 

Flotte, Z 28 in Brontlieim zu reparieren, abzulehnen, 

da hierdurch Reparatur der in Küstenvorfeld benötigl 

Fahrzeuge verzögert wird. KOK Norwegen stellt An- 

trag auf Ausbau und Erhöhung des Personals in 

Brontheim in Aussicht, falls beabsichtigt sein soll- 

te, die dortige Werft laufend mit Zerstörerrepara- 

turpn zu belegen.- (s. Fs. 1850). 

Da nach Feststellung bei OKU / K nicht 

beabsichtigt ist, diesen etwas befremd- 

lichen Einv/and des KOK Norwegen zu berück- 

sichtigen, entfällt für Ski Notwendigkeit 

des Eingreifens. 

ver 

reg 

2. Big 

IY. Scagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage: 

In Kronstadt-Bucht wurde lebhafter Schiffs- 

cehr beobachtet. Im Raum der Inseln herrschte 

3 Lufttätigkeit. 

ne Lage: 

LIR 11 hat Räumarbeiten an Ostflügel der 

Skaherrak-Sperre beendet. Ein dän. Boot räumte 

im Samsöbelt eine Kine. VP 1014 ist nördlich Laa- 

lani infolge Kinentreffers mit 7 Kann Verlust ge- 

sunken. Im Bereich,des BSO wurden 1 TJboot, 3 

Truppentransporter, IT., 2 D.,Kinantr.Schiff "Otter" 

sowie K-Schiffe "Biummer" und "Skagerrak" geleitet- 

Z 23, 55 treten Harsch aus Ostsee nach Hordraum an. 



- 407 - - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7*43 Eine ELM/J wurde östlich Eehmam, 2 EEM/J 

hei fiarsser Ort geräumt. 1 polnische MO 8 Mine 

v/urd 3 bei Oxhoeft geborgen. 

Inder Ostsee wurden 2 T. und 4 D. geleitet 

sowi: 3 Truppentransporte: und 3 Urlaubertrans- 

ports durchgeführt. 

Pxeisuchen der Irbenstraße v/urde fortgesetzt. 

Eeinfil. Flugzeuge griffen eigene Verbände YJestlich 

Hochland ohne Erfolg an. Bei Hungerburg ist Ein- 

flug von 20 Feindflugzeugen ohne Angriffshandlungen 

gemeldet. Bei Angriff auf SAT-Tfest entstand leichter 

Splitterschaden. Auf Tütters fielen einige Bomben. 

HbrdLich Kronstadt v/urde 1 Schlepper mit Prahm 

von IAA 530 beschossen. 1 Treffer mit nachhaltiger 

Branjlwirkung war zu beobachten. 

V. U b 

1. Pein Hage: 

Nach Sichtmeldungen eigener Uboote stand 1 

sr 2-Schornstein-B. mit Zerstörer in DU 438? 

10C 

groß 

auf 

vermlitlich auf S-ICurs. 

holt 

geralt 

heit 

ni 

eine 

ch t 

otskriegführung 

eine Gruppe aus mehreren D. in ED 8559 

Eigene Lage: 

In der Biscaya sind U 193 und 195 nach wieder- 

3n fdl. Luftangriffen vermutlich in Verlust 

en. U 558 meldete mittags völlige Tauchuhklar- 

infolge Luftangriffs. Das Boot hat seither 

mehr gemeldet* In EE 84 und 85 wehrte U 415 

i Plugbootangriff ab, während U 662 einstündiges 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

10.7-43 

■bei 

vrurd 

serni 

port 

Fein' 

Ho cb: 

flug 

gerne 

Splib 

Herd L 

von 

Branli 

Eine ELII/J wurde östlich Fehmarn, 2 EIll/j 

:)arsser Ort geräumt. 1 polnische HO 8 Mine 

bei Oxhoeft geborgen. 

Inder Ostsee wurden. 2 T. und 4 V. geleitet 

3 3 Truppentransporte:- und 3 Urlaubertrans- 

3 durchgeführt. 

Fxeisuchen der Irbenstraße v/urde fortgesetzt. 

. 11-, Flugzeuge griffen eigene Verbände westlich 

.Land ohne Erfolg an. Bei Hungerburg ist Ein- 

Yon 20 Feindflugzeugen ohne Angriffshandlungen 

Ldet. Bei Angriff auf SAT-Tfest"entstand leichter 

terschaden. Auf Tütters fielen einige Bomben, 

.ich Kronstadt wurde 1 Schlepper mit Prahm 

-IAA 530 beschossen. 1 Treffer mit nachhaltiger 

.Wirkung war zu beobachten. 

V. üb 

1. Fein Hage 

Nach Sichtmeldungen eigener Uboote stand 1 

sr 2-Schornstein-D. mit Zerstörer in DU 4387 

toc 
groß 

auf 

vermutlich auf S-Kurs. 

holt 

ge’ra|t 

heit 

ni 

eine 

Loh t 

tskriegführung 

eine Gruppe aus mehreren D. in ED 8559 

2. Eigene läge; 

In der Biscaya sind U 193 und 195 nach wieder- 

n fdl. Luftangriffen vermutlich in Verlust 

en. U 558 meldete mittags völlige Tauchuhklar- 

infolge Luftangriffs. Bas Boot hat seither 

mehr gemeldet. In EE 84 und 85-wehrte U 415 

Flugbootangriff ab, während U 662 einstündiges 



- 40Ö - 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.4? Gefepht mit einer Catalina durchfühxte. 

U 532 und 533 haben 36 Stunden vergeblich auf 

Treffpunkt zur Versorgung aus U 160 gewartet. Hit 

Veriist auch dieser für Versorgung der Honsunboote 

vorgjsehenen Einheit muß Jetzt auf eins der Honsun- 

bootp selbst - U 516 - zuruckgegriffen werden. 

e . 

Zur Aufklärung der in letzter Zeit im Gebiet 

ngetretenen Ubootsverluste dürfte Meldung 

D. Uber Teneriffa beitragen, wonach in EG 99 

L/7. ein großer Flugzeugträger gesichtet wurde, 

rermutlich in diesem -Gebiet zur übootsjagd einge- 

setz : ist. 

BG 

span 

am 1 

der 

von 

in 

wurd 

Ein aus Lissabon 2200 Uhr ausgelaufenes Geleit 

' Schiffen wurde kurz nach Mitternacht von U 455 

5832 mit 5 Torpedos angegriffen. 2 Detonationeii 

:n gehört. Sonstige Wirkung ist nicht beobachtet! 

CG 

Raum um 

Er' 

VI. Liftkriegführung . 

England: 

vähnenswerte Meldungen liegen nicht vor. 

Mittelm-äerraum: 

Di : Eeinauswertung der Lichtbilderkundung vom 

19/7. n ichmittags hatte in La Valetta und Marsa Shiroc- 

co je 2 Schlachtschiffe, ferner in La Valetta 2 Träger, 

6 Kreuz:r (1 im Dock), 12 Zerst., 3 gr. T., 14 Frachter, 

1 gr. Transporter, 11 LST und viele Landungsboote ergeben. 

Gegen d .eses Ziel wurden in der Nacht zum 20/7- 56 Kampf- 

flugzeuge eingesetzt, die neben Einschlägen und Bränden 

im Hafen 2 D. (18.000 BST) schwer und 2 andere (15.000 

BST) le:.chter beschädigt haben. 

- 40Ö - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Voikommni.s.sc 

20.7.45 Gefepht mit einer Catalina durchführte. 

U 532 und 533 haben 36 Stunden vergeblich auf 

Treffpunkt zur Versorgung aus U 160 gewartet. Hit 

Verlust auch dieser für Versorgung der Honsunboote 

vorgjsehenen Einheit muß jetzt auf eins der Honsun- 

boote selbst - U 516 - zurückgegriffen werden. 

e:. DG 

span 

am 1 

der 

Zur Aufklärung der in letzter Zeit im Gebiet 

ngetretenen Ubootsverluste dürfte Meldung 

D. über Teneriffa beitragen, v/onach in DG 99 

L/7. ein großer Flugzeugträger gesichtet wurde, 

rermutlich in diesem -Gebiet zur Ubootsjagd einge-- 

setz i ist. 

von 

in 

wurd 

Ein aus Lissabon 2200 Uhr ausgelaufenes Geleit 

' Schiffen wurde kurz nach Uitternacht von U 455 

5832 mit 5 Torpedos angegriffen. 2 Detonationert 

:n gehört. Sonstige Wirkung ist nicht beobachtet! 

CG 

VT. liftkriegführung . 

Raum iim Englmd: 

Er' vähnenswerte Meldungen liegen nicht vor. 

Hittelm aerraum: 

Dii Feinauswertung der Dichtbilderkundung vom 

19/7. n ichmittags hatte in Da Valetta und Harsa Shlroc-j 

co je 2 Schlachtschiffe, ferner in La Valetta 2 Träger, 

6 Kreuz :r (1 im Dock), 12 Zerst., 3 gr. T., 14 Frachter^ 

1 gir. Transporter, 11 LST und viele Lanaungsboote ergeben. 

Gegen d .eses Ziel wurden in der Nacht zum 20/7. 56 Kamif- 

'flugzeu,;e eingesetzt, die neben Einschlägen und Bränden 

im Hafen 2 D. (18.000 BRT) schwer und 2 andere (15.000 

BRT) le .chter beschädigt haben. 



- 409 - 

Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.7.4' Die ital. Luftwaffe meldet als bisherigen 

Gesac.terfolg vom 10/7. bis 17/7.: 

Versenkt 8 Einheiten mit 55.000 BRT und 1 Zerst., 

wahrschein!ich versenkt: 8 Einheiten mit 51.000 BRT 

und Kreuzer, 

beschädigt: 24 Einheiten mit 145.000 BST, 1 Schlacht- 

schiff, 10 Kreuzer, 5 Zerst. und 3 v/eitere Kriegs- 

schiffe. 

Von 81? eingesetzten ital. Plug 

dabe:. 30 verloren. 

leugen gingen 

Der Gegner zerstörte in der Hacht zum. 20/7. 

durch Angriff auf Flugplatz Aquino 21 eigene Flug- 

zeuge und beschädigte 33 schwer und 3 leicht. 

Am Tage wurden die, Flugplätze Honte Corbina 

(bei Salerno), Vibo Valentin und 2 Flugplätze auf 

Südsardinien angegriffen. Bisher ist Verlust 4 

v/eiterer eigener Maschinen gemeldet. Ein weiterer 

Angriff richtete sich gegen eigenen Kleinschiffs- 

verk'ihr in der Messinastraße, wobei nördl. Catania 

2 Fairen mit Munition vernichtet wurden. In der Eacht 

zum ?l/7. erfolgte Angriff mit schwächeren Kräften 

auf Ueapel. 

Ostf: ont: 

An den Heeresfronten wurden am 19/7. 58 Feind- 

flugbeuge abgeschossen. 

- 409 - 

20.7.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Die ital. Luftwaffe meldet als bisherigen 

Gesic.terfolg von 10/7. bis 17/7.: 

wahr 

and 

bes 

schi 

schif: 

sei., 

Versenkt 8 Einheiten, mit 55.000 BRT und 1 Zerst., 

cheinlich. versenkt: 8 Einheiten mit 51.000 BRT 

Kreuzer, 

ädigt: 24 Einheiten mit 145.000 BRT, 1 Sch.lach.t- 

10 Kreuzer, 5 Zerst. und 3 weitere Kr^egs- 

fe. 

Von 817 eingesetzten ital. Flugzeugen gingen 

dabe:. 30 verloren. 

Der Gegner zerstörte in der Röcht zun 20/7- 

durch Angriff auf Flugplatz Aquino 21 eigene Flug- 

zeuge und beschädigte 33 schwer und 3 leicht. 

Am Tage wurden die Flugplätze Honte Corbina 

(bei Salerno), Vibo Valentin und 2 Flugplätze auf 

Südsardinien angegriffen. Bisher ist Verlust 4 

weiterer eigener Maschinen gemeldet. Ein weixerer 

Angr.ff richtete sich gegen eigenen Kleinschiffs- 

verkahr in der Messinastraße, wobei nördl. Catania 

2 FäJiren mit llunition vernichtet wurden. In der Dacht 

11/7. erfolgte Angriff chwächeren Kräften 

auf heapel. 

Ostf: 

flug 

ont: 

An den Heeresfronten wurden am 19/7. 58 Feind- 

;euge abgeschossen. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7.45 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Pein Handung Sizilien: 

Vorkommnisse 

Er i 1 a g e 

Vor drohender Umfassung rechten Flügels wurde 

15-Pz.Gren.Div. in der Hacht zum 20/7. zurückge- 

nommen. Feind ist nur mit schwachen Kräften ge- 

folgt. Am Vormittag wurden sämtliche Angriffe gegen 

Eiv. "Hermann Gering" ahgev/ehrt. Erneute Abwehr- 

kämpfe waren am.Abend noch im Gange. Feind ist zu 

entspheidendem Angriff gegen Catania noch nicht an- 

etreten. 

S e 

Am 19/7- abends wurden außer den bereits er- 

;en 2 Schlachtschiffen in Harsa S^irocco 7 Y;ähn 

leicate Kreuzer, (vermutlich z.T. Zerstörer), 1 LSI, 

2 ICD, 1 kl. T. und E. durch Lichtbild ausgemacht. 

1839 Uhr stand 1 Schlachtschiff 12 sm nördl. Augusta 

auf 3-Kurs. An der ostsizilianischen Küste wurde im 

übrigen lebhafter Schiffsverkehr gemeldet. 

Führer der Sicherung Hessinastraße hatte 0107 

Uhr ait 4 R-Booten im SO-Ausgang der Straße kurze 

Gefechtsberührung mit 4 HGB. 

Führer 1.Schn.Bts.Eiv., der am 19/7. 1320 Uhr 

mit 6 Booten aus Salerno ausgelaufen war, ist nach 

Passieren von Messina 2100 Uhr nach Osten aus- 

holend bis Syrakus vorgestoßen und hat von 0032 - 

0140 Uhr von S nach Syrakus eindrehendes Geleit aus 

3 B., 2 LST mit 3 Zerst. und 1 Korvette in breiter 

Formation angegriffen. 2 Zerstörer und 1 B. von 

3-000 BHT wurden versenkt, 1 B. (8.000 BET) torpe- 

diert. S 61 erhielt mehrere Treffer. 1 Mann ist ge- 

fallen. Rückmarsch nach Crotone wurde 0140 Uhr 

- 410 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.7-45 

Ort 

Wetter 

VII. Kr Legi iüjrun£; im läittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feinil-niunfi Sizilien; 

Vorkommnisse 

Er i 1 a g e 

Vor drohender Umfassung rechten Elugels wurde 

15.Pz.Gren.Div. in der Uacht zum 20/7. zurüclcge- 

nomeen. Feind ist nur mit schwachen Kräften ge- 

folgt. Am Vormittag wurden sämtliche Angriffe gegen 

Div. "Hermann Görihg" ahgewehrt. Erneute Ahwehr- 

känpfe waren am.Abend noch im Gange. Feind ist zu 

entscheidendem Angriff gegen Catania noch nicht an- 

getreten. 

S e 1 a g e 

Am 19/7. abends wurden außer den bereits er- 

wähnten 2 Schlachtschiffen in Marsa S^irocco 7 

leicite Kreuzer, (vermutlich z.T. Zerstörer), 1 IST, 

2 ICD, 1 kl. T. und E. durch Lichtbild ausgemacht. 

1839 Uhr stand 1 Schlachtschiff 12 sm nürdl. Augusta 

auf 5-Kurs. An der ostsizilianischen Küste wurde im 

übrigen lebhafter Schiffsverkehr gemeldet. 

Führer der Sicherung Messinastraße hatte 0107 

Uhr ait 4 R-Booten im SO-Ausgang der Straße kurze 

Gefechtsberührung mit 4 MSB. 

Führer 1.Schn.Bts.Div., der am 19/7. 1320 Uhr 

mit 6 Booten aus Salerno ausgelaufen war, ist nach 

Passieren von Messina 2100 Uhr nach Osten aus- 

holend bis Syrakus vorgestoßen und hat von 0032 - 

0140 Uhr von S nach Syrakus eindrehendes Geleit aus 

3 D., 2 IST mit 3 Zerst. und 1 Korvette in breiter 

Formation angegriffen. 2 Zerstörer und ID. von 

3.000 BRT wurden versenkt, 1 D. (8.000 BRT) torpe- 

diert. S 61 erhielt mehrere Treffer. 1 Mann ist ge- 

fallen. Rückmarsch nach Crotone wurde 0140 Uhr 



- 411 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.43 treten, da Verband verschossen war. Von 0300 - 

Uhr stand fdl. luftfühlunghalter am Verband, 

0845 Uhr in Crotone einlief. Kurzbericht s. 

2330. 

Dieser höchst erfreuliche Anfangserfolg 

neugebildeten l.S-Bootsdiv. hat den Gegner 

nbar zu ernsthaften Offensivmaßnahmen gegen 

durch Luftaufklärung erkannten neuen Stütz- 

t Crotone veranlaßt. 2230 Uhr wurde Feindver- 

band aus mehreren Einheiten 12 sm nördl. von Punta 

Stilo auf H-Kurs erfaßt, der 0150 Uhr am 21/7. 

Hafen von Crotone beschoß. 1. S-Bootsdivision 

kurz nach erster Sichtmeldung gewarnt-und hat 

Hafen vor Beschießung verlassen. 

Am nachmittag des 20/7. meldete eigene Luft- 

lärung vor d er Küste nördlich Avola 1 Flak- 

zer, 9 Zerstörer, 18 große Boote und 9 Handels- 

Dfe u.ä. Kleinfahrzeuge. 1700 Uhr beschossen 

ange 

0451] 

der 

Fs. 

der 

off e 

den 

ouhk 

den 

v/ar 

auf! 

kret 

schi 

3 Einheiten die Küste bei Catania. Hach Lichtbild 

lagen in Augusta 1 Kreuzer, 1 Monitor, 16 Frachter 

(125.000 BRT), 2 Zerstörer, 25 Landungsboote, in 

Syrakus 12 Frachter (20.000 BBT), 1 I., 12 LSI, 

44 Landungsboote. Ostwärts Augusta standen 1925 Uhr 

6 arsch. Kriegsschiffe auf S-Kurs, während 1935 Uhr 

5 sm ostw. Avola 12 Frachter und 1 Kreuzer ansch. 

still lagen. In Empedocle wurden gleichzeitig 6 

Frachter (12.000 BRT), 5 LCT, 17 kl. Landungsboote, 

Empedocle 1 gr. Frachter (14.000 BRT) u.a. 

Kleinfahrzeuge gemeldet. 

3/Skl hat vorläufige Erkenntnisse über Feind- 

verfahren bei Landungsunternehmen gegen Sizilien 

teilweise nach den Unterlagen von Genstb.d.H. 

Fremde Heere West kurz zusammengefaßt und den Grup- 

pen, KOK's Kord und Ost sowie Dt. Harküo. Italien 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.43 treten, da Verband verschossen war. Von 0300 - 

Uhr stand fdl. luftfühlunghalter am Verband, 

0845 Uhr in Crotone einlief. Kurzbericht s. 

2330. 

Dieser höchst erfreuliche Anfangserfolg 

neugebildeten l.S-Bootsdiv. hat den Gegner 

nbar zu ernsthaften Gffensivmaßnahnen gegen 

durch Luftaufklärung erkannten neuen Stütz- 

t Crotone veranlaßt. 2230 Uhr wurde Feindver- 

band aus mehreren Einheiten 12 sm nördl. von Punta 

Stilo auf E-Kurs erfaßt, der 0150 Uhr am 21/7. 

Hafen von Crotone beschoß. 1. S-Bootsdivision 

kurz nach erster Sichtmeldung gewarnt-und hat 

Hafen vor Beschießung verlassen. 

Am Hcchmittag des 20/7. meldete eigene luft- 

larung vor d er Küste nördlich Avola 1 Fiak- 

zer, 9 Zerstörer, 18 große Boote und 9 Handels- 

ffe u.ä. Kleinfahrzeuge. 1700 Uhr beschossen 

ange 

0451 

der 

Fs. 

der 

off e 

den 

Dunu 

den 

war 

auf! 

kret 

schi 

3 Einheiten die Küste bei Catania. Hach Lichtbild 

lagen in -ri-ugusta 1 Kreuzer, 1 Llonitor, 16 Frachter 

(125.000 BRT), 2 Zerstörer, 25 Landungsboote, in 

Syrakus'12 Frachter (20.000 BR2), IS., 12 LSS, 

44 I_ndungsboote. Ostwärts Augusta standen 1925 Uhr 

6 arsch. Kriegsschiffe auf S-Kurs, während 1935 Unr 

5 sm ostw. Avola 12 Frachter und 1 Kreuzer ansch. 

still lagen. In Empedocle wurden gleichzeitig 6 

Frachter (12.000 BBS), 5 LOS, 17 kl. Landungsboote, 

Empedocle 1 gr. Frachter (14.000 BRS) u.a. 

Kleinfahrzeuge gemeldet. 

3/Skl hat vorläurige Erkenntnisse über Feind- 

verfahren bei Landungsunternehmen gegen Sizilien 

teilweise nach den Unterlagen von Genstb.d.H. 

Fremde Heere West kurz zusammengefaßt und den Grup- 

pen, KOK's Kord und Ost sowie Dt. Harkdo. Italien 



- 412 - 

T.ig 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.7-43 

(196) 

und DB Süd Biistb. I a M zugeleitet. Ausf. gen. l/Skl 

20443/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. Diese Er- 

kenntnisse über das Feindverfahren verdienen in 

allen Punkten sorgfältigste Beachtung. 

2. Sons tige Feindlage Mittelmeer: 

Ein Geleitzug aus 7 Frachtern lief vom 

Atlantik her in Gibraltar ein. Der Großgeleitzug, 

der am 18.7. 19 Uhr mit 94 Frachtern Tres Foroas 

mit Dstkurs passierte, ist nicht v/ieder erfaßt wor- 

den. Es wird vermutet, daß er in Oran bzw. Algier 

eing|elaufen ist. 

Hach Feststellung von 3/Skl ergibt sich für das 

Gesajntmittelmeer folgende Tonnageverteilung: 

ibraltar: 60 Schiffe mit 357.000 BRT 

br.tlittelm. 584 " " 3423-000 BRT 

Gi In 

im ü 

zus ajnmen 644 Schiffe mit 3-780.000 BRT 

Hierjvon sind in der Zeit vom 1. - I8/7. abzusetzen: 

uste: 47 Schiffe mit 250.000 BRT Verl 

Ab fl 

Rote 

uß durch 

Heer 11 65.000 BRT 

Best|and im Hittelmeer: 

586 Schiffe mit 3.465.000 BRT. 

Davon sind 55 Transporter mit 756.000 BRT, 488 

Frachter mit 2.360.000 BRT und 54 T. mit 349-000 BRT 

Hach Funkaufklärung erstreckte sich Luftauf- 

ng von Tunesien bis Golf von Genua mit Schwer- 

der Meldungen Uber eigene Geleite und Binzel- 

er im Gebiet um Elba. 

klä: 

puni 

fahr 

kt 

Aus dem ostw. Mittelmeer liegen Sichtmeldungen 

nichlt vor. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.7.43 

(196) 

und 3B SUd Püstb. I ’a N zugeleitet. Ausf. gen. l/Skl 

20443/43 (jkdoe. in KTB Teil C Heft XIV. Diece Er- 

kenntnisce über das Peindverfahren verdienen in 

allen Punkten sorgfältigste Beachtung. 

2. Sons tige Feindlage ilittelmeer: 

Ein Geleitzug aus 7 Pracbtem lief vom 

Atlantik her in Gibraltar ein. Der Großgeleitzug, 

der am 18.7. 19 Ubr mit 94 Pracbtem Tres Poroas 

mit Istkurs passierte, ist nicht v/ieder erfaßt wor- 

den. Es v.ird vermutet, daß er in Oran bzw. Algier 

eingjelaufen ist. 

Nach Feststellung von 3/Skl ergibt sich für das 

Gesajntnxttelmeer folgende Tonnageverteilung: 

ibraltar: 60 Schiffe mit 357.000 BRT 

br.Mittelm. 584 " 11 3423.000 BRT 

en 644 Schiffe mit 3.780.000 BRT 

Gi In 

im ü 

ZUE 

Hierjvon sind in der Zeit vom 1. - 18/7- abzusetzen: 

47 Schiffe mit 250.000 BRT Verl 

Abfl 

Rote 

uste: 

uß durch 

Meer 11 65.000 BRT 

Bestand im Mittelmeer: 

586 Schiffe mit 3.465.000 BRT. 

Davon sind 55 Transporter mit 756.000 BRT, 488 

Frachter mit 2.360.000 BRT und 54 T. mit 349.000 BRT 

Hach Funkaufklärung erstreckte sich Luftauf- 

klärjung von Tunesien bis Golf von Genua mit Schwer- 

punkft der Meldungen Uber eigene Geleite und Einzel- 

fahr|er im Gebiet um Elba. 

Aus dem ostw. Kittelmeer liegen Sichtmeldungen 

nichlt vor. 



- 413 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

ders 

Raum 

Nach. Abwehrherlcht meldet V-liann aus England 

am 14/7. Bildung eines Spezialmittelmeergeschwa- 

fKommandozentrale Gibraltar, Operationsgebiet 

Gibraltar, Malta, Aufgabe Geleitschutz. 

Zusammensetzung 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 2 

Zerstörer-Flottillen, 1 U-Bootflottille. Bei 
letzterer 6 holländische Uboote. Geschwader zur 

Zeit] in Aktion Mittelmeer. 

und 

3. Sonstige eigene Lage Mittelmeer / Seetransoortla, £ej 

Über Durchführung der Minenaufgabe von "Pommern" 

"Brandenburg"- bei Sardinien liegt Meldung noch 

nicht vor. Scniffe stehen auf Rückmarsch von 

Maddalena nach Toulon. 

Im Geleitdienst waren TA 10, das nach Wiederher- 

stellung der KB von Tarent nach Bari verlegt hat, 

2 U-Jäger, 1 ital. Zerst., 2 T-Boote und 1 MAS-Boot 

eingesetzt. 5 D. wurden im Inselverkehr geleitet. 
TA 10 geleitet 1 D. von Bari nach Piräus. 

Durchführung Minenaufgabe H 6 a ist wegen Wetter- 

bis auf weiteres verschoben. läge 

4- Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis 

Fei] 

Feind 

2ide 

09 

bei 

an 

Kratk 

ergi 

Cyp 

ndlage: 

Abwehrmeldung über unmittelbar bevorstehende 

aktion gegen Dodekanes oder Kreta oder gegen 

Ziele (s. KTB 19/7.) ist von OKW / W.F.St. 

Südost übermittelt mit Zusatz,„Warnung an 

und Oberkommando nötig /und mit Frage "Was 

.et dt. / ital. Luftaufklärung in Richtung 

•n / Syrien?" Ski hat Mar.Gruppe Süd, Adm. Ägäis 

Kriwinnrlne-Vonlrurklntrcr J. J. Aupintln, OiackAtn.lt, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.7-43 

an 

ders 

Raum 

Zus 

Zers 

letz 

Zeit 

Nach. Abwehxhericht meldet V-Mann aus England 

14/7- Bildung eines Spezialmittelmeergeschwa- 

^Kommandozentrale Gibraltar, Operationsgebiet 

Gibraltar, lialta, Aufgabe Geleitschutz, 

imensetzong 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 2 

törer-Elottillen, 1 U-Bootflottille. Bei 

iterer 6 holländische Uboote. Geschwader zur 

in Aktion Kittelmeer. 

3• Sons 

und 

tige eigene Lage liittelmeer / Seetransuortla ge: 

Uber Durchführung der Uinenaufgabe von "Pommern" 

"Brandenburg", bei Sardinien liegt Heldung noch 

nicht vor. Schiffe stehen auf Rückmarsch von 

Uaddalena nach Toulon. 

ste 

2 U 

einä 

TA 

läge 

Im Geleitdienst waren TA 10, das nach Wiederher- 

llung der KB von Tarent nach Bari verlegt hat, 

-Jäger, 1 ital. Zerst., 2 T-Boote und 1 KAS-Boot 

esetzt. 5 D. wurden im .Inselverkehr geleitet, 

geleitet 1 D. von Bari nach Piräus. 

Durchführung Uinenaufgabe H 6 a ist wegen Wetter- 

bis auf weiteres verschoben. 

10 

Ägäis 

OB 

Peini 

beid 

an 

Kretk 

ergi 

Cyp 

4. Bereich Uarinegrupoe Süd: 

Feindlage: 

Abwehrmeldur.g über unmittelbar bevorstehende 

'aktion gegen -Dodekanes oder Kreta oder gegen 

e Ziele (s. KTB 19/7.) ist von OKU / U.F.St. 

Südost übermittelt mit Zusatz,„Warnung an 

und 'Oberkommando nötigvund mit Frage "Was 

^* / Ital. Luftaufklärung in Richtung 

■n / Syrien?" Ski hat Mar.Gruppe Süd, Adm. Ägäis 

3t 

s-Vor.lriirklfwjnr J. J. Augustin, GUlck-itmlt. Kid. WlIhditHhnven. B. 36 (neu) Dia A 3 



- 414 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20' 

dar 

Ver 

der. 

spt.i 

an, 

st( 

te 

be 

os-; 

Dt. llarkdo. Italien unterrichtet. Vfg. I/Skl 

17/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

Hach weiterer Abwehrmeldung über Marineerkun- 

gsstelle Istambul vom 20/7- ist Abgang weiterer 

Stärkung an Truppen und Panzern Anfang Juli 

h Cypern auch aus anderer Quelle gemeldet wor- 

. Hach Bericht der Abwehr Lyon vom 16/7. hat 

nischer Offizier am 15/7- mitgeteilt, daß 

loamerikanischer Angriff auf Kreta am 25/7•, spä 

ns aber bis Ende Juli zu erwarten sei. Als Un- 

rl-lage der Meldung hat photokopierter Angriffs- 

fehl unterzeichnet von Lord Mountbatten gedient. 

Am 19/7. 1820 Uhr wurde getauchtes Uboot 20 sm 

w. Cerigo von Flugzeugen gesichtet. 

Eigene Lage; 

mi 

3 

is 

Ha' 

in 

Be 

Am 19/7- erfolgte 1300 Uhr fdl. Luftangriff 

Bomben und Bordwaffen auf Seeflughafen Prevesa 

tal. Flugzeuge sind beschädigt. U-Falle GA 42 

wegen Maschinenschadens in Piräus eingelaufen. 

<j;h Meldung Lw.Kdo. Südost sind in der ITacht zum 

7. 9 Feindflugzeuge zur Insurgentenversorgung 

nordwestlichen Peloponnes eingeflogen- 

Der Geleitverkehr in der Ägäis wurde plan- 

mäßig und ohne Zwischenfälle -durchgeführt. 

te- 

onderes: 

st 

l/ükl 20436/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

rünoexen Anxragider ! Mar.Gruppe Süd hat begründexen Änxragjder See- 

eitkräfte in aer Ägäis vorgelegt. Abschrift gern 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

2C.7.4T 

(197) 

(198) 

(199) 

Vorkommnisse 

20' 

dui 

Ver 

na' 

der. 

sp 

an, 

stf: 

te 

■be:: 

Dt. llarkdo. Italien unterrichtet. Vfg. 1/Skl 

17/43 Gkdos. in KTB Seil C Heft XIV. 

Hach weiterer Abwehrmeldune aber Marineerkun- 

gsstelle Istambul vom 20/7. ist Abgang weiterer 

Stärkung an Truppen und Panzern Anfang Juli 

Cypem auch aus anderer Quelle gemeldet wor- 

Hach Bericht der Abwehr Lyon vom 16/7. hat 

^nischer Offizier am 15/7- mitgeteilt, daß 

loamerikanischer Angriff auf Kreta am 25/7•> spä 

ns aber bis Ende Juli zu erwarten sei. Als Un- 

J-lage der Keldung hat photokopierter Angriffs- 

ehl unterzeichnet von Lord Uountbatten gedient. 

Am 19/7. 1820 Uhr wurde getauchtes Uboot 20 sni 

•;w. Cerigo von Flugzeugen gesichtet. 

Eigene La~;e: 

mi 

3 

is 

Ha' 

in 

Be 

An 19/7- erfolgte 1300 Uhr fdl. Luftangriff 

Bomben und Bordwaffen auf Seeflughafen Prevesa 

tal. Flugzeuge sind beschädigt. U-Falle GA 42 

wegen Maschinenschadens in Piräus eingelaufen. 

<j:h Meldung Lw.Kdo. Südost sind in der ilacht zum 

'7. 9 Feindflugzeuge zur Insurgentenversorgung 

te- 

nordwestlichen Peloponnes eingeflogen. 

Der Geleitverkehr in der Ägäis wurde plan- 

,.sig und ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

onderes: 

st 

l/likl 20436/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

Kar.Gruppe Süd hat begrünae en Antiagjdd'r See- 

eitkräfte in aer Ägäis vorgelegt. Abschrift gern 

¥ en ÄnriTigjder 
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Tag 
Uhrzeit 

20 >7 »45 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

Schwär 

Feind1 

Eigene Lage: 

Die Porderung ist durchaus berechtigt, 

leider wird jedoch ihre Erfüllung nur 

in sehr geringen Haße möglich sein. Weitere 

Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

zes Meer: 

isondere Meldungen liegen nicht 

R 33 n 

Gruppe 

Zufuhr 

zeichn 

2 fdl. 

ist es 

Abwurf 

An 19/7. ist bei fdl. Luftangriff auf Jalta 

it Bombenvolltreffer in Totalverlust geraten. 

Süd hat beschleunigte Ersatzgestellung durch 

aus der Heimat als dringend erforderlich be- 

it. Am 18/7. 2306 Uhr wurden 5 sn vor Anapa 

Fahrzeuge gesichtet. Zur Gefechtsberührung 

nicht gekommen. Am 19/7. wurde 2230 Uhr 

von 4 Luftminen in der Donaumündung bei Heile 

34 durch 2 fdl. Flugzeuge beobachtet. 

l.Sfl. hat in der nacht zum 20/7. Wetterboje 

planmäßig ausgelegt. 1. und ll.Sfl. hatten beim 

Einsatz dieser Hacht keinerlei Feindberührung. 

Für die Hacht zum 21/7. ist Einsatz l.Sfl. in zwei 

Gruppen zu je 3 Booten vor der Kaukasusküste vorge- 

sehen. 

U 23 ist in Konstanza eingelaufen. 

D 18 steht auf dem Marsch von Feodosia nach 

Konstajnza. 

Hl 

Krimki. 

lachschub- und Geleitverkehr wurde unter der 

te planmäßig durohgefühxt. 
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Tag 

Uhrzeit 

20,7-43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Schwai 

Feindl 

Eicrene 

Die Forderang ist durchaus berechtigt, 

leider wird jedoch ihre ErÄliung nur 

in sehr geringen ikjBe möglich sein. Weitere 

Behandlung liegt bei Ski Q.u A. 

zes Meer: 

isondere Meldungen liegen nicht 

Lage: 

R 33 2 

Gruppe 

Zufuhr 

zeichn 

2 fdl. 

ist e 

Abwurf 

34 dur 

An 19/7. ist bei fdl. Luftangriff auf Jalta 

it Bonbenvolltreffer in Totalverlust geraten. 

Süd hat beschleunigte Ersatzgesrellung durch 

aus der Heimat als dringend erforderlich be- 

it. Am. 18/7. 2506 Ohr v/urden 5 sn vor Anapa 

Fahrzeuge gesichtet. Zur Gefechtsberührung 

nicht gekommen. Am 19/7. wurde 2230 Uhr 

von 4 luftminen in der Bonaumündung bei Meile 
ch 2 fdl. Flugzeuge beobachtet. 

planmä 

Einsal 

0 

Konsta 

Bä. 

Krimküs 

•Sfl. hat in der Hacht zum 20/7. Wetterboje 

dig ausgelegt. 1. und 11.Sfl. hatten beim 

z dieser Ifacht keinerlei Feindberührung. 

Für die flacht zum 21/7. ist Einsatz l.Sfl. in zzvei 

Gruppen zu je 3 Booten vor äer Kaukasusküste vorge- 

sehen. 

23 ist in Konstanza eingelaufen. 

18 steht auf dem Marsch von Feodosia nach 

nza. 

.chschub- und Gsleitvericehr wurde unter der 

te planmäßig durchgeführt. 

I 
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Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7-43 

(200) 

z 
2300 

Warencl' 

MAI 3 
8 und 

mit E 

nicht 

ur Entlastung der Heeresfront ist für 20/7- 

llhr schlagartige Beschießung der Mius-Front ostw. 

wka durch MAL 1 und 2 und RA 56, von Jeisk durch 

und RA 51, von Rrimorsko Achtarski durch HAI 

9 und R 56 und von Atschujew durch MAE 9 und 10 

50 vorgesehen. Durchführungsmeldung liegt noch 

VIII. a g e Ostasien 

Jap. Hauptquartier meldet Beschießung verschiedener 

Inseln im Raum der Salomonen durch jap. Flotteneinheiten 

sowie Abschuß von 58 fdl. Flugzeugen bei fdl. Luftan- 

griff gegen Buin, außerdem Zerschlagen einer fdl. Torpe- 

doboots:! lottille bei .einem Landungsversuch auf Heu-Geor- 

gien. 

Del alliierte Bericht meldet, daß bei Gefechtsberüh 

rungen än der Y/estküste der Kolombangra-Insel ein jap. 

Zerstörer wahrscheinlich versenkt und 5 weitere beschä- 

digt seien. Im Gebiet von Buin sei^ußerdem ein jap. 

Handelst chiff versenkt und 2 Zersrörer und ein Handels- 

schiff beschädigt und 55 jap. Jäger bei 4 eigenen Ver- 

lusten sbgeschossen. Der Angriff auf den Flugplatz von 

ilunda se i bis zu den Verteidigungsstellungen des Flug- 

platzes selbst vorgetragen 

C/Skl. 

- 4-16 - 

Tag 
U Urzeit 

Ort 

^Vetter 
\'orkommnissc 

20-7-43 

(200) 

\f. 

1 

2300 

Warenc 

MAL 3 
8 und 

mit E 

ni ch.t 

ur Entlastung der Heeresfront ist für 20/7- 

tflir schlagartige Beschießung der llius-Pront ostw. 

wka durch 111L 1 und 2 und RA 56, von Jeisk durch 

und RA 51, von Primorsko Achtarski durch MAL 

9 und R 36 und von Atschujew durch LIAL 9 und 10 

30 vorgesehen. Durchführungsmeldung liegt noch 

VIII. L a g e Ostasien. 

Jap. Hauptquartier meldet Beschießung verschiedener 

Inseln im Raum der Salomonen durch jap. Flotteneinheiten 

sorvie Abschuß von 58 fdl. Flugzeugen bei fdl. luftan- 

gen Buin, außerdem Zerschlagen einer fdl. Torpe- 

lottille bei.einem Dandungsversuch auf Heu-Geor- 

griff ge 

dobootsi 

gien. 

Dei 

rungen 

Zerstöre 

digt sei 

Hand eise 

schiff 1 

lüsten 

Uunda se 

Platzes 

C/Skl. 

! I[»IA 

alliierte Bericht meldet, daß bei Gefechtsberüh- 

n der Y/estküste der Kolombangra-Insel ein jap. 

r wsnrscheinlich versenkt und 3 v/eitere beschä- 

en. Im Gebiet von Buln sei^Sußerdem ein jap. 

chiff versankt und 2 Zersrörer und ein Handels- 

eschäiigt und 33 jap. Jäger bei 4 eigenen Ver- 

bgeschossen. Der Angriff auf den Flugplatz von 

i bis zu den Verteidigungsstellungen des Flug- 

selbst vorgetragen. 

V 
;V 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 

EnE: 

russisoi 

landung 

Hachribl 

c h Ha 

der öffe 

der Kric 

die Fes-; 

ledigli 

Es sei 

solange 

schätze 

Bi 

kunit 

Reihe 

Form, de 

Befried 

di: 

vo: 

Politischer Lageuberblick. 

lisohe Presse kommentiert Tatsache, daß in 

er Presse jeglicher Kommentar zu Sizilien- 

Fisher fehle und lediglich wenige offizielle 

ten vjiedergegehen seien. 

Reuter hat Knox vor verfrühtem Optimimus 

ntlichkeit gewarnt, der nur eine Verlangsamung 

gsproduktion zur Folge habe. Ber Angriff gegen 

ung Europa habe noch nicht begonnen. Es seien 

einige militärische Anfangserfolge erzielt, 

ijuisinnig, von Gewinnen des Krieges zu sprechen, 

Hitler noch führe und Uber Menschen und Boden- 

ganz Europas verfüge. 

ausländische Presse kommentiert die Zusammen- 

s Führers mit dem Buce wie üblich mit einer 

n Vermutungen und hebt dabei die ungewöhnliche 

amtlichen Kommuniques hervor, das wenig 

gung auf beiden Seiten verrate. 

c h 

A') Vortrag Chef T Wa: 

a 

Rohrt 

term 

nach 

kolb£ 

obwo: 

erre 

bar 

Besprechungen bei Chef Ski. 

Rohrfrage für Y/alther-üboote ist zu entscheiden, 

erstellung ist für neugesetzte Fertigstelluhgs- 

-ne nicht mehr bestimmend. T Wa schlägt vor, 

Abwägung aller Vor- und Haohteile Rohre mit 

nlosem Ausstoß für Waltherboote vorzusehen, 

völlige Schwallosigkeit bisher noch nicht 

.cht ist und Rohre zum Minenausstoß nicht brauch- 

ind. Für VII C - Boote kann jedoch kolbenloser 

hl 

Krli-ir.tnartne-Vorilnir'klnsror J. J. Augustin, Glückstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 Politisoh.er Lageliberblick. 

Enflisclie Presse kommentiert Tatsaclie, daß in 

russischer Presse jeglicher Kommentar zu Sizilien- 

laniung lisher fehle und lediglich wenige offizielle 

Haohrichten wiedergegeben seien. 

Hat h Reuter hat Knox vor verfrühtem Optimimus 

der Öffentlichkeit gewarnt, der nur eine Verlangsamung 

der Kriegsproduktion zur Folge habe. Rer Angriff gegen 

die Fesnung Europa habe noch nicht begonnen. Es seien 

lediglich einige militärische Anfangserfolge erzielt. 

Es sei eins'innig, von Gewinnen des Krieges zu sprechen, 

solange Hitler noch führe und Uber Henschen und Boden- 

schätze ganz Europas verfüge. 

Bi4 ausländische Presse kommentiert die Zusammen- 

kumt des Führers mit dem Buce wie üblich mit einer 

Reihe von Vermutungen und hebt dabei die ungewöhnliche 

Form den amtlichen Kommuniques hervor, das wenig 

Befriedigung auf beiden Seiten verrate. 

A') Vort: 

a 

Rohrt 

term 

nach 

kolb' 

obwo! 

erre 

bar 

Besprechungen bei Chef Sxl. 

ag Chef T ffa: 

Rohrfrage für Walther-Uboote ist zu entscheiden, 

erstellung ist für neugesetzte Fertigstellungs- 

me nicht mehr bestimmend. I Wa schlägt vor, 

Abwägung aller Vor- und Kachteile Rohre mit 

nlosem Ausstoß für Waltherboote vorzusehen, 

völlige Schwallosigkeit bisher noch nicht 

-cht ist und Rohre zum Kinenausstoß nicht brauch- 

ind. Für VII C - Boote kann jedoch kolbenloser 

:a 

KrU-sMtnarlne-Yordrnrkliutor J J. Augustin, Glöckstadt. Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

21>7 »43 

Vorkommnisse 

Ausstoß noch, nicht empfohlen werden, solange nicht 

Schwall völlig beseitigt ist. 

Chef M Wa wird noch prüfen lassen, ob Minenaus 

stoil aus den neuen Rohren überhaupt nicht oder nur 

nicht schwallos möglich ist. Entscheidung des Ob.d.M 

bis dahin zurückgestellt. 

b) Weiter ist Torpedofrage für Walther-Uboote 

zu ,s nt scheiden. T Wa schlägt vor, für Typ XXII 

Stück 5 m - Ingolintorpedos vorzusehen und für 

XVIII die Fertigung des 7 m - Ingolintorpedos 

Kosten der G 7 a Herstellung hochzuziehen. 

M. ist einverstanden. 

wirc 

250C 

Typ 

auf 

Ob .c 

der 

370 

ist 

von 

des 

auf 

aucl 

Man, 

voll 

den 

ten 

seil 

Chef T Wa berichtet über Abschluß der Erprobung 

ital. Gefechtspistole für G 7 a —Torpedo nach 

ErprobungsSchüssen und empfiehlt,Frontreife zu 

3) L a 

I) 

erklären. Pistole ist etwas unempfindlicher als 

eigene Pi 2 und auch in G 7 a Fat verwendbar. Zünd- 

tieie entspricht etvza der der Pi 2. Da beabsichtigt 

die Wettereinsatzbeschränkung bei Verwendung 

Abstandszündung aufzulockem, entfällt Hachteil 

bisher notwendigen Torpedoziehens für Umstellung 

Zündungsart. Einführung der magnetischen Zündung 

für G 7 a ist daher nur vorteilhaft. Einziger 

el der italienischen Pistole ist bisher nicht 

ig beseitigter Tiefendetonierer nach Absinken, 

T V A noch zu beseitigen hofft. Bedenken, sei- 

2/Skl BdU op hinsichtlich dieses Mangels werden 

ens T Wa entkräftet. 

Ob.d.M. genehmigt Frontreifeerklärung. 

ebesprechung 

Bei Lagevortrag von I a / l/5kl über Schwarz 

er befiehlt Chef Ski,seine Anerkennung über dort 

ichtlich gesteigerte eigene Aktivität in der 

eekriegführung bei passender Gelegenheit Betei- 
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Tag 

Uhrzeit 

21.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

250C 

Typ 

auf 

der 

370 

Ausütoß noch nicht empfohlen werden, solange nicht 

Schwall völlig beseitigt ist. 

Chef M Wa wird noch präfen lassen, ob Minenaus 

stoil aus den neuen Rohren Überhaupt nicht oder nur 

nicht schwallos möglich ist. Entscheidung des Ob.d.] 

wirc. bis dahin zuruckgestellt. 

b) Weiter ist Torpedofrage für Walther-Uboote 

zu,entscheiden. T Wa schlägt vor, für Typ XXII 

Stück 5m- Ingolmtorpedos vorzusehen und für 

XVIII die Fertigung des 7 m - Ingolintorpedos 

Kosten der G 7 a Herstellung hochzuziehen. 

Ob.c .H. ist einverstanden. 

c) Chef T Wa berichtet über Abschluß der Erprobung 

ital. Gefechtspistole für G 7 a —Torpedo nach 

ErproDungsSchüssen und empfiehlt,Frontreife zu 

erklären. Pistole ist etwas unempfindlicher als 

eigene Pi 2 und auch in G 7 a. Fat verwendbar. Zünd- 

tieie entspricht etwa der der Pi 2. Da beabsichtigt 

ist, die Wettereinsatzbeschränkung bei Verwendung 

Abstandszündung aufzulockem, entfällt Nachteil 

bisher notwendigen Torpedoziehens für Umstellung 

Zündungsart. Einführung der magnetischen Zündung 

für G 7 a ist daher nur vorteilhaft. Einziger 

el der italienischen Pistole ist bisher nicht 

ig beseitigter Tiefendetonierer nach Absinken, 

T V A noch zu beseitigen hofft. Bedenken, sei- 

2/Skl BdU op hinsichtlich dieses Mangels werden 

ens T Wa entkräftet. 

Ob.d.II. genehmigt Frontreifeerklärung 

von 

des 

auf 

auci 

Kan, 

völi 

den 

ten 

seit 

B) I a 

I) 

gebesprechung 

Bei Lagevortrag von I a / l/5kl über Schwarz 

eer befienlt Chef Ski,seine Anerkennung Uber dort 

ichtlich gesteigerte eigene Aktivität in der 

eokriegiührung bei passender Gelegenheit Betei- 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 ligtsn zum Ausdruck zu tiringen.. 

II) 

eins 

ital 

21 c 

ein 

liinu 

auss 

stat 

Im kleins 

Ohei Ski Qu A meldet neue Batterie vor Bergen 

ätzbereit. Die von Heeresgruppe Hordfür süd- 

ienischen Küstenschutz an Marine abgegebenen 

a Geschütze treffen ab 26/27.7* im Raum Heapel 

Ihre geringe Feuergeschwindigkeit (1 SchuB je 

te) macht Verwendung gegen Seeziele weniger 

ichtsreich. Auch muß bisherige Munitionsaus- 

tung noch verbessert werden. 

ten Kreis: 

III) 

(201) 

hat 

tes 

Dar 

Ai 

Schi 

bea' 

und 

Absc 

in 

da: 

lUigus 

if 

bs 

I a / 1/Skl: OEV / Yf.F.St. Heimatstab Übersee 

nunmehr Weisung für Verlagerung des Schwerpunk- 

des Griechenlandnachschubs auf Schwarzmeer - 

mellen Verkehr erlassen. Danach werden im 

t über Triest nur noch 4 Schiffe eingesetzt, 

fsumlauf zwischen Triest und Priäus ist so 

ichtigt, daß sich jeweils etwa 50 56 nördlich 

50 io südlich der’Otrantostraße befinden, 

axift der Weisung gern. l/Skl 20669/43 Gkdos. 

B Teil 0 Heft XV. KT 

IV) 

jap 
zu fti 

Chef 1/Skl befürwortet Vorschlag des Fdü West, 

üboot "Flieder" anstelle von Bordeaux nach Brest 

ühren. 

Chef Ski ist einverstanden. 

V) 

der 

viägi 

C/Skl schneidet nochmals Frage der Verwendung 

Flotte für Herbst d.J. an und stellt zur Er- 

g, ob nicht ein Weg gefunden werden kann, der 

- 419 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 ligtsn zum Ausdruck zu tiringen.. 

II) 

eins 

ital 

21 c 

ein 

üinu 

auss 

stat 

Im kleins 

Chef Ski Qu A meldet neue Batterie vor Bergen 

atzbereit. Die von Heeresgruppe Hordfür sUd- 

ienisohen Küstenschutz an Llarine abgegebenen 

!i Geschütze treflen ab 26/27.7* in Raum Neapel 

Ihre geringe FeuergeschT/indigiceit (1 SchuB je 

te) macht Verwendung gegen Seeziele weniger 

ichtsreich. Auch muß bisherige ilunitionsans- 

iung noch verbessert werden. 

ten Kreis: 

III) 

da: 

lUigus 

(201) 

hat 

tes 

Bar 

Ai 

Sch: 

beab|: 

und 

Absc 

in 

I a / 1/Skli OETT / W.F.St. Heimatstab Übersee 

nunmehr Weisung für Verlagerung des Schwerpunn- 

ies Griechenlandnachschubs auf Schvarzmeer - 

mellen Verkehr erlassen. Banach v/erden im 

t über Triest nur noch 4 Schiffe eingesetzt, 

fsumlauf zwischen Triest und Priäus ist so 

sichtigt, daß sich je-neils etwa 50 5S nördlich 
50 Jo südlich der ■ Otrantostraße befinden, 

irift der Weisung gern. l/Skl 20669/43 Gkdos. 

B Teil C Heft XV. 

if: 

Kl 

IV) 

jap 

zu f 

Chef l/Skl befürwortet Vorschlag des FdU West, 

üboot "Flieder" anstelle von Bordeaux nach Brest 

ühren. 

Cnef Ski ist einverstanden. 

V) 

der 

Ylägl 

C/Skl schneidet nochmals Frage der Verwendung 

Flotte für Herbst d.J. an und stellt zur Er- 

g, ob nicht ein Weg gefunden werden kann, der 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 

21.7.43 

(202) 

Vorkommnisse 

vermeidet, daß alle schwimmenden Einheiten in-der 

Hejmat ausschließlich zu Ausbildungszwecken verwandt 

weiden, ohne daß ihre Kampfwerte gerade in dieser 

angespannten läge zum (Tragen gebracht werden können 

Es wäre zu prüfen, ob Ausbildung der Offizieranwär- 

ter, soweit überhaupt Kriegsschiffe dafür notwen- 

dig sind, nicht auf den Kampfverbänden in Norwegen 

behelfsweise durchgeführt werden kann. 

Chef Ski Qu A bemerkt dazu, daß Flottenbau- 

programm 1943 Ausbildungstätigkeit in größtem 

MaJlstabe bedingt. 

Chef l/Skl hält es für sehr erwünscht, auch 

im Winter neben "Scharnhorst" über ein weiteres 

kampfkräftiges Schiff im Hordraum zu verfügen, 

har hinsichtlich der Ausbildungsmöglichkeiten, 

auc^» der Flotte jedoch Bedenken. 

Chef Ski erinnert an den Schv/erpunkt der See- 

kr:.egführung, den Uhootskrieg. Dieser steht und 

fä..lt mit der Ausbildung und zwar umsomehr, je 

jüjiger die Kommandanten und unbefahrener die Besät- 

zungen der Uboote sind. Verlegung der Ausbildung 

auf die Flottenverbände führt sicherlich zu ihrer 

Beeinträchtigung. Andererseits ist es höchst uner- 

wünscht, “Scharnhorst“ allein im Hordraum zu be- 

lassen. Das ganze Problem muß nochmals durchge- 

pr ift werden. Für Verlegung nach Herwegen käme im 

Einblick auf Öllage und Kommandanteneignung in 

erster Linie Kreuzer “Scheer” in Frage, obwohl 

hi srdurch Schwierigkeiten in der ^.otorenausbildung 

in der Heimat nahezu unlösbar würden. 

Es wird nunmehr zunächst geprüft, welche Ent- I 

lastung Unterbringung des Hachwuchses auf den 

Flottillen der Flotte erbringen würde. 
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Tag 

Uhrzcit 

21.7»45 

Ort 

Wetter 

(202) 

Vorkommnisse 

vermeidet, daß alle ach.winmienden SiniieiterL in-der | 

Heimat ausschließlich, zu Aushildungszwecken verwandt 

weiden, ohne daß ihre Kampfwerte gerade in dieser j 

angespannten läge zum Eragen gebracht werden können). 

wäre zu prüfen, oh Ausbildung der Offizieranwär- 

ter, soweit Überhaupt Kriegsschiffe dafür notwen- 

dig sind, nicht auf den Kampfverbänden in Norwegen 

bei .elfsweise durchgeführt werden kann. 

Chef Ski '3u A bemerkt dazu, daß Flottenbau- 
programm 1943 Ausbildungstätigkeit in größtem 

HaJIstabe bedingt. 

Chef l/Skl hält es für sehr erwünscht, auch 

im Winter neben "Scharnhorst" über ein weiteres 

kaiLpfkräftiges Schiff im Kcrdraum zu verfugen, 

ha'; hinsichtlich der Ausbildungsmöglichkeiten, 

aui^» der Elotte jedoch Bedenken. 

Chef Ski erinnert an den Schv/erpunkt der See- 

kr:.egführung, den Ubootskrieg. Dieser steht und 

fällt mit der Ausbildung und zwar umsomehr, je 

jünger die Kommandanten und unbefahrener die Besat- 

zuigen der Uboote sind. Verlegung der Ausbildung 

au: die Elottenverbände führt sicherlich zu ihrer 

Beiinträchtigung. Andererseits ist es höchst uner- 
1 

wüischt, "Scharnhorst" allein im Hordraum zu be— 

la jsen. Das ganze Problem muß nochmals durchge— 

prift werden. Für Verlegung nach Norwegen käme im 

Hinblick auf Öllage und Kommandantenergnung in 

erster Linie Kreuzer "Scheer" in Frage, obwohl 

hi srdurch Schwierigkeiten in der w.otorenausbildung 

in' der Heimat nahezu unlösbar würden. 

Es wird nunmehr zunächst geprüft, welche Ent- 

lastung Unterbringung des Nachwuchses auf den 

Flsttillen der Flotte erbringen würde. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7-43 

(203) 

(204) 

II 

op l 

KI 

mit 

I 

in 

eigefi' 

der 

Abe 

Anfaji., 

Indi 

se a 

dort 

Besonderes . 

Niederschrift über Besprechung von C/Skl 

Tizeadm. Abe am 19/7. ist mit Vfg. l/Skl 

2058/43 Gkdos.Chefs, erfolgt. Abschrift 

B Teil C Heft XV. Im wesentlichen wurde 

e Beurteilung der Lage, im Mittelmeer und an 

)stfront übermittelt. Außerdem wurde Vizeadm. 

ron eigener Absicht unterrichtet, etwa ab 

.g Oktober mit eigenen Ubooten im nördlichen 

chen Ozean aufzutreten und das eigene Interes- 

. dem Umfang, Erfolgen und Erfahrungen der 

operierenden jap. Uboote zum Ausdruck gebracht. 

he sta' 

(s. 

dem 

port- 

groß 

Die 

liei 

Kriej; 

der 

dem 

Zeii 

deut 

des 

Auf die ablehnende Antwort des jap. Admiral- 

s betr. Überlassung jap. Transport-Uboote 

KTB 20/7.) ist Ski erneut an jap. Marine mit 

Wunsch herangetreten, ihr 2 japanische Trans- 

-Uboote oder für Transportzwecke geeignete 

e Uboote für Kautsohuktransport zu überlassen. 

Folgen .des Ausbleibens von Katurkautschük- 

erungen werden als so ernst für die Gesamt- 

gführung angesehen, daß alle vorhandenen Mittel 

Dreierpaktmächte eingesetzt werden müssen, um 

bedrohlichen Hotstand entgegenzutreten und die 

zu überbrücken, bis die im Bau befindlichen 

sehen Transport-Uboote diese Aufgabe zu Ende 

Jahres 1944 übernehmen können. 

Abschrift entspr. Schreibens l/Skl I opa 

2053/43 G-kdos .Chefs. an Vizeadmiral Abe in KTB Teil 

C Hejft IX. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
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21.7.43 

(203) 

(204) 

Besonderes 

I) 

opi 

K7: 

mit 

I 

in 

eigeji' 

der 

Abe 

Anfaja, 

Indi 

se a 

dort 

Niederschrift über Besprecnung von C/Skl 

Cizeadm. Abe am 19/7. ist mit Yfg. 1/Skl 

2058/43 Gkdos.Chefs, erfolgt. Abschrift 

B Teil C Heft XV. Im wesentlichen -.vurde 

e Beurteilung der läge, im Nittelmeer und an 

)stfront übermittelt. Außerdem wurde Vizeadm. 

ron eigener Absicht unterrichtet, etwa ab 

g Oktober mit eigenen Ubooten im nördlichen 

chen Ozean aufzutreten und das eigene Interes- 

. dem Umfang, Erfolgen und Erfahrungen der 

operierenden jap. Uboote zum Ausdruck gebracht. 

II) 

he sta' 

(s. 

dem 

port- 

gro£ 

Die 

lief 

kriej; 

der 

dem 

Zeii 

deut 

des 

Auf die ablehnende Antwort des jap. Admiral- 

s betr. Überlassung jap. Transport-Uboote 

KTB 20/7.) ist Ski erneut an jap. Harine mit 

Wunsch herangetreten, Ihr 2 japanische Trans- 

-Uboote oder für Transportzwecxe geeignete 

e Uboote für Kautschüktransport zu überlassen. 

Folgen .des Ausbleibens von Naturkautschuk- 

erungen werden als so ernst für die Gesamt- 

gführung angesehen, daß alle vorhandenen Nittel 

Dreierpaktmächte eingesetzt werden müssen, um 

bedrohlichen Notstand entgegenzutreten und die 

zu überbrücken, bis die im Bau befindlichen 

sehen Transport-Uboote diese Aufgabe zu Ende 

Jahres 1944 übernehmen können. 

Abschrift entspr. Schreibens l/Skl I opa 

2053/43 Gkdos.Chefs, an Vizeadmiral Abe in KTB Teil 

C Hejft IX. 



- 422 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.7.43 III) ■ 2/Skl BdU op und T Wa Baten seitens PEP 

zur Erwägung gestellte Entwicklung eines "Ein- 

m inntorpedos" atgelehnt oder von Bedingungen ab- 

hängig gemacht, die eine Weiterverfolgung marine- 

ssitig praktisch ausschließen.^/Skl hat zu die- 

ser Präge wie folgt Stellung genommen: 

"Die eigene Seekriegführung befindet sich in 

einer, läge, in der sie mehr denn je in die Hefen-* 

sive gedrängt ist. Wenn es bis auf weiteres, ab- 

gesehen vom Ubootskrieg, nicht möglich sein wird, 

. großen offensiv vorzugehen, so ist es doch 

twendig, auch in dem augenblicklichen Zustand 

dsr Verteidigung die Initiative zu behalten und 

diese in gewissen Ausfallaktionen sich auswirken 

zu lassen. Es muß damit erreicht werden, daß der 

Gegner erheblich gestört und in dauernde Unruhe 

versetzt wird. Unter Umständen wird es möglich 

sein, ihn durch Zerstören wichtiger Anlagen und 

durch Vernichten besonders wertvoller Schiffe em- 

pfindlich zu treffen und damit Vorbereitungen sei-- 

erseits zu eigenen Unternehmungen zu stören und 

.ichte zu machen. Pur diese Einzelaktionen sind 

Sjpezialkampfmittel erforderlich, die erst , noch 

geschaffen werden müssen. Sie müssen geeignet 

sein, mit verhältnismäßig geringem Einsatz an 

üaterial und Personal große Wirkung zu erzielen. 

Dies wird neben anderem nur dadurch möglich sein, 

daß der Sprengstoff schnell und unbemerkt an das 

Ziel herangetragen wird. Am geeignetsten erscheint 

hierfür ein unterwasserfahrendes Fahrzeug," 

l/Skl stellt daher auf Anordnung von C/Skl 

ei Ski Qu A Forderung auf Entwurf eines 

E|leinst-Ubootes bzw. Einmanntorpedos, die feigen- 

en Bedingungen gerecht werden: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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21-7-45 XII) 
z 

m 

hp; 

s 

3 

di 

z 

G 

v 

s 

a 

p 

Sp1 

ge 
s 

Ei 

d 

Z 

hi
1 

Kl 

2/Skl BdU op und T TCa haben seitens PEP 

ir Erwägimg gestellte EntTficklung eines "Ein- 

inntorpedos" ahgelehnt oder von Bedingungen ah- 

ngig gemacht, die eine Weiterverfolgung marine- 

sitig praktisch ausschließen.^/Skl hat zu die- 

r Präge wie folgt Stellung genommen: 

"Eie eigene Seekriegführung befindet sich in 

Lner läge, in der sie mehr denn je in die Eefen-i 

Lve gedrängt ist. Wenn es bis auf weiteres, ab- 

sehen vom Ubootckrieg, nicht möglich sein wird, 

i ßroßen offensiv vorzugenen, so ist es doch 

twendig, auch in dem augenblicklichen Zustand 

r Verteidigung die Initiative zu behalten und 

ese in gewissen Ausfalluktionen sich auswirken 

i lassen. Es muß damit erreicht werden, daß der 

gner erheblich gestört und in dauernde Unruhe 

ersetzt Y/ird. Unter Umständen wird es möglich 

ein, ihn durch Zerstören wichtiger Anlagen und 

urch Vernichten besonders v/ertvoller Schiffe em- 

findlich zu treffen und damit Vorbereitungen sei-- 

erseits zu eigenen Unternehmungen zu stören und 

ichte zu machen. Pür diese Einzelaktionen sind 

ezialkampfnittel erforderlich, die erst.noch 

schaffen werden müssen. Sie müssen geeignet 

ein, mit verhältnismäßig geringem Einsatz an 

aterial und Personal große Wirkung zu erzielen, 

ies wird neben anderem nur dadurch möglich sein, 

aß der Sprengstoff schnell und unbemerkt an das 

iel herargetragen wird. Am geeignetsten erschein}; 

ierfür ein unterwasserfahrendes Fahrzeug." 

l/Skl stellt daher auf Anordnung von C/Skl 

ei Ski Cju A Forderung auf Entvn~rf eines 

einst-Ubootes bzw. Einmanntorpedos, die feigen- 

en Bedingungen gerecht werden: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(205) 

?1.7.43 unbemerktes Herantragen des Sprengstoffes an 

as Ziel (Schiff, Hafenanlagen usw.) 

Geschwindigkeit von 2 Dis mindestens 15 kn. 

lahrbereich unter Wasser 200 sm. Beim Start von 

ejinem Hutter-Uhoot und Aufnahme durch dieses kann 

er Fahr "bereich entsprechend verkleinert werden, 

esatzung 1-5 Hann. 

Möglichkeit des Entkommens für die Besatzung 

rach Abgabe des Sprengstoffes. 

Um die Konstruktionsarbeiten zu erleichtern 

und zu verkürzen, sind nach Möglichkeit etwa vor- 

handene Unterlagen über die italienischen und ggf. 

auch japanischen Kampfmittel’dieser Art mit auszu- 

werten. 

1.) 

2.) 
3.) 

4. ) 

5. ) 

IV) 

gebie 

Barei 

über£ 

1) 

7 

8 

9 

10 

Mit T/irkung ab 7/7. sind folgende Aufgaben- 

te aus dem Bereich des OKW / W^tab . in den 

ch des Reichsministers für Bew. und Mun. 

egangen: 

Meldewesen über militärische Feindeinwirkung 

auf die Kriegswirtschaft. 
i 

Erfassung und Beurteilung kriegswichtiger 

Betriebe zum Zwecke der Luftverteidigung 

Werkluftschutz 

Ziviler und polizeilicher Werkschutz 

Abwehrfragen der kriegswichtigen gewerblichen 

Wirtschaft 

Ausländerbesuche bei kriegswichtigen Betrieben 

Patent- und Lizenzfragen 

Fragen der Patentgesetzgebung 

Warnung vor Firmen und deren Ausschließung 

Anforderung von Kräften des RAD beim OKW / 

W.F.St. zum Einsatz in der Rüstungsindustrie. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(205) 

^1-7.45 1.) 

2.) 
3.) 

4. ) 

5. ) 1 

und 

hande 

auch. 

Vierte 

■unbemerktes Herantragen des Sprengstoffes an 
das Ziel (Schiff, Hafenanlagen usw.) 

eschv/indigkeit von 2 bis mindestens 15 kn. 

Ijaiirbereich. unter Wasser 200 sm. Beim Start von 

inem fiutter-Uboot und Aufnahme durch dieses kann 

er Fahrbereich entsprechend verkleinert werden, 

esatzung 1-5 Mann. 

öglichkeit des Entkommens für die Besatzung 

rach Abgabe des Sprengstoffes. 

Um die Konstruktionsarbeiten zu erleichtern 

verkürzen, sind nach Höglichkeit etwa vor- 

ne Unterlagen über die italienischen und ggf. 

japanischen Kampfmittel'dieser Art mit auszu- 

n. 

IV) 

gebi€ 

Bered 

über^ 

1) 

2] 

3) 

4 

6) 
7) 

8) 
9) 

10 

Kit Wirkung ab 7/7. sind folgende Aufgaben- 

te aus dem Bereich des OKW / W^tab . in den 

ch des Reiohsministers für Bew. und Mun- 

egangen: 

Keldewesen über militärische Feindeinwirkung 

auf die Kriegswirtschaft. 
I 
Erfassung und Beurteilung kriegswichtiger 

Betriebe zum Zwecke der Luftverteidigung 

Werkluftschutz 

Ziviler und polizeilicher Werkschutz 

Abwehrfragen der kriegswichtigen gev/erbllchen 

Wirtschaft 

Ausländerbesuche bei kriegswichtigen Betrieben 

Patent- und lizcnzfragen 

Fragen der Patentgesetzgebung 

Warnung vor Firmen und deren Ausschließung 

Anforderung von Kräften des RAD beim OKW / 

W.F.St. zum Einsatz in der Rüstungsindustrie. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7-45 Die auf diesen Gebieten bisber gültigen Befehle 

des CKff werden vom Reichsminister für Bewaffnung und 

Munition übernommen. 

Das Personal, welches bisher mit der Bearbeitung 

dieser Arbeitsgebiete betraut war, wird vom OKW / V 

Stab dem Reichsminister für Bewaffnung und Munition/ 

Rüstengsamt zur Verfügung gestellt. 

V) Zusammenstellung der durch Funkentzifferring 

Iuhkaufklärung in der Zeit vom 12. - 18/7. 

ten Feindnachrichten enthält XB-Bericht IJr. 

und 

erfai; 

29/4 

I. Krie; 

Hinweis: Seite 4/5 = Ubootsjagd in der Biscaya 

Seite 7 = Einsatz 18. und 19. Gruppe 

der engl. Luftwaffe. 

Lage 21/7- 

führung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feine läge i 

Aus Ladungsanweisungen, die am 6.7. von Kapstadt 

nach London und Kairo gegeben worden sind, ist er- 

sichtlich, daß Dampfer, die in südafrilc. Häfen laden, 

die Ieimreise über Suez antreten. Die entsprechenden 

TTeisingen lauten: 

W^gen Mangels Ladung in Louren?o Marques und Beira 

vcjr allem an Kupfer sollen alle Dampfer, die jetzt 

mi|t laden beginnen und die Heimreise über Suez 

treten, Kupfer und andere Ladung nehmen. 
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Tilg 

Uhrzcit 

21.7.43 

Ort 

Wetter 

Die auf diesen Gebieten bisber gültigen Befehle 

des CSfif werden vom Reicbsminister für Bewaffnung und 

Munition Übernommen. 

Das Personal, welches bisher mit der Bearbeitung 

dieser Arbeitsgebiete betraut war, wird vom OKTT / V/ 

Stab dem Reichsminister für Bewaffnung und Munition/ 

Rüstengsamt zur Verfügung gestellt. 

V) Zusammenstellung der durch PunZcentziffcrüng 

I unkaufjclürong in der Zeit vom 12. - 18/7. 

ten Feindnachrichten enthält XB-Bericht Ilr. 

und 

erfa£ 

29/43 

1. Feine 

nach 

sicht 

die 

Weis 

1) We 

vc 
m: 

Vorkommnisse 

Hin..eis: Seite 4/5 = Ubootsjagd in der Biscaya 

Seite 7 = Einsatz 18. und 19. Gruppe 

der engl. Luftwaffe. 

Lage 21/7. 

I. Kriegführung in den außerhermischen Gewässern. 

läge; 

Aus Ladungsanweisungen, die am 6.7. von Kapstadt 

London und Kairo gegeben worden sind, ist er- 

lich, daß Dampfer, die in südafrik. Höfen laden, 

eiureise über Suez antreten. Die entsprechenden 

üngen lauten: 

gen Mangels Ladung in Lourenso Marques und Beira 

r allem an Kupfer sollen alle Dampfer, die jetzt 

i|t Laden beginnen und die Heimreise über Suez 

treten, Kupfer und andere Ladung nehmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.7.43 

(206) 

2) Daiipfer von Mittelost, die Ladung heimwärts neh- 

men können, sollen nach&ira oder lourenjo 

Ma-ques gehen, um dort zu laden, ehe sie nord- 

,:rts gehen. wa: 

3) In 

süb 

Wiede 

Kap st 

nen. 

2. Eigen 

eigen 

für S 

den nächsten Monaten dürfte in den Häfen der 

afrik. Union nicht viel Ladung anfallen mit 

Ausnahme von Zucker, 2 oder 3 Dampfer auf der 

Heimreise nach England über den Atlantik dürften 

' Erledigung des Programms genügen. 

5/Skl hat Auftrag, Einwirkung einer völligen 

rinhetriehnahme des Mittelmeerweges auf den 

idt— und Südatlantikschiffsverkehr zu herech— 

Lage: 

■Charlotte Schliemann" meldet über Tokio, daß 
ä Uboote bis Mitte Oktober versorgt sind. 

.r.Att.Tokio hat Ausbleiben der Heimatpost 

=hiff 10 und Ückermarkbesatzungen gemeldet. 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio,nachr. Schiff 28 

mit F 

Japan 

n 1287 über Gründe dafür, daß die Postsendungen 

nicht erreicht haben. 

in J< 

stimmt. 

japani 

Veröff 

könne a 

veröff 

Der japanische Admiralstab hat der Absicht, 

den Besuch des Hilfskreuzers "Schiff '10" - "Thor" 

apan zur Veröffentlichung freizugeben, zuge— 

ä I wird gebeten, im Einvernehmen mit dem 

sehen Marine-Attachl Zeit und Umfang der 

fentlichung zu besprechen. 

Iber den Besuch des Hilfskreuzers in Japan 

allgemein gehaltene Darstellungen und Bildei 

entlieht werden. Beschreibungen operativen 

Kricesnt.irinc-Vorarucklnacr J. J. Aujustin. Glückstudt, Kiel, Wilhelnuhnven. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 
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21>7«45 

(206) 

2) Danpfer von Uittelost, die Ladung heinvfärts neh- 

me;! können, sollen nachSlira oder lourenyo 

Ma;'ques gehen, um dort zu laden, ehe eie nord- 

wärts gehen. 

3) In-den nächsten Monaten dürfte in den Häfen der 

süiafrik. Union nicht viel Ladung anfallen mit 

Ausnahme von Zucker, 2 oder 3 Dampfer auf der 

Heimreise nach England über den Atlantik dürften 

■ Erledigung des Programms genügen. 

5/Skl hat Auftrag, Einwirkung einer völligen 

e rihbetriehnmne des Mittelmeerweges auf den 

idt- und Südatlantikschiffsverkehr zu hereoh- 

Wied 

Kapst 

nen. 

2. Eigen 

für S 

Ski ui 

mit 

Japan 

Lage: 

■Charlotte Schliemann" meldet über Tokio, daß 
eigens Uboote bis Mitte Oktober versorgt sind. 

■iar.Att .Tokio hat Ausbleiben der Heimatpost 

:hiff 10 und Uckermnrkbesatzungen gemeldet, 

iterrichtet Mar.Att. Tokio,naohr. Schiff 28 

1287 über 3-ründe dafür, daß die Postsendungen 

nicht erreicht haben. 

PC 

Der japanische Admiralstab hat der Absicht, 

den Besuch des Hilfskreuzers "Schiff '10" - "Thor" 

in Japan zur Veröffentlichung freizugeben, zuge- 

stimmt. 

.1 I wird gebeten, im Einvernehmen mit dem 

japanischen Marine-Attach4 Zeit und Umfang der 

Veröffentlichung zu besprechen. 

Iber den Besuch des Hilfskreuzers in Japan 

könnea allgemein gehaltene Darstellungen und Bilder 

veröffentlicht werden. Beschreibungen operativen 

K rlpRs n i rxr l ne - Vo n l me k! ;i ijcr J. J. Ausjustin. Clückstudt. Kit*!, Wlüiclinshavcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7-43 Inha.1 ts und Zeitangaben, sind zu sperren. 

II. 

1. Peine läge: 

25 F: 

0948 

in BI 

1743 

west 

mit 1 

d eis 

Flugli 

in 2! 

in S 

ilanö 

diene 

2. 

klar? 

nach 

nich' 

ter 

beid 

geani^i 

v:erd 

g e Westraum 

Über äuBerer Biscaya vrurden bis Kap Ortegal 

ugzeuge erfaßt. Englische Einheiten wurden 

Uhr in BE 3250 und zwischen 1927 und 2157 Uhr 

3180, 3510, 3560 und 3879, eine USA-Eihheit 

Uhr in AI 6750 geortet. 

Eigene luftaufklärung meldete 0820 Uhr 220 sm 

. Brest 1 Kreuzer "Southampton"-Klasse auf II-Kure 

eher Fahrt und 2055 Uhr C-eleitzug aus 14 Han- 

chiffen mit 5 Zerstörern, 3 Bewachern und 1 

oot auf südlichem Kurs mit 11 - 17 sm Fahrt 

\7 / 6044 (430 sm westl. Brest). 

Nach Abwehrbericht über Madrid aus London sind 

iidwales beobachtete Vorbereitungen zunächst für 

er bestimmt, die nächster Tage beginnen und 

n nicht unmittelbaren Angriffsabsichten. 

.e läge: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Lorient wurden 2 ELK/J geräumt. 1 tauchun- 

s Uboot wurde von 3 II—Booten von Außenpunkt Kern. 

Brest geleitet. U 558 hat seit 20/7. mittags 

mehr gemeldet. 5.Tfl- hat 1000 Uhr unverrichtet 

Bache Rückmarsch aus BF 5744 angetreuen. Die 

en f-Eoote haben 0200 Uhr am 22/7- in La Pallioe j 

:ert. Kit dem Verlust von U 558 muß gerechnet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:i.7.43 Inh.--] ts und Zeitangaben, sind zu sperren. 

II. 

1. Peine laee: 

25 F: 
0948 

in BL 

1743 

west 

mit i 

d eis 

Plugb 

in 2!- 

in S 

üanö 

diene 

2. Eigene 

klar 

nach, 

niclr 

ter 

beidi 

geani:i 

v/erd 

ge Westraum 

Über äußerer Biacaya -wurden bis Sap Ortegal 

ugzeuge erfaßt. Englische Einheiten wurden 

Uhr in BE 3250 und zwischen 1927 und 2157 Uhr 

3180, 3510, 3560 und 3879, eine USA-Einheit 

Uhr in AI 6750 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0820 Uhr 220 sm 

. Brest 1 Kreuzer "Southampton"-Zlasse auf IT-Kurs 

eher Fahrt und 2055 Uhr C-sleitzug aus 14 K_n- 

chiffen mit 5 Zerstörern, 3 Bewachern und 1 

oot auf südlichem Kurs mit 11 - 17 am Fahrt 

Vf / 6044 (430 sm westl. Brest). 

Nach Abv,ehrbericht über Sladrid aus London sind 

tjtdwales beobachtete Vorbereitungen zunächst für 

er bestimmt, die nächster Lage beginnen und 

n nicht unmittelbaren Angrilffsabsichten. 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Lorient wurden 2 ELM/J geräumt. 1 tauchun- 

!S Uboot wurde von 3 K—Booten ven Außenpunkt Kern, 

Brest geleitet. U 558 hat seit 20/7. mittags 

mehr gemeldet. 5.Efl- hat 1000 Uhr unverrichtet 

£»ache Kückmarsch o.us BF 5744 angatreten. Die 

in T-Eoote haben 0200 Uhr am 22/7- in La Pallice I 

,ert. liit dem Verlust von U 558 muß gerechnet 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 SeegeTa Let Kanal: 

Kaine ■besonderen VorJcommnisse. 

III. lio edsee , Norwegen, Eordmeer. 

Nords 

Außer 2 ELM/J Räumungen nördlioh lerschelling sind 

besondere Vorkommnisse niebt gemeldet. Geleit- und Siche- 

rungsdienst wurden planmäßig durohgefüiirt. 

II o r w e 

1. Reindl 

F 
Elugze 

ferner 

bei 

H 

gen/Nordmeer 

mkaufklärung erfaßte über der Nordsee 19 

ige, bei den Islandstaffeln keinen Einsatz, 

erstmalig russ. Uboot U 200 in See, vermutlich 

befahrt. Pro 

Nich-Lichtbildauswertung am 20/7. lagen in 

Kolski.j Bucht 3 Zerst., 1 T-Boot, 2 Uboote, 2 T. 

10 Frachter, in-Kriegshafen Poljarnoje 8 Uboote. 

In der Kurabelno.jemündung wurden 4 Zerstörer auslaufend 

erkannt. In Archangelsk lagen 20 Frachter, II., 

in Holotowsk 8 Frachter, 1 Zerstörer. 

ch Abwehrmeldung ist am 20/7. gegen 1000 Uhr 

ein großer Kreuzer in Hvalfjord eingelaufen. Ein Geleit 

aus 4 D. in‘Ballast hat am 20/7. 1800 Uhr mit 1 Geleit- 

boot und 1 Korvette Reykjavik verlassen. 
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Tag 

Uhrz^it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 Seegeb let Kanal: 

Ksine besonderen Vorlicasniaoe. 

III. B o rdsee »HorwegenjEcrdnieer. 

II o r d s 

Außer 2 ELü/J Räumungen nördlich. Serschelling sind 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. Geleit- und Siche- 

rungsdienät wurden planmäßig durchgeführt. 

N o r w e; 

1. Feindlige: 

10 Frajc 

In der 

erkannt 

in Kolo 

ein 

aus 4 

boot 

H 
gro 

gen/llordmeer : 

Funkaufklärung erfaßte über der Hordsee 19 

Flugzeuge, bei den Islandstaffeln keinen Einsatz, 

ferner erstmalig russ. Uboot M 200 in See, vermutlich 

bei Probefahrt. 

Huch Iiichtbildauswertung am 20/7. lagen in 

Kolski.j Bucht 3 Zerst., 1 P-Boot, 2 Uboote, 2 T., 

hter, in-Kriegshafen Poljarnoje 8 Uboote. 

Kurabelno.iemündunn v/uiden 4 Zerstörer auslaufend 

. In Arcnan.uelsk lagen 20 Frachter, IT., 

towsk 8 Frachter, 1 Zerstörer. 

uh Abwehraeldung ist am 20/7. gegen 1000 Uhr 

ßer Kreuzer in Hvalfjord eingelaufen. Ein Geleit 

i. in Ballast hat am 20/7. 1SC0 Uhr mit 1 Geleit- 

.d 1 Korvette Reykjavik verlassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 2. Bi-Kene Lage; 

Hach aufhlarender Sicht wurden im Küsten- 

voifeld vor Vardö keinerlei besondere Wahrnehmungen 

genaoht, die Anhaltspunkte für die am 20/7. gemelde- 

te angebliche Peindoperation bieten könnten. 

Stark mit 5 VP-Booten und 5 U-Jägem gesicher- 

tei eigenes Geleit aus 5 B. wurde 1430 Uhr in 

Eöhe des Kongsfjorde von fdl. Uboot mit 4 lorp. 

Pelilschüssen angegriffen. 1918 und 1928 Uhr wurde 

das Geleit im Bussefjord vor Anker wiederholt von 

6 Uabos und 2225 Uhr im Bussefjord erneut von 4 

fdl. Plugzeugen mit Bomben und Bordwaffen ange- 

griffen. Auf 2 U-Jägem entstanden Personalaus- 

fälle. Sonst traten keine Schäden ein. 

dur 

sc. 

ze 

Lfl 5 meldet zu diesen Angriffen, daß sie 

ch'eigene Luftsicherung trotz Jagdschutz und 

Flechter Sicht unter erheblichen Peindverlusten 

schlagen.v/urden. (s.Ps. 2230). 

Im übrigen umfaßte Geleitdienst 32 nordgehende 

.und 21 südgehende Schiffe sowie 22 nordgehende 

Hebelträger. Wegen Geleitmangels treten wiederum 

Verzögerungen ein. 

Z 28 steht auf Marsch Karstadt - Drontheim, 

"Lody" auf Schärenweg zwischen Tromsö und Alta im 

Geleit von R 89- 

PdU Horwegen hat Op.Befehl für U 169 zu Über- 

walhungsau^abe nördlich und nordöstlich Islands 

näohr. gemeldet. Boot läuft 22/7. aus Hammerfest 

aus und hat Befehl, Verkehrslage aus AA 98 etwa 

Yiöohentlich, Seestreitkräfte vom Kreuzer aufwärts, 

Gel.eitzüge und starken Einzelverkehr sofort durch 

Kuurzsignal zu melden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 2. Eluerte Iiafie; 

Hach äufklirender Sicht wurden im Küsten- 

votfeld vor Yardö keinerlei hesondere Wc-hrnelnnun^en 

geuacht, die Anhaltcpunkte für die am. 20/7. gemelde 

te angebliche Peindoperation bieten könnten. 

Stark mit 5 VP-Booten und 5"Ü-Jägem gesicher- 

te;! eigenes Geleit aus 5 D. wurde 1430 Uhr in 

Holte des Kongsfjords von fdl. Uboot mit 4 Torp. 

Fehlschüssen angegriffen. 1918 und 1928 Uhr wurde 

da;s Geleit im Bussefjord vor Anker wiederholt von 

6 cFabos und 2225 Uhr im Bussefjord erneut von 4 

fdl. Flugzeugen mit Bomben und Bordv/affen ange- 

griffen. Auf 2 U-Jägem entstanden Peroonalaus- 

fälle. Sonst traten keine Schäden ein. 

dur 
sc' 

ze: 

Lfl 5 meldet zu diesen Angriffen, daß sie 

ch eigene Luftsicherung trotz Jagdschutz und 

Rechter Sicht unter erheblichen Feindverlusten 

schlagen.v/urden. (e.Fs. 2230). 

Im übrigen umfaßte Geleitdienst 32 nordgehende 

.und 21 südgehende Schiffe sowie 22 nordgehende 

Hebelträger. Wegen Geleitmangels treten wiederum 

Vef-zögerungen ein. 

Z 28 steht auf Harsch Karstadt - Brontheim, 

"Lody" auf Schärenweg zwischen Tromsö und Alta im 

Geleit von R 89- 

FdU Herwegen hat Op.Befehl für U 169 zü Über- 

waihungsau^abe nördlich und nordöstlich Islands 

nächr. gemeldet. Boot läuft 22/7. aus Hammerfest 

auii und hat Befehl, Verkehrslage aus AA 98 etwa 

wöchentlich, Seestreitkräfte vom Kreuzer aufwärts, 

Gekeitzüge und starken Einzelverkehr sofort durch 

Kurzsignal zu melden. 
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Tag 

Uhrzcit 

21.7 >43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

U 601 und 625 haben durch Kurzsignal Durch- 

führung der Minenaufgaben vor Beiuschija-Bucht 

und Jugorstraße gemeldet. U 586 und 629 sind für 

Minenaufgaben, U 255 zur Versorgung der B7 138 

an Cstküste Howaja Semlja und U 711 zur Operation 

in Earasee planmäßig ausgelaufen. 

U 355 hat bei Aufklärung vor Y/estküste Spitz- 

bergens vor Adventsbucht Artl.Feuer kl. Kalibers 

Land aus erhalten und hat in Kalypsobucht 1 

Funkmast gesprengt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

gesamt 

Dänemar 

detonal 

geräumt 

Dirch .IIR-Schiff 11 wurden in Skagensperre ins- 

49 UMA's geräumt. Ein Fischlogger des Adm. 

k ist im Südausgang des Sundes infolge Minen- 

ion gesunken. 1 ELil/j wurde SW-lich Anholt 

ftäumarl i 

Gi leit- und Transportverkehr im gesamten Ostsee- 

bereicl. verlief ohne Zwischenfälle planmäßig. 

Bsi Gefechtsberührung zwischen finnischen S-Booten 

undruts. Wachbooten in der Kacht zum 21/7. nördl. 

Lavanst.ari wurde 1 russ. Boot in Brand geschossen. 

lieiten in Irbenstraße wurden fortgesetzt. Feind 

entwickelte rege LuftangriffStätigkeit. Batterie 

Dubnia und Hafen Peipia wurden Vm erfolglos, eigener 

Verbant. Hm südlich Tütters mit Personalverlusten 

auf SA'1 "Helene" angegriffen. 

Krli-BMmarlne-Vordrurklnffcr J. J. Aujpintln, GlückHtudt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

21.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

und 

Lüne 

U 601 und 625 haben durch Kurzsignal Durch- 

führung der lilinenaufgäben vor Beiuschija-Bucht 

Jugorstraße gemeldet. U 586 und 629 sind für 

naufgaben, U 255 zur Versorgung der B7 138 

an Cstküste llowaja Semlja und U 711 zur Operation 

in Earasee planmäßig ausgelaufen. 

U 355 hat bei Aufklärung vor Westküste Spitz- 

bergens vor Adventsbucht Artl.Feuer kl. Kalibers 

Land aus erhalten und hat in Kalypsobucht 1 

Funlmast gesprengt. 

XV. Sl: 

D 

gesamt 

Dänemaj}: 

detonal i 

geräumt 

G 
bereich 

Bs 

und ■ ru! 

LavansE. 

Eäumarl 1 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

11 rch .MR—Schiff 11 wurden in Skagensperre ins— 

49 UMA's geräumt. Ein Fischlogger des Adm. 

k ist im Südausgang des Sundes infolge Kinen- 

on gesunken. 1 EIAI/J v/urde S7-lich Anholt 

■s leit- und Transportverkehr im gesamten Ostsee- 

verlief ohne Zwischenfälle planmäßig. 

i Gefechtsberührung zv/ischen finnischen S-Booten 

s. Tfachbooten in der Hacht zum 21/7. nördl. 

.ari v/urde 1 russ. Boot in Brand geschossen, 

eiten in Irbenstraße wurden fortgesetzt. Feind 

entwickelte rege Luftangriffstätigkeit. Batterie 

Dubnia und Hafen Peipia v/urden Vm erfolglos, eigener 

Verbant. Hm südlich Tütters mit Personalverlusten 

auf SAU "Helene" angegriffen. 

Krk'R-imarlno.VordriiRklnffcr J. J. Aiujustlü, GlUck.ituJt, Kiel. Willi ei inshnvcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 V. U 

1. Fe 

U 190, meldet in Südkante von CA Einzelverkekr 

laieller Schiffe auf Kursen 20 und 200° und außer- 

dei aus- und einlaufende Geleite auf ständig ge- 

erten Wegen. Ein am 26/6. einlaufendes Geleit 

durch starke iTachtluft gesichert. 

2. Eigene Lage; 

Eli'; 

ang: 

ger 

bootskriegführung 

ndlage; 

Von dem aus Lissabon ausgelaufenen und von 

U 455 angegriffenen Geleit aus 7 D. sind nur 6 

ln Gibraltar eingelaufen, so daß eine Versenkung 

angenommen werden darf. U 190, das als vermißt be- 

trachtet wurde, hat sich erfreulicherweise wieder 

gemeldet. 

U 66 hat in DH 36 einen TJSA-2. gejagt, der 

zunehmender Schlagseite aus Sicht gekommen ist 

In der Biscaya wehrte- U 664 wiederholt Luft- 

riffe ab. Mit dem Verlust von TI 558 muß leider 

echnet werden. 

VI. Luftkriegführung. 

Baum im England: 

Außer den Aufklärungsmeldungen des Fl.F. Atl. 

(s. Feindlage Westraum) liegen besondere Meldungen 

nicht vor. 
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Tag 

Uhrzcit 

21.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1. Fe 

bootskriegführurLg 

r.aia~e; 

U 190. meldet in Sudkante von CA Ein^elverkehr 

dmeller Schiffe aof Kur&en 20 und 200° und außer- 

dei aus- und einlaufende Geleite auf ständig ge- 

erten Wegen. Ein am 26/6. einlaufendes Geleit 

durch starke ITachtluft gesichert. 

2. Big 

Yen dem ans Liscahon ausgelaufenen und von 

U 455 angegriffenen Geleit aus 7 E. sind nur 6 

in Gibraltar eingelaufen, so daß eine Versenkung 

angenommen werden darf. U 190, das als vermißt be- 

trachtet wurde, hat sich erfreulicherweise wieder 

gemeldet. 

mi"; 

ang: 

Et (s. 

nicht 

ene Lage; 

U 66 hat in BE 36 einen USA-T. gejagt, der 

zunehmender Schlagseite aus Sicht gekommen ist 

In der Biscaya wehrte- U 664 wiederholt Luft- 

iriffe ab. LIit dem Verlust von U 55S muß leider 

echnet werden. ger 

VI. Luftkriegführung. 

Raum im England: 

Außer den Aufklärungsmeldungen des El.F. Atl. 

indlage Y/estraum) liegen besondere Meldungen 

vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.7.4; 

Ort 

Wetter 

Mitte 

flug 

setzl 

vers 

zeuge 

Vorkommnisse 

Ineerraum; 

Xu der Hacht zum 21/7* waren 56 eigene Karnnf— 

gGgsn Schiffszi-ele im Raum Augusfa einge- 

1 T. wurde versenkt, 1 I. wahrscheinlich 

ejnkt und 3 Frachter beschädigt. 2 eigene Flug- 

gingen verloren; 

Der Oegner führte mittags stärkeren Angriff 

geger Grosseto durch und griff in der Hacht zum 

22/7. mit schwächeren Kräften Heapel mit Bomben 

und lordwaffen an. 2 Flakabschüsse sind gemeldet. 

Ostfiont 

Außer dem Jägererfolg von Ifl 5 bei Vardö 

(s. läge Hordmeer) sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemel)det. 

VII. Kr: 

1. Feine 

E r Q 

verli 

See 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

landung Sizilien: 

A.3- S e 

Am 20/7. ist Enna vom Feind besetzt. Der 21/7. 

4m allgemeinen vor beiden Divisionen ruhig. 

im R, 

schul 

schii 

Tage 

von 6 

_a g e 

Si§ene Luftaufklärung war nur schwach und gewann 

im Sizilien keine neuen Erkenntnisse. Der Hach- 

wird- in den Nachtstunden in den Hafen ausge- 

ft, während die fdl. Seestreitkräfte sich bei 

anscheinend weit abgesetzt in See aufhalten. 

Die Beschießung von Crotone wurde ab 0150 Uhr 

fdl. Einheiten durchgeführt. l.S-Bootsdivision 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

21-7.43 Mitte 

flug 

setzi 

vers 

zeuge 

Vorkommnisse 

Imeerraum: 

In der Hacht zum 21/7. waren 56 eigene Kanrf- 

suge gegen Schiffsziele im Raum Augusia einge- 

1 T. vrarde versenlct, 1 R. walirEclieinlicli 

enkt und 3 Frachter beschädigt. 2 eigene Flug- 

gingen verloren: 

Der Gegner führte mittags stärkeren Angriff 

gegez Grosseto durch und griff in der Hecht zum 

22/7. mit 'schwächeren Kräften Heapel mit Bomben 

und Bordwaffen an. 2 Flakabschüsse sind gemeldet. 

Ostfiont 

Außer dem Jägererfolg von Ifl 5 bei Vardö 

(s. läge Hordmeer) sina besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 

VII. Kri 

E r c 

verli 

See 

im Ri 

schut 

schii 

Tage 

egfünrung im Ilittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feinclandung Sizilien: 

läge 

Am 20/7. ist Enna vom Feind besetzt. Der 21/7. 

sf im allgemeinen vor beiden Divisionen ruh^g. 

1 a
 e : 

Eigene Luftaufklärung war nur schwach und gewann 

um Sizilien keine neuen Erkenntnisse. Der Hach- 

wird in den Lachtstunden in den Hafen ausge— 

ft, während die fdl. Seestreitkräfte sich bei 

anscheinend weit abgesetzt in See aufhalten. 

Die Beschießung von Crotone wurde ab 0150 Uhr 

von 6 fdl. Einheiten durchgeführt. l.S-Bootsdivision 
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Tag 

Uhrzeit 

21.7.43 

Ort 

t\'cttcr 
Vorkommnisse 

war 

könn|e 

fü 

lernlo 

Mess 

.s. E 

4 R- 

und 

dier 

deto 

gewarnt und Ratte vorher nach. Tarent verlegen 

n. Einsatz von dort aus ist abhängig von Zu- 

.g .der Torpedos aus bisherigem Stützpunkt Sa- 

Gefechtskurzbericht des Führers Sicherung 

inastraße über Feindberührung am 20/?. 0102 Uhr 

s. 0835- Feind drehte nach Treffer ab. Eigene 

Boote erlitten keine Beschädigungen. 

U 81 ist in den Hafen von Syrakus eingedrungen 

hat 1 Truppentransporter von 12.000 BRT torpe- 

t, der anscheinend auf Grund liegt. 2 Torpedos 

nierten in Netzsperre. 

Von ital. Ubooten liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Bei fdl. Luftangriff auf Jonia wurden am 20/7- 

2 HFtP vernichtet. 

wahr 

BRT. 

etwa 

von 

handji 

erf 

In der Nacht zum 20/7. neiden ital. T-Flugzeuge 

scheinlichen Treffer auf Einheit von 4 - 5-000 

Am 21/7. 1325 Uhr standen nach Uhootsmeldung 

60 Schiffe ohne nähere Angaben 35 sm SO-wärts 

Kap Passero. 

Nach Feinauswertung der Lichtbilderkundung 

eit es sich bei dem am 19/7- nördl. Augusta 

ten Schlachtschiff vermutlich um "Texas"-Typ. aß 

Die fehlende eigene Luftaufklärung gestattet 

es nhcht, sich ein Bild vom Verbleib der gegnerischen 

Landungsmittel zu machen. Irgendwelche Anhaltspunkte 

für weitere Feindlandungen, sei es im Westen oder 

Norden Siziliens, sei es in anderen Gebieten des 

mittleren oder östlichen Mittelmeeres sind daher 

nicht gegeben. Auch dies ist eine Auswirkung der 

starken fdl. Luftüberlegenheit, durch die überhaupt 

der Iharakter der Gesamtlage im Mittelmeer bestimmt | 

wird. Erst sie gestattet es dem Gegner, seine fast 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

AVctter 
Vorkommnisse 

21.7.45 war gewarnt und hatte vorher nach Tarent verlegen 

können. Einsatz von dort aus ist abhängig von Zu- 

führung .der Torpedos aus bisherigem Stützpunkt Sa- 

lerno. Gefeohtskurzbericht des Führers Sicherung 

Messinastraße über Feindberührung am 20/7. 0102 Uhr 

,s. Es. 0835- Feind drehte nach Treffer ab. Eigene 

4 R-Boote erlitten keine Beschädigungen. 

U 81 ist in den Hafen von Syrakus eingedrungen 

und hat 1 Truppentransporter von 12.000 BRT torpe- 

diert, der anscheinend auf Grund liegt. 2 Torpedos 

detopierten in Netzsperre. 

Von ital. Ubooten liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Bei fdl. Luftangiiff auf Jonia wurden am 20/7- 

2 MEß? vernichtet. 

In der Nacht zum 20/7. melden ital. T-Flugzeuge 

wahrbcheinlichen Treffer auf Einheit von 4 - 5-000 

BRT. 

Am 21/7. 1325 Uhr standen nach Ubootsmeldung 

etwa] 60 Schiffe ohne nähere Angaben 35 sm SO-v/ärts 

von Kap Passero. 

Hach Feinauswertung der Lichtbilderkundung 

handelt es sich bei dem am 19/7- nördl. Augusta 

erfajßten Schlachtschiff vermutlich um "Texas"-Typ 

Die fehlende eigene Luftaufklärung gestattet 

es njicht, sich ein Bild vom Verbleib der gegnerischen 

landungsmittel zu machen. Irgendwelche Anhaltspunkte 

für weitere Feindlandungen, sei es im Westen oder 

Korden Siziliens, sei es in anderen Gebieten des 

mittleren oder östlichen Kittelmeeres sind daher 

nicht gegeben. Auch dies ist eine Auswirkung der 

starken fdl. Luftüberlegenheit, durch die überhaupt 

der Iharakter der Gesamtlage im liittelmeer bestimmt 

wird. Erst sie gestattet es dem Gegner, seine fast 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 

(207) 

unbestrittene Seeh.errseh.aft zur Geltung zu bringen. 

Bas lusammenwirken beider Faktoren bietet ein 

geradezu- schul mäßiges Bild heutiger See- und luft- 

Itriegführung in Verbindung mit Großlandungsoperatio- 

nen, das für einen Rückblick auf die eigene Lage 

im Sommer 1940 und die sich dem Seelöwen entgegen- 

steljlenden Schwierigkeiten außerordentlich geeig- 

net ist. 

Verlust eines eigenen Ubootes in Messinastraße 

und ständig zu erwartendes Eindringen fdl. See- 

streitkräfte und Uboote in dieses Gebiet machen 

besendere Schutzmaßnahmen für den eigenen Uachschub- 

und Schiffsverkehr notwendig. Ski weist Bt. Markdo., 

naclr. FdU Italien außer auf Sicherstellung ES-Aus- 

tausches zwischen allen dort eingesetzten dt. und 

ita]. Streitkräften und zwischen diesen und der 

Küs1e auf weitere Maßnahme zum Schutz eigener Uboote 

z.B, Geleitzwang und Festlegung bestimmter Passier- 

zei‘ en hin und ersucht um Meldung, v;elche sonstigen 

derartigen Maßnahmen möglich und beabsichtigt sind. 

Abschrift der Weisung l/Skl I m 20457/43 Gkdos. 

in MTB Teil C Heft ZIV. 

he 

am 

ric 

lic 

geg< 

ita! 

ist 

die 

sunt 

auch 

ein, 

Wes 

OEW / W.F.St. op hat Erfahrungen, die OB Süd 

3/7- über die letzten Kämpfe auf Sizilien be- 

iljitet hat, übermittelt. U.a. ist auf die erheb- 

Wirkung des Einsatzes der Schiffsartillerie 

n Land hingewiesen, der für die Kämpfe im ganzen 

. Raum besondere Bedeutung zukommt. Wesentlich 

ferner die praktisch gewonnene Erkenntnis, daß 

Bekämpfung der Anlandungen selbst Zusammenfas- 

stärkster Abwehrmaßnahmen erfordert, für die 

ein Teil der Artillerie der Eingreifdivisionen 

esetzt werden muß, wie dies von 03 Mar.Gruppe 

bereits vor einger Zeit gefordert worden ist. 

■ v.ir.Iriirkliiiri'r ,1. J. Augustin. Glückstadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.43 

(207) 

unbestrittene Seeberrschaft zur Gelt’ing zu bringen. 

Bas SusammeMirken beider Faktoren bietet ein 

geradezu' schul mäßiges Bild heutiger See- und Luft- 

kriegfuhrung in Verbindung mit GroElandur-gsoperatio- 

nen, das für einen Rückblick auf die eigene Lage 

im Sommer 1940 und die sich dem Seelcwen entgegen- 

steljlenden Schwierigkeiten außerordentlich geeig- 

net ist. 

Verlust eines eigenen Ubootes in üessinastraße 

und ständig zu erwartendes Eindringen fdl. See- 

streitkräfte .und Uboote in dieses Gebiet machen 

besendere Schutzmaßnahmen für den eigenen Eaohsohüb- 

und Schiffsverkehr notwendig. SKI weist Dt. Uancdo., 

naclr. FdU Italien außer auf Sicherstellung ES-Aus- 

taueches .zwischen allen dort eingesetzten dt. und 

itaj . Streitkräften und zwischen diesen und der 

Küsl e auf weitere llaßnahme zum Schutz eigener Uboote 

z.B, Geleitzwang und Festlegung bestimmter Passier- 

zei' en hin und ersucht um Meldung, welche sonstigen 

derartigen Maßnahmen möglich und beabsichtigt sind. 

Abschrift der Weisung l/Skl I m 2C4S7/43 Gkdos. 

xn KTB Seil C Heft ZIV. 

he 

am 

ric 

lic 

geg' 
ita' 

ist 

die 

sunt 

auch 

eins 

Wes 

OITW / VV.F.St. op hat Erfahrungen, die OB Süd 

3/7- über die letzten Kämpfe auf Sizilien be- 

ijjstet hat, übermittelt. U.a. ist auf die erheb- 

VJirkung des Einsatzes der Schiffsartillerie 

n Land hingewiesen, der für die Kämpfe im ganzen 

.. Raum besondere Bedeutung zukommt. Tfesentlich 

ferner die praktisch gewonnene Erkenntnis, daß 

Bekämpfung der Anlandungen selbst Zusamnenfas- 

stärkster Abwehrmaßnahmen erfordert, für die 

ein Teil der Artillerie der Eingreifdivisionen 

esetzt werden muß, wie dies von OB Mar.Gruppe 

bereits vor einger Zeit gefordert worden ist. 

'-v.ir.lrm"lrl:H!iT .1. J. Augustin, Gltlck.taiU. ktcl, WllhcIiiHhiiven. B. 36 (neu) Din A 3 



- 434 - 

Tag 

Uhrzeit 

.■21.7 • 43 

(208) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(209) 

Auch, 

dun, 

und 

Horw£ 

ins 

Ski 

Dt. 

überiji 

zunä 

HO-S: 

der 

land 

reit 

1/SkL 

Verv/endung von See- und Landminen vor den Lan- 

stellen ist zu verstärken. Ski hat Gruppe Süd 

^.dmiral Ägäis, nachr. Gruppen Mord, West und üOE 

gen, Ost und Ford mit Vfg. l/Skl 21302/43 geh. 

iild gesetzt. Abschrift in KTB Teil C Heft X. 

hat an Gruppen Ford / Flotte, West und Süd und 

Jlarkdo. Italien.eine Lagebeurteilung Hittelmeer 

ittelt, in der es heißt, daß Weiterentwicklung 

hat abhängt von Möglichkeiten der Verteidigung 

.ziliens durch neue deutsche Truppen, Beherrschurig 

ssinastraße und Luftverteidigung ital. Mutter- 

s. Anzeichen, wo weitere Landungen in Vorbe- 

ing sind, liegen nicht vor. Wortlaut gern. Vfg. 

20504/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

He 

2. Sons :ige Feindlage Mittelmeer; 

Hach Abwehrmeldung, aus Spanien haben 12 Trans- 

portfer, die 17/7. Gibraltar nach Westen verließen, 

etwa 10.000 Mann französischer und algerischer 

Truppen sowie Verwundete, Kriegsgefangene und Flucht 

ling5 mit Bestimmung England an Bord. 

Hach weiterer Abv/ehrmeldung über Madrid aus 

London vom 13/7- ist am 6/7. 11. Ubootsflottille 

mit LI Booten aus Stützpunkten im Raum der Insel 

Wight mit Bestimmung Gibraltar bzw. östlichem Mittel 

meer in See gegangen. Die Boote sind von Januar bis 

Mai iuf Werften in Hüll fertiggestellt. Der kleinste 

Typ lerselben hat Deplacement von 690 t. Einsatz ist 

angeblich zur Überwachung in Adria vorgesehen. 

Am 20/7• 1800 Uhr stand nach eigener Luftauf- 

klärung Geleitzug aus 16 Frachtern mit 9 Sicherungs- 

einhsiten 50 am EHW-lich Sidi Barani auf W-Kurs. 

- 434 - 

Tag 

Uhrzcit 

,£1.7 • 43 

(208) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(209) 

Auch, 

düng 

und 

ITorw£ 

ins 

Ski 

Dt. 

überi 
zunä 

KO-S: 

der 1 

land' 

reit 

1/Sk. 

Verwendung von See- und landninen vor den Inn. 

istellen ist zu verstärken. Ski hat Gruppe Süd 

.dmiral Ägäis, nachr. Gruppen Hord, Vfest und ilOK 

igen, Ost und ITord mit Vfg. l/Skl 21302/43 geh. 

:üld gesetzt. Abschrift in ETB Teil C Heft X. 

hat an Gruppen Hord / Flotte, West und Süd und 

harkdo. Italien-eine Lagebeurteilung Uittelmeer 

■ittelt, in der es heißt, daß Weiterentwicklung 

hst abhängt von Möglichkeiten der Verteidigung 

ziliens' durch neue deutsche Truppen, Beherrschur 

lessinastraße und Luftverteidigung ital. ilutter- 

s. Anzeichen, wo weitere Bandungen in Vorbe- 

ing sind, liegen nicht vor. Wortlaut gern. Vfg. 

20504/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XTV. 

2. Sons :ige Feindlage Uittelmeer; 

Kach Abwehrmeldung, aus Spanien haben 12 Trans- 

port 5r, die 17/7. Gibraltar nach Westen verließen, 

etwa 10.000 Ißann französischer und algerischer 

Truppen sowie Verwundete, Kriegsgefangene und Flücht 

ling5 mit Bestimmung England an Bord. 

Hach weiterer Abv/ehrmeldung über Madrid aus 

London vom 13/7. ist am 6/7. 11. Ubootsflottille 
mit 11 Booten aus Stützpunkten im Raum der Insel 

Wight mit Bestimmung Gibraltar bzw. östlichem Mittel 

m.eer in See gegangen. Die Boote sind von Januar bis 

Mai auf Werften in Hüll fertiggestellt. Der kleinste 

Typ derselben hat Deplacement von 6'90 t. Einsatz ist 

angeblich zur Überwachung in Adria vorgesehen. 

Am 20/7. 1800 Uhr stand nach eigener Luftauf- 

klärung Geleitzug aus 16 Frachtern mit 9 Sichcrungs- 

einheiten 50 sm HHW-lich Sidi Barani auf W-Kurs. 



- 435 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21>7 >43 Dt. 

an, 

von 

Ajac 

meid 

me er 

lllarkdo. Italien nimmt Malta als Zieliiafen 

50 daß damit weiterer llaclisch.ub für Sizilien 

Osten lier bestätigt sein dürfte. 

Ubootsstandorte wurden HHO-lioh Bastia, nördl. 

;io, ostw. Bastia und südl. Tarent gemeldet. 

Vom 21/7. liegen sonstige v/esentliche Sicht- 

■ ingen aus dem westlichen und östlichen Mittel- 

nicht vor. 

3. Sonsuige eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage; 

"Brandenburg".und "Pommern" haben Minenauf- 

gabe planmäßig durchgeführt und sind in Toulon 

eingslaufen. 2 Frachtpenichen sind von Toulon nach 

Genua., eine dritte nach Sävona ausgelaufen. Damit 

sind die ersten Frachtpenichen ihrer Bestimmung 

zugepührt. 

Am 19/7. 1530 Uhr sind Tahkpenichen "Maria" 

und |"Paula" nördlich Porto Vecchio von fdl. Uboot 

mit irtl. angegriffen. "Maria" ist gesunken, 

"PaufLa" .wurde beschädigt. 

Am 21/7. ist MS "Orsini" im Geleit einer Kor- 

vette 1510 Uhr 18 sm OilO-wärts Bastia von Feind- 

Uboot torpediert und wird nach Porto Ferraio einger 

schlsppt. Im Sardinienverkehr wurde eigenes Geleit 

21/7. früh SW-lich Elba von 11 fdl. Flugzeugen 

ohne Erfolg angegriffen. Geleit ist lfm in Bastia 

eingelaufen. Von den Transport-Ubooten "Romolo" 

und "Remo" auf Marsch Neapel - Messina liegen Mel- 

dungen nicht vor, desgl. nicht von Geleit D. 

"Ingeborg" durch TA 10 von Bari nach Piräus. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^1.7.45 Dt. llarkdo. Italien niir.,Tt Malta als Zieliiafen 

an» JO daß damit v;eiteren ilaohsoliu'b für Sizilien 

von Osten her hestätigt sein dürfte. 

Uhootsstandorte wurden imo-lioh Bastia, nördl. 

Ajacjiio, ostw. Bastia und südl. Tarent gemeldet. 

Vom 21/7. liegen sonstige wesentliche Sicht- 

meldkngen aus dem westlichen und östlichen Llittel- 

meer nient vor. 

3. Sons bige eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage: 

"Brandenburg" und "Pommern" haben ilinenauf- 

gabe planmäßig durchgeführt und sind in Toulon 

eingslaufen. 2 Prachtpenichen sind von Toulon nach 

Genua.» eine dritte nach Sävona ausgelaufen. Damit 

sind die ersten Prachtpenichen ihrer Bestimmung 

zugepührt. 

Am 19/7. 1530 Uhr sind Tankpenichen "Maria" 

und |"Paula" nördlich Porto Vecchio von fdl. Uboot 

mit irtl. angegriffen. "Maria" ist gesunken, 

"Paula" .wurde beschädigt. 

Am 21/7. ist MS "Orsini" im Geleit einer Kor- 

vette 1510 Uhr 18 sm 0110-wärts Bastia von Feind- 

Uboot torpediert und wird nach Porto Perraio einge- 

sehleppt. Im Sardinienverkehr wurde eigenes Geleit 

21/7. früh SV-lich Elba von 11 fdl. Flugzeugen 

ohne Erfolg angegriffen. Gelernt ist Em in Bastia 

eingelaufen. Von den Transport-Ubooten "Romolo" 

und "Remo" auf Marsch Neapel - Messina liegen Mel- 

dungen nicht vor, desgl. nicht von Geleit D. 

"Ingeborg" durch TA 10 von Bari nach Piräus. 



- 436 - 

Tug 

Ulirzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.7.43 4. Bere ich Marinegruppe Stid: 

Ägäis 

Feinilage: 

Nach Abv/ehrhericht aus Athen vom 20/7. erreich- 

ten Engländer an verschiedenen Stellen' strategischer 

Bedeutung im griechischen Raum Stütz- hzw. Beohach- 

tungspunkte mit Aufgabe, -Verbindung mit Ubooten auf- 

zunehmen und zu halten, eigene Stellungen und Maß- 

nahmen zu erkunden und überwachen und ggf. Landungs- 

fahrzeuge zu lotsen. Derartige Punkte sind u.a. fest 

gestellt auf Chalkidiki, im Golf von Saloniki, im 

Golf von Volos, in der Maliakos-Bucht, an 4 Plätzen 

auf Suboea und an 4 Plätzen auf dem Peloponnes. 

Genauere Ortsangaben s. Ps. 1815. 

Nach einer weiteren Abwehrmeldung aus Tobruk 

vom 15/7- sind griechische Truppen in Tobruk für 

Landungsunternehmen im griechischen Raum ausgerüstet 

(s.ljs. 1816). 

In der Nacht zum 20/7. sind 3 Plugzeuge zur 

Insujrgentenversorgung in die Gegend von Nisch (Ser- 

bien)) eingeflogen. 

ne nage: 

in G 

"Lo 

wurd 

4 R-Boote sind zur Nachprüfung fdl. Minensperre 

olf von Saloniki verlegt. Torpedierter D. 

oudes" ist in Piräus eingebracht. Geleitverkehr 

e ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

ul 

Im Juni wurden in der Ägäis 54 D. mit 143.654 BRT 

geleitet. Ohne Geleit verkehrten 133 D. mit 111.936 

BRT und 1940 Motorsegler mit 63.804 BRT. In Verlust 

gerieten durch Luftangriffe 13, durch Uboote 8, 

durch Seeschaden bzw. Flucht in die Türkei je 1 

Motorsegler. 
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T;lg 

Vhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.7.43 4. Bere ich Marirtd, .ruppe Süd; 

Ägäis 

Feicilage: 

Kach Abwehrbericlit aus Athen vom 20/7. err/ich- 

ten Engländer an verschiedenen Stellen' strategischer 

Bedeutung im griechischen Raum Stütz- bzw. Beobach- 

tungspunnte mit Aufgabe, -Verbindung mit Ubooten auf- 

zunehmen und zu halten, eigene Stellungen und Maß- 

nahmen zu erkunden und überwachen und ggf. landungs- 

fahxzeuge zu lotsen. Derartige Punkte sind u.a. fest 

gestellt auf Chalkidiki, im Golf von Saloniki, im 

Golf von Volos, in der Haliakos-Bucht, an 4 Plätzen 
auf Suboea und an 4 Plätzen auf dem Peloponnes. 
Genauere Ortsangaben s. Fs. 1815. 

Kach einer weiteren Abwehrmeldung aus Tobruk 

vom 15/7- sind griechische Truppen in Tobruk für 

Landungsunternehmen im griechischen Raum ausgerüstet 

(s.ljs. 1816). 

In der Hacht zum 20/7. sind 5 Flugzeuge zur 

Insujrgentenversorgung in die Gegend von Kisch (Ser- 

bien) eingeflogen. 

EiSe 

in G 

"Io 

ward 

4 R-Boote sind zur Huchprüfung fdl. Minensperre 

olf von Saloniki verlegt. Torpedierter D. 

oudes" ist in Piräus eingebracht. Geleitverkehr 

e ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

ul 

Im Juni wurden in der Ägäis 54 D. mit 143.654 BRT 
geleitet. Ohne Geleit verkehrten 133 D. mit 111.936 | 

BRT und 1940 Motorsegler mit 63.804 BRT. In Verlust 

gerieten durch Luftangriffe 13, durch Uboote 8, 
durch Seeschaden bzw. Flacht in die Türkei je 1 

Motorsegler. 



- 457 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

G-ruppe Süd meldet: 

1) liigeentwioklung Sizilien und Bereitstellung 

anglo-amerik. Kräfte in mittlerem und östlichem 

II: .ttelmeer für v/eitere Offensiv-Operationen 

zi;ingen zum Vortrexben strategischer Aufklärung 

h.s in Bereitstellungsraum Gegners. 

2) H'ir einwandfreie strategische Aufklärung bringt 

K.arheit Uber Aufmarsch, Zeitpunkt und wahr- 

s:heinliche Stoßrichtung Gegners. Einsatz Luft- 

wiffe muß alle in Betracht kommenden Absprung- 

r iume umfassen. 

W 3 Einsicht in Peindoperationen auf andere Weise 

gegeben (z.B. Sizilien) kann Fernaufklärung aus- 

f illen. 

3) Wahrscheinlicher Absprungraum Gegners ausgedehnt 

von Sizilien bis Syrien, Cypern. 

B3i Luftv/affenkdo. Südost für Fernaufklärung 

uid besonders Lichtbilderkundung einsetzbares 

Material so gering, daß strategische Aufklärung 

ii zu forderndem Umfange für Beurteilung Stand 

Feindvorbereitung nicht ausreicht. 

4) Bei augenblicklicher Lage taktische Aufklärung 

ia eigenen Eüstenvorfeld von untergeordneter 

Bedeutung. 

5) Engste Verbindung zwischen Admiral Ägäis und 

luftwaffen-Kdo. Südost ist sichergestellt. Trotz 

Versuch Schwerpunktbildung für strategische Auf- 

klärung, Kräfte Luftwaffen-Kdo. Südost für diese 

Aufgaben jedoch völlig ungenügend. 

6) Um strategische Überraschung für östliches Mittel- 

njeer besonders unter Berücksichtigung schwacher 

Abwehrkräfte Ägäisraum auszuschließen, Verstär- 

kung geeigneter Mittel für strategische Auf— 

I Rrk^-innrlne-Vonlrurklnirt'r J. J. AUffUfltln, OlUrkstiult, Kiel. WllliehaihiiTcn. B. 36 (neu) Din A 3 

- 437 - 

Tag 

Uhrzeit 

21>7.43 

Ort 

Wetter 

i) 

Vorkommnisse 

Gruppe Süd meldet: 

liigeentwicklung Sizilien und Bereitstellung 

anglo-amerik. Kräfte in mittlerem und östlichem 

M: .ttelmeer für v/eitere Offensiv-Operationen 

zwingen zum Vertreiben strategischer Aufklärung 

b:.s in Bereitstellungsraum Gegners. 

2) Hir einwandfreie strategische Aufklärung bringt 

K.arheit über Aufmarsch, Zeitpunkt und wahr- 

s:heinliche Stoßrichtung Gegners. Einsatz Luft- 

wiffe muß alle in Betracht kommenden Absprung- 

r iume umfassen. 

X! 3 Einsicht in Beindoperationen auf andere Tfeise 

gägeben (z.B. Sizilien) kann Bernaufklärüng aus- 

f allen. 

3) Wahrscheinlicher Atcprungraum Gegners ausgedehnt 

ven Sizilien bis Syrien, Cypern. 

Bai luftv/affenkdo. Südost für Bemaufklärung 

uid besonders Lichtbilderkundung einsetzbares 

Uiterial so gering, daß strategische Aufklärung 

in. zu forderndem Umfange für Beurteilung Stand 

Beindvorbereitung nicht ausreicht. 

4) Bsi augenblicklicher Lage taktische Aufklärung 

in eigenen KUsienvorleld von unt enge ordne't er 

Bedeutung. 

5) Engste Verbindung zwischen Admiral Ägäis und 

luftwaffen-Kdo. Südost ist sichergestellt. Trotz 

Versuch Schwerpunktbildung für strategische Auf- 

klärung, Kräfte Luftwaffen-Kdo. Südost für diese 

Aufgaben jedoch völlig ungenügend. 

6) Un strategische Überraschung für östliches Kittel- 

neer besonders unter Berücksichtigung schwacher 

Abwehrkräfte Ägäisraum auszuschließen, Verstär- 

kung geeigneter Kittel für strategische Auf— 

Kries;«marine*Vonlnirkhtgi’r J. J. AugusUn, GlUrkstiult, Klei, WllltcltaHhavcn. B. 36 (neu) Din A 3 



- 438 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7-43 

(210) 

klär 

Mar: 

erf' 

ung bei luftwaffenkdo. Südost auch binsichtlioli 

ne zufallender Verteidigungsaufgaben dringend 

irderlich.. 

Vor 

Füs 

s 

Krä: 

icli 

Ski hat Lvi.Füstb. I a KM unterrichtet und zum 

rag bei Chef Genstabes der Lw veranlaßt. Iw. 

b. ist sich über Problem durchaus klar, sieht 

aber kaum in der Lage, bei dem herrschenden 

temangel Abhilfe zu schaffen. 

Schwarzes Meer: 

21/' 

ko 

faß 

80 

geg 

te, 

korst' 

Y<e 

ist 

erd 

1. S-iiottille hat Einsatz in der Nacht zum 

aus Gebiet vor Wulantal nach Landekopf Myscha- 

-rerlegt, da sie durch fdl. Luftfühlunghalter er- 

v/urde. Flottille wurde 1945 Uhr auf Anmarsch 

$m v/estlich Suapse wirkungslos mit 6 Bomben an- 

iffen. Angriff gegen 2-3 U-Jäger und 5-6 S-I 

die südlich Koworossisk gesichtet wurden, 

te wegen hellen Mondscheines nicht durchgeführt 

en. Nachschub wurde nicht beobachtet. Flottille 

ohne ■Zwischenfälle nach Iwanbaba zurückgekehrt. 

dp- 

wurd 

mäß:, 

Ein: 

Adm 

Priiji' 

ber 

durt' 

hat 

Die Beschießungen der feindlichen Landfront 

en von den vorgesehenen MAL- und E-Booten plan- 

g durchgeführt, (s. KTB 20/7-). Wirkung und 

elheiten s. Sageslage bzw. Lageberichte von 

Schw. Meer in Fs. 1320 und 2125. Gruppe vor 

orsko - Achtary hatte erfolgreiche Gefeohts- 

iihrung mit fdl. Motorkanonenbooten, wobei E 166 

:h Treffer Beschädigungen und Verluste erlitten 

Die Unternehmung' 

iuub-' 

als voller Erfolg anzuseh^n. 

t 

für 

sic! 

Y/iederholung der Beschießung ostw. Warenowka i 

Nacht zum 22/7. durch gleichen Verband in Aus- 

ht genommen und angelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21-7-43 

(210) 

klär 

Har: 

erf' 

ung bei Luftwaffenkdo. Südost auch, hinsichtlich 

ne zufallender Verteidigunssaufgaben dringend 

dirderlich. 

Vor 

Eüs 

sicli 

Krä: 

Sl:l hat Lvi-Püstb. X a KH unterrichtet und zum 

rag bei Chef Genstabes der Ii\v veranlaßt. Lv;. 

b. ist sich über Problem durchaus klar, sieht 

aber kaum in der Lage, bei dem. herrschenden 

temangel Abhilfe zu schaffen. 

Schwarzes Heer: 

’re 

21/' 

ko 

faß 

80 

£eg 
te, 

koni.' 

Y<er<i 

ist 

1. S-Plottille hat Einsatz in der Kacht zum 

aus Gebiet vor Yfulantal nach Landekopf Hyscha- 

rlegt, da sie durch fdl. Luftfühlunghalter er- 

vrnrde. Flottille wurde 1945 Uhr auf Anmarsch 

$m Yiestlich Euapse wirkungslos mit 6 Bomben an- 

iffen. Angriff gegen 2-3 U-Jäger und 5-6 S-I 

die südlich Noworossisk gesichtet wurden, 

te veegen hellen Hondscheines nicht durchgeführt 

en. Nachschub wurde nicht beobachtet. Flottille 

ohne 'Zwischenfalle nach Iwanbaba zurückgekehrt. 

dp- 

wurd 

mäßii 

Ein: 

Adm 

Pri. 

her 

durii 

hat 

für 

sic! 

Die Beschießungen der feindlichen Landfront 

en von den vorgesehenen AAL- und R-Booten plan- 

g durchgeführt, (s. KXB 20/7-). Wirkung und 

elneiten s. Eageslage bz\v. Lageberichte von 

Schw. Heer in Fs. 1320 und 2125. Gruppe vor 

Aorsko - Achtary hatte erfolgreiche Gefechts- 

iihrung mit fdl. Llotorkanonenbooten, wobei R 166 

;h Treffer Beschädigungen und Verluste erlitten 

Die Unternehmung als voller Erfolg anzusehe 

Wiederholung der Beschießung ostw. Wurenowka i 

Nacht zum 22/7. durch gleichen Verband in Aus- 

tt genommen und angelaufen. 



- 439 - 

21.7-4 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lür .22/7. ist iiberfülirung von 2 ital. CB-Boot.en 

von Konstanza nach Sewastopol vorgesehen. 

3ei fdl. erfolglosem Luftangriff auf 146. 

ransport in SO-Kertsohtraße 1625 Uhr wurden 

angreifenden Flugzeugen 1 durch Bordflak und 

h Jagdschutz abgeschossen. 

Celeit- und Übersetzverkehr sowie Hachschub- 

diensi wurden im übrigen planmäßig ohne besondere 

Vorkommnisse durohgeführt. 

Anapal 

von 1] 

4 durc 

ln; mit 

UFP-' 

angri 

•Tr, 

BRT) 

1 Lei 

"Vite 

räumt 

Küfa 

Frach 

](m Schwarzen Meer wurden im Juni 219 Schiffe 

■8.595 BHT geleitet. Auf Geleite wurden 5, auf 

‘ansporte insgesamt 10 erfolglose fdl. Uboots- 

ffe durchgeführt. 

]}>urch fdl. Flugzeuge gingen D. "Birgit" (1972 

id 2 Leichter, durch Mineneinwirkung 1 MFP, 

(Jhter, 1 MS-Boot, durch Feuer Güterzugschiff 

verloren. 

7 FZ—Minen und 29 sonstige Minen wurden ge- 

10 Minen gesprengt. 

eigenen S-Booten vernichteten im Juni 1 

1 Leichter, die Ubooten 1 Geleitboot, 1 

er, 1 leichter. 

jiie 

und 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

11 ■;;/ ' ■ 
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Tug 

Uhrzcit 

21.7.4: 

Ort 

Wetter 

i 

von Ec 

I 

Anapat 

Vorkommnisse 

ür .22/7. iet ÜtoerfüErung von 2 ital. CB-Boot.en 

nstanza nach. Sewastopol vorgesehen. 

ei fdl. erfolglosem Luftangriff auf 146. 

ransport in SO-Kertsohtraße 1625 Uhr worden 

von 1] angreifenden Flugzeugen 1 durch Bordflak und 

4 durch Jagdschutz ahgeschossen. 

Celeit- und Übersetzverkehr sowie Kachsohub- 

diensl wurden im übrigen planmäßig ohne besondere 

Vorkonmnisse durohgeführt. 

im Schwarzen Heer wurden im Juni 219 Schiffe 

mit lt.8.595 BBS geleitet. Auf Geleite worden 5, auf 

UFP-Tranoporte insgesamt 10 erfolglose fdl. Uboots- 

angriife durchgeführt. 

horch fdl. Flugzeuge gingen D. "Birgit" (1972 

BRT) tnd 2 leichter, durch Hineneinwirkung i EFF, 

1 Leichter, 1 IßS-Boot, durch Feuer Güterzugschiff 

"Vite?" verloren. 

7 FZ—Minen und 29 sonstige Minen wurden ge- 

räumt 10 Minen gesprengt. 

hie eigenen S-Booten vernichteten im Juni 1 

Eifa und 1 leichter, die Ubooten 1 Geleitboot, 1 

Frachter, 1 leichter. 

VIII. 1 

Bes 

age Ostasien. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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T.,g Ort 

Uhr zeit Wetter Vorkommnisse 

440 

T;,g Ort 

Uhr/.cit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeib 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7-43 

(211) 

Politischer lageübertlick. 

Be 

richten 

sondere die Seekriegführung berührende Hach- 

sind nicht zu erv;ähnen. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Ch4f Ski.Qu A 

niki - 

Italien 

"Gneise 

ist bere 

Jm 

scheiduiji/ 

B e s o 

meldet, daß Transportlage Salo- 

4.then unverändert schlecht ist. Auch nach 

stocken Zuführungen letzter Tage. Battr. 

De 

den Bed 

und inn 

resgruppi 

beabsic'i 

haber df 

land e 

Bereich 

in Salo: 

Gei 

)rii 

Zuführung 

hau" liegt noch Atal. Grenze fest. OSV/WPST. 

its deswegen in Anspruch genommen. 

übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

gen. 

n d e r e s : 

Führer hat sich in Anbetracht der zunehmen- 

ohung des Balkanraumes durch den äußeren 

üren Feind entschlossen, eine weitere Hee- 

e im Südosten einzusetzen. - Hierzu ist 

tigt, daß Gen.Fe1dm.Bommel als Oberbefehls- 

r Heeresgruppe B die Führung in Griechen- 

schi. Kreta und Ägäische Jnseln - ohne 

Armee Egeo - übernimmt mit Sitz zunächst 

:iiki. 

.Oberst löhr als Oberbefehlshaber der Hee- 

Krli-tr-niürliio-VnrilriK’kliiKt-’i’ j, J. Ailffustln, Olück.stiiilt. Kk-1. Wllhi'lnwJiaTei'. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22 »7» 43 

(211) 

Politischer lageüberhlick. 

Be 

richten 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski.Qu A 

niki - 

Italien 

"Gneise 

ist bero 

Jm 

scheidtuJn 

B e s o 

meldet, daß Transportlage Salo- 

j^then unverändert schlecht ist. Auch nach 

Battr. 

De: 

den Bed: 

und inn 

resgruppi 

beabsid 

haben d£ 

land e 

Bereich 

in Salo: 

Geh 

;ri; 

ondere die Seekriegführung berührende ITach- 

sind nicht zu erwähnen. 

stocken Zuführungen letzter Tage, 

hau" liegt nochÄtal. Grenze fest. 02W/WFST. 

its deswegen in Anspruch genommen. 

übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

gen. 

n d e r e s t 

Führer hat sich in Anbetracht der zunehnen- 

ohung des Balkanraumes durch den äußeren 

sren Peind entschlossen, eine weitere Hee- 

e im Südosten einsusetzen. - Hierzu ist 

htigt, daß Gen.Peldm.Bommel als Oberbefehls- 

r Heeresgruppe B die Führung in Griechen- 

schi. Kreta und Algäische Jnseln - ohne 

Armee Egeo - übernimmt mit Sitz zunächst 

: iiki. 

.Oberst Löhr als Oberbefehlshaber der Hee- 

riMC-Vor.InivWhn:i r J. .1. AiigiiHUn, Glih'l;st;nlt. Klul. Wilhi'lmshnvcn. B- 36 (neu) 



- 442 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.45 

(212) 

Ob 

resgru]' 

nung 

deutsch 

mit Si 

At> 

1 gern. 

D: 

kan lat 

maisch, 

als bi 

langen 

begann 

Kaum 

ordnun 

i'ür di 

alte 

rinegr 

fehlshk 

11 

pe E behält,unter Portfall der Bezeioh- 

.Stldost, den Oberbefehl in den übrigen von 

en Truppen besetzten Teilen des Südostraumes 

z in Belgrad. 

sehr, entsprechender Weisung des OKW/WPST 

Ski. 20580/43 gKdos. in ETB Teil C Heft XIV. 

e Drkenntnisseüber die Entwicklung auf dem Bal- 

sen im Zusammenhang mit denen über den Auf- 

der Gegner im ostwärtigen Mittelmeer mehr 

:!her möglich erscheinen, daß die Kampfhand- 

im griech. Raum im Kürze von unseren Gegnern 

n werden. Die Regelung der Pührung in diesem 

t durch die inzwischen bekanntgewordenen An- 

en des Führers in ein neues Stadium getreten. 

Führung des Seekrieges gilt bisher noch die 

isung, daß auf das Stichwort "Viktoria" Ma- 

ippe Süd die Führung auch über die ital. Se- 

her und Streitkräfte übernimmt. 

den la 

de n 

schon 

Ep erscheint erforderlich, daß der sich zuspitzen- 

e dadurch Rechnung getragen wird, daß die für 

1 "Viktoria" getroffenen Anordnungen jetzt 

Ln Kraft treten. 

Fa. 

OIW/WFSI. Op. hat mitgeteilt, daß im VZFST eine 

Verfügung hierüber in Arbeit war, die aber auf Grund 

des Ergebnisses der Besprechungen des Führers mit dem 

Duce wieder mehr in den Hintergrund getreten ist. 

Durch I.Skl. ist Ski. Qu A II angestoßen worden, 

die Frage vorwärts zu treiben. Das wird zunächst auf 

dem Weje geschehen, daß K»Kpt.Reiche von A II, der 

am 23.7. zu Besprechungen bei WFST/Qu. ins Haupt- 

quartiar fährt, bei WFST Op (H) die Forderungen der 

Ski. zur Sprache bringt. Das Ergebnis dieser Be- 

sprechung ist abzuwarten. 

Kpt.z.S.Junge hat darüber hinaus mitgeteilt, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.43 

(212) 

Ob 

resgruji 

nung 

deutsch 

mit Si 

Al) 

1 gern. 

D: 

kan la£ 

maisch, 

als bi£: 

langen 

begann 

Kaum i 

ordnun, 

Fir di 

alte 

rinegr 

f ehlshk' 

pe E behält,unter Fortfall der Bezeich- 

.Südost, den Oberbefehl in den übricen von 

en Truppen besetzten Teilen des Südostraumes 

z in Belgrad. 

sehr, entsprechender Weisung des OEW/WFST 

Ski. 20580/43 cKdos. in ETB Teil 0 Heft XIV. 

W: 

e Erkenntnisnüber die Entwicklung auf dem Bal- 

sen im Zusaumenhang mit denen über den Auf- 

der Gegner im ostwärtigen Mittelmeer mehr 

her möglich erscheinen, daß die Kampfhand- 

im griech. Kaum im Kürze von unseren Gegnern 

n werden. Die Regelung der Führung in diesem 

st durch die inzwischen bekanntgewordenen An- 

;en des Führers in ein neues Stadium getreten. 

Führung des Seekrieges gilt bisher noch die 

isung, daß auf das Stichwort "Viktoria" Ma- 

ippe Süd die Führung auch über die ital. Se- 

her und Streitkräfte übernimmt. 

Es erscheint erforderlich, daß der sich zuspitzen- 

den La ;e dadurch Rechnung getragen wird, daß die für 

den Fa.l "Viktoria" getroffenen Anordnungen jetz 

schon kn Kraft treten 

OIW/WFST. Op. hat mitgeteilt, daß im WFST eine 

Verfüg mg hierüber in Arbeit war, die aber auf Grund 

des Ergebnisses der Besprechungen des Führers mit dem 

Duce wieder mehr in den Hintergrund getreten ist. 

Durch I.Skl. ist Ski. Qu A II angestoßen worden, 

die Frage vorwärts zu treiben. Das wird zunächst auf 

dem Wege geschehen, daß KrKpt.Reiche von A II, der 

am 23.7. zu Besprechungen bei WFST/Qu. ins Haupt- 

quartiar fährt, bei WFST Op (ü) die Forderungen der 

Ski. zir Sprache bringt. Das Ergebnis dieser Be- 

sprechung ist abzuwarten. 

Kpt.z.S.Junge hat darüber hinaus mitgeteilt, 



- 443 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.43 daß es 

wie 1313. 

Befehls 

Lm Sinne des WFST ist, daß die Kriegsmarine 

ier versucht, ohne amtliche Eegelung in den 

Dereich von MarimoreS. einzudringen. 

Lage 22.7.1943 

I. Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

1. Fein ■Hage: 

mung 

rich|fc 

Aust 

in F: 

mantt-' 

2 

von 

öl u 

ein 

Durbt: 

20 ) 

Nach? 

Schi ?: 

bef ijr 

je itz fc 

Laurenco Marques übermittelt die Verneh- 

schiffbrüchigen norweg. Seemannes. Dieser be- 

et, daß in Abadan täglich 28 000 t öl nach 

ralien und Neuseeland, besonders für U-Boote 

eemantle verschifft worden sind. Jn Free- 

e sollen 15, in Sidney 7 U-Boote von je 

t stationiert sein. Fast täglich geht 

Itu-adan ein Tanker (meist Norweger) mit Diesel 

. id Benzin nach Südafrika und wöchentlich 

Drit. Tanker mit 15 000 t öl nach Kapstadt, 

in passieren 2 Geleitzüge von etwa 20 

fen wöchentlich nach Norden. Schi T 

2. Eigene Lage: 

Da seit QQQQ-Meldung 30.6. keine weiteren 

lohten eingegangen, annimmt Ski., daß 

f 28 sich auf dem Marsch zum Stillen Ozean 

det und möglicherweise das Op .Gebiet 

erreicht hat. 

Schiff 28 wird mit Ft.0020 von dieser 

Annajime unterrichtet mit Zusatz, daß Bestätigung 

- 443 - 

Tag 

UiuT.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

r2.7.43 daß es 

wie 1)13 

Befehls 

Ln Sinne des WFoT ist, daß die Kriegsmarine 

ier versucht, ohne amtliche Regelung in den 

3ereich von UarimoreQ. einzudringen. 

I. Krie rführung in außerheimischen Geviässern. 

1. Feim ■'.läge: 

mung 

rich|t 

Aust 

in F: 

mantp.' 

2 

von 

öl u 

ein 

Durb 

Schi 

20 5 

Rach? 

Schi f: 

bef ih 

je ;tz t 

Lage 22.7.1943 

Laurenco Marques übermittelt die Verneh- 

schiffbrüchigen norweg. Seemannes. Dieser be- 

et, daß in Abalan täglich 28 000 t öl nach 

allen und Neuseeland, besonders für U-Boote 

eemantle verschifft worden sind. Jn Free- 

e sollen 15, in Sidney 7 U-Boote von je 

t stationiert sein. Fast täglich geht 

Lb^adan ein Tanker (meist Norweger) mit Diesel 

. id Benzin nach Südafrika und wöchentlich 

jrit. Tanker mit 15 000 t öl nach Kapstadt, 

m passieren 2 Geleitzüge von etwa 20 

fen wöchentlich nach Norden. 

2. Eigene Lage: 

Da seit QQQQ-Keldung 30.6. keine weiteren 

ichten eingegangen, annimmt Ski., daß 

f 28 sich auf dem Marsch zum Stillen Ozean 

det und möglicherweise das Op .Gebiet 

erreicht hat. 

Schiff 28 wird mit Ft.0020 von dieser 

Annahme unterrichtet mit Zusatz, daß Bestätigung 



- 444 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

!2.7.43 

(213) 

oder Be 

Fe 

erfolgt 

II. lag 

richtigung nicht notwendig.ist. 

indlageUnterrichtung aller Außerheimischen 

mit Ft. 0148 bzw. 2134. 

Westraum 

1 .Feindlalge: 

i 19-Luftgruppe wurden 

un 

Be|: 

erfaßt:. 

AL 96 

De: 

gehende 

ner Luf 

gemelde 

10 

ge, 1 d' 

15.20 

Kurs 2C 

hringer 

denklic 

Al' 

prohtei 

52 Flugzeuge im Einsatz 

Ortungen erfolgten von 05*55 - 21.23 Uhr in BD 

d 9930, BE 9250, 9180 und BD 4420. 
533< 

r am 21.7. 20.55 in BE 3454 gemeldete süd- 

Geleitzug wurde 13-30 Uhr in BE 5675 von eige- 

taufklärung wieder erfaßt. Außerdem wurden 

tf 

15 Uhr in BE 6942 Handelsschiffe, Bew.Fahrzeu- 
erstörer und 1 Flugzeugträger auf S-Kurs und 

r in BF 7534 3 Zerstörer mit hoher Fahrt auf 

0°. Alle diese Bewegungen sind für das Heraus- 

eigener U-Boote durch 8.T-Flottille nicht be- 

ll. 

th: 

wehr/ermittelt folgende Meldungen zweier er- 

Y-Leute aus Bordeaux vom 17. und 19.7-1 

1) I): 

in 1 

eine 

dun, 

gen: 

2)Die 

sind 

kau 

Vorbereitungen zu einer Landung in Frankreich 

eträchtlichem Umfange sind abgeschlossen, sodaß 

Landung jeden Tag zu erwarten ist, Als Lan- 

.^spunkte werden Bretagne und Fositiv St.Nazaire 

t. 

englischen Yorbereitungen für eine Landung 

soweit vorgeschritten, daß auf Druck von Mos- 

in den nächsten Wochen an der ganzen atlantischen 

Front mit kleineren odär größeren Landungsunterneh- 

mungen gerechnet werden muß. 

- 444 - 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?2.7.45 

(213) 

oder Be 

Pe 

erfolgt 

richtigung nicht notwendig.ist. 

indlageUnterrichtung aller Außerheimisehen 

mit Pt. 0148 bzw. 2134. 

XI.läge Westraum 

1.Peindla fie: 

Be: 

erfaßt. 

AI 96 

i 19-Iuftgruppe wurden 52 Plugzeuge im Einsatz 

Ortungen erfolgten von 05-55 - 21.23 Uhr in BD |533( 

d 9930, BE 9250, 9180 und BD 4420. un 

De: 

gehende 

ner luf- 

gemelde 

10 

ge, 1 

15.20 

Kurs 2C 

bringen 

denklic 

r am 21.7. 20-55 in BE 3454 gemeldete süd- 

Geleitzug wurde 13-30 Uhr in BE 5675 von eige- 

taufklärung wieder erfaßt. Außerdem wurden 

tf 

15 Uhr in BE 6942 Handelsschiffe, Bew.Pahrzeu- 
erstörer und 1 Plugzeugträger auf S-Kurs und 

r in BP 7534 3 Zerstörer mit hoher Fahrt auf 

0°. Alle diese Bewegungen sind für das Heraus- 

eigener U-Boote durch 8.T-Flottille nicht be- 

ll. 

Ih: 

Ah 

probtei 

wehrrermittelt folgende Meldungen zwei er er- 

V-Ieute aus Bordeaux vom 17. und 19.7.1 

1) "ae 

in 1 

eine 

dun, 

geni 

2)Die 

sind 

kau 

Vorbereitungen zu einer Landung in Frankreich 

eträchtliohem Umfange sind abgeschlossen, sodaß 

Landung jeden Tag zu erwarten ist, Als Lan- 

.^spunkte werden Bretagne und Positiv St.Hazaire 

,t. 

englischen Vorbereitungen für eine Landung 

soweit vorgeschritten, daß auf Druck von Mos- 

in den nächsten Wochen an der ganzen atlantischeil 

Front mit kleineren odär größeren Landungsuntemeh- 

mungen gerechnet werden muß. 



- 445 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7*43 

(214) 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküate; 

ELM/r 

Pall L 

08. Ov 
Z 24 

aufgt 

Bootp 

Pl.P 

ten 

erfa. 

Lori 

hind 

gekei. 

Vor Lorlent u. St.Nazaire wurde je eine 

geräumt. 

"Möwe" und "I 19" sind 08.30 Uhr in La 

ce eingelaufen. "Greif" und "Palke" sind 

Uhr für U-Geleit aus Brest, 8.T-F1. mit 

32, 37 12.00 Uhr aus Eoyan für Geleit- 

,be ausgelaufen. Eins der 3 zu geleitenden 

ist wegen Schäden wieder umgekehrt. 

Atl. hat Geleitsicherung mit stärkeren Eräf- 

rorgesehen mit anschließender Bekämpfung 

. äten südgehenden Geleitzuges. 

Am 21.7. ist U-Jäger 1423 in Arsenalhafen 

nt bei ablaufendem, lasser auf Unterwasser- 

mls (Wrack) auf g e üüirtund ohne Verluste 

tert. 

Seegibiet Kanal: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

III. N o rdsee , IT ordmeer, Norwegen: 

1. Nord 3ee: 

Minensicherungsdienst war durch Wetterlage 

(Neb^l) teilweise beeinträchtigt. 

Geleit 1155 Hoek - Elbe ist 13 00 Uhr ange- 

>n und umfaßt 8 Dampfer (10828 BEI), 3 

Bootfc 30.MS-F1. und 2 Boote 20.MS-F1. in Verle- 

zur Ostsee; Sicherung stellt 13. und 11.Vp. 

ait je 3 Booten, Sperrgeleit bis Helder 

Fl. mit 5 Booten,ab Helder 27.MS-F1. 

lauf 

gung 

Fl 

1 .MS 

Kricü-marlne-Vorilnicklmjnr J. J. Augustin, Olückstiult, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7*45 

(214) 

2. Eigene La.^e; 

Gebi it Atlantikkitate; 

EKl/r 

Pall L 

08.0<) 

Z 24 

aufgk' 

Bootp 

Pl.P 

ten 

erfa. 

Iiori 

bind 

gekeii 

Vor lorient u. St.Nazaire wurde je eine 

geräumt. 

"Möwe" und '■T 19" sind 08.30 Uhr in la 

ce eingelaufen. "Greif" und "Falke" sind 

Uhr für U-Geleit aus Brest, S.T-Fl. mi^ 

32, 37 12.00 Uhr aus Soyan für Geleit- 

.be ausgelaufen. Eins der 3 zu. geleitenden 

ist wegen Schäden wieder umgekehrt. 

Atl. hat Geleitsicherung mit stärkeren Kräf- 

rorgesehen mit anschließender Bekämpfung 

. Jten südgehenden Geleitzuges. 

Am 21.7» ist U-Jäger 1423 in Arsenalhafen 

nt bei ablaufendem, lasser auf Unterwasser- 

mis (Wrack) auf ge »»üJ^und ohne Verluste 

tert. 

See>.äbiet Kanal: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

III. N o rdsecjllordmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Minensicherungsdienst war durch Wetterlage 

(Nebpl) teilweise beeinträchtigt. 

lauf s: 

Bootp 

gung 

El 

1 .MS 

Geleit 1155 Hoek - Elbe ist 13 00 Uhr ange- 

n und umfaßt 8 Dampfer (10828 BRT), 3 

30.MS-P1. und 2 Boote 20.MS-F1. in Verle- 

zur Ostsee; Sicherung stellt 13. und II.Vp. 

iit je 3 Booten, Sperrgeleit bis Helder 

Fl. mit 5 Booten,ab Helder 27.MS-F1. 

Krlrcttnarlno-Yor'lntcklnffRr J. J. AusrnstEn, OIQck^tailt, Kiel. Wllhplmshiiven. B. 36 (OQU) 
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Tag 

Uhrzeit 

22.7.43 

Ort 

Wetter 

2. HorweRäti/^ordmeeri 

Feindl age: 

Fkniaufklärung stellte üler der Nordsee 19 

Flugzeuge, lei Jslandstaffeln keinen Einsatz fest. 

Aufklärung von Lfl. 5 Hieb ohne taktische Ergebnisse. 

1 Geleitzug wurde 13.55 Uhr SOwärts Scapa dicht 

unter [Land auf S-Eurs gesichtet. 

Eigene 

A 

eigene 

mit 7 

B 

am 20. 

durch 

Z 29 

den 

u: 

pa 3 

leitet 

IV. S k a 

1. Feind Lage 

Vorkommnisse 

Lage t 

n 21.7. mittags beschoß russ. Batterie 209 

3 Motorboot mit 5 Schuß, Battr. Petsamo erwidert^ 

3chuß. 

äi den Angriffen auf eigenes Geleit bei Vardoe 

T. waren 44 fdl. Flugzeuge beteiligt, von denen 

fäger und Landfläk 15 abgeschossen wurden. 

28 ist 07-45 Uhr in Drontheim eingelaufen, 

id 35 haben 21.45 Uhr Eristiansand Süd nach Nor- 

siert. 

Nich Norden wurden 38, nach Süden 25 Schiffe ge- 

gerrak,Ost see -Eingänge, Ostsee 

■ )urch eigene Luftaufklärung sind in Eronstadt- 

bucht und östlichem Finnenbusen neue wesentliche 

Erkenntnisse nicht gewonnen. 

binnen melden in der Nacht zum 22.7. Gefecht 

zwisc.ien 3 finnischen S-Booten und 2 russ. Bewachern 

nördl.ch Peninsaari und Vorstoß von 6 russ. S-Booten 

bis n irdlich Somijieri, vermutlich zur Minenaufgabe. 

- 446 - 

Tag 
Uhr/.c'it 

22.7.43 

Ort 

Wetter 

2. Norwegsn/ftordmeer; 

Feindlage: 

Fonkau 

Flugze 

Aufklä 

1 Gele 

unter 

Eigene 

eigene 

mit 7 

B 

am 20. 

durch 

Z 29 

den 

u: 

pa 3 

leitet 

IV. S k a 

1. Feind Lage 

bucht 

Erkenji 

zwiec 

nördl. 

bis n i 

Vorkommnisse 

lufklärung stellte über der Nordsee 19 

•luge, bei Island staffeln keinen Einsatz fest, 

irung von Ifl. 5 blieb ohne taktische Ergebnisse, 

itzug wurde 13.55 Uhr SOwäfts Scapa dicht 

Land auf S-Eurs gesichtet. 

la~;e: 

n 21.7. mittags beschoß muss. Batterie 209 

3 liiotorboot mit 5 Schuß, Battr. Petsamo erwiderti 

3chuß. 

3i den Angriffen auf eigenes Geleit bei Vardoe 

T. waren 44 fdl. Flugzeuge beteiligt, vori denen 

räger und Landfläk 15 abgeschossen wurden. 

28 ist 07-45 Uhr in Drontheim eingelaufen. 

ad 35 haben 21.45 Uhr Eristiansand Süd nach Nor- 

siert. 

Nich Norden wurden 38, nach Süden 25 Schiffe ge- 

gerrakjOst see -Eingänge, 0 a t s e < 

. )urch eigene Luftaufklärung sind in Kronstadt- 

und östlichem Finnenbusen neue weaentliche 

tnisse nicht gewonnen. 

binnen melden in der Nacht zum 22.7. Gefecht 

ien 3 finnischen S-Booten und 2 russ. Bewachern 

ch Peninsaari und Vorstoß von 6 rusa. S-Booten 

Jrdlich Sommer!, vermutlich zur Minenaufgabe. 



- 447 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.4: 2. Eigene Lage: 
■p 

m BSO- ereioh waren. 2 2 Fahrzeuge und 

4 MS-Mugzeuge zur ffegekontrolle eingesetzt. 

Geleitet wurden 2 T. und 3 D. Bei Skagen ist an 

20,7. 05.00 Uhr dt. Fischkutter "Homsriff" 
infolge Minentreffers gesunken. 

i.dmiral Bänemark meldet in der Nacht 

zum 2; .7. Einflug von 2 fdl. Flugzeugen his.: 

Handels hzw. Odensefjord vermutlich zum Ahsetzen 

von Agenten hzw. Miüenabwurf. 

Untergang von Vp. 1014 am 20.7. hei laaland 

wird £.uf Detonation einer vermutlich EI£j/A 

"stumifn unter Vorsteven zurückgeführt. 1 Offi- 

zier ind 24 Mann werden vermißt. 

lei Darßeii'Ort wurde 1 ELM/J 

der 04tsee wurden 3 1 gleitet. 

geräumt. Jn 

us Bereich des FdM-Ost liegen besondere Mel- 

dungeh nicht vor. Eigene Verbände bei Tytters 

wurdei. Vm. von 8 fdl. Flugzeugen wirkungslos 

angegriffen. 

lattr, "Nargoen" ist wegen Abbaus außer Kb.ge- 

melde- 

V.U-Bc otskriegführung: 

Aus cem Atlantik liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

- 447 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.4 2. Eigen«: Lage: 

4 MS-] 

Gelei 

20,7 

infoli 

i: 

2; 

am 

zum 

Rande^: 

von 

m BS0-Bereich waren 2 2 Fahrzeuge und 

■Flugzeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. 

■;et wurden 2 T. und 3 D. Bei Skagen ist 

05.00 XJiir dt. Eisohkutter "Homsriff" 

e läinentreffers gesunken. 

4.dmiral Bänsmark meldet in der Hackt 

.7. Einflug von 2 fdl. Flugzeugen tiis,: 

s bzw. Odensefjord vermutlich zum Absetzen 

enten bzw. Miüenabwurf. 

Untergang von Vp. 1014 am 20.7. bei laaland 

wird £,uf Detonation einer vermutlich EIiu/A 

"stumif unter Vorsteven zurückgeführt, i Offi- 

zier ind 24 Mann werden vermißt. 

lei Darßerf'Ort wurde 1 EIM/J 

der Ostsee wurden 3 I feitet. 

geräumt. Jn 

dungei. 

wurd 

angeg: 

us Bereich des FdM-Ost liegen besondere Mel- 

nicht vor. Eigene Verbände bei Tytters 

Vm. von 8 fdl. Flugzeugen wirkungslos 

Riffen. 

lei. 

lattr, "Hargoen" ist wegen Abbaus außer Zb.ge- 

meldet 

V. U-B< otskriegführung: 

Aus dem Atlantik liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.7.43 VI. I u f tkriegführung. 

1. Raum um England; 

keit 

im h 

grif 

Ei 

Nac 

Jn d 

in d 

gri 

ng&: 

ha 

ff. 

Am Tage wurden Iiei nur geringer fdl. Einflugtätig- 

in den Westraum lokomotiven und Bahnhöfe 

olländischen und helgischen Gebiet ange- 

fen. Ein Eeindaufklärer flog über Ostsee- 

nge bis 40 km westlich Bomholm ein. 

standen 2 Aufklärer über dem Ruhrgebiet, 

er Hacht zum 23.7. flogen etwa 20 Flugzeuge 

en Raum Le Havre - Girondemündung ein. An- 

e sind nicht gemeldet. 

2. Mittslmeerraum: 

iff Sch: 

nur 

Der 

und 

Uhr 

eher 

unte 

lern 

Prat 

grie 

ein 

Eigener Eampfeinsatz mit 47 Flugzeugen gegen 

fsziele zwischen Sizilien und Malta hatte 

geringes Ergebnis. 3 Dampfer wurden beschädigt. 

Gegner führte am Tage Angriffe gegen Flugplätze 

Orte auf Sardinien durch. Vor Ostia wurde 10.30 

ein Tanker in Brand geschossen. Etwa zu glei- 

Zeit wurde Angriff mit stärkeren Kräften 

r entsprechendem Jagdschutz auf Foggia und Sa- 

o durchgeführt. Am späten Abend wurde Flugplatz 

ica de Mare angegriffen. Auch im Raum der 

chischen Jnseln wurden im Laufe des Tages ver- 

Ite feindliche Störangriffe geflogen. ze 

3. Ostfront; 

An der Heeresfront wurden am 20.7. 98, am 21.7 

56 Fjeindflugzeuge abgeschossen. 

Jn Stavanger wurde eine landende Ju 88 von 

einet Beaufighter mit Bordwaffen angegriffen. Bei 

Angriff durch 5 Fw 190 südlich Einabucht wurde eins 

von 2 S-Booten durch Volltreffer SC 500 vernichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.7*45 VI. L u ftkriegführung. 

1. Raum um Englani; 

keit 

im h 

grif 

Ei 

Nao 

Jn d 

in. d 

gri 

nga: 

hn 

ff' 

Am Tage wurden tiei nur geringer fdl. Einflugtätig- 

in den Westraum Lokomotiven und Bahnhöfe 

olländischen und Belgischen Gebiet ange- 

fen. Ein Feindaufklärer flog über Ostsee- 

nge bis 40 km westlich Boraholm ein. 

standen 2 Aufklärer über dem Ruhrgebiet, 

er Nacht zum 23.7. flogen etwa 20 Flugzeuge 

en Raum Le Havre - Girondemündung ein. An- 

e sind nicht gemeldet. 

2. Mittelmeerraum: 

if Schi 

nur 

Der 

und 

Uhr 

eher 

unte 

lern 

Brat 

grie 

ein 

Eigener Kampfeinsatz mit 47 Flugzeugen gegen ' 

fsziele zwischen Sizilien und Malta hatte 

geringes Ergebnis. 3 Bampfer wurden beschädigt. 

Gegner führte am Sage Angriffe gegen Flugplätze 

Orte auf Sardinien durch. Tor Ostia wurde 10.30 

ein Tanker in Brand geschossen. Etwa zu glei- 

Zeit wurde Angriff mit stärkeren Kräften 

r entsprechendem Jagdschutz auf Foggia und Sa- | 

o durchgeführt. Am späten Abend wurde Flugplatz 

ica de Mare angegriffen. Auch im Raum der 

chischen Jnseln wurden im Laufe des Tages ver- 

Ite feindliche Störangriffe geflogen. ze 

3. Ostfront: 

An der Heeresfront wurden am 20.7. 98, am 21.7 

56 Fjeindf lug zeuge abgeschossen. 

Jn Stavanger wurde eine landende Ju 88 von 

einejr Beaufighter mit Bordwaffen angegriffen. Bei 

Angriff durch 5 Fw 190 südlich Einabucht wurde eins 

von 2 S-Booten durch Volltreffer SC 500 vernichtet. 



- 4-49 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.7.43 VII. Kri 

S c h w arzen Meer 

1. Feind Landung Sizilien: 

Erd la 

ITa an 

unmit 

Marin 

schni fc 

disoh 

Transp 

reit. 

Seela 

ägführung im Hittelmeer und 

?einddruck in nördlicher Richtung hält 

ch Abwehrbericht vom 20.7. plant Gegner 

elbar nach Einnahme Catania kombinierte 

3 und Luftw.Landung in Nordsizilien im Ab- 

t San Stefano di Camstra. USA- und kana- 

3 Truppen hierfür stehen in Bizerta mit 

ortschiffen und Landungsfahrzeugen be- 

Jn Bizerta wurde am 21.7. durch Lichtbild 

starces Anwachsen der Belegung auf ITransporter, 

44 Fnchter (zus. ca. 200 000 BRT), 1 Tanker, 

3 Kre izer, 4 Zerstö'rer, 94 Landungsfahrzeuge, 

3 Landungsstege u.a. Kleinfahrzeuge festgestellt. 

Nach Bildauswertung vom 21.7. sind der sizilia- 

nisch;n Südküste weitere Feindkräfte zugeführt, 

darunter LST und Landungsfahrzeuge. Einzelheiten 

B jlegung von Empedocle, Liccata und Gela 

. 3610. Auch die ostsizilianischen Häfen wa- 

ren an 21.7. stark belegt. Jn Augusta lagen 

Nm. aißer Landungsbooten 2 Kreuzer, 3 Zerstörer 

und 23 sonstige Kriegsfahrzeuge. 7 Frachter lie- 

L iS . 

der B 

s.Fs. 

fen a 

seits 

ten 

vento 

E: 

Ton einem am 21.7. 22.30 Uhr italienischer- 

gemeldeten Verband von mehreren unerkann- 

nheiten auf Kurs 45° südlich Kap Sparti- 

sind weitere Meldungen nicht eingegangen. 

Glikrk-itutlt. Kiel. Wllliolmshnv B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.43 VII. Kri 

S o h w 

1. Feind Landung Sizilien: 

Erdla 

an 

unmit 

Marin 

schnifc 

disoh 

Transp 

reit. 

?einddruck in nördlicher Richtung hält 

Hpch Ahwehrhericht vom 20.7. plant Gegner 

elhar nach Einnahme Catania kombinierte 

3 und Luftw.Landung in Nordsizilien ic Ab- 

t San Stefano di Camstra. USA- und knna- 

Truppen hierfür stehen in Bizerta mit 

ortschiffen und Landungsfahrzeugen be- 

Seela 

3tar o 

Fr i' 

s 

44 

3 Ere 

3 Land 

Hach 

nisch; 

darunt 

der B 

s.Fs. 

ren 

Hm. ai 

und 

fen a 

a n 

2i3 

seits 

ten E L 

vento 

egführung im Mittelmeer und 

arzen Meer: 

Jn Bizerta wurde am 21.7. durch lächtbild 

es Anwachsen der Belegung auf ITransporter, 

chter (zus. da. 200 r00 BRT), 1 Tanker, 

izer, 4 Zerstörer, 94 Landungsfahrzeuge, 

ungsstege u.a. ELeinfahrzeuge festgestellt. 

Bildauswer«ung vom 21.7. sind der sizilia- 

n Südküste weitere Feindkräfte zugefuhrt, 

er LST und Landungsfahrzeuge. Einzelheiten 

legung von Empedocle, Liccata und Gela 

3610. Auch die ostsizilianischen Häfen wa- 

21.7. stark belegt. Jn Augusta lagen 
.ißer Landungsbooten 2 Kreuzer, 3 Zerstörer 

sonstige Kriegsfahrzeuge. 7 Frachter lie- 

is. 

Ton. einem am 21.7. 22.30 Uhr italienischer- 

gemeldeten Verband von mehreren unerkann- 

nheiten auf Kurs 45° südlich Kap Sparti- 

sind weitere Meldungen nicht eingegangen. 

•-Vor.lriii’UasiT .1. ,J. Auirustln. Glilrk-tiult. Kiel. Willulmshavcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.45 

(215) 

Gegen 2 

anaamml 

Empedo 

Ei 

des Gej; 

und Bev 

zunehme 

den Na 

Di 

durch 

zögert, 

nicht e 

D 

Syraku^) 

5 000 

Boot is 

5.00 Uhr am 21.7» wurden stärkere Schiffs- 

ungen im Gebiet von Eap Passero sowie hei 

4le und südlich Granitola gemeldet. 

n klares Bild über die jeweiligen Absichten 

ners läßt sich aus den erfaßten Belegungen 

egungen keinesfalls gewinnen. Es ist nur an- 

n, daß sie der Durchführungen des laufen- 

qhschubs von Bizerta und Malta her dienen. 

e Überführung der Torpedos nach Tarent .ist 

üjransportschwierigkeiten bedauerlich^so^Wr- 

daß Einsatz der 1.S-Bootsdiv. auch am 21.7. 

rfolgen kann. 

81 torpedierte in CN 5282 ( 15 sm SOwärts 

17-14 Uhr südsteuemden Dampfer von 

T, der trotz Fangschusses nicht gesunken ist. 

t verschossen und tritt Rückmarsch nach Pola 

IR1 

2. Sonstig e Feindlage Mittelmeer; 

ik 

en 

Atlant 

ein wei 

1 Gelei 

gelauf 

Uhr ein 

1 Zerst 

Uhr ein 

6 Frach 

Ai 
düng ü 

Serrat 

1 vermu 

1 Trans 

Jn| Gibraltar sind im Laufe des Tages aus dem 

1 "Dido,l-Krz. mit 1 Zerst., vom Mittelmeer 

terer l’Dido"-Erz., der sofort eindockte, und 

itzug aus 7 Frachtern mit 5 Sich.Fahrzeugen ein- 

Jn das Mittelmeer ausgelaufen ist 15.50 

Geleitzug aus 3 Tankern, 6 Frachtern mit 

und 5 Geleitfahrzeugen. Weiter hat 08.40 

Geleitzug aus dem Atlantik kommend in Stärke vo£. 

tem mit 5 Zerstörern Tanger ostwärts passiert. 

dem westl. Mittelmeer liegt nur eine Mel- 

r westgehendes- Geleit aus 5 Dampfern bei Kap 

vor. Am 21.7. 17.45 Uhr hat ein Verband aus 

tl. Krz. 2 Zerstörern, 1 Geleitboot und 

porter 12 sm nördl. Serrat auf W-Kurs gestanden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7.45 

(215) 

Gegen ä5.00 Uhr am 21.7» wurden stärkere Schiffs- 

ansammlungen im Gebiet von Eap Passero sowie bei 

Empedoqle und südlich Granitola gemeldet. 

Ejjn klares Bild Uber die jeweiligen Absichten 

des Gegners läßt sich aus den erfaßten Belegungen 

und Bevegungen keinesfalls gewinnen. Es ist nur an- 

zunehmen, daß sie der Durchführungen des laufen- 

den Naqhschubs von Bizefta und Malta her dienen. 

Eile Überführung der Torpedos nach Tarent .ist 

durch Iransportschwierigkeiten bedauerlich^so^Ver- 

zögeft, daß Einsatz der 1.S-Bootsdiv. auch am 21.7. 

nicht erfolgen kann. 

81 torpedierte in CU 3282 ( 15 sm SOwärts 

17-14 Uhr südsteuemden Dampfer von 

T, der trotz Eangcchusses nicht gesunken ist. 

t verschossen und tritt Hückmarsch nach Pola 

V 

Syraku^) 

5 000 

Boot is 

an 

IR1 

2. Sonstig e Feindlage Mittelmeer: 

ik 

en 

Atlant 

ein wei' 

1 Gelei 

gelauf 

Uhr ein 

1 Zerst 

Uhr ein 

6 Prach 

Ai 

düng ül 

Serrat 

1 vermu 

1 Trans 

Jr| Gibraltar sind im laufe des Tages aus dem 

1 "Dido,l-Krz. mit 1 Zerst., vom Mittelmeer 

terer nDidon-Krz., der sofort eindockte, und 

itzug aus 7 Frachtern mit 3 Sich.Fahrzeugen ein- 

Jn das Mittelmeer ausgelaufen ist 15.30 

Geleitzug aus 3 Tankern, 6 Frachtern mit 

und 3 Geleitfahrzeugen. Weiter hat 08.40 

Geleitzug aus dem Atlantik kommend in Stärke VO^L 

tern mit 3 Zerstörern Tanger ostwärts passiert. 

dem westl. Mittelmeer liegt nur eine Mel- 

r westgehendes- Geleit aus 3 Dampfern bei Kap 

vor. Am 21.7. 17.45 ühr hat ein Verband aus 

tl. Krz. 2 Zerstörern, 1 Geleitboot und 

porter 12 sm nördl. Serrat auf W-Kurs gestanden 



- 451 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.-.7..^ Diesel Verband ist am 22.7. nicht wieder er- 

faßt v orden. ITW-lich Bizerta lagen 18.30 Uhr 

6 unbestimmte Einheiten. 

Jm ostw. Hittelmeer wurden vermutl. Teile 

20.7. 18.00 Uhr bei Sidi Barani gemelde- 

leitzuges, die nicht in Tobruk eingelaufen 

des an 

ten G« 

sind, £Q 21.7« 18.00 Uhr 40 sm DHO-wärts Eerna 
/ 

in St£ 

Bewacl > 

gemelc 

rke von 8 Dampfern mit 2 Zerstörern und 1 

er auf Kurs 285° wieder gesichtet und 

et. 

3.Sonstilge eigene Page Mittelneer/Seetransportlage. 

über die Schäden bei den fdl. Luftangriffen 

auf Ss lemo und Neapel liegen abschließende 

Meldungen noch nicht vor. 

m Geleitverkehr waren eingesetzt: 

SG 11J E 61, 12, 13, 16, U-Jäger 2207, 4 ital. 

Tp.Bocte, 1 Zerstörer, D. "Champagne^" wurde auf 

Rückmarsch von Bastia nach Livorno ergebnislos 

mit B(mten angegriffen. Jm Sardinienverkehr 

standen 6 Dampfer, 1 -Tanker. Auf Geleit aus 

2 Damj fern, 1 Tanker mit 4 R-Booten wurden west- 

lich I Iba laufend ergebnislose fdl. Luftan- 

griffe durchgeführt. ;0rianin ist in Porto Perraio 

eingee chleppt. Jm Siziliennachschub lief ein Mo- 

torschiff von Neapel mit 2 T-Booten in Milazzo 

ein. 

1 on "Romolo11 und "Remo” auf Marsch Messina — 

Neapel liegen Meldungen nicht vor. 

Von Frankreich nach Italien sind bis einschl. 

22.7. insgesamt 26. neutrale Schiffe (94 803 BRT) 

und 117 französische Schiffe (453 116 BRT) überführt. 

Z.Zt. stehen keine Schiffe dieser Art in See. 

(ruppe West meldet Absicht Minenaufgaben 

T 1 a und T 1 b am 23.7. durch ■'Pommern" und »Bran- 
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Tag 

Uhrzett 

22.7.4> 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Diesel Verband ist am 22.7. nicht wieder er- 

faßt vorden. NW-lich Bizerta lagen 18.30 Uhr 

6 unbestimmte Einheiten. 

J(m ostw. Kittelmeer wurden vermutl. Teile 

20.7. 18.00 Uhr bei Sidi Barani gemelde- 

leitzuges, die nicht in Tobruk eingelaufen 

des an 

ten Gc 

sindjEm 21.7. 18.00 Uhr 40 sm QITO-wärts ^erna 
I 

in St£ 

Bewacl i 

gerne lc 

rke von 8 Dampfern mit 2 Zerstörern und 1 

er auf Kurs 285° wieder gesichtet und 

et. 

3.Sonstjlge eigene Page Mittelmeer/Seetransportlage. 

Cher die Schäden bei den fdl. Luftangriffen 

auf Selemo und Neapel liegen abschließende 

Meldungen noch nicht vor. 

m Geleitverkehr waren eingesetzt: 

H 61, 12, 13, 16, U-Jäger 2207, 4 ital. 

te, 1 Zerstörer, D. "Champagne^'1 wurde auf 

SG 11 

Tp.Boc 

Rückmafsoh von Bastia nach Livorno ergebnislos 

mit E mben angegriffen. Jm Sardinienverkehr 

standen 6 Dampfer, 1 -Tanker. Auf Geleit aus 

2 Damj fern, 1 Tanker mit 4 R-Booten worden west- 

lich I Iba laufend ergebnislose fdl. Luftan- 

griffe durchgeführt. ;0rianin ist in Porto Perraio 

eingee chleppt. Jm Siziliennachschub lief ein Mo- 

torschiff von Neapel mit 2 T-Booten in Milazzo 

ein. 

Ion "Romolo" und "Remo” auf Marsch Messina — 

Neapel liegen Meldungen nicht vor. 

Von Prankreich nach Jtalien sind bis einschl. 

22.7. insgesamt 26. neutrale Schiffe (94 803 BRT) 

und i::7 französische Schiffe (453 116 BRT) überführt. 

Z.Zt. stehen keine Schiffe dieser Art in See. 

(ruppe West meldet Absicht Minenaufgaben 

T 1 a und T 1 b am 23-7. durch "Ponnem" und "Bran- 



- 452 - 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22*7.45 denburg ' durchzuführen. Unternehmung ist 20.00 Uhr 

ab loulpn angelaufen. 

Ob 

J talien 

:r Stand der Kleinfahrzeuge meldet Ht.Markdo. 

1.) Deutsche Fahrzeuge: 

al :CB im Raum Sizilien: 

o) 

a) 

% 

4. Bereich 

Ägäis: 

"D: 

Truppenjt: 

Geleit 

laufen 

23.7. T 

33 MPP, 9 SP, 3 Kampffahren, 2 MAI, 5 W-Boote 

11 I-Boote, 71 3-Boote, 26 Tankpenichen, 

2 "Seelöv;e”-I,rähme. 

:CB im Raum Korsika, Sardinien: 

5 MPP, 4 SP, 1 ff-, ^I-, 7 J-Boote, 9 Tank- 

penichen, 1 lankieichter, 11 Tankfrachtpenichen, 

in Zugang aus Reparaturen werden erwartet: 

bis 31 «7«: 10 MPP, 3 SP, 3 T-Penichen 

bis 15.8.{ 3 MPP, 1 Kampffähre, 4 J-Boote, 

1 T-Ieichter. 

An Zugang durch Neubauten werden erwartet: 

bis 31.7.: 1 MPP, 5 J-Boote, 15 T-Penichen 

bis 15.8.S 13 MPP, 5 J-Boote, 19 T-Penichen, 

9 Prachtpenichen, 11 "Seelöwe"-Prähme 

und 13 Motorsegler. 

Italienische Fahrzeuge: 

20 MPP sind im Sizilienraum, 10 im Raum 

Sardinien/Korsika eingesetzt, 18 außer Kb., 

2 in Bau mit unbekanntem Einsatztermin. 

Marinegruppe Süd: 

ache" hat von Piräus nach Saloniki verlegt, 

iransport auf Dampfer "Re Allessandro" ist im 

von 2 T-Booten von Mudros in Saloniki einge- 

nnd nachm, nach Mudros zurückgekehrt, um 

uppentransport nach Rhodos durchzuführen. 
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T.!- 

riiiziit 

22.7.45 

Ort 

Wetter Vorkoinmni.ssc 

denturg 1 durchzufüliren. Unternelimung ist 20.00 Uhr 

at Toulm angelaufen. 

Ob:r Stand der Kleinfahrzeuge meldet D-fc.Markdo. 

J talien 

1.) Deubache Fahrzeuge; 

a) :CB ii. Raum Sizilien: 

c) 

ä) 

35 MPP, 9 SP, 3 Kampffahren, 2 MAI, 5 ff-Boote 
11 I-Boote, 71 3-Boote, 26 Tankpenichen, 

2 "Seelövfe"-I>räh.rpe. 

h) KB im Raum Korsika, Sardinien: 

5 MFP, 4 SP, 1 ff-, ^"l-, 7 J-Boote, 9 Tank- 

% 

peniehen, 1 Sankleiehter, 11 Tankfraohtpeniohen 

in Zugar..-; aus Reparaturen werden erwartet: 

bis 31.7«: 10 HPP, 3 SP, 3 T-Penichen 

bis 15.8.f 3 HPP, 1 Kanpffähre, 4 J-Boote, 

1 T-Leichter. 

.in Zugang durch Neubauten werden erwartet: 

bis 31.7«: 1 KFP, 5 J-Boote, 15 T-Peniohen 

bis 15.8..‘ 13 HPP, 5 J-Boote, 19 T-Peniohen, 

9 Praohtpenichen, 11 ''Seelöwe"-Prahme 

und 13 Motorsegler. 

Jtalienische Fahrzeuge: 

4. Bereich 

■Ägäis: 

»D: 

Truppenjt: 

Geleit 

laufen 

23.7. T: 

20 HPP sind in Sizilienraum, 10 in Raum 

Sardinien/Korsika eingesetzt, 18 außer Kb., 

2 in Bau mit unbekanntem Einsatztermin. 

Marin^gruppe Süd: 

ache" hat von Piräus nach Saloniki verlegt, 

ransport auf Bampfer "Re Allessandro" ist im 

ron 2 T-Booten von Hudros in Saloniki einge- 

md nachm, nach Mudros zurückgekehrt, um 

uppentransport nach Rhodos durchzuführen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.7.45 Zur G 

Pirä 

sleitverstärkung ist U -Jäger 2104 

nach. Mwräros entsandt. 

von 

US 

PA 20 ist von Bari mit D. "Jngeborg" in 

Patras eingelaufen und hat im Alleinmarsch nach 

Piräujs verlegt. 

Am 21.7. wurden fdl. Luftangriffe auf 

westgjriechische Jnsel Paros durchgeführt. 

Schwatrzes Meer: 

Feind läge: 

westl 

Hm. e 

an. 

Artl 

durch 

Waffe 

Am 21.7. abds. nach Ortung 1 U-Boot 30 sm 

Lch Poti. 9 Plugzeuge griffen am 21.7. 

igenes Krimgeleit ergebnislos bei Kap Heganon 

00.00 Uhr führten 2-3 Kanonenschnellboote 

Angriff auf eigene Vp.Streife vor Temrjuk 

Kurzes Peuergefecht blieb ohne beiderseitige 

nwirkung. 

Eigene Lage: 

W a bei 

müSig 

durch 

blieb 

folge 

Wiederholung der Beschießung der Hiusfront 

renowka wurde durch MAL 1,2 und R 156 plan- 

und mit beobachteter größerer Brandv/irkung 

:eführt. Abwehrfeuer schwerer Landbatterien 

ohne Treffer. 

11.S-F1. besetzt mit 3 Booten Vp.Gebiet 

westlich Noworossisk für Hacht zum 23.7. 

lanker "Ossag" steht durch 4 KPK's gesfchert 

auf Mjarsch Bosporus - Burgas. 

Auf der Donau erzielte HS-Flugzeug 2 Räumer- 

’-Vorilriiokli'Ser J- J. Augil.tfn, Glück.tiirll, Kiel. WilholmsharGii. B- 36 (ll6u) 
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Tilg 

L'lirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.7.45 Zur Gsleitveratärkung ist U -Jäger 2104 von 

Piräujs nach Mua'dros entsandt. 

TA 20 ist von Bari mit D. "dneeborg" in 

Patraa eingelaufen und hat ir. Allexnmarsch nach 

Piräuja verlegt. 

4m 21.7. wurden fdl. Luftangriffe auf 

westgjriechische Jnsel Paros durchgeführt. 

Schwalrzes Heer: 

Feind läge: 

v/estl 

Hm. e 

an. 

Artl 

durch 

Waffe 

Eigen 

Am 21.7. abds. nach Ortung 1 U-Boot 30 sm 

ich Poti. 9 Flugzeuge griffen am 21.7. 

igenes Krimgeleit ergebnislos bei Kap Keganon 

00.00 Uhr führten 2-3 Kanonenschnellboote 

Angriff auf eigene Vp.Streife vor Tenrjuk 

Kurzes Feuergefecht blieb ohne beiderseitige 

nwirkung. 

3 Lage: 

Wa: bei 

müSig 

durch 

blieb 

folge 

Wiederholung der Beschießung der Kiusfront 

renowka wurde durch UAL 1,2 und B 156 plan- 

und mit beobachteter größerer Brandwirkung 

:eführt. Abwehrfeuer schwerer Landbatterien 

ohne Treffer. 

11.S-F1. besetzt mit 3 Booten Vp.Gebiet 

westlfich Uoworossisk für Uacht zum 23.7. 

Janker "Ossag" steht durch 4 KFK'o geschert 

auf Mjarsch Bosporus - Burgas. 

Auf der Donau erzielte KS-Flugseug 2 Räumer- 

'■VnnlriK'klnsrttr J J Ancu-ttln, Olil KIU Wllhslm.sh.ivcn. B. 36 (llOu) 



- 454 - 

Tag 
Uhrzcit 

2-7.45 

'4/AS?' 

Ort 

Wetter 

I / / 

VIII. 1 

verband 

tern in 

Bombenf 

Kreuzer 

besohäd 

Nat.b alliierten Meldungen wurde 1 jap. Naclischub- 

Yorkommnisse 

a g e Ostasien 

aus 3 1.Kreuzern, 6 Zerstörern u. 2 Iranspor- 

Vellabucht während der ganzen Nacht durch 

ugzeuge angegriffen. Dabei sind angeblich 1 

2 Zerstörer versenkt, 1 Kreuzer, 1 Zerstörer 

-gt. 

USi. Marinedep. meldet außerdem Beschuß jap. Anlagen 

auf Kisla durch 2 USA- Schiffseinheiten am 20.7. 

Eei.ter beziffert die jap. Kriegsschiffsverluste 

vom 1. bis 21.7. wie folgt: 

versenk^: 3 Kreuzer, 13 Zerstörer, 1 U-Jäger, 1 T, 

1 Frachter, 

wahrscheinlich versenkt: 5 Zerstörer 

beschädigt: 4 Frachter. 

h Domei haben Einheiten der jap. Marineluft- 

der Nacht zum lg.y. Colombo und Trincomali 

f en. 

Hat 

Waffe ir 

angegriJ 

Nac h dt. Agenturmeldung aus Tokio haben Japaner 

das 50 (00 t-Schwimmdock des Kriegshafens Seletar, das 

die Engländer 1941 versenkt haben, wieder flott gemacht. 

C/Skl. 

'iiijp 
1/s, 

Ib(Kr) 

- 454 - 

Tug 
Uhrzeit 

2-7.43 

Ort 

Wetter 

VIII. L 

Nach alliierten Heilungen wurde 

verband 

tern in 

Bombenf! 

Kreuzer 

beschäd: 

Vorkommnisse 

a g e Ostaaien 

1 jap. Nachschub- 
aus 3 1.Kreuzern, 6 Zerstörern u. 2 Iranspor- 

Vellabucht während der ganzen Nacht durch 

.ugzeuge angegriffen. Dabei sind angeblich 1 

2 Zerstörer versenkt, 1 Kreuzer, 1 Zerstörer 

•gt. 

USi. Uarinedep. meldet außerdem Beschuß jap. Anlagen 
auf Kisla durch 2 USA- Schiffseinheiten am 20.7. 

Rei.ter beziffert die jap. Kriegsschiffeverluste 
vom 1. ijria 21.7. wie folgt: 

3 Kreuzer, 13 Zerstörer, 1 U-Jäger, 1 T, 

1 Frachter, 

inlich versenkt: 5 Zerstörer 

.gt: 4 Frachter. 

h Domei haben Einheiten der jap. Marine^uft- 
der Nacht zum 18.7. Colombo und Irincomali 

’fen. 

versenk 

wahrscht 

beschäd 

Nat 

Waffe ii 

angegril 

Nac h dt. Agenturmeldung aus Tokio haben Japaner 

das 50 (00 t-Schwimmdock des Kriegshafens Seletar, das 

die Engländer 1941 versenkt haben, wieder flott gemacht. 

C/Skl. 

i/sfli. r" 
Ib,(Kr) 



- 455 - 

'Jag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.7.43 

(216) 

Politischer lageüberblick. 

äsondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski findet nicht statt. 

Cief Ski nimmt an Besprechung über Kriegsschiffs- 

teil, zu der Reichsminister Speer einge- 

laden hat. 

I) 

sei 

Un1 

hal 

Besonderes . 

Abwehr übemittelt folgenden Bericht bisher 

r zuverlässigen V-Mannes vom 12/7.: 

"Auf Grund von Äußerungen des britischen 

erstaatsekretärs Law, verschiedener ünter- 

tungen mit Air Vice Marshäl Harrison und zahl- 

reieher eigener Beobachtungen wird zu dem Stimson 

Besuch in England wie folgt Stellung genommen: 

Die Besprechungen mit Stimson haben mit den 

augenblicklichen Operationen auf Sizilien nichts 

tun. Alle Anzeichen deuten daraufhin, daß zwei 

Hauptfragen Gegenstand der Besprechung bildend 

1. Eine A^li ierte, in der Hauptsache von Amerikanem 

durchgeführte Aktion in Horwegen. 

Besprechungen mit den zuständigen britischen 

Stellen der Army und RAP über den Einsatz der 

amerikanischen Luftwaffe, hierbei insbesondere 

die Präge der Bildung der amerikanischen Inva- 

sionsluftflotte . 

Kl. IT-III irlin-Vnr.Iri .1. AiluiHtin, Glilikstii.lt. Kiel. Wllhelnishitven, B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

l’Urzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

25.7.45 

(216) 

Politischer lageüberblick. 

sondere Eachrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chei Ski findet nicht statt. 

Gief Ski ninmt an Besprechung über Kriegsschiffs- 

teil, zu der Reichsminister Speer einge- 

laden hat. 

I) 

sei 

Un1 

hal 

Besonderes 

bisher Abwehr übermittelt folgenden Bericht 

r zuverlässigen V-LIannes vom 12/7.: 

"Auf Grund von Äußerungen des britischen 

erstaatsekretärs Law, verschiedener Unter- 

tungen mit Air Vice MarshälL Harrison und zahl- 

reieher eigener Beobachtungen wird zu dem Stimson 

Besuch in England v/ie folgt Stellung genommen: 

Die Besprechungen mit Stimson haben mit den 

augenblicklichen Operationen auf Sizilien nichts 

tun. Alle Anzeichen deuten daraufhin, daß zwei 

Hauptfragen Gegenstand der Besprechung bildend 

1. Sine Alliierte, in der Hauptsache von Amerikanern 

durchgeführte Aktion in Norwegen. 

Besprechungen mit den zuständigen britischen 

Stellen der Army und RAF über den Einsatz der 

amerikanischen Luftwaffe, hierbei insbesondere 

die Frage der Bildung der amerikanaschen Inva- 

sionsluftflotte . 

■I AI:L'D'!in, Glil.kstii.lt. Kiel. Wlllu-tmshAv.n. B. 30 (neu) Din A 3 



- 456 - 

Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.7.43 

(217) 

sctLxet)- 

ist vo 

legt, 

Harris 

bände 

Flugpl 

Ton aut 

die Usjl 
wesent 

insbes4> 

USA-St 

mögliclji 

eracht 

heim) 

Laws 

auch 

on 

;it2 

h : 

xn 

(218) 

Zu 

USAAP 

also n 

eine 

Groß 

III 

Ziji dem Punkt 1 wird bemerkt, daß die Truppenver- 

.gen nach Horden weiter anhalten. Ein Armjeeoorps 

Iständig nach Nordengland und Schottland irer- 

in zweites ist auf dem Marsche. Weiterhin hat 

über die Verschiebungen britischer Bomberver- 

nach Nordengland und die Auffüllung schottischer 

ze mit Verbänden des Bomber Commands berichtet 

schlaggebender Bedeutung erscheint aber, daß 

und ebenfalls britischen Verbände auf Island 

ich verstärkt worden sind. Die genauen Ziffern, 

ndere die Anzahl und Nummern der RAP und 

affein werden nachgereicht. Über die Richtung eir 

en Alliierten Vorstoßes wird als wahrscheinlich 

;t, daß dieser sich gegen Mittelnorwegen (Dront- 

ichten wird, da man sich, wie aus Äußerung 

rvorgeht, hiervon den größten Nutzen verspricht 

politischer Hinsicht. 

Uber die Bildung eine»" Tactical Air Force der 

_tt G.B. ist bereits berichtet worden. Es wird 

jibeneinander im Augenblick eine britische und 

erikanische Luftflotte gebildet, die für eine 

vasion vorgesehen sind." 

II) Entsprechend Y/eisung von l/Skl hat Ski Qu A Ver- 

teilung der 17 KM-Boote (Torpedoträger) auf Ägäis und 

Schwaries Meer angeordnet. Es werden 2 Flottillen mit 

je 8 B )oten gebildet. Das 17. Boot verbleibt b.a.w. 

als Schulboot zur Ausbildung bei S-Schulflottille. 

Abs ehr .ft ent'spr. Vfg. gern. l/Skl 20721/43 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft d. 

Ergänzende Weisung Chefs OKW vom 23.6.43 zu Erlaß 

vom 12.2.43 betr. Ausübung der vollziehenden Gewalt 

im Op.Gebiet is.t gern. l/Skl 21997/43 geh. in KTB Teil 

B Heft V abgelegt. 

- 456 - 

Tug 

Uhr/cit 

23.7.43 

(217) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Zltl 

a oh.ie fe- 

ist vo 

legt, 

Harri; 

feände 

FlugplS. 

Von au;i 

die USA 

wes ent', 

insfees 

USA-St 

möglici' 

erachtf 

heim) 

Xiaws 

auch 

on 

h: 

Zu 

USAAP 

also i 

eine i 

Groß 

(218) 

teilun, 

Schwär 

je 8 B1 

als Sc 

Afeschr 

EHE Te 

III) E: 

vom 12 

im Op. 

B Heft 

dem Punkt 1 wird feenerkt, daß die Truppenver- 

iingen nach Horden weiter ahhalten. Ein Arnueecorp: 

Iständig nach Hordengland und Schottland ver- 

in zweites ist auf dem Marsche. T/eiterhin hat 

über die Verschiebungen britischer Bomfeerver- 

nach Kordengland und die Auffüllung schottischer 

tze mit Verbänden des Bomber Commands berichtel 

schlaggebender Bedeutung erscheint aber, daß 

und ebenfalls britischen Verbände auf Island 

ich verstärkt worden sind. Die genauen Ziffern, 

andere die Anzahl und Kümmern der RAP und 

Affeln Vierden nachgereicht. Üoer die Richtung eir. 

en Alliierten Vorstoßes wird als wahrscheinlich 

t, daß dieser sich gegen Mittelnorwegen (Dront- 

ichten wird, da man sich, wie aus Äußerung 

rvorgeht, hiervon den größten nutzen verspricht, 

politischer Hinsicht. 

Über die Bildung eine»" Tactical Air Force der 

.n G.B. ist bereits berichtet viorden. Es wird 

:beneinander im Augenblick eine britische und 

.erikanische Luftflotte gebildet, die für eine 

■Invasion vorgesehen sind." 

II) Entsprechend Weisung von l/Skl hat Ski Qu A Ver- 

- der 17 KH-Boote (Torpedoträger) auf Ägäis und 

es Heer angeordnet. Es werden 2 Flottillen mit 

loten gebildet. Das 17- Boot verbleibt b.a.w. 

Aulboot zur Ausbildung bei S-Schulflottille. 

.ft ent'spr. Vfg. gern. l/Skl 20721/43 Gkdos. in 

.1 C Heft d. 

gänzende V/eisung Cnofe OICW vom 23.6.43 zu Erlaß 

2.43 betr. Ausübung der vollziehenden Gewalt 

gebiet is.t gern. l/3kl 21997/43 geh. in KTB Teil 

V abgelegt. 



- 457 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23 «7 »4^ 

(219) 

(220) 

IV) 

so. 

un 

20 

Ski Qu A hat an OZW / W.!1’.St. op Bereit- 

laftsstand der Bereitstellungen für "Alarich" 

"Konstantin" gemeldet. Abschrift gern. l/Skl 

562/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Be Lndlage: 

2. Ei ;ene läge: 

An r 

fü: 

To 

SkL 

Ma 

ge 

St 

Ub 

1/ 
He 

läge 23/VTI. 

Besondere Hachriohten liegen nicht vor. 

Har.Att. Tokio meldet, daß "Aquila II" auf 

'uf von "Eritrea" Eintreffen auf Aufnahmepunkt 

ir 27/7. gemeldet hat. 

Damit hat sich erfreulicherweise An- 

nahme, daß das Boot, das seit 17/6. 

nicht gemeldet hatte, verloren sei, 

nicht bestätigt. 

Auf Anfrage von Har.Att. Tokio, was mit 

■pedos von "Harco Polo" geschehen solle, teilt 

mit Telegramm 0136 mit, daß Torpedos für jap. 

ine bestimmt sind. Abgabeort ist von Ski frei- 

3tellt, mit Japanern festzulegen. 

Weiter unterrichtet Ski Har.Att. Tokio über 

ind der Verhandlungen betr. Überlassung jap. 

)otes zu Gummitransport* Abschrift Telegramms 

kl I opa 2074/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

-t IX. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.7.45 

(219) 

(220) 

IV) 

sc. 

un 

20 

... Kriegführung in den außerheimisclien Gewässern. 

1. Ee Lndla;;e: 

2. Ei ^ene Lrrfe; 

An? 

für 

Io 

SkL 

Ma: 

ge 

St 

Ub 

1/ 
He 

Ski Qu A Hat an 037 / W.E-.St. op Bereit- 

laftsstand der Bereitstellungen für "Alanich." 

1 "Eonstantin" gemeldet. Abschrift gern. l/Skl 

62/45 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

Lage 23/VII. 

Besondere Hacbriohten liegen nicht vor. 

Har.Att. lokio meldet, daß "Aquila 11" auif 

uf von "Eritrea" Eintreffen auf Aufnahmepunkt 

L? 27/7. gemeldet hat. 

Damit hat sich erfreulicherweise An- 

nahme, daß das Boot, das seit 17/6. 

nicht gemeldet hatte, Terloren sei, 

nicht bestätigt. 

Auf Anfrage von Mar.Att. Tokio, was mit 

■pedos von "Marco Polo" geschehen solle, teilt 

mit Telegramm 0136 mit, daß Torpedos für jap. 

'ine bestimmt sind. Abgabeort ist von Ski frei- 

ätellt, mit Japanern festzulegen. 

Weiter unterrichtet Ski Mar.Att. Tomio über 

ind der Vernandlungen betr. Überlassung jap. 

)otes zu Gumnitransport. Abschrift Telegramms 

kl I opa 2074/43 Gkdos.Chefs, in ETB Teil C 

:t IX. 



- 458 - 

T.i" 
Vlirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

23.7.45 

erfolg 

eindlageunterrichtung aller Außerheimisclren 

t mit FT's 1347, 1934 und 2048. 

II. La ge Westraum 

1. Feind] age: 

ei 19- Gruppe wurden 23 Flugzeuge erfaßt. 

Je eine engl. Einheit wurde geortet: 

928 Uhr in 3F 4410 

3256 Uhr in BE 6652 

4344 Uhr in CF 2850 

106 Uhr in BE 66. 

Ferner erfaßte Funkaufklärung Sicherungsflugzeug 

von Ccnvoi "üangle" 2349 Uhr in BE 5354 und 0020 Uhr 

am 24/'7. in BE 3874. 

Eigene Luftaufklärung meldete: 

Ithr in BE 6394 1 Flugzeugträger, 5 Zerst., Kurs 0825 

0950 

1005 

210 Grad, 

ifhr in BE 6631 1 Flugzeugträger, 5 Zerst., Kurs 

200 Grad 

l(hr in BE 6399 1 Lazarettschiff, Kurs 360 Grad, 

mittlere Fahrt, 

1441 Uhr in BE 6632 2 Zerst., Kurs 300 Grad, hohe Fahr 

1515 Ihr in BE 6645 1 Kreuzer, 1 Zerst., Kurs Bord, 

mittlere Fahrt, 

1603 ifhr in BE 6672 2 Zerst., Kurs 90 Grad, hohe Fahrt 

dahei 3 Jäger. 

- 458 - 

Ti- Ort 

Vltrzi/it Wetter 

Z3.7.4Z 

Vorkommnisse 

eindlageunterrichtanG aller Außerheimlcclien 

erfolgt mit PT's 1347 t 1934 und 2048. 

II. L a 

1. Peind] 

ge Westraum 

age: 

ei 19. Gruppe wurden 23 Plugzeuge erfaßt. 

Je eine engl. Einheit wurde geortet: 

928 Uhr in BF 4410 

1256 Uhr in BE 6652 

4344 Uhr in CP 2850 

106 Uhr in BE 66. 

Ferner erfaßte Punkaufklärung Sicherungsflugzeug 

von Cc nvoi "Hänsle" 2349 Uhr in BE 5354 und 0020 Uhr 

am 24/"7- in BE 3874. 

Eigene Luftaufklärung meldete: 

0825 

0950 

1005 

1441 

1515 

1603 Uhr 

Ihr 

Ihr 

Uhr 

Ihr 

Ihr 

in BE 

in BE 

in BE 

in BE 

in BE 

in BE 

6394 1 Flugzeugträger, 5 Zerst., Kurs 

210 Grad, 

6631 1 Flugzeugträger, 5 Zerst., Kurs 

200 Grad 

6399 1 Lazarettschiff, Kurs 360 Grad, 

mittlere Fuhrt, 

6632 2 Zerst., Kurs 300 Grad, hohe Fahrt 

6645 1 Kreuzer, 1 Zerst., Kurs Kord, 

mittlere Fuhrt, 

6672 2 Zerst., Kurs 90 Grad, hohe Fahrt, 

dabei 3 Jäger. 



- 459 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 2. Eisige Lage: 

Geb: 

Am 22/7. wurden vor Gironde 2, vor Brest und 

Quiberon je 1 ELM/J geräumt. Eranz. Hociiseefischerei- 

segi.er LS 2511 ist seit 20/7- mit 7 Hann Besatzung 

überfällig. Aufbringung oder Flucht nach England 

komnen in Betracht. M 152 ist 1513 Uhr bei Tonne 3 

in der Gironde nach schwerem Minentreffer gesunken. 

Weg v/ar in letzter Zeit besonders intensiv abge- 

sucht. Es wird daher ELM/J mit sehr hoher ZK oder 

VW angenommen. 

I4O1) 

See, 

III. H 

IT o r 

01T0 

20 

fest 

et Atlantikküste: 

Geleit "Greif", "Falke" mit U 91 und 218 ist 

Uhr in Brest wieder eingelaufen. 

Von U-Geleit durch 8.Zfl. liegen Meldungen 

nicht vor. Gruppe West rechnet daher trotz der ge- 

meldeten Feindsichtungen und Ortungen mit planmäßi- 

gem Verlauf. 

gebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee , Herwegen, Eordmeer 

is e e : 

1. Fei idlage: 

Hach Luftaufklärung standen gegen 2000 Uhr 

■wärts Cromer 15 - 20 Schiffe auf E-Hurs und 

m ostwärts Great Yarmouth 5 Schiffe ohne Kurs- 

stellung. 

Krlcsrsmnrlnc.Vordnicklftffer J. J. Augustin, OlückstaiU, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23>7>43 2* Eigone Lage: 

Geb: 

Am 22/7* wurden vor Gironde 2, vor Brest und 

Quiteron je 1 EILl/j geräumt. Franz. HochzeefiEcherei- 

segi.er LS 2311 ist seit 20/7- nit 7 Hann Besatzung 

überfällig. Aufbringung oder Flucht nach England 

komnen in Betracht. M 152 ist 1513 Uhr bei Tonne 3 

in der Gironde nach schwerem Hinentreffer gesunken - 

Weg war in letzter Zeit besonders intensiv abge- 

sucht. Es wird daher ELH/J mit sehr hoher ZK oder 

VW ingenommen. 

1400 

See, 

III. N 

Kor 

OI'TO 

20 

fes 

et Atlantikküste: 

Geleit "Greif", "Falke" mit U 91 und 218 ist 

Uhr in Brest wieder eingelaufen. 

Von U-Geleit durch 8.Zfl. liegen Meldungen 

nicht vor. Gruppe West rechnet daher trotz der ge- 

meldeten Feindsichtungen und Ortungen mit planmäSi- 

gem Verlauf. 

iebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ordsee , Herwegen, Kordmeer 

i s e e : 

1. Fei idla^e: 

Kach Luftaufklärung standen gegen 2000 Uhr 

•wärts Cromer 15 - 20 Schiffe auf K-Kurs und 

m ostwärts Great Yarmouth 5 Schiffe ohne Kurs- 

:stellung. 

KrIeiT-snmrl!is-Vorilnii»UIneer .1. J. Augustin, Glilchstu.U, Kiel. Wilhelmslmven. B. 36 (neu) 



- 460 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2> Eigene Lage; 

Te 

Ym 

m 

S 

d- 

a- 

te 

S- 

s 

lik 
mi 

Vo 

te 

ae 

Ge 

Eo 

Pe 

lei 

te 

Kri 

Sc 

ge 

get: 

Am 22/7. wurden, nördl. Ameland und HW-lich. 

rschelling und Borkum 10 ELM/J geräumt. Zwischen 

uiden und Den Helder ist Fiechereifalirzeug KB 15H 

ajch ünterv/asserdetonation gesunken. 

Als zusätzliche Sicherung ist g.Rfl. für 

releit 1155 his Ymuiden zugeteilt. 

Ab 0054 - 0307 Uhr wurde Angriff von 12 fdl. 

■Booten auf Geleit 1155 15 sm SW-lich Ymuiden 

ch Vorgesetzte g.Rfl. und Sperrgeleit l.Msfl. 

lufgefangen. Dabei Hahgefecht z.T. mit Handgrana- 

in. Mehrere S-Boote in Brand, wahrscheinlich 3 

■Boote vernichtet. R 107, 103 und 87 schwer be- 

cbädigt. R 107 eingeschleppt. Andere Boote und 

37 leichte Schäden. Pos. Rom am Gefecht betei— 

;t. Kurzer gegenseitiger Beschuß ohne Schäden 

.t eigenen R-Booten. S-Boote nebeln und drehen ab 

>n 0205 - 0240 Uhr in AH 8531 Angriff von 6 S-Boo- 

:n auf 34.Msfl. Treffer auf allen S-Booten beob- 

htet, 1 S-Boot in Brand, wahrscheinlich gesunken 

gner nach Hebeln abgedreht. 0325 Uhr Position 

m Gefecht mit 2 S-Booten. Treffer beobachtet, 

■sonalverluste: g.Rfl. 2 Tote, 16 Schwer-, 5 

ichtverletzte. l.Msfl. 1 Schwer-, 4 leichtverlet 
, 34.Hsfl. und 11. YPfl. je 2 Leichtverletzte. 

Hach Funkaufklärung meldete 0814 Uhr engl, 

.egsschiff an Yarmouth: "Habe MTB 222 in 

blepp". 

Geleit 1155 hat unbeschädigt auf Helder Reede 

ankert und 2100 Uhr Weitermarsch nach Osten an— 

;reten. 

S 79, 81, 136 haben von Wesermünde nach 

Ymuiden verlegt. 

- 460 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2. Sirene Lage: 

Te 

Ym 

ni 

s 

d‘ 

a* 

te 

S- 

s 

M 

lik 
mi 

Vo 

te 

ae 

Ge 

Eo 

Pe 

lei 

Am 22/7. wurden, nördl. Ameland und NW-lioh. 

irschelling und Borkum 10 EIH/J geräumt. Zwiseken 

uiden und Ben Helder ist Piochereifahrzeug KB 15ü 

aoh Unterwasserdetonation gesunken. 

Als zusätzliche Sicherung ist 9.Rfl. für 

Geleit 1155 his Zmuiden zugeteilt. 

Ah 0054 - 0307 Uhr wurde Angriff von 12 fdl. 

■Booten auf Geleit 1155 15 sm SW-lich Ymuiden 
irch Vorgesetzte 9.Rfl. und Sperrgeleit l.Mcfl. 

.ufgefangen. Babei ITahgefecht z.T. mit Handgrana- 

:n. Mehrere S-Boote in Brand, wahrscheinlich 3 

■Boote vernichtet. R 107, 103 und 87 schwer be- 
cdädigt. R 107 eingeschleppt. Andere Boote und 

37 leichte Schäden. Pos. Rom am Gefecht betei— 

t. Kurzer gegenseitiger Beschuß ohne Schäden 

Lt eigenen R-Booten. S-Boote nebeln und drehen ab 

in 0205 - 0240 Uhr in AU 8531 Angriff von 6 S-Boo- 

n auf 34.Msfl. Treffer auf allen S-Booten beob- 

:htet, 1 S-Boot in Brand, wahrscheinlich gesunken 

gner nach Kebeln abgedreht. 0325 Uhr Position 

a Gefecht mit 2 S-Booten. Treffer beobachtet, 

sonalverluste: 9.Rfl. 2 Tote, 16 Schwer-, 5 

chtverletzte. l.Msfl. 1 Schwer-, 4 leichtverlet: 

te, 34.Ksfl. und 11. VPfl. je 2 leichtverletzte. 

Hach Punkaufklärung meldete 0814 Uhr engl. 

Kriegsschiff an Yarmouth: "Habe MTB 222 in 

Schlepp". 

Geleit 1155 hat unbeschädigt auf Helder Reede 

geankert und 2100 Uhr Weitermarsch nach Osten an— 

getreten. 

S 79, 81, 136 haben von Wecermünde nach 

Ymuiden verlegt. 
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21-_7r4j. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IT 0 

1. F elnälage; 

Fe 

bet 

s 

le 

dt 

15p 
et 

2. Ei 

sc. 

LT 

ex 
ha t 

be 

Ko. 

wegert/Kordmeer 

Eigene Funkaufklärung erfaßte über der Nord- 

normale Lufttätigkeit durch 15 Flugzeuge so— 

ein Flugzeug im Einsatz bei Islandstaffeln, 

imer wurde festgestellt, daß eigene Geleite 

Berlevaag, in Basfjord und bei Nordkyn von 

s. Luftaufklärung erfaßt und gemeldet vrarden. 

Bildaufklärung von Scapa am 22/7. stellte 

Schlachtschiff »King George Vth-"-Klasse, ein 

inownn, 1 schweren Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 an— 

cleinend Korvetten, 1 Werkstattschiff, 1 Netz- 

er, 1 Schwimmdock, 6 Frachter sowie ehern. 

. Schlachtkreuzer "Derfflinger" fest. Aufnahme 

nicht lückenlos. In Holmsund, Watersund und 

,uidasund sind neben den Schiffssperren anschei- 

Sperrdämme aufgeschüttet. 

Luftaufklärung sichtete am 23/7. 1150 Uhr 

sm nördl. Jan Mayen 1 Handelsschiff von 

va 1.000 BRT auf Kurs 70°. Möglicherweise han- 

delt es sich um Versorgungsschiff oder Wetterbe- 

obichtungs s chiff. 

e id 

^ene Lage; 

Bei Tanahorn wurde am 22/7. 2200 Uhr Minen- 

liffsverband "Kaiser" - "Ostmark" von 12 fdl. 

Flugzeugen wirkungslos angegriffen, 2 der An- 

üfer wurden durch Jäger abgeschossen. Verband 

^ 23/7. Sperre HW 32 Teil 1 .(Flankensperre 

Vardö) planmäßig ausgelegt. Suchaktion im 
1 igsfjord brachte weiteres Material zu Tage, 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 
Wetter 

2?.7-4? IT o r 

se 

\vi 

Pe 

be 

1 

"R 

le 

dt 

Vorkommnisse 

wegen/Hordmeer 

1. Feindlage; 

Eigene Funkaufklärung erfaßte über der Nord- 

3 normale Lufttätigkeit durch 15 Flugzeuge so- 

ein Flugzeug im Einsatz bei Islandstaffeln, 

mer wurde festgestellt, daß eigene Geleite 

i Berlevaag, im Basf jord und bei ITordkyn von 

ru^s. Luftaufklärung erfaßt und gemeldet wurden. 

Bildaufklärung von Scapa am 22/7. stellte 

Schlachtschiff »King George V^'-Klasse, ein 

nown», 1 schweren Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 an- 

scleinend Korvetten, 1 Werkstattschiff, 1 Netz- 

er, 1 Schwimmdock, 6 Frachter sowie ehern. 

Schlachtkreuzer »Derfflinger» fest. Aufnahme 

war nicht lückenlos. In Holmsund, Watersund und 

Huidasund sind neben den Schiffssperren anschei- 

id Sperrdümme aufgeschüttet. 

Luftaufklärung sichtete am 23/7. 1150 Uhr 

15 3 sm nördl. Jan Kayen 1 Handelsschiff von 

etra 1.000 BRI auf Kurs 70°. Köglicherweise han- 

delt' es sich um Versorgungsschiff oder Wetterbe- 

ob 

2. Ei 

sc. 

LT 

SV 

ha t 

be 

Ko. 

ichtungs s chiff. 

tene Lage; 

Bei Tanahorn wurde am 22/7. 2200 Uhr lünen- 

liffsverband "Kaiser'' - "Ostmark" von 12 fdl. 

Flugzeugen wirkungslos angegriffen, 2 der An- 

üfer wurden durch Jäger abgeschcssen. Verband 

um 23/7. Sperre ITW 32 Teil 1 .(Flankensperre 

Vardö) planmäßig ausgelegt. Suchaktion im 

•igsfjord brachte weiteres Material zu Tage. 
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Tag 

t'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2j.7.43 

(221) 

Sucha: 

setzt 

war 

Feind 

a. i 

ction wird durch. 2 MFP und 2 HS-Boote fortge- 

Fdl. Lufttätigkeit über der Herd- und Westküste 

22/7.. gering. Eigener Jagdeinsatz blieb ohne 

Berührung. 

gehen! 

Geleifc 

Grund 

reich 

ieleitdienst umfaßte 31 nordgehende und 30 s üd- 

e Schiffe. In Kr'sand Süd mußten 10 D. wegen 

bootmangel liegen bleiben. Aus dem gleichen 

entstanden größere Verzögerungen aus dem. Be- 

des Adm. Hordküste. 

liehe 

Atlan 

mar sc 

vieis 

f ende 

2/Skl BdU op teilt mit, daß zusätzliche gelegent-- 

Aufklärung nördlich und ostwärts Island durch 

tikboote, die je nach Eislage nördlich Island 

lieren, möglich ist, und wird entsprechende An- 

,g in die Op.Befehle der auf diesem Wege auslau- 

i Uboote aufnehmen. 

ui. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

8 R-B 

4 Prä 

Finnen 

In Kronstadt liefen gegen 0400 Uhr von Westen he: 

oote, 12 Wachboote, ein M-Boot, 3 Schlepper und 

e ein. Es handelt sich offenbar um das von den 

bereits gemeldete Geleit aus 22 Fahrzeugen. 

ähmi 

2. Eigen e Lage; 

Flugze 

TT Kul« 

Ostseji 

gefi ühr 

Im Bereich des BS0 waren 10 Fahrzeuge und 4 MS- 

euge zur Wegekontrolle eingesetzt. 11 sm westl. 

'wurde eine Grundmine geräumt. 

Der Transport- und Geleitverkehr in der gesamten 

e wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle durch- 

t. 

- 462 - 

Tag 

L'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2?.7.43 

(221) 

Sucliaction viird durch 2 CTP und 2 HS-Boote fortge- 

setzt!. Bdl. Lufttätigkeit üher der Nord- und Westküste 

war all 22/7. gering. Eigener Jagdeinsatz blieh ohne 

Feind tierührung. 

ieleitdienst umfaßte 31 nordgehende und 30 s üd- 

gehenle Schiffe. In Kr'sand Süd mußten 10 D. wegen 

Geleithootmangel liegen bleiben. Aus dem gleichen 

Grund3 entstanden größere Verzögerungen aus dem Be- 

reich des Adm. Nordküste. 

liehe 

Atlan 

marsc 

weis 

fende 

2/Skl BdU op teilt mit, daß zusätzliche gelegent-- 

Aufklürung nördlich und ostwärts Island durch 

tikboote, die je nach Eislage nördlich Island 

lieren, möglich ist, und v/ird entsprechende An- 

g in die Op.Befehle der auf diesen Wege auslau- 

i Uboote aufnehmen. 

ui. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind IaSe = 

8 R-B 

4 Pr 

Finnein 

In Kronstadt liefen gegen 0400 Uhr von Y/esten he: 

oote, 12 Wachboote, ein U-Boot, 3 Schlepper und 

e ein. Es handelt sich offenbar um das von den 

bereits gemeldete Geleit aus 22 Fahrzeugen. 

ähmi 

2. Eigen e Lage; 

Flugze 

TT Kul« 

Ostseji 

gef ühr 

Im Bereich des BS0 waren 10 Fahrzeuge und 4 MS- 

euge zur Wegekontrolle eingesetzt. 11 sm westl. 

wurde eine Grundmine geräumt. 

Der Transport- und Geleitverkehr in der gesamten 

a wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle durch- 

t. 
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23.7.43 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

nördl 

Plugz 

liefg 

9 m 

V. U b 

0320 Uitr v/urde HR-Schiff 12 auf Arüierplatz 

Pissen bei soh.lech.ter Sicht durch 4-mot. 

eug mit Lufttorpedo angegriffen und trotz 

ang des Schiffes von 5»6 und Tfassertiefe von 

terschossen. Schiff wurde nach Windau verlegt 

ootskriegführung 

U 

Minuten 

6455 eii 

U 

einer Y/e 

gen. Au: 

We: 

U 
einem A! 

Er: 

hat am 16/7. in BP 4495 eine Sunderland 30 

lang erfolgreich abgewehrt und am 19/7. in BE 

e Liberator abgeschossen. 

571 wurde am 22/7. in EU 9686 durch Tiefangriff 

llington beschädigt und zum Rückmarsch gezwun- 

dem fdl. Plugzeug wurden Treffer erzielt. 

tere fdl. Luftangriffe melden U 600 und 664. 

527 hat Aufforderung zur Standortmeldving nach 

arm von Plugboot bisher nicht beantwortet. 

olgsmeldungen liegen aus dem Atlantik nicht vor. 

VI. L u f 

Raum um En, ;land: 

Bei L: 

Plugzeuge 

Die 

Hord- und 

reger. Ang: 

1 3 waren im Westraum 70, im Hittelmeer 19 

Jingesetzt. 

S : 

tkriegfuhrung . 

gnerische Einflugtätigkeit am Tage war in 

Westfrankreich geringer, in Belgien und Holland 

iffe richteten sich wiederum gegen Verkehrs— 

KricK-marlno-Vonlrucklftuer J. J. Auarustln, Olückstadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

23.7.43 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

0320 Uitr Y/uxde iiIR-Sch.iff 12 auf Aräterplatz 

nördl. Pissen bei scblecliter Sicht durch 4-mot. 

Plugzeug mit Lufttorpedo angegriffen und trotz 

Tiefgang des Schiffes von 5,6 und Vfassertiefe von 

9 m Unterschüssen. Schiff wurde nach Windau verlegt. 

V. U b 

U 

iilinuten 

6455 eir 

U 
einer Y/e 

gen. Au: 

Yfe: 

U 

einem A. 

Er: 

ootskriegführung 

hat am 16/7. in BP 4495 eine Sunderland 30 

lang erfolgreich abgewehrt und am 19/7. in ES 

.e Liberator abgesohossen. 

:71 wurde am 22/7. in EU 9686 durch Tiefangriff 

llington beschädigt und zum Rückmarsch gezvrun- 

dem fdl. Plugzeug wurden Treffer erzielt. 

tere fdl. Luftangriffe melden ü 600 und 664. 

527 hat Aufforderung zur Standortmeldung nach 

.arm von Plugboct bisher nicht beantwortet. 

olgsmeldungen liegen aas dem Atlantik nicht vor. 

VI. L u f 

Raum um En, jlandjL 

Bei L: 

Plugzeuge 

Eie 

Kord- und 

reger. Ang: 

tkriegführung . 

1 3 waren im Westraum 70, im Uittelmeer 19 

ingesetzt. 

:gnerische Einflugtätigkeit am Tage war in 

’/estfrankreich geringer, in Belgien und Holland 

iffe richteten sich wiederum gegen Verkehrs— 

Krk'B*marIno-Vor«!rucklaRfr J. J. AmnistlD, Glilcksttadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 fneu) Din A 3 
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T.iii 

riim-it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 un.<. Versorgungsanlagen. Einzellieiten s. Tageslage. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

Mi'; t e Ime erraum: 

ke 

so 

ei* 

Flu, 

In- 

gen 

2. 

Der Gegner entvfickelte lebhaifte Angriffstätig- 

t, vornehmlich gegen Flugplätze in Siiditalien 

ie auf Kreta. Auf Flugplatz Aquino wurden 10 

ene Flugzeuge zerstört. Auf Kreta wurden 15 fdl. 

gzeuge durch Flak abgeschosaen. 

Im eigenen Kampfeinsatz vferden in der Eacht 

. 22/7. 2 weitere Schiffe als beschädigt gemeldet 

der Hacht zum 23/7. waren 47 Kampfflugzeuge ge- 

Schiffsziele in Augusta eingesetzt. Ein D. von 

(jiOO BRT wurde versenkt, 6 D. von zusammen 14.000 

sind beschädigt. BRT 

Os'front: 

Flii 

so: 

An der Heeresfront wurden am 22/?. 105 fdl. 

gzeuge abgeschossen. Vonlfl 4 und 5 liegen be- 

ere Meldungen nicht vor. i.d 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fe. ndlandung Sizilien: 

E ^ d 1 a g e : 

In Westsizilien sind USA-Eräfte bis dicht 

ostwärts und südostwärts Palermo vorgestoßen. 

Hach Funkaufklärung sind USA-Iruppen bereits am 

22/7- gegen 1000 Uhr in Palermo eingerückt. 
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Tii«: 

riii/.iit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

n.l.M UD.!. Tersorgun^sanlagen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

Mi-; t eine err aum: 

ke 

SO' 

eii 

Flu. 

In- 

gen 

2. 

Der Gegner entwickelte lebhafte Angriffstätig- 

t, vornehmlich gegen Flugplätze in Süditalien 

ie auf Kreta. Auf Flugplatz Aquino wurden 10 

ene Flugzeuge zerstört. Auf Kreta wurden 15 fdl. 

gzeuge durch Flak abgeschossen. 

Im eigenen Kampfcinsatz werden in der Hacht 

. 22/7. 2 weitere Schiffe als beschädigt gemeldet 

der Hacht zum 23/7. waren 47 Kampfflugzeuge ge- 

Schiffsziele in Augusta eingesetzt. Ein D. von 

(j>00 BRT wurue versenkt, 6 D. von zusammen 14.000 

sind beschädigt. BRÜ 

0s~ front; 

Eli, 
so: 

An der Heeresfront wurden am 22/7- 105 fdl. 

gzeuge abgeschossen. Vonlfl 4 und 5 liegen be- 

ere Meldungen nicht vor. ud 

7X1. Kriegführung im liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fe. ndlandung Sizilien: 

Endlage ; 

In Westsizilien sind USA-Krafte bis dicht 

os-iwärts und südostwärts Palermo vorgestoßen. 

Hach Funkaufklärung sind USA-Truppen bereits am 

22/7- gegen 1000 Uhr in Palermo eingerückt. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Term 

Sch.w 

sehn: 

Pz. 

s 

D Lv 

3etz ; 

Lini 2 

zurü 

den 

TermJ.: 

Panz 

.Lni wurde feindbesetzt. In Ostsizilien lag 

irpunkt fdl. Angriffstätigkeit weiter ia Ab- 

.Ltt 15. Pz.Gren.Div, Ytährend der Feind sich, vor 

"Hermann Gering" vor eigener Tnrr, etwas ab- 

e. 14. Pz .Korps beabsichtigt, eigene ynrr. in. 

2 Spailladora Höhen — nördl. Leonforte — Agira 

ikzulegen. Um aus Palermo ausweichenden Kräften 

feg zu öffnen, ist Vorstoß aus Raum defalu auf 

.ni vorgesehen. Einsatzbereit sind bei den beiden 

irdivisionen insgesamt 53 'Panzer, darunter 3 Tigei 

S e j 1 a g e 

wie 

unt 

der 

Sizi L: 

port 

geblfj 

gegl 

45 

Uhr 

Kord 

ein 

Flug 

SO-w 

glei 

lauft 
me er 

erga 

"Rodfci 

eine 

im Di 

Der fdl. Landungsboottransportraum ist nach 

vor mit über 1/3 des Bestandes im Sizilien- 

e'nehmen festgelegt. Der Verbleib von mehr als 

iälfte der Landungsboote ist tmbekannt. Der im 

ien-Unternehmen eingesetzte Fracht- und Trans- 

aum ist mit 750.000 BRT annähernd unverändert 

.eben. Versenkungen werden durch Eachschub aus- 

chen. 

v.irts 

Hach Luftaufklärung standen 0315 Uhr 5 Schiffe 

OSO-wärts Kap Passero auf Westkurs und 0340 

v/eitere Schiffe im gleichen Seegebiet auf 

istkurs. Auf Reede La Valetta lag 1240 Uhr 

Geleitzug aus 25 großen Handelsschiffen. Ein 

;eugträger und ein Schlachtschiff liefen aus. 

s der Insel standen 6 mittlere Kriegsschiffe 

ihzeitig auf 330°. Ob es sich um Bildung aus- 

nden Geleitzuges oder Ankunft aus östl. lüttel- 

handelt, ist nicht klar ersichtlich. 

Die Feinauswertung der Bildaufklärung vom 21/7. 

folgende Belegung von La Valetta: 

ey", "Helson", 2 "Illustrious", 5 Kreuzer, davon 

im Dock, 1 "Llanxman", 19 Zerstörer, davon einer 

ck, 7 Uboote, 2 Geleitboote, 2 Kanonenboote, 
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Tag 

Uhrzeifc 

25.7.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Term 

Schw 

cclin: 

Pz. 

setzlfc 

Lini 5 

zura 

den 

TermL: 

Panz 

S e 

.ni wurde feindbesetzt. In Ostsizilien lag 

irpunJct fdl. Angriffstätigkeit weiter im Ab- 

■Ltt 15. Pz.Sren.BiT, während der Feind sich, vor 

■V. "Hermann Gering" vor eigener TTTTT. etwas ab- 

e. 14. Pz .Korps beabsichtigt, eigene fflrr. in 

: Spailladora Höhen - nördl. Leonforte — Agira 

tkzulegen. Um aus Palermo ausweichenden Kräften 

'feg zu öffnen, ist Vorstoß aus Raum öefalu auf 

.ni- vorgesehen. Einsatzbereit sind bei den beiden 

rdivisionen insgesamt 55 Panzer, darunter 3 Tigei 

1 & e = 

wie 

unte 

der 

Uhr 

Herd 

ein 

Flug 

SO-w 

glei 

Der fdl. Landungcboottransportraum ist nach 

vor mit über 1/3 des Bestandes im Sizilien- 

mehnen festgelegt. Der Verbleib von mehr als 

.lälfte der Landungsboote ist unbehannt. Der im 

Sizi -ien-Unternehmen eingesetzte Fracht- und Trans- 

port ?aum rst mit 750.000 BRT annähernd unverändert 

geblLeben. Versenkungen werden durch Kachschub aus- 

gegl -chen. 

Hach Luftaufklärung standen 0315 Uhr 5 Schiffe 

45 s;i OSO-wärts Kap Passero auf Westkurs und 0340 

3 v/eitere Schiffe im gleichen Seegebiet auf 

■vestkurs. Auf Reede La Valetta lag 1240 Uhr 

Geleitzug aus 25 großen Handelsschiffen. Ein 

eugträger und ein Schlachtschiff liefen aus. 

.rts der Insel standen 6 mittlere Kriegsschiffe 

ihzeitig auf 350°. Ob es sich um Bildung aus- 

lauf;nden Geleitzuges oder Ankunft aus östl. Mittel- 

handelt, ist nicht klar ersichtlich. 

Die Peinauswertung der Bildaufklärung vom 21/7. 

ergai folgende Belegung von La Valetta: 

"Rodney", "Helson", 2 "Illustrious", 5 Kreuzer, davon 

im Dock, 1 "fanxman", 19 Zerstörer, davon einer 

im Dock, 7 Uboote, 2 Geleitboote, 2 Kanonenboote, 
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Tag 

Uhrzeit 

23.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

schif 

2. Sonst ige Feindlage Mittelmeeri 

1 T. 

AUend 

und e 

den 

Ges oh 

davon eins im Dock, 14- Artl.Schnellboote, 20 S-Boote 

13 BST, 42 landungsfahrzeuge, ein Spezialschiff, ein 

LSJ, 4 Transporter, 7 Frachter, 2 T. und 6 weitere 

Handelsschiffe und andere kleinere Fahrzeuge. 

Die Zahl der Artl.- und sonstigen S-Boote 

ist beachtlich. 

Nach Luftaufklärung am 23/7. stand ein Schlacht- 

f 1250 Uhr 18 sm ostw. Bieerta. Schwerpunkte 

fdl. Landeverkehrs waren an diesem Tage Syrakus, Au- 

gusts und Liccata. Im Hafen von Palermo sind starke 

Brände beobachtet, die offenbar von eigenen Zerstö- 

rungen herrühren. Bei schwerem Luftangriff auf Saler- 

no wurden ein Marinemateriallager und Fahrdienstbe- 

reitschaft ohne Personalverluste verschüttet. 

U 407 meldete in CI« 3254 einen Treffer wahrscheii 

lieh auf leichten Kreuzer. 

Bin in denktlantik auslaufender Geleitzug aus 4 

Transportern, 3 T. und 9 Frachtern mit 8-10 USA- 

Zerstörern passierte Ceuta vormittags. In Gibraltar 

sind aus dem Mittelmeer 7 weitere Frachter eingelaufen 

Unter den am 22/7. abends eingelaufenen Einheiten 

befand sich ein Landungsboottransportschiff Typ 

"Dewdale". 

Nachmittags lief ein Geleitzug aus 9 Frachtern, 

mit 5 Sicherungseinheiten in das Uittelmeer aus. 

s verließ ein weiterer Geleitzug aus 15 beladenen 

inem leeren Frachter mit 7 Sicherungseinheiten 

fen in Richtung Atlantik. Ein Zerstörer ohne 

ütze wurde von Hochseeschlepper geschleppt. 

Aus dem westlichen Uittelmeer liegen Schiffsmel- 

dungen nicht vor. 

Ha 
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Tag 
"Lehrzeit 

Ort 
YV etter Vorkommnisse 

25-7.43 

,sr 13 i: 

1SJ, 

Hände 

davon eins im Dock, 14. Artl.Schnellboote, 20 S-Boote 

42 landungafahrzeuge, ein Spezialschiff, ein 

Transporter, ^ Frachter, 2 T. und 6 weitere 

Isschiffe und andere kleinere Fahrzeuge. 

Die Zahl der Artl.- und sonstigen S-Boote 

ist beachtlich. 

Nach Luftaufklärung am 23/7- stand ein Schlacht- 

f 1250 Uhr 18 sm ostw. Biserta. Schwerpunkte 

Landeverkehrs waren an diesem Tage Syrakus, Au- 

und Liccata. Im Hafen von Palermo sind starke 

e beobachtet, die offenbar von eigenen Zerstö- 

n herruhren. Bei schwerem Luftangriff auf Saler- 

■den ein Marinemateriallager und Fahrdienstbe- 
schaft ohne Personalverluste verschüttet. 

407 meldete in CH 3254 einen Treffer wahrochei 

lieh auf leichten Kreuzer. 

schif 

fdl. 

gusta 

Brand 

runge 

no 

reit 

wer 

2. Sonst 

1 T. 

Abend 

und e 

den 

Ge sch 

ige Feindlage Mittelmeer; 

Bin in denAtlantik auslaufender Geleitzug aus 4 

Transportern, 3 T. und 9 Frachtern mit 8-10 USA- 

Zerstörern passierte Ceuta vormittags. In Gibraltar 

sind aus dem Mittelmegr 7 weitere Frachter eingelaufei 

Untei den am 22/7. abends eingelarfenen Einheiten 

befand sich ein Landungsboottransportschiff Typ 

"Bewdale". 

Nachmittags lief ein Geleitzug aus 9 Frachtern, 

mit 5 Sicherungseinheiten in das Mittelmeer aus. 

s verließ ein weiterer Galeitz.ug aus 15 beladenet 

inem leeren Frachter mit 7 Sicherungseinheiten 

fen in Richtung Atlantik. Ein Zerstörer ohne 

ütze wurde von Hochseeschlepper geschleppt 

Aus dem westlichen Mittelmeer liegen Schiffsmel- 

dungen nicht vor. 

Ba: 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.7-45 ]Sei Kap Bougaroni standen 1852 Uhr 14 Schiffe 

auf 0;tkurs. In Tunis und auf Reede La Goulette 

wurde 14.900 BRS Prachtraum und 1500 BRI Tankraun, 

ferne:’ 1 S-Boot, 1 LIS-Boot, 3 Hilfskriegssciiiffe 

sowie ein IST und 42 Landungsboote durch Lichtbild 

festgpstelli 

Tboote \Turden SO-wärts Port Vendres sowie westl. 

Kap Vfi.ticano und westl. Civitavecchia geneidet. 

Im ostwärtigen Ilittelneer stand 1710 Uhr 

K0-wä:'ts Tobruk ein T. mit Kurs auf den Hafen. 

Sonstige Sichtneidungen liegen nicht vor. 

8 sm 

TA 11 

folgt 

Uhr e 

abges 

3 sm 

Uboot 

Stefaiio bei 

wurde 

durch 

6 R-B 

Korve 

2 T., 

von B 

f dl. 

Sonst_ge eigene Lage Uittelneer / Seetransportlaee: 

■tal. Minenleger "Durazzo" ist am 22/7. 0900 Uhr 
)H0-wärts Porto Vecchio durch fdl. Uboot versenkt. 

Auf Geleit D. nColleville" und "Aderno” mit 

und U-Jägern 2203/08 und 1 ital. T-Boot er- 

auf dem Marsch Heapel - Civitavecchia 1037 
: ’folgloser fdl. Luftangriff, bei dem 2 Angreifer 

ihossen wurden. 1954 Uhr wurde aus diesem Geleit 

estl. Civitavecchia D. "Aderno" durch fdl. 

versenkt. 2 MF? sind gegen 1000 Uhr bei St. 

'dl. Luftangriff auf gelaufen. 3 Flugzeuge 

1 abgeschossen. 2 weitere Abschüsse wurden 

2 Siebelfähren und 1 Uboot bei Jonia erzielt. 

[m Geleitdienst -waren SG 10 und 11, TA 11, 

Dote, 3 U—Jäger, ein ital. T—Boot und eine 

bte eingesetzt. Insgesamt wurden im Inselverkehr 

4 D. und 1 Motorschiff geleitet. Auf Harsch 

istia nach Elba wurde D. "Mont Agel" durch 

iUfttorpedo versenkt. 

AmriuHn, Glil.-kstii.lt, Kid. Willielmstmven. B. 3G (neu) Din A 3 
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T,ig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7-45 ;!ei Kap Bougaroni sianden 1852 Uhr 14 Schiffe 

auf 0;tkurs. In Tunis und auf Reede La Gouletts 

wurde 14-900 BRT Prachtraum und 1500 BRT Tankraun, 

ferner 1 S-Boot, 1 HS-Boot, 5 Hilfskriegsschiffe 

sowie ein IST und 42 Landungsboote durch Lichtbild 

f estgps'tell't • 

Tboote wurden S0-v.ärts Port Vendres sov/ie westl. 

Kap Vfticano und westl. Civitavecchia geneidet. 

m ostwärtigen ilittelneer stand 1710 Uhr 

EO-v/ärts Tobruk ein T. nit Kurs auf den Hafen. 

Sonstige Sichtneidungen liegen nicht vcr. 

5• Sonstige eigene Lage ilittelneer / Seetransportlare: 

-tal. Minenleger "Durazzo" ist an 22/7. 0900 Uhr 

8 sm )E0-wärts Porto Vecchio durch fdl. Uboot veroenkt. 

\.uf Gelegt D. ^Colleville" und "Aderno” mit 

TA 11 und U-Jägern 2203/08 und 1 ital. T-Boot er- 

folgt 3 auf dem Marsch Eeapel - Civitavecchia 1037 

Uhr erfolgloser fdl. Luftangriff, bei den 2 Angreifer 

abges:hossen worden. 1954 Uhr wurde aus diesem Geleit 

3 sm vestl. Civitavecchia D. "Adernc" durch fdl. 

Uboot versenkt. 2 MFP sind gegen 1000 Uhr bei St. 

Stefaio bei fdl. Luftangriff aufgelaufen. 3 Flugzeuge 

wurdei abgeschossen. 2 weitere Abschüsse wurden 

durch 2 Siebelfähren und 1 Uboot bei Jonia erzielt. 

[m Geleitdienst waren SG 10 und 11, TA 11, 

6 E--B 3ote, 3 U—Jäger, ein ital. T—Boot und eine 

Korve bte eingesetzt. Insgesamt -wurden im Inselverkehr 

2 T., 4 U. und 1 Motorschiff geleitet. Auf Marsch 

von Bistia nach Elba wurde D. "Mont Agel" durch 

fdl. Lufttorpedo versenkt. 

••Viir-lru.'LLi^iT ,1 1. Ailuu-mn. , Kiel. Wllliclmshuvcn. B. 3G (tieu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

25.7.43 

(222) 

Ort 

Wetter 

(223) 

Vorkommnisse 

Ufa*’ 

die 

der 

geg; 

Viz/eadm. Bertoldi teilt Supermarina mit, daß 

Tboote "Romolo" und "Remo" wahrsclieinlicii v/äiirend 

'Zerlegung in den Jonisclxen Gewässern verloren 

.gen sind. 

4. Bere ich Marinegruppe Süd: 

Ägäi 

'«ich 

den, 

Gene 

Broot 

Beha 

war 

Peinilage: 

ITach Abwehrbericht aus Kairo hat am 20/7. 

itige Geheimsitzung im Hauptquartier stattgefun- 

an der der König von Griechenland, Bord Moyne, 

ral Wilson, Luftmarschall Douglas, General 

ilce und Adm. Cunningham teilgenommen haben, 

luptete Anwesenheit General Eisenhowers in Kairo 

nicht feststellbar. 

Ei^e ne Lage: 

Gele 

durc 

eine 

und 

Plug 

schi 

S,ee k jidt- 

km 

Salo 

Se 

Salo 

lieh 

TA 10 ist in Piräus eingelaufen. Transport- und 

iitverkehr wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle 

ingeführt. 1050 Uhr wurde ein fdl. Uboot von 

in Plugzeug 30 sm südl. Saloniki gemeldet. Hafen 

Seeflughafen Prevesa wurde am 22/?. von fdl. 

zeugen angegriffen. Ein ital. Flugzeug wurde be- 

äligt. Am 23/7. wurde Iraklion angegriffen. 

Attika, Kapt.z.S. Leithäuser, ist von 

ungsflug über Korfu nicht zurückgekehrt. 

Gruppe Süd hat als Führungsmaßnahme Seekmdt. 

miki mit Übernahme der Dienstgeschäfte des 

ndt. Attika beauftragt. Die Geschäfte des Seekmd’ 

miki werden von HZO zu Heeresgruppe E nebendiens' 

wahrgenommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.7.43 

(222) 

(223) 

W^M'Vizjzfeadm. Bertoldi teilt Supermarina mit, daß 

die Xooote "Romolo" und "Remo" wahrscheinlich, währenl 

der 'Zerlegung in den Jonischen Gevvässern verloren 

gegangen sind. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäi 

Peinilage: 

v/ich 

den, 

Gene 

Brooe 

Beha 

war 

Kach Abwehrhericht aus Kairo hat am 20/7- 

tige Geheimsitzung im Hauptquartier stattgefun- 

an der der König von Griechenland, Bord iloyne, 

ral Wilson, luftmarschall Douglas, General 

!ie und Adm. Cunningham teilgenommen haben, 

uptete Anwesenheit General Eisenhowers in Kairo 

nicht feststellbar. 

Gele i 

durc 1/ 

eine 

und 

Flug 

sch.^jd: 

S,ee 

Salon: 

SeelK 

Salon: 

lieh 

Eige ne Da, :e: 

TA 10 ist in Piräus eingelaufen. Transport- und 

itverkehr vrarde planmäßig und ohne Zwischenfälle 

.gef-ührt. 1050 Uhr wurde ein fdl. Uboot von 

a Flugzeug 30 sm südl. Saloniki gemeldet. Hafen 

eeflughafen Prevesa wurde am 22/7. von fdl. 

zeugen angegriffen. Ein ital. Flugzeug wurde be- 

igt. Am 23/7. wurde Iraklion angegriffen. 

Attika, Kapt.z.S. Leithäuser, ist von 

ungsflug über Korfu nicht zurückgekehrt. 

Gruppe Süd hat als Führungsmaßnahme Seekmdt. 

iki mit Übernahme der Dienstgeschäfte des 

.dt. Attika beauftragt. Die Geschäfte des Seekmd' 

.iki werden von 1170 zu Heeresgruppe E nebendiens' 

wahrgenommen. 

d jdt» j 
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Tag 

Uhrzeit 

23-7.45 

Ort 

Wetter 

Schwa 

Vorkommnisse 

rzes Meer: 

Utris 

24/7- 

Hinsatz ll.Sfl. in der Kacht zum 23/7. vor Kap 

nehmung mit Heer und Luftwaffe gegen Landestelle 

liyscl 

mäßig 

zum 

Besät 

terl 

stanz 

ch. blieb obne Peindsiolitung. In der Hacht zum 

ist l.Sfl. mit 6 Booten zu gemeinsamer Unter- 

akow eingesetzt. Der Angriff ist 2245 Uhr plan- 

durohgeführt. Weitere Einzelheiten fehlen noch. 

Geleit laganrog - Uariupol wurde in der Facht 

23/7. durch Plugzeug angegriffen. Auf RA 56 wurden 

3 Marn verletzt. Vom 21/7. wird nachgemeldet, daß 

vor 1 aman eine Pionierfähre mit ilunition nach vor- 

hergehender Stichflamme detoniert und gesunken ist. 

qzung wurde gerettet. 

Ital. Klein—Uboote CB 1 und 2 sind wegen Wet— 

ge in Sulina eingelaufen. S 49 ist von Kon- 

za in Iwanbaba eingelaufen. 

Geleit T. "Ossag" ist am 22. abends in Burgas ein- 

gelaufen. Weitermarsch nach Varna ist am 23/7. fort- 

gesetzt. ImRaum Sulina - Ismail wurde am 22/7. 

Uinecabwurf von 3 fdl. Flugzeugen beobachtet. 

Geleit- und Übersetzverkehr wurde planmäßig 

und störungslos durchgeführt. 

VIII. I 

BeS 

/Ski 

/ / 7 v 

age Ostasi 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

\ ( ■ ■ 7 /J x 1 0 l/Hkl. 
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Tag 
Uhrzeit 

£9 7.43 

Ort 

Wetter 

\A 

Schwa 

Vorkommnisse 

rzes Meer: 

Utri 

24/7 

nehmi 

Uyaci 

mäßi. 

zum 2 

3 Har 

vor 

herg' 

Besät 

terla 

stanza 

gelai 

ges 

Hineda' 

und 

Einsatz ll.Sfl. in der Kach.t zum 23/7. vor Kap 

oh. blieb ohne Feindsichtung. In der Nacht zum 

ist l.Sfl. mit 6 Booten zu gemeinsamer Unter- 

LOng mit Heer und Luftwaffe gegen Landestelle 

akow eingesetzt. Der Angriff ist 2245 Uhr plan- 

durchgeführt. Ifeitere Einzelheiten fehlen noch. 

Geleit Taganrog - Hariupol \vurde in der Nacht 

3/7. durch Flugzeug angegriffen. Auf RA 56 wurden 

rn verletzt. Vom 21/7. wird nachgemeldet, daß 

1 aman eine Pionierfahre mit Munition nach vor— 

.ehender Stichflamme detoniert und gesunken ist. 

zung wurde gerettet. 

Ital. Klein-Uhoote CB 1 und 2 sind wegen Wet- 

e Sulina eingelaufen. S 49 ist von Kon— 
in Iwanbaba eingelaufen. 

Geleit T. "Ossag" ist an 22. abends in Burgas ein- 

Weitermarsch nach Varna ist am 23/7. fcrt- 
;t. ImRaum Sulina - Ismail wurde am 22/7. 

.bwurf von 3 fdl. Flugzeugen beobachtet. 

Geleit- und Übersetzverkehr wurae planmäßig 

störungslos durchgeführt. 

setz 

.ufen. 

VIII. ijage Ostasien. 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

/Ski 
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T 

Ih: 

Ort 

/eit. Wetter 
Vorkommnisse 
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Tu: Ort 

riirziit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzcit 

24-7.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Politischer lageüberblick. 

besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

I) 
Pr 

du: 

au: 

abi 

Na 

ruh 

Lagebesprechung be'i Chef Ski. 

Chef 3/Skl meldet als Ergebnis befohlener 

ilfung, daß Wiedereröffnung Schiffahrtweges 

■oh Mittelmeer den Verkehr im Kapstadtgebiet 

53 d.h. von 11 auf 6 Schiffe täglich her- 

.rucken würde. Auch für die Verkehrsv/ege 

;al - Freetown und Freetown - Kapstadt ist mit 

.d 50 ^iger Verkehrsabnahme zu rechnen. 

In diesen Zahlen zeigt sich der un- 

mittelbare Einfluß des Verlustes von 

Tunis auf die lonnagekriegführung durch 

Uboote. 

Im kle Lnsten Kreis: 

II) 

Au 

Ra 

st 

Gr 

ve 

li 

ge 

Im Zusammenhang mit Vortrag I a / 1/Skl über 

fStellung ital. Küstenartl. im griechischen 

ua befiehlt Chef Ski,Besetzung von Korfu mit 

; irken eigenen Kräften zu prüfen. 

I E / 1/Skl berichtet über Möglichkeiten 

■ indmineneinsatzes im Mittelmeerraum, fiefen- 

rhältnisse sind fast durchweg ungünstig. Ledig- 

h vor Nildelta bietet sich ca. 25 sm breiter 

igneter Streiken. Tarent kommt nicht in Frage, 

nc Vor.Inicklajer .1. J. Augustin, Glürkstmlt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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24.7.43 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

Politischer lageüberblick. 

besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

I) 

du: 

au: 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef 3/Skl meldet als Ergebnis befohlener 

Prilfung, daß Wiedereröffnung Scniffahrtweges 

■ch Kittelmeer den Verkehr im Eapstadtgebiet 

53 d.h. von 11 auf 6 Schiffe täglich her- 

abdrücken würde. Auch für die Verkehrsv/ege 

Na;al - Freetown und Freetown - Kapstadt ist mit 

rund 50 ^iger Verkehrsabnahme zu rechnen. 

In diesen Zahlen zeigt sich der un- 

mittelbare Einfluß des Verlustes von 

Tunis auf die Tonnagekriegfunrung durch 

Uboote. 

Au 

Ra 

st 

Gr 

ve 

li 

ge 

Im kleLnsten Kreis: 

II) Im Zusammenhang mit Vortrag I a / 1/Skl über 

Cstellung ital. Küstenartl. im griechischen 

am befiehlt Chef Ski,Besetzung von Korfu mit 

irken eigenen Kräften zu prüfen. 

IE/ 1/Skl berichtet über Möglichkeiten 

'ondmineneinsatzes im Kittelmearraum. Tiefen- 

rhältnisse sind fast durchweg ungünstig, ledig- 

..h vor Kildelta bietet sich ca. 25 sm breiter 

signeter Streixen. Tarent kommt nicht in Frage, 

nc-Vor.lnickl.isor ,J. .T. Augustin, Olilckstmlt, Ki«l, U llhdmshnven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramnisse 

24*7>43 

(224) 

da tiefes Wasser bis unmittelbar an Vorhafen heran- 

reicb-t. 

ui) 
der 

nate 

Well 

rüst 

Vortrag Ski Chef UHD über allgemeinen Stand 

Punkmeßdienste. Gefordert wird, daß binnen 3 Mo- 

tt jedes in See gebende Uboot mit "Hetzhemd", 

enanzeiger und "A^rodite" bzw. "Thetis" ausge- 

et ist. 

Adm. ff.H.Qu. berichtet über Besprechung des 

Führlers mit Duce in Landhaus Beltre. Dach dieser 

Darstellung hat Duce den Ansichten des Führers hin- 

tlich drastischer Maßnahmen zum Auswechseln 

Führungsstellen zwar zugestimmt, beabsichtigt 

Durchführung aber erst für spätere Zeit in 

acht zu ziehen. Angesichts dieser umschriebenen 

Ablehnung ist es verständlich, daß die Aussprache 

deM-Führer nicht befriedigen konnte. Beinahe auf- 

fällig ist die Bereitwilligkeit, die General Ambrosi 

den von Chef OXW übermitteltaiForderungen bezüglich 

deutscher Führung in Sizilien, Griechenland und 

Süditalien bzw. bezügl. Zuführung ital. Truppen und 

ital. Transport- und Nachschübaufgaben gegenüber 

bekundete. Der Führer rechnet jedenfalls über kurz 

odei lang mit Zusammenbruch der ital. Wehrmacht und 

glaubt nicht, däß die Zusagen Ambrosios gehalten 

v/erden. Es ist eher schon jetzt an gewisse Trans- 

portsabotage von ital. Seite zu glauben. Es ist die 

Absicht des Führers, Italien, so gut es geht, mit 

deutschen Kräften zu halten ggf. unter Mitwirkung 

ein£einer loyaler ital. Divisionen. Besonders akut 

ist die Sorge, die der Führer jetzt um Kreta be- 

zeigt. Er läßt Chef Ski fragen, ob Ubootseinsatz in 

Ägäis in Betracht kommt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 

(224) 

da tiefes Wasser bis unmittelbar an Vorhafen heran- 

reicit. 

HI) 

der 

nate 

Welle: 

rüst 

Vortrag Ski Chef gfjg) Uber allgemeinen Stand 

Punkmeßdienste. Gefordert wird, daß binnen 3 Mo- 

tt jedes in See gehende Uboot mit "Netzhemd", 

nanzeiger und "A^rodite" bzw. "Thetis" ausge- 

et ist. 

Adm. F.H.Qu. berichtet über Besprechung dos 

Pührlcrs mit Duce in Landhaus Neltre. Nach dieser 

tellung hat Duce den Ansichten des Führers hin- 

sichtlich drastischer Maßnahmen zum Auswechseln 

der Führungsstellen zwar zugestimmt, beabsichtigt 

ihre Durchführung aber erst für spätere Zeit in 

Betracht zu ziehen. Angesichts dieser umschriebenen 

Ablehnung ist es verständlich, daß die Aussprache 

deM-Führer nicht befriedigen konnte. Beinahe auf- 

fällig ist die Bereitwilligkeit, die General Ambrosif) 

den von Chef OKW übermitteltenForderungen bezüglich 

deutscher Fahrung in Sizilien, Griechenland und 

Süditalien bzw. bezügl. Zuführung ital. Truppen und 

itai. Transport- und Nachschubaufgaben gegenüber 

bekrndete. Der Fünrer rechnet jedenfalls über kurz 

oder lang mit Zusammenbruch der ital. Wehrmacht und 

glacbt nicht, däß die Zusagen Ambrosios gehalten 

werden. Es ist eher schon jetzt an gewisse Trans- 

portsabotage von ital. Seite zu glauben. Es ist die 

Absicht des Führers, Italien, so gut es geht, mit 

deutschen Kräften zu halten ggf. unter Mitwirkung 

ein£einer loyaler ital. Divisionen. Besonders akut 

ist die Sorge, die der Führer jetzt um Kreta be- 

zeigt. Er läßt Chef Ski fragen, ob Ubootseinsatz in 

Ägäis in Betracht kommt. 



- 473 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 

Erfoi 

s.s 

1 en 

in d 

durolr 

geger 

letz 

4tes 

alsb 

Dings 

Snlj s c 

Kitts1E 

Onsf Ski hat diese Frage selbst schon erwogen, 

derlich wäre Keuzuführung von 3-4 Booten 

Mittelmeer. Hach Erfahrung ist Gihraltar- 

.bruoh bei heutiger Abwehrkraft der Uboote 

Luft und Ortung nicht zu verantworten. Von 

4 Einsätzen sind 3 in Straße verloren. 

Boot ist im. Ilittelmeer ohne eigenen Erfolg 

tld vernichtet worden. In 2 Monaten liegen 

wesentlich günstiger. Chef Ski behält sich 

heidung noch vor. 

Sie ergeht später dahin, daß 3 Uboote neu für 

.eereinsatz befohlen werden. 

I.e 

pers 

und 

als 

Krie 

der 

Bitt 

auss 

Krie 

den 

einer. 

Besonderes. 

Jap. Mar.Att. Berlin hat am 19/7. Ob.d.H. in 

ijnlichem Schreiben diejenigen Waffen, Geräte 

eichnungen bezeichnet, die japanische Marine 

itrag zur Durchführung der gemeinschaftlichen 

gführung zusätzlich zu den bereits abgetretenen 

deutschen Kriegsmarine überreicht und erneut 

ausgesprochen, im Interesse der Geheimhaltung 

c hließlich höchsten und engsten Kreis der 

|smarine zu informieren und unter keinen Umstän- 

in Bekanntwerden oder Abtreten gegenüber 

dritten Staat zuzulassen. 

1) B 

2) 
3) 

4) A: 

5) z< 

handelt sich u.a. um 

uzeichnungen des Spezial-Ubootes   

" eines Ubootes vom Typ B   

" eines Hilfsflugzeugträgers 

.Igemeine Bauzeichng. des neuesten Kreuzers 

ichnung des neuestens Küstenschutzbootes 
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Tag 

Uhrzcit 

g4-ri .43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Erfoi 

in d 

durolr 

geger 

letzt 

4tes 

alsb 

Dinge 

Snij 2 c 

Lütt 

c .3 

Oiief Ski hat diese Frage selbst schon ervjogen. 

derlich wäre Keuzuführung von 3-4 Booten 

Llittelceer. Hach Erfahrung ist Gibraltar- 

bruch bei heutiger Abwehrkraft der Uboote 

luft und Ortung nicht zu verantworten. Von 

en 4 Einsätzen sind 3 in Straße verloren. 

Boot ist im. lüttelmeer ohne eigenen Erfolg 

Id vernichtet vtorden. In 2 Konnten liegen 

wesentlich günstiger. Chef Ski behält sich 

heidung noch vor. 

Sie ergeht später dahin, daß 3 Uboote neu für 

EImeereinsatz befohlen werden. 

Le 

pers 

und 

als 

Krie 

der 

Bittt 

auss 

Krie 

den 

Besonderes. 

Jap. Uar.Att. Berlin hat am 19/7. Ob.d.II. in 

cjnlichem Schreiben diejenigen YTaffen, Geräte 

eichnungen bezeichnet, die japanische Karine 

itrag zur Durchfüurung der gemeinschaftlichen 

gführung zusätzlich zu den bereits abgetretenen 

deutschen Kriegsmarine überreicht und erneut 

ausgesprochen, im Interesse der Geheimhaltung 

thließlich höchsten und engsten Kreis der 

|smarine zu informieren und unter keinen Umstän- 

in Bekanntwerden oder Abtreten gegenüber 

dritten Staat zuzulassen. einer. 

Es handelt sich u.a. um 

1) Biuzeichnungen des Spezial-Ubootes   

2) 11 eines Ubootes von Typ B ... 

5) M eines Hilfsflugzeugträgers 

4) A..Igemeine 3&nzeiclmg. des neuesten Kreuzers 

5) Zc ichnung des neuestens Küstenscliutzbootes 
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Tag 

U Urzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.7.43 6) Zeichnung des 10 m Sehrohres für Uhoote 

7) Bauseichnungen des doppelwirkenden Zweitakt- 

D-Uc tors für Uhoote 

8) Zeichnung von Spülluftgebläse des dgpelwir- 

kenc en Zweitakt-D-ilotors für Uhoote 

9) Zeichnung von Abgas-Leitung des doppelwir- 

kenc.en Zweitakt-D-Mo.tores für Uhoote 

10) Baus;eiohnungen von Abgas-Ventilen für D-Motor 

11) Zeichnung der ausrückbaren Kupplung des D-Hotors 

für Uboote 

12) Zeichnung der Prischwasser-Erzeugeranlage für 

Uboc te 

13) Beschreibung und Zeichnungen der S-Anlage 

14) Beschreibung der amerikanischen Mine für 

Uboc te. 

G/i 

1C.M. au: 

sichert 

1. Feine .läge: 

Kanne 

ein 

trän: 

Phil4.i 

u.a. 

und 

1kl hat im Aufträge des Ob.d.M. den Dank der 

igesprochen und erbetene Geheimhaltung zuge- 

Wes.teres veranlaßt Ski Qu A. 

Lage 24/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Abwehrbericht sehr zuverlässigen Ostrow- 

s aus USA vom 7/7. ist zwischen 22. und 24/6. 

C iuppehkonvoi aus etwa 60 Frachtern und Truppen- 

portem aus Wilmington / Charleston / Baltimore 

.delphia begleitet von 40 - 50 Kriegsschiffen 

Schlachtschiff "Washington", mehrere^Kreuzer»* 

Mindestens 4 neue^DE-Begleitschiffet.ausgelaufen. 
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T-'S 
Uhr zeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.7.45 6) Zeic 

7) Bau: 

D-n< 
8) Zeic 

kenc 

9) Zei 

kenc. 

10) Bau: 

11) Zei 

für 

12) Zeic! 

Uboc 

13) Bes 

14) Bes 

TTbo 

hnunc des 10 m Sehrohres für Uhoote 

eichnungen des doppelwirkenden Zweitakt- 

^cjtors für Uhoote 

hnung von Spülluftgehläse des dgpelwir- 

en Zv/eitakt-D-Iiotors für Uhoote 

cjhnung von Ahgas-leitung des doppelvvir- 

en Zvveitakt-D-Kotores für Uhoote 

eichnungen von Ahgas-Ventilen für D-Uotor 

cjhrung der ausrückharen Kupplung des D-Kotors 

Uhoote 

hnung der Prisohwasser-Erzeugeranlage für 

te 

dhreihung und Zeichnungen der S-Anlage 

chreihong der amerikanischen lüne für 

e. c t 

C/i 

K.li. au: 

sichert 

We:. 

I. Krieg: 

1. Beine. 

Kann: 

ein 

trän: 

Phil4.i 

u.a. 

und 

kl hat im Aufträge des Ob.d.Il. den Dank der 

gesprochen und erbetene Geheimhaltung zuge- 

teres veranlagt Ski Qu A. 

läge 24/711. 

führung in den außerheimischen Gewässern. 

läge; 

Hach Ahwehrhericht sehr zuverlässigen Ostrow- 

s aus USA vom 7/7- ist zwischen 22. und 24/6. 

Iruppenkonvoi aus etwa 60 Braohtem und Truppen- 

portem aus Wilnington / Charleston / Baltimore 

delphia begleitet von 40 - 50 Kriegsschiffen 

Schlachtschiff "Washington", mehrere^Kreuzer** 

rändestens 4 neue^DE-Begleitschiffei»ausgelaufen. 
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24.7-4 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

Außerd 

Vorkommnisse 

darui L' 

dabe 

große 

vom 

eingi 

"Geo 

Es w 

oder 

20/7 

soheiti 

Convt 

neue 

engl 

hohe 

Teil 

daß 

gesc 

lieh 

land 

sati 

unge 

em- waren mindestens 3 Hilfsflugzeugträger, 

.ter mit Sicherheit "Glacier" und "Hassau" 

. Unter den Truppentransportern befanchisich 

Einheiten vtie "ilaurttania", die Ende April 

Manama-Kanal Kommend in der Cheasepeake-Bay 

claufen war, ferner "Berengaria" , "Aquitania'’, 

■gic», "Westpoint", "Queen Elisabeth" u.a. 

rd bekannt, daß dieser Convoi in ähnlicher 

gleicher Zusammensetzung zwischen 17. und 

wiederum auslaufen \vAv\, also ungefähr zwi— 

13. und 15/7. zuriickeiv/artet wird. Die dem 

i angeschlossenen Frachter sind durchweg 

schnelle Typen der C III Klasse. Verstärkte 

sehe Sicherungskräfte haben den Convoi auf 

See erwartet. Die ganzen Transporter sind zum 

außerordentlich stark belegt. Han nimmt an, 

dieser Convoi mit 15 - 16 sm Durchschnitts- 

: Bindigkeit marschiert und eine stark nörd- 

i Route einschlägt. Die Entladezeiten in Eng— 

sind auf Grund besonders sorgfältiger Organi- 

>nsvorbereitungen in den englischen Westhäfen 

i'röhnlich kurz. 

2. Eige ie Lage: 

90 

sehe 

post 

liar.Att. Tokio kabelt, daß im Raum westlich 

.id nördlich 0 jetzt 5, ab September 7 janani- 

Uboote operieren. 

Es wird erforderlich sein, Verabredungen 

wegen Op.Gebiet "Honsun" in Angriff zu 

nenmen, damit Japaner rechtzeitig dis- 

ponieren können. 

Ski bestätigt liar.Att. Tokio Eingang von Kurier- 

und KTB Schiff 28 (s. Tel. 1957). 

p.lruoklnffcr .1. J. Augustin, GlUckstudt, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu^ Din A 3 
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24.7-4 

Tag 

Uhr/eit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Außerdem- waren, mindestens 3 Hilfsflugzeuj,träger, 

darunter mit Sicherheit "Glacier" und "Nassau" 

dahe:.. Unter den Truppentransportern befar.änsich 

große Einheiten wie "Uaurttania", die Ende April 

vom Manama-Kanal kommend in der Cheasepeake-Eay 

eingülaufen war, ferner "Berengaria", "Aquitania", 

•gie'1, "ffestpoint", "Queen Elisabeth" u.a. 

rd bekannt, daß dieser Convoi in ähnlicher 

gleicher Zusammensetzung zwischen 17. und 

wiederum auslaufen also ungefähr zwi- 

schen 13. und 15/7. zurückerwartet wird. Die dem 

Convoi angeschlossenen Frachter sind durchweg 

schnelle Typen der C III Klasse. Verstärkte 

engl .sehe Sicherungskräfte haben den Convoi auf 

"Geo 

Es w 

oder 

20/7 

hohe 

Teil 

daß dieser Convoi mit 15 — 16 sm Durchschnitts- 

gesc 

lieh 

land 

sati 

unge 

2. Enge 

See erwartet. Die ganzen Transporter sind zum 

außerordentlich stark belegt. Han nimmt an. 

■ iwindigkeit marschiert und eine stark nerd- 
Route einschlägt. Die Entladezeiten in Erg— 

sind auf Grund besonders sorgfältiger Organi- 

>nsvorbereitungen in den englischen Westhäfen 

’/öhnlich kurz. 

re Page: 

Mar.Att. Tokio kabelt, daß im Raum westlich 

90 uid nördlich 0° jetzt 5, ab September 7 japani- 
sche Uboote operieren. 

Es wird erforderlich sern, Verabredungen 

wegen Op.Gebiet "ilonsun" in Angriff zu 

nehmen, damit Japaner rechtzeitig dis- 

ponieren können. 

Ski bestätigt Har.Att. Tokio Eingang von Kurier- 

post und KTB Schiff 28 (s. Tel. 1957). 

Krlfff<marlne• Vonlriirk 1 neer .T. J. Aumistln, GlückHhtdt. Klei. Wilhelmshaven. B. 36 (aeui Din A 3 
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Tay 

l'lirzrit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 II. age Westraum 

1. Eeiiidlase 

Naoh. Luftaufklärung standen 0911 ULr in BE 

ein Flugzeugträger und 5 Zerstörer auf 210° 

geringer Fahrt. Gruppe West vermutet, daß es 

hierbei um die am 22/1. und am 23/1. erfaßte 

pe ähnlicher Zusammensetzung handelt. Der am 

1515 Uhr in BE 6645 gemeldete Kreuzer wird 

Fehlbeobachtung anstelle des Zerstörers gener- 

Hach Ansicht Gruppe Y/est handelt es sich bei ds 

;zeugträgergruppe um östliche Fernsicherung im 

et BE 60 für den in BE 5676 am 22/1. erfaßten 

gehenden Geleitzug sowie für weitere möglicher- 

e nicht erfaßte Geleitzuge. Gruppe hält es 

nfalls nicht für erwiesen, daß die Trägergruppe 

ler Hauptsache zur Ubootsbekämpfung eingesetzt 

Dafür waren die gesichteten Flugzeuge zu alt. 

;zeugtyp legt überhaupt Vermutung nahe, daß es 

. um Hilfsträger handelt. 

Aus Tatsache, daß eigene Flugzeuge am 23/7. 

Südgeleit vom 22/1. nicht wieder erfaßt haben, 

;ert Gruppe West, daß Geleitweg anscheinend 

Grund erfolgreichen Einsatzes der FW 200 am 

3.1. weiter nach Westen verlegt ist- 

Außer den 3 Zerstörern, die am 22/1. in BF 
gesichtet wurden, haben sich in den letzten 

Tagten trotz mehrfachen Einsehens in BF 70 keine 

See streitkräfte feststellen lassen. Hach Ansicht vor. 

Gruppe Vfest ist die bisherige Annahme einer festen 

üboptsjagdposition demnach nicht erneut bestätigt. 

688p 

mit 

sich 

Gru >; 

23/7 

als 

tet 

Flu 

Geb . 

Süd 

wei 

jed 

in 

ist 

Flu 

sic: 

das 

fol 

auf 

12/1-3 

7531- 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

U.T.'+j II. a. g e Y/estraum 

1. Eeiodlase 

688p 

nit 

sicii 

Gru y 

25/7 

als 

tet 

Flu 

Geb - 

süd 

wei 

jed 

in 

ist 

Flu 

sic: 

das 

fol 

auf 

12/L 

753 

Sag 

See 

Grufc 

Ubo 

Nach. Luftaufklärung standen 0911 Uhr in BE 

ein Flugzeugträger und 5 Zerstörer auf 210° 

geringer Fahrt. Gruppe Yfest vermutet, daß es 

hierbei um die am 22/1. und am 23/1. erfaßte 

pe ähnlicher Zusammensetzung handelt. Der am 

1515 Uhr in BE 6645 gemeldete Kreuzer wird 

Fehlbeobachtung anstelle des Zerstörers gewer- 

. Hach Ansicht Gruppe Uest handelt es sich bei d« 

;zeugträgergruppe um östliche Fernsicherung im 

et BE 60 für den in BE 5676 am 22/7. erfaßten 

gehenden Geleitzug sowie für weitere möglicher- 

e nicht erfaßte Geleitzüge. Gruppe hält es 

nfalls nicht für erwiesen, daß die Trägergruppe 

ler Hauptsache zur Ubootsbekämpfung eingesetzt 

Dafür waren die gesichteten Flugzeuge zu alt. 

zeugtyp legt überhaupt Vermutung nahe, daß es 

i um Hilfsträger handelt. 

Aus Tatsache, daß eigene Flugzeuge am 23/7- 

Südgeleit vom 22/1. nicht wieder erfaßt haben, 

;ert Gruppe 7/est, daß Geleitv/eg anscheinend 

Grund erfolgreichen Einsatzes der Fff 200 am 

3.1. weiter nach ffesten verlegt ist» 

Außer den 3 Zerstörern, die am 22/1. in BF 

gesichtet wurden, haben sich in den letzten 

sn trotz mehrfachen Einsehens in BF 70 keine 

3treitkräfte feststellen lassen. Hach Ansicht vor. 

pe Y/est ist die bisherige Annahme einer festen 

jtsjagdposition demnach nicht erneut bestätigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.43 

Ort 

Wetter 

(225) 

2. Eig 

Gebiet Atlantikküste: 

vor 

vor 

St. 

Ubo 

am 

arb 

Vorkommnisse 

me läge: 

Am 22/7. wurde eine EIM/J durch MS-Elugzeug 

lorient, am 23/7. eine EEM/A durch Sperrbrecher 

der Gironde geräumt. Eine EIü/j wurde vor 

ITazaire geräumt. 

8.Zf1. ist nach planmäßig durchgeführtem 

Jtsgeleit 2330 Uhr in Royan bzw. le Yerdon 

wieler eingelaufen. Chef 8-Zfl. verlegt mit Z 24 

25/7. nach Bordeaux zu dringenden Reparatur- 

äiten. Bereitschaftsrotte Z 32 und Z 37 ver- 

legt 25. oder 26/7. nach Pauillac. 

dur 

der 

Ubo 

bis 

la 

Gruppe West beabsichtigt Geleit ü 461, 462 

:h 4 Boote S.Tfl. bis 8° West, so daß-Entlassen 

Uboote bei Nachtbeginn erfolgt. Geleit ital. 

3te ist etwa 2/8. ebenfalls durch 4 T-Boote 

vorgesehen. Im Hinblick auf Brennstoff- 

und Beanspruchung Luftstreitkräfte bittet 

Gruppe nach Möglichkeit, größere Ubootszahlen 

Z» LL i leleiten. zusammer»uf^sen. (s.Ps. 2225). 
5 ist gleichzeitig’arriBdU op gegeben, die in 

er Linie betroffen ist. 

Erä 

hin 

schl 

West 

auß 

Zei t 

Sch L 

bes 

kap i 

Wei 

Pra 

Weiter hat Gruppe West erneut auf schwierige 

ftelage bei BSW, inbesondere bei Sperrbrechern, 

;evviesen und zur Besserung der Werftlage vorge- 

agen, auch den Rest des Troßschiffverbandes 

, soweit nicht für Sonderaufgabe vorgesehen, 

Bienst zu. stellen, da Gruppe in absehbarer 

keinerlei Verwendungsmöglichkeit für diese 

ffe sieht und die Bindung großer Besatzungen 

ten Personals unter nicht unerheblichen Werft- 

.zitäten nicht mehr gerechtfertigt ist. 

fcer schlägt Gruppe vor, den Weiterbau der großen 

ihterneubauten J11 und K 11 in St. Kazaire 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.45 

(225) 

2. E1E 

Gebiet Atlantikküste: 

St. 

Ubo 
wi 

am 

arb 

legp 

dur 

der 

Ubo 5 

bis 

la, 

Grub 

zu i 

Srä 

hin 

sch L 

Wes b 

auß 

Zei b 

Sch[i: 

bes 

kap^ 

Wei 

Pr 

ne Lars: 

Am 22/7. vmrde eine EIZl/j durch L!S-Elugzeag 

lorient, am 23/7 • eine ELLl/A durch Sperrbrecher 

der Gironde geräumt. Eine EIU/J v/urde vor 

Uazaire geräumt. 

S.Zfl. ist nach planmäßig durchgeführtem 

stogeleit 2330 Uhr in Royan bzv;. le Yerdon 

eier eingelaufen. Chef S.Zfl. verlegt mit Z 24 

25/7. nach Bordeaux zu dringenden Reparatur- 

piten. Bereitschaftsrotte Z 32 und Z 37 ver- 

25. oder 26/7. nach Pauillac. 

Gruppe West beabsichtigt Geleit U 461, 462 

:h 4 Boote S.Tfl. bis 8° West, so daß Entlassen 

Uboote bei Nachtbeginn erfolgt. Geleit ital. 

ite ist etvva 2/8. ebenfalls durch 4 T-3oote 

i 7(est vorgesehen. Im Hinblick auf Brennstoff- 

und Beanspruchung luftstreitkräfte bittet 

.?pe nach Möglichkeit, größere Ubootszahlen 

eleiten zusammerMufapsen. (s.Ps. 2225). 
ist gleichzei t i garr) B dU op gegeben, die in 

ter Linie betroffen ist. 

Weiter hat Gruppe West erneut auf schwierige 

telage bei BSW, inbesondere bei Sperrbrechern, 

;ewiesen und zur Besserung der Werftlage vorge- 

.agen, auch den Rest des Troßschiffverbandes 

soweit nicht für Sonderaufgabe vorgesehen, 

r Dienst zu stellen, da Gruppe in absehbarer 

keinerlei Verwendungsmöglichkeit für diese 

i-ffe sieht und die Bindung großer Besatzungen 

ben Personals unter nicht unerheblichen Werft- 

zitäten nicht mehr gerechtfertigt ist. 

■er schlägt Gruppe vor, den Weiterbau der großen 

hterneubauten J11 und 2 11 in St. Nazaire 
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Tag 
U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 sowie der 4 Tankerneubauten in Rouen abzustoppen 

sowie auf Umbau des Wohnschiffes "Usarano" in' 

Bordeaux und auf Weiterbau der Schiffe "Tenerife1' 

und "Olinda" in St. Hazaire zu verzichten. Prüfung 

dieses Antrages liegt zunächst bei Ski Qu A. Ab- 

schrift s.Ps. 1955- 

See/ ebiet Kanal: 

18 

sind 

verr1 

nacl 

gal. 

naci 

25/7 

Ost 

Gegr 

eine 

der 

SacHi 

Im Kanal wurden 10 Fahrzeuge in 5 Geleiten mit 

Sicherungsfahrzeugen gesichert. 4 Boote 6.Sfl. 

2245 Uhr aus .Ostende zum Überprüfen einer 

utlich engl. Sperrlücke ausgelaufen. Boote sind 

erfolgloser Suche 0300 Uhr am 25/7. wieder ein 

ufen. S 77 und 68 sind 2245 Uhr von Boulogne 

Ostende ausgelaufen, dabei ist S 77 0015 Uhr am 

. nach kurzem Gefecht mit 4 lIGB's westlich 

^nde gesunken. Bin Teil der Besatzung ist vom 

er geborgen. S 68 ist unbeschädigt in Ostende 

elaufen. Chef 6.Sfl. ist mit 5 Booten zur Suche 

Überlebenden ausgelaufen, jedoch unverrichteter 

e wieder eingelaufen. 

III. E ordsee , Herwegen, Eordmeer 

Höre 

IE 

G 

von Hed 

2 D. 

Elbe n: 

sind 3 

Helder 

über b 

KOK Ho 

qleit 1155 hat am 23/7- 2100 Uhr Weitermarsch 

der nach der Elbe angetreten. Geleit 452 aus 

Geleit von 6 VP-Booten hat 1100 Uhr Marsch von 

h Hoek von Holland angetreten. Angeschlossen 

M-Boote, ein U-Jäger. Sperrgeleit wird bis 

durch 7*Msfl. durchgeführt. Weitere Meldungen 

ondere Vorkommnisse im Bereich des BSH und des 

liegen nicht vor. 

6 s 

id 
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Tag 
Uluzcit 

Ort 

Wetter 
VorkomranUsc 

24.7.45 sowie der 4 Tankerneu'oauten in Ronen abrustoppen 

sowie auf Umbau des Wohnschiffes "Usarano" in1 

Bordeaux und auf Weiterbau der Schiffe "Tenerife" 

und "Olinda" in St. Hazaire zu verzichten. Prüfung 

dieses Antrages liegt zunächst bei Ski Qu A. Ab- 

scluift -s.Ps. 1955. 

See/ ebiet Kanal: 

Im Kanal wurden 10 Pihrzeuge in 5 Geleiten mit 

18 Sicherungsfahrzeugen gesichert. 4 Boote 6.Sfl. 

sind 2245 Ubr aus .Ostende zum Überprüfen einer 

vercutlich engl. Sperrlücke ausgelaufen. Boote sind 

nacl erfolgloser Suche 0300 Uhr am 25/7- wieder ein 

gelaufen. S 77 und 68 sind 2245 Uhr von Boulogne 

nach Ostende ausgelaufen, dabei ist S 77 0015 Uhr am 

25/7- nach kurzem Gefecht mit 4 üGB’s westlich 

Ostende gesunken. Ein Teil der Besatzung ist vom 

Gegner geborgen. S 68 ist unbeschädigt in Ostende 

eindelaufen. Chef 6.Sfl. ist mit 5 Booten zur Suche 

der Überlebenden ausgelaufen, jedoch unverrichteter 

Saclje viieder eingelaufen. 

III. K ordsee ,Eor wegen, II ordmeer 

II o r c 

G 

von He] 

2 D. zu 

Elbe n: 

sind 3 

Helder 

über be 

KOK Ho 

€leit 1155 hat am 23/7- 2100 Uhr Weiteruarsch 

der nach der Elbe angetreten. Geleit 452 aus 

Geleit von 6 TP-Booten hat 1100 Uhr Marsch von 

ch Hoek von Holland angetreten. Angeschloscen 

M-Boote, ein U-Jäger. Sperrgeleit v/ird bis 

durch 7.Msfl. durchgeführt. VIeitere Meldungen 

sondere Vorkommnisse im Bereich des BS1I und des 

liegen nicht vor. xd 
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Tug 

l'hr/eit 

Ort 

Wetter Vorkomnmis.se 

24.7.43 Nor v, Ken/Hordmeer 

1. Peir dlase; 

der 

ki 0940 Uhr 3 Handelsschiffe und 3 Wachboote 

Eigene Luftaufklärung meldete nördl. Kap Goro- 

det 

auf 

Gel 

2 Z 

Na 

2. Big 

Mach Funkaufklärung war Lufttätigkeit über 

Nordsee mit 23 erfaßten Flugzeugen normal. 

350 und 1035 Uhr in AC 8920 (nördl. Murmansk) 

öitzug aus 3 Handelsschiffen mit 3 Bewachern, 

rstörern und einem Flugzeug auf Kurs 300°. 

h Meldung von U 601 wurde in AT 7261 (NW-Küste 

Nowä.ja Sealja) ein Bewacher auf- und abstehend 

ges: chtet. 

Luftaufklärung sichtete 1645 Uhr etwa 50 sm 

ostwärts Shetlands 3 S-3oote und ein K-Boot auf 

Ost^urs mit hoher Fahrt. 

Die Russen haben die deutschen Meldungen 

übe:- einen Landungsversuch bei Vardö in Hordnor- 

wegon am 19/7. amtlich dementiert. 

iine Lage: 

14 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit etwa 

50 TSA-Flugzeugen auf Werft und Marinezeugamt 

Dro:itheim. Fast sämtliche ungeschützten Gebäude 

T/erftlager sovvrie Werkstätten sind mehr oder 

er in Mitleidenschaft gezogen bzw. zerstört, 

telager des Zeugamtes ist vollständig abge- 

int, Nachrichtengerätelager durch Volltreffer 

lichtet. U 622 ist ohne Personalausfälle gesun- 

Uöootswerft erheblich beschädigt. Schiff- 

Maschinenbau sind vollständig, Torp.- und 

ArtL.Ressort zum Teil ausgefallen. U 354 ist be- 

schLeunigt nach Narvik ausgelaufen. Über Z 28 

liefen nähere Meldungen noch nicht vor. 

und 

wen L, 

Ger{i 

bra 

ver. 

ken 

und 

I 
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TJlg 
Vhr/.cit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.7.43 Nor 

Peir dlaRe: 

der 

Eige 

det 

auf 

Gel 

2 

Ka 

Ho' 

geo 

Ze 

3w:. 

2. Big 

50 

Erojr 

und 

v;eni 

Ger i' 

ken 

und 

Art L 

gen/Hordmeer 

Hach Eurü:aufklärung war Lufttätigkeit über 

Nordsee mit 23 erfaßten Flugzeugen normal, 

ne Luftaufklärung meldete nördl. Kap Goro- 

ki 0940 Uhr 3 Handelsschiffe und 3 V/achboote 

350° und 1035 Uhr in AC 8920 (nördl. Murmansk) 

itzug aus 3 Handelsschiffen mit 3 Bewachern, 

rstörern und einem Flugzeug auf Kurs 300°. 

Heldung von U 601 wurde in AI 7261 (KW-Küste 

ja Sealja) ein Bewacher auf- und abstehend 

chtet. 

Luftaufklärung sichtete I645 Uhr etwa 50 sm 
ostwärts Shetlands 3 S-3oote und ein K-Bcot auf 

Ootlfurs mit hoher Fahrt. 

Die Russen haben die deutschen Meldungen 

uba:- einen Landungsversuch bei Vardö in Kordnor- 

wegsn am 19/7- amtlich dementiert. 

;ne Lage: 

14 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff mit etwa 

JSA-Flugzeugen auf Werft und Larinszeugamt 

theim. Fast sämtliche ungeschützten Gebäude 

Werftlager sowie Werkstätten sind mehr oder 

er in Mitleidenschaft gezogen bzw. zerstört, 

telager des Zeugamtes ist vollständig abge- 

braint, Fachrichtengerätelager durch Volltreffer 

vernichtet. U 622 ist ohne Ferscnalausfälle gesun- 

U'oootswerft erheblich beschädigt. Schiff- 

Maschinenbau sind vollständig, Torp.- und 

•Ressort zum Teil ausgefallen. U 354 ist be- 

schleunigt nach Narvik ausgelaufen. Über Z 28 

lie-en nähere Meldungen noch nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.7.43 

(226) 

Adm 

beti 

um K 

2215 

Ein. weiterer stärkerer fdl. Bomberverband 

griff wehrwirt sch. aftli che Anlagen im Raum Kr'sand 

Süd an. Die Salpeterfabrik und Kaianlagen in Heroya 

v/urden schwer beschädigt. 

Auch in der ITacht zum 24- und in den frühen 

Mürgjenstunden entfaltete der Feind lebhafte Luft- 

tätigkeit im Raum Bergen und Stadlandet. 0846 Uhr 

wurde hier eigenes Südgeleit erfolglos mit Bomben 

angegriffen. 

Die Aufnahme stärkerer fdl. Luftoffensive 

im norwegischen Raum, kann neben anderem 

auch der Vorbereitung alliierter Landungen 

auf weitere Sicht dienen. 

Geleitet wurden 30 Schiffe nach H, 28 nach 

Süden. Im Bereich Polarküste blieben 12 Schiffe aus 

Geleitmangel liegen. 

Vorausmeldung MS "Kaiser" über Durchführung 

Minenaufgabe mit vorhergehendem fdl. Luftangriff 

s. Is. 1215. 

Ski unterrichtet Gruppe Kord / Flotte, BdK, 

Ilordmeer, FdU Norwegen über Feststellungen 

Tätigkeit russischer Fangschiffe in Gewässern 

owaja Semlja. Abschrift des Fs. 1/Skl I op 

3/43 Gkdos. in KTB-Teil C Heft II a. 

IV . St 

Be 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

sondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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T«g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24*7.43 

(226) 

Ein. weiterer stärkerer fdl. Bomberverband 

grifft wehrwirtschaftliche Anlagen im Raum Kr'sand 

Süd an. Die Salpeterfabrik und Kaianlagen in Heroya 

wurden schwer beeehädigt. 

Auch in der Haoht zum 24. und in den frühen 

Morgjenstunden entfaltete der Feind lebhafte Luft- 

tätigkeit in Raun Bergen und Stadlandet. 0846 Uhr 

wurde hier eigenes SUdgeleit erfolglos mit Bomben 

angegriffen. 

Bie Aufnahme stärkerer fdl. Luftoffensive 

im norwegischen Raum .n.ann neben anderem 

auch der Vorbereitung alliierter Landungen 

auf weitere Sicht dienen. 

Geleitet wurden 30 Scniffe nach 11, 28 nach 

Im Bereich Polarküste blieben 12 Schiffe aus 

itmangel liegen. 

Vorausmeldung IiS "Kaiser" über Durchführung 

lünelnaufgabe mit vorhergehendem fdl. Luftangriff 

s. Is. 1215. 

en Süd 

Gele 

Adm 

beti 

um 1! 

2215 

IV. Sk 

Ski unterrichtet Gruppe Hord / Flotte, BdK, 

liordmeer, FdU Korwegen über Feststellungen 

Tätigkeit russischer Fangschiffe in Gewässern 

owaja Semlja. Abschrift des Fs. 1/Skl I op 

3/43 Gkdos. in KTB-Teil C Heft II a. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Be sondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzcit 

24.7.43 

Ort 

Wetter 

U b 

Vorkommnisse 

ootskr iegführung. 

U L97 torpedierte in KQ 4770 einen Großtanker. 

Versorgung von U 183, 188 und 168 ist aus tr 155 

durohgeführt. 

2/3kl Bdü op hat Operationshefehl "Panamakanal" 

für U 214 vorgelegt. 

Seitens l/Skl ist dazu nichts zu bemerken. 

VI. ift'kriegführung . 

Raum um 

Be 

10 ELugz 

Am 

Jabos 

gegen 

Raum 

In der 

zur 

führte 

auf Hamlb 

richtet 

leidens 

gering 

uni 

Bie 

Vers 

England: 

:i Lfl 3 waren im Westraum 110, im Mittelmeer 

euge eingesetzt. 

Tage führten in den besetzten Westgebieten 

■d Jäger Angriffe mit Bordwaffen und Bomben 
Verkehrsanlagen durch. Fernaufklärer wurden im 

lefeld, Bremen sowie in Dänemark beobachtet, 

lacht zum 25/7- sind 51 eigene Kampfflugzeuge 

euchung des Humber eingesetzt. Der Gegner 

mit sehr starken Kräften einen schweren Angriff 

jurg durch, wo recht erhebliche Schäden ange— 

wurden. Auch die Werften sind stark in Mit- 

chaft gezogen. Die Abschußzahl war mit 13 nur 

Mittelmeerraum: 

Bougie, Djidjelli und Philippeville wurden durch 

Dichthild aufgeklärt. Am Vormittag griff der Feind mit 

starken Kräften Bologna an, wo auf dem Bahnhof ein 

Hunitionszug getroffen wurde. Außerdem wurden sämtliche 
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Tag 

Uhrzcit 

24-7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

U b 

U 

Ve 

L97 torpedierte in KQ 4770 einen Großtantcer. 

csorgung von U 183, 188 und 168 ist aas U 155 

durchgejf ührt. 

2/3kl BdU op hat Operationabefehl "Pananahanal" 

für U 2(14 vorgelegt. 

Seitens l/Skl ist dazu, nichts zu bemerken. 

VI. ift'kriegfuhrung . 

Raum um 

un 

Bie 

Be i 

10 Blug 

Am 

Jabos 

gegen 

Raum 

In der 

zur Verjs 

führte 

auf Hamb 

richtet 

leidens 

gering 

ootskr iegführung. 

England; 

Lfl 3 v/aren im Westraum 110, im LIittelmeer 

;zeuge eingesetzt. 

läge führten in den besetzten Westgebieten 

.d Jäger Angriffe mit Bordwaffen und Bomben 

Verkehrsanlagen durch. Fernaufklärer worden im 

lefeld, Bremen sowie in Dänemark beobachtet, 

lacht zum 25/7• sind 51 eigene Kampfflugzeuge 

euchung des Humber eingesetzt. Der Gegner 

ait sehr starken Kräften einen schweren Angriff 

>urg durch, wo recht erhebliche Schäden ange— 

wurden. Auch die Yferften sind stark in Kit- 

chaft gezogen. Die Abschußzahl war mit 13 nur 

Hittelae erraum: 

Bougie, Djidjelli und Philippeville wurden durch 

Dichthild aufgeklärt. Am Vormittag griff der Feind mit 

starken Kräften Bologna an, wo auf dem Bahnhof ein 

Kunitionszug getroffen wurde. Außerdem wurden sämtliche 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.7-43 

(227) 

Ges 

zer 

In 

Fl 

flo 

&J<L 
hütze einer 12,8 cm. Eisenbahng«>&«feÄtE'battr'. 

tört und in der Stadt große Sciiäden angericlitet 

ier llach.t zum. 25/7. wurde livorno von 60 - 80 

;zeugen, die über Frankreich, nach England zurück' 

en, angegriffen. 

ug 

Ost front: 

her 

Die 

san: 

Hege fdl. Lufttätigkeit im Bereich Lfl 5 ist 

eits in Lage Herwegen / Kordmeer behandelt, 

eigenen Jäger konnten Abschüsse trotz wirk- 

r Trefferbeobachtung nicht erzielen. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schv/arzen Heer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

E i 

23/ 

st 

Bri 

ge, 

er: 

Pa! 

Ar 

ab. 

S « 

a i a g 

In Westsizilien sind starke Feindkräfte am 

'7. bis an die Küste HW-lich Palermo vorge- 

, Trapani v/urde vom Feind besetzt. Vor der 

i.ekenkopfStellung ist fdl. Schwerpunktverlagerung 

eigenen rechten Flügel der Mitte der Front 

kennbar. Vorstoß eigener Gruppe in Richtung auf 

.lermo wurde ostw. Termini durch flankierendes 

1.Feuer von Land und See zum Stehen gebracht und 

ebrochen. 

e 1 a g e 

Die Küstenstraße Termini - Kap defalu lag in 

de/ Eacht zum 23/7. unter fdl. Seebeschuß. Schwer- 

purkt fdl. Landeverkehrs liegt unverändert an der 

Sücküste der Insel. 
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T;IL' 

l'!! iy.i'it 

Ort 

Wetter 
\'orkonnnni.sse 

24.7-43 

(227) 

Ges 

zer 

In 

Fl 

flo 

ßjiJC- 
»«tc-okUti hütze einer 12,8 cm. EisenkImg^tfaokiiitEkattr'. 

ört und in der Stadt große Schäden angerichtet 

ier ITacht zum 25/7. wurde Livorno von 60 - 80 

zeugen, die Uber Frankreich nach England zurück' 

gen, angegriffen. 

Ub 

Ost front: 

her 

Die 

SEIT 

Hege fdl. Lufttätigkeit im Bereich Lfl 5 ist 

eits in Lage Herwegen / Kordmeer behandelt, 

eigenen Jäger konnten Abschüsse trotz wirk- 

r Trefferbeobachtung nicht erzielen. 

VII. Kriegführung im Llittelmeer und Schv/arzen Keer. 

1. Feindlundun,-. S-zillen: 

E i 

S e 

dei 

pur. 

Süc 

a 1 a g 

In 'ffestsizilien sind starke FeindKräfte am 

23/f7. bis an die Küste NW-lich Palermo vorge- 

stc ßen. Trapani v/urde vom Feind besetzt. Vor der 

BrückenkopfStellung ist fdl. Schwerpunktverlagerung 

ge£ en eigenen rechten Flügel der Uitte der Front 

erkennbar. Vorstoß eigener Gruppe in Richtung auf 

Palermo wurde cstw. Termini durch flankierendes 

Art 1.Feuer von Land und See zum Stehen gebracht und 

abs ebrochen. 

e 1 a g e 

Die Küstenstraße Termini - Kap defalu lag in 

Kacht zum 23/7. unter fdl. Seebeschuß. Schwer- 

kt fdl. Landeverkehrs liegt unverändert an der 

küste der Insel. 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7-43 

(228) 

( 245 Ulrr wurden 35 sm SYf-lich. Trapani 7 Ein- 

heitezt auf Mordkura gesichtet. Als Bestimmungsort 

jrapani oder Palermo in Frage. Luftaufklärung 

weiter 0250 Uhr 7 Schiffe 70 sm ostwärts 

ssero und 0407 Uhr einen Zerstörer im Süd- 

g der Kessinastraße auf H0-Kurs. Ein fdl. 

wurde 1020 Uhr 14 sm westl. Eap Milazzo ge- 

Pä.i 

kommt 

melde 

Kap 

ausgarf.j 

Uboot 

ortet 

2. Sonst: 

I 

Atlarr; 

dungsli 

verla: 

2 Trat, 

verli 

Dido-I 

den H 

2 der 

lauter 

haben 

verkel 

Sizilj 

Ton eigenen Ubooten und'von ital. Ubooten liegen 

Erfolgsmeldungen nicht vor. 

60 und 154 verlegen von Salerno nach Tarent. 

Der Sorpedotransport ist durch die schweren Störungen 

der i-;al. Verkehrsanlagen in Kalabrien weiterhin ver- 

zöger';. Frühester Einsatz der S—Boote kommt erst in 

der 15acht zum 27/7. in Betracht. Für die Eacht zum 

25/7. ist Einsatz von SG 14 mit 4 R-Booten im Süd- 

ausgaij.g der Kessinastraße vorgesehen. 

ge Feindlage Mittelmeer: 

:Iit dem am 23. abends aus Gibraltar in den 

;ik ausgelaufenen Geleitzug hat auch ein Lan— 

oottransportschiff Typ "Dewdaifcn den Hafen 

sen. Am 24. abends sind aus dem üittelmeer 

sporter und 2 Zerstörer eingelaufen. Vorm. 

ein Geleitzug aus 6 Transportern mit einem 

.reuzer und einem Zerstörer sowie 6 Geleitbooten 

fen nach Y/esten. Each Abwehrmeldung sollen 

Transporter Gefangene von Sizilien sowie Ur- 

und Zivilisten von Gibraltar an Bord gehabt 

Alle übrigen waren leer. 

e ß 

Im westlichen Mittelmeer wurde kein Schiffs- 

erfaßt. Auch das Seegebiet zwischen Sardinien, 

en, Kap Bon war am Vormittag feindfrei. 

CrU^marlne-Vordruckliutt'r J. J. Auiputln, GlUckütiult, Kiel. Wilhelmshaven. B- 36 (llCu) 
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Ort 
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24.7-43 

(228) 

tei. heit 

kommt 

melde 

Kap P 

ausgar).; 

tfboot 

ortet 

(f245 ITnr wurden 35 am S7f-lioh Trapani 7 Ein- 

auf Nordkura gesichtet. Als Bestimmungsort 

jrapani oder Palermo in Frage. Luftaufklärung 

weiter 0250 Uhr 7 Schiffe 70 sm ostwärts 

^ssero und 0407 Uhr einen Zerstörer im Süd- 

g der Kessinastraße auf U0-Kurs. Ein fdl. 

wurde 1020 Uhr 14 sm westl. Kap Uilazzo ge- 

Der I 

der i 

zöger-: 

der IT 

25/7. 

ausgai 

2. Sonst: 

I 

Atlan-; 

dungsli 

verla: 

2 Trai. 

verli 

Dido-I 

den H: 

2 der 

lauber 

haben 

verkel 

Sizili 

''bn eigenen Ubooten und "von ital. Ubooten liegen 

Erfol^smeldungen nicht vor. 

60 und 154 verlegen von Salerno nach Tarent, 

-rpedotransport ist durch die schweren Störungen 

1. Verkehrsanlagen in Kalabrien weiterhin ver- 

Frühester Einsatz der S-Boote kommt erst in 

cht zum 27/7. in Betracht. Für die Eacht zum 

ist Einsatz von SG 14 mit 4 R-Booten im Süd- 

.g der llessinastraße vorgesehen. 

re Feindlage Tüttelmeer; 

it dem am 23• abends aus Gibraltar in den 

ik ausgelaufenen Geleitzag hat auch ein Lan— 

oottransportschiff Typ ^Dewdaifc', den Hafen 

sen. Am 24. abends sind aus dem Uittelmeer 

sporter und 2 Zerstörer eingelaufen. Vorm. 

ein Geleitzug aus 6 Transportern mit einem 

reuzer und einem Zerstörer sowie 6 Geleitbooten 

fen nach T/esten. Bach Abwehrmeldung sollen 

Transporter Gefangene von Sizilien sowie Ur- 

und Zivilisten von Gibraltar an Bord gehabt 

Alle übrigen waren leer. 

e ß 

] m westlichen ilittelmeer wurde kein Schiffs- 

erfußt. Auch das Seegebiet zwischen Sardinien, 

en, Kap Bon war am Vormittag feindfrei. 

ICrft-^Hmnrlnc.Vorilniirkln^'r J. J. Anmut ln, GlikckütiMlt, Ivlcl. WHhelinshiiven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■24.T.43 Die Bilderktmdung von Bougie, Djidjelli und 

Ph.il:-ppeville hraohte keine besonders neuen Erkennt- 

nisss. In Bougie und Djidjelli wurde eine Anzahl von 

Landingsfahrzeugen ausgemacht. Auch die Sichterkun- 

dung von Bone und Biserta erbracht nichts Besonderes, 

Über die Standorte der Seestreitkräfte sind Anhalts- 

punkte nicht gewonnen. 

Hach Abwehrbericht unerprobten V-tlannes aus 

frans. Harineo-ffizierkreisen ist gegen Sardinien und 

Cors Lka vorgesehener Hauptstoß durch unerwarteten 

star cen Yfiderstand auf Sizilien zeitlich verzögert 

worden. Operatives Ziel der Inbesitznahme der Inseln 

soll Erreichen von Oberitalien und Südfrankreich auf 

dem Seewege sein, der für gefahrloser angesehen wird 

als 1er Weg über Sizilien / Süditalien. Des weiteren 

sollsn die nördlichen Inseln Luftbasen abgeben gegen 

das lorditalienische Industriegebiet und Südfrank- 

reicr und den See- und Eisenbahnverkehr zwischen 

Hordf- und Süditalien lahmlegen. Weiter verspricht 

ich von der Besetzung der Inseln einen politischen 

Einfluß auf Spanien. Mit Durchführung wird Ende des Hone 

gere :hnet. 

Hach weiterer Abwehrmeldung sollen am 26/7. nachts 

Casablanca 15 Transporter mit marokkanischen 

Truppen in USA-Uniform in Richtung Mittelmeer aus- 

lauf 

3. Sons :ige eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage: 

Ital. D. "Santa Lucia" (8.000 BRT) wurde 1010 

Uhr b5 sm westl. Heapel durch Torpedoflugzeug ver- 

senkt. In der Messinastraße wurde eine ital. Eor- 

vett5 1400 Uhr durch fdl. Flugzeuge versenkt, eine 

weitsre beschädigt. Außerdem wurde ein Torpedoboot 

schwer und ein anderes leicht beschädigt. 
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Ort 

Wetter 
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24.7.43 Die Bilderkundung von Bougie, Djidjelli und, 

Phil.ppeville Brachte keine Besondera neuen Erkennt- 

nisss. In Bougie und Djidjelli rnurde eine Anzahl von 

Band ungefähr zeugen ausgemacht. Auch die SichterJcun- 

dung von Bone und Biaerta erbracht nichts Besonderes, 

Über die Standorte der Seestreitkräfte sind Anhalts- 

punkte nicht gewonnen. 

Each Abwehrbericht unerprobten V-Hannes aus 

fran;. Marineoffizierkreisen ist gegen Sardinien und 

Cors _ka vorgesehener Hauptstoß durch unerwarteten 

starcen Yfiderstand auf Sizilien zeitlich verzögert 

worden. Operatives Ziel der Inbesitznahme der Inseln 

soll Erreichen von Oberitalien und Südfrankreich ?uf 

dem Seewege sein, der für gefahrloser angesehen wirc. 

als 1er Weg über Sizilien / Süditalien. Des Yieiteren 

sollän die nördlichen Inseln Luftbasen abgeben gegen 

das lorditalienische Industriegebiet und Südfrank- 

reici und den See- und Eisenbahnverkehr zwischen 

Herd- und Süditalien lahmlegen. Weiter verspricht 

man sich von der Besetzung der Inseln einen politischen 

Einfluß auf Spanien. Mit Durchführung wird Ende des Ipont 

gere ihnet. 

Nach weiterer Abwehrmeldung sollen am 26/7. nachts 

3asablanca 15 Transporter mit marokkanischen 

Truppen in USA-Uniform in Richtung Mittelmeer aus- 

lauf 

3. Sons 

Uhr 

senk 

vett 

T/eit 

schw 

lige eigene läge Mittelmeer / Seetransportlage: 

Ital. D. "Santa Lucia" (8.000 BRT) wurde 1010 

55 sm westl. Eeapel durch Torpedoflugzeug ver- 

fc. In der Messinastraße wurde eine ital. Kor- 

j 1400 Uhr durch fdl. Flugzeuge versenkt, eine 

äre beschädigt. Außerdem wurde ein Torpedoboot 

är und ein anderes leicht beschädigt. 
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Tag 

Uhrzcit 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eorv 

Auf 

ein 

v/urc. 

lie 

ric. 

"Ad 

ilarii 

ge 3 

so 

gri: 

ab 3 

könti' 

den 

kun> 

naclt 

Vers 

no 

Rau± 

tend 

eigü 

äuß 

ni 

mit 

s ein)/ 

s ein t! 

meiut 

für 

kelrfr 

Spe 

Sidi 

e 

Loli 

einge 

Im Geleitdienst waren 2 ital. I-3oote, eine 

ette, 2 R-Boote und ein Ü-Jäger eingesetzt, 

dem Marsch, von Sizilien nach Heapel stehen 

Motorboot und ein D. An der Westküste Italiens 

e ein D. geleitet. Vom Corsika-Sardinien-Verkehr 

;en Meldungen nicht vor. 

Dt. Markdo. Italien übermittelt Gefechtsbe- 

d.t über Angriff auf Geleit D. "Colleville" / 

emo" vom 23/7. Abschrift s. Fs. 2030. 

In Wochenmeldung vom 15. - 21/7. stellt Dt. 

:do. Italien fest, daß Feindüberwachung des 

;mten lyrrhenisehen Meeres unverändert anhält, 

(.aß fast jedes eigene Geleit erfaßt und ange- 

’fen wird und nur durch Führung in kleinen Teil— 

hnitten die Geleite dem Angriff entzogen werden 

en. Geleite haben Befehl, nach Sichtung sofort 

nächsten Hafen anzulaufen. Durch die Verseh- 

en der vorhergehenden Woche ist der ITachschub 

Sardinien und Corsika beeinträchtigt. Für die 

orgung von Sizilien mit Dampfern kommt nur 

Milazzo in Frage. Der Abtransport aus dem 

Palermo mit UFP ist infolge der vorsohrei— 

en Entv7icklung der Erdlage unergiebig. Der 

ne Großschiffsraum ist durch die Versenkungen 

|rst angespannt. Schiffe über 5.000 BRT sind 

t mehr einzusetzen. Der ganze Hachschub wird 

Kleinfahrzeugen durchgeführt. Die Verkehrs- 

ierigkeiten verzögern die Zuführung des Hach- 

hs in einem Maße, daß fast 2.000 Ladetonnen 

■ere Tage auf Ladung warten mußten. SG 14 ist 

Kampfaufgaben, in Messinastraße dem Geleitver- 

entzogen. Durch ital. Minenleger sind weitere 

'ren vor Trapani ausgelegt. R-Boote waren zur 

erung der Messina-Straße bisher nur einmal 

setzt. 
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oht t 

Len 
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Im Geleitdienst waren 2 ital. 1-Boote, eine 

■ette, 2 R-Soote und ein U-Jäg-er eingesetzt, 

den Harsch, von Sizilien nach Reapel stehen 

Hotorboot und ein D. An der Westküste Italiens 

ein D. geleitet. Tom Corsika-Sardinien-Terkehr 

;en Meldungen nicht vor. 

Dt. lusrndo. Italien übermittelt Gefechtsbe- 

über Angriff auf Geleit D. "Colleville" / 

|mo" vom 23/7. Abschrift s. Ps. 2030. 

In Wochenmeldung vom 15. - 21/7. stellt Dt. 

:do. Italien fest, daß Peindüberwachung des 

;mten Tyrrhenischen Heeres unverändert anhält, 

(.aß fast jedes eigene Geleit erfaßt und ange- 

fen wird und nur durch Pührung in kleinen Teil- 

:hnitten die Geleite dem. Angriff entzogen werden 

en. Geleite haben Befehl, nach Sichtung sofort 

nächsten Hafen anzulaufen. Durch die Versen- 

en der vorhergehenden Woche ist der Hachschub 

Sardinien und Corsika beeinträchtigt. Für die 

orgung von Sizilien mit Dampfern kommt nur 

Eilazzo in Präge. Der Abtransport aus dem 

Palermo mit UFP ist infolge der vorsehrei- 

en Entvwicklung der Erdlare unergiebig. Der 

ne Großscniffsraum ist durch die Versenkungen 

erst angespannt. Schiffe über 5.000 BRT sind 

mehr einzusetzen. Der ganze Kachschub wird 

Kleinfahrzeugen durchgaführt. Die Verkehrs- 

ierigkeiten verzögern die Zuführung des Hach- 

hs in einem Uaße, daß fast 2.00C Ladetonnen 

■ere Tage auf Ladung warten mußten. SG 14 ist 

Kampfaufgaben in Messinastraße dem Geleitver- 

entzogen. Durch ital. Minenleger sind weitere 

ren vor Trapani ausgelegt. R-Boote waren zur 

erung der Messina-Straße bisher nur einmal 

setzt. 
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Tag 
U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 Minenschiffe "Ponmern" und "Brandenburg" 

sin} mit Chef 3. Geleitflottille 2000 Uhr aus 

Toulon ausgelaufen zur Durchführung Minenaufgabe 

Han; I a bis Dora. 

4. Ber ;ich Marinegruppe Süd: 

Asä -s: 

See 

23/} 

zeu 

lusfc 

Uei 

Ungeschützte Kleinschiffahrt in Bereich der 

mdtur Saloniki ist wegen UbootsSichtung am 

gesperrt. Der Abschuß des deutschen V/asserflug 

es bei Korfu, mit dem Seeknidt. Attika in Ver- 

geriet, ist durch Bordwaffenbeschuß erfolgt, 

ere Kachrichten stehen noch aus. 

Gruppe Süd hat am 8/7. ausführlich über Bekämpfung 

fdl. Uboote im Gesamtägäisraum berichtet, deren 

Wircung durch Uneinheitlichkeit der Befehlsführung 

stark eingeschränkt ist. Ägäisraum und Südpeloponnes 

gehören operativ zu 3 verschiedenen Befehlsbereichen. 

Hinzu kommt, daß Mittel zur Bekämpfung nicht aus- 

reichen. Umso notwendiger ist es, klares Bild über 

Feiid-Ubootslage für örtlich und zeitlich richtigen 

Ansitz der Abwehr zu erhalten. Problem ist für 

Gesimtägäis hur durch einheitliche Steuerung zu 

lösen. Gruppe fordert daher Umbau bzw. Vervollstän- 

dig mg des Ubootsmeldenetzes unter Einbeziehung all 

Fahrzeuge in See und sämtlicher Landbeobacntungsste.. 

len sowie der Luftwaffe. Voraussetzung dazu ist.gut 

organisierter einheitlicher Beobachtungsdienst und 

straff zentralisiertes möglichst nur für Ubootsab- 

wehr eingesetztes Meldenetz. Bei Adm. Ägäis ist 

Zentralstelle für Ubootsäbwehr mit deutschem und ital 

Personal mit besonderem Meldenetz anzustreben, dami 
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4. Ber 

A^ä -s: 

See: 

23 A 

zeu 

lus|t 

Hex 

liinenachiffe "Eonuaern" und "BrandenBuxg" 

mit Chef 3. Geleitflottille 2000 Uhr aus 

on ausgelaufen zur Durchführung liinenaufgabe 

I a his Dora. 

ich I^arinegruppe Süd: 

Ungeschützte Kleinschiffahrt in Bereich der 

mdtur Saloniki ist wegen UbootsSichtung am 

gesperrt. Der Abschuß des deutschen Wasserflut 

;es bei Eorfu, mit dem Soekmdt. Attika in Ver- 

geriet, ist durch Bordwaffenbeschuß erfolgt, 

ere Nachrichten stehen noch aus. 

Gruppe Süd hat am 8/7- ausfünrlich über Bekämpfung 

fdl. Uboote im Gesamtägäisraum berichtet, deren 

Wircung durch Uneinheitlichkeit der Befehlsführung 

stark eingeschränkt ist. Ägäisraum und Sudpeloponnes 

gehören operativ zu 3 verschiedenen Befehlsbereichep. 

Hinzu kommt, daß Mittel zur Bekämpfung nicht aus- 

reirhen. Umso notwendiger ist es, klares Bild über 

Feiid-Ubootslage für örtlich und zeitlich richtigen' 

Ansitz der Abwehr zu erhalten. Problem ist für 

Gesamtägäis hur durch einheitliche Steuerung zu 

lös an. Gruppe fordert daher Umbau bzw. Vervollstän- 

dig mg des Ubootsmeldenetzes unter Einbeziehung aller 

Fahrzeuge in See und sämtlicher landbeohachtungsste.. 

len sowie der Luftwaffe. Voraussetzung dazu ist.gut 

organisierter einheitlicher Beobachtungsdienst und 

straff zentralisiertes möglichst nur für übootsab- 

wehr eingesetztes Ueldenetz. Bei Adm. Ägäis ist 

Zentralstelle für Ubootsabwehr mit deutschem und ita.1. 

Personal mit besonderem LIeldenetz anzustreben, dami > 
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Tag 
Uhr/cit 

24.7.4: 

Ort 

Wetter VnrkommnU.se 

e’ung der gesamten tTbootsbekämpfung von 

.1 Ägäis unter Abstimmung auf Geleitbev/egungen 

;efiüort werden kann. Adm. Igäis hat Weisung 

;en, beschleunigt mit ital. Hachbarbereichen 

Durchführung dieser Forderungen Verbindung 

auf zu lehmen. 

ikl hat Chef USD beauftragt, Schaffung des ge- 

forderten Ueldenetzes mit allem Nachdruck zu betrei- 

ben uid Zweckmäßigkeit sofortiger Entsendung eines 

Steue 

Admir 

durch 

erhal 

zweck > 

bevol 

Ägäis 

Aufga 

Lmächtigten Offiziers von Chef UND in den 

raum zur Durchführung und Unterstützung der 

re zu prüfen. 

Ägäis 

zu er 

Ägäis 

Uboot 

3t. Uarkdo. Italien, nachr. Sruppe Süd, Adm. 

>hat am 18/7. Yfeisung von Ski erhalten, an 

Superaarina nachfolgendes Schreiben zu übermitteln: 

'Verstärktes Auftreten feindlicher Uboote und 

.vartende weitere Verschärfung Ubootslage in 

erfordern energische Maßnahmen zur Verbesserung 

abwehr in diesem Baum. Es muß z.B. vermieden 

werden, daß trotz mehrfach im Dodekanes-Sebiet fest- 

gestellten Auftretens feindlicher Uboote vor Deros 

aus unter Steuerung von Rhodos ein wichtiges Dampfer- 

und Tankergeleit ohne U—Jagdschutz in Marsch gesetzt 

und von Feind-Uboot erfolgreich angegriffen wird, wenn 

zwei Stunden später ein MFP-Seleit mit 2 deutschen 

U-Jägern gleichen 'Weg läuft und ein dritter deutscher 

U-Jäger sich mit Geleit zu gleicher Zeit im selben 

Seegebiet befindet. 

Nach Auffassung Ski liegen Mängel im bisherigen 

Ubootsabwehrdienst in folgendem: 

1. Uneinheitlichkeit der Befehlsführung für U-Jagd im 

isamtägäischen Raum (einschl. italienisches Gebiet) 

rschiedenheit in operativer Auffassung und Orga— 

ge 
2. Ve 

nieation. 

3. Mä igel schnellster Nachrichtenübermittlung 
nichtiger 

rWn-iimrlne-VordrueklnijiT J. J. Aucustln, OlUckstuclt. Kiel. Wllholmslmvcn. B. 36 (lieu) Din A 3 
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Tng 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.7.4 Steue^un^; der gesanten ÜDOotsbekämpfurig von 

Adtiral Ägäis unter Absiimimng auf Geleitbev/egungen 

durchgeführt werden kann. Adm. Ägäis bat Vfeisung 

erhal ;en, beschleunigt mit ital. ITachbarbereichen 

zweck! Durchführung dieser Forderungen Verbindung 

auf zu lehnen. 

ikl hat Chef 110) beauftragt, Schaffung des ge- 

forderten Heldenetzes mit allem ITachdruck zu betrei- 

ben uid Zweckmäßigkeit sofortiger Entsendung eines 

bevollmächtigten Offiziers von Chef HED in den 

Ägäis ravua zur Durchführung und Unterstützung der 

Aufgabe zu prüfen. 

)t. liarkdo. Italien, nachr. Gruppe Süd, Ada. 

Ägäis 

Super 

zu er 

Ägäis 

,hat am 18/7. Weisung von Ski erhalten, an 

•aarina nachfolgendes Schreiben zu übermitteln: 

Verstärktes Auftreten feindlicher Uboote und 

,-/artende weitere Verschärfung Ubootslage in 

erfordern energische Maßnahmen zur Verbesserung 

Ubootaabwehr in diesem Raum. Es muß z.B. vermieden 

werdei, daß trotz mehrfach im Dodekanes-Gebiet fest- 

gestellten Auftretens feindlicher Uboote vor Deros 

aus uiter Steuerung von Rhodos ein wichtiges Dampfer- 

und Tankergeleit ohne U—Jagdschutz in Harsch gesetzt 

und von Feind-Uboot erfolgreich angegriffen wird, wenn 

zwei Stunden später ein HFP-Geleit mit 2 deutschen 

U-Jägern gleichen V/eg läuft und ein dritter deutscher 

U-Jäger sich mit Geleit zu gleicher Zeit im selben 

Seegebiet befindet. 

lach Auffassung Ski liegen Hängel im bisherigen 

Ubootsabwehrdienst in folgendem: 

1. Uneinheitlichkeit der Befehlsführung für U-Jagd im 

gesamtägäischen Raum (einschl. italienisches Gebiet) 

2. Verschiedenheit in operativer Auffassung und Orga- 

nisation. 

3. Hä ngel schnellster Nachrichtenübermittlung 
vichtiger 

Krli-c-marliie-VonlrurUnBiT J. .T. Augustin, GMcfcstudt. Kiel, WiUmlnulinren. B. 36 (neu) 
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l'lir/.cit 

24-7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ita] 

4. Im I 

ten 

best 

Siro- 

auf 

und 

H 

Melcungen über Eeind-Uboote, über eingeleitete oder 

beal sicb-tigte Ubootsabwehrmaßnahmen seitens des 

Seebefeblshabers. 

ichtvorbandenseiii eines einheitlichen den gesam- 

Ägäisraüm. umfassenden, gut durchorganisierten 

nderen Ubootsmeldenetzes unter Einschluß bzw. 

ichtung entsprechender Landbeobachtungsstationen 

den Inseln und aller in See befindlichen See- 

Luftstreitkräfte . 

.ch Auffassung Seekriegsleitung ist es im Interes 

se bes-;möglicher Ausnutzung zahlenmäßig sowieso unzu- 

reichender Ubootsabwehrmittel erviünscht, daß für 

Ubootsabwehr eine Zentralstelle mit deutschem und ital. 

Personal beim Adm. Ägäis mit einem besonderen, für 

Ubootsabnehr bestimmten Meldenetz geschaffen und Adm. 

Ägäis Steuerung gesamter Ubootsbekämpfung im Ägäischen 

Raum, (iinschl. ital. Gebiete unter Abstimmung auf Geleit- 

bewegungen übertragen v;ird. Dazu erforderlich ein Ein- 

griffsrecht in Geleitsteuerung auch italienischer Befeh 

bereiche'und Rückgriffmöglichkeit auf alle, in Gesamt- 

ägäis einschl. Dodekanes und Süd-Peleponnes verfüg- 

bare Seestreitkräfte, beides nur für Zwecke der U-Jagd 

Seekriegsleitving erbittet Stellungnahme zu die- 

sem Vorschlag und im Palle Einverständnisses um ent- 

sprechende Anweisung an die italienischen Dienststelle!, 

in der Ägäis." 

S chwar 

3 ;i fdl. Luftangriff auf Jalta am 22/7- mittags 

fielen insgesamt 70 Bomben aus 3.000 m Höhe. Wesent- 

liche Schäden wurden nicht angerichtet. 

es Meer: 

Is- 
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Tii" 

24-7.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Meldungen, über Eeind-Uboote, über eingeleitete oder 

beat sichtigte Ubootsabwebrmaßnaiimen. seitens des 

ital. Seebefeblshabers. 

4. Im itichtyorhandensein eines einhei tlichen den gesam- 

ten ägäisraum umfassenden, gut durchorganisierten 

besenderen Ubootsmeldenetzes unter Einschluß bzw. 

Einbuchtung entsprechender Landbeobachtungsstationen 

auf 

und 

den Inseln und aller in See befindlichen See- 

Luftstreitkräfte . 

Nach Auffassung Seekriegsleitung ist es im Interes 

se besamöglicher Ausnutzung zahlenmäßig sowieso unzu- 

reichender Ubootsabwehrmittel erv.-ünscht, daß für 

Ubootsabwehr eine Zentralstelle mit deutschem und ital. 

Personal beim Adm. Ägäis mit einem besonderen, für 

Ubootsabwehr bestimmten ileldenetz geschaffen und Adm. 

Ägäis Steuerung gesamter Ubootsbekämpfung im Ägäischen 

Raum, (iinschl. ital. Gebiete unter Abstimmung auf Gelei 

bevfegungen übertragen v.'ird. Dazu erforderlich ein Ein- 

griffsrecht in Geleitsteuerung auch italienischer Befells- 

bereiche'und Rückgriffmöglichkeit auf alle, in Gecamt- 

ägäis (dnschl. Eodekanes und Süd-Peleponnes verfüg- 

bare Scestreitkräfte, beides nur für Zwecke der U-Jagd 

Soekriegsleitung erbittet Stellungnahme zu die- 

sem Vorschlag und im Palle Einverständnisses um ent- 

sprech :nde Anweisung an die italienischen Dienststellen 

in der Ägäis." 

S chwar 

B 

fielen 

liehe 

;i fdl. Luftangriff auf Jalta am 22/7- mittags 

insgesamt 70 Bomben aus 3.000 m Höhe. Wesent- 

chäden wurden nicht angerichtet. 

es Heer: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 Vom 21. a’oenda wird Artl.Beschuß auf Hafengehiet 

Tagarc-og aus Richtung ilorskaja nachgemeldet. Schäden 

wurden nicht angerichtet. 

trber Sonderunternehmung l.Sfl, mit 6 Booten gegen 

Landekopf Myschako meldet Gruppe Süd, daß Durch- 

führung durch Wetterlage erschwert war. Befehlsgemäß 

wurden 2222 Uhr 12 Torpedos gegen Landestelle B und C 

geschossen. Heer setzte 2300 Uhr mit Feueruberfall 

auf torpedierte Landeplätze ein. Verabredete Teil- 

nahme der Luftwaffe an Unternehmung entfiel 'liegen' 

Wetterlage. Gleichzeitig mit Torpedosalve wurden 

Landebrücken mit 4 und 2 cm Artl.Beschuß unter Feuer 

genomnep. Außerdem wurden 2 Leichter von je 400 BET 

und d:.e Landebrücken torpediert. Bach Ablaufen erhielt 

Flott:.lle Artl.Beschuß von der Küste mit 7,5 cm und 

s chwe: ’en Kaliber. 

Einsatz ll.Sfl. entfiel wegen Wetterlage. 

Beschießung der fdl. Miusfront durch 3 UAL und 

ein R-Boot ist wegen Wetterlage gleichfalls um 24 

Stunden verschoben. Auch der VF-Streifen von Temrjuk 

wird .n der ITacht zum 25/7. nicht besetzt. 

.Lus 53* Kertsch - Temrjuk-Transport ist Schlepper 

"Höfliin" auf Rückmarsch 16 sm HW-lich Temrjuk in- 

folge llinentreffers gesunken. 11 Mann werden vermißt. 

Weg ist gesperrt. 

0855 Uhr wurde Geleit "Prodomos" auf dem Marsch 

Sewastopol - Konstanza 35 sm OSO-wärts Sulina er- 

folglos von fdl. Uboot abgegriffen. Schiff 19 ist 

zur U-Jagd angesetzt. Im übrigen verlief Hachschub- 

und G;:leitverkehr planmäßig. 

Die Kachschubleistung der Marine vom 11. - 20/7. 

umfaßte 32.998 ts bei einem Gesamtumschlag von 51.544 ts 

I 
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Tag 
Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.43 Vom 21. abends wird Artl.Beschuß auf Hafensebiet 

Ta^arr-og aus Bichtung üorskaja nachgemeldet. Schäden 

wurden nicht angerichtet. 

trber Sonderunternehmung l.Sfl, mit 6 Booten gegen 

Bundeliopf Uyschako meldet Gruppe Sud, daß Durch- 

führung durch Wetterlage erschwert war. Befehlsgemäß 

wurden 2222 Uhr 12 (Torpedos gegen Landestelle B und C 

geschossen. Heer setzte 2300 Uhr mit Feuerüberfull 

auf torpedierte Landeplätze ein. Verabredete Teil- 

nahme der Luftwaffe an Unternehmung entfiel wegen' 

Wetterlage. Gleichzeitig mit Torpedosalve wurden 

Landebrücken mit 4 und 2 cm Artl.Beschuß unter Feuer 

genommen.. Außerdem wurden 2 Leichter von je 400 BRT 

und d:.e Landebrücken torpediert. Bach Ablaufen erhielt 

Flott:.lle Artl.Beschuß von der Küste mit 7,5 cm und 

schwe: 'an Kaliber. 

Einsatz ll.Sfl. entfiel wegen Wetterlage. 

Beschießung der fdl. liiusfront durch 3 KAL und 

ein R-Boot ist wegen Wetterlage gleichfalls um 24 

Stunden verschoben. Auch der VP-Streifen von Temrjuk 

wird .n der Sucht zum 25/7. nicht besetzt. 

aus 53* Kertsch - Temrjuk-Transport ist Schlepper 

"Ilöflein" auf Rückmarsch 16 sm KW-lich Temrjuk in- 

folge LIinentreffers gesunken. 11 Kann werden vermißt. 

Weg iot gesperrt. 

0855 Uhr wurde Geleit "Prodomos" auf dem ilarsch 

Sewastopol — Konstanza 35 sm OSO-wärts Sulina er- 

folglos von fdl. Uboot aagegriffen. Schiff 19 ist 

zur U-Jugd angesetzt. Im übrigen verlief Fachschub- 

und G :leitverkehr planmäßig. 

Die Kachschubleistung der Karine vom 11. - 20/7. 

umfaßte 32.998 ts bei einem Gesamtunschlag von 51.544 tf 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24-7 >43 

u. 

VIII. läge Os tasien 

Hacli Reuter ist Verlust des USA-Ubootes "Triton" 

im SW.-^azifik in Washington amtlich bekannt gegeben. 

Auf Soerabaya wurde schwerer fdl. Bombenangriff 

durchgsführt. Hach Reuter sind die in der Hassau-Bucht 

auf Heu-Guinea gelandeten Amerikaner bis an die Küste 

der Taqipu-Bucht vorgerückt. 

C/Skl. 

t 
i ./«' 

:;ki 

I b (Kr) 
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Tag 
ührzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24 >7 >45 VIII. Lage Ostasien 

N; 

im SW.-: 

A 

durchg 

auf ITe 

der Tai 

C/Skl 

cli Reuter ist Verlust des USA-Ubootes "Triton." 

•Pazifik in Y/ashington amtlich bekannt gegeben. 

,'if Soerabaya wurde schv/erer fdl. Bombenangriff 

sführt. Nach Reuter sind die in der llassau-Bucht 

.-Guinea gelandeten Amerikaner bis an die Küste 

pu-3ueht vorgerückt. 

// 
iry<i< >kl. 

I b (Kr) 



- 491 - 

Tag 
Unzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 

Sonntag 

en 

In 

plötzli 

Wicklung 

Ausübun 

zugeben 

unter F 

Aus den 

erlass 

weiter, 

wird 

die Zei 

die 

von inr 

Uber st 

Andern! a' 

Seite e 

Entwicl)! 

offen i 

jede Mcjg: 

Ci: 

Chdf 

■geht 

Regi 

von 

siob ir 

Politischer lageüberblick. 

Italien haben die innerpolitischen Dinge 

Dh eine unerwartete und folgenschwere Ent- 

genonmen. Mussolini wurde veranlaßt, die 

l der Macht in die Hand des Königs zuriiek- 

Dieser hat zunächst eine Militärregierung 

ihrung des Marschalls Badoglio eingerichtet. 

Proklamationen, die der König und Badoglio 

haben, ist zu entnehmen, daß der Krieg 

und daß Italien sein gegebenes Wort halten 

Ijnwieweit diese Zusagen gehalten werden, wird 

t lehren. Es wird sich erweisen müssen, ob 

ierung Badoglio dem starken Druck, dem sie 

en und außen her aasgesetzt sein v/ird, gegen- 

andhalten kann, um zu ihrem Wort zu stehen. 

11s wird die Entwicklung der Lage von unserer 

ntscheidende Maßnahmen erfordern. Da heute die 

ung noch unübersehbar und die Lage völlig 

, ist es unumgänglich, vorsorglich sich auf 

lichkeit einzustellen. 

i st, 

ef Ski hat sich entschlossen, in Begleitung 

1/Skl und Chef Ski Qu A am 26/7. früh morgens 

das Führerhauptquartier zu begeben. 
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Tag 

Ulir/eit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnis.se 

25.7.43 

Sonntag 

Politischer lageüberblick. 

In Italien, haben die innenpolitischen Dinge 

plötzlich eine unerwartete und folgenschwere Ent- 

wicklung genommen. Kussolini wurde veranlaßt, die 

Ausübung der Ilacht in die Hand des Königs zurück- 

zugeben. Dieser hat zunächst eine llilitärregierung 

unter Eihrung des Marschalls Badoglio eingerichtet. 

Aus den Proklamationen, die der König und Badcglio 

erlassen haben, ist zu entnehmen, daß der Krieg 

weitergeht und daß Italien sein gegebenes Wort halten 

wird. Inwieweit diese Zusagen gehalten werden, wird 

die Zeit lehren. Es wird sich erweisen müssen, ob 

die Regierung Badoglio dem starken Druck, dem sie 

von inren und außen her ausgesetzt sein v;ird, gegen- 

über standhalten kann, um zu ihrem Wort zu stehen. 

Andern!alls wird die Entwicklung der Lage von unserer 

Seite entscheidende Maßnahmen erfordern. Da heute die 

Entwicilung noch unübersehbar und die läge völlig 

offen ist, ist es unumgänglich, vorsorglich sich auf 

glichkeit einzustellen. jede Mc 

CI: 

von Che 

sich ir 

ef Ski hat sich entschlossen, in Begleitung 

f 1/Skl und Chef Ski Qu A am 26/7- früh morgens 

das Eührerhauptquartier zu begeben. 

I 
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Tftg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

(229) 

(230) 

Of 

Au 

XI) 

KT:! 

Besonderes . 

OKM / MPA hat mit Erlaß vom 19/7. Abgabe von 

üzieren für Ubootswaffe ab 1.1.44 geregelt, 

sf. des Erlasses gern. l/Skl 20622/43 G-kdos. in 

Teil B Heft V. 

Die Weisung Chefs OKW vom 14/7- betr. Einsatz 

von Seeminen mit neuen Zündgeräten hat folgenden 

Wortlaut: 

Der Führer hat entsprechend dem Antrag des 

Oberbefehlshabers der Kriegsmarine entschieden, 

daß Minen mit den neuen Zündmitteln in schlag- 

artigem gemeinsamen Masseneinsatz der Kriegs- 

marine und Luftwaffe ab Ende August 1943 auf 

den Geleitwegen um die englische Insel zu wer- 

fen sind. Beim Einsatz ist mit allen Mitteln zu 

vermeiden, daß Minen in Peindeshand fallen. 

Kriegsmarine und Luftwaffe regeln die Einzel- 

heiten des Mineneinsatzes im unmittelbaren Ein- 

vernehmen und melden die Absichten vor Beginn 

der Unternehmungen. 

In dieser Entscheidung ist Antrag auf 

entsprechende Kräftezuteilung an Luft- 

waffe unberücksichtigt geblieben. 

Zur Festlegung der Möglichkeiten und Absich- 

tei. der Kriegsmarine zwecks Herbeiführung des be- 

dienen unmittelbaren Einvernehmens mit Luftwaffe 

l/Skl eine erschöpfende Betrachtung aufgestellt 

Gruppe West, FdS zu umgehender Stellungnahme, 

ie S Wa als Unterlage für materielle Vorberei- 

en zugeleitet ist. Abschrift der Betrachtung 

i/Skl I E 2056/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

ft VI. 

fo: 

ha1 

die 

s 

tur 

gern 

He 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2,'.7.45 
SonntjR 

(229) 

(230) 

Besonderes 

Of: 

Au. 

OEM / MPA hat mit Erla3 vom 19/7- Abgabe von 

izieren für Ubootswaffe ab 1.1.44 geregelt, 
des Erlasses gern. l/Skl 20622/43 Ckdos. in 

Teil B Heft Y. 

sf 

KT:! 

XI) Die Weisung Chefs CEW von 14/7- betr. Einsatz 

von Seeminen mit neuen Zündgeräten hat folgenden 

Wortlaut 

Der Führer hat entsprechend dem Antrag des 

Oberbefehlshabers der Kriegsmarine entschieden, 

daß Minen mit den neuen Zundmitteln in schlag- 

artigem gemeinsamen Masseneinsatz der Kriegs 

marine und Luftwaffe ab Ende August 1943 auf 

den Geleitv/egen um die englische Insel zu wer 

fen sind. Beim Einsatz ist mit allen Mitteln zu 

vermeiden, daß Minen in Feindeshand fallen. 

Kriegsmarine und Luftwaffe regeln die Einzel 

heiten des Mineneinsatzes im unmittelbaren Ein- 

vernehmen und melden die Absichten vor Beginn 

der Unternehmungen 

In dieser Entscheidung ist Antrag auf 

entsprechende KräfteZuteilung an Luft 

waffe unberücksichtigt geblieben. 

Zur Festlegung der Möglichkeiten und Absich- 

ten der Kriegsmarine zwecks Herbeiführung des be- 

folüenen unmittelbaren Einvernehmens mit Luftwaffe 

hat l/Skl eine erschöpfende Betrachtung aufgestellt 

di4 Gruppe West, FdS zu umgehender Stellungnahme, 

sowie S Wa als Unterlage für materielle Vorberei- 

tungen zugeleitet ist. Abschrift der Betrachtung 

ged,. i/Skl I E 2056/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heit VI. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 

Sonntag 

Lage 25/VTI. 

I. Kriegführung in den außerheimiachen Gewässern. 

1. Feindlage 

2 5/7 am 

in 1 

frisfc 

Suez 

Frac 

verk 

Suez 

mitt 

Hach. Funkaufklärung warnte Befh. 3. Flotte 

Handelsschiffahrt vor Ubooten, die 22/7. 

527 S 16820 0 gesichtet waren. 

Hach Feststellungen 3/Skl sind innerhalh Monats- 

auf Reise von USA über Autralien nach Indien - 

- Pers. Golf 17 Schiffe, vorwiegend Liberty- 

iter erfaßt. Zwischen Pers. Golf und Australien 

;hxten in gleichen Zeitraum 13 T. und auf Route 

- Indien - Australien wurden 16 Frachter er- 

lt. 

Dampjf 

o-: 
s tör 

2. Sige 

II. L 

1. Fein llage: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien wurden von 

em am 23/7. 0900 Uhr 4 USA-Zerstörer auf 

s in 3409 H 0817 W und 1300 Uhr 2 franz. Zer— 

r im Wachdienst auf 3337 H 0817 W gesichtet. 

ie Lage: 

Ton eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

Feindlageunterrichtung s. FI 1442. 

ige Westraum. 

Über Bisoaya wurden 32 Flugzeug: erfaßt. Hach 

Ortujig stand je 1 engl. Einheit 1302 Uhr in BF 6590 

- 493 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 

Sonntag 

Lage 25/7TI. 

I. Kriegführung in den außerhLeimischen Gewässern. 

1. Fein'ilafce 

am 

in 

2 5/7 

15 

Nach. Funkaufklärung vfamte Befh. 5. Flotte 

Handelsschiffanrt vor Ubooten, die 22/7. 

27 S 16820 0 gesichtet waren. 

Nach Feststellungen 3/Skl sind innerhalb ilonats- 

frisfc auf Reise von USA über Autralien nach Indien - 

Suez - Pers. Golf 17 Schiffe, vorwiegend Liberty- 

Fraciter erfaßt. Zwischen Pers. Golf und Australien 

verkehrten in gleichen Zeitraun 15 T. und auf Route 

Suez - Indien - Australien wurden 16 Frachter er- 

mitt slt. 

Dampf? 

o-: 
s tör 

2. Ba,~e 

II. L 

1. Feindlage; 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien wurden von 

’em am 23/7. 0900 Uhr 4 USA-Zerstörer auf 

■s in 3409 K 0817 W und 1300 Uhr 2 franz. Zer- 

r im Wachdienst auf 3337 K 0817 W gesichtet. 

ie L^ge: 

Von eigenen Einheiten liegen Nachrichten nicht 

Feindlageunterrichtung s. FT 1442. 

ige Westraum. 

Über Biscaya wurden 32 Flugzeug erfaßt. Nach 

Ortujig stand je 1 engl. Einheit 1302 Unr in BF 6590 



- 494 

i'i.i/.-it 

Ort 

\Vcttcr 
Vorkommnisse 

25.7-43 

Sonntag 

und 1844 Uhr in BE 1450. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

1032 liir in BP 7221 5 Zerstörer auf Kurs 170°. 

Gruppe West stellt dazu fest, damit nunmehr 

Überwachung von BP 70 durch Gegner erneut 

bestätigt ist und daß Ortung von 1302 Uhr 

weitere Tätigkeit in BE 60 vermuten läßt. 

Hach Punkaufklärung hat engl. Bewacher 0920 Uhr 

Einbringen franz. Pischereifahrzeuges MK 2495 mit 7 

Hann aiis Moriaix an Plymouth gemeldet. 

2. Eigene 

Gebiet 

24/7. 

22. bz\t 

PdU We 

feindl 

Lage: 

Atlantikküste: 

ELLl/A und 3 ELIä/J wurden bei St. Hazaire, 1 

ELIu/J vor der Gironde geräumt. Am 24/7. ist franz. 

Pischenboot infolge Minentreffers vor La Pallice ge- 

sunken, Am 25/7. erhielt Sperrbrecher 136 Grundminen- 

treffe:- vor Gironde. 

Kurzbericht Chef B.Zfl. über Ubootsgeleit 22. - 

Ps. 0135. In BP 9239 und BP 4979 wurden am 

23/7. Uboote unter T/asser geortet und mit 

Wabos bekämpft. Ergebnis wurde nicht festgestellt. 

t bestätigt, daß es sich in beiden Fällen um 

che Uboote gehandelt hat. 

124 und 134 haben von Peter Port nach La Pallice S 

verleg 

Gruppe West hat Bedenken,für U-Geleit am 27/7 

Zerstörer vorzusehen, (Einzelheiten s. Ps. 1425) und 

beabsichtigt T-Boote einzusetzen. Chef Ski hat ent- 

sprechend entschieden. 

- 494 - 

Ort 

^VcttCI■ 
Vorkommiiiase 

29.7.45 

Sonntag; 

und 18K Uhr in BE 1450. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

1052 liir in BF 7221 5 Zerstörer auf Kurs 170°. 

Gruppe Y/est stellt dazu fest, damit nunmehr 

Überwachung von BP 70 durch Gegner erneut 

bestätigt ist und daß Ortung von 1302 Uhr 

weitere Tätigkeit in BE 60 vermuten läßt. 

Hach Funkaufklärung hat engl. Bev/acher 0920 Uhr 

Einbringen franz. Fischereifahrzeuges KZ 2495 mit 7 

Mann aus Horlaix an Plymouth gemeldet. 

2. Eigene 

iebiet 

24/7. 

22. bz\t 

FdU Y/e 

f eindl: 

Lage; 

Atlantikküste: 

ELLl/A und 3 ELIi/J wurden bei St. ITazaire, 1 

ELIJ/J ,ror der Gironde geräumt. Am 24/7. ict franz. 

Fischenboot infolge Kinentreffers vor La Pallice ge- 

sunken, Am 25/7. erhielt Sperrbrecher 136 Grundminen- 

treff en vor Gironde. 

Kurzbericht Chef S.Zfl. über Ubootsgeleit 22. - 

Fs. 0135. In BF 9239 und BF 4979 wurden am 

23/7- Uooote unter Yfasser geortet und mit 

'ffabos bekämpft. Ergebnis wurde nicht feotgestellt. 

t bestätigt, daß es sich in beiden Fällen um 

che Uboote gehandelt hat. 

124 und 134 haben von Peter Port nach La Pallice S 

verleg" 

Gruppe West hat Bedenken,für U-Geleit am 27/7* 

Zerstörer vorzusehen, (Einzelheiten s. Fo. 1425) und 

beabsichtigt T-Boote einzusetzen. Chef Ski hat ent- 

sprechend entschieden. 



- 495 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

Seegeb :.et Kanal: 

Tiefan: 

digt um 

0i>40 Ulir vrurde VP-Position vor Quistreliaja im 

■lug angegriffen. HSfl. 64 und 66 wurden besckä- 

d sind eingeschleppt. 3 Tote, 10 Verletzte. 

Von S 77 haben 12 Schiffbrüchige im Schlauchboot 

eigene Küste bei Dünkirchen erreicht. Kach ihrer Mel- 

dung ist S 77 von eigener Besatzung gesprengt. Kmdt. 

und 10 Mann sind vermißt, davon wahrscheinlich 4 von 

MTB üb srnommen. Admiralität hat bestätigt, daß eine 

Anzahl überlebender gerettet wurde. Verschlußsachen sind 

sicher jestellt. 

I;i übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. H o 

Mord s 

dsee , Herwegen, Mordne 

8 ELl/j wurden auf den Wegen längs der friesischen 

Inseln gepäumt. 

Gele Lt 452 Elbe / Hoek hatte von 0102 bis 0347 Uhr 

GefechtsbFührung mit 9 fdl. Artl.- und 6 sonstigen 

S-Booten. 1 S-Boot v/urde versenkt, mehrere andere sind 

beschädigb. VP-Boot 801 ist gesunken. Unter 3 Toten und 

8 Vermißt m befindet sich Kmdt. Auf’l! 254 ist ein Mann 

gefallen,' 8, darunter der Kmdt. erhielten schwere Ver- 

wundungen). 

Gruppe Xmuiden der 34.Hsfl. hatieplig Uhr und 0356 Uhr 

wiederholt Gefechtsberührung mit.fdl. S-Booten in Höhe 

Mordwyk. ms gelang, jeweils 3 Torpedos auszumanövrieren. 

1 fdl. S-3oot v/urde versenkt. Gleiche Gruppe hatte 0243 Unr 

SW-lieh Xiuiden erneut Gefeohtsberührung mit fdl. S-Booten 

zusammen ;iit VP-Booten 1313/1310. Hier wurden 2 fdl. 

irinc-Vonlrudilngcr J. J. Aiuniatin, OlUckatadt. Kiel. Wllhelmshn' B. 36 ^neu^ 

- 495 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

Seegeb: 

Tiefan: 

digt uni 

i > 

eigene 

düng 

und 10 

LITE üb 

Anzahl 

sicher, 

III. H o 

et Kanal: 

0$40 Uhr wurde VE-Position vor Quistrehan im 

lug angegriffen. HSfl. 64 und 66 wurden beschä- 

.d sind eingeschleppt. 3 lote, 10 Verletzte. 

V4>n S 77 haben 12 Schiffbrüchige im Schlauchboot 

Küste bei Dünkirchen erreicht. Kach ihrer Mel- 

t S 77 von eigener Besatzung gesprengt. Kmdt. 

Hann sind vermißt, davon wahrscheinlich 4 von 

irnommen. Admiralität hat bestätigt, daß eine 

überlebender gerettet wurde. Verschlußsachen sind 

;estellt. 

I;i übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Herds 

8 E: 

Inseln ge 

Gel 

Gefechtsb 

S-Booten 

beschädig|t 

8 Vermißt 

gefallen, 

wundungen 

Grupb 

wiederholic 

Eordw/k. 

1 fdl. S 

SW-lich Y; 

zusammen 

Ll/J 

dsee , Herwegen, Kordme 

wurden auf den Wegen längs der friesischen 

: räumt. 

Lt 452 Elbe / Heek hatte von 0102 bis 0347 Uhr 

irührung mit 9 fdl. Artl.- und 6 sonstigen 

1 S-Boot wurde versenkt, mehrere andere sind 

VP-Boot 801 ist gesunken. Unter 3 Coten und 

m befindet sich Kmdt. Auf'LI 254 ist ein Hann 

8, darunter der Emdt. erhielten schwere 7er- 

ie Ymuiden der 34.Hsfl. hatte0119 Uhr und 0356 Uhr 

Gefechtsberührung mit.fdl. S-Bcoten in Höhe 

s gelang, jeweils 3 Torpedos auszumanovrieren. 

■Boot wurde versenkt. Gleiche Gruppe hatte 0243 Unr 

Luiden erneut Gefeohtsberührung mit fdl. S-Booten 

.lit VP-Booten 1313/1310. Hier wurden 2 fdl. 

Kr!cp-<marlno.Vorilrupk1nger J. J. Ainnistln. GIQckatndt. Kiel. Wllhelnishhvon. B. 36 Din A 3 



- 456 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

S-Bo 

Gele: 

( te 

flügs 

Lübec 

starl 

Küstf 

Flak' 

sten; 

ist 

folit 

steh' 

bei 

Verfi 

seit 

in Sc 

bev/e 

gehal 

ohne eigene Verluste in Brand geschossen, 

t 452 wurde unversehrt nach Hoek durchgeführt. 

In der Macht zun 25/7- wurden starke fdl. An- 

durch die Deutsche Bucht in den Hamburger, 

ker und Kieler Raum beobachtet. Beobachtung war 

gestört und gelang größtenteils erst an der 

Durch die Gerätestörungen wurde Einsatz von 

und Machtjagdleitung in gleicher Weise stärk- 

beeinträchtigt. Als Grund für die Störungen 

ipowurf von Papierstreifen mit aufgeklebten Metall' 

n festgestellt, die längere Zeit in der Luft 

^nde Ortungswolke' bilden und Pu.il.G.'s vor allem 

rstmaligen Auftreten stärkstens irreführen, 

jjhren ist auf eigener Seite gleichfalls bereits 

langem entwickelt. Erste Abwehrmöglichkeit liegt 

hulung Fu.LI.G.-Peiamals, da stehende und sich 

gende Ortungsziele bei einiger Übung aus einander 

ten werden können. 

von 

Einf 

Dt. 

nen < 

Gegnc 

Hambi 

Am Nachmittag wurden Fokkerwerke in Amsterdam 

5 fdl. Flugzeugen angegriffen. Ab 1427 ühr wurde 

ug USA-Bomberverbände zunächst in 5 Gruppen in 

leucht gemeldet. Nach Gefechtsberührung mit eige- 

ägem 100 km NW-lich Helgoland gruppierte 

r sich neu. 2 Gruppen flogen über Cuxhatfen 

rg an, während 2 andere die Ostsee ansteuerten. 

II o r w egen/Nordmeer 

1. Feindlage 

Funkaufklärung erfaßte über der Nordsee 15 Flug- 

zeuge, bei Islandstaffeln keinen Einsatz. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0132 Uhr 90 sm 

westl. Kolgujev/ 3 Handelsschiffe mit 1 Zerst. und 1 

Lewaeher auf Kurs 90°, 1545 Uhr westl. Kanin Noß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 

Somit aj 

S-Bö 

fiele: 

( te 

flügt 

lilbet 

starl 

KÜ3t(: 

Flab 

steil! 

ist 

folit 

stell' 

bei 

Verfi 

seit 

in Sc}: 

bevce 

gelial 

oiine eigene Verluste in Brand geschossen, 

t 452 wurde unversehrt nach Hoek durchgeführt. 

In der Eacht zun 25/7- wurden starke fdl. An- 

durch die Deutsche Bucht in den Hamburger, 

ker und Kieler Raum beobachtet. Beobachtung war 

gestört und gelang größtenteils erst an der 

Durch die Gerätestörungen wurde Einsatz von 

und Hachtjagdleitung in gleicher Weise stärk- 

beeinträchtigt. Als Grund für die Störungen 

./(.bwurf von Papierstreifen mit aufgeklebten Metall 

n festgestellt, die längere Zeit in der Duft 

^nde Ortungswolke' bilden und Pu.il.G.’s vor allem 

rstmaligen Auftreten stärkstens irreführen. 

Ejhren ist auf eigener Seite gleichfalls bereits 

langem entwickelt. Erste Abwehrmöglichkeit liegt 

hulung Fu.LI.G.-Peismals, da stehende und sich 

gende Ortungsziele bei einiger Übung aus einander 

ten werden können. 

von 

Einf 

Dt. 

nen . 

Gegn:' 

Hambi 

Am nachmittag wurden Pokkerwerke in Amsterdam 

5 fdl. Flugzeugen angegriffen. Ab 1427 ühr wurde 

ug TJSA-Bomberverbände zunächst in 3 Gruppen in 

leucht gemeldet. Hach Gefechtsberührung mit eige- 

ägem 100 km EW-lich Helgoland gruppierte 

T sich neu. 2 Gruppen flogen über Cuxhatfen 

rg an, während 2 andere die Ostsee ansteuerten. 

II o r w gen/Hordmeer 

1. Feindlage 

Finkaufklärung erfaßte über der liordsee 13 Flug- 

zeuge, bei Islandstaffeln keinen Einsatz. 

Eigene Luftaufklärung neidete 0132 Uhr 90 sm 

westl. Kolgu;jew 3 Handelsschiffe mit 1 Zerst. und 1 

Bewacher auf Kurs 90°, 1545 Uhr weotl. Kanin Hoß 



- 497 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.4: 

Sonntag 

i 

i 
i 

4 

i 
I 

-Tön- 

Haidelsaoliiffe nit 4 Bev/achem gleichfalls auf 

s und 1720 Uhr hart ostwärts Kolgujew 4 Han- 

chiffe mit 1 Zerst. auf Kurs 30°. Auch am 

v(ar reger Geleitverkehr an der Kola-Küste 

chtet. 

3 

II-' 

dels 

24/7 

beotA' 

U 625 sichtete in AT 7277-(v/estl. Beluschija- 

buch-p) Flugboot. 

An norwegischer Westküste wurde 1455 und 151? 

Uhr 20 sm. westlich Floroey aufgetauchtes Uboot 

gesichtet, das von eigener Luftaufklärung jedoch 

nicht bestätigt wurde. 

2. Eigene Lage: 

liOK Korwegen meldet weitere Einzelheiten von 

den Schäden in Werft Drontheim. An Fahrzeugen sind 

4 Schlepper, 1 Ölprahm, 1 Hebeponton mit Leckkasten 

sowi : lorpedoschiff "Schilksee" gesunken. Bei An- 

grif ;en auf'porsgrunn sind D. "Irene" (761 BRI) 

und i sch’wed. E. (660 BR'I) gesunken. 

In der Nacht zum 25/7- erfolgte bei Ekkeroey 

Angriff mit 26 Flugzeugen auf eigenes Geleit. 

Bord :lak erzielte 7 Abschüsse. Da tüft Lfl 5 auf 

dass ;lbe Geleit in gleicher Nacht Angriff mit 35 

FeinIflugzeugen und 17'Abschüsse durch eigene Jäger 

meldet, ist hier ein sehr großer Abwehrerfolg zu 

verz sichnen. 

Ostk 

2155 

Boot 

sich 

star 

Die am 21/7. 150 sm westlich Eolmengra^, auf 

irs gemeldeten S-Boote wurden am gleichen Sage 

Uhr von einer Ju 88 mit Bomben angegriffen. 

3 drehten nach Yl ab. llöglicherweise handelt es 

um Seenotbootsverband im Hinblick auf den 

:en Lufteinsatz in Norwegen. 

- 497 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.4:' 
Sonntaa: 

Haiti 

-TCur 

3 
ir- 
dels 

24/7 

beotii 

U 625 siciitete in AT 7277 -(v/estl. BeluschAja- 

■bucJrt;) Flugboot. 

An ntryiegisoher 'iTebtküste wurde 1455 und 1517 

Uhr 20 sm. westlich Floroey auf getauchtes Uboot 

gesichtet, das von eigener Luftaufklärung jedoch 

nicht bestätigt wurde. 

2. Eigene Lage: 

delsschiffe tut 4 Bewachern gleichfalls auf 

s und 1720 Uhr hart ostwärts Kolgujew 4 Han- 

chiffe nit 1 Zerst. auf Kars 30°. Auch an 

v/ar reger Geleitverkehr an der Kola-Küste 

chtet. 

LIOK Norwegen neidet weitere Einzelheiten von 

den Schäden in Vferft Drontheim. An Fahrzeugen sind 

4 Schlepper, 1 ölprahn, 1 Hebeponton nit Lechkasten 

sowi: Eorpedoschiff "Schilksee" gesunken. Bei An- 

grif :en auf'porsgrunn sind D. "Irene" (761 3HT) 

und . schvied. B. (660 BRS) gesunken. 

In der ITacht zun 25/7- erfolgte bei Ekkeroey 

Angriff nit 26 Flugzeugen auf eigenes Geleit. 

Bord :lak erzielte 7 Abschüsse. Da Lfl 5 auf 

dass :lbe Geleit in gleicher Hacht Angriff mit 35 

FeinIflugzeugen und 17'Abschüsse durch eigene Jäger 

meldet, ist hier ein sehr großer Abvehrerfolg zu 

verzeichnen. 

Die am 21/7. 150 sm v/estlich Holmengraft, auf 

Ostkars gemeldeten S-Boote wurlen am gleichen Sage 

2155 Uhr von einer Ju 88 mit Bomben angegriffen. 

Boot e drehten nach \l ab. IIöglicharv‘eise handelt es 

sich um Seenotbootsverband im Hinblick auf den 

star:en Lufteinsatz in Herwegen. 



- 498 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

Weiter wurde am 24/7- 1435 Uhr D. "Alk" vor 

Arenilal erfolglos von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Geleitet wurden nach M 52, nach Süden 31 Schiff4- 

12 S :hiffe sind wegen Geleitmangels liegen geblieben 

Skjo 

habe' 

legt 

Ubootsstützpunktschiff hat von Harvik nach 

blenfjord verlegt. Adm. Kordmeer und FdU Horwegen 

mit "Grille" bzw. "ileteor" nach Ankenes ver- 

erhal 

zung 

mögl 

Z 29 meldet Schaden in K 3 und K 2 und hat Befehl 

ten, in Drontheim festzustellen, ob Instandset- 

durch Arsenal oder mit Hilfe von Werkstattschif: 

Ich ist. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fein Hage; 

Tätigkeit im östlichen Einnenbusen und in 

stadt-Bucht ist im wesentlichen unverändert. Krön: 

2. Eigene Lage: 

Westl. Kiddelgrund wurde 1 ELK/J geräumt. Im 

übriken bietet Seelage in gesamter Ostsee keine 

außergevröhnlichen Vorkommnisse. 

Die aus der Nordsee eingeflogenen fdl. luft- 

vertjände drehten etwa bei Darsser Ort zum Rückflug 

über der Ostseeküste ein. 60 Maschinen griffen aus 

SO in etwa 8.000 m Höhe Kiel an. Einer der in die 

Elbemündung eingeflogenen Verbände flog gleichfalls 

zum Angriff gegen Kiel ein. Bomben fielen vorwiegend 

auf Ostufer und richteten vornehmlich in Howaldtwerft 

- 4S9 - 

Tag 
Uhrzeit 

25*7.45 
Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Weiter wurde am 24/7- 1435 Ulir D. "AUc" vor 

Aren$.al erfolglos von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Geleitet wurden nach N 52, nach. Süden 31 Schiff 

12 Schiffe sind wegen Geleitmangels liegen geblieben 

Ubootsstützpunktschiff hat von Harvik nach 

Ölenfjord verlegt. Adm. Horümeer und FdU Hor\<egei|. 

mit "Grille1’1 bzw. "Heteor" nach Ankenes ver- 

Skjo 

habe: 

legt 

1. Feinilage; 

2. Sage 

Z 29 meldet Schaden in K 3 und K 2 und hat Befelil 

erhallten, in Drontheim festzustellen, ob Instandset- 

zung durch Arsenal oder mit Hilfe von Werkstattschiff 

möglllch ist. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Tätigkeit im östlichen Einnenbusen und in 

Eronlstadt-Bucht ist in wesentlichen unverändert. 

ne läge: 

7festl. liiddelgrund ^7urde 1 EE;/J geräumt. Im 

übrijgen bietet Seelage in gesamter Ostsee keine 

außergewöhnlichen Vorkommnisse. 

Bie aus der Nordsee eingeflogenen fdl. luft- 

vertknde drehten etwa bei Darsser Ort zum Rückflug 

über der Ostseeküste ein. 60 Maschinen griffen aus 

SO in etwa 8.000 m Höhe Kiel an. Einer der in die 

Elbemöndung eingeflogenen Verbände flog gleichfalls 

zum Angriff gegen Kiel ein. Bomben fielen vorwiegend 

auf Ostufer und richteten vornehmlich in Howaldtwerfjt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7-43 

Sonntag 

und 

S.F; 

V. u t 

u 
Passagi 

We 

VI. 

Raum ur. England: 

ei: flugz 

Es wuri 

unter 

2 Prac 

im Arsenal der K.U. Scliäden an. Einzelheiten 

2312. Weitere Meldungen stehen noch aus. 

ootskriegführung. 

199 versenkte in G-B 4191 modernen 1.000 t 

erfrachter auf HW-Kurs. 

itere Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

uftkriegführung . 

Einflugtätigkeit des Gegners am Sage mit starken 

Verbänden in Ostsee-Kordseebereich, Niederlande und 

Belgien, Nordfrankreich. A.ußer Angriff auf Bokkerwerke 

in Amsterdam wurde Flugplatz Voensdrecht angegriffen. 

Über Angriff auf Eiei und Hamburg ist berichtet. 

Nach bnsher vorliegenden Meldungen sind insgesamt 

31 fdl . Flugzeuge durch Jäger, 6 durch Flak abge- 

schossen. In der Nacht zum 26/7- erfolgte wiederum 

sehr schwerer Angriff mit starken Kräften auf Essen. 

Flak erzielte 7, Nachtjagd 14 Abschüsse. Schäden s. 

Tagesluge. 

Mittelueerraum: 

In der Nacht zum 25/7- waren 99 eigene Kampf- 

ge gegen den Hafen von Syrakus eingesetzt, 

en Treffer auf 17 Feindeinheiten erzielt, dar- 

/urdaiein Frachter von 5.000 BRT durch LT und 

hter von Zusammen 15.000 BST durch Bomben versenkt. 

Krieg*miirlnc-Vortlruokl(W-'r -T- •I- Augustin, Gtilckstnitt. Kid. Wllhelmshnvcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.7.43 

Sonntag 

und 

s .Pi 

V. U 1: 

U 

Paasagi 

We 

VI. 

Raum U4 England: 

et: flugz 

Ea wurijl. 

unter 

2 Eracli 

im Arsenal der K.LI. Schäden an. Einzelheiten 

2312. Weitere Keldungen etehen noch aus. 

ootskriegführung. 

199 versenkte in G-3 4191 modernen 1.000 t 

erfrachter auf HW-Surs. 

itere Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

uftkriegführung 

Einflugtätigkeit des Gegners am Sage mit starken 

Verbänden in Ostsee-IIordseebereioh, Niederlande und 

Belgien, Kordfrankreich. Außer Angriff auf Fokkerwerke 

in Amsterdam wurde Flugplatz Voensdrecht angegriffen. 

Über Angriff auf Eiei und HadUurg ist berichtet. 

Nach b:.sher vorliegenden Meldungen sind insgesamt 

31 fdl Flugzeuge durch Jäger, 6 durch Flak abge- 

schosscn. In der Hacht zum 26/7. erfolgte wiederum 

sehr schwerer Angriff mit starken Kräften auf Essen. 

Flak erzielte 7, llachtjagd 14 Abschüsse. Schäden s. 

Tageslage. 

Mittelneerraum: 

I;i der Hacht zum 25/7- waren 99 eigene Kampf- 

e gegen den Hafen von Syrakus eingesetzt, 

en Treffer auf 17 Feindeinheiten erzielt, dar- 

wurdaiein Frachter von 5-000 BRT durch LT und 

ter von zusammen 15.000 BRT durch Bomben versenkt. 

Krieif.niiirlnc-VorilriK'klruTi.T .1. J. Anmifitin, Glilok.tnilt. Kid. WllhiMnwIin.L'n. B. 36 (neu) Din A 3 
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l'hi/.i-it 

25.7.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

4 D. 

51.00() 

sowie 

digt. 

Vorkommnisse 

;)ie ital. Luftwaffe hat vom 17- - 24/7. insgesamt 

iiit 58.000 BRI versenkt und 7 Einheiten mit 

BRL und ein Landungsboot schwer beschädigt 

8 weitere D. mit 45.000 BRT und einen T. beschä- 

22/7. 

500 e 

gende 

diesei 

stell 

Ostf r 

VII. Kri1 

1. Feind 

Erd 

lach Lichtbilderkundung befanden sich am 21. und 

auf Sizilien 548 Feindflugzeuge, darunter über 

nmotorige. 

Bei EaP Kilazzo griffen 50fdl. Jäger rückflie- 

eigene Sransportmaschinen an. 10 Ju 52 fielen 

Angriff zum Opfer. Es war bisher nicht festzu- 

2n, ob die Maschinen leer oder besetzt waren. 

mt: 

jber Abwehrerfolg bei Vadsö s. eigene Lage Eord- 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor 

agführung im Lütteimeer und Schwarzen-Meer. 

Landung Sizilien; 

1 a 

r Gegner rückt nur langsam auf der Eüsten- 

straßs über (tefalu nach Osten vor. Eigene Aufnahme- 

stell mg beginnt 22 km ostvtärts (Jefalu an der Küste. 

Vor d5m eigenen linken Flügel setzte der Feind sich 

in dei Mittagsstunden unter dem Bruck eigenen Artl.- 

Feuers vorübergehend ab. 
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T.IL' 

Vlim-iL 

2;.7.4? 
Sonntaig: 

Ort 

Wetter 

00 ) 

4 D- 

51 

sowie 

digt. 

Vorkommnisse 

:)ie ital. Luftwaffe hat VOEI 17- - 24/7- inssesanrt 

tiit 38.000 BR2 versenkt und 7 Einheiten mit 

BR! und ein Landunsshoot schwer heschädist 

8 weitere L. mit 45-000 BRT und einen T. heschä- 

VII. Sri' 

1. Feind: 

Erd 

ch Liohthilderkundun^ befenden sich am 21. und 

22/7- auf Sizilien 548 Feindflugzeuse, darunter über 

500 ef-nmotorige. 

Bei EaP hilazzo griffen 50fdl. Jäger rückflie- 

gende eigene Transportmaschinen an. 10 Ju 52 fielen 

diese.i Angriff zum Opfer. Es war bisher nicht festzu- 

stellm, ob die llaschinen leer oder besetzt waren. 

Ostfr jnt: 

jber Abwehrerfolg bei Vadsö s. eigene Lage Ebrd- 

Im übrigen liegen besondere lleldungen nicht vor 

2gfuhrung im Littelmeer und Scht^arzen-Meer. 

Landung Sizilien: 

1 a 

r Oegner rückt nur langsam auf der Eüsten- 

straßs über (iufalu nach Osten vor. Eigene Aufnahme- 

stelling beginnt 22 km ostwärts Gefalu an der Küste. 

Vor dem eigenen linken Flügel setzte der Feind sich 

in de 1 Mittagsstunden unter dem Bruck eigenen Artl.- 

Feuere vorübergehend ab. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25-7.45 

Sonntag 

See 

Jim 

bei lli 

leieirt 

der 3 • 

nach. 

Feindl 

gangst 

Y/eite 

zum 2 

S-Bool 

der N 

gang 

hat ar 

und 15 

für di 

b ei w 

Die üt 

se wm 

zeuge 

A/1. 

24/7- 

Eorvel 

setzt 

auf 1:. 

rieh 

in dej 

eigens 

digt. 

keit 

EPP v 

klärun, 

Einhe 

Landuii 

lag 

24/7- 2345 Uhr hat an der Südküste Italiens 

ajlito anscheinend Absetzung von Agenten durch 

e Peindstreitkräfte stattgefunden. 4 S-Boote 

Sfl. sind auf dem Marsch von Vibo Valentin 

larent auf erste Hachrichten von angeblicher 

andung bei Melito vorübergehend in den Aus- 

afen zurückgekehrt und haben 1330 Ohr den 

ijmarsch nach Sarent angetreten. In der Kacht 

wurde in der Messina-Straße ein fdl. 

durch eigene Plak in Brand geschossen. In 

cht zum 25/7. standen 4 E-Boote im Südaus- 

er Messina-Straße ohne Feindberührung. SG 14 

Unternehmung nicht teilgenomnen. R 38, 186 

8 wurden von Messina aus zur Unterstützung 

e abgeschossenen 10 Ju 52 eingesetzt. Hier- 

irde 1530 Uhr E 186 durch Jaboangriff versenkt, 

rigen Boote erlitten geringe Schäden. 2 Abschüs- 

den erzielt. Die Hilfsunternehmung für die Flug- 

blieb ohne Ergebnis. 

] ei 

(t 

Bei 

dem starken Luftangriff auf Messina am 

mittags sind ital. T-Boot "Parthenope" und 

te "Cicogna" stark beschädigt auf Strand ge- 

Durch den Luftangriff in der Uacht zum 25/7. 

vorno wurden besondere Schäden nicht ange— 

Von 10. L-Flottille wurde ein fdl. Flugzeug 

Messinastraße abgeschossen. 

Kap Stefano 50 sm ostw. Palermo v/urden 4 

EFP am 23/7- durch fdl. Luftangriff beschä- 

Alle Einheiten mußten mangels Bergungsmöglich- 

(.urch Sprengung vernichtet werden. Ein weiterer 

^raucht, beschädigt Heapel zu erreichen. 

er die Feindlage ergibt sich aus Luftauf- 

g, daß 1850 Uhr 20 sm ostwärts Palermo 50 

ten, darunter 8 größere, Rest wahrscheinlich 

gsfahrzeuge auf Ostkurs gestanden haben. 

t b 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25-7»45 

Sonnts-p 

See 

Am 

■bei IIi 

leich-t 

der 3 • 

nach. 

Eeindd 

gangs} 

7/eite 

zum 2 

S-Boo1 

der If. 

gang 

hat ar 

lind XE 

für di 

b ei v,' 

Die Ul 

se mu 

zeuge 

4/7. 

24/7. 

Korve^ 

setzt 

auf 1:. 

rieht 

in dei’ 

ergent 

digt. 

heit 

KF3? Y 

klärun, 

Einhe 

Landuii 

läge 

24/7. 2345 Uhr hat an der Südhucte Italiens 

:ejlito anscheinend Absetzung von Agenten durch 

e Feindstreitkrafte stattgefunden. 4 S-Boote 

Sfl. sind auf dem i^rcch von Vibo Valentin 

larent auf erste Eachrichten von angeblicher 

andung bei Melito vorübergehend in den Aus- 

afen zurückgekehrt und haben 1330 Uhr den 

ijmarsch nach Sarent angetreten. In der Ifacht 

vnrde in der Hessina-StraCe ein fdl. 

durch eigene Flak in Brand geschossen. In 

cht' zum 25/7 • Ständen 4 B-Boote im Südaus- 

or Kessina-StraSe ohne Feindberührung. SG 14 

Unternehmung nicht teilgenomnen. R 38, 186 

8 wurden von LIessina aus zur Unterstützung 

e abgeschossenen 10 Ju 52 eingesetzt. Eier- 

irde 1530 Uhr R 186 durch Jeboangriff versenkt, 

rigen Boote erlitten geringe Schäden. 2 Abschüs- 

den erzielt. Die Hilfsunternehmung für die Flug- 

blieb ohne Ergebnis. 

3 ei 

! t 

Bei 

dem starken Luftangriff auf Messina am 

mittags sind ital. I-Boot "larthenope" und 

te "Cicogna" stark beschädigt auf Strand ge- 

Durch den Luftangriff in der Hecht zum 25/7. 

vorno wurden besondere Schäden nicht ange— 

Von 10. 1-Flottille wurde ein fdl. Flugzeug 

Messinastraße abgeschossen. 

Kap Stefano 50 sm ostw. Palermo T/uxden 4 

MFP am 23/7- durch fdl. Luftangriff beschä- 

Alle Einheiten mußten mangels Bergungsmöglich- 

(.urch Sprengung vernichtet werden. Ein. weiterer 

^rsucht, beschädigt Heapel zu erreichen. 

er die Feindlage ergibt sich aus Luftauf- 

g, daß 1850 Uhr 20 sm ostwärts Palermo 50 

ten, darunter 8 größere, Rest wahrscheinlich 

gsfahrzeuge auf Ostkurs gestanden haben. 

t b 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7.43 

Somrta£ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Die Beilegung der sizilianisahen Häfen war wenig ver- 

änderi. 

It 

AufklE r 

erfaßt e: 

Ostküs 

Kreuzer 

Korvet t 

18 Hilf 

20 ICJ 

und ei 

ein F 

f ahrz^u, 

faßt. 

Harkdo. Italien hat die nach. Lichtbild und 

ung am. 23/7- an der Ost- und Südküste Siziliens 

n fdl. Schiffseinheiten zusaamengefaßt. An der 

te waren danach 2 schwere Kreuzer, 14 leichte 

5 Zerstörer, 2 Uonitore, 2 Kanonenboote, 8 

en, 1 llinensucher, 2 Sperrwachboote, 10 S-Boote 

sfahrzeuge, ferner 1 LSJ, 4 LSI, 1 LCF, 73 LOT, 

13 LCM und 13 Frachter, ein T., ein Laz.- 

n Spezialschiff eingesetzt. An der Südküste wurd 

lakkreuzer, 2 S-Boote, 4 UGB’s, 4 kleine Hilfs- 

;e, 17 IST, 8 LOT, 20 LCU und 13 Frachter er- 

lm 

Zei s 

4 Sch 

20 

Hetzle g' 

6 Uboc t 

2 LCM, 

sammer 

festge 

es für 

puhkt« 

und H 

Chef 

Südit 

Küste; 

ital. 

werder 

OB Süc 

Stell 

ersua 

ln 

Seegebiet Malta befanden sich an diesem Tage 

ijachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 4 leichte Kreuzer, 

törer, 6 Kanonenboote, ein Minensucher, ein 

er, 17 S-Boote, 20 Artl-S-Boote, 8 Kanonenboote, 

e sowie ein LSJ, 11 LST, 1 LCF, 15 LCT, 26 LCJ, 

8 Fahrgastschiffe, 33 Frachter und 3 f. = zu- 

ca. 280.000 BEI Handelsschiffstonnage. 

Biserta wurden 50 große und mittlere Frachter 

stellt. 

,ch Erfahrung von Syrakus und Augusta hält Ski 

untragbar, wenn Verteidigung Seehäfen und Stütz- 

vor allem solche, die für deutsche Seekriegführ mg 

chschub wichtig sind, allein in ital. Hand liegt, 

kl ist der Auffassung, daß an wichtigsten Plätze^ 

liens deutsche Verteidigungsmittel in ital. 

rVerteidigung eingebaut werden müssen und u.U. 

Anlagen durch deutsches Personal übernommen 

müssen. Ski hat Dt. Markdo. Italien, nachr. 

von dieser Auffassung unterrichtet und um 

dngnahme sowie Keldung evtl, weiterer Forderungen 

11. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Die Be 

änderi 

legung der sizilianisehen Häfen war wenig ver- 

I 

Aufkle 

erfaßi 

Ostküs 

Kreuze 

Korvei 

18 Hü: 

20 ICJ 

und ei 

f ahrze 

faßt. 

t. Harkdo. Italien hat die nach Lichtbild und 

rung am 23/7- an der Ost- und Südküste Siziliens 

en fdl. Schiffseinheiten zusammengefaßt. An der 

te waren danach 2 schwere Kreuzer, 14 leichte 

r, 5 Zerstörer, 2 llonitore, 2 Kanonenboote, 8 

ten, 1 Minensucher, 2 Sperrwachboote, 10 S-Boote 

fsfahrzeuge, ferner 1 1SJ, 4 LSI, 1 LOP, 73 LC1, 

13 LOH und 13 Frachter, ein T., ein Laz.- 

n Spezialschiff eingesetzt. An der Südküste wurd 

ein Flakkreuzer, 2 S-Boote, 4 HGB’s, 4 kleine Hilfs- 

uge, 17 LSI, 8 LCI, 20 LOH und 13 Frachter er- 

1m Seegebiet Malta befanden sich an diesem Tage 

4 Schlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 4 leichte Kreuzer 

20 Zeistörer, 6 Kanonenboote, ein Minensucher, ein 

Hetzleger, 17 S-Boote, 20 Artl-S-Boote, 8 Kanonenboote 

:te sowie ein 1SJ, 11 IST, 1 LCF, 15 LOT, 26 LCJ, 

8 Fahrgastschiffe, 33 Frachter sind 3 T. = zu- 

ca. 280.000 BRT Handelsschiffstonnage. 

6 Uboc 

2 LCM, 

saamer 

I 

festge 

1 

es für 

punkte 

und H 

Chef £ 

Südit 

n Biserta wurden 50 große und mittlere Frachter 

stellt. 

ital. 

werdei 

.ch Erfahrung von Syrakus und Augusta hält Ski 

untragbar, wenn Verteidigung Seehäfen und Stütz 

vor allem solche, die für deutsche Seekriegführ 

chschub wichtig sind, allein in ital. Hand liegt 

kl ist der Auffassung, daß an wichtigsten Plätze 

liens deutsche Verteidigungsmittel in ital. 

Küster Verteidigung eingebaut werden müssen und u.U. 

Anlagen durch deutsches Personal Übernommen 

müssen. Ski hat Dt. Llarkdo. Italien, nachr. 

OB Sud, von dieser Auffassung unterrichtet und um 

Stelltngnahme sowie Meldung evtl, weiterer Forderungen 

ersuci t. 

mg 



- 503 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.7.43 

Sonntag 

2. Soi.atifie Feindlage Kittelmeer: 

Am 24/7- abends sind 7 Zerstörer vom Atlantik 

Gibraltar eingelaufen. Am 25/7- sind von liitter- 

nac ht bis 1030 Uhr vom iiittelmeer her 2 Landungs- 

boote, 2 Minensuchboote, 5 Wachboote, 2 Schlepper, 

eine Korvette und ein Kabelleger in diesem Hafen 

eingelaufen. 

Im westlichen Mittelmeer v/urden Schiffsbewe— 

gm .gen nicht festgestellt. Seit längerer Zeit 

er: tmalig wieder aufgenonmene Lichtbilderkundung 

ergab in Algier keine besonders starke Belegung. 

Auch die Belegung von Bougie, Djidjelli, PhrÄippe- 

vi-le und Bone ergab keine Überraschungen. In Bi- 

se. La lagen etwa 50 große und mittlere Frachter. 

Hach Abwehrmeldung sind in Algier 7, in Biserta 

uno Tunis mehrere beschädigte Schiffe eingelau- 

fen. Uboote wurden am 24. nachm, ostw. Maddalena 

unc HO-wärts Porto Vecchio, am 25. südl. Kap Vati- 

cano, SW-lIch Maddalena und westl. Elba gemeldet. 

Aus dem ostwärtigen Mittelmeer liegen Sicht- 

meldungen nicht vor. 

in 

Hach Abwehraeldung wird sowohl Kreta als auch 

dinxen und Corsika als Ziel nächster Operationen 

egeben. Ein bedeutender Geleitzug mit kanadischen 

und schwarzen Truppen soll von Westmarokko nach 

den Mittelmeer auslaufbereit sein. Am 20/?. sollen 

Gibraltar auf dem Luftwege der Herzog von 

Windsor sowie franz., engl, und amerik. Generale 

eingetroffen und am 21/7. in Richtung Mittelmeer 

we: tergeflogen sein. 

Sa: 

an 

rlnc• v.inlrurkIntjiT .1. J. AuRustln, GlüeksUdt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25-7.45 

Sonntag 

2. Sor.atige Feindlage tlittelmeer: 

in 

Am 24/7* abends sind 7 Zerstörer von Atlantik 

Gibraltar eingelaufen. Am 25/7- sind von Mitter- 

nacht bis 1030 Uhr vom Mittelmeer her 2 Landungs- 

boote, 2 Minensuchboote, 5 Tfachboote, 2 Schlepper, 

eine Korvette und ein Kabelleger in diesem Hafen 

eingelaufen. 

Im westlichen Mittelmeer wurden Schiffsbewe— 

g ui .gen nicht festgestellt. Seit längerer Zeit 

er: tmalig wieder aufgenommene Lichtbilderkunäung 

ergab in Algier keine besonders starke Belegung. 

Auch die Belegung von Bcugie, Djidjelli, PuuÄippe- 

vi.le und Bone ergab keine Überraschungen. In Bi- 

se] ta lagen etwa 50 große und mittlere Frachter. 

Hach Abwehrmeldung sind in Algier 7, in Biserta 

unc. Tunis mehrero beschädigte Schiffe eingelau- 

fen. Uboote wurden am 24. nachm, ostw. Maddalena 

unc. E0-wärts Porto Vecchio, am 25. südl. Kap Vati- 

°ano, SH-lich Maddalena und westl. Elba gemeldet. 

Aus dem ostwärtigen Mittelmeer liegen Sicht- 

meldungen nicht vor. 

Hach Abwehraeldung wird sowohl Kreta als auch 

dinien und Corsrka als Ziel nächster Operationen 

;egeben. Ein bedeutender Geleitzug mit kanadischen 

unc. schwarzen Truppen soll von Hestmarokko nach 

den Mittelmeer auslaofbereit sein. Am 20/7. sollen 

Gibraltar auf dem Luftwege der Herzog von 

Windsor sowie franz., engl, und amerik. Generale 

eingetroffen und am 21/7. in Richtung Mittelmeer 

wej tergeflogen sein. 

Sa: 

an 

| .f. J. Anyu.Hn. Gl<k-k,tiult. Kk'l. Wllhnlmshftven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7*45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(231) 

3. Sonstige eigene Lage Mittelmeer / Seetransportlage 

,i if 

b 

a1 

3 

D 
Ü 

ii 

ii 

Mi 

°f 
Po 

d :: 

s:. 

do 

Yom 13. wird naclLgemeldet, daß 2 Tankpeniclien 

fdl. Luftangriffen in der Kähe von Mehehrolo 

Strand gelaufen sind. Im Geleitdienst waren 

Korvetten, SG 10 und ein R-Boot eingesetzt. Ein 

ist von Bastia kommend in Livorno eingelaufen. 

>er Sardinienverkehr liegen Meldungen nicht vor. 

Sizilienverkehr ist D. Yiminade" (8.756 BRL) 

Schlepp sowie 2 weitere L. am 24. abends von 

ssina nach Beapel ausgelaufen. Der D. wurde 

00 Uhr am 25/?. 12 am südl. Kap Yaticano durch 

oind-Uboot versenkt. Die beiden übrigen D. haben 

n Mar .eh fortgesetzt. D. "Tivoli" und US "ApteriJ" 

nd aus Milazzo nicht ausgelaufen. T. "Arcona", 

r Marsch von Livorno nach Keapel angetreten hat 

ist wegen Feindlage umgekehrt. 

f 

Y 

S 

d 

"Pommern" und "Brandenburg" haben nach Durch- 

ihrung der Minenaufgaben Hans I A bis D Port 

mdres angelaufen. Damit sind vor der franz. 

idküste alle bisher vorgesehenen Minenplanungen 

irchgeführt. 

(232) 

4. Boreich Marinegruppe Süd: 

Ä. ;äis: 

Am 24/7. 2000 Uhr wurde ein fdl. Uboot 50 am 

SO-wärts Piräus gemeldet. 

Bei Truppengeleit "Re Allessandro" wurde am 

24/7. 2330 Uhr 60 sm westlich Rhodos Ubootsalarm 

g :geben auf Grund von Ortung. Waboeinsatz cifrVeclu 
gjleitendes T-Boot blieb ohne Erfolg. Das Geleit 

i it 0550 Uhr in Rhodos eingelaufen. Am 24- mittags 

wurden Flugplätze Kalamata und Messini von fdl. 

F.ugzeugen angegriffen. Am 25/7. 0215 Uhr wurden 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(231) 

3. Sonstige eigene Inge tlittelmeer / Seetransportlage 

,uf 

b 

a 

5 

D 

Ü 

it- 

ii 

H. 

OB 

Po 

d :: 

s:. 

do 

to 

Vo: 

Von 15. wird naoligemeldet, daß 2 Tankpeniob.eE 

fdl. Iiuftangriff en in der Nähe von Hebebrolo 

Strand gelaufen sind. Im Geleitdienst waren 

Korvetten, SG 10 und ein R-Boot eingesetzt. Ein 

ist von Bastia kommend in Livorno eingelaufen. 

ier Sardinienverkehr liegen Meldungen nicht vor. 

Sizilienverkehr ist D. Viminade" (8.756 BRT) 

Schlepp sowie 2 v/eitere D. am 24. abends von 

ssina nach Neapel ausgelaufen. Der D. wurde 

00 Uhr am 25/7. 12 sm südl. Kap Vatioano durch 

oind-Uboot versenkt. Die beiden übrigen D. haben 

n Marach fortgesetzt. D. "Ti<üli" und MS "Ajifcer:^" 

nd aus Milazzo nicht ausgelaufen. T. "Arcona", 

r Marsch von Livorno nach Neapel engetreten bat 

ist wegen Feindlage umgekehrt. 

"Pommern." und "Brandenburg" haben nach Durch- 

ihrung der Minenaufgaben Hans X A bis D Port 

ndres angelaufen. Damit sind vor der franz. 

stdküste alle bisher vorgesehenen Minenplanungen 

d irchgeführt. 

(232) 

4. Borelch Marinegruype Süd; 

Ä :äis; 

Am 24/7. 2000 Uhr v/urde ein fdl. Uboot 50 sm 

SO-wärts Piräus gemeldet. 

Bei Truppengeleit "Re Allessandro" wurde am 

21/7. 2350 Uhr 60 sm westlich Bhodos Ubootsalarm 

gigeben auf Grund von Ortung. ÜTaboeinsatz dfrgftjL/ 
g ileitendes T-Boot blieb ohne Erfolg. Das Geleit 

ist 0550 Uhr in Rhodos eingelaufen. Am 24- mittags 

wurden Flugplätze Kalamata und Mesaini von fdl. 

F.ugzeugen angegriffen. Am 25/7. 0215 Uhr wurden 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

Sonntag 

auf ital. D. "Bun.cin.toro" 40 sm. Winr-lieli Eliodos 

2 LT-Pehlsch-üsse abgegeben. 

Die Kleinschiffahrt im Bereich. Saloniki- ist 

wieder freigegeben. Im Verlauf der Überwachungs- 

aktion im Seegebiet der Hordküste Euböa - Festland 

sind bisher 400 Fahrzeuge kontrolliert. 

daß 

marir 

hältr 

Wege 

Mariid' 

CKW 

befuf; 

Schwarzes Heer: 

Feine läge: 

Hach-; 

96 

wurd 

sn 

Ski unterrichtet Mar.Gruppe Süd vertraulich, 

es ausdrücklich gebilligt hat, wenn Kriegs- 

e bis zur endgültigen Regelung der Befehlsver- 

isse im SO-Raum v/ie bisher versucht, auf dem 

der Zusammenarbeit im Befehlsbereich von 

orea Fuß zu fassen. Die Erweiterung der Befehls- 

nisse wird weiter angestrebt. 

Hach Funkaufklärung stand ein Uboot in der 

zum 25. 30 sm südl. Sewastopol und morgens 

SW-lich Sey/astopol. In der Rächt zun 24/7* 

in im Bonau-Mündungsgebiet Einflüge und Minen- 

abwürfe beobachtet. 

Eigene läge: 

In der Hacht zum 25/7. waren eigene Seestreit- 

kräfte wegen Wetterlage zu Angriffsoperationen nicht 

eingesetzt. In der Kacht zum 26/7. wird Beschießung 

der : ’dl. Mius-Front durch HAIi 1-3 und R 56 wie- 

derholt. U 19 ist aus Konstanza zu Unternehmung 

ausgslaufen. U 20 soll 26/7- einlaüfen. Ital. Klein- 

Uboo ;e CB 1 und 2 stehen auf Marsch von Sulina nach 

Sewastopol. Einer der beiden geleitenden U-Jager, 

der festgekonmen war, ist ohne Schaden wieder flott 

geworden. 
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'Jag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.43 

Somrta/; 

auf ital. D‘. "Bunointoro" 40 sm. WlfT-lioli Eiiodos 

2 LT-Pehlschüsse abgegeben. 

Die Kleinschiffaijt im Bereicb. Saloniki ist 

wieder freigegeben. Im Verlauf der Überwaciiungs- 

aktion im Seegebiet der ITordküste Euböa - Festland 

sind bisher 400 Fahrzeuge kontrolliert. 

daß 

marir 

hältr 

Wege 

üariiil' 

befuf 

Ski unterrichtet Mar.Gruppe Süd vertraulich, 

qirff es ausdrücklich gebilligt hat, v;enn Kriegs- 

e bis zur endgültigen Regelung der Befehlsver- 

isse im SO-Raum yiie bisher versucht, auf dem 

der Zusammenarbeit im Befehlsbereich von 

orea Fuß zu fassen. Die Erweiterung der Befehls- 

nisse wird weiter angestrebt. 

Schvvsrzes Meer: 

Feine läge: 

Hach'; 

96 

v;urd 

su 

Hach Funxaufmlarung stand ein Uboot in der 

zum 25. 30 sm südl. Sewastopol und morgens 

SVT-lich Sewastopol. In der Hacht zum 24/7« 

in im Donau-Mündungsgebiet Einflüge und Minen- 

abwürfe beobachtet. 

Eirene Lage: 

In der Hacht zum 25/7. waren eigene Seestreit- 

kräfie wegen Wetterlage zu Angriffsoperationen nicht 

eingesetzt. In der Hacht zum 26/7. wird Beschießung 

der fdl. Uius-Front durch MAI 1-3 und R 56 wie- 

derholt. TJ 19 ist aus Konstanza zu Unternehmung 

ausg ilaufen. U 20 soll 26/7. einlaufen. Ital. Klein- 

Uboo ;e CB 1 und 2 stehen auf Marsch von Sulina nach 

Sewastopol. Einer der beiden geleitenden U-Jager, 

der festgekomnen war, ist ohne Schaden wieder flott 

geworden. 



- 506 - 

T;lS 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 

25.7.45 
Sonntag gelau 

verke 

nasse 

VTII. i 

Bes 

C/Skl. 

1/3 a. 

(233) 

Vorkommnisse 

:)as Geleit des T. “Ossag" ist in Konstanza ein- 

en-. Übriger Geleit-, Transport- und Übersetz- 

ir wurde planmäßig und ohne besondere Vorkomm- 

duiohgeführt. 

age Ostasien, 

mdere Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

3onntag ge lau 

verke 

msse 

VIII. L 

. C/Skl. 

1/? 

233) 

Vorkommnisse 

:)as Oeleit des T. u0s£ag" ist in Konstanza ein- 

en-. Übriger Geleit-, Transport- und Übersetz- 

ir wurde planmäßig und ohne besondere Vorkomm- 

duichgeführt. 

age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

X b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7-45 

(234) 

Mil 

Rücktrit 

Unterred 

derung i: 

des Unte 

beide bi 

Dt. Mark' 

neue Reg 

Rortsetz 

s'ammenar 

des Mar. 

Heft XIV 

Att. Rom hat Einzelheiten über Vorgänge bei 

Mussolinis am. 25/7- gemeldet. Mar.Att. hatte 

mg mit Adm. Riccardi. Dieser rechnet mit Än- 

Marineführung durch Trennung der Stellungen 

Staatssekretärs und Chef Admiralstabes, die 

»her in Person Riccardis vereinigt waren. Befh. 

Io. Italien bestätigt gegenüber Mar.Att., daß 

erung ital. Adm.Stab Befehl erteilt hat zur 

mg der Kampfaufgaben in bisheriger enger Zu- 

aeit mit Dt. Markdo. Abschrift des Berichtes 

Vtt. gern. l/Skl 20961/45 Gkdos. in K2B Teil 0 

Die neue Lage in Italien. 

MV0| zu ital. EdU Bordeaux, der z.Zt. in Rom ist, 

meldete |1125 Uhr: 

"Erlwartete Beseitigung Duce und Partei vollzog sich 

unter scjhärfsten Manifestationen gegen bisherige Regie- 

rung. S-tjimmung für Wehrmacht noch so begeistert, daß 

Grossi d|urch Überfallkommando aus begeisterter Menge 

befreit werden mußte. Einzelrufe gegen Deutschland wurden 

noch ni^dergeschrien. Es muß jedoch sehr damit gerechnet 

werden, daß es sich um Übergang handelt zur Erreichung 

günstiger Friedensbedingungen. 

He4e Hinisterliste soll heute mittag erscheinen." 

p Krleg-pmarlnc-Vimlnip'lilnEcr J. J. Ausrustln, OlUckstadt, Kiel. Wlllielmshnr-n. B- 36 (llfilh Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 

(234) 

Mil 

Rüoktrit 

Unterred 

derung i; 

des Unte 

beide bi 

Dt. Mark' 

neue Reg 

Fortsetz 

sammenar 

des Mar. 

Heft XIV 

Att. Ron. hat Einzelheiten über Vorgänge bei 

Mussolinis am 25/7- gemeldet. Mar.Att. hatte 

mg mit Adm. Riccardi. Dieser rechnet mit 'An- 

. Marineführung durch Trennung der Stellungen 

Staatssekretärs und Chef Admiralstabes, die 

her in Person Riccardis vereinigt waren. Befn. 

Io. Italien bestätigt gegenüber Mar.Att., daß 

erong ital. Adm.Stab Befehl erteilt hat zur 

mg der Kampfaufgaben in bisheriger enger Zu- 

oeit mit Dt. Markdo. Abschrift des Berichtes 

Itt. gern. l/Skl 20961/45 Gkdos. in K2B Teil C 

Hei. i 

Die neue Lage in Italien. 

MV0| zu ital. FdU Bordeaux, der z.Zt. in Rom ist, 

meldete |1125 Ohr: 

"Eilvartete Beseitigung Duce und Partei vollzog sich 

unter scjhärfsten Manifestationen gegen bisherige Regie- 

rung. Stjimmung für Wehrmacht noch so begeistert, daß 

Grossi d|urch Überfallkommando aus begeisterter Menge 

befreit werden mußte. Einzelrufe gegen Deutschland wurden 

noch ni^dergeschrien. Es muß jedoch sehr d mit gerechnet 

werden, daß es sich um Übergang handelt zur Erreichung 

günstiger Friedensbedingungen. 

,e Ministerliste soll heute mittag erscheinen." 

i Erleg.marlne-Vor'lnii'klnBcr .1. J. Aniru.tIn, OUkck.tnilt, Kiel. Willie!in.lin..n. B. 36 (llRul 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 

(235) 

In. v eiterer Meldung von 1900 Ulir heißt es: 

"Die durch den Regierungsumsturz entfachte Be- 

wegung entwickelt schnell ausgesprochene Spitze 

gegdn Deutschland. Als voraussichtlicher Marinemini- 

stejf wird genannt Adm,. de Courtgn, früher Ilar.Att. 

Berlin." 

Beide Meldungen wurden an Bührerhauptquartier 

für Chef Ski übermittelt. 

Im übrigen ist es noch verfrüht, sich ein Bild 

übeif die tatsächlichen Auswirkungen des 25- Juli 1945 

den Fortgang des Krieges zu machen. Die erste 

maßgeblicher Beindseite vorliegende Äußerung 

dell Hulls fordert nach wie vor bedingungslose 

jtulation. Es wird abzuwarten sein, in welcher 

Churchill, der eine Erklärung angekündigt hat, 

cjkschraübe auf die neue Regierung in Rom ansetzt, 

die innerpolitischen Schwierigkeiten sind noch 

t abzusehen, die nach Verfliegen des ersten 

freiungsrausches" einsetzen werden. 

aui 

von 

Con 

Kap: 

Bore. 

Drui 

Auci. 

nicl 

"Be 

OB 

erf c 

0X1/ trägt neuer läge durch folgende Weisung an 

üd, die 0510 Uhr erlassen wurde, Rechnung: 

"llachrichten über politischen Umschwung in Itali 

rdem sofort: 
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Tag 

Tjhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(235) 

In. \jeiterer Äeldung von 1900 Ular heißt es: 

"Die durch den Regierungsumsturz entfachte Ee- 

wegifng entwickelt schnell ausgesprochene Spitze 

gegdn Deutschland. Als voraussichtlicher liarinemini- 

steaf wird genannt Adm. de Courtgn, früher Ilar.Att 

Berlin 

Beide I.Ieldungen wurden an Pührerhauptq.uartier 

für Chef Ski ubernittelt. 

Im ührigen ist es noch verfrüht, sich ein Bild 

üleit die tatsächlichen Ausvärkungen des 25- Juli 194|3 

auf |den Fortgang des Krieges zu machen. Die erste 

von maßgeblicher Feindseite vorliegende Äußerung 

Cordeil Hulls fordert nach wie vor bedingungslose 

Kapj tulation. Es wird abzuv,'arten sein, in welcher 

Ford Churchill, der eine Erklärung angekündigt hat, 

Drucjkschraübe auf die neue Regierung in Rom ansetzt. 

AUC’4 die innerpolitischen Schwierigkeiten sind noch 

nic4t abzusehen, die nach Verfliegen des ersten 

"BeJjreiungsrausches" einsotzen werden. 

OB £ 

erf c 

0151 trägt neuer Lage durch folgende Weisung an 

üd, die 0310 Uhr erlassen v/urde, Rechnung: 

"llachrichten über politischen Umschwung in Itali 

rdem sofort: 
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Tag 
Uhrzeit • 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 1. ) Bin 

Siz 

2. ) Vox 

Sa: 

wer 

da 

3. ) Auj 

Re 

räi 

lio’r 

4. ) Al: 

de: 

st 

Ss 

auJi 

5-) Un: 

■fae: 

P: 

6.) Vo 

te 

m 

so* 

t . 

stellen \7eiterer Truppenüberfüixrungen nach, 

ilien. 

bereitungen. zur Räunung der Inseln Sizilien, 

.rdinien und Korsika von deutschen Truppen - 

n nötig - ohne das gesante schwere Material, 

eintretendenfalls zu zerstören ist. 

chließen der 16. und 26. Pz.Div.einschl. 

te 29- Pz.Gren.Div. in ihren Unterbringungs- 

.i(nen unter Einstellung aller Bewegungen in süd- 

er Richtung. 

rmbereitschaft 3> Pz.Gren.Biv., die durch in 

1 Halle ausgeladene Seile 26. Pz.Div. zu ver- 

.rken ist. Die noch im Antransport befindlichen 

.le der 26 .Pz.Div. sind im Raum der 3-Pz.Gren.Div 

zuladen und ihr zuzuführen. 

uffälliger Aufruf der Alarmeinheiten und Ver- 

leitung der Besetzung wichtiger Verkehrsknoten- 

te . 

'Bereitung der Übernahme der gesamten Luftver- 

digung im italienischen Bereich unter Rücküber- 

e des von Deutschland gelieferten Blakgeräts 

eit möglich. 

Entsprechende Bereitschaftsmaßnahmen für Luftflotte 

ind verstärkte Aufklärung im Syrrhenisehen und 

Jonischen Heer. 

unkt 

,a me 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 1. ) Eir] 

Si 

2. ) Voi 

Sa: 

vier 

da 

5.) Aui 

Re 

räi 

lioii 

4. ) Al 

de 

sts 

Se 

au:i 

5. ) Un: 

te: 

P1 

6. ) To 

te 

na 

sot» 

T-) 

2 

stellen weiterer Truppenäberfünrunjen nach, 

zilien. 

bereitungen zur Räunung der Inseln Sizilien, 

idinien und Korsika von deutschen Truppen - 

n nötig - ohne das gesante schwere Material, 

eintretendenfalls zu zerstören ist. 

chließen der 16. und 26. Pz.Div.einschl. 

te 29- Pz.G-ren.Div. in ihren Unterbringurgs- 

.v(jaen unter Einstellung aller Bewegungen in süd- 

er Richtung. 

rmbereitschaft 3. Pz.Gren.Div., die durch in 

■ Eäiie ausgeladene Teile 26. Pz.Div. zu ver- 

rken ist. Bie noch im Antransport befindlichen 

-le der 26.Pz.Biv. sind im Raum der 3-Pz-Gren.Biv 

zuladen und ihr zuzuführen. 

uffälliger Aufruf der Alarmeinheiten und Tor- 

■eitung der Besetzung viichtiger Verkehrsknoten- 

te . 

'Bereitung der Übernahme der gesamten Luftver- 

digung im italienischen Bereich unter Rücküber- 

me des von Beutschland gelieferten Elakgeräts 

'eit möglich. 

sprechende Eereitschaftsmaßnahmen für Luftflotte 

md verstärkte Aufklärung im Tyrrhenischen und 

Jonischen Heer. 

unkt 

En i 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 

26.7-45 

Vorkommnisse 

8.) 

9.) 

10.) 

11.) 

In Italien ■befindlicher lufttransportraum des 

ZI. PI.Korps ist so schnell wie möglich dem 

XI. PI.Korps nach Südfranlreich zuzuführen. 

Befehlserteilung für Luftflotte 2 ab sofort nur 

über OB Süd. 

Sicherung der Versorgungsbasis in Oberitalien. 

Alarmbereitschaft, Zusammenfassung und Sicherung 

aller, deutschen Dienststellen in Born. 

Verbindungsaufnähme OB Süd mit König von Italien 

und Badoglio, sobald als möglich zur Klärung dei 

weiteren Zusammenarbeit. 

Keine telefonische Weitergabe von Befehlen, auch 

nicht in getarnter Form. Anordnungertnur durch 

Kuriere, deren schriftliche Anweisungen zu ver- 

schlüsseln sind oder Geheimschreiber und ver- 

schlüsselter Funk." 

(236) 
Fs. gern. l/Skl 2096/43 Gkdos.Chef. in ETB Seil C 

Heft 

ZUSc 

Süd 

XIV. 

Weiter sind alle mit den Ereignissen in Italien 

menhängenden Befehle der Wehrmachteile über OB 

;u leiten. 

folg 

Aus dem F.H.Qu. übermittelte Chef l/Skl 1850 Uhr 

mde Weisungen Chefs Ski: 

- 510 - 

Tag Ort 

U Urzeit Wetter 

26.7-45 

(236) 

Vorkommnisse 

8.) 

9.) 

10.) 

11.) 

In Italien befindlicher lufttransportraum des 

ZI. Fl .Korps ist so schnell viie möglich dem 

ZI. Fl.Korps nach Südfrahkreich zuzuführen. 

Befehlserteilung für luftflotte 2 ab sofort nur 

über OB Süd. 

Sicherung der Versorgungsbasis in Oberitalien. 

Alarmbereitschaft, Zusammenfassung und Sicheruni 

aller, deutschen Dienststellen in Kom. 

Verbindungsaufnahme 03 Süd mit König von Italien 

und Badoglia, sobald als möglich zur Klärung dej 

weiteren Zusammenarbeit. 

Keine telefonische Weitergabe von Befehlen, auch 

nicht in getarnter Form. Anordnungennur durch 

Kuriere, deren schriftliche Anweisungen zu ver- 

schlüsseln sind oder Geheimschreiber bind ver- 

schlüsselter Funk." 

Fs. gern. l/Skl 2096/43 Gkdos.Chef. in KTB Teil ( 

Heft XIV. 

Weiter sind alle mit den Ereignissen in Italien 

zusai imekhängenden Befehle der Wehrmachteile über OB 

Süd ;u leiten. 

folg 

Aus dem F.H.Qu. übermittelte Chef l/Skl 1850 Uhr 

:nde Weisungen Chefs Ski: 
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Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 
Vorkommnisse 

2S-7-4: l. 1 ) 

2 ) 

Führer "beabsichtigt Halten Italien. 

Trotzdem die für Abruf vorgesehenen Kräfte 

der Kriegsmarine, die Grenze noch nicht 

überschritten haben, vorläufig in Raum 

Toulon konzentrieren, mit Absicht, sie für 

Besetzung Toulon und Rivieraküste einzusetzen. 

Im Raume Marseille - Toulon KB werdende Fahr- 

zeuge von jetzt ab zurückhalten. 

(237) 

II. 1 ;) 

2) 

Hit Möglichkeit deutscher Besetzung der Häfen 

Westküste Balkan einschl. Adria rechnen. 

Personalbereitstellung aus dem Raume Kanal- 

küste beabsichtigt. Entscheidung des Ob.d.M. 

hierüber folgt. 

Gruppe Süd und Adm. Ägäis unterrichten, zur 

Bedarfsanmeldung auffordera. Vorbereitungen 

vorläufig ohne jede Fühlungnahme mix Italienern. 

Erforderliches ist durch Ski Qu A II veranlaßt. 

Absctrift entspr. Verfügungen Ski Qu A II 2104 und 

2106/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Z, von Ski Qu A II 

210 5f43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

Krlctrsmarloe-VordrucklaKer J. J. Aueustln. GIQrkfttndt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (oSll) Din A 3 
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Tag 

Uhrz.eit 

Ort 

\\ etter 

26.7.4 I. 1 

2 

Vorkommnisse 

Führer heabsiclitigt Halten Italien. 

Trotzdem die für Abruf vorgesehenen Kräfte 

der Kriegsmarine, die Grenze noch nicht 

überschritten haben, vorläufig in Raum 

Toulon konzentrieren, mit Absicht, sie für 

Besetzung Toulon und Rivieraküste einzucetzen. 

Im Raume Marseille - Toulon KB werdende Fahr- 

zeuge von jetzt ab zurückhalten. 

(237) 

II. 1 ;) Mit Möglichkeit deutscher Besetzung der Häfen 

Westküste Balkan einschl. Adria rechnen. 

Personalbereitstellung aus dem Raume Kanal- 

küste beabsichtigt. Entscheidung des Ob.d.M. 

hierüber folgt. 

) Gruppe Süd und Adm. Ägäis unterrichten, zur 

Bedarfsanmeldung auffordern. Vorbereitungen 

vorläufig ohne jede Fühlungnahme mii Italienern. 

Erforderliches ist durch Ski Qu A II veranlaßt. 

Abschrift entspr. Verfügungen Ski Qu A II 2104 und 

2106/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Z, von Ski Qu A II 

210 5r43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

Kriec*marloe-Vorr)ruckla*er J- An(ru*tln. Otllrkstnrtt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 



- 512 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 lagebespreciiung bei C/Skl. 

X) Cxief K \7a erbittet Vfeisung für Behandlung 

üfer Vfaffen und Geräteliefertmgen an Italien. 

Entsprechend Auffassung des OIÜT sind alle Maß- 

nahmen, die geeignet sind, die Unruhe in Italien 

zi vermehren, zu vermeiden. Es soll in keiner 

Richtung voreilig gehandelt werden. C/Skl ist 

daher einverstanden, daß laufende Lieferunrsmaß- 

nohmen nicht abgebrochen werden, zumal Transport- 

s ;au praktische Durchführung während jetziger un- 

klärter kritischer Zeitspanne sowieso ausechliel 

Iit übrigen wird man in besonderen Fällen sinnge- 

iß handeln müssen. 

II) Ski Chef MED erhält - Weisung,entsprechend 

Anordnung OKW Befehl für Nachrichtenverkehr mit 

Italien zu erlassen. 

III) Angelegenheit der 2 cm Flaknunition zwischen 

.rine und Luftwaffe ist immer noch ungeregelt, 

ährend Marine Angebot, 1 Millionen in 2 Raten zu 

jf: 500.000 im Juli und August zu übernehmen, abge- 

lehnt hat, hat Chef des Genstb. der Luftwaffe 

nirmehr Angebot noch weiter zurückgeschraubt und 

Lieferung der 1 Millionen Stück in 4 Raten bis 

Oktober für durchführbar erklärt. C/Skl befiehlt 

persönliches Fernschreiben an Chef Genstb.der Lw 

unter Hinweis auf die Besprechung des Ob.d.M. beim 

Fthrer, die in dieser Munitionsangelegenheit statt 

j gefunden hat. 
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Ti.g 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2C.7-45 

B r 

n 

z 

R|i- 

d' 

n 

s 

In 

Ldgebesprecliung bei G/Skl. 

Ciief II Vfa erbiitet 'ffeisung für Behandlung 

=r ’ffaffen und Gerätelieferungen an Italien, 

tspreehend Auffassung des OIüT sind alle Ua3- 

uhiten, die geeignet sind, die Unruhe in Italien 

i vermehren, zu vermeiden. Ss soll in keiner 

chtung voreilig gehandelt v/erden. C/Skl ist 

iher einverstanden, da3 la;rfende lieferun_;;smaß- 

ähmen nicht abgebrochen werden, zumal Transport- 

rau praktische Durchführung nährend jetziger un- 

klärter kritischer Zeitspanne sov/ieso ausschliel 

übrigen wird man in besonderen Bällen sinnge- 

iS handeln müssen. 

II) Ski Chef LIBD erhält Weisung,entsprechend 

Anordnung CKW Befehl für U-chrichtenverkehr mit 
Italien zu erlassen. 

III) 

LI. 

V/: 

i 
14: 
m 

Lii 

01 

P 

ur. 

BL 

Angelegenheit der 2 cm Plaknunition zwischen 

rine und Luftwaffe ist immer noch ungeregelt, 

’^hrend harine Angebot, 1 üillionen in 2 Raten zu 

500.000 im Juli und August zu übernehmen, abge- 

hnt hat, hat Chef des Genctb. der Luftwaffe 

ehr Angebot noch v/eiter zurückgeschraubt und 

eferung der 1 Hillionen Stück in 4 Raten bis 

tober für durchführbar erklärt. C/Skl befiehlt 

^rsönliches Fernschreiben an Chef Genstb.der Iw 

ter Hinweis auf die Besprechung des Ob.d.II. beim 

ihrer, die in dieser llunitionsangelegenheit statt 

e funden hat. 
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! Tu=. 
i Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

0 
Zute 

ist 

aast 

Brsnjii 

in a' 

dahe 

läge 

von 

ren 

3CC 

noch 

werd 

West 

ers 

Besonderes 

Der Seetransport von 300 UMB-Iiinen ans der 

lung von 1254 Stück an Dt. Markdo. Italien 

am 13/7. abgerollt, Verbleib z.Zt. nicht fest- 

llen. Augenblickliche Iransportstanung am 

er läßt Abtransport der restlichen 954 Lünen 

jsehbarer Zeit nicht zu. Ski entschließt sich 

, angesichts augenblicklicher knapper Llinen- 

403 Stück nach Soulon zu leiten und den Best 

H6 Stück .Gruppe Süd für Admiral Ägäis zuzufüh- 

Das gleiche soll mit den bereits abgesandten 

ünen geschehen, falls sie die Brennergrenze 

nicht passiert haben bzv;. noch umgeleitet 

sn können. Entsprechende Weisungen an Gruppe 

, Gruppe Süd, Dt. Markdo. Italien bzw. S Wa sind 

igen. 

II) Zu Weisung des OKW / Eeimatstab Übersee betr. 

Verlagerung des Schwerpunktes des Griechenlandnach- 

schuDS auf Schwarzes Heer Dardanellen-Verkehr stellt 

R2S 3V IJittelmeer fest, daß das in der angezogenen 

Weis mg angeführte Einvernehmen mit HE3 auf Hiß- 

verständnis beruht. 3VH ist der Auffassung, daß 

Fahrfcgebiete Adria nach Ägäis, Inner-Ägäis und 

Varna / Burgas nach Ägäis bei augenblicklicher 

Kriegslage jedes für sich behandelt werden muß, da 

Ggfair der Abschnürung durch Störung des Korinth- 

Kan 

werd 

Pfli 

die 

daß 

weit 

Schi 

Ls oder der Dardanellen jeden Augenblick akut 

n kann. BV Lütteimeer hält es daher für s eine 

:ht, dafür zu sorgen, daß in jedem Fahrtgebiet 

Schiffe in derartiger Verteilung vorhanden sind, 

lie Aufgaben auch im Falle einer Abschnürung 

rgehen können. BVLL fordert daher, daß 4 v;eitere 

ffe mit 9-000 B32 aus der Inner-Ägäis-Fahrt 

in Q'tg, Adria-Ägäis-Fahrt üoerführt werden. 

- 513 - 

i 
L’hr/.oit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis.se 

26.7.43 Besonderes 

0 Der Seetre-nsport von 300 ULEB-lIinen aus der 

Zuteilung von 1254 Stuck an Dt. Markdo. Italien 

ist an 13/7. abgerollt, Verbleib z.Zt. nicht fest- 

zust :llen. AugenblioiiLiohe Iransportstauung an 

Bremer läßt Abtransport der restlichen 954 LIinen 

in absehbarer Zeit nicht zu. Ski entschließt sich 

daher, angesichts augenblicklicher knapper Llinen- 

lage 403 Stück nach loulon zu leiten und den Rest 

von 545 Stück .Gruppe Süd für Admiral Ägäis zuzufüh- 

ren. Das gleiche soll mit den bereits abgesanüten 

30C {linen geschehen, falls sie die Brennergrenze 

noch nicht passiert haben bzw. noch ungeleitet 

werden können. Entsprechende Weisungen an Gruppe 

WestL Gruppe Süd, Dt. Markdo. Italien bzw. S Wa sind 

ergahgen. 

II) Zu Weisung des CE37 / Heimatstab Übersee betr. 

Verlagerung des Schwerpunktes des Griechenlandnach- 

schuos auf Schwarzes Heer Dardar.ellen-Verkehr stellt 

RZS 3V Ilittelmeer fest, daß das in der angezogenen 

Weisung angeführte Einvernehmen mit RES auf kiß- 

versltändnis beruht. B1/!! ist der Auffassung, daß 

Eahrltgebiete Adria nachl(gäis, Inner-Ägäis und 

Varna / Burgas nach Ägäis bei augenblicklicher 

Kriegslage jedes für sieh behandelt werden muß, da 

Gefacr der Abschnürung durch Störung des Korinth- 

Kanals oder der Dardanellen jeden Augenblick akut 

n kann. BV ilittelmeer hält es daher für s eine 

cht, dafür zu sorgen, daß in jedem Eahrtgebiet 

Schiffe in derartiger Verteilung vorhanden sind, 

lie Aufgaben auch im Palle einer Abschnürung 

rgehen können. 3VK fordert daher, daß 4 weitere 

ffe mit 9-000 BR! aus der Inner-Ägäis-Pahrt 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(238) 

(239) 

(240) 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl 20871/43 Gkdos. 

KTB Teil C Heft XI. 

in 

3u;' 

OKiT 

dahi: 

be 

a’of 

zu 

ers 

Gkdo 

Zu diesem Vorschlag von RXS BVU nimmt Ski bei 

/ W.F.St. Heimatstab Übersee und Op bzv/. Qu 

.ngehend Stellung, daß auf Grund heutiger Lage- 

teilung Konzentration vorhandenen Schiffsraums 

Ägäis / Schwarzes Heer mit Rücksicht auf dort 

erwartende Aufgaben als einzig mögliche Lösung 

cheint. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 20959/43 

s. in HTB Teil 0 Heft XI. 

III) 

sanc. 

tära 

unt 

unt 

geg 

ric 

Gesd; 

bulg 

mit 

die 

und 

ein< 

die 

nici 

sei: 

in 

Jul: 

und 

Eacl 

zah] 

ter 

geg' 
lanc 

Ausw.Ant übermittelt Drahtnachricht der Ge- 

ischaft in Lissabon vom 24/7-, wonach USA-Liili- 

itachS Lissabon sich/H&l' groß angelegtes und 

2 allen Umständen durchzuführendes Landungs- 

ifmehmem geäußert hat, das in den nächsten Wochen 

Frankreich, Belgien, Holland und Herwegen ge- 

et v/erden wird. In gleicher Angelegenheit hat 

ndtschaft in Sofia am 24/7. eine Mitteilung des 

arischen Gesandten aus Lissabon vom 22/7.über- 

elt, wonach nach Mitteilung des ital. Hachrichten 

i|.stes die Russen energische Schritte in London 

Washington eingeleitet haben, damit unverzüglich 

2. Front auf dem Kontinent eröffnet werde, weil 

in Sizilien vollzogene Truppenlandung die Russen 

zufriedengestellt habe. Aus diesem Grunde 

der Beschluß gefaßt sein, zu versuchen, Truppen 

ien und Frankreich zu landen, und zwar Ende 

. oder Anfang August, mit allen den Engländern 

Amerikanern zur Verfügung stehenden Mitteln. 

Mitteilung der gleichen Quelle sollen in England 

reiche Landungstruppen konzentriert sein, darun- 

40.000 Fallschirmjäger. Heben dem Hauptstoß 

n Frankreich und Belgien soll auch eine Ueben- 

ung in Norwegen ins Auge gefaßt sein. 

i.t 

leig 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.7.45 

(238) 

(239) 

(240) 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl 20871/43 Gkdos. 

EEB Teil C Heft XI. 

in 

OKI 

dahi: 

be 

a'xf 

zu 

ers 

Gkdo 

Zu diesem Vorschlag von RKS EV1I nimmt Ski bei 

/ T(.F.St. Heimatstab Übersee und Op bzvv. Qu 

.ngehend Stellung, daß auf Grund heutiger Lage- 

teilung Konzentration vorhandenen Schiffsraums 

Ägäis / Schv/arzes Leer mit Rücksicht auf dort 

erwartende Aufgaben als einzig mögliche Lösung 

<heint. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 20959/43 

s. in XTB Teil C Heft XI. 

III) 

sant. 

tär: 

unt 

unt 

geg 

rid 

Gesd; 

bulgi 

mit 

diei: 

und 

eine 

die 

nici. 

sei: 

in 

Jul: 

und 

Kacl 

zah] 

ter 

geg 
lanc 

Aus\7.Amt übermittelt Drahtnachricht der Ge- 

tschaft in Lissabon vom 24/7-, wonach USA-tiili- 

attachfe Lissabon sich/H&l groß angelegtes und 

allen Umständen durchzuführendes Landungs- 

(Jmehmen geäußert hat, das in den nächsten Wochen 

Frankreich, Belgien, Holland und Herwegen ge- 

et werden wird. In gleicher Angelegenheit hat 

ndtschaft in Sofia am 24/7* eine Mitteilung des 

arischen Gesandten aus Lissabon vom 22/7.über- 

elt, wonach nach Mitteilung des ital. Hachrichte 

stes die Russen energische Schritte in London 

Washington eingeleitet haben, damit unverzüglich 

2. Front auf dem Kontinent eröffnet werde, weil 

in Sizilien vollzogene Truppenlandung die Russen 

zufriedengestellt habe. Aus diesem Grunde 

der Beschluß gefaßt sein, zu versuchen, Truppen 

Belgien und Framcreich zu landen, und zwar Ende 

. oder Anfang August, mit allen den Engländern 

Amerikanern zur Verfügung stehenden Mitteln. 

Mitteilung der gleichen Quelle sollen in Englanjd 

reiche Landungstruppen konzentriert sein, darun- 

40.000 Fallschirmjäger, "eben dem Hauptstoß 

Frankreich und Belgien soll auch eine Keben- 

ung in ITorwcgen ins Auge gefaßt sein. 

e n 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2Ö.7.4? 

(241) 

iv) 
u 

Al 

1 

li 
d: 

ü' 

n 

UJ 

mi 

2 

IJar.Att. Istam’oul liat unter deni 16/7. 

er die militärisch.en Vorbereitungen der 

liierten im nahen Osten berichtet. Har.Att. 

t der Auffassung, daß der Gegner sich im öst- 

chen i'Üttelneer nicht festlegen v;ird, bevor 

e Entwicklung der Ereignisse auf Sizilien zu 

ersehen ist, zumal er noch mit der ilöglichkeit 

chnen muß, seine im Osten stehenden Streitkräfte 

d Fahrzeuge zur Unterstützung heranziehen zu 

.ssen. Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 

2045/43 geheim in KT3 Teil C Heft XIV. 

Lage 26/VII. 

I. E:'iegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Die Häfen Kairo, Kapstadt und Bombay melden 

11-7., daß die Reparaturlage unverändert, aber 

oße Beanspruchung zu erwarten sei. In Haifa 

kennen jetzt Schnellreparaturen erledigt v/erden, 

. Ilombassa frühestens Ende Juli. 

Kairo unterrichtete am 9/7. Bombay, Basra 

d London, daß die Bahnverbindungen vom Persischen 

olf bald gänzlich durch die Bedürfnisse von 

.ttelost in Anspruch genommen werden. Der Waren- 

rkehr von Indien nach der Türkei über den Per- 

.sehen Golf ist vorerst zu unterbinden. 

2. E: gene Lage: 

l/Skl übermittelt an jap. Mar.Att.Berlin Bitte, 

jap. Uboot "Flieder" neue Weisungen für Marsch 

Kriegxmruinc-Vordincklnccr J. J. Atunuitln. OlUckstuilt. Kiel. W'llhchruharpn. B. 36 (neu) Din AS 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2Ö.7.43 

(241) 

IV) Uar.Att. Istambul liat unter den 16/7. 

ui er die militärischen Vorbereitungen der 

Alliierten im nahen Osten berichtet. Mar.Att. 

•lät der Auffassung, daß der Gegner sich im öst- 

lichen Ilittelneer nicht festlegen ’.vird, bevor 

die Entwicklung der Ereignisse auf Sizilien zu 

übersehen ist, zumal er noch mit der ilöglxchKeit 

rechnen muß, seine im Osten stehenden Streitkräfte 

d Fahrzeuge zur Unterstützung heranziehen zu 

sen. Ausfertigung des Berichtes gern. 1/Skl 

$045/45 geheim in KT3 Teil C Heft XIV. 

Lage 26/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Die Häfen Kairo, Kapstadt und Bombay melden 

11.7., daß die Reparaturlage unverändert, aber 

oße Beanspruchung zu erwarten sei. In Haifa 

kennen jetzt Schnellreparaturen erledigt werden, 

. Hombassa frühestens Ende Juli. 

Kairo unterrichtete am 9/7. Bombay, Basra 

d London, daß die Bahnverbindungen vom Persischen 

olf bald gänzlich durch die Bedürfnisse von 

llittelost in Anspruch genommen v/erden. Der Uaren- 

rkehr von Indien nach der Türkei über den Ber- 

schen Golf ist vorerst zu unterbinden. 

2. E: gene Lage: 

l/Skl übermittelt an jap. Uar.Att.Berlin Bitte, 

j^P- Uboot "Flieder" neue Weisungen für Harsch 

Krle**inArld«-VordrMckl*cor J. J, Amnutln. Glückutmlt. Kiel. WHUcliiwihoTen. B. 36 (oeu) Din AS 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 

(242) 

in Hordatlantik za erteilen, die von liislierigQn 

Absichten abweichen und vergrößertem gegenwärtigen 

Risiko Rechnung tragen. Abschrift entspr. Schreibens 

l/Skl I opa 2098/43 Gkdos.Chefs. in KSB Seil C Heft I 

t?eindlageunterrichtung aller Außerheimischen er' 

folgt mit PI 1756. 

Ton eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

II. 1 a g e Westraum 

1. Peind Lage: 

Vorwiegend über äußerer Biscaya wurden 32 Plug- 

zeuge erfaßt. Funkaufklärung beobachtete ferner 1912 

und 2019 Uhr Meldungen engl. Einheiten 

Uber eigenen luftfühlunghalter bei bzw. 

Angriff eigener Plugzeuge auf Convoi 

"Mangle" in CG 4218 und 2043 Uhr Meldung 

engl. Einheit über luftfühlunghalter 

bei Geleitzug in CG 7433- 

nglische Einheiten wurden zwischen 1043 Uhr 

und Kittemacht in Al 6610 und 5463, in BP 14, 1730/ 

1810, 1570 und 1580, in BE 9820 sowie in GH 43/46 

und in Al 6640 geortet. 

7274 

Eigene luftaufklärung sichtete 1125 Uhr in BP 

offenbar dieselben 5 Zerstörer auf Kurs 215°, 

die an 25/7. Vm in BP 7221 in gleichem Gebiet gemel- 

det waren. Außerdem wurde 1910 Uhr in CG 1878 Geleit- 

zug aus 55 1. bis zu 22.000 BRT mit 1 Kreuzer und 4 

Korvetten auf Kurs 150c 

40 D.: 

sichtet und gemeldet. 

und 2030 Uhr Geleitzug aus 

mit 15 Bewachern in CP 6992 auf Kurs 330° ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(242) 

in Hordatlantik za erteilen, die von bislieri^Qn 

Absichten abweichen und vergrößertem gegenwärtigen 

Risiko Rechnung tragen. Abschrift entspr. Schreibens 

l/Skl X opa 2098/43 Gkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft X 

Xeindlageunterrichtung aller Außerheimisehen er- 

folgt mit PT 1756. 

Ton eigenen Einheiten liegen Nachrichten nicht 

II. 1 a g e Westraum 

1. Feind Lage: 

Vorwiegend Uber äußerer Biscaya wurden 52 Flug- 

zeuge erfaßt. Funkaufklärung beobachtete ferner 1912 

und 2019 Uhr Meldungen engl. Einheiten 

über eigenen Luftfühlunghalter bei bzw, 

Angriff eigener Flugzeuge auf Convoi 

"Mangle" in CG 4218 und 2043 Uhr Meldung 

engl. Einheit über Luftfühlunghalter 

bei Geleitzug in CG 7433- 

nglisclie Einheiten wurden zwischen 1043 Uhr 

und Kittemacht in AI 6610 und 5463, in BF 14, 1730/ 

1810, 1570 und 1580, in BE 9820 sowie in GH 43/46 

und in AI 6640 geortet. 

7274 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1125 Uhr in BF 

offenbar dieselben 5 Zerstörer auf Kurs 215°, 

die an 25/7. Vm in BF 7221 in gleichem Gebiet gemel- 

det waren. Außerdem wurde 1910 Uhr in CG 1878 Gcleit- 

zug aus 55 D. bis zu 22.000 BRT mit 1 Kreuzer und 4 

Korvetten auf Kurs 150° und 2030 Uhr Gelcitzug aus 

■1t 15 Bewachern in CF 6992 auf Kurs 330 ge- 40 D. 

sichtet und gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 

Br in 

lini£ 

Y/est 

für 

mang 

Im. Kanal stellte eigene Luftaufklärung 1505. Uhr 

5328 8 Uinenräumhoote in doppelter Klel- 

auf Y/-lich.em his IIYf-lichem Kurse fest. Gruppe 

hält Räumarheiten an eigenen Sperren nicht 

ausgeschlossen. Jägerangriff war wegen Kräfte- 

iils nicht möglich. 

Vor Le Havre vnirden von 0252 - 0425 Uhr Ziele 

geortet und ohne Erfolgsheobachtung von eigenen 

Batterien beschossen. 

2. Eigene Lage: 
Gebi it Atlantikküste: 

Vor 'Grronü'e, La Pallice und bei St. ITazaire 

an insgesamt 7 ELLi/j geräumt. "Jaguar" hat 

Bayonne nach Rpyan, S 124 und 134 haben von La 

ce nach Bordeaux verlegt. 

wurd 

von 

P. 11. 

See& 

zu R 

iiurz 3 

ibiet Kanal: 

Am Sage und während der Rächt wurden zv;ischen 

Diep pe und Cherbourg dumpfe starke Detonationen 

deutlich wahrgenommen. Ursache ist ungeklärt. Es 

komm in Räumungen eigener oder feindlicher Sperren 

in Bitracht. 

4.Rfl. ist mit 9 Booten in der Rächt zum 27/7. 

iumaufgabe NW-wärts Cherbourg eingesetzt, 

ericht betr. Verlust S 77 s. Es. 0413. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

B]' in 

lini^ 

West 

für 

ciang 

Im Kanal stellte eigene luftaufklärong 1305. Uhr 

3328 8 Minenräumboote in doppelter Kiel- 

auf V/-liob.em bis HVf-liohem Kurse fest. Uruppe 

hält Räumarbeiten an eigenen Sperren nicht 

ausgeschlossen. Jägerangriff war wegen Kräfte- 

ais nicht möglich. 

Vor Le Havre vturden von 0252 - 0425 Uhr Ziele 

geortet und ohne Erfolgsbeobachtung von eigenen 

Batterien beschossen. 

2. Eigene Lage: 
Gebi it Atlantikhüste: 

VcrLu llice und bei St. llazaire 

an insgesamt 7 EL.'.'/.T geräumt. "Jaguar" hat 

Bayonne nach Royan, S 124 und 134 haben von La 

ce nach Bordeaux verlegt. 

wurd 

von 

B, 11:. 

Seeg :biet Kanal: 

Am Tage und während der Kaoht vmrden zv/ischen 

Biep ?e und Cherbourg dumpfe starke Detonationen 

deutLieh wahrgenommen. Ursache ist ungeklärt. Es 

komm;n Räumungen eigener oder feindlicher Sperren 

in B ;tracht. 

zu R 

üurz 3 

4.Rfl. ist mit 9 Booten in der Lacht zum 27/7. 

iumaufgabe KW-wärts Cherbourg eingesetzt, 

ericht betr. Verlust S 77 s. Es. 0413. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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l'lliv-rit 

2.3.7-43 

Ort 

W'ctter 

III. II C 

II o r d 

Emd-Elbe Geleit wurde 30 sm S'»V-lich Helgoland von 

16 fdl. Flugzeugen erfolglos mit Bomben angegriffen. 

14 sm stdlich. Helgoland wurde 1 fdl. Flugzeug von Sperr- 

breclier 176 abgeschossen. 

Aud den Geleitwegen nördlich. Terschelling bis 

SW-lich Helgoland wurden 8 ELIl/J geräumt. 

Von 

USA-Bont 

flüge wu): 

demey i 

II o r w 

1. Feindlage; 

tge f es 

25/7. 

hat 

Sinke 

Uboo 

2. Eigene Lage: 

Vorkommnisse 

rdsee,Uorv/egen,IIordmeer 

1000 — 1342 Uhr wurden mindestens 4 große 

erverbände über der llordsee festgestellt. Ein- 

rden in Richtung Hannover gemeldet. liarflak llor- 

rzielte 1 Abschuß. 

gen/Hordmeer; 

Über der Hordsee wurden 18 Flugzeuge im Einsatz 

stellt. Im Gallefjord bei Söemffey wurde am 

1 Ubootssehrohr gesichtet. Hach Funkaufklärung 

Signalstelle Kap Greben an Jugorstraße^a^^S/?- 

n eines Hinensuchers gemeldet, offenbarYexgener 

tsaktion. 

Z 29 hat 25/7. 2330 Uhr Brontheim Reede geankert 

J 703 hat von Hopeinsel Kapitän russ. D. "Deka- 

brist" an Bord g enommen. D. ist am 4.11.42 torpe- 

diert. 3 Besatzungsmitglieder des D., darunter 1 Frau 

befinien sich noch auf der Insel. 

J 625 wurde am 25/7- in zugewiesenem Angriffs- 

raum 

nach 

.1 72 von Flugboot angegriffen und hat Rückmarsch 

iammerfest zur Torpedoübernahme angetreten. 

- 5X8 - 

T;i- 

riuz.-it 

20.7-43 

Ort 

Wetter 

III. II C 

II o r d 

Emd-Elbe Geleit wurde 30 sm S'»T-lich Helgoland von 

16 fdl. Flugzeugen erfolglos mit Bomben angegriffen. 

14 sm stdlich. Helgoland wurde 1 fdl. Flugzeug von Sperr- 

brecher 176 abgesohossen. 

Aud den Geleitv/egen nördlich Terschelling bis 

SW-lich Helgoland wurden 8 ELU/J geräumt. 

USA-Bomt 

flüge wu): 

demey 

II o r w 

1. Feindlage; 

f estgje 

25/7 

hat 

Sinke 

Uboot 

2. Eigene Lage: 

Vorkommnisse 

rdsee,lIorv/egen,Hordmeer 

Von) 1000 - 1342 Uhr wurden mindestens 4 große 
rverbände über der ilordsee festgestellt. Ein- 

rden in Rieh jung Hannover gemeldet. Harflak Hor- 

erzielte 1 Abschuß. 

egen/Hordmeer; 

Uber der Ilordsee v/urden 18 Flugzeuge im Einsatz 

stellt. Im Gallefjord bei Sdererey wurde am 

1 Ubootssehrohr gesichtet. Hach Funkaufklärung 

Signalstelle Kap Greben an Jugorstraße^aj^l^/7- 

n eines Minensuchers gemeldet, offenbär/SIgener 

saktion. 

Z 29 hat 25/7- 2350 Uhr Drontheim Reede geann^rt 

J 703 hat von Hopeinsel Kapitän russ. D. "Deka- 

brist" an Bord genommen. D. ist am 4.11.42 torpe- 

diert. 3 Besatzungsmitglieder des D., darunter 1 Frau 

befinlen sich noch auf der Insel. 

J 625 wurde am 25/7- in. zugewiesenem Angriffs- 

raum IT 72 von Flugboot angegriffen und hat Rückmarsch 

nach iammerfest zur Torpedoübernahme angetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.4; Z 28 hat Kurzbericht erstattet über Luftangriff 

auf Irontheim am 24/7- Abschrift s. Fs. 1225. Boot 

war curch längseitliegenäen in Brand geworfenen 

Schlepper stark gefährdet, mußte Munitionskammern 

fluten. 20 Mann der Besatzung sind verwundet. Boot 

wird voraussichtlich 31/7. mit St.B. Maschine fahr- 

klar sein. MES ist ausgefallen, da Kabel verbrannt. 

Geleitdienst umfaßte 50 nordgehende und 28 süd- 

geherde Schiffe. 13 Schiffe sind im Bereich Polar- 

küstq wegen Geleitmangels liegen geblieben. 

IV. Sk; 

1. Feine läge: 

2. Eiger 

zeuge 

1 ELI, 

werde 

Die 

fall 

Artid 

"Tolle 

tref1e 

Rü-Ins 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im Finnenbusen wurde 0343 Uhr 1 Uboot ostwärts 

Lavarlsaari auf Kurs West gemeldet. In der Hacht zum 

26/7* war Lufttätigkeit im gesamten Küstengebiet sehr 

lebhaft. Bomben und Bordwaffenangriffe verursachten 

keinerlei Schäden. Im ihrigen sind neue Erkenntnisse 

nichl) zu verzeichnen. 

e Lage: 

Im BSO-Bereich waren 22 Fahrzeuge und 3 MS-Flug- 

ur Yfegekontrolle eingesetzt. Vor Korsör wurde 

/j geräumt. Zum Tagesangriff vom 25/7. auf Kiel 

n stärkere Ausfälle auf Howaldtwerft gemeldet, 

chäden auf den Hamburger Werften sind gleich- 

nicht unbeträchtlich. Wohnschiff "General 

as" ist ausgebrannt und gekentert. U-Stützpunkt 

r Ort" und Wohnschiff "Voedam" erhielten Voll- 

r. Mar.Ob.Bauamt wurde schwer beschädigt, 

pektion ist völlig ausgefallen. 

Krk-KKtnnrlno-VorOnipklftccr J. J. Aiiffii.tln, QlUckatmlt. Kiel. Wilhelmshaven. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 Z 28 hat Kurzbericht erstattet Uber Luftangriff 

auf Irontheim am 24/7- Abaciirift s. Ps. 1225. Boot 

wax curch. längseitliegenilen in Brand geworfenen 

Schlepper stark gefährdet, mußte Uunitionskammern 

fluten. 20 lfc.nn der Besatzung sind verwundet. Boot 

wird voraussichtlich. 31/7. mit St.B. Maschine fahr- 

klar sein. MES ist ausgefallen, da Kabel verbrannt. 

Geleitdienst umfaßte 50 nordgehende und 28 Sud- 

geherde Schiffe. 13 Schiffe sind im Bereich Polar- 

küstd wegen Geleitmangels liegen geblieben. 

IV. Sk: 

1. Beine läge: 

Lavar 

26/7 

lebh: 

keine 

nichl 

2. Eiger 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im Binnenbusen .vurde 0343 Uhr 1 Uboot ostwärts 

saari auf Kurs West- gemeldet. In der Bacht zum 

war Lufttätigkeit im gesamten Küstengebiet sehr 

ft. Bomben und Bordwaffenangriffe verursachten 

rlei Schäden. Im ürigen sind neue Erkenntnisse 

zu verzeichnen. 

e Lage: 

Im BSO-Bereich waren 22 Bahrzeuge und 3 KS-Plug- 

zeugä zur Wegekontrolle eingesetzt. Vor Korsör wurde 

1 ELI,/j'geräumt. Zum Tagesangriff vcm 25/7. auf Kiel 

werden stärkere Ausfälle auf Howaldtwerft gemeldet. 

Bie Schäden auf den Hamburger Werften sind gleich- 

falls nicht unbeträchtlich. Wohnschiff "General 

Arti^as" ist ausgebrannt und gekentert. W-Stützpunkt 

"Toller Ort" und Wohnschiff "yoedam" erhielten Voll- 

treffer. Mar.Ob.Bauamt wurde schwer beschädigt, 

Rü-Injapektion ist völlig ausgefallen. 

Krk-s.niiirlnc VorOrtic-klncor J. J. Annu .tln, OlUckatndl. Kiel. WllhelnHhiiveu. B- 36 (neu) 
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Tag 

Ulirzeit 

26.7•45 

(243) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

B 

im Ost 

auf Ha 

"Hüriib 

von He 

1 

Irbens 

ernieX 

und tr 

äi Arcona wurde 1 Mine geräumt. Insgesamt s.tanden 

seeBereich 3 Urlauber- und 4 Truppentransporter 

rsch. Außerdem wurden "Schlesien" nach libau, 

rg" und 1 T. von SwinemUnde nach Osten und 1 I. 

ael'nach Pillau geleitet. 

.Rfl. verlegt nach'Beendigung der Arbeiten in 

traße nach Reval. Battr. Peterhof und Korkuli 

ten bei starkem Feuerwechsel mit Gegner Treffer 

igen leichte Schäden und Personalausfälle davon 

Ujootsnetz- und Sperrbewachung wurde durch 

34 Fahrzeuge ausgeführt. 

Randeisschiffahrt 

3/Skl berichtet über Verhandlungen zwischen U.d.S.S.I 

und Japan betr. Zurückhaltung von 2 russ. Handelsschiffen 

in japanischen Häfen. Abschrift gern. l/Skl 20099/43 Gkdos 

in KTB Te -1 C Heft XI. 

l/Sk. hat Ausw.Amt unterrichtet mit Hinweis darauf, 

daß Fall jrneut zeigt, mit welcher Vorsicht von japani- 

scher Sei;e die Beziehungen zur Sowjetunion behandelt wer- 

den. 

VI. Ubt>otskriegführung. 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Ulirzeit 

26.7.45 

(243) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

B 

im. Ost 

auf 

"Hürn'b 

von 

Har 

He a' 

1 

Irbens 

eriiiellt 

und tr. 

i Arcona wurde 1 Kine geräumt. Insgesamt Sitandei. 

seetiereioli 3 TJrlunter- und 4 Truppentransporter 

sch. Außerdem wurden "Schlesien" nach libau, 

rg" und 1 T- von Svvihemiinde nach Osten und 1 T. 

el'nach Pillau geleitet. 

•Rfl. verlegt nach'Beendigung der Arbeiten in 

traße nach Reval. Battr. Peterhof und Korkuli 

en bei starkem Feuerwechsel mit Gegner Treffer 

igen leichte Schäden und Personalausfälle davon. 

ootsnetz- und Sperrbewachung wurde durch 

34 Fahrzeuge ausgeführt. 

V. Han delssohiffah 

3/SkL berichtet über Verhandlungen zwischen O.d.S.S.I 

und Japan betr. Zurückhaltung von 2 russ. Handelsschiffen 

in japanischen Häfen. Abschrift gern. l/Skl 20099/43 Gkdos 

in KTB Te -1 C Heft XI. 

l/Sk. hat Answ.Amt unterrichtet mit Hinweis darauf, 

daß Fall :rneut zeigt, mit welcher Vorsicht von japani- 

scher Sei ;e die Beziehungen zur Sowjetunion behandelt wer- 

den. 

VI. U b 

Beso 

Jobskriegführung 

udere Meldungen liegen nicht vor. 
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T^s 
Uhrzcit 

26.7.43 

Ort 

'Wetter 
Vorkommnisse 

VTI. 

Raum m England: 

me er 

55 D 

8 - 

s chädti. 

3ei Lfl 3 waren im Westraum 263, im ilittel- 

14 Flugzeuge eingesetzt. 

er 1910 TTnr in CG 1878 erfaßte Geleitzug aus 

wurde von Fl.F. Atl. angegriffen. 1 33. von 

.000 BRT wurde versenkt, 2 weitere wurden be- 10 

flug 

rüokdt 

auf Ii 

mit 

zurü' 

luftkriegfülirung . 

igt. 

In der Hacht zum 26/7. wurde Hüll von 47 Kampf- 

:eugen angegriffen. 4 Flugzeuge sind nickt zu- 

kehrt. In der Hacht zum 27/7- sind 10 I£e 410 

ondon angesetzt. Sie griffen 2300 und 2345 Ukr 

iJOOO kg - Bomben an und kehrten ohne Verluste 

ck. 

Der Feind übte am Iage sehr rege Einflugtätig- 

keit aus. Es wurden 5 Flugplätze sowie Verkehrsan- 

laged im belgisch-nordfranz. Raum angegriffen, bei 

derer Abwehr 4 Angreifer sicher und 2 wahrschein- 

lich 

ton ; 

scho 

abgeschossen wurden. Außerdem wurde 1 Welling- 

00 sm HW-lich Eap Ortegal von 1 Ju 88 abge- 

sen. 

Im Reichsgebiet flogen 3 Gruppen von je 50 - 80 

Flugdeugen Uber die Eordsee kommend in den Raum 

Hannever bzw. Hamburg / Wesermünde ein. Die 3 Flätze 

wurdt n angegriffen und in Hamburg und Hannover be- 

trächtliche Schäden angerichtet. 29 der Angreifer 

wurden abgeschossen» davon 20 durch Jäger. Einzel- 

heiten s. Tageslage. 

In der Eacht zum 27/7. sind 60 fdl. Flugzeuge 

in ddn dt. Uachtbereich eingeflogen,.davon 15 in 

das norddeutsche Küstengebiet zu Störflügen. Im 

Raum Hamburg fielen 3 Bomben. Im Westraum wurde 

1 we:terer Abschuß erzielt. 
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Tag 

Uhrzcit 

26.7.43 

Ort 

'Wetter 
Vorkommnisse 

VTI. 

Raun in En ^lfrtd: 

me er 

3ei Lfl 3 waren in \7estraum 263, in Ilittel- 

L4 Plu^zeuge eingesetzt. 

55 D 
8 

schädti 

13 

fing zi 

rüokgi 

auf Ii 

nit 

zurüi 

Inftkriegführung 

'er 1910 TTnr in CG 1878 erfaßte Geleiisug aus 

wurde von Fl.F. Atl. angegriffen. 1 D. von 

000 BRÜ wurde versenkt, 2 weitere wurden be- 

gt. 

In der Hackt zun 26/7. wurde Hüll von 47 Eafipf- 

pugen angegriffen. 4 Flugzeuge sind nickt zu- 

ekehrt. In der Hackt zun 27/7* sind 10 He 410 

ondon angesetzt. Sie griffen 2300 und 2345 UHr 

iJOOO kg - Bomben an und kehrten ohne Verluste 

C.C. 

Der Feind übte am Iage senr rege Einflugtätig- 

keit aus. Es vrurden 5 Flugplätze sowie Verkekrsan- 

lager im belgisck-nordfranz. Raun angegriffen, bei 

derer Abwskr 4 Angreifer sicker und 2 wakrsekein- 

lick äbgesekossen wurden. Außerdem vrarde 1 Welling- 

ton 200 sm HW-lick Kap Ortegal von 1 Ju 88 abge- 

sekos 

Flug 

Hmnc 

Im Reicksgebiet flogen 3 Gruppen von je 50 - 80 

eugen über die Kcrdsee kommend in den Raum 

ver bzw. Hamburg / Wesermünde ein. Die 3 Plätze 

wurden angegriffen und in Hamburg und Hannover be- 

träcl tlicke Sckäden angericktet. 29 d.er Angreifer 

wurden äbgesekossen, davon 20 durck Jäger. Einzel- 

keit^n s. Cageslage. 

In der Hackt zum 27/7- sind 60 fdl. Flugzeuge 

in ddn dt. Hacktbereick eingeflogen,.davon 15 in 

das rorddeutseke Küstengebiet zu Störflügen. Im 

Raum Hamburg fielen 3 Bomben. Im Westraum wurde 

1 we:terer Absckuß erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.4-5 Mitt' ilmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung im mittl. 

Hittfelmeer, insbesondere im Raum Sizilien durch. Im 

Kamp.’einsatz gegen Schiffsziele an der Rordküste 

Siziliens wurden 6 fdl. Einheitar getroffen, dabei 

erhiplt 1 schwerer Kreuzer 2 Volltreffer. 

In der Macht zum 26/7. waren 74- Kampfflugzeuge 

durch Eernkampfführer gegen. Schiffsziele in La Valet- 

ta eingesetzt. Rach Vorausmeldung wurden 3 Einheiten 

sicher, 2 wahrscheinlich getroffen. 

Der Gegner griff in dieser Rächt mit schwachen 

Kräften Neapel an. 

Ostf: ont: 

101 

An der Heeresfront wurden am 23/7. 78, im 24/7. 

md am 25/7. 82 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fein llandung Sizilien; 

E r 1 1 a g e 

Seit den frühen Morgens tunden richtete der Feine 

starce Angriffe gegen den ITordflügel 15- Pz.Gren.Li'v 

die trotz Gegenstoß zur Zurücknahme in die Linie 

Cast;1 di Tusa - Pettino - Castel di* Luzie zwangen. 

Auch in Gegend ostw. GaEgi griff ier Gegner erneut 

ani An der übrigen Front ist die Lage unverändert. 

(>BS^ rechnet auf Grund des am 25/7- gemeldeten 

Ausliufens eines Geleits aus 50 Einheiten (s. KTB 

25/7.) aus Palermo auf Oatkurs mit Landung an Rord- 

küstj Siziliens. 29- Pz.GrOB» .Div. hat Befehl im 

Nordibschmitt übernommen. Durch weiterhin rege fdl. 

Lufttätigkeit entstanden auch gestern wieder erheb- 
liche KFZ-Ausfälle. 
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Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 Uitt ilmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung im mittl. 

iüttslmeer, insbesondere im Raum Sizilien durch.. Im 

Kumpfeinsatz gegen Schiffsziele an der Eordküste 

Sizi .iens wurden 6 fdl. Einheitam getroffen, dabei 

erhiplt 1 schwerer Kreuzer 2 Volltreffer. 

In der Nacht zum 26/7. waren 74 Kampfflugzeuge 

durch Eerhkampfführer gegen. Schiffsziele in La Valet- 

ta eingesetzt. Nach Vorausmeldung wurden 5 Einheiten 

sichär, 2 wahrscheinlich getroffen. 

Der Gegner griff in dieser Nacht mit schwachen 

Kräften Neapel an. 

Ostf: ont: 

101 

An der Heeresfront wurden am 25/7. 78, im 24/7. 

ind am 25/7. 82 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Fein llandung Sizilien; 

E r 1 1 a g e 

Seit den frühen Horgenstunden richtete der Feim 

starte Angriffe gegen den Nordflügel 15- Pz.Gren.Liv 

die trotz Gegenstoß zur Zurücknahme in die Linie 

Cast ;1 di Tusa - Fettino - Castel di$ Luzie zwangen. 

Auch in Gegend' ostw. Gar.gi griff der Gegner erneut 

an. in .der übrigen Front ist die Lage unverändert. 

<>BSH rechnet auf Grund des am 25/7- gemeldeten 

Ausllufens eines Geleits aus 50 Einheiten (s. KTB 

25/7 .■) aus Palermo auf 'Ostkurs mit Landung an Nord- 

küstj Siziliens. 29. Pz.Graft. .Div. hat Befehl im. 

Nordibschnitt übernommen. Durch weiterhin rege fdl. 

Lufttätigkeit entstanden auch gestern wieder erheb- 
liche KFZ-Ausfälle. 
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Ort lau 

\v etter Uhrzeit 

26.7.4 

(244) 

Conjmando Supremo meldet, daß Gegner geschickte 

Fli ghlattprppaganda gegen Offiziere und Uann- 

scllaften -treibt. Division Aosta und Assietta haben 

noch die Hälfte ihres Bestandes. 

We 

be:. 

be 

OB S meldet, daß Ziffern 1, 4, 5 und 9 der 

i sung des OKfl (s, vorstehend auf Seite 508 ff.) 

Eingang bereits in Durchführung oder gerade 

fohlen waren. 

S s e 1 a g e ; 

li 

wah: 

os 

wi 

bä] 

Ha 

s 

Di 

ge. 

da 3 

3 Cll' 

unp 

he: 

Al£: 
os 

pe 

Sc! 

Vorkommnisse 

Hafenbelegungen in Sizilien waren im wesent- 

ohen unverändert. Hach ital. Heldung standen 

0 Uhr vor Catania 4 große Einheiten, darunter 

rscheinlich ein Schlachtschiff. Die am 25/7. 

w. Palermo gemeldeten 50 Einheiten wurden nicht 

ider erfaßt. Meldungen über Sichtung fdl. Yer- 

e im Hordausgang der Messinastraße aus der 

:ht zum 26/7- haben sich nicht bestätigt. Wahr- 

einlich handelt es sich um eigene MPP's. 

: durch den fdl. Luftangriff in Messina am 25/7- 

neideten Schiffsverluste werden dahin berichtigt, 

ein ital. 2-Boot nur beschädigt wurde und mit 

ener Kraft nach Heapel laufen konnte. Auch ist 

ke-Cfti EorvetteV^rsenkt, sondern nur beschädigt 

uni auf Grund gesetzt. 

T/eitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

2. So istige Feindlage Hittelmeer; 

In Gibraltar sind ein Dido-Kreuzer vom Atlantik 

eine Korvette und 3 Kanonenboote vom Hittelmeer 

eingelaufen. Am 2-5/7. nachm, wurde 65 sm HW-lich 

;ier ein Zerstörer gemeldet, außerdem standen 40 

;gehende und 6 kleine Erachten 40 sm nördl. Philip- 

rille. Am 26/7. wurden im westl. Mittelmeer 

:: liffsbewegungen nicht erfaßt. 

Krlcg«inarlne-Vorilrucsclft«er J. J. Augustin, OlQckstndt. Kiel. WIlholmshftTen. B. 36 (neu) 
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Ta er 

Uhrzeit 

26.7.4 

(244) 

Ort 

Wetter 

CorimanAo Supremo meldet, daß Gegner geschickte 

Fli gblattpropaganda gegen Offiziere und Mann- 

schaften -treibt. Division.Aosta und Assietta haben 

noch die Hälfte ihres Bestandes. 

We: 

be:. 

be 

OB S meldet, daß Ziffern 1, 4, 5 und 9 der 

sung des OBS (s, vorstehend auf Seite 508 ff.) 

Eingang bereits in Durchführung oder gerade 

fohlen waren. 

S < e 1 a g e ; 

li 

13<t>' 

v/ah: 

os 

wi 

bäi 

Ha 

s 

Di 

ge. 

daß 

3c: LI 

und 

he: 

Alj;: 

os 
pe 

So 

Vorkommnisse 

.nde 

Hafenbelegungen in Sizilien waren im wesent- 

ohen unverändert. Hach ital. Meldung standen 

0 Uhr vor Catania 4 große Einheiten, darunter 

rscheinlich ein Schlachtschiff. Die am 2.5/1 • 

w. Palermo gemeldeten 50 Einheiten vairaen nicht 

:der erfaßt. Meldungen über Sichtung fdl. Yer- 

e im Hordausgang der Messinastraße aus der 

ht zum 26/7- haben sich nicht bestätigt. Tfahr- 

einlioh handelt es sich um eigene MPP's. 

: durch den fdl. Luftangriff in Messina am 25/7- 

meldeten Schiffsverluste werden dahin berichtigt, 

ein ital. 2-Boot nur beschädigt wurde und mit 

ener Kraft nach Heapel .laufen konnte. Auch ist 

hötna KörvetteV^rsehkt, sondern nur beschädigt 

uni auf. Grund gesetzt. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

2. Sonstige Peindlage Mittelmeer: 

In. Gibraltar sind ein Didö-Ereuzer vom Atlantik 

eine Borvette und 3 Kanonenboote vom Mittelneer 

eingelaufen. Am 25/7- nachm, wurde 65 sm HW-lich 

;ier ein Zerstörer gemeldet, außerdem standen 40 

^gehende und 6 kleine Frachter 40 sm nördl. Philip, 

rille. Am 26/7. wurden im westl. Mittelmeer 

]' iiffsbewegungen rticht erfaßt. 

Kr|.^ff.marlnB-VorilnirKlnÄir J. J. AU’u.tln nlQclutMlt. Klei. Wllholin. bATen. B. 36 (neu) 
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Tilg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

(245) 

3 U 
vettle 

v/urd 

7 

f er 

fdl 

80 sk nördl. Tripolis standen 1429 Ukr 8 Handels- 

sckipfe mit 4 Zerstörern auf Ostkurs. 

Uboote wurden 30 sm westl. Ajaooio und 7 sm süd;. 

Spezjia gemeldet. 

KUstenvorfeldaufklärung vor der Cyrenaikä und 

dem tfTestpeloponnes ergab keine Sicbtungen. 

Haoh. Abwebrberioiit vom 23/7. aus Tanger sollen, 

frank. Divisionen ab 21/7- sieb im Haum zwischen 

Algisr und Oran einsohiffungsbereit halten für 

Unternehmung gegen Corsika, deren Beginn abhängig 

ist von Portschreiten der Sizilien-Unternehmung. 

3. Sonstige eigene Lage tCLttelneer / Seetransportlage: 

D. "Viminajie" vmrde in der Hacht zum 25/7. 

nrchlt durch Uboot sondern durch fdl. S-3oote versenk' 

Am gleichen Tage wurde v/estlich Elba PS 70 durch fdl 

Uboot versenkt. 

Im Geleitverkehr waren TA 11, 2 Slakkorvetten, 

Jäger, 3 E-Boote, 1 HE-Boot, 1 ital. 1IFP, 2 Kor- 

n und 2 ital. T-Boote eingesetzt. Ein Geleit 

e 1235 Uhr EKO-wärts von Porto Vecchio von 

I. Plugzeugen ohne Erfolg angegriffen. 4 Angrei- 

.vurden abgeschossen. Im übrigen verlief der 

Geleit- und Kachschubverkehr ohne Zwischenfälle. 

Unter Sicherung der restlichen 3 E-Boote der 

12. bfl. ist ein D. am 25/7. abends von Marseille 

nachj Genua ausgelaufen. 

"Brandenburg" verlegt von Port Vendres nach 

Toulon, "Pommern" nach Laciotat. Am 24/7* sind 

3 Prachtpenichen und am 25/7. 2 Tankpenichen von 

Touljon nach Savona ausgelaufen. 

OB Süd teilt mit, daß OKW Zuführung von Teilen 

der Div. "Brandenburg" für Unternehmen an nordafri- 

kanischer Küste abgelehnt hat und daß Truppenlage 
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Tilg 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.45 

(245) 

80 sk nördl. Tripolis standen 1429 (Hrr 8 Handels- 
schiffe mit 4 Zerstörern auf Ostkurs. 

Spez 

dem 

Uboote wurden 50 sm westl. Ajaccio und 7 sm süd:. 

ia gemeldet. 

Klistenvorfeldaufklärung vor der Cyrenaikä und 

ffestpeloponnes ergab keine Sichtungen. 

Hach Abwehrbericht vom 25/7* aus Tanger sollen 

frank. Divisionen ab 21/7- sich im Raum zwischen 

Algisr und Oran einschiffungobereit halten für 

Unternehmung gegen Corsika, deren .Beginn abhängig 

ist von Eortschreiten der Sizilien-Unternehmung. 

5. Sons 

5 U- 

vettle 

wurde 

7 fd 

fer 

Gel 

ige eigene luge üittelneer / Seetransportlage: 

D. "YiirinaJk11 wurde in der Kacht zum 25/7* 

nichlt durch Uboot sondern durch fdl. S-Boote versenk' 

Am gleichen Tage wurde westlich Elba FS 70 durch fdl 

Uboot versenkt. 

Im Geleutverkehr waren TA 11, 2 Slakkorvetten, 

Jäger, 5 R-Boote, 1 HR-Boot, 1 ital. KFP, 2 Kor- 

n und 2 ital. T-Boote eingesetzt. Ein Geleit 

1255 Uhr KEO-wärts von Porto Yecchio von 

L. Flugzeugen ohne Erfolg angegriffen. 4 Angx-ei- 

.vurden abgeschossen. Im übrigen verlief der 

und Kachschubverkehr ohne Zwischenfälle. eit 

Unter Sicherung der restlichen 5 R-Boote der 

12. bfl. ist ein D. am 25/7. abends von Marseille 

nach) Genua ausgelaufen. 

"Brandenburg" verlegt von Port Yendres nach 

Toulon, "Pommern" nach Daciotat. Am 24/7* sind 

5 Fr achtpeniohen und am 25/7. 2 Tankpenichen von 

Touljon nach Savona ausgelaufen. 

OB Süd teilt mit, daß OKTrf Zuführung von Teilen 

der Div. "Brandenburg" für Unternehmen an nordafri- 

kani-cher Küste abgelehnt hat und daß Truppenlage 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 im itäl. Raum, so gespannt ist, daß aucli geringere 

Abstellungen für andere Zwecke nicht gemacht werden 

können, (s. Fs. 0115). 

4. Bereic i Harinegruppe Süd; 

Ägäis: 

üil 

a 25/7. wurde ein fdl. Uboot ostw. von Kilos 

Syra gesichtet. Am 26/7. 0307 Uhr wurde 

il. Zerstörer SO-wärts Leros erfolglos von fdl. 

ugen angegriffen. Im übrigen keine besonderen 

und s 

ein it 

Flugze 

Vorkomnnisse. 

Schv/ar zes tie er: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene 

der fd 

Wirkun g 

ist in 

D 
Ital. 

S 40, 

2 R-Bo 

H 

Feodös 

Uboote 3 

Be 

Anapa- 

Angreif 

wurde 

Lage: 

In der Rächt zum 26/7. wurde 3. Beschießung 

IL. Mius-Front planmäßig und mit beobachteter 

1? ohne Gegenwehr durchgeführt. 4. Beschießung 

der Rächt zum 27/7. vorgesehen. 

24 ist aus Konstanza in Op.Gebiet ausgelaufen. 

iB 1 und 2 sind in Sewastopol eingelaufen. 

42, 47 verlegen von Iwanbaba nach Konstanza, 

ote stehfen auf dem Harsch Konstanza - Bosporus. 

ach ergänzender Meldung von Ubootsangriff auf 

La - Jalta - Geleit ist Beschädigung fdl. 

infolge Wäboangriffs nicht ausgeschlossen. 

i Angriff von 15 fdl. Flugzeugen auf 152. 

■Pransport am 25/7. wurden durch Jäger 10 der 

er abgeschossen. 

Aa Bord des in Istanbul liegenden B. "Tisbe" 

kurz vor Auslaufen Magnetsprengkörper 1 m 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7*4-3 im ital. Raum ßo gespannt ist, daß auch, geringere 

Abstellungen für andere Zwecke nicht genacht werden 

können, (s. Ps. 0115). 

4. Bereic 

Ägäis: 

A a 

üil 

i 25/7. wurde ein £dl. tTboot ostw. von Hilos 

Syra gesichtet. Am 26/7. 0507 Uhr wurde 

al. Zerstörer S0-wärts leros erfolglos von fdl. 

ngen angegriffen. Im Übrigen keine besonderen 

und s 

ein it 

Flugze 

Vorkomnnisse. 

Schvjar zeslle er: 

Feindlage 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

Eigene 

Wirkun % 

ist in 

U 
Ital. 

S 40, 

2 R-Bö 

■wurde 

1 Marinegruppe Süd: 

läge: 

In der Kacht zum 26/7. wurde 3. Beschießung 

der fdi. Uius-Front planmäßig und mit beobachteter 

ohne Gegenwehr durchgeführt. 4. Beschießung 

der Kacht zum 27/7- vorgesehen. 

24 ist aus Konstanza in Op.Gebiet ausgelaufen. 

!B 1 und 2 sind in Sewastopol eingelaufen. 

42, 47 verlegen von Iwanbaba nach Konstanza, 

ote stehen auf dem JUarsch Konstanza - Bosporus. 

Hach ergänzender Keldung von Ubootsängriff auf 

FeodösLa — Jalta — Geleit ist Beschädigung fdl. 

Uboote3 infolge Wäboangriffs nicht ausgeschlossen. 

Boi Angriff von 15 fdl. Plugzeugen auf 152. 

Anapa-Cransport am 25/7- wurden durch Jäger 10 der 

Angreifer abgeschossen. 

Ai Bord des in Istanbul liegenden D. "Tisbe" 

icurz vor Auslaufen KagnetSprengkörper 1 m 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(246) 

ce r unt 

inf ojl, 

rückg 

übrig 

sowi 

soliei 

Wasserlinie unsohädlich gemaclit. Schiff isf 

gedessen von türkischen Behörden zunächst zu- 

ehalten, um Untersuchung durchzuführen. Im 

en wurde der Geleit- und Wachschubverkehr 

e der" tihersetzverkehr planmäßig und ohne Zwi- 

nfälle durchgeführt. 

IX. a g e 

Ha 

ist jap 

an Mens 

verbünd 

der 

angrifi 

zum St 

zu halt i 

er 

ch 

D 
britis 

gesehen 

Andaman 

Burma 

kräfte. 

In| 

von 10 

Besetz 

kaische 

in Chi: 

möglich 

Fern-0 

lieh. 

0 s a s i e n 

ch Bericht liilitär-Attachfes Tokio vom 18/7. 

Südseeverteidigung mit erheblichen Verlusten 

chen, Schiffsraum, besonders aber an Flugzeugen 

en. Wach Ansicht jap. Admiralstabes wird jedoch 

;s der Salomonen nach Hordwest geführte Feind- 

am Ende des Vorfeldes, also bei Bougainville, 

ien kommen. Gefahrpunl:t jap. Südseeverteidigunfty' 

■Eeu-Guinea ^toll versucht v/erden, laebuchtgegend 

gegen Burma im Herbst erwartete konzentrierte 

/ chinesische Angriff wird für abwehrbar an- 

Bedenklicher wäre britische Landung auf 

en und in Kordmalaya. Jedenfalls erfordert auch 

d Raum südlich davon erhebliche jap. Abwehr- 

China wird Eroberung Tschungkings bei Einsatz 

Divisionen für möglich gehalten, ohne daß die 

dieser Hauptstadt den Zusammenbruch Tschang- 

ks bedeuten brauche. Einsatz neuer jap. Kräfte 

sei jedoch nicht verantwortbar, angesichts 

r amerik./russ. Bedrohung Japans aus Russisch 

Baldiger USA-Angriff auf Kiska sei wahrschein 

3A / russisches Verhältnis v/erde als gut beurtei 

he 

s t 

U 3. :.t. 
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Tig 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(246) 

ter unt 

inf ojl, 

rück 

übrig 

sowi 

schei 

Wasserlinie unschädlich gemacht. Schiff ist 

gedessen von türkischen Behörden zunächst zu- 

gehalten, um Untersuchung durchzuführen. Im 

en wurde der Geleit- und Hachschübverkehr 

e der'ÜUersetzverkehr planmäßig und ohne Zwi- 

nfälle durchgeführt. 

IX. a g e 

NE 

ist jap 

an Ile ns 

verbünd 

der 

angrifi 

zum St 

Iflo^Ost- 

zu halti 

ch Bericht LIilitär-Attachfes Tokio vom 18/7. 

Südseeverteidigung mit erheblichen Verlusten 

chen, Schiffsraum, besonders aber an Flugzeugen 

en. Nach Ansicht jap. Admiralstabes wird jedoch 

s der Salomonen nach Nordwest geführte Feind- 

en 

ch 

D 

britis 

gesehen 

Andaman 

Burma 

kräfte. 

In 

von 10 

Besetz 

kaische 

in Chi: 

möglichle 

Fern-Os 

lieh. 

0 s a s i e n 

am Ende des Vorfeldes, also bei Bougainville, 

ten kommen. Gef uhrpunkt jap. Südseeverteidigun^y' 

-Neu-Guinea jftoll versucht v/erden, laebuchtgegend 

en. 

gegen Burma im Herbst erwartete konzentrierte 

/ chinesische Angriff wird für abwehrbar an- 

Bedehklicher wäre britische Landung auf 

en und in Nordmalaya. Jedenfalls erfordert auch 

d Raum südlich davon erhebliche jap. Abwehr- en 

China wird Eroberung Tscnungkings bei Einsatz 

Divisionen für möglich gehalten, ohne daß die 

dieser Hauptstadt den Zusammenbruch Tschang- 

ks bedeuten brauche. Einsatz neuer jap. Kräfte 

sei jedoch nicht verantwortbar, angesichts 

r amerik./russ. Bedrohung Japans aus Russisch 

t. Baldiger USA-Angriff auf Kicka sei wahrschein 

3A / russisches Verhältnis v;erde als gut beurteilt. U 3. 
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Tag 
Uhr/eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.43 

(247) 

50 

Rußl 

Jap 

Überf 

ca. 

sowie 

Polit 

Rußla 

Hin’: 

oortr 

and trete gegen Japan geradezu frech, auf^ 

Jeneralstab bereitet daher ggf. (iiu 

all auf Russisch Pernost vor. Hierfür^sind 

Divisionen, darunter 3 Panzerdivisionen, 

überlegene iuftstreitkräfte verfügbar, 

ische Leitung und Marine versuchen, Eaapf nit 

nd auszuweichen. Angriffsentschluß ist in 

ick auf kriegswirtschaftliche Lage und Srans- 

aumnangel ernst. 

läge 

sehe 

jedo 

Euro 

Gene 

den 

arbei 

au; 

Plugz 

zeug 

an j 

mit 

einzufs 

Präge 

Hinwei 

Laval 

wi 

]ap 

C/Skl 

/ 

Jap. Generalstab beurteilfi,europäische Kriegs- 

3owohl an russ. Südfront wie in Sizilien ernst, 

foer deutsche Op.Absichten an beiden Fronten 

1 nicht klar. Dies erschwere Beurteilung der 

a-Lage sowie Sntschlußfassung in Ostasien, 

che Unterrichtung llilitär-Att. durch dt. 

ralstabchef würde daher begrüßt werden. Außer- 

ird Wunsch auf Engergestaltung in der Zusammen- 

t-- ■ ijfc der jap. und deutschen 7/ehrmachtführung 

prochen. Für mündliche Besprechungen sei dt. 

eugeinsatz erwünscht, nachdem jap. Fernflug- 

in Verlust geraten ist. Empfohlen wird außerdem, 

politische Leitung und besonders an Marine 

'/Uns'ch heranzutreten, russ. Einfuhr nach Amerika 

schränken. Vorsichtigste Behandlung dieser 

sei jedoch erforderlich. Ferner sei deutscher 

s an jap. politische Führung auf Ausschaltung 

feindlicher Diplomaten angebracht. 

j&YJ.. 

h 

I b 
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.7.45 

(247) 

and trete gegen Japan geradezu frech auf^ 

lenaralstah 'oereitet daher ggf. (bl*. 

fall auf Russisch Pernost vor. Hierfür^hind 

53 Divisionen, darunter 3 Panzerdivisionen, 

überlegene Luftstreitkräfte verfügbar, 

ische Leitung und Karine versuchen, Kanpf mit 

nd auszuv/eichen. Angriffsentschluß ist in 

ick auf kriegswirtschaftliche Lage und Prans- 

portrtaumnangcl ernst. 

Rußl 

Jap 

Uber: 

ca. 

sowie 

Polit 

Rußla 

Hin’: 

läge 

sehe 

jedo 

Euro 

C/Skl 

I 

Jap. Generalstab beurteil^europäische Kriegs- 

scjohl an russ. Südfront wie in Sizilien ernst, 

aber deutsche Op.Absichten an beiden Fronten 

i nicht klar. Dies erschwere Beurteilung der 

a-Dage sowie Entschlußfassung in Cstasien. 

che Unterrichtung I.Iilitär-Att. durch dt. 

Istabchef würde daher begrüßt werden. Außer- 

wtird Wunsch auf Engergestaltung in der Susamnen- 

-- ■■ i- der jap. und deutschen 'Jehruachtfuhrung 

ebprochen. Für mündliche Besprechungen sei dt. 

eugeinsatz erwünscht, nachdem jap. Fernilug- 

in Verlust geraten ist. Empfohlen wird außerdem, 

politische Leitung und besonders an Uarine 

'/Jms'ch heranzutreten, russ. Einfuhr nach Amerika 

chränken. Vorsichtigste Behandlung dieser 

sei jedoch erfcrderlich. Ferner sei deutscher 

s an jap. politische Führung auf Ausschaltung 

feindlicher Diplomaten angebracht. 

1//Jkl. 

I b Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

528 

Tag Ort 
Uhr zeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27.7.43 

(248) 

Die neue Lage in Italien. 

ch. / N 

Kabinett 

nicht 

Ahkara- 

Marineaii 

HIE t 

Eil. 

Rom übe:!] 

eine Ren 

eine Kr:. 

Außenpo 

Italien 

Großen 

politis 

Aui 

Sprache 

an der 

faschis-fc 

die Kon: 

römischen Meldungen ist ein neues italienisches 

gebildet worden, dem ausgesprochene Faschisten 

hr angehören. Außenminister wurde jetziger 

früherer YatikanbotSchafter Guar^glia, 

nister Konteg^kmiral de Courten. 

Di^ Militärbehörden haben die Kontrolle über die 

öffentliehe Ordnung übernommen. Die faschistische Miliz 

ist als "freiwillige Miliz für die Sicherheit des Staa- 

tes" deJ Wehrmacht eingegliedert. Großadmiral di Revel 

ist zum neuen Präsidenten des ital. Senats ernannt. 

offiziöser ital. Kommentar wird von DKB aus 

•mittelt. Danach ist der Regierungswechsel weder 

olution noch ein Staatsstreich gewesen, sondern 

se, die verfassungsmäßig gelöst wurde. Italiens 

itik bleibe unverändert. Der Krieg gehe weiter, 

halte sein gegebenes Wort. Die Vorgänge im 

Paschistischen Rat seien ausschließlich inner- 

cher Hatur gewesen. 

ch Radio Rom erklärte in seinen Sendungen in engl, 

daß der Krieg weitergehe, solange der Feind 

.welle Italiens stehe. Rach dem Versagen der 

ischen Regierung körne nur eine Militärregierung 

entration der Kräfte des Landes sicherstellen. 

Sch, 

Krlegsmarlne-Vonlnirklruter J. J. Auffustin, Olückutadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

27.7.43 

(248) 

Ort 

Wetter 

Die 

Vorkommnisse 

ch. / 11 

Kabinett 

nicht 

Anhara- 

Harir.-ecii 

meb: 

Eix. 

Eom übe:j 

eine ReTi 

eine Kr:. 

Anßenpo 

Italien 

Großen 

politis 

Am 

Sprache 

an der 

faschis 

die Kon: 

neue Lage in Italien. 

römischen Meldungen ist ein neues italienisches 

gebildet worden, dem ausgesprochene Faschisten 

hr angehören. Außenminister vr^rie jetziger 

früherer Vatikanbotschafter Guar^glia, 

nister Koiitoä'&.L.fral de Courten. 

Di^ Uilitärbehörden haben die Kontrolle Uber die 

öffentliche Ordnung übernommen. Die faschistische Miliz 

ist als "freiwillige Miliz für die Sicherheit des Staa- 

tes" dei Wehrmacht eingegliedert. Großadmiral di Revel 

ist zum neuen Präsidenten des ital. Senats ernannt. 

offiziöser ital. Kommentar wird von DKB aus 

■mittelt. Danach ist der Regierungswechsel weder 

olution noch ein Staatsstreich gewesen, sondern 

se, die verfassungsmäßig gelöst wurde. Italiens 

itik bleibe imverändert. Der Krieg gehe weiter, 

halte sein gegebenes Wort. Die Vorgänge im 

Faschistischen Rat seien ausschließlich inner- 

cher Ilatur gewesen. 

Radio Rom erklärte in seinen Sendungen in engl, 

daß der Krieg weitergehe, solange der Feind 

.welle Italiens stehe. ITach dem Versagen der 

ischen Regierung körne nur eine Militärregierung 

entration der Kräfte des Landes sicherstellen. 

(:h 

üchw 

I Kriegsmarine-Yorilmoklfiger J. j. Aujtustln, aiÜekRtai».. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27.7.43 Die überraschend schnelle Umstellung der italie- 

nischen Presse und die Umbesetzung ihrer PLedaktionen 

deu;et auf sorgsame Vorbereitung des innerpolitischen 

Ums ihvranges hin. 

Im Unterhaus erklärte Churchill zur läge in 

Italien, daß es Deutschlands natürlichster Wunsch sei), 

Italien zum Kriegsschauplatz zu machen. Wenn die 

Deutschen ihren Willen durchsetzen, müsse der Krieg 

geg!n Italien mit äußerster Schärfe weitergeführt 

werfen und zwar von H und S, von der See und aus 

der Luft und durch Amphibienlandungen. Bisher sei 

die Regierung Italiens nicht an die Engländer heran- 

getreten. In dem Reuterauszug der Rede heißt es danr 

weiter: "Wir wären töricht, wenn wir es uns Versager, 

wollten, mit der ital. Kation zu einem allgemeinen 

Abs;hluß zu kommen. Wir traöhten bestimmt nicht da- 

nach, das ital. Leben auf einen Zustand äes Chaos 

und der Anarchie zu reduzieren und dann keine Auto- 

ritit vor uns zu haben, mit der wird verhandeln 

körnen. Uns würde die gewaltige Aufgabe der Versor- 

gung mit Garnisonen und Polizeikräften zufallen. 

Wir möchten uns nicht in eine derartige Lage hinein- 

manSvrieren, in die die Deutschen durch ihre schweren 

Fehler geraten sind,. Ich möchte im Falle Italien 

nieit den Weg betreten, der zu Hinrichtungen und 

Konzentrationslagern führen könnte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27.7.43 Die iiberrascliend schnelle Umstellung der- italie- 

nischen. Presse und die Umhesetz'ung ihrer Redaktionen 

deu;et auf sorgsame Vorbereitung des innerpolitischen 

Ums ihv.'unges hin. 

Im Unterhaus erklärte Churchill zur läge in 

Italien, daß es Deutschlands natürlichster Wunsch sei 

Italien zum Kriegsschauplatz zu machen. Wenn die 

Deutschen ihren Willen durchsetzen, müsse der Krieg 

geg!n Italien mit äußerster Schärfe weitergeführt 

werden und zwar von IT und S, von der See und aus 

der Luft und durch Amphibienlandungen. Bisher sei 

die Regierung Italiens nicht an die Engländer heran- 

getreten. In dem Reutcrauszug der Rede heißt es danr 

weiter: "Wir wären töricht, wenn wir es uns Versager 

wollten, mit der ital. Kation zu einem allgemeinen 

Abs;hluß zu kommen. Wir trabhten bestimmt nicht da- 

nach, das ital. Leben auf einen Zustand &es Chaos 

und der Anarchie zu reduzieren und dann keine Auto- 

rit it vor uns zu haben, mit der wird verhandeln 

körnen. Uns würde die gewaltige Aufgabe der Versor- 

gun; mit Garnisonen und Polizeikräften zufallen. 

Wir möchten uns nicht in eine derartige Lage hinein- 

manivrieren, in die die Deutschen durch ihre schweren 

Feh Ler geraten sind,. Ich möchte im Palle Italien 

nieit den Weg betreten, der zu Hinrichtungen und 

Konzentrationslagern führen könnte. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.43 

eigen 

äußer 

bis 

der 

läßli 

Krieg 

nichi 

Sir sollten, die Italiener ein wenig in ihrem, 

en Saft schmoren lassen und das Feuer bis zum 

sten schüren, um den Prozeß zu beschleunigen, 

ir von ihrer Regierung oder von demjenigen, 

ie notwendige Autorität besitzt, die uner- 

chen Erfordernisse für die Weiterführung des 

es gegen unseren ersten Feind erhalten, der 

Italien, sondern Deutschland ist. 

ten, 

nicht 

die 

mit 

Freur 

Die 

sie 

d en 

:s liegt im Interesse Italiens und der Alliier- 

daß die Kapitulation Italiens auf einmal und 

stückweise zustande gebracht wird. In allen 

n Dingen handeln wir im engsten Einvernehmen 

en Vereinigten Staaten.Auch unsere russischen 

de werden regelmäßig auf dem Laufenden gehalten. 

i rmeen Englands und der USA arbeiten, als wenn 

cie Armee einer einzigen Kation wären. Die bei- 

I.egierungen stehen in ständiger Fühlungnahme." 

Damit ist auch die englische Haltung fest- 

gelegt. Auch sie besteht auf bedingungs- 

loser Kapitulation und fordert bereits 

deutlich Aufgabe des Bündnisses mit 

Deutschland. Diese angelsächsische In— 

transi^genz kommt dem deutschen Interesse 

zunächst entgegen. Zum mindesten^ schafft 

sie Zeitgewinn, der militärisch nutzbar 

ist. Offenbar ist es die Absicht der Feinde 

den innenpolitischen DruoJt in Italien so zu 

steigern, daß auf diesem Wege alle ihre 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.1. 
eigen 

äußer 

bis 

der 

läßli 

Krieg 

nicirt 

Sir sollten die Italiener ein wenig in ihrem 

en Saft schmoren lassen und das Feuer bis zum 

sten schüren, um den Prozeß zu beschleunigen, 

ir von ihrer Regierung oder von demjenigen, 

ie notwendige Autorität besitzt, die uner- 

chen Erfordernisse für die Weiterführung des 

es gegen unseren ersten Feind erhalten, der 

Italien, sondern Deutschland ist. 

ten, 

nich'1 

die 

mit 

Freur 

Die 

sie 

d en 

Es liegt im Interesse Italiens und der Alliier- 

daß die Kapitulation Italiens auf einmal und 

stückweise zustande gebracht wird. In allen 

n Dingen handeln wir im engsten Einvernehmen 

en Vereinigten Staaten.Auch unsere russischen 

de werden regelmäßig auf dem Laufenden gehalten. 

Armeen Englands und der USA arbeiten, als wenn 

cie Armee einer einzigen Kation wären. Die bei- 

I.egierungen stehen in ständiger Fühlungnahme." 

Damit ist auch die englische Hai jung fest- 

gelegt. Auch s ie besteht' auf bedingungs- 

loser Kapitulation und fordert bereits 

deutlich Aufgabe des Bündnisses mit 

Deutschland. Diese angelsächsische In— 

transi^lgenz kommt dem deutschen Interesse 

zunächst entgegen. Zum mindesten^ schafft 

sie Zeitgewinn, der militärisch nutzbar 

ist. Offenbar ist es die Absicht der Feinde 

den innerpolitischen Druo)c in Italien so zu 

steigern, daß auf diesem Wege alle ihre 
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Tug 

Uhrzeit 

27.7.45 

(249) 

Ort 

Wetter 

Ziele erreicht werden. Es v/ird großer Festig- 

keit und Geschicklichkeit der neuen llänner 

bedürfen, ihre Politik gegen die gewaltige 

Strömung der Eriedenssehnsucht eines bitter 

enttäuschten Volkes zum Erfolg zu führen. 

Angesichts der Schwierigkeit dieser Aufgabe 

wäre es unklug, deutscherseits ihre end- 

gültige Lösung allzu sicher in Rechnung 

zu stellen. 

Mar.Att.Rom setzt Berichterstattung über Unter- 

halt mg mit Riccardi am 26/7. fort: 

( 
26/7 
Teil 

milit 

satz 

zung 

Gegn 

gegnp 

bei 

reichi 

nächp 

schi 

Schl 

Bere 

zier 

Vorkommnisse 

"Hachgang zu ES Mar.Att.Rom Gkdos. 2077/43 vom 

. Ziff. 5. gern. l/Skl 20961/43 Gkdos. in ETB 
C Heft XIV) 
Hach Riccardis Darlegungen ist politisch wie 

;arisch grundsätzlich Entscheidung für Kampfein- 

Schlachtschiffe getroffen. Operative Vorausset- 

jedoch, daß für Schlachtschiffe Aussicht besteht, 

n in Reichweite Geschütze bekommen, bevor durch 

rische Luftwaffe außer Gefecht gesetzt. Daher 

izilien nicht eingesetzt. Brennstofflage aus- 

.e nur für einen Einsatz. Riccardi erwartet 

ten Gegnerangriff Sardinien, werden Schlacht- 

ffe aus La Spezia eingesetzt, im Falle Süditalien 

ichtschiffe "Duilio" und "Doria" z.Zt.Tarent in 

tstellung, sind Ende Juli klar. Personalredu- 

mg "Duilio" und "Doria" erfolgte seinerzeit 
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Tag 

Uhrzeit 

27.7.45 

(249) 

Ort 

Wetter 

Ziele erreicht werden. Es v/ird großer- Festig- 

keit und Geschicklichkeit der neuen tlinner 

■bedürfen, ihre Politik gegen die gewaltige 

Strömung der Friedenssehnsucht eines bitter 

enttäuschten Volkes zum Erfolg zu führen. 

Angesichts der Schwierigkeit dieser Aufgabe 

wäre es unklug, deutscherseits ihre end- 

gültige Lösung allzu sicher in Rechnung 

zu stellen. 

llar.Att.Rom setzt Berichterstattung über Unter- 

halt n.g mit Riccardi am 26/7. fort: 

( 
26/7 
Teil 

milit 

satz 

zung 

Gegn 

gegn|r 

bei 

reichi 

nach 

schi 

Schl 

Bere 

zier 

Vorkommnisse 

"Hachgang zu FS Uar.Att.Rom Gkdos. 2077/43 vom 

. Ziff. 5. gern. l/Skl 20961/43 Gkdos. in FTB 
C Heft XIV) 
Hach Riccardis Darlegungen ist politisch wie 

;arisch gn-ndsätzlich Entscheidung für KLmpfein- 

Schlachtschiffe getroffen. Operative Vorausset- 

jedoch, daß für Schlachtschiffe Aussicht besteh-;, 

tr in Reichweite Geschütze bekommen, bevor durch 

rische Luftwaffe außer Gefecht gesetzt. Daher 

izilien nicht eingesetzt. Brennstofflage aus- 

.e nur für einen Einsatz. Riccardi erwartet 

;en Gegnerangriff Sardinien, werden Schlacht- 

ffe aus La Spezia eingesetzt, im Falle Süditalien 

.chtschiffe "Duilio" und "Doria" z.Zt.Tarent in 

tstellung, sind Ende Juli klar. Personalredu- 

mg "Duilio" und "Doria" erfolgte seinerzeit 
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Tag 

Uhrzeit 
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(250) 

(251) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

wegen, 

trans 

kläruji, 

aus re 

satz 

V/ahruit, 

Mangel Personal Geleitstreitkräfte Tunesien- 

;>orte. Pür erfolgreichen Einsatz sei luftauf- 

tg erwünscht, jedoch erfolge Einsatz auch ohne 

chende Luftaufklärung. Vfenngleich solcher Ein— 

rerzweifelt zu nennen, würde er erfolgen zur 

,g Ehre Plotte vor Geschichte. Italien stolz 

auf ISirine, die sich gut geschlagen v/o eingesetzt, 

iß dafür hohe Verluste Kreuzer-, Eorpedo jäger, 

, Verlust letzterer 72. 

HarineattacnS: Ansicht Eiccardis wahrschein— 

nächstes Gegnerziel Sardinien deckt sich mit 

meinet Beurteilung sowohl auf Grund bisherigen Geg- 

nerverhaltens als Geeignetheit Sardinien Luftbasis 

norditalienisches Industriegebiet, schließlich 

für Gegner West—Ostverbindung störende Lage bei 

schabsichten gegen Balkan." 

Bewe 

Uboot 

Zusatz 

liehe 

gegen 

weil 

Aufma 

verka 

nähme 

Fernschreiben gen. 1/skl 2114/43 Gkdos.Chefs, 

in K-IB Seil C Heft XIV. 

Verfügung Ski Chef MUD betr. Hachrichten- 

hr mit Italien gern. 1/Skl 21057/43 Gkdos. ist 

in MB Teil c Heft XIV abgelegt. 

Im Rahmen vorsorglicher Vorbereitung der Maß- 

zur Übernahme der Verteidigung an dem jetzt 

Krlc»-mnrln« Vor.lnicklnBcr J. J. Aujju.ltln, Glückstmlt. Kiel. Wllhelmshnr« B. 36 (neu) Din A 3 
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■wegen 

trans 

klärui, 

aus re 

satz 

Har.ge 1 Personal Geleitstreitkräfte Tunesien- 

;lorte. Pür erfolgreichen Einsatz sei luftauf- 

.g erwünscht, jedoch erfolge Einsatz auch ohne 

chende Luftaufklärung* Vfenngleich solcher Em- 

rerzweifelt zu nennen, würde er erfolgen zur 

V/ahruig Ehre Plotte vor Geschichte. Italien stolz 

irine, die sich gut geschlagen v;o eingesetzt, 

dafür hohe Verluste Kreuzer-, Eorpedojäger, 

, Verlust letzterer 72. 

Harineattacnfe: Ansicht Eiccardis wahrschein— 

nächstes Gegnerziel Sardinien deckt sich mit 

meiner Beurteilung sowohl auf Grund bisherigen Geg- 

nerve 

auf II 

Beweis 

Uboot 

Zusat 

liehe 

gegen 

v/eil 

Aufma 

rhaltens als Geeignetheit Sardinien Luftbasis 

norditalienisches Industriegebiet, schließlich 

für Gegner West—Ostverbiniung störende Lage bei 

rschabsichten gegen Balkan.» 

Fernschreiben gern. 1/Skl 2114/43 Gkdos.Chefs, 

in K'JJB Seil C Heft XIV. 

Verfügung Ski Chef HUB betr. Kachrichten- 

verkehr mit Italien gern. 1/Skl 21057/43 Gkdos. ist 

in HB Teil c Heft XIV abgelegt. 

Im Rohmen vorsorglicher Vorbereitung der Hai?- 

nahmq zur Übernahme der Verteidigung an dem jetzt 

Krlei.itmrln.-Vonlnirklngi-r J. J. AumiJtin. Oiackstn.H, Klol. WlllielMiano. B. 36 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7-43 

(252) 

von 3 

küste 

de 0: 

1) A< 

md 

2) B: 

Xlc 

Bi 

3) üJ 

Pr 

6£i 

ui 

4) Ai.! 

s: 

5) E 

P 

in ECB 

talienem Besetzten ABschnitt der franz. Süd- 

h.at Ski Qu A II unter Etickgriff Gisela folgen- 

ii(ganisation ins Auge gefaßtV 

4miral franz. Südkiiste, Rang Kd. General, Wever 

t -StaB. Ort freigestellt. 

sheriger Aif^giral franz. Südküste Seekommandant 

linguedoo in Montpel3J.er. Zunächst Bereich wie 

sher. 

Wandlung Dt. liarkdo. Toulon in Seekommandant 

ovenoe. Zugeteilt Artl.Kommandeur mit H.A.A 

1 und Teile 616. Besetzung notwendiger Hakas 

.d Hakos mit Hüst. 

sBau 6. Sicherungsflottille in Sicherungsdivi- 

on, wenn materiell möglich. 

chrichtenführer Bei Admiral franz. Südkuste; 

^rsonal aus "Gisela". 

ABschrift gern. Ski Qu A II 2110/43 Gkdos.Chefs 

Teil 0 Heft XIV. 

612 

LageBesprechung Bei c/Skl. 

Chef Siel Qu A II Berichtet UBer organisatorische 

Haßn; 

in IC. 

sehe 

ahmen upd ABsichten entsprechend Kiederschrift 

B. vom 26/7. 

Im üBrigen keine Besonderen Vorträge und Ent— 

düngen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.43 

(252) 

von 3 

Idiste 

de 0: 

1) Ai 

mi 

2) B3 

iE 

■bi 

3) U! 
P: 

6£ 

ui 

4) Au 
s: 

5) E 

P 

in EI1: 

talienem besetzten Abschnitt der franz. Süd- 

hat Ski Qu A II unter Rückgriff Gisela folgen- 

ijjganisation ‘ine Auge gefaßt*. 

4miral franz. Südküste, Rang Kd. General, Wever 

t -Stab. Ort frei-gestellt. 

sheriger Ai\giral franz. Südkücte Seekommand.nt 

tinguedoc in Eontpellier. Zunächst Bereich wie 

eher. 

iwandlung Dt. liarkdo. Toulon in Seekommandant 

ovence. Zugeteilt Artl-Kommandeur mit M.A.A. 612 

1 und Teile 616. Besetzung notwendiger Hakas 

d Haikos mit Hüst. 

sbau 6. Sichcrungsflottille in Sicherungsdivi- 

on, wenn materiell möglich. 

chrichtenführer bei Aimiral franz. Südkuste; 

irsonal aus "Gisela". 

Abschrift gern. Ski Qu A II 2110/43 Gkdoa.Chefs 

B Teil C Heft XIV. 

Lagebesprechung bei c/Skl. 

Chef Ski Qu A II berichtet über organisatorische 

ilaßnahmen und Absichten entsprechend Kiedercchrift 

in ICfB. vom 26/7. 

Im übrigen keine besonderen Vortrage und Ent- 

scheidungen. 



Tag 

Uhrzcit 

27.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

befind 

Feindl 

gleici 

den, w 

Landun; 

Uinensn 

N ich. 

Angels 

stosse 

W 
Sabota 5 

Ufer d 

im Zus 

griffs 

I. Kriegf 

1. Feindl 

2. Eigene 

Be'aond'eres. 

Uiter dem eingelaufenen Eeindlagematerial 

,3t sieb. Meldung ital. Mar.Att. Harücing, daß 

.mdungen in Calabrien nicht wie vorgesehen 

itig mit Sizilienlandung durchgeführt v/ur- 

'3il letztere vorzeitig begonnen sei. Für 

en im Golf von Carent seien zahlreiche 

.chfahrzeuge bereitgestellt. 

Meldung aus diplom. Quelle in Bern planen 

ichsen Aktion gegen Otrantostraße mit Ziel Vor- 

auf dalmatinische Küste. 

3iter soll fdl. Fallschirmjägereinsatz zu 

;eaufgaben an Südüfer Genfer Sees und ital. 

r lago Maggiore in Mähe Schweizer Grenze 

iimmenhang mit Beginn kontinentalen Italienan- 

unmittelbar bevorstehen. 

Lage 27/VTI. 

Eriegfjhrung in den außerheimischen Gewässern. 

^ge: 

Mar. 

10/S. 

lagee 

der Aq 

Kurier? 

isondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Lage; 

.Att. Tokio meldet Aquila IXX voraussichtlich 

auslaufklar und erbittet angesichts unklarer 

ntwicklung Italiens Anweisungen, ob Programm 

rila-Boote,wie vorgesehen, durchgeführt und 

ost mitgegeben werden kann. 
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Tag 

Ührzcit 

27.7.43 

Ort 

W'cttcr Vorkommniöse 

w 
Sabota g 

Ufer d 

im Zus 

griffs 

Be'aond'eres . 

TJiter dem eirigelaufenen Peindlag3maJ‘ericJ. 

befindsich. Meldung ital. Llar.Att. Sanklng, daß 

Beindlmdungen in Calabrien nicht wie vorgesehen 

gleichzeitig mit Sizilienlandving durengeführt vrur- 

den, Wäil letztere vorzeitig begonnen sei. Für 

Landungen im Golf von Tarent seien zahlreiche 

lonenspchfahrzeuge bereitgestellt. 

Nich Meldung aus diplom. Quelle in Bern planen 

Angelsachsen Aktion gegen Otrantostraße mit Ziel Vcr- 

stossek auf dalmatinische Küste. 

dter soll fdl. Fallschirmjägereinsatz zu 

;e auf gaben an Südüfer Genfer Sees und ital. 

r Lago Kaggiore in Hähe Schweizer Grenze 

iimmenhang mit Beginn kontinentalen Italienan- 

unmittelbar bevorstehen. 

^• Kriegfihrung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindl-ge: 

2. Eigene 

Lage 27/711. 

Besondere Bhchrichten liegen nicht vor. 

läge: 

Uir.Att. Tokio meldet Aquila IXI voraussichtlich 

10/8. auslaufklar und erbittet angesichts unklarer 

Lageen twicklung Italiens Anweisungen, ob Programm 

der Aq lila-Boote ,V(ie vorgesehen, durchgeführt und 

Kurierpost mitgegeben werden kann. 
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Tag 
l’lnzcit 

(253) 

27.7.43 

(254) 

(255) 

Ort 

Wetter 

hl; 

S 

Vorsc' 

geprüi 

wegen 

düng V 

erhäll 

I opa 

II. L a 

Vorkommnisse 

iül hat von Mar.Att. Eokio Übermittelte ital. 

äge betr. Ölversorgvmg im Südatlantik eingehend 

t. Danach, kommt Ölversorgung im Südatlantik 

unwirtschaftlichen Einsatzes und zu hoher Sefähr- 

ersargungsschiffes nicht in Drage. Har.Att. Cokio 

entsprechende Weisung. Abschrift gern. l/Skl 

2060/43 Gkdos.Chefs, in EEB Teil C Heft I. 

Westraum 

1. Deindli age: 

2. Eigene 

Gebiet 

Iber der äußeren Eiscaya vmrden 29 Flugzeuge be- 

obachtet. Engl. Einheiten v/urden 1302 Uhr in CG 

4760/4840 und 2030 Uhr querab von Porto und querab 

von Lissabon geortet. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

0733 Ihr südgehenden Geleitzug "Hangle". Funkaufklä- 

rung erfaßte verschiedentlich Heilungen von diesem 

Geleii]zug betr. eigenek. Luftfühlunghalter und Angriffe 

Lage: 

Atlantikküste 

ine ELll/J wurde vor Brest geräumt. 5.Tfl. mit 

'ilöve' , "Kondor" und T 19 ist 1300 Uhr aus La Pallice 

ausgelaufen und vereinigt sich mit "Jaguar" und U 461 

und 4f 2 vor Gironde zur Durchführung U-Geleitaufgäbe 

bis 8C 'liest. Gruppe West hat Op.Befehl 5-Tfl. für die- 

se Aufgabe vorgelegt. Fs. gern. l/Skl 2093/43 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C.Heft II b. 

ils Entlassungspunkt für Uboote ist BF 4981 in 

8,5° Test in Aussicht genommen. Op.Befehl enthält 
S G1X G. 

in Ziifer 5 Weisung betr. Verhalten am Feind, zu aenfy 

l/Skl nichts zu bemerken ist. 

e i§ 
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T;>g 
l'liizcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(253) 

27.7.43 

(254) 

(255) 

hL 

S 

Vorsci 

geprüf 

wegea 

düng V 

erliäl-t 

I opa 

II. I. a 

21 itat von Mar.Att. (Tokio Übermittelte ital. 

äge betr. Ölversorgung im SUdatlantik eingehend 

t. Danach kommt Ölversorgung im SUdatlantik 

mwirtsohaftlichen Einsatzes und zu hoher Sefähr- 

ersorgungsschiffes nicht in Frage. Mar.Att. Toki 

entsprechende Weisung. Abschrift gern. l/Skl 

2060/43 Gkdos.Chefs, in ET3 Teil 0 Heft I. 

7/estraum 

1. Eeindl: 

Iber der äußeren Eiscaya wurden 29 Flugzeuge be- 

obachiet. Engl. Einheiten wurden 1302 Uhr in CG 

4760/4840 und 2030 Uhr querab von Porto und querab 

von Lissabon geortet. Eigene Luftaufklärung erfaßte 

0733 Ihr südgehenden Geleitzug "Hangle". Funk.-'.ufrclä- 

rung erfaßte verschiedentlich Meldungen von diesem 

Gelei-qzug betr. eigenek. Luft fühlunghalt er und Angriffe 

2. Eigene Lage: 

Gebiei Atlantikküste 

ine HLU/J wurde vor Brest geräumt. 5-Tfl. mit 

"Möve1 , "Kondor" und T 19 ist 1300 Uhr aus La Pallice 

ausgelaufen und vereinigt sich mit "Jaguar" und U 461 

und 462 vor Gironde zur Durchführung U-Geleitaufgabe 

bis 8C West. Gruppe V7est hat Op-Befehl 5-Tfl. für die- 

se Aul gäbe vorgelegt. Fs. gern. l/Skl 2093/43 Gkdos 

Chefs, in KTB Teil C-Heft II b 

ils Entlassungspunkt für Uboote ist BF 4981 in 

8,5° Test in Aussicht genommen. Op.Befehl enthält^ 

in Ziifer 5 Weisung betr. Verhalten am Feind, 

l/Skl nichts zu bemerken ist. 



- 557 - 

Tag 

Uhrzcit 

27.7.4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Seegebiet Kanal: 

.Rfl. geriet 0550 Uiir bei Räumarbeiten HO-wärts 

Cherbourg in Gefeehtsberührung mit 5 fdl. Artl.S- 

Booten, nachdem vorher fdl. Luftangriff erfolgt war. 

Hierb :i wurde 1 Artl.-S-Boot sicher, ein weiteres 

wahrscheinlich versenkt. 2 eigene R-Boote erhielten 

schwere Treffer, die übrigen Boote leichte Beschädi- 

gungei. Die Personalverluste sind gering. Kurzbericht 

s. Ps . 1655. 

.150 Uhr wurde Stellung Haka .655 bei Zeebrügge 

durch fdl. Luftangriff beschädigt. 2 Liunitions- und 

ein Hinnschaftsbunker wurden zerstört. 

for Ostende wurden 3 ELll/A und eine AT-Uine 

geraunt. Perner meldet Gruppe West Holensperre 

Zeebrigge ausgelegt und betriebsklar. 

XII. H o 

H 0 r d 3 e e 

Kör 

geräumt 

Küstenbe 

des BSII 

geführt 

rdse-e,,Horv7egen,nordme 

■II. der ostfriesischen Inseln v/urden 4 ELH/J 
Hittags standen einzelne fdl. Aufklärer im 

'eich der Kordsee. Geleit— und Sicherungsdienst 

wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle durch- 

Dockkapa 

z.Zt. ni 

Schwieri 

Admiral EMD Hamburg berichtet über Industrieaus-. 

fall infolge fdl. Luftangriffe im Hamburger Gebiet. 

;ität ist etwa 30 herabgesetzt. Werften sind 

cht arbeitsfähig wegen Strommangel und der 

gkeit, die Arbeiter heranzuholen. Each bisherigen 

vorläufigen Berichten sind 69 Industrie- und Rüstungs- 

betriebe einschl. der Schiffswerften, 12 militärische 

j-Vor.lrui’klnjriT -f- Augustin. Glttckstudt. Kiel. \Vllhnlin«hnrpn. B. 3G (neu) 
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27.7.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Seegebiet Kanal: 

.Rfl. geriet 0350 IRir bei Räumarbeiten ITO-v/ärts 

Cherbourg in Gefechtsberuhrung mit 5 fdl. Artl.S- 

Booten, nachdem vorher fdl. Luftangriff erfolgt war. 

Hierb ii wurde 1 Artl.-S-Boot sicher, ein v.-eitcres 

wahrscheinlich, versenkt. 2 eigene R-Boote erhielten 

schwere Treffer, die übrigen Boote leichte Beschädi- 

gungei. Die Personalverluste sind gering. Eurzberieht 

s. Ps . 1655. 

L130 Uhr wurde Stellung Haka 655 bei Zeebrügge 

durch fdl. Luftangriff beschädigt. 2 llunitions- und 

ein Hinnschaftsbunker wurden zerstört. 

for Ostende wurden 3 ELM/A und eine AT-Line 

geraunt. Ferner meldet Gruppe West Holensperre 

Zeebrigge ausgelegt und betriebsklar. 

XII. H o 

II o r d 3 e e 

geräumt 

Kustenbe 

des BSII 

geführt 

rdse-e.,Horwegen,Eordne 

Köril. der ostfriesischen Inseln wurden 4 ELK/J 

z.Zt. ni 

Schwieri 

vorläufi 

betriebe 

Kittags standen einzelne fdl. Aufklärer im 

reich der Kordsee. Gelert— und Sicherungsdienst 

wurde planmäßig und ohne Zwischenfälle durch- 

Admiral Bat), Hamburg berichtet über Industrieaus-. 

fall infolge fdl. Luftangriffe im Hamburger Gebiet. 

Dockkapazität ist etwa 30 jS herabgesetzt. Werften sind 

cht arbeitsfähig wegen Strommangel und der 

gkeit, die Arbeiter heranzuholen. Hach bisherigen 

;en Berichten sind 69 Industrie- und Rüstungs- 

einschi. der Schiffswerften, 12 militärische 

f-VnnlriirklnRiT J. J. Augustin, Olllck'iUclt. Kfol. WllhotinshnrMn. B. 30 (neu) 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27-7.43 Anla 

mit 

broc^ii 

Di'e 

stei 

Werf |fc 

läti 

,:en, 14 Krankerüiäuser, fernar die Versorgung 

leas, Wasser und Strom, vernichtet bzw. unter- 

en. Verkehrsmittel sind größtenteils ausgefallen, 

ahl der Toten, Vermißten und Verwundeten über- 

;t 10.000, die der Obdachlosen 230.000. Deutsche 

in Finkenwerder ist unversehrt und in voller 

;keit. Weitere Kinzelheiten s. Fs. 2030. 

II o CY;egen/lI ordmeer : 

1. F 

Funkaufklärung erfaßte lebhafte Lufttätig- 

it über den Sheitlands. 19 Flugzeuge wurden in 

insatz festgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Z 33 ist am 26/7. nachm, in Earvik eingelau- 

ftan. Geleitdienst umfaßte 25 nordgehende und 40 

ädgehende Schiffe. 10 Schiffe mußten v/egen Gelei 

mangel im Bareich Admiral Polarküste liegen blei- 

ben. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. I eindlage: 

In der Hacht zum 27/7- herrschte in der 

onstadt-Bucht sehr lebhafter Schlepper- und 

rahmverkehr, am 26/7. abends starke fdl. luft- 

tigkeit.an der karelischen Küste. Am 27/7- 

Küstengebiet vor- und nachmittags unter 

rtl.Beschuß aus Kronstadt und Oranienbaum. In 

en Mittagsstunden wurde Bekämpfung dieses Gebie- 

es mit Bombenabwürfen und Bordwaffenbeschuß 

Zr 

lag 

A 

c 
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Tng 
Uhrzcit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

27.7.45 Anla 

mit 

broc^j 

Die 

stei 

Werf 

läti 

::en, 14 Kxankenliäaser, ferner die Tefsorgung 

(cas, Wasser und Strom vernichtet bzv;. unter- 

en. Verkehrsmittel sind größtenteils ausgefallen, 

ahl der Toten, Vermißten und Verwundeten über- 

;t 10.000, die der Obdachlosen 230.000. Deutsche 

in Finken.verder ist unversehrt und in voller 

;keit. Weitere Einzelheiten s. Pa. 2030. 

N o ^v/egen/lfordmeer: 

1. P indla-e: 

Punlcauflclärung erfaßte lebhafte Lufttätig- 

keit über den Shettlands. 1° Plugzeuge \vurden im 

insatz festgestellt. 

2. Ei.,-jene Lage: 

Z 33 ist am 26/7- nachm, in Earvik eingelau- 

ffen. Geleitdienst umfaßte 25 nordgehende und 40 

iidgehende Schiffe. 10 Schiffe mußten v/egen Gelei 

mangel im Bereich Admiral Polarküste liegen blei- 

ben. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. P eindlage: 

In der Nacht zum 27/7- herrschte in der 

ronstadt-Bucht sehr lebhafter Schlepper- und 

rahmverkehr, am 26/7. abends starke fdl. Luft- 

ätigkeit.an der karelischen Küste. Am 27/7- 

Küstengebiet vor- und nachmittags unter 

rtl.Beschuß aus Kronstadt und Oranienbaum. In 

er. Mittagsstunden wurde Bekämpfung dieses Gebie- 

es mit Bombenabwürfen und Bordwaffenbecchuß 

Ir 

üag 

A 

c 



- 539 - 

27.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(256) 

•unterbrochen. Die Eafenbelegung von Lavanaaari 

und Seiskari wurde als annähernd unverändert 

fes1gestellt. Am 26/7. abends stand ein Geleitzug 

aus 8 Schleppern, 3 Prähmen, 12 il-Booten, 2 V?ach- 

und 2 S-Booten v/estl, Kronstadt auf Westkurs. 

Auel über Sütters war die Lufttätigkeit stark. 

Big«ne Verbände SO-vvärts der Insel wurden 0535 

Uhr von mehreren Plugzeugen mit Bomben und Bord- 

v/af 1 en angegriffen. Hach finnischer Heldung unter- 

nahmen S-Boote in der Kacht zum 27/7- einen Vor- 

stoß nördl. Someri, liefen jedoch bei BeschuS 

von Battr. Someri unter Hebel nach Osten ab. 

Weiler wurden um lütternacht Bombenabwürfe nördl. 

Kargoen, wahrscheinlich auf Hetzsperre beobachtet. 

2. Big« ne Lage: 

Im 3S0-Bereich sind 21 Fahrzeuge und 4 KS- 

Fluizeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. Südlich 

Skalen 'wurde eine Grundmine geräumt. 

Eine weitere Grundmine wurde im Fehmambelt 

umt. 

Im Gesamtbereich der Ostsee wurden 5 Pruppen- 

sporter und 2 D. sowie Zielschiff "Zäningen" 

geleitet. 

HR-Schifi 12 ist zum Preisuchen des West- 

tei4.es der Irbenstraße eingesetzt, llördl. Someri 

v;ur( en 4 russ. Minen geräumt, davon eine Mine 

mit Anker geborgen. HO-wärts Revalstein wurde 

ein fdl. Uboot durch Wachgruppe der 24. L-Flottille 

hekimpft. Erfolg ist walirscheinlich. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.4-3 

(256) 

•unterbrochen. Die Hafenbelegung von lavanaaari 

und Seiskari wurde als annähernd unverändert 

fesljgestellt. Am 26/7. abends stand ein Geleitzug 

aus 8 Schleppern, 3 Prähmen, 12 LI-Booten, 2 VTach- 

und 2 S-3ooten westl. Kronstadt auf Westkurs. 

Auel über Eütters war die Lufttätigkeit stark. 

Eigene Verbände SO-wärts der Insel v/urden 0535 

ühr von mehreren Plugzeugen nit Dornten und Bord- 

v/afi en angegriffen. Hach finnischer Heldang unter- 

nahren S-Boote in der Kacht zum 27/7- einen Vor- 

stoß nördl. Someri, liefen jedoch bei Beschuß 

von Eattr. Soneri unter Hebel nach Osten ab. 

Weiler wurden um Hitternacht Bombenabwürfe nördl. 

Kargoen, wahrscheinlich auf Ketssperre beobachtet. 

2. Eigi ne Lage: 

Im BSO-Bereich sind 21 Fahrzeuge und 4 HS- 

Flu( zeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. Südlich 

Skajen 'wurde eine Grundmine geräumt. 

Eine weitere Grundmine wurde im Fehnarnoelt 

umt. 

Im G.esamtbereich der Ostsee v/urden 5 Pruppen- 

sporter und 2 D. sowie Zielschiff "Zäringen" 

geleitet. 

HR-Schiff 12 ist zum Freisuchen des West- 

teill.es der Irbenstraße eingesetzt. Kördl. Someri 

T/urden 4 russ. Hiren geräumt, davon eine Mine 

mit Anker geborgen. HO-wärts Revalstein vrurde 

ein fdl. Uboot durch Warhgruppe der 24. L-Flottille 

bekämpft. Erfolg ist wahrscheinlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27-7.45 V. u boots. Kriegführung. 

u: zug 

angrilf 

Gelei 

Uboot 

und 

Boot 

leit 

415 sichtete am 24/7. in EE 7745 einen Geleit- 

nd meldet Ortungsabwehr und dauernde Flugzeug- 

fe. Xm Gebiet Freetown T/urde am 25/6. ein 

aus 20 Schiffen auf Kurs 300° in ET 2586 erfaß' 

wurde durch Zerstörerortung frühzeitig entdeckt 

Angriff verhindert. Am 6/7. hat das gleiche 

•TOT der Ansteuerung .von Freetown ein Schnellge- 

esichtet. 

aa 

die V 

bishe 

(6.00b 

Außerp 

6.000 

Abv/ehfr 

Perso 

ü 134 

Fliebb 

1 516 hat für den ausgefallenen Tanker U 160 

ersorgung von 3 Ilonsun-Booten durchgeführt. 

509 hat sich bei dem 2. nicht eingefunden und 

T nicht mehr gemeldet. 

J 172 versenkte in FR 1517 den D. "Port Ghitchin' 

BRT) auf Kurs 25° mit Erz und Eisen von Rio. 

em wurde im Seegebiet vor Curacao ein T. von 

BRT versenkt. U 466 hatte nach erfolgreichem 

gefecht mit fdl. Flugzeugen im Gebiet EP 48 

lalausfall und mußte Rückmarsch antreten. 

erhielt in Dü 2925 von schneller Iiandmaschine 

s und mußte sich zur Reparatur absetzen. 

VI. .Luftkriegführung . 

Raum um England: 

durch 

von 6 

BRT vr 

digt. 

Der südsteuernde Geleitzug aus 55 Schiffen wurde 

Kräfte des Fl.EU. Atl. angegriffen. Ein Schiff 

- 8.000 BRT und ein weiteres Schiff von 6.000 

urde versenkt, ein Schiff von 5.000 BRT beschä- 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27 >7>43 V. U ■bootskriegführung- 

a: 

aa 

zug 

angri 

Gelei 

Uboot 

und 

Boot 

leit 

die V 

bishe 

J 415 sichtete am 24/7. in EE 7745 einen Geleit- 

nd meldet Ortungsabwehr und dauernde Plugzeug- 

ffe. Im Gebiet Freetown v/urde am 25/6. ein 

t aus 2Q Schiffen auf Kurs 300° in ET 2586 erfaß 

(6.00b 

Außerp 

6.000 

Abv/eht, 

Person 

ü 134 

Eliebb 

•wurde durch Zerstörerortung frühzeitig entdeckt 

Angriff verhindert. Am 6/7- hat das gleiche 

■rar der Ansteuerung von Freetown ein Schnellge- 
esichtet. 

516 hat für den ausgefallenen Tanker U 160 

ersorgung von 3 LIonsun-Booten durchgeführt. 

509 hat sich bei dem T. nicht eingefunden und 

c nicht mehr gemeldet. 

J 172 versenkte in FR 1517 den D. "Port Chitchin1 

BRT) auf Kurs 25° mit Erz und Eisen von Rio. 

em wurde im Seegebiet vor Curacao ein T. von 

BRT versenkt. U 466 hatte nach erfolgreichem 

gefecht mit fdl. Flugzeugen im Gebiet EP 48 

.alausfall und mußte Rückmarsch antreten. 

erhielt in EU 2925 von schneller Eandmacchine 

s und mußte sich zur Reparatur absetzen. 

VI. Luftkriegführung . 

Raum um England: 

durch 

von 6 

BRT w 

fügt. 

per südsteuernde Geleitzug aus 55 Schiffen vrarde 

Kräfte des Fl.FÜ. Atl. angegriffen. Ein Schiff 

- 8.000 BRT und ein weiteres Schiff von 6.000 

urde versenkt, ein Schiff von 5.000 BRT beschä- 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27.7-45 Während des Tages herrschte lebhafte gegnerische 

Einf1ugtätigkeit. Vereinzelte Aufklärungsflugzeuge 

standen in den Mittagsstunden in Kordwestdeutschland 

und Kuhrgehiet. Im holländischen Raum, wurden durch 

Angriff auf Flugplatz ffoensdrecht geringe Sachschä- 

den sngerichtet. In Belgien, Hordfrankreich 'wurden 

Bahnlöfe sowie, wie bereits gemeldet, eine Haka 

bei 2 eebrugge angegriffen. Weiter wurden Flugplatz 

Triqi eville und Fliegerhorst Shipol im Raum. Amster- 

dam Engegriffen. In Abwehr dieser Angriffe wurden 

5 fd! . Flugzeuge abgeschossen. 

In der Hacht zum 28/7. wurde Hamburg zwischen 

0045 und 0225 Uhr von mindestens 500 Flugzeugen 

aus zunächst 3 - 4-000 m und später 7-000 m Höhe 

auf c.as schwerste angegriffen. In denostwärts der 

Alster gelegenen Stadtgebieten und im Hafengebiet 

Harburg - Wilhelmsburg entstanden riesige Flächen- 

bränc.e und zahlreiche Großbrände. Der Umfang der 

Zerstörungen und der Menschenverluste ist noch nicht 

zu u )ersehen. Über die Erfolge der eigenen Flak 

liegen Meldungen noch nicht vor. Die Hachtjäger 

haben 12 Feindflugzeuge abgeschossen. 

In der gleichen Hacht wurden Störflüge mit 

schw ichen Kräften im Ruhrgebiet und in den besetzten 

West jebieten durchgexührt. Im Raum Dinant wurde 

ein fransportzug angegriffen. 

Kitt Imeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärungstätigkeit 

im R um Sizilien — Malta sowie eine Lichtbild er Run- 

dung von Bengasi durch. In Syrakus wurden seit dem 

Kricffsm.arlne-VonlriioKlnffcr J. J. Aufpiatln, OlückaUrit. Kiel. Wllhelmshnven B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 
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27.7-45 lYihrend des Tages herrschte lebhafte gegnerische 

Einfl'jgtätigkeit. Vereinzelte Aufklärungsflugzeuge 

standen in den liittagsstunden in Kcrdwestdeutschland 

und Euhrgebiet. Im holländischen Raum 'vurden durch 

Angri 

den 

Bahnt 

bei 2 

Triqi< 

dam 

5 fd] 

ff auf Flugplatz Woensdrecht geringe Sachscnä- 

ngerichtet. In Belgien, Hordfrankreich vrurden 

öfe sowie, wie bereits gemeldet, eine Haka 

eobrugge angegriffen. Weiter wurden Flugplatz 

eville und Fliegerhorst Shipol im Raum Amster- 

ngegriffen. In AbV.ehr dieser Angriffe wurden 

Flugzeuge abgeschossen. 

In der Kacht zum 28/7. wurde Hamburg zwischen 

und 0225 Uhr von mindestens 500 Flugzeugen 

unäohst 3 - 4.000 m und später 7-000 m Höhe 

c.as schwerste angegriffen. In deriostv.ärts der 

er gelegenen Stadtgebieten und im Hafengebiet 

iiirg - Wiihelmsburg entstanden riesige Flachen- 

Llitt 

0045 

aus 

auf 

Alst 

Harb' 

bränie und zahlreiche Großbrände. Der Umfang der 

Zerstörungen und der Henschenverluste ist noch nicht 

zu übersehen, l/ber die Erfolge der eigenen Flak 

liegen Meldungen noch nicht vor. Die Kachtiä-er 

haben 12 Feindflugzeuge abgeschossen. 

In der gleichen Kacht wurden Störflüge mit 

schwächen Kräften im Ruhrgebiet und in den besetzten 

Westgebieten durchgeführt. Im Raum Dinant wurde 

ein hansportzug angegriffen. 

Imeerraum: 

Eigene Duftwaffe führte Aufklärungstätigkeit 

im Rium Sizilien - Malta sov/re eine Dichtbilderkun- 

dung von Behgasi durch. In Syrakus wurden seit dem 

Kriccamnrlne VoninioklftKer J. J. Aujoistln, OlOckatAdt, Kiel. Wllhcliiuhnven B. 36 (neu) Din A 3 
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27.7.45 ei£ 

al£ 

itc 

sei 

fi( 

fd] 

;enen Angriff am 26/7. 5 Frachter mit 34,600 -BRT 

beschädigt festgestellt. 

Der Feind griff am Tage Flugplätze in Süd- 

lien an, im ital. Fliegerhorst Capua wurden 

.were Schäden angerichtet. 2 eigene Flugzeuge 

len aus. Aus der Kacht zum 28/7. wird keine 

Lufttätigkeit gemeldet. 

0s1 front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer.. 

1. Fe. ndlandung Sizilien: 

Endlage 

eif; 

heT 

in 

Au: 

St 

gr 

Her Gegner ist dem planmäßigen Absetzen der 

enen Verbände im Abschnitt der Hordküste bis- 

nicht gefolgt. Stärkere Feindangriffe begannen 

den Abendstunden des 26/7. im Raum ostw. Gangi. 

der übrigen Front lag anhaltendes fdl. Artl.- 

(frungsfeuer. Fdl. Luftwaffe setzte rollende An- 

ffe' gegen den eigenen Versorgungsverkehr fort. 

S e e 1 a .£ 

An der•sizilianischen Hordküste hat der Gegner 

nunmehr auch den Hafen Termini in Benutzung ge- 

nommen. Hört wurden am 26/7. nachm. 2 Küsten- 

fr.chter festgestellt. In Palermo lagen zu gleicher 

Ze:.t 8 S-Boote, 1 tTbpot, 2 HS-, 9 B-Boote und ein 

Küstenfrachter. Die Häfen Trapani, Harsala, Kazzala 

unf. Sciacca-waren zu diesem Zeitpunkt noch unbelegt 
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27.7 »45 eidenen Angriff am 26/7. 5 Frachter mit 34.600 -BRT 

al4 beschä,digt festgestellt. 

Der Feind griff am Tage Flugplätze in Süd- 

itslien an, im ital. Fliegerhorst Capua wurden 

schwere Schäden angerichtet. 2 eigene Flugzeuge 

fielen aus. Aus der Kacht zum ,28/7. wird keine 

fd4. Lufttätigkeit gemeldet. 

Os »front; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Iriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer.. 

1. Fe: 

E 

ndlandung Sizlli n; 

r cL 1 a g e 

Her Gegner iot dem planmcßigen Ahsetzen der 

eigenen Verbände im Abschnitt der Hordküste bis- 

her nicht gefolgt. Stärkere Feindangriffe begannen 

in den Abendstunden des 26/7. im Raum ostw. Gangi. 

Au:' der übrigen Front lag anhaltendes fdl. Artl.- 

Stiirungsfeuer. Fdl. Luftwaffe setzte rollende An- 

griffe' gegen den eigenen Versorgungcverkehr fort. 

S c -e 1 a g 

An der•sizilianischen Hordküste hat der Gegner 

nrukmehr auch den Hafen Termini in Benutzung ge- 

nommen. Dort wurden am 26/7. nachm. 2 Küsten- 

frachter festgestellt. In Palermo lagen zu gleicher 

Ze:.t 8 S-Boote, 1 Ubpot, 2 MS-, 9 R-Boote und ein 

Küiitenfrachter. Die Häfen Trapani, Marsala, Kazzala 

und Sciacca waren zu diesem Zeitpunkt noch unbelegl 
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27.7.43 

(257) 

sind 

s cliv/j' 

völlj 

nüger 

von 

balim 

Anla 

D 

vor, 

Verte 

sie 1 

sofo 

2 -H.i 

eins 

risti 

’ ist 

Ubool 

bezu.E 

fes1 

Bele^Ting der übrigen Sizilien-Häfen hat sieh nicht 

Y/eser.tlich verändert. 0710 Dhr wurden in La Valetta 

ein Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 5 Ere^izer, 

mehrere Zerstörer und 5 Handelsschiffe, in. Marsa 

Shirecco 2 Schlachtschiffe, 8 Zerstörer, ein LSI, 

1 kleiner Frachter und ein T. gesichtet. 

3.Sfl. ist mit 4 Booten nachm, aus Crotone 
zum linsatz vor sizilianischer Ostküste ausgelaufen. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß larent, 

Keape1 und Brihdisi nach See zu ausreichend bestückt 

v/ährend Verteidigung der kleinen Häfen nur 

’ch ist. Rundumverteidigung der Batterien fehlt 

(Tarnung und leichter Flakschutz sind unge- 

,d. Heranbrhgen und Aufstellung von (beschützen 

nderen Fronten dauert bei zerrütteten Eisen- 

erhältnissen monatelang. Volle Übernahme ital. 

en ist voraussichtlich nicht zu erreichen, 

larkdo. schlägt im Einvernehmen mit OB Süd 

die weiteren H.A.—Kräfte zur infanteristischen 

idigung der Hauptbatterien einzusetzen, so daß 

eim Versagen der ital. Battr.—Besatzungen 

11 eingreifen können. Als erster Bedarf werden 

A.n, die eine für (Tarent und-eine für Eeanel 

chl. benachbarter Häfen gemeldet. Gute infante- 

sche Ausbildung und.Ausrüstung mit Pak und Flak 

rforderlich. 

ffeiter meldet Dt. Harkdo. Italien zu entspr. 

Hinwe is Witvu./Skl (s. KüB 21./?.) , daß durch Ver- 

legung von S3 14 und der R-Boote in die Hessina- 

Stra£ e und Einsetzen des Kapt.z.S. Kamefz für Siche- 

rung Hessina-Straße die mit den vorhandenen Kitteln 

c öelichen Schutzmaßnahmen auch für passierende 

e getroffen sind. Zusammenarbeit insbesondere 

. E^: nit ital, Adniral besprociien, Klare Ver- 

hältrisse sind geschaffen, Passierzeiten werden 

tdelegt. Geleit durch R-Boote ist in Aussicht ge- 

nonundn. 
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27.7.45 

(257) 

sind 

s ctlvVS' 

völlj 

nügei 

von 

balim 

Anla| 

vor, 

Yerte 

sie 

sofo 

2 -MJ 

eins 

risti 

ist 

Ubool 

beziic 

Belej^ung der übrigen Sizilien-Häfen hat sich nicht 

wesentlich verändert. 0710 Dhr wurden in Ba Valetta 

■ein £ chlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 5 Kreuzer, 

mehrf re Zerstörer und 5 Handelsschiffe, in. Hansa 

Shirtcco 2 Schlachtschiffe, 8 Zerstörer, ein IST, 

1 kleiner Frachter und ein T. gesichtet. 

3-Sfl. ist mit 4 Booten nachm, aus Crotone 

zum Iinsatz vor sizilianischer Ostküste ausgelaufen. 

Dt. Harkdo. Italien meldet, daß Tarent, 

Heapt1 und Brihdisi nach See zu ausreichend bestückt 

während Verteidigung der kleinen Häfen nur 

'ch ist. Rundumverteidigung der Batterien fehlt 

Tarnung und leichter Flakschutz sind unge- 

.d. Heranbrägen und Aufstellung von Geschützen 

nderen Fronten dauert bei zerrütteten Eisen- 

erhältnissen monatelang. Volle Übernahme ital. 

en ist voraussichtlich nicht zu erreichen. 

Dt. larkdo, schlägt im Einvernehmen mit OB Süd 

die weiteren M.A.-Kräfte'zur infanteristischen 

idigung der Hauptbätterien einzusetzen, so daß 

eim Versagen der ital. Battr..—Besatzungen 

71 eingreifen können. Als erster Bedarf werden 

A.n, die eine für Tarent und eine für Keapel 

chl* benachbarter Häfen gemeldet. Gute infante- 

sche Ausbildung und.Ausrüstung mit Pak und Pläk 

rforderlich. 

ffeiter meldet Dt. Harkdo. Italien zu entspr. 

Hinwdis k^Kl/Skl (s. K2B 21./70 , daß durch Ver- 

legui & von Sw 14 und der H.-Boo'te in die Liessina— 

Stral e und Einsetzen des Kapt.z.S. Klaia.ptz für Siche- 

•rung. Llessina-Straße die mit den vorhandenen Kitteln 

n etlichen Schutznaßnahaxen auch für passierende 

e getroffen sind. Zusammenarbeit insbesondere 

1« SSy'nit ital. Adniral besprochen. Klare Ver- 

hält! isse sind geschaffen. Passierzeiten werden 

xestdelegt. Geleit durch R~3oote ist in Aussicht ge- 

noüindn. 
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27.7-43 

(258) 

Ort 
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2. So.istise EeindlaRe Eittelmeer: 

un 1 

in 

la 

untl 

be 3 

m 

ln Gibraltar sind, vom Uittelmeer 12 Frachter 

ein .Landungsboottransportschiff, vom Atlantik 

3 Gruppen iagesamt. 30 Frachter und 4 T. einge- 

ifen; In den Atlantik sind 10 Frachter, 1 T. 

4 Zerstörer sowie ein Kreuzer den Dido-Klasse 

3gelaufen. 

Im westl. Eittelmeer wurde Schiffsverkehr nicit 

Lachtet. Kach Luftaufklärung standen 30 sm 

lieh Biserta 3 Frachter auf Westkurs. 

rv: I: 

aüi 

Bi 

be 

2 

Lcj 

K: 

Uboote vairden Y/estl’. Prepeesa und HWrlich 

Elba festgestellt. Am 26/7. stand 128 BUL HW-lich 

Berxgasi ein Ostgeleit. aus 1 Kreuzer, 2 Zerstörern 

und 8 Frachtern. Am 27/7- wurde im ostwärtigen 

Mijttelmeer kein Schiffsverkehr erfaßt. 

Kach Bilderkundung lagen in Bengasi ein T. 

d 6 Frachter sowie vereinzelte Geleitfahrzeuge 

d 3 LCi. 

Hach Abwehrbericht ist die Beladung der Frach- 

ter in Alexandrien mit Kriegsmaterial am 20/7. 

beendet gewesen. Im Hafen liegen 4 Truppentranspor- 

ter- vom Typ Ettrick, ferner angeblich-Schlachtschi Cf 

7arspite". Im Raum Alexandrien und Rosette sollen 

Divisionen einschiffungsbereit sein. 

Hach ital. AJraehrmeldung vom 21/7. sind zur 

asion von Sai^eißs^insgesamt 28 Divisionen 

.s dem Raum Tunis und Biserta vorgesehen. Zur 

Idung des ersten Brückenkopfes sind 8 Divisionen 

stimmt. 1 Division soll südlich Kap Ferrato, 

Divisionen zwischen Torre Murtas und Kap S. 

renzo und weitere Divisionen südlich und nördl. 

p Bellabista landen. 
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Uhrzeit 

27.7.45 

(258) 

Ort 
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2. So istij.e Feindlage lüttelmeer: 

un 1 

in 

la 

un 

au 

In Gibraltar sind vom klittelmeer 12 Frachter 

ein Landungsboottransportschiff, vom Atlantik 

5 Gruppen 30 Frachter und 4 T. einge- 

ifen: In den Atlantik sind 10 Frachter, 1 T. 

1 4 Zerstörer sov/ie ein Kreuzer den Dido-Klasse 

3gelauten. 

r VI I: 

aü: 

Bi 

bt 

2 

Icj 

Ki 

Im westl. Ilittelneer wurde Schiffsverkehr nicht 

beobachtet. Kach Luftaufklärung standen 30 sm 

Kffl-lich Biserta 3 Frachter auf Westkurs. 

Uboote vmrden v/estl'. Frepeesa und KW-lich 

Elba festgestellt. Am 26/7. stand 128 sm. HW-lich 

Beagasi ein Oatgeleit.aus 1 Kreuzer, 2 Zerstörern 

und 8 Frachtern. Am 27/7. wurde im ostwärtigen 

küjttelmeer kein Schiffsverkehr erfaßt. 

Kach Bilderkundung lagen in Bengasi'ein T. 

d 6 Frachter sowie vereinzelte Geleitfahrzeuge 

d 3 ICi, 

Kach Abwehrbericht ist die Beladung der Frach- 

ter in Alexandrien mit Kriegsmaterial am-20/7. 

beendet gewesen. Im Hafen liegen 4 Truppentranspor- 

ter- vom Typ Ettrick, ferner angeblich-Schlachtschi ff 

7arspite". Im Raum Alexandrien und Rosette sollen 

5, Divisionen einschifiungsbereit sein. 

Hach ital. A/bwehrmeldung vom 21/7. sind zur 

asion von Sc.**BäJia insgesamt 28 Divisionen 

-S dem Raum Tunis -und Biserta vorgesehen. Zur 

Idung des ersten Brückenkopfes sind 8 Divisionen 

stimmt. 1-Division soll südlich Kap Ferrato, 

Divisionen zwischen Torre Kurtas und Kup S. 

renzo und weitere Divisionen südlich und nördl. 

p Bellabista landen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

(259) 

Vorkommnisse 

3 . Sor 

Am 26. mittags wurden, ostwärts Kap Ferro 5 

J-l:oote von 7 fdl. Flugzeugen mit nur unwesent- 

liciiem Erfolg angegriffen. Ein EFP und eine S-Fähre 

haiien am. 23/7- je einen fdl. Jagdbomber in Brand 

ge: cliossen. 

gr 

stige eigene Lage Eittelmeer / Seetransportlage: 

Am 26. früh, und mittags fanden fdl. Luftan- 
(V2J2* 

ffe auf ilil»« soviie Jaboangriffe auf den Fähr- 

verkehr und die .Flakstellungen in der Messina- 

Straße statt. In der Eacht zum 27/7. wurden die 

Industrieanlagen von Neapel angegriffen. Der Über- 

;zverkehr Uber die Messina-Straße wurde plan- 

mäßig durohgef ührt. 

Im Geleitdienst waren EA 11, 2 Flakkorvetten, 

1J-Jäger, 6 E-Boote, HE-Boote, 6 ital. E-Boote 

und 2 Korvetten eingesetzt. Im Inselverkehr wurden 

8 ]). und ein I., vor der westital. Küste 2 E. und 

2 :).,von Marseille nach Genua ein D. geleitet. 

T. "Alberto Fassio" (2.289 BET) auf dem Marsch 

Valona - Patras ist am 26/7. 0500 Uhr bei Prevesa 

nach Explosion,v;ahrscheinlich Mine, gesunken. 

Hach ital. Meldung, die von Admiral Ägäis 

üb irmittelt wird, ist-"Alberto Fassio" am 27/7. 

0210 Uhr auf Marsch von Italien über Patras nach 

Pi: 

4. Be 

Fl 

pla: 

äus torpediert. 

eich Marinegruppe Süd: 

xs: 

Geleit "Samson" wurde 0735 Uhr von 4 fdl. 

.ugzeugen erfolglos angegriffen. Ein Angreifer 

■de wahrscheinlich abgeschossen. 

Truppentransporte und Geleitaufgaben wurden 

inmäßig und ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

■ J. J. Aiitfii.llii, Glückatailt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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27.7.45 

(259) 

VorkommnL 

3 . SOI 

Am 26. mittags wurden ostwärts Kap Ferro 5 

J-]:oote von 7 fdl. Flugzeugen mit nur unwesent- 

licitem Erfolg angegriffen. Ein KEP und eine S-Eähre 

halen am 23/7- je einen fdl. Jagdbomber in Brand 

geiichnssen. 

Sr 

stige eigene Lage KitteJjaeer / Seetransportlage; 

Am 26. früh, und mittags fanden fdl. luftan- 

ffe auf Kil»« sov;ie Jaboangriffe auf den Fähr- 

verkehr und die .Flakstellungen in der Llessina- 

Straße statt. In der Eacht zum 27/7. wurden die 

Industrieanlagen von Keapel angegriffen, her Über- 

zverkehr über die LIessina-Straße v/urde plan- 

mäßig durohgeführt. 

Im Geleitdienst waren FA 11, 2 Flakkorvetten, 

2 t-Jäger, 6 R-Boote, HR-Boote, 6 ital. 2-Boote 

und 2 Korvetten eingesetzt. Im Inselverkehr wurden 

8 ]). und ein T., vor der westital. Küste 2 T. und 

2 :).,von Marseille nach Genua ein D. geleitet. 

T. "Alberto Fassio" (2.289 BRT) auf dem Marsch 

Valona - Patras ist am 26/7. 0500 Uhr bei Prevesa 

nai:h Explosion,wahrscheinlich Mine, gesunken. 

Hach ital. Meldung, die von Admiral Ägäis 

üb ermittelt wird, ist- "Alberto Fassio" am 27/7. 

0210 Uhr auf Marsch von Italien über Patras nach 

Pip-äus torpediert. 

4. Be 

AgiL 

pla: 

I KM.-? 

eich Marinegruppe Süd; 

Geleit "Samson" wurde 0735 Uhr von 4 fdl. 

Fkigzeugen erfolglos angegriffen. Ein Angreifer 

de wahrscheinlich abgeschossen. 

Truppentransporte und Geleitaufgaben wurden 

nmäßig und ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

• V.r.lni.-kl.it-vr J. J. Clugk.nu.lt. Kk-1. Wilh.l nUiuvun. B. 36 (neu) 
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27.7.4) 

(260) 

Beson 

3-ruppe Süd hat Lagehetraohtung aus ihrem KTB vom 

21/7. gesondert vorgelegt. Eingang gern. 1/Skl 2094/43 

Gkdos|.Chefs. in ETB Teil C Heft XIV. 

Feind) 

Atsch L 

Grupp 

ägäis 

se Si 

vorge 

steht 

lieh 

Grund 

auch 

iruppe Bringt hierbei Auffassung zum Ausdruck, daß 

perationen im ostwärtigen Mittelmeer erst nach 

uß des Sizilien-Unternehmens anlarfen werden, 

j bezeichnet Verteidigungskraft des griechisch / 

hen Raumes z.Zt. noch als ungenügend. Eine gewis- 

herung ist durch den umfangreichen Minenschutz 

sehen. Eie artilleristische Küstenverteidigung 

demgegenüber erheblich ungünstiger da. Schließ- 

st Gruppe der Auffassung, daß der Gegner auf 

seiner in Sizilien gemachten Erfahrungen nunmehr 

Kreta als Angriffsziel ins Auge faßt. 

Schv/a: zes Meer: 

Feind! .age: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ei gen : Lage: 

ün der Hacht zum 27/7. wurde 4* Beschießung der 

fdl. Üius-Eront planmäßig durchgeführt. Unwirksame 

Gegenwehr setzte erst nach Beschießung ein. 

forstoß ll.Sfl. mit 3 Booten im Gebiet westl. 

UbwoDssisk mußte wegen Wetterlage Vorzeitig abgebrochei|i 

werde: i. Auch Unternehmung von M4T* 8-11 und R 30 ge- 

meins im mit 5 Booten l.Sfl. zur Sonderaufgabe vor 

Erimorsko - Achtari unter Führung des Chefs der 3.Rfl. 

wurde wegen Wetterlage vorzeitig abgebrochen. Am späten 

Abend wurde 5. Beschießung der Mius-Front gleichfalls 

planm ißig durchgeführt. 
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T7.7.45 

(260) 

Beson 

}ruppe Süd hat Lagebetrachtunc aus ihrem KTB vom 

21/7. gesondert vorgelegt. Eingang gern. 1/Skl 2094/43 

Gkdostchefs. in ECB Teil C Heft ZIV. 

fruppe bringt hierbei Auffassung zum Ausdruck, daß 

Feind Operationen im ostw'ärtigen Mittelmeer erst nach 

Abschluß des Sizilien-Unternehmens anlaifen werden. 

GruppJ bezeichnet Verteidigungskraft des griechisch / 

ägäis:hen Raumes z.Zt. noch als ungenügend. Eine gewis- 

se Sioherung ist durch den umfangreichen Minenschutz 

vorgeiehen. Die artilleristische Küstenverteidigung 

steht demgegenüber erheblich ungünstiger da. Schließ- 

lich .st Gruppe der Auffassung, daß der Gegner auf 

Grund seiner in Sizilien gemachten Erfahrungen nunmehr 

auch :creta als Angriffsziel ins Auge faßt. 

Schwarzes Meer: 

Feind; .age: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigen Lage: 

Inder Macht zum 27/7. wurde 4* Beschießung der 

fdl. : iius-Front planmäßig durchgeführt. Unwirksame 

Gegen;ehr setzte erst nach Beschießung ein. 

forstoß ll.Sfl. mit 3 Booten im Gebiet westl. 

Kowor >ssisk mußte wegen Vfetterlage vorzeitig abgebrochen 

werden. Auch Unternehmung von MAT, 8-11 und R 30 ge- 

rne ins un. mit 5 Booten l.Sfl. zur Sonderaufgabe vor 

Prime?skö - Achtari unter Führung des Chefs der 3.Rfl. 

wurde wegen Wetterlage vorzeitig abgebrochen. Am späten 

Abend wurde 5. Beschießung der Mius-Front gleichfalls 

planmäßig durchgeführt. 
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Tag 
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27-7.45 Im De 

erfoül 

Heer 

planrj. 

n.au-Ge'biet vrarde durch. HS-Flugzeug ein Eäma- 

g' erzielt. 

D. "lisbe" hat Aualaufgenehmigung in Schwarzes 

erhalten. 

Seleit-, Transport- und Übersetzverkehr wurde 

äßig und ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

VIII. age Ostasien 

gemachte 

im Heer 

krieg mi 

allen Hi 

hoch ge 

nicht fi 

Positior 

in Burms 

zu durch 

und zwar 

luf tv/af i 

Krieg kai 

i t 

C/Skl 

V/ 

Mar|.Att. Tokio übermittelt offenbar im Auftrag 

Ausführungen Admirals Koyima, daß wenn auch 

neuerdings wieder viele Offiziere für Präventiv- 

Rußland waren, Regierung und Harine diesen mit 

tteln zu verhindern suchten. Es sei ein nicht 

zu bewertendes Himmelsgeschehk, diesen Krieg 

lehren zu müssen. Japan, das nur mit Mühe seine 

im Pazifik halten könne, im Herbst Großangriff 

erwarte und in China stark gebunden sei, wäre 

schlagendem Erfolg gegen Rußland außer Stande., 

erstlinig wegen noch völlig unzureichender 

e. Zudem sei man fest überzeugt, daß solcher 

um eine Entlastung für Deutschland bedeute. 

I b I b (Kr) 
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27.7.45 Im De; 

erfo]], 

Meer 

planzi, 

nau.-rGe'biet vmrde durch. MS-Plugzeug ein Räum- 

g' erzielt. 

D. "Tiehe" hat Auslaufgenehmigung in Schivarzes 

erhalten. 

Geleit-, Transport- und Uhersetzverkehr wurde 

äßig und ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

VIII. age Ostasien 

ffiai.Att. Tokio übermittelt offenbar im Auftrag 

gemachte Ausführungen Admirals Koyina, daß wenn auch 

im Heer neuerdings wieder viele Offiziere für Präventiv- 

krieg mit Rußland waren, Regierung und Marine diesen mit 

allen Mitteln zu verhindern suchten. Es sei ein nicht 

hoch genug zu bewertendes Himmelsgeschenk, diesen Krieg 

nicht fuhren zu müssen. Japan, das nur mit Mühe seine 

Position im Pazifik halten könne, im Herbst- Großangriff 

in Burms erwarte und in China stark gebunden sei, wäre 

zu durchschlagendem Erfolg gegen Rußland außer Stande., 

und zwar erstlinig wegen noch völlig unzureichender 

Iiuftwafie. Zudem sei man fest üoerzeugt, daß solcher 

Krieg k^um eine Entlastung für Deutschland bedeute. 

c/skl. 

1/ 

I b I b (Kr) 
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Tag 
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IQ 

der Din 

zu ital 

Au 

dux 

den 

den 

Gro 

mit 

ileue Lage in Italien. 

aren Überbliolf auf bisherige 3ntv/icklung 

ge bietet folgender Bericht des dt. Y.O. 

BdU aus Rom: 

s vielen Gesprächen und persönlichen Eindrücken 

mit verantwortungsbewußten und patriotischen Italie- 

nern, in der Uehrzahl Offizieren, habe ich folgendes 

Bild'. 

1.) lag 

enej 

e vollkommen ruhig. Badoglio unterdrückt 

rgisch alle LinksStrömungen. Antideutsche 

Stimmen, die am ersten Tage wohl hauptsächlich 

ch marxistische, jüdische und bezahlte Hetzer 

geleitet wurden, haben aufgehört. 

2.) Rücktritt Llussolinis ist Folge lange festzustellen- 

Verfalls Faschistischer Partei und geschwun- 

en Ansehens Mussolinis, -hervorgerufen durch 

Mangel an Energie und Schleifenlassen ZügpL. lliß- 

stände in Kriegsindustrie wurden in erster Linie 

darauf zurückgefuhrt. Besonders bestätigt durch 

ßindustriellen Caproni persönlich, der laufend 

Mussolini verhandelte. Völliger Verfall Partei 

trat im faschistischen Großrat in Erscheinung 

als Mehrzahl der Führerschaft, an der Spitze 

Graadi und Farinacci gegen Mussolini auftraten, 

mit 

drü 

Sie 

ein 

dur 

in 

dem Ziel, Mussolini in den Hintergrund zu 

oken und selbst Regierungsgewalt zu übernehmen, 

übersahen dabei, daß Partei ohne Mussolini 

Kartennaus war. Mussolini ist also gestürzt 

ch seine eigenen ältesten Anhänger, von denen 

Offizierkreisen Grandi noch heute günstig und 

ehrenvoll beurteilt wird, während bei Farinacci das 

Gegenteil der Fall ist. 

KricgHniarlno-VordruckliiuiT J. J. Augustin. Olilckstiv.lt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Vorkommnisse 

Neue Lage in Italien. 

der Bin 

zu ital 

Au 

Klaren Überblick- auf bisherige Sntvricklung 

ge bietet folgender Bericht des dt. Y.O. 

FdU aus Ron: 

s vielen Gesprächen und persönlichen Eindrücken 

mit verantwortungsbewußten und patriotischen Italie- 

nern, in der Uehrzahl Offizieren, habe ich felgendes 

Bild'. 

1.) lag 

eneh 

o vollkommen ruhig. Badoglio unterdrückt 

rgisch alle Linksströnnngen. Antideutsche 

.) Rüc 

den 

dar 

Gro 

mit 

Stimmen, die am ersten Tage wohl hauptsächlich 

durch marxistische, jüdische und bezahlte Hetzer 

geleitet wurden, haben aufgehört. 

xtritt iiussolinis ist Felge lange festzustellen- 

Verfalls Faschistischer Partei und geschwun- 

en Ansehens Mussolinis, hervorgerufen durch 

Mangel an Energie und Schleifenlassen - .lüß- 

stände in Kriegsindustrie wurden in erster linie 

darauf zurückgefuhrt. Besonders bestätigt durch 

ßindustriellen Caproni persönlich, der laufend 

Mussolini verhandelte. Völliger Verfall Partei 

trat im faschistischen Großrat in Erscheinung 

als Mehrzahl der Führerschaft, an der Spitze 

Grandi und Farinacci gegen Mussolini auftraten, 

mit 

drü 

Sie 

ein 

dur 

in 

dem Ziel, Mussolini in den Hintergrund zu 

cken und selbst Regierungsgewalt zu übernehmen, 

übersahen dabei, daß Partei ohne Mussolini 

Kartenhaus war. Mussolini ist also gestürzt 

ch seine eigenen ältesten Anhänger, von denen 

offizuerkreisen Grandi noch heute günstig und 

enronvoll beurteilt wird, während bei Farinacci das 

Gegenteil der Fall ist. 

Kriegs mar lue •VnrdriicklitKvr J. J. Ausustlii, UlilekstmU, Kiel, Wlllietiuslinven. B. 36 (neu) Din A 3 
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23.7»45 Lji dieser läge war naturgemäß der Eönig einziger 

,1t des Staatsgefüges, der den beim italienischen 

V )lk im höchsten Ansehen stehenden Badoglio berufen 

hit. Faschistische Partei ist spurlos von der Bild- 

f.äche verschwunden, hat in militärischen Kreisen 

keinerlei nennenswerte Anhänger. 

4. ) Badoglio zeigt sich energisch, über seine Absichten 

i der Kriegführung konnte ich unter Offizieren 

eierlei Meinungen feststellen. 

Ein Seil glaubt noch an den Willen zum Weiter- 

kämpfen bis zum Äußersten, falls Deutschland 

entsprechend helfen kann. 

Ein anderer Teil glaubt, daß die augenblickliche 

Regierung einen Weg suchen wird, den Krieg in 

Ehren zu beenden. Alle Kreise sind sich jedoch 

darüber einig, daß für Italien nur eine solche 

Lösung in Präge kommt, die ihm keinen berech- 

tigten Vorwurf des Verrates einträgt. Unehren- 

hafte (verräterische) Beendigung des Krieges 

macht nach allgemeiner Ansicht jede Hoffnung auf 

erneuten Aufstieg Italiens unmöglich. 

5. ) Hoffnung aller Offiziere, patriotisch denkender 

Italiener ist es, daß Regierung Badoglio unter- 

stützt und geachtet wird wie bisherige Regierung. 

Gegenteilige Behandlung der Regierung Badoglio ver- 

größert die Gefahr, daß die Regierung pazifistischer. 

Einflüssen aus Großindustrie und VolksStimmung un- 

terliegt. Man hofft, daß von deutscher Seite eine 

Handlungsweise oder Einstellung vermieden wird, die 

der Regierung Badoglio einen allzu einfachen und 

iiglicher Weise nicht unliebsamen Vorwand liefern 

könnte, sich den Verpflichtungen Deutschland gegen- 

über mit' einem Schein der Berechtigung zu entziehen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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23.7.45 I:i dieser La~e war naturgemäß der König einziger 

ilt des Staatsgefüges, der den beim italienischen 

>lk im höchsten Ansehen stehenden Badoglio berufen 

it. Faschistische Partei ist spurlos von der Bild- 

.äche verschwunden, hat in militärischen Kreisen 

linerlei nennenswerte Anhänger. 

4.) Badoglio zeigt sich energisch, über seine Absichten 

der Kriegführung konnte ich unter Offizieren 

weierlei Meinungen feststellen. 

v>: 

hi 

f:., 

ki 

z\ 

a 

bi 

Ein feil glaubt noch an den Willen zum Weiter- 

kämpfen bis zum iußersten, falls Deutschland 

entsprechend helfen kann. 

Ein anderer Teil glaubt, daß die augenblickliche 

Regierung einen Weg suchen wird, den Krieg in 

Ehren zu beenden. Alle Kreise sind sich jedoch 

darüber einig, daß für Italien nur eine solche 

Lösung in Frage kommt, die ihm keinen berech- 

tigten Vorwurf des Verrates einträgt. Unehren- 

hafte (verräterische) Beendigung des Krieges 

macht nach allgemeiner Ansicht jede Hoffnung auf 

erneuten Aufstieg Italiens unmöglich. 

5.) •* 

r 

3' 

C-' 

g: 

E 

t 

H 

d 

uff hung aller Offiziere, patriotisch denkender 

;aliener ist es, daß Regierung Badoglio unter- 

ützt und geachtet v/ird v/ie bisherige Regierung, 

genteilige Behandlung der Regierung Badoglio ver- 

ößert die Gefahr, daß die Regierung pazifistischen 

nflüssen aus Großindustrie und VolksStimmung un- 

nrliegt. Man hofft, daß von deutscher Seite eine 

ndlungsweise oder Einstellung vermieden wird, die 

nr Regierung Badoglio einen allzu einfachen und 

möglicher 7/eise nicht unliebsamen Vorwand liefern 

könnte, sich den Verpflichtungen Deutschland gegen- 

über mit’ einem Schein der Berechtigung zu entziehen 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 
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28.7.45 In 

vvi 

weitesten Offizierkreisen hofft man, daß genau, 

bisher mit uns Fühlung gehalten wird und zu- 

laiimengearbeitet wird. Ein Besuch Ob.d.il. nach 3e- 

;ung der wichtigsten Marinestellen wird vor- 

telilhaft wirken. 

s 

se 

7.; Je 

Pi 

unfl 

an 

er: 

V7a: 

Ei 

hi 

unu 

Un: 

Un: 

re 

ge 

ein 

Sagen £ 

Wunsch 

um all« 

lieh zt 

fest z 

läuft v 

r üchtei 

die 

wird, 

in Deut 

zu haben 

Woi t 

le Betätigung Deutschland zur Wiederherstellung 

a äcnismus wäre absurd und würde antimilitärische 

marxistische Strömungen fördern und eventuell 

die Regierung bringen. Deutschlands Interesse 

ordert Stützung Badoglios als vielleicht letzten 

1 gegen Bolschewismus mit der Gefahr einer 

.]treihung unter unsere Gegner. Rede Churchills 

in patriotischen Ereisen schon sehr ernüchternd 

für uns günstig gewirkt. 

8.) Adqural Legnani machte besonders darauf aufmerk- 

> daß deutsches Militär sich durch teilweise 

'reundlichkeiten verhetzter Elemente nicht zu 

reundlichkeiten allen Italienern gegenüber hin— 

ssen lassen darf. Er bittet, daß darüber auf- 

iliärt wird, wie wichtig in diesem Augenblick 

e freundliche Haltung der deutschen Soldaten ist. 

Weiter übermittelt MVO zu ital. Pdü: 

rineminister ließ mich soeben kommen und sagte: 

ie bitte Großadmiral, daß ich den dringenden 

habe, mich baldmöglichst mit ihm za treffen, 

Prägen des gemeinsamen Kampfes mit -ibm gründ- 

besprechen. Es ist mein Wille, mit Deutschland 

;ijsammenzuarbeiten, damit alles möglichst besser 

ie bisher. Ich bitte, daß man den vielen Ge- 

in diesem Augenblick keinen Glauben schenkt, 

e des Marschall, daß der Krieg fortgesetzt 

ind keine Redensarten. Ich habe lange genug 

shhland gelebt, um aufrichtig den Wunsch hierfür 
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Tag 

Ulir/.cit 
Ort 
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6.) In weitesten Ofxizierkreisen hofft man, da3 genau. 

! hisher mit uns I’ül.lang gehalten wird und zu- 

aimengearheitet v;ird. Ein Besuch Ob.d.i:. nach 3e- 

;ung der wichtigsten Marinestellen wird vor- 

teilhaft wirken. 

wi 

s 

se 

Je 

Es 

un{i 

an 

er: 

Wi 

Ei 

h; 

und 

Un' 

Un: 

re, 

ge 

eir. 

Sagen £ 

Wunsch 

um all« 

lieh zi: 

fest z 

läuft v 

r üchtei 

die Woit 

wird, £ 

in Deul 

zu hahsn 

7. ) Jeie Betätigung Deutschland zur Wiederherstellung 

a ächismus wäre absurd und würde antimilitärische 

marxistische Strömungen fördern und eventuell 

die Regierung bringen. Deutschlands Interesse 

ordert Stützung Badoglios als vielleicht letzten 

1 gegen Bolschewismus mit der Gefahr einer 

nreihung unter unsere Gegner. Rede Churchills 

in patriotischen Kreisen schon sehr ernüchternd 

für uns günstig gewirkt- 

8. ) Adifrral Legnani machte besonders darauf aufmerk- 

, daß deutsches Militär sich durch teilweise 

'reundlichkeiten verhetzter Elemente nicht zu 

reundlichkeiten allen Italienern gegenüber hin— 

ssen lassen darf. Er bittet, daß darüber auf- 

ililärt wird, wie wichtig in diesem Augenblick 

e freundliche Haltung der deutschen Soldaten ist. 

Weiter übermittelt MVO zu ital. FiU: 

1 arineminicter ließ mich soeben kommen und sagte: 

lö bitte Großadmiral, daß roh den dringenden 

habe, mich baldmöglichst mit ihm zu treffen, 

Fragen des gemeinsamen Kampfes mit Üfrg gründ- 

besprechen. Es ist mein Wille, mit Deutschland 

;ijsammenzuarbeiten, damit alles möglichst besser 

ie bisher. Ich bitte, daß man den vielen Ge— 

in diesem Augenblick keinen Glauben schenkt, 

6 des Marschall, daß der Krieg fortgesetzt 

ind keine Redensarten. Ich habe lange genug 

shhland gelebt, um aufrichtig den Wunsch hierfür 
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Tag 
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28.7.45 b.d.lil. hat nach Unterrichtung des Führers durch 

Adm. ij.H.Qu. geantwortet: 

"Folgendes ist dem italienischen Marineminister 

zu übermitteln: 

I|i 

Treff 

Ich bi' 

ch begrüsse Ihren Wunsch nach einem baldigen 

und freue mich sehr, Sie sprechen zu können, 

tte Sie, zu diesem Zweck nach Berlin zu kommen." 

en 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

L/2 

I) Abv 

füb: 

der 

zv/e: 

vie: 

duxji 

1 L 

ria|: 

Pe 

hal 

Gri 

Euri 

das 

Bus 

Besonderes 

ehr berichtet aus spanischer nach Gibraltar 

render Quelle, daß Invasion Europas nicht in 

Landung auf Sizilien besteht, die man als Sache 

iten Ranges betrachtet. Bas Hauptob^ekt wird 

Imehr Balkan sein, und zwar durch Türkei hin- 

ch, wofür in Palästina, Irak und Iran mehr als 

Millionen Mann und riesige Mengen Kriegsmate- 

1 konzentriert sind, die noch dauernd durch den 

sischen Golf und TransJordanien Zustrom ar- 

ten. Als erstes Ziel v/erden die Dardanellen, 

echenland und ein Angriff auf Bulgarien und 

änien genannt, die sowohl zu Lande wie auch über 

Schwarze Meer erfolgen sollen, um sich mit den 

en die Hand zu reichen. 

Außerdem s oll eine weitere Operation großen 

Stijls gegen Frankreich geplant sein, wofür man mit 
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28.7.45 Ob.d.K. het nach Unterrichtung des Führers durch 

Adm. ij.H.Qu. geantwortet: 

"Folgendes ist den italienischen Llarineminister 

zu übermitteln: 

Ich begrüsse Ihren Tfunsch nach einem baldigen 

Treffen und freue mich sehr. Sie sprechen zu können. 

Ich bitte Sie, zu diesem Zweck nach Berlin zu kommen." 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Feine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

‘/2 

I) Abv 

füb: 

der 

zv/e 

vie. 

dur| 

1 i 

xia|: 

Pe 

hal 

Gri 

Run i 

das 

Eue 

Besonderes 

ehr berichtet aus spanischer nach Gibraltar 

render Quelle, daß Invasion Europas nicht in 

Landung auf Sizilien besteht, die man als Sache 

iten Ranges betrachtet. Bas Hauptobjekt wird 

Imehr Balkan sein, und zwar durch Türkei hin- 

ch, wofür in Palästina, Irak und Iran mehr als 

Millionen Hann und riesige Mengen Kriegsmate- 

1 konzentriert sind, die noch dauernd durch den 

sischen Golf und Transjordanien Zustrom ar- 

ten. Als erstes Ziel v;erden die Bard^nellen, 

echenland und ein Angriff auf Bulgarien und 

änien genannt, die sowohl zu Lande wie auch über 

SqhY/arze Meer erfolgen sollen, um sich mit den 

sen die Hand zu reichen. 

Außerdem s oll eine weitere Operation großen 

Stijls gegen Frankreich geplant sein, wofür man mit 



- 553 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

28.7.4 5 

(261) 

etwi 1.000.000 Hann, rechnen kann, die an der 

kanischen Kordküste liegen. Dieser Aktion 

Besetzung von Korsika vorangehen, 

ter heißt es, daß an den Balkanküsten Schiffs- 

nstrationen und Landungsangriffe zu Diversions- 

3ken erfolgen sollen. 

afr L 

sol L 

Wei 

demt> 

zwe 

II 3/Sil hat Einfluß der Wiederhenutzung der Kittel- 

meecstraße durch den Feind auf den Schiffsverkehr 

im fapstadtgebiet und Südatlantik geprüft, (vgl. 

KTB 24/7.) Ausf. gern. l/Skl 22520/43 geh. in KSB 

Teil D "Feindlagematerial 1943'’. 

Lage 28/VTI. 

I * Kri ägführung in den außerheimischen Gev/ässern. 

B ssondere Kachrichten liegen nicht vor. 

II. a g e Westraum 

1. Fei: idlage : 

Über äußerer Biscaya wurden nicht weniger 

als 68 Flugzeuge festgestellt. Funkaufklärung er- 

faßt 1912 Uhr Meldung engl. Geleiteinheit Uber 

2 F7 200 bei Geleit Seaplane in 4233 H. 0330 Uhr 

setzte engl. Einheit Signal mit Position 4503 H 

13 U an Cleethorpes ab. 1444 Uhr meldete S.ffl. 

nach KW abfliegendes Flugboot in BF 5796. 

Kriepnuarlne-VordruckliiKcr J. J. Augustin, QlUuksUdt. Kid. Wilholmshnvon. B. 36 (neu) Din A 3 
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28.7.4 5 

(261) 

etw 

afr L 

s 

Wei 

dem 

zwe 

i 1.000.000 Harm rechnen kann, die an der 

kanischen Hordküete liegen. Dieser Aktion 

Besetzung von Korsika vorangehen, 

ter heißt es, daß an den Ealkank'isten Schiffs- 

anstrationen und Landungsangriffe zu Diversions- 

ken erfolgen sollen. 

II) 3/S 

mee 

im 

KTB 

O. liat Einfluß der Wie derb enutzung der Mittel- 

?straße durch den Feind auf den Schiffsverkehr 

lapStadtgebiet und Südatlantik geprüft, (vgl. 

24/7.) Ausf. gern. l/Skl 22520/43 geh. in ICB 

Teil D "Peiudlagematerial 19431’. 

Lage 28/VTI. 

I. Kri jgführung in den an£erhe~mi sehen Gev/ässern. 

äsondere Hachrichten liegen nicht vor. 

II. age e s t r a u 

1. Pei: idlage : 

als 

faß 

2 P 

set 

13 ' 

nach 

Über äußerer Biscaya wurden nicht Tfeniger 

68 Plugzeuge festgestellt. Punk^i^fklärung er- 

;e 1912 Uhr Meldung engl. Geleiteinheit über 

1 200 bei Geleit Seaplane in 4233 H. 0330 Uhr 

;te engl. Einheit Signal mit Position 4503 K 

an Cleethorpes ab. 1444 Uhr neidete 5.Tfl. 

TU abfliegendes Plugboot in BP 5796. 

Kriefsruarlno-Vordrucklaucr J. J. Au?uatln. GlUokst.’iiU. Kid. Wilhclmshnvcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.4 

(262) 

Eigene 

g ebene 

und 1 

von 2! 

Luftaufklärung meldete 1930 Uhr in CE 3931 nord- 

en Convoi aus 47 D. mit 1 Zerst., 5 Bewachern 

Hilfsflugzeugträger. Weitere Ortungen erfolgten 

35 bis 2340 Uhr in CP 8370, Al 3450 und BE 8930. 

Ifach Abwehrmeldung wurde zwischen Dakar und Port 

Etierme franz. Schiff von 7-000 BBT versenkt, nähere 

Angaben fehlen. 

2. Eigene' Lage: 

Gebie Atlantikküste: 

vor Brest wurde 1 ELll/J geräumt. 

2000 Uhr hat "Jaguar" mit U 231 aus BP 9149 Rück- 

mars.cjjL angetreten. 

Seegebiet Kanal: 

..rtl.Träger 1, 3 und 8 hatten von 0325 bis 0312 Uhr 

Ggfecht mit 3 fdl. S-Booten vor Dieppe. Auf allen dreieiji 

wurdet Trefferwirkungen beobachtet. 1 eigener Träger 

erhielt mehrere'unbedeutende Treffer. 

1 Uhr erfolgte stärkerer fdl. Luftangriff auf Zee 
* 

. Gasfabrik wJfrd* in Brand gev?orfen. Geleitweg vor 

Ostende ist wegen liinengefahr vorübergehend gesperrt. 

Besonderes 

Gruppe Y/est hat monatlichen Hinenbedarf auf Grund 

der v>n Ski bereits genehmigten Planungen bzw. für neu 

aufge ;retene Hotwendigkeiten, insbesondere im Hittel- 

meer unter ausführlicher Begründung und Verteilung auf 

die Minenarten gemeldet. 
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Tag 

Uhr/.eit 

Ort 

AVettcr 
Vorkommnisse 

28.7.4 

(262) 

Eigene 

gelienc 

und 1 

von 22 

Luftaufklärung meldete 1930 Uh.r in CE 3931 nord- 

en Convoi aus 47 D. mit 1 Zerst., 5 Bewachern 

Hilfsflugzeugträger. Weitere Ortungen erfolgten 

35 his 2340 Uhr in CE 8370, Al 3450 und BE 8930. 

Ifach Ahwehrmeldung wurde zwischen D£kar und Port 

Etienne franz. Schiff von 7-000 EHT versenkt. Nähere 

Angah|n fehlen. 

2. Eigene: Lage: 

Gehie'; Atlantikküste: 

"'or Brest \Turde 1 ELll/J geraunt. 

!000 Uhr hat "Jaguar" mit U 231 aus BE 9149 Rück- 

marsciji angetreten. 

Seegehiet Kanal: 

,jrtl.Träger 1, 3 und 8-hatten von 0325 his 0312 Uhr 

Ggfecht mit 3 fdl. S-Booten vor Dieppe. Auf allen dreien 

v/urdel Trefferwirkungen heohachtet. 1 eigener Träger 

erhielt nchrere'unbedeutende Treffer. 

1 Uhr erfolgte stärkerer fdl. Luftangriff auf Zee- 

brüggc. Gasfabrik \/tfrdi in Brand geworfen. Geleitweg vor 

Ostende ist wegen liinengefahr vorübergehend gesperrt. 

Beson-Leres 

der v 

auf gef; 

me er 

die 

Gruppe Yfest hat monatlichen ilinenbedarf auf Grund 

>n Ski bereits genehmigten Planungen bzw. für neu 

retene Notwendigkeiten, insbesondere im Mitte 1- 

uiter ausführlicher Begründung und Verteilung auf 

enarten gemeldet. ' M Ln: 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ge.7.45 
im Kar; 

her ir 

dar st 

den. 

nur 

mögli 

gemäß 

hei UI 

ferung 

Sicher- 

sind. 

lezüglich lünenbedarfs für Uefensivsperren 

al weist X/Slcl Gruppe darauf hin, daß die bis- 

Aussicht gestellten Hinenmengen Höchstzahlen 

^llten, deren Zuführung bei den Knappen Bestän- 

dringenden Forderungen für alle Seegebiete 

sprechend dem jeweiligen tatsächlichen Bedarf 

ist. Andere Aufschlüsselung der Einenarten 

Wünschen der Gruppe wird versucht, jedoch liegt 

schwieriger Engpaß. Zusätzliche Eonatslie- 

von 400 EMC ist z.Zt. nicht möglich, solange 

ung UittelmeerkUste und Ägäisraum vordringlich 

urd 

er t 

cn 

13 

ler ELnenbedarf des EdS für Offensivsperren 

muß aus Verfügungsbestand des PdS gedeckt werden, 

der z.Zt. noch rd. 500 UEB umfaßt und laufend er- 

gänzt wird. 

lung ■ 

nicht 

fügt. 

ijetr. Einenbedarf im Hittelmeer ist Bereitstel- 

2.000 Einen für Alarmfall bei Gruppe West 

möglich, da auch Ski nicht über Reserven ver- 

leantragten Einsatz von RiiA für abhängige Sperren 

kommt nicht mehr in Betracht, da RE-Fertigung seit 

langen, eingestellt ist und Bestände nahezu verbraucht 

sind. Bei weiteren Bedarf ist Rückgriff auf EM erfor- 

derlich. Gruppe West wird mit entsprechender LE-Er- 

proburg beauftragt. 

.Auch für Verseuchung eigener Häfen bei Eeind- 

landurgen sind IE vorzusehen. 

ierwendung neuer Zündgeräte gegen Eeindlandungen 

ist Yjegen Kompromittierungsgefahr nicht beabsichtigt. 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.45 

urd 

er t 

im Kar; 

her ir 

darst 

den 

nur 

mögli 

gemäß 

hei UI 

ferun£ 

Sicher' 

oind. 

lezüglich Ninenbedarfs für Befensivaperren 

al weist l/Skl Gruppe darauf hin, daß die bis- 

Aussicht gestellten Kinenmcngen Höchstzahlen 

^llten, deren Zuführung bei den knappen Bestän- 

dringenden Forderungen für alle Seegebiete 

sprechend dem jeweiligen tatsächlichen Bedarf 

ist. Andere Aufschlüsselung der Ilinenarten 

TTünschen der Gruppe wird versucht, jedoch liegt 

schwieriger Engpaß. Zusätzliche Honatslie- 

von 400 EHC ist z.Zt. nicht möglich, solange 

ung Hittelmeerküste und Ägäisraum vordringlich 

c n 

2,3 

ler ünenbedarf des EdS für Offensivsperren 

muß aus Verfügungsbestand des FdS gedeckt v/erden, 

der z.Zt. noch rd. 500 ftäÜ umfaßt und laufend er- 

gänzt wird. 

lung ' 

nicht 

fügt. 

kommt 

langec 

sind. 

derli 

probud. 

Betr. llinenbedarf im Hittelmeer ist Bereitstel- 

2.000 Minen für Alarmfall bei Gruppe West 

möglich, da auch Ski nicht über Eeserven ver- 

eantragten Einsatz von HÜA für abhängige Sperren 

nicht mehr in Betracht, da EII-Eertigung seit 

eingestellt ist und Bestände nahezu verbraucht 

Bei weiteren Bedarf ist Rückgriff auf EH erfor- 

qh. Gruppe West wird mit entsprechender iäK-Er- 

,g beauftragt. 

^|uch für Verseuchung eigener Häfen bei Feind- 

en sind ELI vorzusehen. landur, 

Verwendung neuer Zündgeräte gegen Eeindlandungen 

ist Tfqgen Komprosiittierungsgefahr nicht beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.7.45 

Ort 

Wetter 

III. IT 

II o r t. s e e 

E;i: 

H 

05 

fdl. S 

nicht t 

georte 

tion 

ständi 

kam es 

V$- 

battr. 

In 

Kachtajii 

lieh d 

Ajp. 

in meh: 

0930 

wurden 

30 - 

rischeh 

Kor 

1. gei: idlage 

zeu.-' 

ges 

"lITj 

tar 

des 

Han: 

Vorkommnisse 

ordse’e ,Eorwegen,Hordme;e.r 

ürdlich Terschelling v/urden 2 EHI/J geräumt. 

19 Uhr v/urde von 3T-Position Rom Angriff von 6 

Booten abgewehrt. Erfolge oder Ausfälle sind 

emeldet. 0400 Uhr v/urden fdl. S-Boote vor Hoek 

, ohne daß es zu Gefechtsberuhrung mit Vl-Posi- 

iro kam. 34.Hsfl. B-Gruppe hatte bei liS-Aufgabe 

;e S-Bootssichtungen in 20 km Abstand. Auch hier 

nicht zu Gefechtsberührung. 

-Rotte 1210, 11 hat 0200 Uhr zusammen mit Elak- 

Wesermünde 1 fdl. 4-mot. Bomber abgeschossen. 

der nacht zum 28/7- v/urden bei Rückflügen von 

griff auf Hamburg 4 Abschußerfolge v/ahrschein- 

irch Harflak beobachtet. 

Hir 

40 

28/7- flogen ab 0817 Uhr etwa 250 fdl. Plugzeu; 

eren Verbänden in Deutsche Bucht ein. 0905 - 

wurde Amsterdam angegriffen. Harineobjekte 

nicht getroffen. Auf Rückflug fielen 1300 Uhr 

Sprengbomben auf Schiermonikoog, ohne militä- 

Schaden anzurichten. 

vegen/Sordme er 

Über der Hordsee v/urden 13, über Island 2 Plug- 

e im Einsatz festgestellt. Am 27/7- 1918 Uhr 

v/urden 4 S-Boote bei Xtteroey Leuchtturm auf SYf-Eur£ 

ichtet. Am 28/7. 1150 Uhr v/urde engl. S-Boot 

345" bei Insel Aspoe im Bufjord am Felsen ge- 

.t durch Vpbt 5301 entdeckt und durch Stcßfcrupp 

Bootes gekapert. S-Boot brennt. Kmdt. und 6 

. wurden gefangen genommen. 

- 556 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.7.45 

Ort 

Wetter 

III. IT 

E o r c. s e e 

fdl. S 

nicht ( 

georte 

tion 

ständi 

han es 

nördlich Terschelling v;urden 2 EliT/j geräumt. 

19 Uhr wurde von TP-Position Rom Angriff von 6 

Sa: 

hattr. 

In 

Eachtaiij 

lieh d ir 

AlfL 

in meh: 

0930 

wurden 

30 - 

risoheh 

Kor 

1. Pei: idlage 

Vorkpmmnis.se 

ords e'e , Hör v? egen ,Hordme:e.r 

Booten nbgev/ehrt. Erfolge oder Ausfälle sind 

emeldet. 0400 Uhr v/urden fdl. S-Boote vor Hoek 

, olme da3 es zu Gefechtsherührung mit VP-Posi- 

iro kam. 34.IIsfl. B-Gruppe hatte hei LIS-Aufgabe 

;e S-Bootssichtungen in 20 km Abstand. Auch hier 

nicht zu Ggfechtsberührung. 

Vj-Rotte 1210, 11 hat 0200 Uhr zusammen mit Plak- 

Wesermünde 1 fdl. 4-mot. Bomber abgeschossen. 

der Hacht zum 28/7. wurden bei P.ückflügen von 

griff auf Hamburg 4 AbschuBerfolge wahrschein- 

ch Marflak beobachtet. 

28/7- flogen ab 0817 Uhr etwa 250 fdl. Flugzeu; 

eren Verbänden in Deutsche Bucht ein. 0905 - 

wurde Amsterdam angegriffen, llarineobjekte 

nicht getroffen. Auf Rückflug fielen 1300 Uhr 

i Sprengbomben auf Schiermonikoog, ohne militä- 

Schaden anzurichten. 

U ir 

■;egen/Eordme er 

Über der Kordsee viurden 13, über Island 2 Plug' 

zeuke im Einsatz festgestellt. Am 27/7- 1918 Uhr 

Yrar len 4 S-Boote bei Xtteroey Leuchtturm auf SYMIur 

gesichtet. Am 28/7. 1150 Uhr wurde engl. S-Boot 

"KTm 345" bei Insel Aspoe im Bufjord am Felsen ge- 

tan it durch Vpbt 5301 entdeckt und durch Stcßtrupp 

des Bootes gekapert. S-Boot brennt. Kmdt. und 6 

Hanli wurden gefangen genommen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.43 Eigäne Luftaufklärung sichtete am 27/7. 5 km ostw. 

Kap linne im Ausgang des Eisfjordes eine neue Hütte. 

Am 28/7. meldete eigene Luftaufklärung 

060 5 Uhr 3 Kreuzer in AE 7475 auf Kurs 90°, G-ruppe 

hält Typenverwechselung mit Zerstörern für möglich. 

110 2 Uhr 1 leichten Kreuzer, 15 kleinere Einheiten, 

davjn 6 Zerstörer, Eest Korvetten oder Bewacher in 

AE 7810 auf Kurs SO, 

1105 Uhr 3 leichte Kreuzer in AE 7550 auf SO, 

1145 Uhr 1 ansch. 1. Krz., 2 Zerst. in AE 7820 

auf 110u mit hoher Fahrt. Eühlung wurde bis 1440 

Uhr gehalten. Kördlich des Verbandes standen 1135 

Uhr 3 Flugzeuge. 

1505 Uhr 1 Krz., 2 Zerst. in EP 7610 auf 11-Kurs. 

1755 Uhr in AP 7350 1 Schlachtkreuzer, 1 Flugzeug- 

träger, 1 schw. Krz. und kleine Einheiten in AP 

7355- Einzelheiten wurden wegen Jagdabwehr nicht 

erf ißt. 

Hach Ansicht von Gruppe Hord / Flotte handelt 

es pich bei den Meldungen von 0605 und 1503 Uhr um 

gleichen Verband. Auf Grund der Keldung von 1750 

Uhr hält Gruppe Hord / Flotte für möglich: 

a) [Prägerangriff auf Stützpunkt, der bisher mit 

ndflugzeugen nicht erreichbar, insbesondere 

Tarvik. Weniger wahrscheinlich Alta. 

b) Flankensicherung für Landungsoperation oder an- 

Laufenden Geleitzug. 

' )emonstration^ähnl. Be’wegungenS. u. 9/7. 

Hach Funkaufklärung meldete Funkwachschiff 

bei ostgehendem Verband "Distaff" 1020 Uhf 1 Luft- 

füh .unghalter in AF 7568 und 1515 Unr 2 weitere 

Luf ;f ühlunghalter bei Verband, in AF 7196 auf Kurs 

20°. Weiterer ostgehender Verband "Encore" meldete 

110 j Uhr 1 Luftfühlunghalter in etwa 62° H, Länge 

ungedeutet. 

L-Vor.lrui-Ulauvr J. J- AuirusIHi. niftrkstrt.lt. Kiel. \Villielni»h.i’ B. 36 (neu) 
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Tag 

Ubrzeit 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

28>7.45 Eigfene Luftaufklärung sichtete am 27/7. 5 km ostw. 

Ilap Linne im. Ausgang des Eisfjordes eine neue Hütte. 

Am 28/7. meldete eigene Luftaufklärung 

060 5 Uhr 3 Kreuzer in AE 7475 auf Kurs 90°, Gruppe 

hält Typenverwechselung mit Zerstörern für möglich. 

110g Uhr 1 leichten Kreuzer, 15 kleinere Einheiten, 

davsn 6 Zerstörer, Eest Korvetten oder Be.vacher in 

AE 7810 auf Kurs SO, 

110; Uhr 3 leichte Kreuzer in AE 7550 auf SO, 

1145 Uhr 1 ansch. 1. Krz., 2 Zerst. in AE 7820 

auf 110° mit hoher Fahrt. Eühlung wurde bis 1440 

Uhr gehalten, ilcrdlich des Verbandes standen 1135 

Uhr 3 Flugzeuge. 

1505 Uhr 1 Krz., 2 Zerst. in SF 7610 auf K-Kurs. 

175) Uhr in AF 7350 1 Schlachtkreuzer, 1 Flugzeug- 

/er, 1 sohvv. Krz. und kleine Einheiten in AF trä 

7353- Einzelheiten wurden wegen Jagdabwehr nicht 

erf ißt. 

es 

gle 

Uhr 

a) 

h) 

c) 

bei 

füh L- 

Luf |t 

20 

110p 

ungi 

Hach Ansicht von Gruppe Hord / Flotte handelt 

ich bei den Keldungen von 0605 und 1503 Uhr um 

Lehen Verband. Auf Grund der Ueldung von 1750 

hält Gruppe Hord / Flotte für möglich: 

Crägerangriff auf Stützpunkt, der bisher mit 

Landflugzeugen nicht erreichbar, insbesondere 

iarvik. Weniger wahrscheinlich Alta. 

lankensicherung für Landungsoperation oder an- 

Laufenden Geleitzug. 

lemonstr.ation^ähnl. BevfegungenS. u. 9/7. 

Hach Funsaufklärung meldete Fuhtvachschiff 

ostgehendem Verband "Bistaff" 1020 Uhr 1 Luft- 

unghalter in AF 7568 und 1515 Uhr 2 weitere 

fühlunghalter bei Verband, in AF 7196 auf Kurs 

Weiterer ostgehender Verband "Encore" meldete 

Uhr 1 Luftfühlunghalter in etwa 62° U, Länge 

edeutet. 

•V.ir.lriirkl.ii; ■ J. J. Aiimwtin. rililrksliiilt. Klei. WÜlinlnuhi' B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.45 2. Eigene lafie: 

Gruppe Kord hat Kampfgruppe 2108 Uhr in 5-stündige 

Bereitschaft gelegt, und auf Uöglichheit des Angriffs 

vdn Trägerflugzeugen hinge'wiesen. Weiter hat Gruppe 

Iiijl 5 trotz geäußerter Bedenken gebeten 

a) von Stadtlandet im Sektor zwischen 290° und 

gegen weitere Eeindstreitkräfte aufzuklären und 

b) Raum Karvik und Alta im Umkreis von 250 sm 

di4rch laufende Einsichtnahme gegen Trägeransatz zu 

sichern 

Gruppe Kord / Elotte beabsichtigt, bei Weiter- 

sch der schweren Eeindgruppe in Polarraum Uboote 

be|i Vorliegen sicherer Unterlagen anzusetzen 

Für Bereich Hordküste und Polarküste bis Hord- 

kalp wurde Küstenalarmstufe I während Dunkelheit 

d bei schlechter Sicht befohlen. 

Am 25. und 26/7. fand Schußwechsel zwischen 

Batterien im Raum Eischerhalbinsel / Petsamo statt. 

AnJ 28/7. wurde vor Vardö 1 russ. Bleikappenmine ge 

scjhnitten. Wegen Auftretens fdl. S-Boote bei Ttteroekr 

wurden Geleite zwischen Aalesund und Bergen angehal- 

ten. Am 25/7. wurden durch Korweger 2 Flugzeuge beim 

Abwurf von Fallschirmen mit Lebensmitteln und Ab- 

holung durch 3 Kann in Hähe E-Werks im Kongsfjord 

beobachtet. Fallschirme sind geborgen. 

Z 23 ist 27/7- 2000 Uhr von Karvik nach Alta 

sgelaüfen 

Kach Korden wurden 14, nach S 23 Schiffe gelei- 

te 

U 601 ist Hammerfest eingelaufen. Kurzbericht 

übler Aufgabe Aster II s. Fs. 1458. Boot hat in 

Beluschja-Buoht Batterien auf Kaptlorosawa und auf 

Kap Lilie starke Bautätigkeit beobachtet. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.43 2. Eirene la^e: 

te 

üb 

B 

Kai- 

Gruppe Kord hat Kampfgruppe 2108 Uhr in S-svündige 

Bereitschaft gelegt, und auf Köglichheit des Angriffs 

vcjn Trägerflugzeugen hinge'.viesen. Weiter hat Gruppe 

Lfll 5 trotz geäußerter Bedenken gebeten 

a) von Stadtlandet im Sektor zwischen 290° und 

gegen weitere Eeindstreitkräfte aufzuklären und 

b) Raum Karvik und Alta im Umkreis von 250 sm 

dvirch laufende Einsichtnahme gegen Trägeransatz zu 

sichern. 

Gruppe Kord / Flotte beabsichtigt, bei Weiter- 

malrsch der schweren Peindgruppe in Polarraum Uboote 

bei Yorliegen sicherer Unterlagen anzusetzen. 

Pi.iT Bereich Eordkuote und Polarküste bis Kord- 

kalp wurde Küstenalarmstufe I während Dunkelheit 

un|d bei schlechter Sicht befohlen. 

Am 25- und 26/7. fand Schußwechsel zwischen 

Batterien im Raum Pischerhalbinsel / Petsamo statt. 

Aq 28/7. wurde vor Vardö 1 russ. Bleikappenmine ge- 

scjinitten. Wegen Auftretens fdl. S-Boote bei Ttteroejy 

wurden Geleite zwischen Aalesund und Bergen angehal- 

ten. Am 25/7. wurden durch ITorweger 2 Plugzeuge beim 

Abwurf von Pallschimon mit Lebensmitteln und Ab- 

holung durch 3 Kann in Sähe E-Werks im Kongsf jord 

bejobachtet. Pallschirme sind geborgen. 

Z 23 ist 27/7- 2000 Uhr von Karvik nach Alta 

sgelaüfen. 

Kach Horden wurden 14, nach S 23 Schiffe gelei- 

U 601 ist Hammerfest eingelaufen. Kurzbericht 

er Aufgabe Aster II s. Ps. 1458. Boot hat in 

elusohja-Bucht Batterien auf KaptJorosawa und auf 

p Lilie starke Bautätigkeit beobachtet. 



- 559 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7-4 U 625 ist in Harvik eingelaufen. Kurzbericht 

über Durchführung Aufgabe Felke I s. Es. 1457- 

Boot hat in AI 72 starke luftbewachung festge- 

stellt. 

U 212 und 639 sind zu Minenaufgaben ausge- 

laufen. 

Gruppe Ford / Flotte beabsichtigt, Zerst. 

"Er. Um" und Z 31 zu planmäßiger Werftliegezeit 

etwa Mitte August gemeinsam in die Heimat zu Ver- 

leger., falls Lage es gestattet. 

17. Skai 

1. Feine 

2. Eiger 

errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

Kronstadtbucht und Haum der Inseln im östl. 

Binndnbusen zeigt keine nennenswerte Änderung des 

täglichen Bildes. Eigene Sperrbewachung Seeigel 

wurdq von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

e Lage: 

Südl. Hesseloe wurde 1 ELLI/A geräumt. SW-lich 

Koen ist dän. Fischkutter "Anna"nach Minentreffer 

gesurken. 

In d.er gesamten Ostsee wurden 12 Iruppentrans- 

porter und 3 D. geleitet. 

Gruppe Kord / Flotte hat MS "Ostmark" und 

"Kaiser" HOK Ost bzw. 3S0 für Skagerrakunternehmun- 

gen 4ur'Verfügung gestellt, (s. Fs. 1547). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7-4 U 625 ist in Harvik eingelaufen. E'irzbericht 

über Durchführung Aufgabe Heike I s. Fc. 14-57 • 

Boot hat in AI 72 starke luftbewachung festge- 

stellt. 

lauf 4 

"Er. 

etwa 

leger. 

U 212 und 639 sind zu Minenaufgaben arsge- 

n. 

Gruppe Hord / Flotte beabsichtigt, Zerst. 

Um" und Z 31 zu planmäßiger Herftliegezeit 

Mitte August gemeinsam in die Heimat zu ver- 

falle läge es gestattet. 

17. Skai 

1. Feine 

Hinm 

tägl 

wurde 

errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

Kronstadtbucht und Kaum der Inseln im östl. 

enbusen zeigt keine nenneno-werte Änderung des 

i chen Bildes. Eigene Sperrber/achung Seeigel 

von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

e Lage: 

Südl. Hesseloe wurde 1 EKr/A geräumt. SH-lich 

lioen ist dän. Fischkutter "Anna" nach Hinentreffer 

gesurken. 

In d.er gesamten Ostsee wurden 12 Imppentrans- 

port^r und 3 D. geleitet. 

Gruppe Bord / Flotte hat MS "Ostmark" und 

"Kaiser" HOK Ost bzw. BSO für Skag3rrakui.terne4-imun- 

gen ^ur'Verfügung gestellt, (s. Fs. 154-7) • 



- 560 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28.7.45 

Vorkommnisse 

V. U 

1. Fe L: 

Einzelne Boote liaben über Verlcehrslage in 

Eabibisclier See in Raunen Puerto Rico - Trinidad 

uni Paramaribo berichtet. Einzelheiten s. Tageslag^ 

Es ist anzunehmen, daß infolge Auftretens eigener 

Uboote Verkehr an brasilianischer Küste sich weite^ 

seewärts abgesetzt hat. 

2. Ei aene Lage: 

VI. luftkriegführ ung . 

Raum 

bootskriegführung 

ndlage: 

Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

um England: 

Bei Ifl 5 waren iufrfestraum 202, im Hittelmeer 

5 Flugzeuge eingenetzt. 6 Ile 410 standen zu freier 

Jagd über Biscaya, blieben jedoch ohne Feindberührung. 

8 He 410 sind in der Hacht zum 29/7. z.um Angriff auf 

Bonden angesetzt. Am Tage flogen mehrere FeindverbändE 

insgesamt etwa 150 - 380 Flugzeuge nach vorhergehendem 

Abste eher in die Deutsche Bucht in IIW-Deutschland 

ein und zurück. Eine Gruppe stieß in den Raum Osna- 

brück, eine zweite und dritte in den Raum Osnabrück, 

Magdeburg, H.ordhausen, Kassel vor. Vereinzelte Flugzehge 

erreichten Brandenburg und Halle. Weitere 40 FJ-ng^sb-ge 

sind über Holland in den Raum Bocholdt - Duisburg ein- 

tlie» end gemeldet. Alle Verbände waren aus Fortress ge- 

bildet. Flughöhe wurde mit 4 - 8.000 m, Geschwindigkei 

mit rOO km und darüber gemeldet. Angriffe erfolgten 

auf imsterdam, Zeebrügge, Kassel und Q^chersleben. 

it 

- 560 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

2-3.7.45 

Vorkommnisse 

V. U 

1. ge Lndlage: 

Einzelne Boote hnben über Verkehrslage in 

Entibiseher See in Raunen Puerto Rico - Trinidad 

uni Paramaribo berichtet. Einzelheiten s. Tagesla» 

Es ist ansunehmen, daß infolge Auftretens eigener 

Uboote Verkehr an brasilianischer Küste sich weite^- 

seewärts abgesetzt hat. 

2. Ei 

VI. 

Raum. 

bootskrie gführung 

aene läge: 

Erfolgsneidungen liegen nicht vor. 

Luftkri e gführung 

um England: 

Bei Ifl 5 waren imVestraun 202, in LIittelneer 

5 Pltgzeuge eingesetzt. 6 Ile 410 standen zu freier 

Jagd über Biscaya, blieben jedoch ohne Peindberührung 

8 Jäte 410 sind in der Rächt zun 29/7- zum Angriff auf 

londcn angesetzt. An Tage flogen mehrere Feindverbänd 

insge samt etwa 150 - E0 Flugzeuge nach vorhergehendem 

Abste eher in die leutsche Bucht in HVf-Deutschlard 

ein ind zurück. Eine Gruppe stieß in den Raun Osna- 

brück, eine zweite und dritte in den Raum Osnabrück, 

Magdeburg, H.ordhausen, Kassel vor. Vereinzelte Flugzehge 

erreichten Brandenburg und Halle. Weitere 40 Flugzeuge 

sind über Holland in den Raum Bocholdt - Duisburg ein 

fliej end gemeldet. Alle Verbände waren aus Fortress ge- 

bildft. Flughöhe wurde mit 4 - 8.000 n, Geschwindigkeit 

mit ^00 km und darüber geneidet. Angriffe erfolgten 

auf Jmsterdam, Zeebrügge, Kassel und Qischersleben. 



- 561 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.4; Indus 

störe 

sclios 

wurde 

gerxr 

"biet 

trieschäden s. Tageslage. 

Zur Abwehr sind 443 eigene Jäger- und Zer- 

reinsätze geflogen. 30 Fortress wurden abge- 

sen, 13 Jäger gingen verloren, Flugzeugführer 

n z.T. gerettet. 

In der llacht zum 29/7. flog der Feind nur mit 

gen Kräften zu Störangriffen in das Reiehsge- 

ein. -In Seegebiet Texel - Aneland wird Yer- 

g angenommen. 

lütte Ime err aum: 

1 8 

zum £ 

Gela 

lieh 

Durch Schlachtflieger yrarde am 27/7. in Syrakus 

10.000 3RT-D. schwer beschädigt. In der llacht 

3/7- waren 74 Flugzeuge gegen Schiffszie'le vor 

eingesetzt. 1 D. von 7.000 BRT wurde wahrschein- 

versenkt, 3 weitere Frachter beschädigt. 

Gegnerische Lufttätigkeit richtete sich am Tage 

in Teilendem Jaboeinsatz gegen Hessinastraße und 

Hache ehubStraße auf Sizilien. In der Hacht zum 29/7. 

fielen einzelne Bomben auf Heapel. 

Italienische Luftwaffe hat seit 24/7. nur Auf- 

klärungstätigkeit gemeldet. 

Ost fr ont: 

Vorder Heeresfront wurden am 26/7. 76 feindl. 

Flugzeuge abgeschossen. 

Fühlu 

und 2 

Aufklärungseinsatz Lfl 5 s. Lage Hordneer. 

ng an fdl. schweren Verband ging durch Jagd- 

erstörerabwehr verloren. 

Krletrsiiiariiio-Vorilruokl[igi.T J. J. Augustin, GlücksUult, Kiel, Wilhelmshaven. B- 36 (neu) 

- 561 - 

Tag 

Uhrzeit, 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 

28.7.4: Indus 

stör« 

sohos 

wurde 

gerir 

■faiet 

trieschäden s. Tageslage. 

Zur Abwehr sind 445 eigene Jäger- und Zer- 

reinsätze geflogen. 30 Fortress wurden abge- 

sen, 13 Jäger gingen verloren, Flugzeugführer 

n z.T. gerettet. 

In der Kaoht zum 29/7. flog der Feind nur mit 

gen Kräften zu Störangriffen in das Reichsge- 

ein. 'In Seegebiet Texel - Aueland wird Ver- 

g angenommen. 

MitteIme erraum: 

1 8 - 

zum I 

Gela 

lieh 

in n 

Nach: 

fiele 

Durch Schlachtflieger wurde am 27/7. in Syrakus 

10.000 3RT-D. schwer beschädigt. In der Nacht 

8/7. waren 74 Flugzeuge gegen Scniffszie'le vor 

eingesetzt. 1 D. von 7*000 BRT wurde v/ahrschein- 

versenkt, 3 weitere Frachter beschädigt. 

Gegnerische Lufttätigkeit richtete sich am Tage 

qllendem Jaboeinsatz gegen Messinastraße und 

hubstiaße auf Sizilien. In der Nacht zum 29/7. 

n einzelne Bomben auf Neauel. 

Italienische Luftwaffe hat seii 

klärdngstätigkeit gemeldet. 

24/7. nur Auf- 

Ostfi ont: 

Flugs 

Fühlu 

und 2 

Vorder Heeresfront wurden am 26/7. 76 feindl. 

uge abgeschossen. 

Aufklärungseinsatz Lfl 5 s. Lage Nordmeer, 

ng an fdl. schweren Verband ging durch Jagd- 

erstörerabwehr verloren. 

KrlcBnumriiio-Vonlruckl.igiT J. J. Aiiuuslln. Cück.Ui.lt, Klul. Wilhclmslmvcn. B. 3G (neu) 



- 562 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.7.4’i 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Ki’iegfülirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

.Br d. 1 a g 

PeinddruGi: gegen 17. Pz .Gren.Biv. hält unvermin- 

der ; an- Höhengelände HO-wärts Leonforte geriet am 

27/''. und Hicasia am 28/7. in Peindöshand. Um Agira 

wird hoch gekämpft. Zahl'der einsatzbereiten Panzer 

beträgt 87, der Sturxngeschütze 19. Feind verschießt 

Phonphorgranaten, die Hauptkampffeld in Brand setzen. 

S e e 1 a g e 

Lichtbilderkundung für sizilianischen Raum und 

Malta am 26. und 27/7. ergab keine wesentlichen Ver- 

änderungen gegenüber den Vortagen. Einzelheiten s. 

Auf]äLärungsmeldung Hr. 3 der Ifl 2 in Fs. 0920. 

Bei den fdl. Jaboangriffen auf Messinaetraße am 27/7 

Um \urde 1 J-Boot in Brand geworfen. Auf Taormina 

lag ab 27/7. mittags bis zur Dunkelheit ununterbroche- 

ner Jaboangriff, ferner Seebeschuß auf Rufweitenent- 

fen.ung, dem Küstenabwehr nicht entgegengesetzt wer- 

den konnte. Am 28/7. wurde Küste nördlich Catania 

von See her beschossen. Durchführende Einheiten wur- 

den nicht ausgemacht. 

Hach ital. Meldung versenkten ital. Küstenbatte- 

rieij. in tlessinastraße 3 fdl. S-Boote. 

Eigene S-Boote sind mittags von Unternehmung nach 

Tartnt zurückgekehrt. Vor Ostküste Siziliens wurde 

kein Feind gesichtet, vor Syrakus Schiffsverkehr 

nicht beobachtet. 

Am 26/7. 0155 Uhr sind 4 KFP's WSW-lich der Insel 

Strcmboli von 3 fdl. S-Booten mit Fla-Waffen und 

Torj edos angegriffen. Eigene Einheiten erhielten 

leichte Treffer. 2 KFP's haben Treffer auf den fdl. 

- 562 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.7.41' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Kriegführung; im Hittelme'er und Schwarzen Heer. 

1. Feindlandung Sizilien; 

■S r d 1 a K e 

Peinddrucli: gegen X7. Pz.Gren.Div. hält unvermin- 

der ; an- Höhengelände HO-wärte Leonforte geriet am. 

27/''. und Nicasia am 28/7. in Peindöshand. Um Agira 

wird hoch gekämpft. Zahl'der einsatzbereiten Panzer 

beträgt 87, der Sturmgeschütze 19. Peind versohießt 

Pho?phorgranaten, die Hauptkampffeld in Brand setzen. 

S e | e 1 a g e : 

Lichtbilderkundung für sizilianlschen Raum und 

Malta am 26. und 27/7. ergab keine wesentlichen Ver- 

änderungen gegenüber den Vortagen. Einzelheiten s. 

Auf!J-ärun^smeldung ITr. 3 der Lfl 2 in Ps. 0920. 

Bei den fdl. Jaboangriffen auf Messinastraße am 27/7- 

Nm \urde 1 J-Boot in Brand geworfen. Auf Taormina 

lag ab 27/7. mittags bis zur Dunkelheit ununterbroche- 

ner Jaboangriff, ferner Seebeschuß auf Rufweitenent- 

fen.ung, dem Küstenabwehr nicht entgegengesetzt wer- 

den konnte. Am 28/7. wurde Küste nördlich Catania 

von See her beschossen. Durchführende Einheiten wur- 

den nicht ausgemacht. 

Hach ital. Meldung versenkten ital. Küstenbatte- 

in LIessinastraße 3 fdl. S-Boote. 

Eigene S-Boote sind mittags von Unternehmung nach 

Tar(nt zurückgekehrt. Vor Ostkücte Siziliens wurde 

keil. Peind gesichtet, vor Syrakus Schiffsverkehr 

nicht beobachtet. 

Am 26/7. 0155 Uhr sind 4 KPP's VSW-lich der Inse! 

Strcmboli von 3 fdl. S-Booten mit Pla-Waffen und 

Tori edos angegriffen. Eigene ‘Einheiten erhielten 

lei;hte Treffer. 2 I.IPP's haben Treffer auf den fdl. 



- 563 - 

Tag' 
Uhrzeit 

28.7.43 

Ort 

Wetter 

S-Bo 

fdl. 

erzi 

lust 

lies 

sind 

2. Sons 

oten.. gemeldet.. Am 28/7. 0700 ülir wurden, bei 

iuitangriff auf 1 MM? und 1 SF 2 Absohttsse 

lt. Eigene Fahrzeuge erlitten Personalver- 

In der Haolit zum 28/7. waren 2 R-Boote in der 

inastfaße eingesetzt. Besondere Vorkommnisse 

nicht gemeldet. 

tige Feindlage Mittelmeer: 

im Mari 

b rauli 

SOlli 

nien 

nicl 

Vorkommnisse 

Aus Gibraltar sind 23 Frachter, IT. und 

Sichlerungsfahrzeuge in den Atlantik ausgelaufen. 

Hach Abwehrbericht sollen am 22/23.7. mehrere Kreu- 

zer und Zerstörer aus Glasgow mit Bestimmung Gibral- 

tar ausgelaufen sein. 

Kap Tres Forcas meldete 11 Uhr Passieren Trans- 

portlergeleits aus 7 großen Einheiten nach Osten. 

In übrigen wurden im. westlichen und östlichen 

Mittelmeer Schiffsbewegungen nicht erfaßt.' 

Ubootsstandorte sind 22 sm S-lich Toulon, 

10 b|zw. 16 sm ostw. Bastia gemeldet. 

Sonstige eigene Lage Hittelneer /Seetransportlage: 

Hach Mitteilung von FdU Italien zieht ital. 

e z.Zt. alle Uboote, angeblich wegen Auf- 

chs der Kampfkraft zurück. Hach Heuausrüstung 

en Boote nördlich Sizilien und zwischen Sardi- 

und Hordafrikaküste eingesetzt werden. 

Von eigenen’Dbooten liegen besondere Meldungen 

t vor. 

U-Jäger 2210 hat vor Ajaccio 1 Feind-Uboot 

versenkt, nachdem am 27/7. franz. D. "Cha^teau 

D'Yquem" (2.536 HRT) 6 sm SW-lich Ajaccio von fdl. 

- 563 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.45 S-Bo 

fdl. 

erzi 

lust 

IZes 

sind 

2. Sons 

oten. gemeldet.. An 28/7. 0700 Ulir wurden, bei 

Luftangriff auf 1 föFP und 1 SP 2' Absciitisoe 

lt. Eigene Fahrzeuge erlitten Personalver- 

In der Sacht zun 28/7. waren 2 R-Boote in der 

ihastiaße eingesetzt. Besondere Vorkommnisse 

nicht gemeldet. 

time Feindlage lüttelneer; 

Aus Gibraltar sind 25 Frachter, IT. und 

Sichlerungsfahrzeuge in den Atlantik ausgelaufen. 

Hach Abwehrbericht sollen am 22/23.7. mehrere Kreu- 

zer und Zerstörer aus Glasgow mit Bestimmung Gibral- 

tar ausgelaufen sein. 

Kap Tres Forcas meldete 11 ühr Passieren Trans- 

portlergeleits aus 7 großen Einheiten nach Osten. 

In übrigen wurden in westlichen und östlichen 

LIittelmeer Schiffsbewegungen nicht erfaßt." 

Ubootsstandorte sind 22 sm S-lich Toulon, 

10 b|zw. 16 sm ostw. Bastia gemeldet. 

Sons tige eigene Lage lüttelneer /Seetransportlage: 

im Mari 

brau 

soll 

nien 

nich 

Hach Mitteilung von Fd'J Italien zieht ital. 

e z.Zt. alle Uboote, angeblich wegen Auf- 

chs der Kampfkraft zurück. Hach Keuausrüstung 

en Boote nördlich Sizilien und zwischen Sardi- 

und Hordafrikaküste eingesetzt werden. 

Von eigenen Ubooten liegen besondere Meldungen 

t vor. 

U-Jäger 2210 hat vor Ajaccio 1 Feind-Uboot 

versenkt, nachdem am 27/7. franz. D. rChn3tieau 

D,Yquemn (2.536 BRT) 6 cm SW-lich Ajaccio von fdl. 



-564- 

Tag 
Uhrzeit 

28,7»43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Uboot 

3 eigf 

verke 

»Albe: 

nach 

Hafen| 

an Bo 

versenkt v/.orden ist. 

Im Geleitdienst sind 2 ital. Zerst., 5 T-Boote, 

ne 0-Jäger lind 4 E-Boote eingesetzt. Im. Insel- 

vrurden 8 D. geleitet. Zum Untergang I. 

to Eassip" am 26/7. .wird gemeldet, daß Schiff 

(^rundberührung vor Prevesa 7 sm westlich des 

auf eigene Mine gelaufen ist. Ton 46 Deutschen 

d sind 27 gerettet. 

lir 

hach Meldung Mar.Gruppe West hat 4- ital. Armee 

Küstenvoralarm befohlen, da fdl. Geleitzug westlich 

Sardinien gemeldet sei. 

4. Bpreich Marinegruppe Süd: 

Ägäis 

Feindlage: 

hoben 

hach Abwehrbericht befand sich am 15/16.7- auf 

türk. Passagier-D. "Hades" auf Fahrt Istambul - 

Izmir eine Kommission aus 3 brit. Seeoffizieren in 

Zivil an Bord zur Kontrolle türkischer Terkehrsein- 

richt ingen. (s. Fs. 1829)- 

Eigene Lage: 

G-eleit »Re Allessandro" mit Zerstörer "Euro" wur- 

de auf Marsch Saloniki - Rhodos 1645 Uhr von fdl 

Uboot 25 sm SO-wärts KassandrcHIalbinsel erfolglos 

von fdl. Uboot angegriffen. Uboot wurde von Luft- 

sicherung bekämpft, Ölfleck beobachtet. 

Übrige Geleitaufgaben wurden ohne ‘Zwischenfälle 

durehreführt 

Der im Eorinthkanal gesunkene Bagger wurde ge- 

-564- 

Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.45 Uboot 

5 eigif 

verlte 

"Albe: 

nacli 

Hafeni 

an Bo 

versenkt vtorden ist. 

:m Geleitdienst sind 2 ital. Zerst., 5 I-Boote, 

ne U-Jäger und 4 R-Boote eingesetzt. Im Imsel- 

viorden 8 D. geleitet. Zum Untergang T. 

to Eassip" am 26/7.. v/ird gemeldet, daß Schiff 

(f-rundberunrung vor Prevesa 7 sm westlich des 

auf eigene iline gelaufen ist. Von 46 Deutschen 

d sind 27 gerettet. 

]ir 

][ach Meldung Mar.Gruppe 7/est hat 4- ital. Armee 

Küstenvoralarm befohlen, da fdl. Geleitzug westlich 

Sardinien gemeldet sei. 

4. Bpreinh Marine,gruppe S^.i: 

Ägäis 

Feind! .age: 

Eigen1 

]fach Abwehrbericht befand sich am 15/16.7- auf 

türk. Passagier-D. "Rades" auf Fahrt Istambul - 

Iznir eine Kommission aus 3 brit. Sesoffizieren in 

Zivil an Bord zur Kontrolle türkischer Verkehrsein- 

richtungen. (s. Fs. 1829)- 

; Inge: 

Geleit "Re Allessandro" mit Zerstörer "Euro" wur- 

de auf Marsch Saloniki - Rhodos 1645 Uhr von fdl 

Uboot 25 sm SO-wärts Kassandro-Halbinsel erfolglos 

von fdl. Uboot angegriffen. Uboot v/urde von Luft- 

sicherung bekämpft, Ölfleck beobachtet. 

Übrige Geleitaufgaben wurden ohne ‘Zwischenfälle 

durch, ;efünrt 

Der im Eorinthk-nal gesunkene Bagger wurde ge- 

hoben 



- 565 - 

Tag 

Ubrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.7.4: 

'V 

Torj 

ordr. 

Gess. 

ist 

Wei 

ggf 
s. I 

Der Dtüirer hat,auf Befragen' über Lagerung 

edos für Stützpunkt Suda unterrichtet, ange- 

.et, Torpedos so zu lagern, daß Vernichtung 

mtvorrates durch Mitdetonation ausgeschlossen 

Gruppe Süd, Adm. Ägäis erhalten dementsprechend 

ung von Ski, erforderliche Maßnahmen zu treffen, 

Teilbestände getrennt zu lagern. Abschrift 

s. 2122. 

Schv arzes Meer: 

Peir dlage: 

28/' 

gepeilt. Hach Luftaufklärung stand 1134 Uhr ein 

weil 

Eige 

VIII. 

yC/S kl. 

Am 27/7. wurde 2355 Uhr vor Beodosia und am 

• Q02o Uhr 52 sm SSW—lich Adler je ein Uboot 

eres Uboot 150 sm OlTO-wärts des Bosporus. 

ne Lage: 

Seine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Ostasien, 

sondere llachrichten liegen nicht vor. 

kl. 

I b 

Kriegsmarine-Vordruelduger J. J. Augustin, Glückstadt. Kid. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 

tr(Kr) 

Din A 3 

- 565 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28,7-4: 

Tor] 

ordr. 

Ges 

ist 

Wei 

Sgf 

s. I 

Der Führer hat,auf Befragen' über Lagerung 

edos für Stützpunkt Suda unterrichtet, ange- 

.et, Torpedos so zu lagern, daß Vernichtung 

mtvorrates durch Hitdetonation ausgeschlossen 

Gruppe Süd, Adn. Ägäis erhalten dementsprechend 

ung von Ski, erforderliche llaßnahmen zu treffen, 

Teilbestände getrennt zu lagern. Abschrift 

s. 2122. 

Schv arzes Meer: 

Feir dlage: 

Am 27/7. 'v/urde 2355 Uhr vor Feodosia und am 

28/') . 0025 Uhr 52 sm SSTi'-lich Adler je ein Uboot 

gepeilt. Hach Luftaufklärung stand 1134- Uhr ein 

weil eres Uboot 150 sm OHO—wärts des Bosporus. 

Eige ne Lage: 

VIII. 

Be 

C/Skl. 
/. 

7/ <.L: 
c 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Ostasien, 

sondere llachrichten liegen nicht vor. 

kl. 

I b 

Kriegsmarine-Vordrucklutfer J. J. Auguatlu, Ciackatadt, Kiel, Wllholmshavon. B. 36 (neu) 

(Kr) 

Din A 3 



Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

- 566 - 

Vorkommnisse 

566 

Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 
Vorkommnisse 



- 567 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

29.7.45' läge Italien. 

ItJ Stefan! hat ital. Ministerrat Auflösung 

faschislischer Partei angeordnet. Gesetz bezügl. 

Großen iasohistischen Hates ist widerrufen und Auf- 

hebung där Sondergerichte zur Verteidigung des Staa- 

tes beschlossen. 

3 d 

rates z 

Änderung 

rede wi 

Vorwand 

Heuchele 

tare en 

daß der 

würde, 

die Sei’; 

frage, 

früherer, 

mit "ne: 

Haqh Radio Rom ist in der Sitzung des Hinister- 

L Ausdruck gebracht, daß Außenpolitik eine 

nicht erfahre. In Kommentaren zu Churchill- 

italienischerseits festgestellt, daß engl, 

nur gegen Faschismus zu kämpfen, nunmehr als 

i entlarvt sei. Englische und neutrale Kommen- 

Inehmen der Churchillsehen Erklärung die Drohung, 

Krieg gegen Italien intensiviert fortgesetzt 

das Land nicht nur die Hamen sondern auch 

e gewechselt habe. Hach Reuter hat Eden An- 

italien nach"ehrenvoller Kapitulation" seihe 

Besitzungen in Kordafrika zurückerhalten solle, 

n" beantwortet. 

c b 

In Rundfunkansprache hat Roosevelt auch seinerseits 

Förderung nach bedingungsloser Kapitulation Italiens 

ausgesprochen. USA werden sich nur mit totalem Sieg 

über alle seine Feinde zufrieden geben. 

3/Skl hat Gruppenkommandos und KOK's zur Lage 

Italien wie folgt unterrichtet: 

1) Der Regierungswechsel hat sich bisher ohne erhebliche 

Zwischenfälle vollzogen. Es ist militärischer Aus- 

nahmezustand verhängt. Die neue Regierung hat die 

fascliistische Partei aufgelöst, das Gesetz über den 

Großen Faschistischen Rat aufgehoben und die Aufgaben 

der Sondergerichte zur Verteidigung des Staates an 

die lülitärgerichte übertragen. 

Kriegamarinc-Vordrucklucer J. J. Augustin. Glückstadt. Kid. Wilhdnuhavou. B. 36 (neu) 

- 567 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

29-7.43' läge Italien. 

It. Stefan! hat ital. Uinisterrat Auflösung 

fascliis-tisolier Partei angeordnet. Gesetz bezügl. 

Großen iaschistischen Rates ist widerrufen und Auf- 

hebung ödr Sondergerichte zur Verteidigung des Staa- 

tes beschlossen. 

Hach Radio Rom ist in der Sitzung des Hinister- 

rates zim Ausdruck gebracht, daß Außenpolitik eine 

Änderune nicht erfahre. In Kommentaren zu Churchill- 

rede wild italienischerseits festgestellf, daß engl. 

Vorwand, nur gegen Faschismus zu kämpfen, nunmehr als 

Heuchelei entlarvt sei. Englische und neutrale Kommen- 

tare en1 nehmen der Churchillsohen Erklärung die Drohung, 

daß der Krieg gegen Italien intensiviert fortgesetzt 

würde, 1 is das Land nicht nur die Kamen sondern auch 

die Sei";e gewechselt habe. Kach Reuter hat Eden An- 

frage, <b Italien nachVehrenvoller Kapitulation" seihe 

früherer. Besitzungen in Kordafrika zurückerhalten solle, 

mit "ne: n" beantwortet. 

In Rundfunkansprache hat Roosevelt auch seinerseits 

Forderung nach bedingungsloser Kapitulation Italiens 

ausgesprochen. USA werden sich nur mit totalem Sieg 

über alle seine Feinde zufrieden geben. 

3/£lkl hat Gruppenkommandos und LICK's zur Lage 

Italien wie folgt unterrichtet: 

1) Der Regierungswechsel hat sich bisher ohne erhebliche 

Zwischenfälle vollzogen. Es ist militärischer Aus- 

nahmezustand verhängt. Die neue Regierung hat die 

fascliistische Partei aufgelöst, das Gesetz über den 

Großen Faschistischen Rat aufgehoben und die Aufgaben 

der Ilondergerichte zur Verteidigung des Staates an 

die ItLlitärgerichte übertragen. 

I Kriegsmarine-Yordruckluger J. J. AiigtuMn. Glückstadt. Kiel, Withclnuhavou. B. 36 (neu) 



- 568 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7 •4; 2) 
il 

dt 

d 

be 

f' 

dt 

•t neral Eiseniiovjer richtet einen Aufruf an das 

:alienische Volk, in dem. er das Verbleiben des 

utschen Angreifers auf italienischem Boden als 

,s einzig noch vorhandene Hindernis zum Frieden 

zeichnet. Er fordert Einstellung jeden Beistandes 

x die deutschen Streitkräfte und stellt einen Erie 

in unter ehrenvollen Bedingungen in Aussicht. Wenn 

e alliierten Gefangenen in Italien zurückgegeben 

d nicht nach Deutschland geschafft würden, könnter 

die italienischen Gefangenen in die Heimat zurück- 

k^hren 

3) Kündgebungen für den König, das Heer und den neuen 

R4gierungs/chef dauern an. In Ron wird geflaggt 

4) Halienische Dienststellen haben deutschen Dienst- 

1 eilen in Rom und auf dem Balkan in mehreren Fäl- 

len erneut den Willen zur Zusammenarbeit bestätigt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) 

Ac 

n: 

kyi' 

s 

be 

a' 

W 

Chef Ski Qu A berichtet über Meldung Kmdr. 

n. Uboote, daß Lage In Hamburg Verlegen aller 

cht zerstörten Schiffe erfordert, da völlige Eva- 

ierung Hamburgs beabsichtigt sei. Zu entscheiden 

i Frage der Verlegung Ubootsstützpunktes. Chef Sk] 

fiehlt, daß weitere Klärung der Lage vorerst 

zuwarten Ist, Lediglich die Verlegung der 2 Walthe 

oote von der Werft Blohm und Voß soll sobald wie 

glich durchgeführt werden. 

Zu Antrag Dt. Harkdos. Italien, 2 H.A.A.'en 

zur Verteidigung der Messina-Straße einzusetzen, 

schlägt Chef Ski Qu A Belassung im Raum Toulon vor. 

Bezüglich der Zuteilung weiterer allfallender 
l? und HFK im tlittelmeer gibt Chef Ski als Richt- 

linie, daß im italienischen Raum lediglich die Ver- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28 .,7.4? 2) 
i1 

de 

d 

be 

fi 

de: 

•^neral EisenliOYeer richtet einen Aufruf an das 

;alienische Volk, in dem er das Verbleiben des 

utschen Angreifers auf italienischem Boden als 

s einzig noch vorhandene Hindernis zum Frieden 

zeichnet. Er fordert Einstellung jeden Beistandes 

x die deutschen Streitkräfte und stellt einen Erie 

in unter ehrenvollen Bedingungen in Aussicht. Wenn 

e alliierten Gefangenen in Italien zurückgegeben 

.d nicht nach Deutscnland geschafft würden, könntet 

die italienischen Gefangenen in die Heirat zurück 

kehren. 

5) Kindgebungen für den König, das Heer und den neuen 

Rfgierungs^chef dauern an. In Ron wird geflaggt. 

4) I 

si 

Ir 

1 al ienische Dienststellen haben deutschen Dienst- 

ellen in Rom und aucf dem Balkan in mehreren Fäl- 

n erneut den Willen zur Zusammenarbeit bestätigt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) 

Ac 

ni 

kiii' 

s 

be 

a' 

Ul. 

Chef Ski Qu A berichtet über Keldung Kmdr. 

n. Uboote, daß Lage In Hamburg Verlegen aller 

cht zerstörten Schiffe erfordert, da völlige Evar 

if.rung Hamburgs beabsichtigt sei. Zu entscheiden 

Frage der Verlegung Ubootsstützpunktes. Chef Sk] 

fiehlt, d£.ß weitere Klärung der Lage vorerst 

zuwarten ist» Lediglich die Verlegung der 2 Walthe 

oote von der Werft Blohm und Voß soll sobald wie 

glich durchgefünrt werden. 

Zu Antrag Dt. Karkdos. Italien, 2 il.A.A.'en 

zur Verteidigung der Kessina-Straße einzusetzen, 

schlägt Chef Ski Qu A Belassung im Raum Toulon vor. 

Bezüglich der Zuteilung weiterer artfallender 
lP und KFK im ilittelmeer gibt Chef Ski als Richt- 

linie, daß im italienischen Raum lediglich die Ver- 



- 569 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7-43 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

lust 

Arte 

Heer 

Im lilein 

2 ersetzt, die übrigen Fahrzeuge genannter 

i jedoch in das ostw. tlittelmeer bzv/. Schwarze 

überführt werden sollen. 

ten Kreis: 

II) Vortrag I a / l/3kl: 

au betr. Verlegung T 26 und I 27 in Westraum 

entsbrechend Verfügung l/Skl I op 2109/43 Gkdos. 

Chef 3. Abschrift in ESB Teil C Heft d. Ski genehmigt 

gemef-nsame Verlegung der beiden Boote. 

(s. 

T-Bo 

stan 

b[) Entsprechend Vorschlag 03 Har.Gruppe West 

■TB 25/7.) ist Chef Ski mit Beschränkung 

itsgeleits der Aquila-Boote bis 8° 7/ einver- 

len. (s.Fs. 1301). 

c|) betr. Führerv/eisung Hr. 48 für die Befehls- 

führimg und Verteidigung des Südostraumes. Abschrift 

gern. l/Skl 2141/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft XIV. Danach gelten für die Einflu/ßnahme 

von Kriegsmarine und Luftwaffe auf die Verbündeten 

die bisherigen Richtlinien Yfeiter. Emdr. Adm. Ägäis 

sichärt in den Küstengebieten der ll.Ital. Armee 

die Durchführung der dt. Grundsätze in allen Fragen 

der füstenverteidigung, die von der Marine wahrge- 

nomm :n Y/erden. 

B ge; 

KTB 

e 

hilf 

Ital: 

in E 

d^ betr. Vorbefehl des Führers für Heeresgruppe 

i. Abschrift von l/Skl 2135/43 Gkdos.Chefs, in 

!eil C Heft XIV. 

betr. Weisung Chefs OKW für Maßnahmen zur Ab— 

gegenüber der Transport sch,-/ierigln iten in 

en gern. Abschrift von l/Skl 2134/43 Gkdos.Chefs. 

3 Teil C Heft XlV. 

I 
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Tug 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

lust 

Arte 

He er 

Im lilein 

ersetzt, die Übrigen Fahrzeuge genannter 

i jedoch in das ostw. Hittelneer bzv;. Schv.arze 

überfuhrt Werden sollen. 

3ten Kreis: 

II) Vortrag I a / 1/Skl: 

a 

ents 

Chef 

genii 

b 

(s. : 

T-Bo 

stan 

) betr. Verlegung T 26 und T 27 in 7/estraus 

rechend Verfügung l/Skl I op 2109/43 Gkdos. 

ä. Abschrift in KxB Teil C Heft d. Ski genehmigt 

Lnsame Verlegung der beiden Boote. 

) Bntsprechend Vorschlag 03 Har.Gruppe »est 

13 25/7-) ist Chef Ski mit Beschränkung 

jtsgeleits der Aquila-Boote bis 8° 7/ einver- 

len. (s.Fs. 1301). 

c) betr. Führerweisung I7r. 46 für die Befehls- 

führlmg und Verteidigung des Südostraumes. Abschrift 

gern. l/Srl 2141/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft XIV. Danach, gelten für die Einflu/fnahne 

von Kriegsmarine und Luftwaffe auf die Verbündeten 

die bisherigen Richtlinien weiter. Eiadr. Adm. Ägärs 

sich>rt in den Küstengebieten der ll.Ital. Armee 

die Durchführung der dt. Grundsätze in allen Fragen 

der Xüstenverteidigung, die von der Harine wahnge- 

nomm:n werden. 

B ge: 

KTB ! 

e 

hilf 

Ital: 

in Bä 

d|) betr. Vorbefehl des Führers für Heeresgruppe 

i. Abschrift von 1/ShL 2135/43 Gicdos .Chefs. in 

eil C Heft XIV. 

betr. Weisung Chefs CHW für liaßnahmen zur Ab- 

: gegenüber der Trunspcrtschmierigle iten in. 

en gern. Abschrift von l/Skl 2134/43 Gkdos .Cliefs. 

3 Teil C Heft XlV. 



- 570 

Tag. 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29-7.45 

(267) 

f) 

nacht 

fahrei), 

OB Vfe 

der 

03 Süc 

Biens 

teilt 

mit 

siche 

Kr: 

0]! 

C Hef 

Anordnungen über Yerhalten gegenüber ital. JTehr- 

an dem sich zunächst gegenüber bisherigem Ver- 

nichts ändert, sind von OKJT an OB Südost und 

gegeben. Barin ist befohlen, daß Anordnungen 

iegsmarine und Luftwaffe ausschließlich durch 

ost und OB West in Verbindung mit den obersten 

stellen dieser Wehrmachtteile ergehen. Ski er- 

an Gruppen Süd, West und Adn. Ägäis Weisung, 

West und OB Südost entsprechende Verbindung 

zustellen. 

bschrift Vfg. l/Skl 2155/45 Gkdos. Chefs, in KTB 

XIV. 

!eil 

g) 

läuxi 

ist. 

Chef Ski stimmt Ansicht von Ski zu, daß vor- 

Aquila-Booten keine Kurierpost anzuvertrauen 

III) Mar.G: 

1) 

uppe Süd hat vorgeschlagen: 

Bodekanes, Küste Peloponnes und Westgriechenlanc 

bis 4t|15 II wird Adm. Ägäis unterstellt. 

2) Einteilung in Seekommando's: 

Bodekanes mit Hakos Leros und Ehodos. 

Pelop mnes mit Hakös Havarino, Gythion und Eauplia 

Westg: iechenland mit Hakos Patras, Argostoli, Prevesa 

und K>rfu. 

5) Ostküste Adria von 4015 H bis Triest wird neu 

aufzuatellendem Adm. Adria unterstellt. 

4) Einteilung in Seekommandos: 

Südad ria mit Hakos Valona, Burazzo, Kattaro, 

Balmapien mit Hakos Grav'osa, Spaläo, Sebenico und Zar:. 

EordaIria mit Hakos Eiume, Pola, Triest. 

Chef 3kl Qu A berechnet Personalbedarf überschläglich 

auf ei. 30.000 Mann. 
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Tag- 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.1.45 

(267) 

f) 

nacht 

fahr eil 

OB We 

der 

03 SUc 

Biens 

teilt 

mit 

siche: 

Kr: 

0]! 

C Hsf 

g) 

läuli^ 

ist. 

Anordnungen, über Verhalten gegenüber ital. JTehr- 

an dem sich zunächst gegenüber bisherigem Ver- 

nichte ändert, sind von CK7 an OB Südost und 

; gegeben. Barin ist befohlen, daß Anordnungen 

iegsmarine und Luftwaffe ausschließlich durch 

ost und OB West in Verbindung mit den obersten 

stellen dieser Wehrmachtteile ergehen. Ski er- 

an Gruppen Süd, West und Adn. Ägäis Y/eisung, 

Yfeot und OB Südost entsprechende Verbindung 

zuotellen. 

bschrift Vfg. l/Skl 2155/45 Gkdos.Chefs, in K2B 

XIV. 

leid 

Chef Ski stimmt Ansicht von Ski zu, d aß vor- 

Aquila-Booien keine Kurierpost anzuvertrauen 

III) Har.Gruppe Süd hat vorgeschlagen: 

1) Bodekanes, Küste Peloponnes und Yfestgriechenlunc 

bis 4015 K wird Adm. Ägäis unterstellt. 

2) Einteilung in Se ^kcmmando's: 

Bodekanes mit Eakos leros und Hhodos. 

Pelop mnes mit Hakös Ilavarino, Gythion und ITauplia 

Westgriechenland mit Hakos Patras, Argostoli, Prevesa 

und K 

5) 

auf zu 

4) 

Sudad 

Belmu: 

>rfu. 

Ostküste Adria von 4015 H bis Triest wird neu 

stellendem Adm. Adria unterstellt. 

Einteilung in Seekcmm-ndos: 

•ja mit Hakos Valona, Burazzo, Kattaro, 

ien mit Hakos Gräv'osa, Spalato, Sebenico und Zar;. 

HordaIria mit Hakos Eiume, Pola, Triest. 

Chef 3kl Qu A berechnet Personalbedarf übersculäglich 

auf ci. 30.000 Hann. 



- 571 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 

i) Befla. Dt. Earkdo. Italien meldet, daß Ein- 

ladung an Adm. de Courten überreiclit ist. Dieser 

ist z.Zt. niciit abkömmlich., hofft sehr auf bal- 

dige Besprechung mit Ob.d.E. und wird selbst noch 

Nachricht geben. 

II) 

tun. 

Adm. 

Nord 

Erei 

nich 

gen 

fort 

lieh 

rei 

kamptf 

find 

bänd 

entw 

irge 

Lage 

welc 

von 

eige 1 

deur|e 

die 

seit 

Uar. 

sond 

Besonderes 

Ski hat an HOK's Ost, Nord, Norwegen, Kdr. 

Uboote, nachr. Edü West, Gruppen West und 

/ Flotte folgende Lagebeurteilung übermittelt: 

"Lage Italien bleibt undurchsichtig. Plötzliche 

.gnisse von großer politischer Bedeutung sind 

it ausgeschlossen. Hiermit können Erschütterun— 

in der .ital. Wehennacht verbunden sein, die so- 

iges Eingreifen von deutscher Seite erforder- 

machen. Es ist notwendig, sofort alle Vorbe- 

en zu treffen, um eintretendenfalls die 

'willigen Führer der im dortigen Bereich be- 

lieben Teile der ital. 7/ehrmacht mit ihren Yer- 

en an unserer Seite zu halten, die übrigen zu 

«affnen, ihre Ausrüstung zu übernehmen und, soweit 

! ad möglich, bis zu weiterer Entscheidung in 

:rn zusammenzufassen. Transportmittel irgend- 

wer Art müssen ihnen nötigenfalls unter Einsatz 

Gewalt verweigert Y/erden. 

Die Auslösung der vorbereiteten Maßnahmen aus 

.em Entschluß der Befehlshaber von Div.Komman- 

w usw. einschl. aufv/ärts kann örtlich durch 

Entwicklung der Ereignisse geboten sein. Befehl 

ins OKW ergeht unter dem Stichwort "Achse". 
Lruppe Süd und Dt. iiarkdo. Italien haben be- 

;re Anweisungen über OB Süd bzw. Südost erhalten. 

Ki.eicsDtarlne-VordrUcklnger J. J- Aiiguatlu. Glilckstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommoißse 

29.7.45 

I) Beflu Dt. liärkdo. Italien neidet, daß Ein- 

ladung an Ada. de Oourten überreicht ist. Dieser 

ist z.Zt. nicht abkömmlich, hofft sehr auf bal- 

dige Besprecnung mit Ob.d.K. und wird selbst noch 

Eachricht geben. 

XI) 

tung 

Adm. 

Eord 

Erei 

nich 

gen 

fort 

lieh 

rei 

kamptf 

find 

bänd 

entvj 

irge 

Lage 

welc 

von 

eige 

deur|e: 

die 

seit' 

Har. 

sond 

Besonderes 

Ski hat an HOK’s Ost, Hord, Herwegen, Kdr. 

Uboote, nachr. Fdü Y/est, Gruppen V/est und 

/ Flotte folgende Lagebeurteilung übermittelt: 

"Lage Italien bleibt undurchsichtig. Plötzliche 

.gnisoe von großer politischer Bedeutung sind 

t ausgeschlossen. Hiermit können Erschütterun— 

in der.ital. Websmacht verbunden sein, die so- 

iges Eingreifen von deutscher Seite erforder- 

machen. Es ist notwendig, sofort alle Vorbe- 

.gen zu treffen, um eintretendenfalls die 

'willigen Führer der im dortigen Bereich be- 

lieben Teile der ital. 7/ehrmacht mit ihren Ver— 

en an unserer Seite zu halten, die übrigen zu 

waffnen, ihre Ausrüstung zu übernehmen und, soweit 

! ad möglich, bis zu weiterer Entscheidung in 

:rn zusammenzufassen. Transportmittel irgend- 

wer Art müssen ihnen nötigenfalls unter Einsatz 

rewalt verweigert v/erden. 

Die Auslösung der vorbereiteten Maßnahmen aus 

Wem Entschluß der Befehlshaber von Div.Kommnn- 

m usw. einsohl, aufwärts kann örtlich durch 

Entwicklung der Ereignisse geooten sein. Befehl 

ins OKW ergeht unter dem Stichwort "Achse", 

huppe Süd und Dt. Harkdo. Italien haben be- 

:re Anweisungen über OB Süd bzw. Südost erhalten. 

Kneipmiarlne-VordrUcklnger J. J. Augustlu, GIilckst&tlt, Kid, Wilhelmshaven, B. 36 (neu) 



Ta; 

Uhr/eit 

29.7.43 

(268) 

(269) 

Ort 

Wetter 

Uar.Cjr. West erhält für ihren Bereich durch OB West.'* 

Abschrift Fs. l/Skl I a 2133/43 Gkdos.Chefs, in 

ETB 5 eil C Heft XIV. 

III) 

rn. führ 

lange 

dener 

von 

hoher 

mit C 

erlae 

scher 

Vorkommnisse 

03 Süd beantragt, daß die Befehle, die die Zu- 

:g der .llarinebatterien und Marineartillerieabtei 

n in den italienischen Raum behindern und nach 

im Raum Marseille und Toulon KB—v/erdende Fahrzeuge 

etzt ab zurückzuhalten sind, unverzüglich aufge- 

werden. 

Diese Befehle waren von Chef Ski im Einvernehmen 

hef OKW / W.F.St. von Hptqu. aus an 26. bzw. 27/7 

sen. 

OB Süd erhält daher Bescheid, daß getroffene Ent- 

dungen im Einvernehmen mit OXW zunächst aufrecht 

erhalten werden und weiteres folgt. Abschrift s. Fs. 

l/Skl 21294/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

IV) 

W.F. 

100. i C00 

dies 

Auss 

ÄUgUE 

-toß 

V) 
der i; 

Ob.d. 

Ob.d.L. / Füstb. erbittet Entscheidung von OKW / 

t-, daß von Seiten Marine schnellstmöglich 

Schuß 10,5 cm Spr.Gr.Patr. SKC/33 an Luftwaffe 

eben werden, da Lw nur noch über 350 - 430 Schuß 

r Munition pro Rohr verfügt, so daß bei derzeitigejm 

die 10,5 cm Batterien der Luftv/affe Mitte 

zum Erliegen kommen würden. 

Weitere Erledigung obliegt Ski Qu A. 

Zur Frage des Jagdschutzes für Schiffsgeleite in 

ordsee und für den schwed. Rotterdam-Verkehr teilt 

L. / Füst. mit: 

- 572 - 

Tu; 

Ulir/.eit 

29.7 >45 

(268) 

(269) 

Ort 

Wetter 

Mar.Gr. West erhält für ihren Bereich durch OB Yfesi.'*' 

Abschrift Fs. l/Skl I a 2133/43 Gkdos.Chefs, in 

KTB leil C Heft XIV. 

III) 

führt i 

lunge 

dener 

von 

Vorkommnisse 

03 Süd beantragt, daß die Befehle, die die Zu- 

ng der .ilarinebatterien und Marineartillerieabtei 

n in den italienischen Raum behindern und nach 

im Raum Marseille und Toulon KB-werdende Fahrzeuge 

•;etzt ab zurückzuhalten sind, unverzüglich aufge- 

hobeij werden. 

Diese Befehle waren von Chef Ski im Einvernehmen 

mit Cnef OKW / W.F.St. vom Hptqu. aus an 25. bzw. 27/7 

erlae sen. 

OB Süd erhält daher Bescheid, daß getroffene Ent- 

scheidungen im Einvernehmen mit ClCff zunächst aufrecht 

erhalten werden und weiteres folgt. Abschrift s. Fs. 

l/Skl| 21294/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

IV) 

W.F. 

100. 
abge 

diese 

Aussl 

Augue 

V) 

der S 

Ob.d 

Ob.d.L. / Füstb. erbittet Entscheidung von OKW / 

t., daß von Seiten Marine schnellstmöglich 

dOO Schuß 10,5 cm Spr.Gr.Patr. SKC/33 an luftv/affe 

tjeben werden, da Lw nur noch über 350 - 430 Schuß 

r Munition pro Rohr verfügt, so daß bei derzeitig, 

oß die 10,5 cm Batterien der Luftwaffe lütte 

t zum Erliegen kommen würden. 

Weitere Erledigung obliegt Ski Qu A. 

Zur Frage des Jagdschutzes für Schiffsgeleite in 

ordsee und für den schwed. Rotterdam-Verkehr teilt 

L. / Füst. mit: 



- 573 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29-7.43 

(270) 

1) Die Luftverteidigung des Reich.sge'bietes ist allen 

sonstigen Aufgaben der Jagdverbände in Eordwest- 

deujschland und Holland 'voranzustellen. 

2) Jagdschutz für eigene Schiffsgeleite in der Hordsee 

kann gestellt werden, wenn auf Grund der Wetter- 

lage Angriff starker Deindverbände gegen das Reichs- 

gebiet nicht zu erwarten oder der geschlossene Ein- 

satz der eigenen Jagdverbände nicht nöglich ist. 

In diesem Hahnen ist vordringlich der schwedische 

Rdau Verkehr zu schützen, un ein Einstellen dieses 

Verkehrs von schwedischer Seite zu verhindern. 

3) Ausnahmen bilden lediglich viertvolle Großgeleite, 

die in jedem Halle durch Begleitschutz über dem 

Objekt ^eschützlweräen. Dabei wird sichergestellt, 

daß bei feindlichen Großangriffen alle verfügbaren 

und z.Zt. nicht am. Geleit stehenden Flugzeuge zur 

Abwehr herangezogen werden. 

4) Es -J/ird gebeten, die Anforderungen auf Jagdschutz 

dem vorstehend angeführten Rahmen anzunassen. 

VI) 1, 

sung e: 

'Ski hat an Gruppenkdos. und HOK’s folgende Wei- 

teilt : 

r Zukunft ist sicherzustellen, daß Heldungen 

über Luftangriffe in Bereichen, in denen Kriegsmarine 

Luftverteidigung führt, durch dieHarine als erste 

an OKW / W.F.St. für Führer gelangen. Hierzu wird 

angeordnet: 

LgU] teidi 

Belange 

konmam 

nächst^: 

baldmö, 

Schädei. 

den Bereichen, in denen Kriegsmarine Luftver- 

ng führt und darüberhinaus, wenn wesentliche 

der Kriegsmarine getroffen sind, neiden See- 

.danten und Küstenbefehlshaber außer an ihre 

n Vorgesetzten Tatsache der Luftangriffe und 

lichste Einzelheiten über Abwehr und entstandene 

unmittelbar an Ski. Für Deutsche Bucht erscheint 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

23.7.43 

(270) 

1) Die Luftverteidigung des Reicbsgetiietes ist allen 

soniitigen. Aufgaben der Jagdverbände in ITordwest- 

deuisohland und Holland 'voranzustellen. 

2) Jage.schütz für eigene Schiffsgeleite in der Kcrdsee 

kann gestellt werden, v/enn auf Grund der Wetter- 

lage Angriff starker Deindverbände gegen das Reichs- 

gebiet nicht zu erwarten oder der geschlossene Ein- 

satz der eigenen Jagdverbände nicht möglich ist. 

In diesem. Rahmen ist vordringlich der schwedische 

Rdan Verkehr zu schützen, um ein Einstellen dieses 

Verkehrs von schwedischem; Seite zu verhindern. 

3) Ausnahmen bilden lediglich -wertvolle Großgeleite, 

die in jedem Falle durch Begleitschutz über dem 

Objekt ^eschützrv,-erden. Dabei wird sichergestellt, 

daß bei feindlichen Großangriffen alle verfügbaren 

und z.Zt. nicht am Geleit stehenden Flugzeuge zur 

Abwehr herangezogen werden. 

4) Es wird geberen, die Anforderungen auf Jagdschutz 

dem vorstehend angeführten Rahmen anzuoassen. 

VI) 1. 

sung e: 

'Ski hat an Gruppenkdos. und ilOZ’s folgernde 77ei- 

teilt: 

n Zukunft ist sicherzustellen, daß Heilungen 

über Luftangriffe in Bereichen, in denen Kriegsmarine 

Luftverteidigung führt, durch dieüarine als erste 

an OJCiV / W.F.St. für Führer gelangen. Hierzu wird 

angeordnet: 

teidigi 

Belange 

kommam 

nächst^: 

baldmö, 

Schäde' 

In den Bereichen, in denen Kriegsmarine Luftver- 

tng führt und darüberhinuus, wenn wesentliche 

der Kriegsmarine getroffen sind, melden See- 

.danten und Küstenbefehlshaber außer an ihre 

n Vorgesetzten Tatsache der Luftangriffe und 

lichste Einzelheiten über Abwehr und entstandene 

unmittelbar an Siel. Für Deutsche Bucht erscheint 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7.45 unn: 

Wh.- 

die 

mög 

Helc 

sprc 

ben 

ttelbare Übermittlung der Meldungen durch Ejlujiio 

iven^für Ostsee durch XUS Eiei zweckmäßig. Durch 

MOK's bzvi. Emdr. Admirale sind die Meldungen 

.ichst bald abschließend zu ergänzen. Die ersten 

ungen sind, soweit irgend möglich, durch Fern- 

cher an lagezimmer Ski nach Berlin durchzuge- 

üeitermeldung an 0E5T erfolgt durch l/Skl. " 

VTI) 

(271) 

una 

erf a 

50/' 

geli 

wie<. 

zurü' 

Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

Dunkaufklärung in der Zeit vom 19. - 25/7. 

ßten Feindnachrichten enthält B-^Bericht Er. 

5. 

Hinweis: Seite 5 und Anlage 4. Hordatlantik- 
itverkehr scheint entsprechend Seekriegslage 

er auf kürzeste ’Jege, d.h. größten Kreis 

ckverlegt zu sein. 

Lage 29/VTI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. I a g e West 

1. Feindlage 

42 

Über äußerer Biscaya bis 46° K und 16° W wurden 

ilugzeuge festgestellt. 

- 574 - 

Tlg 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.4^ urm: 

w'M 
die 

mög 
llelc 

sprc 

■ben 

ttelbare Übermittlung der Meldungen durch Eluho 

.ven^für Ostsee durch IMS Kiel zwecknälig. Durch 

LIOK's bzvf. IQadr. Admirale sind die Meldungen 

.ichst bald abschließend zu ergänzen. Die ersten 

ungen sind, soweit irgend möglich, durch Fern- 

cher an Dagezimmer Ski nach Berlin durchzuge- 

ffeitermeldung an CKsT erfolgt durch 1/SlfL. " 

VII) 

(271) 

und 

erf a 

30/' 

geli 

wie<. 

zurit 

Zusammenstellung der durch Funkentsifferung 

Funkaufklärung in der Zeit von 19. - 25/7. 

ßten Feindnachrichten enthält B-r-Bericht Kr. 

3. 

Hinweis: Seite 5 und Anlage 4. Ilbrdatlantik- 

itverkehr scheint entsprechend Seckriegslage 

er auf kürzeste ’.Yege, d.h. größten Kreis 

ckverlegt zu sein. 

läge 29/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. I a ge West 

1. Feindlage: 

Über äußerer Biscaya bis 46° IT und 16° VY wunder 

42 Flugzeuge festgestellt. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 

29.7.43 ?unleaufklärun.g erfaßte 0742 Uhr und 0906 Uhr 

aus B3 8816 Meldungen über eigene Luftfühlungshalter 

an nordgehenden Geleitzug Seaplane und 1655 Uhr 

Plugzeugmeldung über Angriff von 3 eigenen Flugzeugen 

in BF 4527. Sicherungsflugzeuge für Geleitzug wurden 

geortet ohne Uhrzeitangabein B3 9183> 1151 Uhr in 

BE 6752, 1232 Uhr in BE 6860 und 1235 Uhr in BE 6910. 

Je eine engl. Einheit wurde geortet 1255 Uhr in 

BE 8590, 1802 Uhr in AK 71, 1019 Uhr in 3E 9189 und 

2355 Uhr in BF 4170. 

iigene Luftaufklärung erfaßte 0900 Uhr ITordgeleit 

mit 1| Flakkreuzer und 1 Hilf sflugzeugtrager in BE 

9419. Dasselbe Geleit war am 28/7. 1911 Uhr in BF 

3235 gemeldet in Stärke von 48 Handelsschiffen, 

1 Krs., 1 Hilfsflugzeugträger, 2 Zerstörern, 8 Be- 

wachqrn auf 360° in 12-reihiger Formation, Reihe 

zu Jd 4 Schiffen, Träger in der Mitte, Ereuzer voraus, 
Ze'rsl . und Bewacher im Tollgürtel ringsherum. Wäh- 

rend der Kacht konnten verschiedentlich Einheiten 

dieses Geleits geortet werden. 

Sees 

0810 

Poin' 

Funkentzifferungen betr. Bewegungen von leichten 

ilreitkräften im Os'tkanäl und den Hoofden s. Fs. 

Eigene Luftaufklärung meldete Ilm bei Start 

regen Schiffsverkehr. 

2. Eiger e Lage: 

Gebie t Atlantikkuste: 

U 231 wurde 0420 Uhr bei Ile de Re durch Minen- 

treffer beschädigt, ist mit "Jaguar" und 1 M-Boot 

in Li Pallice eingelaufen. 

TTIrtl, Willii’lm.lmrnn. B. 36 flleU' 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
V orkommnißse 

25.7.45 Pujücaufklärurig erfaßte 0742 Ulir und 0906 pfcr 

aus B3 8816 Heilungen über eigene Luftf'i2hlur.gsh.alter 

an nordgehenden Oeleitzug Seaplsne und 1655 Uhr 

Plugzeugneldung über Angriff von 5 eigenen Flugzeugen 

in BP 4527. Sicherungsflugzeuge für Geleitzug wurden 

geortet ohne Uhrzeitangabein 33 9183, 1151 Uhr in 

BE 6752, 1232 Uhr in BE 6860 und 1235 Uhr in BE 6910. 

Je eine engl. Einheit wurde geortet 1255 Uhr in 

BE 8590, 1802 Uhr in AH 71, 1019 Uhr in EE 9189 und 

2355 |Uhr in BP 4170. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 0900 Uhr Kordgeleit 

nit 3 Flakkreuzer und 1 Hilfsflugzeagträger in BE 

9419. Dasselbe Geleit war am 28/7- 1911 Uhr in BP 

3235 gemeldet in Stärke von 48 Handelsschiffen, 

1 Ers ., 1 Hilfsflugzeugträger, 2 Zerstörern, 8 Be- 

wachern auf 360° in 12-reihiger Formation, Reihe 

zu 4 Schiffen, Träger in der Kitte, Kreuzer voraus, 
Zersl. und Bewacher im Tollgürtel ringsherum. Wäh- 

rend der Nacht konnten verschiedentlich Einheiten 

dieses Geleits geortet werden. 

Sees 

0810 

Po in 

Punkentzifferur.gen betr. Bewegungen von leichten 

ilreitkrüf ten im Ostkanfel und den Hoof den s. Ps. 

Eigene Luftaufklärung meldete Km bei Start 

regen Schiffsverkehr. 

2. Eigei e Lage: 

Gebie t Atlantikküste: 

U 231 wurde 0420 Uhr bei Ile de Re durch Hinen- 

treffer beschädigt, ist mit "Jaguar" und 1 H-Boot 

in Li Pallice eingelaufen. 

fclM. Wlllii’Im.liür.n. B. 36 (HCU^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.43 

s 

f 

3) 

ITbootagelext durch. I-Boote verlief im übrigen, 

bisher planmäßig und ohne Zwischenfälle. 

G-ruppe West meldet betr. U-Jagd gegen Feind-Uboot 

in Biscaya: 

Auf Grund in letzter Zeit häufiger Sichtungen 

fdl. Uboote in innerer Biscaya sind folgende Maßnah- 

men getroffens 

a) innerhalb freigegebener ständiger XJ-Jagdgebiete: 

1) Alle Uber diesen Gebieten fügenden Flugzeuge 

neiden ohne Geleit fahrende Ufboote sofort durch 

FT 
) Sofortiger Angriff auf alleinfahrende Uboote 

it Bomben und Bordwaffen, wenn vorgesehener Ein- 

atz der betreffenden Flugzeuge in taktischer Durch- 

ihrung dadurch nicht betroffen wird 

Auf Sichtmeldung mit FT veranlaßt Fli.Fü. Atl 

ofort U-Jagd mit Alarmkräften 

4) Als Alarmkräfte werden bereitgehalten 1 FYf 200 

fix Seegebiet nordspan. Küste 47 Grad Kord bis 7 

Gcad West. 1 BV 138 oder eine Rotte Ar 196 für 

Kistennähe. 

) BSW setzt U-Jagdkräfte an nach Lage. 

b) Ajußerhalb ständiger U-Jagdgebiete und in für U-Jagd 

sperrten Gebieten gesichtete Uboote werden von 

Lugzeugen unmittelbar nach Rückkehr fernmündlich 

Fli.Fü. Atl. gemeldet. U-Jagd erfolgt nach 

ärung ob Freund oder Feind durch FdU West, der 

l£.ge entsprechend 

Zusaltz: FdU West meldet, daß in freigegebenen U-Jagd- 

ten alle Uboote ohne Geleit durch Seestreitkräfte 

lieh sind. Hit Geleit vom Prüfungstauchen kommend 

ae Boote werden nicht von FdU West gemeldet und 

sie U-Jagdgebiete nicht gesperrt, da Verwechselung 

feindl. Ubooten ausgeschlossen. 

g 
F 

a 

KL 

nl 

gebi 

fei 

eige 

für 

mit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 ITbootsgeleit durch. T-Boote verlief im übrigen 

biahler planmäßig und ohne Zwischenfälle. 

Gruppe West meldet betr. U-Jagd gegen Feind-Uboot 

in BLscaya: 

Auf Grund in letzter Zeit häufiger Sichtungen 

fdl. Uboote in innerer Biscaya sind folgende Maßnah- 

men feetroffens 

a) innerhalb freigegebener ständiger U-Jagdgebiete: 

1) Alle über diesen Gebieten fügenden Flugzeuge 

melden ohne Geleit fahrende Uboote sofort durch 

Ff 

) Sofortiger Angriff auf alleinfahrende Uboote 

it Bomben und Bordwaffen, wenn vorgesehener Ein' 

atz der betreffenden Flugzeuge in taktischer Durch 

ihrung dadurch nicht betroffen wird 

Auf Sichtmeluung mit FT veranlaßt Fli.Fü. Atl. 

ofort U-Jagd mit Alarmkräften 

Als Alarmkrafte werden bereitgehalten 1 FYf 200 

in Seegebiet nordspan. Küste 47 Grad Kord bis 7 

cad West. 1 BV 138 oder eine Rotte Ar 196 für 

Kistennähe. 

s 

f 

3) 

4) 

f 

G 

i) BSW setzt U-Jagdkräfte an nach Lage. 

b) Außerhalb ständiger U-Jagdgebiete und in für U-Jagd 

gäsperrten Gebieten gesichtete Uboote werden von 

FLugzaigen unmittelbar nach Rückkehr fernmündlich 

au Fli.Fü. Atl. gemeldet. U-Jagd erfolgt nach 

Klärung ob Freund oder Feind durch FdU West, der 

Ipge entsprechend. 

Zusajtz; FdU West meldet, daß in freigegebenen'U-Jagd- 

ten alle Uboote ohne Geleit durch Seestroitkräfte 

lieh sind. Hit Geleit vom Prüfungstauchen kommend 

ue Boote werden nicht von FdU West gemeldet und 

sie U-Jagdgebiete nicht geaperrt, da Verwechselung 

feindl. Ubooten ausgeschlossen. 

nl 

gebi 

fei 

eige 

für 

mit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 Sesge aiet Kanal: 

keine 

XII. N o 

;3ei Ostende wurden 4 Hinen geräumt, 

besonderen Vorkommnisse. 

Im. übrigen 

Kord 3 e e 

Bei 

VT-Rotte 

Bas Gele 

0514 Ukr 

IG-Beseh. 

Bei 

Vom 

Marflak 

Am 

Richtung 

Spreng- 

Bie Half 

Schaden 

wurde w: 

erzielt 

Kor w 

1. Feind 

f estg 

eigen 

wurde 

70° I 

rdsee , Horw egen, K ordne 

fdl. S-Bootsangriff auf Geleit 1157 wurde von 

bei Tersohelling ein fdl. S-Boot versenkt. 

Lt wurde ungefährdet nach der Elbe weitergeführt 

veranlaßte VP-Position Kairo fdl. S-3oote nach 

iß zun Abdrehen. 

Terschelling wurde eine EU^/j geräumt. 

28. morgens wird ein weiterer Abschuß durch 

;emeidet. 

29. flogen verschiedene fdl. Luftverbände in 

Helgoland und stießen zu einem Angriff mit 

xnd Brandbomben auf die Insel und die Büne vor. 

fce der Bomben ging ins Vfasser. nennenswerter 

vurde nicht angerichtet, nördlich der Insel 

irsoheinlich durch Marineflak ein Abschuß 

gen/Hordmeer ; 

Lage: 

Über der Hordsee wurden 29 Flugzeuge im. Einsatz 

estellt. Funkaufklärung erfaßte Meldung über 

es Geleit in den Schären vor Brontheim. 

Gegen die am 28/7. gemeldeten Seestreitkräfte 

eigene Luftaufklärung am 29/7. zwischen 58 und 

ord lückenlos durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 Se-ge >iet Kanal; 

keine 

XII. H o 

:3ei Ostende wurden 4 Üftfcdn geräumt. Im übrigen 

besonäeren Vorkommnisse. 

II o r d 

Bei 

VP-Rotte 

Bas Gele 

0314 Ubr 

LG-Besch. 

Bei 

Vom 

Harflak 

Am 

Richtung 

Spreng- 

Bie Half 

Schaden 

wurde w, 

erzielt 

E o r w 

1. Feindlage: 

rdsee ,lIor\vegen,Eordneer 

fdl. S-Bootsangriff auf Geleit 1157 wurde von 

bei lerschelling ein fdl. S-3oot versenl^t. 

Lt wurde ungefährdet nach der Eibe weitergeführt, 

veranlaßte VP-Position Kairo fdl. S-Bcote nach 

iß zum Abdrehen. 

lerschelling wurde eine EIü/j geräumt. 

28. morgens wird ein weiterer Abschuß durch 

;emeidet. 

29. flogen verschiedene fdl. Luftverbände in 

Helgoland und stießen zu einem Angriff mit 

und Brandbomben auf die Insel und die Büne vor. 

fce der Bomben ging ins 7fasser. Eennenswerter 

vurde nicht angerichtet. Eördlich der Insel 

irscheinlich durch llarineflak ein Abschuß 

gen/llordmeer ; 

Iber der Hordsee vrarden 29 Plugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Funkaufklärung erfaßte Meldung über 

eigenes Geleit in den Schären vor Brontheim. 

Gegen die am 28/7. geneideten Seestreitkräfte 

wurde eigene Luftaufklärung .am 29/7. zwischen 58 und 

70° Kord lückenlos durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29-7-45 Feim 

Ilord 

Gegn« 

fass 

Ziel 

verte 

iial 

verlc 

Slot 

(|bewegiuagem sind nicht erfaßt, so daß Gruppe 

/ Flotte offenbar zutreffend mit Abklingen der 

rmaßnahmen rechnet. Gruppe ist nunmehr der Auf- 

ing, daß es sich um Täuschungsmaßnahmen mit dem 

der Beunruhigung der eigenen Führung und Küsten- 

idigung gehandelt hat. Ifl 5 hat beim Fuhlung- 

n im laufe des 28/7. bedauerlicherweise 5 BV 138 

ren. 

Am 28/7. wurde ein getauchtes Uboot 10 sm westl 

eroey durch eigenes Flugzeug gesichtet. 

2. Eiger 

wurde 

norme 

Eampi, 

Z 23 

berei 

Lage: 

Lfl 5 hatte für die Macht zum 29/7. Aufklärung 

mit 2 FiY 200 im Seegebiet vor Lrontheim bis 3° West 

zur Wiedererfassung der Trägergruppe angesetzt. Bei 

XYichi erfassen sollte Aufklärung des Seegebietes südli|ch 

des X olarkreises und vor norwegischer Küste bis zur 

Lini« 7° West - Farör - Orkneys - Stavanger durchge- 

führi) werden sowie Aufklärung des Seegebietes zwischek 

norwägischer Küste und 3° West bis 70° Mord. Von eine)r 

Aufklärung weiter nach Horden hat Lfl 5 abgesehen, 

da Tiägergruppe dort nicht angenommen v/erden kann 

und cie eigenen Kräfte infolge der Verluste des Vorta- 

ges qazu nicht ausreichen. 

Die Schiffahrt zwischen Bergen und Aalesund 

v/ieder freigegeben, BdK-Verband 1800 Uhr in 

le Bereitschaft gelegt. 

Z 35 ist am 28/7. 1550 Uhr in Alta eingelaufen, 

ruppe führteÜbungen im Altafjord durch, 

hat Befehl erhalten, nach Herstellung der Fahr- 

tschaft zur Reparatur in die Heimat zu verlegen. 

Am 27/7. vorm, wurde Battr. Romanow erfolglos 

von üleindbattr. auf Fischerhalbinsel beschossen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

-:.7.45 Feinebewegun^en sind nicht erfaßt, so daß Gruppe 

Kord / Flotte offenbar zutreffend mit Abklingen der 

Gegnermaßnrhmen rechnet. Gruppe ist nunmehr der Auf- 

fassmg, daß es sich, um Täuschungsnaßnahmen mit dem 

Ziel der Beunruhigung der eigenen Führung und Küsten- 

verteidigung gehandelt hat. Ifl 5 hat beim Fühlung- 

halttn im laufe des 28/7. bedauerlicherweise 5 BV 138 

verldren. 

Am 28/7- wurde ein getauchtes Uboot 10 sm westl 

Slotiteroey durch eigenes Flugzeug gesichtet. 

2. Eiger lege: 

Ifl 5 hatte für die Macht zum 25/7. Aufklärung 

mit 1 FiV 200 im Seegebiet vor Drontheim bis 3° Yfest 

zur Viedererfassung der Trägergruppe angesetzt. Bei 

Michi erfassen sollte Aufklärung des Seegebietes südlich 

des Iolarkreises und vor norwegischer Küste bis zur 

Linie 7° Yfest - Farör - Orkneys - Stavanger durchge- 

führl werden sewie Aufklärung des Seegebietes zwischek 

norwegischer Küste und 3° West bis 70° Mord. Von einejr 

Aufklärung vfeiter nach Morden hat Ifl 5 abgesehen, 

da Tiägergruppe dort nicht angenommen v/erden kann 

und cie eigenen Kräfte infolge der Verluste des Vorta 

ges qazu nicht ausreichen. 

Die Schiffaart zv/ischen Bergen und Aalesund 

wurds wieder freigegeben, BdK-Verband 1800 Uhr in 

normale Bereitschaft gelegt. 

Z 33 ist am 28/7. 1530 Uhr in Alta eingelaufen. 

Kampfgruppe führlsÜbungen im Altafjord durch. 

Z 23 |hat Befehl erhalten, nach Herstellung der Fahr- 

berezytschaft zur Reparatur in die Heimat zu verlegen. 

Am 27/7- vorm, wurde Battr. Romanow erfolglos 

von IJeindbattr. auf Fischerhalbinsel beschossen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7.45 

(272) 

Der Geleitverkehr wurde planmäßig durchgefiüirt. 

Hach tlorden wurden 24, nach Süden 32 Schiffe gelei- 

tet. Im Bereich Polarküste hlieben 15 Schiffe wegen 

Geleitmangels liegen. 

ruppe Nord / Flotte hat Operationsbefehle des 

orwegen Uber Ubootsminenunternehmung zur Ver- 

häng der Ostzufahrt zur Petschora-Bucht bei 

ermak-Bahk (Stichwort "Gladiole") sov^ie zur 

ichung der Hesteinfahrt der Petschora-Bucht 

iwort Tulpe) für ü 486, ferner Op.Befehl für 

j-chung des Tfestausganges der Jugorstraße (stich- 

lelke) für U 625 und schließlich Op.Befehl für 

ichung der Beluschia-Bucht (Stichwort Aster) 

501 vorgelegt. Ausfertigung der Befehle gemäß 

2124, 2126, 2127/43 Gkdos.Chefs, in KP3 Teil 

II a. 

FdU H 

seuc! 

der J 

Verse 

(Stic 

Verse 

wort 

Verse 

für U 

1/3 kl 

C Hef 

IV. Ska< ■rrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlige: 

I 

boote 

rechtz 

Z' 

den um 

Alfa. 

0251 u: 

schießfa, 

zeuges 

R-3oot 

der Hacht zun 29/7. versuchten russ.Schnell- 

:)urchbruch nördl. und südl. von Putters, der 

:itig erkannt und abgewehrt wurde. 

visehen Hetz- und Minensperren in AO 3519 wur- 

lütternacht zum 29/7. 6 BAW beobachtet. 

27/7- Tfurde von Sperrbrecher 12 bei Korgulowo 

bei Gefecht mit eigenen M-Booten Inbrand- 

n XAad Siiiken eines leichten fdl. Kriegsfahr- 

beobachtet. Damit dürfte Untergang eines 

ios bestätigt sein. 

(ir 

Krleg.marlnc-Vordrucklm;t’r J. J. Aitarustin, Glückstudt. Kiel. Wiltielm.h.ivcu B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzoit 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 

(272) 

Der G.eleitverkehx wurde plaamaSig durohgefülirt. 

Hdch. Horden wurden 24, nach. Süden 32 Schiffe gelei- 

tet. Im Bereich Polarküste hlieben 15 Schiffe v/egen 

Geleitmangels liegen. 

Gruppe Kord / Flotte hat Operationshefehle des 

FdU Norwegen über UbootsminenunterneLnung zur Ver- 

seuchung der Ostzufahrt zur Petschora-Bucht bei 

der Jermak-Bank (Stichwort "Gladiole") sowie zur 

Verseuchung der Westeinfahrt der Petschora-Bucht 

(Sticuwort Tulpe) für U 486, ferner Op.Befehl für 

Verseuchung des TTestausganges der JugorstraBe (Stich- 

wort Gelte) für U 525 und schließlich Op.Befehl für 

Verseuchung der Beluschia-Bucht (Stichwort Aster) 

für U 601 vorgelegt. Ausfertigung der Befehle gemäß 

1/Skl 2124, 2126, 2127/45 Gkdos.Chefs, in ED3 Teil 

C Heffi II a. 

IV. Skag rrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindl i 

I 

boote 

rechtz 

Z 
den um 

At 

0251 u: 

schießk: 

zeuges 

R-3oot 

der Hacht zun 29/7- versuchten russ.Schnell- 

lurchbruch nördl. iund südl. von Tütters, der 

:itig erkannt und abge.vehrt v/urde. 

vischen Uetz- und Minensperren in AO 3519 wur- 

Uitternacht zum 29/7. 6 BAW beobachtet. 

27/7. wurde von Sperrbrecher 12 bei Korgulo.vo 

bei Gefecht mit eigenen M-Booten Inbrand— 

n und Sirilcen eines leichten fdl. Kriegsfaur- 

beobachtet. Damit dürfte Untergang eines 

s bestätigt sein. 

(ir 

Erl.'S.marlit -Vorilrucklutcr J. J Aiigiutin, Glückäta<lt, Kkl. WilbclmähiTcn. B. 36 (neu) 



- 580 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoraranisse 

29 •■7.43 

(273) 

Ost 

und 

In der Kronstadt-Bucht herrschte am 29/7- tags-r 

übei anhaltende Artl.Tätigkeit. Auf Kunda wurden 

5 Bcmben abgeworfen. Weitere Angriffe erfolgten mit 

Bomben und Bordwaffen auf Battr. "Bismark". Der Sach- 

schaden war gering. Kfestl. Tytters wurde von eigenen 

Flugzeugen ein Ölfleck beobachtet. Horchergebnisse 

wurden nicht erzielt. 

2. Eige ne Lage: 

Um 1800 Uhr flogen 4 fdl. luftverbände in die 

ee ein, von denen einer Warnemünde, die beiden 

anderen Kiel angriffen. In Warnemünde fielen Spreng- 

Brandbomben auf die Arado-Werke, Marineausrüstung 

stelle, Ubootsstützpunkt und Hafenanlagen. KERG-Schlej■ 
per 

haut 

"Kronprinz" ist ausgebrannt. In Kiel bildeten 

tsächlich die Y/erft- und Industrieanlagen des 

Osttfers das Angriffsziel. Es entstanden große ffe- 

bäuceschäden in Ellerbek und Heumühlen / Diedrichsdorf 

In Iriegsmarinearsenal wurde das Gerätelager getroffen 

Auf der Kolbewerft wurden Kupferschmieden und ein Hebe 

krar beschädigt. Die Howaldtwerft er'vigt über 100 

Sprengbombentreffer, die sich auf alle größeren Hallen 

ver1eilten. Schnürboden ist abgebrannt. Ein S-Boot is- 

gesunken. An den Ubooten sind' Schäden nicht angerichte 

HVK- 

f er 

in fc 

Versuchsschiff "Freiherr von Stein" erhielt Tref- 

im Vorschiff. Bei Anschütz entstand ein Großbrand, 

arineverpflegungsamt liedrichshof schwerer Gebäu- 

deschaden, jedoch blieben die Verluste an lebensmit- 

telrj gering. 

Am 28/7. abends vrärde LIinenschiff "Linz" auf der 

Werit Odense durch §prengkörpersabotage beschädigt 

und liegt auf,.5 m Wasser auf Grund. 

- 580 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.4! 

(273) 

In der Krons-t;a<i-t;-Buch.t herrschte am 29/7- tags-r 

üteJ' anhaltende Artl .Tätigkeit. Auf Kunda wurden 

c niben abgeworfen. Weitere Angriffe erfolgten mit 

en und Bordwaffen auf Battr. "Bismark". Der Sach- 

den \/ar gering. Westl. Tytters RUMe von eigenen 

zeugen ein Ölfleck beobachtet. Horchergebnisse 

wurden nicht erzielt. 

5 B 

Bomb 

sch 

BlU,! 

2. Eige ne la^e: 

Um 1800 Fnr flogen 4 fdl. luftverbände in die 

Ostsee ein, von denen einer V7arnemunde, die beiden 

anderen Kiel angriffen. In Warnemünde fielen Spreng- 

und Brandbomben auf die Arado-Werke, Marineausrüstung 

stelle, Ubootssttitzpunkt und Hafenanlagen. KPRG-Sohlej 

per "Kronprinz" ist ausgebrannt. In Kiel bildeten 

hauj tsächlich die 7/erft- und Industrieanlagen des 

Ostifers das Angriffsziel. Es entstanden große Ge- 

baut: eschäden in Ellerbek und Keumühlen / Diedrichsdorf. 

In Iriegsmarinearsenal wurde das Gerätelager getroffen 

Auf der Kolbe.verft wurden Kupferschmieden und ein Hebe- 

krar beschädigt. Die Howaldtwerft eriiC-t über 100 

Sprengbombentreffer, die sich auf alle größeren Hallen 

ver1eilten. Schnürboden ist abgebrannt. Ein S-Boot is 

gesunken. An den Ubooten sind Schäden nicht angerichtet 

EVK-Versuchsschiff "Freiherr von Stein" erhielt Tref 

fer im Vorschiff. Bei Anschütz entstand ein Großbrand, 

in 1: arineyerpflegungsamt Diedrichshof 'schwerer Gebäu- 

desebaden, jedoch blieben die Verluste an lebensmit- 

telrj gering. 

Am 28/7. abends wurde Minenschiff "Linz" auf der 

Werit Odense durch §prengkörperoabotage beschädigt 

und liegt auf .'5 m Wasser auf Grund. 



- 581 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.7.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1 ördl. laaland detonierte eine Mine im Pisoh.er- 

netz. 

'begoxn 

straßi 

-IS—Scmfi Hh.at Räumarbeiten an Sundsperre Süd 

:n^ SR-Schiff 1*2 Räumarbeiten an der Irben— 

fortgesetzt. 

planns 

30/7. 

münde 

Hambm}, 

IXX vic 

bis zi 

stell 

IHnent 

noch, 

und K; 

SJcage 

bescha 

Har 

1) Zu den 

Der 

handene : 

Der Geleit- und Transportverkehr vollzog sich 

:ßig ohne Zwischenfälle. Für die Rächt zum 

ist Geleit für "Admiral Scheer" nach Swine- 

vorgesehen. 51 13 hat in d er Rächt zum 29/7. von 

g nach Kiel verlegt. 

ei Genehmigung der Skagerrak-Sperren ZTIII und 

r bemerkt, daß die Sperrvorhaben ZX und XXX 

weiterer Entscheidung auf Ende Juli zurückge- 

vferden müssen. Hunmehr machen die knappen 

estände und die vordringlichen, größtenteils 

unbefriedigten Forderungen im Mittelmeer, Ägäis 

nal weitere Minenzuteilungen an UOK Ost für das 

i-Vorhaben unmöglich. KOK Ost ist entsprechend 

eden worden. 

delsschiffahrt 

Antrag des RXS BV Kit^elmeer (Stellungnahme 

Ski s. K53 26/7.) hat • OST / Yf.F.St. Qu entschieden: 

bisher für Schiffsverkehr Adria - Piräus vor- 

;hiffstraum von 18.000 3R*X muß weiter dort ein- 

gesetzt bleiben für Kohlenzuführ mit Decklast Rauhfut- 

ter nach Griechenland und Rückfracht Bauxit nach Xriest. 

Der vorgenannte Schiffsraum ist bei Ausfall des Kanals 

von Korinth für notwendig .werder^nneradriatischen Ver- 

kehr vorzusehen. Alle übrigen Schiffe sind ausschließlich 

- 581 - 

r-l ao 

Uhrzeit 

29.7.45 

Ort 

Wetter 

I ördl. Iaal=nd detonierte eine Mine in Fischer- 

netz. 

IK-Sciiifx Hh.at Räumarbeiten an Sundsperre Süd 

begonn 

straßc fortgesetzt. 

30/7. 

münde 

Vorkommnisse 

.en^ nR^Sohii'f 12 Räumrrbeiten an der Irben- 

ler Geleit- und Transportverkebr vollzog sicli 

planmi.ßig ohne Zwxsch.enfälle. Fün die ITacht zum 

ist Geleit für '■Admiral Scneer" nach Swine- 

vorgesehen. I 13 hat Inder Rächt zum 29/7. von 
Hamburg nach Kiel verlegt. 

I ei Genehmigung der Skagerrak-Sperren XVIII und 

IXX v/£r bemerkt, daß die Sperrvorhaben XX und XXI 

bis zi weiterer Entscheidung auf Ende Juli zurückge- 

stelH werden müssen. Runmehr machen die knapuen 

liinenl estände und die vordringlichen, größtenteils 

noch vnbefriedigten Forderungen im IlLttelmeer, Ägäis 

und Kr: nal weitere Uinenzuteilungen an KOK Ost für das 

Skageirak-Vorhaben unmöglich. I,:OK Ost ist entsprechend 

beschieden worden. 

Har delsschiffahrt . 

1) Zu den 

Ski s. KIP 

Der 

handene S 

gesetzt 

ter nach 

Der vorge 

von Korin' 

kehr vorzi 

Antrag des HKS BV Kitüelmeer (Stellungnahme 

2o/7.) hat-OKff / Tf-F.St. Qu entschieden: 

bisher für Schiffsverkehr Adria - Piräus vor- 

chiffs.raum von 18.000 BEI muß weiter dort ein- 

leiben für Kohlenzuführ mit Decklast Raühfut- 

Griechenland und Rückfracht Baukit nach Iriest. 

nannte Schiffsraum ist bei Ausfall des Kanals 

th für notwendig werderr^nneradriatischen Yer- 

usehen. Alle übrigen Schiffe sind ausschließlich 

bl 



- 582 - 

Tag 
Uhrzeit 

29.7.45 

(274) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

im innerägäisdien und Varna-Dardanellen-Verkehr ein- 

zu£ etzen. 

2) Ülier Stand der sch.Yfedisch.en Handelsflotte im 

Jahre 1945, Einsatz englischer Sachverständiger 

in der Leitung -der türkischen staatlichen Lampf- 

sctiffahrt sowie über Schiffsverkelir zwischen der 

Türkei und Häfen des Roten Meeres u.a. berichtet 

Ein zbericht 10/45 der 5/Skl PH. 

VI. I 

1. Pei ndlage: 

BPI! 
nOt 

du 

Di 

ge 

Mi 

n: 

is 

bootskriegführung 

Hach Abv/ehrmeldung aus Spanien ist ein Geleit 

vort 70 Schiffen von Dakar nach dem Kittelmeer aus- 

gelaufen. 

In der Yucatan-Straße vfird mittlerer Verkehr 

und v/enig geübte Tag- und Hachtluftüberwachung ge- 

meldet. Ortung v/urde nicht beobachtet. 

2. Eigene Lage: 

In DL 6415 hat U 84 am 16/7- einen D. von 6.00|0 

versenkt, am 29/7* H 177 in KR 5726 D. 

rnish City" (4-952 BRT). Die Versenkung wurde 

■ch ein südgehendes Schiff gesichtet und geneidet 

ses Schiff vrarde durch Bachstelze erfaßt und 

; agt. 

Die Operationen und Erfolge im Karibischen 

er und an der brasil. Küste haben die Erwartungen 

iIht erfüllt. Die Abwehr durch gegnerische Luft 

so stark, daß die Boote nicht zum Angriff komme; 

- 582 - 

lag 

Uhrzeit 

2-:. 7.4^ 

(274) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

innerägäisehen und Varns-Dardanellen-Terkehr ein- 

zudetzen. 

2) Über Stand der schwedischen Handelsflotte im 

ja!re 1945, Einsatz englischer Sachverständiger 

in der Leitung -der türkischen staatlichen Eampf- 

setiffahrt sowie über Schiffsverkehr zwischen der 

Türkei und Häfen des Roten Heeres u.a. berichtet 

Eue zbericht 10/43 der 3/Skl PH. 

VI. \ 

1. Pei nilt f.e: 

BR1 

nC< 

du)' 

Dir: 

ge 

Li! 

n: 

is 

bootskriegführung 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist ein Geleit 

vorl 70 Schiffen von Dakar nach dem ilittelmeer aus- 

gelaufen. 

In der Yucatan-Straße wird mittlerer Verkehr 

und wenig geübte Tag- und Hachtluftüberwachung ge- 

meldet. Ortung wurde nicht beobachtet. 

2. Eigene Page; 

In DL 6415 hat ü 84 am 16/7- einen D. von 6.00(0 

versenkt, hm 29/7* H 177 iu HR 5726 D. 

rnish City" (4-952 BRT). Die Vcrseniaing wurde 

■ch ein südgehendes Schiff gesichtet und gemeldet 

ses Schilf wurde durch Bachstelze erfaßt und 

; ag't- 

Die Operationen und Erfolge im Karibischen 

ir und an der brasil. Küste haben die Erwartunger 

icht erfüllt. Die Abwehr durch gegnerische Luft 

so stark, daß die Boote nicht zum Angriff komme: 



- 583 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7-43 

änla^ 

St. I 

neue 

5i P: 

folg- 

Oti.d.U. hat Entscheidung uher neue Bunker- 

en an der franz. Westküste getroffen, 

azaire erhält 6 v/eitere Plätze, Bordeaux 7 

Plätze. In Tailmont und Brest sind zusammen 

ätze- vorgesehen. Gesamtverteilung ist wie 

beabsichtigt: 

Lorient 46 

St. Hazaire 26 

la Pallice 41 

Bordeaux 22, davon 5 für Italiener, 

Tailmont 40 und 

Brest 46, 

zusammen 221. 

VTL L i. f t k r i egführung . 

Raum um England: 

Bei Bfl 3 v/aren im Y/estraum 160, im Eiittelmeer 2 

Plugzeuge eingesetzt. 

IOC sm HW-lich Brest v/urde eine Liberator abge- 

schossei.. Im Einsatz gegen den nordgehenden Geleitzug 

320 sm vestl. Kap Pinisterre \vurde am 28/7. ein 

Handelsschiff von etwa 6.000 BRT beschädigt. Dieses 

Geleit wurde am 29/7. 0900 Uhr erneut erfaßt. Im An- 

griff vnrde ein D. von 10.000 BRT versenkt und ein D. 

CO BRT beschädigt. Eine YU 200 wird vermißt. 

29/7. herrschte am Vormittag lebhafte Einflug- 

von 7.0C 

Am 

Ostsee 

tätigke:t. Angriffe auf Warnemünde und'Eiei s. Lage 

Angriff auf Helgoland s. Lage Eordsee. Gleich- 

zeitig flogen 2 Feindverbände in Raum Amsterdam und 

Kriegsmarine-VorilrucWlaffer J. J. XugwaXln. GlUckstaUt, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommniflse 

29-7 •4-3 

anla£ 

St. I 

neue 

51 P: 

folg-; 

Ruum um 

Ol.d.ll. hat Entscheidung Uber neue Bunker- 

en an der franz. Westküste getroffen, 

azaire erhält 6 v/eitere Plätze, Bordeaux 7 

Plätze. In Tailmont und Brest sind zusammen 

ätze- vorgesehen. Gesamtverteilung ist wie 

beabsichtigt: 

Lorient 46 

St. Hazaire 26 

la Pallice 41 

Bordeaux 22, davon 5 für Italiener, 

Tailmont 40 und 

Brest 46, 

zusammen 221. 

VH. Li. ftkriegführ u n g . 

England: 

Bej Ifl 3 v/aren-im TJestraum 160, im Uittelneer 2 

Flugzeuge eingesetzt. 

10( sm KY.'-lich Brest v/urde eine Liberator abge- 

schossei.. Im Einsatz gegen den nordgehenden Geleitzug 

320 sm vestl. Zap Finisterre vnurde am 28/7 

Handels: 

von 7.0( 

Am 

ein 
chiff von etwa 6.000 BRT beschädigt. Dieses 

Geleit \ urde am 29/7. 0900 Uhr erneut er faßt. Im An- 

griff vnrde ein D. von 10.000 BET versenkt und ein D. 

!0 BRT beschädigt. Eine FVT 200 VYird vermißt. 

29/7- herrschte am Vormittag lebhafte Einflug- 

tätigkert. Angriffe auf Warnemünde und'Eiei s. Lage 

Ostsee, Angriff auf ^elgoland s. Lage Eordsee. Gleich- 

zeitig flogen 2 Peindverbände in Raum Amsterdam und 

Krletsniarlne-Vorilrucklttffcr J. J. Auiruailn, GlUckataUt, Klct, WÜhclm.-ihavon. B. 36 (neu) 
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Ta^ 

Uir/.-it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^9-7.43 Solle 

In 

Flak 

Al v 

Each. 

E-end 

Abse 

Idemündung ein. Angriffe wurdainicht durchgeführt, 

wehr dieser Tagesangriffe wurden durch Jäger 12, c 

1 Abschuß erzielt. 

Am nachmittag wurden Flugplätze in Belgien und 

Kordfrankreich, angegriffen. In der Hacht zum 30/7- 

wurde Hamburg mit starken Kräften erneut angegriffen. 

EinzeIheiten fehlen noch. Hach bisherigen Meldungen 

wurden hierbei 30 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Mitte Imeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch. Alexan- 

drien, Port Said, Sfax und Sousse wurden durch Licht- 

erkundet. Eigene Angriffstätigkeit ist nicht ge- 

meldet. Der Feind griff am Tage Flugplatz Viterbo 

bei Kom und Flugplatz Aquino bei Heapel an. In der 

zum 30/7- warfen 15 Flugzeuge von England kom- 

in Po-Delta Propagandamaterial ab. Außerdem wird 

;zen von Agenten gemeldet. 

Ostf 

59 F 

Belat 

An der Heeresfront wurden am 27/7* 61, am 28/7- 

iindflugzeuge abgeschossen. Weitere Meldungen von 

g liegen nicht vor. 

1. Fern 

E r 

Am 2 

erne 

ont: 

YXXI. Kriegführung im MitteIneer und Schwarzen Meer. 

llandung Sizilien: 

1 1 a g e 

Am 28. nachm, ist Kicosia in Feindhand gefallen. 

;/7. trat der Feind gegen die 29.Pz-Gren.Div. 

it zum 'Angriff an. Eigener Gegenangriff blieb 

urch 

- 584 - 

Ta- 

Uir/.rit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^9.7.4? Solle 

In 

Elak 

]|deaündune ein. Angriffe vrardeinicht durchgefühxt. 

wehr dieser Tagesangriffe wurden durch Jäger 12, 

1 Abschuß erzielt. 

Al \' durch 

Ar Hacimiittag wurden Flugplätze in Belgien und 

rankreich angegriffen. In der Hacht zun 30/7. 

Hamburg mit starken Eräften erneut angegriffen, 

dlheiten fehlen noch. Hach bisherigen Meldungen 

wurd:n hierbei 30 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

ITordJf: 

v/urd 

Einz' 

ilittilmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch. Alexan- 

drien, Port Said, Sfax und Sousse wurden durch Licht- 

bild erkundet. Eigene Angriffstätigkeit ist nicht ge- 

meldet. Der Feind griff am Sage Flugplatz Viterbn 

bei Lom und Flugplatz Aciuino bei Keapel an. In der 

zum 30/7. warfen 15 Flugzeuge von England kom- 

in Po-Delta Propagandamaterial ab. Außerdem wird 

;zen von Agenten geneidet. 

Hach 

mend 

Abse 

Ostfront 

59 F 

Belat 

An der Heeresfront wurden an 27/7- 61, am 28/7- 

äindflugzeuge abgeschossen. Tfeitere Meldungen von 

g liegen nicht vor. 

1. Fein 

E r 

Am 2 

erne 

YIII. KTieglünrung im i'ittelmeer und Schwarzen Meer. 

llandung Sizilien: 

1 1 a g e 

Am 28. nachm, ist Nicosia in Feindhand gefallen. 

;/7. trat der Feind gegen die 29.Pw-Gren.Div. 

it zum 'Angriff an. Eigener Gegenangriff blieb 



- 585 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29-7.43 nach 

den r 

wiese 

Flüge! 

Die A 

den 

nach 

ein. 

anfänglichen Erfolgen stecken. Ein Angriff gegen 

echten Flügel der 15-Pz.Gren.Div. wurde abge- 

n. 2000 Ohr ist der Feind gegen den rechten 

der Pz.Div. "Hermann Göring" angetreten, 

bsetzbewegungen des eigene rechten Flügels vmr- 

anmäßig durchgeführt. Die fdl. Luftwaffe griff 

'/ie vor mit starken Verbänden in den Erdkampf 

tnsgesamt einsatzbereit sind 76 Panzer und 20 

Sturmgeschütze. 

Pl 

Paris 

inner 

mit a 

lande 

ierte 

offen 

See 

lach Abwehrmeldung zuverlässigen V-Hannes aus 

vom 19/7- rechnete Gegner mit Fall Siziliens 

ialb 3 Wochen. Im übrigen enthält der Bericht 

igeblich 700.000 Kann, die auf Sizilien ge- 

sern sollen,und 1,5 Kill. Kann, die den Alli- 

!i im Kittelmeerraum zur Verfügung stünden, 

sichtlich starke Übertreibungen. 

1 a g e 

juftaufklärung Gebiets zwischen Westküste 

.lien bis Uordküste Sizilien sowie des Gebiets 

. Sardinien einschl. der Kustenvorfeldaufklä- 

3is SO-wärts Sardinien ergab keinerlei Feind- 

mgen. Hach Flinkaufklärung ist Zuführung von 

:hub für Sizilien aus ostwärtigem Mitielmeer 

:heinlioh. Eine Sohlachtsohiffgruppe stand 

Hacht zum 29/7. vermutlich in See. Tm übrigen 

e Lage vor den sizilianischen Küsten im äll- 

.en unverändert. 

Nächster S-Bootseinsatz ist für die Hacht zum 

31/7. vorgesehen. 4 S-Boote verlegten von Tarent 
nach Orotone zu Torpedo— und Brennstoffergänzung. 

S 55 Iiat als erstes S-Boot für die Ägäis von Tarent 

nach Saloniki verlegt. 

Südit 

westl 

rung 

sicht 

Hachs 

wahrs 

in de: 

ist 

gemei 

d:. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkomamisse 

29-7.45 anfänglichen Erfolgen stecken. Ein Angriff gegen 

echten Eliigel der 15-Pz-G-ren.Div. '.vurde ahge- 

2000 Ohr ist der Feind gegen den rechten 

der Pz.Div. "Hermann Gering" angetreten, 

bsetzhev/egungen des eigene rechten Flügels vmr- 

Exmäßig durchgeführt. Die fdl. Luftwaffe griff 

vie vor mit starken Verbänden in den Erdkampf 

Insgesamt einsatzbereit sind 76 Panzer und 20 

Sturmgeschütze. 

nach 

den z 

wiese 

Flügel 

Die A 

den 

nach 

ein. 

pl 

Paris 

inner 

mit a 

lande 

ierte 

offen 

See 

Jach Abwehrmeldung zuverlässigen ^-Mannes aus 

vom 19/7- rechnete Gegner mit Fall Siziliens 

•zalb 3 Wachen. Im übrigen enthält der Bericht 

igeblich 700.000 Idann, die auf Sizilien ge- 

sezn sollen,und 1,5 Idill. Hann, die den Alli- 

ii im Hitteimeerraum zur Verfügung stünden, 

ichtlich starke Übertreibungen. 

1 “ C e 

Südit 

westl 

rung 

sicht 

llachs 

wahrs 

in de 

ist 

gemei 

juftaufklärung Gebiets zv/ischen Westküste 

ilien bis Kordküste Sizilien sowie des Gebiets 

. Sardinien einschl. der Küstenvorfeldaufklä- 

fis SO-v.'ärts Sardinien ergab keinerlei Feind- 

uigen. Hach Funkaufklärung ist Zuführung von 

:hub für Sizilien aus osträrtigem Mittelmeer 

:heinlich. Eine Schlachtschiffgruppe stand 

• Hncht zum 29/7. vermutlich in See. Im übrigen 

e Lage vor den sizilianischen Küsten im äll- 

ien unverändert. 

d;. 

51/7. 

nach 

S 55 

nach 

jachster S-Bootseinsatz ist für die Hacht zum 

vorgesehen. 4 S-Boote verlegten von Tarent 

Orotone zu Torpedo— und Brennstoffergänzung. 

liat als erstes S-Boot für die Ägäis von Tarent 

Saloniki verlegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 

ang: 

ang 

fol( 

In der Hacht zum 29/7. erfolgten fdl. luft- 

iffe auf .Neapel. Besondere Schäden vnrrden nicht 

^richtet. 

Von den eigenen und ital. 

smeldungen nicht Tor. 

Ubooten liegen Er- 

2. Sons tige Feindlage llittelmeer. 

1145 Uhr passierte Ceuta vom Atlantik her ein 

gro( er Geleitzug aus 65 Frachtern, 5 !• und einem 

.sporter mit 6 Sicherungs fahr zeugen. Hiervon sind 

in (ihraltar 5 Frachter eingelaufen. Ein weiterer 

Geloitzug aus 30 Schiffen passierte in das Mittel- 

meer einlaufend die Meerenge gegen 1930 Uhr. Diesem 

Geleit schlossen sich aus Gibraltar 8 beladene 

Fra<hter an. Ferner sind an diesem Tage aus Gibral- 

tar in das Mittelmeer ein USA-Hilfskreuzer mit 5 

Sicl.erungseinheiten ausgelaufen. Eingelaufen sind 

auße 

beso 

r einem Kabelleger und einem Dido-Kreuzer ein 

hädigter Flugzeugträger der "Illustrious"-Klasse 

untfr dem Schutz von 4 Zerstörern. Bei dem am 22/7. 

eingedockten Dido-Kreuzer soll es sich um "Sirius" 

ham.eln, dessen sämtliche Deckgeschütze wegen Be- 

schädigung durch Fliegerbomben ausgetauscht werden 

müssen. 

Aus dem Mittelmeer in den Atlantik wird no.ch 

Auslaufen von 2 USA-Kreuzem der "Brooklyn"-Klasse, 

5 USA-Zerstörern und IT. gemeldet. 

Nach eigener Luftaufklärung standen 0525 Uhr 

30 um WEW-lich Bougie 9 Handelsschiffe, 1 Kreuzer 

und 3 Zerstörer auf Ostkurs. 

Nach Funkaufklärung hat Luftaufklärungstätigkei 

Aördlichen Tyrrhenischen Meer und Golf von Genua 

sieh vjieder belebt .Es wurde eine Meldung Uber einen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7-45 

angi 

angi 

fol, 

In der Hacht zum 29/7. erfolgten fdl. luft- 

iffe auf .Heapel. Besondere Schäden vnirden nicht 

^richtet. 

Von den eigenen und ital. 

omeldungen nicht vor. 

2. Sons tige Peindlage Kittelneer. 

Uhooten liegen Er- 

1145 Dhr passierte Ceuta vom Atlantik her ein 

grolter Geleitzug aus 65 Frachtern, 5 T. und einem 

Transporter mit 6 SicherungsFahrzeugen. Hiervon sind 

in (ihraltar 5 Frachter eingelaufen. Ein weiterer 

Geliitzug aus 30 Schiffen passierte in das llittel- 

meer einlaufend die Heerenge gegen 1930 Uhr. Diesem 

Geleit schlossen sich aus Gibraltar 8 beladene 

Frachter an. Ferner sind an diesem Tage aus Gibral- 

tar in das lüttelmeer ein USA-Hilfskreuzer mit 5 

Sicherungseinheiten ausgelaufen. Eingelaufen sind 

außc r einem Kabelleger und einem Dido-Kreuzer ein 

beschädigter Flugzeugträger der 11 Illustrious"-Klasse 

unter dem Schutz von 4 Zerstörern. Bei dem am 22/7. 

eingedockten Dido-Kreuzer soll es sich um "Sirius" 

hani.eln, dessen sämtliche Deckgeschütze wegen Be- 

schädigung durch Fliegerbomben ausgetauscht werden 

müssen. 

Aus dem lüttelmeer in den Atlantik wird ro.ch 

Auslaufen von 2 USA-Zreuzem der "Brooklyn"-Klasse, 

5 Ui A-Zerstörern und 1 T. gemeldet. 

Fach eigener Luftaufklärung standen 0525 Uhr 

30 im KUW-lich Bougie 9 Handelsschiffe, 1 Kreuzer 

und 3 Zerstörer auf Ostkurs. 

Nach Funkaufklärung hat Luftaufklärungstätigkei|t 

im Aörilichen Tyrrhenischen Heer und Golf von Genua 

oicii. wieder belebt .Es wurde eine Meldung über einen 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29•45 Iß-An, 

schif 

erfaß 

;riff gegen 1 Zerstörer und 1 v/eiteres Kriegs- 

und 1 Handelsschiff mit vermuteten Treffern 

Ubootsstandorte wurden an 28/7. 110 sn südl. 

Neapel und 90 sn ostw. Kap Spartivento gemeldet. 

ln ostwärtigen I'Üttelneer wurde Schiffsverkehr 

nicht erfaßt. Nach Funkaufklärung wurde auffallen- 

der Funkverkehr zwischen Alexandrien, Algier, Tunis, 

Biser 

Kalta 

;a sowie Schiffsverkehr im Raum Biserta - Tunis- 

beobachtet. Außerdem wurde engl. Luftaufklärung 

in Gebiet von Rhodos erfaßt. 

Said, 

ie Lichtbilderkundung von Alexandrien, Fori 

Sfax und Sousse ergab keine besonderen neuen 

Erkenntnisse. Einzelheiten s. Tageslage betr. Luft- 

krieg: ’ ührung. 

Es liegen außerdem folgende Abwehrberichie vor: 

1. ) Feindliche Nachrichtentrupps sind am 27/7. bei 

Sassari auf Sardinien abgesetzt. 

2. ) Anglo—amerik. Pläne im LIittelmeerraum sollen 

grundlegende Änderung erfahren haben. La Angriff 

auf Kreta zu kostspielig und ohne praktischen 

Nutzen, griechische Küsten für Operation nicht 

günstig und Türkei zu Kriegseintritt gegen Achse 

cht zu bewegen ist, soll Angriff auf das Fest- 

land auf dem Wege über Sizilien - Sardinien - 

Corsika - Calabrien - Lucania - Apulien - 

C;mpanien angesetzt werden. Hach Besetzung der 

letztgenannten 4 Provinzen soll von Flottenstütz- 

unkt Tarent aus zum Angriff auf Balkanstaaten 

iiVÄichtungen angesetzt werden: 

Küste von Montenegro - Herzegowina 

Albanische Küste von Lurazza bis Korfu 

Griechische Westküste von Korfu bis Zakynthos. 

r J. J. Auffiistln. Glückdtuilt. Kid. Wilhdinshnv B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7*43 ;riff gegen 1 Zerstörer und 1 weiteres Kriegs- 

und 1 Handelsschiff mit vermuteten Treffern 

erfaß 

iroootsstandorte wurden am 28/7. 110 sm südl. 

. und 90 sn ostw. Kap Spartivento gemeldet. 

:n ostwärtigen iiittelneer wurde Schiffsverkehr 

erfaßt. Each Funkaufklärung f.-urde arffallen- 

1,5-An, 

schif 

lleape 

nicht 

der Funkverkehr zwischen Alexandrien, Algier, Tunis, 

Biser ;a sowie Schiffsverkehr im Raum Biserta - Sun’is- 

lialta beobachtet. Außerdem wurde engl. Luftaufklärung 

im Gebiet von Rhodos erfaßt. 

])ie lichtbilderkundung von Alexandrien, Port 

Said, Sfax und Sousse ergab keine besonderen neuen 

Srkenutnisse. Einzelheiten s. Tageslage betr. Luft- 

Imrieg:’uhrung. 

Es liegen außerdem folgende Abwehrberichte vor: 

1. ) Feindliche Kachriohtentrupps sind am 27/7. bei 

Snssari auf Sardinien abgesetzt. 

2. ) Anglo-amerik. Pläne im Hittelmeerraum sollen 

grundlegende Änderung erfahren haben. Da Angriff 

auf Kreta zu kostspielig und ohne praktischen 

liutzen, griechische Küsten für Operation nicht 

günstig und Türkei ru Kriegseintritt gegen Achse 

cht zu bewegen ist, soll Angriff auf das Fest- 

lund auf dem Wege über Sizilien - Sardinien - 

Corsika - Calabrien - iucania - Apulien - 

C;mpanien angesetzt werden. Hach Besetzmig der 

letztgenannten 4 Provinzen soll von Flottenstütz- 

enkt Tarent aus zum Angriff auf Balkanstaaten 

ir.yÄichtungen angesetzt werden: 

Küste von Montenegro - Herzegowina 

Albanische Küste von Durazza bis Korfu 

Griechische Westküste von Korfu bis Zakynthos. 

- J J. Augiii'tIn, (llitckdtii.lt, Kiel, Wlllielinshi» B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort Vorkommnisse 

tige eigene Lage Uittelneer / Seetransportlase; Sons £9.7.4: 

fdl 

UUo 

Dagt 

von 

iE-: 

tes 

von 

T-3c 

3 H 
verJ 

lei 

Gaell. 

Ägäi s: 

Außer dem. am 27/7- von U-Jäger 2210 versenkten 

ITboot wurde am 28/7. wahrsciieinlicli ein weiteres 

t vor Ajaccio durch, ital E-Boot "Orsa" vernichtet, 

gen wurde ein ital. Uboot am 29/7. 0600 Dhr SSW-l: 

Kap Maric^Leuoa von Beind-Uboot vernichtet. 

Auf dem Marsch von Messina nach Beapel wurde 

chiff."Alfiere" (4.200 BRE) im Geleit eines I-Boo- 

und von 2 S-3ooten 1325 Uhr SW-lich von Licosa 

fdl. Flugzeug torpediert. Schiff schwimmt. 

Im Geleitdienst waren 2 ital. Zerstörer und 6 

ote, ferner 2 S-Boote, ein Minenleger, 1 U-Jäger, 

Boote und 2 Flakkorvetten eingesetzt. Im Insel- 

ehr- und vor der westital. Küste wurden 11 D. ge- 

ijet. SG 13 und 2 R-Boote sind in Civitavecchia von 

a kommend eingelaufen. 

ch 

4. Bereich-Marinegruppe Süd; 

Der TTbootsalarm auf Truppengeleit '{Re Allessandrc 

7/7. hat sich als Fehlalarm erwiesen. 

Am 27/7. hat Minenleger "Vergada" von 3 angrei- 

fenden fdl. Flugzeugen 2 vernichtet. Die eigene Ein- 

heil erhielt nur leichte Schäden und Personalverluste. 

Ein griech. Motorsegler wurde am 27/7- in einem Hafen 

in der Nähe von Cerigio von 2 amerik. Flugzeugen durch 

Borqwaffehbeschüß versenkt. 

Geleit- und Transportverkehr ohne Zwischenfälle. 
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lag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse Ort 

Wetter 

tige eigene Lage Kittelneer / SeetransportlaKe; 3> Som 29.7.4 

fdl 

nuoc 
D^g 
von 

US-: 

tes 

von 

I-Bc 

3 R- 

verl 

lei 

Gaei 

Außer dem. am 27/7- von U-Jäger 2210 versenkten 

Uboot wurde am 28/7. wahrscheinlich, ein weiteres 

t vor Ajaccio durch ital E-Boot "Orsa" vernichtet 

egen wurde ein ital. Uboot am. 29/7. 0600 Uhr SSiV-li 

Kap UariE^ieuca von Feind-Uboot vernichtet. 

Auf dem Harsch von Hessina nach Ueapel wurde 

hiff."Alfiere" (4-200 BRE) im Geleit eines E-Boo- 

und von 2 S-3ooten 1325 Uhr SiT-lich von licosa 

fdl. Flugzeug torpediert. Schiff schwimmt. 

Im Geleitdienst v/aren 2 ital. Zerstörer und 6 

ote, ferner 2 S-Boote, ein ilinenleger, 1 U-Jäger, 

Boote und 2 Flakkorvetten eingesetzt. Im Insel- 

ehr- und vor der westital. Küste wurden HD. ge- 

SG 13 und 2 R-Bcote sind in Civitavecchia von 

a kommend eingelaufen. 

Äräj 

ch 

4. Bereich-Harinegruppe Süd: 

Der Ubootsalarm auf Eruppengeleit 'JRe Allessandrc 

7/7. hat sich als Fehlalarm erwiesen. 

Am 27/7. hat Hinenleger "Vergada" von 3 angrei- 

fenden fdl. Flugzeugen 2 vernichtet. Die eigene Ein- 

heil erhielt nur leichte Schäden und Personalverluste. 

Ein griech. Motorsegler wurde am 27/7* in einem Hafen 

in c er Nähe von Cerigio von 2 amerik. Flugzeugen durch 

Borewaffenbeschüß versenkt. 

Geleit- und Eransportverkehr ohne Zwischenfälle. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7-45 Schwarzes Meer: 

Feindl ■*ge: 

F 

1443 U 

von Ub 

28/7. 

2215 

sind 

1 mkairfklärung erfaßte 8 Uboote in See. Am 28/7. 

hr v/urde ein UFP 24 sm Y/HW-lich Supatoria 

30t erfolglos angegriffen. In der. Hacht zum 

ceschossen 2 Geschütze schweren Kalibers von 

0200 Uhr Saganrog. Die entstanden Schäden 

cht besonders jemst. m 

Eigene 

UL 

Z 

fdl. 

gemeld 

Panzer 

der Pa: 

Geschülb 

zung d 

auf Lo! 

R i 

B 

tere 

fahrt 

Räumer: 

An 

Sewast) 

beschäl 

auf gl 

D 

Krim 

läge: 

L dem Angriff von MAI 1-4 und RA 56 gegen 

us-Front in der Rächt zum 28/7. wird ergänzend 

t, daß kurz nach Feuereröffnung 0316 Uhr fdl. 

züg erkannt und Feuer darauf verlegt wurde. 

. izerzug erwiderte die Beschießung mit 4-6 

zen. Eigener Verband staffelte unter Fortset- 

;r Beschießung des Panzerzuges ab und erzielte 

comotive einen Volltreffer. 

;i den Räumarbeiteh auf der Donau wurden wei- 

iumerfolge nicht erzielt. Freigabe der Schiff- 

_st beabsichtigt, wenn weitere Überläufe ohne 

olg bleiben. 

28/7. ist ein leichter aus Geleit Odessa - 

Pol bei Supatoria infolge Minentreffers schwer 

igt auf Strand gesetzt. Eine weitere Mine ist 

. :icher Stelle im Gerät detoniert. 

-r Übersetzverkehr über die Kertschstraße, die 

'ind Seegeleite erfolgten planmäßig. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7.4-3 Schwarzes Meer: 

Feindl liiSJ 

P 

144-3 U 

von Ub 

28/7. 

2215 

sind 

1 mkaufklärung erfaßte 8 Uboote in See. Am 28/7. 

:ir werde ein MPP 24 sm WHW-li-oh Eupatoria 

30t erfolglos angegriffen. In der Hacht zum 

oeschossen 2 Geschütze sohweren Kalibers von 

0200 Uhr laganrog. Eie entstanden Schäden 

cht besonders jemst. ni' 

Eigene 

ML 

Z 

fdl. 

gemeld 

Panzer 

der Pa: 

Geschult 

zung d 

auf Lo 

Ei 

B 

tere 

fahrt 

Räumer 

Ai 
Sewast > 

beschäd 

auf gl 

Kr im- 

lage: 

1 dem Angriff von MAI 1-4 und RA 56 gegen 

us-Pront in der Kacht zum 28/7. wird ergänzend 

t, daß kurz nach Feuereröffnung 0316 Uhr fdl. 

züg erkannt und Peuer darauf verlegt wurde, 

izerzug erwiderte die Beschießung mit 4-6 

zen. Eigener Verband staffelte unter Portset- 

;r Beschießung des Panzerzuges ab und erzielte 

comotive einen Volltreffer. 

fei den Räumarbeiten auf der Donau wurden wei- 

iumerfolge nicht erzielt. Freigabe der Schiff- 

_st beabsichtigt, wenn weitere Überläufe ohne 

olg bleiben. 

28/7. ist ein Leichter aus Geleit Odessa - 

>pol bei Eupatoria infolge Minentreffers schwer 

igt auf Strand gesetzt. Eine weitere Mine ist 

icher Stelle im Gerät detoniert. 

) ;r Übersetzverkehr über die Kertschstraße, die 

und Seegeleite erfolgten planmäßig. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.45 ix. 

üijitä 

Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/SkL. 

h 
\l [ 
/ i 

kl. 

/ 
I h I b (Kr) 

1' 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2J.7.43 IX. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

h 

C/SkL. 

V; 
kl. 

/ 

I b I b CKr) 

1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30.7-43 

G 

auf de 

lieh, d 

Politischer Lageuberblick. 

irüchte über angebliche Priedensfühler Ungarns 

L Wege über die Türkei v/erden in Budapest amt- 

3mentiert. 

Mar.Att. Rom übermittelt folgende Äußerungen 

neuen Ltal. Marineministers, Admiral de Courten, 

anläßljich ersten Besuches des Attaches: 

"1.) Ec wisse, daß Regierungswechsel auf deutscher 

Seite zunächst Überraschung und gewisse Befürch- 

tungen ausgelöst habe, für führende ital. Ereise 

dagegen habe seit längerer Zeit wachsender Ein- 

druck bestanden, daß in Staatsorganisation etwas 

nicht funktioniere und es so nicht weitergehen 

könne. Bei ital. Staatsform ergäbe sich Lösung 

bpi solcher Lage durch kontinuierliche Linie , 

die durch Staatsoberhaupt gebildet. 

2. ) Entstandene Krise war militärische Krise; bei en- 

ger Verbindung militärischer und politischer 

Verantwortung Duce sei z?/angsläufig politische 

Krise entstanden. Militärische Krisenmomente z.B. 

Tatsachen, daß Tausende von Männern nicht vom 

Kriegsdienst erfaßt sind und in Städten herum- 

laufen, daß zahlreiche Fabriken nicht für Kriegs- 

industrie voll ausgenutzt und andere. 

3. ) läge, in die Dupe zuletzt gekommen, sei von 

Faschismus selbst und zwar von engsten Mitarbeiter, 

großfaschistischem Rat, geschaffen. Idee groß- 

faschistischen Rates, sich vom Duce zu trennen, 

mußte Zusammenbruch Faschismus zur Folge haben, 

da Faschismus mit Person Duce stand und fiel. 

Somit wurde Gebäude von eigenen Mitarbeitern 

unterhält. 

Kriegsmarlno-Vordruckloffcr J. J. AumwUn. Glücksta.lt. Kiel. Wllhclautmron. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 

30.7*45 Politischer Lageiiberblick. 

trlichte über angebliche Priedensfühler Ungarns 

.uf dea Wege über die Türkei vferden in. Budapest amt- 

lich. d imentiert. 

llar.Att. Rom übermittelt folgende Äußerungen 

neuen Ltal. Marineministers, Admiral de Courten, 

anläßlich, ersten Besuch.es des Attaches 

"1 Er wisse, daß Regierungswechsel auf deutscher 

ite zunächst Überraschung und gewisse Befürch- 

ungen ausgelöst habe, für führende ital. Kreise 

gegen habe seit längerer Zeit wachsender Sin- 

Iruck bestanden, daß in Staatsorganisation etwas 

nicht funktioniere und es so nicht weitergehen 

könne. Bei ital. Staateform ergäbe sich Lösung 

bei solcher Lege durch kontinuierliche Linie , 

die durch Staatsoberhaupt gebildet. 

2.) Entstandene Krise war militärische Krise; bei en- 

ger Verbindung militärischer und politischer 

Verantwortung Duce sei zwangsläufig politische 

Krise entstanden, llilitärische Krisenmomente z.B. 

Tatsachen, daß Tausende von Kännem nicht vom 

Kriegsdienst erfaßt sind und in Städten herum- 

laufen, daß zahlreiche Fabriken nicht für Kriegs- 

industrie voll ausgenutzt und andere. 

5.) läge, in die Lupe zuletzt gekommen, sei von 

Faschismus selbst und zwar von engsten Uitarbeiter, 

großfaschistisohem Rat, geschaffen. Idee gioß- 

faschistischen Rates, sich vom Duce zu trennen, 

mußte Zusammenbruch Faschismus zur Folge haben, 

da Faschismus mit Person Duce stand und fiel. 

Somit wurde Gebäude von eigenen Mitarbeitern 

unterbeut. 

Krteg^m.irliio Vordruckliitfcr J. J. Aumwtlti. GlücWstn.U. Kiel. Wlliiclimheven. B. 36 fneul 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.7.45 

6.) 

7.) D 

Kr 

G 

A 

A 

A 

E 

r 

4. ) Tatsache, daß Duce sich als Folge Hajoritätshe- 

sohlusses großfaschistischen Bates zum Schritt heim 

König entschloß, bestätige längere Zeit bestehende 

Vermutung führender Kreise, daß Kräfte Duce als 

Felge Krankheit nachgelassen, anderenfalls hätte 

Duce sich an Volk gewandt, um sich Vollmachten be 

stätigen zu lassen, anstatt großfaschistischen Rat 

zu folgen. Diese Entschlußkraft habe gefehlt. 

5. ) Italienische Kriegführung habe in eigener schwerer 

,ge letzter Monate nach den für Gesamtkriegführung 

atscheidenden Brennpunkten Ubootskrieg und 

assische Front geblickt und bei Ubootskrieg Absink 

rgebnisse, bei russischer Front kein Übergewicht 

her Gegnerlage gesehen. Dies habe zur Beurteilung 

esonderer Schwere eigener Kriegslage Mittelmeer 

igetragen. 

orfälle unfreundlicher oder feindlicher Haltung 

en Deutsche an verschiedenen Stellen Italiens 

etzter Tage seien Machenschaften einzelner dunkler 

Lemente, die im Trüben fischen, solange innere 

ßnahmen neuer Regierung noch nicht voll durch- 

eführt. Regierungschef habe erst nach Amtsüber- 

e Vorbereitungen Organisation und Maßnahmen 

reffen können. Elemente, welche sich gegen Deutsch 

rgehen, die z.Zt. schwerste last Kampfes gegen 

eren Feind Italiens tragen, verdienten erschos 

en zu werden. Strengste Maßnahmen seien zu erwarte^! 

3 Courten versicherte Willen Fortsetzung engster 

.d vertrauensvoller Zusammenarbeit mit deutscher 

iegsmarine. Persönliches Zusammentreffen mit 

oßadmiral Dönitz baldmöglichst angestrebt, im 

Agenblick unmöglich, da plötzlich mit politischer 

Afgabe betraut, die für ihn als Soldaten neu sei. 

Aßerdem erfordere neugeschaffene Stellung Marine 

Lnister im Augenblick ständige Anwesenheit Ministe 

it 

la, 
e 

R 

E 

ü 

b 

be 

6 

1 

E 

Ha 

nahm! 

t 

v 

ä aß 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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50.7.45 

X3: 

V3 

F3 

B 

s 

z 

la, 

e 

E 

E 

ü 

Kr 

G 

A 

A 

A 

E 
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4. ) TitsExhe, daß Duce sich, als Folge IJajoritätshe- 

ephlusses großfaschistisch.en Eates zum Schritt heim 

jnig entscliloß, bestätige längere Zeit bestehende 

srmutung fülirender Kreise, daß Kräfte Duce als 

Ige Krankheit nachgelassen, anderenfalls hätte 

ree sich an Volk gewandt, um sich Tollnachten be- 

tätigen zu lassen, anstatt großfaschistischen Rat 

r folgen. Diese Entschlußkraft habe gefehlt. 

5. ) Italienische Kriegführung habe in eigener schwerer 

,ge letzter Llonate nach den für Gesamtkriegführung 

ntscheidenden Brennpunkten TJbootskrieg und 

ussische Front geblickt und bei Ubootskrieg Absink 

rgebnisse, bei russischer Front kein Übergewicht 

ber Gegnerlage gesehen. Dies habe zur Beurteilung 

esonderer Schwere eigener Kriegslage Uittelneer 

b(e ige tragen. 

6. ) Vorfälle unfreundlicher oder feindlicher Haltung 

egen Deutsche an verschiedenen Stellen Italiens 

etzter Tage seien ilachenschaften einzelner dunkler 

Lemente, die inj Trüben fischen, solange Innere 

ßr.ahmen neuer Regierung noch nicht voll durch- 

eführt. Regierungschef habe erst nach Amtsüber- 

e Vorbereitungen Organisation und Maßnahmen 

effen können. Elemente, welche sich gegen Deutsch^ 

igehen, die z.Zt. schwerste Dast Kampfes gegen 

eren Feind Italiens tragen, verdienten exschos- 

en zu werden. Strengste Maßnahmen seien zu erwarteji. 

7. ) De Courten versicherte Willen Fartsetzung engster 

,d vertrauensvoller Zusammenarbeit mit deutscher 

iegsmarine. Persönliches Zusammentreffen mit 

roßadmiral Dönitz baldmöglichst nngestrebt, im 

ugenblick unmöglich, da plötzlich mit politischer 

ufgabe betraut, die für ihn als Soldaten neu sei. 

rßerdem erfordere neu^eschaffene Stellung Marine- 

Lnister im Augenblick ständige Anwesenheit Ministe}: 

et. 

1 

E 

lia. 

n almn 

t 

Y 

äx3 



- 593 - 

Tag 

Uhrzeit 

50.7.45 

Ort 

Wetter 

(275) 

Vorkommnisse 

i) 

Ob 

au:' 

Clief Sbl ist aus Anlaß Großtagung Marine — 

^4alerjugend in Stralsund Ton Berlin abwesend. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Adniral Homura hat durch Siar.Att. Tokio an 

d.M. Danh für schöne und interessante Eahrt 

"Marco Polo" übermitteln lassen. 

Der Einblick in das Leben an Bord, den kane- 

rat scnaftlichen Geist und Susamenhalt der Torziig- 

lithen Besatzimg habe ihn tief beeindruckt. Konnan 

dai.ten habe er als klugen, vorsichtigen aber trotz- 

dem sehr angriffsfreudigen Offizier schätzen ge- 

lernt . 

au: 

re, 

II) 

Bei Explosion Munitionsdampfers, die Ebmura 

Turm erlebte, geriet Boot durch Sprengstück- 

en in Gefahr. 

Chef Ski Qu A: 

a) Kriegsmarine stellt wunschgemäß an Luft- 

fe 100.000 Schuß 10,5 cm. Elakmunition in 2 Raten 

|uli und August - zur Verfügung. Die Lesorgani- 

sauion des Eisenbahn- und Sachrichtenverkehrs 

im Bezirk Hamburg infolge der fdl. Luftangriffe 

macht zunächst für die Durchführung des Abtrans- 

portes aus Depot Seegeberg einige Schwierigkeiten. 

b) Zu Absicht des RE3, restliche 50.000 BRT 

franz. Handelsschiffsraumes unter Eichtberück- 

sirhtigung des mit Laval getroffenen Abkommens ge- 

wa..tsam in Besitz zu nehmen, meldet OB Har.Gruppe 

Weit ernstliche Bedenken. Letzte Reserven werden 

damit angegriffen und dt. / franz. Beziehungen 

- 593 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30.7.45 

(275) 

Vorkommnisse 

C-ief Siül ist aus Anlaß 'Großtagung Harine — 

Hitlerjugend in Stralsund von Ssrlin abwesend. 

I) 

Ob 

li< 

dcu f 

den 

ler; 

IX) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Adniral Eomura hat durch SHair..Att. Lokio an 

d.Li. Dank für schöne und interessante Eahrt 

"iilarco Polo" übermitteln lassen. 

Der Einblick in das Leben an Bord, den kane- 

scnaftlichen Geist und Lusamenhalt der vorzüg- 

hen Besatzung habe ihn tief beeindruckt. Kornau 

:ten habe er als klugen, vorsichtigen aber trotz- 

sehr angriffsfreudigen Offizier schätzen ge- 

•nt. 

Bei Explosion Kuniticnsdanpfers, die Lomura 

Turm erlebte, geriet Boot durch Sprengstück- 

en in Gefahr. 

Chef Ski Qu A: 

a) Kriegsmarine stellt wunschgemäß an Luft- 

fe 100.000 Schuß 10,5 cm Blakmunition in 2 Raten 

|uli und August - zur Verfügung. Die Desorgani- 

lon des Eisenbahn- und Kachrichtenverkehrs 

Bezirk Hamburg infolge der fdl. Luftangriffe 

iht zunächst für die Durchführung des Abtrans- 

tes aus Depot Seegeberg einige Schwierigkeiten. 

b) Zu Absicht des RES, restliche 50.000 LRI 

franz. Handelsschiffsraumes unter Kichtberück-- 

ahtigung des mit Laval getroffenen Abkomnens ge- 

tsom in Besitz zu nehmen, meldet OB Rar.Grurpe 

t ernstliche Bedenken. Letzte Reserven werden 

daiit angegriffen und dt. / frans. Besienungen 

sa 

im 

na 

po 

Gl 

wa! 

We: 



- 594 - 

Tag 

(Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.7.45 ern.' 

Arb 

und 

erf 

s ch i. 

ut stark gefälirdet mit allen. Rückwirkungen auf 

litsmögliclikeit in den Vferften, Sabotagetätigkeil 

dergl. 

Entsprechender- Schritt bei Laval ist bereits 

ilgt. Ski Qu A Jiat OKff / W.P.St. op (H) einge- 

Itet. 

(276) 

Ber 

darf 

bei 

C/SliL hält es., abgesehen von allen Grün- 

den, für unzweckmäßig, in diesem Augen- 

blick weiteren Schiffsraum in italienisch« 

Häfen zu legen. 

) Präge des Ausweichens von Ski und OEM aus 

Lin angesichts ernsthafter Luftbedrohung be- 

energischer Klärung. C/Skl wird Angelegenheit 

H anstoßen. 

LUTT 

f o 

der 

anv| 

vo 

Pa: 

wi 

Wi 

XII) c/Skl teilt mit, daß die von verschiedenen 

Seiten erbetene Sprachregelung Uber die Lage bzw. 

Absichten in Italien von OKff nicht erhältlich ist 

und nach Lage der Dinge auch nicht gegeben werden 

kann. l/Skl hat oberste Führungssteilen der Kriegs- 

marine bisher, sovreit möglich, ins Bild gesetzt. 

Heue Unterrichtung, die als Ansicht Ski zu be- 

trajchten ist, an alle Gruppen, LIOK's, Adm. Hordmeer 

BdK sowie Hauptamtschefs und Amtschefs, Chefs Ski 

Chef 5/Skl und Chef 2/Skl BdU op lautet wie 

Igt: 

"Mussolini war bei schärfster Konzentration 

Führung auf s eine Person den in allen Sektoren 

achsenden Beanspruchungen des Krieges nicht mehr 

gewachsen, so daß auch innerhalb faschistische: 

Bestreben war, Machtbefugnisse in Italien 

elder zu dezentralisieren, um hiermit höheren 

rkungsgrad zu erzielen. Regierungsübernahme durch 

11 

r tei 

- 594 

Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisöe 

50.7.45 ern.' 

Arb 

und 

erf 

schbltet 

(276) 

Ber 

dar£ 

bei 

ut stark gefährdet mit allen Rückwirkungen auf 

litsmöglicbkeit in den Vferften, Sabotagetätigkeil 

dergl. 

Entsprechender- Schritt bei Laval ist bereits 

Dlgt. Ski Qu A Jiat 0I3T / W.E.St. op (II) einge- 

C/Sltl hält es., abgesehen von allen Grün- 

den, für unzweckmäßig, in diesem Augen- 

blick weiteren Schiffsraum in italienische 

Häfen zu legen. 

) Erage des Ausweichens von Ski und OKU aus 

Lin angesichts ernsthafter Luftbedrohung be- 

energischer KUSrung. C/Skl wird Angelegenheit 

H nnstoßen. 

III) 

IXE 

fo 

11 

der 

anw); 

vo! 

Pa: 

7/i 

Wi 

C/Skl teilt mit, daß die von verschiedenen 

Seiten erbetene Sprachregelung über die läge bzw. 

Absichten in Italien von OKW nicht erhältlich ist 

und nach läge der Dinge auch nicht gegeben werden 

kann. l/Skl hat oberste Führungssteilen der Kriegs- 

marine bisher, sov/eit möglich, ins Bild gesetzt. 

Reue Unterrichtung, die als Ansicht Sml zu be- 

trachten ist, an alle Gruppen, IIOK's, Adm. Rordmeer 

BdK sowie Hauptamtschefs und Amtschefs, Chefs Skl 

,. Chef 5/Skl und Chef 2/Skl BdU op lautet wie 

Igt: 

“Hussolini war bei schärfster Konzentration 

Führung auf s eine Person den in allen Sektoren 

achsenden Beanspruchungen des Krieges nicht mehr 

gewachsen, so daß auch innerhalb faschistische: 

rtei Bestreben war, Llaohtbefugnisse in Italien 

eder zu dezentralisieren, um hiermit höheren 

ikungsgrad zu erzielen. Regierungsübernrhme durch 
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Tag 

Uhrzeit 

30.7.43 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

Wille 

meine 

König in monarchisch, regiertem Staat natürliche 

Folgerung. Harschall Badoglio als alter Heerführer 

genießt besonderes Vertrauen im ganzen Volh. Betonte 

nserklärung, Krieg fortzusetzen, durch allge- 

lage begründet und vorerst nicht anzuzweifeln. 

Anlehnung an Deutschland wird aufrechterhalten bzw. 

gesucht. Zweifelhaft ist, in welchem Umfange es 

Regierung gelingen wird, Kräfte ital. Volkes 

und Staates für Krieg zu mobilisieren und ob diese 

ausreichen werden, um Krieg durchstehen zu können. 

'Erkenntnis eigener Schwäche oder Unfähigkeit, Ele- 

mente zu meistern, kann Regierung zu Maßnahmen brin- 

gen eder zwingen, die heute noch nicht vorherge— 

sehen werden können. Sicher ist, daß Italien v/eiter- 

^starker deutscher Stützung bedarf, die in ver  

em Umfange eingeleitet ist. Heranschaffen deut- 

Kräfte entspricht auch eigener Auffassung, daß 

Festland keineswegs kampflos Gegner überlassen 

mehrt 

scher 

ital. 

werden darf. Hit unvorhergesehenen Ereignissen ist 

jedoch jederzeit zu rechnen." 

Auf Unterrichtung betr. "Achse" und Haltung 

gegenüber ital. Y/ehrmecht wird verwiesen. 

Eankin, 

Gkdos 

russi 

russ. 

Info: 

B e s o n d eres 

r m 

Ausland Abw. hat Meldungen ital. Mar.Att. 

g übermittelt. Photokopie gern. 1/Skl 2144I/43 

. in KIB Teil C Heft a. Berichte behandeln 

;ch / angelsächsisches Verhältnis und jap. / 

Beziahungen und enthal^einzelne beachtliche 

lationen zur Gesamtla^e. 

Kriegsmarine-Vordrucklagcr J. J. Auffustin. ClücksUdt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter V orkommnisee 

•50.7.45 König 

Folge 

genie 

Wille 

meine 

in monarchisch regiertem S.taat natürliche 

erung. Marschall Badoglio als alter Heerführer 

eßt besonderes Vertrauen im ganzen Volk. Betonte 

enserklärung, Krieg fortzusetzen, durch allge- 

lage begründet und vorerst nicht anzuzweifeln. 

Anlehnung an Deutschland wird aufrechterhalten bzw. 

gesucht. Zweifelhaft ist, in welchem Un-funge es 

Regierung gelingen wird, Kräfte ital. Volkes 

und Staates für Krieg zu mobilisieren und ob diese 

ausreichen werden, um Krieg durchstehen zu können. 

'Erkerntnis eigener Schwäche oder Unfähigkeit, Ele- 

zu meistern, kann Regierung zu Maßnahmen brin- 

gen oder zwingen, die heute noch nicht vorherge— 

werden können. Sicher ist, daß Italien weiter- 

tarker deutscher Stützung bedarf, die in Ver- 

ein Umfange eingeleitet ist. Heranschaffen deut- 

Kräfte entspricht auch eigener Auffassung, daß 

Festland keineswegs kampflos Gegner überlassen 

sehen 

hin 

mehrt 

schei 

ital. 

werden darf. Mit unvorhergesehenen Ereignissen ist 

jedoch jederzeit zu rechnen." 

Auf Unterrichtung betr. "Achse" und Haltung 

gegenüber ital. Y/ehrmacht wird verwiesen. 

B e s o n d eres. 

Ausland Abw. hat Meldungen ital. Mar.Att. 

Kankung übermittelt. Photokopie gern. 1/Skl 21441/43 

in KIB Teil C Heft a. Berichte behandeln 

sch / angelsächsisches Verhältnis und jap. / 

Beziahungen und enthal^Piinzelne beachtliche 

InfornatIonen zur Gesantlage. 

G-kdos 

russi 

russ. 

Kriegsmarine-Vordruck! figer J. J. Augustin, GlUckstndt, Kiel, Wllhcl malm von. B. 36 (neu) 



- 596 - 

Ta; 
Uhrzcit 

50.7.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(277) 

(278) 

Lage 30/VTI. 

I. Kriegfülirung in den außerLeimdsclien. Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Mar.Att. Tokio erhält mit Tel. 1054 Weisung, 

Probramm Aquila-Boote wie bisher vorgesehen durohzu- 

fühiren, Kurierpost zunächst nicht an Bord zu. geben. 

l/Skl unterrichtet 2/Skl BdTJ op und Ski Qu A 

über Abmessungen von "Flieder11'und Meldung von "Flie- 

der1 vom 50/7., daß es am 1/8. Äquator passieren und 

11/3. Treffpunkt 5900 E 5550 W erreichen wird sowie, 

daß nach Augenblicklicher Beurteilung Eindocken nicht 

erforderlich sein wird. (l/3kl 2168/45 Gkdos.Chefs, 

in 5TB .Teil C Heft I). 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

ist mit FT 1921 erfolgt. 

Hach Funkaufklärung standen italienische Rück- 

wanlererschiffe "Vulkania" und "Satumia" 29/7. mitta 

in b-10 K 2500 '!!. 

l/Skl entscheidet Frage der Tarnung der Blockade 

bre:her betr. Stengenführung mit Yfg. l/Skl I k 

209-9/43 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C Heft X. 

- 596 - 

Uhrzcit 

50.7.45 

Ort 

Wetter 
Yorkomrrmisse 

(277) 

(278) 

Lage 50/7X1. 

egfülirung in. den aiuJBerh.eimi3oh.en Gewässern. I. Kri 

1. geindlare: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

llar.Att. Tokio erhält mit Tel. 1054 Weisung, 

Projramm Aquila-Boote wie bisher vorgesehen durchzu- 

■führen, Kurierpost zunächst nicht an Bord zu geben. 

l/Skl unterrichtet 2/Skl BdtJ op und Ski Qu A 

über Abmessungen von "Flieder71'und Meldung von "Flie- 

der1 vom 50/7., daß es am 1/8. Äquator passieren und 

11/3. Treffpunkt 5900 E 5550 ff erreichen wird sowie, 

daß nach Augenblicklicher Beurteilung Eindocken nicht 

erforderlich sein wird. (l/3kl 2168/45 Gkdos.Chefs, 

in KTB .Teil C Heft X). 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

ist mit FT 1921 erfolgt. 

Euch Funkaufklärung standen italienische Rück- 

wan iererschiffe "Yulkania" und "Satumia" 29/7. mitta 

1110 K 2500 ff. 

l/Skl entscheidet Frage der Tarnung der Blockade 

bre ;her betr. Stengenfölirung mit Yfg. l/Skl I k 

209-9/45 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 0 Heft I. 



- 597 - 

50.7.45 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

II. 

1. Feir 

bis 

age WestrauH. 

.dlage: 

B6i 19o Luftgruppe wurden über äußerer Biscaya 

1450 W und Höhe Hap Villanh 60. Flugzeuge und 

5.Scenotflugzeuge erfaßt. 

Je eine engl. Einheit v/urde geortet 

1948 Uhr in BE 9330 

2248 Uhr in BE 7160/90. 

Funkaufklärung erfaßte zahl reiche Flugzeugnel— 

en über eigene UBoote in BE 90 und 69. Leiter 

en zwischen 0945 und 1233 Uhr Sichtmeldungen 

übei 3 eigene Uboote in BF 71 beobachtet.Es handelt 

siel um ausmarschierende U-Tanker 461 und 462 sowie 

4. letzte eigene Meldung von U 461 lautete 1146 

Gefechtsberührung mit 5 Flugzeugen. 

Kach eigener Luftaufklärung standen 1600 Uhr bei 

mess 15 Handelsschiffe in Sammlung. In Spithead 

en 1300 Uhr 15 D. einlaufend beobachtet. Vom 

wird Sichtung eines Geleites aus 20 D. mit 

3 Si cherungsfahrzeugen etwa 300 sm TEIW-lich 

Ortegal auf Südkurs nachgemeldet. 

dmij 

wurc 

ü 5C 

Uhr 

Shec 

wurd 

29/i 

2 - 

Eap 

2, gige 
Gebi 

ne läge: 

■ t Atlantikküste: 

münd 

bekempfung am 23/7. vorgelegt. Abschrift s. Fs. 2330. 

1115 

zeug 

Je 1 ELL/j wurde vor la Pallice bsw. Gironde- 

'xn-g geräumt. Z 32 hat Kurzbericht über Uboots- 

Uhr hat Battr. 

abgeschossen. 

"Friedrich August" 1 fdl. Flu<^- 

"Greif" und 3 Boote o.ilsfl. sind 2200 Uhr von 

lezardrieux'nach Cherbourg ausgelaufen. 

- 597 - 

lag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

50.7.45 II. 

1. Seir 

bis 

age Westrauii 

.dlage: 

Bei 19* Lu.ftgru.ppe wurden, über äußerer Biscaya 

1450 W und Höhe Hap Villanh 60. Flugzeuge und 

3.St enotflugzeuge erfaßt, 

d'e eine engl. Einheit vmrde geortet 

1948'Uhr in BE 9330 

2248 Uhr in BE 7160/90. 

Funkaufldärung erfaßte zahlreiche Elugzeugz.el- 

en über eigene UDoote in BE 90 und £9. ’ffeiter 

en zwischen 0945 und 1233 Uhr Sichtmeldungen 

übed 3 eigene Uboote in BF 71 beobachtet.Es handelt 

siel um ausmarschierende U-Tarncer 461 und 462 sowie 

4. Letzte eigene Meldung von U 461 lautete 1146 

Gefechtsberünrung mit 5 Flugzeugen. 

Euch eigener Luftaufklärung standen 1600 Uhr bei 

mess 15 Handelsschiffe in Sammlung. In Spithead 

en 1500 Uhx 15 D. einlaufend beobachtet. Vom 

wird Sichtung eines Geleites aus 20 E. mit 

3 Si cherungofahrzeugen etwa 300 sm TfErVT-lich 

Ortegal auf Südkurs nachgemeldet. 

dunj 

,’rurc 

U 5C 

Uhr 

She« 

wurd 

29/7 

2 - 

Eap 

2t Bige 

Gebi 

ne Lage: 

st Atlantikküste: 

münd 

bektmpiung am 23/7. vorgolegt. Abschrift s. Fs. 2330. 

1115 

zsug 

Je 1 ELLI/J wurde vor La Pallice bsw. Gironde- 

ung geräumt. Z 32 hat Kurzbericht über Uboots- 

Uhr hat Battr. 

abgeschossen. 

"Friedrich August" 1 fdl. Flug- 

"Greif" und 3 Boote S.ilsfl. sind 2200 Uhr von 

Lezajrdrieux'nach Cherbourg ausgelaufen. 
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Ort Tag Vorkommnisse 
Wetter Uhrzeit 

.Norwegen, Nordni.e er 
50.7.43 o r d s e e III 

Nor 

\ o ir West Kapelle am 28/7. 'beschädigt aufgesetztes 

Ypbt 2019 ist nach Ylissingen eingebracht. 

üdlich Helgoland und nördl. Terschelliiig sind 

/j geräumt. Im holländischen Küstengebiet wurden 

Harineeinheiten 3 fdl- Flugzeuge abgeschossen. 

11 Eli 

durch 

Yorkoi 

eleit- und Sicherungsdienst wurde ohne besondere 

irmnisse durchgeführt. 

II o r y; e g e n / K o r d m e e r 

1. Fe 

du' 

f 

Ho 

Be . 

in 

de 

We 

mi 

al 

yi e 

be 

di 

ndlage: 

e stge 

Hach Funkaufklärung wurde eigenes Uboot 

oh Funkstelle Beluschia in AT 7259 gemeldet. 

Im Raum Farör - Island wurden 15 Flugzeuge 

.„jstellt. Weitere' Flugzeuge standen über nördl. 

■dsee zwischen Shet/lands und Horv/egenküste. 

den Island-Staffeln wurde kein Einsatz beobacht 

Hach Abwehrbericht aus diplomatischer Quelle 

Lissabon von 30/7- beabsichtigen Alliierte, in 

Seit vom 5* — 15.8* SW—Küste und mi^tl. 

tküste Korwegens zu landen. Im Zusammenhang hier 

; sei Ausschaltung Hamburgs durch Luftoffensive 

i wichtigster deutscher Hachschubhafen für Hor- 

;en zu werten. 

Hach weiterem Abwehrbericht sind in Island 

sonders ausgesuchte kanadische Truppen gesichtet 

i in arktischen Gegenden gelebt haben. Auch soll« 

Ile Hordnorweger aus England nach Island gezogen 

sin. Die Gesamttruppenstärke in Island wird auf 

000 Hann geschätzt. 15 3 

et, 

- 598. - 

Tag 
Uhrzeit 

fto.7.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

XII. s 

Hör 

Ti 0 r West Hapelle am 28/7. teschädigt aufgesetztes 

019 ist nach Vlissingen eingehracht 

üdlich Helgoland und nördl. Terschelling sind 

/j geräumt. Im holländischen Küstengebiet wurden 

Harineeinheiten 5 fül. Flugzeuge abgeschossen. 

deleit- und Sicherungsdienst -.vurde ohne besondere 

Vorkoiimnisse durchgeführt. 

11 EIL 

durch 

IT o r T/egen/Hordneer 

1. Fe 

du • 

fe( 

Ho 

Be 

in 

de 

We 

mi 

al 

we 

be 

di 

ordsee ,Korwegen,Hordm.e er 

ndlage: 

et, 

Hach Funkaufklärung wurde eigenes TTboot 

oh Funkstelle Beluschia in AT 7259 gemeldet. 

Im Raum Farör - Island wurden 15 Flugzeuge 

itgestellt. 7/eitere' Flugzeuge standen über nördl. 

•dsee zwischen Shet/lands und Horwegenküste. 

den Island-Staffeln wurde kein Einsatz beobachl 

Hach Abwehrbericht aus diplomatischer Quelle 

Lissabon von 30/7- beabsichtigen Alliierte, in 

ZQü vom 5* 15.8. An SW—Küste und niittl. 

tküste Hcr.vegens zu landen. Im Zusammenhang hie: 

; sei Ausschaltung Hamburgs durch luftoffensive 

1 wichtigster deutscher Hachschubhafen für Hor- 

;en zu werten. 

Hach weiterem Abwehrbericht sind in Island 

sonders ausgesuchte kanadische Truppen gesichtet 

: in arktischen Gegenden gelebt haben. Auch soll<n 

e Hordnorweger aus England nach Island gezogen 

sin. Die Gesamttruppenstärke in Island wird auf 

000 Mann geschätzt. 

all 

15) 
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Tag 

Uhrzcit 

30.7..43 

Ort 

Wetter 

2. BIß 

Vorkommnisse 

in 

ohn 

38, 
des 

a lajag 

ene Lage: 

VP 5301 hat das erbeutete fdl. S-Boot ÜTB 345 

Bergen eingeschleppt. Der Geleitverkehx wurde 

e Zwischenfälle durchgeführt. Hach Horden sind 

nach Süden 33 Schiffe geleitet. In Bereich 

Ada. Polarküste sind 14 Schiffe wegen Geleit- 

:els verzögert. 

17. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei ndlage: 

Am 

In der Kronstadt-Bucht griffen ca. 30 Flug- 

zeuge im laufe des Vormittags wiederholt eigene 

tenbatterien mit Bomben und Bordwaffen im Tief- 

flug an. 3 Flugzeuge wurden durch Uarineflak abge- 

ossen. 2 weitere Abschüsse sind wahrscheinlich. 

29/7. abends wurde starke Flak- und Scheinwer- 

feitätigkeit über Leningrad beobachtet. 12 Flug- 

&e grif±en an diesem Tage nachmittags eigene 

e südlich und westlich von Tytters an. 

30/7- 0032 Uhr gerieten 6 S-Boote in AO 3639 

Gefechtsberührung mit einem U-Boot, auf dessen 

chuß S-Boote sich einnebelten. 

zeu 

Boo 

Am 

in 

Bes 

Flu 

2. Eigene Lage: 

Im BSO Bereich waren 17 Fahrzeuge und 4 HS- 

_zeuge zur Hegekontrolle eingesetzt. 3 Truppen- 

transporter und 3 D. wurden geleitet. Im Samsö-Belt 

ist] ein Fisch-D. auf Grund geraten. 

Krirg-Miuxrinc-VonlnioklugiT J. J. Auffiidtin. ClückatmU. Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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30.7-43 

Tag 

Ubrzcit 
Ort 

Wetter 

2. Eis 

V orkommnisse 

ohn 

38, 

des 

in; an gi 

ene la?e: 

VP 5301 hat das erbeutete fdl. S-2oot 345 

Bergen eingeschleppt. Der Geleitverkehr wurde 

e Zwischenfälle durchgeführt. Hach Horden sind 

nach Süden 33 Schiffe geleitet. Im Bereich 

Adm. Polarioiste sind 14 Schiffe wegen Geleit- 

:els verzögert. 

17. S.cagerrak, Ostsee-Bingänge, Ostsee. 

1. Peiudlage: 

zeu 

Hü; 

zeu 

Boo 

Am. 

in 

Bes 

In der Kronstadt-Bucht griffen ca. 30 Plüg- 

ge im laufe des Vormittags wiederholt eigene 

tenbatterien mit Bomben und Bordwaffen im Tief— 

flug an. 3 Plugzeuge wurden durch Uarineflak abge- 

sciossen. 2 weitere Abschüsse sind wahrscheinlich. 

Am 29/7. abends wurde starke Plak- und Scheinwer- 

fer tätigkeit über Leningrad beobachtet. 12 Plug- 

,e griffen an diesem Tage nachmittags eigene 

^e südlich und v/estlich von Tytters an. 

30/7- 0032 Uhr gerieten 6 S-Boote in AO 3639 

efechtsberührung mit einem H-Boot, auf dessen 

chuß S-Boote sich einnebelten. 

2. Eigene läge: 

Pit 

tre 

ist 

Im BSO-Bereich waren 17 Fahrzeuge und 4 HS- 

;zeuge zur Wegekontrolle eingesetzt. 3 Truppen- 

isporter und 3 D. v/urden geleitet. Im Saasc-Belt 

ein Pisch-D. auf Grund geraten. 

KriorMiiivme Vor.lnu-kliitft r J. J. AIIBIHMM, Clückstn.U. Kiel, Wilhriii^hnvea. B. 36 (neu) 
Din A 3 
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Uhrzeit 
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(279) 

Ort 

Wetter 

ohr 

tre 

Gru 

wir 

Kle 

Ste 

ist 

he Im 

auf 

28/7 

15/ 

1.) Ha 

li 

so 

so 

we 

die 

uf 

Vorkommnisse 

Urlaubertransport zwischen Hangö und Reval und 

sehen JaJcobstadt und Danzig wurde mit 6 Schiffen 

e Zwischenfälle durchgeführt. 

Hach finnischer Mitteilung ist finnischer D. 

isnopus" am. 26/7. SSO-wärts Sandhamaren durch Minen- 

ffer leicht beschädigt. Ob treibende Mine oder 

□ndmine die Ursache war, wird noch festgestellt. 

Von dem M-Bootsgefecht an 27/7. südl. Lavansaari 

nachträglich gemeldet, daß 0228 Uhr ein fdl. 

infahrzeug in die Luft geflogen und an gleicher 

Ile ein weiteres Kleinfahrzeug 0303 Uhr gesunken 

. Ein 3. größeres Fahrzeug lief auf Beschuß ne- 

.d ab. Vernichtung der fdl. Fahrzeuge ist: nicht 

Artl.Y/irkung zurückzuführen, sondern auf Mine. 

Ski hat Absicht von Gruppe Hord / Flotte (s. KIB 

.), Minenschiffe "Ostmark" und ".Kaiser", zum 

8. ab Eronsö für KOK Ost abzuziehen, bestätigt. 

andels Schiffahrt 

h Meldung Seetransportchef Italien an Ski Qu A VI 

egt im Raum westl. Italien weder Groß- noch Klein- 

liffsraum außer 2 T. still. Die langsamere und 

Iwierigere Durchführung des Seetransports ist auf 

itestgehende Zerstörung der Eisenbahnknotenpunkte, 

. zu erheblichen Verstopfungen geführt hat, zurück- 

zuttühren. Seetransportchef rechnet in Kürze mit Bes- 

serung der Bahnlage. Die Transportforderungen bleibeji 

in gleicher Höhe bestehen. Heue Aufgabe bei Umlai- 

tuig des Güterverkehrs auf Küstenschiffahrt durch 

Einsatz von Penichen und MFP macht bisher erhobene 
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Ta; 

Uhrzeit 

50.7.4: 

(279) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ohE 

tre 

Gr 

rd v/x: 

Eie 

Ste 

ist 

be 

auf 

28/7 

15/8 

H 

lie 

so 

sc 

we 

di|e 

zi 

se 

in 

tun. 

Urlaubertransport z\visch.en Hancö und Reval und 

sollen Jakobstadt und Danzig v/urde mit 6 Schiffen 

e Zwischenfälle durchgefuhrt. 

Hach finnischer Mitteilung ist finnischer D. 

isnopus" am. 26/7. SSO-wärts Sandhamaren durch Minen- 

ffer leicht beschädigt. Ob treibende Kine oder 

undminc die Ursache war, wird noch festgestellt. 

Von dem H-Bootsgefecht am 27/7- südl. iavansaari 

nachträglich gemeldet, daß 0228 Uhr ein fdl. 

infährzeug in die Luft geflogen und an gleicher 

nie ein weiteres Kleinfährzeug 0303 Uhr gesunken 

. Ein 3. größeres Fahrzeug lief auf Beschuß ne- 

.d ab. Vernichtung der fdl. Fahrzeuge ist: nicht 

Artl.T/irkung zurückzuführen, sondern auf Mine. 

Ski hat Absicht von Gruppe Hord / Flotte (s. KTB 

.), Minenschiffe "Ostmark" und "Kaiser11, zum 

ab Tromsö für MOH Ost abzuziehen, bestätigt. 

andels Schiffahrt 

1.) Ha|ch Meldung Seetransportchef Italien an Sri Qu A VT 

egt im Raum westl. Italien weder Groß- noch Klein 

ohiffsraum außer 2 T. still. Die langsamere und 

eiwierigere Durchführung des Seetransports ist auf 

eitestgehende Zerstörung dar Eisenbahnknotenpunkte, 

3. zu erheblichen Verstopfungen geführt hat, zurück 

ujführen. Seetransportchef rechnet in Kurze mit Bes 

erung der Bahnlage. Die Iransportforderungen bleibe 1 

gleicher Höhe bestehen. Heue Aufgabe bei Umlei 

ig des Güterverkehrs auf Küstenschiffahrt durch 

Eihsatz von Penichen und UFP macht bisher erhobene 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.7.4: FijrddrangerL auf Transportraum, dringendst auch, für 

Verkehr auf Adria-Seite. Seetransportchef hat dahei 

Abstellung von Schiffsraum in die Adria zu Lasten 

des Ägäis-Verkehrs befürwortet. 

2.) ITach 

L. ' 

ten 

erfoi 

jedo 

zu ai 

sei. 

Abwehrmeldung Whaven besteht Verdacht, daß ital. 

ifidelitas" auf Eeise Hamburg - Earvik zu flüch- 

te ab sicht igt. l/Skl hat IJOK .Ost angewiesen, die 

derlichen Vorsichtsmaßnahmen zu treffen, dabei 

im Sinne der erlassenen Befehls streng darauf 

en, daß den Italienern kein Mißtrauen zu zeigen 

ch 

chte 

vi. tr 

1. Feindlage 

2. Bigere Lage: 

ootskriegführun 

Hach Abwehrbericht aus Vigo vom 29/7. ist nach 

Mitteilung spanischen T. "Campana" ein Geleitzug 

von 3 5-18 Schiffen am. 6. und 8/7. von Aruha mit 

Bestimmung Casablanca ausgelaufen. 

Von der durch die Biscaya ausmarsohierenden 

Gruppe XI 461, 462 und 504, die von fdl. Flugzeugen 

angegriffen wurde, liegen seit 1146 Uhr keine Mel- 

dungen mehr vor. ITach Funkaufklärung meldeten fdl. 

Flugzeuge 1250 Uhr, daß die 3 Boote getaucht haben. 

fraglicher Gegend 2 engl. Einheiten geortet sind 

t Gruppe Befehl, sich aufzulösen und Marsch 

ln fortzaisetzen. 2 anderen Gruppen wurde gleich- 

Auflösung freigestellt, falls sie in Sähe der 

gsquadrate stehen. Von den Booten eingeforderte 

icherung hat das Gebiet nicht mehr erreicht. 

Da ir 

erhall 

einze 

fall 

Ortur 

Luft 
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50.7.4; J<}rddrun.£;eii auf Transportraum dringendst auch flin 

Verkehr auf Adria-Seite. Seetransportchef hat dahei 

Abstellung von Schiffsraum in die Adria zu lasten 

des Ägäis-Verkehrs befürwortet. 

2.) Hach 

D. ' 

ten 

erfo2 

jedo 

zu ai 

sei. 

Abwehrmeldung Vhaven besteht Verdacht, da2 ital. 

Sideiitas" auf Reise Hamburg - Harvik zu flüch- 

ijeabsichtigt. l/3kl hat MOH .Ost ange-.viesen, die 

derlichen Vorsientsmaßnahmen zu treffen, dabei 

im Sinne der erlassenen Befehls streng darauf 

en, daß den Italienern kein Hißtrauen zu zeigen 

ch 

chte 

VI. TI 

1. Feindlage: 

Kitt 

von 

Best; 

2. Biger 3 Lage: 

ootskriegführun 

Hach Abwehrbericht aus Vigo vom 29/7- ist nach 

ong spanischen T. "Campora'1 ein Geleitzug 

- 18 Schiffen am 6. und 8/7. von Aroba mit 

mmung Casablanca ausgelaufen. 

eil 

] 5 

Von der durch die Biscaya ausmarsohierenden 

Gruppe U 461, 462 und 504, die von fdl. Flugzeugen 

angegriffen wurde, liegen seit 1146 Uhr keine Mel- 

dungen mehr vor. Hach Funkaufklärung meldeten fdl. 

Flugzeuge 1250 Uhr, daß die 3 Boote getaucht haben. 

Da ir fraglicher Gegend 2 engl. Einheiten geortet sind 

erhalt Gruppe Befehl, sich aufzulösen und Marsch 

einzeln fortzusetzen. 2 anderen Gruppen '.vurde gleich- 

falls Auflösung freigestellt, falls sie in Hähe der 

OrturgsQuadrate stehen. Von den Booten eingeforderte 

Luftsicherung hat das Gebiet nicht mehr erreicht. 
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50-7.45 da es 

] 

wieger 

sehen 

den Bc 

Luft- 

schv'/is 

Jagdf] 

Sohwe 

nit de 

zusaai. 

von tfl 

2 

der ss 

WOT-lj 

nung, 

im Rai 

werder 

hat vc 

Ortung 

zeuge 

mit fc 

wurde 

Rlugzs 

Besonc 

außerhalh der Reichweite deij.Ju 88 liegt. 

in Ausfall der.Tanker U 461 und 462 würde schv/er 
de Böigen haben, da er die z.Zt. in der Karibi- 

See und im Brasilien- und Freetownraum operieren 

ote zu frühzeitigem Rückmarsch zwingen würde, 

und Bewachungslage in der Biscaya wird ständig 

riger. Wirksame Bekämpfung ist nur durch eigene 

ugzeuge zu erwarten. Gegnerische Luft hat ihren 

punkt in äußere Biscaya verlegt und arbeitet 

rt stehenden Zerstörern und Seestreitkräften 

en. Ben Ubooten ist befohlen, bei Insichtkommen 

rwasserstreitkräften sofort Gruppen aufzulösen. 

ür das Auslaufen aus den westfranz. Häfen soll 

it längerer Zeit nicht mehr benutzte Weg auf 

chen Kursen wieder versucht werden in der Hoff- 

daß die Boote nach Passieren der Einflugschneise 

westl. Brest verhältnismäßig weniger behelligt 

Bör südliche Weg unter der spanischen Küste 

r allem nachts den Vorteil, daß die gegnerische 

durch die zahlreichen spanischen Fischerfahr- 

beeinträchtigt wird. 

.uch in d en anderen Seeräumen haben die Uboote 

1. Flugzeugen zu tun. Eine Anzahl von Angriffen 

abgewehrt. In FJ 91 wurde von U 604 ein fdl. 

ug in Brand geschossen. 

1) Eni sprechend der neuen Verteilung der Werftbunker 

platze für Uboote hält Ski Qu A/U es für zweckmäßig 

die Verteilung der Ubootsflottillen auf die westfra 

Haien wie folgt vorzusehen: 

Brest, lorient, Ba Pallice Talmont je 3 Flottillen, 

StJ Eazaire 2, Bordeaux eine Flottille. 
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50.7.45 da es 

: 

wieger 

sehen, 

den Bc 

Buft- 

schwie 

Jagdf] 

Schwei; 

nit de 

zusam 

von til 

r 

der se 

7/UTff-lj 

nung, 

im Rai 

werder 

hat vc 

Ortung 

zeuge 

mit fc 

wurde 

Flugze 

Besonc 

.ußerhalh der Reichweite den.Ju 88 liegt. 

in Ausfall der.Tanker U 461 und 462 würde schwer 

de Reigen haben, da er die z.Zt. in der Karibi- 

See und im Brasilien- und Rreetowriraum operieren' 

ote zu frühzeitigem Rückmarsch zwingen würde, 

und Bewachungslage in der Biscaya wird ständig 

riger. Wirksame Bekämpfung ist nur durch eigene 

ugzeuge zu erwarten. Gegnerische Luft hat ihren 

punkt in äußere Biecaya verlegt und arbeitet 

rt stehenden Zerstörern und Seestreitkräften 

en. Den Ubooten ist befohlen, bei'Inaichtkommen 

erwasserstreitkräften sofort Gruppen aufzulösen. 

ür das Auslaufen aus den westfranz. Häfen soll 

it längerer Zeit nicht mehr benutzte Weg auf 

chen Kursen wieder versucht werden in der Hoff- 

daß die Boote nach Passieren der Einflugschneise 

westl. Brest verhältnismäßig weniger behelligt 

D6r südliche Y/eg unter der spanischen Küste 

r allem nachts den Vorteil, daß die gegnerische 

durch die zahlreichen spanischen Bischerfahr- 

beeinträohtigt wird. 

,uch in d en anderen Seeräumen haben die Uboote 

1. Flugzeugen zu tun. Eine Anzahl von Angriffen 

abgev.ehrt. In EJ 91 wurde von U 604 ein fdl. 

ug in Brand geschossen. 

1) Eni sprechend der neuen Verteilung der Werftbunker 

pl£ tze für Uboote hält Ski Qu A/tJ es für zweckmäßig 

die Verteilung der Ubootsflottillen auf die westfra 

Haien wie folgt vorzusehen: 

Brest, Lorient, Da Pallice Talmont je 3 Flottillen, 

StJ Kazaire 2, Bordeaux eine Flottille. 
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30.7.4; Sntgerfen "bisherigen Planung wird angenonnen, daS für 

Westfi ankreieh 15 U-Plottillen genügen. Ab 1/8. werden 

für d: e Ubootsverluste 7 i« der an Ende des Monats 

vorhäridenen Frontbootszahl gerechnet. 

3ezüg]J. des gegenwärtigen Standes des Ubootskrieges 

ist felgende Sprachregelung befohlen: 

1) Sterke Schwankungen von Erfolgskurven Ubootskrieges 

im letzten und gegenwärtigen Kriege durch dessen 

llalur bedingt. Erfolgskurve zeigt Höhenpunkte Sonaei 

40, Frühjahr 41 und Spätherbst 42, Eiefenpunkte 

Frijhjahr 40, Jahreswende 40/41 und 41/42. 

2) Ursachen hierfür insbesondere: 

Yfechselnde Zahl in Einsatz befindlicher Boote, zeit- 

i lige Verkehrsleeren, See- und Setterverhältnisse, 

ug von Booten für militärische Aufgaben unter 

.aufnähme geringerer Tonnageerfolge, notwendige 

tellung auf neue operative Maßnahmen des Gegners, 

allem aber wechselseitige Überlegenheit zwischer 

;riff und Abwehr. 

4) 

we 

Ab 

Ini 

Um; 

vor 

Ang: 

Ge 

sei ■ 

sa1 

Lar 

trs 

geE 
Auf 

be 

Ubct 

G 

kei 

v;ai 

isi 

He 

jap 

enwärtiges Absinken durch Verstärkung und Verbee- 

ung Feindabwehr bedingt, insbesondere durch Kin- 

z Luftwaffe. Luftloch in Mitte Atlantik durch 

gstreckenbomber, vermehrten Einsatz Hilfsflugzeuj 

ger und Verwendung von Hubschraubern durch Gegner 

topft. 

erdem wesentliche Verbesserung der Ortungsgeräte 

Gegner, wodurch frühzeitiges Feststellen der 

ote erleichtert. 

enwärtige Situation ist zeitbedingt. Auf Möglich- 

ten Verbesserung eigener Ortungsgeräte, Flakbe- 

fnung und sonstiger Kampfeigenschaften Uboote 

hinzuweisen. 

terhin wird Einsatz deutscher Luftwaffe und 

anischer Marine in Tonnagekrieg erhöht werden. 

KrlcBsmarlue-YurilrHckliiBer J. J. Aiik'Htln, Glückstudt. Kli.’l, WUhclm.hiiren. B- 36 (neu) 
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3C.Y.4-; Sntge^ 

Tfestfi 

für d: 

vorhar 

BozUg] 

ist fc 

n 'bisherigen Planung wird angenennen, daS für 

ardcreich. 15 U-Flottillen genügen. Ab 1/8. werden 

e Ubootsverluste 7 /« der an Ende des ilonats 

denen Frontbootszahl gerechnet. 

des gegenwärtigen Standes des Ubootskrieges 

Igende Sprachregelung befohlen: 

1) Stärke Schwankungen von Srfolgskurven Ubootskrieges 

im. letzten und gegenwärtigen Kriege durch dessen 

ITalur bedingt. Erfolgskurve zeigt Höhenpumcte Sommei 

40, Frühjahr 41 und Spätherbst 42, Siefenpunkte 

Frthjahr 40, Jahreswende 40/41 und 41/42. 

2) Uräachen hierfür insbesondere: 

Yieqhselnde Zahl im Einsatz befindlicher Boote, zeit 

lige Verkehrsleeren, See- und ffetterverhältnisse, 

ug von Booten für militärische Aufgaben unter 

.aufnahae geringerer Tonnageerfolge, notwendige 

tellung auf neue operative KaSnahmen des Gegners, 

allem aber wechselseitige Überlegenheit zwischen 

;riff und Abwehr. 

wen 

Ab 

Irl 

Um: 

vor 

Ang: 

Ge 

se:' 

sa1 

Lar 

trs 

gef 

Aul 

be 

Ubd 

enwärtiges Absinken durch Verstärkung und Verbee- 

ung Feindabv/ehr bedingt, insbesondere durch Ein- 

z Luftwaffe. Luftloch in kitte Atlantik durch 

gstreckenbomber, vermehrten Einsatz Hilfsflugzeug 

ger und Verwendung von Hubschraubern durch Gegned 

topft. 

erdem wesentliche Verbesserung der Ortungsgeräte 

Gegner, wodurch frühzeitiges Feststellen der 

ote erleichtert. 

4) Gegenwärtige Situation ist zeitbedingt. Auf Möglich- 

keiten Verbesserung eigener Ortungsgeräte, Flakbe- 

waiffnung und sonstiger Kampfeigenschaften Uboote 

ist hinzuweisen. 

Yfeiterhin wird Einsatz deutscher Luftwaffe und 

japanischer Marine in Tornagekrieg erhöht v.'erden. 

Krl.'K.miirlni; Viir.]nicklp«cr J. .1. Aiik'iwUn, GliickstJult. KI..I, wmiclin.ii;»,-,». B. 3tj (neu) 
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5) 

6) V 

v 

Spr. 

um Verständnis gegenwärtiger Seekriegslage weiter- 

liin auf allmätiliclxen Übergang von Sinzeiangriffen 

u Geleitzugscblachten hinzuweisen. Keine fortlau- 

fende Versenkungsaktion durch Versenkung Vielzahl 

inzeldampfer, sondern Geleitzugschlachten, deren 

Zustandekommen begrenzt und deren Ausgang von oben 

angeführten Faktoren abhängig ist. 

ir werden im Wettlauf zwischen Angriff und Abwehr 

ieder vorn liegen, Ubootskrieg wird mit äußerster 

nergie fortgesetzt und überseeische Kriegführung 

nserer Gegner weiterhin entscheidend lähmen. 

l/3kl hat Mar.Att. Eokio und Schiff 28 von dieser 

chregelung unterrichtet. 

VII. luftkriegführung 

Raum um England: 

Ar 

Vorm, i 

wegen i 

Brüssel 

Gruppen 

Raum SIS 

Göttin; 

zeugen 

punkt 1 

wurden 

Y/eitere 

nehmung 

Angriff 

Shipol 

Tage herrschte im Westraum lebhafte Einflugtätigk 

logen etwa 200 Flugzeuge in 2 Wellen auf 6 Flug- 

n geschlossenen Verbänden über Scheldemündung - 

- Aachen - Gießen - Kassel. Von hier flogen 2 

von je 10 Flugzeugen in den Raum Jena bzw. in den 

•lieh Halle und kehrten mit dem Hauptverband über 

en zurück, um von einem Verband von über 100 Flug- 

in Holland aufgenommen zu werden. Angriffssohwer- 

ag auf Industriegebiet Kassel / ßettehhausen. U.a 

Junkers A.G. und Fiseier A.G. schwer beschädigt. 

Schäden s. Sageslage. In Abwehr dieser Unter- 

wurden 30 fdl. Flugzeuge abgeschossen. Weitere 

e erfolgten an diesem Vormittag auf Flugplatz 

and am Eachmittag im Raum Rouen. 

eit. 
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s) ; 

6) V 

V 

Spr. 

-um Verständnis gegenwärtiger Seekriegslage weiter 

Lin. auf allmätilich.en Überging von Einzelangriffen 

;u Geleitzugseblaohten hinzu\/eisen. Keine fortlau- 

'ende Versenkungsaktion durch Versenlnmg Vielzahl 

Einzeldampfer, sondern Geleitzugsohlachten, deren 

hstandekommen begrenzt und deren Ausgang von oben 

.ngeführten Faktoren abhängig ist. 

ir werden in Tiettlauf zwischen Angriff und Abwehr 

ieder vorn liegen, Ubootskrieg wird mit äußerster 

nergie fortgesetzt und überseeische Kriegführung 

nserer Gegner weiterhin entscheidend lähmen. 

l/3kl hat Mar.Att. Tokio und Schiff 28 von dieser 

chregelung unterrichtet. 

in 

VTI. I uftkriegführung 

Saum un England: 

Ar 

Vorm, i 

wegen i 

Brüssel 

Grupper 

Raum SB 

Göttin; 

zeugen 

punkt 1 

wurden 

Y/eitere 

nehmung 

Angx-iff 

Shipol 

Tage herrschte im ilestraum lebhafte Einflugtätigkjeit, 

logen etwa 200 Flugzeuge in 2 Wellen auf 6 Flug- ' 

n geschlossenen Verbänden über Scheldemündung - 

- Aachen - Gießen - Kassel. Von hier flogen 2 

von Je 10 Flugzeugen in den Saum Jena bzw. in den, 

■lieh Halle und kehrten mit dem Hauptverband über 

en zurück, um von einem Verband von über 100 Flug- 

in Holland aufgenommen zu werden. Angiiffsschwer— 

ag auf Industriegebiet Kassel / Bettenhausen. U.a. 

Junkers A.G. und Fiseier A.G. schwer beschädigt. 

Schäden s. Tageslage. In Abwehr dieser Unter- 

wurden 30 fdl. Flugzeuge abgeschossen. Weitere 

e erfolgten an diesem Vormittag auf Flugplatz 

md am Kachmittag im Raum Rouen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
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30.7.45 In der Eaciit zum 31/7- erfolgte schwerer fdl. 

Luftangriff mit starken Kräften auf Remscheidt, wo 

erhebLiehe Schäden in der Industrie angerichtet wur- 

den. Einzelheiten s. lageslage. Bach bisherigen Mel- 

dungejn v/urden 12 Absdiisse erzielt. 

lütte 

Die eigene Luftwaffe klärte Biserta auf und 

führte Lichtbilderkundung in Cypern durch. Besondere 

Brkenjntnisse wurden bei beiden Aufgaben nicht gewonnen. 

Der Gegner führte stärkere Angriffe auf Flug- 

platz 2 in Süditalien durch. 10 eigene und ital. Flug- 

zeuge v/urden zerstört. Lurch eigene Jäger wurden 4 

der Aigreifer abgeschossen. 

Ostfr >nt: 

zeuge 

Erd 

der p 

Stehen 

der üb 

des Go 

gemac 

Lmeerraum: 

ln der Heeresfront v/urden am 29/7. 34 Feindflug- 

.bge schossen. 

VIII. Kr:.egführung im Hibtelmeer und Schv/arzen Heer. 

1. Feindiandung Sizilien: 

lag 

Ein starker Feindangriff gegen den rechten Flügel 

.Div. "Hermann Göring" auf Rigalbulto wurde zum 

gebracht. Catenna Itevk fiel in Feindeshand. An 

rigen Front verlief der lag ruhig. Zum Schutz 

Ifes von Salerno wurden behelfsmäßig beweglich 

ifc-te Teile von Fallschirmjägern, aus Beapel in den 
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30»7»45 rn der Sacht zun 31/7- erfolgte schwerer fdl. 

Luftangriff mit starken. Kräften, auf Remscheidt, wo 

erhebliche Schäden in der Industrie angerichtet wur- 

den. Einzelheiten s. Sageslage. Hach bisherigen Mel- 

dungen. wurden 12 Absdnsse erzielt. 

Mitte Imeerraum: 

Ostfr mt: 

zeuge 

Erd 

Die eigene Luftwaffe klärte Bicerta a’uf und 

führte Lichtbilderkundung in Cypern durch. Besondere 

Erkenntnisse wurden bei beiden Aufgaben nicht gewonnen, 

Der Gegner führte stärkere Angriffe auf Flug- 

plätze in Süditalien durch. 10 eigene und ital. Flug- 

zeuge wurden zerstört. Lurch eigene Jäger wurden 4 

der Aigreifer abgeschossen. 

ln der Heeresfront wurden am 29/7. 34 Feindflug 

,bge schossen. 

VIII. Kriegführung im Milteimeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlaudur,-. Sizilien: 

1 a J e 

Ein starker Feindangriff gegen den rechten Flügel 

der P:i .Liv. "Hermann Gering" auf Rigalbulto wurde zum 

Stehen gebracht. Catenna HiE^h fiel in Feindeshand. An 

der übrigen Front verlief der dag runig. Zun Schutz 

des Golfes von Salerno vuraen behelfsmäßig beweglich 

gemachte Teile von Fallschirmjägern aus Keapel in den 
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Tag 

Uhrzeit 

50.7.0 

Ort 

Wetter 

Saum SO 

Seel 

Am 

Vorkommnisse 

•wärt^ Salerno zugeführt. 

a g 

29- herrschte vor- und nachmittags lebhafte 

fdl. Lufttätigkeit im Saum der Messinastraße. Ein An- 

griff mit 75 Jabos auf die Eährstellen verursachte nur 

unwesentliche Schäden. 2115 Uhr wurden 16 sn HOwärts 

Punta Stilo Peindstreitkräfte auf Ostkurs gemeldet. 

Vermutlich dieser Verband aus 10 Einheiten stand am 30. 

0425 Uhr 25 sn OJTO-wärts Catania ohne Kursangabe. Kach 

eigener Luftaufklärung lagen 0930 Uhr vor Empedoole 

etwa 20 Landungsboote. Shiacca, Trapani und Marsalla 

waren stchwach belegt. In Palermo wurden 2 leichte Kreuzet. 

3 Zerstörer und ein Laz.Schiff festgestellt, vor PalerntJ 

5 Landu.igsboote und 2 Zerstörer gesichtet, liccai 

wird als stark belegt gemeldet. Vor Avola standen 15 

große Handelsschiffe und viele kleinere Fahrzeuge. 

Y/ährend 

nur ger 

Schlach 

Chef vo 

Ge 

Syrakus stark belegt ist, v/urden in Augusta 

nge Handelsschiffsbewegungen, im Hafen ein 

tschiff gemeldet. ITach Funkaufklärung befand siel, 

a Kampfgruppe H im westl. Mittelmeer in Sea. 

gen die EO-wärts Punta Stilo gemeldeten Feind- 

streitkräfte sind am 29/7. abends 4 eigene S-Boote aus 

Crotone ausgelaufen, ohne den Gegner zu finden. In der 

Hacht zum 3l/7. waren eigene S-Boote sowie Fahrzeuge 

zur Sioierung der Messina-Straße nicht eingesetzt. 

2. Sonst! 

De 

wurde n 

Kreuzer 

Atlantl 

bestand 

ter in 

Feindlage, Mittelmeer: 

beschädigte Präger der "Illustriousu-Klasse 

ichm. eingedockt, nachdem am 29/7- ein Dido- 

ausgedockt hatte. Der am 29/7- abends vom 

c in die Gibraltatstraße eingelaufene Geleitzug j 

aus 50 Schiffen, von denen bis 2130 Uhr 16 Frach 

Gibraltar eingelaufen sind, während der Rest 
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Raum SO 

s e e 1 

wärtä Salerno zugefchrt. 

a e 

Anl 29- herrschte vor- und nachmittags lebhafte 

fdl. Lufttätigkeit in Raum der Kessinastraße. Ein An- 

griff mit 75 Jabos auf die Fährstellen verursachte nur 

unwesentliche Schäden. 2115 Uhr vrurden 16 sn EOwärts 

Punta Stilo Peinistreitkräfte auf Ostkurs geneidet. 

Vermutlich dieser Verband aus 10 Einheiten stand am 30. 

0425 Uno 25 sn OJIO-’.värts Catania ohne Kursangabe. Rach 

Luftaufklärung lagen 0950 Uhr vor Empedoole 

Landungsboote. SLiacca, Irapani und Harsalla 

chwach belegt. In Palermo wurden 2 leichte Kreuzet, 

jrer und ein Enz.Schiff festgestellt, vor Palermo 

eigener 

etwa 20 

vÄj.’en s 

3 Zers 

5 Landungsboote und 2 Zerstörer gesichtet. Liccat 

wird als stark belegt geneidet. Vor Avola standen 15 

große Handelsschiffe und viele kleinere Fahrzeuge. 

\7ährend Syrakus stark belegt ist, wurden in Augusta 

nur geringe Handelsschiffsbew.egungen, in Hafen ein 

Schlachtschiff geneidet. Each Funkaufklärung befand sich 

Chef von Kampfgruppe H im westl. ilittelnaer in See. 

Gejen die KO-wferts Punta Stilo gemeldeten Feind- 

streitkräfte sind an 29/7. abends 4 eigene S-Boote aus 

Crotone ausgelaufen, ohne den Gegner zu finden. In der 

Hacht zam 3l/7. waren eigene S-Boote sowie Fahrzeuge 

zur Sicierung der Uessina-Straße nicht eingesetzt. 

2. Sonstig 

Be 

wurde n 

Kr euzer 

Atlantl 

bestand 

ter in 

Feindlage. Uittelneer: 

beschädigte Träger der "Illustriousu-Klasse 

ichm. eingedockt, nachdem am 29/7. ein Bido- 

ausgedookt hatte. Ber am 29/7. abends vom 

c in die Gibraltatstraße eingelaufene Geleitzug 

aus 50 Schiffen, von denen bis 2130 Uhr 16 Frach- 

Gibraltar eingelaufen sind, wäorend der Rest 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

50.7.4 nach, dem Hi"tlielmeei? durchlief. Ihm schlossen sich 

aus Cibraltar 9 Frachter an. Die beiden in das 

Hittolmeer eingelaufenen Geleite sind bisher noch 

nich-f v/ieder erfaßt v/orden. 

von i 

Kreu: 

dere 

schrs 

düngt 

zwar 

an dt 

1630 Ohr wurden 40 sn ncrdl. Philippeville 

igerier Luftaufklärung 5 Transporter und ein 

er auf Ostkurs, 1700 Uhr 40 sm HW-lioh Bougie 

2 Zerstörer auf West- und 5 Zerstörer auf Ostkurs 

gesichtet. Die Einsichtnahme in die osttunesischen 

Häfen am 29/7. ergab keine nennenswerten Erkenntnisse 

Eine Ubootssichtung wurde 0430 Ohr S7?-lieh 

Spezia gemeldet. 

Aus dem ostwärtigen Hittelmeer liegen beson- 

Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

Mach Abwehrbericht vom 26/7. sind nach Über- 

iten der Hessina-Straße von Süditalien aus Lan- 

n an der westgriechischen Küste geplant,und 

auf der Insel Kephalonia, bei Santi Quaranta 

r vormals griech./albanischen Grenze und südl. 

von ]goumenitza. 

3- Sonsüge eigene Lage Mittelmeer / Seetransport! a.-v?: 

U-Jä. 

die : 

der ] 

auf i 

Palme 

digt« 

eines 

geset 

Im Geleitdienst waren SG 10, 5 E-Boote, ein 

er, 4 T-Boote und ein Minenleger eingesetzt, 

m Inselverkehr 4 D. und 2 I. sicherten. In 

cht zum 30/7. ist D. "Randazzo" (7.200 BET) 

em Harsch von Bastia nach Genua bei der Insel 

iola gestrandet. Das durch LI-2reffer beschä- 

Hotorscniff “Alfieü * wird unter Sicherung 

T-Bootes und von 2 Minensuchbooten nach Eeapel 

leppt. 

Kricffamarino-Vordruckln«« J. J. Auffustin. Glückstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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50.7.4 

dere 

nach. dem. Hi"tiieliEteer durchlief. Thm schlossen sich 

aus (ibraltar 9 Frachter an. Die beiden in das 

Hittelmeer eingelaufenen Geleite sind bisher noch 

niclr; v/ieder erfaßt worden. 

1630 Uhr wurden 40 sc nördl. Philippeville 

von eigener Luftaufklärung 5 Transporter und ein 

Kreu:;er auf Ostkurs, 1700 Uhr 40 sn ITTT-lich Bougie 

2 Zei'störer auf Best- und 5 Zerstörer auf Ostkurs 

gesichtet. Die Einsichtnahme in die osttunesischen 

Käfer, am 29/7* ergab keine nennenswerten Erkenntnisse 

Eine Ubootssichtung wurde 0430 Uhr ST/-lich 

Spezia gemeldet. 

Aus dem ostwärtigen Hittelmeer liegen beson- 

Aufklärungsneldungen nicht vor. 

Nach Abwehrbericht vom 26/7. sind nach Über- 

schrc iten der Hessina—Straße von Siiditalien aus Lar— 

düngen an der westgriechischen Küste geplant,und 

zwar auf der Insel Kephalonia, bei Santi Quaranta 

an der vormals griech./albanischen Grenze und südl. 

von ]goumenitza. 

3- Sonsljisie eigene Page Uittelmeer / Seetransnortla-e: 

U-»; 

die : 

der ] 

auf i 

Palm: 

digte 

eine 

gesct 

Im Geleitdienst waren SG 10, 5 K-Boote, ein 

er, 4 S-Boote und ein Kinenleger eingesetzt, 

m Inselverkehr 4 D. und 2 I. sicherten. In 

acht zum 30/7. ist D. "Handazzo" (7.200 BHT) 

em Harsch von Bastia nach Genua bei der Insel 

iola gestrandet. Das durch IT-Treffer beschä- 

Hotorschiff "Alfieri 1 wird unter Sicherung 

T-Bootes und von 2 Einensuchbooten nach Kearel 

leppt. 

Kriecamarlno-Vordnicldoger J. J. Aueustln. GlÜcksUdt, Kiel. Wilhchnähavcn. B. 36 (neu) 
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3.7.4-5 Über den Stand der Penicbenaktion gibt Sageslage 

Westlraum. / Südlcüste Aufseliluß. Bisher sind nach. Italien 

ausgelaufen 38 I-IFP, 9 R-Boote, 73 Sankpenichen, 

10 Prach.tpenioh.en, 5 Seelöwepenichen und 15 lankleichtfe 

Die an 29/7- an 03 Süd übermittelte Stellungnahme 

der Ski betr. Zuführung von Marinebatterien, und 

Har.irtl.Abteilungen in den ital. Raun ist durch folgen- 

de Weisung des CSW. / W.P.St. an OB Süd und OB West 

nochaals bestätigt worden: 

"Mit Rücksicht auf die Iransportverhältnisse in 

Italien und entsprechend den augenblicklichen Brforder 

nissen der Gesantlage sind die noch außerhalb Italiens 

befiidlichen Einheiten (Sisenbahnbattr. "Gneisenau" 

7/lIAi. 201, 9/MAA 202, Personaleinheiten MAA'en 612 und 

682 sowie die vom Heer an liarine abgegebenen 21 cn Ge- 

schütze) zunächst in denRaum der 4* ital. Armee zuzu- 

führen und dort zur Verstärkung der lückenhaften 

Küstenverteidigungs-Sinheiten einzusetzen. Über späteri 

Zuführung nach Italien wird entsprechend der Entwicklung 

der tage zu entscheiden sein. 

Pie Entscheidung über den-Einsatz der übrigen 

für TAlarich" vorgesehenen Küstenbatterien bleibt 

Vorbehalten." 

Ski hat ihrerseits 03 Süd und Dt. Markdo. Italien 

.zu diesem Vorgang auf den Vortrag des OB Süd beim 

Eührfr und die hierbei getroffene Entscheidung hingewie 

Zur Präge der Überführung von Schiffsraum und 

Seestreitkräften aus dem westl. Hittelmeer in den 

griechischen Raum ist Ski der Ansicht, daß z.Zt. große 

Schiffe unter Verlusten noch durch die üessina-Straße 

nach Osten überführt werden können und daß für Klein- 

schiffsraum, HP? und leichte Seestreitkräfte Überführur 

:.Zt. noch möglich ist, bei weiterem Vordringen des 

Gegnt rs in Richtung auf Messina jedoch in kurzer Zeit 
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:.7.43 

der 

iur 

Yorb 

Über den Stand der Penichenaktion gibt Tageslage 

Westtaum / Südkäste AufscliluP. Bisher sind nach Italien 

ausgelaufen 38 IIP?, 9 R-3oote, 73 Sankpenichen, 

10 Frachtpenichen, 5 Seelöv/epenichen und 15 lankleiohtfer. 

Die an 29/7- nn 03 Süd übermittelte Stellungnahme 

der 3kl betr. Zuführung von Marinebatterien und 

Har. irtl.Abteilungen in den ital. Raum, ist durch folgen- 

de Weisung des CITW. / W.F.St. an OB Süd und OB Ylest 

nochmals bestätigt worden: 

"Hit Rücksicht auf die Iransportveihältnisse in 

Ita.lE.en und entsprechend den augenblicklichen Brforder-- 

nlssfen der Gesantlage sind die noch außerhalb Italiens 

befiidlichen Einheiten (Eisenbahnbattr. "Gneisenau" 

7/lIAi. 201, S/HAA 202, Personaleinheiten HAA'en 612 und 

sovVie die vom. Heer an Uarine abgegebenen 21 cm Ge- 

use) zunächst in denRaum der 4- ital. Armee zuzu- 

:n und dort zur Verstärkung der lückenhaften 

:nverteidigungs-3inheiten einzusetzen. Über später^ 

iage zu entscheiden sein. 

Die Entscheidung über den Einsatz der übrigen 

Alarich" vorgesehenen Küstenbatterien bleibt 

h3.1ten." 

Ski hat ihrerseits 03 Süd und Dt. Uarkdo. Italien 

.zu t.iesem Vorgang auf den Vortrag des OB Süd beim 

Führer und die hierbei getroffene Entscheidung hingev/is 

Zur Frage der Überführung von Schiffsraum und 

Sees';reitkräften aus dem westl. Hittelmeer in den 

griechischen Raum ist Ski der Ansicht, daß s.Zt. große 

Schi: 

nach 

z.Zt 

'fe unter Verlusten noch durch die Ilessina-Straße 

Osten übsrführt werden können und daß für Klein- 

schiffsraum, HF? und leichte Seestreitnräfte Überführur 

noch möglich ist, bei weiterem Vordringen des 

Gegners in Richtung auf Ilescina jedoch in kurzer Zeit 
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30.7.4 

(280) 

abge 

fass 

ten : 

Raum 

Beur- 

die 

und 

aus c 

f ord 

sacke 

strei 

ior1 

ist 

Verhi 

clmitten sein v;ird. Ski ist daher aer Äuf- 

ijng, daß Überführung von Schiffsraum und leich- 

eestreitkräften aus dem westital. in den griech. 

mit Rachdruck betrieben werden sollte. Bei der 

eilung des Umfanges dieser Überführung stehen 

Forderungen auf weitefe Bevorratung von Sizilien 

ardinien aus dem ital. und .Korsika und ggf. 

em franz. Raum zusammen mit vielleicht er- 

erlioh v/erdenden Räujiiungstransporten der Tat- 

gegenüber, daß Schiffsraum und Sicherungs- 

tkräfte in der Ägäis nicht ausreiehen, um die 

zu erwartenden Aufgaben zu lösen. Andererseits 

as Ganze ein politisches Problem, das für unser 

ltnis zu Italien von Bedeutung ist. 

Verle 

run, 

geber 

um Br 

raum 

Schii 

verzi 

gäbe, 

benbi 

Raum 

fassu 

Heer^ 

sohle 

stand 

Entsp 

ist 

Karkd 

ET3 T 

Ski hat deshalb zunächst Befehle für weitere 

gung von S—Booten, R—Booten und anderen Siche— 

kräften in den griechischen Raum noch nicht ge- 

sondem bittet OST um Äußerung hierüber sowie 

Scheidung betr. weiterer Überführung von Schiffs- 

Sie schlägt vor, OB Süd anzuweisen, daß jedes 

f, das nicht im Augenblick eingesetzt ist, un- 

glich in die Ägäis überführt wird mit der llaß- 

daß über Belassung der für diese Überführung 

igten deutschen Sicherungsstreitkräfte im griech. 

von Ball zu Ball entsohieden wird. Hach Auf- 

ng Ski kann Rücksicht auf Räumungsaufgaben des 

s nicht allein entscheidend sein, weil bei Ver- 

iß der Seestreitkräfte im ital. Raum der Be- 

der Armeen in der Ägäis in Frage gestellt wird, 

rechendes Schreiben 1/Skl I a 21405/43 Skdos. 

OKW / W.F.St. op (H) , nachr. OB Süd, Dt. 

o. Italien, Gruppe Süd ergangen. Abschrift in 

eil C Heft XIY. 

au 
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50.7.4 abge 

fass 

ten ! 

Raum 

Beur- 

die 

und £ 

aus c 

f ord 

sacRe 

strei 

dort 

ist 

Verla 

chniiten sein v/ird. Ski ist daher aer Auf- 

,ing, daß Überfunrung von Schiffsraum und leich- 

eestreitkräften aus dem westital. in den griech. 

mit Kachdruck betrieben werden sollte. Bei der 

Teilung des Umfanges dieser Überführung stehen 

I orderungen auf weitere Bevorratung von Sizilien 

ardinien aus dem ital. und .Korsika und ggf. 

em franz. Raum zusammen mit vielleicht er- 

E rlich 7/erdenden Räupiungstransporten der Tat- 

gegenüber, daß Schiffsraum und Sicherungs- 

tlcräfte in der Ägäis nicht ausreichen, um die 

zu erwartenden Aufgaben zu lösen. Andererseits 

as Ganze ein politisches Problem, das für unser 

■Itnis zu Italien von Bedeutung ist. 

(280) 

Ski hat deshalb zunächst Befehle für weitere 

Verlegung von S-Booten, R-Booten und anderen Siche- 

kräften in den griechischen Raum noch nicht ge- 

sondem bittet OKiT um Äußerung hierüber sowie 

;Scheidung betr. weiterer Überführung von Schiffs- 

Sie schlägt vor, OB Süd anzuweisen, daß jedes 

', das nicht im Augenblick eingesetzt ist, un- 

;lich in die Ägäis überführt wird mit der Llaß- 

daß über Belassung der für diese Überführung 

igten deutschen Sicherungsstreitkräfte im griech. 

von Pall zu Pall entschieden wird. Hach Auf- 

-g Ski kann Rücksicht auf Räumungsaufgaben des 

s nicht allein entscheidend sein, weil bei Ver- 

iß der Seestreitkräfte im ital. Baum der Be- 

der Armeen in der Ägäis in Präge gestellt wird, 

echendes Schreiben l/Skl I a 21405/43 Gkdos. 

OKM / W.P.St. op (Jf?) , n-chr. OB Süd, Dt. 

.Italien, Gruppe Süd ergangen. Abschrift in 

eil C Eeft XIV. 

rungs 

geber 

um Sr 

raun 

Schii 

verzt. 

gäbe, 

benöi 

Raum 

fass 

Heere 

sohle 

stand 

Ents 

ist 

Karkdlc 

KTB T 

un, 

spr 

an 
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3J-7-4? 

(281) 

4- Bei eich HaritieRTiippe Sud: 

A^c .is; 

ge:ndlage: 

1115 Uhr wurde ein Uooot nördl. Rhodos ge- 

det. Der Kaien Alinnia bei Rhodos wurde am 

'7- nachm, und in der lischt zum 29/7. Von Flüg- 

gen angegriffen. Ital. D. "Vaselli" (501 BE.2) 

xsi: ausgebrannt. Am 50. griff ein Flugzeug bei 

Serifos 2 Küstensicherungsboote an. 3s entstanden 

Personalverluste. 

me 

28/ 

zet. 

Im Zykladen-Gebiet ist Ubootsfalle GA 45 einge 

zt. Truppentransporte wurden ohne Zwischenfälle 

chge führt.- 

Der Führer hat Weisung betr. Sicherstellung 

cleif laufenden Versorgung und Bevorratung der im 

S04Haum eingesetzten Verbände erlassen. Danach 

verteilt OB Südost den zur Verfügung stehenden 

Balpr- und Schiffstransportraum auf die Vfehrmacht- 

le. Abschrift entspr. Fs. gen. l/Skl 21419/43 

Gkctos. in K2B "eil C Heft ZI. 

Zu der Forderung von Gruppe Süd nach Verstär- 

huhg der strategischen Aufklärung im östl. Kittel- 

meär (s.. KIB 21/7.) hat Ski bei Ob.d.L.Füstb. 

glsiche Auffassung und gleiches Interesse festge- 

it^llt, jedoch ist eine Besserung z.Zt. wegen Kraft 

mangels nicht möglich. Ski hat Gruppe Süd, nachr. 

Adiidral Ägäis hiervon unterrichtet. 

Gruppe Süd hat erneut eine Lagebetrachtung 

nacjh demStand vom 26/7. vorgelegt, in der die 
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50.7-45 

(281) 

4- Bereich. Marine.;rivnpg Süd; 

Äfti.is: 

Fe: ndlage: 

28. 

1115 Uhr wurde ein Uooot nördl. Rhodos ge- 

.det. Rer Kafen Alinnia bei Rhodos wurde am 

'7- nachm, und in der Rächt zun 29/7. Von Flüg- 

gen angegriffen. Ital. 3). "Vaselli" (501 BRT) 

isi: ausgebranm;. Am 30. griff ein Flugzeug bei 

Serifos 2 Küstensicherungaboote an. 3s entstanden 

Pcrsonalverluste. 

sei. 

In Zykladen-Gebiet ist Ubootsfalle GA 45 eingeh 

setzt. Truppentransporte wurden ohne Zwischenfälle 

dujf chgef ührt. • 

Der Führer hat TTeisung betr. Sicherstellung 

ciei laufenden Versorgung uird Bevorratung der in 

SO-jHaun eingesetzten Verbände erlassen. Danach 

verteilt OB Südost den zur Verfügung stehenden 

Bärin- und Schiffstransportraum auf die 7/ehrnaeht- 

le. Abschrift entspr. Fs. gen. l/Skl 21419/43 

G1:4OS. in ICTB feil 0 Heft XI. 

Zu der Forderung von Gruppe Süd nach Verstär- 

icuitg der strategischen Aufklärung in östl. Kittel- 

meär (s.. KTB 21/7.) hat Ski bei Ob.d.L.Füstb. 

gifiche Auffassung und gleiches Interesse festge- 

itqllt, jedoch ist eine Besserung z.Zt. wegen Xräxtfe 

nahgels nicht nöglioh. Ski hat Gruppe Sud, nachr. 

Admiral Ägäis hiervon unterrichtet. 

Gruppe Süd hat erneut eine lagebetrachiung 

nac)h demStand von 26/7. vorgelegt, in der die 
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50.7.4 3nt\ 

den 

Die 

denc 

icklung in Italien-iait ihren Folgerungen für 

griechisohen Ägäis-Haun hehandelt wird. 

Gedahkengänge der Gruppe entsprechen .in Ganzen 

n der Ski. 

Sch’ arzes Heer: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung standen große Sinheiten 

nicht in See, jedoch wurden 7 Uboote erfaßt. An 

23/". 2230 Uhr passierten S-3oote Anapa in Abstand 

von 4 sn auf Kurs ITT/. In der Kacht zun 29/7. 

wurde laganrog Hafen erneut nit 26 Schuß beschosser 

ig£ ne Lage: 

U 24 hat 2007 ühr vor Suchum beschädigten 

on 7-OCO BRI versenkt. 

Schiff 19 ist zur Bekämpfung fdl. Ubootes 

35 sm WHW-lich Eupatoria angesetzt. 

4 Boote der l.Sfl. waren in der Sacht zun 

30/' . vor landesteilen Hyschakow eingesetzt. Hit 

Heer verabredetes IG-Schießen zur Beleuchtung 

der landesteilen lag zu weit über See und beleuchtet 

die Boote, gegen die starker Artl.Beschuß von 

Bev/c.ehern und landbattr. eLnsetzte. Unternehmung 

wurde abgebrochen, da Überraschung nicht mehr 

mögl ich v;ar. In der Macht zun 31/7. ist l.Sfl. 

nit 3 Booten zur U-Jagd SW-lich Feodosia einge- 

setzt. 

15 sn westl.-Hariupol Ist ein Motorsegler 

wahr scheinlich infolge Ilinentreffers gesunken. 

Der Weg Hariupol - Faganrog ist gesperrt. 

Südl. Eupatoria wurden 5 Pendelstoßninen 

II. Gliu-kotailt. Kiel, Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.7.4; Ent\ 

den 

Die 

dem 

icklung in Italien-nit ihren Eclgerurgen für 

griechisciien Agäis-Haun ’oehandelt wird. 

Gedaniiengänge der Gruppe entsprechen in Ganzer 

n der Shl. 

Sch' arzes LIeer: 

Feindlage: 

nie} 

29/' 

von 

Hach Funkaufklärung standen gro2e Sinheiten 

t in See, jedoch wurden 7 ITooote erfaßt. An 

. 2230 Ühr passierten S-3oote Anapa in Abstand 

4 sn auf Eurs ITT/. In der lischt zun 29/7- 

e Saganrog Hafen erneut nit 26 Schuß beschosser 

ig« ne Lage: 

U 24 hat 2007 Uhr vor Suchun beschädigten 

on 7-0C0 BRI versenkt. 

Schiff 1° i=t zur Bekänpfung fdl. Ubootes 

35 sn WHTT-lich Bupatoria angesetst. 

4 Boote der l.Sfl. waren in der lischt zun 

30/i . vor lanciestellen Liyschakcw eingesetzt. Eit 

Heer verabredetes LG-Schießen zur Beleuchtung 

der landestellen lag zu weit über See und beleuchtet 

die Boote, gegen die starker Artl.Beschuß von 

Bev:;.ehern und Landbattr. cünsetzte. Unternehmung 

wurc e abgebrochen, da Überraschung nicht mehr 

möglich war. In der Kacht zun 31/7. ist l.Sfl. 

mit 5 Booten zur U-Jagd SW-lich Feodosia einge- 

setzt . 

15 sn westl. Hariupol ist ein ilotcrsegler 

wahrscheinlich infolge LIinentreffers gesunken. 

Der iYeg Eariupol - Taganrcg ist gesperrt. 

Südl. Eupatoria wurden 5 PendelstcEninen 

■ J. .1. AturiiriliH. OliioUitil.U. Kiel, Wlllidmähiivcu. B. 3G (neu) 



- 612 

Ta; 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.7-43 Linitten. Die ffiinenräumarbeiten auf dem Untej’- 

der Donau wurden durch 3 MS-^lugzeuge, 1 Sperr- 

ten und PE-Boote bisher ohne Erfolg durchgeführt 

Seedonau ist für Schiffsverkehr wieder freigegeben 

Kachschub- und Übersetzverkehr über die Kertsch- 

Stra)ße wurde plannäßig durchgeführt. 

ge 
lauf 

brec 

Die 

IX. age Ostasien 

UV3 

Üb 

dap. 

Di 

lieh ak' 

weise 

paner 

dova 

bis jet 

Marine 

v/orden. 

resbat 

Verband 

Landun, 

uni 

la: 

Ai 

etwa 4-. 

versuch 

Huon-Go 

ir die Kämpfe im. Gebiet der Salomonen berichtet 

e Amerikaner sind mit der Luftwaffe außerordent- 

tiv und greifen mit starken Verbänden von teil- 

210 Maschinen laufend den H-.uptstützpunkt der Ja- 

iie Insel Bougainville, an. Auf den Inseln Ren- 

ITew-Georgia haben die USA je eine Heeresdivision 

zt gelandet, auf Kew-Georgia sind außerdem USA- 

ndungstruppen in unbekannter Stärke ausgeschiff 

Die jap. Kräfte auf Eew-Georgia betragen 7 Hee- 

illüne und Marinetruppen in geringer Stärke. Diese 

e haben am 18/7. Überraschungsangriffe auf amerik 

gsstellen mit gutem Erfolg durchgeführt. 

Hew-Georgia hat der Gegner in der llassau-Bucht 

100 Mann gelandet. Mit leichten Seestreitkräften 

t der Gegner, den jap. Nachschub nach Lae im 

f zu stören. 

uf 

Dife Japaner stehen zur Zeit auf' diesem Kriegsschau- 

platz in der Defensive und haben der Gegnerluftwaffe 

starke Verluste zugefügt. Die Gegnerluftwaffe wird ins- 

gesamt auf etwa 550 Maschinen geschätzt. 
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Tag 

U Urzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0*7»43 Linitten. Die lünenräumarbeiten auf den Un-ter- 

der Donau wurden durch 3 MS-Flugseuge, 1 S^err- 

iier und FR-Boote biahor ohne Erfolß dvirohgeführt 

Seedonau ist für Schiffsverkehr wieder freigegeben 

Haohschub- und übersetzverkehr über die Kertsoh- 

Strajße wurde plannüßig durchgeführt. 

ge 

lauf 

brec 

Die 

IX. age Ostasien 

un 1 

3ap. 

Di 

lieh ak 

weise 

paner 

dova 

bis jet 

Marine 

worden, 

resbat 

Verband 

landun. 

Über die Känpfe in Gebiet der Salomonen berichtet 

Iffib: 

Ai 

etwa 4.. 
■versuch 
Huon-Go 

e Amerikaner sind nit der Luftwaffe aulrerordent- 

iv und greifen nit starken Verbänden von teil- 

2 DO Haschinen laufend den H .uptstützpunkt der Ja- 

iie Insel Bougainville, an. Auf den Inseln Ren- 

ITew-Georgia haben die USA je eine Heeresdivision 

zt gelandet, auf Eew-Georgia sind außerdem USA- 

l|andungstruppen in unbekannter Stärke ausgeschifft 

Die jap. Kräfte auf Eew-Georgia betragen 7 Hee- 

illüne und Marinetruppen in geringer Stärke. Diese 

e haben an 18/7. Überraschungsangriffe auf amerik 

gsstellen nit gutem Erfolg durchgeführt. 

Hew-Georgia hat der Gegner in der Eassau-Bucht 

D00 Hann gelandet. Hit leichten Seestreitkräften 

t der Gegner, den jap. Hachschub nach Lae in 

lf zu stören. 

.uf 

Dite Japaner stehen zur Zeit auf diesen Kriegsschau- 

platz in der Defensive und haben der Gegnerluftwaffe 

starke Verluste zugefügt. Die Gegnerluftwaffe wird ins- 

gesamt auf etwa 550 Maschinen geschätzt. 



- 613 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnis.se 

DO-7-43 An. der Burma-Froiit ist Anfang Juli ein Landung 

unternehmen des Gegners kleineren Ausmaßes für den 

Gegnex] sehr verlustreich, abgeschlagen worden. 

/Skl 

k 
i/sro. 

I b I b (I 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

50-7-4; 

44 

Aja der Burma-Front Ist Anfang Juli ein Band 

untern 

Gegner 

c/Skl, 

;j. _ // / 

ihnen des Gegners kleineren Ausnafes für den 

sehr verlustreich, abgeschlagen worden* 

/sTkl. 

I b I b ( 



614 

Ta- Ort 

l'hr/.eit Wetter 
Vorkommnisse 

614 

T;IL' Ort 

l ’lir/fit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(282) 

H 
renz an 

gewami 

Aohserif 

erfolge 

sehen E 

antisov 

Politischer Iiageüher'olich. 

ch Reuter hat Roosevelt auf der Pressekonfe— 

30/7. die Regierungen der neutralen Länder 

, Mussolini oder anderen Mitgliedern der 

ührergruppe Asyl zu gewähren. Dieser Schritt 

im Einvernehmen mit der "britischen und russi- 

egierung. 

Isvestga protestiert in einem Artikel gegen den 

Versuch, eine ost- und südosteuropäische Pöderation 

ffen, um Deutschland niederzuhalten und eine 

Barriere-gegen Rußland zu errichten. Die Zeitung ruft 

egen derartige Bemühungen der Exilregierungen sowie 

jetischar angelsächsischer Ereise Buchstaben 

und Geist des englisch - russischen Vertrages an. 

Di 

Seite i 

Eisenho 

bezeich 

beantwo 

politis 

zu schw 

energis 

Di 

absuwar 

e außenpolitische Lage Italiens zeigt noch ein 

unverändertes Bild. Von Verhandlungen mit der Gegen- 

t bisher nichts verlautet. Der Aufruf General 

,vers, der fälschlicherweise von einem feil der 

Y/eltpre sse als Angebot von Waffenstillstandsbedingungen 

net wurde, ist von der Regierung Badoglio nicht 

’tet worden. Der größte Gefahrenherd für inner- 

:he Unruhen scheint durch Ersatz des offenbar 

aohen-Militärkommandanten in Mailand durch einen 

dien General zunächst zur Ruhe gebracht zu sein. 

Auswirkungen der deutschen Maßnahmen bleiben 

en. Die schon vertretene Auffassung, daß die 

ntransingente Haltung der Angelsachsen zunächst unse- 

ren Int 

durch d 

worden. 

Dauer a 

nicht z 

fressen im Südraum Europas förderlich v/ar ist 

Le bisherige Entwicklung der Lage bestätigt 

Wie sich die italienische Haltung auf die 

ich gestalten mag, für den Augenblick ist es 

bes„reifen, daß der Zeitgewinn es uns gestattet 

Krii'gMiuriuc-Vordrucklugcr J. J. Aumwtin. GlUcUstu.lt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

51.7.4; 

(282) 

K 
renz an 

ge-,vam1 

Politischer Lageuherhlick. 

ch Reuter hat Roosevelt auf der Pressekonfe- 

30/7. die Regierungen der neutralen Länder 

, Llussolini oder anderen ij.tgliedem der 

Achsen!Uhrergruppe Asyl zu gewähren. Dieser Schritt 

erfolge im Einvernehmen mit der britischen und russi- 

schen Eegierung. 

IEVectra protestiert in einem Artikel gegen den 

Versuch, eine osi- und südosteuropäische Pöderation 

ffen, um Deutschland niederzuhalten und eine 

gegen Rußland zu errichten. Die Zeitung ruft 

;rartige Bemühungen der Exilregierungen sowie 

jetischcr angelsächsischer Kreise Buchstaben 

und Geist des englisch - rassischen Vertrages an. 

Die außenpolitische Lage Italiens zeigt noch ein 

unverändertes Bild. Von Verhandlungen mit der Gegen- 

zu sehe 

Barriere 

gegen d 

antisov 

seite i 

Eisenho 

bezeich 

beantwo 

politis 

zu schv; 

energis 

Di 

absuwar 

st bisher nichts verlautet. Der Aufruf General 

.vers, der fälschlicherweise von einen Teil der 

Weltpresse als Angebot von Waffenstillstandsbedingungen 

ieo wurde, ist von der Regierung Badoglio .nicht 

vtet worden. Der größte Gefahrenherd für inner- 

:he Unruhen scheint durch Ersatz des offenbar 

rohen -Militärkommandanten in ilailand durch ernen 

hen General zunächst zur Ruhe gebracht zu sein. 

5 Auswirkungen der deutschen Ilaßnanaen bleiben 

;en. Die schon vertretene Auffassung, daß die 

intransingante Haltung der Angelsachsen zunächst unse- 

ren Int 

durch d 

worden. 

Dauer a 

nicht z 

ressen im Südraum Europas förderlich war, ist 

Le bisherige Entwicklung der Lage bestätigt 

Vfie sich die italienische Haltung auf die 

ich gestalten mag, für den Augenblick ist es 

bestreiten, daß der Zeitgewinn es uns gestattet 

Krk-iMUiiriHo-Vordruck later J. J. Aiitfusiln, Glücks tu dt. Kid. Wilhdiiuhavon. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.7.43 die eigenen Stellungen auf der Apenätn- und Balkan- 

h.ar>insel sehr viel leicliter zu 'bezieh.en und zu 

stärken, als es gegen den Willen oder gar aktiven 

und passiven Italien!sollen Widerstand möglich sein 

würde. 

(283) 

Besonderes . 

I) Über den Aufenthalt des Ob.d.ii. im Führerhaupi- 

(.uartier vom 26. his 28/7. gefertigte ITiedersohrift 

behandelt die Besprechungen und Llaßnahnen dieser 

f ntscheidungsschweren Tage. Über einzelne der liaß- 

i.ahmen ist an den entsprechenden Tagen bereits be- 

richtet. Ausfertigung der Kiederschrift l/3kl 

::240/43 Gkdos.Chefs. ist in KT3 Teil C Heft VTI 

riedergelegt. 

Über die in diesem Zusammenhang genannten 

I'ntemehmungen "Kopenhagen", "Siegfried" sowie 
1 Student" besitzt Ski keine Unterlagen, da ihre 

I urchführung die ilarine garnicht oder nur mittelbar 

1 erührt. 

(284) 

II) Durchführungsvorschläge der Gruppe '{fest zur 

Weisung von Ski Qu A II betr. Organisation des 

1 ereichs Kommandierender Admiral französische Süd- 

lüste s. Fs. des Gruppenkomaandos gen. l/Skl 

2181 und 2182/43 Gkdos.Chefs. Abschriften in K2B 

1 eil C Heft XI7. 

III) Gruppe West erhält folgende Weisung der Ski: 

1.) Aquila-Boote vorläufig nicht auslaufen lassen; 

Vorwand Lage Biscaya, Geleitschwierigkeiten. 

- 616 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

1.7.43 

i orkommnisse 

die eigenen Stellungen auf der Apt-rätn- und Balkan- 

hai'tinsel sehr viel leichter zu beziehen und zu 

stärken, als es gegen den Willen oder gar aktiven 

und passiven italienischen Yfiderstand möglich sein 

T.ürtle. 

(283) 

Besonderes . 

I) Über den Aufenthalt des Ob.d.iä. im Pührerhaupl- 

(.uartier vom 26. bis 28/7. gefertigte liederschrifi 

behandelt die Besprechungen und Uaßnahnen dieser 

(ntscheidungsschv/eren Tage. Über einzelne der Liaß- 

i.ahnen ist an den entsprechenden Tagen bereits be- 

üichtet. Ausfertigung der Kiederschrift l/3kl 

:240/43 Gkdos.Chefs, ist in KT3 Teil C Heft VII 

riedergelegt. 

Über die in diesem Zusammenhang genannten 

Unternehmungen "Kopenhagen", "Siegfried" sov/ie 
1 Student" besitzt Ski keine Unterlagen, da ihre 

I urchführung die iiarine garnicht oder nur mittelbar 

1erührt. 

(284) 

XI) Burchfüirungsvorschläge der Gruppe West zur 

Weisung von Ski Qu A II betr. Organisation des 

Iereichs Kommandierender Admiral französische Süd- 

liiste s. Ps. des Gruppenkoamandos gern. l/Skl 

2181 und 2182/43 Gados.Chefs. Abschriften in IdB 

5 eil C Heft XIV. 

III) Gruppe vTest erhält folgende Weisung der Ski: 

ij.) Aq.uila-3oote vorläufig nicht auslaufen lassen; 

Voiv;and läge Biscaya, Geleitschwierigkeiten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(285) 

2.) Eijforderliciie LiaSaaii Aus- 

br ucirversuch. Aauila-Boote nit Sioiieriieit su ver- 

hiiridern.. 

IV) l 
der we 

3 Pall 

a) I 

dei 

si;a 

b) X 

Ter 

c) Its 

A 

in der 

- "Ae 

V) E: 

Verlegungen von 3kl Qu A XI über Organisation 

3tgriech.isoh.en und Adria-Süste sind für folgende 

e angestellt: 

lien bleibt weiter im. Kriege, behält den Schutz 

Adriaküste und bleibt in griechischen Raum 

hen, 

lien bleibt weiter in Kriege, beschränkt jedoch 

teidigung auf Korditalien und 

lien scheidet aus dem Kriege aus. 

usfertiguhg Ski Qu A II 2151/43 Skdos.Chefs. 

Akten 1/Skl I op II/17 "Alarich und "Konstantin" 

e" - Org. und Hob. hs 

.ch Aufstellung von Ski Qu A I flak sind für 

die Flakartillerie der Kriegsmarine im Juni 1943 

16 Abschüsse anerkannt, bei 82 Abschüssen wird Aner- 

kennung noch geprüft. Aus den Tormonaten sind 132 

Abschüsse anerkannt. Seit Kriegsbeginn sind insgesamt 

1851 Abschüsse anerkannt, in Prüfung befinden sich 

.ixogesamt 176 Ansprüche. Schützenkönig ist mit 

623 anerkannten Ansprüchen AIOK Kord. 

Der ilunitionsverbrauch ist mit 1163 Schuß 7,5 - 

10,5 ca und 3382 Schuß 2—4 cm je Abschuß errechnet. 

VI) 3/Ski hat folgende Abwehrmeldung vom 27/7. über- 

i-ttel t: 

"laut Inxormation aus neutralen diolomatischen 

reisen in Lissabon vom 23-7. soll nach lotalbesetzung 

- 617 - 

Ta" 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter X'orkomninis.se 

(285) 

2*} Ei üorderliclxe Llaßnaimen treffen,- um. ggf. Aus - 

bijuciLversucli Acuila-Boote mit Siclrerlieit zu vei 

iiijndern. 

IV) 

der v/e 

3 Fäll 

a) It 

der 

stet 

b) I 

Tel' 

c) Ita 

a 
in den 

- "Ache 

V) 

Verlegungen von Ski Qu A II über Organisation 

stgriechischen und Adria-Küste sind für folgende 

e angestellt: 

lien bleibt weiter in Kriege, behält den Schutz 

AdriakustÄ und bleibt in griechischen Raun 

hen, 

lien bleibt weiter in Kriege, becchrännt jedoch 

teidigung auf Eorditalien und 

lien scheidet aus den Kriege aus. 

usfertiguhg 3kl Qu A II 2151/43 Skdos.Chefs. 

Akten 1/Skl I op Il/l7 "Alarioh und "Konstantin" 

e" - Org. und Kob. 

Esch Aufstellung von Ski Qu A I flak sind für 

die Flakartillerie der Kriegsnarine im Juni 1943 

16 Abschüsse anerkannt, bei 82 Abschüssen wird Aner- 

kennung noch geprüft. Aus den Vormonaten sind 132 

Abschüsse anerkannt. Seit Kriegsbeginn sind insgesamt 

1851 Abschüsse anerkannt, in Prüfung befinden sich 

noch insgesamt 176 Ansprüche. Schützenkönig ist mit 

623 anerkannten Ansprüchen BIOK; üord. 

Der Munitionsverbrauch ist mit 1163 Schuß 7,5 - 

10,5 ca und 3382 Schuß 2—4 cm je Abschuß errechnet. 

VI) 

litte! 

3''Ski hat folgende Abrehrmeldung vom 27/7. über- 

t: 

Laut Information aus neutralen diolomatischeu 

i in Lissabon vom 23-7. soll nach lotalbesetzung 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

51-7.45 

Vorkommnisse 

Siz 

erf i 

Non)/ 

imd 

Jul 

ope 

FÜH.- 

Ges 

Ver^ 
sol 

unt 

.liens sofortige Landung Sardinien und Kreta 

Igen. Gleichzeitig kleinerer Landungsversuch 

'egen geplant, und zwar zwischen Kristiansund 

Stavanger. Mit Rußland wurden für Zeit Anfang 

. his Anfang September fortlaufend starke Angriffs- 

■ationen "vereinbart. Rach mehrmaliger negativer 
-ungsnahme USA- und Snglandvertreter soll Landung 

-uathalbinsel Italien vorläufig unterbleiben. Lurch 

tärkuug Propaganda und diplomatischer Schritte 

en Unruhen gefördert werden." 

l/3kl hat Gruppe Kord / Flotte und HOK Norwegen 

irrichtet. 

2. Bigii 

Lage 31/VII. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

ne Lage: 

Har.Att. lokio erbittet Unterrichtung Uber 

neue Grenzen Op.Gebietes der Uboote für Aufstellung 

der Fahrbefehle für Blockadebrecher. 
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Tag 

Uhrzeit 

.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Siz 

erfi 

Nom|/ 

und 

Jul: 

ope: 

FühJ.' 
Ges 

Ver£ 

sol 

mit 

.liens sofortige Landung Sardinien und Kreta 

Igen. Gleichseitig kleinerer Landungoversuch 

-egen geplant, und zwar zwischen Kristiansund 

Stavanger, ilit Rußland wurden für Zeit Anfang 

. bis Anfang September fortlaufend starke Angriffs 

■ationen vereinbart. Hach mehrmaliger negativer 
.ungsnahne USA- und Snglandvertretcr soll Landung 

amthalbinsel Italien vorläufig unterbleiben. Durch 

tärkung Propaganda und diplomatischer Schritte 

en Unruhen gefördert werden." 

1/3kl hat Gruppe Kord / Flotte und KOK Norwegen 

errichtet. 

Lage 31/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage 

2. Eigene Lage: 

neue 

der 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Kar.Att. Tokio erbittet Unterrichtung über 

Grenzen Op.Gebietes der Uboote für Aufstellung 

Fanrbefehle für Blockaiebrecher. 
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Tag 

L'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51-7-45 

(286) 

IX. läge Westraum 

1. Feindlage: 

2. Eige 

Geti 

Über der äufleren Biscaya wurden bis 15° West 

41 ijlugzeuge und 2 Seenotflugzeuge erfaßt. 

Englische Einheiten wurden 1946 Uhr in BF 1680/1910 

und 2100 Uhr in BE 9630 geortet. 0634 Uhr meldete 

engl. Flugzeug Angriff durch eigenes Flugzeug in 

BF 1(618. 

Euch Abwehrmeldung ist ein engl. D. 2320 Uhr 

0/7- in Begleitung einer Korvette aus Lissabon 

auf Südkurs ausgelaufen. 

ne Lage: 

et Atlantikküste: 

1112 Uhr erhielt VP-Boot 624 südl. St. llazaire 

Grur dminentreffer, konnte jedoch Harsch fortsetzen. 

U-Gtleit durch 4-Ifl. ist um 24 Stunden verschoben. 

Gruppe West hat einen Antrag des Kommandos 

der Lfl 3 an Reichsmarschall und Ob.d.L. betr. 

Verstärkung der Verbände des Fl.Fü. Atl. abschrift- 

lich zur Kenntnisnahme vorgelegt. Der Antrag deckt 

sich inhaltlich mit den bereits von dem Chef des 

Gen: tb.d.Lw. Lfl 3 gemachten Mitteilungen anläßlich 

der Besprechungen am 7. und 12/7 zwischen Gruppe 

Wesu, Lfl 3 und Fl.Fü. Atl. Ausfertigung gern. 

l/Skl 2158/43 Gkdos.Chefs, in den Akten I L 2/VI. 

In dem Antrag wird zusammenfassend festgestellt, 

daß die Kräfte der Lfl 3 nicht ausreichen, um die 

ein-- und auslaufenden Uboote in der Biscaya wesent- 

lich zu entlasten. Wenn nicht alsbald eine weitere 

Verstärkung der Kampf-, Zerstörer- und Jagdverbände 

des Fl.Fü. Atl. eintritt, kann ein weiteres Ansteigen 

KrIusrMmarlne-Vordrucklnier J. J. AnRUstln, Olückatmlt. Kiel. VVilhelnutmrcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.43 

(2861 

IX. Lage ’iTestraaia 

1. Feindlage: 

Üter der äuSeren Biscaya wurden ois 15° "(est 

41 ijlugzeuge und 2 Seenotflugzeuge erfaßt. 

Englische Einheiten wurden 1946 Dhr in BF 1680/1910 

und 2100 Uhr in 3E 9530 geortet. 0634 Uhr neidete 

engl. Flugzeug Angriff durch eigenes Flugzeug in 

BF 1J618. 

Hach Abv/ehrnelcung ist ein engl. D. 2;2G Uhr 

an 3IO/7. in Begleitung einer Korvette aus Lissabon 

auf Südhurs ausgelaufen. 

2. Ei£j 

Gebi 

ne Lege: 

et Atlantiloküste: 

1112 Uhr erhielt VF-Eoot 624 südl. St. Eazaire 

Grurldninentreffer, konnte jedoch harsch fortsetzen. 

U-Ge leit durch 4-Efl. ist UE 24 Stupiden verschoben. 

Gruppe West hat einen Antrag des Komandos 

der Lfl 3 an Reichsmarschall und Cb.d.I. betr. 

Verstärkung der Verbände des Fl.Fü. .Atl. abschrift- 

lich zur Kenntnisnahme vorgelegt. Der Antrag deckt 

sich inhaltlich mit den bereits von den Chef des 

Gen: tb.d.Lw. lfl 3 gemachten Elitteilungen anläßlich 

der Besprechungen am 7. und 12/7 zwischen Gruppe 

\7es-;, lfl 3 und Fl.FU. Atl. Ausfertigung gern. 

1/Skl 2158/43 Gkdos.Chefs, in den Akten I 1 2/VI. 

In dem .Antrag wird zusammenfassend festgestellt, 

daß die Aräfte der Lil 3 nicht ausreichen, um. die 

ein-■ und auslaufenden UTboote in der Biscaya v.’esent— 

lieh zu entlasten. Wenn nicht alsbald eine weitere 

Ver: tärkung der Kampf-, Zerstörer- und Jagdverbände 

des Fl.Fü. Atl. emtritt, kann ein weiteres Ansteigen 

Krk*jr«marlne-Vor.Iruck1nger J. J. Awrustln, OlllcksLult. Kiel, Wllliolmshnvcn. B. 3Q (neu) 
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I;l" 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.7.4? der 

v/erd 

drin 

krie 

40 

sof 0 

rung 

Auff 

flie 

Zuwe 

des 

lauf 

Zuf 

Zers 

Eüst 

fern 

fdl 

fbootsverluste in der Eisoaya nicht verhindert 

sn. Die Luftflotte beantragt als besonders ver- 

gliche Maßnahme zur Unterstützung des Uboots- 

ges sofort beginnenden zügigen Aufbau der V.K.G. 

u einem Femzerstörergeschwader zu 3 Gruppen, da: 

ctige Aufstellung einer 4. Staffel sowie Zufüh- 

von 2 Staffeln zu III. Zerstörergeschwader 1 , 

üllung des FW 390 Jagdkomnandos der 1. Küsten- 

erstaffel 128 zu einer -Femjagdstaffel unter 

isung seegewohnter Besatzungen aus dem Bereich 

en^W.d.Lw. beim Ob.d.il. mit anschließendem 

enden Aufbau der Staffel zu einer Gruppe sowie 

nrung einer 3. Gruppe und Erweiterung des III. 

törergeschwaders 1 und des Jagdkommandos der 1. 

enfliegerstaffel 128 auf 1 Fernjagdgeschwader, 

er Zuführung des FK-Fernverbandes zur Bekämpfung 

Überwasserstreitkräfte vor Kap Finisterre. 

in: 

Seeg ebiet Fanal: 

0227 Ulir v/urde ein fdl. Flugzeug SW-lich 

Boullogne von R 81 abgeschossen. In der Macht zum 

31/7. haben 4 Boote der 2. und 6.3fl. von Ostende 

aus engl. Sperrlücke bei Sonne Viktor ergebnislos 

nachl-eprüft. S-Bootsverlegungen von Boulogne nach 

Cherbourg und von Vlissingen nach Ostende wurden 

ohne Zwischenfälle durchgeführt. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 
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T;i" 

l’hrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.7.^ der rbootsverlusie in der Eisoaya nicht verhindert 

v/erdsn. Eie Luftflotte beantragt als besonders vor- 

dringliche Llaßnahme zur Unterstützung des Uboots- 

itrlehes sofort beginnenden zügiger Aufbau der V.K.G.I 

40 zu einen Pemzerstörergeschwader zu 3 Gruppen, da|u 

sofortige Aufstellung einer 4. Staffel sowie Zufüh- 

rung von 2 Staffeln zu III. Zerstörergeschv/ader 1 , 

Auffüllung des PW 190 Jagdkonnandos der 1. Küsten- 

fliegerstaffel 128 zu einer -Pemjagdstaffel unter 

Zuweisung seegewohnter Besatzungen aus den Bereich 

des !en$\V.d.L’.v. bein Ob.d.li. nit anschließenden 

laufenden Aufbau der Staffel zu einer Gruppe sowie 

Zuführung einer 3- Gruppe und Erweiterung des III. 

Zerstörerge. chwaders 1 und des Jagdkommandos der 1. | 

Eüstenfliegerstaf_'el 128 auf 1 Pernjagdgeschwadtr, 

fern er Zuführung des PK-Fernverbandes zur Bekämpfung 

fdl. Überwasserstreitkräfte vor Kap Pinisterre. 

Seeg ebiet Kanal: 

0227 ITnr wurde ein fdl. Plugzeug Sff-lich 

Boullogne von R 81 abgesohossen. In der Nacht zum 

31/7. haben 4 Boote der 2. und 6.Sfl. von Ostende 

aus engl. Sperrlücke bei Tonne Viktor ergebnislos 

naohjgeprüft. S-Bootsverlegungen von Boulogne nach 

Cherbourg und von Vlissingen nach Ostende wurden 

ohne Z’.vischenfalle durohgefiLirt. In übrigen keine 

besenderen Vorkonnnisse. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.43 

(287) 

III. 

K o 

und 

i d s e e 

c t S-Bö 

1110111 

wahr 

ist 

hat 

Verlegung von Sroßsohiff "Isar" (9.000 BET) 

±ür 1/8. von Hoek nach Slhe beabsichtigt. BSE 

Jagdbegleitschutz bei Iw.Befh. lütte erbeten. 

Daiapi 

grenzi 

kann! 

dies 

chen. 

Berns 

17 o i 

1. Fe 

Dl 

gl 
Kir 

kur 

ordsee ,irorwegen,Eoräm. e.er 

Vor Esb^erg vmrde eine, nördl. Schiermonikoog 

ersohelling insgesamt 10 ELM/j geräumt. 

0210 Uhr wurde VP-Boot 1313 bei Texel von fdl. 

en angegriffen. Verluste oder Schäden sind 

gemeldet. Ein S-Boot wurde durch Artl.Treffer 

oheinlich beschädigt. 

Infolge des Ausfalls von Hamburg als Hafen ist 

Verstärkung des Rotterdam-Verkehrs erforderlich. 

Ski erteilt an HOK Kord, nachrichtlich BSE, Wei- 

sung, Absichten hierzu zu neiden. Die genannten 

Stellen sind außerdem zur Stellungnahme aufge- 

fordert zur Mitteilung des RKS, daß JBinbe^siehung 

ers "Harm Fritzen" (4.018 BRT^f^rweigert wird, 

er über 3-000 BET groß sei. Eine Tonnagebe- 

ung im Rotterdam-Verkehr ist Ski bisher unbe- 

Ih Auswirkung der Luftangriffe auf Hamburg ist 

r Platz auf den Fern;.ehreibwege nicht zu errei- 

Auch Eiei, Cuxhafen, Aarhus und Oslo sind im 

ohreibverkehr beeinträchtigt. 

w e g e n / H 0 r d m e e r : 

indlage; 

Kördl. Vardö vnxrde am 30/7. 1136 Uhr ein 

00t gesichtet. Ubootsjagd ist angesetzt. Am 

eichen Tage wurden 2235 Uhr westl. der Insel 

Inn 30 sm südl. Stadlandet 2 S-Boote auf Süd- 

s mit hoher Fahrt beobachtet. Suchaktion ist 

ingeleitet. Luftaufklärung am 31/7. vorm, nach 
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Tap; 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.4; 

(287) 

III. 

E o 

und 

i d s e e : 

c t 3-Sö 

nicht 

wahr. 

ist 

hat 

Verlegung von.Erofischifx "Isar" (9.000 BEI) 

iür 1/8. von Hoek nach Elbe 'beabsichtigt. BSE 

Jagdbegleitschutz bei Lw.Befh. lütte erbeten. 

Verst 

Ski 

sung 

Stell 

forde 

Danpf 

grenx 

kannt 

dies 

chen. 

Berns 

N o i 

1. Be 

üb 

gl 

Kir 

ku 

e 

aordsee , Eorw egen, K ordne.er 

Vor Esbjerg vrurde eine, nördl. Schiermonikoog 

erschelling insgesamt 10 EEä/j geräumt. 

0210 Uhr wurde VP-Boot 1313 bei üexel von fdl. 

en angegriffen. Verluste oder Schäden sind 

gemeldet. Ein S-Boot v/urde durch Artl.Treff er 

oheinlich beschädigt. 

Infolge des Ausfalls von Hamburg als Hafen ist 

ärkung des Rotterdam-Verkehrs erforderlich, 

erteilt an HOK Eord, nachrichtlich BSE, vJei- 

Absichteh hierzu zu neiden. Die genannten 

en sind außerdem zur Stellungnahme aafge- 

rt zur lütteilung des RXS, daß ^Einbe^siehung 

ers "Harm Britzen" (4.018 BRT^V^rweigert wird, 

er über 3.000 BET groß sei. Eine Tonnagebe- 

ong im Rotterdam-Verkehr ist Ski bisher unce- 

Iri Auswirkung der Luftangriffe auf Hamburg ist 

r Platz auf dem Bern:chreibwege nicht zu errei- 

Auch Eiel, Cuxhafen, Aarhus und Oslo sind im 

chreibverkelir beeinträchtigt. 

w e g e n / K 0 r d m e e r 

indlage: 

Hördl. Vardö wurde am 30/7. 1136 Uhr ein 

00t gesichtet. Ubootsjagd ist angesetzt. Am 

eichen Tage wurden 2235 Uhr v/estl. der Insel 

.nn 30 sm südl. Stadlandet 2 S-3oo.te auf Süd- 

s mit hoher Bahrt beobachtet. Suchamtion ist 

ingeleitet. Luftaufklärung am 31/7- vorm, nach 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.7.43 

(288) 

die 

lanc 

am 

bele 

dun£ 

und 

en Fahrzeugen hlieh ohne Ergebnis. 

Eigene Luftaufklärung in gesamten Gebiet des 

päischien ITordmeeres zwischen Nordspitze Shet- 

s und Pentland- vioM sowie in der Barentsee 
0/7. blieb ohne'taktische Ergebnisse. Die Hafen- 

gung von.Wamek (Jugor-Straße) und der Kola-Mün- 

und Motka-Bucht ergab keine neuen Erkenntnisse, 

Jlaih Funkaufklärung standen russ. Uboote S 51 

54 am 51/7. früh vor der norwegischen Polarkuste 

2. Eige ne Lage: 

An 28/7- 1250 Uhr beschossen russ. Batterien 

eigenes Geleit vor Petsamo. Feuer wurde durch eigene 

Batterien erwidert. Am gleichen Tage wurde an der 

Westküste der Fischerhalbinsel in 8734 AC eine russ. 

Mine geschnitten. Weitere Minen wurden am 30/7. in 

846] AC nördl. Vardö geschnitten. Bas Quadrat ist 

wegen Minenverdachts gesperrt. 

Am 28/7. wurden in einer Höhle des Persfjordes 

NW-]ich Vardö vollständige Sende- und Empfangsanlage 1, 

Schlusseiunterlagen, russ. Gewehre, Pistolen und Hanl- 

graz aten, eine Seekarte und Aufzeichnungen, die auf 

zahlreiche Abwurfstellen mit russ. Flugzeugen im 

Bereich der Seekmdten. Hammerfest und Eirkenes hin- 

weie en, aufgefunden. 3 Personen, vermutlich ein 

Rus^e und 2 Norweger, sind im Kampf gefallen. 

Mit Rücksicht auf die Sichtung der S-Boote südl. 

Staejlandet wurde Schiffahrt zwischen Bergen und Orle- 

gesperrt. 

Im Geleitdienst wurden 20 D. nach Norden und 20 

ach Süden geführt. 18 B. warten auf Geleit. 

U 703 versenkte in AT 7283 aus einem Geleit 

2 B. und 2 Bewachern einen dieser Bewacher. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.7.45 

(288) 

die 

lanc 

am 

bele 

duZL£ 

und 

en Fahrzeugen hlieb ohne Ergebnis. 

Eigene Luftaufklärung im gesamten Gebiet des 

päischen ITordmeeres zwischen Nordspitze Shet- 

s und Pentland- sowie in der Barentsee 

0/7. blieb ohne'taktisclie Ergebnisse. Die Hafen- 

gung von.Wamek (Jugor-Straße) und der Kola-IiUn 

und Motka-Buoht ergab keine neuen Erkenntnisse 

Nach Eunkuufklarung standen russ. Uboote S 51 

54 am 31/7. früh vor der norwegischen Polnrüiüste 

2. Eige ne La, ,e: 

Am 2'8/7- 1230 Nür beschossen russ. Batterien 

eigenes Geleit vor Petsamo. Feuer wurde durch eigene 

Bat1 erien erwidert. Am gleichen Page wurde an der 

Westküste der Fischerhalbinsel in 8734 AC eine russ. 

Hine geschnitten. Weitere Ninen vmrden am 30/7. in 

846] AC nördl. Vardö geschnitten. Das Quadrat ist 

wegen Itinenverdachts gesperrt. 

Am 28/7. vnrrden in einer Höhle des Persfjordes 

NW-3ich Vardö vollständi0e Sende- und Empfangsanlage 1, 

Sch3asselunterlagen, russ. Gewehre, Pistolen und Hanü- 

graraten, eine Seekarte und Aufzeichnungen, die auf 

zabJreiche Abwurfstellen mit russ. Flugzeugen im 

Bereich der Seekmdten. Hammerfest und Kirkenes hin- 

weiE en, aufgefunden. 3 Personen, vermutlich ein 

Rus^e und 2 Norweger, sind im Kampf gefallen. 

Mit Rücksicht auf die Sichtung der S-Boote s’adl. 

Stac|landet wurde Scliiffahrt zv/ischen Bergen und Orle- 

gesperrt. 

Im Geleitdienst wurden 20 D. nach Korden eind 20 

D. rjach Süden geführt. 18 D. v/arten auf Geleit. 

U 703 versenkte in AP 7283 aus einen Geleit 

2 D. und 2 Bewachern einen dieser Bev/acher. 



- 623 - 

Tag 

Uhrzcit 

31.7.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Horwe 

durch 

durch 

den U 

354 

Jruppe Hord / Flotte hat Op.Befehl des FdU 

;en für Versorgung von 2 Flugbooten BV 138 

XTboote an der BorcLküste von'Howaja Semlja 

U 255 hzw. 601 vorgelegt. Gleichzeitig wer- 

622 mit B-Dienstgruppe an Bord und U 711 und 

s Kampfboote eingesetzt. al 

1. Feindlage: 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

.Im 30/7. abends wurde in der Zronstadt-Bucht 

beiderseitiges geringes Sperrfeuer geschossen. Luft- 

tätigkeit im Baum der Eronstadt-Bucht und in Gebiet 

der Inseln war lebhaft. Eigene Batterien und Boote 

vurdaji ohne wesentlichen Schaden angegriffen. 

2. tigere Lage: 

eine 

lieg 

Im Bereich des BSO wurde 10 sn ncrdl. Seeland 

anscheinend kombinierte Hine geräumt. Im übrigen 

aus der Ostsee besondere Meldungen nicht vor. 

neue 

Oberl 

Salti 

l.Rf] 

Im Bereich des Fdil Ost wurde bei Eytter 

russ. Ubootsmine mit Bleikappenzündung 

lächenstand festgestellt. Der Küstenweg 

sch Port wurde wegen Luftminenverdachts 

. abgelaufen. 

s eine 

als 

Beval - 

durch 

für 

1/Skl hat von KOK Ost vorgeschlagene Lage 

üersuchssperre Cäsar aus 50 LilF genehmigt. 
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lag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.7.43 

llorwe 

durch 

durch 

den U 

354 

J-ruppe Eord / Flotte hat Op.Befehl des FdU 

;en. für Versorgung von 2 Flugbooten BV 138 

Uboote an der Bordkuste von Bowaja Senlja 

U 255 bzw. 601 vorgelegt. Gleichzeitig wer- 

622 mit B-Dienstgruppe an Bord und U 711 und 

s Kumpfboote eingesetzt. al 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

.Im 30/7. abends ’.vurde in der Kronstadt-Bucht 

beiderseitiges geringes Sperrfeuer geschossen. Luft 

tätigueit im Raun der Kronstadt-Bucht und in Gebiet 

der Inseln v/ar lebhaft. Eigene Batterien und Boote 

wurde, ohne wesentlichen Schaden angegriffen. 

2. Ei BE££ 3 Lage: 

Im Bereich des BSO wurde 10 sn ncrdl. Seeland 

eine anscheinend kombinierte Kine geräumt. Im übrigen 

liegen aus der Ostsee besondere Meldungen nicht vor. 

Im Bereich des FdU Ost wurde bei Sytters eine 

neue russ. Ubootsmine mit Bleikappenzündung als 

Ober!lächenstand festgestellt. Der Küstenv.eg Reval - 

Baltisch Port wurde wegen Luftninenverdachts durch 

l.Rf]|. abgelaufen. 

l/Skl hat von KGK Ost vorgeschlagene Lage 

für Me^suchssperre Cäsar aus 50 IMF genehmigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

'jl.7.43 

(289) 

(290) 

V. u iegführun. 

1. Pe ndlage: 

Vor Bahia wurden von 24. - 30/7. durch ein 

cfc 4 h. ySfyy-ch-tet und ein v/eiterer gehorcht. 

Verkehrf^fl der 2C0 n Linie entlang 'tJji Ein- 

un4 Auslaufen ist nur hei Sage beobachtet. 

Ub 

Lei' 

2. ;ne Lage: 

ve: 

An 

ni 

KO-v/ärts Bahia wurde ein D. von 5.000 Bfil 

senkt. Am. 30/7. hat ein Boot 3 und an 31/7. r/ 

lüge fdl. Flugzeuge abgewehrt. Schäden sind 

dht geneidet. 

VI. liuftkriegführung . 

Raun in 

m Sage herrschte rege Einflugtätigkeit in be- 

setzten Yfestraun. Eine Anzahl von Flugplätzen wurde 

angegriffen. Insgesamt wurde eine FW 190 schwer und 

5-PW 190 leicht beschädigt. In Abwehr wurden 4 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 3 Aufklärer flogen in den 

ttagsstunden bis in den Raum Augsburg / München ein 

Mittel neerraum: 

igene Luftwaffe führte lückenlose Aufklärung 

im weätl'. Mittelmeer bis Bone ohne Feindsichtung durch 

In der Hacht zum 30/7. waren 56 eigene Kampfflugzeuge 

gegen Schiffsziele vor Avola angesetzt. Ein Frachter 

von 8.000 3RI wurde in Brand geworfen. Yfeitere wirkung|s 

volle Treffer wurden in Stadt und Hafen beobachtet. 

- 624 - 

Tag 

TTirzcit 

Ort 

Wottcr Vorkommnisse 

51.7.43 

(289) 

(290) 

V. u o o o 1; s i e g f U h. r u. n. g . 

1. 7-3 ndlac 

Vor Bahia wurden von 24- - 30/7. durch ein 

ot 4 D. ySegichtet und ein v/eiterer gehorcht. 

VerkehrpTni der 2C0 n linie entlang .trj« Ein- 

un4 Auslaufen ist nur Lei Sage beobachtet. 

Ubo 

De 

2. ;ne Lage: 

ve: 

An: 

ni 

ITO-v/arts Bahia wurde ein D. von 5-000 BBS 

senkt. An 30/7. hat ein Boot 3 und am 31/7. ^ 

luge fdl. Flugzeuge abgewshrt. Schäden sind 

dht gemeldet. 

VI. luftkriegführung . 

Raum, im 

m Sage herrschte rege Einflugtätigkeit im. be- 

setzte n Weatraum. Eine Anzahl von Flugplätzen wurde 

angegriffen. Insgesamt wurde eine FH 190 schv;er und 

5 Fi7 190 leicht beschädigt. In Abwehr wurden 4 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 3 Aufklärer flogen in den 

iäittagsstunden bis in den Raum Augsburg / Künchen ein, 

Mittel meerraum: 

igene Luftwaffe führte lückenlose Aufklärung 

im weätl'. LIittelmeer bis Bone ohne Feindsichtung durch 

ln dej’ Hacht zum 30/7. waren 56 eigene Kampfflugzeuge 

gegen Schiffsziele vor Avola angesetzt. Ein Frachter 

von 8.000 3RT wurde in Brand geworfen. Weitere wirkung|s 

volle Treffer wurden in Stadt und Hafen beobachtet. 
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Tag 

Uhrzcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.43 
San G 

na ar 

LIilaz 

Der G-egner griff mit starken Ja'bover’oän.den 

iovanni und Messina sowie die Straße von Mess 

. Ein ital. S-Boot wurde in'Brand geso’nossen. 

zo wurde den Tag über laufend angegriffen. 

Ostfi ont: 

Besondere Meldungen liegen niciit vor. 

VII. Kriegführung im ilittelneer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlandung Sizilien: 

Erd läge 

Die Absatzbewegun'-en auf dem eigenen rechten 

Wurden planmäßig durchgeführt. Der Feind folgt 

gertnd, stellt sich im übrigen zu Angriff gegen 

der Front in Richtung Iroina bereit. 

FlÜr 

zöge 

Mitte 

S e e 1 a g e 

üach Meldung OB Süd beschossen fdl. Schiffs- 

einheiten in der Hackt zum 30/?. Acirela. Am 31/7. 

nachm, standen nördlich Trapani 12 Handelsschiffe 

auf Kurs Ost. Der Hafen von Palermo war zu dieser 

Zeit mit 4 Handelsschiffen und mehreren Wachbooten 

belegt. Aus dem Malta-Gebiet liegen neue Erkennt- 

nicht vor. 

Gef e 

Orlan 

zum 

Straß 

franz 

In der Hackt zum 29/7- meldeten ital. S-Boote 

chtsberuhrung mit amerik. S-Booten bei Kap 

do (40 sm westl. Messina-Straße). Für die Hackt 

8. sind 3 H—Boote in der südlichen Messina— 

zum Schutz des Fährverkehrs sowie des vormals 

Zerstörers FR 22 bei Verlegung Heapel - Tarent 

1/) 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.43 

San G 
na ar 

LIilaz 

Ostfi 

Oer Seiner griff mit; starken Jabovertänden 

iovanni und Messina sotvie die Straße von Messi 

. Ein ital. S-Boot v/urde in'Brand gejchossen. 

zo wurde den Tag über laufend angegriffen. 

ont: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kri igfüiirung in Ilittelneer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlandung Sizilien: 

Erd läge 

Die Ahsatzhewegun-en auf den eigenen rechten 

Flügejl wurden plannäßig durchgeführt. Der Feind 

zöge 

Mitte 

geitnd, stellt sich in übrigen zu Angriff gegen 

der Front in Richtung Iroina bereit. 

S e e 1 a g e 

[lach Meldung OB Süd beschossen fdl. Scniffs- 

einheiten in der Eacht zun 30/7. Acirela. An 31/7. 

nachr. standen nördlich Tracani 12 Handelsschiffe 

auf Kurs Ost. Der Hafen von Palerno war zu dieser 

Zeit nit 4 Handelsschiffen und mehreren Wachbooten 

belegt. Aus dem Malta-Gebiet liegen neue Erkennt- 

nicht vor. 

In der Macht zum 29/7. meldeten ital. S-Boote 

Gefecdtsberührung mit anerik. S-Booten bei Kap 

Orlando (40 sm westl. Messina-Straße). Für die M^cht 

zum 1/8. sind 3 R-Boote in der südlichen ilessina- 

straße zum Schutz des Fährverkehrs sowie des vormals 

franzj. Zerstörers FR 22 bei Verlegung Neapel - Tarent 
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T:lg 
Uluv.cit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.7.43 einge 

vor 

5 Bo 

währ 

verl 

nach 

ursa 

in d 

■bom.! 

Vom 

Str 

bra; 

Per 

,r nt 

Son; 

setzt. 7 eigene S-Boote sind zur Unternehmung 

Ostküste Siziliens aus Crotone ausgelaufen. 

e haben Befehl, nach Crotone zurüokzukehren, 

end 4 Boote anschließend nach Vibo Valentin 

egen sollen. Ein Grund für diese Zurückverlegung 

Westen ist Ski noch nicht bekannt. Am Tage -ver- 

ebten laufende Eeindluftangriffe auf Fährverkehr 

er Messina-Straße nur geringen Schaden. Ein Jagd^ 

er wurde von einer Siebelfähre abgeschossen. 

27/7. wird nachgemeldet, daß in der Hessina- 

ße ein J-Boot nach Jabobordwaffenangriff ausge- 

ist. Am gleichen Tage traten auf einem HFP 

onalausfälle ein. 

tige Feindlage Mittelmeer: 

In Gibraltar sind am 31/7- nachm. 4 Frachter, 

und ein Dido-Kreuzer vom Atlantik und abends 

13 Irechter vom Mittelmeer her eingelaufen. Die 

Strc.ße von Gibraltar passierte, ohne den Hafen anzu- 

lauf en, ein Transporter mit 2 Geleitbooten nach 

Wesljen. 

Großgeleite wurden im westl. Kittelmeer nicht 

wieder erfaßt. Auch sonst liegen Sichtmeldungen nich 

Eiz 

nicl 

Uboote wurden am 30/7. westl. Gaeta und SO-wärts 

a und am 31/7. 0200 Uhr südl. Piombino gesichtet 

Aus dem ostwärtigen uittelmeer liegen Meldungen 

t vor. 
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T:lg 

Uiir/.oit 

Ort 

Wetter 
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31.7-45 einriesetzt. 7 eigene S-Boote sind zur Unternehmung 

vor Ostküsle Siziliens aus Cro.tone ausgelaufen. 

3 Boote haben Befehl, nach Crotone zurückzukehren, 

während 4 Boote anschließend nach Vibo Valentin 

verlegen sollen. Ein Grund für diese Zuruckverlegung 

nach) Uesten ist Ski noch nicht bekannt. Am Tage ver- 

ursachten laufende Peindluftangriffe auf Fährverkehr 

in der Uessina-Straße nur geringen Schaden. Ein Jagd 

bomb er wurde von einer Siebelf ähre abgeschossen 

Vom 27/7- wird nachgemeldet, daß in der Uessina 

Strrfie ein J-Boot nach Jabobordwaffenangriff ausge 

brarnt ist. Am gleichen Tage traten auf einem KEP 

Persjonalausfälle ein 

2. Sons 

wiec 

vor 

ITiz 

tige Feindlage Kittelmeer: 

In Gibraltar sind am 31/7- nachm. 4 Frachter, 

1 TJ und ein Dido-Kreuzer vom Atlantik und abends 

13 Frachter vom Kittelmeer her eingelaufen. Die 

Strrße von Gibraltar passierte, ohne den Hafen anzu- 

lauien, ein Transporter mit 2 Geleitbooten nach 

Uesten 

Großgeleite wurden im westl. Kittelmeer nicht 

er erfaßt. Auch sonst liegen Sichtmeldungen nich 

Uboote wurden am 30/7. westl. Gaeta und SO-v/ärts 

a und am 31/7. 0200 Uhr sudl. Piombino gesichtet 

Aus dem ostwärtigen Kittelceer liegen Keldungen 

t vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

31.7.4? 3. Sons fciRe eigeae Lase Uittelmeer / Seetransportlase; 

OB Süd h.at noclinials dringend geBeten, im Hin- 

blick auf die OB Süd gestellten Aufgaben den Befehl, 

alle im südfranz. Raum KB-werdende Fahrzeuge dort 

festzühalten, für HFP aufzuheben, nachdem Auf- 

hebuig für Penichen bereits erfolgt ist. Ski ist 

diesjem Wunsche nunmehr nachgekommen und hat ent- 

sprechende Weisung an Gruppe West, Dt. Markdo. 

Italien unter gleichzeitiger Benachrichtigung von 

OB Süd und OKW / W.P.St. erteilt. 

Das durch LI-Treffer beschädigte US "Alfieri" 

ist am 30. 1630 Uhr 40 sm SSO-wärts Keapel erneut 

durch Flugzeug torpediert und gesunken. 

vetti 

eing 

und 

ist 

SG 

Pion' 

wiec 

Im Gelei.tdienst v;urden 1 ital. T-Boot, 1 Kor- 

e, 1 Minenleger, SG 10, 4 R-Boote und 3 U-Jäger 

esetzt. Geleitet wurden im Inselverkehr 6 D. 

1 I. Der UO-wärts Elba aufgelaufene D. "Randazzo1 

wieder freigekommen und in Spezia eingelaufen. 

im Geleit von 2 R-Booten hat auf dem Marsch 

bino - Genua wegen fdl. übootsSichtung Piombino 

er angelaufen. 

13 

Dt. Markdo. Italien meldet in Wochenbericht 

vom 22. - 28/7. verstärkte fdl. AngriffStätigkeit 

mit Ubooten und Flugzeugen im Tyrrhenischen Meer. 

Eigäne Artl.Abwehr gegen anscheinend planmäSigöa 

Angiiffsverkehr mit Bordwaffen gegen Kleinfahrzeug- 

verlehr in der Messina-Straße und an den Küsten 

ist noch nicht ausreichend. Verstärkung im Gange. 

Irolzdem sind in dieser Woche 13 Abschüsse erzielt, 

davqn 7 durch UFP und Siebelfähren. 

Mit Regierungswechsel in P.om ist Zuführung 

weilerer Truppen nach Sardinien und Korsika ange- 

halijen. Kur der laufende Hachschub wird befördert. 

Krl<';r-imarlne-Yor<lrucktajror J. J. Aujpifltln, Glttckutadt, Kiel. Wllholiiuharen. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1:1-7.45 3. Sons bige eigeae Uittelmeer / Seetransportlase; 

eirsg - 

und 

ist 

SG 

Pion' 

wiec 

OB Süd h.at nochmals dringend gebeten, ici tin- 

blic.c auf die OB Süd gestellten Aufgaben den Befehl, 

alle im südfranz. Raum KB-werdende Fahrzeuge dort 

festzuhalten, für IIFP aufzuheben, nachdem Auf- 

hebuig für Peniohen bereits erfolgt ist. Ski ist 

diespm Tfunsche nunmehr nachgekommen und hat ent- 

sprechende 'Weisung an Gruppe West, Dt. üarkdo. 

Italien unter gleichzeitiger Benachrichtigung von 

OB Süd und 0121! / V/.F.St. erteilt. 

Bas durch LI-Ireffer beschädigte IIS "Alfieri" 

ist am 30. 1630 Uhr 40 sc SSO-värts Eeapel erneut 

durca Flugzeug torpediert und gesunken. 

Im Gelei.tdienst vmrden 1 ital. T-Boot, 1 Kor- 

vettle, 1 Hinenleger, SG 10, 4 R-Boote und 3 U-Jäger 

esetzt. Geleitet v/urden im Inselverkehr 6 B. 

1 T. Ber 110-wärts Elba aufgelaufene B. "Randazzo’ 

wieder freigekommen und in Spezia eingelaufen. 

im Geleit von 2 R-Booten hat auf dem Harsch 

bino - Genua wegen fdl. UbootsSichtung Piombino 

ngelaufen. 

13 

Bt. Harkdo. Italien meldet in Wochenbericht 

vom 22. - 28/7. verstärkte fdl. Angriffstätigkeit 

mit Ubooten und Flugzeugen im tyrrhenischen Heer. 

Eigene Artl.Abwehr gegen anscheinend plannäSigSi 

Angiiffsverkehr eit Bordwaffen gegen Kleinfahrzeug- 

verlenr in der Hessina-Straße und an den Küsten 

ist noch nicht ausreichend. Verstärkung im Gange. 

Tro1zdem sind in dieser Woche 13 Abschüsse erzielt, 

davqn 7 durch HFP und Siebelfähren. 

Hit Regierungswechsel in Rem ist Zuführung 

weilerer Truppen nach Sardinien und Korsika ange- 

halijen. Hur der laufende Hachschub wird befördert. 

Krlcj<marln«-Vonlruck!affcr J. J. Auguatln, Olüekatadt. Klei, \Vllbotiiiab*ren. B. S6 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.45 ir von Großsohiffen mit Sizilien ist vorüber- 

eingestellt . 

'Die UFP sind, soweit möglich, im Sizilienraum 

etzt. 6 dieser Einheiten sind durch Luftangriffe 

'en gegangen. 18 Tarücpenichen mit 3.540 Ladetonn^: 

. in- Spezia, Livorno, Civitavecchia und Eeapel 

Mangels an Ladung still. Weitere Siebelfähren 

u Kampffähren umgebaut. Der Einbau der Schütz- 

er auf den Eieinfahrzeugen hat sich gut bewährt 

in dt. Schiffsraum sind 7 Schiffe mit 37.600 BF.S 

zbereit, 14 Schiffe mit 30.825 BRT außer KB. 

Die Notwendigkeit stärkerer Geleitsicherung 

macht den Mangel an Fahrzeugen und U-Lagdfahrzeugen 

noch stärker fühlbar. Die im Dienst befindlichen Boote 

sind stark anfällig. Zugang ist in nächster Zeit 

nicht zu erv/arten. 

Terke: 

gehenll 

einge 

verlo 

liege 

wegen 

werdei 

schill 

und e 

te. 7 

vei te i 

bego 

wird 
einge 

die S 

am Süth 

brien 

stauup, 

s. Es 

s sind KB 4 deutsche U-Jäger, ein SG, 5 R-Boote 

Ln TA. Außer KB 6 Ü-Jäger, 1 TA, 2 SG und 3 R-Boc 

jn ital. Einheiten sind KB 5 T-Boote und 11 Kor- 

außer KB 21 T-Boote und 8 Korvetten. 

Ltal. Marine hat mit Minensperren vor Eeapel 

en. Der eigene Sicherungsverband Messinastraße 

uaTag® zum Flakschutz für den Übersetzverkehr 

etzt und führt gleichzeitig dabei Truppen über 

raße. Nachts sind die Einheiten des Verbandes 

ausgang ausgelegt. 

Der Aufbau der eigenen Küstenbatterien in Kala- 

und an der Messinastraße ist durch die Verkehrs-- 

.g bzw. Sperrung verzögert. Weitere Einzelheiten 

1325. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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31.7.43 Terke: 

gelien 1 

ir von Großschiffen mit Sizilien ist vorüber- 

eingestellt . 

einge 

verlo 

liege 

wegen 

werdei 

sehill 

Die UFP sind, soweit nöglich, im Sizilienraum 

etzt. 6 dieser Einheiten sind durch luftungriffi 

■en gegangen. 18 Sankpenichen mit 3-540 ladetonn^: 

. in Spezia, Idvorno, Civitavecchia und Heapel 

Kangels an Ladung still. Weitere Siebelfäliren 

zu Kampffähren imgebaut. Der Einbau der Schutz-- 

er auf den Eieinfahrzeugen hat sich gut bewahrt 

macht 

nc ch 

sind 

nicht 

'.n dt. Schiffsraum sind 7 Schiffe mit 37.600 EHE 

zbereit, 14 Schiffe mit 30.825 BRT außer EB. 

Die Eotv;endigkeit stärkerer Geleitsicherung 

den Uangel an Fahrzeugen und U-Jagifahrzeugen 

tärker fühlbar. Die in Dienst befindlichen Boote 

:tark anfällig. Zugang ist in nächster Zeit 

zu erwarten. 

und e 

te. V 

vei te i 

begonfn 

wird 

einge 

die S 

am Sü li 

brien 

stauujii 

s. Fs 

s sind EB 4 deutsche U-Jäger, ein SG, 5 R-Boote 

Ln TA. Außer KB 6 Ü-Jäger, 1 TA, 2 SG und 3 R-Boc- 

m ital. Einheiten sind KB 5 T-Boote und 11 Kor- 

außer KB 21 T-Boote und 8 Korvetten. 

Ltal. Marine hat mit Minensperren vor Eeapel 

en. Der eigene Sicherungsverband ilessinastraße 

-aaTage zum Flakschutz für den Übersetzverkehr 

etzt und führt gleichzeitig dabei Truppen über 

raße. Hachts sind die Einheiten des Verbandes 

ausgang ausgelegt. 

Der Aufbau der eigenen KUstenbatterien in Kala- 

und an der Messirastraße ist durch die Verkehrs- 

.g bz\v. Sperrung verzögert. Weitere Einzelheiten 

1325. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Bl.7-45 4. Bere ich, llarinegruppe Süd: 

kcÄi 

1240 Uhr wurde doppelter 12-Angriff auf Geleit 

D. 'jElsi" nördl. Milos durchgeführt, jedoch durch 

Bla!;feuer und Luftsicherung erfolglos gemacht. 

Durch ühootsheo'oachtungstruppe wurde fdl. 

cjtsstützpunht hei Senodionigo auf Insel Siitaro 

achtet, der regelmäßig -freitags oder Sonhahends 

dlaufen wird. 

übo 

heol 

ang' 

Der 

und 

S 55 ist von Korfu in Patras eingelaufen. 

Geleit-und Iransportverkehr wurde planmäßig 

ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Sch arzes Meer: 

Peir dlage: 

Hach Punkverkehr standen große Überwasserein- 

heil en nicht in See. Ferner wurden 3 Uboote erfaßt. 

Iuf1 auf Klärung hat keinen Schiffsverkehr im. westl. 

und mittl. Schvjarzen Meer sowie im Asowmeer festge- 

stel1t. 

ne Lage: 

0320 Uhr geriet YP-Streife in innerer lenrjük- 

Buclt aus 2 UFP und 2 Hafenschutzbooten in Gefechts- 

berthrung mit 5 fdl. Kanonenschnellbooten, die bis 

044! Uhr dauerte. Feind lief alsdann nach Horden 

unter Hebelverwendung ab. Trotz erheblichen beider- 

seiügen Uunitionsaufwandes wurden Wirkungen an- 

schqinend auf keiner Seite erzielt. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.7-43 4. Bere ich Ilarine, .rir^-s SUd; 

Ä£,ää 

1240 Uhr wurde doppelter LT-An^riff auf Geleit 

D. ,|Elsin nördl. LIiloa durehgefuhrt, jedoch durch 

Blalfeuer und LuftSicherung erfolglos genacht. 

Durch Ubootsbeohaclitungstruppe wurde fdl. 

U"bodtsstützpunht hei Senodionigo auf Insel Ilinarc 

heot achtet, der regelnäSig-freitags oder Sonhaheuds 

je laufen wird. angi 

Der 

und 

Schv 

S 55 ist von JCcrfu in Patres eingelaufen. 

Geleit-und fransjortverkehr v.-urde plannäBig 

ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

arzes Heer: 

Peir dlage: 

heil 

luf1 

und 

ste 

IJach Funkverkehr standen groBe Ühen\asserein- 

en nicht in See. Ferner wurden 3 Uhoote erfaßt, 

auf^elärung hat keinen Schiffsverkehr in westl. 

nittl. Schwarzen Heer sowie in Ascwmeer festge- 

t. 31 

ne Page: 

0320 Uhr geriet VP-Streife in innerer Senrjuk- 

Bucl t aus 2 UFP und 2 Eaf enschutz’oooten in Gefechts- 

herihrung mit 5 fdl. Eanonenschnellbooten, die bis 

0445 Uhr dauerte. Feind lief alsdann nach Korden 

unter Hebelverwendung ab. Srotz erheblichen beider- 

Sei1 igen Munitionsaufwandes wurden Wirkungen an- 

scheinend auf keiner Seite erzielt. 
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Tag 
Uhr zeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

51.7.45 
durch 

l.Sfl 

llacM 

der 1 
Acht 

rat io 

Im Gebiet westl. Eupatoria wurde Ubootsjagd 

Schiff 19 und Xanten fortgesetzt. Über Einsatz 

mit 3 Booten unter der Eaukasusküste in der 

zum 31/7. liegt Ergebnismeldung noch nicht vor. 

Unter Führung Chefs 3.Rfl. sind 4 HAI und 3 Boot 
•Sfl. aus Iwanbaba in Op.Gebiet vor Primorsko - 
i ausgelaufen. Meldung über beabsichtigte Ope- 

n in diesem Gebiet liegt noch nicht vor. 

ar 

Peodc 

s chub 

wurde 

gef ü Uhr 

11.Sfl. ist mit 4 Booten zur U-Jagd SW-lich 
sia eingesetzt. 

Übersetzverkehr über die Kertschstraße, Hach- 

ransporte unter der Küste und Dampfergeleite 

n planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse durch. 

t. 

VIII. I 

Be 

C/Skl. 

age Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

1/ a. 

I b I b (Kr) 
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TaS 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

51.7.43 

durch 

l.Sfl 

IIscM 

der 1 

Acht 

rat io 

Im Gebiet westl. Eupatoria wurde Ubootsjagd 

Schiff 19 und Xanten fortgesetzt. Über Einsatz 

mit 3 Booten unter der Kaukasusküste in der 

zum 31/7. liegt Ergebnismeldung noch nicht vor. 

ühter Führung Chefs 3.Rfl. sind 4 KAL und 3 Boot 
•Sfl. aus Iwanbaba in Op.Gebiet vor Primoroko - 

i ausgelaufen. Holdung über beabsichtigte Ope- 

n in diesem Gebiet liegt noch nicht vor. 

ar. 

Peodc 

s chub 

wurde 

gef ü Uhr1 

11.Sfl. ist mit 4 Booten zur U-Jagd SW-lich 
sia eingesetzt. 

Jbersetzverkehr über die Kertschstraße, ITach- 

ransporte unter der Kaste und Dampfergeleite 

n planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse durc 

t. 

VIII. Ijage Ostasien. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. Bes 

C/Skl. 

h: i/j 

1/ 1. 

I b I b (Kr) 



631-A 

Anmerkungen 

(1) Die Druckvorlagen dieses Bandes stellte das Naval Historical Center 
(Operational Archives Branch) der U.S. Navy zur Verfügung, wofür hier 
besonders gedankt werden soll. - Die Signaturen auf der Rückseite des 
Titelblattes beziehen sich jedoch auf das Exemplar mit der Prüf-Nr. 2, 
das im Bundesarchiv-Militärarchiv vorhanden ist. 

(2) Unter dem Stempel (grün): "Admiralty Property" handschriftliche Ergän- 
zung: "[O.N.I. duplicate]". - Dieser Hinweis bezieht sich auf das Dupli- 
kat des KTB, das 1945 vom "Office of Naval Intelligence" der U.S. Navy 
übernommen wurde. 

(3) BA-MA RM 7/223: I.Skl KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(4) BA-MA RM 7/265: I.Skl KTB Teil C e, Anlagen persönlicher Art, Juni 1943 
- Oktober 1944. 

(5) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945, mit Zusammenstellung wichtiger An- 
gaben aus der Hilfskreuzerkriegführung (20.8.1943) und Zusammenstellung: 
Versenkungen (Mai 1940 - September 1943) durch deutsche Hilfskreuzer und 
Zusammenstellung 1. Ski vom 30.6.1945 und Ergänzung vom 2.7.1945 über 
deutsche Hilfskreuzer 1939 - 1944. 

(6) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(7) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(8) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittel- 
meer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 vgl. demnächst: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7; sowie Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 1942 - 1945, München 1975. 

(9) Handschriftlich ergänzt, lies: "Ausstattung Abt. schwierig, wird vorge- 
schlagen ... " . 

(10) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Osta- 
sien, (Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung in Ostasien vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

631-A 

Anmerkungen 

(1 ) Die Druckvorlagen dieses Bandes stellte das Naval Historical Center 
(Operational Archives Branch) der U.S. Navy zur Verfügung, wofür hier 
besonders gedankt werden soll. - Die Signaturen auf der Rückseite des 
Titelblattes beziehen sich jedoch auf das Exemplar mit der Prüf-Nr. 2, 
das im Bundesarchiv-Militärarchiv vorhanden ist. 

(2) Unter dem Stempel (grün): "Admiralty Property" handschriftliche Ergän- 
zung: "[O.N.I. duplicate]". - Dieser Hinweis bezieht sich auf das Dupli- 
kat des KTB, das 1945 vom "Office of Naval Intelligence" der U.S. Navy 
übernommen wurde. 

(3) BA-MA RM 7/223: I.Skl KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(4) BA-MA RM 7/265; I.Skl KTB Teil C e, Anlagen persönlicher Art, Juni 1943 
- Oktober 1944. 

(5) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945, mit Zusammenstellung wichtiger An- 
gaben aus der Hilfskreuzerkriegführung (20.8.1943) und Zusammenstellung: 
Versenkungen (Mai 1940 - September 1943) durch deutsche Hilfskreuzer und 
Zusammenstellung 1. Ski vom 30.6.1945 und Ergänzung vom 2.7.1945 über 
deutsche Hilfskreuzer 1939 - 1944. 

(6) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(7) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(8) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittel- 
meer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 vgl. demnächst: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7; sowie Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 1942 - 1945, München 1975. 

(9) Handschriftlich ergänzt, lies: "Ausstattung Abt. schwierig, wird vorge- 
schlagen ...". 

(10) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Osta- 
sien, (Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung in Ostasien vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 7. 
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(11) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 
und vom I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. Die Paraphen von Großadmi- 
ral Dönitz (grün) und Vizeadmiral Meisel (rot) sind in der Faksimile- 
Wiedergabe mitunter nicht oder kaum zu erkennen. Der Chef der 1. Abtei- 
lung der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, Unterzeichnete vom 1. bis 
19., vom 21. bis 23. sowie vom 25. bis 31. Juli. Am 20. und 24. Juli 
Unterzeichnete in seiner Vertretung Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. 
Wangenheim, 1. Skl/Gruppenleiter I a. In dieser Eigenschaft Unterzeich- 
nete Fregattenkapitän v. Wangenheim vom 1. bis 4. sowie vom 8. bis 31. 
Juli. Vom 5. bis 7. Juli Unterzeichnete in seiner Vertretung der Refe- 
rent I.Skl/A I op, Korvettenkapitän Heinrich Gerlach. Der Referent I 
b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, Unterzeichnete vom 1. bis 
26. Juli. In seiner Vertretung zeichnete der I b (Kr), Kapitänleutnant 
Mejer vom 27. bis 31. Juli. Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches 
wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(12) BA-MA RM 7/686: I.Skl Handakte I b (Kr) Bd 2, Feindliche Schiffsverluste 
März bis November 1943, 2.4.-14.12.1943. 

(13) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(14) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni - Dezember 1943. 

(15) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, (Bd 2) 4.1.1943 - 31.12.1943 
(incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(16) BA-MA RM 7/742: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 15) 8.4.1943 - 1.7.1943 (Nr. 14/43 - 26/43). 

(17) BA-MA RM 7/v. 2440: 1. Ski I K VI, Allgemein, (Bd 2) 21.8.1942 - 
15.8.1943. 

(18) Handschriftlich korrigiert, lies: "Die beiden Zerstörer sind mit ...". 

(19) Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 19. 

(20) BA-MA RM 7/230: I.Skl KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(21) Handschriftlich ergänzt, lies: "Südwestecke Sardiniens". 

(22) Lies: "im Westen nur soviel Türme". 

(23) BA-MA RM 7/264: I.Skl KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte Februar 
1943 - Dezember 1944. 

(24) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(25) Handschriftlich ergänzt: "betr. der japanischen U-Bootsbewegungen:". 

(26) Handschriftlich ergänzt: "Feststellung". 

(27) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/2354: 1. Ski I E, Kriegserfahrungen Minentaktik 
Nr. 1 - 12, September 1940 - September 1943. 
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(11) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 
und vom I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. Die Paraphen von Großadmi- 
ral Dönitz (grün) und Vizeadmiral Meisel (rot) sind in der Faksimile- 
Wiedergabe mitunter nicht oder kaum zu erkennen. Der Chef der 1. Abtei- 
lung der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, Unterzeichnete vom 1. bis 
19., vom 21. bis 23. sowie vom 25. bis 31. Juli. Am 20. und 24. Juli 
Unterzeichnete in seiner Vertretung Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. 
Wangenheim, 1. Skl/Gruppenleiter I a. In dieser Eigenschaft Unterzeich- 
nete Fregattenkapitän v. Wangenheim vom 1. bis 4. sowie vom 8. bis 31. 
Juli. Vom 5. bis 7. Juli Unterzeichnete in seiner Vertretung der Refe- 
rent 1.Skl/A I op, Korvettenkapitän Heinrich Gerlach. Der Referent I 
b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, Unterzeichnete vom 1. bis 
26. Juli. In seiner Vertretung zeichnete der I b (Kr), Kapitänleutnant 
Mejer vom 27. bis 31. Juli. Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches 
wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(12) BA-MA RM 7/686: I.Skl Handakte I b (Kr) Bd 2, Feindliche Schiffsverluste 
März bis November 1943, 2.4.-14.12.1943. 

(13) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(14) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni - Dezember 1943. 

(15) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, (Bd 2) 4.1.1943 - 31.12.1943 
(incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(16) BA-MA RM 7/742: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 15) 8.4.1943 - 1.7.1943 (Nr. 14/43 - 26/43). 

(17) BA-MA RM 7/v. 2440: 1. Ski I K VI, Allgemein, (Bd 2) 21.8.1942 - 
15.8.1943. 

(18) Handschriftlich korrigiert, lies: "Die beiden Zerstörer sind mit 

(19) Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 19. 

(20) BA-MA RM 7/230: I.Skl KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(21) Handschriftlich ergänzt, lies: "Südwestecke Sardiniens". 

(22) Lies: "im Westen nur soviel Türme". 

(23) BA-MA RM 7/264: I.Skl KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte Februar 
1943 - Dezember 1944. 

(24) BA-MA RM 7/122 (s.O. Anm. 5). 

(25) Handschriftlich ergänzt: "betr. der japanischen U-Bootsbewegungen:". 

(26) Handschriftlich ergänzt: "Feststellung". 

(27) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/2354: 1. Ski I E, Kriegserfahrungen Minentaktik 
Nr. 1 - 12, September 1940 - September 1943. 
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(28) Vermerk des Ob.d.M., Großadmiral Dönitz (grün): "C/Skl bzR" [= Chef des 
Stabes der Ski bitte zur Rücksprache]. 

(29) Handschriftlicher Vermerk des Ib (Kr) Kapitänleutnant Mejer: "Auf Wei- 
sung Chef Ski wurde Verlustzahl im Juni mit 17,5 % [?] der in diesem Mo- 
nat in See befindlichen Frontuboote ermittelt." - Vgl. dazu die Tabelle 
"Wirkungsgrad deutscher U-Boote im Atlantik 1941-1943" in: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg 
und der Wechsel der Initiative 1941-1943, Stuttgart 1990, S. 367. 

(30) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(31) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(32) Lies: "da sie eine große Zahl". 

(33) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(34) Handschriftlich korrigiert, lies: "Z 23 war im großen Dock aufgeschwom- 
men und ist unbeschädigt, kann". 

(35) Handschriftlich korrigiert, lies: "aber erst nach Beseitigung Docktors 
ausdocken." 

(36) Lies: "Luftaufklärung". 

(37) Lies: "neu über Island". 

(38) Gestrichen: "gegenüber 98 % für den gleichen Monat des Vorjahres". 

(39) Handschriftlich ergänzt, lies: "außer auf Nantes". 

(40) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(41) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(42) Lies: "Nieger". Weitere Einzelheiten zu dem Vorgang sind bislang nicht 
nachweisbar. 

(43) Lies: "zu etwa je 1/3 zur ". 

(44) Lies: "die ersten Forderungen". 

(45) Handschriftlich ergänzt: "durch". 

(46) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(47) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(48) Lies: "Geleitweg gesperrt." 

(49) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 
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(28) Vermerk des Ob.d.M., Großadmiral Dönitz (grün): MC/Skl bzR" [= Chef des 
Stabes der Ski bitte zur Rücksprache]. 

(29) Handschriftlicher Vermerk des Ib (Kr) Kapitänleutnant Mejer: "Auf Wei- 
sung Chef Ski wurde Verlustzahl im Juni mit 17,5 % [?] der in diesem Mo- 
nat in See befindlichen Frontuboote ermittelt." - Vgl. dazu die Tabelle 
"Wirkungsgrad deutscher U-Boote im Atlantik 1941-1943" in: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg 
und der Wechsel der Initiative 1941-1943, Stuttgart 1990, S. 367. 

(30) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(31) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(32) Lies: "da sie eine große Zahl". 

(33) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(34) Handschriftlich korrigiert, lies: "Z 23 war im großen Dock aufgeschwom- 
men und ist unbeschädigt, kann". 

(35) Handschriftlich korrigiert, lies: "aber erst nach Beseitigung Docktors 
ausdocken." 

(36) Lies: "Luftaufklärung". 

(37) Lies: "neu über Island". 

(38) Gestrichen: "gegenüber 98 % für den gleichen Monat des Vorjahres". 

(39) Handschriftlich ergänzt, lies: "außer auf Nantes". 

(40) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(41) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(42) Lies: "Nieger". Weitere Einzelheiten zu dem Vorgang sind bislang nicht 
nachweisbar. 

(43) Lies: "zu etwa je 1/3 zur ". 

(44) Lies: "die ersten Forderungen". 

(45) Handschriftlich ergänzt: "durch". 

(46) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(47) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(48) Lies: "Geleitweg gesperrt." 

(49) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 
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(50) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(51) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(52) BA-MA RM 7/233: I.Skl KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(53) Handschriftlich korrigiert: "torpedierten". 

(54) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(55) Lies: "Monfalcone". 

(56) Lies: "Biscarosse". 

(57) BA-MA RM 7/237: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 4) Mai 1943 - Oktober 1943. 

(58) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(59) BA-MA RM 7/704: I.Skl KTB Teil D 8a: 3.Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1. - 31.12.1943. 

(60) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(61) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(62) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(63) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(64) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(65) Lies: "noch 50 TMB". 

(66) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(67) Akte I.Skl II a ist im Bundesarchiv-Militärarchiv derzeit nicht 
nachweisbar. 

(68) Lies: "Werftausbau". 

(69) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(70) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(71) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(72) Lies: "KTB 3.7.". 

(73) BA-MA RM 7/2354 (s.o. Anm. 27). 

(74) BA-MA RM 7/741: I.Skl KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 16) 7.7. - 30.9.1943 (Nr. 27/43 - 39/43). 

(75) Handschriftlich ergänzt: "von Häfen". 
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(50) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(51) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(52) BA-MA RM 7/233: I.Sk.1 KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(53) Handschriftlich korrigiert: "torpedierten". 

(54) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(55) Lies: "Monfalcone". 

(56) Lies: "Biscarosse". 

(57) BA-MA RM 7/237: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 4) Mai 1943 - Oktober 1943. 

(58) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(59) BA-MA RM 7/704: I.Skl KTB Teil D 8a: 3.Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1. - 31.12.1943. 

(60) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(61) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(62) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(63) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(64) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(65) Lies: "noch 50 TMB". 

(66) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(67) Akte I.Skl II a ist im Bundesarchiv-Militärarchiv derzeit nicht 
nachweisbar. 

(68) Lies: "Werftausbau". 

(69) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(70) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(71) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(72) Lies: "KTB 3.7.". 

(73) BA-MA RM 7/2354 (s.o. Anm. 27). 

(74) BA-MA RM 7/741: I.Skl KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 16) 7.7. - 30.9.1943 (Nr. 27/43 - 39/43). 

(75) Handschriftlich ergänzt: "von Häfen". 
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(76) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(77) BA-MA RM 7/214: 1 * Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Poli- 
tik, (Bd 5), Januar - Dezember 1943 mit Anlagen. 

(78) Lies: "Hereinholen". 

(79) BA-MA RM 7/688: I.Skl Handakte I b (Kr) Bd 1: Eigene Schiffsverluste Ja- 
nuar 1942 bis Oktober 1943, S. 6. 1942 - 16.11.1943 (ausschließlich Juni 
und September 1942). 

(80) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(81) BA-MA RM 7/1251: 1. Ski III a - 18, Schiffstypen (Zerstörer, Torpedo- 
boote), 5.11.1942 - 15.12.1944. 

(82) Handschriftlich ergänzt: "Handelskrieg führen". 

(83) Lies: "Z 24, 37 legten 23.00 Uhr in Pauillac ab zur ...". 

(84) Handschriftlich ergänzt: "gemeldet". 

(85) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(86) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(87) Handschriftlich korrigiert in: "Reparatur". 

(88) Lies: "OKW AWA" [OKW Allgemeines Wehrmachtamt]. 

(89) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(90) Handschriftlich ergänzt: "2164". - Siehe BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil 
C VII, Überlegungen der Ski und Niederschriften über Vorträge und Be- 
sprechungen beim Führer, (Bd 3) Januar - Oktober 1943. Vgl. dazu auch RM 
7/1600: 1. Ski. Besprechungspunkte für Vorträge beim Führer, 8. Februar 
- 19. Dezember 1943; in dieser Akte befindet sich auf Bl. 423 - 437 ein 
erster Entwurf der Niederschrift über die Besprechung am 8.7.1943, der 
vom Ob.d.M., Großadmiral Dönitz, am 31.7.1943 korrigiert und abgezeich- 
net wurde. Der Entwurf enthält auf Bl. 433 [= S. 10 des Entwurfes] eine 
Äußerung Hitlers, die von unbekannter Hand mit Bleistift gestrichen 
wurde: 
"Der Führer: 'Im September sind wir wieder etwas weiter. Sie sagen, es 
sei ein Fortwursteln. Ich wurstele mich von einem Monat zum anderen wei- 
ter. ' Er hänge wirklich an der Marine und werde alles für sie tun, was 
er kann. [....]". - 
Vgl. dazu Lagevorträge, S. 517 - 522, mit der von Dönitz gebilligten 
Fassung der Niederschrift, in der die hier zitierte Äußerung Hitlers auf 
S. 520 nur gekürzt wiedergegeben wird. 

(91) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(92) Handschriftlich korrigiert, lies: "Pauillac". 

(93) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 
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(76) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(77) BA-MA RM 7/214: I.Skl KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Poli- 
tik, (Bd 5), Januar - Dezember 1943 mit Anlagen. 

(78) Lies: "Hereinholen". 

(79) BA-MA RM 7/688: I.Skl Handakte I b (Kr) Bd 1: Eigene Schiffsverluste Ja- 
nuar 1942 bis Oktober 1943, S. 6. 1942 - 16.11.1943 (ausschließlich Juni 
und September 1942). 

(80) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(81) BA-MA RM 7/1251: 1. Ski III a - 18, Schiffstypen (Zerstörer, Torpedo- 
boote), 5.11.1942 - 15.12.1944. 

(82) Handschriftlich ergänzt: "Handelskrieg führen". 

(83) Lies: "Z 24, 37 legten 23.00 Uhr in Pauillac ab zur ...". 

(84) Handschriftlich ergänzt: "gemeldet". 

(85) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(86) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(87) Handschriftlich korrigiert in: "Reparatur". 

(88) Lies: "OKW AWA" [OKW Allgemeines Wehrmachtamt] . 

(89) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(90) Handschriftlich ergänzt: "2164". - Siehe BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil 
C VII, Überlegungen der Ski und Niederschriften über Vorträge und Be- 
sprechungen beim Führer, (Bd 3) Januar - Oktober 1943. Vgl. dazu auch RM 
7/1600: 1. Ski. Besprechungspunkte für Vorträge beim Führer, 8. Februar 
- 19. Dezember 1943; in dieser Akte befindet sich auf Bl. 423 - 437 ein 
erster Entwurf der Niederschrift über die Besprechung am 8.7.1943, der 
vom Ob.d.M., Großadmiral Dönitz, am 31.7.1943 korrigiert urd abgezeich- 
net wurde. Der Entwurf enthält auf Bl. 433 [= S. 10 des Entwurfes] eine 
Äußerung Hitlers, die von unbekannter Hand mit Bleistift gestrichen 
wurde: 
"Der Führer: 'Im September sind wir wieder etwas weiter. Sie sagen, es 
sei ein Fortwursteln. Ich wurstele mich von einen Mcnat zum anderen wei- 
ter. 1 Er hänge wirklich an der Marine und werde alles für sie tun, was 
er kann. [....]". - 
Vgl. dazu Lagevorträge, S. 517 - 522, mit der von Dönitz gebilligten 
Fassung der Niederschrift, in der die hier zitierte Äußerung Hitlers auf 
S. 520 nur gekürzt wiedergegeben wird. 

(91) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(92) Handschriftlich korrigiert, lies: "Pauillac". 

(93) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 
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(94) Handschriftlich korrigiert: "Auf". 

(95) BA-MA RM l/BAl: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 

1943 - März 1944. 

(96) Lies: "Gozzo". 

(97) Lies: "San Petro". 

(98) Lies: "am OBS" [= Oberbefehlshaber Süd], 

(99) Lies: "LCT" [= Landing Craft Tank]. 

(100) Handschriftliche Randbemerkung des Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral 
Meisel, mit rotem Stift: "Die Bewegungen des Gegners auf See und vorher- 
gehende Luftangriffe ließen jedoch darauf schließen, daß Gegner an S u. 
SO Küste Siziliens landen würde. Ob entsprechende Bewegungen des Heeres 
aus Mittel-Sizilien dem Rechnung tragen, kann nicht übersehen werden, 
muß jedoch angenommen werden." 

(101) Handschriftlich ergänzt: "in Syrien". 

(102) Lies: "MAL ohne Geschütze in Übersetzverkehr ...". 

(103) Lies: "Sehrohr". 

(104) Lies: "zuzumessen ist, wie die  ". 
Zwei Zeilen darunter: "  gezeigt hat." 

(105) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(106) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(107) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(108) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(109) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(110) Handschriftlich korrigiert: "russischer". 

(111) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(112) Siehe BA-MA RM 7/1043: I.Skl Akte VIII, 21: Operationen im nördlichen 

Eismeer, 14.5.1943 - 26.9.1943. 

(113) Lies: "auch heute". 

(114) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(115) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(116) Erste Zeile, lies: "daß Auffassung Ski fernschriftlich an  ". 

(117) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 
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(94) Handschriftlich korrigiert: "Auf". 

(95) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(96) Lies: "Gozzo". 

(97) Lies: "San Petro". 

(98) Lies: "am OBS" [= Oberbefehlshaber Süd], 

(99) Lies: "LCT" [= Landing Craft Tank], 

(100) Handschriftliche Randbemerkung des Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral 
Mersel, mit rotem Stift: "Die Bewegungen des Gegners auf See und vorher- 
gehende Luftangriffe ließen jedoch darauf schließen, daß Gegner an S u. 
SO Küste Siziliens landen würde. Ob entsprechende Bewegungen des Heeres 
aus Mittel-Sizilien dem Rechnung tragen, kann nicht übersehen werden, 
muß jedoch angenommen werden." 

(101) Handschriftlich ergänzt: "in Syrien". 

(102) Lies: "MAL ohne Geschütze in Übersetzverkehr ...". 

(103) Lies: "Sehrohr". 

(104) Lies: "zuzumessen ist, wie die  ". 
Zwei Zeilen darunter: "  gezeigt hat." 

(105) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(106) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(107) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(108) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(109) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(110) Handschriftlich korrigiert: "russischer". 

(111) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(112) Siehe BA-MA RM 7/1043: I.Skl Akte VIII, 21: Operationen im nördlichen 

Eismeer, 14.5.1943 - 26.9.1943. 

(113) Lies: "auch heute". 

(114) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(115) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(116) Erste Zeile, lies: "daß Auffassung Ski fernschriftlich an  ". 

(117) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 
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(118) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(119) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(120) BA-MA RM 7/600: I.Skl KTB Teil D 3, Fernschreib- und Funk-Spruchsamm- 
lung, (Bd 118) 9.7. - 16.7.1943. 

(121) Lies: "auf ca. 53 hm" [= Hektometer]. 

(122) Lies: "zumeist". 

(123) Druckvorlage am Rand abgeschnitten. Es muß heißen: "Fremde Heere West 
stellt", und "daß diese Kräfte in eine ...". 

(125) Lies: "Ölraffinerie". 

(126) Lies: "Auch durch Ausweichen in den  ". 

(127) Handschriftlich ergänzt, lies: "und in der nach Grundsätzen ...". 

(128) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(129) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(130) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(131) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(132) Gestrichen: "durch ein Uboot". 

(133) BA-MA RM 7/693: I.Skl KTB Teil D 7 (3. Ski Fl (b)), Geleitzugverkehr in 
den Küstengewässem um England, Februar 1943 - September 1943 (19 2 1943 
- 1.10.1943). 

(134) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(135) Handschriftlich korrigiert, lies: "Verzögerung der Werftliegezeit". 

(136) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(137) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(138) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945. 

(139) BA-MA RM 7/248: I.Skl KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im Schwar- 
zen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(140) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(141) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 15). 

(142) BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 3) Januar 1943 - Dezember 1943. 

(143) Handschriftlich korrigiert, lies: "fehlgegangenen Sechserfächer". 
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(118) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(119) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(120) BA-MA RM 7/600: I.Skl KTB Teil D 3, Femschreib- und Funk-Spruchsanim- 
lung, (Bd 118) 9.7. - 16.7.1943. 

(121) Lies: "auf ca. 53 hm" [= Hektometer]. 

(122) Lies: "zumeist". 

(123) Druckvorlage am Rand abgeschnitten. Es muß heißen: "Fremde Heere West 

, und "daß diese Kräfte in eine ...". 

(125) Lies: "Ölraffinerie". 

(126) Lies: "Auch durch Ausweichen in den  ". 

(127) Handschriftlich ergänzt, lies: "und in der nach Grundsätzen ...". 

(128) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(129) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(130) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(131) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(132) Gestrichen: "durch ein Uboot". 

(133) BA-MA RM 7/693: I.Skl KTB Teil D 7 (3. Ski Fl (b)), Geleitzugverkehr in 
den Küstengewässem um England, Februar 1943 - September 1943 (19 2 1943 
- 1.10.1943). 

(134) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(135) Handschriftlich korrigiert, lies: "Verzögerung der Werftliegezeit". 

(136) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(137) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(138) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945. 

(139) BA-MA RM 7/248: I.Skl KTB Teil C XIV a Deutsche Kriegführung im Schwar- 
zen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(140) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(141) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 15). 

(142) BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, 
(Bd 3) Januar 1943 - Dezember 1943. 

(143) Handschriftlich korrigiert, lies: "fehlgegangenen Sechserfächer". 
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(144) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(145) Handschriftlich korrigiert, lies: "Es ist unvorstellbar, daß 2 so gut 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Chef Ski hat am   

Der gestrichene Satz lautet: "Er beabsichtigt, den Entwurf des Fs. in 

das F.H.Qu. mitzunehmen.'' 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). Vgl. auch RM 7/700: I.Skl KTB Teil D 8 a: 

3.Ski Material zur Feindlage: Sowjetunion, Juni 1942 - September 1944. 

BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 74). 

Lies: "und von neuer seit 13/7. eingesetzter dt. T-Gruppe". 

Lies: "Lamia". 

Lies: "Baikoloküste". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "in Montbeliard". 

Lies: "hatten in der Nacht". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 139). 

Lies: "Kolobangara" und "wurden 2 Feind-Kreuzer sicher versenkt". 

Lies: "und die Rückwirkungen". 

BA-MA RM 7/257: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 

rung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943; vgl. auch BA-MA RM 7/260: 1. Ski 

KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - 

Dezember 1943. 

BA-RM 7/707: I.Skl KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindlagebe- 

richte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

Lies: "Kehdingen". 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 
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(144) BA-MA RM 7/230 (s.o. Arun. 20). 

(145) Handschriftlich korrigiert, lies: "Es ist unvorstellbar, daß 2 so gut 

(146) Handschriftlich korrigiert, lies: "Chef Ski hat am 

(147) Der gestrichene Satz lautet: "Er beabsichtigt, den Entwurf des Fs. in 
das F.H.Qu. mitzunehmen." 

(148) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). Vgl. auch RM 7/700: 1.Ski KTB Teil D 8 a: 
3.Ski Material zur Feindlage: Sowjetunion, Juni 1942 - September 1944. 

(149) BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 74). 

(150) Lies: "und von neuer seit 13/7. eingesetzter dt. T-Gruppe". 

(151) Lies: "Lamia". 

(152) Lies: "Baikoloküste". 

(153) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(154) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(155) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(156) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(157) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(158) Lies: "in Montbeliard". 

(159) Lies: "hatten in der Nacht". 

(160) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 139). 

(161) Lies: "Kolobangara" und "wurden 2 Feind-Kreuzer sicher versenkt". 

(162) Lies: "und die Rückwirkungen". 

(163) BA-MA RM 7/257: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943; vgl. auch BA-MA RM 7/260: 1. Ski 
KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - 
Dezember 1943. 

(164) BA-RM 7/707: I.Skl KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feind]ag^be- 

richte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(165) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(166) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

(167) Lies: "Kehdingen". 

(168) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 
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(169) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(170) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

(171) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(172) Akten I op. ließen sich im Bundesarchiv-Militärarchiv bisher nicht fest- 
stellen. 

(173) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(174) Handschriftlich ergänzt: "früh". 

(175) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(176) Lies: "durch 6 Mustangs". 

(177) Lies: "gegen Tarent". 

(178) Handschriftlich korrigiert, lies: "daß die Gesamttransportleistung mit 
täglich bis zu 2.000ts erheblich höher ist, als der Bedarf im Brücken- 
kopf, der somit zur Vorratsbildung ausgenutzt werden könnte. O.B. Süd 
hält jedoch,". 

(179) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(180) Lies: "Gesamttransportraum". 

(181) Lies: "dort 3 englische Btl.". 

(182) Handschriftlich ergänzt: "2559/43". - Siehe BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 
90). Vgl. Lagevorträge, S. 522 - 525. 

(183) Handschriftlich korrigiert mit rotem Stift (Chef des Stabes der Ski), 
lies: "unter diesen Umständen war es nicht verwunderlich ..." 

(184) Handschriftlich korrigiert mit rotem Stift (Chef des Ski) lies: "Jetzt 

systematisch den Spieß umkehren und alle Mißerfolge auf die unzureichen- 
de deutsche Unterstützung zurückführen würden." 

(185) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 164). 

(186) Handschriftlich ergänzt, lies: "wie stark sie ist.” 

(187) Handschriftlich ergänzt: "versenkt". 

(188) Handschriftlich korrigiert, lies: "Augustas". 

(189) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(190) Lies: "an Kampf-Ubooten". 

(191) Die Akte I.Skl Im ist derzeit im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
nachweisbar. 

(192) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 
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(169) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(170) BA-MA 9M 7/715 (s.o. Anm. 142). 

(171) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(172) Akten I op. ließen sich im Bundesarchiv-Militärarchiv bisher nicht fest- 
stellen. 

(173) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(174) Handschriftlich ergänzt: "früh". 

(175) BA-MA RM 7/98 (s.O. Anm. 14). 

(176) Lies: "durch 6 Mustangs". 

(177) Lies: "gegen Tarent". 

(178) Handschriftlich korrigiert, lies: "daß die Gesamttransportleistung mit 
täglich bis zu 2.000ts erheblich höher ist, als der Bedarf im Brücken- 
kopf, der somit zur Vorratsbildung ausgenutzt werden könnte. O.B. Süd 
hält jedoch,". 

(179) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(180) Lies: "Gesamttransportraum". 

(181) Lies: "dort 3 englische Btl.". 

(182) Handschriftlich ergänzt: "2559/43". - Siehe BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 
90). Vgl. Lagevorträge, S. 522 - 525. 

(183) Handschriftlich korrigiert mit rotem Stift (Chef des Stabes der Ski), 
lies: "unter diesen Umständen war es nicht verwunderlich ..." 

(184) Handschriftlich korrigiert mit rotem Stift (Chef des Ski) lies: "Jetzt 

systematisch den Spieß umkehren und alle Mißerfolge auf die unzureichen- 
de deutsche Unterstützung zurückführen würden." 

(185) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 164). 

(186) Handschriftlich ergänzt, lies: "wie stark sie ist." 

(187) Handschriftlich ergänzt: "versenkt". 

(188) Handschriftlich korrigiert, lies: "Augustas". 

(189) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(190) Lies: "an Kampf-Ubooten". 

(191) Die Akte I.Skl Im ist derzeit im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
nachweisbar. 

(192) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 
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(193) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(194) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(195) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(196) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(197) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(198) Handschriftlich ergänzt: "auf Verstärkung". 

(199) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(200) Lies: "seien außerdem". 

(201) Offensichtlich ein Schreibfehler es muß heißen: "KTB Teil C Heft XIV." 
Siehe BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). - KTB Teil C XV behandelt die Zu- 
sammenarbeit mit Japan, vgl. BA-MA RM 7/254: I.Skl KTB Teil C XV, Zusam- 
menarbeit mit Japan, (Bd 2) Januar 1943 - Dezember 1944. 

(202) Lies: "auf der Flotte". 

(203) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 201). 

(204) BA-MA RM 7/265 (s.o. Anm. 3). 

(205) Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 423. 

(206) Lies: "Beira". 

(207) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(208) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(209) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(210) Handschriftlich korrigiert, lies: "Die Unternehmungen sind als voller 
Erfolg ...". 

(211) Handschriftlich ergänzt, lies: "liegt noch vor ital. Grenze fest." 

(212) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(213) Lies: "Abwehr übermittelt ". 

(214) Handschriftlich korrigiert, lies: "aufgelaufen". 

(215) Handschriftlich ergänzt, lies: "bedauerlicherweise". 

(216) Handschriftlich korrigiert, lies: "Kriegsschiffsbau". 

(217) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(218) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 
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(193) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(194) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(195) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(196) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(197) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(198) Handschriftlich ergänzt: "auf Verstärkung". 

(199) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(200) Lies: "seien außerdem". 

(201) Offensichtlich ein Schreibfehler es muß heißen: "KTB Teil C Heft XIV." 
Siehe BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). - KTB Teil C XV behandelt die Zu- 
sammenarbeit mit Japan, vgl. BA-MA RM 7/254: I.Skl KTB Teil C XV, Zusam- 
menarbeit mit Japan, (Bd 2) Januar 1943 - Dezember 1944. 

(202) Lies: "auf der Flotte". 

(203) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 201). 

(204) BA-MA RM 7/265 (s.o. Anm. 3). 

(205) Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 423. 

(206) Lies: "Beira". 

(207) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(208) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(209) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(210) Handschriftlich korrigiert, lies: "Die Unternehmungen sind als voller 
Erfolg  ". 

(211) Handschriftlich ergänzt, lies: "liegt noch vor ital. Grenze fest." 

(212) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(213) Lies: "Abwehr übermittelt ". 

(214) Handschriftlich korrigiert, lies: "aufgelaufen". 

(215) Handschriftlich ergänzt, lies: "bedauerlicherweise". 

(216) Handschriftlich korrigiert, lies: "Kriegsschiffsbau". 

(217) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(218) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 
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(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "Kullen". 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Über Vizeadm. Bertoldi teilt  ". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Erkundungsflug". 

Lies: "Aphrodite". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Fs ist gleichzeitig an C/Skl BdU op". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Eisenbahnflakbattr.". 

Lies: "Dewdale". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 138). 

Lies: "Alfieri". 

Handschriftlich korrigiert: "durch". 

Die Paraphe unterhalb der Abzeichnung des Ob.d.M./Chef Ski stammt vom 

damaligen Adjutanten beim Ob.d.M., Kapitänleutnant Jan Heinrich Hansen- 

Nootbaar. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

Lies: "de Courten". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

KTB Teil C X siehe BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). KTB Teil C XIV siehe 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "sich über groß". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "die Korvette nicht versenkt". 

Lies: "Viminale". 
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(219) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(220) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 3). 

(221) Lies: "Kullen". 

(222) Handschriftlich ergänzt, lies: "Über Vizeadm. Bertoldi teilt ...". 

(223) Handschriftlich korrigiert, lies: "Erkundungsflug". 

(224) Lies: "Aphrodite". 

(2251 Handschriftlich korrigiert, lies: "Fs ist gleichzeitig an C/Skl BdU op". 

(226) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 

(227) Handschriftlich korrigiert, lies: "Eisenbahnflakbattr.". 

(228) Lies: "Dewdale". 

(229) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 14). 

(230) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 138). 

(231) Lies: "Alfieri". 

(232) Handschriftlich korrigiert: "durch". 

(233) Die Paraphe unterhalb der Abzeichnung des Ob.d.M./Chef Ski stammt vom 
damaligen Adjutanten beim Ob.d.M., Kapitänleutnant Jan Heinrich Hansen- 
Nootbaar. 

(234) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(235) Lies: "de Courten". 

(236) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(237) KTB Teil C X siehe BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). KTB Teil C XTV siehe 
BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(238) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(239) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(240) Handschriftlich korrigiert, lies: "sich über groß". 

(241) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(242) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(243) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

(244) Handschriftlich korrigiert, lies: "die Korvette nicht versenkt". 

(245) Lies: "Viminale". 
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(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272! 

Handschriftlich korrigiert, lies: "jap. Südseeverteidigung nur noch Ost 

Neu-Guinea, es soll versucht werden 

Handschriftlich korrigiert, lies: "prophylaktischen Überfall" Cursprüng 

liehe Fassung: "nötigen Überfall"]. 

Lies: "Guariglia" und "Admiral de Courten". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 536. 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

Lies: "Zähringen". 

Lies: "Hinweis von 1/Skl". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Sardinien". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Milazzo". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

Lies: "Gasfabrik wurde in Brand ...". 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "Objekt geschützt werden" 

BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 74). 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 
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(246) Handschriftlich korrigiert, lies: "jap. Südseeverteidigung nur noch Ost. 
Neu-Guinea, es soll versucht werden 

(247) Handschriftlich korrigiert, lies: "prophylaktischen Überfall" Cursprüng 
liehe Fassung: "nötigen aberfall"]. 

(248) Lies: "Guariglia" und "Admiral de Courten". 

(249) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(250) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(251) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(252) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(253) Schreibfehler bei der Seitenzählung, es muß heißen Seite 536. 

(254) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

(255) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 30). 

(256) Lies: "Zähringen". 

(257) Lies: "Hinweis von 1/Skl". 

(258) Handschriftlich korrigiert, lies: "Sardinien". 

(259) Handschriftlich korrigiert, lies: "Milazzo". 

(260) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(261) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 59). 

(262) Lies: "Gasfabrik wurde in Brand ...". 

(263) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 23). 

(264) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(265) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(266) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(267) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(268) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

(269) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 31). 

(270) Lies: "Objekt geschützt werden". 

(271) BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 74). 

(212) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 6). 



643-A 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

Lies: "erhielt über 100". 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 

"Marco Polo" war der Deckname für U-511, Kommandant: Kapitänleutnant 

Schneewind, das nach seinem Eintreffen in Japan im August 1943 an die 

Japanische Marine übergeben wurde. Vizeadmiral Nomura Naokuni, seit 1941 

Leiter der japanischen Marinemission in Deutschland, kehrte mit U-511 

nach Japan zurück. 

Handschriftlich ergänzt: "anderen". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

Lies: "Canopus". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "Istvestja". 

BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 90). Vgl. Lagevorträge, S. 525-528. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/951: I.Skl Akte Mittelmeer II, 17: "Alarich" und "Konstan- 

tin", "Achse" (Org. und Mob.), (Bd 1) 24.5.1943 - 7.9.1943. 

Die Akte I L 2/VI ließ sich bislang im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 

feststellen. 

Handschriftlich ergänzt: "in Geleit". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Peutland-Firth". 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Der Verkehr laüft an der 200m Linie 

entlang." 

Handschriftlich ergänzt: "7", lies: "Am 30/7. hat ein Boot 3 und am 

31/7, 7 Anflüge fdl. Flugzeuge ...". 

643-A 

(273) Lies: "erhielt über 100". 

(274) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

"Marco Polo" war der Deckname für U-511, Kommandant: Kapitänleutnant 

Schneewind, das nach seinem Eintreffen in Japan im August 1943 an die 

Japanische Marine übergeben wurde. Vizeadmiral Nomura Naokuni, seit 1941 

Leiter der japanischen Marinemission in Deutschland, kehrte mit U-511 

nach Japan zurück. 

Handschriftlich ergänzt: "anderen". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 5). 

Lies: "Canopus". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "Istvestja". 

BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 90). Vgl. Lagevorträge, S. 525-528. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 57). 

BA-MA RM 7/951: 1.Sk.1 Akte Mittelmeer II, 17: "Alarich,' und "Konstan- 

tin", "Achse" (Org. und Mob.), (Bd 1) 24.5.1943 - 7.9.1943. 

Die Akte I L 2/VI ließ sich bislang im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 

feststellen. 

Handschriftlich ergänzt: "in Geleit". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Peutland-Firth". 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Der Verkehr laüft an der 200m Linie 

entlang." 

Handschriftlich ergänzt: "7", lies: "Am 30/7. hat ein Boot 3 und am 

31/7, 7 Anflüge fdl. Flugzeuge 


	01.07.43
	02.07.43
	03.07.43
	04.07.43
	05.07.43
	06.07.43
	07.07.43
	08.07.43
	09.07.43
	10.07.43
	11.07.43
	12.07.43
	13.07.43
	14.07.43
	15.07.43
	16.07.43
	17.07.43
	18.07.43
	19.07.43
	20.07.43
	21.07.43
	22.07.43
	23.07.43
	24.07.43
	25.07.43
	26.07.43
	27.07.43
	28.07.43
	29.07.43
	30.07.43
	31.07.43
	Anmerkungen



